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. Das „Münchener Amtsblatt“ (zugleich Amts- und Anzeigeblatt der k. Polizeidirektion 
Münden, des Stabtmagiftrates Münden, der Lolalbaucommiffion Münden und der k. Be- 
zirfsämter München 1./$. und r. /J.) erfcheint auch in biefem Jahre wöchentlih zweimal: 
Mittwoch und Sonntag in den Morgenftunden. 

Dasjelbe bietet durch die BVeröffentlihung ortspolizeilicher Vorſchriften, polizeilicher 
Anordnungen ꝛc. Intereſſe für Jedermann, insbefondere aber für Hauseigenthümer, Beſtitzer 
öffentlicher Gewerbe, für Gefchäftsmänner u. f. w. 

Degen feiner Verbreitung hier und auswärts ift das Münchener Amtsblatt auch zu 
Inſeraten, Bekanntmachungen von Verfteigerungen, Feilbietungen, Miethfchaften zc. geeignet. 

Der Pränumerationspreis ganzjährig 3fl., halbjährig 1 fl. 30 Er. und vierteljährig 
45 fr. Man abomnirt in Münden im Polizeigebäude Zimmer Nr. 29, auswärts bei 
dem nächftgelegenen Poſtamte. Für Imferate wird die durchgängige Zeile zu 6 fr., bie 
zweifpaltige zu 3 fr. berechnet. 


Haupffächlicher Inhalt. 


. Gejege und Berorbnungen allgemeiner Natur. 

. Verordnungen auf dem Gebiete des Polizeirechts, Polizeiftrafrechts und oberpofizei- 
liche Vorſchriften. 

Diftrikts- und ortspolizeiliche Vorſchriften. 

Berfügungen und Bekanntmachungen der Aominiftrativ- und Yuftizbehörben. 
Amtlihe Handlungen, Berfteigerungen zc., Ankündigungen ꝛc. der f. Notare. 

. Berzeihnif des gefammten Sanitätsperfonales, der Sanitäts- und Wohlthätigfeits- 
Anftalten und deren Attribute in München. 

. Bevölferungs-Anzeigen- (Geburten, Trauungen). 

. Berzeihniß der Berftorbenen. 

. Frequenz ber k. Bayer. Eifenbahnen. 

Schrannenpreife von Münden und 16 anderen Stäbten. 

. Biltualienpreife nebft genauer Berechnung der Brod- und Mehltare. 

. Biehmarktergebniffe. 

. Hopfenmarktergebniffe. 

. Miethſchaften. 

. Dienftgefuche. 

. Berlorene und gefundene Sachen. 

. Inſerate verſchiedenen Inhalts. 


- Redaktion dei Mündener Amtsblattes. 


SuSEkkunds iS43E 4. 
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Münchener X y Amtsblatt. 


Sonntag, "1. 1. 3anuar 1865. 


———— — — — —— —rP— ——— — — ——— — 

Das Manchener · Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Münden, der Lolalbaucommiſſion 

und der Lönigl. Bezirksämter München 1./3. und r./3., erſcheint wöchentlich zweimal, Rit iwoch und Sonntag. Der 

tiomepreis if jährli 3 A., Halbjährig 1 A. SO fr. umd vierteljährig 45 fr. Man abonnirt in 

Ründen im Bolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächfigelegenen Poftamte. Für Inſerate wird bie 
durdlanfende Zeile zu 6 fr., die zweiſpaltige zu 3 kr. oder dem Raume nach berechnet. 


In hallt: Erſte Humdevifitation und Zeichenlöfung im Fahre 1865. — Verlorene umd gefundene Gegenſtände. 
— Seſchräniung der Donaufgiffahrt nächt dem Strudel in Oberöfterreih. — Beröffentlihungen wegen Ehrenfränkung. — 
Reflamationen gegen die Grimdfteuerlatafter in dem Landgerichtöbezirte Münden 1/3. — Unzeigen über Neubauten und 
Banveränberungen im I. Quartal 1864/65. — Herftellung neuer lirchlicher Pfründefaffionen, hier Borlage ber jährlich 
Aenderungs-Ueberfihten. — Produftionsgefudie. — Schuts der Ausftedungs- und Bermefjungsarbeiten beim Bahnbau. — 
Errichtung einer fogenanuten Feldziegelei fammt einer Nothhütte. — Herftellung eines Ziegelbrennofens ſammt Trodenftadel. 
—- (Erbauung einer Ziegelei ſammt Wohngebäude. — Iahrtagsftiftungen. — ee und —— — 
Bohnumgs-Anzeige. — Geihäfts-Empfehlung. — Bevölkerungs-Anzeige. — Freibankt. — Eiſenbahnverlehr im Donate 
November 1864. — Hopfenmarkt. — Biehmarkt. — Fleiſch-, Biltualtens und Schrammenpreife. 


WE Dieler Nummer Liegt das „Verzeihnik des gefammten Sanitätsperfonals, ber 
Sanitäts- und Wohlthätigfeitsanftalten und deren Attribute in Münden pro 
1865“ (in 5 Drudbogen) bei, welches an Abonnenten gratis, an Nichtabonnenten gegen 
eine Gebühr von 6 Fr. abgegeben wird. 


Amtliche Anzeigen. 


Bekanntmadung. 
(Die erfte Humdevifitation und Zeichenlöfung im Jahre 1865 betr.) 

1. Mit Bezug auf Art. 142 bes Poligeiftrafgefeges vom 10. November 1861 unb bie ober: 
xligeilichen Vorſchriften über Hundevifitation vom 2. Juni 1862 (Kreisamtsblatt S. 1145) wird 
de thierärztliche Unterfuchung der Hunde und die Vertheilung ber Hundezeichen an ben für die ein 
Ehen Diftrikte nachitehend beftimmten Tagen enommen : 

I. Für die Altftabt im Polizei: Gebäude Zimmer Nr. 22 zu ebener Erbe, Vormittags von 
8—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr: 
1) Graggenauer: und Angerbiertll . -. . . Dienftag ben 3. Januar 1865, 
2) Sadensiertel . . > 2 2 2.2. Mittwoch Re " 
pr 





Exp.-Nr. 15739. 
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3) Kremgbierel . > 2 2 2 2 2 2000. Donnerftag ben 5. Januar 1865. 
4) St. UnnasBorfabt . . . » 2» 2 2. Samftag — "ee ” 
5) Mar Borfadt . 22.2 2 2 2 ee Montag PER er 
6) AubwigaWorflabt: »- » > > > = 20. Dienftag we . — PR 
T) Marz Borfindt -. . > 2 2 2 2 nn. Mittwmod PO: , er ® 


8) Schönfeld:Borfladt >); | 72;  ' SE > Sen 7 

II. Für die Vorſtädte Au, Haidhauſen und Giefing, dann für Ramersdorf Freitag den 13. 
und Samftag den 14. Januar 1865 Vormittags von 9—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 
Uhr im magiftratifhen Gebäude Ar. 2 am Mariahilfplag in der An. 

Hiebei werden folgende Vorſchriften zur Nachachtung bekannt gegeben: j 

1) Alle Hundebefiser find verpflichtet, ihre über 3 Monate alten Hunde und zwar an ber Leine, 
erforderlihen Falls an der Kette, zur Unterfuchung vorführen zu laffen. 

2) Für jeden geſund befundenen Hund ift gegen Ablieferung des Zeichens der letzten Bifitation und 
Entrihtung einer Gebühr von 30 fr. ein neues Zeichen zu löfen. 

5) —— , welche ſich über 14 Tage dahier aufhalten, ſind zur Zeichenlöſung für ihre Hunde 
verpflichtet. 

4) Freilaufende Hunde müſſen mit dem vorgeſchriebenen Zeichen verſehen ſein, widrigenfalls die— 
ſelben, unabhängig von der Strafverfolgung gegen den Eigenthümer, eingefangen und, wenn 
Letzterer innerhalb 3 Tagen ſich nicht meldet, getödtet werden. 

5) Es ift verboten, Hunde in Kirchen, auf Kirchhöfe, in Theater und Öffentliche Gastloka- 
litäten einſchlüſſig der Wirthsgärten, auf Märkte und zu öffentlichen Feierlichkeiten, ſowie in 
— — mitzunehmen, desgleichen ſie zur Nachtzeit herrenlos auf der Straße 

ufen zu laſſen. 

6) Uebertretungen gegenwärtiger Vorſchriften haben Beſtrafung nach Art. 142 des Polizeiſtrafgeſetzes 
vom 10. November 1861 zur Folge. 

Am 30. Dezember 1864. 


Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 15246. 


dekanntmadung. 
(Berlorene und gefundene Gegenftände betr.) 
2. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt: 
A. als verloren: 
1) eine Pelzmütze; 
2) eine Brieftafhe mit Banknoten im Betrage von 130—140 fl.; 
3) eine Cigarrenfpige von Silber und vergoldet, der Name „‚Lerchenfeld“ eingravirt ; 
4) ein ſchwarzer Pelzkragen; 
5) eine Weilheim: Benzberger-Eifenbahn-Obligation Nr. 4870 zu 500 fl.; 
6) eine filberne Eylinderuhr mit ſchwarzer Stahlfette ; 
7) eine goldene Brode mit grünem ‚Steine; . 
8) eine filberne Uhr mit filberner Kette und Charivari; 
| 


9) ein goldener Ehering mit den Buchſtaben M 
10) ein grünledernes Portemonnaie wit meffing emer — Inhali 2 — 
zwei 17 Er.»Stüde und einige ii un Sechſer; 
11) eine hölzerne Stereoscoprahme; 
12) ein Kragen von Biſampelz; 
13) ein braunſeidener egenfehirm und em grüner halbfeidener Kinderregenſchirm; 
14) ein braunledernes Portemonnaie mit 1 fl. 80 fr. und weißem Roſenkranz; 
15) ein Euiraffier-Offigiershelm. 
Alle, welche über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen können, werden hiemit aufge: 
fordert, die geſetzlich vorgefchriebene Anzeige im Bureau U Ar. 24/0 zu machen. 
Ferner wurden angezeigt, 
-B. als gefunden: 


1) zwei mit Leber überzogene Seffel; 
2) ein Sad mit ungefähr "s Zentner Salz; 
3) eine Taſche mit Leichenphotographien, eine Lorgnette und ein Paar Ohrringe; 
4) eine braune Gelbbörje; Inhalt ein Zeichen ; 
5) öſterreichiſche Coupons, 12: fl. 30 fr.; 
6) 2 Strumpfbänber, eine Halsſchnur, ein Ring mit rothem Stein, eine Gabel von 

Zinn, ein Medaillon mit dem Portrait des Königs, ein Bündel Hanrnadeln; 
7) ein —— Rational⸗Anlehens⸗Coupon zu 12 fl. 30 fr. ; 
® ein Kaufv über 1500 fl,; 

ein Taſchenmeſſer mit Hirfähornfcaale; 

10) ein Pelzkragen. 
ug yeah find im diesſeitigen Bureau IL, Nr. 24/0 geltend zu machen. 
Am 28. Dezember 1864. 
Konigl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, Ef. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 10874. | 
dekanntmadung. 


Beſchrãnkung der Donaufchiffahrt mächft dem Strudel in Oberöfterreich betr.) 


3. Im Auftrag ber fgl. Regierung dr Oberbayern vom 22.8. Mis. (Kr. A. Bl. S. 2655) 
wird nachfolgend eine Kundmachung ber f. f. Statthalterei in Oberöfterreih d. d. Linz, den 14. d. 
Mts., zur Wiſſenſchaft und Darnachachtung öffentlich belannt gemacht. 
Am 28. Dezember 1864. 
Magiſtrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 

v. Steinsdorf, Bürgermeiſter. 

Eee | Reſchreiter, Sekretär. 

Abirift vom Abdrud. 
Im Namen Seiner Majeftät bes Königs von Bayern, 

Im Nachgange wirb eine Kundmachung der k. k. Statthalterei vom Oberöſterreich, d. d. Linz, 


—— 


den 14. d. Mts., mit dem Auftrage bekannt gegeben, für ſofortige weitere Veröffentlichung derſelben 
in den einzelnen Amtsbezirken und für ſpezielle Bekanntmachung an die Schiffer und Flöſſer Sorge 
zu tragen. 

München, den 22. Dezember 1864. 


Königliche Regierung von Oberbayern, 
Kammer bed Innern. 
i «Rhein, Präſident. 
Freiherr von Zu-Rhein, Präſide — 


Kundmachung 
über bie zeitweilige Sperre der Donaufahrt im Strudel. 


Wegen der Felfenfprengung im Donauftrubel wird vom 4. Januar 1865 angefangen für bie 
Dauer des Donauwafjerftandes unter dem alten Nullpunkt des Strubener-Pegeld die Thal- und 
Berofahrt auf der Donau zwifchen Grein und St. Nikola vom Montag jever Woche bis einfchlüffig 
Freitag ganz verjperrt bleiben, und es darf die Schiffahrt in diefer Donauftrede nur an jebem 
Samflag und Sonntag unter den mit Kundmachung vom 1. Juni 1857 8. 8582 angeorbneten 
Modalitäten ftattfinden, wonach fi; ſämmtliche Schiffer E richten haben. 

Bei einem Maflerftande ober dem Nullpunkte des Greiner-Pegeld tritt bie vorftehende Verord⸗ 
nung außer Wirffamfeit und kann daher die Thal: und Bergfahrt in ber obigen Donauftrede un: 
geftört vor fi gehen. 





Exp.-Nr. 14109. 


Bekanntmadung. 
4. Das königl. Stadtgeriht München l. d. J., Abtheil. für Straffachen, 
bat auf Klage ber Anna Sellmeir, Näherin in München, gegen Anna Thom, Maurerpaliersfrau ba- 
felbft, wegen Ehrenkränkung bie eben genannte Anna Thom am 17. November lauf. 8. ber Leber: 
tretung ber Ehrenkränkung an Anna Sellmeir ſchuldig erkannt und zu einer Arrefiftrafe von zwei 
Tagen fowie zur Tragung der Koften verurtheilt, auch bie Veröffentlihung des Urtheil® im Mün- 
hener Amtsblatte auf Koften der Beklagten angeorbnet. 

Das Urtheil wird fohin, nachdem es bie Rechtskraft befchritten, hiemit veröffentlicht. 

Den 12. Dezember 1864. 
Der Eönigl. Stadtridter: 

Tauffkirchen. 


Vxp. Nr. 629. 
Bekanntmachung. 
5. Das königl. Stadtgericht München l. d. J., Abtheil. für Strafſachen, 


hat am 10. November 1864 auf Klage bes Johann Nep. Mayr, b. Stadtmuſilers in München, — 
Joſef Bernlochner, b. Stadtmuſiler daſelbſt, wegen Ehrenkränkung den eben genannten Joſef ⸗ 


FE 


lochner ber Webertretung der Ehrenkränkung an oh. Nep. Mayr —— erkannt und zu einer 
Arrefiftrafe von — Tagen ſowie zur Tragung der Koften des abrens und des Strafvollzugs 
verurtbeilt, auch die Belanntmahung des Urtheilsfages im Münchener Amtsblatte auf Koften des 
Beklagten angeordnet. 

Das Urtheil wird fohin, nachdem es bie Rechtskraft befchritten, biemit veröffentlicht. 

Den 15. Dezember 1864. 

Der königl. Stabtrichter : 
Tauffkirchen. 


Exp.-Nr. 8659. 
dekanntmadung. 


An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des k. Landgerichtsbezirkes München 1./3. 
(Die Rellamationen gegen die Grundftenerlatafter mad ge m 15. Auguft 1828 in bem Landgerichtsbezirle 


Münden 
6. Durch biesamtlihe Verfügung vom 31. Mai 1863 wurden an ſämmtliche Gemeinden 
des aha rar ging an Münden 1%. lithographirte Belanntmahungen über Beginn und Enbe bes 


Termine: zur Anmeldung ber Rellamationen gegen bie Grundftenerfatafter mit dem Auftrage hinaus: 
geſchloſſen, diefelben no vor dem 8. Juni 1863 in ber Gemeinde zu publiziren, am Hauptorte ber 
Steuergemeinde anzuſchlagen und Vollzugsnachweis anher vorzulegen. Mit Ausnahme ber beiden 
Gemeinden Freimann und Solln hat noch feine Gemeinde des Landgerichtsbezirles Münden 1/3. 
diefe lithographirten Belanntmahungen mit Vollzugsnachweis anher zurüdgefendet. Es ergeht daher 
ber Auftrag an die jämmtlihen Gemeindeverwaltungen bes Landgerichtsbezirles Münden L/I-, * 
lithographirten Bekanntmachungen, auf welchen die gehoͤrige licirung zu beftätigen ift ift, 

ungefäumt anher einzufenden. 

Münden, den 28. Dezember 1864. 
Fe Bezirksamt München Links der ar. 


Sreyberg. 


Exp.-Nr. 4896. 
Bekanntmadung. 

An fämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 

(Anzeigen über Neubauten und Bauveränderungen im I Dpariet 1964/66 betr.) 


7. Es ergeht an die Gemeinbeverwaltungen ber Auftrag, bie en über Neubauten und 
Bauveränderungen im I. Quartal 1864/65 ober Fehlanzeigen innerhalb en anber einzufenden. 


Münden, ben 30. Dezember 1864. 
Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 4726; 
dekanntmadung. 


An ſämmtliche Pfründebefiger des Amtsbezirkes. 
(Herftellung nener kirchlicher Pfrümdefafftonen, Hier die Vorlage der jährlichen Aenderungsüberfichten betr.) 

8. Die gemäß Belanntmahung vom 12. November 1862 (Münchener Amtsblatt ©. 484 
und 485) alljährlich vorzulegende Faflions-Aenderungsüberficht ift von fämmtlichen Pfründebefitern 
des Amtsbezirkes bis längſtens 

10. Januar 1865 


an bag unterfertigte Amt einzufenden, wobei bemerkt wird, daß in diefelbe alle Ab- und Zugänge, 
melde jih jeit dem ſuperreviſoriſch feitgeftellten Faſſionsabſchluſſe bis zum legten Dezember 1864 
ergeben haben, mit genauer Bezeichnung ber betreffenden Titel tind — der Faſſion 
aufzunehmen ſind. 
München, den 29. Dezember 1864. 
Konigliches Bezirlsamt Munchen linf8 der Iſar. 


Freyberg. 


Eixp.»Ne. 4836. 
dekanntmadung. 


Un ſämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
Brodultionsgeſuche betr.) 

9. Es iſt der Fall vorgefommen , daß einem Mufifer, welcher durch Negierungs-Patent vom 
30. Jänner eine viermwöcentliche Produktions: Bewilligung im oberbayerifhen Kreife erhalten hatte, 
auch nah Ablauf der im Patent beftimmten Zeitdauer von Drtspolizeibehörden die lofalpoligeiliche 
Bewilligung zur — — von Muſikſtücken an verſchiedenen Orten ertheilt worden iſt. 

Im Auftrage der f. Regierung werden ſämmtliche Gemeinde-Vorſteher auf die Vorſchrift des 
8. 42 Abja 1 der Allerh. B.:D. v. 29. Juli -1868 (8.9.8. ©. 1695), nach welcher Muſiker und 
andere Produzenten, die außerhalb ihres Wohnortes ihr Gewerbe umberziehend von Ort zu Ort betreiben, 
die Iofalpolizeilihe Erlaubniß zu Produktionen nur unter der Borausjegung einer erlangten und 
noch giltigen Regierungs⸗ — — vtheilt werben kann, wiederholt aufmerkſam gemacht, mit dem 
Anhange, daß im Falle der Zuw "ger gegen vorerwähnte — mit gefhärften 
Disciplinar:Strafen vorgegangen werben müßte 

Münden, den 28. Dezember 1864. 

Konigl. Bezirksamt München links der Iſar. 


Freyberg. 


Exp.-Nr. 4894, ed 
Beka — ung. 

(Schutz der Ausſteckungs · und Vermeſſungs · Arbeiten beim Bahnbau betr.) 

10. Die Vorſteher derjenigen Gemeinden, in deren Markungen vorausſichtlich Ausſteckungs⸗ und 


- gu 


Bermeffungsarbeiten für ben Eifenbahriban nah Ingolſtadt werben vorgenommen werben, erhalten 
unter Sinmweifung auf das Regierungs - Ausfhreiben vom 11. Dezbr. l. J. Kr.⸗A.⸗Bl. ©. 2586) 
den Auftrag, ihre Gemeinde-Angehörigen vor Beſchädigung oder Berftörung der zur Abſteckung ber 
Baulinien dienenden Abzeichen, welche zugleih die Pofitionspunkte für die in Folge bes Grund— 
fteuergeieges nöthigen Ummeffungen zu bilden haben, unter Verkündung folgender gefeglicher Beſtimm⸗ 
ungen zu verwarnen. 
Art. 342 des Strafgeſetzbuches. Wer rechtswidrig. fremde Sachen beſchädiget oder zerftört, 
joll wegen Eigentbumsbeichädigung mit Arreft oder an Geld bis zu 150 fl. bejtraft werden. 
a ſchwereren Fällen kann die Arrejtitrafe geihärft und mit der Geldftrafe verbunden 
werben. 
Art. 343. Mit Gefängnif, womit Geldſtrafe bis zu 1000 fl. verbunden werben kann, 
fol bie Eigenthumsbeſchädigung beitraft werden, wenn der Schaden den Betrag von 50 fl. 


wenn die zur Lanbesvermeffung dienenden Abzeihen befehädiget oder zerftört werben, — 
wenn fih außer dem Falle ver Störung des öffentlichen Friedens mehrere PBerfonen 
zufammenrotten und bewegliche ober unbewegliche Sachen eines Andern beſchädigen oder zer- 


Art. 344. Fahrläſſige Beihädigungen an folhen zur Landesvermeffung dienenden Ab: 
zeichen find an Gelb bis zu 25 fl. zu beftrafen. 

Da der Art. 12 des Grumdfteuergefehes vom 15. Auguft 1828, welcher die treffenden Gemein- 
den für alle an ben trigonometriihen Signalen und geometriſchen Abzeichen begangenen Frevel 
vorbehaltlih des Regreſſes an diejenigen, welche dieſelben umwarfen, vom Platze entfernten oder 
zerſtörten, haftbar macht, und welcher — wie oben bemerkt — auch auf folhe Beihädigungen an 
den Gifenbahnlinie- Abzeichen anwendbar ift, fo liegt e8 im Intereſſe der Gemeinde felbft, auf Fern: 
haltung derartiger Frevel auf jede Weife hinzuwirken und insbejondere bie Gemeindebiener und 
Flurwächter zur größten Wachſamkeit in biefer ‚Begiehung zu ermahnen. 

Münden, 30. Dezember 1864. 


Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
i Sreyberg. 


Exp.-Nr. 15276. 
Bekanntmadung. 
tu d —— N elſchalli Daglfing, durch be 
(Errichtung einer ſogenannten gi 3 En — —* In ne aglfing ch ben 
11. Der kei Anton Schneider von München beabfichtigt auf einem ihm gehörigen 
aeg in Engelihalting, Gemeinde Daglfing, eine fogenannte Felbziegelei mit einer Nothhütte 
me en 
Im Bolzuge der zu Art. 129 des Poligeiftrafgefeßbuches erlaffenen Allerhöhften Verordnung 
om 16. Mai 1863, „Vorforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung ober mejentlicher 
Beränderung von Fabriken und Werkftätten betr.“, wird dieſes mit dem Bemerken öffentlich befannt 
— daß zur Vornahme der Ortsbeſichtigung, dann zur fofortigen Verhandlung biefes Baugeſuches 
und ber biegegen allenfalls beftehenden prühe Termin auf 
2 


Donnerfiag den 5, Januar 1865 Rachmitiags 392 Uhr 
an Ort und Stelle angejegt ift, und diejenigen Betheiligten, die bei der anberaumten Tansfahrt 
feinen Einfpruch erheben, ihres Wiberfpruchsrechtes verluftig gehen. 
Die Pläne können bis zu obenbezeichnetem Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werden. 
München, den 29. Dezember 1864. 
Königl. Bezirksamt München rechts der far. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 15259. 
dekanntmadung. 
(Herftellung eines Ziegelbrennofens fammt Trodenftadel A ——— Bogenhauſen durch den Privatier Joſef Herrmann 
da tr. 
12. Der Privatier Joſef Herrmann von Bogenhaufen beabjichtigt dortjelbit einen Biegelbrenn: 
ofen mit Trodenftadel zu errichten. 

Im BVollzuge der $$. 14 der zu Art. 129 des Polizeiftrafgefegbuches erlaſſenen Allerhöchften 
Verordnung vom 16. Mai 1863, „Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder 
wefentlicher Beränderung von Fabriken und Werfftätten betr.” (Rggsbl. 1868 Nr. 30 ©. 993) 
wird dies mit dem Beifügen öffentlih befannt gemacht, daß zur Vornahme der Ortsbeſichtigung, 
dann zur fofortigen Verhandlung diefes Baugefuhes und der hiegegen allenfalls beftehenden Einſprüche 


Termin auf 
Donnerfiag den 5. Januar 1865 Rachmittags 2. Uhr 
an Ort und Stelle, beziehungsweiſe im Betz'ſchen Wirthshauſe zu Bogenhaufen angeſetzt ift, und daß 
diejenigen Betheiligten, welche bei der angeorbneten Tagsfahrt feinen Einiprucy erheben, ihres Wi: 
derſpruchsrechtes verlujtig gehen. 
Die Pläne können bis zu obenbezeichnetem Termine’ beim unterfertigten Amte eingefehen werben. 
Münden, den 27. Dezember 1864. 
Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 


Exp.-Nr. 15013. 
Bekanntmachung. 
(Erbauung einer Ziegelei fammt Wohngebäude in Zamdorf, Gemeinde Daglfing, duch Zaver Thom in München betr.) 
13. Der Maurerpalier Johann Thom in München beabjichtigt in Zamdorf, Gemeinde Dagl- 
fing, eine Ziegelei mit Wohnhaus zu errichten. 

Im Bollzuge der 88. 1—4 der zu Urt. 129 des Polizeiftrafgefegbuches erlaffenen Allerhöchſten 
Verordnung vom 16. Mai 1863, „Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Erridtung oder 
wejentliher Veränderung von Fabriken und Werfftätten betr.” (Nggsbl. 1863 Ar. 30 ©. 993), wird 
dies mit dem Beifügen öffentlich befannt gemacht, daß zur Vornahme der Ortsbejichtigung, dann zur 
jofortigen Verhandlung dieſes Baugefuches und der hiegegen allenfalls beſtehenden Cinjprüche Termin auf 

Donnerfiag den 12. Januar 1865 Rachmittags 3 Uhr 


an Ort und Stelle angefegt ift, und daß biejenigen Betheiligten, welche bei der anberaumten Tags⸗ 
fahrt feinen Einfpruch erheben, mit ihrem lnonuhörchte ⏑ werden. 


Die Pläne können bis zu o 
Münden, den 30. Dezember 1864. 


benbezeichnetem Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werben. 


Königl, Bezirksamt München rechts der far. 
v. Grundner. 


Exp.-Nr. 14422, 


Sekanntmadung. 
(Sahrtagsfiftungen betr.) 


14. Dur Hohe Regierungs-Entihließungen vom 13. Dezember 1864 Nr. 10,751 und vom 
21. Degember 1864!Nr. 11,147 mwurben die Zahrtagsftiftungen 
a) des Austragsbauern Johann Ettel zu Perlah im Kapitaläbetrage von 180 fl., 


b) des Aust 
zur Pfarrlirche in 
Münden, den 24. Dezember 1864. 


bauern Lorenz Bentenrieder allda im Kapitalsbetrage von 200 fl. 
erlach genehmigt, was hiemit veröffentlicht wird. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
898. Mittwoch den 11. Jannar 1865 ift der 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat Dezember 1863 und zwar: 
von Nr. 18,461 bis 27,020. 

Die Pfänder können tüglih in den gemöhn- 
fihen Bureau: Stunden Vor: und Nachmittags 
verjegt, umgefchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand⸗Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoch den 18. Januar 1865 öffentlihe Ver: 
Reigerung. 

Königlidy privilegirte Pfand- und Feihanftalt 
in der Borftadt Au. [36] 


Thierarzt Wunder 
wohnt 
Sendlingergasse Wr. 13/4. 
Zu treffen von 8—10 Uhr 
15. und von 1—3 Uhr. 





| Bekanntmachung. 

16, Die Steindruderei von J. B. Dietrich 
in Münden, Pfifterftraße Nr. 8, empfiehlt fi 
zu Aufträgen in Schrift und Zeichnungen in allen 
Manieren, und find zur geneigten Abnahme immer 
vorräthig: 

Mufil: Bewilligungen auf Stempeln, Red: 

nungs:, Tagjournals⸗, Jnventard-, Tage: 

buchs⸗, Ein: und Auslaufsjournals:, Dienft: 
boten-Regifter, Aufenthaltsfarten, Urwahl: 
liſten, Obfignationsberichtspapiere, Viktualien⸗ 

Tarife ꝛc. ꝛc. — 
und werben Beſtellungen hierauf auch von Ge: 
— Ludwig Rupprecht in Starnberg 

orgt. 
Münden, am 14. Dezember 1864. 
J. 8. Dietrich. 


Gute Belohnung. 
17. Ein ſchwarzer Hund, Neufundländer, 
2% 





— :19_— 


mit weiber Bruß und weißen Stichelhaaren an 
den Hinterſchenkeln, 6 Monate alt, ift in ber 
Gegend der Türkenftrahe abhanden gelommen. Gr 
hört auf den Namen „Jäck“ und trägt ein Leder: 
balsband ohne Nummer. 

Türlenftraße Nr. 88, 


Benölterungs= Anzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. L. Frau. ki 


Geftorben: 
(Den 25.) Anna Daria Pfeiffer, p. k. Hofkutfchere 
Gattin v. h., 67 9. a. 
(Den 26.) Therefia Herrmann, Elavierftimmersfrau v. 
b., 29 3. a. Friebe. Wanneh, b. Bädersjohn v. h., 3M. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 


Geſtorhen: 
—* Johanna Hubinger, Bauaccordantenstochter 
a. rn 


® (Den 24) Dito Wiliggaufer, Küdelbäcerefohn d. h. 
a. 


(Den 25.) Monila Kirchmaier, Milchmannswittwe v. 
b., 59 3. a. Joſef Kiesl, Schloffergefellensiohn v. b., 9 
M. 0. Anna Stumbed, wg vu. h., 21 T. a. 
Philipp Kiſtler, Taglöhner v. h., 30 J. a. 

(Den 26.) Juliana Grasmaier, Taglöhnerstochter von 
Burghaufen, 63 I. a. Franz Zav. Hofbauer, Hutmacherge⸗ 
felle v. 5., 28 9. a. 

(Den 27.) Habella Berlepp, Landarztenstochter v. Kupfl- 

43 3. a. Antonio Knöbl, Näherin v. b., 52 9. a. 

(Den 28.) Joſef Franz, prakt. Arztensſohn v. h., 19 
I. a. Balent. Heufinger, ubner v. h, 673.0. Magd. 
Schober, Kuttelwäſcherẽtochter v. h, 3 M. a. Joſefa Tra— 
ber, Landwehr · Altuars · Wittwe dv. 5., 68 3. a. Gg. Auer, 

iſchlergeſelle v. Steiuach, 28 I. a Kathar. Dorfuer, Bit. 
tualienhändlerin v. Rambaufen, 27 3. a. Autonia Zöpfl, 
p. Corporalstohter v. Bayreuth, 10 9. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den. 25.) Guſtav Sensburg, k. Rehnungs-Conmniffärs- 
Sohn v. 5, 9 M. a. Maria Kroyer, Zimmerpalierstochter 
v. —52 40 J. a. 


(Den 27.) Eiſabeih Claudi, Buchführersgattin v. Wal- 
afein, 9. a . 


In der St. Ludwigs⸗Pfarrei. 

Grftorben: 

(Den 24) Johann Birfl, 6. Metger v. b., 62 9. a 

(Den 25.) Georg Spahn, Malergehilfe v. b., 47 9. a. 

(Den 26.) Johann Gaßler, Poft u Bahnamts-Bratt. 

v..5, 20 I. a. Frauz Seibert, Fiakersſohn v. h., IM. a. 

(Den 28.) Cäcihe Wespi, chem. Derlonomenstochter v 
Ernetsihwil in d. Schweiz, 5 9. a. 


In der hl. Geiſt⸗Pfarrei. 
Geftorben: 
ars = Antonia Steininger, b Schuhmacherstochter 
v. 6, — 

(Den 24.) Franzista Lang, Doktorstochter v. Amberg, 
IM. a. am —— 2. 5, Y 
a. Joſef Bayerer, BViltualienhäudler v. 4, 67 9, a. Joh. 
Brumner, J Lederer v. h., 66 J. a. 

(Den 25.) Joh. Bapt. v. Mehrlein, q. f. Rath 
u. geheim, Rath v. h. 823. a. Greszeng Meumer, 
jammlerin u. Feldmoding, 74 9. a, 

(Den 28.) Karolina Kohrs, Tapeziererstochter v. h., 3 
J. a. ia Schönberger, b. Goldſchlägerstochter dv. h., 
N‘ Lug, Pfründnerin d. h., 79 9. a. 


Su der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Deu 23.) Joſefa Hatvogl, Glaſergeſelleustochter v. h., 
1 I. a. Felix Kodert, Hiſtorienmaiersſohn v. Deſſau, 9 
” s Michael Dachs, prakt. Arztensjohn v. Frontenhaufen, 
1 . 4. 

(Den 24.) Sofie Dietl, b. Schäfflerstochter v. h., 19.a. 

(Den 25.) Johann Waltger, Frauenlleidermachersſohn 
v. Nymphenburg, 2 3. a. 

(Den 26.) Maria Wagenbauer, Eijenbahnbau-Eonduct.- 
Wittwe dv. Lichtenfels, 41 9. a. 

(Den 27.) Maria Horchler, bgl. Sattlerstochter v. h., 
20 T. a. Maria Meifter, feldivebelstochter v. h. 2 M.a. Ama 
Nidl, Schuhmacherstochter v. Nymphenburg, 67 3. a. Mich. 
Kohl, Melbersſohn v. h, 1 M. a. 

(Den 28.) Joſef Brauhart, Gaftwirthefohn v. Regens- 
burg, 11 M. a. 


In. ber proteftantifchen Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 23.) Elifabeth Stephan, bgl. Zafernwirthstochter 
v. h. 44 9. a, 
Den 26. übehn Schilier , ſ le v. B 
cn Fa ae, WEB 
* — 


— 18 ..: 
(dem Fl Sottficb Echöffler, magiſtt. Fleiſchaujſchläger In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 


* Geſtorben: 
In der Pfarrei der Vorſtadt Au. (Den 27.) Maria Rottenfuffer, Pfeündnerin v. h., 868. a 
Geſtorben: (Den 28.) Lorenz Steimer, Fuhrmann v. h., 63 J a. 
(Den 24.) Jakob Diepold, Maurersſohn v. Aufhauſen, — 
13 ir⸗ 5 
(Den 28.) Jakob Wagner, chem, Gutler v. Heimftetten, Im Militär Lazareth 
66 J. a. Geſtorben: 


i i 22. (dat im 8. 2. M 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. v. Pin A Jofenn Port, Soldat im t. 2. Inf.Rg. 
Geforben: 


Rem 24) © Crädt, Laglhner v. Peükeim 549. a. Im ifraelitifhen Cultus. 

(Den 25.) Amalie B enbirn, Taglöhnerstochter v. 6. Gehorben: 

UR. a Margar. Euttner, Dienfmagd dv. Langenbrud, ERSEREN: 

823..a (Den 25.) Ther. Aub, Rabbiersgattin v. h., 69 I. a. 


# 


Inder Freibant 


wurden vom 24. bis 30. Dezember 1864 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu ben folgenden Pfunbpreifen verkauft: 


Preiſe Preiſe Preiſe Preiſe 
per Pfd. Kälber. |per Pfb.| Schafe. |per Pfd. Schweine. Per Pfd. 





Summa 391 Stück. 
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Verkehr auf den kgl. bayerifchen Eiſenbahnen 
im Monate November 1864. J 













































ei | j i Bagage, ; 
Bezeichnung | Verjonen. Güte 4 Eanipagen, Gefammt- 
der — — Frachtgüter Presiefenbung. Einnahnie Thiere x. | Summe ber 
Bezirke. | Zahl. I: Cinnaßen. = ——— Einnahme. J Einnahmen. 
BEE: Wr Be 5 Te. Kae Cr. De ME Te | el Mm Te 
berbayern .:. ...] 9%054| 80,085118 | 647,252 5]: 31,24 16 231,749,55 |10,96750 | 322,803] 3 












| 
chwaben u. Neu— | | 
burg =. . 2. 2] 99,214] 76,339 30 706,752 85] - 89,083/23 321,218) 9%] 7,47122 405,029) 1°) 


| 
| | | | 
| 


1 


ittelfeanfen.. ... 56,803] 46,9 14 34 Ya 507,628 3 13,993/707 181,707!37 4,961119 4/4] 233,583|303/« 











berfranken. „| 52,408] :38,74845 | 595,493165 119,476/56] 137,066,50%4| 3,552140%4| 179,868] 16 


| | | 
z | | ) 
Unterfranten und | | 
Adaffenburg . .| 58,727] 46,39047Ys] 271,259,60).- 57,838169| 89,569| 3Y.] 4,093149 1% 140,023145 Ya 
| | | | | 
31,047) 1% 1,280,837!37 


| 


230122 Ya 



























2,128,386|50 961,311 





Sunma| 359,206] 283,478|55 
iezu Militärtraus 
porte u. Extrazüge 19 2302 


i 














Zotal-Sumina) 359,225] 288,709) 
entiprechenben! 
Monat des Vor⸗ 


jahres 









961,311/40%2| 31,047| 1%s|1,281,067159 Ya 


| 


30,72415 Y4]1,094,483|12 
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780,974 234 
l 

2423 | 411,207150 180,33737%4]| 322146Y«] 186,58447 
1 — 14 Mal — * = Ii-1I _ > 

















Sohin heuer mehr, 
minder), 
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Anzeige 
‚bes XII. Münchener Wochen⸗Hopfenmarktes 
" vom 30. Dezember 1864/65. 





Niedrigfter 
Wahrer 
Mittel. Durd; 






Bezeichnung | Doriger | Neue |Gefammt-| Heutiger);Jm Refte] Durd- 
‚ber __ Zufuhr. | Betrag. | Verlauf. [geblieben-] Prei n 
1 
































i Hr. IE te eg 
| ae 4824| 15,17| 63,41 50,7 
ml 63,28|  — 63,28 54,68 
— F -\ — mit Orte | 34,78| — 34,78 15,4 
nm — - Siegel. u 
| sel-Duafitäten. ash = 14,37 14,37 
=2 Borat ———— 
me | 134,46 | 90571 225,03 134,14 
: en ; „ t 
Stab b 
‘ Pr BI ng | — 64,32 98,59 
" En aan: — — — 
Englifches Gut. _ — — 
Belgifger Out. _ _ _ 
— ertmetyer- un. — — 
— 5314430 5,26 
Gut, a re re Er WE 
= en il — 1,16 














& aller Hopfen’ 413,75| 110,04] 523,79| 220,48 | 303,31 | Geldbetrag 33,044 fl. 
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3 u —_ Mogiftrt der Fönigl. Haupt- und Refidenzitadt BERGEN 


— — — 


Berzeid 


ww — 
ni 


ber Preife der Viktualien und fonftigen Gegenſtände bes täglichen Bedarfs in ber 
fol. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


Vom 24, 


I. Zleiſch und verwandte Grgenflände, 




















bis 30. Dezember 1864. 


Preis. II. Bier und andere Flüfigkeiten. | Preis. 
































ſintr. pf 
Ein Pfund Maftochjenfleiih, Tarı - — 16 —if Die Maß Winterbier, Ganterpreis . 
”» »  Hemdäftetes Kubfleiih . - — 15- — Schentpreis 
= „Kalbfleiſch, beſie Oualität . 13-1], „ weifies Weigenbier . 
" ” ”„  „, mittlere — 1u— „weißes Gerftenbier 
„ Schaffleiſch. . - - ... Je] „ 5 Bieeifig 
" " Schweinfleifch, roh ei „ » Dbfleifie 
” " ‚ geräudert . . » J126—| „ „ Gem . 
„ Schweinfett . hei „ „ Meah — 
Eine Odhfenzunge, roh . . :.. 11 9-] „ „  Branntivein, beiter . 
” " ‚ ger äuchert . — 4127 T » m Branntwein, orbinärer . 
Ein Zentner — Unſchlitts :», 18880 —J NKirſchenwaſſer. 
Ein Pfund gegoffene Kerzen . . a „ » gute Mid. 
”" gegogene Kerzen, feine \ 23] » _„ guter Bahn 
D " „ ,‚ ordinäre . — 22) | Ein Pfund Leinöl . 
* * Sei (4 “ . D . .- 16' -- ” ” Nepsöl. 
DI. Biktualien. urchſch.⸗Pr. IV. Bhf port Gemüfe. Di . 
Benennung. | Gewicht ober Stüde. mitt Benennung. Gewicht oder Maß. [hran lower 
fl. tx fl. tr 
Schmalz . Kartofil . » das Schäffel zu 448 Dil 
Gebirgsbutter 5 —— der Banzen zu 7—410 — 
n . ” ” — — 
a ee ei gebörrte Zwetichgen.. | das Pfımb zu — 101 —|1 
— —— gebörtte diſchen — 421 
Trucheneier . . — weiße me das Maßl zu —! 4-5 
enmen, alte. bagerifche en ” „nn — — 8 
— J gelbe Rüben . . u ———— Pa — 
—— wiebeln . — —— 
Inbianen er E — = 
Kapaunen net V. Bol, Heu und Stroh. Brriß. 
Gänfe 2 ” v * 9 tr 
GänjfeJung . B er Buchenholz . bie Mlafter zu 1 
— Birlenholz . . TEN 1454 
2 Föhrenholz . „u. joe 
Enten-Jung 5 ” ” * i 1228 
Fichtenholz „un 
Zanben Pu Sa... der Zentner zu 1j4: 
Spanferkel u — Grummet . r = A 1141 
ö—— — — — Beijenſtroh — — 
| | 
| Roggenftroh ei „ 5 111 
Ger ” ” * — 
Kochſalz. das Pfund zu Haberftroh A A: —54 


| Biehfaly . 





Mündhener Shranne 
vom 31. Dezember 1864. 



































































































































































2 EWeſammt⸗Umſa 
SjisE| „‚er.|.: Durchſchnitts-Preis Gegen den — = * Ben a 
= eo $ sSE — des Schäffels en NE Schrame: | 
=: sSssBsE5255 org 2: ner | 
E 5 . FE ZEESsSE nad; heutiger Schranne: Schranne. er Geinbetrag 
SEE SE — | GES en 
7 — 1 — 4 2 43 4 2 n rn N ” 
1) 5 g | | Kassa mittler. niedrig | mehr m en - Preiſt. | 
— Schäff. Schäf. Scoaif Schäfi | Sir. Sa | f fl. te) ft te.) A ei. ft. ite. ft. fe.) Schan. Schäif.| fl. _ | 
m hen. 1. | 2720 473 | 5473 | 2028 ı 3545 | — 16 36 15 27 14.181 | — J— 3102 |__47987 | 
1015-/ 1045 = 132 | 1931 | 1007 | 924 37] — 775 ũ 10 22 — ——7 1176_ 13147 | 
2820 | 5247 1250 6517 3906 | 2911 | — 11011 9 1143 yı4 _ — 6 4524 do 94088 | 
pr — 2233 7 2663 | 2071 | 532 | — — 45 _ 723 657 Z=ill_888 ı| 2363 21866 | 
"Summe; N 7988 11215 ‚15: 3 17374 | 9612 | 7752 | — — _ 5450 16421 | 177018 | 
| | Biden. 7.) .. BL! 38 | 38 KEr su #9 8125 13]! — ii 38 348 | 
Repaia en. 35 — | 32 4 28 — 28— Sale a 171.8. 50 57 771 
8 bReiniaamen. 80 120 | 14. 51 6 45 De 2 21 2 20 | ‚15 19 16] — Zzl 12 167 3383 
r @elammt- | | | 11 — ag a 
| Summe: | 8110 |11890 | 2011 | lirass 9660 | 7835 |_— — 2 117163 | 181520 | 
= . 
= nn 1" r 
ya ° Aunfden Bichmarft 
283 — — J v 
= wurden vom 24. bis 30. Dezember 1864 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
ws % = und verkauft: 
2 * 
* 2 — 
r | 


Dchien. Kühe. Stiere. Ninder. | Kälber. | Schafe. Schweine. 


— — — — — — — — u. 4 





| 








177 160 9 37 2897 169 797 


In Summa 4246 Stüd. 
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Verechuung ber Vrod⸗ und Mehl⸗Taxe 


nah der Schranne vom 31. Dezember 1864. 


Brod- 


A. Semmelbrod. 


Weizen per Schäffel. 

Höchſter Durchſchnitts⸗Preis 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 27 fr. 
Summa: 32 fl. 3 kr. 


Tarif-Duchfchnitts-Preis . . 16 fl. 1 kr. 


16 fl. 36 fr. 


Hiezu Mannsnahrung af. — k. 
Aufichlag — fl. 30 kr. 

Getreidzoll -f. 28. 

Summa: 20 fl. 33 kr. 


In Kreuzer reduzirt 60 
Diviſor Dividend 12336600 &oth 


1233 | 6600 , 5 Loth |Semmelbrob 
6165 müffen aus 
4 fel Reigen ges 
baden wer: 
1740 | 1 Quint. den. 
1233 


507 


a. Mundiemmel, 
Um Theil Kleiner als die gewöhnliche Sammel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Quint. 
hievon ab 544 Quint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Quint. 
b. ſtreuzerlaibl. 
Tarif-DurhfänittssPreis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diejelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
Ichiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werden. 
Divifor. Dividenb. 
1233 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth — Quint. 
das Kreuzer:Laibl. 


Tnare. 

B. Roggenbrod. 

Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuger. 

i Roggen per Schäffel: 
Höchfter Durhicmittö-Breis. . 12 fl. — k. 
Mittler Durhichmitts-Preis . . 11 fl. 11 ke. 
-Summa: 23 fl. 11 fr. 
Tarif-Durhfhnitts:Preis . . 11. 35 M. 
Hiezu Mannsnahbrung. . . . 3 


Aufichlag . 
Getreidzoll 


3 


fl. 
2 jl. 
— fl. 
Summa: 15 fl. 
Mm Kreuzer verwandelt 60 

907 
Zur Berechnung. des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenben 
Roggenbrodes, nämlich 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurd der Dividenb mit 2550 Pfund erhalten. 
Divifor. Dividend. 

907 2550 

1814 


736 
32 


2 Pfund 








25 Loth 3 Quint.- ” 
2 


23552 
1814 
5412 
4535 
877 


3508 
9721 
787 


— 49 — 


Mehl— 


O. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 





3) das Bier. Weizenmehl 


b) 
c) 
d) 


- e) 


2 


" 


Somit koſtet: 
ıf. 9%. 
Semmelmehlum 16kr. 
mehr If. 25 k. 
Mundmehl um 40 fr. 
. mehr . ; Ufl. 49 kr. 
Einbrennmehl um 16kr. 
weniger — fl. 53 fr. 
Feiner Gries um 1 fl 
mehr als Mundmehl 2 fl. 49 Er. 


Tare. 


D) das Biert. Drbinärer Gried um 
32 fr. wenigen . - 


D. Batnchl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 
Hiezu Mannsnahrung 
Auffihlag .» .» - - 
Getreibjoll . - - » h 
Summe: 


2. 17. 


11 fl. 35 kr. 
2. — kr. 
— fl. 30 kr. 
fl. 2% 


14. Te. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Biertel 16 847 
80 





16 Viertel Mehl gibt das | 35 
Shäffel. ; 





Demnach foftet: 
a) das Biert. Badmehl . . .» - 
b) „  „»  Riemifchmehl um 6 fr. 
mehr 


Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


* 


52 kr. 


— fl. 52 fr. 


— fi. 588. 


Mehltaren, ‚dann 





[2 


I. Brod- und Rlehl-Tare 
vom 2. bis 9. Januar 1865. 


Deizen das Schäfiel zu 16 fl. 1 fr. 


Kom das Schäffel zu 11’ fl. 36 tr. 











































Al:kT 


mild. cd 
Münden regulirten Brod⸗ und 


der Marktpreife von Kohlen, Torf, Bifchen, Krebfen und Fröſchen. 


I. Markt-Preife der Fiſche, 
Birebfe und Fröfde 
vom 24, bis 30. Dezember 1864. 

























j ge * = 
| + Brob-Gewict. ti: Oi. 2. Mehl:Preife. | Bu. —* 
— | > F 
H fl. fe] Er.ipf 
Mundbrod: Mundmehl 49 6| 3 
j Semmelmehl . 1125] 5 | 
Die Mundfemmel. u ! Weizenmehl . 119 a I Karpfen 
ESinmelbrik: ı | | Einbrennmehl —'58 3 1 Hechten « 
® PR j | Hoggenmehl . —ö8 3 2 Huchen 
ie ordin. Kreuzerſemme | — 
R R Hafbireuzerjemmel 2 P Badınchl . 52 | 1: Rutten j 
Der Grofdjenweden . -1 15 3 | Gries, feiner. 2.49 en 2 Forellen 1 
Gries, ordinärer 217) 8 2] Aalfifche 130 
taibelbrod: — — — = " Barben . _ıe 
Das Kreuzerlaibel al II. ohlen- und Durchſch. Pr Alten 8 
| Der Kreuzerwecken | | Torf-Preife — — r 
„  Bivritvengermweden 16 — vom 24. bis 30. Dezbrfmittierel dene | 5 | 
„Groſchenwecken 4| — As 64 Oualit.[Ouatlit | Bragen E 16 
ES BE * fl. 'fr. A je Renghen — 
Steinfohlen per Ztn. |: I 3. | 
Roggenbrobd: erg 3 3819 —4 Birſchlinge. — 1 
Ein Zweifrogeftüd . Fichtenkohlen p. Sad | — — — — Baͤchfiſche. —9 
Vierlreuzerſtuck Föhrenlohlen | | 
. iq ” — — —6 n 1 — — 
x Adıtkreuzerlaib. Torf per Zentmer —i20) — 33 Krebit, das Biertel 100 18 
„ Sedyehnivenzerlaib ı Torf per Korb — 14 =] Fröſche, das Wicdel . — 9—15 























Drud von F. Stramb (Wittelsbacherplatz Nr. 3) in Münden, 






Münchener HI Amtsblatt. 


RX 





Mittwoch, VW2. 4. Januar 1865. 


Das Mündener-Amtsblatt, zugleich Ar Amts · umd , Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lotalbaucommiſſion 
und der königl. Bezirtsänter Münden L./3. und r./9., eridgeint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
} iſt jährlich 3 M., Halbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Mau abommirt im 

im Bolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegeuen Poſtamte. Für, Inferate wird die 
Sutechlänfende Zeile zu 6 Fr., die zweifpaltige zu 8 Pr. oder dem Raume mad) berechnet. 


3 * Lt: Fremden ⸗ Verlehr im Monat Dezember 1864. — - Mündjener Dreilönigsdult 1865. — Herftellung 
mit Brennöfen, Wohn- umd Delonomiegebänden. — Bauanzeigen. — Pfänder-Auslöfung und Berfteigerung. 
g- — Bevöllerungs-Anzeige. — Schrammen-Anzeige von auswärtigen ſchranumenberechtigten Orten. 








Autlide Anzeigen. 


—— ee ‚ Iremden-Berkehr 
in ber linigl Reihs-Haupt: und Reſidenzſtadt München 
48 im Monat Dezember 1864. 





II. III. | 
Fremde weibliche | Fremde männliche | 







Dienftboten, | Dienftboten, Tag: | Gefammtfumme & 
Taglohn: löhner, Gejellen bu E = 
und und = 6% 

Er er 





Fabrikarbeiterinnen.]| Gewerbsgehilfen. 


—— — Abgercist. gg | Abgeeist. Angetonm. |Abgereisten. 


. 6,004 6,002 641 | 171 ge 1,762. | 7,746 7,935 - E 


Der Gejammtfrembenverfeht während des Kalenderjahres 1864 betrug ausweislich der amtlichen 
Regifter 152,789 Berfonen, gegen bas Jahr 1863 weniger um 1,745. 
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- 


— — 


An Reiſe-Legitimationen wurden ausgefertigt 
2,303 Inlandsvorweiſe, 
Bonn 


30T. 


migl. D Munchen. 
lieee 





mn 


Exp.-Nr. 15739. 
Dr yremhl 4 KekadntMadung haus iiihk 


(Die Münchener Dreifönigedult 1865 betr.) 


— —— 


— J— Für e die ‚Dreitönigsdult dahier werben —— Vorſchriften belaunt gegeben : 
. 1), Diejenigen, weiche die Dult: zu beziehen gedenken, haben ihre Legitimationen über. Die Berech— 
tigung zum Marttbeſuche der magiftrdtifchen Duit⸗ Commijſion (am Maximiliansplatz Mr, 24 
neben dem Hötel garni Leinfelder) zur Prüfung ‚vorzulegen, wozu jeden Tag. die Stunden 
— 0-2 Uhr Vormittags und von. 2-6. Uhr. Nachmittags beſtimmt find. . Wenn die Dult⸗ 
— »beſucher von der Commiſſion die Bewilligung. zum. Beſuche der Dult.- erhalten und! die, Markt: 
gebühren gegen Quittung entrichtet haben, jo haben diefelben unter deren Vorzeigung die poli: 
iliche Aufenthaltsbewilligung zu erholen. 
Diejenigen, welche Tih über die Berechtigung zum Dultbefuche nicht auszumeifen vermögen, 
werden zum Verkaufe nicht zugelaſſen. 

2) Keinem Kaufuanue iſt geſtattet, früher als 3.Tage vor dem Anfange der Dult ſeine 
Waaren auszupacken. 

3) Nur den Großhändleru iſt geſtattet, 3 Tage vor der Dult Verkaufsgeſchäfte mit ſolchen 
Detail» Händlern — wit te‘ neue — Dreifönigedult 
beziehen. .:,4, vl? Aarnteme: ”. HI 

4) Den die Dult beſuchenden Detail, Berkäufern, ift das eilpatten. nur in ben Buden 
oder auf den biezu beftimmteu — ——— 

Vaiich der Mahe, Gewlchte und Waagen wird auf Hit. 194 des Wolyeiffafgejeghu 
— und bemerft, daß ‚die zum Dultgebrauch bejtimmten Maaße Und Gewid 

A Berlangen, Weainm Ast Bit durch den —— Wiedermann Gerrnſtrate A 
= unentgeltlid) Ra und dei 34 werden. * 5 


— —— 







8 Kımfträter, Mufitanten und jene Perfonen, welche Gegenſtãnde zur Schau aufftellen. 
|  miülffen "bei Wermeidung der im Art. 63 des Poligeiftra geiewbnchen feſtgeſetzten Strafernfchrei 
i hiegu bei der k. Polizeidirektion die erforderliche Bewilligung erholen.‘ N 

7) Hinſichtlich der Zeilbietung verbotener Waffen, der Veranftaltung von: Ölüdsipielen oder Auf⸗ 
— Stellung nou Glüdsbunen, des { eilpaltens odef Berfaufes von Gold: und Sälletumazen: die 
Verordnungen über Feingehalt und Probe nicht entſprechen, dann bezüglich des unberedhti 
Gauſirens tird if bie’Brtikel) 70, TO 104), ae und 204 des Pollgeiſtringeſetbuches 
| — — | 
RT Dıleismaun u OST Bruns Ann OT i Pad te a © 

Gr. sur Anne Fri ad, ern Mn Meran % Per. Let tigae 





ie WE 
8) Uebertretungen ber Ziff. 1 bis 4 inal. haben Strafeinichreitung nad TRopgabe 6 deö Art. 202 
des Polizeiſtrafgeſetzes zur Folge. 
9) Hanbelswibriges, marliſchreieriſches Berkaufsverfahren ift verboten. 
Zuwiderhanbelnden wird die Bewilligung zum Dultbefuhe entzogen. 
Am 1. Januar 1865. 


Kol. Polizei-Direktion und Magiftrat der fgl. Haupt- und Refidenzftadt München. 


Pfeufer, E. Polizei-Direftor. v. Steinsborf, Bürgermeifter. 
Exp.-Nr. 15109. | 
dekanntmadung. 
(Herftellung einer Ziegelei mit ri en und Delonomie in der Gemeinde Bogenhaufen durch @eorg 


Roth, Ziegeleibefitger dortielbft, betr.) 

20. Der Ziegeleibefiger Georg Roth beabſichtigt tm Gemeindebezirte Bogenhaufen eine Siegelei 
‚mit Brennöfen, Wohn: und —— zu errichten. 

Im Vollzuge der 88. 1—4 der zu Art. 199 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlafienen Allerhöchften 
Berordmung vom 16. Mai 1863, —— en Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder 
wejentlider Veränderung von Fabriken und erffätten betr.“ (Rggsbl. 1863 Nr. 30 ©. 993 ıc.), wird 
dies mit dem Beifügen öffentlich befannt gemadt, daß zur Vornahme ber ne dann zur 
fofortigen — dieſes Be und der biegegen allenfalls —— Einſpruͤche Termin auf 

Freitag db — 1 ur ru Uhr 


F 
angelegt iſt, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei * angeordneten Tagsfahrt keinen Einſpruch 
nn ihres Widerfprucßrechtes verluftig gehen. 
Die Pläne können bis zu obenbezeichnetem Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werben. 
Münden, ben 31. Dezember 1864. 
en Bezirksamt München rechts der ar. 


v. Örundner. 





Exp.-Nr. 15529. 
dekanntmadung. 
An fänmmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes München r. /J. und den 
Magiftrat Wolfratshanfen. 
(Bawanzeigen betr.) 
21. Die Anzeigen über die während des I. Quartals 1864/65 vorgenommenen Reubauten und 


Bauveränderungen find in ber vorgeſchriebenen tabellarijhen Farm binnen 8 Tagen bei Meibung 
ber Abjendung eines Wartboten in Vorlage zu bringen. 


Münden, ben 31. Dezember 1864. 
Königl. Bezirksaınt München rechts der Var. 
v. Örundner. ‘ 
— — — 1* 


en er-Auslöfung und Berfleigerung. 
Mittwoch den 11. Jannar 1865 ift ver 
“ine Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat Dezember 1863 und zwar! 
von Nr. 18,461 bis 27,020. - 
Die Pfänder können täglih in den gewöhn- 
lihen Bureau: Stunden Bor- und Nachmittags 
est, umgeſchrieben ud ausgelöft werden; nur 
am Nahmittage bes oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoh den 18. Januar 1865 öffentliche Ber: 
fteigerung. an 
Königlich privilegirte Pfand- und Zeihanflalt 
in der Vorftadt Au. [3c] 





22. In der Kappes’ichen 
ep 
Sonnenfiraße Nro. 6 zu ebener Erde 
iſt Donnerftag ben 5. Januar, früh 9 Uhr anfangend, 
erfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
"gegenftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pir 
— Cafe und Theeferuices, Klavieren, Spiegeln, 


at erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matratzen, 
en-undFräutenkleidungsftüden, guter Wäfcherc., 3 


—* Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden, 





Bevölkerungs-Auzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 8. Frau. 
Getanft: 
5 Kinder: 4 männl., 1 weibl. Rn j 
Geftorben: 2 Zi 


Re ey gt 


Mathias Helmlechner, —— ** v. ei 26 Rn * 


„gu ber St. Petere- Pfarrei. 
Getauft: 

en —* inder: d manni 8 weibl. Geſchechu 
Getraut: 


(Den 24. Dez.) Joſef Eggſtein, Bierbrauer u. Bürger, 
mit Marie Anna Feldmaier v, Guglmar. Eu 


hi l 


ya 


214 — 


Geſtorben: 
N 28.) Michael Schüsinger, Rofogliobrenner v, $., 
a. 


(Den 29.) Karl Hörbrand, 
74 3. a. » Ditiiia,Riedimaier,' 
tochter v. 5, 9 ae. ; — 7 
(Den 30.) Emerich Kaufmann, p. b Regte. Altuar v. 
62 J. a. Kellerer, Scloffergefelle v. Rain, 32 9. 
„bol. Malersſohu v. h. 10:M a. 
dea das Ag ifuafienhändler v. Sandizeh, 64 J. a. 
(Den 31.); — —— Wingburg 61 J. a. 


ehem. bgl. Tiſchler v. h. 
i ons · Bureauinhabers · 


In ber St. Anna-Pfarrei. ., zu 
Getanft: 
6 a: 8 männl., 3 weibl. Geſchlechts 
Gettant: 

(Den 30. yo Eduard Schmidhofer, Ziinmergejelle, In 
faffe v. h. mit ina Dengg, Gütlerstöchter v. Garmiſch. 
Jojef Hagl, en Injaffe v. h., mit Darin Forg, 
— v. 

En 26. =. — re Weißgerbergefel, In 
fafie v. h., hexefia Held v. h. franz av. 

Bäder» n.. Manrergejelle dah., Snfafl v. Wörth, mit Ther. 
Roman, bgl. Tuchmacherstoch ter v. Wörth. 
Ge fh orben: 

(Den -29.) Eher.) Eiſchm 1, Seeln Ifin v. h., 
44 3.0: ns Hartl, — — a. 
Are SL.) Zulie Seiringer, v. 


Inder St. Curoige-Pfane 
Getauft: 

1,8, Sinder: 5 männl, 3/weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


"(Ben 27: Dez.) Balthafar Efterer, Bürger u. Schuh- 
machermeifter, mit’ Thereſia Högl, ———— v. 


Gamming. 
(Den 28.) Theodor Freih. dv. Bexunberg, > Gutsbefiger 


zu berg, #. Rammerjunter u. Reggs.-Acceffift * mit 
- Käcılia Hafreiter, Dierbrauerstochter v. Mamming. 
Geſi örben: 


a 29.) Antonia Schreiner, bgl. Bierwirthotochter v. 
T 


An der hl. GeiftPfarrei. 
Getauft: 

8 ine: 6 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
"ot Metraut: 


(Om. Du.) 30h ‚Huber, Zaglöhner, Injafle dab, 


) 


mit Walburga Mayer, Hüterstochter v. Breitenau. Kaspın - 


Schmid, Rentamtsoberfchreiber in Kipfenberg, Inſaſſe dah., 
mit Amalie Lindmaier, Hoflallantenstochter dab. 
Gehorbent 
(Den 29.) Maria Dreffely, bgl. Lithographenstochter v. 
AM a Anna Maria Frank, Kleiderreinigerstochter v. 
a. Elife Mühlbauer, Schloffergeiellenstochter v. h., 
&. 
(Den 31.) Karl Detil, Hand he vs Th, 
In der St. Bomtfag Pfarrei.” 


b, 
h., 
5 


— — —— — 
16 Rinder: 8; mãnijs weilt) Geiclechte. ı 
Getraut:! 


| (Det 9. Dez.) Ge Mnebölinger, 1. Efenbahneonduc · 


— 


*5* 
(Dem 4 Georg An 1 Blue, Ligenzinhaber u. Krä- 
idoertreter a! „I mie‘ * ara Borftadt- 


N 
! Geſtorben: 
Gr 23.) € J ——— v. 
3. vesgeny Schwarz, st 
Den 29) Franzisla Göpfert, Schmeidert efellenstochter 
2.5, 6M. a. Erhard So ‚ Bräufnedht d: Aibling, 26 3a. 
(Den 30.) Adam Weller, t. Sattelmeißter b, b., 543,0. 
(Deu 31.) Kart Nerz 
a. Eivopia Rapp, Tag 
‚Im ber — antifchen, Bari 
B Gdtauft:j- s 
10) ‚Kinder: 5 Bein, 5 weibl. Selig 


er 
(Dem 77) M 
— Sach * Joſ 
Gehor 5, en: 
mamagruber, Belbn 


"Ehrmig, t. — 


25.) Maria 
(Den 2 V bertie 


». Erlangen, 46 3. a. 


25 


tur, Injafft dah, mit udn Klehert, Poftexpeditorstodhter 


G: Biewirthefohn v. 5,3 M. | 
Fun © Sünahen, & 82 9.0.  ' 







In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Getauft: 
16 Kinder: 8 männl., 8 weibl. Geſchlechts. 
Geforben: 


(Den 30.) Maria Anna Maier, Kücelbädersfrau v. h., 
37 3. a. life Schönwetter, Malerstochter v. h., 8 T. a. 


W. sa —— — Fuhrmaunsjohn d. $, 


an der. fartei, der. Vorſtadt Haidhauſen. 
Setanft: 
9 Kinder: 4 männl., 5 weibl. — 
— —5— 


| (Den 26. D4.) Mich. Sedlmaier, Steiumek 
in Landshut, mit Maria Weber, Zimmermannstodhter dv. 


1. Geförben: 


„| (Den 31.) Therefia Kriechbamm, bl. — 7 
v; bi, 27 3. a: Fofef Maier, Maurersſohn d.' 4 
Sudıig Dberlein, p. Geometer v. b., 67 3. a. 


In ‚ber Pfarrei der Vorſtadt Sin. | 
| 


N 
a Getauft: 


— — — —— — — 







Se: 1 männl., & weibl. Geſchlechts. 
1 — Getraut: u 
3 (Den 26. Dez.) Joſef Kreitm Taglöhmer 
PS , mit Anna Maria Diü er, Schuhmacherstodh 
. Zofef Trnger, Bahnmärter bei d. ?. Staat 
Pr * Chriſtina Mathas, Bahnwärterswittwe ‚vb 
27.) Blafius Zhalma x, Goldſchl 
— * Fey ee maria Dagba Wade, © 
em \ . 







6} “  Geflorben: - m 
(Den 31.) Math. Orthuber, Taglöhner vi’ * ws. . 


Iui iſraelit iſchen Cultus. 


Getraut; 


(Den 20. Der) Karl Hayinann, Bürger u. PER! 
eifter dah., mit Sofie Shuhmann, Brivatieretochter vB. 


unlat 


- 
la 
| 
\ 
in 
I 
m 


nr ni (ET Haianbadahitilt) InnyıD .B nae dur? 


— 236 


Shrannen: Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 







Getrdiber Battungen. 


Schrannenberechtigte | Schrannenzeit. Beigen. 

































































7 ‚Rorn, Gerfie Saber 
Drte —— in "Höafter | Mittel» || Höchfter FUEL || Höcfter | Mittel. 
Preis. Preis. Preit 
Mag] Nonet — 
Augeburg BR PR te Ti! 18 sl ıslııl ss 11, 71210510 4,8) 15) 7° 6/56 
Bayreuth 21. r I1söof1a| 56.1101 00 10| 24 8| 42 7 112 
Dachauu 28. is us io 4 10,28. — —7 7111 
Deggendorf . 27. .. alörlıa il ter 10: 28 7/46 7 ed 6 6/16 
ing 2... 512. e 18 [56 Jı8 | 11 J10 | 8010] 18 8131), 7 6 | 36 
garth..4160. 16 | 51 16 8610 | | 89: 10148 1.7 654 
Kaufbenten . . 2129. ; I" 6 [8,181 18 | 26Jı2| 36 10| -—| 7 6|51 
Kenplen . » 2.2.1 38. „ " elörlır ‚42 |18 33118 1018| 11 12 86) 8 s 2 
Landahut -. . . #1 80. Mi 1 18 Jas 1510) 18[10| 5 8| 48) 7 6 | 46 
Bat 20, CE; > las ı Jı3/42Jı8| 7 u|ds| 7 780 
Memmingen | 97 a 16158 1212'56 [12 30 ıL| —I-7 781 
Nördlingen - . = =] 81 „1454 fıs arlaherlni sı 95017 688 
Rüruberg ua» 2: | ft 151 86 621.9 44 9 \28 10| 22 7 6158 
Ball - -» . » .» | 27. A a den "tn 98 zul will 5'416 
Straubing . .. | st. “ ‚18 | 32 ; 9'831] 9; 20 8) .6] 6 6/17 
Würzburg . . : | 3. .. 18| 16115 st 4511| 35 7 6:40 














Drud von F. Stranb (Wittelebaderplak Nr. 3) im Münden. 


Amtsblatt. 


Sonntag, 8. Januar 1865. 


Das Mündhener-Amtsblatt, A umb —* * nn *8.* Lolalbaucommiſſion 
und Sonutag. Der 


und der lonigl. —— 2/3, er — 
Präuımerationspreie iſt jährlig 3 elle 1 f. 30 = gr vierteljährig 45 fr. Man abonniert im 
, auswärts bei bem —— oſtamte. Für Inſerate wird die 


Machen im Bolizeir&ebände 
tunhlamfenbe Beile zn 6 kr., die —— s fr. oder dem Raume nad 

Inhalt: Namensänderungs-Bervilligungen. — Ueberſicht über die Ergebniffe der Gemeinderechnung der k. Haupt ⸗ 
und Refidenzftadt München für Das Etatsjahe 1868/64. — Ueberſicht über die Ergebniffe der Milttär-Eingnartierungs- 
Rechnung der k. Haupt- und Refidenzftabt München im Etatsjahre 1863/64. — Ueberſicht aus der Rechnung der Straßen- 
u ge der f. — und Refidenzftadt Münden für das Rechnungsjahr 1863/64. — Maſtochſenfleiſchſatz für 
den Monat Januar 1865 änzungswablen des Gewerber, —— und Handelsrathes in der k. Haupt · und Refidenz- 
ſtadt Münden. — ——— — — Atlas der landwirthſchaftlich nutzlichen und ſchädlichen Thiere 
— Errichtung eines Schlachthauſes. — Militär-Conſcription der Altersllaffe 1843. — Steueranlage der Kapitalrentenſteuer 
Br rungsperiode 1864/67. — Stand ber politijchen und nicht politiichen Vereine. — Pflictbeiträg e der Dienfiboten 


Münden: y 








Selen, fm die Auslagen für Rurloften. — Mufitpatente. — Aenderungen in den Pfründefaffionen im Jahre 1864. 
— Bevöllerungs-Anzeige. — Hopfenmarkt. — Biehnartt. — Fleiſch-, Bittualien und Schrannenpreiſe. 


Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 16609. 
dekanntmadung. 

23. Seine Majeftät der König haben allerhöchft zu geftatten — daß Maria Sihäfer, 
genannt Gleih, von Freifing, — der Nechte Dritter unbeſchadet — den Familiennamen „Gleich“ 
auch Den führe. 

Am 2. Januar 1865. 
Königl. Polizei-Direltion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 
— Bekanntmadung. 


24. Seine Majeftät der König haben allergnäbigft zu geftatten gerubt, daß Anton Shmib von 
Rechte Dritter unbeihadet — den Familiennamen „Rabp‘’ annehme und fortan führe. 


Am 2. , Iannar 1865. 
Königl. Polizei-Direltion München. 
feufer, k. Bolizei:Direktor. 


Ben ee: Po ee —— — —— —⸗—ñ— — — — 






















| Parlial- | Total- 
Titl Einnahbm = 
| are ne | Summa. 
CH —8 InHTEE * * | 7 fr. iol 1 4 dl. 
A. Aus dem Def e der. Vorjah i | 
ioyPı An Altipreſ b3. 4 A Ir bi 
»T Hr i ausſtänden ‚Mi — ** Tr Ash 7 sr‘ EN: PROBETITI 4 ô 1779 
BE | apoften Ai —8— Mi 5 nam oaungundd 
ic 7 TO UNDDSSEEE — — — rg — — — 
arhrtsd hr ine e — ad M 25 „1.2923 1814.90 
* ar 9 Buummhses . Einnuah —D rl: ati Ber —* ur ad E 
ei zuge tr se un er rec 










— [Fir A 4 
" IV: 7 ien *1 —* we neh — Maria Aare. “ern meiden 
751 ; hei . rt — ie 404 3. nschtefil 2429; J F u = it. in 38 ua & 
— — — Bei, — 2 u — As 38. is." 18t., er, " er 


— — — bush nnd du 
RI ERR } ; cr Berpochtumg — 26 ‚950. — — 3 jr | u ikoim* Mair enbriik 


moritz ; 24 * ee — A rl er ann 5 mroll - rare an Hp: er Bis RE 
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A. Auf den Befland der Vorjahre. 





J. * Zahlungsrückſtände der Vorjahre 
II. „Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten 
— — 1-1 
B. Ausgaben des laufenden Zahres. 
1. | 1. AufRegnungsbefetten. Erſatzpoſten — fl. — 
2. „ verordnungsmäß.Rücvergütungen 5,990 „ 32;, =. i 
UL | Auf Erhebungstoften der Renten: 
1. von Aftivfapitalien . . — fl. —kr. —bl. 
2. „ Realitäten . . ... 621,28, 2, 


3. „ Gemeindegewerken: 
a. ineigenerRegie 13,338fl. 23 Er. Idl. 
b.in®erpadtung — „—„— „13,338 „23, 1, 
4. von Rechten: 
a. in eigenerRegie 27fl. Sfr. — dl. 
b. inBerpadtung 339 „ii, 1, 366 „16, 1, 
IV. | Auf Einhebung der übrigen Einnahmen: 
1. ber Gemeindegliever-HNufnahms: 
Gebühren . . . — Hk. —bl, 
2. ber indirekten Gemeindeauflagen: 
‚ a.ber&tabtzölle 11,903. 29Er. 28T. 
| b. ber Aufſchlag⸗ 
| gefälle . . 12,122 ,27,3 „24,025, I; 








14,326 











3. ber biveten Gemeinbeumlagen 
Auf Paſſivreichniſſe: 
An Staats:, Kreis-, Diftrikts: und Lokal⸗ — 
VI. Auf Progefj: und Ereiutions loſten 
VII. Auf die Berwaltungsbehörde: 
1. auf Befoldungen und Funktions» 
ehalte . . . . 67,092. 32. — dl. 

2. auf Gratififationen und Unter: 
ftügungen . . 20.0. 402,24, — „N | i 
3. auf die Amtöregie . . . . 21.983 „35,„—-„| 98,15831l— | 


van. | Auf die Polizeiverwaltung: A 
1. Allgemeine nn: 5,110. — — ol. || 
2. Koften der Viktualienpolizei 13,885 „12, ii 


13 un Baupoliei - ... 11.902 „4, | 
N 4 1 u 2 


Geile 30,898 „ 55 „ „| 140,961| 2 


| 24,02557| 1 

v. 

3,384 11 
75142 z 
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| ar Pen 
Tl f * us ga ben. - Partial- | Total 


Summa. 



























































mL J bel fl. fr. DL. 
Uebertrag  30,898fl.55fr. 9— 140,961] 2} 2 I 
4. Roften ber Feuerpolieiii . 15,566 „, 2, — „| | | 
nm Felpoligei . 97,305, azaar al u 
Auf die Webranftalten . . . WERE 5,087) 9 2 
X Auf die — Auſtatten: | | 
ı 91. für ben Au — “nme 2086820 
4.4 nn —* Bildung een, >] .71,71346)— | 
3. „ Mohlthätigkeit nes 
4. „ Gelumdheit . . . “2. 1028| 6 8 | 
5. „ Straßenreinigung und Beprigung 5 I 12,207|54| 3] 
6. , bie Markt, Waag⸗ und Niederlage Anſtaiten 48,7541 1 5 
7: „ bie Yihanfalten . , 1,718113| 2] 
8 „ bas ftäbtilche Holzmagazin 8,62837— 
9, „ das Brunnweſen und die Wefferleitungen | 21,753'26| —! | 
10. Induſttie und Cultur . . | 3,042142]— 4 
11. „ öffentliche Anlagen.. 1688,063 32 — 64 
10, „: Fefte und Feierlichteiten 2.) 14,784138i —| | 
Auf das Stadtbaumefen: | | u 
1. für das Stabtbauamt . . 28 ‚100fl. 11. —bl. 
2. „ ben Wallerban.. . . 198,386 „28, 3, | 
3. J ben Brüdenbm. . . 18,091 ,29,2,| | | 
4 „ben Strafendu . . 86,333 ,58,— „ | | 
5 „. ben Pfläftersu.fanatbau 187,381, 7, — „| | 
6. „ bie Gemeinde + Gebäude | 
(Landbau), (incl. Dultftände | | 3 
u. Gemeindeuhren) . 68,133 „11, 3, 583,42626 — 
KIN Huf Leiſtungen an andere Kaſſen: I 
1. an die ftäbt. Stiftungsfaffe 110 al 40fr. Idbl. 
2.7," 5 Rocalarmenfondstafle _ — — 1 | 
3:7, Räbt.Beleudtungsfaffe 10, 600 —_ | i | 
4.075. MarimiliangsBrüden: | N | 
Baufaffe f .. 4000 nn | | | 
5. Leitungen zum jtädt. Getreide: ! 5 
| Magazinsfond . . — “a Zuon) 124 ‚811.40 J 
XHIL Huf Penſionen und Alimentationen — .! 14,971] 6—- 
KIV) Auf Dotation der ftäbt. Shuldentilgungsfaffe: | 





1. fürdieconfolidirteStabtfchuld 
nom Jahre 1857 . . .177,853fl. 2kr. zbl. 


Seit I 















Til. Yusgaben. ELITE 











— —— 0 


— — m 


Uebertrag „177,853 fl. 2£r..:3bL, 1,080, 5 
| 2. für die Marimiliarisfiraßen- 
bauſchuld bis. zum Triftlanale 15,600 „ — „ — im | 





ı 3. für bie vonder ehem, Gemeinde 
| Haidhauſen überwiefene Schuld 5,039 , 15, — 
4. für die Marimilians-Getreide- 


ballen-Baufhub . . . 47,360 „ — „m: 
5. file die. ſchwebende Schild“ von — 
500,000 fl... . 7409 „17, — „I 253,261134 
XV. Auf den Ankauf von Realitäten EEE ER 40,821 10 | 
AVLi. „ Ablöfung, von Grunblaften, 0. aunmenmsil® A sone — — 
XVII, Ausleihung von Activfapitalien . - - = = = + 993, — 
XVIII. „ geleiftete Alliv-Vorſchüſſe 3308 — 


XIX, rüdbezahlte Paſſivkapitalien und — * * 
XX.„Berzinſung von Paſſivkapitalien und Paſſipvorſchüſſen 
Summa B. der: Ausgaben des lauſenden Jahres. 
Summa A. der Ausgaben aus dem Veſtande der Vo jah rei 
Summa fümmilicher Ausgaben : 





! — 22 
19356 2 


M EI 
I 
Ä | | 











Abſich bu ſ. 
Summa der Einnahmen 
Summa der Ausgaben 


‚lmisgaj7o1la! 3 | 
„1612/72181 —| |ı 
TTST.| 911,979] 3] 8 


Ueber die Rechnung pro 1863/64, aus, welder vorſtehende Ewebniſ⸗ genommen, find, kann 
gemäß $. 82 bes revidirten Gemeinde-Ehiktes ' von jedem Gemeindegliede der, E. Haupt: und —2 
Stadt Münden in Zeit von 14 Tagen die allenfallſige Erinnerung ſchriftlich abgegeben werben, we 
fobann mit der Rehnung und ihren Belegen .an bie f. — von net rung Kammer bes 
Innern, eingejendet wirb. 

Am 2. Januar 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt “und Reſidenzſtadt Münden. 
v. SSIRSIRLL: En 2 
j Reſchreiter Eetreiar. 


Aktivreſt 





el 


— —5 — — — 


———— 


— —Ueberſicht 


über die Ergebniſſ e der Mifitär-Einquartierungs-Redftuung Ber’fgl. Haupt- und Refidenz- 
ſtadt Münden im Etatsjahre 186 








3/64. 











s '  Partial- | Stat 
zul Ginncehbmenm 146 61 RT TI TV SEEN RAN — — 
umma. 
| mein gel 
| g 
A. Aus dem Beftande der Borjahre. | J | | 
I An Altivcaffareft vom vorigen Jahre, 1862/63 5 \ 198 52 — | 
I. „ Wtivausftänben früherer Jahte - - » - » km 
we 


Summa A. | 
I 
| 


B. Einnahmen aus dem laufenden Jahre. 


Iu An Rechnungsdefelten und Erfagpoften . — 

IV. inſen von Aktiv-fapitalien . - — 
Nückvergütungen durch das k. Militär: Aerar ern 
irekten Gemeinde⸗ Umlagen >. me 
HErlös ang veräuferten Verindgenstheilen i | 

heimbezahlten Aktiv-Kapitalien 

„. aufgenommenen Raffiv-Kapitalien u. Raffiv- Boriclien i 

Schankungen und Vermächtniſſen 

ufaͤlligen Einnahmen -. -» -» : 2 6 


Sanma B. der Einnahmen des laufenden Iahres £ 
Summa A. der Einnahmen aus dem Beflande der Borjahre 





Summa ſämmtlicher Einnahmen . 





nisrhisi, 








198.521 


9,380 56 
19852 


— r — — —— — — 





9 proas 
















Ausgaben. 


A. Auf den Befland der Borjahre. 


1 Auf Zahlungsrüdftände der Vorjahre . 
I „ Rechnungsdefekte und Erfabpoften . 


B. Ausgaben des laufenden Bahres. 
ad IL] Auf Rechnungsdefelte und Erſaßpoſtten. — = — 











II. „Einhebung ber direften — — — er oe * — | 
IV „ die Verwaltung Sr ; De 5816 — | 
V. „ den Zwei } 1,468)! 4 1 
VI. den Ankauf von Realitäten . — il | 

| 





Vu. pi Ausleihung von Attiokapitalieh { Hl ; 1,5001. - 
VIII. zurüchbezahite Paſſivkapitalien und Paffiunosjgüe e | — — = 


IX „ BVerzinfung der Paffivfapitalien . 
= je). 


ı Zumma B. der Ausgaben des lanfenden — 
Summa A. der Ausgaben aus dem Veſtande der Borjahre 
Bl 


Summa fünmtliher Ausgaben 


abiälnp. 







Zumma der Einnahmen 
Zumma der Ausgaben 


Aktiv-Cafa-Reft. u: 3% 20 rs | | | 
|. 
Am 2. Januar 1865. 
Magiftrat der k. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Reichreiter, Sekretär. 








sh se 


— Meberfich 


aus der Rehhuang der Slraßenbeleuchtungs⸗Anſtalt der k. Haupt⸗ und Hefidenfladt 
—— —— das ein 1863/64. 


— — — 

















Verbleibeude 
RS | | arten IWirttiger But, — 
——— — ESEL dl; MD Tr.ibt. 
E — — * — — — ** * = — 

Abtheilung J. Stadtbezirt Iinfs ber Iſar. | | | 
Einnahmen. Ä | |: | 9 
tiv⸗Ausſtänden aus dem Borjahre . . = 67 30— 20 —— 
1 YAM der Verwaltung: Beſondere Beleuchtungs⸗ Vergutung “il 105 12) 21 ;, 2 [1717 
Beitrag ber Gasbeleuhtungs:Gefelichaft nad $. 27 des 1 | | j 
Vertrages von 25. Auguſt 1863... . | 8.000 Ei m. pi 
Erlös für verlaufte Mobilien . . 21 1-4... le 
An -Umlagen: Beleuchtungs-Umlage von fämantlichen in den I I 
beleuchteten Straßen gelegenen Auen und Privat: | 14 
Gebäuden . . nme nd 330 15 — 
Zuihüfen aus der Gemeinde: Caſſa⸗ II 4 | 


Etatsmäßiger. Zuſchuß 8600 fl. nad Abzug der bereits } .L.. | 











un .. Uu 
im Vorjahre vereinuahmten 2000 fl....... 5,600——— — — 
Vorſchuß à Conto des Etatsjahres 156465 . . . 1,049 3232| — — 
Summe 48,753 29 3 104 —— 
Ausgaben. 
LAuſ Rechnungs: Paſſiv⸗Reſt des Vorjahres. 1,100 413 To —— 
1, Ruf Erhebung der Einnahmen >: 2 nn 407 32 — — 
2x bie Bermaltung. me 2 tl — 7—7 
3 Auf Die, Strahenbeleuifiing: | | 
a) für die Beleuchtung Auficht aa. . | 9680 5 — — — 
b) für bie Basbeleuchtung .. > >» HM 2 20202... 4er 11 — — — 
o) für bie Unſchlittbeleuchtung in den äußern Stadttheilen 827 40 — n — 
‘d) für die. Aufſtellung und Veränderung ver Laternen 111 14 -— _ _—— 
Aa Venſionen und Alimentationen « — : 2: 2202. 552 —— — — — 
Summe 49,071 30 2 — — — 
— a | 
| Abtheilung II. Vorſtadt Au. 
| Eimnahrmen. | IA 
11 Attiv- :Gafjabeitand des Borjahued, on 0 eine 132 46 — =. „Labs 
2uſchuß ausider®emeinde:Cajfa . - . EM 1,700 ı—- Zu — 
Aus der Verwaltung: Beiondere Beleuchtungs Vergütung . 1609 41. 1 — — 


| Erlös aus verfauften Mobilien . . 53:99 -— I ar 
| Summe « 2,056 | 6) I, -— — 















4 Berbleibende 
Borkriag: a ol ie 
edöison | Me he 
— — acer. I 
uimiie 2. .. . . 0... inoad. 12 46 — 
21 Auf Beleuchtung zu beſonderen Gemeindezweden . . . .| 169 1 — 
' Muf die Steapenbeleuhtung 0 I ousse | ı * 
| 11 


| 
| 
) 


— She 
Abtheilung II. Vorſtadt Haibhaufen. 
Einnahmen. 
nn 
n nungs und ? 
Zufhuß aus ber ee * 
Freiwillige Beiträge. . . . „ 


Aun 





MUusgabfen. 








Auf Erhebung der Einnahmen 2.2 222 2. 1 112 i— 
2 Auf die Straßenbeleuchtung RETTEN 387 144— —— 
— | Summe | z6 — — 
Abſqhluß. 
b.Einnabmen: Abtheil. I. . . . 48,753 fl. 29 kr. 3 bl. 
= BE 4 SO Lo 
u” DU; A. 2, 5. | 
51,229. 2. — bl, 
Ausgaben: MAbthel. L. . . . 49,071 fl. 30 fe. 2 dl. 
- 5 Mess VS Bir, 
„ BL künisrz ggg: gg ro 
! 51,229 fl. 2. — bl. 
Am 2. Januar 1865. 


Magiftrat der Fönigl.- Haupt- umd Mefidenzftadt Munchen. 
v. Steinsborf, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp-Nr. 11238. - 
| dekanntmadung. 
(Den Maftochjenfleifchfat für den Monat Januar 1865 Betr.) 

28. Nach k. Regierungs-Ausſchreibung vom 29. Degember I. 38. krs.A.-Bl. ©. 2674) wird 
für ten Monat Januar 1865 und big zur weiteren Beftimmung der S * ein Pfund Maſtochſen⸗ 
—— der kgl. Haupt: * Rendermadt Münden zu 16 fr. — zehn ſechs Kreuzer — — 

Am 31. Dezember 186 
Magiſtrat * königl. Haupt⸗ und —— München. 


u ° Steinsborf, Bürgermeijter 
Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 11463. 
dekanntmadung. El ⸗ 
(Die Ergänzungswahlen des Gewerbe, Fabtilr und Handelsrathes in der k. Haupt» und Reſidenzſtadt München betr.) 

29. In Folge hoher Entſchließung ber E. Regierung non Oberbayern vom 24. praes. 28. De: 
sember v. 33. find die Ergänzungswahlen des Gewerbe, Fabrik- und Handelsrathes gemäß $. 149 
der Gewerbe-Orbnung vom 21. April 1862 unter der Leitung des Unterzeichneten nad, den Beſtimm⸗ 
ungen der allerhöchſten Verordnung vom 16. April 1855 (Negier.:Blatt Pak. 501) und zwar nad 
&rt. 7, 17 und 20 derſelben unter dem Austritte ber älteren Hälfte der Mitglieder und Stellver⸗ 
treter vorzunehmen. 

Diefe Ergänzungswahlen finden an ben nachbezeichneten Tagen im nördlichen Flügel ber 
Särannenhalle nächſt dem Biltualienmarkte ftatt: 

u Für den Gewerberath: Montag den 16. Januar 1. Is. von Vormittags 9 bis Nachmittags 


* ür ben Fabrikrath: Dienſtag den 17. Januar I. Is. von Vormittags 9 bis 12 
ür den Hanbelsratg: Mittwoch den 18. Januar I, Is. von Vormittags 9 bis 12 
2 Unterzeichnete gibt fi daher bie Ehre, die zur Theilnahme an den obigen Wahlen £ De 
rechtigten unter dem Bemerlen einzuladen, daß die Verzeichniſſe der wah ten und ber wähl⸗ 
baren Mitglieder der obigen &ewerbe-Kategorien vom 12. bis 15. Januar 1. 36, im -Seftetariate 
neben dem Heinen Rathhausfaale zur Einfihtnahme bereit liegen, und daß dortfelbit auch die. allen: 
falls nöthigen Aufſchlüſſe ertheilt werden. 
Münden, den 5. Januar 1865. 
Der Wahl-Eommiffär : 
Klaußner, rechtst. Magiſtratsrath. 


Exp.-Nr. 4492. . 
| dekanntmadung. 
An fümmtliche Gemeindeverwaltungen des AUmtsbezirkes. 
(Den Bollzug ber Leichenbeſchau betr). 
30. Nachdem zur Kenntniß gelangt ift, daß im diesfeitigen Antsbezirk verfpätete Anzeigen von 


Tobesfällen bei den Leichenbefhanern ſchon mehrfach vorgefommen find, fo fieft man ſich veranlaft, 
2% 


© a —6— 


auf den $. 5 der Leichenſchau-Ordnung vom 6. Auguft 1839, gl den Verwandten ober Haus⸗ 
genoffen # Berftorbenen zur Pflicht gemacht wird den Tobesi möglichft ſchleunigſt zur Anzeige 
zu dringen, damit die erite Leichenichau rechtzeitig vorgenommen werden kann, jowie auf Art. II der 
Inſtruktion für Leichenſchauer vom gleihen Tage, modurd fie verpflichtet werden, in jedem Fall 
verfpäteter Anzeige, im ſich jelbit gegen Werantwortung Ficher zu stellen, polizeiliche Einſchreitung zu 
oeranlaffen, im Hinblide auf das Negierungs-Ausihreiben ‚vom 14. ni 1860 (Kr. UT. S „188]) 
— aufmerkſam zu meachen und die genaue Befolgung diefer —— eindringlich ein: 
zuichärfen 
Münden, 81 Dezember 1864. 
... Königliches Bezirksamt Deunchen aints der — 


Freyberg. 


eh) 


Sehanntimadung. 
An fümmtliche Local-Schul-Infpektionen. 


4 ‘(Atlas der landwirthichaftlich nützlichen und jhäblichen Thiere Mitteleuropas betr.) 
31uUmer Bezugnahme auf das Regierungsausſchreiben vom 11. Auli (. Is. (Kr.A.⸗Bl. 
&. 1722) werben diejenigen k. Local-Schul-Inſpektionen, melde ben obenbemurft.n Atlas anihaffen 
wollen, hiemit veranlaßt, die Beitellungen binnen 14 Tagen zur weiteren Rn anber zu übergehen, 
: Münden, den 81. Dezember 1864, | Ä 
Konigl. Bezirlsamt München links der Ya. BE —— 
drepbers re 


Exp.-Nr. 1182. 





Ep. Ä u N eg 

*F ——— 
EU Be ‘ (Errichtung eines Schlachthauſes an der äußeren Nympbenburgerftraße Letr.) * 

82, -Der Miggernieiter" Mattin Marder beabfihtigt im Hinterhaufe feines an der äußere 
Nymphenburgeritraße gelegenen Haufes Nr. 17 ein Schlachthaus zu errichten. 

Diefes wird im Hinblide auf $. 1 und 4 der allerhöchſten Verordnung vom 16. Mai‘ 1863 
(Kr.:4.:B. S. 1085) zur öffentlihen Keuntniß gebracht mit dem Bemerken, daf zur Verbeſcheidung 
— von Seite der Betheiligten zu .erhebenden Einiprücde Tagsfahrt auf 

Samftag den 14. Januar 1865 Vormittags 9 Uhr 
bierort3 anberaumt ift und zwar unter dem Rechtsnachtheile, daß die Beteiligten, welche bei —* 
Tagsfahrt keinen Einſpruch erheben, ihres Widerfpruchsrechtes verluftig jein werden. * 3°. u 
Bis zu obigem Termine kann. ‚der Plan hieramts eingejehen merden. 
Münden, den 31. Dezember 1864. 
Kbonigliches Bezirksamt Münden‘ links der * 


ot. Toren I ‚Sreyberg. Ei; * „u 


Exp.-Nr. 5079. fa 2) PERL RER TEN — ro 1 
a Bekanntmachung. 

(Militär-Konfcription der Altersflafje 1543 betr.) 

33. Gemäß Regierungs: Ausſchreihen vom 16. Dezember 1864 (Kr.⸗-A.⸗“B. S. 2616) wird der 

oberite Rekrutirungsrath von Oberbayern die Prüfung und Berichtigung der Konfcriptionslijte der 

Atersilafie . 1843. und die Entſcheidung über die Giltigleit der von der Conſcriptionsbehörde ge— 

pogenen Verhandlungen, ſowie über die hiegegen erhobenen Reklamationen und Berufungen für den 
Amtäbezir! Münden 1./%. am 

Mittwoh den 25. Januar 1865 Vormittags 9 Uhr 


vornehmen, wobei zu erjheinten ‚außer: ven Müttern der Conſcribirten mur Männern, insbefondere den 
Cowieribirten des Bezirks, oder deren Eltern und Bormündern geftattet ijt. 


Würden, ben 3. Januar 1865. 


— m 


Kinigl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. * 
Exp.-Nr. 5140. 
| dekanntmadung. | 
Un jänmtliche Gemeindevorjteher des k. Yandgerichtsbezirfes München 1./3. 
(Steueranlage der Kapitalrentenfteuer für die Fatirungsperiode 1864/67 betr.) 


34. Nachdem jeit dem 1. Oktober 1864 die Vorftäbte Au, Haidhaufen und Giefing von dem 
Landrentamte München losgetrennt worden find, jo müiten benigiin der Neuanlage der Kapitalrenten⸗ 
ſteuer Zwiſchenwahlen vorgenommen: werden. II I: I 1 9 

Auf Aniuchen des f. Bezirfsamtes Muůnchen r. J. — nun unter Bezugnahme auf die Re— 
gierungs⸗Ausſchreibungen vom 27. September und 5. Dftober v. Is. (Kr-A-GB. ©: 2193 und 2209) 
—— — des Landgerichtsbezirkes München l.J. zur Vornahme dieſer Zwiſchen⸗ 


wahl 

Donnerflag ben: 12. Januar I. 36: Bormittags 10 Uhr 
in das. Amtslofal des: k. Bezirksamtes München rechts der Iſar, Vorſtadt Au, Lilienberg 12, mit 
denn Bemerfen vorgeladen, daß im Verhinderungsfalle des Gerseinbenacfichent ein Gemeindebeuols 
mächtigter dafür als Stellvertreter zu erſcheinen habe. 


Münden, den 4. Januar 1865. 
„Reg. Bezirksamt München links der Far. 
Freyberg. 
Exp.-Nr. 65228, 
dekanntmadung. 
An Fämmtlicdhe Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Den Stand ber politijchen und nicht politijchen Vereine betr.) 
35. Um die worliegenden Verzeihniffe der im Amtsbezirfe beftehenden politifgen und nicht 


— 40 — 


politiſchen Vereine nach dem dermaligen Stande richtig zu ſtellen, ergeht an ſämmtliche Gemeinde⸗ 
Vorſteher der Auftrag, innerhalb 8 Tagen geſonderte Verzeichniſſe "der in ihren Gemeinden beftehenden 
1) politifchen Vereine 
2) nicht politifchen 
nad) der unten beigefügten Form oder Fehlanzeigen vorzulegen. Zugleich wird an die Beftimmungen 
des Art. 12 und Art. 14 des Vereinsgefeges, wornach jede Veränderung der Vorſtandſchaft oder der 
—* eines Vereins binnen 3 Tagen der betreffenden Polizeibehörde anzuzeigen iſt, behufs gehöriger 
bermahung und Anzeige etwaiger Unterlaffungen erinnert. 


Münden, den 5. Januar 1865. 
Königl. Bezirksamt Münden links der far. 
Freyberg. 






beſteht. ER Ba a des Vereins. 


— — 


Exp-Nr. 5108. ‘ 
Bekanntmachung — 


An jämmtliche Gemeindeverwaltungen und Armenpflegen. 
(Die Pflichtbeiträge der Dienfiboten und Gejellen, ſowie die Auslagen für Kurkoften bete.) 

36. Die Berrehnung der Pflichtbeiträge von Dienftboten und Gefellen, ſowie der Ausgaben 
für Kurkoften derjelben geihah -jeither bei einigen Gemeinden in der Gemeinde-Rechnung, bei andern 
in der ArmensRehnung. Mit Rückſicht auf eine Negierungs-Entichliefung vom 1. Januar 1865 
bezüglich des Armenweiens im Jahre 1868/64, danı auf $. 24 Ziff. 4 lit. g und $. 43 der In⸗ 
ftruftion vom 24. Dezember 1833, die Behandlung des Armenweſens betreffend, wird die letztere Art 
der Verrechnung als die entiprechende eradjtet, und ift fie deshalb vom Jahre 1864/65 an in allen 
Gemeinden durchzuführen. Betragen die Pflichtbeiträge weniger als die Auslagen für Kurkoſten, 
und kann diefe Mehrausgabe aus den Renten ber Armenkaſſe nicht gebedt werden, jo hat die Ge— 
meindefajje den erforderten Bedarf zuzuſchießen. Dieſer Beitrag ift in der Gemeinde-Rehnu — 
dem Titel: auf Wohlthätigkeit „als Zuſchuß an die Armenkaſſe“ zu verausgaben, in der 
Rechnung aber als Suſtentationsbeitrag der Gemeinde zu vereinnahmen. 


München, den 6. Januar 1865. 
Königliches Bezirksamt München lints der Iſar. 
Freyberg. 


| 
' Jahr ber 
Pi Bereicinung des Vereins. | Tr beit berielbe | Zwed bes | Name beb | Entſtehung 


Exp.-Nr. 16884. 
Bekanntmadung. 
An den Magijtrat und die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirfsamtes München r. /J. 


(Mufitpatente betr.) 
— Die neu ausgefertigten Muſilpatente find an bie betreffenden Gemeinden hinausgeſendet 


u? folde den Betheiligten ausgehändigt werden, find bie Taren zu 1 fl. 7's fr. zu erheben 
und portofrei anher einzufenden und die Unterichriften in ber Perſonalbeſchreibung ergänzen zu lafien. 
Zugleich ift den Betheiligten zu eröffnen, daß auf eine Auspehnung jener Mufikpatente, welche 
bisher nur für einzelne Amtsbezirke verliehen waren, auf den ganzen Regierungsbezirk bei ber großen 
Umyahl kzenzirter Mufiler nicht eingegangen wurde. ® 
Nünchen, den 2. Januar 1865. 
Königl. Bezirksamt Münden vechts der ar. 


v. Grunbner. 


Exp.-Nr. 4618. 
dekanntmadung. 
An ſämmtliche Pfarrämter, Curatien, Benefizien des k. Bezirksamtes München r./ J. 
(Aenderungen in den Pfrünbefaffionen im Jahre 1864 betr.) 
38. Die Aenderungsüberfiäten ausgefegten Betreffes find underzüglich nad dem im on 
Amtsblatte Jahrgang 1862 Seite 427 mitgetheilten Formulare anher einzujenden, da fie nebit ber 
bieraus amzufertigenben — Zuſammenſtellung bis 15. Januar 1865 ber k. Kreisregierung 


vorgelegt jein ſollen. 

Ramentlich find die Zugänge aus neuen Jahrtagsſtiftungen u. dergl. nicht zu überſehen und 
die Bauabiigfapitalsrefte nad) dem Stande der Schulventilgungspläne für den Zeitpunkt des 31. Des 
zember 1864 u anzugeben. x 

Ebenfo Min in ber Rubrif „Bemerkungen“ anzugeben, wenn fih etwa aus Grund:Ber: ober 
Ankauf u. bergl. berrührende geringe Kapitalsrefte baar noch in Handen des Pfründebefipers befinden. 


Münden, den 3. Januar 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





3 Angekommen! freundlichen Zuſpruche. P. T. Militaird und Ar: 
beiter erhalten bei 100 Stüd 18 Stüd gratis. 


En Sendung feiner abgelagerter unb guter, 278 Mülerfraße zT. 
24% . Stutj, 
Cigarren, en gros & en dötail, | autorif. Commiffions- und 


aus vorzügliher Fabril und empfehle mich zu . Schreibbureau⸗ Inhaber. 


Bekanntmachung. 


40. Zur brittmafigen Verfteigerting des Rats 
melbauernanmwejens ‚zu Jasberg ſetze ich hiemit 
im Auftrage des k. N anbgerichts Molfratshaufen 
Tagsfahrt auf En 

Mittwodh den 22, Februar 1865, 

Nachmittags van 2% Ahr bis 3%: Uhr, 
im Rummelbanfe dortſelbſt an. 

Diefes Anwesen beiteht aus bem Wohnhauſe 
mit Stall. und Stadel, nebſt Backofen und 189,76 
Tagwerf Grundftüden an Nedern, Wieſen und 
Waldungen und diſt zum k. Nentamt Wolfrats: 
haufen mit 6 fl. 22 fc. 7 bl. Grundfteuer und 
22 fr. 4 bi. Hausſteuer belaſtet, 

Der Zufchlag erfolgt ohne Rüdfict auf den. 


Schützungswerih, und haben fi mir unbefannte 


Steigerer geeignet über ihre Perfon und Zahlungs: 
fäbigfeit auszuweiſen. 
Hypothekenbuchs⸗ und Grundſteuerlataſter kön: 
nen in meinen Amtszimmer eingejehen werben. 
Wolfratshaufen, den 2. Januar 1865. 
Der königl. Notar: 
Hemer. 


Bevölkernugs-Anzeige. 
Inder St. Peters- Pfarrei. 
' Geſtorben: 
(Den — Ian.) Maria Lindner, bgl. ———— v. 


(Den 2) gohann Mud, Scleifergehilfe v. Unterperles · 
berg, 52 3. a. Zojefa Reichart, Schneidersfran d. Freiſing, 
48 I. a. Anna Dario Hofmann, Wirthichaftspächterstochter 


„EM. a. 
(Den 3.) Mart. Were, f Regierungsrath v. b., 563. a. 
In der St. Anna-Pfarrei. 


r Geſtorbent ——— 
— = Joſef Schweier, bgl. Kupferſchmieds ſohn v. 


* 


Georg 


WM — 


Im der St. Ludwigs-Pfarrei. | 
Er AR at ) Aue, Dr, gi in An 
31 ndr. Diay egemi 
Wetreiär v. 134* er} er 
1. m Andreas Cregmaier, Bimmermannsfohn 


Kur 


(Den 4a Yatobine Günther, Runftgärtnereiittive v. 
Kaufbeuren, 80 3. a. 


In der hl. Geift-Parrei. 


Geftorben: 
— 2.) Mathilde rer, Barſenmacherstochter J 


an 8.) Georg Eberth, p- t. Oberktiegscommeiitr is. 
b., 82 3. a. Therefia Ruedorfer, Privatiere d. h 709... 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den 31. Dez.) Bertha Schauer, Kunftichniterstocdhter 
dv. Oberammergau, 1.9. a. 
(Den 1. Ian.) Anton Glas, Biehhändler v. Malin Ing 
55 3. a. Joſef Liepold, ehem. Delonomensfohn #. 
ar 3m, a. Anna Schreck, Wagemvärterstochter v. 


(Den 2.) Amalia Ernft, Heigerstochter. v. h. 4 M. a. 
ochenleitner, Pfarrneßnertſohn v. I, 3 . a. Th. 
lomena Käufl, 1. Oberappellger.-Runtrionärstochter v. h., 15 
3. a. Hypolith Lackner, bgi. Malersjohn v. b., 1 M. a. 
(Den 3.) Anna Plant, Zimmermannstoditer v. 5.,3 2.0. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
eftorb 
ar 2.) Augufts * * —— —— v. ;; 


u Den 8) Friederile Tämmfer, p. fürftl. Turn u. Zart- 
che Rammerfrau v. b., 64 93. a. * Köppel, Mat. 
nenjchloffer v Neuftabt a. / Aiſch, bb 3 


In der Pfarrei der Born Au 


Geſforbe 
—* 1.) Balburga Wagnmiller, Müplbefiterstochter 


_ Im ber Pfarrei ber Borftabt_ Haibheuſen. 


Geftorben: 
Dr 3,) Michael Muller, Schindelſchneiderſohn v. 63 
RL 2 u r 5 


— 4 — 


Anzeige 
des XIV. Münchener Wochen-Hopfenmarktes 
vom 5. Januar 1864/65. 









—— —— Sane —E 
Bezeichnung Voriger | Neue JGeſammt-⸗Heutiger Im Reſte —— ne en 

nt . . 

=. der Reſt. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. Igeblieben- 8 je au See für 








sopfen-g Mn an en Ze eu ea a ® "1.100 Bf. 
Bergen. PB. PB. Mr. Br. Pi | fl. jerh Me [erh fl. je. 




















= Mitte) 

R —SE 50,071 — 50,07| 15,46 34,61 | 116[26)-110/36| 971— 
f ehe 54,65 | — 5468| 145| 53,231 — || 1400| — | 
. WAS Der ET u — — — Be Dr 

“u. Auer 

et | 15,04] — I 1504| 401] 11,08] - Hi — | 
5 iegel. in = 

. Deittel-Dnalitäten. 14,37 = 1 a7 1, 3,80 —— ei 

L — 177 





+ — — — — —— — — — 


ge — äteı 
5 — 134,14 * ‚25 158,29 
as en 


>0,94| 127,45 | 140145| 139'27| 1151 — 


6,001 — 175i—1 — |— 
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Ser- und Stirmer-Out. 28,08 F —* |. je W 
| Baben, Schweyinger- ve u — - > u 5: Be I De 
2] 2721 2320-1 - 
Ze een 
| | Eömen, Sritmeriger. — * * — a Ir ul a 
Herefijefte: um’ grei- 6 — 5,26 — — —— 
Gut. — vr EN | i — 
— — 1,16] 2001 3,16 3161 — |-] — |-] - - 
Summa aller Hopfen | 303,31] 26,25| 329,56 |.5, ed 238,08 | Geldbetrag 8,515 fl. | 
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Berzeidgni 
ber Preife der Biltualien und fonftigen Gegenftände des täglichen Bedarfs in ber 
fol. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


. Vom 31. Dezember 1864 bis 6. Januar 1865. 


NL. Teiſch und verwandte Gegenftände. | Preis. | 






II. ®ier und andere Flüfigkeiten. 

































ft. 'te.|p 
Ein Pfund Maſtochſenfleiſch, Kart -» - » » I— 1 Die Maß Winterbier, Ganterpreis 
Fr n Be Kuhfleifh . -» » 121 P Schenlpreis 
* albfleiſch, beſte Ouafität —— weißes Weigenbdier 
* mittlere — — 1 — „; „ weißes Gerſtenbier 
“nn Schafe... Hof, 5  Biereifig 
”» .n  Scweinfleiih, co - -» 1... JB —] „ „ Obfteilig 
e 4 geräuchert —26—I „ „ Gem. 
4 Schweinfett EEE a — 2 v» In Met 
Eine Ochfenzunge, vob . 3 v !—I „ ',  Brametvein, befter . 
” — geräuchert ; a CR 1 17 A Branntwein, orbinärer . 
Ein Zeittner toben Unfchlitts . . . ... . Bsso—f » » SKirichenafler.. 
Ein Pfund gegoffene Kerzem 2.1... 2» m gute Nic. 
vr „gezogene Kerzen, feine .» - 1... 233]; —- guter Rehm 
» , dimärt . |... 22! Ein Pfund Leinöl . 






* * — 
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II. Viktnalien. urchſch.⸗Pr dDon und Gemüũſe. —X Pr. 

E Beuennung. Gewicht oder Stüde, [= —— | Semi ober Maf. eg * 
. Ike. fl. Ite j 

Schmalz. das Pfund zu Kartoffel . » - . I das Schäffel zu 448] 512 
Gebirgsbutter . . Fr 301 — 33) Zune: en der Banzen zu I7- Di 
Körbchenbutter . - u SEE - - — SR. Tr “ 
. . a —2 W | edörrte Zwetſch en. das fund zu — 10 —!12 
Eier, friſche. 5 Std „ 1-1 8| ——— —J 7 — i«dJꝰ i⸗ 
Truchcueireeee 5 — weiße Rüben. . . | das Maßl zu — 4—|i5 
ennen, alte. I das Stüd zu bayerifche Rüben . | .. — 85) 9 
— * gelbe Rüben . - -| m Im tum —| 71-18 
; — — wiebeln er) DE 2. — 11) — 18 

Indianen | —4 —— — des 
Kapaunen a ae V. Holz, Heu und Stroh. vet. 
Gänie. -. .. .- „ — 1. \tr. 
GänjeJung. . . ———— —2— Buchenholz. die Klafter zu 16144 
Enten 1) Birlenholz. . » | aa e 14154 
A —— a) WEL JFöhrenhoiz. . » i ae 12/50 
Enten-Jumg . . - » I:Wi.o — AB Fichtentgolz . . | A 12142 
Zauben . ._. er — Deen drer Zeutner zu 1/49 
Spanierfel \ — Srummet -. -»- I 2... ji J 141 

—— 


FSeizeieeß I. | m J —| 

-F Roggehfiioh - 2 - . - —— ma 
zerſteuſtrhh st u —— 

Kochlai⸗j— tun — Gerftenftro | 

Biehfal . . . .| gu, 1] SUDEREOg —— 


Mündhener Shranne 
vom 7. Yanuar 1865. 


Geſammt⸗Umſatz 
ſeit voriger 


Schranne: 
Geldbetrag 


nad) heuti« 
Brad gem Mittel- 


Preife. 


Durafhnitts-Preis | Gegen den | 


des Schäffels Mittelpreis 
. voriger 
nach heutiger une Sh 


Reit 
br 
S| & heutiger 


is 


nr, 


Geſammtheſtand 


Schranne. 
Berfauf 


Srucht- 
‚Yattungeb, 


raune. 


in der 
Schrannenhalle. 





von heutiger 


Schranne. 


Niugſut 


Schraunt. 


anf heutiger 


Einfiell⸗ 


| 
ae mine 


Nene Zufuhr 
zur Schranne 
_ Schramnenhalle. 


höchfter 






hä. | Schäff. 71 fe [tel Ai) fi 
— 2880| 2860 286 | 5089 2628 Ss — T “u 716]1 1 3-- ar 162 8076 | 46180, 
924961 | 115 1700 1110 00 | — 1151 100 0 9 ——ı2 7 1282| 18840 
= 4794 | 1214 | 6491 8016 2075 Im 90,7 47782 | 9512 | 94806 
| |. 276 | 1921 | 1549 872 | — — 70 78%; = 2z_MM 27% |__20645 
(7762 10240 1891 1011 8508 7308| — | AT 
— — TI TR Ten — 
A — | 2) 4 8 E EIDENSEITE 2—-Z 32, 9% 2300 
s ja 3 1 — 0 8 ar 208 5 10 10] 3008 
/ { — Zr Ga | u DE DassE 
| A Summe: | 7835 |10488 | 1980 j163ss | 8975 | | | Ei 4 | 5994 16899 | 178843 





Anfden Viehmarkt 


wurden vom 31. Dezember 1864 bis 6. Januar 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
und verkauft: 





In Eumma 4638 Stil, 


gm 


46 — 


Berechnung der Brod⸗ und Mehl-Tare 
nah der Schranne vom 7. Januar 1865. 


Brod-— 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 


* 


Höchſter Durchſchnitts⸗Preis 16 M. TE 
Mittler Durhignitts-Breis . . 15. fl. 1 fr. 
Summa: 31 fl 8 kr. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 34 fr. 
Hiezu Mannsnahrung. Af.— kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 

Getreidzoll — fl. 2. 

Summa: 20 fl. sk. 


In Kreuzer reduzirt 60 
Diviſor Dividend 1206!6600 Loth 





1206 | 6600 | 5 Loth Semmelbrod 
6030 müfjen aus 
0 einem Schäf⸗ 

el Weijzen ge⸗ 

backen wer⸗ 


1 Quint. den. 





* 1074 


£ 4 = Mundiemmel. 
Um 4 Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
— der gewöhnlichen Semmel: 


‚5 Loth 1 Quint = 21 Quint. 
hievon ab 5% Duint. 
15% Quint. 


Gewicht = Funbfemmel: 4 Loth — Duint. 
b. ſtreuzerlaibl. 
Tarif-Durhihnitts- Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berehitung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schärfel 10,200 Loth Laibl- 
brod gebaden werben. 

Divifor. Dividend. 
1206 | 10200 


Quotient. _ 
| 8 £oth 1 Quint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


Tare. — 

BB. Roggenbrod. 

Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Schäffel: 


chſter Durchſchnitts⸗Preis 11 fl. 31 tr. 
Rittler Durdfhnitts:Preis . . 10 fl. 59 fr. 
Slimma: 22 fl. 30 fr. 
Fk a er 77 AL IE E 
nönebrung . St —-k 
Aufichlag . — fl. 30. 
Getreidzol—ll. 2. 
J Summe: 14 fl. 47 ſtr 

In Kreuzer verwandelt 60 


887 


gun Berehmung bes 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des‘ aus einem Schäffel zu badenden 
Roggenbrodes, ‚nämlich I18%« Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 
| eu Dividend. 


887 1 255 





2 Tem Te. SPEREHFARERSE 


Meht 
©. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie beia 15 fl. 34 Er. 
iezu Mannönahrung.. -... . 21.— Er 

Yufihlag - er es — fl. 30 ft. 
Setreidgoll — —f. 2. 
Summa: 18 fl. 6 fr. 





%  Biertel 16 
16 Biertel Mehl gibt das 
äffel. _ 
Somit foftet: 
3) das Viert. Weizenmehl 1fl. Te. 
b) „  „  Semmelmehlum 16kr. 
mehr 1fl. 23 kr. 
) „  » : Mundmehl um 40 fr. 
mehr 1fl. 47 Er. 
d) „ „  Einbrennmehlumi16kt. 
weniger .— fl. 51. 
eo) ” „ Feiner Gries um 1 fl. 


mehr als Munbmehl 2 fl. 47 tr. 


Magiſtrat der königl. Haupt- 


m — 


:Tage. 


H das Viert. Orbinärer Gries um 
32 fr. weniger 


D. Badmehl. _ 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 
Hiezu Mannsnahrung 

> Aufichlag s 7 SEE 
Getreidzoll . h 
ı Summe: 


. 2. 15%. 


11fl. 15 tr. 
2f. — k.} 
— HL 308.) 
—fl. 2%. 
13 fl. 47 tx. 

> 


In Kreuzer verwandelt 60 





Biertel 16 827 

80 

z } f' 27 

16 Biertel Mehl gibt das 16 

Schäffel. 

Demnuach koſtet: 
a) das Viert. Badmehl . . . . 
b) ” ” Riemifchmehl um 6 fr. 
ME... 


und Reſidenzſtadt München. 





— 


1m | 


— fl. Site. ' 


.—f. 578] 


i 
{ 


— 45 — 


— 


der vom —** ber kgl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Münden zeguficien Brod- und 
. Mehltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 


L ®rod- und. Mehl-Tare | 
vom 9. bis 16. Januar 1865, ‚ I. Markt-Preife der Riſche, 
| Krebſe und Fröſche 


64 vom 81. Dezbr. 1864 bis 6. Jan. 1865. 


1 


1. Brod⸗Gewicht. .| | b Preiſe. + J Gattung. 


Mh. Br 


mittleref befte | 
Qualit JOnali 


Mundmehl | 
N Semmelmehl. . . | — das Pfund 
\ı Weizenmehl . 
Einbrenumehl 
Berge Roggenmehl . 
ie ordin. Sreugerfemmel . | | 
— — N Badmehl | | 
Der Groſchenweden Er ı Gries, feiner. - . | 4 2 Forellen 
Gries, orbinärer - 8 | 1] Xafnice 
Das Kreuzerlaibel 7T Kohlen- und Hurdjd.-Br. Allen 
Der Sreuzerweden — | | Torf-Preife Waller 
„: Bweilvengerweden . . I vom 31. Degbr. 1664fmitee] dene | 
„ Grojdenweden .. . .: 24 — Januar 1860Sralit uatit Praxen 
trIſi te) Renghen 
Steinfohlen per Ztu. Fi — | Birfehfin 
Roggenbrod: | | : Brauntoblen „ „ 138 24 Birſchlinge. 
Ein Zweikreuzerſtück Fichtenlohlen p. Sad | 4 412 Bachfiſche. 


Bierlreuzerſtũd Föhrenlohlen —— —— 
„ Wdhtlrenzerlaib. , ar per Zentner . [—120| —i%: ‚Krebfe, das Biertel 100 
„ Sehzehntrengerfaib | Torf der . I} ⸗ Fröſche, das Wiedel 


Mundbrode 
Die Mundſemmel 


Semmelbrod: 





Laibelbrod: 











Drud von F. Straub (Wittelsbacherplatz Nr. 3) in München. 


Münchener Amtsblatt. 


Mittwod, 11. 3anuar 1865. 


— Amtsblatt, zugleich Amts umd _ Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lotalbaneonmiffton 
und der lünigl. Bezirksämter Münden 1./3. und r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwoch und Sonntag, Der 
ränumereiösnspreis it jährlich 3 fl., Halbjäprig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man abormmirt im 
Minden im Bolizei-Gebäude 


Zimmer ‚Nr. 29/0, auswärre bei dem nächſtgelegenen Poſtamte. Für Imjerate wird die 
berblaufende Zeile zu 6 Er., die zweifpaltige zu 3 Fr. oder dem Raume nach berechnet. 

















Juhakt: Mol. Anlagen auf den Harhöhen. — Erfte Yundeifitation mb Zeichenlöfung im 1 Jahre « 1865. — 


gen. — Gant über den Rüdlafı des verftorbenen Hauptmanns R. Grammich. — Dienft der k. Gen⸗ 
- Brand im Markte Tittkiing — Wllge- 


— Entlaufen eines Mädchens. — Berſteigerung. — Bevölterungs- Anzeige. — Freibank. — ——— 
5* von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


bee bier die Mittheilung der diftrifts. und ortspoligeilichen Vorſchriften. - 





Amtliche 


Exp.-Nr. 16682. 
Sekanntmadung. 
(Die 1. Anlagen auf den Marhöhen betr.) 
41. Die tgl. PolizeisDireltion Münden 


Läßt auf Grund des Art. 145 2 bes ftrafi 10. November 1861 f de orts⸗ 
** —22* 5 Ziff. Volizeiftvafgejeged vom olgen 


„Delonomie:, Milch-, PVoft: und Laſtwagen jeder Art dürfen auf den Wegen in ben k. An: 
„zogen auf —5 Andehen nicht jahren.“ 


une Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. E Polgei-Divektor. 
Vorſtehende ort3polizeiliche —I Ryıhe: 


Se HANehung der f. Kreisregierung von Ober: 
bayern, Kammer bes —— vom 4. Januar |. ollzie —* erklärt. 
Am % pe: 18 


Königl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfeufer, £,BoligeisDirektor. 


Exp.-Nr. 16422. 
dekanntmadung. ve. 

(Efe Hundevifitation und Zeichenlöfung im Jahre 1868 Betr.) Er 

42. Unter Bezug auf die Ausschreibung vom 30. Dezember 1864 wird hiemit aufmerkſam 
gemacht, daß der Termin zur Löſung der Hundezeichen für die Altftabt am Donnerfing den 12. bs, 
abläuft und diefe Zeichenabgabe für die Bezirke Au, Haidhauſen und Giefing, dann für Ramersborf 
3 den darauffolgenden Tagen, den 13. und 14. b. Mis., in der Au, Mariahilfplatz Nr. 2, fort: 
geſetzt wird. . 

Hiebei wird. mit Bezug auf Art. 142 des Poligeiftrafgefeges bemerkt, daß ‚nad. abgelaufenem 
Termine Hunde, welche nicht mit Zeichen verjehen jind, unabhängig von der Strafverfolgung gegen 
ben betreffenden Eigenthümer, eingefangen und getöbtet werben, wenn ber Befiger des Hundes ſich 
nicht gemeldet hat. 

Am 9. Januar 1865. 

Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


* 


Exp.Nr. 1297. * 
Bekanntmachung. 
(Aneübrng der Weißgerberei im Hintergebäude des Anweſens Fabrilſtraße Mr-27 betr.) 

43. Weißgerber Joſef Ruder beabfichtigt in dem Hintergebäyde ‚des Anweſens Nr. 27 an ber 
Fabrikftraße fein MWeißgerbergewerbe auszuüben. 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchite fol. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgefeh: Buches =- Vorjorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrifen und Werkitätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 16. Januar I. 38. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ift, und daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche hie: 
gegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu erfcheinen und 
foldhe bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 5. Januar 1865. 


Baucommiffion der köyigl. Haupt- und Kefidenzitadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 1308. 
Sekanntmadung. 
(Ausübung der Hutmacerei im Hintergebäube bes Anweſens Nr. 3 an der Schillerftraße. betr.) _ 
44. Hutmacher Yalob Lechner beabjichtigt in dem Hintergebäude des Anweſens Nr. 3 an ber 
Schillerſtraße fein Hutmachergewerbe auszuüben. 
Mit Rüdfiht auf die Allerhöchfte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 


Strafgeſetz⸗ uches — Vorforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung ober Veränderung 
ifen und Werfftätten — — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ver— 


von 
handlung ber Sache Tagsfahrt auf Rontag den 16. Januar I. Is. Bormittags von 10 Bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ift, und daß zu diefer Verhandlung alle jene, melde 
biegegen ——— Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu köunen glauben, zu erſcheinen 
und folche Vermeidung des Ausschluffes vorzubringen haben. | 
Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 
Am 7. Januur 1865. 
oBaucommiffion der k. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
| ‚u, Widder, Bürgermeifter. Ä 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 2324. —I 
dekanntmadung. 
(Sant Über den Rücklaß ded verftorbenen ?. Hauptmanns R. Grammich betr.) 

872. Auf Antrag eines Gläubigers des num verftorbenen f. Hauptmanns Grammich und auf 
Grund der zahlreichen, gegen denſelben bei biefigen und auswärtigen Gerichten anhängigen Streit: 
alten wurde im Hinblide auf Ger. D. Eap. XIX 8. 3 ſowie Art. 16 Abf. 5 des Gerichts-Ver— 
faffungs: vom 1. Juli 1856 durch Beſchluß vom 14. Oftober d. Is. die Gant über deſſen 
Rücklaß eröffnet und die geeigneten Sicherungsmaßregeln verfügt. 

Nah dem inzwiſchen bergeftellten notariellen Inventare befteht die Aktivmaſſe aus einer auf 
749 fl. 30 kr. gewertheten Mobiliarjchaft, deren größter Theil jedody von der Wittwe des Defunkten, 
beziehungsweije von deren Bater als Eigenthbum beanſprucht wird; ferner aus dem Sterbmonats: 
gehalte des Aubrifaten mit 56 fl. umb enblih aus bem Lebererlöfe aus einem im Zwangswege 


— Haufe zu Augsburg im Betrage von 2034 fl. 37 Er. 
Die bis jegt bekannten Paſſiven entziffern in runder Summe 35,000 fl., jo daß ſich eine Ueber: 


fhulbung von ungefähr 32,000 fl. herausftellt. 


Demgemäß wird nunmehr 
1) zum Verſuche eines gütlichen Uebereinkommens ſowie zur Anmeldung und ——— der 


rderu auf 
m * Donnerſtag, den 26. Januar 1865; 


2) zur Vorbringung und Nachweiſung der Einreden auf 
amftag, den 11. März 1865; 


3) zu a ern und zwar 
Serme Montag, den 10. April 1865, 


b. zur Duplit auf 
Montag, den 24. April 1865 


Tagsfahrt im Geihäftszimmer Nr. 15/1 anberaumt, wovon fänmtlihen Gläubigern mit dem Bei: 
fügen Kenntniß gegeben wird, daß die Verſäumung der erften Tagsfahrt den Ausſchluß von der Gant- 
mafje, die Berfäumung der "übrigen aber den Ausfhluß mit den betreffenden Prozeßhandlungen zur 


Folge haben würde | J 


— 52 — 


Zugleich ift der erſte Ediltstag zur Erklärung über das Juventar und zur Wahl, eines Maſſa⸗ 
Gurators beſtimmt. 


Auswärtige Gläubiger haben bis zu diefem Tage einen dahier wohnenden Inſinuations-Mandatar, 
mit Ausfhluß der k. Bolt, zu benennen, widrigenfalls künftige Erlafje an die Gerichtstafel geheftet 
und hiedurch als infinuirt erachtet werben würden, 


Endlich ergeht an Alle, welche zur Gantmafje gehörige Gegenftände in Handen haben, der Auf: 
trag, DER bei Vermeidung des Eriages, vorbehaltlih ihrer Rechte daran, mur bei Bericht zu 


eben. 
Münden, den 2. Dezember 1864. 


Konigl. Bezitksgericht Menden links der ar.  " 
= — — * 


Exp.-Nr. 2396. 
Sekanntmadung. 
An fänmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Den Diemft der k. Gendarmerie, hier die Mittheilung der diftrifts- und ortspolizeilichen Vorſchriften betr.) 

45. In Folge hoher Entſchließung der k. Regierung von Oberbayern ergeht an jämmtliche Ge⸗ 
meinbeverwaltungen des Amtsbezirfes der Auftrag, diejenigen als vollziehbar erflärten ligeilichen 
Vorſchriften, bezüglich welder der f. Genbarmerie die lic zur unbebingten —— en 
Anzeige von Uebertretungen obliegt, an die einzelne Station der k. Gendarmerie, zu deren Patrouillen⸗ 


bezirk die betreffenden Gemeinden gehören, abſchriftlich mitzuteilen und über den Vollzug gegenwär: 
tigen Auftrages binnen 4 Wochen anher Bericht zu erftatten. 


Münden, den 9. Januar 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 
Exp.-Nr. 5889. 
dekanntmadung. 
Un jämmtlihe Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Brand im Markte Titiling betr.) 

46. Unter Hinweifung auf bas —— — vom 1. d. Mts. (Kr.:Q.:Bl. ©. 17) 
werben bie Gemeindevorfteher beauftragt, die allerhöchſt — Hauscollecte für die Abgebrannten 
in Tittling vorzunehmen und das Ergebniß binnen 4 Wochen vorzulegen. 

Sollten in einer Gemeinde gar feine Beiträge fließen, was wohl nicht der Fall fein wird, wenn 
die Vorfteher die Sammlung von Haus zu Sans unter Bärlegung der großen Bedürftigfeit ber Be: 
theiligten vornehmen, jo ift Sehlangeige zu erftatten. 

Münden, den 7. Januar 18 

| Königl. Bezirksamt München Links der ar. 

Sreyberg. 


5 _— 


Exp.-Nr. 5340. ul; : 
BR Bekanntmadung. 
An Sämtliche Gemeindevorſteher des Amtsbezirkes. 
ZEN (Die allgemeine Bauorbnung betr.) 
47, Das biesfäitige Ausſchteiben von 11. November v. Is. wird mit dem Beifügen erinnert, 
daß der Termin zur Cinfendung von Beträgen zu 15 fr. für Abdrücke der Bauordnung bis Ende 
Monats erweitert wird. 
Münden, ben 7. Januar 1865. 
Konigliches Bezirksamt München linls der Iſar. 
" Sreyberg. 
" Exp.-Nr. 16492. | £ 
— Bekanntmachung. 
An ſammtliche Verwaltungen des Amtsbezirk München t,/S. 
(Entlaufen eines Mädchens betr.) 
48. Laut Mitthellung des k. Bezitksamtes Miesbach vom 4. d. Mts. entfernte ſich am Sonn- 
tag ben 20. November 1864 das Yjährige Tiähdien Maria Frank von ihren Eltern, den Gütlers⸗ 
Eheleuten Maier in Unterdardhing und hielt fid) in der Gegend von Hofolbing, Heimatshofen und 


auf. 
Der. Wirthsknecht von Glon die wohl das Kind bis Heimatshofen zurüd, allein hier entlief 
63 dem Anechte iwieberum, und iſt deiien gegenwärtiger Aufenthalt gänzlih unbefannt. 

nahftehend das Signalenıent mitgetheilt wird, erhalten die obenbezeichneten Verwaltungen 
den Auftrag; nad genannten Mädchen zu forfchen und ein fachdienliches Ergebniß ſogleich hi 

er 9 Jahte; iſt ziemlich groß; Haare blond ; Augen grau; Nafe breit; Mund breit, Geſichts- 

farbe geſund. Mleivung: dunkelblauer ſchwarzwollener Rod, weißer Persſchurz, „ſchwarz mit 
Seidenblumen, von Baumwolle, Schuhe von Ktalbleder mit Riemen, Strümpfe weiß, von Baumwolle. 
Munchen, den 7. Januar 1865, — 


abnigi· Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





49. & ——— Berölkerungs⸗Anzeige. 
mmiſſions⸗Licitatious⸗Niederlage 

| — 6 ju ebener Erde a In der Metropolitan- Pfarrei zu 
ift Donnerſiag ben 12. Januar Tr D brünfenget, u. 8, Frau. 
Berfteigerung von verſchiedenen gene Getanft: 
ge „ ö ‚ Beripeltiven, ‚Ms N £ 

{en, Gaf6- und Theefervices, Mlavieten, Spiegeln,  ° Aa: 1 min, 4 weibl. Ocälkatt 
gut erhaltenen Meubaln;aler Axt, Betten, Matragen, 


—*— * (Dem 8. Arnulf Maiern, Regierungs-Regifirat- 
Herren: ——— — —— — e 1 —* —** —28* 


wozu rden. ochter v. Furth. 


"54 


(Den 8. gan.) Joſef Leopold, Strohhutfabrilant von 


Schlippsheim, mit Anna Maria Sotter d. Reicheuhall. 
orb 
— 4.) Wilhelm le Pribatter ». v. h., 59° I a. 
— Schreiber, Hofſpanglersſohn v. h. 49. a. Gur- 
fav ifinger, t. Hofmarjhallamtsdienersjohn v. h., 15 T. a. 
. * 6.) Anna Herbich, bgl. Tapenerersgauin v. h 


In der St. NER, 
Gt t: 
19 Kinder: 2 min. 7 Geſchlechte. 
(Den 1.) Ioh. —8 — “ 
en vo N { ’ 
afle v. *. mit —— Magdal. Sorenz v. h. N * 
e ter, R 
Fendt ee rer nr Sn me * 
(Den 3.) Mar Unna, Banfbeamter, Infefi v. h. mit 
Maria Johanna ‘ rn v. $. . 
Geſt o 
Op 3.) Joh. Ev. Trinft, —— v. Auguſten · 
a. 
(Den 4.) Mary Maier, Maurer v. Gräflfing, 34 — a. 


(Den 5.) Leonh. Maier, — — 14 
ri & * Zehetmaier, Lohnlutſcherinecht v. —— 


ACT) 6.) —— Hellmuth, Buchbindergefellenstochter 
"Den 7.) Beronita Glint, dgl. Tiſchierotochter p. u 
16 3. a. Auguſta Grund, Privatlaffiersgattin v. h., 569. 4. 
In ver St. Anna-Pfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 6 mml., 3 weibl. Geſchlechte 
In der St. Lubwigs-Pfarrei. 


Getauft: 
8 Kinder: a A Geſchlechts. 
Getraut: 


feld, 8 


Im ber bl. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 

6 Kinder: 4 mannl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 8,), Karl Pinsner, bgl. Glajermeifter dab., mit 
Marta Reif, dgl. Bierwirthstochter dah. 

Geſtorben: 

(Den 5.) iedrich Hintermaier, Maurerpaliersſohn v. 
Moosburg, 8 M. a. Maria Zacherl, Baderstochter v. b.,2 
J. a Ban Bes, Schuhmacjergejellenstochter v. b., 11 Dt. a. 

— ) Konrad Burtaudienersſohn v. h., 


a 7.) Iofef Acta, rt v. J 2 M. a 
Anton Hofmann, Zimmermann v. h., 35 9. a 


Su der St. BonifagePfarei. 


Getauft: 
24 Kinder: 9 mänzl., "18 weißt. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 2.) Franz Ser. er, Bureaubiener, Inſaſſe u 
mit Urſula Vogl, gräfl. Setretärstochter dv. 5. Guſtav Kur 
ringer, Glasmaler, Sefeff dah., mit Maria Magdal 8* 


demer, BI 


(Den 1.) Peter Daller, Schleifer, Sufefle dah., — | 
nit „ Häuslerstochter v. 


Kathar. 
(Den 5.) dehann Frz. Kröner, k. Bol u. — 


Aſſiſtent, 3. 3. in Holzlirchen, mit Auguſta Weißenberger, 
herzogl. Rh «Commiffärstochter v. h. 
(Den 7.) Joh. Bapt. Waderl, Brunnmacher, Infaffe 


dah., mit Magdalena Rieder v. Giggenhanfen. 
Geſtorben: 

(Den 4.) Mar Lux, Taglöhner v. h., 42 J. a. 

(Den 5.). Dar v. Tauſch, 9. BagericsBrojefior u. Ober- 
eh v. h. 75 3. a. Anna Hierl, b. Bierwirthsroittwe 
"den yy; Mid. Seehofer, Zimmermann v. h., 86 J. a. 
85 Barbara Bardmann, Bauerstochter d. Pretza ⸗ 

a. 


v. 6. 
(Den 8.) Peter Bor 1. — —— dah., Wittwer, 
it Maria Gandorfer, D b- 
— — dah., mit Bar» 


ienft 
(Den 4.) Rofef —* b. 
bara Schiller v. Friedbet 

(Den 7.) Johann Georg Buchele, Handfungsgejhäfte- 
führer, Inſaſſe dab.,, mit Amalie Blachian, Goldarbeiters- 
tochter dv. Neuötting. Dtto Denk, Kupferſchmied dah., Witt: 
— him, Johanna Pſcheidl, Huffpmiebmeifterstodhter von 


(Den 3) Nitolaus Senner, Mechanikus, Juſafſe dah., 
mit Kern Erhard, Kunfivereingbienerstodgter ;n..h- Joh. 
Bagner, f. Wageinvärtergehilfe , Infafle ‚dab., mit Anna 
Schaller v. — Jalob Lechner, b. Hutmadermeifter d. b., 
mit Chriffina Kammer, Mebgermeifterstochter v. Obernburg. 
Geftorben: 

(Den 4.) Therefia Eichinger, Milchmanustochter v. 6., 
3 J. a. Ferdinand Stindt, bal. "Malersjohn v.5, 2M.a. 
Joſef MWeftermaier, ——— dv. Areſing, 24 9. a. 
bef Tr re Alfred dv. Scherer, t Baubeamtensjohn von 

0 [3 


— 6.) Georg Riedl, Privatier v. Berglirdhen, 60 
I a Michael Schirmer, Tagl —— v. ® ı M. a. 
Joſef ale Wa — — ‚2»M.a 
(Den 7. — —— 
. a. zum —— — bgl. Schneiders · 
tochter v.5, 11 M 


In der ——— Pfarrei. 


gesuslt: 


6 Kinder : 4 männl, 2 weibl. Geſchlechts 


Getrant: der Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen, 
(Den 5.) Ludwig Ziegler, Biofinift v. Weſthofen, mit In Pi ® : hauſ 
Helene Legrand, Kammermuſitustochter b. etauft: 
(Den 8.) Karl Wetzel, Controleur bei d. Dienfimann- 8 Kinder: 1 mänml., 7 weibl. Geſchlechts. 
Anfalt, v. $., mit Ehriftiane —— Maier, Mufitere- Geftorben: 
todter d. Herrenberg. (Den 4.) Roſalia Bauer, Tifchlerstochter v. Ettringen, 
* Mich * F $ a. ———— 
Den 4.) Elif dv. Trott, WERE, a. Dom ger, Taglöhner v. Tha E a. 
— er Schloß Imshaufen in (Den 5.) Mathias Wagner, Zimmermann v. b., 
— 3. ĩ. a. i _% Walb. Schmidbauer, Tafermwirthstochter v. * 
eng im Ghurheffen, 18 €. Pr u Schönberg Ar „om 7 She Deserr, F —— ». Am 
tnerimeidersfohn dv. d., 4 M. a. Wegina Scherzler, Ranz- phenburg, 64 I. a. Jatob Mart. Stemmer, b. Bäder und 
lirimeswittive v. Eßlingen in Württemb., 72 3a. u. v.5,61 J. a. 
De < ———— — — In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 
(Dem 7.) Georg Ole, DES > 3 2. Getauft: 
& dab Dompfan, # E gefkeit. Obcfiuteent © 1 Kind männl. Geſchlechts 
— fand Borfadt X Getraut: 
arreı ber 50 u. (Den 1.) Georg Pfanholzer, ——— Inſaſſe, mit 
13 Kinder — lechts. | a ee 
G ei traut: ’ ‚(Den 5.) #13. Zav. Brumnbauer, — v h. 24T. a. 
‚(Des .) Baba ru, b. Bäder v. h., mit Urfufa Im ifraelitifchen Cultus. 
to Geb i 
gs Peter Hutter, Zimmermann u. Herbergsbefiter 3 Kinder männl. Geichlechte. 
det, Ba Sam Näherin v. h. Getraut: 
' Geftorben: (Den 1.) Julius Schwarz, Handlungstheilhaber v. h., 
* oh. Wahle, Taglohneroſohn v. h, 10 M. a. Wittwer, mit Pauline Gerjtle, Kaufmannstochter v. Augsburg. 
2* Thriſtof Amar, k. Oberpoſtamts-Offizial v. (Den 3.) Moritz Ballin, Bürger v. Linburg im Herzogth. 
Naſſau, mit Mina Eſſinger, Privatierstochter v. Oberborf 
an Barb. Spiegler, Holzhändlerotochter v. 6,23. im Württemb. 





An der gut 
wurben * 31. Dezember 1864 bis 6. Januar 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


Preiſe Preiſe Preiſe 
Schafe. |per Pfd. Schweine. Per Pfd. 


kr. 





Shraunen: Anzeige 
. von auswärtigen fehrannenberehtigten Orten. 







































































' Getreide-Gattwngen. 
Schrannenbereihtigte | Schrannengeit. — Tr "Warn. 10 Gere © Huber, 
Orte ( Söcfter] Mittel. Hödfter | Mittel- 7 äfter | Mitter. BT 
| Preis. | Preis. Preis, 
— — Monat,, aß ASS ELLE AHE RES ven 
Ä — 
Augebutrtg. Zanuar 16) 3 [15 slula Ih, Amp 10, | 71,916 
Bayetb . 0. ll] « Is i24 24 36 110) 80 10 12 | 9 —.| 8,48 6l5al 6 
Dahn»... ln. aa afıs s8 u1 ash lin za 
Deggendorf . | 8 | Br "14/31 Jıa) 13 110 14 10, J 765740 6 141 el 4 
Erding a N sl 48 1 | — No’ 35]10/ 31 8/40] % 2 ao ar 
Furih | ar fie! 8uäu u aus ſu — 4* 8 
Kaufbeuren 5..| . ‚19/24 J16|s6lıs 4412 sstiolıs] al dal 7.0 Mr 
Kempten . ln le, azfız ass] solıa 21 10801 12 1 8122| ei 1! 
Landahut 5. 5 118 8jı2)aslıol aflon] sl'al alaolı riaa]| sio! 
Lindau 7. „ azjardır 6.118 24 II mdm | 7124 2 
Memmingen 8. Pr j16| 52 16 8H12/ 63112 23 112) 44 11 56 7/14 2 
Nördlingen . wi; h 14 444 18. 38 11] 29 a, io 47 10 5) 6,89| 628) 
Nienberg 81.) Drgember di16 | MP IE 9 20 u asıh1el 85] 7 anf 6'564 
Paffau 8. genuar +] a2] 9 FA 5/24 5/ı6 
Straubing 7-77 rerwett sis 2918 Fıs-sraeh-shansrarf-stie 
Würzburg dk |, 7] 15 | 80112 — 1 hatı | — 9 as} ri eje 
! 1 It 














Drud von F. Straub (Wittelebacherbiah Nr. 8) in Minden. 


Münchener 





Sonntag, 


Det Rünchener-Amteblatt, zugleich Amts · und Anzeigeblatt des Stabtmagiftrates Münden, der Lot (baucommiffion 
md der lönigl. Bezirkaämter Dünen 1./$. umd r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
friumerstionspreis ift jührlig 8 A., Halbjäprig 1 fl. 30 Fr. und wierteljährig 45 fr. Dan abounirt im 
Ründen im Bolizeir&ebäude Zimmer Nr. 29/0, anewärts bei dem nächſigelegenen PBoftamte. für Imjerate wird bie 
darslaufende Zeile zu 6 kr., die zweiſpaltige zu 64. oder dern Raume- nach berechnet: 

Jah allt: Mititärconfeription der Alterstlaſſe 1843. — Beſtimmungen über die Benützung der Dultbuden und 
über die Entrichtung der Gebühren hiefür, ſowie and) für den Mifftellungsplag von Schaubuden. — Eintheilung ber Kamin« 
khörte — omsmiteBifterionen vom Monat Dezember 1864. — Gvidenthaltung der Berztichniſſe der Quies · 
jenen hg; Benfioniften. +- Herausgabe des Minifterialblattes für Kirchen und Scnilangelegenheiten. — Stifiungen zu 
Eufms-, Unterrichts» und Wohlthätigteitszweden. — Iahrtagsftiftung — Verfteigerung. — Vevölferungs- Anzeige. — Frei. 
bant — Hopfenmarkt. — Viehmarit. — Fleiſch-, Viktualien- und Schrannenpreife. 

— — — — — — — — . — — errc— 
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Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 178324. 
Bekanntmadung. 
(Mititärconfeription der Altersflafje 1843 betr.) 

50. ®Die Prüfung und Berichtigung der Gonfcriptionglifte diesſ. Conferibirter, ſowie bie 
definitive Entſcheidung der Zurückſtellungsgeſuche von Eeite des k. oberften Rekrutirungsrathes findet 
m Samftag den 28. d. Mis. Vormittags 9 Uhr im Situngsjanle des f Regierungs-Gebäudet 
tatt, wovon die Betheiligten andurh mit dem Beifügen verftändigt werden, daß es ihnen freifteht, 
diefen Verhandlungen anzumohnen. 


Am 9. Januar 1865. | 
Königl. Polizeis-Dirveftion München. 


Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


\ 
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Exp.-Nr. 11927. 
Beſtimmungen 
die Venütuung der Duſthuden und über die Entrichtung der Febühren 
diefür, fowie auch für den Aufftelungsplaf von Schaududen. 

Die —— bezüglich Ueberlaſſung von Verkaufsbuden während der hieſigen Dulten 
und während bes Weihnachtsmarltes ſowie bei ſonſtigen Anläſſen, dann bezüglich der Aufſtellung von 
Schaubuden ober Hütten während und außer den Dultzeiten wurden revidirt und werben nad er- 


langter Genehmigung der k. Staatöminifterien des Junern und des Handeld vom 31. v. Mts. hie: 
mit befannt gemacht. - 


51. 


1. 
Zür die beiden Dulten links der Iſar. 


8. 1. 

Die Ueberlaffung der Verkaufsbuden für die Dulten I. d. ar und bie Anmweifung bes Auf: 
ftellungsplages auf dem Dultplage wird nad Vorlage der Legitimation des Gefuchftellerd über bie 
Berechtigung zum Dultbeſuche durch die magiſtratiſche Dult-Commiſſion beforgt. 

Die Pläße zur Aufſtellung von Schaubuden und fonitigen Hütten hat das Stabtbauamt, jedoch 
nur genommener Einficht von der hiezu erlangten polizeilihen Erlaubniß ‚des Gefuchftellerd, an⸗ 
zuweifen. 

Die Pläge für die Hütten zur Bereitung und Berleitgabe von Eßwaäaren, von benen biejenigen 
mit Feuergefährlichkeit nur nah Vorſchrift der Feuerpolizeibehörde aufgeftellt werden dürfen, ſowie 
die Pläge zum Verlaufe in den fliegenden Ständen, welche in ben Budenreihen nicht mehr geduldet 
werden, werben durch bie Dultcommiffion mit Rüdfihtnahme auf die Zeit der geihehenen Anmeldung 
angewiefen. 

8. 2. 


Die Herftellung der Schaububen und fonftigen Hütten bleibt ben babei betheiligten Perfonen 
felbft überlaffen, und es hat der betreffende Zimmermeifter, oder wer immer das Auf: und Abſchlagen 
beforgt, den Plag nah dem Abbruche einer ſolchen Hütte wieder in den vorigen Stand herzuftellen. 


8. 3. 

Hiefige wie fremde Kauf: und Gemwerbsleute, welche die Dult befuhen wollen, haben bie Be: 
ftelung ber Berfaufsftände oder Buben jpäteftend 4 Wochen vor Anfang der Dult bei ber Dult- 
Commiſſion (Auswärtige in frankirten Briefen) zu maden. 

Außerdem ift es geftattet, durch feſte Beitellung von einer Dult zur andern fi ben Befig ber 
bisher innegehabten Bude zu fihern. 

Sollte im Falle ſolcher Vorausbeftellung durch irgend ein Hinderniß der Dultbefuch nicht ſtatt⸗ 
finden können, jo ift bievon der Dultcommiſſion rechtzeitig und zwar ſpäteſtens acht Tage vor dem 
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der Dult Anzeige zu machen, damit über die beſtellte Bude weitere Verfügung getroffen 
werden kann. Es finden jedoch auch bier die Beſtimmungen bes 8. 6 Anwendung. 


8.4. | 


Die Zeit der Anmeldung enticeivet über den Borzug gleichartiger Beitellungen, wobei jedoch bie 
verihiedenen Bedürfniſſe der VBeftellenden in Berüdfichtigung zu ziehen find. | 


$. 5. 

Bei längeren Vorausbeftellungen ift von Auswärtigen, db. 5. nicht in Münden Wohnenden, 
deihgeitig mit der Anmeldung für dad Buben: oder Standgeld durch Einfendung wenigſtens ber 
Silfte der Gebühr Sicherheit zu Teiften. | 

8. 6. 

Der Befteller einer Bude muß für ſolche die Gebühr entrichten, wenn er fie auch nicht benützt. 

€ lann jedoch der Beiteller die Bude mit Genehmigung der Dultcommiffion an einen Andern 
otreten, und auch die Dultcommifiton wird eine fich ergebende Gelegenheit zur andermeitigen Ver: 
miethung zu Gunften des Beftellers nicht unbenügt vorübergehen laſſen. 


8. 7. 

Wird ein Dultitand am Anfange der Dult und zwar bis zum Einläuten berfelben nicht bezogen 
und auch der Dultcommiflion feine Anzeige gemacht, daß der Beſteller die Dult, nicht befucht, fo hat 
derfelbe, injoferne er die Gebühren nicht vollftändig entrichtet hat, es fich ſelbſt zuzufchreiben, wenn 
vorbehaltlih der Erſatzanſprüche an ihn feine Bude an einen andern Verkäufer vergeben wird. 


8. 8. 
Der Beiteller hat die Gebühren für die Dultbude bar dem Bezichen berfelben an die Dult: 
Eommiffion zu entrichten. e | 
Außer diefen Gebühren ift weder für die Antritte vor den Buben noch für die Reinigung und 
Beiprigung der Gänge etwas zu entrichten, und es iſt dem ftäbtiihen Arbeitern und Wächtern unter: _ 
fagt, Trintgelder oder Gebühren zu fordern. 


89, RR — 

Die Buben werben gegen das Eindringen der Feuchtigkeit gut mit Brettern eingedeckt; weitere 
Borfichtsmaßregeln bleiben dem Miether überlafjen. 

Für die fogenannten Blachentücher und deren Befeftigung an ben Buben hat jeder Betheiligte 
jelbft zu forgen, nur dürfen biefe Blachentücher nicht zum Nachtheile des anftoßenden Nachbars an: 
gebracht werben. 

Ueber die Größe der Vordächer, über die Höhe der anzubringenden Aushängſchilder und über 
die Größe, Länge und Breite der Vortifhe oder Auslagen beftehen genaue Vorſchriften, welche im 
Locale der Dultcommiffion zur Einfiht aufliegen. Tiſche oder Kiften vor den Dultftänden aufzu: 
fielen, ift nicht geftattet; ebenfowenig dürfen bie Bubenbefiger Bretter, Latten und fonftiges Material, 
welches bie ftädtifchen Zimmerleute zum Aufbaue der Buden u. ſ. w. auf den Dultplag bringen, für 
ihren Bedarf eigenmächtig verwenden. 

1* 
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8.10. - ; 
„Pie Mer hat die Verpfich ing dieſelbe — der Vetlaufejeit öigelinkig ju 
verſchlie 
Diejenigen Buden, welche bei der Nachſicht unverſchloſſen gefunden werden, werden von den 
un geſchloſſen, und hat der Betreffende ein ſ. 8 tagelgelb von’ 12 fr. dafür an biefelben 
zu zahlen 
&. 11. 
Die Bewahung ber Buben beforgt die königl. Polizeidireltion; die hierauf erwachfenden Koften 
‚werben gleichzeitig mit dem Budengelde erhoben. 
Es wird jedoch für die Waaren keinerlei Garantie gegen Diebftahl, Feuer, Sturm, Negengüffe 
oder andere Zufälle geleiftet. Ph 
‚ 22, 
ua; * en beginnt: 2 Tage vor Anfang der Dult und endigt ebenfo, in der Regel 2 Tage 
berjelben 
Der Seitpunft der Aufhebung der Bewachung, welder nad dem Zeinerlelaiſe für das Ein⸗ 
paden bemefjen wird, wird jedesmal ben Budenbefigern befannt gemacht. 


$. 13. 
Die zu entrihtenden Duligebühren find, wie folgt, feſtgeſetzt: 
A. Gebühren für Berkaufsftände. 
1. Für geſchlaſſene Buben und zwar für je Eine Auslage derjelben zahlen: 
a) hieſige Verfäufer: 


ſl. 
id —f. 
— —— = K 
f 
A 
fl 


58 


„rar. Tem 


wen % 


we 60 


b) fremde Berlänfen: 
Standgeb 12 
a — Warktgeld 1 
Wachtgeld — fl. 
2. für Schragenſtände und zwar gleichfalls für je 
a) hieſige Verkäufer: 
Standgelb 4 


ao 


— 
I 


ine Auslage: 


-— *— 


e | Marktgeld 


b) fremde Verkäufer: 
Standgelb 4 
Marktgeld 1 
Wachtgeld — 
3, für Zabuleiten ober fogenannte Efpläße: s 
a) hieſige Berfäufer: a 
Standgeld 3.f, 
Marktgeld — FL. 
Wachtgeld — fl. 2 


Det 
"© 


re 


211 


oz 


a 
o 


= 
288 
TR 


b) fremde Verkäufer! vn 
& a 
15 
tab — ff. 24 
4. für fliegende Bertanfspänbt * en nah ihren Grð 
lager gezahlt: 
Marttgeld 18 Fr. bis 2 fl. 24 fr, 


Wachtgeld 6 fr. bis — fl. 24 kr.; 
5. jeder Hafner hat zu zahlen: BR 
De 1 fl. 30 Er., 
jeder Räshänbl 1 
6. ashanbler : r 
"Hatttgeih 1 fe. i2 k., 
— a. .—f. 12 kr.; 
7. jeder Korbmader: z 
ae = fa, 
u —WRX — 1.12; 
8. jeder Shäffle: & 
Mattgetd — ſt. 36 k, 


Wachtgeld — i. ırt. 


38. —* für Schaubuden und ——— 


Dieſe Gebühren, welche ebenfalls‘ votau zahlbar find, werben nah dem Flächeninhalte, welchen 
fie einnehmen, in der Weije berechnet, daß für Die eriten . 14 Tage, ‚der Aufitellung 2 Piennige für 
den Duadratfuß zu entrichten find; für ‚de folgende Woche aber, wobei 4 Tage als volle Woche 
gerechnet werden, 1 Heller für den Duadtatfüß, zu zahlen if. 
C. Bon fremden Handelsleuten, welche in den Privathäuſern feil ‚halten dürfen, werden als 
nn 6 Gulden erhoben. 
D. Biderhändler, welde an oder in beit FAME feil halten, zahlen 36 Kreuzer Marktgeld. 
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Für bie alt in der Bar imn. 


8. 14. 
Die vorftehenden Befimmungen. im Sg. 1—12 einichlüßig. Huber auch für die: Dulten in ber 
Lorftadt Au Geltung. 


Die für die Dulten in en: au en Gebühren find fenne⸗ 


A. Gebühren für Verkanfsftände. 
1. Für gefchlofjene Buben und zwar für je Eine Auslage .. ift zu — 
a) in der erſten Claſſe, Breite der Auslage 10 Fuß: 
Standgeld 10 fl — Fr., 
Wachtgeld u —E 1 
Marktgeld ze 7 1.6.8; 


- 2 — 
b) in ber zweiten Claſſe, Breite ber an 9 Dh: 
Standgeb , If. — i 
ee — fl. a ft 


WMarktgeld 
) in ber driti Bruns ni BTL TOR OR 
c en Claſſe u ei: 


Wil 


r 6 te; 
2. für Schragenſtäünde, — — —* — und zwar 
3) für größere: 


b) für kleinere: er 3* 

Standgelb Bf. — k., 

336 — fl. * —. 

3. für fliegende Stände, ba diefelben von ben raten Jo aufgeſchlagen werden: 


— — 6k. 


Hg — fl. 42.,; 
4. für eine — von an. für bie Steingut:, Geſchirr⸗ und Porgellainhänbler; 


1>fl. 12.8, 
—— — fl. 12 k., 
für einen Plat von 5 era ve Geha 
5, für einen von 540 r er: 
aan 1 mı fr. ; 
6. für einen je 7 Fuß langen’ —53 der San —X8X 
andgeld wa fl. 24 kr., 
* acer ft. 6, 
— Marktgeld — fl. 6 kr; 
T. am ZTände markt;, | 
* * Wahelb ME,‘ 
Marktgeld — fl. 24 kr.; 
‚8. Killer und Schäffler haben au entrihten: 
Wachigeid — fl. 6, 
— — fl. 48 ir 
9. a) Bilderhänbler, Uhrenhändler u. f: w., welde an ben Enden ber Budenreihen in ſo— 


genannten Tablettläften verfaufen: 


geld 9° — fl. 12 Er, 

Marktgeld 1 fl. 36 kr.; 
b) Bilberhändler, Mprnfönter 1 u. ſ. w., Br — Plätzen verkaufen: 
10. für fremde Hanbelslente, die in u Bnaiufen vertanfen bürfen: 
Marktgelb 6 fl.6 
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v B. Gebühren für Schaubuden etc. 


Wer eine Schaubube, Earrouffel und bergl. auf dem Dultplag ober auf einem anderen Ge: 
meindegrunb in ber Vorfladt Au für die Dauer der Dult —— hat 
Wachtgeld — fl. 12 kr 
Marktgelb 1 fl. 36 tr. 
zu entrichten. 


UI. 
Für den Weihnachts: Markt, 
$. 16. 

Für den Weihnahtsmarkt am Dultplake wird die Vermiethung der Verkaufsſtände und bie Ans 
weiſung der Berlaufspläge dur die Dultcommiffion beforgt; die Bewilligungen für den fchon vier 
Boden vorher beginnenden Krippen: oder Puppen-Markt nächſt dem Biktualienmarkt werben durch 
das Gewerbe⸗Bureau ertheilt und die Buben hiezu vom Stabtbauamte abgegeben. 

Die obigen Beitimmungen finden auch hiebei analoge Anwendung. 


8. 17. 
Die Gebühren betragen: 
1. am Weihnechts-⸗ ober Ehriftwarkt: 
a) für eine Bube in ber erften Reihe und zwar für je Eine Auslage berjelben: 
Stange 1f. — Fk, 
Matte — fl. 12 * 


Wachtgeld 
b) für eine Bude in der zweiten Reihe und —* für je Eine Auslage: 
Standgeld — fl. 48 fr 
Marktgeld — fl. 6 it 
Wachtgeld — fl. 6 Fr.; 
c) bie Verkäufer won Chriſtbãumen haben fich bie Erlaubniß zum Verkaufe im Gewerbs⸗ 
Bureau zu erholen und müſſen, im Falle ſie nicht im —* feil halten, für je Eine 
Auslage in den von 2 —— Ce Ständen bezahlen 


Wachtgeld — fl. Ih 
d) ben Verkäufern von Ghrifbännen auf dem Duliplae wird ein Platz für 50 Bäume 
freien Benügung überlaffen, wie au die Verkäufer von Chriftbäumen auf ben 
iegu erlaubten Plätzen in der Stadt Nichts zu entrichten haben; 
e) für fliegende Stande haben die Berfäufer nah der Größe biefer Stände und bem 
Inhalte des Waarenlagers eine Marktgebühr von 18 fr. bis 1 fl. zu entrichten; 

2. für eine Bube am Rrippenmarlt für je = Auslage: 

Standgeld 3 fl. — kr, 

Mate — fl. 48 te. 


IV, 
Anker der Zeit der Dulten und des Weihnachtsmarltes. 
. 18. 
Dultbuden werben außer den Dulten — aus vorübergehender Veranlaſſung und, wenn in 
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polizeilicher Hinficht Nichts zu erinnern. ift, auf die Dauer der Veranlaffung abgegeben, und ift das 
Geſuch um eine ſolche Bude, infoferne fie nicht quf einer Straße oder einem äffentlichen Platze auf: 
sn werben will, beim Magiftrat im Bureau ber Gewerbe: beziehungsmeife Viktualienpolizei an: 
zubringen. 

Wil dagegen ein Dultftand auf öffentliche Grunde aufgeftellt werben, oder ift die Aufitellung 
einer Schaubude beabfichtigt, jo muß das Gefu u bei ber Löniglichen Polieibireftion geſtellt werben, 


9. 

Nah erhaltener Bewilligung Sul res Dultſtandes oder einer Schaubude hat ber 
Gejuchiteller die in $. 20 bezeichnet n Gebühren fogleich zu entrichten und ſich fovann unter Vor: 
jeigung der Quittung beim Stabtbauamte wegen Abgabe der Dultbude beziehungdweife wegen An: 
weifung des Aufftellungsplages für die Schaubude zu melden. F 


$. 20. 
Die Gebühren hiefür find in folgender Weiſe jefigefiet: 
A. Für eine Verfaufsbudg und für je Eine Auslage 
1) bei dem Gebraude von 1 Tag bis 1 Bade: Koſten des Auf⸗ und Abſchlagens nebſt dem 
Fuhrlohne 2 fl. 40 kr., 
Standgeld 1 fl. 20 kr.; 
2) bei längerem Gebraude: 
a) für — der nächſtfolgenden 3 Wochen ein Standgeld per 1 fl. 20 kr., 
b) von der 5. bis zur 12. Wade einſchlüßig für jede Woche weiters ein Standgeld per 1fl., 
c) von der 13. Woche an Fiir jede folgende Woche ein Standgeld per 40 fr. 
B. Für den Pla * zur Aufitellung einer Schaubude und dergleichen ſind dieſelben Gebühren zu 
entrichten, wie $. 13 angezeigt. 
Die Bezahlung diefer Gebühren (1 und 2) hat bei der Gemeinde-Caſſa zu geſchehen. 
Am 10. Januar 1865. 


Magiſtrat der königl. Haupt umd nn Münden. 
D. Bretnabert, Bürgermeifter 
Refchreiter, Eefretär. 


Exp.-Nr. 10774. 
Bekanntmadung. 
(Eintheilung der Kaminkehr-Difirikte betr.) 

52. Durch k. Regierungs-Entſchließung von 26. . Dezember v. Is. Nr. Er wurde unter Ge: 
nehmigung der von unterfertigtem Magiftrate bereit am 24. Dftober 1862 (Münchener Amtsblatt 
©. 425) verfügten Zutheilung der Ramersdorfer-Lüften zu dem Diſtrilte des Kaminkehrermeiſters 
Georg Reiſchl in der Vorſtadt Au 

1) die Ortſchaft Ramersdorf unter Abtrennung von dem Kehrdiſtrikte Münden r./J. dem 13. 

Kehrdiſtrikte we genannten Kaminkehrermeiſters Georg Reiſchl, wohnhaft in der Lilienftraße Nr. 40; 

2) das Bess Haus unter Abtrennung vom 13. Kaminkehrdiſtrikte und 

3) das innerhalb des ftäbfifchen Burgfrievens gelegene Kindaufſeher-Haus am der Thalkirchner⸗ 
ftraße unter Abtrennung von dem Kehrdiſtrilte Nymphenburg dem 9. Kehrdiſtrilte der Kamin⸗ 
kehrermeiſterswittwe Maria Karl, wohnhaft in ber — Nr,.18,. 


zugetheilt, was mit bem Bemerlen befannt: 
änderungen der bermal beitehenben Kehrdiſt 
Am 3. Januar 1865. 


t wird,’ daß die unter Bif- 
mit bem „April 5. 38. in Wirfjamteit zu treten Haben. 


1-3 aufgeführten Ab⸗ 


Magiftrat der k. Haupt und Refidenzitabt München. 


v. Steinsborf, 


& Aeberſicht 
der porn dem Magiſtrate der kgl. Haupt⸗ 
Dezember 1864 vorgenomm 


Bürgermeifter. 


Exp.-Nr. 12151. 
5 


—— 
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Bewerbe -$ Befund. 
Fe PVifitationen. 
* 
— 591 
| Brauer Fr 36 
[wirthe 1 
theils übergemidtig. 
Reſtaurat. gerichtig 
| Röche 19 
ws 236 | 
Bräuer 951| . 
Wirthe 1336 | 1557 Bier. Tarifmäßige Qualität. 
IGaffetierd 126 
| 
alt=, Jung⸗, 
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und Reſidenzſtadt 
enen Lebensmittel⸗Viſitationen. 


Reſchreiter, Sekretär. 


Münden in dem Monate 





Betroffene 
Berfügungen 





er — 
Drei Bäder wurden wegen Führ— 


ung untergewichtigen Brodes Der kgl. 
Staatsanwaltſchaft überwieſen. 


Acht Bierwirthe und vier Bierbräuer 
wurden wegen Berleitgabe geſundheits⸗ 
nachtheiligen Bieres der k. Staatsan- 
waltſchaft überwieſen. 


Ein Metzger wurde wegen Vertürz⸗ 
ung des Käufers im Gewichte und ein 
weiterer wegen Uebertretung der Vor⸗ 
ſchriften über Die Zumwaage Der tgl. 
Staatsanwaltichaft überwieien. 


Zwei Defonomen, zwei Milchleute 
und zwei Milchverkäuferinnen wurden! 
wegen Milchfälſchung und ein Milch: 
mann wegen Führung einer unge: 
itempelten Milchgatze ver fal. Staat}: 
amvaltichaft überwieſen. 
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Auberdem würden ber kgl. Stantsanmaltfchaft überwieſen: 
1) wegen Führung unrichtiger Maahe, Waagen und Gewichte 14 und wegen wihrung ungeſtempelter 


Ellenſtäbe 29 Indipiduen; 
2), wegen Webertretung der Viltualienmarktordnung 3 — dividuen; 


3) wegen Uebertretung der Torfverkaufordnung 3 Indivi 
Am 10. Januar 1865. 
Magiſtrat der fönigl. Haupt und Reſidenzſtadt Diünden. 
v. Steinsdorf, Bürgermeiiter. 
Refchreiter, Setretär. 
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Exp.-Nr. 5613. 

' Bekanntmadung. . 

An fänmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Soidenthaltung der Verzeichniſſe der Quieszenten und Benftoniften betr.) 


I 54. Unter Hinweiſung any das Kegierungs: Ausichreiben vom 1, d. Mts. (Kr.⸗A.⸗Bl. ©. 25)' 
ſowie auf die diesamtliche Belanntmahnng vom 2. Januar 1864 (Münchener Amtsblatt 1864. 6. 31) 
in welchen während bes jahres 1864 Zus ober: 


werden die Verwaltungen derjenigen Gemeinden, 
Abgänge der Penſioniſten und -* Quieszenten der inneren Verwaltung oder Des früheren gemijchten 


Dienſtes ftattgefunden baben, angewiejen, ipäteftens bis 18. d. Dis. die Verzeichniffe hierüber anher 


vorzulegen. 
Fehlanzeigen find erlaſſen. 


Münden, den 10. Januar 1865. 
Königl. Bezirksamt München (infs der Iſar. 
Freyberg. 


J 
’ 


J 


Eixp.-Nr. 5612. 
Bekanntmadung. 


(Die Herausgabe des Minifterialblattes für Kirchen- und Schulangelegenheiten betr.) 

55. Mit Bezugnahme auf die hohe Regierungs-Entſchließung vom 28. v. Mts. (Kr.:N.:Bl. 1865 

S. 7) wird hiemit befannt gegeben, daß ſowohl von jenen Behörden, Juftituten und Privaten, welche 

ihr Abonnement auf obiges Blatt bereits der k. Regierung angezeigt haben, als auch von denjenigen, 

welche ſich noch abonniven wollen, die Beitellungen alsbald bei der nädhftgelegenen Pofterpedition | 

anzubringen find. } 
Münden, den 11. Januar 1865. 

Königl. Bezirksamt München Links der Jar. 


Freyberg. 


Exp -Nr. 5614. 3 | 
Bekanntmadung. 
(Stiftungen zu Enltus», Unterrichts» und Wohlthätigteitszweden betr.) 
: F Folgende im Jahre 1864 gemachte Stiftungen werden hiemit zur öffentlichen Keuntniß 
gebracht: 
1) Die Meßnerswittwe Katharina Lindner von Pipping ſtiftete zur Filialkirche Pipping einen 
Jahrtag mit einem Kapitale von 400 fl. 


2) Der Austräglersbauer Rafjo Bauer von Etterſchlag zur Filialfirche Etterſchlag eine heil. | 
Jahrmeſſe mit einen! Kapitale von 60 fl. 


3) Der Hutmadermeijter Cajetan Fleiſchmann von München vermachte der Kirche Maria Eich 
gr Stiftung einer heil. Jahrmeſſe ein Kapital von 100 fl. 


4) Die Maurerswittwe Maria Anna Schäffler von Unterbrumn ftiftete einen „jahrtag zur Barr- 
Krde un Unmterbrunn mit einem Kapitale von 100 fl. 


5) Ragdalena Streiger, Wirthswittwe von Forſtenried, vermachte der Pfarrtirche in Foren 
nied ein Jahrtagsitiftungsfapital von 250 fl. 


6) Der Gütler Kajpar Braunmüller von Traubing itiftete zur Pfarrfirhe in Traubing einen 
Jahrtag mit einem Kapital von 150 fl. 


T) Nach dem Teftamente des verlebten Benefiziaten Joh. Bapt. Redenbed von Unterbaar, Bez. 
Aichach erhielten 
a) die Schule Zraubing 300 fl.; 
b)''die Filialkirche Walchſtadi 500 Äl.; 
ec) die Filialfirche Etterfhlag 300 fl.; 
d) die Pfarrfirhe Traubing 300 fl.; 
e) die Pfarrfirche Traubing zur Stiftung eines Jahrtages 125 fl.; 
f) die Schule im Weßling ein’ Legat von 1000 fl.; 
g) die Schule in Etterſchlag ein joldes von 600 fl.; 
h) der Armenfond in Weßling ein joldhes von 800 fi.; 
i) der Armenjond in Etterjhlag und Walchſtadt ein joldes von 600 fl.; 
k) der Armenfond Traubing ein jolhes von 400 f|l.; 
I) der Armenfond in Oberpfafjenhofen' ein ſolches von 200 fl.; 
m) der Pfarrfirche Weßling verbleibt ein Erbtheil von 3618 i. 29% fr. 
8) Die Austräglerin Urjula Bauer von Inning ftiftete zur Pfarrkirche in Inning eine bl. Jahr: 
zeffe mit einem Kapitale von 50 fl. 
9) Die Gütlerin Maria Ortner von Madtlfing vermachte der Pfarrkirche in — zur 
Jahrtagsſtiftung ein Kapital von 125 fl. 
10) Ludwig und Maria Weiß, Gütlerseheleute zu Walchſtadt, ſtifteten eine bl. Jahrmeſſe mit 
einem Kapitale von 60 fl. zur Filialkirche Walchſtadt. 
11) Die Schmiedswittwe Roſalia Schleich zu Erling ſtiftete zur Pfaarkirche in Erling eine Jahr: 
meſſe mit 50 fl. 
12) Die Gaſtwirthswittwe Urfula Greilinger jtiftete zum Schulfond Schwabing ein Kapital 
von 200 fl. 


2% 


rl Me 


13) Der Gütler Martin Grasmaier von Obermenzing vermachte zur Filiallirhe in Obermenzing 
ein Zahrtagsftiftungsfapital mit 500 fl. 

14) Therefe Königsbauer, Gütlerswittwe von Weßling, ftiftete zur Pfaarlirche Weßling eine 
hl. Jahresmeſſe mit einem Kapital von 50 fl. 
= 15) Die Schuhmacher⸗Iunung in Starnberg ftiftete einen Jahrtag zur Pfarrlirhe Starnberg 

119 fl. 

16) — Aumüller,. Gütlerswittwe von Hochſtadt, vermachte der Filiale Hochſtadt 25 fl. 

17) Die Gütlerin Katharina Matheis zu Traubing ftiftete zur Pfarrkirche Traubing einen Jahr- 
tag mit einem Kapitale von 150 fl. 

18) Der Bauer Johann Schauer von Diemendorf ftiftete 4 Quatembermeflen zur Filialfirche 
Diemenborf mit einem Kapitale von 225 fl. 

19) .Die Gütlerswittwe Maria Mil von Aubing vermachte zu einer Jahrtagsftiftung ber m 
firhe Aubing ein Kapital von 150 fl. 

20) Joſef Schaupp, —— von Weßling, ſtiftete mit einem Kapitale von 115 fl. einen — 
tag zur Pfarrkirche Weßling 

21) Die Tafernwirthin Ama Kummer von Planegg ftiftete zur Filialkirche Steinkirchen einen 
Jahrtag mit einem Kapitale von 300 fl. 

22) Georg Forfiner, Müllermeifter von Obermenzing, ftiftete zur Filiallirche Obermenzing einen 
Jahrtag mit einem Kapitale von 500 fl. 

23) Die Wittwe Anna Wiesbel in Mooſach ftiftete zur Filiallirche Mooſach einen Jahrtag mit 
einem Kapitale von 200 fl. 


Münden, den 9. Januar 1865. s 
Königliches Bezirksamt München Iints der Iſar. 
Freyberg. 
Exp.-Nr. 16422. 
Bekanntmachung. 


(Stiftung eines Jahrtaget betr.) 
57. Die von der Dienfimagd Maria Hinfner zu Bogenhaufen beabfichtigte Stiftung eines 
— zur Pfarrkirche Bogenhauſen in dem —— * zu 150 fl. wurde von ber hohen 
eisſtelle unterm 29 v. Mis. genehmigt, was hiemit veröffentlicht wird. 


Münden, den 3. Januar 1865. 
Königl. Bezirkdamt München rechts der Iſar. 


v. Örundbner. 


= m 


Bekanntmachung. 

821. [265] Im Auftrage des kgl. Bezirköge: 
rihts Münden 1./J. verfteigert der unterzeichnete 
f, Notar am 
Dienftag 7. Februar 1865 Nahmittags 2 Uhr 
im Haufe bes Seifen- und Lichterfabrilanten Louis 
Kalb! zu Schwabing defien Anweſen bafelbit Hs.⸗ 


Rr. 69 (gemannt je Br ‘), beitehend aus einem. 


Vohngebãude mit Bavillon, einer Werkftätte, Waſch⸗ 
hauſe und Magenremife, einem Garten mit Glas: 
hauſe, Kegelbahn und Gartenmauer, Plan:Nr. 128 
und 134, zufammen 3 Tgw. 62 De. haltend 
un auf 34,399 fl. geſchätzt. 

Pi ns erfolgt ohne Rüdfiht auf ben 


Dem Notar unbelannte Steigerer haben fi 
bei Bermeidung der Zurüdweifung über ihre Per: 
fon und Zahlungsfähigkeit auszumeifen. 

Inzwiſchen können auf deſſen Kanzlei — Bor: 
fadt Au, Lilienftraße Nr. 26/1 — der Grund» 
feuerfatafter- und ber Hypothefenbuchsauszug, 
fowie die Schägungsurfunde eingefehen werden. 

Münden, 28. November 1864. 


Rothmaier, k. Notar. 





DBevnöllerungs: Anzeige. 


Zn der Metropolitan- Pfarrei zu 
u. 8. Fran. 
Geſtorben: 
(Den 8.) Franz Stein, Kaufmann v. Wildhaus, Kant. 


&. Gallen, 42 3. a 
— 9.) —*5 Giehrl, f. Advolatenstochter v. h., 


— 10.) Alois Maier, chem. Milchmann v. 5., 76 J. a. 


In der St. Petere⸗Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den 8.) Karl Reicheneder, bgl. Nadlersſohn v. h.,1 
3. a. Joh. Sedlmaier, Bäckergeſelle v. Kiſſing, 20 J. a. 
(Den 9.) Anna Hubin ei Gürtlerstochter v. h., 5 M. 


a. — —— aſchinenmeiſteregattin v. 
— Maria Anna Zeller, vaueretequier v Män 


ee? 


Het 76 63... 


(Den 10.) Anton Ermft, Heiger im k. Mefidenztheater, 
46 3. a. Therefia Roth, Taglöhmerstochter v. h, 6293... 
Elifab. Schaar, Räherin v. Wafferburg, 29 9. a. 

- (Den 11.) Joſefa Bramtl, bgl. Ziichlerewittwe v. $., 
66 3. a Anna Schober, Kuttelwaͤſcherstochter v. b., SM. 
a. Urſula Grimm, Wirthstochter v Vohburg, 51 9. a. 
*** Haberl, Spitalverwalterstochter v. Neuburg a./D., 

. & 


Im der St. Anna-Pfarrei. 
Geftorben: 

(Den 8.) Karl Heilmaier, Hutmachergefellensfohn . b., 
6M. a. Joſef Findauer, Zimmermannsjohn v. h., 8 M. 
a. Georg Greger, Scmeidergejelle v. Preſſath, 66 9. a. 

(Den 9.) Mara Wieninger, 1. Landrichterswittiwe von 
Bodenmais, 75 9. a. 


(Den 10.) Karl Meldior, Pirhographensjogn v. 5, 
5 M. a. 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 8.) Lubdwig Sellmaier, Malergehilfensiohn v. % 


: > a. Una Schmid, bgl. Pojamentirerstochter v. 
a. R 
(Den 11.) Urfula Zeiß, Tuchmacherstochter v. Bärnau, 
34 J. a. Wild. Bruder, dgl. Kupferſchmied v. h., 349. a. 
In der Hl. Geift-Pfarrei. 
Gtftorben: 


(oh 8.) Be Kreußer, 1. Hauptmünzamts.Altuare- 
0 „29. 

(Den 9.) Bent Erlacher, S 
Simon Koller, bgl. 


fwirlerstocdhter v. 
Id v. 


R gm 10.) Genovefa Rucborfer, Pfrünbnerin v. &., 
a. 


"Im der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 8.) Joh. Aigner, Privatier v. Troſtberg, 44 J. a. 


Iofefa © ‚ jelenstocht 8M. 
Ey agrange —— e un ler —* 


— 9.) Michael Friedrich, Lolomotivheizersſohn v. h., 


Den 11.) 4 Gaſtwirth v. h., 28 
* Basen, Bebaree ohn v a 


Im der proteftantifchen Pfarrei. 3 $ a. Anng Müller, Marktſchreibtrotochter v. Miesbach, 
Geftorben: * u 
9.) Joh. Fürft, ‚85% a. : , 
Den 119 Worte Hehe Ganrgniteoger u Sem IN Det Pfarrei ber Vorſtadt Giefing. 
berg, 2M. a Geftorben: .\ 
In der Pfarrei der Vorſtadt Au . —— u Moraſſi, Roſenkranzmachersgattin 
Geſtorben: 
(Den 8.), Joh. Sauerer, Taglö v. h. 60 9. 3 — 
(Den 10) Anna Furtner, Zorlauneniie: vB, 738. 0. Sm en Cultae. 
J 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. * — 8.) Abraham Berlon, Handelsmann v. Jaſſh, 
Geſtorbeu: Den u. Mar Neubauer, bgl. T 
(Den 9.) Thereſia Straßer, Bauergtochter v. Dornach, 2 T. EEE LE ET 


Ju der Freibanf 
wurben vom 7. bis 13. Januar 1865 nachfolgende Viehgattungen gefchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreifen verkauft: 






Preife Breite Preiſe Preiſe 


ber Pi}. Kühe, w Pfde Kälber. [per Pd.) Sdafe. 







Pr Er a 


















5 11 68 8—12 344 7—8 





Summa 465 Stüd. 


Anzeige 


des XV. Munchener Wochen-Hopfenmarkteg 
vom 13. — 1864/65. 










Bahr ee 


Mittel» 
Ah für Breis für ih 





75,89| 118l12 





| 
11012] 105/51 





11,03| 4,79 






3,0 — J 2380| — II — 1-1 I— 








— —— 


1 
168,00 | 93,10 


97,20 | 94,65 


— —— — [en — 


















| 
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09 
292,98 





| 
268,11 | Geldbetrag 48,143 fl. | 
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— —— 


———— Magiſtrat der fönigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Münden. 


Verzeichniß 
der Preiſe der Viktualien und ſonſtigen Gegenſtäude des täglichen Bedarfs i in ber 
tgl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


Bom 7. bis 13. Januar 1865. 


— — 




















n.t.|pf- 
| Ein Pfund — —— TU ı 2.“ —* Die Maß Winterbier, Ganterpreis 
V gemäſtetes Kuhfleiſch.. — enlpreis 
we = albfleifch, befte Duafität re — — Is | weilies Beijenbier Ba a ia 
Ir = # ‚mittlere Qualität . . I— ‚u — , weißes Gerftenbier . : 2-0. 
14 Fr Schaffleiſch ar a 110 =» BE - 
J7 5  Scweinfleiich, roh... . . 18: —— NEE © re 
| » = u ‚ ger 4-35 —]| „ u Km .». 2: 2 22er 
5 Geinfet. - » » BU ÄH . » Rh.» nen 
| Cine Odjfenzunge, Lob: = 2 220... | | 5 0 Srauntwein, befler . 2 2... 
„ P , geräudjert. ne ET Branntwein, ordinärer . 
Ein Zentner — unſchitst˖äes 23,80. —; „m. Siridhemwaflr. . » - 2.» 
Ein Pfund gegoffene * — — — ah Be BR, IE ar 
” ” e ren, fine - » » Bi» 0 — Er, 
regen 2 ‚rin 2.2 2-22 | Ein Pfund Leindt. . 0... ET 
\ — * „ Seife . Pe a a . 16! -. ” * Repsöl ES er EA 
i AREA - —— 
UI. Viktualien. Durchſch.Pr. | IV. Vbſt und Gemũſe. böursia. Br. 
| Benennung. Gewicht oder Stüde. — a ‚ Benennung. Gewicht oder Maß. —— 
r 
| Schmalz.. das Pfund zu — 3 Kartoffel | 
Gebirgebuttr . . = ee RE. —— ee he | 
Körbenbutter - «| » nm J+ß8 | 
u * ebörrte en. 
| Gier, file... | 5. |- | sah Ameise | 
Zrudenein . . . 8 au — weiße Rüben. . 
Hennen, alte. das Stüd zu —i8 bayeriiche Rüben ! 
Hühner... . 3 gelbe Rüben. . - 
A EL | wicheln . 
Indianen Eu A 3/4 — 
Kapaunen u u. 7 14 V. Bolz, Breu und Stroh 
Säle... .. ze 1 I 
” de Urn —. 119 264 Budenbol. . . 
EN N 3* Saab a Birtenpok . . - >. 
— - x. ; Mn ——— 42 h Föhrenholl. . 2... 
EntmJung . - «| nn mm | Fichtenholz . TE 
Zauben . . . .» | " . nn — 1231-14 Su. . 2 2 on 
Spanferfel — FE 2l2 Grumme 2... 
— Weizenſtrhh 
Roggeuſtrohh... 
ee | das Pfund zu — nenn 





Biehfal . . . | » em 


Emden nigine (nun nn nun db netten no * — —— — — 





Münhener Shranne 
vom 14. Januar 1865. 

































































































































—— — D,eſemmt Umſat 
— — | or | & | Durdihnitts-Preis | Gegen Den — Ei - — 
3.285 eees Sganels Mittelpreis 543 Schramm 
ES: 29 235585855 nad heutiger Schrauue: voriger _ IE ——— 
SleEE zig: Me Schranne. 55 Seinbetrag 
2* 8 — —56 ẽ J 8 Freut nach heuti« 
ee 525 8 82 | 3 N gaditerlmittter.imierrig| mehe |minder" 9) er 
_ 185 — — a ı | | _ Preife. 
Schaf. | Schaf. | Schäff.| Schäft. 5 — ft. te) ft. ir oft tee] fe: [il Fe tr. Sqaff. Shi.) NM _ 
ı 388 | 6196 8198-] 3008 | — | 16 42) 14 33 13/321 — — 1 8581 | 62121 
| 97 | 1849| 1218 | 606 | — 11188 1085| 101— — =] —j14| 18] 1858 |__14608 
1204 | 6834| 4162 2672 | — | 9165 9349-1 - 3 5394 3394 10700 102921 
| are a se 7a Tin Bo —— 5 Tor | 3453 | __20189 
— — — — — 2—— —— 
"Summe: | 1902 17678. 11081 6597 | — | _ ___ —— 6169 .19152 | 194843 
ı Widen, 51 601 et te 7 I 858 nt — 68 6ll 
ie CHE Fe —— 3: "a rel » = — 
Mepsiaamen, 8) 40 4 Al — zEIZ- 26 120) 24 56 20144 8 - = = 50 | 9 2544 
— | 26 2 91 TI 20| — 121135 ai sr -|— — 32 29 | 324 6594 
| Ehmme: \ 7418 |12598-| 2170 17841 11220 | 6621.) — } | ı | 6248 |19638 | 204383 
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_  Yufden Bichmartt 


purden vom 7. Bis 13, Januar 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
und verfauft: 





In Summa 6027 Städ. 





1. — 


Berechnung der Brod⸗ und Mehl-Taze 
nah der Schranne vom 14. Januar 1865. 


Brod 

A. Semmelbrod. 

Weizen per Schäffel. 
Höchfter Durchfhnitts-Preis. . 15 fl. 42 fr. 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis . 14 fl. 33 kr. 
Summe: _ 30.15 fe 
Tarif-Duchfchnitts-:Preis . . N. TE. 
ven Mannsnahrug . .». . AM. — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll — fl. 2. 
Summa: 19 fl. 39 kr. 


In Kreuzer reduzirt 60 
Divifor Dividend 11796600 Loth 


1179 | 6600 , 5 Loth |Semmelbrod 
5895 müfjen aus 
— einem Schäf⸗ 
2 fel Weizen ge⸗ 
baden wer: 

2 Quint. den. 





= Rundjemmel, 
Um 44 Theil Kleiner als bie — Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semme 


6 Loth 2 Duint — 22 Duint. 
> bievon ab 5°% Duint. 
16°% Duint. 


Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth 1 Duint. 
b. ſtreuzerlaibl. 
Tarif⸗Duxchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Dieſelbe Berehnung, nur mit dem Unter: 
Ichiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl: 
brod gebaden werben. 
Diviſor. Dividend. 
1179 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth 2 Quint. 
das Streuzer-Laibl. 


-Tare. 


B. Roggenbrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Schäffel: 


Höchſter Durchfchnitts-Preis . 11 fl. 28 kr. 
Mittler Durchſchnitts⸗ Preis . 10 fl. 45 fr. 
Summa: 22 fl. 13 fr. 

Tarif: Durhfhnitts-Preis "ns. 
Hiezu Manndnabrung. . . 3 fl. — kr. 
Aufſchlag.... — ſl. 80 kr. 
Getreidzol.— NM. 2. 

Summa: 14 fl. 38 k. 


In Kreuzer verwandelt 60 

878 
Zur Berechnung bes 8 fr. Laibes wird bas 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenben 
Roggenbrodes, nämlih 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 








Divifor. Dividend. 
878 2550 | 2 Pfund 
h 1756 


28 Loth 3 Duint. 


— 76 — 





Meht— 

O. Beizenmehl. 

Weizen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗ gg wie * 16 fi. 7 kr. 
diezu Mannsn 2f. — kr. 
ichlöggg — fl. 30 kr. 
Gereiso ll 2. 2 2 00 —f. 2. 

Summa: 17 fl. 39 Er. 
In Kreuzer verwandelt 60 

Biertel 16 a —* 

ufl. 

16 Viertel Mehl gibt das | ge | 

Schäffel. 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl..Ifl. 6 kr. 
b) „ „  Semmelmehlum 16kr. 

mehr ıfl. 22% 
) „nr Mundmehl um 40 fr. 

WEL 2/2 50805 ıfl. 46 fr. 
d) „ Einbrennmehlum 16kr. 

weniger .—f. 508. 
d) * „Feiner Gries um 1 fl. 


mehr ald Munbmehl 2. 46. 


Tarye. 


f) das Viert. Drbinärer Gries um 
32 fr. weniger . . 2. 1; 


D. Batnehl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif-Durhfänitts- Preis wiebiB 11fl. 6 kr. 


Hiezu Mannsnahrung . -» - 2f. — kr. 
Aufſchlaag.. — fl. 80 kr. 
Getreib l -. - - 2 20. —fl. 2%. 

Summa: 13 fl. 38 fe. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Biertel 16 818 
_— si k. 
16 Viertel Mehl gibt das | 16 
Shäffel. _ 2 
Demnach koftet: 
a) das Biert. Badmehl . . .—f.51 
b) „ „ Riemifchmehl um 6 kr. 
mehr . 8 8 80 - m fl. 57 k. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


76 


Verzeiqchuiß 
Der: vom Magiſtrate ber tal. Haupt: und Nefidenzftant München regulirten Brob- und 
Mehltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröfchen. 


| — — — — 
I. ®rod- und Mehl-Tare Ian ER 
vom 16. bis 23. Januar 1865. | II. air ae * 


Weizen das Schäffel zu 15 ff. 7 tr. : , 
Korn das Schäffel zw IL fl. 6 fr. | vom 7. bie 13. Januar 1865. 



























































Drei | Duchich.-Br 
1. Brod-Gewidt. Loth. am. 2. Mehl-Preife. | Burı. [Bar Gattung. — 
Qualit MQualit 
Mundmehl aa oral | 
me 
Mundbrod: Semmelmeht . 10] 5 _ das Pfund 
Die Mundjemmel . . 4 | 1 Ä Weizenmehl . ı| 6] 4 Karpfen 
Semmelbrod: Einbreunmehl — 601 8 — Hedten . 
J . 11577 3) 21 Huden . . 
Die ordin. —— | Bade a — 51] s · Rntten.. . 2...» 
Der Stojhemucden . 3 16 | 2 |) Gries, feiner. —9— 10 dortllen 
| | Gries, ordinärer 2/1] 8) 1 Aalfijche 
Laibelbrod: | | Barden je Stage ung, 
Das Kreuzerlaibel 8 | ol II. &ohlen- und kp: rich. Br en. 0. 0 ll, 
Der Kreugerweden 1 Xorf-Preife * — 
„  Bweifrenzermweden 17 | — || 7. bie 18. dennar mittiere| beſte 
* chenwecken .,.- 2562 | 1865 Qualit Qualit. Braren . . 
EBEN EISETL, VERERRTEERFDEN | i — k tr. F fr.) Rengben 
. teinlohlen per Zn. I 1 
Roggenbrob: | Breuntahlenn > fiel 9 Srihlinge — 
Ein Zweilregzerftüd . — | Fichtenlohlen p. Sad 4 4 12 Bachfiſche P 
z Asıtreweciaib 5 | Son per Aenner” „ | 0] 29! Met, das Biere 100 
z N — 
Sechzehnkreuzerlaib 2Torf per Korb . . iM Tiua Fröjde, das Wicdel . 












Drud von F. Straub (Wittelebaderplag Nr. 8) im München. 

















Das Mündener- Amtsblatt, zugleich Amts. und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lotalbaucommifjion 
mb der fönigl. Berirtsämter Binden 1./3: md 1/3, erſcheint wöchentlich  iweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Sinmmerationspreis in jährlih 3 fl., halbjährig If. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man abommirt im 
Bintm im Bolizeir@ebäube Zimmer Nr. 29/0,: auswärts bei dem rächftgelegenen Woftamte. Für Imjerate wird die 
Yarklaniende Zeile zu 6 kr., die zweilpaltige zu 8 Pr. oder dem Raume mach: berechnet. 


Jay It: Militärconferiptiom der Witereflafie 1848. — Bermächtniffe und Schankumgen zu den Kultus⸗, Unter · 
Eits- und Wohlthätigkeits-Stiftungen der Stadt München im Verraltungsjahre 1863/64. — Verlorene und gefundene 
— Herftellung einer Ziegelei mit Brennöfen. — Berfieigerung. — Bevölterungs- Anzeige. — Schrannen-Angeige 

Don auswärtigen jchranmenberechtigten Orten. 
— — — nn 


Amtliche Anzeigen. 
Bekanntmachung. | 


(Militäreonicriptiom ;der ;Alteröflaffe 1848. betr.) 

50. Die Prüfung und Berichtigung der Gonjcriptionslifte diesſ. Gonferibirter, ſowie die 
definitine —— der —— —— von Seite des k. oberſten Rekrutirungsrathes findet 
am Samftag ben 28. d. Mis. Bormitiags 9 Uhr im Sitzungsſaale des f. Regieruugs⸗Gebäudes 
ftatt, wovon bie Betheiligten anbur ‚mit dem Beifügen verftändigt werben, daß es ihnen freifteht, 
diefem Berhandlungen anzumohmeni.i. = 

Am 9. Januar 1865; I #1 yes : a h R 
‚Königl. Polizei-Direktion Münden, —8— 

Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. a 








Exp.-Nr. 17324. 


Exp.-Nr. 17678. 14 ur I Sa 
dekanntmadung. 

(Bermädtniffe und Schanlungen zu den Kultus-, Unterrichts. und Wohlthätigleits-Stiftungen der Stadt Münden 
ge a en Pe im Verwoltungsjahre 1868/64 betr.) 

58. Die Vermädtniffe und Schankungen, welche den unter der Verwaltung des Magiftrates 
der k. Haupt- und Refidenzitadt München ftehenden Kultus-, Unterrichts: und Wohlthätigfeit3-Auftalten 
im Laufe bed Eermoiten * 1863/64 von edlen Wohlthätern zugewendet wurden, werden in 
dem nachfolgenden —— e mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß dieſe Gaben 
zu den beſtimmten Zwecken auf das Gewiſſenhafteſte verwendet wurden. 

1 





ERmI®. 


SO IM 


10 


— 


—1 


12 
13 
14 
15 
16 


b 
(> BABIEB ! 


18 


— 


... 


E53 










| Jlame und Stand des ir" 


v 
5 





a Majeftät Lu Amig L.,.. König von Bayern . Säuglings:Bewahrz,.;, — 
Anſtalt | 
Rattenpuber Joſef, Privatier — LS. | X 
Siriot Joſefa, Hofveterinärarztens⸗ Sim N aiſenhaus — 
v. Weigand Moritz, kab. Staatsrathr : 8 ⸗ 
Schonkin Ernſt und Reging, Grofhändlersche: 
gatten . _- | z I: Januar 186 
Brodier Eugen, E geb. Siniteriafeieig | Mr | — 
Bäumler Joſef, Privatier . I. . 3 — 
Graf Jakob, bgl. Gärtner — 
Ziegelmaier Georg, k. Oberbeamter des Haupt: ziehungs-Anſtalt ber 
| ftempel- und Verlagsamtes Borftadt Au - 
Redenbed Johann Bapt;, ee 


rei Bar und 
Benefiziat zu "Unterbaar N; Ä 


Pfundmaier Anna, hieſige Schugverwanbte 


IStrager Ludwig, Fabrilant . N 
'Sandemann G. G., Es quier aus London 
Weithmann Mar, -Rurat im -St! Setefteitel 
|Schubert Joſefa, Benfionärin . ; 

Greve Rudolf, Inftrumentenmader 





Am 2. Januar 1865. 
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und Refidenzjtadtt München. | 
Bürgermeiiter. Stabelmann, Sekretär. 
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Exp.-Nr. 17422. Ai 
1 „Beßanntmadung. . 
(Berlorene und gefundene Gegenſtände betr.) 
59. Bei ber unterfertigten Behörbe wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt: 


— ann 


A. als verloren: 3 


1) Augengläfer mit goldenem Geftel ; 
n. 2.2) ein gegliedertes vergoldetes Armband von Silber; 
3) ein dunkelbrauner Pelztragen; 
4) acht Zehngulden:Banknoten in einem Gaunert ; 
5) ein brauner Frauenmantelfragen; 
6) eine vergoldete Ankeruhr mit Kette; 
7) ein Portemonnaie mit: 10 fl. Anhalt und 2 Uhrſchlüſſeln; 
8) eine Broche ohne Nadel, mit der Inſchrift: „Venetia a me“; 
9) ein Geldſack mit 17 Bulbenftüden, 2 Halbgulden, einem Bereinäthaler ; 
10) ein ſchwarzſeidener Regenihirm ; 
11) eine goldene Vorftednadel mit grünem Stein; 
12) eine Geldtafche mit 4 fl. Inhalt; 
13) ein goldener geglieverter Armreif; 
14) ein großer Opernguder mit Elfenbeingeftell; 
15) ein Sad mit 14—15 fl.; 
16) ein goldener Siegelring (Wappen und H. C. F. eingravirt); 
17) ein großer brauner: Pelzkragen; 
18) ein goldener Siegelring mit rothem Stein; 
19) ein Stüd einer goldenen Uhrkette. 


Ale, welche über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen können, werben hiemit aufge⸗ 
fordert, die geſetzlich vorgeſchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 


Ferner wurden angezeigt, 


1) eine Sperrfette; 

2) eine Granatbrocde; 

3) 26 Stüd Preußenthaler; 

4) ein filberner Fingerhut; 

5) ein ſeidenes Halstuch; 

6) eine gelblederne Pferdgurte; 

7) eine Brieftaſche mit Photographien. 
Eigenthumsanfprücde find im diesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 
Am 13. Januar. 1865. 

Königl. Polizei-Direltion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


.B. als gefunden: 


— 81] — 


Exp.-Nr. 5618. 


Bekanntmadung. 


(Herftellung einer Ziegelei mit Brennöfen im der Gemeinde Icking durch Balentin Freifinger, Wirth von dort, betr.) 
60. Der Wirth und Delonomie-Befiger Valentin fFreifinger von Iding Beabfichtigt auf einem 
Grundſtücke dortfeldft unterhalb des fogenannten vorderen Moofes eine Ziegelei mit 


ihm gehörigen 
al zu errichten. 


Im Vollzuge der 88. 1-4 der zu Art. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches —— Allerhöchſten 


Verordnung vom 16. Mai 1863, 


Vorjorge gegen Gefahren und Beläftigungen 


bei Errichtung oder 


weientlicher Veränderung von Fabriken und Werkitätten betr.” (Rggsbl. 1863 Nr. 30 ©. 993 xc.), 


wird dies mit dem Beifügen öffentlich befannt gemacht, 


daß zur Vornahme der Ortsbefihtigu 


dann zur jofortigen Verhandlung diejes Baugefuches und der hiegegen allenfalls bejtehenden Einjprüche 


Termin auf 


Donnerftag den 26. Januar 1865 Vormittags 9%: Uhr an Ort unb Stelle, 
beziehungsweife im Wirthshauſe zu Iding, 
anggiegt ift, und — — Betheiligten, welche bei der Ahern Tagsfahrt keinen Einfprud 


erheben, ihres MWiderfpruchsrechtes verluftig gehen. 


Die Pläne können bis zu obenbezeichnetem Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werben. 


Münden, ben 14. Januar 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der far. 


v. Grundner. 





61. In der Kappes’ichen 

—— ———— 

aße Nro. 6 zu ebener Erde 

hDonnerfag! den 119. Januar, früh IUhranfangend, 
Berfteigerung von verjhiedenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Perſpeltiven, Uhren, Bi: 
ſtolen, Cafes und Theeiervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
derren: und Frauenfleidungsftüden, guter Mäfcherc. ” 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 





Bevölterungs=- Anzeige. 
In der Metropofitan- Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 
Getauft: 
2 Kinder weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 
(Den 10.) Sebaftian Mayer, Privatier v. h., mit Ma- 
thilde Urjula Reindl, 1. Univerfitätsprofefforstochter v. h. 


(Den 12.) Auguft Herz, dgl. Friſeur dv. b., mit Anna 
Maria ‚, t. Rentamtabotenstochter v. h. 


Geftorben: 


u 14.) Simon Eirenberger, Zimmermannsfohn v. 
bh, 8M. a. Michael Gottein, bgl. Sädler v. h., 56%. a. 


In der St. Petere-Pfarrei. 
Getauft: 

15 Kinder: 4 männl, 11 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 27. Dez.) Zofef Kohlmüller, Handlungstheilhaber, 
Injaffe v. Partentirchen, mit Maria Magdal. Reijer, Poft- 
halterstochter » Partenlirchen. 

(Den 8. Ian.) Joſef Progasta, Schmiedgejelle, Inſaſſe 
dv. h., mit Theres Lederer, Hausbefiterstochter v Landshut. 
Franz Sutor, Dienftlneht, Injaffe v. h., mit Klara Högele 
v. h. Joh. Held, Bureaudiener, Inſaſſe v. h., mit Franı- 
zista Horn, Scneibermeifierstochter v. Eggenfelden. Joſef 
Sedlmayer, Zeugichmiebgeielle v. b., Wittwer, mit Joſefa 
Bla v. h. Joh. Georg Höfer, githograph , Infaffe v. h., 
mit Auliana Elife Baumgarten, Altuarstochter — * =; 
—8 Werber (Griesbed), Schneidergehilfe v. b., 

uger, bgl. Hudierstochter v. h. Joh. Friedrich, ke 
—*— Inſaſſe v. h., mit Anna Seelmann v. Hilpoltſtein. 

(Den 9.) Karl Werner, liz. — Inſaſſe v. h., mit 

Eliſe Rupp, Anftreicerstochter 


(Den 11.) Ritolaus Koch, bgl. Lohulutſcher dah., mit 
Anna Aigmann, Bauerstochter dv. Faiftenhaar. 

(Den 12.) Dr. Georg Reiter, proft. Arzt in Stallwang, 
mit Ama Margar Wiesmaier, Gaſwwirthatochter v. h. 

Geftorben;, 
Den 12.) Rupert Atberger, Bräumeifter v. Lanbehut, 
= — a. Maria Endl, Dienſtmagd v. Heuhart in Defter- 

109 3J. a. anz Niebermaier, Meſſungsgehilfe von 
Pr "54 2. a. ibald Kornherr, Buchbindergeſelle von 
Go im Deſterreich, 48 J. a. Franz Kap. Kraft, Satt 
lergejelle v. Pfaffenhofen, 19 3 a. Anna Maria Seidl, 
BVfründnerin d. b., 77 3 a. Anna Sprenzinger, Ehnei- 
bersfrau v. Eichſtätt, fi J. a. 

(Den 13.) Thereſia Hurler, Branntweinerstochter von 
Dillingen, 19 3. a. Kari Keller, Bürſtenmachersſohn v. h., 
14 T. a. Domatus Kolb, bgl. Raufmamı v. b., 36 9, a. 
Anton Männer, Commiffionär v. Burgau, 48 J. a. Bar- 
thol. Ramelmaier, bgl. Tijchlersjohn v. h., 56 M. a. Joſef 
Stoll, Taglöhner v Gümburg, 56 9. a. Anton Bogl, 
Kaufmannsſohn v. b., 89. a. Hojef Zimmermann, Sarıd- 
führer v. h, 60 3. a. franz Paul Bauer, Zimmermanne- 
john v. 6,39. a. 

(Den 14.) Karolina Dürr, Dienftmagd v. h., 419. a. 
Maria Anna Käftı, bgl. Stadtmufilersgattim do. h., 453. a. 
Wolfg. Bogl, p. gräfl. Baſſenheim'ſcher Sekretär n. Rath v. 
b., 62 3. a. Joſ. Weigl, Mühllnecht v. h., 38 2. a. 


In ter St. Anna⸗Pfarrei. 


Getauft: 
12 Kinder: 6 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 8.) Bernhard Weder, Taglöhner u. b. Herberge. 
—* v. h., mit Magdal. Freundi Häuslerstochter v. Sie⸗ 
enba 

(Den 9.) Zojef Sailer, Steindrudergehüfe, Inſaſſe v. 
b., mit Antonia Köd, Apotheferstochter v. Schönberg. 

(Den 10.) Anguft Sedlmaier, Sattlergejelle, Inſaſſe v. 
h. mit Regina Schmid, Zimmerpalierstodhter v. 5. Joh. 
Bernageder, Muſiler, Infaffe v.b., mit Rojalia Hartl, Bier- 
wirthstocdter v. h. 


Yu der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Getauft: 
10 Kinder: 7 männl., 8 weibl. Geſchlechte 
Getraut: 

(Den 8.) Beter Weber, Soldat im Regim. König Pud- 
wig, Injaffe dab., mit Anna Maria Jäger, Chirurgenstocd- 
ter v. Haimhaujen. Hofef Zimmermann, ft. Schuhflider n. 
Anwefensbefiger dah,, Wittwer, mit Franzisla Lastorn, Ehi- 
rırgenstochter v Biefenfelben. Joſef Midi, Maſchinen - 
Kalle: Inſaſſe dah., mit Therefia Stinzer, Säldnerstochter 

v. Aſch. Joſeſ Hofmann, Maurer, Infafje dab., mit Mag- 


2 — 


dalena en Häuslerstochter v. Tauflirchen. Joh Reiche 
berzer, Hausdiener im f. Kriegsminiſterium, Inſaſſe dab., 
mit Banliue Ambacher, Taglöhnerstodter von —— 
Georg Emil Lölius, Kauzleigehilfe bei d. Generaldireltion d. 
t. —— * dah, mit Cresz. Muller Marttichreibers- 
tochter v. Babenhaufen. 

(Den 9.) Satet Säweiger fig. Schuhflider, Imfafie 
u mit Anna Maria Deichler, Bauerstochter v. Halberg- 

008. 
Geftorben: 

(Den 12.) Nikolaus Bauer, Hiftorienmalersfohn von 
Trier, 1 M. a. Maria v. De Nefle, penf. Lehrerin der 1. 
Bringen u. Prinzeffinnen dah., 73 9. a. 

(Den 14.) Karolina Wailerebacher, Eifenmeifterewittwe 
v. Kronach, 51 93. a. 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 
12 Kinder: 8 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 7) Friedr. Hofjieter, Geometer, Injaffe dah., mit 
Anna Maria Schleih, Geometersiochter v. 6. 

(Den 8.) Joh. Ditenberger, Weifgerbergeielle, Inſaſſe 
bah., mit Kathar. Mayer, aglöhnerstodhter v. Dörnbad). 
Georg Bed, Steindruder, Injaffe dah., mit Maria Reid, 
Schuhmaderstochter v. Garmiich. Joſef Weh, Fabrifarbeiter, 
Imjaffe-dah., mit Eresz. Furtner v. Garding. Ich: Bapt. 
Stumm, Kupferfchmiebgefelle, Infaffe dah., mit Ther. Kiftler, 
Zimmermannstochte v. h. Michael Bad, Finanzrechnungs · 

eviſor bei der f. Regierung vd Dberb., Inſafſe dah., mit 
Amalia Köller, Revierförfterstochter v. Vergin Joh. Bapt. 
Galler, Biltualienhändler, Infaffe dah., mit Wilhelmine Ha- 
berl, Sattlermeifterstochter dv. Breitbrunn. 

(Den 10.) Math. Saldıer, Wirthſchaftepächter, Ir 
mit Elifaberh Diduſch, Steindruckerstochter v. h. Wilhelm 
—* fig. Holzwaarenverfertiger, Sujefle mit Maria Her- 

og, Zummermannstochter v. h. Ludw. Sperer, Tapezierer- 
Pa Inſaſſe dah., mit Magdal. Meindinf, "Taglöhners- 
tochter dv. Mehring. Dr. franz Ser. Neumayer, prakt. Arzt 
dah., Infaffe in Freifing, mit Theres Sutner, Apothefere- 
tochter v. Freifing. 

Geſtorben: 

* 18.) Andreas Humipelmaier, Milhmann v. h., 

— 14) Therefia Hochgaßner, Be rn 
v.5,3 T. a Mar Maier, Steindrudersiohn v. b., 4 


a Karolina Roſenkranz, q. Selretärswittwe v. b., 689- a. 
Anton Weinhöppl, Pfründner v. 5, 68 9. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getauft: j 
26 Kinder: 14 männl, 12 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 

(Den 9.) Joh. Lehner, BWirthichaftspächter, Injaffe dah., 
mit Cresz. Probst, Gaftwirthstochter v. Mehring. Math. 
Lohr, Fabrikarbeiter, Anfafje dah.,, mit Anna Rottenfußer, 
Saustuechtstochter d. 6. « 

(Den 10.) Franz Simon, Kutſcher dah., Aniafle von 
Mebring, mit M. Anna Lechner, Seiferstochter d ing. 

(Den 14.) Georg Walter, I. Reittnecht, Juſaſſe dah., 
mit Zojefa Beſendorfer, herrichaftl. Kutfcherstohter v. h. 

‚ (Dem 35.) Job: Gebhart, Steinbeuder „- Zuſaſſe dab-, 
mit Maria Hafer, Krämerstochter v. h. Ludwig Kolb, liz 
Aeiderreini ger, Infaffe dah., mit Therefia Scolmaier, Par- 
femurstochter v. h. 

Seftorben: 
(Dem 12.) Joſef Bucher, Voftaffiftentensfohn v. b., 27 

Tı Agatha Späth, Zimmermannstocter v. b., 4M. a. 

(dm 13.) Karl Theodor Badhaujer, f. General . Poſt · 

Die· Kaihheſohm v. h., 1 9. a. Joh. Nep. v. Kurz, p. 

Eenimae im f. topogr. Burtau, d. h., 819. a. Karol. 

Eprgrl, Trilergejellenstochter v. b., 8 I. a. 

(Der 14.) Franz Krippner, Privatier v. Regensburg, 

59 I. 0. Friedr Melbinger, Handlungscommis v. h., 22 
3.0 Dr. Job. Bapt. v. Weißbrod, !. geh. u. penj Ober 
medic-Kath v. h., 869. a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Grtauft: 
11 Linder: 5 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 29. Dez ) Friedr. Glüd, k. Bezirksgerichtsafieffor 
beh., mit Koja Reinſch, k. Reftorstochter v. Erlangen. 
(Den 12. Ian.) Guſtav Grümwald, Zudthausauffcher 
d. 5, mit Sabina Kath. Otto, Schlofferstochter v. Ansbach. 
(Den 15.) Karl Kohler, Elfenbeinſchneider » $., mit 
deniſe Wilhefmine Wolf, J. Dimpbäderstochter v. Würzburg. 
Georg Loew, Weißgerbergeſelle v. h., mit Barb. Schlegler, 
Zreiteurstochter v. Bamberg. 
Geforben: 
(Den 12.) Ludwig Feller, Claviermachergehilfensſohn v. 


8 M. a. Johann Schweuold, Obertellner v. Ansbach, 
9. a. 
(Den 13.) Karl Müller, Kumftmaler v. Rudolſtadt, 66 
J. a. Wilh. Schlefinetg, Schloffergeiele v Riga, 719. a. 
(Den 14.) Job. Rupprecht, Zimmerpalier v. 5., 439. a. 


In der Pfattei der Borftabt Au. 
Betaujt: 
8 Kinder: 5 männt., 3 weibl. Geſchlechts. 
nn Getraut? ass 


(Den 8.) Joh. Benedikt Helmbrecht, Maurerpalier dab., 
mit Barbara Schwab, Schrammenfnechtstochter v. h. franz 


Lährl, Zimmergejelle u. Serbergsbefiger bab., mit Walburga 


Pachinger, Hausbefiterstochter v. Weißling 
Geſtorben: 
(Den 11) Joſ. Pfaller, Maurer v. h., 28 9. a. 
Den 12) Uri. Forſtner, Maurerstochter v. h. 8M. a. 
(Den 13.) Michacl Pauli, Maler v. h., 749. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
7 Kinder: 5 männl., 3 weibl. Gejchlechte. 
Getraut: 

(Den 9.) Mar Zofef Schaffner, Bildhauer, mit Arına 
Stodllansner, Delorationsmalerstochter v. h. Georg Funl, 
Sattlergefelle, Infafje dah., mit Maria Mang, Maurers« 
tochter v. h. 

Geſtorben: 

(Den 12.) Maria Maier, Taglöhnerstochter v. b., 18 

T. a. Eugen Schweiger, Späuglergeſelle, 32 J. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 
Getauft: 
7 Kinder: 5 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 4 
Im iſraelitiſchen Cultus. 


Geboren: 
1 Kind männl. Geſchlechts. 
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Schrannen-Auzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 








= 


Augsburg 
Bayreuth 
Dachau 
Deggendorf 
Erding 
Fürth . 
Kaufbeuren: . 
Kempten . 
Landshuit 
Lindan 
Menmingen 
Nördlingen 
Nürnberg 
Paſſau 
Siraubiug 


Würzburg 


urte 


sr —— 


Schrannenberechtigte | Schrannenheit. 
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Sonntag 











Dit’ Münchener. Amteblatt, zugleich Amts. md Angeigeblatt dee Stadtnagiftrates Münden, der Lotalbancommiffion 
IR der fönigl. Bezirtsämter Münden l. / J. und r./3., eriheint wöchentlich zweimal, Rittwoch und Eonntag. Der 
ie iſt jährlich u f., Halbjährig 1a. 30 fr. um bierteljährig 45 fr. Man abommirt im 

inden im Eee Gebaude Zimmer Ar. 29/0, auemärts bei dem mächfigelegenen Poſtamte. Für Imferate wird bie 
m 6 fr,, die t_hweifpaltige mi 3 fr. oder dem Raume nad) —— 














Stage in Di 1. — ** eine —— und —— — — Errichtung eines 
ſes. — Schutz der Ausſteckungs- und Bermeffungsarbeiten beim Bahnbau. — > Seransgabe des Winifterialblattee 
Kirden- und Schulangelegenheiten. — Errichtung eines Biegelbrennofens. — Betrieb der Wandergewerbe — Brand 
Dartıe er — Berfieigerung — Pfänder-Auslöjung und Berfteigerung. — Bevölterungs-Aızeige- — Freibant. —— 
— Berge über die Gefiorbenen vom Monat Dezember 1864. — Biehmartt. — Fleiſch⸗, Biltwalien- und 






— utlhiſch e Anzeigen 


Læp. Ar. 170. 
BPekanntmachung. 
Dienſtwohnung im Kreuzviertel betr.) 
Der kgl. Bezirkscommiſſär Sensburg hat die Dienſtwohnung — Löwengrube Nr. 142 — 

en. 

Am 17. Januar 1865. 

| Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 





Exp.-Nr. 17889. 
BeRanntmadung. 
(Dienſtbotenwechſel am Ziele Lichtmeß 1865 betr.) 
63. Zur Anzeige der am Ziele Lichtmeß I. 38. ftattfindenden Dienftewechiel, Eintritte und Aus— 
tritte ſämmilicher weiblicher Dienftboten, werden nahbenannte Termine im Polizeigebäude Nr. 50 


über einer Stiege Morgens bon 8—11 "Nr und Rahmittags von 2—5 Uhr beitimmt : 
1 












2* Stadtviertel Wohnung | 

= oder Unmeldbetage des 

E Vorftadt. . Besirtstommirfärs 
I. | Kreuz-Biertel Montag dem 6. Februar. — Nr. 1412. | 

Il. | Graggenauer:Biertel Dienftag BT 5 Dienerögaffe Nr. 13/2 rechts | 

III. | Anger:Biertel Mittwoed „ 8 „ Unteranger Nr. 16/1. 

IV. | Haden:Biertel Donnerftag „ 9, Neubaufergaffe Nr. 13/2, | 
Eingang, in der Eifen- 
mann 

V.| Mar:Borftabt I Freitag 5 Marsitraße Nr. 2/1. 

VL | Mar:Borftadt II und Samftag sndkeı ap Gchereienftraße Nr. 91/0. | 

Schönfeld⸗Vorſtadt 
VD. | &t. Anna:Borftadt Montag —6 Zweibrüclenſtraße Nr. 2/1 | 
im „Aretin’schen * 
VII.| Iſar⸗Vorſtadt Dienftag 14. Fraunhoferſtraße Nr.2/1. 

IX.) dudwigs⸗ Vorſtadt Mittwoch „ 1. 0, Baierftraße Nr) 12a Bar 
terre rechts 

X.) Dorftabt Au Donnerftag „ 16. „ Marichilfplag Nr. 23/1. | 

X1.| Vorftadt Haidhaufen incl.) Freitag a. Aeuß. Wienerftr. Nr. 76/1. | 

der ehemal. Gemeinde 
Ramersdorf | 
XD.| Vorftadt Giefing Samflag „ 18 „ Pilgersheimerftr. Nr. a 


Die Dienftherrfchaften find verpflichtet, den Ein» und Austritt ihrer Dienftboten an ben oben 
feftgefegten Terminen oder längftens innerhalb 3 Zagen bon jenen Terminen an gerchnet unter 
Borlage des Dienftbotenbuches der k. Polizeidirektion (Zimmer Ar. 50/1) entweder —* anzuzeigen 
oder durch ihre Dienſtboten anzeigen zu laſſen. 

Die Dienſtbotenbücher ſind nach geſchehenem Eintrage des angezeigten — von 
der Dienſtherrſchaft aufzubewahren. 

Außerdem wird bemerkt: 
1) fogenannte Probe: und Aushilfs dienſte fowie Aufnahmen von Dienftboten außer der Ziels 
. zeit find innerhalb längſtens drei Tagen unter Vorlage bes Dienftbuches entweder burch die 

Tienjtherrichaft felbit anzuzeigen oder dur die Dienftboten anzeigen zu laflen ; 

2) die theilweiſe noch herrſchende Anſicht, daß innerhalb der erjten 14 Tage nad dem Eintritte das 
Tienftverhältniß einfeitig gelöst werden könne, ift irrig; vielmehr ift weder der Dienftherrs 
ſchaft die Entlafjung des Dienftboten, noch diefem der Austritt au dem Dienfte ohne Zuftimmung 
bes andern Theiles oder ohne gefeglihen Grund geitattet. 

Die Nichtbeachtung vorftehender Anordnungen, fowie das Eingehen von Scheindienſten zieht 
die in den Artifeln 215—217 bes Roligeiftrafgefehes vorgezeichneten Strafen nad fid. 

Am 19. Januar 1865. s 

Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. PBolizei-Direktor. 
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Exp.-Nr. 12888, 
‚Bekanntmadung. 
(Die Feſtſetzung der Gewerbeprüfungstage in Münden betr.) 
64. Zum Vollzuge ber Beftimmungen $$. 7 und 8 der Gewerbs-Inſtrultion vom 21. April 1862 
werben für die —— Gewerbe die Prüfungstage im Monate Februar 1865 feftgefegt, wie folgt: 


1) für das be: Freitag ber 3. Februar; 

2) = = Zubmeher un — Seo Dienftag ber 7. Februar; 

8) für madergewerbe: Freitag ber 10. Februar; 

4) für er Ferien und ee abs: Dienftag ber 14. Februar; 

5) für das @lafergewerbe: Freitag der 17. Februar; 

6) Für das Schäfflergewerbe: Montag der 20. Gehrunn; 

7) für bas — * Mittwoch der 22. Februar, und 

8) für das Schreinergewerbe: Freitag der 24. Februar I. Is. 

Gandidaten, welche die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe dahier beitehen 
willen und fi "behufs ber Zulafiung zur Prüfung diesorts noch nicht angemeldet haben, haben ſich 
wier gehöriger Legitimation über F — 5* fpäteftens einen Tag vor dem Prüfungstage im dies« 
—* — (Bimmer Nr. 47) anzumelden, wo denſelben das Weitere auf mündlichem 

en 

—— zu weiteren Prüfungen werben im obigen Gewerbsbureau zu jeder Zeit ent — 
— und werden hierauf die Prüfungstage für bie Feen Gewerbe unterm 18. Fe 
865 wieder öffentlich befannt gegeben werben. 

Am 18. Januar 1865. 

Magiftrat der Lönigl. Haupt und an München. 


». Steins dorf, Bürgermeifter 
Reſchreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 1394. 
Bekanntmachung. 
(Musäbung des Hutmader- und Haſenhaarſchneid · Geſchäftes im Hintergebäude des Anweſens Nr. 10 am der Mofengaffe betr.) 
65. fabrifant 3. C. Zehme hat hierorts das Anſuchen um nachträgliche Genehmigung der 
Ausübung eines Hutmacher⸗ und Hajenhaarihueid-Geihäftes im Hintergebäude des dem Sädler- 
meiter Joſef Mayer Nr. 10 am der Nofengafie gehörigen Anweſens geftellt. 
Mit NRüdfiht auf die Allerhöchite fgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Bol.: 
uni etz Buches — Vorforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung ober Veränderung 
rifen und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Belfügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
—— der Sache Tagsfahrt auf Donnerſtag ben 26. Januar I. Js. Vormittags von 10 5is 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ift, und daß zu dieſer Verhandlung alle jene, melde 
n begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu erſcheinen 
und bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 
Plan und Aft ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 
Am 17. Januur 1855. 
Baucommiffion der E Haupt und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 
1* 
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Exp.-Nr. 1408. j 
dekanntmadung. 
(Bauveränderungen im Hintergebäube des Anmejens * — Klenzeſtrafßze — bier — eines Schlachthauſes 
aje etr 


66. Bierwirth Friedrich Pfeiffer beabſichtigt in feinem Auweſen Nr. 25 an. der Klenzeitrane 
und zwar im Hintergebäude dajelbit ein Schlachthaus einzurichten. 

Mit Nüdficht auf die Allerhöchſte kgl. Verorduung vom 16. Mai 1863: zu Art. 129 des Bol: 
Strafgeſetz- Buches — Vorjorge gegen: Gefahren und Beläſtigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrılen und Werkftätten betr. — wird dies mit dem: Beifügen befamt — ‚ daß zur Ver⸗ 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Donnerſtag den 26. Jannar I. Is. Bormitiags von O bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ijt, und daß zu biefer Verhandlung alle jene, welche hie: 
gegen begründete Erinnerungen oder: Einwendungen rt zu können glauben, zu erjcheinen und 
jolde bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzujehen. 


Am 17. Januar 1865. 


Baucommijfion der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
. Rnogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 17324. ‚ 
Bekanntmadung. 


An den Mogiftrat Wolfratshaufen und ſämmtliche Gemeindeermaltungen bes 
fgl. Bezirksamtes Münden r./I 
(Schu der Ausftedungs- und Bermefjungsarbeiten beim Bahnbau betr.) 

67. Auf Grund der hohen Regierungs:Ausfchreibung vom 11. vor. und 7. d. Mts. (Kreisbl. 
1864 ©. 2586, v. %. 1865 ©. 45) werden nachſtehende Beitimmungen des Strafgefegbuches fomie, 
da hie Signale, Brofilpflöde und Grenzzeichen beim Eifenbahnbau die Pofitionspunfte für die geo- 
metriſchen Vermeſſungen bilden, der einfhlägige $. 12 des Grimbiteuergefeges vom 15. Auguft 1828 
hiemit im Abdrucke beſonders befannt gegeben. | 

Art. 342 des Strafgeſetzbuches: 

„Wer rechtswidrig fremde Sachen beſchädigt ober zerftört, foll wegen Gigentfumsbefäbigung mit 

Arreſt oder an Geld bis zu 150 fl. beftraft werden. In fchwereren Fällen kann die 


4 


geihärft und mit der Geldftrafe verbunden werden.“ 
Art. 343 des Strafgefegbuches: 


„Mit Gefängniß, womit Gelditrafe bis zu 1000 fl. verbunden werben fann, * die Eigenthums⸗ 
beſchabigung beſtraft werden: 


1) wenn der Schaden ben Betrag von 50 fl. — 


2) — —* die Zerſtörung ober Beſchädigung Gefahr für Leib ober Leben Anderer herbeige⸗ 
rt würde; 


3) wenn Bligableiter oder zur Landesvermefjung dienende Abzeichen beſchädigt oder zerſtört werben; 


Ä 43.000. Gib;außer dem Sale ber, Störung des öffentlichen Friedens. mehrere Perſonen zujammen- 
rotten und bewegliche oder unbewegliche Sachen eines Anderen beſchädigen oder zeritören.” _ 

Ürt. 344 des Strafgejegbuches : 
„Fahrläßige Beihädigungen an öffentlihen Straßen, Wegen, Straßengräben, Brüden, Stegen 
oder am Gegenſtänden "der im Art. 343 Biſer 3 bezeichneten Art find an Geld bis zu 25 fl. zu 


beitrafen.“ 
$. 12 des Grundſteuergeſetzes 
„Inſoferne die Ratafterftelle den — Fortbeſtand der trigonometriſchen Signale und geo⸗ 
metriſchen Abzeichen für nöthig erachten wird, en für pür daran begangene Frebel bie Gemeinden, 
sorbehaltlich des Regreſſes an diejenigen, welche diefelben umwerfen, vom Plage entfernen oder 


Die Gemeindebehörben werben beauftcagt, vorstehende . gefeglihe Beftimmungen in entiprechenden 
Iwiihenräumen breimal in den Gemeinden zu veröffentlichen. 


Münden, ben. 18. Januar ‚1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


vd. Örundner. 


Exp.-Nr. 17618. 
dekanntmadung. 
(Die Herausgabe des Minifterialblattes für Kirden- und Schulangelegenheiten betr.) 

68. Zufolge hoher Regierungs:Ausfhreibung vom 28. Dezember 1864 (Kreisbl. 1865 Seite 8) 
werden alle Behörden, Inſtitute und Privaten, welche ihr Abonnement auf das Minifterialblatt für 
Rirhen: und Schulangelegenheiten der fol: Regierung angezeigt haben, ſowie auch diejenigen, welde 
auf dasſelbe M. mim en beabſichtigen, darauf aufmerkſam gemacht, daß fie bie erforberlichen 
Beftellungen alaba i ber nächftgelegenen Pofterpedition: anzubringen haben. 

Münden, den 18. Januar 1865. 


Königl. Bezirksamt Münden rechts der Ser. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 17824. mr 
dekanntmadung. 
Errichtung eines Ziegelbrennofens durch Anton Bauer in Engelſchalling betr.) 
69. Der Gütler Anton Bauer in Engelſchalling, Gemeinde Daglfing, beabſichtigt dortſelbſt 
einen Per zu errichten. 

Gemäß 55. 1—4 der Fa Art. 129 des Polieiſttafgeſebbuches erlaſſenen Allerhöchſten Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993), wird dies mit dem Beifügen bekannt ges 
macht, daß zur Vornahme der Ortsbeſichtigung, dann zur fofortigen Verhandlung diejes Baugeſuches 

und der Maroen- etwa beftehenden Einſprüche Termin auf 
Freitag ben. 27. Januar 1865 Rachmittags 3 Uhr 
an Drt —* anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligien, welche bei ber angeorbneten Tags: 


fahrt keinen Einfpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes rn gehen. — Die Pläne tonnen bis 
zum bezeichneten Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werben. 


Münden, den 18. Januar 1865. 
Königl, Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Orundner. 


Exp.-Nr. 17468. 
dekanntmadung. 


Mu ben Magiftrat en und fänmtliche Gemeindeverwaltungen des 
tgl. Bezirksamtes München r. /J. 
(Den Betrieb der Wandergewerbe betr.) 

70. Gemäß Auftrages ber igl. Kreisregierung vom 15. I. Mts. wird mwieberholt darauf auf: 
merffam gemacht, daß gemäß $. 17 ber Wandergewerbe-Drbnung vom 29. Juli 1863 (Kreisamts: 
blatt S. 1686) Ausländern die ortspolizeiliche Erlaubnig zum — —— nur dann 
ertheilt werden darf, wenn dieſelben ſich im Beſitze eines es befinden. 

Münden, den 19. Januar 1865. 

Königl. Bezirksamt München. rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 15953. 
dekanntmadung. 


Un den Magiftrat Wolfratjanfen und fänmtliche Gemeindeverwaltungen bes 
Bezirksamtes Münden r./}. | 
(Den Brand im Markte Zittling betr.) - 

71. Unter Bezugnahme anf bie hohe Regierungs:Ausichreibung: vom 1. — 1865 (Arsbl. 
Seite 17 u. 18) werden ſämmtliche Gemeindebehörden beauftragt, die zu Gunſten der durch Brand 
in ber Nacht vom 4. auf 5. September 1864 beſchädigten Bewohner des Marktes Tittling, tgl. Bes 
zirksamtes Paſſau, Allerhöchſt genehmigte Hauscollecte ſofort vorzunehmen und die eingegangenen 
Sammelgelder binnen 3 Wochen hieher einzuſenden. 


Münden, den 18. Januar 1865. | 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner, 





Exp.-Nr. 21. Rekannimach berg werden durch den unterfertigten k. Notar am 
ekannimachun ormittag 
Krũmerſche Creditlaſſe gegen Trexler — uud r. Dienſtug den BL. D. ii. @ s10 ur 
wegen —— betr.) auf dem Lukatz⸗Anweſen zu Unterbrunn vier 


72. Im Auftrage l. Landgerichts Starn⸗ Pferde und drei ſtühe gegen ſofortige Baarzahlung 


9% — 


an ben Meiftbietenden - Öffentlich verfteigert und 
Raufsluftige hiezu mit dem Bei eingeladen, 
daß der Zuſchlag nur nach Errei von min⸗ 
deſtens drei Viertheilen des Schätzungspreiſes er⸗ 


Starnberg, den 14. Januar 1865. 
Der tgl. Notar: 
2. Reilbed. 





Pfänder-Austöfung und Berfteigerung. 


73. Mittwod den 8. Februar 1865, ift ber 
lete Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Nonat Zannar 1864 und zwar: 

von Nr. 27,021 bis 35,626, 

Ddie Pfänder können täglich in den gewöhn⸗ 

lihen Bureau: Stunden Vor: und Nachmittags 

verfegt, umgefchrieben und ausgelöft werben; nur 

am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 

feine Pfand⸗Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 

Nittwoch den 15. Februar 1865 öffentliche Ver: 
ſteigerung. 

Königlid) privilegirte Pfand- 

in der Borfladt An 

BevölterungssAnzeige. | 

Im der Metropolitan-Pfarrei zu 

u ug 17 


Geſtorben: 

(Den 16.) Marie Staudacher, k. Hauptmannsgattin d. 
h = 3. 0. Georg Martin Märkiftetter, f. Abvolat v. h., 
7 „A. 

(Den 17.) Meline Ruppredit, Kauſmannstochter vom 
Dettingen, 23 9. a. _ 

(Den 18.) Ludw. Efterhammer, dgl. Melbersiohn d. b,, 
: = a. Ulrich Lechner, Münztabinetsvienersiohn d. h., 

- & ‘ 


und Teihanftalt 
BE 17, 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Geforben: 

(Den 15.) Franz Ser. Foag, bgl. Tiſchlereſohn v. h. 
EM. a Rob. Glas, bg! Kücelbädersfohn v h., 14 T. a 
Wilkelmine Pürdner, Kaufmannstochter v. h., 4M.a. of. 
Wet , Aupferjchmiebgefelle v. b., 79 I. a. Auguſt Blant, 


eg v.5., 22 T. a. Benedilt Wägele, 
iniftrant d, h. 20 3. a. Barbara Zellner, Bauerstochter 
v. Feldmoching, 45 I. a 

i ng 16.) Eresgeng Mofer, Kupferfchmiedgejellenstochter 
v. h., ‚a. 

(Den 17.) Maria Egg, Taglöhnerswittwe v. Oberichon- 
dorf, 74 I. a. Sebaſtian Lieber, Hausfnecht dv. Gottesho- 
fen, 45 3. a. Thella Seljle, Kammmaderstodhter v. Lau⸗ 
ingen, 20 3. a. 

(Den 18.) Franz Zav. Huber, Regenſchirmmachersſohn 
v.5, 7 M. a. Bertha Stadler, f. Bolizeioffigiantenstochter 
v.5, 3 M. a. Dar Zwitzler, Kutſchersſohn vd. b., 2M.a. 

(Den 19,) Joſefa Kirchmaier, Pfrfindnerin v. h., 70 
I. a. Leonhard Mitterer, Leiftichneider v. b., 53 9. a. 


In ver St, Anna-Pfarrei. 
‘ Geftorben: 
; (Den 16.) Barbara Berger, bgl. Webersgattin v. b., 
. a. 
(Den 17.) Apollonia Johannes , Steuer · Reetifilations · 
Commifjäre-Wittwe d. Kadolzburg, 70 I. a. 


(Den 18.) Joſef Maſchauer, Tiſchlergeſelle v. h. 40 93. 
a. Maria Kraus, Badträgerstochter v. h., 1 M. a. 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Geforben: 


45 „om 181) Sihhon Harreifer, dgl. Schäfftersfohn v. h., 
a . 


* (Den 18.) Joſef Freih. d. Aſch, 1. Generafmajor und 
Seeond-Fientenant d, 1. Leibgarde d. Hartſchiere xc., 713.0. 
Ara Maria Staltmaier, b. Bierwirthswirtwe v. h., 60 3. a. 


In der hl. Geift- Pfarrei. | 
Geftorben: » 
(Den 15.) Maria Anna Bauer, bgl. Tiichlerstochter v. 
0. 


— 


(Den 17.) Ludwig Hemm, Maurer v. h., 51 3.0 


Michael Schnögg, Pfründner v. h, 69 3. a 


(Den 19.) Alois Fröwis, Goldarbeitergehitfensiohn v. 
u 10 M. a. Urjula Tröbel, Milhmannstohter v. 
m . 0. j 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Gehorben: 
(Den 18) Michael Ritter v. Schub, p. k. General» 
Lieutenant dah., 65 9. a. 
(Den 15) Kathar. Maier, Taglöhnersfrau v. Dörn⸗ 
bad, 65 93. a. 


= m — 


(Den 16.) Felig Müller, Anegebersfohn v. h., 4M. a. . rolf Walter, b. Schneibersſohn v. * * a. Sem 
Ludwig Fuchs, Steindrudersiohn v. A IM. a. Eliſabeth ola Wagner, Bergolveretochter d. h., 


Pflügler, Bedientensfrau v. h, 56 (Den 19.) Zojef Boſch, Mamer v. * A m 
s a. 17.) Magdal. Seefrieh, SER v. =: 1 
(Den 19) Maria Leyerer, Rouleang-Malerstochter v. In ber Pfarrei der Vorftabt Haibhaufen. 
5,23. 0. Geſtorben: 
wa 16.) Anna Nain, D d v. Lauterbach, 
Yu. der —— Pfarrei. og —— 
oem 17.) Kranz Eder es gr 4 
Geforben: Tirol, 88 9. a. Fat, Cchlehhuber,, Kaglähner Deh , 46 wi 
(Den 16.) Margar. Gerftorfer, Buchhaltersgattin v.h., Den 18.) Karl RM A 90%. 
59 I. a Ghriftiane Köppel, f. Rentbramtenewittive v. Ka. (Den 18.) Karl Heinzmann, Maurersjohn v. b., 20T. a. 
dolzburg, 76 9. a. —— an Ant. rc Meibtweeinigersfohn v; nr 
In der Pfarrei der Borftadt Au. 
FERN In ber. Pfarrei ber Fee Siefm, 
; * 15.) Margar. Huber, Taglöhnerin v. Felbfirchen, Bi Brforbem: 
u 


(Den 18) Maria Englmann, Taglohnereft au v. h. 
(Den 18.) Kathar. Faiſtl, Maurerewittwe d. b., 76.9. 3. 0. 


Ju der Freibant 
wurden vom 14. bis 20, Januar 1865 nachfolgende Sihgtungen' eb 
und zu den. folgenden Pfunbpreifen verkauft: u 





Preife Preiſe if Preiſe Preiſe 
Ochſen. |per Pfd.] Kühe. Er Pid.| Kälber. |per Bid.| Schafe. Iper PPd.| Schweine. Per Bro. 
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ihnitte- 
Betrag. | Verkauf. jgeblieben-] Npreis ine 

00 FI. 











89,09 | 18,34 





— — — 





0,20341, 32 


as] 3438| 8,14 
— But is] 1 


18,04] 92,94| 47,58] 45,36 


— — — 






































6,68 













180 4155 





16,64 











Böpmen, Leimen 
Susi. dann | 
. und Kreis, 
But. 

e7 I verfäjiebenen »0, 31] = — 31 — | 30,31 


e+} = See [3 268,11] 104,34] 372,45] 140,17 | 232,28 | Gelobetrag 19,078 fl. 
— gi ee ne ne ae 












17,071 3151 20,22] 1398| 6,24 
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—Verzeichhuiße 
der Preiſe der Biltualien und ſonſtigen Gegenſtände bes tigen Deere in der _ 
Sole Haupt» und Refivenzftabt Dlünden. = 


Vom 14, bis 20, Ianuar 1865. 


— — —— — 
















| I. Fleiſch und verwandte Gegenflände, - 4 AI. Bier und andere Dlüfigkeiten. Preis. 


























Attesıpf 

Ein Pfund Maftochienfleiich, Taze Die Maß Winterbier, Banterpreis- . . - midi 
--„ " — Aubzfltiſch · — Schenlpyrti —62 
— albſleijch, beſte Qualitãt nn! weißes Weigenbier De ee er v 
⁊ mittlere Qualität "in: meihes Gerſtenbie 18— 
Schaffleiſch 15 7VBBiereſſig a Ir der 
„ „  Schmeinfleifh, roh . = u DORÄÄS- -  - > -- 7 ee de 
” » * J geräuchert 2— Germ 5 . . Fi « . * J CE ui ‚16, u; 
Schweinfett . . „2WMethi . en 
Fine Odhfezunge, rob : Brauntiwein, beſier run. I 
m „ gerãuchert Branntwein, ordinarer —4— 
Ein Zentner rohen Unſchlitte nm Niejdenwaller . - 2 = nn. 224 
Ein Bund genoffene Kerzen : wu. ae il... '- 0... od 
5 „gezogene Kerzen, feine...» guter Rahm „2 0. m IP a 
— * — ordinäre . Ein Bund Seindl - . : 2. » +1. TI 24 
= „» @de 2. — Repto— —2 dien 

—— —————————————— — —— — — nn mn nn = = 

III. Biktualien. IV, Bon. und Gemüfe. Dust * 






Gewicht oder Stile. dene | "Gericht oder Maß 





Benennung. 





Benennung. 





1381 Raviofll . 2. >» das Schäfſel zu 

















Schmalze. das Pfund zu 

Sebirgsbutter . - FEN Er 1801 —'33 Be a ber Banzen gu 
= . R — —49 irnen W 

— — En 9 192] gebörrte Zwetichgen.. das Pfund zu 

Eier, frijcht . ern] b- Städ ” — — gebörrte Kirichen 


| Trucheneir . . - 3 Eu — — — weh üben » das Mafıl zu 


Henuen, alte. _. das Stück zu — 36 —— — 
ar re " met 6 ji gr 145) —** 














JZudienen . . „ .n ; 24 [= — 
Kapainen 2.2. FI: ' Arie v. Holy, Beu und Stroh. 
SBänie . PL F uk rt 1:54 M. a 
Ginfe- Jung . — 26 Buchtnholz. — bie Klafter zu 16; 48) 
Euteit — 1 Birtenbol 7 . » 2.2. * 2 > 14,48) 
= et ie 3 u — J Fohrenholz.. . 3 * 12 42 
Enten · Jung  . . —W — — Kichtenhol. . - >. 2 5 „» 5 > 12 23) 
| Zanben —I1151] Diu.. = —53. & der Zentner zu 142 
| Ä F 
Spanferiet . 4 Aue: 3.36) Brunn “-. 20 3 & r 5 2 140 
— —— — Drei BWeizenfitob . cn 5 P " w 51 
| Pe Roggenfrob. . . .. 3 ieh Se ı i0| 
r "2.44 Gerfienitroh ER _— 
BT)» . . Bas Pfund zu — 4 * * a A * 
| Sichlat, 1 i a ’ ga Daberitioh . . 2. " ne 1 2| 
—— — = — — ——— ——— : — . — 
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Münhener Shraunne am 
vom 21. Januar 1865. 































































































































I = h 
IE * BE| . er. g | DursiänittssPreis | Gegen den _ er 
$ 8 = 3,855 SEHE Des a | Wiltelpreit EEE Swan: 
Jrucht- £ 2 # Fe EEE » EEEeESE pi E nad; heutiger Schranue: — E 25) | Geldbetrag 
Fri: s#8 E 8 s232z 36— —2 nach heuti · 
gattungen iS 5— ——— n SBrugt Mitte 
* 585 höchfter| mittler. niedrigſ mehr minder —9 g 
3 ED Ba ih. _ Se | | _ Breife. 
is u ‚Schäf.| Shäft.| Schäff-| Shärr.| Syn. Schaff. ft. fe] A. Itch n. | — | sr. te. \Schäfl.. Shan. fi 
IBeigen. 7) 3008 | 309E | 834 | 5760| 3176 | 584 | — 5 — LE — 3657 | 816ai 
IRorn. 1608| 1281|__49 | 1788 | 1BıS] 576 | — 11 1610.40 10) I —1= —, 5) ‚1291 13784 
[ & 1798 | B817-| 3230| 2897 | — | 952 931 850— ——|3 En 10183 
Haber. 192 | 2714 4 a 74714 688 — Fe 1034 \ 3436 
‚Bumme: | 6597 T1849.| 2367 ‚16079 | I LI 108 _ _ 8221 f18477 
wi —— —— — Zu F | 1018990 85002 BT | — — | 
[25/4 233139 18131 — 17 — | 331 
* en | 977) 15 | 18 ara 08 Bil 27 — Er! 5083 | 





SB: — — 
funime: | 6621 12202 | 2498 i6sso |10025 | 118790 


—— — zu; — — — 
49 
6305 | — PIE. .E Bed | | 6272 | 














Bien 8 3 — wen nei 
=. 8 3 14, 48 20. Januar 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
7 2 * 5* und, vatzut 


yınT 
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[” Berechnung der Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 
nach der Schraune vom 21, Januar 1865, 
Brobr@are — 





A. Semmelbrod. BB. Roggenbrod. 
Weigen per Schaffel. J ig 8 und 16 Kremer. 
Höchſter Durdichnittö-Preis. . 15 ah. | | Schäffel: 
‘ Mittler —— Durchſchnitts⸗ ur . UM fe. 
29 1.57 fe ler Durchſchnitts⸗ + 10f. 40 &. 
Fra 14 r we ‚Summa: Af.55 — 
iezu M .. + — DET 
u u re a 
"Bere AAN 13 NR er eg RE 
, . Summe: 19 fl. 30 fi. Getreidzoll — fl. 2. 
In Kreuzer vedugirt edd — 141.29 ' 
Divifor _Dividend 11706600 Sb I Kreuzer vermandelt 60 
1170 6600 , 5 Loth Semmelbrod 869 
| - urn Mn Zur — des 8 fr. Laibes wird das 
* J Gewicht nr A aus al Shäftel zu badenden 
PER —5 —— ee 
2 Oi, dem Ye 
Divifor, 
3 1 
— * 
nn. Mundſenmel. er 
‚Um u Zhell Kleiner als bie gewöhnliche Semmel. | | 
ur PeTPET Duint. 
bievon ab 5° Duint, 29 Loth 3 Duint. 
"16% Quint. j 
Gewicht ber —— 4 Loth 1 Quint. ) 


b. Rrenzerlaibl. 

Tarif⸗Durchſchnitts · Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Dieſelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl: 
brod gebaden werben. 
Diviſor. Dividend. Quotient. 

1170 | ..10200 | Voth 2 Quint. 

das Kreuzer⸗ Lai 


_ ww — 





R e s 2 
„ ®eigen per ER 
Tarife Durchichnitts-Mreis wiebeiA 14 N. 58 kr. 
kegut — — — * 
ſichlag — fl. 30 fr. 
Setreibaoll : . nr II — fl. 2 
dSumma: 17 fl. 30 kt. 
In Ra vermanbelt 6 
. Biertel 16, 
u gibt bl 
omit toflet! 
s —* Weizenmehl ıf. 5f. 
b) „; „ : Semmelmehlum.16kr. 
} mr ... ‚ 1f. 21. 
Go m! Mundmehl um 40 05.5 
mh... en 
d „x. „ ' Einbrennmehlum16tr. 
_ weniger — fl. 49 fr. 
) * „| Feiner Gries um 1 fl. 


mehr als Mundmehl 27 «dt 


C a [ e. 

9 das PR Drdinärer Gries um 
82 fe. weniger . . 2. 15. 
D. Batnchl, 
Roggen per Schäffel. | 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie beiB 10 fl. 57 fr. 
Hiezu Mannsnahru 2f. — kr. 
Aufſchlag .. ee 
. @etreibgoll . ce ml 3 
ESumma: .13 f..29 tx. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Viertel 16 | 800 I g09 | 
18 or. 
16 Biertel Mehl gibt das | 
Schäffel. — 
— Demnach koſtet: 
a) das Viert. Badmehl . .—-kL 00. . 
b) „ u  Riemifchmehl um 6 kr. | 


.—Tt ib 


1 


Magie der — Ban und 0 Hefe Marge. 


ee u SE ne 


— 1 — 


t 


Bergeiguit 


ber. vom Mogiftrate der fl. ‚Haupt: und Refidenzftabt Dinden — Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


— ——— 













I. Brod- und Mehl-Tare 
vom 23. bis 80. Januar 1865. \ III. Markt-Preiſe der Viſche 
Wei Schuaer a la 092207 Krebſe und Fröſche 

igen das fſel au | — 

Korn das Schäffel J 1941.57 tr, | vom 14. bis 20. Januar 18685, 

















1. Brod⸗Gewicht. Dr! Gattung. 


diger. 





veth. Out. Aomehl⸗preiſe. 






we Reel; 
Mundbrod: |  Mundueht . 1146 










































1 Semmelmehl. . .| 121 * das Pfund FR: Ifr.if. I. 
Die Dundfemmel . . . . 4 | Weizenmehl . . . ı b1 4 — Karpfen.11220 12 
| Wr | 334 —iagi | 
Semmetbied: } Einbrennmehl . » 49 3 an . FR" rer 28 — 
Roggenmehl . . .— s61 3 Asuden. . . 1409—-6 
Die orbin. Kreuzerſemmel 5 2 \ = Js I *ß 
» Helbirageriemmebh zit, 84 Badımeblu.n; - - 50 3 — Rutten . 2, 22. Tel2]—48 
Der Grofhenweden - -,.$ 16 2 Grire, feiner. . . 1 22455 10) J Forellen*.1 112 1124 
N | Gries, ordinärer 1 218 Aalfijchee .112 1,80 
Laibelbrod: J Bharben Ag 
Das Rreugertaibel 8 2 T —— urqq vr Alien. „PR T-IH — 18 
Der Kreuzerwecken Y ? i | Qorf-Dreife J 
|»  Bweifrengerweden . 1 7 | 14, bis P Jannar frittteref beite FB man). le 4 
„' Sroidienweden .. ... Ki2EN. 2 | 18865. Qualit fOualit, vraren 1214— 16 









TB York. On. Steinlohlen per Ztu. 
CE TEE ı) IL Brammlohlen „ 








Roggenbropd: 
Ein Zweilreuzerſtuik 
„ Bierfreuzerftüd 
„ Achtkren;erlaib. 
Sechzehnlreuzerlaib 


23 1Fichtenlohlen p. Sad 
14 3 Röhrenfohlen „ 

ı 29 3 | Zorf per Zentner 
27 4. 2:4 Korfiper Korb 





” 












ie coiche. das Wied. . | | —15 





Drud von F. Straub (Wirtelsbacherplag Nr. 3) in Dlündhen. 









Amtsblatt. 


25. 3anuar 1865. 


Das Mündener-Amteblatt, zugleich) Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lolalbaucommifjion 
am der fönigl. Bezirtsämtr Münden 1./3. und r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Kämmmerationspreis it jährlig 3 fl., Halbjährig I fl. 30 fr. ind vierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Dünen im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächftgelegenen Poſtamte. Für Inſerate wird die 
Yartlanfemde (Zeile zu; 6 fr., die zweiipaltige zu-B Er. oder dem Naume nach beredinet. 

ud alt: Veiträge zum Holzanfanfe fir die Armen — Errichtung eines Kaltofens. — Heritellung eines Brenn 
Amt mit Bremmöfen und Trodenftädeln. — Ueberſicht der Fundationen und Schenkungen bei ſämmtlichen Stiftungen des 
Eulms im Bezirke der Stadtpfarrei St. Peter in München im Kalenderjahre. 186% — Pfänder · Anslöjung und BVerfteiger« 
24. — Berfteigerung. — Bevöllerungs-Anzeige- — Schrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


Amtliche Anzeigen. | 








Exp.-Nr. 4119... PR TEA 2 ee ee | 
Deffentliher Dank. | 

74. Die am verflojjenen Weibnachtsfeite in den hieſigen Kirchen durch wohlthätig gefinnte Mit— 

bürger vorgenommenen Sammlungen freiwilliger Beiträge zum Holzankaufe für vie biejigen Armen 
wurden in nachjtehenden Beträgen zur Armenpflegskaſſa abgeliefert, nämlich: 

1) von der AllerheiligensHofliche,, . »-, sr=; TRIERER. } 47 fl. 59 fe. 

2) » = SR Sunapfaritte. * zpe e— 18 „ 44 „ 

3) „ „ St. Bonifazpfarrkirche . \ ö » 109 „ 23 


10. 
1 
30 ” 1 [73 


wi, SR Pelterspfarrtirche  . + at In . TER; 

5): „ „San j = Mi. 18% M 
6) „„WThekla⸗ Kreuzlirche — 2. 30, 2 
T) un A. Ellſabethtirche. ur, 5 ; 14, 3 — ,„ 
8) „Eat j —— 3 Pu — 
9) nn St. Kohanıficche aa. , tu ie om u. 7 " 8 „ — 

10) „ „. St. Joſefslirche h , ; .. ; : I „ 7 — , 
11) „ „ St. Ludwigskirche . ; ; : . 87... 
12) „ „ Bürgerjaalsttirbe . , F . ; Pau 690 6 452 
13) „ „ proteſtantiſchen Kirche . — . "I, dd, — u 
14) „ „ Deeifaltigkeitskirche. . . . ’ u | re Bar“ 

Uebertrag 772 f. ı fm. Udl. 





uebertrag 772. ı fr. 1. 

15) von der Damenſtiftskirche : . i 5 U | 
16). Frauenkirche . 104, Te 
17) „„BSetrzog Marsfliche . ; ; . . : 8 20, 2, 
18) „ „ bl. Geiſtlirche ; » $ i i . 471„46,. 3, 
19) „ „ Hemgogipitalfirde . 5 ; j Bi. 2814 
20) „ „ ifraelitifchen Gultus-Gemeinde . j 5 ! 53,18. — „ 
21) „ „ Mariabilfsfiche in der Au . j i : 26 „26 „ — „ 
22) „ dem Marimilians:Gymnafium . ö : , . 0 
23) „ der Nitolaikirche h . — ee : Dr re 
a8) .; -, Kirche in —— — IT: 3. 
er. — Gieſing — 4 „ — „— „ 
26) Siefanslirche 235,38, — „ 
27) „ dem Wilhelms: Gymnaftum ; ; . i > He 
28) „ber Kirche zu Namersdorf -. N ’ 4, Mm, 2, 
in Summe fobin: 1304 fl. 44 fr. 1 bl. 


Dieſe namhaften Beiträge befunden zum wiederholten Male die fchon fo oft bewährte edle Gefinn- 
ung der Einwohner Münchens, welde ihre Theilnahme nie verfagen, wenn es darauf ankommt, dürf⸗ 
tigen Mitmenjchen zu Hilfe zu kommen. 

Indem man hiefür öffentlich den Dank ausfpricht, wirb de bemerkt, daß obige Summe dem: 
—* * Unterſtützung dürftiger Bewohner Münchens mit Brennmaterial bereits ausgehändigt 
worden i 

Münden, den 20. Januar 1865. 


Der Armenpflegſchaftsrath der A, so und Befibengftad München. 


Bürgermeifter: v. Steinsdorf. Der k. Bolizeidireftor: Pfeufer. 
Albrecht, Sekretär. 
Exp.-Nr. 5671. 
"Bekanntmadung. 
(Die Errichtung eines Kallofens in Herſching betr.) 

75. Michael König! zu Herihing hat um die nachträgliche baupolizeiliche Bewilligung zu einem 
von ihm an der Diftriftsftraße nad Seefeld eigenmädtig errichteten Kalkofen nachgeſucht, nachdem 
das zuftändige Gericht die Berechtigung der PVolizeibehörde zur Bejeitigung des Kalkofens ausgeſprochen 
hatte. Diefes wird im Hinblid auf $. 1 und 4 der allerh. Verordnung vom 16. Mai 1863 (Kreis: 
Amtsbl. S. 1085) zur Öffentlichen Kenntniß gebracht und zugleich — Verhandlung Tagsfahrt auf 

Samftag den 4. Februar I. 36. Vormittags 9 Uhr 
dahier unter’ dem Rechtönachtheile anberaumt, daß die Betheiligten, welche bei diefer Tagsfahrt feinen 
Einfpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig jein werben. 
Münden, den 20. Januar 1865. 
Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
— — 


— — 


Exp,-Nr. 13324 
Bekanntmadung. Ä 
(Herftellumg eines Brenuhanfes mit Brennöfen und Trodenfäbeln in Priel, Gemeinde Bogenhanfen, durch den Biegelei- 
Beſitzer Anton Höchl dajelbit betw.) 

76. Der Ziegeleibefiger Anton Höchl von Priel, Gemeinde Bogenhaujen, beabiichtigt feine Ziegelei 
dortjelbjt durch Erbauung eines Brennhauſes mit Brennöfen und Trockenſtädeln zu vergrößern. 

Gemäß SS- 1—4 der zu Urt. 129 des Boligeiftraigefepduches erlaſſenen Allerhöchſten Verordnung 
vom 16. Mai 1863. (Nagsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifügen bekannt ge— 
macht, daß zur Vornahme der Ortsbejichtigung, dann zur ſofortigen Verhandlung dieſes Baugeſuches 
ud der d deſtehenden Einf Termin au 


agegen etwa 


Dienſtag den 31. Januar 1865 — — 3 Uhr 
an Ort und Stelle angeſetzt iſt, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei der angeordneten —* ⸗ 
fahrt keinen Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluſtig gehen. — Die Pläne können 
zum bezeichneten Qermine beim unterfertigten Amte eingefehen werben. 
Münden, den 23. Januar 1865. 
Königl. ee München rechts der Iſar. 


Ey v. Örundner 
u De Neberfidt 
der Fundationen und Bin bei ſämmtlichen Stiftungen des Cultus im Beʒirte 
17. der Stadipfarrei St. Peter ü in München im Kalenderjahre 1864. 
FE ER, ibn! undaionen nd 
— ah: und . Bat — auf dent 
— Suiftungs⸗Pflege. Geneh in ungs | Nädhiter Zwech. 
den: * Stile, Neicripts BT onerict richt onen 
j 2 j ] fi hf Fir. 
i 24 gr J 
ra — Maus Stadipfarrkirche [28. Febr. 1864.J 300 — — —Euiftung von 4 Qua⸗ 
5, — —— ESt. Peter. Nr. 20,800 tembermejlen. 
dahier. 23,085 
NFtau Ranenhu— Gottesackerkirche I16. Juni 18644 650 — — —dahrtagsſtiſtung mit 
b x, —— MWittwel St. Stefan, Nı. 37,041 | | Seelenamt und 3 Bei: 
— 30851 | | meffen, dann Libera 
AREA amt | ' auf d. Kamiliengrabe. 
w oje Bäuml, Pri— Diejelbe. 5. Ditbr. 1862.) 900'— — '—IStiftiing von 12 Mo- 
vatier dabier. Nr. 51,557 | natmeſſen. 
u un ll | | | 
The fin Diener, ehem. Diejelbe. 27. Nov. 1864. 75 — —Etiftung einer Jahr: 
Ködin „Babier., Nr. 8069 meſſe. 
ER 4674 | 
Frau Maria Mühlairer,) Alerheiligenfirche [14. Juni 1864.) 75 | — —fEtiftung einer Jahres: 


v. Rilersgattin dahier/ am Kreuze. Nr. 36,814 meſſe für ihren Vater 


39,600 | | I Sofei Glatz. 
: * 


— 18: — 


Diefes wird zu Folge des im Smtelligenzblatte von Oberbayern für das Jahr 1849, Stüd 26, 


Seite 840842, enthaltenen Auftrages der k. 


von Oberbayern vom 17. Juni 1842: „bie 
gemadt. 


öffentliche Bekanntmachung frommer Stiftungen und Bermächtnifie betreffend,“ hiedurch befamnt 


München, den 31. Dezember 1864. 


Kathol. Kirchenverwaltung der Stadtpfarrei St. Peter in Münden. 


Dr. Auton Weftermapyer, 


f. geiftl. Rath und Stadtpfarrer, als Vorſtand. 


Math. Ebenböd, Verwaltungsmitglied. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
73. Mittwoch den 8. Februar 1865 ift ber 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat Zanuar 1864 und zwar: 
von Nr. 27,021 bis 35,626. 

Die Pfänder können täglich in den gewöhn⸗ 
lichen Bureau-Stunden Bor: und Nachmittags 
verfegt, umgeſchrieben und ausgelöft werden, nur 
am Rachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umfchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwod den 15. Februar 1865 öffentliche Ver: 
fteigerung. 

Königlicdy privilegirte Pfand- und Teihanfalt 
in der Borftadt Au. [36] 
8, Sin der Kappes’ichen 
Commiſſions⸗Lieitatious⸗Niederlage 
Sonnenftrafie Nro. 6 zır ebener Erbe 
ift Donnerftag den 26. Januar, früh 9 Uhranfangend, 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Perjpektiven, Uhren, Pi 
ftolen, Gafö- und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
en: und Frauenkleidungsftüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 
— — —— —— —— — — 


7 


Berölkernugs-Anzeige. 
Im der Metropolitan-⸗Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 
Getauft: 
6 Kinder: 2 männl, 4 weibl. Gejchlechte. 
Getraut: 


{Den 15.) Mois Maierhofer, bgl. Zinngießer v. h., mit 
Karoliua Sehlmaier, Schueibermeifterstochter v. 8. 


(Den 18.) Beneditt Schnitzler, bgl. machermeiſter 
v. h., mit Theres Barbara Giggenbad), 288* 
tochter v. h. 

Geſtorben: 


(Den 20.) Margar. Schneider, ehem. Lottocollecteurs- 
Gattin v. Tölz, 63 9. a. ö 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Getauft: 

12 Kinder: 5 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 14.) Michael Zenter , Buchhalter, Injafle' v. $., 
mit Johanna Margar. Seebadyer, ierstochter. 
‚ (Den 16.) Joh. Bapt. Kerjhberger, Ausgeher, Imjafle, 
mit Karolina Frank v. h. Franz Ioj. Blatter, Holzhändler, 
Juſaſſe, mit Therefia Grasl, Söldnerstochter. Joh. Metten, 
—— Photograph, Juſaſſe, mit Kunigunde Holl, 

(Den 16.) Rudolf Konrad Pirto, Handelsmann, Iu- 
faffe v. Wien, mit Johanna Mathilde Ehriftine Maier, rn 
mufitustochter. Andreas Breitner, Tapezierergehilfe, Infafle 
v. h., mit Maria Baumann, Sägmühlpädterstochter.. 

Geftorben: 

(Den 18.) Andreas Ertl, Maurer v. h., 71.9. a. 

- — 19.) Katharina Freydenberger, Pfründnerin dv. h., 
a. 

(Den %.) Franziska Breiter, Maurerstochter d. h., 12 
E. a. Anna Heininger, Häuslerstochter v. Freyung, 20 3. 
a. Joſef Sanctjohanier, bgl. Bierwirtäsiohn v. h., 1M.a. 
— 21.) Joſef Herweger, Pfründner v. Neuhauſen, 

Na. 


Sattlerd- 


71 
In der St. Anna-Pfarrei. 


Getauft: 

10 Kinder: 6 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 16.) Andreas Wepper, Nottmeifter im k. Holz- 


rien, "Nr it Ka i ‚ i * 
ga —— * mit Katharina Schneider, Kreiskaffa 
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(Dem 17.) Ludwig Dötjch, k. Briefſtempler, Inſaſſe v. 
h., mit Barbara Gruber, Baumannstochter dv. Ingolſtadt. 
Ehriftian Seidl, Mundtody, Infafje v. h, mit Maria Robr- 
bofer, Holzhändlerstochter v. Paſſau. Franz av. Brunner, 
—— v. b., mit Magdal. Stoiber, Trockenladers 
ev. 6 


Gehorben: 
i . 21.) Franz Eſterl, Maſchinenjchloſſersſohn v. h., 
& 


In ver St. Ludwigs⸗Pfarrei. 
Getauft: 
11 finder: 6 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 16.) Georg Zettelmayer, Maurergejelle, Imf 
Yah,, mit Auguſta Räpple, Schuhmacherstochter v. Haslach, 
Gefkerpgth. Baben. 


Gehorben: 


Mn 20) Hugo Singer, Schmeidergejellensjohn v. 5, 
ü 

(Den 21.) Amalie Häusler, Iuftizamtmannstochter 
Ansbah, 51 3. a. Georg Pfeiffer, Klaviermachergehilfe 
5,35%. Ham. Schmid, t. Majorsjohn v. h., 19. 


In der Hl. Geift-Pfarrei. 


dv. 
v. 
a. 


Getanft: 
12 Kinder : 6 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
17.) Georg er, Kaufmann aus Worms, mit 
De = erg Srnmeruerehereh Eckweis · 
Au Miller, Privatier, Inſaſſe dah., mit Anna 
ittwe v. Mainburg. 
Geſtorben: 


(Den 21.) Johanna Rieder, Manrerstochter v. h., 80 J. a. 
m der St. Bonifaz-Pfarrei. 


Getauft: 

22 Kinder: 10 männl.,ı12 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 22.) Georg Karg, gr Wagnermeiſter dah., mit 


Joſefa Zöld, Bauerstochter v. Naab. Andr. Sailer, Tag- 
löhner dah., mit Ther. Jung, Dachdeckerstochter v. Ambach. 
Geſtorben: 

Sal. Utz, b. Bacersſohn v. h., 16 T. a. 
(Den 20.) Sabina Lang, Melberhelferswittwe v. b., 60 
Benno Rump!, chem. Seilermeifter v. b., 83 3. a. 


(Den 21.) Georg v. Berg, bgl. Gaftgebersjohn v. h., 
EM. a. Kathar. Hanier, Bergolderswittwe v. Dettingen, 
57 3. a. Anna Purreiner, t. Kanalbau- Injpeltors-Wittive 
v. Nürnberg, 78 93. a. Glijabeth Lechlmaier, Taglöhners- 
tochter v. Langenmoien, 69 9. a. 


In, der proteftantifhen Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 2 märml., 5 weibl. Geſchlechts. 
Seſorben: * = 
(Den 19.) Pauline Dorn, Peitſchenfabrilantenstochter 
v. Bar), TM. a. Beronita Kein, Bräumeiflerswittwe v. 
b., 58 3. a. Kari Reichhard, Tapezierergejelle v. Bitterfegd, 


19 3. a. 
Den 20.) Friedrich ——— — h. 2 
M. — Eat Boit, k. Banoffißentenst ns a. 
In der Pfarrei der Borftabt Au. 


Getauft: 
16 Kinder: 8 männl., 8 weibl. Geſchlechts. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
7 Kinder: 5 männl., 2 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

Den 16.) Andreas Sellmayer, Fiſchergehilfe, Iufa 
— Be Bolleftät, —— v. lie " 
Geforben: 

Den 19.) Ioh. Schmid, Taglöhner v. h., 69 9. a. 
Den 20.) Mid). Topper, Delonomensjohn v. h., 5 M. a. 
ir Kay 21.) Eduard Kumpel, Obergärtner v. Deltofen, 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
‘ 8 Kinder: 2 männl, I weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 15.) Franz Zav. Baumann, Maurergejelle, Ju 
faffe dah., mit Anna Maria Huber, Maurerstochter v. h. 
(Den 16.) Barthol. Oftermayr, Taglöhner u. Hausbe- 
figer dah., mit Maria Rainer, Taglöhnerstodter v- h. 
(Den 19.) Simon Schittier, ũz. Schuhflider v. h, mit 
Anna Maria Uhlmann, Bädermeifterstochter v. Detting. 


Im iſtaelitiſchen Cultus. 
Geboren: 
2 Kinder männl, Geſchlechts. 
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Schrannen⸗Anzeige— 


von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 
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-Drud von F. Straub (BWittelsbaherplag Nr. 3) in München. 
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Münchener % x N Amtsblatt. 








Sonntag, N 9, 29. Januar 1865. 


tz, 


Das Mündener- Amtsblatt, zugleich Amts- und Angzeigeblatt des Stadtmagiftrates nom, der Rotalbaucoınmiflion 
um ver lönigl. Bezirlsämter Münden 1./3. und r./9., exſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
rämmerationepreis ift jährlih 3 M., Halbjährig 1 A. 30 kr. und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt in 
Binden im Bolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nmächfigelegenen Poſtamte. für Imjerate wird die 
varklaniende Zeile zu 6 fr., die zweiipaltige zu 3 fr. oder dem Raume nach berechnet. 


_ Iabalt: Fiater- und Droſchtenordnung 
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Exp.-Nr. 17672. ‚ _ 
72. Die königl. Polizeidirektion 


erfäßt auf Grund des Art. 207 Abſ. 2 des Nolizeiftrafgefeges v. 10. Nov. 1861 unter Aufhebung des 
Ziff. XX der ort3polizeilichen Vorfchriften vom 3. Juli 1862 (Münchener Amtsbl. S. 13 u. ff.), 
dann der weitern ortspolizeilichen Vorfchriften vom 29. Dezember 18.2 (Münchener Amtsbl. 1863 
€. 3 u. ff.) nachſtehende 


Fiaker- und Droſchkenordnung. 


I. Regufativ. 
1. Berechtigung zum Betrieb öffentliger Fuhrwerke. 


5%, 

Der Betrieb des öffentlichen Fuhrwerts in der Haupt: und Refidenzitadt München ſetzt die 
Bewilligung der kgl. Polizeidirektion voraus, welcher die Leitung und Beauffichtigung diefer Anftalt 
zufömmt. * 

2. Fahrbezirk. 
8. 2. 

Das Fahrgebiet der öffentlichen Fuhrwerke umfaßt die Stadt und ihre Vorſtädte bis zur erſten 

Stundenſäule und erſtreckt ſich überdieß noch auf die in dem Ortstarif näamentlich aufgeführten Orte, 
—1 


— 18 — 


3. Waripläge. 


8. 9. 
Wattpläge, auf welchen das öffentliche Fuhrwerk zur Fahrt bereit zu halten iſt, wenden na. 
I) am Marienplage, 
2) „ Mar:ftojefs: Plage, 
3) „ Hofgarten vor dem Café Tambofi und auf dem Odeonsplatze. 
4) „ Marimiliansplage nächſt der Serg- Marburg, 
5) „ SKarlöplage, 
6) an den Eifenbahnhöfen, 
7) am Sendlingerthorplatze, 
8) „ Karolinenplage, 
9) in der Lubmigsitraße längs des Gebäudes ver k. General: Bergwerks: und Salinen- 
Adminiſtration, 
10) vor dem Iſarthore und 
11) am Mariahiliplag, 


4. Beihaffenheit ber Wagen. 


8. 4. 

Die Wagen müſſen dauerhaft, gefällig und bequem gebaut fein, auf Drudfedern ruhen und mit 
zwei Saternen, dann einem Radſchuh oder einer Schleifiperre verſehen jein. 

Insbeſondere müflen diefelben vom Sigfaften bis zur inneren Mägendede minbeftens 4° hoch 
und auf dem Sige im lichten Durchmeſſer wenigitens 3° 4“ duodec. breit, ſchön lakirt, mit gutem 
Leverzeug und im Innern mit reinem Ausfchlag von Tud und guter Polfterung verſehen fein. 

Um während der Fahrt dem Wagenführer ein Zeichen zum Anhalten geben zu können, darf eine 
Zugvorrichtung, Glode oder Pfeife nicht fehlen. 

Einfpännige Wagen müſſen fogenannte Gabelftangen führen. 


8. 5. 
Jeder Wagen, welcher in Betrieb geſetzt wird, muß an beiden Seiten und rüdwärts mit einer 
leicht erfennbaren 4” hohen Nummer verfeßen fein. 


$. 6, 
Kein Wagen darf ohne vorgängige Genehmigung ber £. wolteidilton zum Betrieb des öffent⸗ 
lichen Fuhrwerks benützt werden. 


8.7. | 
Bei Schlittenbahn ift es geftattet, mit anftändigen Schlitten aufzufahren. 


$. 8. 
Magen und Schlitten, welche von der unterfertigten Behörde ala untauglic für den öffentlichen 
Dienit erklärt werden, find fofort aus demfelben zu entfernen. 


— a00 — 


. Deſchaffeuheit ber Perde. 
$. 9. 
Zum Betrieb des öffentlichen Fuhrwerks bürfen nur kräftige Pferde ohne ſchädliche, verunftaltende 
Mängel, dann nur dauerhafte Geſchirre verwendet werben. 
$: 10. 
Im Winter find die Pferde mit Schellen zu behängen: 
$. 11. 


Pferde und Geſchirre, welche von der unterfertigten Behörde als untauglich für den Öffentlichen 
Dienft erklärt werben, find fofort aus demjelben zu entfernen. 


6. Pflichten der zum Betriebe bes öüffenilichen Fuhrwerkes Lizenzirten. 
g. 12, 


Die lizenzirten Beſitzer des Droſchken- und Fiakerfuhrwerkes dürfen ſich zum Betrieb besſelben 
ra ſolchet Wagenführer bedienen, welche mit einem polizeilichen Erlaubnißjdeine, zum Fahren ver: 
find, 


$. 13. 

Die Ligenzinhaber find gehalten, ein fortlaufendes, für jede Lizenznummer gejondertes Verzeihniß 
zu führen, in welches nebft dem Datum der Vor: und Zuname, das Alter und ber Heimatort des 
zum Betrieb verwendeten Wagenführers Tag für Tag einzwichreiben ift. 

Diefe Verzeihniffe müſſen den polizeilichen Auffichtsorganen auf Verlangen vorgegeigt, jowie ber 
f. Polizeidirektion auf ergangene Aufforderung vorgelegt werden. 


7. Bereihtigung zur Führung eines öffentlichen Fuhrwerkes. 
8. 14. 

Kein Wagenführer darf verwendet werben, bevor feine Brauchbarkeit von ‚der Behörbe feftgeftellt 
und deniſelben hierüber ein auf feine Perfon lautender Fahrſchein ausgefertigt worden ıft. Die Fahr: 
erlaubniß erhalten nur gutbeleumundete Bewerber, welche mindeftens 18 Jahre alt, kräftig, nüchtern, 
de3 Fahrens fundig und mit der Dertlichleit vertraut find. | 

MWagenführern, welde diefen Anfoderungen nicht entipredhen oder ſonſt ſich Ungehörigfeiten zu 
Schulden kommen laſſen, wird der Fahrerlaubnißſchein ſofort entzogen. 


8. Linröe der Wagenführer. 
8. 15. 
Die Wagenführer find verpflichtet, während des Dienftes eine reinliche Livrse, beftehend: 
a) in einem ſchwarzen Filzhute mit 190 Zoll breiter Silberborte, 
b) in einem hellblauen Tuchrocke mit jcharlachrothem Kragen und zwei Reiben weiß: 
metallener Knöpfe, 


zu tragen. 
1* 
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9. ‚Verhalten gegen: das Publikum. 
8. 16. 
Die Wagenführer haben ein anſtändiges höfliches Benehmen gegen die Fahrgäſte zu beobachten. 


10, Dienfirequifiten. 
$. 17. 
Jeder Wagenführer muß mit bem zum en beredjtigenden Erlaubnißicheine, dann mit einer 
richtig gehenden Taſchenuhr verfehen fein, welhe auf Verlangen dem Fahrgaſte vorzuzeigen iſt. 
Die Wagenführer haften ferner dafür, Y gegenwärtiges Negulativ nebit Tarif in einer mit 


ber Wagennummer verjehenen und am Vorbertheile im — des Wagens —— Taſche zur 
Einſicht des Fahrgaſtes bereit gehalten werde. 


00205: Be Berhalten auf den Wartplätzen. 
8. 18. 
„Auf den Wartplägen hat die Auffahrt fo zu gefchehen, daß kein Wagen den andern an ber 
Abfahrt hindert. . 
SR ein Wagen abgefahren, rüden die übrigen nad). 
Der zulegt angelommene hat fi) der Reihe anzufhlieken. 
Zwiſchen den einzelnen Wagen muß ein Raum von 3° offen bleiben. 
| $. 19. 
— zen) hat fortgefeßt bei feinem Wagen zu verbleiben. 
Das Zehen auf oder neben dem Wartplatze ift verboten. 
$. 20. 
Das Anreden der - Fahrgäfte, um fie zur Wahl eines Wagens zu 'beftimmen, ift nicht geftattet. 
g. 21. 
’ * Auf jedem Wartplate muß der Wagenführer wenigſtens eine Viertelſtunde lang Fahrgelegenheit 
abwarten. 

Iſt während dieſer Zeit von feinem Wagen fein Gebrauch gemacht worden, fo iſt ihm, ſoferne 
er nicht ihm Turnus für einen beftimmten Pla ſich befindet, erlaubt, den Plag zu verlaffen und 
einen andern nicht — beſetzten Wartplatz mit ſeinem Fuhrwerte einzunehmen. 

$. 22. 
Die Fütterung auf den Wartplägen barf nur mit Anwendung fogenannter Futterfäde gejchehen. 


12. Verhalten außer den Wariplätzen. 
$. 23, 


Jeder Wagenführer mit Ausnahme der im Turnusdienſte ftehenden hat fich, falls er nicht unter 
wegs zu einer Fahrt aufgefordert wird, ohne Aufenthalt und zwar im inneren Fahrbezirke ($. 9 bes 
Tarife) im — an den nächſten, noch nicht vollſtändig beſetzten Wartplatz zu begeben. 


——/1110— 


ir 2779 
Die Wagenführer, welche nah Orten außerhalb der Stabt oder in eine benachbarte Ortſchaft 
—— dürfen ſich dortſelbſt nur längſtens eine halbe Stunde aufhalten und die Pferde nicht aus: 
pannen. 
Eine Ausnahme von diefer Beftimmung tritt nur dann ein, went derjenige, welder das Fuhr: 
werf gemiethet hat, dasſelbe zur Rüdfghrt, halten, avifl;- ‚u 


13, Bepfähtung zur Nebernahme bon . 


8. W. 


Wogenführer darf vom Wartplage aus die uebernahme einer Fahrt innerhalb des feſtge⸗ 
— —— ($. 2) verweigeru. 
Ebenjo ijt auch außerhalb Ber Wartpläge jeder unbeftelte Fialer⸗ und Droſchkenführer zur Ueber⸗ 


nahme ſolcher Fahrten unbedingt verpflichtie. ‚Ir 
14. Aufnahme von Fahrgãſten. 
3- 26. 
Rur auf Berlangen des Fahrgaſtes darf. dritten Berfonen die ‚Ritfohrt geftattet wochen. 


15. dahl der ——— Gifte. 
u 97. 


aka ift weder verpflichtet noch befugt, in eine Droſchle mehr ald zwei Perfonen 
und in —* Wagen mehr als fünf * onen aufzunehmen. 

Der Bod. kann jebad ** einen weitern Fahrgaſt an werden. , | | 

Hiebei werden zwei Kinder unter 12 Jahren für cine Perfon gerechnet. 

Gehört eine hu — zur Bedienung bes Fabrgaftes, ſo M ber. Mipgenführer arunden, deſelben 
einen Platz auf dem Bocke einzuräumen. 

16. Berhalten wäßeen der Seht 
$. 28. 


Die Wagenführer: find verpflichtet, die Fahrgäfte im Toabe zu ‚fahren, da nur diefer Lei die 
Berehnnung der Zeittare gilt. ; 
Ohne Anweijung A Fahrgaftes darf ber Wagenführer außer Nothfällen nicht anhalten. 


17. Beleuchtung. 
zer 8 39, — 
Bom Eintritte der x Dunkelheit an müſſen beide Wagenlaternen beendet fein. 
18. Tabakrauchen. 
8. 30. 
Das Tabakrauchen iR den Wagenführern unterjagt, wenn Fehegaſte dm Wagen find. 


12 — 


19. Fahrgeld. 
8.31. 
Das Fahrgeld ift nah dem angefügten Tarife zu entrichten. 
Eine die Tarifbeftimmung überſchreitende Zahlungsfoderung üt den Wagenführern verboten. 


20. Seit der Entrigtung. 
il. mn weBd, La. rer br 
Der Wagenführer ift berechtigt, von dem Fahrgafte fofort beim Einfteigen in den Wagen bie 
Entrihtung des tarifmäßigen Fahrgeldes zu verlangen. 


Bei Fahrten nah Orten, wohin die Wagen nad einer geordneten Reihenfolge ſich zu begeben 
baben, muß das Fahrgeld ſtets vor Erreihung des Endziels entrichtet werden. 


21. Fahrmarten. 


j 2. my 33,- r , 14 
Jedem Fahrgaſte hat der Wagenführer gegen Bezahlung bes Fahrgeldes eine Fahrmarke aus- 
zuhändigen, auf welder die betreffende Wagennummer und der Seittarif bemerkt ift. 
Beichwerden der Fahrgäſte werben bei der unterjertigten Behörde in der Regel nur gegen Bor: 
zeigung der betreffenden Fahrmarke angenommen. 


25. Gefundene Enden. 


8. 34. 

Unmittelbar nah dem Ausfteigen "bes Fahrgaites aus dem Magen bat ber Wagenführer das 
Innere des Wagens zu durchfuchen, ob von dem Fahrgaite etwa Sachen zurüdgelaffen worden find. 
Seh Findet er dergleichen, jo hat‘ er, joferne dieß geſchehen kann, biefelben dem Fahrgafte fofort zu 

ändigen. 
| Andernfalls hat der Wagenführer a erg bie gefundenen Saden binnen 24 Stunden 
ber k. Polizei-Direktion anzuzeigen und nah Umfluß von 8 Tagen dieſe Gegenftände der genannten 
Behörde abzuliefern. | ae 
23. Zurnüusdienfl. e 


‘8. 36. 
Jeder ligenzirte Fuhrmwerkbefiger. und Wagenführer ift verpflichtet, ben. jeweils vom ber £. Polizei⸗ 
Direktion veröffentlichten Wartplag: und Eiſenbahn-Turnus genau einzuhalten. 


"8:96, 

Jeder Ligenzirte Fuhrmwerkbefiger haftet, daß, jeine im Wartplaß = Turnus ftehenden Droſchken 
und Fiafer an den treffenden Tagen, und zwar: 

die Droſchken eine halbe Stunde vor Abgang des I. Eifenbahnperfonenzuges bis Nachts 

10 Uhr, die Fiafer in den Monaten April bis Dftober incl. von 7 Uhr Morgens bis 

9 Uhr Abends, in den Monaten November bis März incl. von Morgens 8 Uhr bis 
Abends 8 Uhr ee u, 5 I 7 a FE 

- auf den durch den Turnus beftimmten Wartplägen zur Fahrt bereit gehalten werben. 

Der im Turnusdienfte ftehende Wagenführer darf ſich johin an feinem andern als dem burch 

‚ben Turnus beftimmten: Wartplage aufitellen. j 


- 1131 — 


s 8.187. 
Die im Turnus zum Eiſenbahndienſte beftimmten Fialer und Drofciten find an den treffenden 
Tagen bei Ankunft derjenigen Züge, welde jeweils von ber k. PoligeisDivektion den Fuhrwertsinhabern 
befannt gegeben werben, -zur Fahrt bereit zu halten. 
$. 38, 
Kein BWagenführer darf fein Fuhrwerk früher als eine halbe Stunde vor der feftgefegten 
Anlunftszeit des erwarteten Bahnzuges in den ER auffahren. 


3. 3 
Die im Turnusdienfte ftehenden Fuhrwerke Haben die zunächſt den Ausgängen ber Eifenbahn- 
halle befindlichen Aufftelpläge nad der Neihenfolge ihrer Ankunft einzunehmen. 
Im Uebrigen haben fi die Wagenführer, vorbehaltlich der Befhwerbeführung bei der k. Polizei⸗ 
Tireltion, den an Ort und Stelle dießfalls getroffenen Anordnungen des polizeilichen Aufſichtsorganes 


n fügen. 
8. 40. 


Uebertretungen Maßgabe des Art. 207 bes 
velnei⸗Straf⸗ Geſetzes re —2 gan —— zur Folge. 
I. Tariſ. 


1. — NEE: 


Vorbehaltlih der unten folgenden — — wird die — nach der Zeitdauer der 
Fahrt entrichtet und zwar: 
a) von droſare⸗ 


für jede Biertelftunde ... : } . j i i NR 12 kr. 
h) von Fiakern 
bi 1 und 2 Perſonen: für ide Viertelftunde. der erften Stunde Pa 5” ; i 18 kr. 
für jede folgende Biertelftunde . r ia s 15 &. 
ki 3 und 4 Perfonen: für jede Biertelftunde der erften Stunde : R : : 24 kr. 
für jede folgende Biertelftunde . ia —— 18 kr. 
ki 5 und 6 Perfonen: für ede Vieilelſunde der eiſten halben Stunde . ; . 30 kr. 
für jede folgende BVierteljtunde : ; a 24 fr. 


32 
Jede begonnene zweite und folgende Vierielſiunde wird für voll bezahlt, wenn mindeſtens 5 
Rinuten derſelben bei —— der Fahrt abgelaufen ſind. Außerdem iſt hiefür nur die Hälfte 


der treffenden Taxe zu 
8. 8. uf 


Für Beleuchtung bes — if von eingetretener Dunfelheit an unb zwar in ben Monaten 
April — Dftober incl: bis. 9 Uhr Nachts, in ben übrigen Monaten bis 8 Uhr Abends ein Zuſchlag 
von 3 Er. für jede Tour oder Biertelftunde zu: bezahlen. 
rer Während ber im $. 5 bezeichneten Rachtſtunden darf ſohin eine Beleuchtungsgebühr nicht erhoben 

en. 


- MM — 


Bei Fahrten von den Eifenbahmböfen darf ein be ναν nn acer 
von 6 kr. per Fahrt gefordert werden. 


8:5 
Von 9 Uhr Nachts bis 6 Uhr Morgens während der Monate April bis October incl., dann 
von 8 Uhr Abends bis 8 Uhr Morgens während der Monate November bis. März incl; ift ſowohi 
bei Fahrten nach der Zeit als bei ſolchen nach J Ortstarif bie doppelte Tare zu entrichten. 


$. 6 
‚Wird ein Wagen auf den Stanbplägen, in dem Bahnhöfen für die Ankunft des nächſten Bahn: 
zugs mit Beſchlag belegt, fo ift die 55* nicht von dem Zeitpunlte der a fonbern 
von dem der wirklichen Benützung des oo. an zu — 
8. 7. 
Ein Kind bis zu 4 Jahren iſt frei. 
Vom 4. bis 12. Jahre iſt für dasſelbe die Hälfte einer Perſonentaxe zu berechnen. 
Ein Kind über 12 Jahre oder zwei Bisher unter 12 — werben einer ⸗⸗ Perſon 
gleich geachtet. 7* g5* 


Handgepäcke (Reiſeſäcke ꝛc.) iſt taxfrei. 
Für anderes Neifegepäd bis zu 50 Pfo.’ Zollg. wird 6 fr., für ſchwereres 12 fr. bezahlt. 


2. Beſendere Beffimmungen. 


a) DRSEEER im inneren BEE 


it 


&.9 
Der innere dehrbegut umfaßt den innern Stabttheil biesfeit3 ber gr innerhalb und einſchlüſſig 

ber, nachbezeichneten Straßen und Plätze 
Reichenbach⸗, Müllerſtraße, Oottesader, —— — Krankenhaus, Shillerftraße, 
Eiſenbahnhof, Dachauerſtraße bis zum Stiegkmaierplage, Schleiß imerftraße bis zur Ein⸗ 
mündung ber Gabelsbergerftraße, Adalbert:, Ludwigs-, Veterinä aße, Rönigin:, Bruberz, 
Et. Annas, eng und Rarimilionsitrafe 


$. 10. 
Im innern Fahrbezirk wit für ‚eine Lourfabrt mittelft Droſchte 15 kr. 
| wien Siater: 
a) bei 1 und 2 Perfonen . R ; ı nn ui 
EUR & ... 36 kr. 
e), — — 48 kr. 


h ; 
Bei folhen Fahrten bleibt die Wahl des Weges dem MWagenführer überlaffen. 


b) Fahrten nad beftimmten Orten. 


Für Fahrten von der Stabt nad. den im Ortstarif aufgeführten Orten gelten ‘bie beigefügten 
Taranſätze, jedoh nur, wenn der Wagen zur Rüdfabrt nicht: bemigt wird. 
Wird dagegen der Wagen zur Rückfahrt benügt, ſo hat nicht. der Orts: fondern ber Heittarif 
jn Anwendung zu kommen, 


— Ab — 


2 Äh am mit u du Mein sa wre, fo mi ie Aus Dr 
im Sat der Drtsentfernung erfolgt ift. 


er Tare bes me au entrichten. 


Bogehführer: ak Anweifung des Fabrgaftes unterwegs anzubalten, jo kann derſelbe, 
— der Aufenthalt als fünf — währt, eine entſprechende Wartgelbentjhäbigung nad 


False rn pruchen. 
- Mü den 25. Degember 1864. IS - 
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Druck von F. Straub (Wittelsbachtrplatz 3) in Miichen. 


Münchener 5ER) Aıntöblatt, 


29. Januar 1869. 








Sonntag, 





Das Mündener-Amtöblart, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagifiratea Münden, der Lokaſbaucommiſſion 
ae ek Battie Müncyen 1/3. und r./2., ericheim wöchentlich zweimal, Mittwoch und. Sonntag. Der 
eie ifl japrıia 3 f., halbjährig I A. 30 kr. und viertefjährig 45 fr. Dan abonniert im 
Ringen im Polizei· Ge Finmer Ar. 28/0, answärte bei dem mäcfigelegenen Boftaite. Für Inſerate wird die 
atrude Zeile zu 6 Pr., die zweifpaltige zu 3 fr, ober dem Raume mac berechnet. 
adelt: Zutheilung von Ramersdorf zur Stadt Münden. — Abhanden gelonmenes, Spartafjabud. — 
eines Seltengebäured mit Schlachihaus. — Geſchäftsvertheilung bei dem. Stadtgerichte München L/I. — Stand 
and ice Pohitifchen Berrine- — Anfertigung der Dupficate der Biarrmatrifein. — Einberufung des Thomas 
— Berzieh, der Wandergewerbe. — Aufficht auf die Koftlinder. — Herredergängung aus ber 1848er Altersflafje — 
gs OR nder- Auslöjung nnd Berftigerung. — Bevölterungs-Anzeige. — Freibant. — Hopfenmartt. — Bich- 
— Fleijch-, Biltwalien- und Schrannenpreiie. 








— 





—— — — — 


Amtliche Anzeigen 
dekayuntmadung. 


(Zutheifung von Ramersborf zur Stadt München betr.) 
80. Sämmtlihe vom 1. Juli 1862 bis 31. Dezember 1868 für die Stadtgemeinde München 
etlaſſenen, in den Münchener Amtsblättern bekannt gegeberten ortspolizeilihen Vorſchriften werden 
biemit auch für die feit 4. Januar v. J. in die Gemeinde München einverleibte Ortſchaft Ramers: 
dorf als gültig erklärt. 
Am 27. Januar 1865. 


- , Königl. Polizei-Direltion Münden. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exrp.-Nr. 16619. 


Exp.-Nr. 19289. 
Beſtanntmachung. 
(Abhanden gelommenes Sparlaſſabuch betr ) 


81. Das auf den Ramen Johann Georg Schaderer (reete Scharrer), Schmiedgeſelle von Alt: 
dorf, lautende Sparrfaffabuh Nr. 49159 d. d. 27. Oktober, 1863 mit einem Einlagefapital von 
105 fl. it abhanden gefommen. 


1 


— 14 — ’ 


In Gemäßheit des $. 22 der biefigen Sparlaffa-Statuten wird diefes unter dem Anhange be: 
—* u her 2 u fir fih der Befiger * Sparbuches binnen 6 Wochen vom —— 
nicht me 8 MT, erflärt ur — ein 31 diefes"& 
außgefe wird. ir 


dm 20, Yatdr naebl u > — — —— 


Magiſtrat der königl. Haupt: und ——— München. 
v. Steinsbarf, — 
een Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 1289. nn 32 
u 

(Erbauung eines Seitengebäudes mit Schladthaus im Anweſen Nr. 27 an der Laubobergerfieaße Bett): 
82. Hausbefiger' Joſef Kaſtner beabfichtigt in ſeinem Anweſen Nr. 27 am ber „panbaherget: 


firaße in einem neu zu erbauenden Seitengebäude ein Schlachthaͤus zu errichten. - 
Mit —— auf die Allerhöchſte igl. Verordnung vom 16. Vai 1863 gu. Akt. 129 des Pol.⸗ 
— gegen Gefahren und Beläftigungen EI — 
von Fabriten und Werkftätten betr. — wird dies mit dein Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Freitag ben 3. Februar 1. Ib. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ift, und daß zu diefer Verhandlung -alle jene, welde hie: 


Bo begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu eriheinen und 
olhe bei Vermeidung des AÄusſchluſſes vorzubringen haben. 


Plan und Aft ift mittlerweile im Bureau u 20 cinzuſchen —·—N ſ 
Am 18. Januar 1865. 


Baucommiffion der tonigl. —*8* und Kefidenzftabt Münden. 
v. Widder, Bürgermeifter. tg 
Knogler, Sekretär. 





Exp.-Nr. 19884. | | | 
Bekanntmadung. er F 
\(@eichäftsvertbeilung bei dem 8. Stadtgerichte Münden 1/3. bir.) . tu £ 
83. Unter Bezug auf die Belanntmahung vom 9. Dftober 1863 (Mindener Amtöblatt Nr. 80 
©. 807) wird andurd zur Kenntniß gebracht, 
daß für das Richteramt in allen Streitigkeiten aus Mieth- und Dienſtverhältniſſen (Art. 8 
Ziff. 2 und 3 bes Drg.:Gef.) der kgl. Stadtgerichtsaſſeſſor Adolf Pramberger, ferner 
daß für das Richteramt in allen ſonſtigen im erwähnten Art. 8 aufgezählten — 
nach folgenden Anfangsbuchſtaben des ray des Beklagten 
0. Q. R. S. U. W uw Z- 
ber kgl. EBERLE, Karl Friebrich Irmiſcher beſtimmt wurde. 
Münden, den 23. Januar 1865. 
König. Stadtgericht München links der wien, an 
Der tgl. Stadtrichter: Kaftner. . | 


mw - 


— Befanntmachung. 
An die Gemeindevorſteher des Aıntgbezirkes. 
(Den Stand der politiſchen und nicht politiſchen Bereine betr.) 
84. Diejenigen Gemeindevorſteher, welche dem in rubr. Betreffe ergangenen Auftrage vom 
5. — noch nicht nachgekommen ſind, werden aufgefordert, denſelben nunmehr binnen 3 Tagen j 
zu befolgen. 
Münden, den 25. Januar 1865: m Hl 0 
Königliches Bezirksamt: Wänden inte der War. 
Freyberg. 


Ep-Ne. 6500. 
Bekanntmadung. 
An die £. Pfarrämter und Pferrcuratien des Amisbezirkes. 
nr — — AAnfertigung der Duplicate der Pfarrmatrileln betr.) 

85. Es ergeht an die mit der Mittheilung der Pfarrmatrikel-Duplikate für das Kalenderjahr 
1864 im Rüditande befindlichen E. Pfarrämter - und Pfarrcuratien das Anſuchen, dieſe Duplicate 
baldmoͤglichſt einzuſenden. 

‚Ründen, ben 25. Januar 1865. 

z.B ‚König, Vegisftamt Dünden linls der Iſar. 
Freyberg. 
— — — — 
Exp.-Nr. 6568. 
|  Sekanntmadung. 
An jänmtliche Gemeindevorjteher des Amtsbezirkes. 
(Einberufung des Thomas Treibl betr.) 

36. —E ſich der Soldat des k. 6. Infanterie-Regiments Thomas Treibl von Forſt in einer 
Gemeinde des Amtsbezitles aufhalten, jo it umgehend hievon Anzeige zu erftatten. 

Münden, ben 27. Januar 1865. 

Königl. Bezirksamt Münden links der Far. 


Freyb ers. 


Exp.-Nr.: 6869. 
WER  Bekanntmadung. 


An Jämmtliche Gemeindevorjteher des Amtsbezirkes. 
(Den Betrieb ber Wandergewerbe betr.) 
„ 81. ah wifteöge der gl. Regierung werben fämmtliche Gemeinbevorfteher = die genaueft. 


— 126 — 


Beobachtung ber in rubr, Betreffe beftehenden Vorſchriften und insbefonbere der allerhöchften Verord⸗ 
nung vom 29. Juli 1863 (R.-A.:Bl. S. 1679, Reg.-Bl; 1414) biemit aufmerffam gemacht. 


Münden, den 25. Januar 1865. 
Königl. Bezirksamt Münden links der Iſar. 


Freyberg. 


Exp.-Nr. 8609. | | | a 
dekanntmadung. 


Un jämmtliche Gemeindevorſteher des Amtsbezirkes 
. (Die Aufficht auf die Kofttinder betr.) 
88. Die mehrfad vorkommenden Außerachtlaſſungen der binfichtlih ber Aufficht über bie ſo⸗ 
genannten Koſtkinder geltenden Vorſchriften veranlaſſen das unterfertigte Amt, zur 
der letteren und deren genauen Vollzug mit Beachtung des ” 78 bes Rolizeiftrafgefegbuches, 8.5 
der Allerhöchſten Verordnung vom 24. Juni 1862 (Reggsbl. S. 1419), dann der Regierungsaus: 
ſchreiben vom 21. .April. 1849 (Kreisamtsbl. S. 601 ff.) und vom 17: März 1851 (Kreisamtsbl. 
©. 467) nachftehende Anordnung an ſämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes zu erlafjen: 


J. 
Wer fremde Kinder unter 8 Jahren gegen Bezahlung in Pflege und Etziehung nehmen will, 
bat die Bewilligung des Bezirlsamtes hiezu — en. 


Das Geſuch ift beim Gemeindevorfteher, in —* Bezirk das Kind in Koſt und Pflege genom⸗ 
men werden ſoll, anzumelden, und ſind hiezu nachbezeichnete Geſuchsbelege zu übergeben: 
1) ein Zeugniß des einſchlägigen k. Bezirksarztes über die Geſundheit des Kindes; 
2) der vorſchriftsmäßig gefertigte Heimathſchein des Kindes, falls dasſelbe in einer auderen ee 
meinde beheimathet iſt; 
3) die Einwilligung des Vormundes und beziehungsweiſe der ee 
4) der Nachweis über bie Beftreitung des — Koſtgeldes. 


Der Gemeinbevorfteher hat das Geſuch in Kürze unter Aufführung der einzelnen übergebenen 
Gejuchäbeilagen zu Protokoll zu nehmen und dasjelbe mit diejen ‚Belegen und mit einer Aeußerung 
ber Gemeindeverwaltung und Armenpflege über den Leumund und bie fonitigen zur ordentlichen 
Pflege und Erziehung eines fremden Kindes erforberlihen Eigenjhaften ber Pflegeeltern dem Amte 
vorzulegen. Die Aushändigung des Geſuches oder der Zeugniife an die Betheiligten zur Weiterbe- 
förderung derfelben ift durchaus unguläfjig und würde vorkommenden Falls bisciplinäre Beahndung 
ber zumiderhandelnden Gemeindevorjteher zur Sole haben. 


Die diftriktspolizeiliche Verfügung auf bie — Geſuche wird dem betreffenden Gemeinde⸗ 
Vorſteher mitgetheilt werden, welcher dieſelbe den Betheiligten zu eröffnen und zugleich dem Vorſtand 
der Armenpflege bekannt zu geben hat. 

F. 


Von den ertheilten Bewilligungen iſt in dem Verzeichniſſe, welches der Gemeindevorſteher über 
die in feinen Bezirke befindlichen Koſtlinder zu führen hat, und im welchem außerdem Name, Tag 


— m — * 


und Ort der Geburt und die Heimath des Koſtkindes dann Name und Stand ber: Pflegeeltern und 
der Tag ber Aufnahme bei legteren vorgemerkt — muß, Eintrag zu machen. 


In dem Berzeichniffe ift ‚Zeit und Urſache = Auflöfung bes‘ Pflegeverhältnifies, 3.8. Tod bes 
Kindes, Zurüdnahme des Kindes von Seite der Eltern, zu bemerken. 

Die genaue Befolgung —— Anordnungen wird gewärtigt, wobei die Gemeindebehörden 
noch beſonders angewieſen werden, bei Ausſtellung der sub Ziffer III angeführten Leumundszeugniſſe für 
die Pflegeeltern mit größter Unparteilichkeit und Gewiſſenhaftigkeit zu verfahren, damit Vernachläſſig⸗ 
pe des —— Gedeihens und des ſittlichen — der Pfleglinge nach Moslichtei ferne 

en werden. 

Münden, ben 27. Januar 1865. 

Königl. Bezirksamt Münden links der er 


Sreyberg. 


Eıp-Nr. 19509. 
Sekanntmadung. 
Un den Magiftrat und die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes Münden r./9. 
‚(Heeresetgänzung aus der 1843er Altersllaffe betr.) 
89. Durch Beſchluß des kgl. oberften Refrutirungsrathes vom 18. Januar 1865 wurben 


a) für untauslich erklärt: 
1) von ber vorigen Altersflaffe: — hann von Ouendichl, 


90 Brandmaier Korbinian von Ismaning, 
91 Moosbichler Kaspar vom Bachhauſerfilze, 

100 Rieger Michael von Egling, 

106 Maier (Bauer) Johann von Diterloh, Gemeinde Brunthal, 
108 Humpl Martin von Kleindingharting, Gemeinde Dingharting, 


2) u m m P uber (Oswald) Joſef von Harthaufen, Öemeinde Grasbrunn, 
#5. pe re Ertl Michael von Königsdorf, 
20 en — Feb Mathias von Münfing, 
8 ur ” “ wer — *2* erg 25 ” 
”„»" hberger Franz von Königsborf; 
7) 2008 Nr. ji Hörl Peter F — 
8) „AWs Riedmaier Joſef von Baumki 
9) VWVillerer Martin von Steingau, inde Baierrain, 
2037... 5 u Frei Balthajar von Unterhading, 
11): 2.5 aslinger Franz von Trudering, 
28) .. Öger * von Horuftein, Gemeinde Deining, 
33) — a 57 See oh. Bapt. von Heimftetten, 
7 66 Gaͤnsler Joh. Bapt. von Oberhaching, 
15) „ „67 Weiß Wolfgang von Aſchheim, 
16) „ „ 75 Gottmann (Daubenberger) Joh. Bapt. von Deifenhofen, 
17) » „76 Antreter (Fellerer) Joſef von Höhenkirchen, 
18) „ „81 Schmid Georg von Kirchheim, 
” * 
* ” 


* 


— 128 — 


2Loos Nr. 111 Maier: Martin von: Stvaßtrubering, ee — 
25) „ „ ‚114 Disl Jakob von Rantwein, ur 


26) „  „ 122 Scheibmaier Andreas von — 

27) 432 Dftermeier Martin, von —— Gemeinde re 

28) „ „ 155 Birk Simon von Sauerlach, 

29) „  „ 158 Haberl Emeran von Hohenbrumn 

30) 7 „ 160 Kaftenmüller Joſef von Detenbaufe, Gemeine Ggüng; 

31) „ » 164 Grasmüller. Lorenz von Beuerberg, IE yo 
32) ».. „466 Braun Morik von Neufahrn, (Neu pm 
33) „  „' 172 Schneider (Manharbt) Anton von Sauerlach, Ki" 


34) 187 Handſchuher Joſef von Oberhading; 
b) jun nädjften Gonjcription : 1865/66: wermigjen : 

2008 Nr. 157 Ever (Hödenfteiner) Sebaltian von Zelwieß, Gemeinbe” Rönigsborf; 
c) zurüdgefiellt gemäß $. 48 des Heerergänzungsgefehes : 

1) 2008 Nr. 86 Eberl Da - Degerndorf, | 

2) u» 96 Rampfl M gr EN fratsh auſen. 

Alle übrigen Gonferibirten, wie ei fe Gemeinden zurüdgeihloffenen Namensver: 
zeichniffen. aufgeführt. find, ‚und zwar er en vie der 1843er Altersllaſſe Tondern auch die von. 
der vorigen zur diesmaligen Confcription verwiejenen 18 haben fih im März 1865 an den noch 
—— zu gebenden Tagen aut Aushebung vor dem Kal. obe erſten Refrutirungsrathe | in Münden 
zu ftellen. 

Die Geſuche um zeitlihen Urlaub oder Bere ung zu "den ummontirt Affentitten find bis läng- 
ftend Mittwoch den 15. Febrnar 1865 hierorts eibung der Nichtberüdfichtigung einzureichen. 
Dieſe Gefuche fünnen gemäß Miniiterial: Dem vor, 22. November 1863 (Kreisbl. S. 2185) bei 
ben Gemeindebehörden angebracht werben. Die Belege biefer Geſuche ſind dieſelben wie die der Zu⸗ 
rückſtellungsgeſuche, nämlich: 

1) pfarramtliches Zeugniß über die Geburtszeit der Eltern und Geſchwiſter des Eonſcribirten, 
2) bezirfsärztlih ansgeftelltes ober gegengezeichnetes Zeugniß über ‚bie angebliche Gehrechlichteit der 

Eltern oder Geſchwiſter, 

3) Schätzung des elterlichen Grundvermögens durch die gemeindlichen Schätzer, 
4) Verzeichniß der Hypotheken und laufe: iven Schulden 2, Beftätigung der letzteren durch Unter: 

Ihrift der Gläubiger, 

5) — Zeugniß über die Leumunds-, Vermögens: und fonftigen Verhältniſſe der Familie 
w. 

Die Gemeindevorftände haben Vorftehendes ſofort bekannt Zur“ machen und insbeſondere den in 
ihrem Gemeindebezirke heimatberechtigten Conſcribirten oder deren Familienangehörigen zu eröffnen. 

Münden, den 26. Januar 1865. 

Könige. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 


f 
1 


Pr 





Exp.-Nr. 38. Donnerflag den 2. Marz 1. 38. Vormittags 10 
Bekanntmachung. bis 11 Uhr im Mirtäshaufe zu Gauting 
(Mater Fürther gegen Diet! p. deb, hyp.. betr.) die im Stenervitrifte Gauting gelegene, laut, nota= 


90. Zufolge Auftrages des f. Vezirksgerichtes rieller Schäftng von 19. d. Ms. anf 1174 fl. 
Weilheim verfieigere ih am 36 fr. gemerthete Holzwieſe Pli⸗Nr. 878 zu 33 


— 1 


Auf dieſemn· Grundſtüce, 
öypathefjchulden belaftet ift, 
Maugind per 58 ir. 1 sl. 


Das Berfahren richtet fich nach 8. 64 des 
Hypoth.:Gef., vorbehaltlich der Beſtimmungen ber 
S 98— 101 der Prozeß Novelle v. 3.1837, und 

olgt. fonach der Sul nur, wenn dad Meift- 
— ſtens den  Schägungswerth erreicht haben 
wir 

Mir unbelonnte gaufsliebhaber fönnen nur bei 
genügendem Ausweis über ihre Peſonlighteit und 
Zahlungsfähigleit zugelaſſen werden. 

Die Auszüge aus dem Srundfteuer-Ratafter 
und ey helenbuche und die Schägungsurkunde 

3 “L Tagsiahrt auf meiner Kanzlei ein: 
geben werben: 


Starnberg, den 24, Januar 1865. 
Der Tal. Notar: 
L. Meilbed. 


Tom. ‚56 
welches mit 6500 fl, 


haftet ein Jährliher 3 
zum Gtaate,  - 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 


73. Mittwod den 8. —— 1865 ift ber 
legte Termin zur Auslöfu 
Monat Januar 1864 und zwar: 

von Ni 24,021 bis 35,626, 
lichen Bureau: Stunden Vor: und Nachmittags 
verjeßt, - nd zur 
am Nachmittage des aben bezeichneten Tages finwet 
keine Pfand: Umfchreibung — — 

—* den 15, lich 5 
ſteigerung. 
Königtlid) privitegirte Brand. und Teihanfit 
in der Vorftadt Au. [3«) 
Benölterungs: Anzeige. 
In der Metropolitan Bfarrei zu 
u. 2. Frau. . 
Geftorben: 
(Den —* Anna Lehmaier, bgl. Equhma cherowin· 


v th. 80 J. a 


ber Pfander von 
17 


| 2 
Die Pfänder können täglich in den gewöhns 84:48 —*8* 


— nn 


ſtatt. Hierauf 
MER Ber: 


er * pre bot Juweliers ſohn v. 


Anguft 
91 Kathar. Sasier, I . Sofoffiziantensgattin v. h., 


68 3 


: In ber St. Petere-Pfarrei. 
Geſtorben: 
* 21.) Martin Herbert, p. Corporal v. Gernach, 


den 22.) Ludwig Baner, a rang v. h. 5 
M. a. Joſ. Diſchler, Bädergefelle v et 40 9. a. 
Wenzeslaus Rebhan, dgl. Salzftößler v. b., 65 J. a 
Sad, > ne Joſef Scheucher, Viehhãndler v. Dberbern- 
a 
(Den 24.) Zofef- Holger, Pfründner v. h., 60 3. a. 
Anna Oftheimer, Bäderstoditer v. Roßhaupten, 27 9. a. 
ifipp Maldınanı, Taglöhner v. Sandbach, 40 J. a. Anna 
erner, bal. Metsgerstodhret v h. 5 M. a. Thereſia Edl- 
bacher, bgl. Bierwirthsgattin v. 6 50 J. a. Ma dalena 
Kößler, ehem. Bräuerstochter v. Ingofftadt, 8 E a. Maria 
Bfaffenberger, Taglöhmerstochter v. Neuhauſen, 1%. a 
(Den 25.) Kranzista Görfe, bgl. Büdjenmacjeregattin 
v. 5,72 3.0. Thereſta Obermaier, Schneiderstochter v. 
— 19 3. a. Kathar. Schreiber, Privatierewitiwe ‚u. 
5,693 a. Anna Weiß, Schneiderstodhter v. h., 323. a. 
Elife Bauernſchmid, Tijchlergeſellenstochter v. h., 17 T. a 


In der St. Lubwigs- Pfarrei. 
I eftorben: 
2. 24.) Zofef Fahry, Holzihnigersjohn v. Jahorzan, 


rd 28.) Anna Gamel, t; Reichsarhivscopiftenstochter 
Dtto Frinz v. Wrede, Reichsrathsſohn v. 


‚ı6 8a 
om 2) Joſ Obermaier, —— J * a. 


Im der bi. Gef. Pfarrei 
Geſtorbenz; 


Den, 21.) Ant. Notz, b. Scloffersfohn v. h, 8M. a 
(Den 22) Sigmund Hermann, gat. Nevierförfier und 


VParkmeiſter v. h, 80 2. x Louife Stegmann, Locomotiv⸗ 


führersgattin v. b, 60 2. 

(Den 23.) Mar Beifenftueil, Biamermeißereishe v. * 
AM a. Anton Sieppi, Padırägersiohn v. h, 8 M 

(Den 24) Mi Ana Schamberger, —— *— 


h, 64 J. a. Urſula Weißvart, Bolizerfunftionärstodhter v. 
b., 5 3... . 
In der Et. Bonifaz- Pfarrei. 


Gehorben: 
Aw 21.) Joſef Hofemann, Schneidergeſellensſohn v. 
. 0. 


A ,. — 


(Den 22.) Cheiftof Mreger, Padträger v. h., 55 9. a. 
’ (Den 23.) Mario Magd. Angerer, bgi Schuhmachers 
tochter v. 7 — a a. Joſef Haſcher, p. Escadrondſattler 
v. Dorfen, 6 

(Den Bert — Mechanikusſohn v. h., 20 T. a. 

(Den 25.) Maria Kienhöfer, chem. Apothelersgattin v. 
Monheim, 28 I. a. Maria Kienhöfer, ehem. Apothelers 
tochter v Monheim, 1 9. a. her. Mühlbauer, Melbere- 
tochter v. b., 6 M. a. — gel bgl. Hausbe · 
ſitzerstochter v. h. 21 T. a 


In der hroteſtantiſchen Partei, 


Geftorben: 

(Bin 22.) Wilhelmine Hafner, Pocomotioheizerstodhter 
dv. Nördlingen, 2 % a Maria Ruppre t, praft. Arztene« 
Wittwe v. —* 74 3. a. Georg 
golber v. 5,56 9. a. 

(Den 24, > Anna Daria Englhard, Weberswittwe vom 
Furth, 713 a 

(Den 25.) Ag Börnig, k. Sradtcommiffärsiwittioe 

v. Erlangen, 69 $. a 


agner, Metallver- 


a Vichael Mayer, bgl. — — vhb,1%a, 


In der: Pfarrei der Vorftabt Au 
Geſorben: 
ergefelle v. b., 


(Den 25.) Zofef M 602. 


In der Pfarrei ber Vorſtadt Haidhauſen. 
Ge b 
(Den * Fuss 8 Schloſſergeſelle van 


gr: Te 

28.) Dar Schobp. Taglohnereſohn v. b., IM.a. 

(Den 25 —* * —— b, — 

2. Iofef Sci, usfnedht v. — 23 2: Fa 

In der Pfarrei der Borftabt Giefing. 
Geftorben: 

(Den 25.) Iof. Eckmaier, Taglöhnersſohn v. h., 18 T.«. 


Im Stadtbezirk Schwabing. 
orben: 
(Den 25.) —— Bay, Taglöhnerstohter von 
gemaning, 46 I. a. 


In der Freibant Ä 
wurden vom 21. bie 27. Janıtar 18 65 nachfolgende Biehgattungen. heſqlathtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


| Ofen. |per * Kühe, |per Pid.| Kälber. |per Pfd. Sie. Ir, MB 





Summa 265 Stüd. 
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Anzeige 


des XVII. Münchener Wochen: Ho 
som 27. Januar 1864/65. 






Neue 


Zufuhr. 







4,13 







18,75 







' | Wittel-Quitäten 13,53 


BF: nfiglichere Oualitäten 
an 
——— 
* ee 
* ee ‚ Mosba- 
Baden, Sgwedinger⸗ 
Gut. 





10,69 





Eugsliſchee But. 


s Gut 1864. 


Belgiiches But. 
Bühnen, Eeitmeriger: 


a0 


= | Sanyer-Gtadt-, dann 
a, und Kıeis- 


‚Mlte Hopfen vericiedenen 
Urſpruugs. 


— — — — — — 8* 


30,31 








ma aller Hopfen 246,99 | Geldbetrag 9,967 fl. 


— — — — 


Magiſtrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt Miinchen. 
2 


— u 


Berzeidn 


der Preife der Biltualien und ſonſtigen — des täglichen Bedarfs in der. 
fol. Haupt⸗ und Refidenzftadt München. 





4 —A 
Ein Pfund Maſtochſenfleiſch, Taxe ER Die Mai Binterbier, Ganterpreis 
5 „  gemäfletes Kuhfleiſch - 15 — ‚ Sceufpreis 
r „  Kalbfleifch, beſte Duafirät —183—i] „ |, weißiee Weizenbier 
e —— ». „mittlere — — weeißes Gerſtenbier 
Schaffleiſch —101— ” m Sieg 2 
) „ * Schweiufleiſch, roh 6 —18/— „ * Obſteſ J 
r geräuchert —26— ” ” . . 
Schweinfelt . 2 —R8—I „ |. 55 — — 
Eine Odhfenzunge, roh . 1 Sy —I Branutwein, beiter 5 . 
” " ‚ geräuchert R RL 5 Per „ lo Brauntwein, ordinärer . . 
Ein Zentner rohen Unichlitts . 295 SZiſſchenwaſſer. 
Ein Vfund gegoſſene Kerzen 388 „In —528 
* f} ‚ feine di " . 
= @ ar 4 To Beine p Ein P. Leinöl . 
! R “ * öl 
III. Biktualien. IV, Bon und Gemüfe. 









— 


Venemnmg 








— — — 


| Gewicht oder Stüde. 






Bon 21. bis 27. Januar 1865. 









„U. Bier und andere Flüffigkeiten. 
























m — — — — 


Gewicht oder Maß. 











fl. | ar 

Schmalj . das Pfund zu -188 Kartöffl . . : -» das Schäffel zu 4 48 5127 
Gebirgsbutter re a ze 32 ** der Banzen zu s 414 
Körbehenbutter . 2 ee — sol ga © . 42 22 1 

s gedörrte Zwetjchgen. das Pfund zu — 10 160 
Gier, frijche. 3 Stüd „ u a u f gebörrte Kirichen . in. — 1 — 1 
Trudeneir . , | 7 ==, — — 8[} weiße Rüben. , das Maßl zu — 
Hennen, alte. | das Stüd zu —|51]j bayerifhe Rüben „| 1. — 8— 
Hühner — gelbe Rüben . , „ Per" — 

u u ou ui miebeln . > ” r * — 11 

Indianen 4. — Jꝛ — — —— 
Kapaunen 4. Pi Er 24 V. Holy, Heu und Stroh. 
Sänie . 1. . u de 3— 
Gänfe-Jung . .. 2 — [361 Bndenbol; . bie Mafter zu 
Enten . ES 1] Pirlenholz . a 
Er ge Rn 5 Fohreuholz ” * * * 

iten ·Jung.. — Aa 8 Ficjtendolz . a: ri 
Tauben Fr = —— * Hat : der Zentner zu 
Spanferlel: - - . |. ..y aha 336 Srunimet . * — 
SE N an nee Az Greis. Weizenſtroh * " 

— En rien ” * 

Kochſal das Pfund zu —4 Beopen ” Eh 
Biebjal; . R “J 55 Haberiroh . " Ei J 











Mündhener Shraune 
vom 28. Januar 1865. 


itts is | Gegen —9— Pi — — 
nach heutiger Schramne: Geldbetrag 


Brut em Be 


wi 
Schäfi. | Schäft: | Saäft. I Saaft.I-f. Ite] 9. Ite| mtl. Ic — SE 
— 679 | 4370 8018 ⏑⏑— E16 110, 18 [51 14 00 — 190 — 57758 


75.) 1706: | 1212 | 494 113910 58 10 8— 18 — 
1201 | 5782 4109 | 1878 | — | 


2557 | BE 324 | -— 
* 2030 114395 10647 8848 | — 


E.% = — — 124 — 75 75 meer 24 — 
n. BB: 10 r | — ——— 


iger = 
von — 


in der 
Schrannenhalle. 
Sch 


SE 











106 — — — = | = 18 1) — — [8 
| J | 
0805 | 1007, — 
Auf den — 
= K ee — vom 21. „dis 27. Sanuar 1865 nachfolgende — zugeführt 
(4 * = - 


— und verkauft: F * 





—— 6 





te 
sgleizıa 


— 


— 
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Berechnnug der Brod- und Mehl-Tare 


f = mad der: Schramm vom 28. Januar 1865. 


| A. Semuelben, | 





Weijen per Schaffel. 
Söchfter Duräfchnitts-Preis, . 16 ML 10 fr. 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 15 fl.) 5 fr. 
— fl. 15 fr. 
Su en hnittsPreis . . Er . 187 4 
u Mani ru i a me 
% J fl. 30 Er. 
12 E. 
> — 20 fl. ; fr. | 
—— In Kreuxer reduuitt so 
Diviſor Dividend 1200 6600 | 2oth 
* 1209 a 5 Loth Semmelbrod 
z üfen | aus 
* | nen Shit: gen 
J e Weizen ge⸗ 
* baden | wer: 
1 Quint. den. 
7) \ u 14 
8 
J a. Nundſemmel. 
um Ya Theil Heiner ala die gewöhnliche Semmel. | 
Gewicht — nlichen Semmel: 
th 1Mint — 21 


| bievon ab 5'% Duint. 
15%& Quint. 
Genici en Mundfemmel: 4 Loth — Quint. 
h. Rremerlaibl, . 
Zarif-Dınchföönitig- Preis, Mannsnahrung nie 
bei A. Dieelbe Berechnung, nur mit dem 
Ichiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Saibl- 
brod gebaden werden. - 
Divifor. | : Dividend, Quotient 
1209 |; 10200 


2) 


Bood«-Care 


| 8 2oth 1 Quit. 
das Kreuger-Laibl. 


— — ... 


zu 2,4, 8 und 16 Kreufer. 

Roggen per Schäffel: 
Durchſchnitts⸗Preis 11 fl. 30 fr. 
Durhihnitts-Preis . 10 fl. 58 fr. - 

22 fl. 37 fr. 


zadan gun SEE 


11 18 
* l fl. 30 kr. 
ag ..o—_- 30 
[4 1. 38 
Summa: 14, fl. 50 fr. 
— verwandelt 60 * 
890 
nn Fear am 8 fr. Laibes wird: das 


DER; mänlich 918%. Bhıld en — 
4 
— der Dividend mit 2550 Pfund er 


Divifor. Dividend. s 
890 F 2 Pfund 
1780 : 

0 


| 
9 


Er 


| 





—— nee u — 


Tarif-Durhfchnitts- Preis — 15 fl. 37 kr. 
Heu —— — 2fl. — kr. 
Aufichlag . . 2.0 fl. 30 kr. 
Getteidzoll — fl. 2. 

Summa: 18 fl. 9 fr 


— 186 — 


— — u. 


©. Beizenmehl. 


Weizen per Scäftel. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Viertel, 16 


Ih Biertel Mehl gibt das 
Schäffel. 


2) dab Bien 
un mi 
Gum 
W 
9 





Somit koftet: 
Weizenmehl 
Senmelmebl um 16kr. 
mehr 
Mundmehl um 40 kr, 
mehr 
Einbrennmehl um 16kr. 
weniger 
Feiner Gries um 1 fl. 


mehr als Munbmehl fl. 48 fr. 


Ufl. 8. 
1fl..2%4 fr. 
1 fl, 48 Mr. 


fl. 52 f. 


n "das Biert. Orbinärer Gries um 
32 ‚fr. weniger 


32. Badtmehl. 


Roggen per Schäffel. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 
Hiezu Mannsnahrung 

Aufſchlag 

Getreibjoll . 


Summa; 


2. 16. 


11 f. 18 kr. 
2f. — k. 
— fl. 30 r. 
— fl. 2 


13 fl. 50 fr 


In Kreuzer verwandelt 60 


Viertel 16 830 


80 
30 


16 Riertel Mehl gibt das 16 
Schäffel. 





14 
Demnach koſtet: 
a) das Viert. Badmehl . 
BD — — —— RR 
mehr i 


Magiſtrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt Mürchen. 


51 ke. 


— fl. bukr. 


.— fl. 57 


_ 18 — 


u Berzeihniß | 
ber vom Magiftrate ver Fol. Haupt» und Mefidenzftabt Münden regulirten Brod⸗ und 
Medltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 


I, Brod- und Mehl-Zare | F : 
t "III. WMarkt-Preife der Fiſche, 
30, bis 6. eb 1865. | 
vom Sanıar bi Februar 5 Brcbfe und Fröfge 


a 
rege Fr le * J vom 21. bis 27. Januar 1865. 





1. Brod⸗ Gewicht. 


fl. ifr.E ir. ipf.! 
 Mundmel . . . 1/48 6 8 


| Senmmelmeßt. . .| 224] 5) 1) 
Weizenmehl . . . ı 8 1) Karpfen 
| Eiubremumehl . . |—152] 3; 1 Hechten , 


Noggenmehl. - . 57] 3 A Hucen . 
Di pre —— WBedumehl u). - .» Nutten . 


Der Grofchenweden + -. ries, feiner. . . | 2/46] 10) 2 Forelten 
| Gries, ordinärer 12/16 8 2  Kalfice 
Barben 


Das Krenzerlaibel ‚U. Rohlen- und ur. -Pr, "Alten 
Der Kreugerwecken ‚or Zorf-Preife 

„. Zweilrengerweden . . ' 21. bis 27. Januar 

Groſchen weclen ß 
= — T M * . {fe. fie \te! Renghen 

- . -)| Steinfohlen per Bin. | — J5 

Roggenbrod: ! Brauntoblen „ 3 | _ | jo) Birichfiige . 
Ein Zweitragafüd . | — | 22 |  Fichtentohlen p. Sad 486 Badfiide . 

» Biertreugerftüd ı| 13 Foöhrenlohlen „ „ 

„ Adıtlreuzerlaib. . 2 2 ı Zorf per Zentmer . | 22) 99, Krebfe, das Biertel 100 
Sechzehnlreuzerlaih 6: u Fröſche, das Wiedel 


Munbbrob: das Pfund 


Die Dlundiemmel . 


Semuelbrob: 








Zaibelbrob: 














Drud von F. Straub (Wirtelöbacherplag Nr. 8) in Münden. 





Münchener Amtsblatt. 


Mittwoch, 8" 1 1. Februar .1865. 


Das Mündener-Arntsblatt, zugleich ar .- Anzeigeblatt des Stabtmagiftrates Münden, der Lokalbaucommiſſion 
mb ber fönigl. Bezivfsämter Münden 1./3 r. J. erſcheint wöchentlich zweimel, Mittwoh und Sonntag. Der 
Kännmerationspreis in jährlig 3 Er N albjährie 1 f. 30 tr. und‘ nierteljährig 45 fr. Dan avonnirt im 
Bänden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr: 29/0, auswärts bei dem mächftgelegenen Poſtamte. Für Imferate wird bie 
ſende Zeile zu 6 kr., die zweiſpal tige zu 8 fr. oder dem Raume nach berechnet. 











In b a It: Berlorene und gefundene Gegenftände. — Herftellung einer Ziegelei. — Berfteigeringen. — Bevölfer« 
e. — Eiſenbahn · Verlehr im Monate Dezember 1864. — Schrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenberech 


ügen Orten. 








Amtliche Anzeigen. 


Bekanntmadung. 
(Berlorene und gefundene Gegenftände betr.) 
91. Bei der unterfertigten Behörde * —— Gegenftände angezeigt: 
als berlaren : 
1) ein goldener Armreif, jhlangenförmig, ur Schlangenkopf und. Medaillon ; 
2) ein Sad mit Leinwand, im Werthe zu 53 fl.; 
3) ein Wappenftod 
4) eine goldene Borftednabel mit Brillanten ; 
5) ein goldener Siegelring (A. Oe. eingravirt) ; 
6) ein grünfeidener Negenjchirm ; 
7) eine 1300 fl.:Rolle (Breußenthaler) ; 2 
8) ein Eigarrenetui, außen mit Pelz beſetzt; 
9) eine ſchwarzlederne Brieftaſche mit einem 100 fl.» unb einem 10 fl.: Frankfurter 
— * und Adreßkarten: „Ludwig Doppler“ lautend; 
10) ein Augenglas mit goldenem Geſiell in einem ſchwarzen Etui; 
11) ein gelbbraunledernes Portemonnaie (rauhes Leder), innen blau ——““ Stahl⸗ 
ſchließe und ſtählerne Knöpfchen; Inhalt eine bayer. 10 fl.-Ban note; 
'12) ein Korb mit Stridzeug und 2 ‚goldenen Nabeln ; 
13) eine rothlederne Brieftaſche; Inhalt 3 Zeuguiffe unb ein Schein, auf 100g. lautend; 
14) ein Sad, in welchem ſich ungefähr 36 Pfd. Stridgarn, eine Dultftandblahe, mehrere 
Kleider und ein Padet befanden ; 





Exp.-Nr. 198886. 


1 
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15) ein ſchwarzbrauner —— mit braunſeidenem Futter verſehen; 
16) ein Portemonnaie mit 5 fl. “on. 
"> Me, welche "über genannte Gegenftände Aufihluß ertheilen. können, werben hiemit aufge 
ieıberh die geſehlich vorge Hriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu mahen. hi "- 
Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 


1) eine Geldtafhe mit 15 fr.; 
2) eine Partie Neifeifen; .. 
— ) eine grobe Sperrfette mit 36 Gliedern; 
5 R eine Geldtaſche mit Zeichen und einigen Kreuzern ; 
. 5) eine Leiter; 
6) ein goldenes Medaillon; 
7) ein Degenſtock; 
8) eine goldene Brode mit tothen Perlen; 
9) 2 neue Kinberftiefeln und ein Mefler mit weißer Schaale ; 
- =... 10) ein altes Portemonnaie mit 45 Ye kr.; 
11) 2 dinafilberne Eplöffel. 
Eigenthumsanſprüche find im diesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Am 26. Januar 1865. 
Königl. Volizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 





Exp.-Nr. 19324. 


Bekanntnachung 
(Herftellung einer Ziegelei in Berg a./L. durch den Wirth Michael Laibinger daſelbſt betr.) 

92. Der Wirth Michael Laibinger von Berg a2. beabfichtigt dafelbft eine Ziegelei herzuftellen. 

Gemäß SS. 1—4 ver zu Urt. 129 des PVolizeiftrafgefegbuches erlaffenen Allerhöchſten Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Eeite 993) wird dies mit dem Beifügen befannt ge— 
madt, daß zur Vornahme der — dann zur ſofortigen Verhandlung dieſes Baugeſuches 
und der dagegen etwa beſtehenden ar Termin auf 

Dienftag ben 7. Februar 1865 Nadhmittags 3 Uhr 
an Ort und Stelle, beziehungsweife im Gafthaufe zu Berg am Laim, anberaumt ift, und daß bie- 
jenigen Betheiligten, welche bei der angeorbneten Tagsjahrt feinen Einfpruc erheben, ihres Wider: 
Ipruchsrechtes verluftig gehen. — Die Pläne können dis zum bezeichneten Termine beim unterfertigten 
Amte —— werden. 
München, den 31. Januar 1865. 


Konigl. Bezirksamt‘ München rechts der Iſar. 


Zeitlmaun, aa. Stellvertreter. 





93. In der Kappes ſchen gegenftänden, Fernröhren, Perſpeltiven, Uhren, Pi⸗ 
Commiſſious⸗Licitations⸗Niederlage ſtolen, Cafe: und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
Sonnenftrafie Nro. 6 zu ebener Erbe gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 


ift Freitag ben 3. Februar, früh 9 Uhr anfangertd, Herren- und Frauenfleidungsftüden, guter Wäſcherc., 
Berfteigerung von verjchiedenen Gold: und Silber: wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 


= 3 — 


Exp.-Nr. 40. *F 
Bekanntmachung. 
¶Schuhbauer ‚gegen Spielmann wegen Hypothelzinſen -betr.) 

94. Nachdem die auf den. 6. Dezember v. Is. 
anberaumt gewejene Berjteigerung des dem Zwangs⸗ 
verkaufe unterftellten Auweſens $3.:Nr. 34 in 
Machtlfing füftirt worden ift, fege ich in Folge 
nenerlihen Auftrages des k. Landgerichtes Starn- 
berg zur erjtmaligen Feilbietung dieſes Anweſens 
nunmehr auf : 

Ben 25. Wpril 1. Is. Borm. 11—12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Madilfing 
Termin an. J 
Das Anweſen beſteht aus einem ganz neu auf⸗ 
wrührten Wohn⸗ und Dekonomie⸗Gebaͤude, um 
300 fl. der Brandafjefurang einverleibt, und 111 
im. 57 De. Ader:, Wies- und Waldgründen, 
It notarieller Schägung vom 27. Septbr. v. Bi 
im ®erthe von 8794 Hl, und find hierauf 14,310 fl. 
Ropitefien, 600 fl. Zinfenfaution und Herbergs- 
und Berpflegungs:-Anfprüce im Hypothetenbuche 
eingetragen. " 

Das Verfahren richtet fih nah $. 64 bes 
Hypoth.⸗Geſetzes, vorbehaltlich der Beitimmungen der 
8. 98—101 der Progeß:Novelle v. J 1837, und 
erfolgt jonad der Zuſchlag nur, wenn das Meift- 
gebot minbeftens den Schägungswerth erreicht haben 
wirb. 

Mir unbelannte Steigerer haben ſich über ihre 
Perfönlichteit und binreichendes Vermögen aus: 

zumeijen. 

Die Auszüge aus dem Grunbfteuersfatafter 
und Hyyothekenbuche und die Schägungsurkunde 
i auf meinem Amtszimmer zur EinfichtZauf. 

Starnberg, den. 25. Januar 1865. 

l. Notar: 
2. Reilbed. 
————— 


Berslkeruags-Auzeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. L. Frau. 


Getauft: 
10 Rinder: 5 männl, 5 weibl. Geſchlechts. 


Gefiorben: — 
(Den 26.) Franzisla Leitner, bgl. Melberstochter v. h., 
a. 


(Den 27.) Mar Haberl, Riemergejelle v. 5., 42 9. a. 
(Den 28.) Sigmund Seidl, dgl. Kürſchnersſohn dv. h., 
2 J. a. Sigmund Wörz, Oberheizer im der 1. Reſidenz, 
v.5,56 J. a. 
In der St. Peters-Pfarrei. 
Getauft: 
15 Rinder: 6 männl., 9 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 24.) Heinrich Gaigl, bal. Tafernwirth dah., mit 

Elife Ebenbed, Wirthstochter v. Weichshofen. 
Geitorben: 

(Den 25.) Franz Zav. Gebhard, magiftr. Geldeinjanm- 
lersjohn v. 5,5 9. a 

(Den 26.) Joſef Iungkunz, Privatiersjohn v. Planten- 
fele, 1 3. a. Peter Leer, k. Rath und q. Archivar im f. 
Staatsminift. der Juftiz, v. h., 85 3. a. oh. Eo.. Pölt, 
Kutjchersjohn v. h, 11 E. a. SHemens Hartle, Rechtscon- 
cipientensjohn v. h. 1 M. a. 

(Den 27.) Elijabeth Eichinger, bgl. Bierwirthstochter v. 
h. 6 M. a. Joh. Ev. Wenger, dgl. Webersiohn v. h., 1 
a. Heine. Wiesmaier, Salzitößlersjohn v. h., 6 M. a. 
(Den 28.) Franziste Adkmann, Pfandverwahrerstochter 
v. 5, 11M. a. franz Paul Ofberger, Sahftößfersfohn 
v.8., 6 M. a. Job. Huber, Metgerknecht dv. Pörtmes, 

Mn. 


323 
Yu. der St. Yuna-Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 8 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 5 
(Den 22.) Georg Scheibmaier, Mafchinift, Infaffev. h., 
mit Greszentia Neuner, Obfllerstochter v. Potimes Joh. 
Martin Helmſchrott, k. Poftaffiftent, Inſaſſe v. h., mit Fran- 
ziela Schwaiger, bgl. Seilermeiſters tochter 
(Den 24.) Adam Köd, bgl. Hausbeſitzer u. Bierwirths 
v. h., mit Anna Maria Summerer v. Unter 
ſchleißheim. 
Geſtorben: 


(Den 26.) Joſef Franz, ſtädt. Brunnwart v. h., 61 
I. a. Monita Heilmaier, Hutmachergeſellenstochter v. h., 
16 T. a. Thereſia Kirmaier, Krämersiochter v. Schwabing, 
a. Franzisla Haindl, Vorſtadtträmers Wittwe v. h. 
28. 
(Den 27.) Theodolinde Moralt, k. Hofinufifersgattiu 
v. h., 26 9. a. 
In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Getauft: 
12 Kinder: 8 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 
1* 
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Getrant: 
(Den 23.) Joh. Georg Brandflätter, Funktionär bei d. 
Bol —— Inſaſſe v. Neuburg a. D., mit Maria 
ieſterer, Säcklermeiſterstochter v. Neuburg 
(Den 24.) Joh. Bapt. Hiebl, Fuhrmann, Suieffe dah., 
mit Barbara Herbſt, Seilermeiſterstochter v. Nabb 
(Den 28.) Joſef Anton Baron v. Schatte, He t8con- 
cipient v. Straubing, mit Biltorina Dörfler, eg 
figerstochter dv. Türtheim. Mazimilion Emanuel Kiliani, f. 
Nittmeifter im 5. Chevanglegers-Regiment dah., mit Louiſe 
. Claudina Freifräufein v. Berger, k. Kämitnerere- und 
b. Gejandtenstochter. 
Geftorben: 
(Den 26.) Barbara Seeber, Kaufmannstochter v. Dann- 
beim, 66 3. a. 


In der hl. Geift-Pfarrei, 
Getauft:! 
12 Kinder: 6 männl., 6 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 23.) Zofef Ruder, dgl. Weißgerbermeifter bab,, 
mit Math. Karolina Merz, bol. Edineiderineifteretodhter dah. 
Geſtorben: 

(Den 26.) Elijabeth Maierhofer, Pfründnerin v. 74 
J. * Edmund Schuetz, Magiſtratsfunltionärsſohn v. h., 
1 a. 


(Den 27.) Eva Hettersdorf, k. Regierungsfelretärsgattin 


v. Ansbach, 58 3 a. Kunig. Zaubzer, b. Schuhmachere- 
gattin v. b., 58 3. a. Joſef Zellmaier, Zaglöhnersjohn v. 
bh, IM. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
FAR Getauft: 
23 Kinder: 9 mänul., 14 weibl. Geſchlechts. 
‚‚Getraut: 
(Den 24.) Johann Kallenbadı , — — 
nee * — Stern, Lohnkutſcherstochter v. Re 
28.) Georg Schmid, k. Stationsdiener, Infaffe 
bab., mit Therefia Hausmann v. h. Albert Meifinger, Hands 
lungs-Afjogie, Inſaſſe dah., mit Thereſia Steiger, Hausbe- 
fitgerstochter v. h. 
Geſtorben: 


(Den 26.) Maria Eiber, Milchmannetochter v. h. 
M. a. Regina Pirzer, bgl. Bienvirthegattin v. h., 81 
a. Hofefa Niebermaier, Kaufmannstochter v. h., 1% 
Anaſtaſia Sigl, Steindrudergehilfenstochter v. b., 2 3. a 

(Den 27.) age Gruber, Söldnerstochter v. Fra 
bad, 383 J. a. Dr. Hermann lleberreiter, q. 8, Yanbrichter 
v. Moosburg, 68 J. a. Joh. Mali, Kunſtmaler v. Weil. 
beim in Württemb., 36 9. a. 


6 
J. 
a 


In der proteſtantiſchen Pfarrei. 

Getauft: 

5 Kinder: 8 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 29.) Leonhard Greis, Maurer dah., v. Kriege« 

haber,, mit Sofie Lechner v. Fer Htmwangen. 

Gtftorben: 

(Den 27.) Schwertfeger, Phatmazeut v. Grit 


2 2 & 0. Kathar. Weber, ehem. Lohnkutichenstodhter 
a. 


‘ u der Pfarrei der Beorftabt Au 
Getauft: 

12 Rinder: 4 männl, 8 weibl. Gefchlechte. 
Geftorben: 


„om n —— Königer, Taglöhnerstochter von 


Irnſin 
(den 97) 27. ) Ant, Rammerer, Zimmermann v. h., 289. a. 
z Ro 28.) Auna Riebmaier, Zimmermanmstodhter vd. $., 


In der Pfarrei der Borftabt Haidhauſen. 


Getauft: 
a Rinder: 5 männl, 7 weibl. Geſchlechts 

Getraut: 

(Dem 28.) Heinrich Reber, Hausbeſitzer dab., mit Kath. 
, Maurerstochter v. Dietramszell, 

Geftorben: 
‚ (Den 26.) Sebaft. Bauer, —— v.5, 11M. a. 
(Den 27.) Maria Geberishammer aurerstochter v. 
b., 16 €. a. Johann Göttner, Taglöhner v. Ha 30 
I. a. Maria Leihmann, Taglöhnerstodhter v. h. 249. a. 

Joſef Montila, Mechanitus v. b., 19 J.:a. 
— 28.)- Margaretha Eichner, ZTaglöhnerefran v. b., 
- 0. 


In der Pfarrei der Borftadt Giefing. 


Getauft: 
6 Rinder: 4 mänml., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 22.) Martin Heinrich, Taglöhner m. Herbergebe- 
figer dah., mit Anna Hager, Gütlerstochter o. Riding. Lud⸗ 
Dig Simon, Sclofjergei Er Inſaſſe dab, mit Anna Schäff- 

Geitorben: 
(Den 28.) Zoſef ———— v. ı ds“ 9. a. 


Im iſtaelitiſchen Cultus. 


Geboren: 
1 Kind männl. Geſchlechts. 
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Verkehr anf den kgl. bayeriichen Eiſenbahnen 
im Monate Dezember 1864. 























Beeihnung |  Verfonen. Kann EEE 6 Fa 
ij | Frachtgüter. Piesiejenbung. a — 
Bezirke. Einnahmen. 7 —— draiguter. | Einnahnie. 
| u? fr, | Er. 1 Gr. BI fl. | ke... |. 
Oberbayern  . | 84,040f 68,675/53%s] 645,95240] 66, 988. 901 237, 931 16 17,598! 6 
— u. Neu | | 
burg. | 90,398 a 77,809,99| 324,172 43%4| 6,375 25% 
) — „... 53,942] 42 SE 471,77095 1321859 164,84244Y| 3,750 18 
a | 
9 | 
DOberfranfen. . : | 45,818 32,239|12%8 ——— 103,100 45 126,294 352,605 16 


| 
ee 95,670.16| 86,433,56 
} } 


Unterfranfen und 


Aſchaffenburg 35, 10921 3,792 54% 
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Geſammt-— 
Summe der 
Einnahmen. 


I 
314,205|15 Ye 


397,101/19 Ya 


211,432 11 Ya 





161,139) 8% 


21,449)53 


| 


‚230, =. 


986,078159 


* — 


Summal 318,375 —* "356,818 9 939,675 151% 27122 — 500.004 
diezu Militärtrans- | | | 
porte u. Epftagüge| | 6,768 3,341) 9,804123 
Total-:Sımmma 325,144 253,811) 8 943,016 23%] 33,926 23 Ya|ı 
On enifiädjenben | =; | 
Monat des Bor: " 
jahres... . . .811,854] 252,362)50%2]2,191,137/60] 408,850.61] 708,500 34 44] 25,215/34 
Sohin heuer mehr, 13,789 -8,710.49% 
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Shrannen- Anzeige | 
von auswärtigen fehrannenberechtigten Drten. 
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Drud von F. Straub (Wirelsbaderplag Ar. 8) in Münden. 
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Münchener Antsblatt. 








Sonntag, — Xe 12. 8. Fehruar 1865, 





Das Mündener-Amtsblatt, zug — — umb  Anjeigeblatt des fatt des Stadtinagiffrates tes München, der ‚te Loralbancontmiffien 

— der fönigl. Bezirtsämter Münden 1./3. r./3., exſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
mi is if jährlih 3 I., Salbjäprig 1 fl. 30 Er. und ‚bierteljäßrig 45 fr. Mean abonniert im 
am — Zimmer Nr. 29/0, answärt® bei dem nachſtgelegenen Poſtamte. Für Imjerate wird die 
Yndlinienper Beile zu 6 Pr, die zmweiipalige anuB fr. oder den Raume nach berechnet. 








ba — ** —e im Jahre | 1865 aus dem Sonferibisten de der v Alterstlaffe. 1848, — Sommerbierſatz 
864/65. — Fremdenverkehr im Monale Januar 1865. — Vertheilung ter Dieuſtboten -Medaillen für 
— Naftochſeufleſchſab für den Monat Februar 1865. — Unterſuchung gegen G Blab wegen Winlel · 

Fr Schuß ver enge und Bermeffungsarbeitem beim Bahnbau. — SHerftellung der Geſchwornen · Hauptliſte 
——————— eiuer Ziegelei mit, Brennöfen und Trocenſiädeln. — Ueberſicht der Fundatiouen und Schanl- 


fämmtlihen, Stiftungen des Cultus im Bezirle der Stadtpfarrei hi. Geiſt. — Iahrtagsftiftung. — Bevölterungs» 
— Meike — Vopfenmartt.⸗ — Biehmartt. — Fleiſch· „ Biltmalien- und Schrannenpreiie. 


ae hl; ! 


.  Amtlige Anzeigen 


Exp.-Nr.. 20210: 








Bekanntmadung. 
(Heeresergänzung im Jahre 1865 aus den Conſeribirien der Altersflaffe 1848 betr.) 
95. Im Folge hoher —— der kgl. Regierung von Oberbayern vom 31. v. Mts. wird 
- 1) :bie oberärztliche Biſitation der Gonfceihirten aus. der Alteratlaſſe 1843: ver. — und 
Reſidenzſtadt Münden am 
s Dienfing den 14. März I. 38. Mittags 11’: Uhr 
im Glaögarten dabier und 
2) bie Abfiellung vor dem f. oberften Reipe irungsraihe am 
Mittwoch den 15. März l. Js. früh 8 Uhr 
im Situngsfaale des neuen Regierungsgebäubes in.der Marimiliansftraße 

mmen werben. 

Hiezu haben fih ‚die Eonfcribirten aus der Altersflaffe 1842, welche wegen körperlicher ‚Ge: 
breden zur die hjährigen Eonfcription verwiejen wurden, dann die von: der — — —* 
Rossuummer 1 00 an den bezeichneten Orten pünktlich einzufinden, 8— 

1 


— 


Uelggahe Loosnummern bleiben von dieſer Aushebung hinweg: 
.Von den wegen Gebrechen Zurücgejtellten aus der Altersllafe 1842 vie Nummern 73, 9, 
j 114,0180). 2515 296,349, 377,. 390, .427, 575, 5790002, 629, 639 
> Bi Bon der Alterbtinfie 1843 die Nummern 3, 13, 14, 17, 26, 32, 89, 41,.44, 48, 50, 
54, 56, 57, 58, 63, 69, 70, 77, 81, 82, 83, 88, 91, 95, 98, 102, 107, 116, 124, 
125, 129, 131, 135, 142, 151, 154,179, 174, 177, 179, 188, 197, 201, 204, 208, 
209, 212, 224, 235, 249, 252, 262, 279, 282, 301, 305, 310, 318, 319, 325, 329, 
332, 338, 346, 349, 350, 353, 354, 361, 364, 370, 371, 372, 379, 381, 392, 400, 
401, 402, 405, 427, 438, 441, 443, 444, 4147, 150, 460, 468, 473, 475, 478, 484, 
487, 489, Hank 4937 496, 499, 508) 523, 529, 538, 540, 543, 547, ‚557, 567,, 574, 
577, 589%, 593° und 594. 
? i Conſeribirten, welche einen Erſatzmann ſtellen wollen — enaui eingeleitet 
haben, müflen mit ihren Griagmännern an ben oben beitimmten Tagen erj 

Hiebei wird aufmerffam gemacht, daß 

1) diejenigen, welche an dem "oben bezeichneten Tage zur Aushebung fich nicht Reden, nad 
8. 68. Ziffer 3 d. Heer-Ergänzungs-Geſetzes als ungeharfam zu behandeln, der Aniprüce auf 

—Zurudſtellung, Nummertaufh, Urlaub für vertuftig zu erklären find und tm eine ‚Strafe von 
50—100 fl. (16—33 Tage Arreft) verfallen. 

2) Als widerſpenſtig zu behandeln find jene Eonfcribirte, welche einem Negimente zugetheilt 
wurden, fich daſelbſt aber inner der gejeglihen Frift von 14, beziehungsweiſe 40 Tagen, 
nicht fiftirt, noch auch einen Erſatzmann geftellt haben, dann "diejenigen, welche verfälichte 
Belege beibringen, Krankheiten oder Gebrechen erdihten, an ihrem Körper Wunden oder 

— SGeſchwüre herbeiführen oder ſich ſelbſt verſtümmeln. 

Der Widerſpenſtige verfällt in eine Geldſtrafe von 100—200 fl., und, der perſönlichen Pflicht 
unbeſchadet, wird auf defien Koften ein Erjagmann geftellt. Reicht das Vermögen hiezu nicht aus, 
fo unterliegt derjelbe noch auf Betreten „einer Freiheitsſtrafe von 3 Monaten. 

Geſuche um einen beſtimmten längeren Urlaub oder zur Anfnahme-in die Zahl der unmentirt 
Aflentirten find vom 15. bis 28. d. Mts. von 8 bis 12 Uhr und von 2 bis 6 Uhr unter Vorlage 
der diefes Geſuch begründenden Zeugnifle im diesfeitigen Militär:Confcriptions:Bureau' Mr. 33/0 an- 
zubringen, wobei bemerft wird, daß fjpätere Gejuche ohne vorgängige Inſtruktion der unterfertigten 
Behörde vor dem k. oberſten Rekrutirungsrathe Feine Berüdjichtigung finden fönnen. 

Am 2. Februar 1865. . 

Kgl. Militär⸗Conſeriptions⸗Commiſſion der Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Mandhen. 


Pfeufer, k. Polizei⸗ Direktor. J v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 


Exp.-Nr. 14578. 
Sekanntmadung. 
(Den Sommerbierjag für das Sudjahr 1864/66 betr.) - 

96. Nach dem durch k. Regierungs-Ausſchreibung vom 30. Januar I. 8. ( Kreisamtsblatt ©. 
147) feſtgeſetzten m. für das Sudjahr 1864/65 koſtet in der f. Haupt: und Refidenz- 
Habt Münden die Maß braunen Sommerbieres vom Ganter unter Beirechnung des allerhöchſt be⸗ 
willigten Localmalzaufſchlages fechs Kreuzer. 
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Den, Scheufwirthen gebührt als Schentpreis ein, beizujhlagender Betrag von zwei Pfennigen. 
Gleichen Schenkpreis dürfen auch ‚die, Bierbräuer von jenem jelbfterzeugten Biere erheben, das 

fie an —* Wirihſchaften beſuchenden Gäfte in minuto, abgeben. 
‚ jämmtliche, bierverleitgebenden Gewerbetreibende bie ortspolizeilichen Vorſchriften 
vom e” 1862. über Berleitgabe, von. Bier (Münchener Amtsblatt Nr. 27 S. 333-1. 334), 
ſodann die magiftratiicen Bekanntmachungen vom 25. September. 1863 (Münchener Amtsblatt ©. 
786): und vom 3. Aa! 1864 (Münchener: Amtsblatt ‚S, 426) über. Behandlung der Trinlgeſchirre 


genau zu 
Hm 1. Februar 1865. 


Magiftrat der Fönigl. Fe und Hefidenzftadt Münden. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 


TF Reſchreiter, Sekretär. 
EpNr. 20123. — Fremden-Berkehr 
in der königl. Reihs-Haupt- und Reſidenzſtadt — 
N. im Monat Januar 1865. 




















U. III. 
Fremde weibliche | Fremde männliche 
Dienitboten, Dienftboten, Tag: Gefammtfumme 







löhner, Gefellen 
und ber 
Gewerbsgehilfen. 


Abgang. 










IH. und II. 
Br ER A — 


Angelom- Abgereist. EVER Abgereisten 


men. | 
8,495 | 8,641 | _ | 146 | 


Königl. — Münden. 
Pfeufer, k. Polizei-Direftor. 








290 | 1,405 | 1,504 

















176,847 —F 262 
Am 1. Februar 1865. 


Exp.-Nr. 14563. 

— Jdekanntmadung. 

(Die Bertheilung der Dienfiboten-Medaillen für das Jahr 1864 betr.) 

98. Bon denjenigen Dienftboten, welche ſich im verfloffenen Jahre 1864 um bie von ber hie 
figen Stadtgemeinde für lange und treugeleiltete Dienfte bei ein und — Familie geſtifteten 
Vreiſe beworben haben, erhalten nachſtehende: | 

I. die goldene Medaille: 
1). Mergareiha Weber, Wirthstochter von Elfershauſen, k. Bezirlsamts Senmear, feit 1855 


= iM = 


im’ Wefige der 'fifbernen Medaille, 35 Jahre 1 Monat lang als Köchin bei dent. & 
Herrn Anton Kapenfteiner und deſſen Sohne dem Stiftsvikare bei St. Cajetan, Herrn Jofef Kapenfteiner; 

2) Therefe Schreiner, Häuslerstochter von Siebenallen, k. Bezirksamt Grafenau, im Jahre 1855 
mit der filbernen Medaille belohnt, und feit 34 Jahre 6 Monaten in Dienſten bei dem bgl. Mebger: 
meifter Herrn Johann Bauknecht und deſſen Sohne, dem b. Jungmetzger Herrn Joſef Bauknecht ; 

3) Unna Reifinger, Gärtnerstochter von Straubing, feit 1856 Inhaberin der filbernen Me: 
daille, 34 Jahre 3 Monate lang als Labnerin beim b. Bädermeifter Herm Leonhard Jäger, deſſen 
Mittwe Frau Rofine Jäger und deren nunmehrigen Ehemanne, dem bal. Bädermeiter Herrn Joſef Tilger; 

4) Walburge Schiffmann, Hausmeifterötochter von bier, im Jahre 1856 mit ber filbernen 
Medaille bedacht, und jeit 34 Jahre 2 Monaten ald Köchin bei dem Privatier und bgl. Magijtrats- 
rathe, Herrn Zofet Chriſtlmüller, deffen Echwiegerfohne, dem vormaligen Kaufmann Herrn Alois Lechner 
und der Wittwe des Legteren, Fran Karoline Lechner, und 

5) Anna Fiſcher, Seilerstochter von Allertshaufen, k. Bezirksamts Freifing, feit 1856 im Bes 
fige der filbernen Medaille, 34 Jahre 1 Monat‘ lang als Köchin bei dem bgl. Kaufmanne Herrn 
Joſef Weinberger und bei defien Sohn und Geſchäftsnachfolger Herrn ve. — einberger. 

I. Die ſilberne Medaille: 

1) Lorenz Migner, Gärtnersjohn von hier, feit 29 Jahren 6 Monaten teils ala Gärtner im 
ftädtifchen Waiſenhauſe, theils ala Meßner im allgemeinen Krankenhaufe; 

— "2y Charlotte Mahr, von Lehengütkingen, k. Bezirksamts Dinkelsbühl, 28 Jahre TOMonate fang 
als Kammerjungfer bei Frau Charlotte Freifrau von Welden, geborne Freiin von Redwitz; 

3) Johann Korntheuer, Nathdienersfohn von Murnau, feit 28 Jahren 8 Ronaten als Gefele 
bei dem bgl. Hafnermeiſter Heren Peter Raſp; 

4) Georg Riedmayr, Bauersfohn von Vuch, k. Bezirlsamts Pfaffenhofen, 28 Jahre, 7 Monate 
lang als Rioflerbiener bei den P. P. Franziskanern; 

5) Magdalena Ernfi, Marktdienerstöchter von Nuhmannsfelden, k. Bezirlsamts Viechtach, hr 
28 Jahren 6Ys Monaten als Köchin bei dem Domprobft und Generalvifar Herrn Dr. Joſef Ai 
von Prand; 

6) Urfula” Nenzler, Weißgerberstochter von Aibling, k. Bezirksamts Noſenheim, 28 Jahre 6 Mo: 
hate —* in Dienſten bei dem bgl. Zinngießer Herrn Joſef Stanger in der Vorſtadt Au; 

una Maria Gramm, Schneidermeiſterstochter von Dettingen am Rieß, feit 28 Jahren 
1 Br als Köchin bei dem k. quies;. Glaffifitationsgeometer Herrn Georg Doifl; 

8) Maria Nuprecht, Landarztenstochter von Hofberg bei Landshut, 28 Jahre” 1 Monat lang als 
—— bei dem Kirchendiener an der k. Hofe und Collegiats⸗-Stiftskirche zu Et. Cajetan, Herrn Alois 
Rupredt ; 

9) Walburga Chmalz, Bürftenbinderstochter von Donaumwörth, feit 28 Jahreu als- Haus: 
hälterin bei dem Gontroleur und Benefiginten an ber Metropolitan: Prarrfirhe zu U. 2. Frau, Herrn 
Ferdinand Seidl, und 

10) Magdalena Taf, Weberstochter von FE k. württemberg. Oberamts Ellwangen, 
27 Jahre 11 Monate lang als Köchin bei der f. Kreis: und Stadtgerichtsaſſeſſors-Wittwe Frau 
Joſefa von Sauer. 

Am 31. Jänner 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 
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Exp.-Nr. 14848. s 
Bekanntmadnng. 

(Den Maftocienfleifcfag für den Monat Februar 1865 betr.) | 

99. Nach k. Negierumgs:Entichließung vom 30. Januar L. Is. (Kreisamtsbl. S. 141) wird für 
ben Monat Februar 1865 und bis zur weiteren Beſtimmung der Sag für ein: Pfund Maftochienfleifch 
in der fgl. Haupt: und Refivenzftadt München zu 16 fr. (zehn ſechs Kreuzer) beibehalten. 

Bm 31. Jantar 1865. | 

Magiſtrat der Lönigl. Haupt- und Nefidenzftadt Münden. 
v. Steinsdorf, Bürgermeilter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


+ 


Eap-Nr. 8787. An: | | 
Bekanntmachung. 
(Unterfuchung gegen 3: ©. Blab wegen Winfelagentie beir.) | 
100. Der Nedtsconcipient Johann Georg Blab von hier ijt durch rechtskräftiges Mrtheil bes 
n Gerichts vom 4. September v. Is. der Minfelagentie ſchuldig erfaimt worden. 
Des wird biedurh zur Warnung für das Publikum öffentlich bekannt gemacht. 
An 27. Jannar 1865, ’ 
Königl. Stabtgericht München links der Yar. 
Der k. Stadtrihter: Weichſelbaumer. al 
! | Ä Schneider 


Exp.-Nr. 6968. 
Brekanntmadung. 
(Schutz der Ausftedungs- und Bermeffungsarbtiten beim Bahnlau betr.) 

101. Mit Rüdfiht auf das im Kreisamtsblatte S. 45 enthaltene Ausfchreiben ber k. Regierung 
vom 7. b3. wird angeorbnet, daß die diesamtlihe Bekanntmachung vom 30. v. Mts. (Mündener 
Amtsblatt 1865 S. 9) Dreimal zu veröffentlichen und der Vollzug in dem Regifter über verkündete 
Befege vorzumterten ift. 


M ündhen, den 31. Januar 1865. 
Königl. Bezirksamt München Links der far. 


Freyberg. 
Exp -Nr. 20289. 
dekanntmadung. 
An den Magiftrat und die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes München r. /J. 


(Herresergänzung betr.) 
102. Gemäß Ausfchreibens ber Igl. Kreisregierung vom 81. Januar 1865 im Kreisamtsblatte 


Seite 129 findet 
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a) bie ———— durch die Oberviſitationscommiſſion 
onntag den 5. März, 1865 Vormittags 12 Uhr 
im Glasgarten in ber Blumenftraße vor dem Angerthore, 
b) die Abftellung durch den oberften Nekrutirungsrath 
| i Montag den 6. März 1865 Vormittags 9 Uhr 2 
im *7 3 neuen Negierungsgebändes in der Maximiliansſtraße zu Münden ſtatt. 
iezu i ⸗ 
‚1) die 18 von der vorjährigen zur diesjährigen Aushebung Verwieſenen der 1842er Alterallaſſe, 
2) die Eonfcribirten der 1843er Altersklafje bis Loos 160 
einzufinden und fich bereits am Sonntag den 5. März 1865 Vormittags 11 Uhr bei dem Bezirks: 
amt3diener. zu melden, um von biefem der Obervifitationscommifjion und dem oberften Refrutirungs: 
rathe vorgeführt zu werben. 
Nicht zu erfheinen haben die 37 Confcribirten, welche laut Ausfchreibens vom 26. Jannar 1865 
im Münchener Amtsblatt Nr. 10 Seite 127 bereits für untauglih erflärt, zur nächften Eonfeription 
verwiejen oder zurücdgeftellt find. 
Diejenigen, welche Erfagmänner ftellen wollen, [haben biefe Erfagmänner bei der Aushebung 
jogleich mit vorftellig zu machen. 
Aus der gebrudten Bekanntmachung vom 5. November 1864 wird Ziffer 22 hieher wieberholt ; 
„Diejenigen, welde. am beftinmten Tage zur Aushebung vor dem oberjten Nekrutirungsrathe 
„nicht ericheinen, haben gemäß $. 68 Ziffer 3 des Heerergänzungsgefeße8 vom 15. Auguft 1828; 
„Art. 7 des Polizeiftrafgefehes und Art. 8 des Einführungsgeleges bie vom 10. November 1861 
„su gewärtigen, ber Voligeiübertretung des. Ungehorſams gegen das Heerergänzungsgeſetz für ſchuldig 
„erkannt, der Anſprüche auf Zurücjtellung, Nummerntaufh, Urlaub für verlujtig erflärt und in eine 
— von 50—100 Gulden (16—33 Tage Arreſt) und in die verurſachten Koſten verurtheilt zu 
„werben.“ 
Die Ormeindebehörben haben vorftehenne Bekanntmachung fofort bein betheiligten Conſcribirten 
zu eröffnen oder durch deren Familienangehörige eröffnen zu laſſen. 
Sollte ji bei dem einen oder andern Conferibirten inzwiſchen eine Aenderung ergeben haben, 
fo ift hievon fogleih Anzeige anber zu erftatten. 
Münden, den 1. Februar 1865. 
Königl. Bezirksamt München recht? der. Far. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 20969. . 
Sekanntmadung. 


An den Magiftrat Wolfratshaufen und fänmtliche Gemeindeverwaltungen des 
k. Bezirksamtes Münden .r./S. | 
(Den Eoimmerbierfat für das Sudjahr 1864/65 betr.) 
103. Unter Bezugnahme anf bie hohe Regierungsausichreibung vom 30. Januar h. Is. (Krsbl. 
©. 147 u. 148) wird hiemit befannt ven daß der Sommerbierfag für den ganzen Amtsbezirk auf 


„hünf Kremger zwei Pfennige per Map“ 
vom Ganter feftgefegt ift. 
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Den Schenkwirthen gebührt als Schentpreis ein beizuſchlagender Betrag von zwei Pfennigen. 
Den minutirenden Bierbräuern kommt der Schenkpreis bei Verleitgabe des Bieres nur in ihren 
eigenen Wirthslokalen, nicht aber auch über die Gaſſe zu, außer wenn mit deren Braugerechtſamen 
erweislih auch Tafern: und ſonſtige Wirthſchaftsgerechtigkeiten verbunden ſind, die ausgeübt und 
verfteuert werden. 

Diejenigen Wirthe deb Amtsbezirkes, welche ihr Bier von Bräuern aus München beziehen, durfen 
dasſelbe um den durch den Lofalmalzaufichlag erhöhten Münchenerpreis ausſchenken. 

Sämmtlihe Gemeindebehörven erhalten hiemit den Auftrag, den Sommerbierſatz rechtzeitig in 
allen Bräuhäufern und Schenflofalitäten mit amtlicher Fertigung anzuſchlagen und bie Güte und 
Zarifmäßigteit des Bieres pflihtgemäß zu überwachen. 

Münden, den 2. Februar 1865.: . 

Königl. Bezirksamt Münden rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


En-Nr. 20619. 
La, nen 
&n den Magiftrat MWolfratshanfer und ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des 
tgl. Bezirlsamtes München r.A. 
Gerſtellung der Geſchworenen · Hauptliſte pro 1865 betr.) 
104. Gemãßheit des Art. 80 des Straf-Prozeßgeſetzes vom 10. November 1648 haben | die 


Gemeindebebörben im Anfange des Monats März jeden Jahres die Revifion der Urliften der in ihren 
er wohnenden, ‚zum Seſchwornendienſte befähigten Perfonen vorzunehmen und biefe Liſten an. 
vas-t: enden: 


—— — — — — — — 


einy 

E3 erhalten daher die ſämmtlichen Drtspolizeibehörden den Auftrag, am 1. März 1865 biefe 
Revifiom vorzunehmen und die richtig 'geftellte Lifte 14 Tage zur Einficht öffentlich aufzulegen und 
nit dem dazu gehörigen Belegen längſtens bis zum 25. Marz I. 8. ‚anher einzufenden und zwar 
dei ** der Abſendung eines Wartboten. 

en wird auf die den Gemeinden im Otisber 1862 zugeſchloſſenen lithographirten all⸗ 

gmeinen — ſowie auf die einzelnen Anweiſungen vom 19. Juni 1864 aufmerkſam gemacht. 

Schlüßlich wird bemerkt, daß bei mangelhafter Einſendung disciplinäre Einſchreitung erfolgt. 

Münden, ben 1. Februar 1865. 

: Königl. Bezirlsamt Munchen rechts der ar 


v. Grunduer. 


Exp.-Nr. 66568. 2 en J 
Beftanntmachung. | 


(Herftellung einer Biegelei mit Brennöfen und — 8 Gemeinde Daglfing durch den Ziegeltibeſitzer Seidi 
m Saldo etr 
105. Der Ziegeleibefiger Seibl von Zamdorf beabfeätigt auf feinem Anweſen in Zamdorf eine 
Siegelei mit Breundfen und Trodmmkäbi zu errichten 
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Gemäß 55. 1—4 der zu rt. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlafjenen Allerhöchſten Verorbnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggs 1. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit bem Beifügen belannt 
mad, daß zur Vornahme ber ——— dann zur ſofortigen Verhandlung bieſes Baugeſ 

und der dagegen etwa beſtehenden Einſprüche Termin auf 
Freitag den 10. Februar 1865 NRachmitiags 3 Uhr 
an Ort und Stelle, beziehungsweiſe im Gaſthauſe zu Zamdorf, angeſetzt iſt, und daß diejenigen Be: 
theiligten, welche bei der augeorbneten Tagsfahrt feinen Einfprug) erheben, ihres Widerſpruchs⸗ 
rechtes verlufti geben. — Die Pläne können bis zum bezeichneten Termine beim unterfertigten Amte 
eingejehen wer 
Münden, * 31. Sommer 1865. ⸗ 


Konigl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 


Exp.-Nr. 83. 

106. Aeberſicht 

der Fundationen und Schankungen bei ſämmtlichen Stiftungen des Cultus im _ Beyirte ber 
Stabtpfarrei hl. Geift in — im Kalenderjahre 1864. 









Nr. curr. 











Rat Kundationen und 
Name, Stand und h i ——6 
an Stiftungs:Pflege. — Nachſter Zwed. 
Wohnort des Stifters — — 3 
Reſeripts Ba 
. te) Di. 
USchwarzmann Rojalia,| Stabtpfarrfirhe | 1. Mai 1864. | 150 mE — Stiftung von 2 Jahr⸗ 
MWeißgerbersmwittwe, bl; Geiſt. Nr „81067 | | mefjen. 
53256 
, . | ’ ! 
21 Blank Margaretha, Bris 2 4. Juni 1864.1 400 J — - Stiftung eines Jahr: 
vatierswittme, ' Nr. 85727 | | tags. 
37569 I} | 
Bäumler Joſef, Pri— > 18. Sept. 1864.13100,— — [Stiftung eines Jahr⸗ 
vatier. Nr. 49701 | tags und einer Wo⸗ 
62478 | .Ji chenmefje. 
4] Eine ungenannt fein wol: — 31. Olt. 1864. 1001 — & Stiftung einer Jahr: 
lende Perſon. Nr. 4100 wi meſſe. 
5412 — 
Summa 13750— — — 
Io | 





Münden, den 1. Februar 1865. 
Kath. Kirchenverwaltung HI. Geift in München. 
j. Sallinger, Stabtpfarser. 
\ Heinrich Vronberger als Caſſier. 
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Dep 10a. > um en Ara msi: 217 at, 
Bekanntmadung. | 
* (Die Stiftung eines Jahriages beit.) | 
107. Bie on Joſef Weſtner zu Gerblinghaufen: beabſichtigte Stiftung eines ahriages ges zur 


ie Die in dem Kapitalsbetrage von 230 fl. wurde unterm 27. d. Mis. a, die 
a des Innern, genehmigt, was biemit veröffentlicht wird. a 


Sende den’ 31. Januar 1866. s a 
Maike Bezirklsamt München rechts der. ie Mo 


v. Grundner. 


.. 


Benölkerungs Anzeige In der St. Ludwigs⸗Pfarrei. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu — a — 
ont mi 0 
u. ?. Frau. Landehut, 2 M. a. Anna Kaflenmaier, Shäfflerstocter v. 
Gefhorben: Simbad, 19 9. a. 

(Den 29. Ian.) Wilhe pa dr. Fumian, elle v. Buchbach, 
— JE * * —— aa: — em An dur 
er ıIR- m. Rathas, Bei, Hausueißräfreu n. —— —— —— 

(Den 30) Ama Me, bol. ESqhuhmacherowitwwe di J— 





. 74 3. 
Banana, b. Gen anberit-0re- — * „Inder aa Sr 
— | “Er et, MR 
* der &i. Betert Pfarrei. (Den ‚29.) Anna Bauer, 
oeſorben: | made Kathar. Gieth, * Ze 


(Den 3) M. Anna Bram, t. Kather u. * re Kr E99) — Hausmann, * 22 


Commiſſärstochter » h., . 0. Bernh. Maier, 
teſohn v. Eichhätt , io x a. Joſef Schaue, (Den 31.) Zherefia Ebel, Fahrmahnsto = ” 5, 2 
Kaufmanusjohn v. Neuburg a./D., 7 M. a Maria ;M. a. Alois — Taglöhn v. h., 
Bas, Bol. Schuhmacjerbtochter dv. h., 4 M. a. Kathar. | | ' 
—— —— v. — 3. a. 
Unna Kretzler, Vorſtadtlrämersgattin v a. AU Ride ’ ; 
(Den 31.) Big, Silmeie, Titeeejung o- 4, 16 In der St. Bonifaz-Pfarrei. 


3. a. Benedikt Kröfer, Bräufneht v. b-, 28 3. a. Geftorben: 
(Den 29.) Meinrad Maier, Kanzleifunftionär im f} 
Su der St. Anna-Pfarrei. Staarsminifterium d. Aeußern, v. b., 26 9. a ni 
z Den 31.) Julie Baier, Stift.-Mbminiftrat.-To: k 
Seßorben: PL u ge rfufa —* Nie 
(Den 81.) Anton Wimplinger, k. Poftconductewrsjohn tochter v. b., 2 M. a. Joſef , elmärtere- 
d. h., 13. 4. john v. 5,8 M. a. 
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In der proteftantifchen air 
Geftorben: 

(Den 80.) —— Hungerbũhler, — 
2 Ste Gallen ;, 24 34 
gerberstochter n. Erlangen, 5,3. A. 

(Den 81.) Julius, Lindner, Kupferftehersjohn von Al. 
er 1 r a. Otto Mathane, F. Efenbahn⸗Offizialeſohn v 
* . 0. 

In der Pfarrei der Vorſtabt An 


Geftorben: 


Den 29 { a ‚ Taglöhnerswittiw 
67 ge u De FE ee us Io 
a. Maria Stöhr, Zimmermaunstocter v. h., 2 


(Den 80.) Enſabeth Höfler, — — v. 


Anna Margar, Guillon, Weiß⸗ 


Bayerichen, 78.3.0. ——— 


nis ih am Pr Briedhe 24 8. 


In der Pfärrei der Borftabt Haidhauſen. 


Seeben 
(Den 30.) %. Maria Maier, Dehanifustochter v. b. 


1%. 0. Midarl Stengl, Gärtner v. Bergen, 67 I.a. 

Bitus Schmidgunſt, Bürftenbinder 0. 5.,,66.9. 5: 
A Militat⸗ Lazareth. 
Gehorben: 


(Den 28.) Mar Richt — 2. &. im k. 2. Juf⸗ 
- Regim., vd. Wollmzac 

(Den 29.) Georg — Conorald b. Sarnif. «Komp. 
Rymphenbuig, 46 9.'a 


3a Ber greibant ee“ uk 
wurden vom 28. Januar. bie 3. Februar 1865 nachfolgende zn geſchlachtet 
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en‘ wirden dom 28. N 1 bis 3. Februar 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
PR w Se e und verlauft: 
* — — ——— —— — — — — — 
5 eo < mis = 53 
Ochſen. ANuhe. Stiere. Ninder "Kälber. Schafe, Schweine. 
BR 1 BOBBF 1 Be U ER — z EFF 15 | 
Elli | 151325 I E 
266° sm] 115.5 BE ruf 479 945 
'; see j > = =, 
es: - By a] = 











2 a. Rundfemmel, 


- Um % Ze Heiner als die gewöhnliche — 
Gewicht ber gewöhnlichen | 


5 2oth 1 Quint — 21 | Duint. 


bievon.ab 51% Duint. 
| 15% Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Duint. 
bs Arenzerlaibl. 
Tarif: Durhfchnitts-Preis, Mannsnahtung 
bei A. Dieſelbe verechnungen nur mit ler 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werden. 


Tivifor. Dividend. Quotient. 
1201 |] 10200 8 Lot 1 Butt 
d 


veugersLaibl.. | | 


-——— .. ... .. „= .—. —— — 











vberegnung der Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 
nach ber Schranne dom 4 Februar 1865. 
I #3 aurulkhre ve — — 
£ i | 
ı Ar Semmelbrd. | 5) MB, Roggenbrod. 
per Schäffel. BE Zu 2,4, 8 und 16 zum 
Anittö-Preis. . 15 fl. 49 ie. 
— Durchſchnitts⸗ * » = 10.58 kr. 
Tarif⸗Duc en 1.420 6. | : | RR ALTI 
& A anf Dundfgntigee J 
* — —* * Anffchlag tt. 30 fr. 
. : 20 fl, 1 „"Betreidzoll | . _, f. 2k. 
S Kreuzer. redugirt 60 1 Summa: 14 fl. 47 fr. 
E 20116600 " | In Fey: rwändelt 60 
— — — a irb das 
T n wi 
4 re — — *—* 
baden ' wer: 
1 Quint. den. 


* 
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C. Weizenmehl. 

Weizen per Scäffel. 
Tarif-Durcfchnitts-Preis wiebeiA 15 fl. 29 kr. 
Hiezu Eu ee — 
Aufichlag . — fi. 30 kr. 
Getreidzoll iii —-f. 2%. 

Summa: 18. 1. 


In Kreuzer verwandelt 60 


) 
I 
i 





) * Viert. Ordinärer Gries um 
32 fr. weniger 


MD. Baduchl. 


Noggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 
Hiezu Manns nahrung 
Auffſchlag 
Getreidzolle 


Summa: 


2 fl. 


11 fl. 

2fl. 
ff, 
—S. 
13 fl. 


In Kreuzer: verwandelt 60 





Somit koſtet: 
b bat Biert. Weihenmehl ıfl. Tee. 
b Semmelmehl um 16kr. 
mehr . . ı fl. 23. 
dr, Mundimehl um 40Mr. 
Be... mehr Lfl. 47 tr. 
Dis Einbrennmehlum1l6ke. 
| ; ‚weniger — fl. bu kr. 
9 #5, Feiner Gries um 1 fl. 


mehr al Mundmehl 2Ffl. 47 kr. 


Viertel 16 827 
80 
. . 27 
16 Viertel Mehl gibt bas 16 
Schäffel. — — 
11 
Demnad koſtet: 
a) daß Biert. Badmehl . 
b) „ u Riemifchmehl um 6 kr. 
mehr i 


Magiftrat der lönigl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 


— fl. 
.— fl. 


15 fr; 


15 fr. 


30 fr. 
2 k. 


arte. 


te Ian 
Verzeichniß | 
der. vom Magiftrate ber il. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


771711 


. bis 13. Feb 5. 
von 6. bis Februar 1865 Krebfe und Fröſche 


en jr =. „vom 28. Januar, bis, 3, Febr. 1866. 


— 
I. Bros. uud, Sehl-Sare | IIT, FMarkt-Preife der Fifge, 


7 


— u Durch.» Pr. 
1. Brod Gewicht voth. Qut. MehkPreife. Ract. Gattung. onttiereg dee 
| H N Oualit JOualii 
A. feite iz | 
| Mundmefit . . „| 11477 6 | | 
. (‚Semmeimet. . .| 123] 3 — —— — 
Die Mundfemml . . . .» | ' Weizenmehl . . . | ap Rarpien be need —2 26 
| Einbrennmeßl . . 8 — Hechten . + 128 — 180 
— Roggeninehl. . [— 57 3 | 3 Suchen ve ne 20. 201 48 —d4 
ie ordin. Arenzätfenmel | . | f BREIT I), DRS PT- 
„  Halbtyeugeriemmel I Badmehk.u, - - 1 5 RE a 148] 
Der Sroihenweden . -- |. Gries, fir. . .| 2 | \ Forellen re — ih 
! Gries, ordinärer °F 2 | Aalfiſche . .1124 130 
Laibelbrod: | | ü —i16 —ı1d 


Das Arenzerlaibel II. Kohlen⸗ und Durdich Fu In... Me —'18 
Der Kreuzerwecken Ic Torf-Preife — I ia 
» BZweiltengerweden . . > i 2 | 28. Januar bie 3. ! Er | | 
". Grofdenweden . . .» 3 Febrirae 16865 J | iR 


Mundbrop: 


Semmelbrob: 





Ein Zweikrenzerſtüch 2 | ! Ridytenfohlen p. Sad 424 Bagſiche ...... 126 9 
„Vierkreuzerſtüch ! Köhrenfohlen „ 

„ Adtlrenzerlaib. . 2 Zori per Zentner 2 ag I, 
„ Sehjzehufrenzerlaib Aorf per Korb. 11: | id Gräfe, das Bi | 15 


— IRRE - | 
Steinlohlen per Ztu. | Gassen ip 
Rognenbrod: 1 un J a 40 Birfhlinge . >: . — 


Krebſe, das Viertel 100 —18 — 








Drud von F. Straub (Wittelsbacherpiatz Nr. 8) in Münden. 


Amtsblatt. 





8. Februar 1865. 


Das Müncdener-Amtsblart, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrares München, der Yotalbancommiffion 
md der fünigl. Bezirfsämter Münden 1./3. und r./, erjcheint wöchentlich zweimal, Mittwoh mid Eonntag. Der 
bränmmerationspreis ift jährlih 3 fl., Halbjährig 1 A. 30 kr. und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Ründen im Bolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärıs bei dem mäkhjtgelegeuen Poſtamte. Für Juſerate wird bie 
wrhlaufende Zeile zu 6 fr, die zweiipaltige zu 3 fr, oder dem Raume mach berechnet. 








Ya halt: Fiakr- und Droſchlenordnung. — Erbauung eines Schlachthauſes. — Dienft der k. Gendarmerie, 
hier die Mittheilung der diftrifts- und ortspolizeilichen Vorjchriften. — Waldanslichtung an den Diftritteftraßen. — Herftellung 
einer j. g. Feldziegelei mit Wohnhaus und Trodenftadel. — Berfteigerungen. — Benöllerungs-Anzeige. — Edjrannen« 
Anzeige von auswärtigen jchraunenberechtigten Orten. 





Autlide Anzeigen. 


Exp.-Nr. 21408. 


dekanntmadung. 


(Fialer · und Droſchlenordnung betr.) 
108. 


Nah Ziff. I S. 33 der neuen Fiafer: und Droſchken-Ordnung hat jeder Wagenführer 
gegen Bezahlung des Fahrgeldes eine Fahrmarte abzugeben. 


Es liegt im eigenen Intereſſe des Fahrgaftes, auf der Abgabe der Fahrmarke zu befichen, da 


nommen werden. 


Beihmwerden bei der k. PolizeisDireltion in der Kegel nur gegen VBorzeigung ver Fahrmarke ange: 


Die unterfertigte Behörde ſieht ſich veranlaft, ‚hierauf sur, entſprechenden Beachtung aufmerkſam 
zu machen. m sach 


Am 5. Februar 1865. 
- Königl. Polizet-Direftion München. 
j D. a. 
Lipowsky, k. Poliei-Obercommiffär. 


Exp.-Nr. 612 
Bekanntmadung. 
Ebanung eines Schlachthaufes im Amveien Ar. 61 an ter Auguſſenſtraße betr.) 
109. Milchmann Johann Strobl beabjichtigt in feinem Anweſen Nr. 61 an der Auguitenfträße 
und zwar in einem neu zu erbauenden Hintergebäude ein Schlachthaus herzuftellen. 

Dit Nüdficht auf die Allerhödhfte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Rol.: 
Strafgeſetz-Buches — Borjorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkitätten betr. — wird Dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 13. Februar I. 38. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Burcau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ift, und daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche hie: 
gegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu erfcheinen und 
ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 

Plan und Aft iſt mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzuſehen. 

Am 1. Februar 1865. 

Baucommijfion der fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 6731. . 
Bekanntmadung. 


An jämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Den Dienft der L Gendarmerie, hier die Mittheilung der difteilts- und ortspolizeilicden Borjchriften betr.) 

110. Diejenigen Gemeindeverwaltungen diesjeitigen Amtsbezirtes, welche der diesamtlichen Auf: 
forderung vom 9. Januar 1. 8. (Münchener Amtsblatt Nr. 4 S. 52) obenbezeichneten Betreffs 
noch nicht nachgetommen find, werden angewieien, binnen längſtens 14 Tagen über ven Vollzug des 
genannten Auftrages Bericht zu erjtatten. 


Münden, den 6. Februar 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 21289. 
Bekanntmadung. 

(Die Waldauslihtung an den Diftrifteftrafien betr.) 
III. Das kgl. Bezirksamt München rechts der Iſar 
erläßt auf Grund des Artikels 158 des Kolizeiftrafgefeges vom 10. November 1861 über die Sicher: 
beit und Bequemlichkeit des Verkehrs auf öffentlichen Wegen, ſowie zur Sicherftellung derjelben gegen 
Beihädigungen die diftriftspolizeiliche Vorſchrift, daß ar allen Diftriktsftrafen die Staats-, wie Ge— 
meinde:, Stiftungs: und Privatwaldungen zu beiden Seiten derjelben auf eine Breite zu ſechs Schritten 
oder 15 Fuß ohne Entihädigung der betreffenden Walobefiger auszulichten find. 


- 161 





Diefe Borihrift wurde durch hohe Entſchließung der fgl. Regierung von Oberbayern, Kammer 
des Innern, vom 1. d. Mt3. für vollziehbbar erklärt. 


Münden, ven 6. Februar 1865. 


Der königl. Bezirksamtmann: 
dv. Grundner.. 


Exp.-Nr. 21210. - . 


-Bekanntmadung. 


(erſtellung einer ſ. g. Feldziegelei mit Wohnhaus und Trodenftadel in der Gemeindeflur Unterföhring durch Franz Xav. 
Schrödl zu München betr.) 


112. 


Der Anmwejensbeiiger Franz Kav. Schrödl zu München beabfihtigt in der Gemeindeflur 
Unterföhring einen ſ. g. Feldziegelofen zu errichten. 


Gemäß 88. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlaſſenen Allerhöchſien Verordnung 


vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 


30 Exite 993) wird dies mit dem Beifügen befanırt ge— 


macht, daß zur Nornahme der Ortsbeſichtigung dann ſofortigen Verhandlung dieſes Baugeſuches 
und der dagegen etwa beſtehenden Einſprüche Termin au 
Freitag den 10. Februar 1865 hachmittags 4 Uhr 


an Ort und Stelle (unterhalb Johanniskirchen) angejegt it, 


-und daß diejenigen Betheiligten, melde 


ki der angeorbneten Tagsfahrt feinen Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluitig gehen. 
— Die Pläne können bis zum bezeichneten Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werden. 


Münden, den 7. Februar 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 





Exp.-Nr. 54. 
Bekanntmachung. 
(Wolf gegen Bötterl p. ce. betr.) 

113. Im Auftrage des k. Landgerichts Starn: 
berg werden: Durch ven umnterfertigten k. Notar am 
Dienftag den 21. d. Mis. früh 9 Uhr 
auf dem Huberhofe in Unering 

a) 64 Stüd Bauholz, 5 Eidenjtänme, eine 
Partie Bretter und Latten und circa 2500 Bad: 
fteine, jerner 

b) eirca 200 Zentner Hu und — 
160 tr. Gerſtenſtroh, ungedroſchener Haber ꝛc. 
öffentlich gegen ſofortige Baarzahlung verſteigert. 


Der Zuſchlag bezüglich der sub a bezeichneten 


Gegenjtände erfolgt nur, wenn das Meiſtgebot 


minbeftens, drei Viertheile des Schätzungspreiſes 


‚ erreicht haben wird, 


bezügli der sub b aufge- 
führten Gegenftände aber ohne Rückſicht auf Die 
Schäkung. 
Starnberg, den 3. Februar 1865. ⸗ 
Der kgl. Notar: 
L. Meilbed. 


An der Kappes’jchen 
Gommiflions:Yiritations- Niederlage 
Sonnenitrahe Neo. 6 zu ebener Erde 
ift Donnerftag den 9. Febr., früh 9 Uhr anfangend, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Berjpektiven, Uhren, Pis 
ftolen, Eafs: und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Dieubeln aller Art, Betten, Natragen; 
Herren: und Srauenfleivungsftüden, guter Wäfcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen‘ werden. 


1* 
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Berölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 


Getauft: 
I männl, 5 weibl. Geichlechts. 
j Geftorben: 
(Den 2. Febr ) Franz Ser. Gabler, Chirurgengehilft 
et b,20 3. a. Barbara Hofbauer, Maurerstochter v. h 
J. a 


(Den 4.) Emma Reber, Revierförſterstochter dv. Beiln- 
gries, 12 9. a. 


In der &. Beters: Pfarrei. 
Getauft: 
17 Kinder: 6 männl., 12 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 29. Jan.) Ignaz Gebhart, liz. Matratenmacher 
u. Meubelreiniger, Inſaſſe v. h., mit Katharina Rottimair, 
Küferstochter v. Moosburg. 

Geforben: 

(Den 1. Febr.) Maria Brumner, Hausbeſitzerstochter v. 
Donauftauf, 29 3. a. Joſef Gebhard, Muſilus v. Beuer- 
berg, 66 3. a. 

(Den 2) Iiabella Adam, Hiftorienmalerstochter v. h., 
9 T. a. Mar Heilmayr, cand. jur. v. Röhrenbady, 23 3. 
a. Anton Mäner, Eommifjionärefohn v. Burgau, 9 3. a. 
GEreszenz Singer, Gasfabrifarbeiterstochter v. b., 2 M. a. 
Eujanna Stauber, Daurergehilfenstochter v. b., 6 M. a. 

(Den 3.) Andreas Fiſcher, Taglöhnersfohn u Meren. 
ſchwand in d. Schweiz, 2 M. a. Joſef Schufter, k. Boft- 
Eonbucteursjohn v. . AM. ca. Simon Härtl, Hausknecht 
v. Dunzing, 39 3. a. 

*" (Den 4.) Dito Herrmann, bgl. Slafersjohn v. h., AM. 
a. Anna Maria Keller, Malerpatronenmadherstochter v. b., 8 
I. a. Georg Sers, Privatiersjohn v. Straubing, 2 M. a. 


In ter St. Anna-Bfarrei. 
Getauft: 
14 Kinder: & männl., 6 weibl. Geſchlechts 
Gttraut: 
(Den 29. Ian.) Ich. Weny, Schlofjergefelle, Imfafle d 
„, mit Anna Höllviegel, Steinmegpalierstochter v. 5. * 
autel, —— Infaffev.b., mit Anna Sturm, Tag- 
(lmerstochter v. Höchftädt. 
(Den 8 ve.) Alois Nömer, Maurer, Inſaſſe v. h., 
mit Mogdal. ober, Maurerswittiwe v. 6. 
Geforben: 
Deu 1.) Philipp Schönhamer, 
= v. Au 71 3. a. 


6 Kinder: 


». dar. l. General 


(Den 2.) Roſina Kölbl, Privatierstochter v. Herſching, 
DM. a. Wilhelm Loritz, vorm. Lottocollecteur dv. Nittenau, 
63 3 a. 

(Den 3.) Franz Vogl, chent. Bädersfohn v. Ingolftadt, 
19 3. a. 


In der St. Eubwige- Pfarre. 
Getauft: 

10 Kinder: 5 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 29. Zan.) —— Nattermann, Kleiderreiniger, 
Inſaſſe dah, mit Maria Kathar. Edel, Schuhmacherstochter 
v. Eichſtätt. Franz Xav. Gloßner, Melberheljer, Inſaſſe dah., 
mit Franzista Seidl, Inwohnerdtochter v. Weiſſenregen. 

(Den 31.) Jalob Schrötter, bgl. Bierwirih u. Anwe⸗ 


ſendbeſitzer dah, mit Margaretha Walter, Delonomie-Bau- 


meifterstochter v. Langenaltheim 
Geſtorben: 
(Den 8. Behr.) Karl Hüttenlofer, bal. Schrreiners ſohn 
1 M. a 


(Den 4) Johanu Bapt. Hauſer, Yandger.-Scribent v. 
Herzogau, 45 3. a. Ludwig Queroy, bgl. Kaufmanusſohn 
v. , 8J. a. 


vb, 


In der bi. Geift- Pfarrei. 
Getauft: 

9 Kinder: 6 männl., 3 weibl. Geſchlecto. 
Getraut; 

(Den 29. Yan.) Sebaſtian Böller, Taglöhner, Inſaſſe 
dah., mit Kimigunde (Welt) Silberhorn, Taglohnerstochter 
Kaspar Maurer, Maurergeſelle, Inſaſſe, "mit onifa Scheck 
Zimmermannstochter v. h. Bartholom Knappih, Schub 
—— Juſaſſe dah., mit Maria Leicher, Baberstodhier 
v 
- (Den 80.) Mid. Pioller, Maurer u. Beautnech bah., 
Sue e in Ingolftadt, un Maria Riedmaier, Söldnerstochter 

anching. 

(Den 31.) Joh. Bapt. Weinhart, Buhbindergejelle, Ins 
faffe day, mit Maria Ther. Graßinger, Bedientenstodhter dah. 

(Den 1. Febr.) Karl Angerbauer, Privatbuhhalter, Inr 
jafl dah., mit Antonia Suſanna Imhof, Uhrmacherstochter 


v. Main. 
Geftorben: 
(Den 2.) Ant. Daum, Maurer v. Raffereith im Tyrol, 
27 3 a. Mlois Spann, Ausgeber v. h., 50 J. a. 


In der St. Bonifaz-Piarrei. 
Getanft: 
29 Kinder: 13 männl., 16 —* Geſchlechte 
Getrau 
Den 80. Ja * Schreinermeiſter ©. 
—*— PR Pe Unterbadgern. 
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(Den 31.) Ferdinand Kreuzer; bgl. Wirthichaftspächter 
dah., mit Marin Sachs, Gürlerstochter v. Erding. 
(Den 2. Febr.) Georg Wieland, Magazindiener beim t. 
Bahnamte dah., mir Creszenz Brirle, Weberstochter v Pau 
in en. Simon Zetth, Schneidergejelle, liz Sleiderreiniger, 
Anjoffe dab, mit Maria Kohnielver, Metsgerstochter v. Egg: 
loffitein. 
(Den 4) Zalob Dunkes, Eiſendreher, Inſaſſe v. Schwa⸗ 
bing, mit Barbara Schwarz, Binderstochter v. Hirnheim. 
(Den 5.) Franz Joſef Fellel, liz. Matratzenmacher, In— 
jaffe vaf., mit Petronilla Schmid ; Krämerstochter v Wald. 
Anton Seif, Dienſtmann dah., Inſaſſe v. Sti. Lambrecht 
Rheinpfalz), mit Cresz. Reitmaier v. Rudertshauſen. Georg 
Errıhold, Packträger u bgl. Hausbeſitzer dah., mit Thereſia 
Tihtenftern, Glulerstochter v. Berglirchen. Xaver Liebl, Diau- 
wrgeielle dah., mit Beronita Engel, Taglöhnerstochter von 
Deutenhofen. Michael Häfner, Schuhmachergefelle und 1iz- 
Eduhflider, Inſaſſe v. h., mit Therefia Jobſt, Söldnere- 
vdier v. Belling. Joh. Zmerger, magiftr. Bureaud ener, 
diee dah., mit Eleonora Kaſtenmaier, Schullehrerstochter 
d. Salon 


Geſtorben: 
(Den 1.) Roſalie v. Graf, f. Kronanmwalts- m. Miniſt⸗ 
Ratbagattin v. b., 58 I. a 
(Den 2.) Wilhelmine Sebgartt, magiftr. Geldeinſamm · 
kerstochter v. h. 8M. a. Joſef Hörl, ehem Schmiedmeiſter 
2 Biedenzhaufen, 52 I... 
(Den 3.) Eresz. Fenzl, Güterladerstochter v. h, 16T. a. 
(Den 4.) Iguaz Reichert, p. k. Appellger.-Direltor v. 
Edhhärt, 78 3. a. 


In der proteftantiihen Pfarrei. 
Getauft: 
5 Kinder: 3 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Betrant: 
(Den 31. Jan.) Joh Gabriel Bierlinger, Kammerdiener 
2 $, mit Thereſia Finſterwalder, Zirgelmeifterstocher. 
(Den 5. Febr.) Friedrich Wilhelm Haubold, Schneider- 
gelle v. h., mit Anna Philippine Habermaier. 
Gtftorben: 
(Den 1.) Friedrich Beyer, Bräufuecht v. Böblingen in 
— 28 J. a. Heinrich Wunner, Schneidergeſelle v. 
b., 32 a. 


In der Pfarrei der Vorftadt Au. 
Getaufft: 
12 Kinder: 6 männl, 6 weibl. Geſchlechts. 


Getraui: 


(Den 29. Jan) Joſef Haug, Zimmergejelle, Iuſaſſe 
dab., mit Rofina Huber, Bogelhaͤndlerstochter v. E Andreas 


Hopf, Zaglöhner u. Herbergsbefiger dah., mit Klara Ober- 
maier, Näherin dv. Tiefenbach. 
Geftorben: , 

(Den 2. Febr.) Thereſia Schneider, Taglöhnerstochter 
v. h., 193. a. Elije Bogl, Taglöhnerstocdhter v. h., 15 9. a. 

(Den 3.) Mdolfine Kaijer, bgl. VBergolderstocdter v. h., 
1 3. a. Joſefa Schneider, Zimmermannstochter v. b., 2 
M. a. Ludwig Spöhrer, bgl. Weißgerbersjohn v. h., 5 M. 
a. Franz Paul Wagner, Muſilersſohn v. h., 8 M. a. 

(Den 4) Anna Daria Dannhuber, Zimmermannefrau 
v. Wafferburg, 46 9. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Setauft: 
4 männl, 4 weibl. Gejchlechts 
Getraut: 
(Den 29. Ian.) Joh. Bapt. Bachmaier, Maurerpalier, 
mit Juliana Häusler, Zimmermannstodter v. h. 
(Den 1. Febr.) Michael Hindringer, Kommiffionär u. 
Anweſensbeſitzer, mit Ther. Klinger, Gütlerstochter v. Wörth. 
(Den 4.) Franz Zav. Hartinger, Gärtner dah., mit Jo⸗ 
jefa Boat, Müllerstochter v. Haujen. 
Geftorben: 
(Den 1.) Joſefa Lechner, Taglöhnerstochter v. h., IM.a. 
(Den 2.) Zav. Feiler, Taglöhnersjohn v. h., 3 T. a. 
(Den av. — Schöuswetter, Wegmaders- « Wittwe 
v. 5, 719 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
: 2 männl. 8 weibl. Geichlechie. 
Getraut: 
(Den 29. Jan.) Simon Eichner, Taglöhner u. Her 
bergäbefiger, mit Augufta Wunmer, Maurerétochter v. h. 
Mir! Strobl, Taglöhner u. Seberpebefiten, Wittwer, mit 
Anna Seemüller, Gütlerstochter v 
Den 2. Kebr.) Martin Gamperl, — u. Her · 
bergobeſitzer, Wittwer, mit Kathar. Bauder, Weberstochter v. 
Steintirchen. 


8 Kinder: 


10 Kinder 


Geſorben: 
(Den 3.) Kathar. Stöger, Gütlerstochter v. Walters-, 
lirchen, 37 J. a. 
(Den 4.) Thereſia Hödſteiger, Taglöhnerstochter v. h., 


IM a 
Im Militär-Yazareth. 
Geltorben: 
(Den 2.) Peter Wimmer, Zeughausdiener v. k. 1. Art 
Regim., v. b., 44 9. a 
(Den 3.) Alois Beflenrieder, Unterfanonier v. E. 1. 
Art.-Regim., v. h., 23 3. a. 


} f — — — 
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, Eultus: und Unterrihts-Stiftungen u 4 bes, Magiftrates ber kgl. Hatipt: 
1 Refibengftabt Münden t das —— 1863104 bei. . 
J niit Indizes on une, „Ipinöl ma narttinmmannunt! 
Amtliqhe Anzeigen. 
Exp.-Nr. 15328. 2 | ) 
Beranntmachunmg. 
(Vrüufung der. Bauhandwerlker im: Jahre 1865 betr.) AH) J 


1 Gemäß Bober Regierungd-Ausihreibung vom‘ 2. d. Mts., Kreisblatt ©. 292, ben, ih 

alle diejenigen, welche die. Prufung der Bauhandwerker in Münden fire 1865 beſtehen wollen, bei 
einem T. Bezirksamte von Oberbayern oder bei einem ber Stabtmagiftrate Iugolſtadt, Sreiting 
oder ee bis lüngfiens 4. März 1865 anzumelben,, und finden ſpatere Anmeldungen ke 

Die Brafung über die techniſche Befähigung beginnt " 

Montag 10. April 1865, 
unb haben fich Bormittags 8 Uhr mit dem Anmeldecertififat und 12 K. —— ver⸗ 
ſehen ſämmtliche Candidaten bei der —— — Nr. 8 an der Kaufingergafie 
vorzuftellen. 
1 


Die Prüfung über bie Vorkenntniſſe beginnt 
di ef al Ei Geand eye me 3 
ijttate werden Anmelbungen Mt immer 
Rr. 47, täglich angenommen, wo — die Bewerber ſich über ihre Perſon auszuweijen haben. 

Am 9. Februar 1865. 


Magiftrat der fönigl. Haupt» und Nefidenzftadtt München. 
y. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 1621. 
Bekanntmadung. 
(Errichtung eines Schlachthauſes im Seitengebäude des Anweſens Nr. 74 am ber Zürlenfiraße betr.) 

116. Bierwirth Johann Fraunholz hat in ſeinem Anweſen Nr. 74 an der Türkenſtraße und 
zwar ei u. Seitengebäube ein Schlachthaus errichtet und um deſſen nachträgliche Genehmig⸗ 
ung nachgeſucht 

Mit Rüdſicht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgeſetz⸗ — — Vorſorge gegen Gefahren und Beläſtigungen ber Errichtung oder Beränderung 
von Fabriten und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befaunt gegeben, daß zur Ber: 
handlung ber Sade Tagsfahrt auf Montag ben 13, Februar I. Is. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ift, und daß zu biefer Verhandlung alle jene, welche hie— 

egen begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu erfheinen und 
ige bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 


Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 
Am 1. Februar 1865. 


Baucommilfion der königl. Haupt und rain ku München. 
v. Widder, Bürgermeifter 
R Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 2455. 


dekanntmadung. 


117. Das königl. Stadtgeriht Münden l. d. J., Abtheil. für Strafjachen, 
hat am 25. Januar 1865 auf Klage des Privatierd Peter ShHäftlmayr in Münden gegen den Hand: 
ſchuhfabrilanten Martin Maier in —— f. Landgerichts Wolfratshauſen, wegen Ehrenkränkung 
— den eben genannten Martin Maier der. Uebertretung der Ehrenkränkung an Peter Schäftlmayr 
ſchuldig erfannt und zu einer Gelbbufe von brei Gulden fowie zur Tragung ſämmtlicher Kojten ver: 
urtheilt, auch die Belanntmahung des Urtheilsfages im Münchener Amtsblatte auf Koften des Be: 
Hagten angeordnet. 

Das Urtheil wird fohin, nachdem es die Nechtsfraft befchritten, hiemit veröffentlicht. 

Den 3. Februar 1865. 

Der königl. Stadtrichter |. a. 
Brunhuber, Aſſeſſor. 


— 
Exp.-Nr. 15128. P ’ 
118. Aeberſicht 


der von dem Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München in dem Monate 
Januar 1865 vorgenommenen Lebensmittel-Vifitationen. 





Getroffene 
vefund Verfügungen. 

599 F Due “ 5 Bäder und ein Krämer wurben 
Bräuer * 116 wegen Führung untergewichtigen Bro: 
Birth des ber fgl. Slaatsanwaltſchaft fiber: 
—X » u 930 Brod. Tarifmäßig u. großen: wieſen. 
ei. cheiis übergewichtig. 
Koqhe 17 
Krämer 187 


10 Wirthe wurden wegen Verleit⸗ 


Bräner 92 gabe gefundheitänachtheiligen oder ver: 

Wirthe 1233 dorbenen Bieres, 48 Wirthe wegen 

Caffetiers 1428| Bier. Tarifmäßige Qualität. ee: der Aichordnung bezüg- 
| md | 10 ih der Trinkgefgirre der k. Staats: 
| anwaltjſchaft überwieſen. 

Alt⸗, Jung⸗, 3 Metzger wurde wegen Uebertret⸗ 
Stadt⸗ und 1878 ung bezüglich ber Taxe und ein Wirth 
—* Steig. Tet· und Bantmäßige rigen br Statbanmaifgct über 

er 
| und 171 Knaitkt, wiefen. 
Wirthe 
111 4 Milhhändlerinnen und 2 Delo⸗ 
Milchleute ar 1157] Mil. Gute Qualität. nomen wurden wegen Milchfälſchung 


Milchhändler 832 der f. Staatsanwaltfchaft überwiejen. 


Außerdem wurben ber fol. Staatsanwaltfhaft überwieſen: 
1) wegen Uebertretung der Schrannenorbnung 2 Individuen; 
2) wegen Mebertretung ber EN 1 Individuum; 
1* 


WE — 


3) wegen Webertretung ber Biiiuniionmctieriuung 5 ‚ Ypbtotbuen, darunter 3 wegen Bela 
verborbener Eier; 

; 2 wegen Führung unrichtigen Gewichten und ungefleripelten: Ellenmaaßes 2 Individuen; 

‘5) wegen Webertretung der Holzmarktordnung 2 Individuen. | 
Am 7. aa 1865. 

Magiitrat der Fönigl. Haupt und Nefidenzitadt Dingen 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 


— — ⸗ — — — 


| Reſchreiter, Sekretär. 
nen N ! 

| Exp.-Nr. 7467. 

| Bekanntmadung. 

(Die Beränberumg des Anfenthaltsortes und die Reijelegitimationen beurlaubter Soldaten betr.) 

+ 119. Es ift wiederholt vorgefommen, daß beurlaubte Soldaten im Amtsbgirte in Arbeit treten, 

ohne daß fie vorher ihre Urlaubspäffe zur Viſirung anber vorgelegt: haben. : Die Gemeindevorfteher, 

welchen ſolche Urlaubspäfe vorgezeigt werben, ‚denen das bezirksamtliche Vifa fehlt, werden beauf- 

tragt, diefelben unter Angabe des Ortes und der Art der Beihäftigung des beurlaubien Soldaten 

anher vorzulegen. 

|. Münden, den 10. Februar 1865. | 

bee oa Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 


Sreyberg. 


— 





| a 
| Exp rn 7310... 
% Bekanntmadung. 
| ‚An die. Gemeindevorfteher des AmtShegirkes Münden ( J. 
| (Das Münchener Amtsblatt betr.) { 
| "190, äh durch das Münchener Amtsblatt: auch ſolche Belanntmachungen und Berfügungen 
‚ergehen, welde entweder die Kirhenverwaltungen unmittelbar betreffen, ober bei. welchen die k. Pfart- 
‚ämter ald Vorſtände der Armenpflegen und Local-Schulinſpektionen interefirt find, fo erſcheint es 
| geboten, daß letzteren das Amtsblatt zur Einficht mitgetheilt werde. Diejenigen Gemeindevorfteher, 
Jin deren Bezirk fich ein k. Pfarramt oder eine Pfarrkuratie befindet, werden daher beauftragt, ſofort 
nad Empfang einer Nummer des Münchener Amtsblattes diefe dem E. Pfarrer oder Pfarrfuraten 
zuftellen zu Yaffen, melde nicht ermangeln werben, dasfelbe jchleunigft wieder an den Gemeindevor- 
fteher zurückgelangen zum laffen: Die Gemeindevoriteher haften für alle Folgen, die durch Unterlaſſen 
der Mittheilung des Amtöblattes entftehen könnten. 

Münden, den 10. Februar 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der si ar. f 
‚Freyberg. 


— U — 


Exp.-Nr. 7320. 
Behanntmadhung. 
An ſammtliche Gemeindevorſteher des Amteezirte. 
(Nicht bezogene Frachtftüde bett.) 

121. Im Dftober v. Is. wurde von einem ‚gewiljen Mar Burger ein Frachtſtück bei der Guier⸗ 
Erpedition Paſing aufgegeben, deſſen Adreſſat nicht zu ermitteln iſt. Die Gemeindevorſteher werden 
‚beauftragt, über den Abjender Mar ‚Burger und deſſen dermaligen Aufenthalt Erkundigungen einzu: 
ziehen und von einem fachdienlichen Ergebniffe jogleih Anzeige anher au eritatten. 

Münden, den 9. Februar 1865. 

a ne Bezirlsait München Links der Yar} 
Freyberg. | 


Bekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Abänderung des $. 122 der Bollzugsvorichriften zum Feuerverſicherungsgeſetze betr.) 
122. Unter Bezugnahme auf die biesamtliche Ausſchreibung vom 28. Auguft 1863 (Münchener 


Amtsbl. Nr. 67 S. 678) erhalten die, Gemeindeverwaltungen hiemit den Auftrag, die hohe Negier: 
ungsentſchließung vom 20. Januar I. (Kreisamtsbl. Nr. 8 S. 117) den Gebäubebefigern, fowie 


den in ihrem Beiirke ee als Brandoerficherumgsfdiäger verpflichteten Maurer: und Zimmer⸗ 
meiftern ſpeciell zu eröffnen. * | 
Münden, ben 8. Februar 1865. — 
Konigl. Bezirlsamt Munchen finds der Sir ur F 


Sreyberg. 


Exp.-Nr. 7288. 


kxp.-Nr. ‚21210. i i 

0 dekanntmadung. 

p “ (Sahrtagsftiftung betr.) 

123. Dur hohe Regierungs-Entfähliegung vom 3. d. Mts. wurde die beabfichtigte Zuſtiftung 
zum Benefizium Kreuzpullach der Austragsbäuerin Elſabeth Handſchuher zu Oedenpullach gegen Auf: 
lage eines, Jahramts in die Filialkirche in Kreuzpullach in dem Kapitalsbetrage von 100 fl. genehmigt, 
was biemit veröffentlicht wird. 

Münden, den 7. Februar 1865, 

Königl. Bezirlsamt München rechts der Jaar. 


v. Grundner. a 


= — 


Exp.-Nr. 394. 
Bekanntmadung. 
(Meffenfiftung betr.) 

124. Laut hohen Auftrages der fol. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern, vom 
30. Dezember 1864 bringt man unter Darnahahtung der Regierungs:Ausihreibung vom 17. Juni 
1842 (Intelligenzblatt Seite 840) zur Kenntniß, daß 

1) von einem unbekannt fein mollenden Pfarrkinde unterm 29. November 1864 in bie biefige 
Stadtpfarrfiche eine ewige Stiftung zu vier Quatembermefjen und zwar mit ortsüblichem Gedenken 
für feine verftorbene Ehefran "und nad feinem Tode auch für fich felbft mittels Anweiſung eines 
Kapitals von zweihundert Gulden, und 

2) gleichfalls am 29. November 1864 von einem weiteren Pfarrkinbe, das feinen Namen ver: 
ſchwiegen wiſſen will, in benanntes Gotteshaus eine ng —— zu zwei Jahresmeſſen mit orts⸗ 
üblihem Gedenken und zwar am Sterbetage feiner Tochter K arolina als am 11. Mai und am Sterbe- 
au a am 15. Auguft mittel® Anweiſung eines Kapitals von zweihunbert Gulden gemacht 
worden jei 

Beide vorgenannten Stiftungen , wurben unterın 30. Dezember 1864 landeherrlich genehmigt 
und unterm 10. Januar I. Is. oberhirtlich confirmirt. 


Münden, am 6. Februar 1865. 
Das kathol. Stadtpfarramt Giefing. 
Fr. Koh, k. geiftl. Rath. 





Exp.-Nr. 582. 267 Fichten: u. Tannen-Rafen. 
Holz-Berfteigerung. 47 4 m m Geihirchößer. 
125. Am Montag ben 20. Februar I. 38. c. aus bem f. Forftrevier Jachenau: 


Vormittags 10 Uhr werben in ber MWeinwirth: & 
(haft zum Hödh in Zälg nachftehende Holgforti- 1543 Fichten= u. Tannen-Schnittftämme ae ‚lang 


mente öffentlich verfteigert : = u ER . Th 
a. aus dem f. Forftrevier Riß: iss3 5 glofbäume. 52) 5 

1725 Fichten: u. Tannen-Schnittftämme u. Trim: gg ” "  " a. — 

mer 24 56. lag 0 7 7 A a. 

355 5 Hm Floßbäum 2 ,„ „ 338 0. 5 „ 360.37, m 

404 „5 ” ” 62 „ " TI un „ Rafen. 

886 " ” ” n 42 „ ” 80 Geſchirrhölzer. 

52 3 5 . = 


32 
b. aus dem f. Forftrevier Waldenfee: Sämmtlices Material befindet fi auf Gan⸗ 


442 Fihtenu. Tannen-Schnittftämme24 Fb. lang Sa un. a ſogleich ab: 


68 „ Floßbäume 62, „ : 

1 — it 57: ,..., im Revier Riß an der Jiar, 
22089 35 “ 523 3WVuaualchenſee am See gleichen Namens, 
—A — Jachenau theilweiſe am Walchenſee und 
320. 5 7 = 2. theilweife am Jachenfluſſe. 

150 u un " ” 2, u Die I. Revierförfter zu Riß, Walchenſee und 


- 11 — 


Jachenau werben das Material auf Anfuchen vor: 
zeigen laffen. 

Die Berfaufsbedingungen wirb man unmittel- 
bar — ber Verſteigerung bekannt geben. 

Dem Forſtamte unbekannte oder hinſichtlich 
ihrer Bermögens:Berhältniffe ſchon beanftandete 
Käufer haben ſich mit einem Beugnifle des ein: 
ſchlägigen k. Rentamt3 ausjumeifen, worin der 
Betrag der anerkannten Zahlungsfähigkeit ange: 
geben ift. 

Am 3. Februar 1865. 
Königl. Forftamt Tölz. 
Neiſenegger. 





Berölkernags-Anzeige. 


In der Metropolitan⸗Pfarrei zu 
u. 8 Frau, 
Geſtorben: 
(Den 5.) Joſef Birgel, dgl. Schuhmachersſohn v. h., 


a 
— 6.) Roſa Die, bgl. Weinhändlerstochter v. h., 


(Den 7.) Theodor Birzle, Padträger v. h., 40 9. a. 
ie riedl, Bierbrauersjohn dv. Odelshauſen, * J. a. 
en 8.) Magdalena Hüther, k Burgmwartsgattin v. b., 

gs: 


In der St, Petere-Bfarrei. 
Geſtorben: 
— 2.) Magdalena Schiener, Taglöhnerin v. Auten- 
1 De s, Klara Schwarzmeir, ehem. Milchmannewittwe 
v. D., 

(Den 5) Bart Bet, Seribent dv. b., 38 3 a. Joſef 
Danzer, Privatier v. Pottenftein, 52 g. a. Joſef Gindl, 
Zutſcher v. Simba, 82 J. a. Jalob Haunz, chem. Lohn- 
—— v b., 62 J. a. Joſef Lerch, Steinhauersſohn v. h., 

a 6.) Iohanna Bär, Näherin v Neuburg a/D., 
22 3. a. Therefia Demmier, "Antfcperstochter v. — 
2 M. a. Maria joe. Mufiterstochter v. 5, 5 M. 
There ſia Heindl, Milchmannswittwe v. h., 85 9. a. —* 
Rairz, Inftrumentenmachergebilfenstochter v. h., 3M. a. 
Rodelmaun, Stadtzollaufiehersjohn v. h., 2 M. a. 
Maria Hofmann, k. Hoftänzerswittwe v. h., 58 J. a. 

(Den 7.) Maria Authaler, Toglöhnerstoditer . h 5 


TR. a. Anna Berdtold, Angeherin dv. Kaftmühl, 2 
Maria Lachermaier, Pfrundnerin v. h., 59 I. a. es 


= ‚ Bädergefelle v. ee 23 J. a. Franz Paul 
Wieland, Hausmeiftersfohn v. h., 6 M. a 

(Den 8.) Joh. Bapt. ak, —— v. h. 
8 M. a. Ant. Schmitt, cand. med. v Bamberg, 23 3. a. 


In ter St. Auna-Pfarrei. 


Gehorben: . 

(Den 1.) Maria Adler, Aufſchlägerstochter v. 4,173... 

(Den 5.) Urjula Aubinger, Zimmermannstochter v. b., 

193. a. Urſula en, fiz. Metalldrehersfrau v. h., 37 

— Franz Zav. Schnelldorfer, bgl. Schloſſersſohn v. h. 

* en EA Dito Stiegele, dgl. Gervehrfabrilantensjohn 
v. h, 


ii der St. Ludwigs⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 
Dr 6.) Magdal. Sedlmair, chem. Köchin v. Lanbe- 
t, 7 

® (Den 6) Heinrich Fi, penſ. charalt. Major v. b., 56 
3. a. Barbara Seiler, Anftreicherswittwe dv. h., 69 44 
Cresʒ. Wiedemann, Ordbonnanzfeldwebelstochter v.h., 38. a. 

(Den 7 2*2 — Drexel, Ausgeherstochter v. h., 18 T.a. 

(Den u — Wolf, E hloffereipäctersfogn v. 
Schöllnach, 7 


In der hl. Geift- Pfarrei, 
Geforben: 
(Den 4.) Johann Stadler, bgl. Vorſtadtkrämersſohn v. 


Bei 5) Karl Späth, bgl. Deforationsmalersjohn v: 


‚1 
Den: 6.) Johaun Kuoll, Pfründner v. b., 81 I. a. 
Den 7.) Anna Heiß, Wirthjhaftspäghterstodhter v. h. 
9%. a. Anton Schlicht, Bereinsdienersjohn v. h., 2 M. 
a. Joſef Würfl, ehem. bgl. Webermeifter v. h., 78 3. a. 
(Den 8.) Anua Herold, Privatierstochter v. b., 2T. a. 
Mar Ring, Privatiersfohn v. h, 4 M. a. Johann Bapt. 
Strobl, Pfründner v. b., 71 I. a. Marianna Schirm, bi 
Bierwirthswittwe v. h., 55 I. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Geftorben: 
) Anna Maria Bruder, bgl. Schloſſerswittwe 


5. 
3. a. Joh. Bapt. Lehner, b. Schuhmadersjohn 
23 a. Zojef Meyer, Wognergefelensjohn v. bh, 


6) Wendelin Eberle, herrſchaftl. Hausmeifter v. 
Iofef Herrmann, dgl. Zinngiefersfogn v. h. 


n 7.) Johann Oriner, bgl. Lohnlutſchereſohn v. h., 


” 


— 


h., 
b., 
* 
M. 


= 6— 


* 


»dr 


= IR — 


(Den. 8.) Anna Seehteger, Lalirergehilfenstochter vom Thereſ p Seconbjägerstocter d. Münblingen, 12 
Nymphenburg, 2 M. a. . Gabriel Sid. L-Appellger.-Rath ar Fan 3a Kreuyer, —— v. Te. 
v.5,689 a. (Den 8.) Franziela Facler, Gärtnereipächterstochter v. 

u d i k " j h., 2 Mia. Anna Bogl, Maurerswittwe dv. h., 52.9. a. 
er e | 
” —— — In der Pfarrei, der Vorſtadt Gieſing. 

Den 6. Kran N ? Geſtorben: 

a SWRAEINE 8: DRM * 6.) —— —— 


(Den 7.) Johanna Franz, Handſchuhmacherstochter v. 


k (Deu 7.) ob. Heu, Taglohnersſohn v. h. 8 M. a. 


6, 1M. a. HIohanna Hallert, ‚Webermeifterstochter von 
Kgebung, 48 3. 0. Ru? >" Hal. Gchmeidere (Den 8.) Maria Begofb, Taglöhnersfcn D. f., 36 9. 
> ws ed Bernh, 1. Get Slmpureh © time a. Anton Kurz, Krämersjohn v. B., 7 M. a 
" Preußen, Friedr te 
— v. * 53 9. a. ar ne Su iin. 
Er — Geftorben, “ 
In der Pfarrei der Vorſtadt Au. (Den 8.) Ignaz Bühler, Koͤrporal I. EL. v. d. Garmiſ⸗ 


Geftorben: 
(Den 7.) Katharina Lechner, Taglöhnerstodjter v. h. 


. 0. F 
I 8.) Anna Forſtner, Lakivergehiienstochter v. b., 
er m. 
In der Pfarrei der Vorſtadt Heidhauſen. 


Geftorben: 
(Den 5. ) Kathar. Konezuen, f. —— — v.h., 


a. 
(Den 6) Anna Buſch, b. Kiflergaitin v. h, 44 J. a. 


FE Ruten urg, D. — 7 3.0. 


Im griechiſchen Ritus. 
Geſtorben: 


(Den 5.) Demetrins v. Severin, kaiſ. ruſſiſch. wirt. 
Geheimrath u. Kammerherr v. St. Petersburg, 72 u 


Im iſraelitiſchen Cultus. 
Geſtorben: 


(Den 8.) el Goldſchmidt, 


bgl. Saufmannotochter 
dv. Dettingen, 1 — Zu 


sa der Freibant 
wurden vom 4. bis 10. Februar 1865 nachfolgende Viehgattungen gefäactet 
und zu den folgenden Pfumbpreifen verkauft: 








Preiſe Preiſe Preiſe Preiſe 
Ochſen. |per Pfd.| Kühe. Per Pfd.| Kälber. |per. Pfd. Schafe. per Pfd.Schweine. per Pfd. 
fr. | | id ww 
| 
| l 11 67 7-13 61 6—10 54 5-8 8 15 —16 





Summa 191 Stüd, 


— 113 — 


Anzeige 


“bes XIX. Münchener Wochen⸗Hopfenmarktes 
vom 10. ar 1864/65. 


— 
\- 


Hö Niedri 
vorger | Rene —E — — Neftel uhe | Barre Paer 
chnitis⸗ Mittel⸗ 


u ⸗ 
ſchnitis · 


Zufuhr. | Betrag. |Berfauf. geblieben.) Bes für Toner 55— 
—— —A 





Wagiſtrat der konigl. „Haupt: und Refidenzftadt München. 


— — — — 


- 174 — 


Verzeichu 
der Preiſe der Biltualien und, —3 — des täglichen Bedarfs in der 
* Haupt» und Reſidenzſtadt München. 


SIT — — — 













— Mer. 
* 2* 





en; Bump Maftorhfenflich; Tore 


” gemãſtetes fleiſch — * 





Die Maß Winterbier, Ganterpreid‘ | 




































—— —— reis 
m Kalbfleiſch, befte Dualität *).| —n5I—T „ 1, weiied — 
— — nmittlere Duafität! FIR Imre ”„ m weißes Gerftenbier 
— W Schaffleiid . BEE ei 10 fe Sat F 
M — Schweinfleifch, —* |.» u „„Obſteſ 
Echwlinfett· —bBö-f. |, Den A el 
Eine DOchlenzunge, ob x » u en N) — » „m  Branıttivein, befter — 
MM geräuchert sascp ol « 127,,—| "„  »  Branntwein, ordinärer . 
Ein Zentner rohen Unichlittd - - » 424 — „» |»  SKirfchenivafler. 
Ein Pfund gegoffene Kerzen . » ». 2... 2] » ,» gute Mil. 
— — Aeiögene- Kerzen, feine . . 1.2. 281 guter Rah . 
j z I. — dordinart ——————— Ein Pfund Leinöl . 
m |. I Seife I: > 4 ee ri 
III. Viktnalien. Purchich·vr. IV. Don und Gemüt, durchſch⸗Pr 
Benennung. | Gewicht oder Stüde. — Benermung. | - Gexwicht ober Maß. en — 














„fr. | fl. elf. ir 
Schmalj . Kartoffel . » | das Schäffel zu 4 36 5| 
Gebirgabutter ® | ar . | der Banzen zu \— 12 
| 2 irnen — 64 - " er * 
re ar 5 gebörrte Zwetichgen . das Pfund zu m 1 
A a frijche — 3 ey — A&æ, — 10 10 
Trucheneier ı 7 weiße R . das Maßl zu 145 6 
ii Hennen, alte. Sehe then a Bere —|d4— 3 
f e n.; . u el — Ss -/ıc 
l Hühner — — wieben . . „ . = = — — 11] —13 
Indianen ai — — — — — — — 
Kapaunen — V. Holz, Heu und Stroh. En 
Bänie. . . ... “lo | | — 
Ganſe · Jung. 2 Buchenholz. 2°... > die Mlafter gu 17) 23 
Enten . Bingo — I — el nn » 1 as) 
s . P „m. Föhrenhol]. „Inu“ 1% * * 12146) 
nten-Jung . en! Kihtenbch. BE id —W— 12860 
Eauben · * — — — — der Bentner zu 1142 
Spanferfel . ——— rd — ST N w F 138 
m . r Weizenftroh - . * J — 
| —2 FR VO — u 2 1 
LEERE EHRE 


*) Kalbfleiſch befte — — Dualität vom 5. d. Mis. an 15 und 13 7 


Münhener Shranne PRErT 
5 vom 11. Februar 1865. | 












— * — ⸗ 
—A Durgcuitts · dreis Genen von — — 
BE E,eiss eier HE des Schäffels oe EHE - Scrame: 

“ 7 —* 7 «— Er 252 SE nach heutiger Schramne:: Scranne. £8 1 — 
E.8 2:5 ®:0E50% Pr 5 
5 8 5 E 7 ” minb 

= 

















? 





nad) heuti« 
Frucht gem * 
| — Preiſe. 





höchſter mittler.Iniebrig.| mehr 
FÜ etan. | Sau. Saar. | Shan: | Swarı.|Swar. sh IE fe ft 































































































h 1 I. ie] fl. fe. ft. te Saa Schäff 

655 | 3877 - | 4431 | 3401) 1090 ı — |] ur 15 1287 18 13017 149 = 1 _ 4 18886 | iD 
623 | 1947 1874; 1490. 3341| — 11/14 1086| — 16 —|— | 79 1500 |) "16849 
1806 | #19 * 5737 | 1584 | — T 7 pls Bis ia] | 9656 | _98130 
3171 2156 | 88.3407,| 1602| 0855| — | 77 719 6sal—|-—|Z) os 2022 | Haras 

3586 12098 1245 14439 10916 | 538 | — | 127 5203 17364 | 186161 | 
I 21 1081.. 19] — 1015 919 859-1 17 — "110 | 1025 
I "PpI RT I > ---— 4:8 = 22 | 34 850 
47 | 277 | 146 | 178 | 61) 117 Ta ns B--—is 27 | 234 4661 

| | | | 5262 17742 192097 | 





Kt 


8 
& 
E 
& 
» 
& 
& 
8 
8 
5 
| 


Auf ben Bichmarkt 


- 52 wurden vom 4. 5is 10. Februat 1865 nachfolgende Viehgattungen zugefüßrt 
— | und verkauft: 





In Summa 4426 Stud. 


— —— — 


I — 


Berechuung der Brod⸗ und Mehl: Tare 
= nad late dom 1, Februar 1865. 






ws ihre 2 —— 
‚A. AR; El ie 2 B. Roggenbrov. 
| — —M)— | Zu 2,:4, 8 und 16 Rreuger, 
us Preis 16 fl. 16 fr. Nogg Schäftet: 
Nittler — Preis 0 = 15 flo 28 fr. ar a Auen we he 
| Summe: I Den .. 11 


fr 
Tarif⸗ Durchſchn Be 5 * 
Hin Fe Fe. * dr = zu Suehjänts, a: — 81 
— . 2. Dia Ra raus — — fl. 30 Er. 





“ ea: MB |) Setrebgoll ft 28 
* 7 dm Kteugerrebuzirt 600 9 |- = —— ei: 
S Sivifor Dieiden TR | Ir ateuxer — 60 
» "1224 | 6600 5 Loth |Sentmelbrod 907 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird. das 
sah, des aus- einem Schäffel zu badenden 
Roggenbrodes, nämlich 318% Bund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund — 


— 





Mundſemmel. * 
Um az Heiner als die gemöhnlice &erhmet \ 
5 nlihen Semmel: + —4 — 

oth 1 Duint = 21 alt .E 

m | bievon ab. 5°, Quint. | 
| 

j 





725 Loth 3 Duint. 
15% | As 
Gewicht der Mundjemmel: 4 Lot) — 

b. Rrenzerlaibl, 4 
Tarif-Dunhjguiitächieis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: | 
(ice daß aus einem Schäffel:10,200-Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werben. © 
Divifor. | = Dividend. Quotient. , ' 

1224 TE 10200 +8 Loth 1 Dintt. | 
\ 5 das Kreuzer⸗ Laibl. 


— 117 — 


aann ER LE 


‚ C. Beizenmehl. 


— A: er Scäffel 


—— nilte-SreismiebeiA 15 fi. 52° Hr. 
een . — ir⸗ 

Be ini Di IE 
3* — i. af. 
‚2 Summa: 18 fl. 24 fr. 


— 


gm Bine vermanbelt 60 





Somit koſtet: 


a) das Viert. Weizenmehl -„ IR 9 
b) „  „' Semmelmehlum 16kr. ! 
mehr -.ı% 25 fr. 

D % . ». Mundmehl um 00. | 
mehr . EL ee 

d un Einbrennmehlumish. ; | 
weniger .—fl. 58 kr. 

e) ” _ „ Feiner Gries. umı fl 


mehr als — 49 fr. 


— N 





een Kennen Sale — 


Viert. Ordinärer Gries um 
>... kr. weniger If IT. 
. DD. Badmehl.. _... .—-- 
Roggen per Sqafel. | 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Pteis wie bei B 11 fl. 35 Mm 
Hiezu Mannsnchungg - » - . 2. — 
ll nt. — 
Getreivgol . u: — fl. 2 
Br 44 fU. J Br; 
In Kreuzer verwandelt 60° 


Viertel 16 





— 

x a8 | 

16 Viertel Mehl gibt des | 39 a 

Schäffel. er E 

| 

N 

z N 

Dennach loſtet: 

a) das Viert. Badmehl — — f. 52 fr, 
Di u = —— nö 

- mehr 


| | 
{ 

Weit de der til, ku: und Reſidengſtadt Mangen. — 
l 


m am a PL Pe En 


— 18 — 


race 


‚ber vom Magiftrate F tgl. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden — Brod⸗ und 
Mehltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 












Mundbbrod: 


Die Mundiemme . - . .» 4 


Semmelbrod: 


Die ordin. —— -1 5 
Ha —— 2 
16 


Der Grofchenweden 
Laibelbrod: 

Das Kreuzerlaibel 8 

Der |reuzerweden 8 
„ . Zweilreugerweden . . | 16 
R jhenweden . - 24 

u Bf. | Lotk 
Koggenbrod: 

Ein Zweilreuzerſtüch 22 
„ Bierkrenzerftüd 12 
„ Adıtkreuzerlaib. 25 

„ Sehjehntrenzerlaib 19 


I. ®rod- und Mehl-Tare 
vom 13. bis 20. Februar 1865. 


Weizen das Schäffel zu 15 fl. 52 fr. 
h Korn das Schaffel zu 11 fl. 35 fr. 


| e 
1. Brod⸗Gewicht. kun 2. Mehl-PVreife. au 






































Mundmehl 49 6 
Semmelmeh! . 125] 5 1 
1 Weizenmehl . 1 ol Aa U Rain 2.2... 
Einbrennmehl — 53] 8 1 Hecten, « 
Roggenmehl . . —lösl 3 2 Huchen. 
2 Bade. 1-52] 8 1 Ruten. ————— 
8 N @ries, feiner. - . | 2401 10 Anden .. 2. 
Gries, ordinärer Alflhe .. 
u ENTE. 
1 en und‘ ih. Briten 2. N. 
2) 4 Bis | | —— 
83 1865° alt Qualit. Praxren . 2... 
Dut. ; fl. |fr. Renggen 
ruht, I or eratinge Zu un. 
1 | Fichtentoblen p. Sad 412 436, Badfihe -. - - » - 
— | ne gg Sal Krebje, das Biertel 100 
’ 2 Torf Ber icheel1 i Beil, das Wiedel 


Drud von F. Straub (BWirelebaderplag Nr. 3) in München. 


Il. Markt-Preife der Fiſche, 
Krebſe und Fröſche 
vom.4. bis, 10, Februar 1865. 






















Beila e zum Münchener Amtsblatt Nr. 14, 





Summarifde Aeberſicht 


über die Rechnungsergebniffe der Wohlthätigkeits-, Eultus- und Unterrihts-Stiftungen unter 
Berwaltung des Magiftrates der königl. Haupt- und Refideuzftadt München 


. für das Berwaltungsjahr 1863/64. 
I Wohlthätigkeitsfliftungen. 


. effeftiven ‚Ausgaben. 


Mr! 











Betrag. 


Vortrag 
ber 
effeftiven Einnahmen. 





I. Städtiſches Arankenhaus 1.3. 
I. Aus dem Beftande ber Bor: [ Auf den Beſtand der Vor 


jahre. 
Altivlaſſabeſtand u. Altivrückſtün 236922 3 


I An Einnahmen vom lau: 





21254 — 


fenden Jahre. 


1. Aus dem rentirenben Vermögen: 


a) An Zinfen von Aktivfapitalie 
b) „ Ertrag aus Realitäten un 
„ Gemwer ben 


,‚ An Suftentationsbeiträgen: 
”) fchüffe des Staates und de 
emeinde . . ‘ 
b) An Krantenhausbeiträgen : 
c) „ Jonftigen Erfagleiftungen 


4... beimbezahlten Aktivfapitalie 


5. „ Erlös aus verkauften Reali- 


täten und Rechten. 


6. An Legaten und Gunbirunganu- 


flüſſen 
Summe ber Tinnohme 





I. An Ausgaben vom lau: 
fenden Jahre.‘ 


a) Auf Befoldungen u. Funktions: 















5,219118|— | Bezüge des Verwaltungs: Per: 

fonald . * 25412— 
b) Auf Regiebedürfniſſe 1,71756 2 

10,255| 5] 2! c) „ Staats- und Communal⸗ = 
44,077125 — aſten 364 U— 
14 3555 24 - 2. * den Stiftungszwed . 109,14123| 1 
49747] 13 "Suftentationsbeiträge } 179122 — 
22,252) 7 24. „ bingeliehene Ativfapitalien] 42,520 — — 


5. „ ertaufte Realitäten , 


Abſchlu 
innahmen 174,535f1.52fr. Adl 
sgaben 174,466 „57,3, 








Vortrag 
der 
effektiven Einnahmen. . 








AEl ſce l 


Vortrag 
der 


Betrag. m | 
effeftinen Ausgaben. 








Il. Städlifches Krankenhaus r./3. 


I. Aus dem Beftande der Bor: 
jahre. 
Attivrückſtände u. Rechnungsdefekte 
I. An Einnahmen vom laug 

fenden Jahre. 

T. Ans den rentirenden Permögen: 
a) An, Zinfen von Altivfapitalien 
b) „ Ertrag aus Realitäten. 
2. An Suftentationsbäträgen: 
a) Zuſchüſſe der Gemeinde 

b) An Krantenhausbeiträgen 

c) „ Sonitigen Erjagleiftungen 
3. An außerordentlichen Einnahme 
4. „ beimbezahlten Aktivfapitalien 
5. „Legaten und —— 

— 














Summe * men 


I Auf den Beftand der Bor: 
| jahre. 
2,299 28) — Paſſivreſt 
kii - An Ausgaben vom lau: 
| fenden Sabre. 
1 IT Auf die Berwaltung und gwar: 
160 40 — a) Auf, Beſoldungen u. Funktions: 
130 341 — Bezüge des Verwaltungs-Ber- 
| u: ‚jonals». il 
13: 107 6— b)Auf Regiebebürfniffe 











332111 Staats⸗ und Communal⸗ 
5,286 30 2 galten . . . j 
31 *2. Auf den Stiftuungagwed 
200 — —3. „ Schuldenperzinfung 
h. . 14 bingelichene Aftivkapitalien 
100: — 

562972] Summe ber Ausgaben] 25,370 
hich N Abſchluß. 
Einnahmen 26, 856 fl: * 2dl. 
Ausgaben P 25,870 „ Br 

485 fl. 56 — 


| Altivreft 


Ill. St. Nikolai-Spital in Gieſing. 


1, Aus dem Beftande ber, Vor— 
jahre. 
Alktivkaſſabeſtand u. Altivrückſtände 
II. An Einnahmen vom lau: 
tenden Jahre. 
+. Aus dent rentirenden Bermögen: 
a) An Zinien von Aktivfapttalien 
b) „ Ertrag aus Realitäten. 

2. An Suftentationsbeiträgen . 
3. „ auferordentlichen Einnahmen 
Vebertrag 








I 9, TE Auf den Beſtand ber Vor: 
| 


Ni jahre. 
91] 2|- = Babtangsentöndeubehminge 
defefte . 
U An Ausgaben. vom. lan: 
N fenden Jahre. 
9,043 43) 311. Auf die Verwaltung und zwar: 


3 
216 —— 
1,753 37| 1 
1,434. 42 4 
12,559 57 11 


' a) Auf Bejoldungen u. Funktions: 
Dezüge des Verwaltungs-Per— 

jonals ae a a Ne Ka 

Uebertrag 

















| 





| 
459 15 — 
34436 — 
1olasl— 
22,587)%6 2 
341 |— 
1800 | 


25,37056| 2 











4 





effektiven "Slusgaben, 











"19,539 s en 06 y —E 
4,299 2) b) Auf ii 
F 2) ce) „ Staat3:u.Communallafter 












Amnarauud uchetiro 


——— | 
ften Rechte 
——— 











2. Auf den Stiftungszweck 

48 —3., Suſtentationslaſten 

4. „ zurüdbezahlte Paſſiv-Vor— 
1. A 









1,587 
















innahmen 18,467 fl: 52 fr. 
usgaben 17,198, 2, —„ 
ftivreft 1,269 }l.50 fr. Udl. 







| 


IV. Fond zur Unterbringung der Irren. 
»„Auf den Beitand, der Vor: 


L Aus dem ne der Bor], 


I. are nah * vom lau: 


| en 
l. Aus dem rentir vi Vermnbgen: 
in m von ——— 















jahre. 
1,720149) — Rafionf und Zahlungsrüditäude 
An Ausgaben vom lau: 
| fenden Sabre. 
| 1. Auf die Verwaltung und zwar; 
1,755150|— | a) Auf Befoldungen u. Funftioxs: 
Bezüge des AT ahmoh- ka 
12,300 — — fonald . . 
| 96530 — | b) Auf Regiebedürfniſſe 
a außero 2558 2. Auf den Stiftungszweck 
4. „ beimbezahlten Aktivfapitalien 1,000 — — 3. „ Suitentationsbeiträge 
I hingeliehene Aktivfapitalien 
17,768 77 Summe der Ausgaben 


Abſchluß. 
Einnahmen 17,768 fl. 7kr. — dl. 
Ausgaben 1749,39, 3% 
Aktivreft 308 fl.27 fr. 1. 


| 

























268 


13,095 
1,068 





1* 


17 
5936 
41 








I. Aus dem Beftande ber Bor: 


jahre. 
Attivkaſſabeſtand u. Aktivrüdftänd 
U. An Einnahmen vom lau: 


. Auf ben Beftand der Bor 




















jahre. 
. An Ausgaben vom lau: 
fenden Jahre. 








fenden Jahre. 1.Auf die Verwaltung . . 229 — 
Aus dem rentirenden Bermögen: . „ ben Stiftungsjwmed . . — —— 
An Zinſen von Altipkapitalien 104 5 213. „ hingeliehene Altivkapitalien 100 —'— 


Summe der Einnahme 118/58 Summa ber Ausgabe 102 28 — 
Abſchluß. 
innahmen 118 fl.58 kr. 3 bl. 
Musgaben 102 „29 „, — „ 
ktivreft 16 fl. 29 fr. 3dl 
VI. Ranonikus Deckelmann'ſche Stiftung für Kranke und Bausarme, 
L Aus dem Beftande ber Bor: . Auf ben — der Vor 
jahre. jahre. — —— 
Attiofafaheftand 5 44/33 An Kübselır vom lau: 
U, An Einnahmen vom laͤu⸗ fenden Jahre. 
fenden Jahre. u bie Verwaltung . 7146 — 
Aus dem rentirenden Vermögen: 100'—|— 


200 —|— 


An Zinjen von Aktivfapitalien = 
30746 — 


Summe der Einnahme 343124 Summe der Ausgabe 


den Stiftungsz wei . 
29851—13. „ ” hingefiehene Aktivfapitalien 
Abſchluß. 
—* 348 fl. 2a. 3 bl. 
Ausgaben 307 „ 307,46, — „ 
Attivreft 35 — * 38 ir. 3. 









Bortrag 
ber 


I: Aus bem Beftande der Vor: 


jahre. 

Attivrückſtande und Erfahpoften 

U: An’ Einnahmen vom Tau: 

fenden Jahre. 

1. Aus bem rentirenden Vermögen: 
u He Binfen von Mktivfapitalie 
b) .„; Ertrag der Realitäten 
0, Ertrag aus Rechten 
Mn Suftentationsbeiträgen . 


% 
4, beimbezahlten Altivfapitalie 
5. h 


täten und Rechten s 
6. An Legaten und Funbirungs: 


zuflüffen . 
7, An Einfaufsgeldern i 


Summe der Einnahmen 


L Aus dem Beftanbe ber Bor: 
jahre. 
Ativfafjfabeftand und Erfagpoften 
I. An Einnahmen vom lau 
fenden Jahre. 

1. Aus bem rentirenden Bermögen: 
a) An Zinſen von Aftivfapitali 
Ertrag ber Realitäten . 
Ertrag ans Nedten . 












vVortrag 
der 
effektiven Ausgaben. 


Vo. Heilig-Geiſt-Spital. 
| 1. Auf den Beitand der Por: 
| jahre. 
102142 —KRaffivrefte, aan tl a u. 
Rechnungsdefelte 
An Ausgaben vom lau⸗ 
fenden Jahre. 
1. Anf die Verwaltung und zwar: 
a) Auf Befoldungen u. Funktions: 


II. 


47,08321 3 
10119131 2 





192 34 1 bezüge des Verwaltungsperſonals 
3,77938116) Auf Regiebedürfniſſe 


1,00 36 —6) „Staats- u Communallaſten 
24,114150) 82. Auf den Stiftungszweck 
3. „ Schuldenverzinfung . 
20,158] 7) 34. „ Sujtentationsbeiträge 
15. „ binausbezahfte Einkaufsgelder 
5. „ bingeliehene Aktivfapitalien 
deleiſtete Mktivvorichiifie . 
‚8, „ erfaufte Nealitäten 
.„abgelöſte Paffivreichnifie . 


Summa der Ausgaben 


| Abſchluß. 

Einnahmen 116 ae 22 Tr. Udl. 
Ausgaben 114,323, 25, 3m 
Aktivreſt — 56kr. 2dl. 


VIII. St. Aoſeph Hoſ-Spital. 
l. Auf den Beſtand 
I jahre. 
Auf Zahlungsrüditände . 
U. An Ausgaben vom lau: 
fenden Sabre. 
1. Auf die Berwaltung und zwar: 
a) Auf Bejoldungen u. Funktions⸗ 
bezüge des Bermwaltungsperjonals 





3,456 1 





„ Staats: u.Communallaften 
31,343 vo I? 





641 


192 5 - 


80 
923] 























43 — 


‚SE 


Bortrag 
ber 
effektiven Einnahmen. 








Uebertrag 
2. An Suftentationsbeiträgen 
3. „ aufßerordentlihen Einnahmen 
4. „ beimbezahlten Altivfapitalie 


5. „ Legaten und Sanbirungäpn 
flüſſen 


Summe der — 


—— — en 


Betrag. 


x 


effektiven Ausgaben. 





5 
31, 343 42 1 
954 8ı 


1,493 52: J 
* 1 


| 
| 
| 
| 


| | . 
38.983. 18 —! 


> 
Uebertrag 
2. Auf den Stiftungszweck . 


18. Sujtentationsbeiträge 
4, bingeliehene Attivfapitalien 


Sumnte der Ausgaben 





| Abſchluß. 

Einnahmen 38,983 fl. ke fr. — DI. 
Ausgaben — — 
Altivreſt ‚769 f. a fr. — DL. 





’ 


IX. Paegifratifihes Penfionat an der Blochenftrafe. 


I. Aus dem Beftande der Bor: 
jahre. 
Aftivrüchftände 
1. An Einnahmen vom lau: 
fenden ahre, 
1. Aus dem rentirenden Bermögen 
An Zinfen von Altivfapitalien 
. An Suftentationsbeiträgen , 
. „ aufßerordentlichen Einnahmen 
« „ Einfaufsgelvern 










— so no 


Summe;der Einnahme 














I. Auf den Beftand der Por: 
jabte. 
144 1] affinreft 
| | U. An Ausgaben vom Tau: 
fende Jahre. 
1. Auf bie Verwaltung . 
408 dB. „ den Stiftungsjwed . 
2, 4527: 521— 3. „ Schuldenverziniung . 
1501 32 0 Schuldentilgung . 
1,7001 — —15. „ Suſtentationsbeiträge 
| 6. „ bingeliehene Aftivfapitafien 
4,855/28 -| Summe ber Ausgaben 
Ol 
Ib | Abſchluß. 
Einnahmen 4,855fl: 28 fe: — bl. 
| Ausgaben 4,701 „3. 3 
Altivreſt 1dãafl. 34 te. Id. 






















Betrag. 
fi. jr.iot. 


9235| 6) 2 
27,62050| 2 








ao) 7 











Vortrag 






der 
— Ausgaben. 





X. Areis- und Tokal-Gebäranfalt. 
L Aus dem Beftande der Bor] * Auf den Veſtand der Vor— 









jahre. 
. An Ausgaben vom lan: 
fenden Jahre. 
1. Auf die Verwaltung und zwar: 
\ a) Auf Befoldungen u. Funktionsbe⸗ 
4 — — | züge des Verwaltungsperjonales 472 8— 


1,032) 1| 3 


* Jahre. 
1. Aus dem rentirenden Vermögen 


a) An Zinfen von Aktivkapitalien 
b) „ Ertrag dus Realitäten. 690 — 1 b) Auf Regiebedürfniſſe. . 18144| 2 
— Suſtentationsbeiträgen: c) „Staats- u. Communallafte 62| 9— 
Dr ee "Staates —— d 12. * den Stiftungsjwed . . 13,83444 1 
. 11,800 — —|8, .. Säulveinfung Ä 362521 
— em — 4 — —3. „hingeliehene Attiofapitalie 1,000 — — 
Meere Einna 26.23) N 


4 Summe der Einnahme 
1 


— — — — —— 


Summe der Ausga 


Abſchluß. 
Einnahmen 17,994 fl. Tr. Idl. 


















Auf den Beſtand der Vor— | 


| jahre. 
263131) 211. An Ausgaben vom lau: 
fenden Jahre. 


1. * die Verwaltung . . . 4 6— 
2. den Suflungs wed ii 147125 — 

u 3. , „»  bingeliehene Aktivfapitalien 100 —— 
) 





Abſchluß. 
innahmen 439 fl. 49 fr. 2dl. 
Fame 251 „31, —, 








Attivreſt 188 fl. 18 Er. 20l. 





Vortrag 
effektiven — 








J. Aus dem Beſtand der Vor— 
jahre. 
1. Aktivrückſtände und Erfabpoiter 
U. An Einnahmen vom, lau; 
fenden Jahre. 
1. Aus dem rentirenden Bermögen: 
a) An Zinien von Aktivfapitalien 
9 „ Ertrag aus-Realitäteu . 
Un Suftentationsbeiträgen: 
a Zuſchüſſe des Staates und 
der Gemeinde 
b) Erlaßleiftungen . 
2 An außerordentlichen Einnahmen 
4. „ heimbezahlten Altivkapitalien 
5. „Legatenu. Fundirungszuflüſſer 
Summe der Einnahme 














XIII. 
I. Aus dem Beitande ber Bor: 
jahre. 
Attiotaffabeftand 


I. An Einnahmen vom lau: 
fenden, Sabre, 
Aus dem ventirenden Vermögen: 
Un Zinſen von Aktivfapitalien 
Summe der Einnahmen 








— Bi 






effektiven Ausgaben. 


XII. Städtifhes Waifenhaus, 
F Auf den Beitand der Vor 
jahre. 
73126 — Paſſivreſte, Zebaraorughande un 
| Erjagpojten‘. 
I. An Ausgaben. vom (au: 
| fenden Jahre. 
20, d89 ” 3 1. Auf die Verwaltung und zwar; 
173 — — 4) Auf Befoldungen u. Funktions: 
' 4 Bezüge des Verwaltungs per⸗ 
ſonals . 
1Arads 38 — b) Auf Regiebebürfnifie 
7433 2: c) „ Staats:u.Communallaiten 
* 30 2. Auf den Stiftungszwed 
19,814 — —'3, „ Suſtentationsbeiträge 
7,853 — — 4. „ hingeliehene Aktivkapitalien 


62,296; 30:1 


| Abſchluß— 
‚Einnahmen 62,296 fl. 30 fr. Edl. 
| Ausgaben 61,984 „ 31, 1, 


‚Aftivreft ,,.,,»314,fl. ‚59 fr. — dl, 


Elife v. Peters'ſche Wailen-Stiftung. 


4. Auf den Beſtand der Bor: 
jahre. 
An Ausgaben vom, lau: 
fenden- Sabre. 
1. Auf Die Verwaltung 
2. „: den Stiftungszweck 


88119 SL. 


| 
681 7 
769,26) 35 Summe ‚Der, Ausgaben 


Abſchluß. 
769. 26 fr. adl. 
607, 26. 1, 


162 fl. — fr. 2Dl. 


| 

| | Einnahmen 
Ausgaben 
| 

| 





Altivreſt — 










Suntme der Ausgaben 


607126 


1,257'20 





709) 23 


177130 
38,13 





| 
30,487 56 






1,644| 8 — 


27,670 — 
61,984 31) 


gi 


1615 — 


sa! 





1 


7 











8 
effeltiven 






Vortrag 
effektiven Einnahnten. 





— 


"XIV. Graflich von Saporta'ſche Mündener Waiſenſtiſtung 


. Auf den Beſtand der Vor: 
jahre. 
















| 
abre. 
160 — I. An Ausgaben von lau- | 
IL An Einna ieh vom * 77 fenden Jahre. 
’ „send Jahre, * 4* | h. ER bie Verwaltung . ü >| 
l. 2 Bermög | |, #2. „ ben Stiftungspwed . 42 
n Ativfapitali 4,03083'—13. „ 5 Suftentationsbeiträge . 3,637135 — 
i Zt „ ‚dingelichene Aktivfapitalie 3,0001 — 
Summe der Ausga 7,190/35) — 






Abſchluß. 
Einnahmen 7, 190fl. 35 fr. — dl. 
Ausgaben 7,190, 35. —» 
* .. + MM — dl. 





. — 
— .. 
= - a * 


VX. Graſlich von Saporta'ſche Familien-Stiftung. 















L zus En ande der Bor] Auf den Beſtand ber Vor. | 
J — jahre. — ——— 

U. An Einnahmen vom.lau-] . f U. An Ausgaben vom lau: | 

J 4. fenden — | 
An 3,637: ® -- Auf den, Stiftunpsjwed . . . 3,637 5 — 
135 — 














XVI. Städtifces Ainderhaus. 




































1. Aus dem Beſtande ber. Bor .Auf,den Beitand der Bor | 
jahre. jahre. | 
Ativkaffabeitand; u. Altivrüditä 94637 ablungsrüdftä EP ER 8046 2 
U. An Einnahmen vom lau: | I. An Ausgaben vom lau: 
fenden Jahre. fenden Jahre. 
1. Aus dem rentirenden Vermöge 1. Auf die Verwaltung, u. zwar: 
An —* von Altivlapitalie 7,50716 1) a) „ Beſoldungen u. Funlktions⸗ | 
2. An Suftentationsbeiträgen air bezüge des Bermalt.:Berf 26823 — 
a. Zufchüffe des Staates und ı b) „. Negiebevürfnifie - 59116 — 
Gemeinde . ame. 4,9001 — | — 2. Auf. den Etiftungszwed . 10,56840 — 
b. Erfagleiftungen 350/25) 11% „ bingeliehene Aktivfapitali 1,316 — — 
3. An beimbezahlten Attivfayitalie 300 — — 
Summe der Einnabmenf 14,094118/— Summe ber Ausga 12,293| 5| 2 


Abſchluß. 
men 14,094 ſi 18 fr. — bl 
usgaben 12,293, 5, 2, 
ftivreft 1,801 fl. 12. 2dl 


& 








XVII. Merimilians- Weihnadte: Stiftung. 
1. Aus dem Beftande der Bor LAuf ben Beftand, der Bor 


jahre. ahre. 

I. An Einnahmen vom lau— 
fenden: Jahre. 
I. Aus dem rentirenden Verm 
An ae von —— 
2 aten und irung 
„Buflüflen. nn. 
"Summe ber Cinna 


fenden Jahre. 
198/58 f Bingeliehene. Altivfapitalien 480— | = 





gaben 480, 10, 1, 


Per Is. 5 Id 


XVIl. Städtifche Erjiehungsanfalt für verlafien, Rinder. 


k: Aus dem Be ande ber Bor . Auf den Beitand der Vor 

jaßre.: jagres 

: — — 

U. An Ausgaben vom lau⸗ 

fenden Jahre. 

1. Auf die Verwaltung und zwa 

751/27 3) a) Auf Beſoldungen "und Funk: 
3201-1) tions: Bezüge des Verwal: 
tungd : Perfjnad . . 9 
b) Auf NRegiebedürfniffe » '. 
1,3801 | 0) „ Staats⸗ und en 
45233 — laften { 
3 100-2. Auf den Stiftungs wei. & 
50 — —8. „  Suftentati träge 
» „  bingeliehene Attivfapitalien 
Summe der Ausgabe 































Abſchluß. 
innahmen 8138 fl. IM. Udl. 
usgaben 7670, 32, 2, 


Altivreſt 165 fl. 38 fr. 3. 





| XIX. Johanna Weifer'fche Stiftung. 


LAus bem = anhe ber Bor | | | . Auf den Beftand der Bor 
— — jahre. 

IL An, —2— vom lau—⸗ u An Ausgaben vom lau 
enden Jahre. | fenden Sabre. 
rentirenden ögen: | Auf den Stiftungszweck 

Binfen itali 160. — — 


T — Summe der Ausgabe 





Abſchluß. 
innahmen 160 fl. — tr. — dl. 
J usgaben 160, — „ — 





| De — — 








I. Aus dem Behandl Doc ar: 


——8 a Erfagpo 

U. An Einnahmen vom lau 
fenden Jahre; 

1. Aus dem rentigenden Vermögen: 

. An Zinfen von Altivkapital 















jahre, — —— 
.An Ausgaben vom lau 

fenden Jahre. 

1. Auf die Verwaltung, und: zwar 

a) Auf. Befoloungen und: Funk: 

tions: Bezüge ed Berwaltungs 






35455 


2. „ Suftentatipmsbeiträgen : vPerſonals A 1542 

Zuſchüſſe der de 390 — — b) Auf Regiebebürfniffe FEN 322 
3. An heimbezahlten Ativfapitalie öl] c) „ Staats: umd —*—*— | 

4. „Regaten u. Fundiru rungengs 322/13) 1 lften ben. — 4819158 

N uf den Stiftungszwed AB 63957 1 

\ Schulvenverfinfunn . . 40 —* 

J hingeliehene Altiv⸗Kapitali 222 

Summe der 57 Summe der Ausgabe 1,199 21 — 





| 


Abſchluß. 
innahmen 1301 fl. 9x. 2 dl. 
ußgaben 1189 „ 21, — „ 


ar Ativreit j 101 fl. 48 fr. 2 I. 


XXI. Zweite Säuglings-Bewahranfalt. 


I. Aus dem Beftande ber Bor: | JL Auf dem Beftand der Bor: 
jahre. lt ee jähre. 
U. An Einnahmen vom lau: Erjagpoften . 
fenden Jahre I. An Ausgaben” vom Tar- 
1. Aus dem rentitenden Vermögen: fenden Sabre. 
An Zinfen von’ Aktivfapitali 43| Auf bingeliehene Aktiv - Kapitalien 
2. „Legaten u. Fundirungszuflüſſe 20,000 


Summe der Einnahmen) 20,043 










| 


in Summe der Ausgabe 









Abſchluß. 
innahmen 20,043 fl. 7 kr. — bl. 
usgaben 20,064 „14 „ — 
aſſivreſt 21 fl. Tr. — dl. 


J 








Vortrag 
der 
effettiven Ausgaben. — 


ua 





Vorirag 
der 
effeftiven Einnahmen. 


















XXII. Badarias Plattner'ſche Stiftung. 














1. Aus dem Beſtande der Bor | .‚ Auf den Beftand der Bor: 

jahre. | | jahre. — —— 

Altivkaſſabeſtand . . 192/37) HIL An Ausgaben vom lan: | 

IL An Einnahmen vom lau: fenden Jahre. | | 
fenden Jahre. Ih. Auf die Verwaltung . - 7 59 
1.Au3 dem rentirenden Vermögen: | 5.12. Auf den Stiftungszwed . 266 — — 
An Zinſen von NAktivfapitalien 445) 3 33. Auf bingeliehene Aftivkapitalien 400 — — 

2. „ heimbezahtten Aktivkapitalien * 4 














Summe der Einnahme Summe der Ausgaben 





Abſchluß. = 
| innahmen 722 fl. 23 fc. — dL]| ' = 
N — | usgaben 673,, 59, —„ 





ivreft A 2a — dl. i 


XXIII. Maria Anna Gallecker'ſche Stiftung. 


L Aus dem Beſtande der Bor: 1 9 f Huf dem Beftand der Bor: 
jahre. | jahre. 
—— — — 119 30 1 Bahlungsrücitände R 
I. An Einnabmen vom Tau: w Il. An Ausgaben vom Lau: 
fenden Jahre. 4 | fenden Jahre. 
Aus den rentirenden Vermögen: 41. Auf die Verwaltung 
An Zinfen_von“ Su Re 302 — 2. Auf den Stiftungszwed 


: Summe ber Einnahmen 421: Sunme der Ausgaben 


u | Abfchluß. 

‚Einnahmen 421fl. 50. Udl. 
| ı Ausgaben 274, 13, — 
Altivreſt IT. 37 86. 1 dl. 
| | 


| | 









Bortrag 
der 
effeltiven Ausgaben. 





der 
effektiven Einnahmen. | i 


— — — — — — 





XXIV. Schnaderböck'ſche UHentenfonds- Stiftung. 


l. Aus dem Beſtand be Br dem —— der Vor 
































Vorjahre. LT jahre. — _i— 
Aftiotaffabeftand 2 —IL An — vom lau: 
1. An Einnahmen vom (au: | fenden Jahre. 
fenden Jahre. 1. Auf die Verwaltung . 1 J 
1. Aus dem rentirenden Vermögen: und 
An Zinſen von Altipkapitalien 40 an Kuf den Stiftungszwed 40 -—— 
Summe der Einnahmen 42.1 Summe ber Ausga 41) 2— 
| Abſchluß. 
| innahmen 42fl. — fr. — pf. 
| usgben 41, 2, —„ 
| | ttivreſt —f. 58. — pf 
XXV. Bermann Mondſchein'ſche Stiftung. 
I. Aus dem — der Bor: | Bi Auf dem ne ber Bor 
jahre hre. — —— 
Altivkaſſabeſtand “he in An Ausgaben vom lau: 
U. An Einnahmen vom fau 1 fenden Jahre. 
fenden Jahre. | N. Auf die Verwaltung . 1! 3 — 
1. Aus dem rentirenden Vermögen: P- Auf den Stiitungszwed . 49121 — 


An Zinsen von Aftivfapitalien 


Sunmte ber Summe der 50,14 — 


Abſchluß. 








ic 
efeftien m Busgaben. | 

























L Aus bem Beſtand ber Vor: | | r Auf dem — der Vor— | 
ja Te. } ja — — 
en —— An * — vom lau— 
U. An Einnahmen vom lau: | | fenden. Jahre. | 
fenden Jahre. n Auf Suftentationäbeiträge . 208, |= 
1. Aus dem rentisenden Vermögen : wi | 
An Zinfen von Aktivlapitalien 8 za 
Summe ber Einn 134 —, Summe der Ausgaben 108 A 
u 
| | 
1 Abſchluß. 
| I Einnahmen 134 fl. — fr. — pf. 
N Ausgaben 108, — „ —„ 
| 1 Istfioren BCM km. 
XXVIL Pritſter Ricolaus Carl'ſche Stiftung. 
L Au3 dem Beſtand ber Bo . Auf dem Beftand ber Bor: || 
Ar te. jahre. | 
I. Altiv⸗Ka ‚Ativrüd 1. gabfungsrüdflände Zur 2355, — 
se Pe als 21. An Ausgaben vom lau: | 
1. An Einnafmen vom lau: fenden Sabre. | 
fenden Jahre, | ıl- Auf die Verwaltung . 5,50 2 
I. Ausdem rentirenden gen: | 12. Auf den Stiftungszwed 170,30 — 
An in. Ati 28158 —| Es 
ber 68334 2 Summe der Ausgabe 431/20] 2 


9 Abſchluß. 
innahmen 683 fl. 34 fr. 2pf. 
a usgaben 431, 20,„ 2, 
| ivreſt 262 fl. 14 fr. — pf. 


— 18 — 


vortrag vonrag u 
der Betrag. der 
_effettiven Einnahmen. a r dl. effeltiven Ausgaben. 

















XXVIII. Seſus, Maria und Fofepp-Bruderfcjafts-Stiftung in der St. Iofeph-Hof-Spitalkirdhe. 
I. Aus dem Beſtand ber a | 1. Auf dem Beſtand der Vor— || 












jabre. jahre. | 
1. Attiotaffabeftand ; 42134 1. Zaplungsrüditänbe — 421/34| 1 
I. An Einnahmen vom lau⸗ II. An Ausgaben vom lan: | 
fenden Jahre. N fenden Jahre. >| J 
1. Aus dem rentirenden Vermögen: | i. Auf die Verwaltung 
An Zinſen don Aftivfapitalien 331148 — 2, Auf ven Stitungszwed 
Summe der Einnabmen 753,22] 1 Summe der Ausgabe 
| Abſchluß. 


| Einnahmen 753fl. 22. 1pf. 
| Ausgaben 759, 22. 1, | 


f* —— p | 


XXIX. es Belfelohe. 
* 4 En dem — der | | 


I. An — vom lau 










fenden Jahre. Fenden Jahre. 


1. Aus dem rentirenden Vermögen: | 1. Auf die Verwaltung . 9 I— 
An Zinſen von Aktivfapitalien a — 2. Auf den Stiftungszweck 5413 — 

2. An Sujtentationsbeiträgen . 13. Auf Suftentationsbeiträge . 3001 — 
_Sunme der Cinnahm . Summe der Wusgab 36323 — 


innahmen 363 fl. 22 fr. — pf. 
usgaben 36%, 22 „ — 











XXX. Generalmajors-Wittwe &herefe von Pröftfe Stiftung für Wittwen und Waifen. 







I Au 3 bem Beftande der Vor] . Auf den Fr der Bor: — mr 
2 te. — —— ahre. N 
I. An — vom lau 1. Paſſivreſt . 4913| 2 
n Fand Jahre. . An Ausgaben vom lau 
zentirenden Der fenden Jahre. 









L Aufıdie Verwaltung. . . 261 6— 
es en d Ativkapitali 1506 — —ı2. „ den Stiftungszwed . 38246 2? 
u Schuldenverzinſung 3220 






hc Bor 
a „ Suftentationsbeiträge . 


AXZI Henriette Dännerlein’fhe Stiftung. 


L Aus bem Beftande ber Tor I. Auf den Beitand der Vor: 
jahre. jahre. 
Ativfafjabeitand : 2 aßtungsrhtäne u ng 17132 2 
U. An Einnahmen vom lau; II. An Ausgaben vom lau: | 
fenden Jahre. 
1. Aus dem den Verntögen: 
An Zinfen von NAftivfapitalie 
S der 















fenden Jahre. — 
1. Auf die Verwaltung: . —49 — 
el 2. Auf den Stiftungsjwmed . 171111 — 
ERIEPINEN Summe der Ausgabe sn? 





I Abſchluß. 
nnahmen 35fl. 32 kr. 2dl. 
Ausgaben SE. U —3 


| —* ——— | 


Ar 00% 
Br OB« , 


0 Ur 


| HERLEITT 


n. Euttusfiftungen. 


if ey +... »am Ayeu: 


— — —— — 





a, 
I 
Bier Gun n miblE rüf nen) 
Vortrag 
Der 
‚ effeftiven Einnahmen, 
— —— - TI. = 277 = 












I. Aus dem J— der Vor⸗ 
jahre 
Aktivkaſſabeſtand . . 
1. An Einnahmen vom Tan! 
fenden Jahre. 
1. Aus dem rentirenden Verndgenz 
An Zinfen vb Altivfapitalien 


Summe der Einnahmen 





| Vohrag” 
Betrag | Lr 
fl. bl. ireftiven | Ausgaben, 


IPimenauer Seelhaus. 


1. Auf den Beitaud der Vor- 
jahre. 













140/40 i11. An Ausgaben vom lan: 
| fenden Jahre. 
| 1. Auf die Verwaltung 
| 2. Auf den Stiftungszweck 
1405130) 33. „ Suftentationsbeiträge 
nahRi4. „ bingeliehene Aktivfapitalie 
1546 gie Suntine der Ausgaben 
hu ka ‚Abtonf. 
| ı Einnahmen 1546 fl. 11 fr. — bl. 
Ausgaben 1165 „sy ur,‘ 
‚Attioreft 383 fl. Str. — dl. 





11. Schlutt und Keuß'ſches Seelhaus 


I. Aus dem Beſtande der Vor— 
jahre. 
Altivkaſſabeſtad 
U An Einnahmen vom lau: 
fenden Jahre. 
1. Aus dem rentirenden Vermöge 
An Zinien von Altivfnpitalier 
2. An Ertrag and Healitäten . 
Summe ‚der Einnahmen 

















| iu Auf den Beſtand der Bor: 
an | jahre 
4210 — fr An Ausgaͤben vom lau: 
| fenden Jahre. 
"1. Auf die Bermaltung 
| 12. „; den Stiftungszwed . 
82637 73. „  Suftentationsbeiträge 
38: rn ana 
el 1 Summe der Ausgaberd 
| 
| | Abſchluß 
Einnahmen 1203 fl. 47 fr. 1Dl. 
Ausgabe n 802, 50, 3m 
Altivreſt 400 fl. 56 fr. 2 dl 





III. Graf Fugger'ſches Seelhaus. 
L. Aus dem Bew °F xeufehen Werd erw 


jahre. 
146'19 hr An Ausgaben vom Täi: 















| | fenden | Jahre. 
r 11. Auf die Verwaltung 9 lin 
ul 2. „ ven Stiftungszweck "2 367| 21— 
88751 319 „ Hingeliebene, Attinfopitätten 3001-42 
60 — 
—— a bu ie | 
1,094 11) 1 Summe der Ausgaber 688117 





Abſchluß. 
Einnahmen 1,094 fl. 11 fr. 1 dl. 
Ausgaben ss, 7, —, 





ttivreſt 405 fl. 54 fr. 1. 





anime ara 1/7 


IV“ von — — — 


‚ll fenden Jahre. „., 
Ih. Auf die Verwaltung « -- 
2. Auf deu Stiftungsawed 


Summe ber Aus ab | - 190 14— 
| Abſhluß. 
Einnahmen 19 fl 12 fr. — bl. 

Ausgaben 190, 14, — un 
1% — fl. 58 fr. — bl. 





3* 


—⸗ — — —— · 2 * — — — —— neo — —— — 
vortra —325 Bortrag u 
Bad 8 Betrag. ber Betrag. 
effektiven Einnahme. [ effeftiven Ausgaben. 








L Aus dem Beftande ber, Bor: u. Auf den Beſtand der Vor— 
jahre. _: | jabre. — —— 
U. An Einnahmen vom, lau— 1. An Ausgaben vom lau— 
fenben Jahre, | fenden Borjahre, | | 
1,050 — — 1. Auf-die Verwaltung .. .,. Tue 


An Suftentationsbeiträgen.- 
1,0500 2. „ ‚den Stiftungsgmed 


Summe der Einnahm 






eft . fl. —d. 





v1 — ———— 















J. Aus dem Beſtande der Vor— J. Auf ben Beſtand der Vor— 
jahre. | jahre — 
Attiotaffabefland 1882 Ir. An Ausgaben vom lau 
I. An Einnahmen von laͤu fenden Jahre. | 
fenden Jahre. 1. Auf die Vermalting 3443 — 
1. Aus dem rentitenden Vermögen? 2. „den Stiftungszweck 23) 28 — 
An Zinfen von Aktivfapitalien 658185. —|3. „ Suftentationsbeiträge 22780 2 
2. „heimbezahlten Aktivvorſchüſſen 12153 5314, , „ bingeliehene Allivtapilalien 2001: | — 
Summe der Einnahmen 689 50 At Summe der Ausgaben *5* 2 


\ Abſhhluß. | 
Einnahmen 684 fl. 50 fr. — dl. | 
Musgaben 485, 41, 2, 
i fiorft 204 fl. Sk. 2dl. | | 







































effektiven Einnahmen. ft. Ar dl. 
NER ustnager Ficttiſtang | 
L Aus dem — der Bord . Auf den Ich ber Bor: u 
re — —— 
3731 U. An Ausgaben vom laud . 44 
fenden Jahre.. —95 
. Auf die Verwältung . 8143| 3 
“) „ den Stiftungspmed . 271-i- 
195| 1 113. „ Suftentationsbeiträge :. Te 7410| 3 
12 534 * " Hingelichene Ativfapitalie 100 — = 
245125 Summe ber Ausg 209154] 2 
ei Abfhluf. 
Einnahmen 245 fl. 25 Fr. 
usgaben 2 
| | ktivreſt 
m VIII: Miharli-Verbündmig. 
L Aus dem B Pe ber Bor | T Auf den rg ber Bor: | 
ja jahre. je —— 
Aitiokaffabefland. . I ou nnd 1152) 211. An Ausgaben vom lau: | 
I. An Einnaßmen vom lanı fenden Jahre, | 
fenden Jahre. 1. Auf die Verwaltung . ©. % 349 — 
Aus dem rentirenden Vermögen: 2. „ ben Stiftungszweck 19149) 


An Dinfen von Aftivkapitalien 
Tu & AT ‚ber, Einnahme 


Summe ber Ausgabe 








Abſchluß. 
| innahmen 86 fl. 52 fr. 2dl. 
Ausgaben 23, 33, —u 


ttivreſt 63 fl. 14fr. 208. 








I. Aus dem Be ande ber > 
jahre. *F 
1. Aktivkaſſ * ini rosa 
U. An Einnahmen vom: lau: 
fenden Jahre. 
1; Aus bem tentirenden Vermögen Ina" 



















1. Auf die Verwaltung N 
. Auf den Stiftungszweck 





An ‚3iufen von! Altiv en hot. 1502| — - | 
B Summe der Einnahmen] "512 — i. Summe der Ausga 
| Abſchlu 
innahmen 512fl. — kr. — bl 


X. Meffenfiftäng‘än dei Dttekapelle zu Kiefersſelden. 


J. Aus dem Fe eg — t pn IF I. Auf den Beſtand der: Bor 


re ni jabre. nf 
Aktivfafjabeftand! un) wou wohn: —* J. An Ausgaben vom lau4— 
U. An Einnahmen vom dauzhrcns! | fenden Jahre. f 


fenden Jahre. 8 si ha 
Aus dein rentigenden ‚Bermögenzf = ; | 
An Zinſen von Altivlapitalien 


4 der Einnahme 
im | 

J 78 A F 

| 


1. Auf die Verwaltung 


- 0_ 1 29% Gumine'ber 
| 
Abſhluß. 
innahmen 40 fl. — Er. — bl. 
Ausgaben 4, —— 
m IH. tk 0 














XI Griehifhe Kirche in Münden. 








fenden Fahre. 
1. Auf die Verwaltung. . -» 3321 — 


L. Aus dem Beſtande de | IL Auf ben Beſtand der Bor: | 
Vorjahre. J jahre. — —— 

Altivkaſſabeſtand . . zailim a An Ausgaben vom lan: 

I. An Einnahmen vom lau: | | 


fenden este 
Bermögen:h- - 
an 4J —— 

2. 7 — * 


3. Iutällige Einnahmen 52151 — 
Summe der Einnahm 545158] 21° Summe der Ausgaben 


I i 
| 
mia 4 
i 
I: 

















Abfaluß. 
545 fl. 58 kr. 2dl. 
zei Ti Ausgaben 382 655 —4 In 


| Ati 16H. 3 20 





— — 















.. Betrag. | rs Betrag. 
eifeftiven. Einnahmen. fl. Ir ‚bil effektiven Ausgaben, Te] it. 











J. Werk- und TFeiertags-Elementarfcdulen. 


I. Aus dem Beftande ber Bor: ne I. Auf den Beſtand der Vor— 

























jahre. — He jahre. | 
I. An Einnahmen vom lau: ‚Babhfungsrüdftände 3,073152 — 
fenden Jahre. | u I. An Ausgaben vom lau: | 
1. Aus dem rentirenden Vermögen: fenden Jahre. | 
a) An Zinſen von Aktivkapitalien 3,684 ‚40 al. Auf die Verwaltung und zwar: | 
b) „ Ertrag aus Realitäten . 480) us ! a) Auf Befoldungen und Funk: | 
2. „ Euitentationsbeiträgen: | tions = Bezüge des Bermwal: | 
a) Zuſchüſſe vom Staate u. Stift: u tungs = Berfonals . 2,188 28 — 
ungen .. 25,812, 3 1! Auf Regiebedürfniſſe 499,15) 2 
b) —8 der Gemeinde 61,212) - — e) Staats: u, Communallaſten 233) 16) — 
ec) Ertrag an Schulgeld 24 ‚988 1312. Auf den Zweck. 110,333 1% 
e An anßerorbentlihen Einnahmen 335: 4 —B- — Suſie eationsbeiirãge 183/25| 2 
4. „ heimbezahlten Aktivfapitalien 1,325. —f. „ bingelichene Aktivfapitalien 1,325 —)— 
Summe der Einnahmen] 117,8 336,58] E Summe der Ausgaben? 117, ”r 3 


| Abſchluß. 
innahmen 117,836 fl. 388kr. 3l. 
usgaben 117,836, 58, 3, 


| Rt — —_ KR U 






















Vortrag J 
der 
effeltiven Ausgaben. 


II. — und höhere Feiertagsſchulen. 
L. Aus dem Beitande ber Bor: iu Auf den Beitand ber Vor 
I 










jahre. jahre. 
I. An Einnahmen vom lau: . An Ausgaben. vom lau: 
fenden Jahre. fenden Jahre. 


1. Aus dem rentirenden Vermögen 1. Auf die Verwaltung . 322112 — 
— Zinſen von Altivlapitalien 1,64358| 32ben Zwed . 9,392/54| 1 
» m Ertrag aus Gemwerben . 1.200— — 3. , Sculvenpetjinfing . 160 — 
-Euftentationsbeiträgen 4. „ Suftentationsbeiträge . 36 —— 
’ 2. des Staates und de 15. „ hingeliehene Aktivfapitalie 1,009] —|— 
H 505/24 — 
DE be Gemeinde 4,89452| 2 
vr er 539 12 

A) Erag-an- ulgeld —.- . 240 —— 

3, An Auferordentlichen Einnahmen 896 391 — 
4. „ beimbezahlten Ativfapitalien 1,000 — - Bi _ 
10,920) 6| 1 Summe der Ausgabe 10,920) 6) 1 





| Abſchluß. 
| Einnoßmen 10,920fl. 6kr. Idl. 
Ausgaben 10,920, 6, 1 
| | Reit — 1. — kr. — dl. 





III. Rrtis-Tandwirihſchaſis- und Gewerbsſchult. 





LAus dem Beſtande der Vor— | B . Auf den Beltand der-Bor i 
jahre. _ — jahre. 
I. An Einnafmen vom lau: | gabfungsrüdftände 6423| 8 
fenden Jahre. U. An Ausgaben vom lau 
1. Aus dem rentirenden Vermögen: | fenden Jahre. 

An Binjen von Aftivkapitali 27342/— 1. Auf die Verwaltung. .. 418 10 — 
2. An Suſtentationsbeiträgen: | 2.:; den Sud... - ; . 15,546157| 2 
Ein) He der Gemeinde 15,223 — —) 

b) an Schulge —— 23 

Summe der Einnahme 16,524,121— Summe der —J 
[71 Abſchluß. 
| — ——— 16,524 fl. 12kr. — bl. 








usgaben 16,024 „31, 1, 
| —— 499 fl. 41 fr. 8 bl. 





DET IRTET Ivy: Höhere Tochterſchule. — 


I. Aus dem — der Br . * | ” f- Auf den J— ber Bor: | 1 
e. 3 ja — — — 
ivlaſſabeſtand 49elsı! u Au Ausgaben vom lau: 
. An Einnahmen vom; [au | fenden Jahre. 
fenden Jahre. — ee | 9 Auf die Verwaltung . - 9344 — 


2. Auf den Zweck 





1. Aus d 
An Alhfen ı ne Tre pe 


2. An Sujtent — 





Abſchluß. 
nnahmen 2,584 fl. 35 kr. 2dl. 
usgaben 2,584 „35 „ 2, 


Fe ui 








V. Städtifche Tentral Singſchule 


I. Aus dem Beſtande ber Bor: IM. Auf ben Beſtand der Ber 







jahre. — — jahre. — — 
U. An Einnahmen vom lau I An Ausgaben von lau u 
fenden Jahre. fenden Jahre. 
An Suftentationsbeiträgen : ' 41. Auf die — 
a) der Gemeinde 4 406 4 —2. „ den Zweck 
b) an Schulgeld J | 
Summe der Einnahm 1- Summe ber Ausge 
ee ® Abſchluß. 









N 
feinen — J IE tr.bl. 


ö— — — — — 


J. Aus dem Beſtande der — 

jahre. 

Attivkaſſabeſtand . 

IL An Einnahmen vom lau: 
fenden Jahre. 

t. Aus dem rentirenden Vermög 

An Zinfen von Aktivfapitali 


Summe der Einnahm 


fl "Auf den Beftand der Bor 


jahre. 
48119) An. An Ausgaben vom lau: 
© | fenden Jahre. 













1. Auf die Verwaltung . \ 
\2. „ den Stiftungszweck. — kr 









Summe ber 


| Abſchluß. 
‚Einnahmen 72f. 43 kr. — dl 
usgaben ei ee 


VO: Kegina Barth'ſche Stipendienſtiſtung. 





J. Aus dem Beſtande der Vor J . Auf den Beftand: ber, Bor TIR 
jahre. jahre. — = 
attiotaffabeftand — 3442 1 11. An Ausgaben vom lau4 Juin 
U. An Einnahmen vom lau: J fenden Jahreso momd: 3114 j 
fenden Jahre. 1. Auf die Verwaltung . ‚; 3159 — 
1. Aus dem rentirenden Bermögen = „ den Stiftungsgmed. Bar EAN 
An Zinfen von Aftivfapitalien 165. — | In 
Summe der Ein wa Sure Der Mubge) 
‚Einnahmen 199 fl. 42 &. 1 dl | 
Ausgaben 109 „59 „ 108,59, —. 


* 2 — i 43 tr. Idi. 


| Abſchluß. 
| 





i Ni 
4* 









Bortrag Vortrag RP” Betrag 
der der " 
effeltiven Einnahmen. effeftiven Ausgaben. | Th. 









IL Aus bem Beftande ber Bor: 
jahre. 
Aktivlaffabetand . -. -» - » 
U. An Einnahmen vom lau: 
fenden Jahre. 

1. Aus dem rentirenden Bermögen: 
An Zinfen von Aktivfapitalien 


Summe ber 


. Auf den Beitand der Bor: 


















jahre. 

U. An Ausgaben vom lau: 
fenden Jahre. 

1. Auf die Verwaltung. : 

„ ben Stiftungszwed. 


Abſchluß. 
innahmen 56fl. 56 kr. — bl 








IX. Eliſe Maurer'ſche Stipendienſtiſtung. 
J. Auf den Beſtand ber Bor: 


fenden Fahre. 
1. Auf die Verwaltung . 
„ ben Stiftungspmed. 


Abſchluß. 
innahmen bofl. 4kr. 3dl. 
usgaben 46 24, —, 
ivreſt 13fl.40 fr. 3dl. 









nerih 99 Betrag. Vortrag 


5: \ Betrag. 
IAi effeltiven Ausgaben 


kr. dl. 
x, Mar Brakker'fdr'Stipendieuftiftung. 
. Auf dem Be — der VB 


ja 
36 84 111. An Ausgaben vom lau 
| fenden Jahre. ; 












| 1. Auf die Verwaltung . u 156 
TE den Stiftungsjued . — — 
36 —|— RE | ! 

72134 N un ber Aus TE 56— 


Abſhlu 





ß. 
innahmen 72fl. 34 fr. Udl. 
usgaben ei 
ktivreft 


XI. Priefter, ditzelsbergerſche Religiensunterrits-Stiftung. 




















L Aus dem Beſtande der Bor: I. Auf den Beitand der Bor: | 
jahre. jahre. — — 
Attivlaſſabeſt 1842 1: An Ausgaben vom lau: | 
I. An Einna men vom, on fenden Jahre, | 
-: ı fenden Jahre. 1. Auf die Verwaltung . — 30 — 
Aus dem rentirenden Vermögen: 2. „ den Stiftimgsjmed 18 — — 
An an von — 20——| nie _ 
"Ta r Sum 38142) 1) Summe der, Ausgaben 30 
| | 
| . Abſchluß. 
innahmen 38 fl. 42 fr. 1 dl. 
Ausgaben 18,90, — 
Aktioreft 20/f. 12 ki. 1Dl. | 


| | 












2 — 
fein Einnahmen 












XU. Pflaumer'ſche Stipendienfiftung. j 
1. Aus dem Beſtaude der Bor: | | Hl. Auf den Beitand der Bor- 
jabre. jahre. 
Aktivfafjabeftand | . 23) PORT An Ausgaben vom lau: 


fenden Jahre 
i. Auf die Verwaltung . 
2. „ den Stiftungsgwed.. 


ll. An Einnahmen vom lan- 
fenden! Jahre. 

Aus dem rentirenden Vermögen: 

An Zinien von Aktivfapitalien 


Summe der Einnahme 73.46 | Summe der Ausgabe 


Abſchluß. 

‚Einnahmen TEN. 46 Fr. — dl. 
‚Musgaben #,„18, —, 
Aktivreft Zahl. 28. — dl. 


| 


XIM.' paul Schröpfiſche Stipendienftiftung. 











I. Aus dem a ber pt ‚4 h Auf den Beitand der Bora 
ja jahre. 
Attiotoffabeftanb. . Mi yon nad 2 32 ãAII.“An Ausgaben vom Ich; 

I. An Einnahmen vom (ei. J fenden Jahre. 
fenden Jahre. Kit] Bi Auf die Verwaltung . '. 
Aus dem rentirenden Vermögen: |‘ 2. Auf den — 


An Zinſen von Altivlapitalien 


chluß. 

70 fl. 32 kr. — dl. 

41.18, — 
23. 14. — dl. 





der 
 effeltiven Ausgaben. |" 





’ Betrag. 
ft jet. 









Borkrag 
F bir 
‚ effeltiven fettiven Ausgaben: 





XIV. Direktor Kelleter'fche Stipedienfiftung. 














I. Aus dem —* der Vor⸗ A. Auf den Beſtand der Bor E 
jahre | jahre. — —— 
ch 635 AII. An Ausgaben vom lau— | 
I. ‚An Einnahmen vom lan: 6} fenden Jahre. 1 | 
fenden Jahre. I. Auf die Verwaltung 367 
2. Auf den Stiftungsjiwed 1501 


dem rentirenden Vermögen: |" 





























— Summe der Ansond 57 
Abſchluß. | 
innahbmen 179. 35. — bl. | 
Ausgaben 153,57, — „ | 
* d5fl. 388. — dl | 
| | 
J 
KV. Freiherr von Rreitmane'fche Atipendien ſtiſtung 
L Aus dem Beftande der Bor]  . 5 I. Auf den Beftand der Vor: | 
jahre I. jahre. a nr 
and . 48 36 hr. An Ausgaben vom laus 
II. An Einnahmen vom fan: —4 fenden Jahre. 
fenden Jahre. 1. Auf die Verwaltung . . ? 153 — 
Aus bem rentirenden Vermögen: 1) 12. Huf den Stiftungszwed . 601 |— 
Summe der Ausgaber 53—- 
| Abſchluß. 
Einnahmen 121fl. 26 kr. — bl. 
Ausgaben 61,53 ,— 
‚Aktivreft 591.33 fr. — bl. 


















Auf den IN der Bord. 


I. Aus — der Vor 
re .,— 









jaßre | ja —J 
Aktivkaſſabeſtand ng 3350. |. An Ausgaben vom lau | 
I. An Einnahmen vom J I | fenben | Jaht be Ip 
fenden/ Jahre. „, * . Anf die Verwaltung 2 12 
Aus dem rentirenden Vermgen hard 2. Auf den Stiftuugsgwed «| ..4..: 40 ** 
An Zinſen vol Aktivfapitalien 7830 — | 
Eumme der ahın es | be | 
| 1 | 
| wöthtus 
era 112 fl. 20 fr. — bl. 
usgaben 12, 1, 


| 

J 
= | 
AAltivreſt 70.19 Er. — dl. 
| 


XXII. Toren v. Wefeuricder'fhe Stipendienkiftung. 
I. Aus dem 8 ande Aer A . Auf den Beftand ber Bord | | ’ 
: jaßre. „= —— 
ertiofoffasehae tar I. ‚An, Ausg | 


rl hr 4 q 


en vom lau: 









U. An Einnaßmen vom land, ,...: fenden Jahre. . 
fenden yadre. I n ‚Il. Auf die Derwaltungg . .- |. 7159 — 
Aus dem rentirenden ® ‚12. Auf den Stiftungszwed . . 200 —|— 





Abſchluß. 
Einnahmen 363 fl. 2 fr. 2dl. | 
|. Ausgaben J 207 „ —n 
Aktivreft 155 i * 7 2dl. 


| 


' | J 











XVHL Fudwig Anorr'ſche Stipendienkiftung. 
1. Aus dem Beftande der Bor: ul h Auf den Beſtand ber Bor: 













jahre. jahre. 


An Ausgaben vom lau: 
I. An Einnahmen vom lau⸗ fende Jahre. 
fenden Sabre. 


— 1. Auf die Verwaltung - 
tentirenden Vermög 2. „ ben Stiftungszwed . . 201 —|— 
An Binfen von Aktivkapitalien 


16.46 2 











Summe Summe ber “us 
| Abſchluß. 
innahmen Afl. 46 kr. 2dl. 


Pte MfS 20. 
| 
XIX. Stadt Münchener Univerftäts-Stipendienfiftung. 


L Aus dem Beftande der Bor: | I. Auf den Beftand der Bor- | 
jahre: jahre, ı — — — 
81123 211. An Ausgaben vom lau: 

fenden Jahre. 
‚1. Auf die Verwaltung . . .- 53] 1— 
2. „ den Stiftungsjwed .... 2,000 — — 
3. „ bingeliehene Altivfapitalie ‚1050, — — 


usgaben 20 „33 u — * 


I. An Einnahmen vom lau— 
fenden Jahre. 
1. Aus dem ventivenden Vermögen: 
F en von Aktivfapitalien. | 
imbezahlten Aktivfapitalie 
Fi An Legaten Und Fundirungs- 
afaen —— 





Summe der Ausgaben 


Abſchluß. 
31877 fl. 50. Idl. 
3193, 1, on 
TFA. 49 tr. 101. 





















— Betrag, | os — "Betrag. 
»‚effeftinen Ginnabmen: fr. 





































effektiven Ausgaben, fl. rd 
XX. Dr. Bönigsbarterifcpe «Gefrllen- · und Tchrlings-Preifefiftung. 

I. Aus dem Beftahde der Bor PA HM. Auf den Beiland der Nör- ul 
jahre, | ' jahre. _— — 
Aktiotaffabeftand | Pi 4618| I. An Ausgaben vom lau: r 
U. An Einnabhten vom {Ai el fenden Jahre | 
fenden Sahre. . * *I. Auf die Verwaltung. — —— 
1. Aus dem rentirenden Verindgen: I. „ ‚den Stiftungezweck 120 = 

Un inſen vowAttivfapitalien 1601 N — i _— 

Summe der 206/13) i Summe der Musygaben — 

* | Abſchluß. | | 

= Sinnahmen 206fl. 13. 201. | 

| usgaben 190, —- un ou | 

ttivreſt Soft. Tate. St. | 





zunfiit rigen; ee ld nt. 
XXI. Dr. Königswarter/fhe Künfler-Stipendienfiftung. 














AAlttivreſt of. Ir. — dl. 





I. Aus dem Beftande ber Bor: | j. Auf den Beſtand der Bor: | | 
jahre. | jahre. 4644432* 
Attiotaffaheftand i 3440 2. An Ausgaben‘ vom lau— 
II: Au Einnahmen vom fait BL fenden Jahre. 
fenden ‘jahre. | 1. Auf die Verwaltung Wi 1% nn 
1. Aus dem rentirenden Bermögen? | 1. den Stiftungszweck 120 —|— 
An Zinien von Aktivfapitalien 120 — # 2 
2, Un außerordentlihen Einnahmen 25,19) 2 
Summe der Einnahmen 1801—|— Summe der Ausgaben | 
Abſchluß. | | 
Einnahmen 180 fl. — fr. — bl. | 
| Ausgaben 120, — „ — 
h 
! 


— 36 — 



















Vortrag | Vortrag 
n Betrag. | j nei Betrag. 
effektiven — ft. TErlot)) effektiven Ausgaben. ft.  jer.jbt. 
XXI. Rudolph Greve'ſche Preifefiftung. 
I. Aus dem Beitande der Vor: II. Auf den Beitand der Bor: | 
jahre. _ —— jahre. _— —— 
U. An Einnahmen vom lau— I. An Ausgaben vom lau: | 
fenden Jahre. \ | | fenden Jahre. 
1. a bem rentirenden Bermögen: | 1. Auf die Verwaltung — —— 
An Zinſen von Altipkapitalien 63 — — 2. „ den Stiftungszwed . . _ —— 
2. Fundirungszuflüfe . - 720124— 3. „ bingeliehene Aktivkapitalien 7801—|— 
Summe der — 783124 —| Summe der Ausgaben 7801—|— 
| | 
| * Abſchluß. 
| Einnahmen 783 fl. 24 fr. — bl. 
| Ausgaben 780, — „ — 
| —* J — 


Ueber dieſe ſämmtlichen Rechnungen für 1863/64, aus welchen vorſtehende Ergebniſſe entnommen 
find, ann gemäß $. 82 des revidirten Gemeinde-Ediltes von jedem Gemeindegliede der kgl. Haupt: 
und Refivenzftadt in Zeit von 14 Tagen die allenfalljige Erinnerung fhriftlih abgegeben werden, 
welche fonad mit den Rechnungen und Belegen an die fgl. Regierung von.Dberbayern, Kammer des 
Innern, zur Vorlage fommen. 

Münden, am 24. Januar 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt und Refidenzitadt Münden. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Drud von F. Straub (Wittelsbadherpla 3) in Münden. 
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Amtsblatt. 






Münchener 





Mittwod, N 15. 15. Februar 1865. 


Das Mündener-Amtsblatt, zugleich Amto umd Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lokalbaucommiſſion 
umd der lönigl. Bezirtsämter Münden 1./3. und r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis iſt jährlig 3 fl., Halbjäprig 1 fl. 30 kr. und dierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer‘ Rr. 29/0, auswärıs bei dem mächfigelegenen Poltamte. Für Injerate wird die 
durdlaufende Zeile zu 6 Pr., die zmweifpaltige zu 8 fr. oder dem aume mach berechnet. 











Inhalt: Fiafer und Drofhtenorbnung. — Errichtung einer Rupferfhmiedwerfflätte. — Vorlage der Gemeiuder, 
BWohlthätigkeits-, Umterrichts- und Cultus · Stiftungs · Rechnungen pro 1863/64. — Eine im dem Niederlanden als Baga- 
bundin anfgegriffene unbelannte Franensperjon. — Rellamationen gegen die Grundfteuerlatafter. — Stijtumg einer Jahrmeffe. 





———— — 


— VBerſteigerung. — Bevöllerungs · Anzeige. — Schrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 21406. 


Bekanntmadung. 
(Fiafer- und Droſchtenorduung betr.) 

108, Nah Ziff. I $. 33 der neuen Fialer- und Droſchken-Ordnung hat jeder MWagenführer 
gegen Bezahlung des Fahrgeldes eine Fahrmarke abzugeben. 

Es liegt im eigenen nterefje des Fahrgaftes, auf ber Abgabe ber Fahrmarfe zu befichen, ba 
Beſchwerden bei der k. Polizeir-Direftion im der Regel mur gegen Borzeigung ber Fahrmarke anges 
nommen werben. 

= unterfertigte Behörde fieht fi veranlaßt, hierauf zur entſprechenden Beahtung aufmerkfam 
zu machen. 

Am 14. Februar 1865. 
Königl. Polizei-Direltion Münden. 
Pfeufer, k. Rolizei:Direftor. 


|, — 


Exp.-Nr. 1709 f 
dekanntmadung. 
(Errichtung einer Kupferſchmiedwerkſtätte im Anweſen Nr. bar Gartnerplatz betr.) 

126. Kupferſchmiedmeiſter Jofef Kaufmann hat jein Geſuch um die Bewilligung zur Ausüb- 
ung feines Gewerbes im Anmwejen Nr. 5 am Gärtnerplag erneuert. 

Mit Rüdjiht auf die Allerhöchfte Egl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgeſetz-Buches — Vorjorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errihtung oder Veränderung 
von Fabriten und MWerkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
bandlung der Sache Tagsfahrt auf Freitag dem 17. Februar I. 38. Rahmittags 3Ys Ahr an Ort 

und Stelle, im Auweſen Ar. 5 am Gärtnerplatz, anberaumt ift, und daß zu diefer Verhandlung alle 
jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu 
erjcheinen und ſolche bei Vermeidung des Ausschluffes vorzubringen haben. 

Plan und Akt ijt mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufeben. 

Am 11. Februar 1865. 

Baucommiffion der f. Haupt und Nefidenzftant München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 7554. | - 
Bekannfmadung. 

127. Obwohl der Termin zur Vorlage der Gemeinde:, Wohlthätigkeits:, Unterrichts: und Eultus- 
Stiftungs:Rehnungen pro 1563/64 ſchon feit geraumer Zeit abgelaufen ift, find noch mehrere Ber: 
waltungen mit der Einjendung der Rechnungs-Elaborate im Ausjtande. 

Diejelbe wird nunmehr bis längitens 20. d. Mis. gewärtigt, widrigenfalls die Abiendung eines 
Wartboten auf Koften des ſäumigen Pflegers angeordnet werden müßte, wobei bemerkt wird, daß 
Friftgefuche nicht berüdjichtigt werden fönnen. 

Münden, den 9. Yebruar 1865. 

Königl. Bezirksamt München Imfs der Far. 
Sreyberg. 


Exp.-N\r. 7556. . 
Bekanntmachung. 

An ſämmtliche Gemeindevorſteher des Amtsbezirkes. 

(Eine in den Niederlanden als Bagabundin aufgegriffene unbelannte Frauensperſon betr.) 

128. Unter Hinweiſung auf das im Kreisamtsblatt Nr. 11 ©. 170 u. 171 enthaltene Aus— 
fchreiben der f. Regierung von Oberbayern vom 30. v. Mts. ergeht an ſämmtliche Gemeindevorfteher 
der Auftrag, über den Namen, die Herkunft und die Antecedentien ver hierin näher bezeichneten 
Perſon fofort gründliche Nachforſchungen im Gemeinbebezirke zu pflegen und ein jachdienliches Nefultat 
bis 1. künftigen Monats zuverläſſig zu berichten. 

Münden, den 10. Februar 1865. 

Königl. Bezirksamt Dünden lints der Iſar. 
Freyberg. 


4# 
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Exp.-Nr. 7808. 


Bekanntmadung. 


An die Gemeindeverwaltungen Alla, Laim, Ludwigsfeld, — — Neuhauſen, 
Nymphenburg, Oberſchleißheim und mwabing 


(Die Relamationen gegen bie Grundſteuerlataſter nad dem ai vom 15. Auguf Ri im Landgerichtsbezicke 


Münden I 


/3. ber. 


129. Die genannten Gemeindeverwaltungen werben angewiejen, dem biesamtlihen Ausfhreiben 
28. Degember v. 8. obenbezeichneten Betreffs (Münchener Amtsblatt 1865 Nr, 1 ©. m, wel: 
m fie bisher nicht nachgekommen per binnen läugſtens 8 Zagen Folge zu leiften. 


Münden, den 10. Februar 186 


‚Königliches Berirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 22128. 


dekanntmadnng. 
(Die Stiftung einer Jahrmeſſe betr.) 
130. Die von ber Schäfflerdtohter Anna Pfundmaper zu Freifing letztwillig angeordnete Stift: 
ung einer Jahrmeſſe zur St. Anna-Damenſtiftskirche in Münden in dem Kapitalsbetrage von Ein 
hundert Gulden bat durch hohe e Entjöließung der f. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern, 


som 27. Januar 1865 Nr. 
Münden, ben 7. Februar 1865. 


die Genehmigung erhalten, was hiemit veröffentlicht wird, 


Königl. Adminiftration des Damenjtifts zur heiligen Anna. 
Höfl, t. Anminiftrator. 





131. In der Kappet ſchen 
EommiflionsPicitations-Niederlage 
Sonnenftraße Rro. 6 zu ebener Erde 
it Donnerfiag ben 16. Febr., jrüh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Perfpeftiven, Uhren, Pi: 
jtolen, Cafe: und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Int, Betten, Matragen, 
—— und Frauenfleiungsftüden, guter Wäfcheze., 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen mwerden. 





BenölterungdsAnzeige. 
In der Metropolitan-PBfarrei zu 
L. Fran. 


Getauft: 
5 Sinder: 4 männl, 1 weibl. Geldjledhts 


Getrant: 

(Den 6.) Mathias Ablagmaier, b. Schuhmachermeifter, 
mit Maria Barbara Mayer, bgl. Schuhmacherstochter von 
Bayreuth. 

(Den 8.) Dr. Jalob Maß, prakt. Arzt in Tußling, mis 
Maria Hautmann, f. Staaterathoſelretärstochter v. h. 

Geftorben: 

(Den 11.) Heine. Yubwig v. Spengel, p. k. Delonomie- 
Kath v. 5, ra — er ; 

(Den 12) Alois Schmid, k. Eiimbahn-Londictaur v. 


5,6 J. a 


In der St. Beters- Pfarrei. 
Getauft: 

12 Kinder: 5 männl., 7 weibl. Geſchlechte 
Getramt: 


(Den 5.) Franz Zav. Berchtold, —— Keliner, — 
ſaſſe v. hi, mit Maria Anna Steinsberger, Bauerstociter. 


1* 
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Johauu Nep. Müd, dgl. Scneidermeifter dah., mit Maria 
Anna Hirjhböd v. Daiting. Joſef Koch, b. Schuhmacher⸗ 
meiſter, mit Eliſe Schober v. Zittmoning;! Fra dh 


3 
Kil nnachergefelle, fie, Maria ranziste 
Auch — * ter. on Bir. a 
perrfchaftl. Bedienter, Inſalſe ıpı bs, mit Wing M; Dafımaan,,, 


Glasmacherstochter. 

(Den 7.) Amon Mayer, Scäfflereipächter v. h., I 
ſaſſe d. Deggendorf, mit Maria Gigl, BPrivatierswittide: 
* Geſtorben: 

Be. * 8) Katharina Riepl, Dienſtmagd v. Geijelöried, 
28 J. a. 7 . Zr 

(Den 9.) Kathar. Etu, Weberstochter v. Karlatron, 46 
3. a. Joſef Fuchs, Schuhmachergeſelle v. Scönftein, 34 
3. a. Cäcilia Karg, Wegmacherslochter. 2.6, BD: a. 
Thereſia Kirmaier, Köchin dv. h., 40 J. a. Joh. Nep. Niggl, 
Buchhalter bei d. L. Central · Staatstaſſa, v. h., 39 
Franzista Roßmayer, bgl. Schneiderstodhter v. b., Ö 
Barbara Wurmdobler, Dienftmand v. Biburg, 33 
Franz Zav. Fint, Viltualienhändler v. b.5y tk Br ng; 

(Den 10.) og. Finfterer, Maurer d. Geijenjeld, 36 J. 
0. Roſina Wild, Webermeiftersiocdter v. Eimhurmen, 22 


J 
3. 


$;a. Ican Bertrand, Oandelsmanu u Sauveterre in Fraul · 
reich, 45. J. a. Eliſe Haag, Privatierstochter v. Oberrod- 


bad, b 3. a. 


" 


Schaller, Holzhauer v. b., 60 3. a. 


(Den 12.) Anna Daria Biicheltsrieder, Bauerswitnwe 


v. Nymphenburg,‘ 64°B. a... Apollonia Weber, Pfründnerin 
v. b., 83 3. a. Johann Wieſt, Maurer v. Donauwörth, 


Ri 2 
In ver St. AmmasPfarre. 
Getauft: 
13 Kinder: 8 mänul, 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: . 
vs . (Den 5.) Martin Strell, Zinumergefelle, Juſaſſe v. b., 
mit Maria Margraj, Taglöhnerstochter v. Obereidyftätt. Jo · 
fef Lift, Weißgerbergeſelle, Inſaſſe v h., mit Kath. Pippig, 
bgl. Schueibermeifterstochter v. h. Franz Wittmann, Schnei- 
dergefelle, Inſaſſe v. h., mit Franzista Bejold v. Sattel» 
peilſtein 
(Den 6.) Johann Strohmann, Privatier, Inſaſſt v. h., 
mit Regina Geidner, bgl. Mehzgermeiſterstochter dv. Erlangen. 
j -Geforben: 
(Den 9.) Walburga Rathgeber, Wäſcherstochter v. b., 
23 3. a. 
—— 11.) Mar Tiroler, Steinmesgehlffensjoim v. 5. 
7 M. a. ur 
>» (Den 12.) Mathias Harreißer, Ta föhnersjohn v. h. 
EM. a. Georg Stauder, Brivarier, v. d., öl 8. 4. 
i 


Britt: 


a2» 


Wittwe v Biedernau, 88 J. a. 


(Den 11.) Zof. Plouner, Taglöhner v. Bergtirchen, 67 
3. a. Jof. Schönberger, Wäſchersſohm v. d., TE.a. Georg); 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. , 
il Getauft: 

4 Kinder: 2 männl., 2 weibl. Geſchlechts 

Ju en sie 

HirDen ! ——— Taglöhner, Inſaſſe dah., mit 
rear A er, Sölne * v. Laimgruben. franz 
Sal. Hartfiättie, Oberpadier a I Dberpoſt· u Bahnamnte, 
Infoſſe dah, Wittwer, mit Thereſia Troſt, Gullerstochter v. 
Laibſtadt. 

(Dem 6.) Kaspar Rößler, bl. Schreimermeifter ‚bab,, 
mit Magdal Horner, Lohnbedientenstochter v. Neuburg a./D. 
Wilhelm Köhler, liz. Kleiderreiniger, Inſaſſe, mit Franzisfe 
Schub, b. Webermeifterstochter v. Brudinisrenth, Joh. Ev. « 
König, Bierwirth u Bürger dah. mit Joſeſa Bauer, geb. 
Dölzer, Bierwirthowillwe d. h. Sebaftion Meibinger, herr- 
ichaftl. Bedienter, Inſaſſe dah, mit Wolfindis Hauſer, Met- 
gerotochter v. Eggenfelden. 

Geſtorben: —3 

CGen 9) Antonie Frelin v. Gumppenberg, t. Kamme · 
ters. u. Appellger.-Rathstochter v. h, 1M. a. Wolfgang 
Schertl, dgl. Birrwirth v. h., 53 J. a. 

(Den 10) Magdal. Baronin v. Caſtell, Gutobeſitzers · 
Suſanna Schwartz, Hof 
mnfitus-Wittwe v. h, 88-3. a. . 


In der bi. Geiſt-Pfarrei. 
Getauft: 
12 Kinder: b männd, 7 weibl. Geſchlechts. 
Se Gerrant: 
(Den 5.) franz Zav. Hartl, Bräutnecht. Imjafle, mit 
: un * oh N 


Saller, Yausmeifter , Inſaſſe day., mit Maria Upl, Huf 
ſchmiedstochter v. Pigfiüg 

“(Zeh 6) Konrad Anzann Taglöhuer, alle dah, mit 
— A Zagtöhnerstadite A * R 

(Den 7. aihias Sitzberger, Zimmergejelle, aſſe 
dah., mit Anna Maria Sehe: —— ** v. 
Lauterbach. 

(Deu 8.) Mar Graf, bgl. Buchbindermeiſter dab: , mit 
Franziste Boſch, Fuhrmanustochter. 
Geſtorben: 

(Den 10,) Joſef Maier, Pfründner v. h., 72 J. a. 
* 11.) Katharina Huber, dgl. Schneideretochter v. 
er J. a. 


In der. St. Bonifaz⸗Pfarrei. 
Getauft: 
15 Kinder: 4 mänul., 11 weibl. Geſchlechto 
Getraut: 
(Den 4) Michael Mauckner, Lehrer am fgl. Blindere— 


u BE: 


Infitute, Inſaſſe v. H., mit Margar. Banmüller, Schloffer- 
meifterstochter dv. Herrlingen in Württemb. 

(Den 9.) Joſef Schaller, Stationsdiener, Injaffe v. h., 
mit Rofina Maier, Wegmacherstochter dv. Brand. 

(Den 12.) Franz Ser. Zeller, Agent dah., Infaffe v. 
Donaumwöttb, mit Barb. Sterl, Forſtwartétochter v. Bilsed. 


Geforben: ! + - 


(Den 9.) Zofefine Diez, p. Genie Hauptmanns · Witte 


v. bh, 60 3. a. Karl Kalb, Maurersfohn v. bh, 1 DM. a. 
Roſina Reiichl, dgl. Lohnkurjchersgattin v, h., 43 I. a. 
(Den 10.) fie Ettenbadyer, Brunnenmacherstochter 
».5., 16 T. a. franz Zap. Neumeier, Privatier v Schwab- 
bon: 51 3. a. Peter Riedl, Zimmermannsjohn v. h, 


M. a. 
A ae 11.) Karl Fürſt, Maſchinenwärtersſohn v. h., 
Ad. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 5 männl., 4 weibl. Gejchlechte. 
Getraut: R 
(Den 6.) Paul Stadler, Banunternehmer v. h, mit 
Ran Barbaga Krämer, Gaftwirthstochter v. Uttenhofen. 
(den 8.) Joh. Adam Bäder, Bereiter u. penj. Feld⸗ 
zwebel ». h., mit Maria Feldner, Schneidermeiſterstochter v. 
Kegenftauf. 
Geforben: 
(Den 9.) Ludwig Tiicher, Mecaniler v. h., 36 I. a’ 
Julius Muhr, Kunftmaler dv. Berlin, 46 9. a. Ludwig 
‚9. Gendarm.-Oberbrigadier v. h., 49 9.0 . 
(Den 11) Zohannes Thierſch, k. grieh. Profeffors- u. 
Hiftorienmalersjohn v. h., 4 M. a. 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Getauft: 
9 Kinder: 4 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: ' 

(Den 5.) Anfelm Bit, Fabrikarbeiter u. Herbergebe- 
fitter dah, mit Biltoria — Schuhmacherstochter v. Ed- 
nad. Marin Ruhſam, Zimmergeſelle u. Herbergobeſiher 
dah., mit Kathar. Schwaiger, Näherin v. Weißling. Joh. 
Bapt. Sedlmaier, Taglöhner, Inſaſſe dah., mit Anna Led 
bauer, Winterſchuhmacherin v. h. Mathias Frauendörfer, 
Taglöhner v. Köglig, mit M. Anna Hagl, Söldnerstochter 
v. Kirchdorf. 

(Dem 7.) Auguft Duell, Haustnecht, Inſaſſe dah., mit 
Ereszen; Weitl, Wäſcherin v. Wartenberg. 

Geſtorben: 

(Den 11.) Ludwig Brandl, liz. Käshändlersſohn von 

Grünbad, 1 M. a. 





(Den 12) Ialob Kaltrummer, Kabrifarbeiter dv. Zwölfe 
F ya 3. a. Joh. Bapt. Huber, bgl. Hufichmiebsjohn v. 
„12%. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 


i “4 „Getauft: 
14 Rinder: 7 mäunl., 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: \ u 
¶Den · 69 Hohr Waldmann; Schtoffergejelle; Imfafie, mit 
Ereszenz Hofftätter, Maurerstochter v. h. Joh. Nep. an 
Hammerſchmiedgeſelle, Herbergsbefier, mit Elijabeth Berge 
Zimmermanmstocdhter dv. Grießenbah- · Johann Peter Göhl, 
Taglöhner u. Herbergäbefiger dah-, mit Barbara Brand, 
Faglöhnerstochter v. Kaftl. Joh. Andreas Zeilhofer, Tags 
föhner, Inſaſſe dah., mit Anna Seemann, Maurerstochter v. h. 
Geftorben: 
(Den 9.) Korbinian Barl, Gütlersjohn v. Feldgeding, 
19 3. a. Joſef Koller, Taglöhner v. b., 54 3: a. Karol, 
Niesl, Ziegelarbeiterstochter v. h, 2U T. a. Autou Stein ⸗ 
hard, Zimmermann v. h., 65 J. a. Kaspar Stemmer, 
Zimmermannejohu dv. h., 4 M. a. 
(Den 10.) Franz Hädt, Zaglöhnersjohn v. h., SM. a, 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 


Getauft: 
3 Kinder: 2 männi., 1 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 5.) Zoſef Eifiuger, Schuhmachergefelle, Inſaſſt 
dah., mit Magdal. Hohenbichler, Maurerstochter v. h. 
Geſtorben: 
‘ (Den 9.) Anna Maria Gottmann, Taglöhnerewittwt 
v. h. 56 3. a. 


Im Militär-Lazareth. 
Geftorben: 

(Den 3) Iohann Falter, Soldat v. k. 1. Inf-Regim., 
v Maidendorf, 22 I. a. Yohanı Schröble, Soldat v. k, 
Iuf.-Leib-Regim., v. Kühnhauſen, 22 3. a. 

(Den 9.) Anton Aicher, Soldat v. k. 1. Inf-Regim., 
v. Weißbach, 23 9. a. 

(Den 11.) Ant. Wernle, Soldat v. 1. Inf-Leib-Regim., 
v. Mittenwald, 26 3. a. 


Im ifraelitifhen Eultus. 
Geboren: 
2 Kinder männl. Geſchlechts. 


—— 
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Shrannuen: Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 
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Drud von F. Straub (Wittelsbacherplaz Mr. 3) in München. 


— — un 


Münchener Amtsblatt. 


Sonntag, "16. 19. Februar 1865. 











Dis Mündener-Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmiagiftrates Münden, der Lotelbancommiffion 
u der fönigl. Berirfsämter Münden l. J. und r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Nit iwoch und Sonntag. Der 
erati—⸗ eis. iſt jährlich 3 AI., Halbjäprig I A. 30 kr. und dierteljährig 45 fr. Mau abamnirt im 
im Woligei-Sebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächftgelegenen Poſtanite. file Inſerate wird die 
je Beile zu 6 Pr., die weiſpaltige zu 3 Pr. oder dem Manine nach berechnet. 





426 6 i —— Feuerbache in der St. Huna-Borfadt. — Umerſuhungerichter am t. Bejirkögerichte Miuden r./Q, 
— der Baubandwerier im Jahre 1865. — Berfteigerungen. — Benöllerungd-Anzeige. — Freibant. — Hopfen. 
Det — Bichmarlı. — Fleifd-, Viltualien · und Schraunenpreife. 





Autligdge Anzeigen. 
Exp-Nr. 16014 Fe 
Beſanntimäachung. 
2 (Das Feuerbachel in der St: AnnaBWorfindt betr.) 
132. Behufs Vornahme der nothwendigen Räumung bes Feuerbächelß in ber SH. Annas 
di eine Ausfehr desjelben und zwar von Sountag ben 5. März I. 3». au bis Sonntag 
ben. ary d. Is. ftattfinden, was hiemit den am fraglichen Feuerbächel angrenzenden Grunds 
und Anmwejendbefigern mit den Auftrage bekannt gegeben wird, während ver erfien 4 Tage ver 
Austehr die ihnen oblisgende Räumung dedfelben und die allenfalls nöthige Befchlächtreparatur längs 
ihrer Anweſen vorzunehmen, widrigenfalls dies von Amtswegen auf ihre Koften geſchehen müßte. 
Zur Ueberwahung des Vollzuges diefes Auftrages wird das Feuerbächel nad Ablauf der erften 
4 Tage durch eine Commiſſion befichtigt werben, welde die ünterlaffene oder mangelhafte Vornahme 
der Räumung oder Beihlädtreparatur zu conitatiren und die fofortige Abhilfe von Amtswegen ans 
juorbuen bat. . 
Um 14; Februar 1868. 
Magiſtrat der Förigl. Haupt» und Nefidenzftadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Nefchreiter, Selretär. 





1 
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Exp.-Nr. 1698. 
Bekanntmadung. 
Die Unterfuhungsrichter am k. Bezirkogerichte Münden-r/S: betr.) .. 
138.* Nah Entſchließung des Staatöminifteriums der Yuftig vom 3. d, Mts, wurbe ein britier 
Unterfuhungsrichter bei diesortigem Gerichte aufgeftelt und dieſe Funktion dem k. Bezirfögerichtö: 
Aſſeſſor Friedrih von Schultes übertragen. Gemäß Art. 33 des Gerichtsverfafjungsgefeges vom 10. 
Novenber 1861 wird von jet an die Geſchäftstheilung unter die einzelnen Unterfuhungsricter nad 
— Diſtrikten beftimmt : 
. Der k. Bezirksgerichtsrath von Fuchs für die Vorftädte Au und Giefing, dann vom Land: 
gerichte Munchen rechts der far den Gebietstheil, welcher rechts der äußeren, Wienerſtraße 
fällt, und die Landgerichte Miesbach und Tegernſee; 

H-Afeifor Arnold für die Landgerichte Dachau, Brud und. vom Landgerichte Münden links 
der Iſar, was Tinte der Oftbahn und rechts der Mündens Augsburgs und Starnberger: 
Bahn liegt; 

II. Ajlejior vom Schultes für bie Vorftabt Haidhanfen und vom Land en Münden reis 
der Iſar die äußere Wienerftraße fowie den links derfelben fallenden Gebietötheil, vom Land» 
aerihte München links ver Jfar außer den vorbenannten einſchlägigen Eifenbahntörpern die 
rechts der Oftbahn und Tinte der Münden-Starnberger: Bahn fallenden Theile; danır das k. 
Landgericht Wolfratshauſen. 


Am 183. Februar 1865. 


NIEREN des königl. Bezirksgerichtes Min rechts u ar. 
Ä ——— $ Decke a ai ” 


Exp.-Nr. 7771. LS 7 
Bekanntmadung. 


An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirles. 

(Prüfung der Bauhandwerler im Jahre 1865 betr.) 
r 134. gie anna werben auf das hohe Regierungs- Ausſchreiben vom 2. b Mis. 
(Kreisamtsbl. Nr. 14 S. 292) mit dem Auftrage hingewieſen, dasſelbe in der Gemeinde öffentlich 
befannt zu machen und die allenfalls vorhandenen Prüfungs-Candidaten ausprüdlih darauf anfmerf: 
ſam zu madhen, daß fie fich bis längſtens 4. März I. 38. bierort3 anzumelden haben, da fpäter 
einlaufende Prüfungsgeiuche keine Berüdfihtigung mehr finden könnten. 

Münden, den 14. Februar 1865. 


-Königl. Bezirksamt Münden linf$ der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr.87. — Er „amfeg, den 11. Dan 1. 38. Bormitiags 10 Uhr 
Bekanntmachung. **— im Wirtäshaufe zu Breilbrunn 

¶ Schreyegg gegen Danner p. caimb. Bett ) ‘. wei Pferde,” eine Kuh, circa 150 Zr. Stroh, 

* 788.7 mr Yuhtrage des f. Landgerichts Starne circa 60 Ztr. Heu, 9 Klafter Fichtenholz, 10 

berg werben durch den unterjertigten k. Notar am Klafter Buchenholz, verfchiedene Meubels, Wirth: 





fhaftägeräthe und Baiumtannsfahrniß gegen jofor- 
tige Baarzahlung verfteigert und Kaufsluſtige hiezu 
mie dem ‚Bei eingeladen, Daß der Zuſchlag 
Kur nach Etreichung von mindeftens drei Bier: 
teilen des Schägungswerthes erfolge, und daß 
fih wegen Beſichuͤgung des in Inning aufgelager: 
ten Buchenholzes an ‚den dortigen Gemeindevor: 
fleher ‘gewendet werden könne. 
“ Starnberg, den 16. Februar 1865. 
Der !gl. Notar: 
2. Meilb 





Exp.-Nr. .69. . e 
Bekanntmachung. 

Groſchopf gegen Dregler wegen Onpoth.Zinfen betr.) 

136. Zur zweitmaligen Verfteigerung des dem 

werlaufe unteritellten . Anwejens Hs.⸗Nr. 4 

iu Unterbrunn feße ich hiemit im Auftrage des 

E Landgeticht3‘ Starnberg auf 64 

Dienſtag den 11. April I. I. Vormittags 10 
bis. 13 Uhr: im Wirihthauſe zu Anterbrunn 


an. 

z gnehmend - auf meine Ausfchreibung vom 
4. — v Is. (v. Beil. 71 zum k. Kreis⸗ 
Amtsbl, Nr. 688 des Münchener Amtsbl., Nr. 321 
der Neueſten Nacht. und Nr, 320 der Augsb. 
Abd.: Zt.) bemerkte ich, daß der Zufchlag diesmal 
ohne Rüdjicht auf die Schätzung erfolge. . 

Mir unbelaunte —5— haben ſich über 
ihre Perſon und Zahlungsfähigleit gehörig aus⸗ 


zjuweiſen . ——— 
Nähere Aufſchlüſſe können bis zur Verfteiger: 
ungs⸗ Tagsfahrt auf meinem Amtszimmer erholt 


Etamuberg, ben 10. Februar 1865. 
Der kgl. Notar: 
8 Meilbed. 


Exp.-Nr. 73. z 
Bekanntmachung. 
(Höflinger gegen Kaut Thomas wegen Forderung betr.) 
137. Im Folge Auftrages des k. Bezirksgerichts 
Weilheim fege ih hiemit zur zweitmaligen Ver 


fteigerung des Wirihs⸗Anweſens H3.:Nr. 8 zu 


Hochſtadt auf a 


167 — 


Donnerfiag: den 1. Maill..W. Börmittags 10 
bis 12 Uhr im Wirthöhauje zu Hochſtadt 
Termin m. >, BETT 
Indem ich mich auf meine Belannt 
vom 21. September v. IS. (v. Beil. 61’ zum 
Kr.⸗A.⸗Bl., Nr. 75 des Münchener Amtsbl, All: 
gem. Anzeiger der bayer. Zeitung Nr. 267, Augsb. 
Abd.:Ztg. Nr. 272, Neueft. Nachr. Nr. 269) beziehe, 
bemerte ich, daß nad $. 99 der Prozeß:Novelle v. - 
J. 1837 der Zuſchlag diesmal ohme Rüdjicht auf 
den Schägungsmwerth erfolge, mir unbefannte Kaufs⸗ 
liebhaber nur bei legalem Ausweis über ihre Pers 
fon und Bermögensverhältnijje zur Berfteigerung 
gelaffen und nähere Auffhläfje bis zur Tags: 
ahrt ‘auf meinem’ Amtszimmer erholt werden 


können. 
Etarnberg, den 9. Februar 1865. 
N. Der 


tgl. Notar: 
8. —S 
Bevrölkernugs-Auzeige. 


In der Metropolitan⸗Pfarrei zu 
U. L. Frau. 





EAN Grflorben:: » . 
Cen 14.) Antonia Giel, Privatiäre v. 6, 719.0. 
In der St. Betere-Pfarrei., 
Geforben: 


(Den.18) Babette Ha ler, k. Buchhal attin v. b., 
48 5 * Zimmermann, Aber h., 118. 


' a Yojef:Hakıl, Lohndienet v.ihi, 47 I. 0. Rofina Pfal« 


ler, Kupferjchmiedgefellensiochter v. h., 2 M a. Magpal. 
Bärbel, Hofoffiziamtens." m. chem. b;l. Weimvirchs-Wirime 
vi b, 68 3 a ⸗ . . 
(Den 14) Wilhelmine Schauer, Pr’vatierstochter von 
Rotıhalmünfter, 1 9. a. Karol. Hedel, bgl. Schuhmaders- 
tochter v. h., 2 Di. a. Thereſia Zepf, ba. Ragelichmiebs- 
Birtme dv. h., 60 9°. a. , ' 
a. rs 15.) Karolina Dobler, Fabrifarbeiterin v. Haid, 
. 0. j 


In ter St. Anna-Pfarrei, 
Geſorben: 
— 11.) Iohann Weny, Maſchinenſchloſſeroſohn v. h.⸗ 


. 
(Den 14.) Martin Reinhard, Himmermannsjohn v. h./ 
via, 


1* 


Dur der Et. Ludiwige- Pfarrei. 


Grftorben: _ 
. a Dorothea Lindner, k. Silbervertvahrerswittwe 


Ne *5 * ee De Detien, 2 v. dom 
In der hf, Geiſt⸗Pfarrei. 


Brfhorben: 
(Den 18.) Georg Huber, 3* — —* 
4 M. a. Magdal Kabel, Muſſierewiitwe v. b., 58 9. 
Karolina zei, bgl. Kaufmannswittwe v. h., 29 3. a, Aug. 
er, Bierbeſchauereſohn v. b., 110 a. 
(Den 15.) Therefia Anzinger, Pfründnerin v. h., 79 
J. a. Anton * bal. Nothgerbereſohn no. b., 5 DR. a 
Michael Pippig, bal. Schmeidermeifer v. h., 68 3. a. 
In der St. Bonifäz- Pfarrei. 
®eftorben: 
(Den 11.) Zav. Stadler, Privatier v. Oberftaufen, 58 
3. a. Therefia Birlhofer, 1. Bofaffiftentensiochter v. Dil 
fingen, 5 M. a. 
(Den 12.) Wilhelmine Holzheu, Muſilerstochter von 


Schwabſohen, 9 M. a. 
) Georg Reicher, Steindruder v. h 57 3. a. 
Karl Umbofer, Privatier v. Mindelkeim, 44 9. a. 
(Den —— — Ladeudiener v. h., 32 9. a. 
‚„ dal. Gaſwirtheſohn v. h., 11 X. a. 
—* Ay —S* ehem. Delonomensjohn dv. 


Mering, 11 T — Schöffl, bal Spängirregattin v. 
h. 22 3. a. Plüverich, 2ocomotivrührersjohn d. 
5,8 M. a. 


Iu der proteſtantiſchen Pfarrei. 
(Den 18) Gun. Some, Weiher bon. 118 
ga Ka 14) Yan Bm, zif — 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
(Den 18.) —— — 
en %, 
Johann Maier, — — —— Yan 
land, Kabritarbeitersfohn v. BWildeppenrieb, 28 a. 
(Den 14.) Anna Huber, Taglöhnerstochter v 79-4 
a. —— —— v. h, 
IM. a. Anna Graßl, Taglöhnerin v. —— = 
3. a. Joſef r, ehem. Detonom v. h, 65 9. a. 


In der Pfarrei * Vorſtadt Haidhauſen. 
Geſtorben: 


au (Der 18) Min Beinen, Hadernfammlrin v. $,, 
5 gg 9 15) Georg WG, Maueiehn n, Srigshebe, 
Iu der Pfarrei den Borftaht Gieſing 
Du 1) Mn laner, Tasten 3 6 
Im — 


—* —— 2.0, 


* 
Fe = 


In der Freibantf 
wurden vom 11. bie 17. Februar 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfunbpreifen verkauft: 





164 


7—10 


Summa 259 Stüd. 


Anzeige 
bes XX. Mindener Wocen-Hopfenmarktes 


| Basıer Niedrigft 


. Du 
— ichnitts- 


100 $f. oe 


109,12| 14,16 


39,19| 9,50 
33,65 


13,78| 4,84 


32,55 | 10,19 


15,45| 3,72 


9,80 


— 


30,31 


283,85 | 42,41 





Magiftrat der königl. Haupt- und Nefidenzftadt München. 


V eorgz eriech wi 


der — der Bi und ſonſtigen Gegenftände des täglichen Bebarfs in ber 
tgl. Haupt ‚und Refipenzftadt. Münden. 





#* f * lt 2: 2 = Sept! $ Wint el] * 
im Pfun 5 —— ni — 



























we — — — —— —— — » 4 
m m Kalbfleifch, beſie Qualität . |. . == »„ 4 wmeifies Meienbier . r 
— Zu ea a Weros Foo Main 5 EEE 
| 7 3 Schweinfleifch, roh —— —— Sr — 4 — 
* —* gerãuchert e — eh — pr m ' or — — 5 
| 2 Cübeihfet. |. N. . . ı al 
| Ge Odjienzunge, bb > 4 —Srauntwein, beſter + - IE —41 
" » geräudhert | ame 1271 Branutwein ordinarer .. .- » 24 
Eu Senhner" er rohen Unfchlitt® - - - - . . 4 — „ »  Siricherwaffer . i 24 — 
| Sin Pfund gegoffene Kerzen - . . . 1... U] » m gute Mid. . oo, ; z 5—f 
„ gezogene Kerzen, feine. : 1.0 8 ” F J I ho mi A 24 * 
4 a ”., Rbinäre . |. . ji: -| Ein Hund Leinöl . N ER 24— 
* Seife Pan a. 2% 16. = ” In Repsöl — itce 122 s I 
II. Biktualien. | Durchich.-Br | iv. Bo and "Semife... ‚Bl 
Benchnung: || Gewicht oder Stüce, Bu font, Opmenuung. Gewicht oder Mat. tl N 
I . |fr. fr { ) . te | 
Schmalz. . - das Pfund zu 81 „2 33] Kartoffel . » p * das Schaffel zu 52 
JGebirgsbutter = » nr. 1-30) +83 * } der Banzen Bi —— 
| Körbchenbutter . . 4 golf 8381 Puma . |» 7 
E x ie edörrie Zwetichgen . das fund u — 12 
| Eier, friige. = . 3 Stucht I; I—1-1-| 4 ebörcke Ametidg 9 — ii +-18/f 


| ” ” ” 
Trucheneier . - 7 — — — — Bif weiße Rüben ·das Maßl zu 














| Hennen, alte. das Stüd zu 1I—36 —|5 en Foagig Da en Fr * 
— A ge e en . -.I. " 20/5 
Hühner 2 — 8 “| wiebetn ur | „ Bf 
Indianen 1 346 424 * — — 
Kapaunen —4646 1142] 224 
| Gärie . A — 
GanſeJung. . - „19%, Hm lsol +88! —— zit ; 
| (4 last 3! irlecholz — —. en s — 
EN i . | u a 6 Fðöhrenhoiz.. rom | | wm " N 
| Enten-Jung . . .» "AT Richtenigog . » I... quu⸗ 

Tauben = —— — 12 — 15] Hrn tr |te Zentner zur \ 
| Spanierlel . . . Er 2/30] 842) —— nm." 
+ tren— —* — ge. Weizenſtroh 4 
| | . = —231 — 

Roctatı ag te} Beeren — 

Si 3 ball Ei Haberftroh -. . » » » » le...” 

” ” 17 


— — nm. ——— — 








| Mindener Shranne 
" vont 18. Februar 1865. 


| 
| 
| 
| 
1 
| 


— 


| 
|| 


| Durafgnitts-Preis Gegen deu 1 —. 
Mittelpreis | Scrame: 
voriger — — 
q heutiger Schraune: Schranne. | Geinbetrag| 


nach heuti« 
| mehr min g ki n Mittel, 
Preiſe. 


Saarfe] Saft. | SHap Tod. SaEN.1@asn. 1 FE | — ——— 
1090 | 3172 | 223 | 4279 | 3341 | 1088 3110,68 11,45[— 20 — |=]_100 | 9024 


—— | 


chentauf 
in der 
Schrannenhalle. 
erfauf 


auf heutiger 


3: 


‚gallungen. 


zur Schranne. 
Schramne. 
Schtanne. 


von heutiger 





1693 | 202 | 2016 | 1784 | 812 714 6409 -—-|2—|—|982 | 


— — — 


»4.| 1810 112677 /10047 | ; | | 15188 1 


140" = —| 


=]= Kl 42 | 
I 28 || * 


jas0 | 49 | 1790 | 1847 | 448 12]= 11/18 rleu3 ã = 1417 
1359| 1336 | 4557 | 8725 | 832 "ai — 14 = 4020 || 9081 
2BH8R 


8640 11149 ° 1288410156 2728 





Aufden Biehmarkt 
"wurben vom 11. bis 17. Februar 1865 — Biehgattungen zugeführt 






Im Sana 4337 Stüd. 
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Berechnung der Brod: und Mehl⸗Taxe 
nach ber Schraune dom 18. Februar 1865. 


As Semmelbrod. 
Weizen per Schaffel 
Hochſter Dutchſchnitis⸗Preis 16 fl. fr. 
Dittler Duchichnittss Preis | 15 fl; B fr, 
Emmi; 32 .f. 22’ 
io. M 
fl 


Tarif⸗Durchſchnilis⸗ Preis fr. 
Hiezu Mannsnahrung 9 +. N. te, 
- Aufſchla ... 1 .H.,80: kr, 
Getreidzoll —A24 

Eumma: 20 fl. 48; fr. 


Im Kreuzer reduzirt 60 
Diviſor Divibend 1243 6600 Loth 


1243 6600 6 Loth Semmelbrod 
6215 —— 
— einem Schäf: 
1 * fel Weizen ge⸗ 
baden wer: 

1 Quint. den. 





a Bundiernmel, 


Um Yı Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 


Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Roth, 1 Quint = 21 Quint. 
” Bienon ab. 5° Quint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth — Qnint; 

bi Krenjerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnilts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl- 

brod gebaden werden. 

Diviſor. Dividend. 
1243 10200 


Quotient. 
| 8 Loth — Quint. 
bad Kreuzer⸗Laibl. 


Brod=-Tare 


Le — 


BB. Roggenbrod. — 
Zu 2, 4, 8 umd 16 Kreuzer. 
Noggen par — 


Höhfter Durchſchuitis⸗Preis.12 fl. — fr. 
Mittler Durbichnitts:Preis . 11 fl. 18 kr. 
Sunima: _23fl. 18 fr. 
Tarif Durciihnitis-Preid . . 11. 30 € 
Hiezu Mannsrahtang. . » -» 3. — fr. 
Mifſchlag. — fl. 30 fr. 
Getreidzoll —-f. 2. 
Summa: 15f. 11 kr. 

In Kreuzer verwandelt 60 

911 


4 Bere des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des. aus” einem Schäffel zu badenden 
Roggenbrodes, nämlih 318% fun vermehrt, 


und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Dividend. 


2550 
1822 


Divifor. 


all 2 Pfund 








1456 
2184 
23296 
1822 
5076 
4555 
521 
4 








25 Loth 2 Duint. 


- MB — 
men Care 


gu 


C. Weizennehl. N dab Bier. Drbinärer Gus um 
BVehen per Set, female." AR 10 


—— reis wie bei 16 fl. 11 — | | 
. ne ehe D. Bauteil. ee 


Getreidgoßl ——— an RM 2 0° Hoggen per Shäfel 
weil dan erumma: 18 fl. 48 tr. Tarif⸗Durchſchnitis⸗ Fri piekelB 11 f. 39 kw 


"OR Re deren 00 Hiezu Manndnahrung ı. » 2. -M 
— — uſchlaæ⸗⸗ —— 0 
1 nf. 218 


Summa: _14f._11 fe, 


In — verwandelt I 





Viertel 16) 81 
ee 53 fr. 











e) dag! a 51 

— —— J—— ee 48 
miehr u. I 6 | 3 

2. 2.0 Bundmeht um 40. 

— 4— wer . fll. Sie 

d_.. m Einbrennmehlum16tr. Demmnach koſtet: 
wveniger—fl. 34 kr. 2) daß Vien. Badmefl . » —— fl. 53 fr, 

e) ⸗ . Feine Grisumifl . b) „u  Riemifchmehl un 6 kr. 


mehr als Mundmehl 2. 50. 7 ò— 


Magiſtrat der königl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 


= I — 


T 


Ber eianie 


ber vom Magiftrate ‚ver tgl. Haupte und Refidenzftabt Drängen zegulirten Brod⸗ und 
Diehitagen, daun der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 





I. Brod- und Mechl-Kare 
vom 20. bis 27. Februar 1865. 


Weizen das Schäflel zu 16 N. 11 ir. 
Korn.bas Schüffel zu 11 N. 30 te, 





| 
| | 
\ II. Markt-Preife der Fiſche, | 

Krebſe und Fröſche | 
| vom-il. bis. 17 Februar 1865. 


Durchſch.Pr 
en 












1. Brod Gewicht. Gattung. 

























—A JOnali 
— fl. fr. tr.ipfü) 
N dmehl 1601 6 3 
Munbbrob: N I 
Semmielmehl. 126 öı das Pfuis FR. Ir f. ds 
Die Mundjunmd . IT Weizenmehl . 1110| 4 1} Rarpfen . 1120 a 
| Kr — N c1 
FASER | , Einbrenmmehl ‚4 3 Hechten I 
' Roggernmehl . — 691 8 A Duchen td 
Die ordin. Krenzerienme: .| 5 1 h Badmehl 63 a) 1 Ruten . u; | 
” —— 2 | 2 e | | 
Dar Grojdienwedun . 15 |! 83GSries, feiner. . . | 200410] Aion 0.00» Perıap 22 
) t 
| | Gries, erdinärer 28 sa . . ul⸗ 180) 
Laibelbrod: | Ghrbeh‘. 1-4 
| — — — — 
Dos Arenzerlaibel ' —— U. Kohlen- und url. ‚Pr | Alten — 16 — 118 
Der Freuzeriveden | | Torf-Preife I | gar -, 411-148 
Zweitremerweclen iß — N 14. bie 17. Februar Ämitttere) befte | | u 
BGioſchenweclen ya 1565 Sualit Quati: | Bragen ; — 1 14 
rn —* Fr - | fl. tr. ne Renghen — 20 in 
v 118.) Steinloblen per Zin. i 
Roggenbrob: nn Brauntohlen „ * 24 Birſchlinge u a 


Ein Zweitreggerftüd . 
„ Bierteeuzerftüd 
Achtlreu erlaib. 

Sechthureuzerlaib 





l 
4 
2 


. Bichtentoblen p. Sad 


Föhrentohlen „. „ 
Zorf per Zentuer 
Dorf per Forbe 








Drud von F. Straub (Wirrelsbaderplag Nr. 8) im München. 


= 3% 31 Basige . 
9, Kuchfe, das Birrtel 100 
6 je dat Birne. 





| 





‘ 


Prünchener ; Amtsblatt. 








Mittwoch, M 17. 22. Februar 1865. 





Das Düngener-' Amteblart, zu —5 - um , Anzeigeblatt des Stadtmagifwetee München, der Botalbaucommilfion 
und der lönigl. Bezirfsämter München r./3., exſcheiut wödentlih zweimal, Mittmod und Eonntag. Der 
Brämumerationspreis ift —D 3 — —E 18. 30 kr. und biertelläßrig 45 fr. Man abonnirt in 
Binden im Bolizei-&ebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächftgelegenen Poſtamtt. Für Juſeraie wird bie 
turhlaufende Zeile zu 6 kr., die zweifpaltige zu 3 fr. ober dem Raume mach berechnet. 


Yu halt: Heeresergängung im Jahre 1865 aus den Confcribirten der Alteraflafie 1849. — — Berlorene umb 
gefundene Begenflände. — Befiegumg | dee Gewerbeprüfungstage in München. — Waldauslichtung an den Diſtriltoſtraßen. 
— Shnfifitation im Jahrt 1866. — Jahrt —— — Rellamationen gegen die Kapitalrenteuſteuer für die Steuer- · 
Periode 1864/67. — Pfänder-Auslöfung und Berfteigerung. — — Berpeigerumg. — Büher-Dffert. — Beröllerungs-Angeige. 

— Tabelle über die Geftorbenen im Dionate Januar 1865. — SchrannenAnzeige von auswärtigen ſchrannen gten 





— — — nn nn — 





Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 23788. D 
dekanntmadung. 
(Die Heeresergänzgung im Jahre 1865 aus den Konjcribirten der Altersllaffe 1843 beir.) 

138. Zu Folge hoher Entichliefung der k. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern, 
vom 17. d. Mts. treffen von der aus dem Kreiſe Oberbayern auszubebenden Mannſchaft den Stadt: 
bezirt Münden 314 Mann. 

Um diejes Contingent vollftändig abftellen zu können, werden im Nachgange zur Ausſchreibung 
vom 2. d. Mts. (Münchener Amtsblatt Nr. 12 ©. 143) bie Gonfcribirten der folgenden Loos-⸗Rum⸗ 
mern bis einjhließlih Nr. 751 auf Dienfiag den 14. März I. 38. Mittags 12 Uhr in den Glas: 
— zur oberärztlien Bifitation und auf Mittwoch ben 5. März 1.36. Bormittags 8 Uhr. zur 

ushebung in den Situngsfaal des neuen Negierungsgebäudes unter Androhung der Ungehorſams⸗ 
begiehungsweije Wiberipenjtigfeitäftrafe hiemit vorgeladen. 

Am 18. Februar 1865. 

Königl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfeufer, k. BolizeisDirektor. 


_ 16 — 


Exp.-Nr. 23709. Bekannimadung. 
(Berlorene und gefundene Gegeuſtände betr.) ; 
139. —* der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenflände angezeigt: 
A. als verloren: 
1) ein warzſeidener Regeunſchirm mit gebogenem Griff; 
2) ein Packet, ein graubrauner Winterrock; 
3) eine Zehngulden-Banknote; 
4) em Wechſel & 110 fl. auf Nikolaus Meiglein ; 
5) ein achtediger grauer Shawl mit ſchwarzen Randſtreifen; 
6) ein Pelzrod von ſchwarzem Tüffel, Futter von weißem Lämmerpelz;; 
7) eine vergoldete Broche, drei Kreuze vorfiellend ; 
8) eine lederne Taſche; 
9) ein Bilampelzkragen ; 
10) ein goldenes Medaillon mit, männlihem Porträt; 
11) ein alter lederner Geldbeutel mit 11 fl. (Guldenftüde) ; 
12) ein dunkler Herrn-Shawl; 
13) ein Portemonnaie mit 2 Zehngulden⸗Banknoten und 5 Gulbenftüden, Poſtſchein über 
1400 fl. und Uhrſchlüſſel; 
14) eine Mappe mit Zeichnungen; 
15) ein rotdjuchtenes Cigarren:Eini mit mefjingenem Beichläg ; 
16) endlich ift angezeigt worden, daß ein junges Schwein ſich verlaufen babe. 
Ale, welde über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen können, werden biemit aufge 
fordert, die geſetzlich vorgeſchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 
Ferner wurden angezeigt, 
als gefunden : : 
1) ein grünfeidener Regenfehirm nit einem SHafelnußftod, auf dem Griff ber Name: 
= „Sinner!“ eingravirt ; 
2) ein grauer Puff; 
8) ein braunfeidener Eonnenfhirm; 
4) ein Tergerol; 
5) ein alter ſchwarzſeidener Schurz; 
6) ein brauner Buckslinhandſchuh, mit Plüſch befeht ; 
7) ein Spazierſtock; 
8) ein baummollenes weißes Sadtud; 
9) eine große Wagenwinde; 
10) ein grauer Shamwl; . 
11) ein wollener Shlips ; 
12) ein baummollener Frauen-Shlips ; 
13) eine vothlederne Brieftafche mit verichiedenen Papieren; 
14) zugelaufen: ein Heiner grauer Rattenfänger mit ungefchnittenen Ohren. 
sag find im diesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Am 15. Februar 1865. 
Königl. Polizei-Direftion Münden. 
Pfeufer, f. Poligei:Direftor. 


- 191 — 


Exp.-Nr. 16328. 
dekanntmadung. 


(Die Feftfekung der Gewerbeprüfumgstage in München betr.) 

140. Zum Bollzuge der Beftimmungen 88. 7 und 8 der Gewerbs-Juſtruktion vom 21. April 1862 

werben für die nachbezeichneten Gewerbe die Prüfungstage im Monate März 1865 feitgefegt, wie folgt: 

1) für das Schneibergewerbe: Freitag der 3. März; 

2) für das Uhrmachergewerbe: Montag der 6. März; 

3) für dad Ehloffergewerbe: Mittwoch der 8. März; 

4) für das Shuhmadergewerbe: Freitag der 10. März; 

5) für das Buchbindergewerbe: Montag ber 13. März; 

6) für das Maler:, Vergolder-, Lakirer⸗ und Anftreihergewerbe: Mittwoch der 15. März; 

7) für das Hafnergewerbe: Freitag der 17. März; 

8) für das Gerbergewerbe: Montag der 20. März; 

9) für das Mekger: und Schweinmeßgergewerbe;: Mittwoch der 22. März; 

10) für das Seifenfiedergewerbe: Freitag der 24. März; 

11) für das Sattlergewerbe: Montag der 27. März, und 

12) für das Bädergewerbe: Mittwoch der 29. März I. 38. 

Eandidaten, welde die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe dahier bejtehen 
wollen und ſich behufs der Zulafjung zur Prüfung diesorts noch nicht angemelvet haben, haben ſich 
unter gehöriger Legitimation über ihre Perſon fpäteftens einen Tag vor dem Prüfungstage im dies: 
feitigen Gewerbsbureau (Zimmer Nr. 47) anzumelden, wo denfelben das Weitere auf mündlichem 
Wege zugehen wird. 

Anmeldungen zu weiteren kg werden im obigen Gewerböbureau zu jeder Beit entgegen 

n, und werben hierauf, die Prüfungstage für die betreffenden Gewerbe unterm 18. Marz 
1.38. wieder öffentlich befannt gegeben werden. 


Am 18. Februar 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr 23310, 
Bekanntmadung. 


141. Die Gemeindebehörden des kgl. Bezirksamtes München r./\ 4 


nämlich: Arget, Aſchheim, Aſcholding, Bachhauſen, Baierbrunn, Baierrain, Berg am Laim, Beuer: 
berg, Bogenbaufen, Brunthal, Daglfing, Degerndorf, Deining, Dietramsgel, Dingharting, Dorfen, 
Dornach, Egling, Eichenhaufen, Endlhaufen, Ergertshaufen, Eurasburg, Feldkirchen, Föggenbeuern, 
Gelting, Grasbrunn, Grünwald, Heimftetten, Herrnhaufen, Hofolding, Hobenbrunn, Höhentirden, 
Höhenrain, Holzhaujen, Icking, Ismaning, Kirchheim, Königsdorf, Linden, Manhartshofen, Moosham, 
Münfing, Neufahrn, Oberbiberg, Oberföhring, Oberhading, Tfterhofen, Otterfing, Perlach, Pugbrumn, 
Salmdorf, Sauerlah, Schäftlarn, Siegertsbrunn, Straßlach, Taufkirchen, Thaning, Trudering, Un- 
terbiberg, Unterföhring, Unterhaching, Weidach und Wolfratshaufen haben auf Grund des Art. 158 
des Volizeiftrafgejeges die gleichmäßige ortspolizeiliche Vorſchrift erlafien, daß an allen Gemeindever⸗ 
i 1* 


18 — 


bindungswegen die Staats:, wie Gemeinde:, Stiftungs: und Privatwaldungen zu beiven Seiten der⸗ 
jelben auf eine Breite zu 6 Fuß ne Ertköddigung der betreffenden Malbbefiger auszulichten find. 

Dieje Vorſchrift wurbe durch hohe. Entichliefung der k. Regierung von Oberbayern, Kammer bes 
Juueru. cd d. 17. Februar 1865 Nr. 55 für vollziehbar erklärt. 

Sümmtliche Genarmiebshörden werben nunmehr beauftragt, abige Vorſchrift in Gemäßheit der 
allerhödpiten Verordnung vom 28. Mai 1862 (Kreiebl. ©. 989 — 941) wei) bem eigenen Ermeſſen 
in gehöriger Weile zu veröffentlichen, und zwar entweder 

a) durch Anschlag an einer geeigneten Stelle, oder 

b) durch Ausruf auf den Ortsjtrafen und Blägen unter Anwendung eiunes üblichen Signals, ober 

e) durch perjönliches Umſagen oder duch Zuftellung von Abſchriften oder Abdrücken in den ein- 
zelnen Häuſern, oder endlich 

d) durch Berlefung in den Gemeinveverfammlungen. 


Münden, den 19. Februar 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 


Exp.-N\r. 23621. 
 sSekanntmadung. 
An den Magijtrat Wolfratöhaufen und die ſämmtlichen Gemeindeverwaltungen des 
Autsbezirkes Münden r./J. 
(Schafoifitation im Fruhiahre 1605 betr.) 

142. Binnen 8 Zagen ift anber zuverläßige Anzeige zu erftatten : 

a) welche Schafheerden im Gemeindebezirfe vorhanden find ; 

b) in welchen Ortichaften ; 

c) wie viele Stüde Schafe jede diefer Heerden hat. 

In diefe Anzeigen find alle Schafe, welche zur Beide getrieben werben, auch wenn die Heerbe 
nur aus wenigen Stüden bejteht, aufzunehnten. 

Fehlanzeigen find wit erlajfen. 

Zugleih werben die Gemeindevorfteber darauf aufmerkſam gemacht, daß bei Bornahme ber Schaf: 
Vifttation dem Thierarzte zu beftätigen ift, an welchem Tage, dann von und bis zu welder Stunde 
die Schafbeſchau vorgenommten wurde. 

Münden, ven 18. Februar 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





Exp.-Nr. 23619. 
Bekanntmadung. 
(Sabrtagsftiftungen betr.) 


143. Nachſtehende SE erhielten die Genehmigung der fgl. Kreisregierung, was 
biemit veröffentlicht wird: 


— MB — 


1. die von Mitolaus Settele zu Münfing beabfichtigte: Jahrtagsftiftung zur Pfarrkirche in Mun⸗ 
fing im Kapitalsbetrage von 165 fl.; 

2. 160 ML um zur felben Pfarrkirche deb Sebaſtian Melf zu Münſing im Kapitalsbetvage zu 
165 und 

3. jene ber sig Will zu Münfing zur genannten Pfarrtirche im Kapitalsbetrage von 165 i 

ERUNER, Den 15. Februar 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der ar. 


v. Grundner. 


—— — 


144. Die ſämmtlichen Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes werden hiemit beauftragt, 
ihren betreffenden Gemeindebezirfen im Hinblid auf Art. 19 des Kapitalrentenftenergefeges vom 31. Rai 
1856 ſofort bekannt zu geben, daß die feitgeftellten und abgeſchloſſenen Kapitalventenfteuerliiten für 
die Steuerperiode 1864/67 von heute angefangen während 14 Tagen bei dem unterfertigten Amte 
zur Einficht der Betheiligten aufliegen und nad Art. 23 genannten Geſetzes alle Nichtigkeitsbeſchwerden 
und Reklamationen bei Strafe des Ausſchluſſes innerhal zhalb einer unerjtredlihen Frift von 30 Tagen 
von heute angefangen bei biesfeitigem königlichen Landrentamte anzubringen. find. 


München, den 17. Februar 1865. 
Königliches Yandrentamt München. | 
Prader. ze 


— —— — erſpeltiven, Uhren, Pi⸗ 
Bänder Auslöfung und Ber fleigerung. jtolen, Cafö⸗ Inc mn Klavieren, een 


145. Ritwoch den 8. März 1865 ift ber gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 


= en — Pfander vom Herren und Frauenkleidingsftüden, guter Wäfchenc., 





Exp.-Nr. 23128. 


von Nr. 35,627 bis 44,120 wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 
Die Pfänder fönnen täglih in den gewöhn⸗ | Bücher-Offert. 


lichen Bureau: Stunden Vor: und Nachmittag , 147 Gefegblätter für das Rönigrei 
‚ nigreid Bayern 
ige Air ag reg ee re —— von 1822, 1834, 1846, zufammen 1 fl. 30 fr. 
feine Biand-Umfchreibung imebr at 6 — Opmtelligenzblätter des Harkreifes von 1818, 19, 
Mittwoh den 15. März 18 öffenklidje Ber: 22, 25, 27, 29, dag Stüd ı fl. Regierungs: 
— blatt von 1847 und das Beneralvegilter von 1799 


ſteigerung i8 1817 incl. 1 fl. Verjaffungo riunde 
Königlich privilegirte Pfand- und Teihanfalt Aäninrihs Bayem. 1818 Seh oe des 
in der Dorftadt Au. [3a] In Folio. 
146. In der Kappes’ichen Codex Max. eiv. 1fl. 12kr. Codex Judi- 
Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage eiari. 48 kr. Hist. Roman. script. latin. 
€ Mo. 6 zu ebener Erde 1 fl. Mayr's Landes: Verorbnungen, ſechſter 


Sonuenſtraß 
iſt Donnerſtag den 23, Febr. früh 9 Uhr anfangend, Band, jelten. 1 fl, Mayr, detto, die 2 Bände 
Berfteigerumg von verichiedenen Gold: und Silber: 2fl.. Mevii, Decisiones. 1A. Das Evangeliums 


buch durch & game Jahr, Sonn: u. Fefttag, mit 
Holzſchnitt v. Schäufele. 1516. 3 J Globig, 
Syſtem einer vollſt. Geſetzgeb. f. d. KeMuſſ. Ge: 
feg-Rommiflion. 4 Bde. Dresd. 1818. 1fl. Wag—⸗ 
ners Geſetz-Lexilon, 5 Bde. ıf. 30 kr. We 
ber, Beiträge, gerichtl. Klagen und Einreden. 
3 Bde. Schwerin, 1794. 1 fl. Poefins popul. 
v. Don Eegarra. 1862. 1 fl. 

Sämmtliche Werke find um brei Theile billiger 
als der Anfaufspreis. — Das Nähere Unteranger 
22/2 rüdw. 


 Bepöllerungss Anzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu. 
u. 2. Frau. 
Getauft: 
> Kinder weibl. Geſchlechto. 
Getraut: 


(Den 12.) Ignaz Anton Brunner, Zeugſchmiedgeſelle, 
* v. h., mit Creszenz Holzmaier, Jimmer manns tocier 


“Ya 14.) Satob Joſef Abenthum, bgl. Braurechtobe · 
ſitzer u. Gaſtwirth v. h., mir Roſalie Barth, Poſthalierstochter 


v Unterbrud. 
@rftorben:- 


. ae. 16.) Ehriffine Baumann, Melergehilfenefrau v. 


In der St. Peters-⸗Pfarrei. 


Getauft: 
27 Kinder: 8 männl, .19 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 12.) Joh. Sigmund Singer, Commiſſionär, Bür- 
ger u. Hausbeſitzer dah., mit Karhar. Prötſch, Kaufmanns 
tochter v. Salzburg Anton Thaller, bgl. Salzſtößler u. 
Sauebefier dah., Wittwer, mit Joſefa Hohlenhurger, Haus- 
beſitzers wituwe v. h 
(Den 18.) Dr. Ludwig Anguſt Balentin Rothmund, l. 
Aniverſitãtsprofeſſor u. praft. Arzt dab , mit Moria Karol. 
Bolycarpı Noja v. Neumayr, E Appell-Gerichts-Präfien- 
tenotochter v. h. Michael Engelhardt, liz. Steinmetze, Im- 
wer v.h, a mit Joſefa Fromm, Steinmetsgejellens- 
to.hter v. h- 


(Den 14.) Mar Gerd, Bräparatenr, Imfalfe v.h, mit 


Franzista Bierl, Küfnermeifterstochter v. Waldınünden. Zube 
wig Breitenberger, —** Injafle v. h., mit Magd. 
Ettenberger, Sn fterstochter v. Landau. 
norben: 
(Den -16.) —* —8 Schne idergeſelle v. Ober · 


a A —— et 


BE era GT hl 


Anna Türt 

(Den 17.) ae rege 2. t — —— 
v. Schrobenhanfen, 87 9, a. Wilhelmine, Lang, Soldners 
tochter dvd. Weljobrunn, 29 a — Litho · 
graphie-Injpeltorstodhter v. *5 4 Ferdinand Schön, 
y. t. Glasimaler v. Cham, 51,9. a. Kathar. Utz, Banda- 
giftenstochter v. 5, 3 X. a 

(Ben 18) —— Brunner, Pfründnerin v. h., 
73 J. a. Roſina Bund, b. Kammmacherstochter v. h., 11 
T. a. Anton Fürnkäs, Schuhmachergeſellensſohn v. 5.,.3 
J. a. Maria Hohenleitner, Näherin v. Ettal, 30 3. 
Thereſta Maier, Shuhmaderswittiwe v. — 78 9. 
a. Elijabeth Scharl, bgl. Bäderstodter v. 5, 8 9 


In der St. Anna Pfarrei. 
Getauft: 

14 Kinder: 7 männl, 7 weibl. Geſchlechto. 
Getraut: 


(Den 13.) Wolfg Bauer, liz. Kleiderreiniger, Juſaſſe 
v. h. mit Johannua Mayer, Schreinermeifterstochter v. But- 
t 


(Deu 16.) Anton Dietrich, Hofihraterbeleuchtungsdiener, 
Sniaffe v. b., mit —— Aurbocher, Nagelſchmiedimeiſters · 
tochter v Tuſſenh auſen. 


es 


Geſtorben: 
— 16.) Wilhelmine Bernhold, bgl Kaufmannstochter 
v. h. — 


In ber — ir Pfarrei. 


12 Rinder: 7 — i weibl. Geſchlechte 
Getraut: 


(Den 12.) Soſef Siefert, Poſamentirergehilfe, Inſaſſe 
dab, mit Magdaleua Wimmer v. h. 

(Den 14) Jojef Obermayr, Bürger n. Anweſenobeſitzer 

v. h., mit Franzieta Gänjelmayr, Sandgrubenbeſitzerewittwe 
v. h. Theodor Fürſt v. Ihnen u. 1. —— 
im 3. Uhlauen · Negim, mit Melania v. Seckendorff, k. wärt- 
temb. Oberhofmeiſteretochter v. Stuttgart. 

(Den 18) Anton Spiegel, Metaeiare ehilfe u. Commiſ· 
fionär v. Sulzbach, mit Sofie Trümmer, St. Zinngie hers · 
tochter v. Sulzbach. 

Geſtorben: 


(Den 16.) ——— Manuel, k. Oberberg n Salinen- 
v5 
(Den ns Karl — Hutmachergehilfe v. Müt- 
al 


haufen, 
In der hi. Geift-Plarrei. 


@ttauft: 
8 Kinder: 6 mäml., 2 weibl. ——— 


— 201 — 


Getrant: 
(Den 12.) Iohann Wohlfahrt, Melberheifer, Inſaſſe 
mit Anna Rupredit, Bi ochter dab. Gau · 


benz Schott, Keſſelſchiniedgehilfe, Aufaffe v. Ingolſtadt, mit 
Balburga Bictoria Mehrl, Bäckermeiſterstochter v. Ingolftabt. 

(Den 14.) May Ueblagger , Sitbrrarbeitergehilfe, Im» 
fafie v. Freifing, mit Margar. Weber, Satılermeifterstochter 
v. Freifing. 


Geftorben: 

(Den 16.) Auguft erg, k. Gerichtsjchreibersjohn v. de 
IM. a. —E En —E v. h., 6M 
(Den 17.) Joſef Braun, Obftvändiersiohn v. h., 7 
a Maria Saule, ureiberstochter v. Geretsried, 2 
a. Thereſia Schneider, bgl. Schuhmachersionter v. h., 
M. a. Anna Ofner, bgl. Milhmannefrau v b., 389. 

(Den 18.) Zaver Potter, Privatier, 46 9. a. 

In ver St. Bonifaz-Pfarrei. 
Getanft: 
16 männl., 7 weibl. Gelchlechts. 
Getraut: 
(Den 16) Chriſtof Freiherr v. Godin, Oberlieutenant 
d. L 7T. Zager. Bataillon dah., mit Maria Antonia Freifräu 
kein v. veuen Füll, t. Känmerere- m. Forftmeifierstochter v. h. 

(Den 19 y Joief Leonhard, Maſchinenputzer, Imfafle v. 
5, mit Balburga Heim, Maurermeiſterstochter v. Großai- 
fingen. Dat ias Miller, Ansgeher, Inſaſſe dah., Wittwer, 
mit Maria Weinmann, Goldarbeiterstodter v. Sterzing. 
AMois Roth Ziumermanu , Anfaffe dah., mit Franzista 
erde Scymiedgejellenewürttoe v. 6. 

Geftorben: 


— (Den 16.) Frangiete Büchele, p. Hauptſalzamtolaſſiers · 
VDittwe v. Türkheim, 64 J. a. Maria Danner, bal. Bier- 
wirthstodhier v. F 2 a. Johann Spring, Wagnerge · 
Sifensfohu v. h 
(Den 18.) Sie — ſuſt. Lottocollectenrstochter 
%. Burghanfen, 29 Anna Rauſcher, Privatierewittwe 
d. Etlenbach, Rech . — 
In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Getauft: 
4 Kinder weibl. Geſchlechts. 
@etraut: 
(Een 28. Dez.) Emil BP v. Lepel, Oberlientenant 
=. Regimentsadjutant im f. 8. reit. Arull⸗Regiment, mit 
—— v Haynau, herzogl. Saden- Coburg Gothaiſchen 


(Den 78 Georg Jal. Schenlel, Taglöhner bab., 
* —— mit Thereſia Fiſcher, Autsſchreiberstochter v. 


Sr 


23 Rinder; 


mit Margar. Chriſtine Scherer, Schuhmachermeifierstochter 5 


Geſtorben 


im Pi 16.) Hermann Geruet, bl. Bänwirtsefohn v. h. 


(Den 18.) 30h Baul Buff, Handlungstaffier v. Burg- 
farrubach, 28 3 


In der Pfarrei der Borftabt Au 


Getauft: 
17 Kinder: 8 männl, 9 weibl. Gefchlechte. 
Getrant: 
(Den 12.) Johann Sperer, bel. —* dab, 
“ mit Barbara Strobl , iſterewittwe v. ofef 


Toroller, Mälzer u. Herbergsbefiger dah., mit —— 
Machteedorfer, Taglöhnerin v. Irnſing. Martin Fendt, 
Taglohner u. Derbe hobeſiber dah., mit Barbara Faſti, Hü- 
terstochter v. Feldmoching Michael Reindl, Rieiderreiniger 
dab., mit M. Anna Rauler, Belberstochter v. h. Joſef 
Rift, Schrannenarbeiter dah., mit A. Maria Pichlmaier v. 
Au. Joſef 3 — ** Taglöhner u. Herbergsbeſitzer dab., 
mit Maria Stoͤlzl, Taglöhnerin v Etzenhauſen 
Geſftorben: 
(Den a Joſef Ruhlaud, Fabrilarbeitersjohn v. Wild 
d, 25 T. 
(Den 17.) — Berger, —— v.h., 44 
Joſef Noder, Zimmermanusſohn v. h., 17 X. a 
8 gu Maria Geiger, chem. b. — 
v. b., 70 9. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
4 Kinder: 2 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Geftorben: 


(Den 16.) Bim. Strobel, Dienftinedt v. en, 28 J. a 
(Den 17.) Maria Huber; Taglohnerstochter v. h., 18 T. a. 


In der Pfarrei der Borſtadt Gieſiug. 
Getauft: 

4 Kinder: 2 männl., 2 weibl. Geichlechte 
Getrant: 


Den 12 leihner, fe, dab, 
BAR he Kommen Bm. ve a Aa 


Geſtorben: 
zn 16.) Therefia Rabl, Zimmermannstochterv. h., 
* d. 


J. a. 


Im iſraelitiſchen Cultus. 
—Getraut: 


-- (Dem 15.) Ext ganher, Privarier, Snffe dab dab, 8* 
Augufte-Rieberinaier, Haudelsuannotocict v 


— 
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Augsburg 
Bapreuth 
Dachau 


Deggendorf 


Erding 
Furth. 


Kaufbeuren 


Kenwpten 
Landshut 
Findan 


Memmingen 
Nördlingen . 


Nürnberg 
—Paffan-;- 
Straubing 
Würzburg 


22 


Schrannen- 


Anzeige 


von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 
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„Brad von F. Straub (Wittelöbadherplah Pr. 8) in Münden 


Münchener Ry Amtsblatt. 


Sonntag, 26. Februar 1865. 


Das Pründener-Amteblon, zugleich Nınts- und Anyrigeblatt des Sxadtmagifirates Müuden, der Lofalbaucommiffion 
wo der fönigl. Bezirtaämtr Münden 1./ e..9., ericeint wöchentlich jweimel, Miltwod und Sonntag, Der 








/I3. und r. 

tionspreie in jährlig 3 A., Kalbjährig I A. 30 fr. uud | 45 fr. Dan abonnirt in 
Binden im Bolizei-Gebäude Zimmer Ar. 29/0, auswärts bei dem mädjfigelegenen Wollamme. Far Smferate: wird bie 
"srhlaujehbe Zeile zu 6 fr., die mweiipaltige zu A Er. oder dert Raume wach berechnei. 


a, alt: Gewerbe-Ausübun 





RIES Herftellumg der Gef | wornen-Hamptl ife fir 1866. ieh ** ia Diartte 
Fleiidy- , Bitmaticn- und Schranuen · 


Vuing — Hecresergänzung aus der 18-43er Altereflaffe. Baldautfihtungen. — Pf 
2. Berrigerung. — Yinmäartı: — Biehmarti. — 


Beoöitermngecdfngeige — MGo 





Amtliqhe Anzeigen. 
Eip.-Nr. 1811. | end 


Bekanntmadung. | 
(Erritung einer Farberei im Rüdgebäude des Anweſens Ar. 6 an der Rumfordftraße betr.) 

148. Färber Joſef Zaspel beabfichtigt im Anweſen des Mühlbefiperd Leonhard Krämer Nr. 6 
an der Rumfordftraße und zwar im Rückgebäude dafelbit die Färberei auszuüben. u 

Mit Rüdfiht auf die Alerhöcfte kgl. Verorduung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol. 
Strafgeſetz⸗ Buches — Vorforge gegen Geſahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Beränderumg 
von Fabrilen und Werkjtätten betr. — wird dies mit Dem Veifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsjahrt auf Tonnerflog den 9. März I. Is. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaunt ifl, uno daß zu diejer ———— jene, welche bie: 

begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu erſcheinen und 

bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben 

Der bezügliche Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 21. Februar 1865. 


Baucommiffion der Tönigf.Hanpt- und Reſidenzſtadt Münden. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


1 


Exp.-Nr. 4897. 
Beſanntmachung. 


eh die ſammilichen Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirles· 
Gerſietlung der Geſawornen · Haupcline für 1865 Ber)’ 

149. —— Gemäfheit des Art. 86 des Strafgeſehes vom 10. November 1848 bat in 1 jeber @ Ge: 
meinde im Anfange des kommenden Monats März die Revifion der in derfelben vorhandenen, zum 
Geſchwornendienſte befähigten Perfonen ftattzufinden, zu welchem Behufe die Urliiten den Gemeindes 
Verwaltungen diefer Tage zugejendet werden. 

Die Öfmeindeverwaltiingen nd insbejondere die Gemeindefcreiber werben angewiefen, bei der 
Revifion die diesamtlichen Ausſchreiben 

vom Februar 1869 (Münchener Amtsblatt Seite 134) und 
nom 16, Februar 1864 Si sig Amtsblatt Seite 187) 
genau. zu durchgehen und zu beachten. 

Hervorgehoben werden folgende Beitimmungen : 

1) Die revidirte Lite muß, wenn Anfangs März mit: der Revifion begonnen und die vorgefchriebene 
J re Friſt des öffentlichen Aufliegens derfelben eingehalten wird, Innerhalb bes 16. und 

rz anber in Vorlage kommen. 

2) Der Nadweis der Zeit des öffentlichen Aufliegens der Lifte muß auf einem eigenen Bogen ben 
Belegen beigelegt werden. 

8) Sur Bermeidung fpäterer Berichtigungen wird bei jenen, welche wegen der Entrichtung von 
mebr als 20 fl. an direkten Steuern feither auf der Lifte fanden, —7 auf berfelben in Zu: 
gang zu bringen find, ein vorgängiges. Benehmen mit dem f. Reutamte angerathen. 

4) Ueber das Lebensalter von neu RUE ſowie über die Todeszeit von ſolchen auf der 
Urlifte Eingetragenen, welche feit der — Reviſion der Liſte geſtorben ſind, iſt pfarramtliches 
Zeugniß vorzulegen. 

Münden, den 22. Februar 1865. 


j Königl, Bezirksamt München Tiufs der Far. 
Freyberg. 


r 


Exp.-Nr.. 8083. 
Ä Bekanntmachung. 
(Brand im Marfte Tittling betr.) 


150. Diejenigen Gemeinbevorfteher, welche dem Auftrage vom 7. Januar I. 38. noch nicht 
—_ haben, werben beauftragt, binnen 3 Tagen den Collecten-Ertrag ober Fehlanzeige anher 
zu fenden. 


Münden, den 22. Februar 1865. 
Königl. Bezirlsamt München linls der far. 
Sreyberg. 


Expi-Ne 24810: V 
| Bekanntmachung 
An den Magiftrat — und die Gemeindeverwaltungen bes” 
fgl.- Dezielsamtes München 2%: 
(Veeretergängung aus der 1M4der Altererfaffe betr) 

151. Inhaltlich Ausſchreibens der fol: Kreisregietung vom 17. m ‚1865 werden von ben 
Eoriferibirten and dem Bezirksamte Miunchen r. J. 82 Daun ausgchoben 

Hiebei wird brmerkt, daß der MWaffenunterricht "bei der Infanterie und dem gl. 1., 2. und 4. 
Artillerie-Regimente am 2. April d. Is. Abends, bei der Kavallerie und dem 3, reitendeit Artillerie: 
Regimente am ‚30, September, bei dem Genie-Regimente am 14. März d. Is. beginnt. 


Münden, den 21. Februar 1865. 
Konigl. Bezirksamt Münden vechts der Har. 


v. Grunduer. 





Erp.-Nr. 24128. — —* 
Bekanntmadung, 


An den Magiftrat Wolfratsyaufen und ſämmtliche Geweindeennnltungen 
des gl. Bezirksamtes Münden riss . . 
Waldauslichtumgen ber.) 


152. Rad den biehe ausgeſchriebenen ober:viftrift®- und orteyofzäifiäßen Borferiften find bie 
Staatd:, Gemeinde:, Stiituugs: und: Privatwaldungen zu beiden Seiten ber öffentlichen Wege behufs 
deren guten Inftandhaltung ohne Entieyädigung der betreijenben Walobefiger entſprechend auszulichten/ 
und zwar: 

5* an den Staatsſiraßen auf eine Breite von je 10: Shritteh oder 25 Schuhen; 

b) an. den Biltrittsjtraßen auf eine. Breite von je 6 Schritten odersi5 Fuß, und. 

ec) an den Gemeindeverbindungswegen auf eine Breite von je 6 Fuß: 

Die Gemeindebehörcen werden hiemit beaujtragt‘,' vie hienach norhwendig erfcheinenden Wald: 
auslichtungen von den betreffenden Waldbeſitzern rechtzeitig vornehmen zu lajjen, oder bie Iegteren 
jur Beauftragung von’ diesſeus bicher“ namhaft zu machen. 

Münden, ven 23. Kebruar 1865 


Königl. VBezırfsamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


F ) i ; verlegt, umgejchrieben und ausgelöft werben; nur 
Pfänder Auslöfung und ? erleigerung am Nachnuttage des oben bezeichneten Tages Findet 


145.  Mittwod den 8. Marz 1865 ijt ver f 
legte Termiin zur Auslöſung der Pfänder vom Bing, Den 1b, Marz — se as 
Monat Februar 6 — ing jteigeriong. 
von Nr. 35,6 is d- 1 
Die Pfänder dun täglich in den gewöhn— Königlich ren... En — 36] 
lichen Bureau:Etunden Vor: und Nachmittags elite 
1? 


- 





5 208 — 
x 


Exp.-Nr. 92. (Ten 20.) Paul Maier, Hoffattler u hi} 66. Il 
Bekanntmachung 11 1 Pardarı Stra, N; Reinereinigere —— 230 
(Opialitung Reheubun gen Aryefner meaen Oypih, Kl 2 ee Men 
153. Im Auftrage des k. Landgerichts Starn⸗ — u. Topetenfabrifant.- 


berg werden dur den unterfertigten k. Notar am 


Sin ag den 14. hs vBorm. 10. 
im Wirtäähaufe 3 * 
DE cc Schafe im 

fü gegen ſofort aarzah 
Verftäigent und Kaufsliebhaber hiezu 
fügen eingeladen, daß der Zuſchlag nur erfolge, 
wenn das Meiftgebot mindeſtens drei Viertheile 
bes Schägungspreijes erreicht haben wird. 

Starnberg, den 19. Februar 1865. 
Der fol. Notar: 
8, Meilbed. 


Bevölterungs=sAnzeige 
In der Metropolitan: Pfarrei zu 
> 2. Fran. 


Uhr 


rihe von Bfl. 
öffentlich 


Geſtorben: 
Ar: Thereſia Zachereder, 
„(Sen 2) Thettſia Sedlmayr, dgl. Schmeiderstochter v· 


er anne Squhmachergeſelle v. 9, 65 
a am ») — he ne A 


In ver St. Peters Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den 18. — HDandlunge · Commie v. 


Kempten, 87 
(Den 19.) Kartin Goldhuber, Scribent v. 
re 89 I. a. Rudolf Scart, bgl. Bädersjohn v. h., 1 
a. 


Mechthilde Walter, Taglöhneretochter v. Dalfiugen, 
I. a. 


(Den 20.) Georg Hafner, Zaglöhner v. Dellnhauſen, 
J. a. Maria Hörbramd, Togtöönerstocher v5, 6M. 
Zofeia_Hoffteiter, Maurersfrau v. h. 44 3. a "Friede. 
König, Tiſchlerlehriung v. Regensburg, 15 9. a. 
(Den 21.) Job. Aufbuber, Bergoldergehilfe dv. b., 54 
3. a. &of. Ejer, Zimmermann v. Serbertahoien, 24 %.a 
(Den 22.) Yudıw. Hänlein, cand. med. v Obernb 
25 3. a. Thereſia Kloſtermaier, — * 0. b., 
71 3. a. Joh Metſch, cand. med. v. Dorfen, 24 93. a. 


In ter St. Arma-PBfargei. 
— &eftorben: 
(Den 19.) Ioh. Regner, Wäſchereſohn v. h., 15T. a. 


r=8& 


EIFE 
4 WE, ae Aline 0,6 — 


t den Bei⸗ 


dgl. Schuhmacherstochter 


AR ra Nies, Schneidergejellensiram 
e Runberger, Milchmannetochter v. 


vb,1 
* der hl. Geiſt⸗Pfarrei. 


Gelorben: 
M 18) Anna Maria Schwerer, Pfrunduerin v. h., 


(Den 22) Weudelin Galler, Zimmermann E Laibi, 21 


2. a. Karl Pospijcil, t. Hoflataisjopn v. h. 1 St. a. 


Yu der St. Bonuifaz ⸗Pfarrei. 
®@echorben: 

(Din —* run v. Schiert, f. DOberappeliger.-Direlt.- 
Wittioe v. bh, 47 9. 

(Den 20.) ae v. Böd, Gerichtsargtensjohn dv. Jl- 
Tertießen, 9 3. a: Yorenz Dirr, Diaurer v. Hegelhofen, 20 
3.0. Anne Mayer, Kaufmannstodhier v. —— 1 3... 

(Deu 21) € fie Aneier v. b., 21 3 

(Den 22.) Magda. Gimyinger, —* ocedtneboero⸗ 
Tochter * En. Franz Zav. Schormaier, Bierwitihs 

Sohn v. b., 3 


In der protejtantifchen Pfarrei. 
Gcehorben: 
(Den 19.) Nitolaus Emerih, Schlofjergejelle v. Ober 
ingelhrim, 20 3. a 
(Deu 21) Mathias Bed, Privatier v. Laim, 55 J. a. 
Sofle Hiderl, p.t. General-Audit.- -Seltelärstochtern. 5,1 M. a. 


In: der * * — Au. 


eo 
ee —— * * Fo RN v. Nym · 
n 
u (Di 2) Therefia Piaffenzeller, Taglöhnerin v. h., 


‚u * Pfarrei der Borjtabt Haidhauſen 
Behorben: 
(Den 19.) Elifab. Sauer, Privatierdtochter v. b., AM.a. 
4 ar 21.) Maria Diodiy, Zunmermannsfrau v. u 
‚u J3. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 


Geſtorben: 
(Den 19.) Mich. Sturm, Melberhelfer v. h. 46 I. a. 


Ywryeige:“. 
“8 des xxi. Münchener Wochen⸗ Hopfenmarltes 
vom 24. Februar 1864/65. i 


— F 
ezeichnung - T Voriger | Neue Geſammt⸗Heutiger Im Reſteſ Durch 
de 


— Reit. | Zufuhr. Betrag. VVerkauf. gebliebe —— für 
‚Hopfen-galtungen. 


100 Bi. 





a jattungen. 


fen. 5,64| 100,60| 54,58] 46,02 





* 29,69] 19,79| 9,90 
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— u. Huers 


zu Ar DOrtt- 3,22 36,87 32,36 4,51 
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qher · umd —E . 


Daben, Schweginger- 
Gut. 


E- Borgir en — HL 
: aeg Ri ts und 22, 21,99 44,35 24,35 20,00 


1,74| 1347| 1130| 2,7 





Englifhes But. 


Gut 1864, 


BDeigiihes Out. 
Seriaaie. un nice — 9,80) 8, 101 6,65 
—— | 5051| — 30,31] — | 30,31 




















urn ac: Sn 24144 | 32,59] 274,03] 154,47 | 119,56 


nn Magijtrat der Fönigl. Haupt- und Refidenzftadt München. 


Bi. HI WM. an 2 


Rt — 


Mittels 


Preis jür 
100 $f 


fe. 





fänind- 


Preis 


100 Bf. 


ar 


75|3: 


3 
* 


> 


| 
| 
| 
| 


120 —| 


# 


* 2 


- 110 — 


Bonyoidwiß 
ber Preife der Biktualien und fonftigen . Segenitände des täglihen Bedarfs in ber 
tgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


—— Bo 18. — 1868. 
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Münhener Shranne 
vom 25. Februar 1865. 





| 
































| * 3253 = E “cr e 1 Durdihnitts:Preis | Gegen den Ir ei —— 
—J 3 A 5vee Saqaſſels Rittelpreit 553° Sarame: 
| Sucht: sEEasjesE so Essessers Doriger IE 0 5 
I 8 J 5 5 BE E e as 8#5 2 heutiger Schranne: | Schranne. IH | Geintetreg] 
r LE s-E=l 5 SO EEOBEO ö Eur Fon gi mach heuti- 
5 Zr 5 & 8 5 5: . 83 ⸗ bochner mittler. niedrig | mehr minder 36 u a 
B — En — —— 1 — 

— —— — 

4692 
































—* ei E— 7 1093 | 3974 | 320 3084 — 1668 | — | 16 5* — = 3412 — | 
Born. (487) 1978| 78 | 1648} 121 : 430 (2-20 40-3 —|-4I | 1805| _ 14810 | 
or 832 15330 | 970 | 6186 | 4061 | 1136 m \35| 0 Ba 1411 * 10268 | 105088 | 
da 312 — ENTE er Eu — AEV a 


| on] nn nl nn | 283: 17203 | 
„2630 13625 12025 | 1430 113725 ——— 5542 ,17397_|_ 192203 















































— — — Dr Kun! T77 =3== = 101 |__1083 | 
a = —— — BE — — — 23 — BE 2 2 40 
I 96 | 90| 9 i 49 | mE — — 54 20 56 20 11] — 6 Zi 30 1 144 3015 








SEE || — u 71 BR 
| Ede | 5374 \ızo44 | 198281 | 





1.2728 haa7a | 1507 | 18375 10248 | 3632 


—— — — 


— 














Aunf den Biehmarkt 


wunden vom 18. bis 24. Februar 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
und verfauft: 





— 212. — 


Berecſunng der Brod⸗ und Mehl: Tare 
nach der Schranne vom 28 Februar 1866. 





Brod— 

Ar Semmelbrod. 

Reigen: per Schãaſffel 
Hochſter Durchſchnitis⸗Preis 16 fl. 33 kr. 
Mittler Durchſchnitts-Preis 15.1. a6 fr. 
7 Shmina: ’ fr. 
Tarif: Duchiänittäißreis” 9... 16.1. 9 ir. 
Hiezu Vandsnahrung. ns 32-4 He 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll re BR 9 
Summa: 20 fl. at fr. 


In Kreuzer reduzitt 60 
Diviſor Dividend 


IT ı 6600 ,.5 Loth: - | Semmelbrod 





6205 müfjen | aus 
un R einen Schäf: 
7 fel Weizen ge⸗ 
baden wer—⸗ 
1580 | I Quint: den. 
124] 
338 | 


a. Mundſemmel. 
Um Ya Theiltleiner als die gewöhnliche Semmel, 
Gewicht der) gemöhnlihen Semmel: 


sLoth 1 Dumt —' 21 QMint. 


bievon ab 5" Quint. _ 


15°! Quint. 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth — Uuint. 
bs Sreugerinihl. 

Tarif: Turbichnitts®Preis, Manndnahtung wie 
bei A. Dieſelbe Berechnung, nur mit dem Unter—⸗ 
ichtede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Yaibl- 
brod gebacken werden. 

Tiviſor. Dividend; 

1241 I 10200 


Duotient. 
| 8 Loth — Mint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


124116600 xoth 


ur 05. — ° 


Tare. 
WB. Roggenbrod. 

Zu 2, & 8 und 16 Sreuger. 
Roggen per Schäffel: 





Höchfter Durchſchnitts⸗Preis IT. — kr. 
Mittler Durhichnitts- Preis . ı1 fl. 21 ki. 
Summa: , 23fl. 21 fr. 

Tarif Durchichnitl8-Preis® . . 11. 40 fr. 
Hiezu Mannsnahrung. af. — fe. 
i Aufihlag . — ft. 30 fr. 
Getreidzoll — fl. 2. 

Summa: 15 fl. 12 fr. 


In Kreuzer verwandelt 60 

* 912 
Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu backenden 
Roggenbrodes, nämlich 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2050 Pfund erhalten. 






Diviſor. Dividend. 
912 2550 | 2 Bund 
| 1824 


= 
1452 
2178 
23232 
1824 
” 4492 
4560 
432 
4 
1728 
912 
816 


25 Xoth 1 Quint. 


— 28 — 


eo. 
©. Beizenmehl. 
- Beigen per Schäffel. 
Tarif-Duräfäniti-Breis wi bei A 16 fl. 9 kr. 
Mannonahrung 2 fl. — r. 
Aufſchlag. — fl. 80 kr. 
i — ——— — fl. 2 tr. 
Summa: 18 fl. 41 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Biertel 16 1121 
a3 1} fl. 10 kr. 
16 Viertel Mehl gibt das 
Schäffel. — 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl . 1f. Io kr. 
b) „ „  Semmelmehlum 16kr. 
Wa 30,0 ıf. 26 
cd) „  » Mundmehl um 40 kr, 
mehr ıf. 50 kr. 
d) „  „  Einbreunmehlumisk. 
j weniger — fl. 54. 
) * „ Peiner Gries um 1 A. 


mehr als Mundmehl 2 f. 50. 


Tare. 

f) das Viert. Drbinärer Gries um 
32 fr. weniger. . . 

| Roggen ‚per Schäffel 

Tarif⸗Durchſchnitis⸗Preis wiebeiB 11 fl. 40 Fr, 


af 18 t 


Hiezu Mannsnahrung.21l. — ir 
“u re — fl. 30 tr, 
Getreibi l - » 222. —f 2 
-Summa: 14 fl. 12.r. 


In Kreuzer verwandelt 60 








Viertel 16 852 
> 53 fr. 
16 Viertel Mehl gibt bas 
Schäflel. = 
Demnach koſtet: 

a) das Viert. Badmehl . . . . —fl. 53 fr. 
. Riemiſchmehl um sh. 

DE tar —f. 59 


Magiftrat der Fönigl. Haupt- und Nefidenzitadt München. 


m 24 — 


Berzeiguiß 
der vom Magiftrate ber kgl. Haurts und Reſidenzſtadt München regulirten Brod⸗ und 
Mehltagen, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 










IM. Markt-Preife der Fiſche, 


| Brebfe und Fröſche 
| vom 18. bie 24. Februar 1868. 


I. Brod- und Mehl-Zare 
vom 27. Februar bis 6. März 1865. 


Weizen das Schäffel nr 16 fl. 9 fr: 
Kom das Schäffel zu 11 40 fe. 







1. Brod⸗Gewicht. Loth: Qut. 20Mehl⸗Preiſe. 













uiteleref beite 
Qualu4Qualit 
































































Mundmehl 3) 
Mundbrob: | il f 
. i ; Semmelmehl . 1261 5 J — Pfund 
| Die Muudſemmel a) | Weizenmehl . 11105 4) 1 Karpfen 
Scemmelfreb: | Einbrennmehl — 54 3 1 Hechten 
| | Boggenmehl . — 59 8 2 Huden . 
| Die ordir. Artuzerſeumnel 5| 11, J | 
» _-  Selbtragerfemme b 25 2 | Badınchl « 581° 3; 1 Ruttem . 
Der Grojcenmmeden 15 3 Gries, feiner. 2 50[ 10 2 Koreflen 
Gries, otdinärer . 7 2518 3 2 Aalfiiche 
Laibelbrod: | | —— Barben 
— —— | el III. ae DurchſchPr. Alten 
| Der sreuzerweden | orf-Preile De N En 
I»  Awrifrengermeden 16 | — 18. bis 24. Februar ferittieref_defte Balır . . . 
Fo Gtoidenmweden 77 1865 Dualit [Ducht, Braren . 








— — — a. 
[_Bi. | torb, DOnt.| Steinfohlen per Ztn. | l 


Roggenbrod: ; Srauntohlen „ „ 


















Ein Zweitrenzerftüt | — | 22 | 1) Fichtentoblen p. Sad | 343] 4Bachfiſche *, 
„ Bierfreuzerfrüd ı | 12 | 2 1 Röhrentohlen. „ J-—I4— I s.,..: . 

„ Adılren erlaib. . 2 | 2b | 1 | Zori ver Zeutner — 20] — 22] Krebſe, das Biertel 100 
„ Srdzehnireuzerlaib B:; 18 2 , Torf per. Korb 14 —|10| Bröiche, das Wirbel . 





— 2 — 2 





BAR I Ka 1 | 











Drud von F. Straub (Wirtelobacherplag Ar. 3) in Münden. 


Amisblatt. 


mittwoh. seh 








1. März 1865. 


Das Mündener-Amtebfart, zugleich Amis⸗ und Anzeigeblatt des Stadtmagiftratee Münden, der Lolalbaucommiſſion 
u. ver lönigl. Bezinfsänter mchen I und x3 erſcheint wochentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
none it Jährlich 3 A,, Halbjährig 1 A. 30 fr. und bierteljährig 45 fr. Man. abonnirt im 

Rt im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, ‚auswärts bei dem mächfigelegenen Poßamte. für Inferate wird die 
thlanferıde eilt zu 6 Pr., die zioeifpaltige zir 8 Pr. oder dem Raume näach berechnet. 


* a5 akt: Hebammenweien — Veröffentlichung wegen Ehrenträntung. — Curotei üben den landesabweienden 
u teramtsbotensjohn Johann Zängerler. — Exrichung einer Zuündholzfabrik — Piänder-Auslöjung und Berfteigers 
3 — Berfteigerungen, 


— Bevölterungs-Anzeige. — Freibant. — ‚Eifenbahn-Berkehr im Monate Dezember 1864. — 
neige don anstwärtigen jchranmenberedjtigten Orten. 


Auntlihe Anzeigen 

















Exp.-Nr. 25336. 


——— Bekannfmadung. 
(Hebammemvejen betr.) 
154. Es wird, hiemit befannt gegeben, daß ab 
1) die durch die Entfernung der Chriſtine Lindnevierledigte Stadthebammenftelle der Anna Hams 
mel, bisher Hebamme des 10. Dijtriktes, 
2) der hiedurch jich erledigende, 10. Hebammendiſtrikt der Petronilla Forfiner, bisher Hebamme 
des 40. Diſtriktes, und * 


3) der hiedurch ſich erledigende 40. Hebammendiſtrikt der Barbara Bäumler, bisher Hebamme 
in der Gebäranſtalt dahier, verliehen worden iſt. 


Am 25. Februar 1865. 
Konigl. Pofizei-Direltion München. 
Pfeufer, k. Rolizei-Direktor. 

Exp.-Nr. 2636. BZ 

Bekanntmadung. 
Das königl. Stadtgericht München I. d. J., Abtheil. für Strafjachen, 
bat am 3. Februar 1865 auf Klage des Karl Funk, Afjiftenten bei den bayer. Dftbahnen in Mün— 

1 





155. 


U — 


hen, gegen Louiſe Hörmann, Graveursmwittwe bafelbft, wegen Ehrenkräntung die eben genannte Louife 
Hörmann der Ehrenkränkung an Karl Funk für [huldig erfannt und in eine Geldbuffe_von einem 
Gulden jowie im jäntmtlice Sollen verurteilt, aud die Belguntmachung des Urtheiläjahes im 
Mündener Iıntsblatte auf Koften der Bellagten angeorbnet. 

Das Urtheil wird ſohln, nachdem es die Rechtskraft befkhritten, hiermit veröffentlicht. 


Den 13. Februar 1865. 
Der königl. Stabtrichter : 
Taufflirden. 


Exp.-Nr. 7204. . 
Edictal:Ladung. 


(Curatel über den landesabwejenden Hofoberrichteramtsbotensjiohn Johanu Zängerler betr.) 

156. Fir den Hofoberrichteramtsbotensjohn Johann Zängerler von hier, welcher im Jahte 
1808 als Tambour in das 4. leichte Infanterie-Bataillon Donnersberg zu Landsberg eintrat und 
ſeit 1809 vermißt wird, liegt diesorts ein Sparbuch der hieſigen Sparkaſſe über 131 fl. 12 fr. ſo⸗ 
wie 47 fr. Baargeld vor. 

Es ergeht nunmehr an denjelben oder deſſen rechtmäßige Erben die Aufforderung, ihre Anſprüche 

bis Tängftens 1. Juni I. 38. 
im diesgerichtlihen Geſchäftszimmer Nr. 18/1 geltend zu machen, widrigenfals Johann Zängerler als 
ohne Erben verjtorben erachtet und das bezeichnete Bermögen ald herrenlojes Gut dem f. Fiskus zur 
Annahme angetragen werden. würde. 
Den 21. Februar 1865. 


Königl. Stadtgericht Manchen links der Iſar. 
Der kgl. Stadtrichter: Kaſtner. 
v. Leveling, Aſſeſſor. 


Exp -Nr. 8348. 
Sekanntmadung. 
(Errichtung einer Zündholzfabrif betr.) j 

157. Der Zündholszfabrifant Murr beabfihtigt am Renweg in der Gemeinde Schwabing eine 
Zündholzfabrif zu errichten. 

Mit Nücficht auf die allerhöchfte Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Polizeiftraf: 
geſetzbuches — Vorjorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder wefentlicher Verän— 
berung von Fabriken und Werkjtätten — wird zur Verhandlung der Sache Tagsfahrt auf 

Samftag den 11. März I. 36. Vormittags 9 Uhr 
hierort8 anberaumt, wozu die Betheiligten unter dem Nechtsnachtheile vorgeladen werben, daß Dies 
jenigen, welche bei dieſer Tagsfahrt feinen Einfpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig jein 
werben. 


Der diesbezüglige Plan kann bis zu obigem Termine hieorts — werden. 
München, den 25. Februar: 1865. 


Königl: Bezirksamt München links der Kar, 
er 


Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
145. Mitiwod ben 8. März 1865 ift ber 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat Februar 1864 und zwar; 
von Nr. 35,627 bis 44,120. 

Die Pfünder fönnen täglid in ben gewöhn⸗ 
fihen Bureau:Stunden Bor: und Nachmittags 
verſetzt, umgefchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nahmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umfchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Rittwo den 15. März 1865 öffentliche Ber: 





Reigerung. 
Aöniglid, privilegirte — und Teihanſtalt 
in der Vorſtadt Au. [3c] 
158. In der Kappes’schen 


CommiflionsLicitations:Niederlage 
Sonnenfirafe Nro. 6 zum ebener Erbe 

iſt Dounerftag den 2. März, früh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 

fänden, Fernröhren, Perfpeftiven, Uhren, Pi: 
— Cafe: und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
derren= und Frauenkleidungsſtücken, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 





Bekanntmachung. 
159. Richterlichen Auftrages zufolge verftei: 
gere ich 


Mittwoch den 26. Arpil —* 

Nachmittags von 2 bis 3 Uhr 
im Wirthshauſe zu Baiernrain den fogenannten 
Koglerhof zu Dietenhaufen, diesfeitigen Gerichts, 
beftehend aus dem größtentheild gemanerten Wohn: 
haus mit Stall und Stabel, einer hölzernen 
Wagenremife und einem gemauerten Badhaufe, 
notariell auf 4100 fl. gewerthet, dann den dazu 
gehörigen Grundftüden, nämlich 7,51 Tagwerk 
Gärten, 41,68 Tagwert Aeder, 12,29 Tagwert 
Wiefen und 59,55 Tagwert Holz, zufammen auf 
15,991 fl. gewerthet. 
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Diefes Anweſen ift mit — fl. Hypothel⸗ 
kapitalien und 2000 fl. Eau belaftet, = 
ruhen bierauf 4 fl. 37 fr. y Grund: 

12 fr. Hausfteuer, dann 4 fl. 28 fr. erste, 
bodenzins und 8 fl. 16% Mr. Ablöſungskaſſa⸗ 
bodenzins. 

Der Zufhlag erfolgt diesmal nur, wenn min- 

der Schägungswerth erreicht wird und 
haben fich mir unbelannte Steigerer geeignet über 
ihre Perfon und Zahlungsfähigfeit auszumeifen. 

Der Grundftenerkatafter, der Hypothekenbuchs⸗ 
Ertract und die Schätzungs-Urkunde können in 
meinem Amtszimmer eingejehen werben. 

Wolfratshaufen, 20. Februar 1865. 

Der königl. Notar: 


Hezner. 


Bekanntmachung. 

160. Zur zweitmaligen Berfteigerung bes an 

annten „Nadereranweſens“ zu Sauerlad, dies 
—* tigen Gerichts, beſtehend aus Wohnhaus —*— 
Stall und Stadel mit Streuhütte und 26,88 Tag: 
werk Grundftüden jege ich hiemit Tagsfahrt auf 

Mittwoch ben 5. April 1865 
Nachmittags von 2—3 Uhr 
im Poftwirthähanfe dortielbit an. 

Ich bemerfe hiebei, daß diesmal der Zuſchlag 
ohne Rüdfiht auf den Schägungswerth erfolgt, 
und fi mir unbekannte Steigerer geeignet über 
Die Perſon und Zahlungsfähigkeit auszumeifen 

aben. 

Die auf das Anwejen bezüglichen Aktenpro— 
dukte können in meiner Amtskanzlei eingefehen 
werben. 

Wolfratshaujen, 25. Februar 1865. 

Der kgl. Notar: 


Heuer. 


Holz-Berfteigerung. 
161. Montag den 6. März 18: 5 werben im 
fol. Forftrevier Kleinweil nachfolgende Holzforti- 
mente öffentlich verfteigert : 
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du up) „MH RR: „on, i:lntico) 
sr a7 TEA, den, "on. 
ib) Be tn 187110, 9 
277 Floßſtämme = ar 11T re 
567 r —— 
188 Ri AR. Aa Wir 
.2ı1l.tı „ En 
262 — 50 α 
u 125 pr "DR o „ Pe 14; 
6 "55" "in 
er ie 1179) 
BIN ten Or iz A — 


Sammuihes Stammbolz iſt an Ah Loiſach 
bei Großweil und am Kochelſee bei Schlehdorf 
aufgegantert. 

Tie Verjteigerung "beginnt am genannten Tage 
Vor:i.tans 10 Übr; die Zufammenkunft it im 
Birtyshaufe zu Großweil. * 
Unbekannte uud hinſichtlich ihrer Zahlungs: 
fähigkeit ſchon beanſtandete Käufer haben ſich über 
den: Betrag ‚ihrer Zahlungsfäbigleit durch, rare 
Zeugniſſe auszuweiſen. 7 dt 
Im — am 21. Februar 1865. 
Micha, 0. 

Kal. Revierförſter. 

BER. EEE 


Bevölkerungs-Anzeige. — 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
| 2. Frau. 
Getauft: 
- 7 Kinder: 5 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getrant! 


(Den 20.) Michael Schormaier, Igl. Telegrapfimamts- 
or Inſaſſe dah, mit Creszenz Stangl, Maurrerstochter 


(Den 21.) Joh. Wörle, Gütler dv. Reitberg, mit Maria 
Laböd, Outlerotochter v. Hochſtan 
Er Beftorben: — — 
(Den 23.) Chriſtof Eiwan, Webersjohn v. Furth, 14 
a. Karolina Mielach, Dapolrugebughhaltenstodter v. h., 


(Det 23) Karolina Schäffer, bal. Gartsctocter v. 
h., 26 X. a 


urn Bol Be ctu ne 


— J ai —* * *9 
IH 


Den 1 
—— ER ermeiſters · 


—5 e * f Anton. Eichele, offergejelle 

un 2 it J Aln v. er N 
Schuucker, ——e Welderreiniger v mit 
Diacicher v. Winzer Ulrich Seefried, Schuhmacher, An 
fafle d- -b-, mit Maria Riedermaye (Tanner) v. ne 


‚(Ben 20.) Georg Kindhojer, bgl. Salzſtößler v. b.,:anit 


— EM TA J 


Johanna Hafner v. Babenhauſen. Jalob Kiſſer, b 


En ie geitſe Dinmarln art Brei hol. 


' (Den 21.) ROTOR ef, !. Bahnpon- Aſſiſtent, Infaffe 
GOresbect — — 


—— Phter, geb. 

Ernſt Flandoriat; Droichlenſuhrer, Injaffe v. b, mit Maria 
Neumayr , Boucrotochter v Wolfsbrr ra Ba Solef hun einger, 
Lizenfihhabtr, "Injaffe d.h, ri Anaſtaſta tar» 
berg. Peter Staudinger, k. Geometer, De v. h., mit A. 
Maria Narhmaier, b. Nagelſchmiedotochter v * A . 


N 
Gefiorben: * 


cen 24.) Elife Kirmaier, Näheriu v. 20 * * 
Gresjeng Stadler, Dienftmagd v: Erding, 24 3.0. 5; 

(Den 25.) Walburga Eder, Piräündmerin d. ß: b4 / 
a. Mois Eiſeurcich, bot. Bittwirthsſohn v. h., IE. 
Kathar. Ondl, Schuhmadherstochter v. h., IM. a. ag 
Klein, Landrichterstochter v. Neumarkt inede Oberpfalz‘, 87 
3.0. Elijabetb Mayer, Schueidergejelleusfrau_v.. 6.,.03.3- 
a. Sebaftian Mojer, Kupfericdimiedgejelle v. b., 38 3. a. 
Ereszenz Schindler, Taglaͤhner awitiwe v, h. 64 3. a. 


J 


— 





In ter St. Anna-Pfarrei. 
* Getauffrti 
11 Shider: -8 männl, 3 weibl. Geſchlechts 
Getraut 2 ml 


' (Den 20.) tan Bogel, Tiſchlergeſelle, Inſaſſe no, 


‚mit. Therefie Beyer, Schuhmadergejellenstochter db .+ 4 


(Den 25.) Michael Dillmanm, Oberlieutenant im 1.2. 


Iuf-Regim. —“ mit. Woifia, v. Leugrießer, prakt. 
Arztenstochter v. h ar 
„Eife Schneeberger, Eafetierktochter vh 


1 Moninger, Mecdhaniter v. br mit 


Gehorben: Far 
(Den 23.) Georg Schertl, Privalier v. h., 302 
‘ (Den 25:7 3er Vıöt, Brönmerersjohn v.h, 


3 we 
a. Anna Ruder, b. Weißgerberstochter v h, 11 Ta | 


ns. gnder⸗Str⸗Ludwigs⸗Pfarrei. 
Getauft: 
‚AB Rinder : 11 männl. „2 meihl., Geſchlechte. 
Getrant: 
(Den 19.) Hohann Krält, Sansmeifter, Iufaffe bab., 
mit Anna Wätrgburger, Hallamtsdieneretochter v. Neubütten. 
(Den 20.) Tobias —— Schneidergeſelle, Anfaffe 
Mae — Walburga Sana: I Golikeaterfgugwäctere- 
(Den 25.) Job. Sieiglever, Boftillon bei Sr. 1. Hoheit 
dem Prinzen Carl, v. Bayeın, Juſaſſe dah., mit — 
de voelmgen. 
Geſt o rben: 


(Den 28.) Jalob Hagen, Saitlinghändler v. — 
ah q. Kathar. Kolbiuger, k. Gallerdienerstochter 
ar © a. 

ar 24.) Maria Softman, b. — — 
d. b,1 3- ag 41,” 


„(Dem 28.) gofef v. dian Doſblumenfebritantensſohn 
d. 


In der hl. eiſt⸗Pfarri 


Getauft: 
13 Kinder: 9 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getrautz 94427 


(Den 19.) Anton Albrecht, Ländarbeiter, Infaffe dah⸗ 
mit Anne Maria Tauber; Taplöhmerstochter ‚v,. Kelheim. 
&udwig Karl Fritzenwanger, Deshplepebilfe, Inſaſſe dah., 
mit Anna Meitinger. Franz Zap. Pintmer, Hutmadjerge- 


jelle, Injaſſe dah., mit, 
De aller, accaroninudelnader 
kit Eheres Löll, Lottocollectturstochter 


as .) Sebaftiarnt Rußbaum, —— Bürger 
, mit porn Lorter, Söldnerstochter v. 


Geſtorben: 


(Den 98) Joſ. Hadl, chem. Hausmeifter v. hi, 48 9.a. 


i (Den 35) Joſef Gift, Pfründner v. h., 66 3. a. Lud⸗ 


Wwig v. Münfter, k. Rechn⸗Commiſſäreſohn v. h., 3 * a. 

Pie zur Maurer v. 5.,,658 a. c.;; 

In der &, Bonifaj- Blarei. 
Getauft: wu she 


11 Kinder: 6 männt., 5 weibl. —*8 
Getraut: 
(Den 20.) Lorenz Arnold, Bremjenwärter dah., Inſaſſe 
v. Mering, mit Rofina Hohenauer, Söldnerstodhter v. Mering. 
(Den 21.) Joſef Schäflein, Zuſchneider, Inſaſſe dah., 
mit Magdalena Staudinger, Safhwirthstochter v.h., 


aria Andre, nad" nf dat i 
afle dab, , 
Tochter v. Fuchsſtadt, 7 3. a. 


(Den 23) Ignaz Metger, Kutſcher, — baf., mit 
Margar. Eichinger, Bierbräuerstochter v. Nittruau. 

(Den 25 ) Ludwig Neumayer, Oberlieutenant im tgl. 
Infent,«Beib-Regint. (da * mit Anna Beieneder, Oherſtens · 
tochter v. h. 

(Den 26.) Joſef Hiller, Latirergebilfe, Inſaſſe dah,, mit 
Roſalia Kargl, Bahnmwärterstodhter v. . 

Geſtorben: 

WDen 23.) Anguſt Franz, Muſillehrersſohn v.h., 83. 
a. Dorothea Kaiſer, ehem. Weingaſtgebersgattin v. h., 66 
I. a. Andreas Manhard, Taglöhner v. h., 613. a.“ 

(Den 24.) Barbara Grundner, Maſchinenheizerstochter 
* Haunersdorf, 3 9. a. Joſef Rieger, Privatier v. h., 
6 


. 0. 
(Den 25.) Maria Rabl, Milchmannswittwe v.b., 68 J. a. 


In der protejtantifchen Pfarrei. 
Getanft: 
7 Kinder: 4 männl,, 3 weibl. Geſchlechts. 
Getraui: 
(Den 20.) Karl Schwaabe, k. Leibgarde-Hartſchier v. h., 
mit Babette Haubenſack, Malerstochter v. Ingolſtadt 
(Den 26.) Franz Bögle, Bürger u. Hausbefiger v. h., 
mit Kathar. Flamm, Tuchmachermeiſterstochter v. Diegingen. 
oh. Wilhelm Baudenbah, Schloffergejelle v. h-, mit Jo- 


“ ‚hanng Angupe Sclöger, Bräumeifterstochter v. Wunfiedel. 


eftorben: 


: (Den ‚23 ) Maria Bedh, Steuerliguid.-Altuarstodhter v. 
b., 143.0. Georg Krämer, Privatier dv. Utterihofen, 61 9. a. 


(Den 24.) Friedrich Karl Redenbacher, q. Juſtizrath v. 


Pappenheim, 72 3. a. 


(Den, 25.) Barb. Bullheimer, Eifenbahn-Oberconduct.« 
Eugen Götz, Handſchuhma ⸗ 
chersſohn v. h. 11 M. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Getauft: 
16 finder: 10 männl., 6 weibl. Gejchlechts. 
N ’s .: Getraut: 
(Den 19.) Joſef Us, Zaglöhner u. Herbergsbefiger dab, 


' mit Kathar. Widimaier, Wagnerstochter v. Garding. Franz 


Stodmaier, Taglöhner u. Herbergsbefiger dah., mit Cresz. 
Schmis, Weberstoghter v. Weißling. 
Geftorben: 

(Den 23) Mar Köftner, dgl. Hammerſchmiedoſohn v. 
h,2 2. a. 

(Den 24.) Joh. Ev. Henkelmann, Fabrikarbeitersſohn 
h,1 = a. Ludwig Scheidhammer, Zaglöynersjohn v. 
2m 


Mm 


dv. 
b., 


(Den 25.) Georg Huber, Maurersfohn v. b., EM. a. (Den 25.) Euphemit Wederle, Haushälterin dv. Beer 
Ignaz Thoma, bpl. Bädersfohn v. h. 17 T. a. ’ berg, 74 3. a. 


Im der Pfarrei der Borftabt Haidhauſen. In der Pfarrei der Borftabt Giefing. 


Getauft: Getauft: 
5 Kinder: 8 männl., 2 weibl. Geſchlechts. is 6 Rinder: 3 männl, 8 weibl. Geſchlechts. 
Getramt: Gttraut: 


(Den 19.) Mathias Petzl, Zimmermann u. Herbergs- (Den 19.) Bernhard Braun, Eule = Herberge 
dab., mit Anna M. Sodyer, Häusierstochter v. Kr mi 
en s ie " ib, 5 — —— * Roſina Schäffter, Weberstochter v. Unter 


bah, mit Magdal. Dörlinger, Taglöhnerswittive v. h. (Den 21.): Simon Hin gelgiehtoenbuer, bal . 
. ‚, dgl. Schreiner 

. Den 20.) Joſef Bezold, Kutſcher, Imjaffe dab, mit ifter u. i i 
Kherefia Sach, —— — v. h. 2 ——— —* ‚ai Dieria Bädien, Tacuhner 
Geftorben: . Geſtorben: 

(Den 23.) Mathias Steinberger, Dienſiknecht v. Salm- (Den 23.) Joh. Rottenfuher, Taglöhner v. h., 53 9. a. 
dorf, 28 9. a. (Den 24.) Mag Schormaier, Maurer v. b., 51 9. a. 

(Den 24.) Rofina Menzinger, Taglöhnerstochter v. h., 
24 E. a. Benedilt Neuner, Schuhmachergeſelle v. Walch⸗ In ifraelitifchen Eultus, 
ſtadt, 35 I. a. Maria Obermaier, liz Kieidermacherin v. 
Reichereborf, 28 3. a. Joſef Schiener, Fabrikarbeitersjohn Geboren: 
».5,3M.a. 1 Kind männl. Geſchlechts 


In der Freibant 


wurden vom 18; bis 24. Februar 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 











Breife Preife | Beeife | | Meeife | 


Preiſe 
Küe. |per Bo.| galber. |per Pfo.| Säafe. [per Pfd. ſSchweine. Por Ppifd. 


Ochſen. |per Pd. 














Summa 212 Stüd. 


— 2311 — 


Berfchr auf den kgl. bayeriſchen Eifenbahnen 
im Monate Dezember 1864. 





der 
Bezirke. 
berbayern . . | 82,709 
chwaben u. Neu 
burg. . 5. | 82,631 
ittelfranfen . . „| 50,910 
berfranfen. . . | 44,338 
nterfranfen u 
Aſchaffenburg 43,459 
Summa) 304,047 
uMilitärtrans 
porte u. Ertrazüg 450 


Total-:Summ 139, 49 









































bo Giüt e al En. i — Geſamm⸗ 
—7Frachtguter. Pregiefenbung. — — ——— ja 
—— -| Fractgüter. Einnahme. Einnahmen. 
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fr. | Cr. Bil Cr. pp N er fl. t fr 
64,612514s| 599,043195| 75,695 79] 173,640 36 | 8,928 1092) 247, 181 48 | 
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2,500,871/95 
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21,326 58% 





434,360 15 
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Müncener SS) Amtsblatt. 


Sonntag, 5. März 1865, 


Das Müncener-Amteblart, zugleih Amts und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lolalbaucommiljion 
md der fönigl. Bezirfeämter Münden l. J. und r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwodh und Sonntag. Der 
Fränumerationspreis iſt jährlig 3 fl., halbjährig 1 FH. 30 fr, und vierteljährig 45 fr. Mau abennirt in 
Winden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächfigelegenen Poftamte. für Imjerate wird die 
Vurhlauferide Zeile zu 6 kr., die zweiipaltige zu 8 Er. oder dem Ramme nadı berechnet. 
Juhalt: Eine im Amſterdam entdeckte Schwindiergejellihaft. — Maftocyienfleiichiag für den Monat März 1665. 
— fremden-Berfehr im Monate Februar 1865. — Bolling der Fijcdyerei-Ordnungen. — Revifion der @ejdwornen-Lifte. — 
- $. 12 der allgemeinen Bauordnung für Münden, hier die Bauzeit. — ha einer Echmalzfiederei. — Hebung ber 
Windoiizudt — Muftergründe im Bezirke Wolfratshaufen. — Publifation der Dluftergründe. — II. Quartaiſitzung der 
Grmeindevorfteher pro 1864/65. —- Berfteigerungen. — Bevoͤllerungs · Anzeige. — I. Faſten Bichmarkt. — freibant. — 
Hopfenmarlı. — Bichmarkt. — Fleiſch · Biltwaliın- und Schrauncnpreiſe. ‘ 


Amtliche Anzeigen. 





















Abdruck 
sd Nrum. 18,810. 
(Eine in Amfterdam entdeckte Schwindlergeſellſchaft betr.) 
Inm Nauien Seiner Majeftät ded Königs von Bayern. 

162. Den untengenannten f. Behörden wird in nachitehendem Abdrucke ein höchſtes Reſcript 
des k. Staatöminifteriums de3 Innern vom 8. laufenden Monats Nr. 5365 zur Kenutnißnahme 
und mit dem Auftrage mitgetheilt, De fofort die Weröffentlihung der in diefem Nejcripte ange: 
führten Thatfahen in den einſchlägigen Amtsbläftern und meiftgelefenen Zeitungen zu veranlaffen. 

Münden, den 10. Februar 1865. j 

Königliche Regierung von Dberbayern, 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Zu-Rhein, Präfident. 
| Vitzthum. 
(Abdrud) ad Nrum. 5365. ar 
Königreich) Bayern. 
Staats »Minifterium bes Innern. 
Nah einem Berichte. des f. Komfulates in Amiterdam find die dortigen Gerichts- und Polizei— 
1 


— 224 


behörden einer Gejelihaft von Shmwindlern auf die Spur gefommen, welche durch angeblich folide 
fommerzielle Operationen viele auswärtige und. namentlih auch bayerische Kaufleute und Fabrilanten 
bettogen haben fol. Dieſelbe ſchiint biebei gewöhnlich in nachſtehender Weile, Berfahren Ju fein. 2 

E Winden beliebine Firm etablirt umd in deren Namen ba bekannte und geachteten Banken 
Geldſummen hinterlegt, um ſich dann bei Waarenbeftellungen an auswärfige Kaufleute md Fabritanten 
auf dieje Banken berufen zu können. 

Es beſteht die Vermuthung, daß jehr viele deutſche und belgifhe Firmen fo unvorfihtig waren, 
derartige Beitellungen auszuführen, die Waaren abzuſenden und dagegen Wechſel, 3 oder 6 Monate 
a dato zahibar, auf die Kommittenden zu ziehen. Die gefendeten Waaren wurden in Amfterdam am 
Bahnhofe in Empfang genommen, beim Verfall der Wechſel waren aber die bezogenen Firmen ebenjo 
wenig als die Waaren zu erfragen. — 

Eine Firma „Mallet und Comp.“ ſcheint ſich auf dieſe Weiſe ungefähr 50,000 fl. erſchwindelt 
zu haben; als jedoch die Polizeibehörde einſchreiten wollte, waren die angeblichen Chefs der Firma 
mit ihrer Beute nah Amerika entflohen. 

Glüdliher war die Polizei bei einem gemiffen Karl Henfing, welher ähnlichet Manipulationen 
dringend verdächtig ift. Derjelbe it am 28. Januar d. 8. geritli für infolvent erklärt und ſo— 
fort verhaftet worden. Mit ihm jcheinen nachitehende Perfonen: F. A. Korft, Hermann Wagner, 
v. Rinkler n. Comp., Maria Winduſch und J. Ponſen Dedaume u. Comp. in unntittelbarer 
Verbindung zu ftehen. 

Im Intereſſe der eingeleiteten Unterfuhung ſowohl, wie auch der von den genannten Perfonen 
etwa betrogenen Waarenabfender ift geboten, daß die vorjtehenden Thatſachen jo jhleunig als 
möglich in den amtlichen Blättern, ſowie in mehreren der meiftgelefenen Zeitungen veröffentlicht und 
zugleich die in Bayern betheiligten Kaufleute und Fabrifanten aufgefordert werden, ſich mit ihren 
allenfallfigen Anſprüchen aus ſolchen Waarenfendungen nah Amfterdarı zu wenden und biebei anzu= 
geben, welcher Mittel fich die dortigen Befteller bevient haben, um die Waaren zu erhalten. 

Niht nur der k. Konſul Karl Adolph Schätzler in Amiterdam erklärte fich bereit, hiebei im 
Intereſſe der bayerifhen Kaufleute und Fabrilanten die Vermittlung zu übernehmen, fondern auch 
bie dortigen Aovofaten Jakob Wertheim und F. Kuyper van Harpen als gerichtlich aufgeitellte 
Kuratoren der Henſing'ſchen Konkursmaſſa find erbötig, direfte Mittheilungen der Betheiligten ent: 
gegenzunehmen und deren Intereſſen zu wahren. 

Die f. Regierung, Kammer des Innern, hat hienah das weiter Geeignete mit thunlichiter Bes 
ſchleunigung zn verfügen. \ 

Münden, den 8. Februar 1865. 


Auf Seiner Königlichen Aajeſtät Alerhähften Befehl: 


(gez.) v. Neumayr. 
Durch den Miniſter: 


An * 
die k. Regierung, K. d. J, der Generalſekretär, 


An deſſen Statt 
— —— der Miniſterialrath 


en (gez) Stautner. 
dekanntmadung. 
(Den Maſtochſenfleiſchſat für den Monat Mär) 1865 betr.) 
163. Nach !. Regierungs:Entihließung vom 27. vor. Monats (Kreisamtsbl. S. 438) wird für 


Exp.-Nr. 17380. 


den Monat Märy 1865 und bis zur weit Beitimmung ber Sa ein Ma 
in. der Il. nee und Befibengflabt Münden zu 16 rg Be Ar Bora dern 
Am 1. Mär 1866. 
Magiftrat der königl. Haupt- und Nefivenzftadt München. 
v. Steinsborf, Bürgermeifter. 


Refchreiter, Sekretär. 
u Iremden-Berkehr 
in ber königl. Reihs-Haupt- und Reſidenzſtadt München 
164. in Monat Februar 1865. 


J IL ou RE 
Fremde weibliche | Fremde männliche 


















Dienftboten, | Dienftboten, Tag: | Gefammtfumme 4 & 

— Taglohn⸗ löhner, Geſellen * 5 = 
— II. und III. auf- und und) = = 

geführten Kategorien. | abrikarbeiterinnen.| Gewerbsgehilfen. Fr er 


iet. — Abgereist. — Abgereist. | Angefomm. Abgereisten | 


391! | vum | 1,188 | 7,985 | 7,451 | 584 





5,872 959 


5,796 








Am 2. März 1865. 
Königl. Polizei-Direltion München. 
Pfeufer, k. —— 


Exp.-Nr. 17877. 
dekanntmadung. 
(Den Bollzug der Fiſcherei · Ordnungen betr.) 
165. Im Vollzuge einer kgl. —— — — vom 9. Juli 1864 Nr. 40304 werben 
ifherei: Ordnung für Oberbayern vom 2. Juni 1862 


nachfolgend die Beftimmungen ber allgemeinen 
(Kreisamtsbl. S. 1149) über bie für einzelne Fifchgattungen beftehende Schon: ober Hegezeit ($. 1), 


über befonders verbotene Arten des Filchfanges ($. 4 u. 9), und über das für bie einzelnen Fiſch⸗ 
gattungen feftgefegte Normalmaaß -und Normalgewicht ($. 7) zur genaueften Darnachachtung bei Aus: 

u —— —* ar Kädtifchen Burgfrievens neuerdings öffentlich bekannt gemacht. 

wird er 
1) die Uebertretung diefer Beſtimmungen nad Art. 231 des Polizeiftrafgefegbudes neben Confis⸗ 
* ber zur Ausübung einer verbotenen Art des Fiſchfanges — Geräthe, wozu auch 
der |. g. Gern gehört, Geldſtrafe bis zu 25 fl. oder Arreſtſtrafe bis zu 8 Tagen, 

Fu das Feilbieten von Fiihen, deren Fang während der Laichzeit verboten iſt, * welche das 


in iıwmngefchutebene Rormalmaaßz oder Normalgewicht nicht haben/ auf alle Zählen ri⸗ AIR des 
Polieißenigeienbunnek deren Confiscation und ‚neun. ſalches Geilbiehem: amf den —— 
nebſtdem nach Art. 202 des Polizeiſtrafgeſetzbuches und 8. 9 Ziff. - un liemmartts 

Drönung vom 18, Juli 1862 Aändpener Antöbjatt ©. 19 6) roh afe bis zu 25 fl. 

zur Folge Bir wob übrigeniB- Jnnsl 179 IntandiK 

3) die Laichzeit und dad Normalmaaß oder Rormelgemichh ln Fiſche, welche vom Chiemz, 

Walchen⸗, Kochel⸗, Staffel, Würm:, Ammer:, Tegern: und Sclierjee zum Verlauf bieher 

gebracht werden, nad) den für diefe Seen erlaffenen befonderen Fiſcherei-Ordnungen vom 17. 

‚ Juni 1862 (Krd.:Amtsblatt S. 1553— 1576) ſich bemißtt. 

Die ftädtifchen Auffichtsorgane ſind angewieſen, über Einhaltung dieſer Beſtimmungen ſttengſtens 
zu wachen und llebertretungsfälle irgend welcher Art unter vorläufiger Beſchlagnahme der verbotenen 
Geräthe und verbotwidrig feilgebotenen Fiſche unnachſichtlich zur Anzeige zu bringen. *7J 

Am 1. März 1866. 

Magiftrat der fönigl. Hauptr und Refidenzftadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 


0 


Refhreiter, Sekretär. 
ee Abdruft 


| aus der allgemeinen ——— für Pberbayern. | | 
J— 


1 
Diejenigen fe für melde in — — Vorſchriften eine Schon: oder Hegezeit Teftgefeht 
ird, dürfen während. der nzew Dauer derſelben weder gefangen, noch zum Verkaufe gebracht werpem, 
| Diefe Schongeit wird feftgefet: ' | 
auf ‘die Zeit von Mitte Oktober bis Mitte Dezember für Forellen ; 
auf die Monate November und Dezember für_Saiblinge und Renten; 
auf die Monate März und April für Afchen und Hudhen; 
. für die Monate April und Mai für Amaul und Nörflinge 
für die Monate Mai nnd Juni für Bradien, Bleden, Shleihen, Alten, Schied und Barben. 
Die übrigen Fiihe, insbeſondere Hechte, Waller, Karpfen, Nutten und Barſchen (Birichlinge) 
bürfen das ganze Jahr hindurch gefangen ‚id, zum Veriaufe gebracht werden. 


—— — — — 


PaeFT» 


8. 4. 
Jede abſichtliche Störung oder Beunruhigung der Laichſtellen, insbeſondere durch Abſperren des 
freien Zuges der Fiſche (Archenſchläge, Reußen, Netzeneinhängen, Reiſereinſtecken, Faſchineneinlegen 
u, dgl.) iſt verboten. 


Die Fiiche, welche unter dem Normalmaaße oder Normalgewichte gefangen werden, müſſen wieder 
in dad Waſſer geworfen werden. a. — und Normalgewicht beträgt : 


1) für Aiden . . . . 11 Bol over "a Pfund. 
2) ee 3 Mr 
3) 5 Bm ne oe. wart. 
4) „ Barden. , . ae we a rn 
5) „ Borelen und zwar: Ä 


“na für Seelachfe in ins) ms Nur ds 20° Hell: oder 1 Bhund ET — 
bFlußforellen 2°. WM ee · nvð 
6). „ nen ——— — — 
teinforellen +... um. » , 6 er 
oh Be e — 
Ge 355.0 Eon 
ee N Tr Er 
ee Er 
ER En a a 5 e E rau 
17. Boden. PUIND) BMI NUN Oo. .  ., 1 „ 
12) „ıBledem Br ae ee 323 
13) „ Renten (Ridlinge) . nn ee * 
14) „ Nutten . . a a ES 
Naar a a 9 3—3 
ISRiEgetnnn mu 90 fun Bm Et N 
BRUT SOSEBREREN N, TEE DUBITTITSESN, nun Ta! 
TOP Be PPyTIOgeTO ann a 0 —3. 
$. 9. f 


Stell netze müſſen eine Maſchenweite von 1 Quadratzoll haben. Netze von mehr als 60 Fuß 
Länge . Rieſennetze) find; verboten. Desgleichen iſt der Gebrauch aller groben Werkzeuge, als 

en, = und Schlageifen, Schlagangel, fovann der verbundenen und Verhedien Neußen, der Hals⸗ 
reußen, Legſcheffeln, Kleiderkörbe unterſagt. 





Exp.-Nr.' 17602. ı/, 
Bekanntmadung. 
(Die Revifion der Geſchwornen · Liſte betr.) 

166. Behufs der gefeglih angeorpneten Nevifton wird die Urlifte der Gefchwornen vom Dans 
nerſtag den 9. Mary Bis inel: Mittwah den 22. März I. 36. Vormittags von I — * * und 
Nachnittags won. 3—5 Uhr im kleinen Rathhausſaale aufgelegfte 

Wer gegen dieſe Liſte wegen Uebergehung befähigter oder Eintragung unbefägigter Individuen 
Einſp rache erleben will, wozu nad Art. 79 des Gefehes vom 10. November 1848: „die Abänder: 
ungen des II: vgl des Strafgefeßbuches vom Jahre 1813 betr.” jeder volljährige Staatsange- 
hörige berechtigt iſt; — oder wer auf den Grund des At. 75 u. 76des wo. Gefeges die 
Einverleibung in dieſe Liſte beantragen kann, hat die erfordetlichen Nachweiſe bei der dortſelbſt ans 
weſenden Commiſſion vorzulegen. Hiebei wird zugleich darauf aufniettfam — daR nad) Art! 77 
des obigen; Geſetzes die Verrihtung eines Geſchwotnen wegen 60 jährigen Alters für immer abgelehnt 
werden fönne, weshalb diejenigen, welche von diefer Ausnahme Gebrauch mahen wollen,‘ hiemit auf? 
gefordert werden, ihre Erklärung mit dem legalen Altersnachweiſe innerhalb des obigen Termines 
abzugeben. 1F 

Schließlich werden überhaupt alle Diejenigen, welche wegen Fu: hohem Alters oder wegen anderer 
körperlicher Gebrechen außer Stand find, den Pflichten eiues Geſchwornen nachzukommen, und bei 
dem Vorhandenſein ‚der übrigen geſetzlichen Vorbedingungen in der Geſchwornenliſte vorgetragen er— 


ſcheinen, hiemit angemahnt, Anzeige hierüber mit den. legalen Ausweiſen zu erftatten, um ſodann bie 
Enthebung von diejer Bürgerpflicht und Etreihung aus. der Lite zu ermöglichen. 
Am 3. März 1865. 7 f 
Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 1927. Dr 
Bekanntmachung. 
(Dean $. 12 der allgemeinen. Bauordnung für München, hier die Bauzeit betr.) 
167. Die Loral-Ban-Commiffon München | 


erläßt auf Grund des Art. 180 des Polizeiftrafgefepbuches und des $. 12 der Mlerhöhften Verord- 
nung biezu vom 2. Dftober 1863 mit Rückſicht auf die nun eingetretenen milderen | Temperatur: 
Berhältniffe und unter Aufhebung der ‚wegen Webertretung dieſer Berordnungsbeftimmung erlafjenen 
Bauinftandögebote folgende bi8 15. März d. Is. gültige ortspolizeilihe Vorſchrift: 

1) Die im $. 12 der. allgemeinen Bauordnung vom 2. Dftober 1863 verbotenen Mauerarbeiten 
find nun in fo lange geftattet, ald nicht der Thermometer bei Tag unter 0° bis auf 3° Kälte 
'(Resxumur) fällt. 

2) Beim Eintritt des letzterwähnten Kältegrades find diefe Bauarbeiten wieder einzuftellen. 


Am 1. März 1865. 
Local-Bau-Commiffion München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 





Exp -Nr. 1915. 
Bekanntmadung. 
(Errichtung einer Schmalz ſiederei im Anweſen Nr. 8 am: ber Hirtenfteaße betr.) 

168. Kaufmann Jofef Schmid hat jein Gefuch um bie Bewilligung, in feinem Anweſen Nr. 8 
an. der Hirtenftraße Schmalz reinigen zu bürfen, erneuert. 

Mit Rückſicht auf die Allerhöchfte kgl. Berorbnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Bol: 
Strafgefeg: Buches — Borforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrifen und Werkjtätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber 
handlung der Sache Tagsjahrt auf Dounerfiag ben 9. März I. Is. Rahmittags 3: Uhr am Ort 
und Stelle, im Anweſen Ar. 8 an ber Hirtenftraße, anberaumt ift, und daß zu diefer Verhandlung alle 
jene, welde hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu 
eriheinen und jolde bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen- haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 27. Februar 1865. u 


Baucommmiffion der £. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 26619. 
3 ekanntmadung. Ä 
An den Magiftgat Wolfratshaufen und ſämmtliche Gemeinbevertiältiingen | 
des fol. Bezirksamtes Münden r./9. 
(Die Hebung der Rindviebzudt betr.) 

169. Nach der Allerhö ochſten Verordnung vom 4. Mai 1857 (Reggsbl. Seite 662—672), „die 
Hebung der Rindviehzucht Betr.“, haben die Gemeinden ‚bei dem jebesmaligen Eintritt des Frübjahres 
die zur Benügung für die gefammte Nindpiehzucht benöthigten Zudtitiere, wenn nicht einzelne Ges 
meindeglieder auf Grund bejonderer Verpflihtung biezu verbunden find, nach der Zahl der Kühe in 
der Art aulzuftellen, daß auf einen Zuchtitier in der Regel nicht mehr als 100 fajelbare Kühe und 
Kälber treffen. 

Die Zuchtitiere müſſen von fräftigem und regelmäßigem Körperbau, gefund, mindeftens 192 Jahr 
alt, und dürfen weder wegen allzumeit vorgerüdten Alters, noch aus anderen Urjachen zum Ragtunge⸗ 
gichäfte untauglich fein. 

Ueber diefe Eigenfhaften hat eine eigene Auffihtscommiffion zu urtheilen, welche unter Zuzieh⸗ 
ung des Bezirksthierarztes aus dem Gemeindevorſteher und aus 2—3 ſachkundigen, von der Gemeinde— 
— act ihrer Mitte oder aus der Reihe der übrigen Gemeindegliever zu wählenden Mit- 

gliedern bejteht. 

Für jeden von ihr zur Zucht als tauglich erlannten Stier ift ein Erlaubnißfchein unentgeltlich 
auszujtelen. Die Verwendung eines Juchtitieres ohne vorgängige Erlangung eines — Erlaubniß⸗ 
ſcheines iſt bei einer Geldſtrafe bis zu 15 fl. nad Art. 221 des Polizeiſtrafgeſehes verboten. 

Dem Bezirköthierarzte, welcher wenigitens im Beifein eines Mitgliedes der Aufſichtscommiſſion 
im Frübjahre bei Gelegenheit der Schaf: oder Hunvevifitation oder bei anderen dienftlichen Anläffen 
die Unterfuhung der Zuchtitiere vorzunehmen hat, find hiefür da, wo nur ein einziger Zuchtitier 
vorhanden ift, 30 fr., und wo ſich deren mehrere befinden, 24 Er. für jedes Stüd, im Falle aber, 
bag in- der Zwifchengeit ein neu angefhaffter Zuchtitier eigens zu beſichtigen iſt, neben dieſer Taxe 
auch noch die gewöhnlichen Reiſegebühren zu bezahlen. 

Die Bezahlung diefer Unterfuhungsgebühren liegt demjenigen ob, welcher ben Stier zur gewerbs= 

mäßigen Benügung hält, in allen übrigen Fällen jedoch der einjchlägigen Gemeinde. 

Sämmtlide Gemeindevorftände erhalten fofort den Auftrag, die Auflichtscommiflion, wenn fie 
nicht ſchon beftehen ſollte, ungeſäumt bilden zu laſſen und für die Aufſtellung der erforderlichen An⸗ 
zahl von Zuchtſtieren Sorge zu tragen. 

Dies dürfte am zwedmäßigſten und einfachſten dadurch zu erreichen fein, daß die Aufſtellung der 
Zuchtbullen einem Gemeindeglieve gegen Entihädigung aus der Gemeindetaffe, oder gegen Einräums 
ung der Benügung von Gemeindegründen, oder gegen eine von den betreffenden Viehbefigern für 
jedes Stück zu leiftende beftimmte Vergütung übertragen werde, 

Münden, den 3. März 1865. 

Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 


Behkanntimadung. 
(Muftergründe im Bezirte Wolfrarshaujen betr.) 
170. Zufolge Entſchließung der kgl. Steuer-Ratafter-Commiffion vom 25. Februar 1865 driw 





Exp.-Nr. 25336. 


— u — 


hiemit auf den Grund des $. 25 des Grundfteuergefeßed vom 15. Auguft 1828 bekannt gemacht, 
daß die tabellarifche Beichreibuna Mer behufs der Vollziehung des. erwähnten Steuergeſetzes im Nabre 
1864 aufgeitellten , Muitergründe ſechs Wochen lang von heute au gerechnet, zu Jedermauns Einſicht 
und allenſallſiger Erinnerung, im diesſeitigen Amtslofale offen liege, und dab nach Verlauf dieſer 
Zeit feine Einrede mehr dagegen’ jtattfinde. 
Münden, den 1. März 1865, 
Königl. Bezirksamt München rechts der Var. 
v. Grundnet. 


— 





Exp.-Nr. 25621. 


Bekannimadung, 
An den Magiftrat und die Gemeindevermwaltungen des Landgerichtsdiſtriktes 
Molfratshaufen. 


(Die Bublitation der Muftergründe beir.) 

171. Die an fämnıtlihe Gemeinden des Diftrifts Wolfratshaufen hinausgeſchloſſenen Belanntr 
mahungen ausgefegten Betreffes vom 1. d. Mts. find unverweilt an die Gemeindetafel anzufchlagen, 
bis 14. April 1865 angefchlagen zu laſſen und aldvann mit der Beitätigung des Gemeindevorftandes 
über vie gehörige Anichlagung verjehen wieder anher eingufenben. 

Münden, den 2. März 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der ar. 
v. Örundner. 


Esp.-Nr. 25128. 
Zikanuinndang 
An ſämmtliche Gemeindevorfteher des k. Bezirlsamtes München r./3. 
(Die II. Quartalſitzung der — —— pro 1864/65 betr.) 

"172. Die II. Quartalfigung pro 1864/65 wird für die Gemeindevorfteher des kgl. Landgerichts⸗ 
bezirkes Ranchen r.J. 
am Montag den 27. Märʒ h. Is. Vormittags 9 Uhr 

chier, 

und für die Gemeindevorſteher des kgl. Landgerichtsbezirtes Molfratshaufen 
r am Dienftag den 28. März 5. Is. Vormittags’ 9 Uhr 
im Saale des Haderbräuers zu Wolfratshaufen abgehalten. 

Die betreffenden Gemeindevorjteher haben hiebei zuverläßig zu erfcheinen.' 

Den Gemeindevorftehern: des Sandgerichtöbezirfes Wolfratshauſen, welchen die Reife nach München 
bequemer ericheint, ift es geitattet, der Duartalfigung in München ftatt in Wolfratshaufen beizus 
wohnen. 

Münden, den 27. Februar 1865. 


Königl. Bezirksamt München; vechts der Iſar. 
v. Örundner. 
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Pierbe:Berfieigerung. "Hi der St. Petert-Pfarrei. 
„in N gs —— J. 8* —* Geſtorben: 

mittags re werden in 8 eitbahn Da HM retha Weber, Wirthot v. e 
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Zönigl. Bayer. Pberfitallmeifer-Stab. Geſtorben: 
Exp.-Nr. 97. | me en * ar Margaretha Kern, Schneidergefellenstochter 
Selannimadung. (Den 27.) Maria Urban, Pfrünbnerin v. 5, 86 9. a. 
(2öwenberg gegen Danner rderung be 2 S 
174. Im — des a anpgeriht harh, Zn E * ver Et. Bonifaz-Pfarrei. 
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Bichmarft. 
Auf den am 1. März 1865 abgehaltenen I. Faften-Hornvieh- und Pferdemarkt wörben 
nachſtehende — zugetrieben: | 





In Summa 2913 Stü. 


Inder Freibant 
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Anzeüge 


bes XXI. Münchener Wochen-Hopfenmarktes 
vom 3. März 1864/65. 
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Berehmung des 8 fr. Laibes wird: das 

* inch Gihäffel zu badenben 
ee "Tärlich 18189 Mund vermehrt, 
heran der Bio mit 2550 Pfund erfalten. 


e2 1 m. Mundfemme. 
Um —— Heiner als die gewö beine. 
—— er — 
Leih — uint — 20 Quint. 
5 hievon ab 5 Quint. 
|; — Din. 
Grit 34 —— 3 Loth 3 Quint. 
bb. Rreuzerlaib | 
Tarif: ‚Arköjdiikteißrus, Bel d wie | 
bei A. Diejelbe Berechnung nur mit dem Unter⸗ 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Kor Laibl⸗ 
brod gebaden: werden. | 

Diviſor. -Qividend, Quotient: 
1261 |} 10200. |8 Loth — Dhint. 

das Kreuzer⸗Laibl. 
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M e 6-Ta Li e. 
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Drud von F. Straub (Witielebacherpiatz Nr. 3) in Munchen. 





nude 


Mündener 


+7 


mmnolt 


Auitsblatt. 


ı N00 






en nıdsıaT I mn 7 TI * 
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Das Mündener-Amtebfart, zugleich‘ Amts mb Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Fotalbaucommifjion 
ab der Fönigl. Bezirfsämter Münden l. / J. und 2./3., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwoh und Sonntag. Der 
&immerationspreis it jährlid 3 M., balbjährig 1 f. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt in 
Ninden im Plizei-Gebäude Zimmer Nr, 29/0, auswärts bei dem nmächfigelegenen Poftamte. für Injerate wird die 
Vnslanteride Zeile zu 6 Er., die imelibaltige zu 3 Ar. oder dem Raume nach berechnet. 


Im halt: Eiherheitsmaßregeln bei der Anlage und dem Gebraude bon Dampifefleln und Dampf⸗ 

w —  Anfprüce der Erben von im nordamerifaniichen Krirgsdienfte Vernorbenen. — Diſtrilts ⸗· Vorſteher. — 
er den Schafen des Georg Bader, z. 3. in Wintpafing. — Verfteigerung. — Bevdllerungs · Anzeige· — Schrannen · 
ause wariigen ſchranneuberechtigten Orten. 











Amtliche Anzeigen. 


Eip.-Nr. 1954. 
Bekanntmadung. 
Sicherheitsmaßregeln bei der Anlage und dem Gehrauche von Dampfteffeln und Dampfapparaten betr.) 

175. Nachftehend wird unter Bezugnahme auf die Belanntmahung vom 29. Auguft v. Is. ber 
Vortlaut der Allerhöchften Verordnung rubr. Betreffes d. d. 12. Febr. d. Is., wodurd die 99. 5» 
8. 9. 11. 13. 15. 22. 26. 28. u. 31 der Allerhöchiten Berorbnun gleichen Betrefjes vom 7. Auguft 
v. 33. abgeändert wurden, mit dem Bemerfen zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß inhaltlich 
einer hohen Regierungs-Entſchliehung vom 5. Februar 1. 98. für den Stadtbegirt München der kgl. 
Univerfitätsproöfefior und Eonfervator Dr. Schafhaütl als Prüfungs:Commiflär für Unterfuhung und 
Probung der Dampfteffel und Apparate aufgeitellt wurde, und daß in befien Verhinderung die Herren: 

1) Dtto Beylit, Profeflor an der polytechniſchen Schule, 

2) Spiritusfabrifant Riemerfgmid und 

3) Bierbrauereibefiger Gabriel Sedlmeyer 
in gleicher Eigenidaft zu fungiren haben. 

Münden, den 2. März 1865. 


Local-Bau-Commifftion München. 


v. Widder, Bürgermeilter. 
1 Kuogler, Sekretär. - 
12 
\ 


3 


— 440 — 


Königliche Allerhöchſte Werordnung. 
Cicerpeitgmaßregein bei der- Mage und dem Gebrauche vom Dampftefien und Dampfapperaten betr. 


Ludwig IL 50% 


son Gottes Gnaden König von Bayern, Pfalzgraf bei Mhein, Derzog von Bayern, Franken und 
in aben etc. etc. 


Wir verorbnen auf den Antrag -Unferer Staatsminifterien des Innern, bann ded Handels und 
ber öffentlichen Arbeiten die Abänderung der 9845, 8, 9, 11, 13, 15, 22, 26, 28 uno 31 Unferer 
Berorbnung vom 7. Auguft 1864 — „Sicherfeitsmaßregeln bei der Anlage und dem Gebrauche von 
Dampfteffeln und Dampfapparaten betr.” — (Reggsbl. vom Jahre 1864 Seite 1065 und folgende) 
in der Weife, daß an ihre Stelle die nachftehenden, mit denfelben Nummern bezeichneten Paragraphen 
treten. 

8. 5. 


Zu den Wandungen der Dampfkefjel und Apparate, in welchen mit gefpanuten Dämpfen ger 
arbeitet wird, -barf nur gutes Blech von Eifen, Gußſtahl oder Kupfer verwendet werben; Gußeiſen 
iſt hievon ausgeſchloſſen und der Gebrauch desielben Lediglich auf Dampfvome, Bentilgehäufe, Manns: 
lochdeckel, Dedel von Neinigungsluden und Rohrftugen, welche nicht vom euer berührt find, be 
ſchräukt; Mefiingbleh darf nur zu Nöhren von weniger als vier Dezimalzoll lichtem Durchmeſſer 
verweudet - werden, — 

Unſerem Staatsminiſterium des Handels und der öffentlichen Arbeiten bleibt vorbehalten, Aus⸗ 
nahmen von diefen Beitimmungen eintreten zu lafjen. 


8. 8. 
? 4. jedem Dampfleſſel müſſen wenigſtens zwei zweckmäßig ausgeführte Sicherheitsventile ange 
r ein. eher 

Wenn mehrere Kefjel einen gemeinfchaftlihen Dampfraum haben, von welchem fie nicht einzeln 
abgeiperrt werden können, fo genügt e8, wenn darauf im Ganzen zwei Sicherheitsventile angebracht find. 

Für Dampfleffel, deren gefammte Heigflähe fünfzig Duadratfuß nicht überfteigt, genügt eim 
Sicherheitäventil, jedoh muß der Fläheninhalt desfelben ein: und ein viertelmal fo groß fein,. als 
bie nachftehende Tabelle vorjchreibt. 

Bei jenen Dampfleffeln, bei welchen eine vertifale Waſſerſäule den Dienft eines Cicherheitss 
ventiles vertritt, ift ein Sicherheitöventil hinreichend, jo zwar, daß dann der Keſſel mit einem Sicher: 
beitöveutile und mit einer Wajjerfäule verjehen ift; die Wafjerfäule fol aber einen ein und einhalb⸗ 
mal jo großen Durchmefjer haben als die vorſchriftsmäßige Deffuung des Sicherheitsventiles, nicht 
unter den niedrigften Wafjerfpiegel hinabreihen uud oben mit einer hinreichend weiten Abzugsrinne 
verſehen fein. 

Bei Dampffiffleffeln muß dem einen der beiden Sicherheitäventile auf dem Verdecke eine foldhe 
Stellung gegeben werden, daß die vorgefchriebene Belaftung mit Leichtigkeit unterfucht werden kann. 
Jedes Sicherheitsventil muß nad Abzug der Stiele und der zur Führung derjelben etwa vorhandenen 
Stege :c. für jeden Duabratfuß der gefammten vom Feuer berührten Fläche mindeſtens die nad): 
ftehend beftimmte, freie, zur Abführung der Dämpfe dienende Deffnung haben; nämlich bei einem 
Ueberfchufle der Dampffpannung über den Drud der äußeren Atmofphäre 
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— Dampfſpannungen von mehr als ſechs Atmoſphären Ueberbrud gelten bie für 392 bis 6 
phären Ueberdruck vorgejchriebenen Bentilöffnungen. 
Die Ventile müffen gut bearbeitet und fo eingerichtet fein, daß fie beliebig geöffnet werben können. 
Sie dürfen nicht ftärfer belaftet werden, als es die vorgefchriebene Spannung geftattet. Für 
den Belaftungshebel muß eine Führung angebracht und bei beihränftem Dampfraume im Keffel eine 
Borrichtung getroffen werden, durch welde beim Erheben des Ventils das Ausiprigen des Keſſel— 
waſſers durd die Deffnung verhindert wird. 


8. 9. 

An jedem Dampfleffel oder Dampfapparate oder an den Dampfleitungsröhren muß eine Vor: 
richtung angebradt fein, melde den ftattfindenden Drud der Dämpfe im Kefjel oder Arbeitsraume 
des Dampfes zuverläßig anzeigt (Manometer). 

Haben mehrere Keſſel oder Apparate einen gemeinſchaftlichen Dampfraum oder ein gemeinſchaft⸗ 
liches Dampfrohr, von dem fie nicht einzeln abgeiperrt werden können, fo genügt e8, wenn die Vor: 

tung an einem Kefjel oder in dem gemeinfchaftlihen Dampfraume oder Dampfrohre angebradt ift. 

An Dampfichiffsteffeln müflen zwei ſolche Vorrichtungen angebracht werden, von denen die eine 
im Mafchinenraume im Gefichtäfreife des Wärters, die zweite an einer folhen Stelle fich befindet, 
daß fie vom Bervede aus leicht beobachtet werden fann. Die Wahl der Eonjtruftion der Manonıeter 
ift freigeftellt. 

Es dürfen jedoch nur ſolche Manometer benügt werden, melde von der von Unſerem Staats« 
minifterium des Handels und der öffentlichen Arbeiten hiezu beftimmten techniſchen Behörde geprüft 
und als richtig befunden und bezeichnet worden find. An allen Manometern, mit Ausihluß der 
Sontrolmanometer, mus die in der polizeilichen Genehmigung zur Benügung des Dampfteſſels ober 
Dampfapparates zugelaſſene höchſte Dampfipannung durch eine in die Augen fallende Marke bezeichnet fein. 

1* 
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ET 
An jedem Dampfteffel mh eine — vorrichtuig Auf Speifung mit Waſſer —2 ſein. 
Mehrere zu einem Mn. Betriebe ‚vereinigte Dampfteffel werden hiebeitald ein Keſſel angeſehe 

EIID.: 


ti 
8.13. id Ä 

Jeder Dampfkeſſel muß, bevor. er eingeniguert und unman t wird, a gr Verſchluß fämmtlicher 
Deffnungen'und Belaftung der Sicherheitsventile mittelſt einer D dpumpt mit Waſſer mii dem zwei⸗ 
fachen Vetraͤge des dem Drude der beabſichtigten und polizeilich geſtatteten Dampfſpannung ent⸗ 
ſprechenden Gewichtes geprüft werden. 

Die Keſſelwande und die Wände ber Feuerzüge müſſen dieſer Prüfung widerftehen‘, ohne eine 
RE ihrer Form zu zeigen oder undicht zu werden. g 





$. 1 
m PR Slaude gefentigte und daſelbſt amtlich — Damfleſſel oder Apparate müfe in jenem 
Bezirke, in welchen die erite Benützung erfolgt, einer Umterfugung unterworfen werden. | Eine Probe 
dur den inländischen Prüfungscommifjär bat. nur aus triitigen Gründen, jedenfalls abe dann ein⸗ 
zutreten, wenn der sen el oder Apparat behufs des Trransportes zerlegt worden ift. 


"822. 
Iu Scheunen, Ställen oder fonftigen Gebäwden, in welden ei entünblihe Gegenftände ges 
lagert ſind, darf ein Lofomobile. nicht gebeizt. oder in Betrieb. gelegt w 
Wo und unter melden Bedingungen in der Nähe von Gebäuden Cotomobilen, welche jederzeit 
mit einem guten Funkenfänger verfehen ſein müſſen, dehegn und in Betrieb a werben dürfen, bat 
bie Drtöpoligeibehörde zu beftimmen. 


8. 26. . 
Zur Konftatirung deifen und um fi von ber Gefahrlofigfeit des aeſſels zu — ſind 
von dem betreffenden Prüfungscommiſſäre zeitweiſe wiederholte Unterſuchungen, Proben, jedoch nur 
wenn ſolche geboten erſcheinen, vorzunehmen und zwar; 
A. Bei feftftebenden Dampfteſſeln und Dampfapparaten zum Gichäftsbetriebe: 
a) nad Neparaturen, melde in ber Maſchinenfabrik haben ausgeführt werden müſſen, 
b) wenn dieje Keſſel oder Apparate an einer anderen Betriebsitelle aufgeitellt werden jollen, und 
c) nach je zehntauſend Arbeitstunven oder nad längjtens zwei Jahren. 
B. Bei Schiffs- und Lokomotivkeſſeln: 
a) nach Reparaturen, welche in ver Maſchinenfabrik oder in der eigenen Mafchinenmwerkftätte des 
Beſitzers ausgeführt werden mußten, und 
nad einer Arbeitsleiftung der neuen Keſſel von zurüdgelegten zehntaufend Meilen und ber 
älteren von je zurüdgelegten achttauſend WVieilen, längftens aber nad dreijährigem Gebrauche, 
wenn die bezeichneten Leiftungen nicht früher erzielt worden fiud. 
U. Bei Lolomobilfejjeln: 
a) nad größeren Neparaturen, welche in der Majchinenfabrif ausgeführt worden find, und 
b) nad je zehntaufend Arbeitsftunden, längiteus aber nad) zwei Jahren 
Die Beiziehung von Sachverſtändigen it dem Prüfungscommijjäre freigeftellt. 
Außerdem kann auf Anordnung dev Behörde jederzeit eine Unterfuchung über die gehörige Aus⸗ 
führung der in diefer Verordnung oder in der Genehmigungsurfunde enthaltenen bau⸗, feuer- und 
fiherheitspoligeilichen —— durch einen Sachverſtändigen vorgenommen werden. 


b 


— 
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Bei dergleichen wiederholten an braucht ber. Brobebrud bei allen Arten von Dampfs 
maſchinen nur dem anderthalbfachen Betrage ber — geſtatteten — oleiq zu ſein 
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Die Sommiffionstoften an Diäten und Befährtgeibern für die eritmalige Unterfudjung und Probe 
eines Dampfkeſſels oder Apparate hat derjenige, auf deilen Beranlafjung ſolche geſchieht, zu tragen. 

Die Commiffionskoften für wiederholte Unterfuchnngen und Proben fallen der Staatskaſſa zur 
Laft. Wird durch Vernadhläffigung des $. 25. die gewöhnliche Dauer der Unterfuchung verlängert, 
fo fönnen bie biefür erwachſenden Koften dem Bejiger des Dampfkeſſels oder Apparates überbilrdet 
werden. 

Die zur erftmaligen, wie zur wiederholten Unterfuchung und Probe erforderlichen Arbeiter, Werk 
zuge und Inſtrumente müſſen nad Anmweifung des Prüfungscommiffärs von dem Beſitzer des seiiels 
oder Apparated unentgeldlich zur Verfügung geftellt werben. 

Ein Schadenerfag wegen des durch die wiederholten Proben entjogenen Gebrauches der Dampf 
kifel oder Dampfapparate findet nicht ftatt. 


Münden, den 12. Februar 1865. 
Ludwig. 


v. Heumayr. v. Pfretzſchner. 


Auf Königlich Allerhöchſten Befehl: 
der Generalſekretär 
Miniſlerialrath Nüßler. 


Adruck. J 
ad Nrum. 16,590. u 
(Die Anfprücde der Erben von im norbamerifanifchen Ariegedienfte Berftorbenen betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des: Königs von Bayern. 


176. In Folge höchſter Entfhliegung des kgl. Staatsminifteriums des Innern vom 20. [. Mts, 
wird ſämmtlichen Diftrikts = Polizeibehörven nachfolgend ein Aborud des von dem Konjulate zu Louisville 
unterm 9. Dezember v. 8. an das Staat3:Minifterium des kgl. Haufes und des Neußern erftatteten 
Berichteö und der Beilage desfelben zur Kenntnißnahme und weitern Belanntmahung in den Amts— 
blättern mitgetheilt. 

Münden, den 25. Januar 1865. 

Königlide Regierung von Oberbayern, 
Kammer des Innern. 
Freiherr von Zu-Rhein, Präſident. 
Bitzthum— 
(Wborud) ad Nrom 4489. | 
Königlih bayerijhes Konfulat. 
Louisville Ky Dechr. 9% 1864, 

Da es gegenwärtig und zukünftig öfter vorkommen wir, daß in Deutfchland Lebende Verwandte 

und Erben von Offizieren und Soldaten, welde im regulären over freiwilligen Kriegsdienjte der 
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Vereinigten Staaten ſtarben, Anſprüche auf deren rüdfändigen Sold (arrear pay) oder ihnen geſetzlich 

zuftehende Gratififation (bounty) gu machen und einzubringen haben, erlaube ich mir hiemit im In— 

tevefje heimiſcher Stantsangehörigen die beßfallfigen amtlichen Znftruttionen und Mittheilungen — gemäß 
dem Eirkular des Herrn Ezra B. Frend, zweiter Auditor des Schaf Departements in Waſhington 

D. ©. — hoher Behörde zur Durchſicht und geeignetit erſcheinenden Benügung vorzulegen. 

NRücſſtänbdiger Sold wird bezahlt: 

a. wenu der Berftorbene verheirathet war, 

1) an die Wittwe, 2) wenn feine Wittwe vorhauden, an fein Kind ober Kinder (wenn minderjährig 
an einen Vormund); 

b. wenn ber ——— ledig war: 

1) an den Vater; 2) wenn der Vaier todt, an die Mutter; 3) wenn beide Eltern todt, an die 
Brüder und Schweſtern gemeinſchaftlich; endlich an bie Erben im Allgemeinen (zu vertheilen in 
Mebereinftimmung mit den Gefegen des Staates, in welchem der Verjtorbene feinen Wohnſitz hatte.) 

Gratifitation wird nad dem Gefege vom 11. Juli 1862 an folgende Perfonen in jolgender 
Ordnung (und an Niemand Anderes) bezahlt: 

1) an die Wittwe des geitorbenen Soloaten, wenn eine vorhanden; 

2) wenn feine Wittwe vorhanden, an bie Kinder desfelben zu gleihen heilen; 

3) wenn der gejtorbene Soldat weder Wittwe noch Kind oder Kinder hinterließ, an folgende 

Perfonen, vorausgejegt, daß jie Bewohner der Vereinigten Staaten find: 
an feinen Water, oder wenn derfelbe nicht mehr am Leben ijt, oder aufgehört hat, feine 
Familie zu erhalten, an die Mutter des Soldaten und, wenn weder Vater noch Mutter 
vorhanden, an feine (des Soldaten) Brüder und Scheitern. 
Wittwen von Offizieren und Eolduten, welche nad) der Entlaffung ftarben, find nicht 

zur Gratififation berechtigt; ebenfo nicht die Wittwen geitorbener drei Monat Bolontäre. 

Nah dem Geſetze vom 14. Juli 1862 werden rüdjtändiger Sold, Gratififation oder Penfion 
nur an loyale Erben geftorbener Soldaten bezahlt. 

Applikation, Beweis und Beglaubigung. 

Applikation. Der Rellamant, die Neklamantin oder die Neflamanten müffen eine ſchriftliche 
Applikation machen unter Eid und über ihrer, ſeiner oder ihrer eigenen Unterſchrift, mit Angabe 
feiner, ihrer over ihrer Namen, Alter, Wohnort, Verwandtſchaft mit dem Verſtorbenen mit dem Buch: 
ftaben der Compagnie oder Namen des "Sapitains derfelben und des Regiments, zu welchem er „gehörte; 
Zeit feines Todes und Art der beanfpruchten Zahlung, ob *rüdjtändiger Solo, x. und “vie 100 
Dollars Gratififation unter der Afte vom 22. Juli 1861. 

Eine Applifation dur einen Vormund jollte den Namen und das Alter des Mündels oder der 
Mündel angeben und vom Nahmeis der Einfegung als Bormund in beglaubigter Abfchrift begleitet 
fein. In der Bewerbung einer Mutter, deren Ehemann am Leben ift, um Gratififation follten die 
Thatſachen, woraufhin der Anfprud gemacht wird, tar angegeben und bewiefen werden. Wenn ber 
Soldat unverheirathet ftarb, ohne ein Kind zu binterlaffen, jo muß es dur den Applifanten und 
auch dur die nicht intereffirten Zeugen angegeben werden. 

Beweis. Zum Nachweis bei den Rechnungsbeamten, daß die Anfprüche erhebende Perſon ober 
Perjonen in der Eigenihaft, worin er, fie over fie die Forderung ftellen, zu dem Gelde berechtigt 
find oder ift, werden die eidlichen Ausſagen von zwei glaubwürbigen Zeugen verlangt, angebend, daß 
fie mit dem Reklamanten bekannt find, in welcher Beziehung derjelbe zu dem Berftorbenen fteht und 
daß fie, die Deponeten nicht intereffirt ind. Heiraths-Beweis, (protofolliiches:Zeugniß, womöglich) 
muß flets die Applikation derjenigen begtiten, welche beanipruchen Wittwen zu fein. 


— 15 — 


Beglaubigung. Die oben verlangten Applikation und eiblihen Ausfagen müflen vor einem 
Richter, Kommiſſär, öffentlichen Notar oder: Friedensrichter, melde gehörig autorifirt find, Eide abzu: 
nehmen, unterfchrieben und befchworen werden und begleitet fein durch das Gertificat und Siegel 
eines Gerichtshofes, wo protofolliiche Verhandlungen jtattfinden (court of record) zur Konftatirung 
ber Thatfahe, daß ber befagte Nichter 2c gehörig angeftellt iſt und zur Seit der Ausfertigung ber 
vorbefagten Papiere in feiner offiziellen Eigenſchaft hanbelte. u 

Die im Auslande gefertigten Urkunden müfjen ſtets vom nächſtwohnenden amerikaniſchen Konful 
(U. S. Consul) oder Geſandten legalfirt werden. 

Adminiftrationd- Papiere find nur auf Verlangen bes Rechnungsbeamten beizubringen. 

Da die Gratififation kein Theil des Nachlaſſes des Berftorbenen ift, fondern ein Gejchent (grat- 
nity) für die Erben, jo wird fie in feinem Falle an einen Aominiftrator bezahlt. 

(Der weitere Abjchnitt handelt von entlaffenen Soldaten und, den von ihnen beizubringenden 
Papieren und Verfahren zur Einziehung von Sold und Prämie, legtere jedoch nur „nach einer Dienft- 
zeit von zwei Jahren oder während der Dauer des Krieges, wen diefe weniger als zwei Jahre ift.“) 

Penfionen. Dießfallfige Applikationen wegen Untüchtigkeit im Dienfte zugezogen oder für Witt: 
wen und Kinder unter der Alte vom 14. Juli 1862 müſſen an den Penſions-Kommiſſär (commis- 
sioner of pension) gerichtet werden. 

Zahlungs: Modus. Zahlungen geihehen auf Ordre des Rechnungsbeamten an und durch irgend 
einen Zahlmeifter der Armee. Eine ſolche Ordre erheifht die Unterjchrift des Rellamanten auf der 

Borderjeite von ihm felbit gefchrieben und gehörig beglaubigt. 

„Modus der Einbringung von Forderungen“ befagt im Wefentlicyen, daß die Forderungen in der 
„Second Auditors Oflice‘‘ eingetragen, nachgeſehen, ald empfangen gemeldet und der Reihe nad 
regulirt werden. Bei Erkundigung nah einem Anfpruche ift der Name des Beritorbenen, der Com— 
pagnie, bes Regiments und des Staates, zu welchem er gehörte, fowie die eigene vollitändige und 
deutliche Adreſſe anzugeben.) 14 

Schemas einer Applilation um rüdftändigen Sold und Prämie laſſe ich nad obiger Beyeich⸗ 
nung in Deutſch nachſtehend in Engliſch folgen, da die Applikation in Engliſch, oder, wenn in Deutſch, 
eine beglaubigte englifche Ueberfegung mit eingeliefert werden muß, daher am fürzeften und billigften, 
wenn möglich, glei, das Driginal in Englijch gefertigt wird. Das Formular foll nur als ein Leit: 
faden dienen und muß den fpeciellen Fällen angepaßt werden. Feine Forderung wird verworfen ber 
Form wegen, worin fie eingebracht wird, wenn fie im Wefentlihen den Inſtruktionen entiprict. 

Dieje Vorlage dürfte genügen, Interefjenten unter Vermeidung umftändlicher, mühevoller und 
yeitraubender Korreipondenzen die Art und das Maaß ihrer Anſprüche zu bezeichnen und fie in Stand 
zu ſetzen, folche geeigneten Orts möglichſt prompt und billig zu realijiren. 

Schließlich fei hier noch ausprüdlich bemerkt, daß nad) bisherigen und gegenwärtigen Geſetzen 
Unions:Soldaten fein Land, fondern ftatt beffen vorbefagte Gratififation erhalten, welche im Todes: 
falle, wie angegeben, den Erben zufällt. ı3laea 

Durch gütige Anzeige vom Empfange biefes Schreibens wird mich hohe Behörde zu Dank ver: 

en. 


Mit vorzüglihfter Hochachtung verharre 
Eines hoben königl. Minifteriums 
ergebenfter Diener: 
Theodor Shwark, Ötellvertreter. 
(Folgen Formulare in engliſcher Sprache.) 
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Exp=*Nro 17594. ne! ’ oe . 5. 
” Yu ai, Bekanntmadung. z 
(Die Diftritts. Borfteber betr) 

177. Es wird hiemit bekannt gegeben, daß Herr Johann Baptift Oetil, bgl. Buchbinbermeifter, 


wohnhaft Marienplag Nr. 18, zum Vorſteher des, 10. Staot:Diftriftes ernannt, und als folder ver: 


pflichtet worden ilt. 
Am 2. März 1865. 


r 


Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeiiter. 


Exp.-Nr. 26619 


Stabelmann, Sekretär. 


Bekanntmadung. 


(Räude unter den Schafen des Georg Bader 3. 3. ir Wimpafing, Gemeinde Munſing, betr.) 


178. Unter der Echafheerde des Georg Bader zu Wimpafing, Gemeinde Münſing, ift bie Räude 
ausgebrochen, was hiemit behufs Berhütung einer Weiterverbreitung biefer Krankheit zur Darnach⸗ 


achtung bekannt gemacht wird. 
München, den 4. März 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 





179. In der Kappes' ſchen 


Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage 


Sonnenſtrafje Nro. 6 zu ebener Erde 


iſt Donnerſtag den 9. März, früh I Uhr anfangend, 


Verjteigerung von verfchiedenen Gold» und Eilber: 
gegenftänden, Fernröhren, Perjpeftiven, Uhren, Pi: 
ftolen, Safe: und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
ut erhaltenen Dieubeln aller Art, Betten, Matragen, 
; und Krauenkleidungsjtüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 





Bevöllerungd=-Anzeige. 
"In der Metropolitan- Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 
Getauft: 
4 Kinder männl. Geſchlechts. 


Getrant: 


(Den 26: ur) Ludwig Aug. Brachmann, Hafnerge- 
felle, Inſaſſe v. h, mit Zofefa Kirmaier, Frauentleideıma- 


cherin v. 5. Joh. Ev. Pregler, Müllergebilfe, Inſaſſe v. h., 
mit Maria U. Biebel, Söldnerstochter, 

(Den 27) Iofef Kräh, Komptoirdiener, Anfaffe v. h., 
mut res; Neid), Züunmermannsiodter. Michael C. Thoms, 
t. Hofnnufttas, Injaffe v. h., mir Franziska Wimmer, Mau- 
terpalierstodhter. 

(Den 28.) Wilhelm Beutling, bgt. Sädiermeifter v. h., 
Wittwer, mit Anno Ggger, Schuhmacherstochter ri 
Dirigl, bot Strumpfftrider v. h., mit Thereſia E. B 
ger, Malerstochter. Fr. Benno Martin, b. Schneidermeifter 
v. h., mit Maria Carol. Baurſchmid, Söldnerstoghter. Dia- 
thias Zehle, vorm. 2ottooberamtsaltuar u. wunmehr. Auf 
idlagspratittant v. h., Wittwer, mit u Gaißer, Weif- 
gerberstodhter. 

Geftorben: 
> > März.) Thereſia Faßl, bgl. Schneiderstochter 
v. 5,, 

(Den 3) "Peter Angermaier , Appellger.-Heizersfohn v. 
a} 8 = a. 

>) Ama Schenll, Bauerstochter v, KQulmain, 
62 Nr 


— ber St. Peters⸗Pfarrei. 


Getauft: 
22 Kinder: 16 männt., 6 weibl. Geſchiechts. 
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Getraut: 


(Den 26. Febr.) Andr Diendl, Auegehet, Inf. v. &., mit 
MWoaria Kienmofer, Gütlerstochter. Jofef Huber, Ansgeber, 
Inſaſſe v. H., mit Anna Nagl, Zimmermannstochter 

(Den 27.) Iatob Wittmann, Taglöhner, Infafle v. h., 
it Margar. Krämer, Hänslerstocter. Kaspar Krapp, Aut 
geher, Iuſaſſe v. h., mit Aranziela Eglab, Glaſermeiſters· 
tochter. ob. Bapt. Bulwein, Maurergejelle, Anjafle v. h., 
mit Eva Maier v. Geſtratz. Joſef Mois Stumpf, Stein 
meisgehilfe, Injafle d h, mit Anna Weh, Schullehrerstochter. 
8oH. Bapt. Renner, Schloffergejelle, Inſaſſe v. b., mit Diaria 
Kingl, Gärtnerstochter, Jalob Häuslaigner, Hafnergefelle, 
Inſaſſe v. h., mit Cresz Kriechbaum, Bindermeifterstochter. 
Anton Weſtermeier, Juwelier u. Goldarbeiter, mit Karolina 
Merk, Wahebildners- u. Hofwachslieferantens · Wittwe. Jal. 
Anton Maier, Tandlerſtellvertreter, Juſaſſe, mit Karolina 
Kandler, Schneidermeiſterstochter 

(Den 28.) Georg Weinberger, bgl. Gärtner, mit Anna 
Weyer v. Alilirchen. 

Geftorben: 

(Den 1. Mär.) Andreas Blank, Manrersfohn v. h., 
73 0. Joſef Wildenauer, Commis v. b., 21 9. a. 

(Den 2.) Rofef Bauer, Ehuhmadergefelle v. h. 38 9. 
a. Joſef Hartmann, bot. Sch. bmadersjohn v. h, 9 M.a. 
Rari God, Schtoffergeielle d. Fichtelberg, 19 I. a. Elifab. 
Schillet, Taglöhnerswittwe dv. Ahornberg, 77 3. a. 

(Den 3) Paul Beruftorfer, Taglöhner v. Kempfenhofen, 
26 3. a. Michael Bolland, Pfründner v. h, 719.0. Kar 
rolina Werber, Schneidergejellenstochter v. h., 1 M.a. Rob. 
Raab, Zimmermann v. Fremdingen, 19 3. a. Andreas 
Schwabi, Regier.:Bote d. Zegemiee, 69 9. a. Biltoria 
Engihard, Scuridergefellinstochter dv. Unterſendling, 1.M. a. 

(Den 4.) Kathar. Neumaier, Mufilantenstodjter v. h., 
19 3. a. 


In ter St. Unna-Pfarrei. 
Getanft: 

12 Kinder: 6 männL, 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 26. Febr.) Georg Held, Maurer u. Schwabing, 
mit Anna Hagen, Bauerstochter dv. Auffertaugl. Georg 
Schwander, Schneidergejelle,, Injaffe v. h., mit A. Maria 
Furihner, Metgermeifterstocdhter v. Landehut. 

Den 27.) Sebaſtian Sachsberger, Loderergehilfe, In 
jaffe v. h., mit Maria Wintlhofer (Huber) von Eagifing. 
Franz Xab. Eioner, bal. Schreinermeifter v. b., mit Ther. 
Fürmann, Sartlermeifierstochter v. Tegernſee. Ant. Schnei- 
der, Schreinergeſellt, Inſaſſe v. h., mit Ana Kurrer, Söld- 
nerstochter v. Wagenhofen. Joh. Ev. Gigl, Kuttelfledwäſcher, 
Inſaſſe v b., mir Ehrifina Pritzl (Müller) v. Schönbuden. 
Simon Mauermaier, Hofpoftillen v. h., mit Joſefa Brem- 
auer, Glasfdymeljerstocter v. h. Karl. Stiginger, b. Zims 
mermeifter v. b., mir Wilhelmine Küßmwetter, Maur 
Wittwe v. 5 


ı ®eforben: 
Ds Mär) Magdalena Fiſcher, Taglbhnerewittwe 
v. bh, . a. 
(Den 2.) Karol. Schönhammer, k. Generalmajorswittiwe 
v. Germersheim, 48 93. a. 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 4 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 26. Febr.) Franz Xav. Klein, Bedienter u. Aus- 
geher, Infaffe dah., mit Eva Wirth, Schloſſerstochter v. h. 
ndreas Fuchs, Schloffergejelle, Infaffe dah., mit Therefia 
Bill v. Karlatron. 

. . (Den 27.) Wolfgang Kellner, Maurer, Inſaſſe dah., 
mit Di. Therefia Deayer, Söldnerstochter v. Huglfing Pet. 


»-Boit, Zimmermann dah., Anjaffe v. Haßfurt, mit Auguſta 


Amalia Thombach, Kevierförfterstochter v. Mithaufen. Joh. 
Leberfing, Wagnergeſelle, Injafle dah., mit Anna Knogler, 
Fragnerstochter v. Oberzell. Mich Neißendorfer, Biftualien. 
händler, Injaffe dah., mit Klara Karol. Krach, Taglöhners · 
tochter dv. Ellingen. Rojef Ialinger, Loderergejelle, Inſaſſe 
dah., mit Eleonora Margar. Boot, Hartichierdtochter von 
Ansbach. Ludwig Laberer, Steindritdergehilfe, Inſaſſe dap., 
mir Maria Thella Eichber er, Zimmermannstodter v. h. 
Rofef Mayer, Diaurer, Infaſſe dah., mit Maria Wilhelm v. 
Bud. Koh. Merzbacher, Ausgeher, Inſaſſe v. Staffetftein, 
mit Kumigunde Schreiber, Taglöhnerstochter v. Treppendorf. 
Alois Lacher, Hausknecht, Inſaſſe dah.,. mit Anna Lechner, 
Taglötmerstochier v. Thaltirhen Dr. Zatob v. Schiliberg. 
Unterarzt beim Stadt» u. Feſtungs Commando Angoiftadt, 
mit Auguſta Wenzl, Schiffmeiſtersiochter v. Palau. 

(Den 28.) Joſef Haiudl, Taglöhner, Inſaſſe dah., mit 
Maria Pentenrieder v. h. 

Geſtorben: 

— 1. März.) Mar Schmid, dgl. Tiſchlersſohn v. h., 


b M. a. 
Acc 2.) Framisla Wolf, Bombardeurswinwe v. h., 
.a. f 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 
17 Rinder: 5 mähnl., 12 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 25. Febr.) Karl Dirnagl, Pinjelmader, Inſaſſe 
dah., mit Sofie Echober, Gaſtwirthéetochter v. b Fran 
Nordhofi, Rothgerbereipächter, Anjaffe dab, mit Maria Eresz. 
Burghard, Rottgerbermeifterstodyter v. 5. 

(Den 26,) Anton Mangold, Eppebient, Inſaſſe bab., 
mit Anna Verlinger, Hänsterdiochter v. Gräfenwieſen. Joh. 
Landsdorfer, Ligenzinhaber, Anjafje dab., mit Unna Beyer, 
Zimmergejellenstochter dv. Kipfenberg. Karl Scheiber, Lizenz 
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inhaber, Juſaſſe dah., mir Karolina Bittrih, Saamenhänb- 
lexetochter d. h. Koſef Simon Zimmergeſelle, 
Anjaffe dah., mit Joſeſa Trauner (Bölll) Joſ. Schnelger, 
Maſchiueuheijer, Inſafſe dab., mit Theres Großer, Guilers · 
tochter v. Dietsdorj. 

(Den 27) Ludwig Otto Winter, Glasmaler, Inſaſſe 
dah., mit Walburga Bocka, Viktualienhändlerstochter v. h 
Joſeſ Mayer, Biehhändler, Inſaſſe dah., mir Theres Frie⸗ 
mer, Bauerstochter v. Hofolding. Michael Then, Schreiner 
geſelle, Inſaſſe dad, mit Cäcilia Ehrenthaler, Weberstochter 
v Eggelhauſen. Eugen Friedr. Saint George, Münzarbeiter, 
Injaije dah., mit Anna Dietl, p Gendarmenstochter v. h. 
Conrad Black, I. Wachtmeiſter im k. I. Cuir.Regim., In 
jaſſe dah., mit Eliſab. Schwayer, Maurerstochter v. Wetters 
haufen. Joh Ev. Eberle, Kupferſchmiedgeſelle, Inſaſſe dah., 
mit Maria Magdal. Aigner, Pechlermeiſterstochter v. Utten- 
dorf. Joſef Dörfler, liz. Gypsformator, Inſaſſe dah., mit 
Maria Ther. Baumann, Bädermeifterstochter v. Rain. 

(Den 28) Michael Dundi, liz. Kleiderreiniger, Inſaſſe 
dah., mit Ther. Regina Fran, Blechwaarenfabrikantenstochter. 
Joh. Jalob Bierſack, Bäckergeſelle, Inſaſſe dah., mit Sofie 
Köſtler, Botenstochter v. Ingolſtadt Chriſtof Weger, bal. 
Bäckeermeiſter dah, mit Roſina Reinhart, Söldnerstochter dv, 

chwabing. 
Geſtorben: 

(Den 2. März.) Maria Buchwald, Privatiersgattin 
b., 32 3. a. Barbara Eberl, Schuhmacherstochter v. h., 
M. a. Sebaſtian Probft, Lornturfchertnechtsiohn v. 5, 
M. a. Maria Ritz, b. Uhrmadjersiochter v. , 1 9. a. 

(Den 8.) Johann Lochner, Yändtnecht v. b., 31 93. 
Anna Diaria Danner, dgl. Kaufmaunstochter v. h., 1.2. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getauft: 
24 Rinder: 18 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 26. Febr.) Joſef Mayer, Hausknecht, Infaffe dah., 
mit Ther. Feldmaier (Hörl), Wilchvertäuferin v. Eching. 

(Den 27.) Sebaft. Weinmayr, Metzger u liz. Saitling · 
händler dah., mit Anna Führer, Zaglöhnerswittwe v. h. 
Joh. Georg Zörle, Bureaudiener, Iujajje dah., mit Walb. 
Fuchs, Zimmergefelkenstochter dv. Zapfheim. Georg Woiig. 
Graf, Heizer auf d. Oſibahn, Imfaffe dab, mit Ther. Dietl, 
Zimmermanusrochter d Kallmünz. Karl Gollung, bgl. 
Schweinmetzger dah., ınit Maria Danner, Schmiedmeifterd« 
tochter v. Mooſach. Theodor Joſef Horſchelt, Hiftorienma- 
fer, Inſaſſe dah., mit Maria Boner v. Regenoburg. Franz 
Bichler, fiz. Kleiderreiniger, Inſaſſe dah, mit Nojeia Gruber, 
Räherin v. Leuchtenberg Joſef Weber, Zimmergejelle, Ins 
faffe dab, Witwer, mir Loniſe Thalheimer, Mehnersrochter 
v. Laim. Alois Eijenmenger, Spänglergejelle, Inſaſſe dab, 
mit Anna Wagner, li. Wäldern v. h. Karl Schneider, 
Scyiofjergefelle, Inſafſe dab., mir DM. Walburga Hoffmann, 
Schreinermeiftersiochter v. 5. Kaspar Selles, Steinjchleifer, 


v. 
2 
1 


u 


’ 


Inſaſſe dab , mit Katharı ıMerli; Onfaflenstochter v. Adels 
baujcın „Georg Hannes, Schmirdgeiefle, Aujaffe v. Lauıde- 
berg, mit Eliſe Mayer, : Pflaitererstochter v. Yaudeberg. Vitus 
Riedmaier,  Süterichaffuer, Iujafiedah., mit Anna M. Strobl, ' 
Taglöhnerstochter v. Schoru. Joſef Numberger , b. Milch⸗ 
mann, Hausbeſitzer dah, Witwer, mir Magdalena Dellel, 
Privatierstochier v. h. 

(Den 28.) Anton Melchior Schredl, Büchſenmacherge · 
hilfe, Iufaffe dah. mit Roſalia Probſt, Söoldnerdiochter u. 
Weißenhorn. Joh Gredel, Buchhalter, Injaſſe v. Bamberg, 
mit Joſeſa Bader, Geometerstochter v. h. Prosper Wilh. 
Roßle vigenzinhaber, Zujaſſe dab, mir Eliſe Ottilinger, 
Näherin: u.’ Oberzeitlbach 

Gehorben: 

(Den 1. März.) Laura v. Bincenti, k. Laudrichterstochter 
dv. Straubing, 30 9. a. 

(Den 2) Maria Lehuer, bgl. Schuhmacherstochter d. 
h., 10 Di. a. 

(Den 3.) Karl Aug. Reidyefreiherr von u. zu Alt u. 
Neu-Fraunhojen, k. b. Kämmerer, Reichsrath, Landivehr- 
Seneralmajor, Kapitular, wWroßcomthur u. Schapmeijter d. 
t. Hausordeus v. hl. Georg x., TU J. a. Dr. med. tor. 
Gleich, p. Bataill- u. pratı. Arzt v. b., 66 3. a. 

(Den 4.) Wolig. Radius, bgl. Bierwirthsſohn v. h., 5 
M. a Maria Scöffl, bel. Spänglerstochter v. h., IM.a. 
her. Huber, Bauerstochter v. Schönberg, 4ö I. a. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 5 männl., 2 weibl. Geſchlechto. 
Getraut: 
(Den 27. Febr.) Ludwig Keıte, Krämereigeihäftsführer 
dv. h., mit Gleonore Dertel, k. Stadigerichts creiberstochter 
v. h. Joh Wagner, Taglöhner dah., v. Bohenitrauß, mit 
Anna Margar. Tretter, Zaglöhnerstochter v. Meierhof. 
Geftorben: 
(Den 3. März.) Maria Feyertag, t. Hofmufilustochter 
v. h. 7 J.. a, Friedr. Kellermaier, k. Ob.» Appeliger.-Bote 
v. Neuburg a/D., 61 J. a. 
(Den 4.) Alwin Czernicli, Inſpectorsſohn v. Düren in 
Rheinpreußen, 2 Dt. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Yu. 
Getauft: 
12 Kinder: 9 männl, 3 weibl. Gejdylechts. 
Setraut: 

(Den 26. Febr.) Bernhard Wagner, Taglöhner und 
Herbergöbefiger dab., mit Urſula Maier, Häuslersiodter v. 
Lauterbach. Georg Kolmer, Maurer, Injafjeday, mit Cresz. 
Mairod, Häuslerstochier v. Failtenhaar. Lor. Buchs, Her⸗ 


bergöbefiger dah., mit u. Bollinger, Gutlerstochter v. 
Garching. Agnaz ‚ Holzarbeiter u. Herbergsbefiter 
dab, mit Anna Ping Baurrstochter v. Grasbrimn. Frz. 
Zav. Lachner, Taglöhner u. Herbergsbeſitzer dah., mit Cresz. 
Geer, Schneiderstochter v. Großberghofen. Johann Erhard 
Coelimann, , Schneibergefelle, Inſaſſe * mit Chriſtina Ma⸗ 
rotjched, Schneidermeiſterstochter u Fu fi 

(Den 27.) Balthajar ar Cornet, Ginfergeihäftefühee, 
Infafle dah , mit Sofie £ Metsgerstöchter v. Geiſel⸗ 
höring. ——— Brunnit ai Hausknecht u. Herbergabe- 


fiter- dab: mit Marin-Riefetberger; · Hansemeiſterowitrwe· v. 
b. Joſ Aulinger, Maurer, Injaffe v. h, mit Ther- Kaindl 
dv. Ainau. Joh. Bapt. Magg, Zaglöhner u Herbergsbeſitzer 
dah., mit Kathar. Kneißl, Taglöhnerstochter v. Pipinsried. 
Joh. Nep Widmann, Zinmergeielle u. Herbergsbe ſitzer dah., 
mit Theres Reim, Bäckermeiſſerstochter v. Dachau. oh. 
Rothaug, Spielwaarenhändler, Inſaſſe dah., mit Walburga 
Rußbaum, Gultlerstochter v. Friedbergau. 

(Den 28.) Mid. Maier, Holzhauer u. Herbergsbeſitzer 
dah., mit Urjula Lährl, Häuslerstochter v. Ferenzhaujen. 


Geforben: 


(Den 1. März.) Anna Heimathereiter, Taglöhnersrittwe_ 
d. d. 66 I. a. Creszenz Hötzinger, Hofheizeröfrau v. h. 


31 3. 1 
(Den 2.) Gresz. Fries, Fiſchergehilſensfrau v. h., 40 9. “ 
(Den 3.) Bertha Höchtl, bgl. Melberstochter v. h., 

2 5 Eresz. Perftenfelder, Lehrerstochter v. nn 
— 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
10 Kinder: 2 männt., 8 weibl. Gefdjlecht®. 


Gttraut: 


(Den 26. Febr.) Joh. Bapt. Mitil, Taglöhner n. Her- 
bergabefiter tah., mit Therefia Röhl, Taglöhnerstochter v. 
Glonn. Joſef Holland, Taglöhner u. Herbergsbeſitzer dah., 
mit Anna Nirjchl, Zaglöhnerstochter v. Adlhanſen. Joh. 
Bapt Eules, Taglöhner u. Herber —— dah., mit Mar⸗ 
gar. Brittinger, Gütlerstochter v. —* anlenchr. 
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(Den 27.) Welchior Maier, Ziegelarbgiter u. Hausbe- 
ſiher dah., mit Ther. Riebmaier , Gütlerstochter v. Otten- 
dich! Georg Geith, Zimmermann, Infafle dah., mit Barb. 
Sapenhofer, Metgerstochter v. Dalting. Anton Son, Satt« 
ler m. Herbergsbefiger dah., mit Kathar. Pledl, Taglöhnere- 
tochter v. Plattling. 

- (Den 128.)) Joh. Bapt. Ortner, Maurer, Injaffe dah., 


mit Anna Glas, Dienftmagd v. Rofenheim. Mic. Eiern 


ſchmalz, Taplöhmer u. Herbergebefiter dah., mit Bennonia 
Gnädig, Schmeiderstochter v. Dttendichl. Bernhard Rueff, 
‚ Infaffebdah:; mit Kathar- Schwaiger, Korb · 
macherstochter v. Aſcholding. 
Geſtorben: 

(Den 2. März.) Wolfg. Birzler, Bädergefelle v. Döfer⸗ 
ing, 37 3. a. Peter Buchmaier, Taglöhner v. b., 58 I. ai 
Ignaz Breite, Dienff echt v. Mörnsheim, 45 J. a. \ 
4 au: 3.) Alerander Mugenaft, Maurergehilfe v. Land+ 


In der Pfarrei der Borjtabt Giefing. 
Geftorben: 

5 an 8. März.) Franz Gichmwendner, Maurergehilfe v. 
” Den 4.) Tber. Bauer, Güterfhaffnerstochter v. h, 10 
M. a. Amalie Bichl, b. Lohnkutſcherstochter v. b., 8 M. a. 
Im Militär⸗Lazareth. 
Geſtorben: 

2 Peg 4.) Margar. Reifner, I. Wachtmeiftersfrau v. bh, 

. A. 
Ian ifraelitifcgen Cultus. 
Geboren: 
1 Kind weibl. Geſchlechts. 
Geforben: 
FE 2.) Mara Klopfer, Kaufmannstochter v. Hürben, 


Em 4.) — Waſſermann, Eſſigfabrilantensſohn 
v. h., 


Shrannen- Anzeige 
von auswärtigen fehrannenberechtigten Orten. 
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Drod von F. Straub (Witielsbacherplay Mr. 3) in Münden. 


Mündener Amtsblatt. 


Sonntag, Re >>. 12. März 1865. 
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3 nbalt: Verlorene und gefundene Gegenftände. — — Beiträge zum Difriftsfranfenhanfe je Starnberg. — Februs- 
For 0 Para im. Monat Februar 1865. — ‚Landesverweifung.. — Trift auf der Ijar und Loiſach im Fahre 1866. — 

Form on Pa die für das Kalenderjahr 1865 ausgeftellten Jagdlarten und Schutzgewehrſcheine — Wahl der Taratoren 
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x. — Werſteigerungen· — Bevölferungs- Anzeige. — IL. Faften-Biehmartt. — Hopfenmarkt. — Biehmerlt. — 
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Autlide Auzeigen 
Exp.-Nr. 26694. 
J 
Walorce ab gefundene Gegemfände betr) 
180. Bei jr — Behörde wurden nachſtehende Gegenſtände angejeigt: 
“6 ri tie bſied nebſt A. Fe Min. 
2 n Militärabſchied ne ‚3 Jeugnifien; 

"EA Hoi Tuchkragen : i 

8) ein baummwollener 
#4). eine lederne —e eat 7 an einem Ring und ein Portemonnaie mit 6—8kr.; 
8) ein Portemonnaie mit 42 Er., eine Heine filberne Münze, 3 Schlüffel und ein Zeigen 


-6) ein mwollenes geftridtes weißes Tug mit ‚einer lilafarbenen Bordüre; 
7) ein’ goldenes Armband; 


9) ein fchw — grunſeidenem Futter; 

10) ein Regenſchirm und ein Ren Weißzeug; i 

11) eine goldene Broche; 

12) ein —— filberner Armreif ; 

13) eine filberne Halskette mit 6 oder 7 Gängen und einer vieredigen — 
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14) ein Portemonnaie mit 36—48 Er; 
15) ein weißes Sadtud mit den Buchftaben R. S.; 
16) eine golbene Damenuhr mit einem goldenen Springreif, ein ſchwarzemaillirtes Ma 
daillon, ein" goldenes Medaillon mit Photographie, zwei filberne Exucifige; 
17) 5 Wechſel, ein Mibahnkafjaschein, 2. Berfagzettel anf goldene Uhren Tanteıd; 
18) eine lederne Tafche, eine filberne Doſe und ein Sadtud. 
Ale, welde über genannte Gegenftände Aufihluß ertheilen können, werden biemit aufges 
fordert, die gefeglich vorgeichriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 


Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 


1) ein Taſchenmeſſer mit Perlmutterſchaale; 

2) ein Damenpelzkragen; 

3) eine furze Bronce⸗Uhrlkette; 

4) ein Sporn; 

5) ein zerbrochener goldener Ring; 

6) ein Portemonnaie mit 21 fl. 54 fr.; 

7) ein blauer Damen-Shlips; 

8) eine Brieftafhe mit Photographien ; ER 

9) ein gelbleverner Handkoffer mit einen Weberzug, Inhalt: ſchmutzige Wäſche, größten: 
theild mit A. N. gezeichnet, und ein ſchwarzer Tuchrock. | 

Eigenthumsaniprüce find im diesjeitigen Bureau U Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Am 1. März 1865. 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Poligei-Direktor, 


Exp.-Nr. 8562. 


dekanntmadung. 


Un die Gemeindevorfteher im Landgerichtsbezirfe Starnberg. 
(Beiträge zum Diftriftstvantenhaufe Starnberg betr.) 

181. Unter Hinweifung auf die diesamtlihen Belanntmahungen gleichen Betreff3 vom 7. Of: 
tober 1862 und 26. Februar 1863 werden die Gemeindevorfteher angewiefen, binuen 8 Zagen die 
an Lichtmeß fälligen Dienſtboten- und Gejellenbeiträge zu erheben und an den Diſtriktskrankenhaus⸗ 
kaffier Herrn Benefiziaten Eichhamer in Starnberg abzuliefern. 

Bemerkt wird, daß nach dem Beſchluſſe der Diftriftsarmenpflege Starnberg vom 7. Dezember 1863 
alle beitragspflictigen Weibsperfonen ohne Nüdjicht auf das Lebensalter jährlih 48 fr. zu entrichten 
haben, und daß für confcribirte Arme diefelben Beiträge zu zahlen find, wie für Dienftboten. 

Münden, den 11. März 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 


Sreyberg. 


Exp.-Nr. 18186. 
182. 
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Aeberſicht 


der von dem. Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden in dem Monate 
Februar 1865 vorgenommenen Lebensmittel-Bifitationen. 


— — 

















E Gegenſlande | Getroffene 
Gewerbe, es: der Befund: Nerfi j 
SHE Lifitationen. erfugungen. 
Bäder 547 Drei Bäder wurden wegen Führung 
Bräner * 125 untergewichtigen Brodes der k. Staats: | 
Birthe anwaltſchaft überwieſen. 
— 16 894 Brod. ITarifmäßig n. großen: 
Ataurat theils übergewichtig. 
Köbe 18 
Krämer 193 
Aräuer 106 Sechs Bierwirthe und ein Bräuer 
Wirthe 1129 wurden wegen Verleitgabe geſundheits⸗ 
Caffetiers 1323| Bier. Tarifmäßige Qualität. nachtheiligen Bieres der fol. Staats: 
und 88 anmwaltihaft überwielen. 
Meftanrat. 
Ult-, Jung», 
Stadt: und 1719 
Brit. Mebzg. 1867| Fleiſch. |Tar- und bankmäßige 
Koche Dualität. — — 
und 148 
Wirthe 
ODelonomen 54 Vier Milchhändler, ein Milchmann 
Milchleute 157 ;| 874 Milch. Gute Dualität. |und ein Defonom wurden wegen Mild- 
Milchhändler 663 fälſchung und zwei Milchhändler wegen 





fonftiger Uebertretung der Milchver: 
taufs⸗Ordnung der fgl. Staatsanwalt: 
Ihaft übermiefen. 


Außerdem wurden ber kgl. Staatsanwaltichaft übermiefen: 


1) wegen Webertretung der 
2) wegen llebertretung ber 


Biltualienmarktorbnung 2 Individuen; e 
rdnung 1 


m; 5 
1? 
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3) wegen Uebertretung der Torfmarktordnung 2 — 
Am 6. März 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt umd Nefidenzftabt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Neichreiter, Selzetär. | 


Exp.-Nr. 8705. . 
Bekanntmachung. 4 


Un ſämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. | 
(Landesverweifung betr.) 
183. Durch Beihluß des k. Bezirksamts Uffenheim vom 11. Februar I. 8. find die’ unten⸗ 
benannten wegen unberechtigten Muſikmachens und öffentlicher Ausſtellung von Thieren auf die Dauer 
on brei Jahren aus Bayern ausgewieſen worden. Diejelben find in * Verzeichniſſe über Lan⸗ 
sverwieſene einzutragen. 
1. Simon Roſſe aus Boccolo im Herzogthum Parma. 

Alter 13Ys Jahre, Größe 5‘ 1” 6“, Haare blond, Stirn hoch, Augen braun, Naſe und Mund 
proportionirt, Kinn rund, Angeficht oval, Gefichtsfarbe gefund, befondere Kennzeichen ohne. — Kleid: 
ung: grauer Filzhut, Schwarze Tuchjoppe, blaue Tuchhoſe, blaumollener Unterjanker, ſchwarze Hals— 
binde mit gelben Blumen, rindlederne Stiefel, baumwollenes Hemd. 


2. Dominique Taddei I aus Majanti. 

Alter 13 Jahre, Größe 4’ 2”, Haare jhwarz, Stien hoch, Augen ſchwarz, Nafe ftumpf, Mund 
wöhnlich, Kinn breit, Angeſicht oval, befondere Kennzeihen: auf der Wange zn. des rechten 
uges eine Bißnarbe. — Kleidung: brauner lauger Tuchrock, abgetragen, alter brauner Filzhut, 
raue alte Buckskinhoſe, Halbitiefel, braun und grauer Wollenſhlips, baummollenes Hemd. 


3. Dominique Taddei II aus Mafanti. | 

Alter 13 Jahre, Größe 4’, Haare dunkelbraun, Stirn nieder, Augen braun, Naſe ftumpf, Mund 

ewöhnlih, Kinn rund, Angeficht desgleichen, beſondere Kennzeichen ohne. — Kleidung: alte graue 

En graue Hofe, voth und blaue Weite, grauer Shlips, Schwarze Tuchhaube ohne er. Ieinenai 
Hemd, Halbitiefel. 

Münden, den 9. März 1865. 


König. Bezirksamt Münden links der sr | | 


L j 


I 
i 


un ; - | 
Exp.-Nr. 27621. F 
Beſanntmachung. 


An den Magiſtrat und die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes München 1/3; 
(Die Zrift anf der Ifar und Loiſach im Jahre 1865 betr.) 


184. Unten folgt Abdrud der Entſchließuug der lgl. Regierungsfuranzfanımer vom 4. Mär, 
1865 Nr. 12763 zur Eröffnung an die im Gemeindebezirle befindlichen Flößer, Müller und jonftigen 


#r 


rt 
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Betheiligten. Im Uebrigen wird auf das Nasicpreiben im Münchener Amtsblatt Jahrgang 1863 
Nr. 22 ©. 229 und 230 Bezug genommen. 
Münden, den 9. März 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Örundner. 
—— ber Finanzen. Nr. 12768. 
Im Namen Seiner Wejehät: des Königs von Bayern. 


Nah den für die diesjährige Mar: und Loifachtrift getroffenen Beftimmungen ift der Beginn ber 
Nachtrift auf der Far auf Mittwoch den 26: April d. 3. feftgeftellt worden, während folche auf 
der Zoijach vorausfichtli um einige Tage früher von Oberau abgehen fann, jobald das am 29. März 
d. 58. beginnende Ausrennen des Triftholzes aus dem Maul im Nevier Oberammergau beendet ift. 

In Folge dejjen werden biemit weiter folgende Termine feitgeftellt: 

1) Der Stadtbachrechen bei Münden wird am Samftag den 22. April, 

2) der Hauptrehen bafelbit am Mittwoch den 26. April Abends geichloffen, an welch’ letzterem 
Tage auch die ar von allen Flößen geräumt fein muß. 

3) Auf der Loiſach wird die Floßfahrt am 25. April Abends gefperrt, und hat bis dahin aud 
die Räumung ber Loifah von Flößen zu geſchehen. 

Das k. Bezirksamt erhält daher auch den ‚Auftrag, die betr. Gemeinden fofort von biefen Ans 
ordnungen geeignet in Kenntniß zu feßen und dabei darauf hinzuweiſen, daß Zumwiderbandlungen 
gegen diejelben den Auftrag auf entiprechende Beftrafung nah ſich ziehen müßten. 

4) Das Berjegen der Mühlbähe muß an der Iſar unterhalb Wolfratshauſen am Mittwoch den 
29. März, oberhalb bis Samftag den 1. April, an der Loiſach aber durchaus am Dienftag den 28. 
März vollendet fein, wovon vie betheiligten Müller befonders mit dem Bemerken zu verjtändigen find, 
daß für allen in Folge mangelhaften Verſetzens fih ergebenden Schaden ihre Haftbarfeit in Anſpruch 
genommen werden müßte. 

Im Uebrigen verbleibt e8 auch für diefes Jahr bei dem durch Ausſchreiben vom 1. April 1860 
Nr. 15861 erlaffenen allgemeinen Beltimmungen. 

Den aufgeftellten Triftleitungsfommiffären, welche Funktion für die Iſartrift dem k. Forftwart 
Neuner von Farhant, für die Loifachtrift aber dem E, Forftwart Hölzl vom Linderhof übertragen 
wurde, ijt jede zum Bollzuge ihrer Commiſſion dienliche Unterftügung zu gewähren. 

ur Verhütung von Triftholgentwendungen hat aud die Gendarmerie in bisheriger Weiſe mit: 
zuwirken, und das f. Bezirksamt die einfchlägigen Stationen mit dem Bemerken hiezu anzumeifen, 
daß die verwendete Mannjchaft bei entiprechender Dienftesleiftung auch angemefjene Gratififationen 
zu erwarten hat. 

Münden, den 4. März 1865. 

Königliche Regierung von Oberbayern. 
Zu: Rhein. 
An das k. Bezirksamt Münden 1/Y. E : Metzler. 
Die Sperre der Floßfahrt und das Berfegen der 
Müplbäde anf ver Ijar und Loiſach während der 
diesjährigen Trift betreffend. . u 


d 
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Exp.-Nr. 27606. 


185. 


dekanntmadung. 


Die Verzeichniffe über bie für das Kalenderjahr 1865 ausgeftellten Jagdkarten unb 


Edupgewehrfheine an die im Amteberirte wohnenden Berfonen werden zur Erleihterung ber ben 
polizeilihen Aufſichts- und Nolzugsorganen obliegenden Eontrolle hiemit veröffentlicht. 
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31 
32 


Wohnort. 


a. Lurochallen Jag dkarten. 


Aichner Georg, Bauersſohn. Wiening. 


Aigmann Lorenz, Bauer. Arget. 


Andrä Lor., Schuhmacher. Sauerlach. 
Andrä Thomas, Bauer. Schönegg. 
Aſſenbrunner Balth., Bauer. Steingau. 
Aſſenbrunner Blth., Bauersſ. 
Auer Joſef, Bauer. Eichenhauſen. 
Bader Michael, Defonom. Bogenhauſen. 
Bader Eebaft., Bauersſohn. Feldkirchen. 
Barth Frhr. v. Ant., Gutsbeſ. Harmating. 
Bauer Georg, Bauer.  Hofftäbt. 
Beil Johann, „ Altkirchen. 
Berger Balth., Gütler. | Artenhaufen. 
Bethmann Frhr. v., k Käm:| Ismaning. 
merer u. Gutsbeſitzer. 
Birk Wolfg., Wirth. Deijenhofen. 
Blau Vinzenz, Weber. Hohenbrunn. 
Bodsberger Franz, Wirth. | Miünfing. 
Bodsberger Math., Bauer. | Herrnhaufen. 
Bodmann Heremt., har Riem. 
Bonhard Jul., k. Par Grünwald. 
Bonrabl Lorenz, Schmied. | Münfing. 


Braun Emeran, Wirth. Siegertöbrunn. 


Bromberger Mich. Bauersf. | Winkl. 
Brunner Ant., Wagnersſohn. Hofolding. 
Braun Hofe, Bauer. Eulenſchwang. 
Eberl Joſef, Bauersſohn. Wieſen. 


Eichheim Ludw., k. Revierförſt. Wolfratshauſen 
Eller Martin, Jagdaufſeher. Engelſchalling. 


Ertl Georg, Bauer. Walterſteig. 
Eſſendorfer Math. Bauer. | Hohenbrunn. 
BI Hofef, Bauer. ! Dingharting. 


idſchmid Peter, Gütler. | Harthaufen. 





33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 


Ferſtl Mar, Apotheker. Wolfratshaufen 
Fiſchhaber Melch. Baumeift.) Englwarting. 
Förg Georg, Bauer. Dettenhaufen. 
Gabler Joſef, „ Harmating. 
Gabriel Joh. Gutsvermwalt. | Eurasburg. 
Bärr Martin, Bauer. Manbartöhofen. 
Gartner Paul, Wirth. Aufhofen. 
Gebele Seb., Forftgehilfe. |Et. Heinrid. 
Gebhard Nupert, Bauer. mbad). 
Geiger Joh., Krämer. Königsdorf. 
Geis Emil, Gutsbefitersfohn. Weidenkamm. 
Gerb Martin, Bauer. Baierbrunn. 
Gigl Mar, k. Forſtwart. |Dtterfing. 
Grad Wilh., Wirthsſohn. Ebenhauſen. 
Gräf Wilib., k. Jagdwart. Grünwald. 
Grasberger Balth,, Bauer. | Gumpeltsham. 
Örasberger Kasp., „ Schönegg. 
Grasmüller Thom., Schuhm. Beuerberg. 
Grill Barth., Bauer. Harthaufen. 
Bud Joſef, Schäffler. Sauerlad). 
Gumbinger Mar, Privatier.) Brunthal. 
Haberl Johann, Bauer. Sauerlad. 


Handſchuher Kasp., „ Dberbiberg. 
Haufer Yalob, 2 Dattentofen. 
Haufer Leonh., ” Kirchſtockach. 
Heinz Sebaft., Pereghofen. 


Henjelt Hbolf, 4 Forftgeh. Hofolding. 
Hofberger Ant., Delonom. eg 
Hofberger Korb, Bauer 

Solberieb Wilh., "1, Duodgel —* 
Holzmaier Joh., 

Horn Theod., k. —— — 
Huber Anton, Bauersſohn. | Unterhaching. 





104 


Name und-Etand, 


Huber Balth., Bauer. Möfchenfelb. 
ef, 3 Brunthal. 
Huber Martin, Wirth. Harthauſen. 
Huber Martin, Bauer. Ergertshauſen. 
Sei Philipp, „ Neufahrn. 
njellammer Frz., Bauer. | Siegertäbrunn. 
Kainz Martin, Bauer. Dingbarting. 
Kelerer Seb., k. Forftwart.| Scheftlarn. 
Kern Dionis, Bauer. 


Killer Johann, Wirth, 
Kink Zav., Schloßgärtner. | Ammerland, 
Kichmaier Mar, k. Forſtgeh. Höhenkirchen. 
Klämpfl J. N. k. Revierförſt. Ismaning. 
Klämpfl Ad., Revierförſtersſ. 

Kling Ant., bereich. Jäger. Eurasburg. 
aloſtermaier Seb., Bauersſ. Holzen. 
Köck Eduard, Verwalter. Oberndorf. 
Rögelöberger %of., Bauer. | Deining. 


Kögelsberger Nil, „ Eulenſchwang. 
Kottmüller Joſ., Maller. Unterhaching. 
Kottmüller der Müllersſ. 
Kretſchmann Joſ., Oekonom. Gelting. 
Lang Johann, Bauer. Sonderham. 
Lang Joſef, Revierjäger. Ismaning. 


— Seb., Braͤuerei⸗ Unterfcheftlarn. 


befiger. 
ng Franz, Bauer. Grasbrunn. 
ießer Joh. Nep., qu. Wolfratshaufen 
— dgerichtsaſſeſſor. 
Leopold Stef., E. Jagdgeh. Grünwald. 
Lefti Eajetan, Revierjäger. | Riem. 


Lidl Mar, Poſthalter. Sauerlad. 
Rinder! — Bauer. Hornſtein. 
Lindmaier Beigarten. 
Lindmayr fd, Wirth. Arget. 
Maier a Yagbauffeher. Unterföeftlarn. 
Maier Bütler. Hornftein. 
Maier 

Maier Math, Bauer. Enrasburg. 


Maierbacher And. Ziegeleibeſ. Bogenhaufen. 
Menzinger Frz., Bauer. Holzhauſen. 





105 
106 
107 
108 
109 
110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 
121 
122 
123 
124 
125 
126 


127 
128 
129 
130 
131 
132 
133 
134 
135 
136 
137 
138 
139 
140 
141 
142 
143 
144 





Name und Stand, 


Michl Zav., Pechlermeiſter Hohentirchen. 
Moosrainer Gg., k. Jagdgeh. Grüuwald. 


Müller Seb., Müller. \ob. Nothmübhle. 
Neßl Ludw., E Forſtgehilfe. Deijenhofen. 


Noderer Gg., Zimmermann.| Afcholding. 

Ditner Alois, Gütler. Königsdorf. 

Pauli Joh., Bauer. Neufahrn. 

Pauli Leonh., Weber. ' Irichenhaufen. 

Pauli Melhior, Bauer. | Rreuzpulladh. 

ang Bernh., Schmiedsf. | Königsdorf. 
öderl 


Grünwald. 
Sauerlad). 
Diterhofen. 
Klitſchmoos. 
Allmannshauſ. 
Wolfrats hauſen 
Dietramszell. 
Königsdorf. 


Niederham. 
Furth. 
Wolfratshauſen 


Deiſenhofen. 
Icking. 
Dietramszell. 
Deining. 
Arget. 
Bogenhauſen. 
ohenſcheftlarn. 
rünwald. 
Brunthal. 
Beuerberg. 


Mich., 

Pichler Mart., 1. Forſigehilfe. 
Poſch Simon, Bauer. 
Poſchenrieder Lor., Bauersf. 
Promberger Zoſ., Jagdaufſ. 
Rambaldi Graf v., Gutsbeſitz 
Nauner Georg, Privatier. 
Reisberger Aug., Jagdaufieh 
Reich Joh., Reuwirth. 
Refenberger Alois, Bauer. 
Niefelberger Joh, 
Rofenhaner Adam, Nentamts: 

Oberfchreiber. 
Rosmann Herm., k. Revierf. 
Saal Joſef, Bauer. 
v. Schilder ®Wilh., Gutsbeſitz. 
Schlickenrieder Fel.,Baumeift. 
Schlickenrieder %of., Bauer. 
Schmid A., Ziegeleibefigersf. 
Schmid Joſef, Bauer. 
Schmid Sebaſtian, Bauer. 
Schmid Franz, Gütler. 
Schmittner Franz, Privatier. 


Schmotz Korbinian, Bauer. llafing 

Schoch Otto, Privatier. olfratähaufen 
Schott Joſef, Gütler. Farchach. 
Schramm Ad., herz. Revierj. Bogenhauſen. 
Schricker Anton, k. Revierf. Höhenfirchen. 
Schuhmacher W., k. Revierf. Hofolding. 
Schuſter Georg, Bauer. Arget. 

Schuſter Georg, Sbldner. Königsdorf. 






145 “| Schuſter Michael, Bauer. Arge. 

146 Schwaighofer Joſ. Bauersf: | Et. Heinrich. 

147 | Seidl Joh., Biegeleibefiger. Engelſchalting 

148 Siebenbürger Kasp., Krämer. \Femaning. 

149 | Ekel’ Eugen, k. Forſigehilfe Wolftatsbaufen 

150 | Saller Anton, Poſthaltersſ Ismaning. 

151 "Spann Johann, Bäcker. Beuerberg. 

152! Spindler Andrä, Bauer. | Pingharting. 

153 | Spindler Martin, Müller. | Mühlthal. 

154 Steger Andreas, Thierarzt.| Wolfratshaufen 

155 | Steingraber —* Gemeinde⸗ Höhenkircyen. 
vorſteher. 

156 Steingraber Peter, Metzger. Arget. 

157 | Steininger Joſef, Bauer. * | Altlirchen. 

158 | Etettner Friedr., E.. Forſtgeh. Ismaning. 

159 Straubinger Jof, f. Jagdgeh.| Grünwald. 

160 Strauß Hermann, Gutsverw. Ismaning. 

161 | Etröbl Martin, Bauer. Wettlkamm. 

162 | Ströbl Lorenz, Bauersjohn. | Dtterfing. 





Name und "Stand. 





Strobl Johann, Bauer. IE eftläin. 

Stumpf Thomas, Bauer, Unterhaäching. 

Urban Frz., qu. Rechnungs⸗ Wolfratshanfen 
Kommifjär. 

are Joſ., En gen 


163 
164 
165 





166 
167 
168 


* 

en Aa Ebenhaufen. 
Mid. * Guiler. Harmating. 

Weber Mich. jun., "Bütlersf. 

Meinhard Ferd., herrſchaft Happerg. 

licher Jagdauffeher. 

171 | Weftermaier Ant., Nevierjäg. Riem. ) 

172 Weſtermaier Joh.,; Pechler. | Oberhadjing. 

173 Weſtinger Georg, Schmied. | Höhenfirchen. 
Wiedemann Sebaft., Revier⸗ Verla, 

174 |" jäger. 

175 | Wiedenbauer Yoh., Bauer: —* 

Wiedmann Georg, Wirth. Endlhauſen. 

Wi Joſeph, Wirthsſohn.Taufkirchen. 


| Zuruck Ignaz, Verwalter. |Nooseurad © 


b. ausgeftellte Schutzgewehrſcheine. 


1 | Mel dr. Wilh., Privatier. | Otterfing. 
2 | Aichner Gg., Sagvauffeber. | Wiening. 
3 | Andrä Korenz, Schuhmader. Sauerlad). 
4 | Bauer Mich, Bauersjohn. Königsdorf. 
5 | Bodmann Heremus, Jagd⸗ Niem. 
gehilfe. 
6 | Bruner Ant., Wagnersſohn. Hofolding. 
7 | Eller Martin, Jagdaufſeher. Engelſchalking. 
. Chiendorfer Math., Bauer. | Hohenbrunn. 
iſchhaber Meld., Baumſtr. Englwarting. 
ud Joſef, Echäffler. Sauerlach. 
nee Seb., k. Forjtwart.) Echeitlarn. 
Kinf Kav., Jagdauffeber. Aınmerland. 
18 Kling Ant. ‚ Herrihaftsjäger.! Eurasburg. 


1 





14 | Kefti Rajetan, Nevierjäger. | Riem. 

15 | Daier Balth,, Zimmermann. | Unterjeftlarn. 
16 | Marr Georg, usmeifter. | Allmannshauf. 
17 | Neßl Ludw., k. Forſigehilfe. ——— 


ONE ven 7. 1865. 


Portenlänger Thom., Bau⸗ Laufzorn. 
meijter. 
Pracher Boat, Delonomie- Jsmaning. 
Praktikant “ 
Promberger Zof., Jagdauff. alitſchmoos 
Reisberger Aug., ietra 
Rosmann Herm., k. Revier: —— 
förſter. 
Schott Joſef, Gütler. Jarcha ach. 
Schramm Ad., herzogl. Re: Bogenhauſen. 
vierjäger. 
Schwaighofer Joſ. Bauersſ. Sct. — 
Spät Anton, Baldauf fſeher. Hornſteiin. 
Thaler Mathias, Privatier.) onderhofen. 
ehe ar er: 
einhard Ferd., Jagda apperg. 
Meftermaier Ant., TERN Riem. TR 
Wiedemann Eh, —* ad). ver 


18 
19 


20 
21 
22 


23 
24 


25 
‚26 
27 
28 
29 
30 
31, 
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Esp.-Nr. 27619. 
8ekanntmadung. 


An den Magiftrat und die Gemeindeverwaltungen des kgl. Landgerichtsbezirles 
Wolfratshaufen. 
(Wahl ber Zaratoren für die Grundſteuer⸗Klaſſifizirung im Bezirke Wolfratshanfen betr.) 

186. Gemäß Entihließung der fol. Etenerfatafter-Commiffion vom 26. v. Mts. hat eine Er» 
gänzungswahl für die abgängigen Tarätoren ftattzufinden. 

a) Im bisherigen Verzeichniſſe find noch folgende ald Taratoren aufgeführt: 

1) Sebaftian Zifl von Dtterfing, 

2) Joſef Bauer von Münfing, 

3) Johann Hofberger von NReichertshaufen, Gemeinde Moosham, 
4) Lorenz Migmann von. Arget, N 

5) Johann Günthner von Hofitätt, Gemeinde Herrnhaufen, 

.6) Zohann Kegeläberger von Walchſtadt, Gemeinde Yding, 

7) Joſef Seidl von Ealing, 

8) Michael Beil von Kreuzpullach, Gemeinde Oberbiberg, 

9) Georg Huber von Attendam, Gemeinde Endlhaujen, und 

10) Joſef Steingröber von Sauerlad. 

Eollte der Eine oder Andere diefer Zehn inzwifchen die Eigenſchaften eine? Schätzers verloren 
baben, ober fonft einen geſetzlichen Verhinderungsgrund für fich geltend machen, fo ift hierüber binnen 
3 Zagen anher zu berichten, um die weitere Verfügung wegen ‚etwaiger Wahl eines. Wahlntannes 
noch rechtzeitig treffen zu pn 

b) In den übrigen 27’Gtmeinden ift binnen 8 Tagen ein Wahlmann zu wählen, welder bie 
erforderlichen Eigenſchaſten zum Tarator hat, wie fie unter d unten angedeutet find. 

Die Wahl hat in magiftratijchen Gemeinden von den Gemeindebevollmädtigten, in ben Lands 
gemeinden von der verfammelten Gemeinde unter Leitung bes Gemeindevorftehers zu gefhehen. Das 
Wahlprototoll kann in ber für Gemteindebeichläffe (Areisamtsblatt Jahrgang 1860 ©. 431) vorge: 
fchriebenen Form abgefaht werden. Jedenfalls iſt darin anzugeben, aus wie vielen. Mitgliedern bie 
Gemeinde befteht, daß fie alle gehörig. vorgeladen wurden, wie viele für diefen, wie viele etwa für 
jenen Wahlmann geftimmt haben. Die Unterzeihnung des Wahlprotokolls von ſämmtlichen anmwes, 
ſenden Gemeindegliedern ift wünſchenswerth. Der Gewählte hat ſich fofort für die Annahme der 
Wahl zu erflären. Das Wahlprotofoll ift unverzüglic) hieher einzufenden. 

c) Eämnitlihe unter a aufgeführten 10 Xaratoren, ſowie die unter b bemerkten 27 neu ges, 
wählten Wahlmänner haben fih ſodann 
Dienfiag den 28. März 1865 Vormittags 10 Uhr in Wolfratshaufen 
einzufinden und unter Leitung bes kgl. Bezirksamtmannes mitteljt Wallzettel aus der Mitte der neu 
gewählten Wahlmänner 8 Taratoren zu wählen. 

Sollten ſich jedoch aus den unter a aufgeführten 10 Taratoren weitere Abgänge ergeben haben, 
fo find um fo viel mehr zu wählen. 

d) Ein Hauptaugenmerk ijt bei der Wahl darauf zu richten, daß fie auf ſolche Landwirthe falle, 
welche im beften Diannesalter ftehen, fich einer kräftigen Gefundheit erfreuen und auch durch ihre 
Gefhäftsverhältnifje nicht gehindert find, den ungefähr 6 Monate andauernden Klafjififationsarbeiten 
möglichit ununterbroden obliegen zu fönnen. rm 
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Wie die Erfahrung gezeigt hat, ift die Wahl folder, melde zwar die auf fie gefallene: Wahl 
als eine Anerfennung ihres vorwiegenden Einflufies gerne annehmen, ohne aber ben Beſchwerniſſen 
und Opfern, welde mit der Aufgabe eines Tarators verbunden find, fich unterziehen zu wollen, nicht 
entſprechend fiir das Kaffifitationsgefchäft. 

Im Uebrigen follen die Taratoren felbftftänbige, in beit Gemeinben des Lanbgerichtsbezirtes Wol- 
fratshanfen anfäßige und praktische Landwirthe fein, die zugleich als Schäger für den Ertrag von 
Walbungen verwendbar find 

Munchen, den 7. Mär 1865. 
Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 27877. 
j Sekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes Münden r./3. 
(Schajvifitation im Fruhjahre 1865 betr) 
187. Diejenigen Gemeindevermaltungen, welche mit den Anzeigen rubr. Betreffes noch im Rüd- 
ſtande find, haben diefelben bei Vermeidung von Ungehorfamsftrafen 
binnen 3 Zagen 


einzufende N 
—** ſind nicht erlaſſen. 
Münden, den 9. März 1865. 
Königl. Bezirksamt Münden rechts der ar. 


v. Örundner, 


Exp.-Nr. 27128. 
dekanntmadung. 

(Herftellung einer Feldziegelei nebſt Defonomie-Gebänden, Trodenftadel und Arbeiterhütte in Bogenhauſen betr.) 

188. Der Ingenieur und Maurermeifter Herr Del Bondio von München beabfichtigt im Ge: 
meinbebezirfe Bogenhaufen eine ſ. g. Feldziegelei nebit Delonomiegebäude, Trodenftabel und Arbeiters 
hütte zu errichten. 

Gemäß 53. 1—4 ber zu Art. 129 des Polizeiftrafgefegbuches erlaffenen Allerhöchſten Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifügen befannt ge: 
madt, daß zur Vornahme der Drtsbefihtigung, dann zur fofortigen Verhandlung dieſes Baugeſuches 
und der dagegen etwa beftehenben Einſprüche Termin auf 

Donnerfiag den 16. Mürz 1865 Nahmittags 3 Uhr 
an Ort und Stelle anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei ber angeorbneten Tags⸗ 
gahrt feinen Einfprud erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig gehen. — Die Pläne können bis 
zum bezeichneten Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werden. 

Münden, ben 7. März 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundn en 





* 
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PferdesBerfteigerung. 

173. [36] Samftag ben 18. März I. 38. Bor: 
mittags 11 Uhr werben in der kgl. Hofreitbahn 
zu Münden 11 überzählige, dem größten Theile 
nad) fehlerfreie Pferde — Etuten uud Wallachen 
— leichteren Reitſchlages aus der Zucht des fol. 
Hofgeftütes Rohrenfeld gegen alsbaldige Bezahl- 
ung an den Meiftbietenden öffentlich verfteigert. 

Diejelben find zwiſchen 14 und 15 5. 2% 3. 
rh. Baudmaß groß; fieben davon find 5, drei 6 
und eined 9 Jahre alt, alle angeritten und bie 
—— Braune au) etwas eingefahren. 

Befihtigung fämmtliher Pferde kann bei 
Mn Borfüprung reitag ben 17. März Rad: 
mittags von 3— 4 Uhr und unmittelbar vor ber 
um serung jelbft in der kgl. Hofreitbahn ge= 


n. 

Die Genehmigung jedes einzelnen Verkaufes 
wird zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Bes 
ſtimmung hierüber noch während der Berfteigerung. 


Königl. Bayer. Dberfitallmeifter-Stab. 
Exp.-Nr. 113. 
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Bekanntmachung. 
(Groͤbl u. Dallmayr gegen Mater p. d. betr.) 
189. Im Auftrage des k. Laudgerichtes Starn- 


berg werben durch ven at Notar am 


Donnerfiag den 23. d. Mid. früh 9 Uhr 
auf dem Vötterl-Anweſen zu Hadorf 
ſechs Pferde, ſechs Kühe, ca. 300 Zentner. Heu 
und Stroh und verjhiedene Baumannsfahrnig 
öffentlich verfleigert und Kaufsliebhaber hiezu mit 
‚dem Beifügen eingeladen, daß der Zufhlag nur 
gegen fofortige Baarzahlung und nur nad Er: 
reihung von mindeftens drei Piertheilen bes 
Schätzungspreiſes erfolge. | 

Starnberg, den 5. März 1865. 
Der k. Notar: 
L. Meilbed. 


190. Ein Schürzchen wurde gefunden, kann gegen 
Einrückungsgebühr in der Landwehrſtraße Nr. 10/3 
abgegeben werben. 





Scloffergejellenstochter d. An n M. a. 


8. a. 


Bevölkernugs-Anzeige. 
In der Metropolitan⸗Pfarrei zu 
u. 2, Frau, 
Geftorben: 
(Den 5.) Anna Päuger, b. Wagnerstochter v. h, TM.a. 
(Den 7.) Anna Lindauer, Kaufmannsgattin dv. 5, 48 
I. a. Job. Oſtner, Bräufnecht v Königsdorf, 39 I. a. 
(Den 8.) oh. Held, k. Hauptmannsfohn v. Ajchaffen- 
burg, 19 3. a. Beruh. Bauer, b. Bädersjohnv.h.,29.a. 


In der St. Peters- Pfarrei. 
Geforben: j 
(Den 5.) Molf Baumann, Hiftorienmaler v. h., 35 
a. Anna Gloßner, k. Hojmufitustochter v. h., 4 M. a. 
Joh. Bapt. Hörmann, ehem. Schileivermeifter dv. h., 80 9. 
Anna Lößl, bgl. Goldſchlägerstochter v. h., 1 9. a. 

Den 6.) Rath. Fichtl, Taglötmersfran v. h., 60 8. 
Anna Fuchs, dgl. Sädlerswitwe v. h., 60 J. a. M 
Holz, ehem. gortocollectenr v. b., 69%.a. Maria Piebhart, 

Kath. Heller, dan 
delamannswitrwe v. h., 80 


(Den 7.) Zakob Haas, — * 30 J. a 
Barbara Nebelmaier, Pfründnerin v. h., ‚a. Karl 
Berninger, Fa —— bei F — eughaus · 
SHauptdireftion, v. h, I. a. Maria Mauſer, bgl. Metz⸗ 
gerstochter v. b., 7 —* 

(Den 8.) Viltoria Epiegl, Kästäuflerswittiwe v. b., 74 
Ant. Zantel, bal. Zändlersjohn v. h, 16 £. a. 


In der St. Anna-Bfärrei: 
Geſtorben: 

in 5.) Maria Dubois, Wäfcherswittiwe v. h., 54 J. a. 

J — 6.) Heinrich Blumenrother, Galant criebugbinder 
v. J. a. 

(Den 8.) . nisse, f. Artill.-Stabstrompeterg 

tochter v. h., 20 3 Severine Schirsner, Sütereroittnee 

». Moggenburg, 7 3. 0. 


In der St. Cubwige-Barei.. j 
Geforben: — 
— 5.) Joſef Rauwolf, Schneidergeſellensſohn v. &, 


* 6.) Ant. Brüdl, p. Schul- u. Feuerhausmeiſter 
3 Ei 82 a a. Adolf Sehe t Bergmeiftersjohn v. 


“ 


Ze 


In der bi. Geift-Pfarrei. 
Geftorben: 


(Den 4.) Rofef Etyinger, Pfründner v. h., 
(Den 6.) Philipp Bobbersty, un v. J * 
J. a. Joſef Wind, Hausknecht v. Emmering, 45 9. a. 


— 
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(Den 7.) Auna Böhm, Hautboiſtenstochter v. , 8 M. a. 

(Den 8.) Ered;. Galler, Hausmeifterdtöcter v Bod . 
—* * er a; Joſefa Friejeh, Tuchmachergefelle notochter 
v. h. 119. a 


In der St, Bonifaz⸗Pfarrei. 
Geftorben: 

(Den 5.) Magd Abwandner, Oftbabınıwagemwärterstachter 
©. Bieffenhaufen, IM. a. Fides Heller, Schmicdgejellenstodhter 
v. h., 1% a. Karl Höhler, Schmiebgejellensjogn v. Beuer- 
bad, 10 M. a. Kathar. Diarichall, p. Gouvernante v. Rer 
moiremont, 82 3. a. Mid. Oswald, Brivatier v. VBayer« 
billing, 50 3. a. Karolina Spiefer, Auffeherstodhter von 
Ryımphenburg, 59 9. a. 

(Den 8.) Franzista Badhauſer, k. General-Poftdirelt.» 
Rothegattin v. h., 35 I. a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Geftorben: 
: (Den 6.) Emilie Geiger, L. Lanbrichtersmittiwe v. Ford 
bein, 57 9. a. Friedr. Moßfelder, Bädergejelle v. Apperts- 
hofen, 23 3. a. 


h. 27 3. a. Kath. Zipper, Za 


(Den 7.) Johann Pflanz, Hutmachergeſellenaſohn vd. b 
11 M. a. Lomſe Rauſcher, Caffetierdtochter v. h., 1U M 


In der Pfarrei, ber Borftabt Au, 

Geftorben: 

(pm 'ö.) Maria Gruber, Zimmermannsfcau v. h. 218. a. 

Den 6.) of. Strohmaiet ——— b., 128. a. 

(Den 7.) Adam Pfaffl, Maurer v. h. 60 3. a. Yat. 
Schwab, Taglöhner v. h., 27 9.4 

(Den 8.) Zaver Münd, Schrannenmeiſter v. Landeberg, 

54%. a. Cresz. Zirpl, Maurerstochter ». b.,,4 Mia. 

In der Pinrrei der Vorſtadt Haithaufen, 
Gtftorben: 

(Den 5.) Ant. Nanber, Gelb-u. Zinngieher v. h, 589.0. 

— 7.) Auton Buchmaier, Zunmermannsjohn v. 5, 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Geſtorben: 
(Den 7.) Franz Xav. Bollinger, Zimmermannsſohn v. 


v. h., G J. 
(Den 8.) Georg Horl, ee en ws a. * 


— Biehmarkt. 
Auf — am 8. März 1865 abgehaltenen II. Faften-Hornvich- und Pferdemarkt wurben 
nachftehende Biehgattungen zugetrieben : 





In Summa 1186 Stüd. 





h zeug eo % 


ns ni Blındy der Biu Mnuqhener Bocen-Hopfenntarktes 4 
N 2 Mär 4 


use ft 


— — — 
—8*— er. 


&.] fl. tr. 


7142| 30,81 ‚61| 120/--| 112] 3[ 103} 6 
55,69| 44,83 ‚86 | 126115 


2,87| 1,25 x: 130, — 
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1,751 20,181 


80,31 


213,31] 113,20 | 100,11 | Geldbetrag 13,633 fl. 





ET I gnogiftet der Mnigl. Gaupte uud Kefidengfaht. Minden. 
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Mängener Shranne 
som 11. März 1865. 
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Auf ven Bichmartt 


wurben vom 4. bis 10. März 1865 nachfolgende Viehgattungen zugefüßrt. 
und verkauft: 
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Bereifunng der Brod⸗ und Mehl-Tare 
nad der Schranne vom 11. März 1865. 
| Brode-⸗Tare. —— —— 
A. Semmelbrod. | B. Ropgenbrod. 








| Meijen — — ‘Bu 2, 4, 8 und 16 Kreuger. 
Mittler Durchſchnitte⸗ —* 15 fl. 43 fr Höcfter Durchſchnitts⸗Preis .. 1292 fl. 1B tr. 
Summa: 32 fl. 25 fr. Mtijer Durchſchnitis⸗Preis . 11 fl. 25 kr. 
Tarif: Durhföhnitts-Preis . . 16H. 2a fe. Summa: 23 fl. 40 ft. 
Hiezu — a — ‚Zarif-Ducäfänitts-Preid — IT 0 
ee Er, fl. = fr ‚His Mannsnabrung. . . . 3. — kr. 
eigoll . . . — fl. 2 fe | Aufihlag. . » . fl. 30 kr. 
Summa: 20 fl. 44 kr. Getreingol |... — NM. 2 kr. 
In Kreuzer rebuzirt 60 Summa: 15 fl. 22 fr. 
Diviſor Dividend 12446600 Loth Im Kreuzer verwandelt 60 
"1244 600 | 5 Loth — | 922 
6220 nn gur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
880 —“ Gewicht des aus einem Schäffel zu badenden 
4 Ibaden a —— nämlich 31824 Pfund vermehrt, 
line Den. nd hiedurch ber Dividenb mit 2550 Pfund erhalten. 


1244 | Diwviſor. 





276 2 Pfund 
| a. Mundſemmel. 
"Um ja Theil Heiner als die gewöhnliche Seimmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5-Loth 1 Quint = 21 Quint. 
hievon ab 694 Quint. 24 Loth 2 Quint. 
153% Quint. 


ceni der Mundſemmel: 4 Loth — Quint. 
b. ſtreuzerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Dieſelbe Berechnung, nur mit beih Untere 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl: 
brod gebaden. werben. . 
Divifor. Dividend. Quotient. 
1244 | 10200 1 8 Loth — Quint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 





Me6tl. Tare 


C. Beizenmehl. | 


Beigen per Schaffel. 
Zerif-Durdjämitts-Preis u. 16 E 12 — 
2- — 
lan EIERN — fl. 30 & 
Setreibol 21... -f. 2k 
Summa: 18 fl. 44 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 | 1124 
— 113 ı fl. 10. 
16 Biertel Mehl gibt das 
Shäfle.: .., —— 
Somit koflet: 
a) das Viert. Weizenmehl . . . If. 10. 
b) „ „  Semmelmehlum 16kr. 
mehr ıfl. 26 kr. 
) „Mundmehl um 40 kr 
WE. 2 u ıfl. 50. 
qh) „ ,„ Einbrennmehlum Ist. 
weniger . . .— fl. 54. 
e) * „ , Feiner Gries um 1 fl. 


mehr. ald Mumbmehl 2. 50 fr. 


O dab Ven. Debiner Gri un 


32 kr. weniger . . 2fl. 18. 
BD. Bein. — 
Roggen per Schäffel. 
Tarif-Durhfhnitts-Preis wiebeiB 11 fl. 50 ke. 
Hiezu Mannsnahrung rt. 3 —i 
Auffhlag . . . TR 30 
Getreide l . » : 22 20. —-f. 28. 
Summa: 14 fl. 22 fe.. 


In Rrenger, vermanbelt 60 





Viertel 16 | 862 
— 53 fr. 
16 Biertel Mehl gibt das 
u: 
Demnad toftet: 

a) das Viert. Badmehl . . .—f. 535. - 
b) „ „ Riemiſchmehl um 6 kr. 

mehr — fl. 59%. 


Magiſtrat der königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Münden. 


— ME — 


3 


ih 5 |) 19 
Berzeidn 


iß 


der vom Magiſtrate ber fol. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod- und 
Mehltagen, dann ber Marktpreife von Kohlen, Zorf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 


I. . Brot. und Mehl-Tare 
vom’ 183. bis 20 März 1865. 


Weizen das Schäffel zn 16 ft. 12 fr. 
Korn das Schäffel zu 14, 1. 60 fe, 






























Markt-Preife, deruFifche, 
Krebſe und Fröfche 
vom 4. bis 10. März 1865. 


III, 

















Ani ; Drei. | durchſch.Pr 
1.. Brod⸗Gewicht. Sig. Gattung. —— 
Qual [Duatlit 
| fl. fr] fe. m] | 
Mundmehl 16016 
bb : 
er Semmelmehl. . » las] 51 i dae Pfund Tl: ir) ft. |. 
De Munbjannd . . jo | Meisenmehl . - . 110 N 1; Karpfen '. 2... -. 
er lanl __| 
Semmeibrob: } | Einbreunmel . . a 3| 1 Sedhten. . .. . +13 w 
* Koggenmel . . » 109 8 2 Hucden . — 46 MR 
ie otbin. Kreuzer ſemmel 5 N 4 Br ol 
” -  Halblregeriemmehhs 2% Wil Badaubio.n, - " 199 3 — ee FE a et 12 
Der Groſchenwecken 1 15 3 | Gries, feiner , | 2:50] 10) Argoreken 2] 124 
| | riet, orbinärer FH] 8 2 Aalfiſche .. ET 1124 180 
ERIMEIBTEN: WR ee en 1a] 20 
Das Kreuzerlaibel el— | U. Kohlen- und durchſch "Be Alten — 165] —18 
Der Kreuzerwecken Zorf-Preife — [ol _ 
Zweilreuzerweden 16 | vom 4. En Diärz —— beſte „alter “ ‘2 08 
SGroſchenweden 24 -- J 865 — Praren . — 14 —i16 
— — fr. ft. ir Renghen —24 20 
1816. De.) Steintohlen per Bin. £ fl ı« 
„et —— — U 
Roggenbrobd: Braunfohlen „ „Te 38 ud Birichlirige ß | ‚16 
Ein Zweitregefild . | — | 22 | Fichtenkohlen p. Sad | 3:36) 3a Badfllde -. » » » Il —I10 
„ Bierfrenzerftüd 1 | 12 Föhrentoglen,. „ — —— 4.4: P w Bi 
| „ Adıtlreuzerlaib. 2 24 | Zori per Zenmer —120 a9) Krebie, das Birricl 100 a“ ” 
| » Sehhzehntrengerlaib 5 h 17 — Tori per Horb di dir rikel; Bröjche, das Wiedel; . J—I 12] —118 
— — 














Drud von F. Straub (Witielebacherplatz Nr. 3) in München. 


Amtsblatt. 


mittwoch, N 3, 15. März 1865. 


Tas Münchener- Amtsblatt, ztngleich Amts: md. Anzeigeblatt des Stadtmagifiratee München, "der Lofalbancommmiifion 
und der! Lönigl. Beiirfeämter: Münden 1/3. und r./S., ewricheint wöchentlich ‚zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis iſt jährlih 3 fl., halbjährig 1. 30 fr. und pierteljährig 45 fr. Mau abonmire in 
Münden im Volizei-Cebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächftgelegenen Poſtamte. Für JIuſerate wird die 
durdjlaufende Zeile zu 6 Er., die zweiipaltige zu 3 fr. oder dem Haume had) berechnet. 











Inhalt: Muftergründe im Boirte Starnberg. — — Rolfrarshanfeıt. A Errichtung einer Ziegelei fanımt Troden- 
ſtadel. — Berjleigerungen. — Bevöllerungs. Anzeige. — Freibant. — Schrannen⸗Anzeige von austvärtigen jdjrannenberedy. 
tigten Orten. 
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Amtlige Auzeigen. 2 


Exp.-Nr. 28128. 
KeRnntnadeng 
(Muftergründe im Bezirle Starnberg — Wolfratshaufen betr.) 


191. Um mehrfady bereits ftattgehabten Mißverſtändniſſen zu begegnen, wird nachträglich zu 
der Vetanntmachung vom 1. d. Mts. im Mündener Amtsblatte Ne; 20: Seite 229 weiter befannt 


Be Die Duftergründe, begüglich welcher Erinnerungen vorgebracht werden föunen, find Inte: 
| . a) Ader-Muftergründe: 

Pl.⸗Nr. 446, alt, Eggarte, Schmiedaderl des ©. Haſch, Hs.Nr. 12 zu Gelting, VI. Klaſſe; 

a 330, alt, u 55 Fei, des Lorenz Walleitner, Hs. Ar. 1 in Moosham, XIII. 


„575, alt, a Hammerader des of. Lettner, $3.:Nr. 17 zu Deining, VII. Kaffe; 
8d4, et — — bes Markus Ecneider, $8..Rr. 2 zu Bachhauſen, 
aſſe; 

935, alt, Acker, Aſcheringerweg des Leonhard Lenz, &3.:Nr. 30 zu Pöcking, VII. Klaſſe; 

= 375, „ », Sodingermegader des Leonhard Lenz, H8.:Nr. 30 zu Nöding, A. Klaffe 

| ‚ (dex unter der Straße -galegene The); 

jr 683, alt, „ , Etrafader des Benedilt Strauß zu Grling, IX. Klaſſe —— Mün⸗ 

chener Straße und den Schleifweg); 

2 728, alt, „ , Schmidader des Taver Kröner, Hs.⸗Nr. 20 zu Unering, VIII. Klaffe. 

1 


za 


2 Nam ao nm 
3} 
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b) Wies⸗Muſtergründe: “ 
1. Pl-Nr. 521, alt, Wiesl bei der Marterfäule, des of. Lettner, H3.:Nr. 17 in Deining, X. Klaffe ; 
4, Bl, „„Wiesfleckl So der Straße de3 Markus Schneider, H8.:Nr. 2 in Bahhaufen, 
AIV, Klaſſe; 
u. u» 59, u, Guderadermiesl des Georg Parin, H3.:Nr. 16 in Unering, VII. Klaſſe. 
c) Wald-Muftergründe: 
1. Pl.:Nr. 14458, alt, die verpflodte Fläche der Staatswaldung in der Steuergemeinde Gelting, 
g. Wolfratshauferforjt, III. Diftrikt, IL Abth. Buchſt. a zu 0,49 Tagw., 
— IT" Klaſſe; 
—— 6008, „, die verpflodte Fläche der Staatswaldung in der Steuergemeinde Erling, |. g. 
Nothenfelverforft, X. Diſtrikt, IV. Abth., Buchit. b, zu 0,51 Tgw., IV fs Klaſſe. 
II. Dagegen folgende Muftergründe waren ald -Grenzmuftergründe bereit3 früher der Ein- 
fit umd Erinnerung unterjtellt, und find daher nunmehr gegen diejelben feine Erinnerungen mehr 


zuläfjig. 
a) Ader:Muftergründe: _ 

1. * Nr. 1627, Acker, des Georg Endhard, Hs.-Nr. 62 zu Inning; 

a 789, „ , des Urban Hirmair, „39 „ Germering; 

431, „ , des Sofef Döllinger, „ 25 „ Gauting; 

133, alt, Eggarten, des Joſef Humpl, H3.-Rr. 8 in Oberbiberg; 
3791, Eggarten, des Balth. Bernhard, „ 1, NRoggersborf; 
3714 5 E; . . 

125, alt, Eggarten, des ob. Lindmair, 30 zu Schönegg; 

187, Eagarten, des Michael Gerbl, 17 „ Schönrain; 
2133, Ader, des Mathias Schräfl, 18 „ Gilding; 

163, „ , des Iſidor Mayr, 2 „ Haunshofen; 

250, ,„ ‚des Michael Felenmair, 17 „ Seeshaupt. 

(134 alt.) 

b) Wies-Muftergründe: 

1. Eine Mufterwiefe v. 3. 1845 mit Maffe XI des Joh. Bapt. Ernft, H3.:Nr. 111 zu Dieffen; 
— „ 18534,, N Mathias Walch, ri 14 „ Germering; 
B . „n 1854 „ „ Al „ Andreas Bernhardt, „ 6 „ Gauting; 
4 5 e a 1861 „ „ XVI „ Leonhard Nep, 4 73 „ Gilching. 

5 Wald⸗Muſtergründe: 

1. Staatswaldung, Revier und Gemeinde Wildenroth, v. J. 1845 mit Klaſſe III«; 
2° re ‚ Revier Dieken, Gemeinde St. Georgen, v. %. 1845 mit Klaſſe Ya; 
3. a } , Sorftrevier Forft, Revier Forftenried, v. J. 1854 mit Klaſſe a 
4. r ‚ Hofoldinger Forft, Revier Hofolding, „ „ 1857 „m Vin. 

Münden, den 13. Mär; 1865. 


Königl. Bezirksamt Münden rechts der Far. 


v. Örundner, 
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Geſtorben: 


43. a. Voſef Grübel, p. Wachtmeiſter dv. Reicherobach, 


(Den 9.) Joſ. Heffe, Lithographensſohn vo. h. 103. . 42 9. a 


Friederite Leere, f. Rathe- u. Archivarstochter v. h, 60 J. a. 
Georg Bader, Fagföhner v. 5, 443.0 Franz Paul Kol. 
becth jeirei. Biarrer;n. — 88 J. a. Mlois Schmid, 
Steinmetpalier v. h., 52 3 

(Den 10.) Johann — Schuhmachermeiſter von 
Bogenhauſen, 45 J. a. Maria Amberger, Ansgebersfrau v. 
h, 52 J. a. Dito jedermann, Badergehilfe v. ee, 
31 3. a. W. Anna Diagerl, Käsläuflerstochter v. h., 9 
a Maria Senovefa Zwid, Profeßſchweſter d barmh. —2 
Bar n rg 42 23. a Georg Ber, bgl Sadlersſohn 

1 

(Den 11.) Maria — t. Studienlehreratochter v. h., 
26 T. a. Georg Stocker, Pfründner v. h. 673. a. Joſ. 
Ehorr, p. Kratifenhaus-Anipeftor v. h., 73 J. a. Maria 
Söllner, nl. Bürftenbinderstochter v. b, NM. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 5 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 
 Selorben; 
es om 10.) Franz Zav. Stumm, Schulpräparant v. 5, 


In der St. Ludwigs— Plane, 
Getauft: 
9 Kinder: 5 männl., 4 weibl. Befditete. 
Getrant: 


(Den 6.) Karl Schrieider, Ziegeleibefiger, Inſaſſe, Witt- 
wer, mit Juliana Stublreiter, Stabtgericytsjchreiberstochter 
».. Straubing. 


Geftorben: 
F Or 10.) Thereſia Lanles, Biltuafienhändlersfrau v. h., 
.68. 


(Den 11.) Kart Iomvin,'t. Hauptmanneſohn v. 
3: — Joſefa Kaiſer, Stallmeiſteretochter v. —24 
a. 


In der bi. Geift-Pfarrei. 
Grtanft: 
16 Kinder: 9 männl., 7 weibl. Gejchlechte. 
Getraut: 


(Den 6) Yofef Wir (. Bädermeifler dah, mit 
"Rathar. Sa —— v. Pleinting. — 


Den 9.) Mid. Strobl, k. dah., mi 
— nd ae s 8 
Geſtorben: 

(Den 9) Dherefia Hubet, bgl. Hutmacherotochter v. h. 


Ir: 


(Den 11.) Sofef Mayer, Schuhmachergefelle v. h., 
a. Zofefa Mayer, k. Hofmuſilustochter v. h., 3 Er a. 
Michael Sirl, Ausgeher v. b., 656 3 a. 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Getauft: 

15 Kinder: 9 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 25. Ian) Roh. Gerner, Haffier bei d. f. f. öfterr. 
Feuerverficherungs-@efellichaft, Infaffe dah., mit Katharina 
MWiedtemann, Pflafterermeifterstochter v „Maunheim. 

(Den 6. März.) Johann Sanctjohanier, Sinmergeielle, 
Inſaſſe dah., mit Franzisla Rummel, Wäſcherin v ‚Ober- 
ammergau. Edmund Weighardt, Schuhmadhergefelk, Inſaſſe 
dah., mit Kathar Noe, Dienſtmagd v Gundelsdorf. 

(Den 12.) Joſef Stuber, liz Schuhflicker, Anſaſſe dah., 
mit Margar. Weber, Schuhmacherotochter v. Leutershauſen. 
Geſtorben: 

(Den 9.) Georg Bauer, Gypéformatorsſohn v. Waller- 


R Ein. IC 10 M. a. Bernhard Hayd, Privatier v Augsburg, 
(Bu MM gell Dürjhl.,‘ ehem. Bräuvermwalter v. b., 
293. Hiller, Lalırersfohn v. h., 4 M. en Frans» 


zisla — bal. Schloſſerstochter v. h., 
(Den 11.) Georg Walter, Taglöhnersiohn v. gun 
bad, 17 T. a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Getauft:. 
11 Kinder: 7 männl, 4 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 6.) Ernft Sperr, Diurniſt dab., v. Ansbach, mit 
Ther. Schiwaller, Kaufmannstochter v. Unterammergan. 
Geforben: 
* * en Louife RN Soldarbeiterstochter v. Weißen · 
urg, 2 


In der Pfarrei ber Vorſtadt Au. 


Getauft; 
9 Kinder: 4 männl., 5 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 5.) Anton Faltermaier, Taglöhrer ı. Herberge 
beſitzer dah, mit —— Schaberl, Ehnhmadherstodter v. 
Niedergeiielbach. Ib. 8 apt. Kreutzer, Taglöhuer u. Her 
— bah., mit iifab. König, Weberstochter v. Ober- 

ibra 

Den 6.) Balentin ‚b. ierer ‚ mit Eiſab. 
— 


‚Exp.-Nr. 28919. 
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Bekanntmachung. 
(Errichtung einer Ziegelei ſammt Trodenſtadel durch Georg Baner von Münſing im Gemeindebezirle Münfing betr.) 


192. 
Trodenftädeln zu errichten. 


Georg Bauer von Münfing beabfichtigt im Gemeindebezirte Münfing eine Ziegelei ſammt 


Gemäß SS. 1—4 der zu Art. 129 des Poligeiftrafgefegbuches erlaffenen Allerhöchſten Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifügen befannt ger 
macht, daß zur Vornahme der Drtsbefichtigung, dann zur jofortigen Verhandlung diefes Baugeſuches 
und der dagegen etwa beftehenden Einſprüche Termin auf 

Donnerfiag den 23. März 1865 Vormittags 11 Uhr 


an Ort und Stelle anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei der angeordneten Tags: 
fahrt feinen Einfpruch erheben, ihres Wiverjpruchsrehtes verluftig gehen. — Die Pläne Konten bis 
zum bezeichneten Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werden. 


Münden, den 13. März 1865, 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





Pferde⸗ Verſteigerung. 

173. [3c]) Samſtag den 18. März I. Is. Vor⸗ 
mittags 11 Uhr werden in der fol. Hofreitbahn 
zu Münden 11 überzahlige, dem größten Theile 
nad fehlerfreie Pferde — Stuten und Wallachen 
— leichteren Neitihlages aus der Zucht des kgl. 
Hofgeftütes Rohrenfeld gegen alsbaldige Bezahl: 
ung an den Meiftbietenden öffentlich verjteigert. 

Diejelben find zwiichen 14 und 15 5. 2": 3. 
ch. Bandmaß groß; fieben davon find 5, drei 6 
und eine® 9 Jahre alt, alle angeritten und die 
zwei größeren Braune aud etwas eingefahren. 

Die Befihtigung fämmtliher Pferde kann bei 
deren Borführung Freitag den 17. März Rad: 
mittags von 3—4 Uhr und unmittelbar vor der 
Berfteigerung jelbft in der gl. Hofreitbahn ge: 
ſchehen. 

Die Genehmigung. jedes einzelnen. Verkaufes 
wird zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Be: 
ftimmung hierüber noch während der Verfteigerung. 

Königl. Bayer. Pberfitallmeifter-Stab, 


193. In der Kappes’ichen 


Gammifions-Cieittions-Wicerlage 
Sonnenftraße Nro..6 zu ebener Erbe 

ift Donnerftag ben 16. März, früh 9 Uhr anfangen, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
gegenitänden, Fernröhren, Beripektiven, Uhren, Bis 
ftolen, Gafe: und Theejernices, lavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Menbeln aller Art, Betten, Matratzen, 
Herren und Frauenkleivungsftüden, guter Wälherc:, 
wozu Kaufslujtige hiemit eingeladen werden. 





Devölterungs: Anzeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
ut. Frau. 
Getauft: 7 10 
T Kinder männl. Geſchlechts. 
Geſtorben: 


(Den 9.) Joſef Kauth, Weingaſtgeber v. h., 20 9. a. 
Michael Steiner, Buchbindergejellensjohn v, 5., 5 m. a. 
: ER ri 10) dran; Brandl, bgl. Dreipelersfohn v. h. 
. a. 


In ber - St. Peters Pfarrei. 


Gttauftr 
16 Rinder: 7 männl, 9 weibl. Geſchlechts 


1* 
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Geſtorben: 


ar 9.) Franz Zav. Müller, Bezirföger.-Beibote v. h., 
a. 
(Den 10.) Maria Böheim, Schuhmachergeſellenstochter 
h. 6 M. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
8 Kinder: 4 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 12.) Simon Brandftätter, Hausknecht n. Her 
il mit Barbara Martınüller, Gerberstochter von 


Geſtorben: 
{Den 9) Roſina Wildmoſer, Taglöhnerstochter v. Stein. 


m, 19... 
(Den 10) Anna Sepp, Mıurerstochter v. b., 283 a. 


(Den 11.) Branz Gſchwendner, Zaglöhner v. h., 61 3. a. 
In der Pfarrei der Borftadt Giefing, 
Getauft: 


(Bom 25. era bis 3. März.) 3 Kinder: 1 männl, 


3 weibl. Gefchledht 


(Bom 4 bis 10. Nix) 3 Kinder: 2 männl, 1 weißt. 
Geſchlechts. 


Getraut: 
(Den 26. Febr.) Karl Schneider, —— Inſaſſe, 
mit raid Feihtmayr, Maurerstochter v. 
(Den 23.) Franz Zap. Kleeblatt, — u. Hand. 
befigger, mit Eher. Gebhart, Baucrstochter v. Hohenbilding. 
(Dein 5. März.) Mar Lainthaler, Zaglöhner u. — 
Felsner, Gutlerstochter v. 


beſiher dah., Wittwer, mit Ther. 
Neufahru. 


Geſtorben: 
rn 10.) Katharina Bernet, Sägfnehtswittwe v. h. 
.- 4. 


Im iſtaelitiſchen Cultus. 
Getraut: 


(Den 7.) Jakob Gift, Kaufmann dah., mit Babette 
Theilheimer, Handelömannstochter v. Treuchtlingen. 


Inder Freibank 


wurden vom 4. bis 10. März 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


Preiſe 
per Pfd. 





Summa 270 Stüd. 
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Shranwuen:- Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 











Getreide:-Gattungen. 









































Schrannenberetigte | Schrannenzeit. | Weizen. | Korn. Gerſte. | Geber. | 
Orte. !Söcfter | Dittel- | Sacher] Diner. Söchfier [Dütkel- | Södfier | Mind. 

| Be Preis, I. Preis, 4 Preie. 13% Bere 

\ — — Tag. Monat. ft. ef ae u PR kr. ji. | fr. i ft.) te. tl. tr. EI ZU AIR 
Augeburg . .. J 9 Min 16 6116 20 12 7111 62 —EE 74 10 
Bayreuth .] 8. A „151—|14/48/110/80| 9/42) -- | — — — * )86 | 636 
Dadam , “ei. 0. 8. | r "14/55 14 16/11) 13 11) — — — 8 — 7161 Ri 
Deggendorf . . . . 7. er ‚14/48[14 82 10 64) 10 40 9| a] 8 46 6,29 6/18] 
ing 0. r 14/35 [13 „1090 10,191 913 | 8) 50 7123| 634] 
Fürth. 410. 16 613111279 468 836 11 — 10 8 722117-4 
Kaufbeuren a | 9, _ hir 519 i8 | 16 12% "Aolsal 9! 57! 7 66 7 26 
Kempten am as ar dur 8618| anfıs is is hie as o|.a| e sıl 
vandshut N 4 5118 40 10 13110 9 20190 377 3801 6 56 
Eindau_ - u ‚1826 17148 118 | — 12 — — 8/24] 8|ı2] 
Demmingen . . .| 7. »  ıejlslısionlıs'wlıs' —ıs!a2fız) 7) 8i—| 7189 
Nörvlingen ‚1 11. „ Nslafuin)ı 8 1186 11! alıoläıl Bjh2| 654 
Nürnbetg | ea tel rt ifo ar) 7 ist etss 
Pafjau 2 +|-j-}-]j10| B ehssi-/ IH sihel sloı 
Straubing . . . „Tu. „ Halsshul 2| JG 9/61 she 5 4 642 
Würzburg I 4 £ je] - 16, 87 12! — 1 [esf10| 10 9 ni 71176 

bo | 
T; 


Münchener Amtsblatt. 


| Sonntag, m 24. 19. Mär; 1865. 


nn nn nn nn nn 

Das Mündener-Amtehlatt, ungleich ge ha Unzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lolalbaucommiffion 
umd der Tönigl. Bezirlaamter Munche r./3., erideint wöchentlich zweimal, Nit iwoch und Sonntag. Der 
Pränmmerationspreis iſt fährie 5 5 Ph — 1 I. 30 fr, und pierteljäßrig 45 fr. Man abonnirt in 
NRünden im Volizei-Sebäude Zimmer Ir. 29/0, auswärts bei dem ee ver Poftamte. Für Imjerate wird bie 
durchlaufende Zeile zu 6 fr., die zweilpaltige zu B fr. oder dem Raume nad. berechnet. 


Ruahalt: Fialer · und Droſchlenordnung. — Trift. — Feuerbeſchau. — Berbot der Befeitigung von Bäumen 
im Öfentlihen Anlagen x. — Sirden-Kollecte.e. — Einführung neuer Dienftalterszeichen für 24- und 4Ojährige Dienftzeit 
der Armee. — XVII. gel des Dr. Haumer’ichen Kinder-Hofpitals pro 1863/64. — Berfteigerungen. — Bevöller- 
umge-Anzeige. — — Biehmartt. — Fleiſch· Biltualien · und Schrammarpreiie. 











Bun: nayergen. 


I 
Eıp.-Nr. 27028. 
Kekanntmadung 
Fialer und Droſchlenordnung betr.) 
194. Die nah dem Turnus zum Eifenbahndienfte beftimmten Fialer und Droſchken find bis 
auf Weitereö bei der Ankunft nachſtehend bezeichneter Bahnzüge zur Fahrt * zu halten: 
1. In den Staatsbahuhöfen 
a) bei dem um 5 Uhr 15 Min. früh von Salzburg, 
b) bei dem um 9 Uhr 55 Min. Nachts von Augsburg eintreffenden Sn 
2. Im Oftbahnhofe 
bei dem um_g Uhr 50 Min. Nachts von Landshut anlommenden Bahnzuge. 
Gegenwärtige Anordnung hat vom Montag.ben 20. I. Mts. an in Wirkfamteit zu treten. 
Hievon werben die Befiger öffentlicher Fuhrwerfe unter Bezug auf $. 37 —*38 I ver Fialer⸗ 
und Droſchkenordnung zur Nahadtung verjtändigt. 
Am 14. März 1865. 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Poligei-Direktor. 
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Exp.-Nr. 18818, 
dekanntmadung. 

(Die Trift betr.) ; 
» 195.. Der Anfang, der diesjährigen Iſar-Nachtrift ift auf den 26. April feſtgeſetzt. Es wird 
daher der Stabtbahreben am Samftag den 22, April und der Hauptrehen am Mittwoch ben 
26. April Abends gefhloffen, an welch’ legterem Tage auch die Jar von allen Flößen geräumt fein 
muß. — Das Verfegen der Mühlbähe muß am Mittwoch den 29. März vollendet fein, und bleiben 
die betheiligten Müller für allen in Folge mangelhaften Verſetzens fich ergebenden Schaben haftbar. 

Am 15, März 1865. 

J Magiſtrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Refchreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 9219. 
Sekanntmadung. 
An fämmtliche Gemeindevorjteher des Amisbezirles. zene 
(Die Feuerbeſchau betr.) 

196. Mit Hinmeifung anf $. 112 des revid. Gemeinbe-Edikts ergeht an fämmtliche Gemeinde⸗ 
BVorfteher des Amtsbezirks der Auftrag, fofort zur Frühjahrs⸗Feuerbeſchau zu fchreiten und-den Vollzug 
in der bisher üblihen Weife anher anzuzeigen. Hiebei werden diefelben auf's Neue auf die allerh. 
Berordnung vom 27. Juni 1862, „die Verhütung von Feuerögefahren betr.“ (Reggsbl. ©. 1574) 
und das Regierungs:Nusfhreiben vom 2. Januar 1861 (Kreisantsbl. ©. 34). aufmerffam gemacht. 

Münden, den 14. Mär 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
.Fteyberg.' 


Exp,-Nr. 9259. Dura 
Bekanntmadung. 
An jämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
197. Das Verbot der Befeitigung von Bäunten in öffentlihen Anlagen, Gärten, Allen und 
anderen öffentlichen Dertlichkeiten ohne vorher eingeholte Genehmigung (Regierungs:Ausfchreiben vom 
13. Juli 1855 Kreisamtsblatt S. 1164) wird in Erinnerung gebracht. . 
Münden, ven 15. März 1865. 
| Königl. Bezirksamt Münden links der far. 
Srepberg. 
Exp.-Nr. 9269. — 
Beſkanntmachung. 
(Bitte der db. Gemeinde und Kirchenverwaltung Rödles um Bewilligung einer Collecte zum Umbau ihrer Kirche betr.) 
198. Die k. Pfarrämter des Amtsbezirks, welche weder den Ertrag der obenbezeichneten Eollecte, 
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noch eine Fehlanzeige auber mitgetheilt haben, werben erfucht, dies um fo jchleuniger zu thun, als 
ber in dem Negierungs-Ausihreiben vom 27. Januar 1865 (Kr.:U.:BL S. 294) vorgefegte Termin 
bereit3 abgelaufen ift. 


Münden, den 17. März 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 





Exp.-Nr. 28705. 
dekanntmadhung. 


An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des k. Bezirfsamtes München r./$. 
(Einführung neuer Dienftalterszeichen für 24- und A0jährige Dienfizeit der Armee betr.) 

199. Seine Majeftät der König haben inhaltlich einer Kriegs-Minifterial:Entfehließung vom 
3. März d. 38. beftimmt, daß alle jene Offiziere, Militärbeamten und Mannfchaften, welche bereits 
24 ober 40 Jahre ehrenvoll dienen ober gedient haben, auf die neu einzuführenden Dienftalters- 
Zeichen Anfpruch haben. 

Die Gemeinbeverwaltungen werben demgemäß aufgefordert, alle in ihrer Gemeinde befindlichen 
Idividuen, welche eine jo langjährige Dienftzeit nachweisen fönnen, hierauf mit dem Beifügen auf: 
merffam zu machen, daß fie ihre allenfallfigen Gefuche bei jener Eommandantichaft einzureichen haben, 
in deren Bezirk fie gegenwärtig bomigiliren. 

Münden, den 16. März 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


XVII. Jahres - Bericht 
des 
unter dem allerhöchſten Schutze Ihrer Majeſtät der Rönigin-AMutter 
ſtehenden 


Kinder-Hoſpitals 


Müuchen 


200. pro 18®%e4. 
(Zägerfiraße Rr. 9.) 


Bei Erftattung des Nechenfchaftsberichtes über das 18. Jahr des Beftandes und ber Leiftungen 
be Dr. Hauner'ſchen Kinderhofpitales befindet fich der Verwaltungs-Ausihuß in ber angenehmen 
Lage den Bereinsmitgliedern ſowie ben fonftigen vielen Wohlthätern und Gönnern biefer Heil: Anftalt 
die erfreuliche Mitteilung mahen zu können, daß der Rüdblid auf das jüngft verflofiene Etats: Jahr 
18*%/64 Anlaß zur volltommenften Befriedigung bietet, indem ungeachtet der vielfachen Anfprüce, welche 
an den Sädel der Bewohner hiefiger Stadt für die verfchiedenartigften Wohlthätigkeits- und andere 

* 
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Bwede fortwährend gemacht werden, das werkthätige Intereſſe an dem Spitale dennoch nicht nur wicht 
abgenommen. hat, jonbern bemfelben außer den jich gleich ‚gebliebenen Beiträgen der Vereinsmitglieder 
noch jo namhafte außerordentliche Geſchenke und Legate zugewendet wurden, wie dieß nod in wenigen 
früheren Jahren der Fall war. 

Indem in diefer Beziehung auf die nachfolgende Verzeihnung und Zufammenftellung der Gefammt: 
Einnahmen des Spitales, wo diefer Spenden des Näheren- erwähnt ift, verwiejen wird, fühlt fich der 
Verwaltungs: Ausschuß gedrängt, den edlen Gebern, an deren Spige auch heuer wieder, wie alljährlich, 
die #. hohe Regierung und der Landrath von Oberbayern, dann der löblihe Magiftrat hiefiger Stadt 
geftanden ift, den wärmſten Dank an Stelle der vielen Hunderte von armen kranken Kindern auszu⸗ 
ſprechen, melde im Spitale nit nur Heilung ihres Körpers und Wiederheritellung ihrer leidenden 
Geſundheit gefunden, fondern in nicht feltenen Fällen noch materielle Hilfe duch Kleidung, Wäſche, 
Bandagen u. |. m. erhalten haben. 

Ueber die Zahl der im Spitale felbft, fowie in dem biemit verbundenen Ambulatorium behan- 
delten Kinder, über die Krankheiten, an denen fie gelitten haben , ſowie die Ergebniffe der ärztlihen 
- Behandlung. folgt nachſtehend eine ſummariſche Ueberficht. 

Aus diefer Zufammenftelung und dem vorjiehend Gefagten dürfte gewiß unzweifelhaft erfehen 
werden, daß, was durch Privat: Wohlthätigkeit und unter den gegebenen räumlichen Mitteln auf dem 
fraglichen Gebiete geſchehen kann, aud in diefem Jahre wieder reichlih und gewifjenhaft erfüllt worden 
it. Allein ebenfo unzweifelhaft wird es auch Jedermann erſcheinen, daß bei der dermaligen Ausdehuung 
der Stabt München und bei der raſchen Zunahme ihrer Bevölkerung, ſowie den großen Anſprüchen, 
welche an ihre Wohlthätigkeit3: und Heil-Anſtalten gejtellt werden und zum Theil auch geſtellt 
werden können und müfjen, die Errichtung eines ausgebehnteren, zwedmäßiger fituirten und wohl fun 
birten Kinderhofpitales ein unabmweisbares dringendes Bedürfniß geworden ift. 

Diefe Aufgabe überfchteitat jedoch, wenn nicht ganz beforivere unvorhergeſehene Hilfsquellen fließen, 
die Kräfte des gegenwärtigen Bereines, und kann daher lediglich nur der hiefigen Commune zur thuns 
lichſten Bedachtnahme aufs Wärmfte ans Herz gelegt werden. 

Um biefes erhabene Ziel jedoch ſchneller zu erreichen und bis es big fein wird, erlaubt ſich 
ber Vereins-Ausſchuß das dermalige Dr. Hauner'ſche Kinderhofpital der allgemeinen Wohlthätigkeit 
zu empfehlen und an die Vereinsmitglieder und fonftigen edlen Gönner dieſer Anftalt die Bitte zu 
richten, in ihrer Opferfreudigkeit noch ferner auszuharren und die Theilnahme für dieſe fegenbringende 
Anftalt in immer weiteren Kreifen nad beiten Kräften zu fördern und zu weden. 


Rehnängb > Ablage vom Oltober 1863 Bis Oktober 1864. 
I. Einnahmen. 


1. Kaſſa-Reſt vom vorigen Jahre . . : . ; ß . . 659 fl. 31. 
2. Jährliche Beiträge der Vereins: Mitglieder ö . i . : . 1369, 3, 
3. Unterſtützung aus dem Kreisfonde von Oberbayern . 60, —, 
4. Jahres-Beitrag des Stadtmagiſtrates Münden . ä i — . 300, —u 
5. Legat der Advokatens- Gattin Frau Simmerl ſel. : 100, —„ 
6. Geſchenk vor A. S. Gutäbefigers : Eheleute . : 50, — u 
T. Zegat von Sr. Ercellenz dem Herrn Präfidenten Breiferen v. Gumppenberg . 100, — , 
8. Legat des Herrn Staatsrathes von Weigand 2000 — „ 
9. Geſchenk nach der — des — Kindes „Pal 103, gu von "einem 
Ungenannten . 200 „ — 





gatus B818 fl. sch. 
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Trans latus 5818 fl. 34 fr. 


. 10. Geſchenk vom Herrn — — und — — — —— 100 „— „ 
11. Geſchenke ‚von Vereins: Mitglivden . . .. 67 488. 
12. Legat von Fräulein Franziska Schaller ; ; . i — . 300 — 
13. Legat der Privatierswittwe Frau Mackelberger . R { : ß .. 250, —„ 
14. Zinfen der angelegten Kapitalien . E . . WIE, —, 
15. Berpflegungs : Beiträge. —— Eltern für ihre Rinder ; : ; 62 „30 „ 


Summa — 40 fr. 
Ir. Ausgaben. 


; Fur Bau — Anſchaffung und Erhaltung von Inventar⸗ ochentunden 84fl. 22 fr. 
. Für Verpflegung der Kinder und bes Wartperionals R . 1865 „36 „ 

. Für Ho und Torf . € 1 ; : .., 362 „ 15, fr 
. Für Gehalt der Schweitern und Lohn der Mägde : — u, —3 
. Für Remuneration der Aſſiſtenz-Aerzte, Inſtrumente u. ſ. w.. .364,18 
. Für Regie, Steuern, Brand⸗ — ag ‚Sinfen - ; er 29. I 5 


Ina 


. Für Kapitalanlage i Rt: j e _i. 5800 „ — 

Summa 9179R. SR. 
— m Abſ qtuß— F 

Einnahmen. — — 22.0... 986 fl. 40 kr. 

— — 4 ee 9179. „45 „ 
— inne 68 684 i Hör. 

iv. a btiveStand. 

1. —— as See in ber Sügerftrafie — des ainichiinugs / Renen von 


13,000 fl. te. 
2, Obligationen und Hypothef: Briefe Ze i } i —— . 30,000 „ u 
3. -Baarbeftand in der Kaſſa MEER i —— 664 7— 


Somit bleibt ohne Eisiehnung bes — ein Aktioftand von 43, Ssah. "5. 


Summarifche Ueberſi cht 
der im Iahre 18%%64 im Dr. Hauner'ſchen Kinder-Hofpitale behamdelten armen, kranken Rinder. 


Bom vorigen Jahre blieben im ärztlicher Behandlung 68. Vom 1. Ditober 1863 bis 1. Ditober 
1864 fuchten weitere 2695 kranke Kinder Hilfe in unferer Anftalt. 

Bon diefen 2763 Kindern vr rden 311 im Hofpitale ſelbſt behandelt und verpflegt, — 2452 
fanden außerhalb der Anſtalt ärztli fie Hilfe, und beiweiten die meiften Kranken erhielten auch den 
unentgeltlichen Genuß der Medicamente. 

Bon diefen 2763 Kindern gehörten 1769 verheiratheten und 994 unverheiratheten Eltern an, 
— 166 waren männlihen und 1391 weiblihen Geſchlechtes. 

1204 hatten ein Alter un ter 1 Yahr, und von biefen waren 1054 nidt an ber Bruft, 56 
wurden theilweife und 94 ganz an der Bruft ernährt; — 516 waren 1—3 Jahre, — 479 
3—6 Jahre und 564 waren 6—12 Jahre alt. 

Geitorben find 227, — gebeffert wurden 82, — — find geblieben 17; — alle übrigen 
wurden geheilt entlaffen, — in ärztlicher Behandlung befinden fih noch 77. 
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Aus nun und —— — — wurden 5* und zwar aus: 
. Hirſchau 


Abensberg 1 3 Dberneuching(2.Ebersberg) 1 
Aibling 1 Höchſtãdt 1 Obe — — 2 
Allach 1 Hofhengenberg. 1 Bafin A 8 
Aubing . 3 Illerdieſſen. — 1 — G. Hopigarten) 1 
Augufienfelb @. Dae 1 Inchenhofen (L. woltratsh DB BPerlach221 
Bogenhauſen 2 Indershauſen 1 Bupbrun. 2. 20. 2 
‚Deifenhofen . 1 Angolftadt . 1 NRamersporf . . 3 
Dillingen. 1 Sobanned .. 1 Rechthal = Wiestad) 1 
Dingolfing 1. emaning . 3  Rofe Sen 3 
Eggenfelven . . 1 Kiffingen 1 Schön une : 1 
Eggenhofen (2. Rain). 1 Landshut 1 Schwabing - : 8 
Erding (2. Beeifiug) - 1 Langenbaas 1 Sefch,,., . . » 1 
" Erding,» . I. Baiee nn 3 So. . . ..» 1 
Feldmoding . 4 Mallersoorf. 1 Solln. . 1 
Foͤhring - 2 Meran (Tyrol) 1 Tegernfee 1 
Forftenried . 1 Milbertäbofen. - 1 Xhalfirden . 3 
Freifing . 2 Mitterjendling . .- .. 3 gen e vogarh 1 
Seinen (@. Wänden) 26 Mooſach 1 1 
Freym >. 2 Mündenmitd. Vorſtãdten ger AL 15 
Shrfienfelbbrud : 1 Au,Giefing u. ——— 2577. Wartenburg . 1 
Grasbrun (L. Münden) 1 Neufahn . - 2 MWafjerburg . 1 
Grünwab . . 1 Neubaufen .. «. X j 5 Weilheim. . . 2 
Haching. am -zuih 1. Nymphenburg 5 MWolfratshaujen . 1 
Hadem na » » 1 Dberhading . 3 Molfftein. . . 2 
Hausmering 1 Überbolztofen . 1 Bel (8. ee aD.) . 1 
Heidenheim . . 1 Oberinſting 1 Summa 2761 
Herrenitetten (2. Illerdieſ en) 1 ÖObermenzing . ER 
Die zur Behandlung gefommenen Fälle ftellen fich wie folgt. Es wurben behandelt: 
1. An Bildungsfehlern 61 6. Au Krankheiten ber 10. An — der 
2. —3 * —— endemi⸗ Athmungeorgane 415 — — * 179 
en Krankheiten , 1717284 ı In Krankheiten "der 1, Au * 
3. An Krankheiten der a 222 
Blulmiihung . .  de80” Werbammmgborgangi,,J021 ... g," Sraufbeiten ber 
4. An Krankheiten des 8. An Krankheiten ber Sinnesorgane . 74 
Nervenfyftemd ....... „186 NHarnorgane . , .» 17 13. An Syphilis . 30 
5. An Krankheiten bes 9. An Krankheiten der Eumma 2763 
Gefäßſyſtems 46 Geſchlechtsorgane 12 
Geſtorben ſind: 
1. An allgemeiner Blutleere 4, An. Ryaemie 1. 10. An Syphilis . 2 
(Anaemie).. . 1 5. Anm Typhus 1 11. An ven Folgen d. eng: 
2. An der Roſe (Erysip. 6. An Eonvulfionen . .° 2 iger rer 3 
neonat.) . 1:7. — (angeborn,) 2 12. Am Kehlkopfkrampf 4 
3. An eingellemmter Bud 8. An Gehirnhaut: EN: 2 13. An Lebensſchwäche . 6 
(heın,. incaro) . 1 9. Am Scharlach . . 2 14. An Lungenentzündung 6 


— 2181. — 


15. Am Keuhhufen. . . 6 19. Am Rachen: und fehl: 21. An der Darrfucht (Pae- 
16. An Cholera infantum 8 fopfcrup (Anzina diph. datrophie) . ." 92: 
17. An allgem. Tuberculofe 8 Laryngitis Croup. . 17 — 327 


18. An Luftröhrenentzünd: 20. An acuten und chron. 
ung (Bronchitis) . . 13 Darmkrankheiten . . 49 


Auch in diefem Jahre war das Kinder-Hoſpital den "Stubirenden der Medizin und jungen 
Aerzten zum Beſuche geöffnet und Herr Profefior Nußbaum vollführte viele große und glüdliche | 
Operationen. — Das Kinderfpital würde aber als Bildungsanitalt erſt dann vorzüglich gedeihen, 
wenn ihm die Größe, Ausdehnung und Lage verihafft würde, bie es für eine-fotdh 
vor Allem bemöthigte. Ein ausführliher Bericht wird, wie aljährlih, auch in. diefem Jahre über 
die ärztlihe Wirkſamkeit, über die wichtigiten Kinderkrankheiten, über die vollführten Operationen und 


über die gewonnenen Heilrefultate in einem mediz. Journale veröffentlicht werden. 
Die barmberzigen Echweftern verrichteten auch in dieſem Jahre zur vollften Zufriedenheit der 


Vorſtandſchaft den ſchwierigen Krankendienſt. 
München im Dezember 1864. 


Ber Ausſchuß des Dr. — Rinderfpitales. | 


Gumppenberg Amalie, Freiftau v., geb: Gräfin 
v. Berri, k. Dberappellationsgeridhts: Präfi: 
dentend:Mittwe, Bereinsvorfteherin. 

Beiden Therefe, Baronin v., ſtellvertretende Ver⸗ 
eins⸗Vorſteherin. 

Zu⸗NRhein, Freifrau v., geb; Freiin v. Groß, k. 
Regierungs-Präſidentens-Gattin. 

Gumppenberg, Freifrau v., geb, drein v. Gump⸗ 
penberg, Majorsgattin. 

Diß, Frau, Privatiersgattin. 

Daxenberger, Frau, Kupferſchmiedsgattin. 


Verſteigerung undrauchbarer. ‚gegenflände. 
201. [2a] Am Donnerfiag ben 23. März I. 3. 
werden in dem —2* zu Oberwieſenfeld 
Vormittags 9 Uhr 
verſchiedene Materialien und mehrere ausgemufterte 
und zum diesfeitigen Dienft nicht mehr brauchbare 
Gegenitände, als; 
293 Ellen neuer Barchent, 168 entner altes 
Gußeißen, 57 alte wollene Deden, Seilwert, 
Leder, verſchiedene Ketten, Bapier und Pop: 
pentdedel: Abfälle ze. ꝛc. 
an ben Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahl⸗ 
ung öffentlich verfteigert, wozu Steigerungsluftige 
biemit eingeladen werden. 


Fönigliche Benghaus-Haupt-Pircktion. 


Dr. Gauner, Director und Arzt des Spitales, 


Dr. Schleiß von Löwenfeld, k. Leibhirurg, Ober: 
Medizinalratd und prakt. Arzt. 


Dr. v. Heßling, k. Prof. an der Aniverfität. 

Bronberger, Bankoirertor, als Caſſier. 

Herman Hugs, Fehr. v., fol. Kämmerer und 
Miniſterialrath, als Secretär und Eontrolleur. 


" Du Ponteil, Graf v., k. Hofprediger. 


Bekanntmachung. 


202. Zur zweitmaligen Berjteigerung bed ſo⸗ 
genannten Neuhubergütls zu Arget fege ich — 
Tagsfahrt auf 

Samſtag ben 15. April 1865, 
Nahmittagd von 3 bis 4 Uhr 
im Wirthshauſe bafelbft an. 

Dasfelbe befteht ans Wohngebäude mit Garten 
zu 0,22 Tagwert — zweiundzwanzig Dezimalen —, 
und erfolgt diesmal der Zuſchlag ohne Rüdfiät 
auf den Ehätungswerth. 

Mir unbekannte Steigerer haben ſich geeignet 
über „ihre Perjon und ‚Zahlungsfähigleit auszu- 


weiſen. 
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Die bezüglichen Aktenprobufte liegen unterdeſſen 
int meinen Amtszimmer zur Einficht bereit. 
Wolfratshauſen, 11. März 1865, 
Der fgl. Notar: 
Heiner. 
203. Ein Lagerplatz für Holz: oder Baumateria- 
lien:NRiederlage iſt in Mitte der Stadt zu vermiethen. 
Näheres Weſtenriederſtraße 4- 











Benölterungs=Anzeige. 
In der Metropolitan Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 
Geforben: 
(Den 11.) Zofef Ratgeber, bgl. Wagenfabritant v. h., 
(Den 12.) Zofef Loderbant, Kifllergejellensjohu d. h., 
(Dei 18.) Therefia Stummbed, chem. Seffelrrägerafran 


v. b., 67 3.0. 
(Dem 14.) Georg Wohlfart, Kutſchersſohn v. h., 19.a. 


In der St. .. Pfarrei. 


Geſto 
* 11.) Margar. — Aactutreniimt dv. h., 
(Den 12.) Maria Bau Dingol- 


fing, 21 9. a. Dr. Pig ——e— t. —X ———— 
Revierförſter von 


v. h., 62 3. a. Franz Haſenſtab, q 
Haßenbach, = 3 a. Joſef ee Taglöpnersjohn v. 
54341. Seitz, Kupferjchmiedstochter v. h. 189. a. 
(Den A ) Kuda Anıchein, Taglöhnerstonter v. Groß. 
lauterbady, * J. a. Joh. Dobler, Zimmermann v. Frei⸗ 
laß, 33 3 Simon Heintel,  Padträger v. Schwabing, 
34 93. a. "Sofefine dv. Bernat, k. Oberftenswittiwe v. Donau 
wörtb, 71 3. a. 

‚ (Den 14.) Anna Mad, Dienſtmagd v. St. Nicola, 25 
I. 0. Maria Ana Staudinger, Hoflakaiswittwe dv. h., 74 
I. a. Margar. Stegmaier, Kleidermaderin v. Beilngries, 
85 3. "dr Ay — ö————— 1* 


In ter St. Anna-Pfarzei. 


be 
a — u! — —E Tucjmachergejellenstochter 
v. 
“, @e i2 2) 8. Hentel, Civil Ingenicurstochter v. Caf- 
@ * 18.), Urfule Siebertshaufer, Taglöhnerin v. Loch⸗ 
am 


Paſſau, 52 3. a. 


69. 0 
je ‚(Om 14.) Sofefa Wahrer, Dgt. Rürfemerstodhter v.B. 


In der St. — 


Geſtorben: 
* 11.) Zaver Sieber, p. l. Rriegstonmuiffär v. h. 
ı 


(Deu 13.) Kathar. Freifrau . Zu Rhein, I. Stadtger⸗ 
eg v. Ansbach, 52 2%. 

Den 14.) Martin — Maſchinenſchloſſer von 
ee, 46 3. a. Maria Bulftl, Privatieregattin von 
Eduard Stiegimaier, Gärtnersjohn v. h., 
Draria Waderl, Mechanikustochter v. h., 4 M. a. 


In der pl. Geift-Pfarrei. 
Gefhorben: 
(Den 12.) Mois Schmid, bgl. Schneidersjohn v. h., 
Ze 
— (Den 13.) Martin Kratz, Hafnermeiſter v. Wiegersbad, 
, Mi 


(Den 14.) Antonia Scybold, bgl. Lebererätochter v. h., 
* F a. Thereſfia Stahl, Hammerſchmiedgeſellensfrau v. h., 
. d. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 1 Ludwig Stroh, Maurersfohn v. h., IM. a. 
(Den 14.) Therefia Natterer,. Schmeidermeifterstodjter v. 
Mindelheim, 14 9. a. 
In der proteftantifchen Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 12.) Ludwig Ritter v. Hofnaaf, p. b. Oberfien. ’ 
tenbruders- 


v. Augsburg, 87 3. a. Yulins Schullein, Tapet 
fohn dv. Frudtwangen, 4 M. a. 


TE Re 


on 2 Anton Em, —EE Nym- 
2 an 14) 14.) Meadel. Kellerer, Maurerstochter v. * u 
a. Eliſab. Krönner, dgl. Metzgerotochter v. b., 4 M 
In der Pfarrei der Borftadt Saibpaufen. 
Geftorben: 


(Den 12.) Katharina Helfer, Näherin v. h., 38 3 
Joh. Georg Seblmaier, Zimmermeiftersjohn v. * 153. = 


In ber a. = — Gieſing. 


en ”) Wolf i Tößnersjo v. h. 1m. a. 
* Pr *0 Toglöhner ie 49 J. a 


Be Cultus. 


Geſt orb 
En 12.) Ida a Grofhändlerstodter v. 
1% 


3 M. a. 


* 


= u | 

Anzeige. ; 

des XXIV. Münchener Wochen: Hopfenmarktes | | 
vom 17. März 1864/65. 


E2 Voriger | Neue” Age: — Im Nefte Fe 
| dmitts- 

Neft. I Zufuhr.) Betrag. | Verkauf. (geblieben. 8* für | 9) 
| Genen gatungen — a Ta 00 $- 


— so 62 48,92 


— 


RER 29,20| 7,08 


Wolnyager- u h 
Bart) t ir On: 
un * 


Wittel-Dualitäten. 98 


Borzü; —— en) 


— | 


qer· u trner- But. 


-— — 


Belgiiches Gut. 


Zee: un » 


— nn Meagiftrat der fönigl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
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Verzeichniß 
der Preife der Biltualien mb fonftigen Gegenftänbe des, täglichen Bedarfs in der 
tgl. Haupt. und Refidenzftabt Münden. 
Bow 11, bis 17. März 1865, 


I En 


I. 1. Heif) und, ver und verwandte @ Grgenflände. Preis. | II. ®ier und andere . Flüfigkeiten. kam | 


r.Ife.\p 
Ein Piund Maſtochſenfleiſch Zar .- - - , Eher Die Maß Winterbier, Ganterpreis 




























































nm —— Ruäfleih : - » 268 . Sgenlpreis 
a h albfleiſch, befte Dualität I... li „ )„  meihes MWeizenbier 
Pe mittlere usage ee,  weihes Pirctepbier 
ei „ Scaffleiich h u 10 — "„ '„  Biereifig i 
Mi» Shveinfeife, we . . 1 1—Rsl= " m Dbfteifig 
2 * — geräuchert 126 Zi: Bu) * Germ' .. 
. Schweinfett. rd ee. |» Meah ? 
Eine Odhfenzunge, co. eh „  „ Branutiwein, befter —F 
4 lie ‚ geräuchert SCHERE. BON * il » |»  Branutwein, ordinärer . 
ein Zentner rohen Unihlitt® . - - - . . Ba——| „ |» Kirihenmafler. 
Ein Vfund gegoffene Kerzen - » » 2... 2a] » » gute Milch. 
"0 gelögehe Herzen, feine . 2.0. 28 * guter Rahm . 
. %£ z 2 ‚ Oreinä 2. 2 | Ein Bund Leindt . FE EEE 
z „Seife — N a a ©" ee Be — 
II. vikinauen urhid.-Pr. | '. Don und. Gemüfe. Durdid.-Br. | 
Verrernmung. | Getvidht oder Sud. * a | Gewicht ober Map. [alitlere] Srhe 
5 .|fr.! . ei reift. te 
Shmal . . . . das Pfund zu — -34 Kartoffel. das Schäffel zu a I | 
Gebirgebutter . | 0 en — Be 34 eoie 2». der Banzen zur 9 
Körbhenbutter . 5 — a01 gs] Sen . . BIRDR - 
: J Eh | edörrte Zwetſch em. das Pfund zu — 110) —i1 
Eier, friſche. ei a El Te grbörte Zueian I e „ 4-Id-Is 
Trucheneier . 7 ts — 1] 8] weiße Rüben. . . bas Maßl zu — — 8 
Semuen, alte. das Stüd zu — 42} 1) 6] bayeriiche Rüben . A — — 441 
Hühner j — Isgl— 45T] gelbe Rüben. . . „ie. — 19 —|12 
. Fi J Zwiebeln. . . . " PR — 19 —]18 
Iudiann . ... r Pa 8 a — — —— — 75*— 
Kapaunen ART | rare 1142] 224 V. Holz, Heu und Stroh. —* 
Gänie . ar —— 1/48] 2112 | fl. fr. 
Gänfe-Fung . z —— — 3 Ausll Buchenholz... die Klafter zu 17168) 
Enten . —5 Birlenhoß -. . » 2... — r 15 12 
& — —— Föhreuholz. —4 1264 
iten · gung. in II hichtenholl - > 22.1 2 2.2 Haie 
Zauben 5 — 1 Seu der Zentner zu 1144) 
Spanferlel . “ —— 421 Grummer . * J = 1/42 
= Tl Weigenftroh — 412 
| NRoggenſtroh — * 112 
Kochſal Gerfienfiroh — RERR —— 
* —* —* F Daberfiroh . z z ps 








som 18. März 1865, 
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Geſammt· Umſah 
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E7YI 1 t yren 
e 7 eo | 5 | Dursinitts-preis| Gegen Den | Seit voriger 
2185 vo San ME EEE - Bdram: 
E Fi zz SE 3.8 nad, Heulger Shraune: - Shranme, SEE, Gelptetrag| 
3 e S-Hl8 Een - SB nad) beuti« 
22 # 83 5 3 meriniari im yet gen Mitte 
9) 53 e höchſter mittler niedrig * m | Sreiie. 
haft. | Schär.| Shäft. ek tr neltel it [tel wie — — 
2766 | 140 | Bil: 16 32 16 88718 14 '32 -H-J8 83° 3029| 
47 | 2041, 1207. & rss Wii — 10 BE .1897, 
912 | 5er arız 10 36 10119 waal-- 1] 7) 40/| EEE 
— 21807 1736 446 es 7560 Bo 1 BB "584 | 2402 
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—S ———8 — — 
— 1769. T 7 10120) I — 7726 
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Ban WB Auf den meet 

un ww - 

= 45 mutben 3 dom u. bis, 17. ‚Mär: 1865 nachfolgende — zugeführt 
* = x +5 - 23 ß und: grt * 


yın! 
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Berechnung der Brod⸗ 
= nad) bei Säraune vom 


Suod: 





a. Mundſemmel. 
Um Yı Theil Heiner ald die gewöhnliche Semmel. 


Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Duint = 21 Quint. 
bievon ab 6 Duint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mumbjemmel: 4 Loth — Duint. 
b. Rrenzerlaißl. 

Tarif⸗ Durchſchnitis · Preis, Mannsnahrung wie 
A. elbe Berehuung, nur mit bem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibls 

brod gebaden werben. 
Divifor. Dividend. 
1235 '] 10200 


Quotient, 
ı 8 5 1 DQuint. 
das Krenzer:Zaibl. 


d Mehl: Tare 

. März 1865. 

Ben — 
| B. Ropgenbrob, 

Bu 2,4, 8 und 16 Kreuger. 
Roggen per Schäffel: 
Durchſchnitts⸗Preis . 11 fl: 51 
Durhicnitts-Pteis . . 11 fl. 15 

Summe: 23- fl. 6 
chnitts⸗ — ——— 
nl —8— 
hlag. |.» - - — fl. 30 
Betreigel |. . . — fl. 2 
= Eumma: 151. Si. 

Iw Kreuyer Vermandelt 60 _ 

n 5 905 

R ——— — wird bas 
nem Schäffel zu badenben 
"nt, 518% „un vemeir, 
nd erhalten. 


FlrF 


FR 


1 


le 


Dieifor. 
2 Pfund 


26 Loth — Duint. 





— 


C. Beizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 


Tarif: in wie beiä 16 fl. 3 kr. 
Hiezu Mannsnahrung . 2 — kr. 
Aufihlag . — fl. 30 fe. 
Getreidzoll Er Sr TE 

-Summa: 18 fl. 35 fr 


In Kreuzer verwandelt 60 





Viertel 16 

16 Biertel Mehl gibt das 
Schäffel. 
Somit koſtet: 

a) das Viert. Weizenmehl ıf. 9. 
|» ER N 

mhr . . ıfl. 25 kr. 
) # u Mundmehl um 0 k. 

mehr { ı fl. 49 fr. 
d) „ Einbrennmehlum 16tr. 

weniger — fl. 53 fr. 
eo) * „. Feiner Gries — 


mehr als Mundmehl 2fl. 49 kr. 


Magiſtrat der königl. Haupt⸗ 
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Kehl: 


Tare. 


f) das Viert. Orbinärer Gries um 
32 fr. weniger. . »:2f. 17 Me. 


D. Batuchl. _ 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiB 11fl. 33 ir, 


Hiezu Mannsnahrung 2f. — kr 
Auffhleg » > 2 2 2 — fl. 30, 
Getreivgfl -. » » 2... fl 26 

Summa: 14. 5fr 


In Kreuzer verwandelt 60 





Viertel 16 | 845 
— 52 fr. 
16 6 Biertel Mehl gibt das 39 
Schäffel. 
13 
Demnad) koſtet: 
a) das Viert. Backmehl . . — fl. 52 fr. 
DI 5.0.5 Riemiſchmehl — 
mehr — fl. 5636 kr. 


und Reſidenzſtadt Munchen. 
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VBerzeichniß 


Der ! von Magiftrate der. tgl. Haupt- und Refidenzftabt Diünchen regulirten Brod⸗ und 
Mebltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 





L ®Brod- und Mehl-Tare 
vom 20. bi3 27. März 1865. 


Weizen das Schäfſel zn 16 fl. 3 fr. 
Kor das Schäffel u-11 fl. 33 fr. 


l. Brod⸗Gewicht. 2. Mehl⸗Preiſe. | Brit. 


Loth. Dnt. \ 





| III. 


Drei · 
Biger. 


Markt-Preife der Fifche, 
Krebſe und Fröfche 


| vom Al. bis.17. März 1565. 






J 







durcich·ve 


mittlere) befte 
Qualit Qua ſi 


Gattung. 


























gl Fröjche, das Wiedel 














fl. Ifr.[ fe. pi. 
Mundbrop: Mundmehl 149 6) 3li 
i ö | " Semmelmehl . 1125] 5] 1! das Pfund | 

Die Munbjenmel . 4 | 1 Weigenmehl . . . | 11 9] 4 1] Karpfen — 4 
| art Einbrennmehl —631 3 1 Selen. u: — 33] —- 36 
* 2 | | Roggenmehl . — 8 3 21 9unden. . . . — sl 

ie ordin. Kreuzerſemmel 5! 14, al]! 
J Halblreuzerſemmel > | 2 Backmehl — 53 3 —— — — — 
Der Groſchenwecken 15 |-&| Gries, feiner . 249] 10. 2 ‚Forellen en 124 
. Gries, ordimärer 217 8 2 YMalfide » -» 411 180, 
Das Kreuzerlaibel 8 1) u. — und Durch. Br Alten — —ı8 
Der Kreuzerwecken | |  &orf-Preife en u Fr 

Zweureuzerwecen 16 | 2 vom 11. bis 17. März fmütigrel_dene | — a ia Yül 
SGSroſchenwecken 243 1865 Quaiu Qualit Praren . — 14] — 16. 
— nn — — fl. tr. ſ Renghen — — 260 
[Bi | torb. Dont.) Steinlohlen per Ztn. ‚|, 1 — 
R oggenbrod: Brauntohlen „ „ '38 le 0) Birſchlinge — 14 - 16 
Ein Zweitrengerftüd .1— 22 2 || Fichtenfohlen p. Sad 3/48 Bachfiſche . . I — 10 
„ Biertrenzerftüd 1113 | — || Föbeentogien„ „ I—--1-—- | 
Achttreuſerlaib. 2126 — || Tori per Zentner dl Krebje, das Bieriel 100 7124,48 
„ Sedyzehntreuzedaib 5. 20.1 Kofi periKorb | |- 15 
h 








— — 
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Drud von F. Straub (MWitrelsbacherplag Ar. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 


mittwon, * N 95, 22. März 1865. 











Das Das Mündener- Amteblart, zu — Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Münden, der ig een, Sen 
and der fönigl. Bezirfeämter Münden LS: Ya Kin a a — imal, Mittwod und Sonntag 
Pränumerationspreis iſt jährlig “ f., 2 — # k. [) teljäßri 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Volizeir&ebäude Zimmer Ar. 29/0, auswärts bei dem; mächfigelegenen Poltamte. Für Imjerate wird bie 
durcchlaufende Zeile zu 6 kr., die zwei paltige zu 8 Er. oder dem Raume nad berechnet. 


RAuhalt: Feſtſetzung der Gewerbeprüfungstage in München. — Jahrtagsftiftungen. — Erridtung von Bie 
— ‚Berfieigerungen. — Bevölterungs-Anzeige: — 3. Faſten ⸗· Viehmarlt. — Zabelle über die Geftorbenen während des 





Februar 1865. — 868. — Schraunen- "Anzeige von on ‚auswärtigen Ipraumenberechtigien Drt RER... an 





WE Diejer Nummer liegen bei: 1)'Der Nehenihaftsbericht des en — der 
fönigl. Haupt: und Refidvenzftadt München für das Verwaltungsjaht 1863/64. 2) Die Weberficht der 
gg tn ber Armenfondskaſſa des Magiftrates der fgl. Haupt: und Refidenzftabt München 

über den. Armenfond und die demſelben zugewieſenen Nebenanitalten pro':1863/64. 


Autlide Anzeigen. 


Exp.-Nr. 19361. 
Bekanntmadung. Ä . 

(Die Feftfegung der Gewerbeprüfumgstage in München betr.) 

204. Zum Vollzuge der Beftimmungen 88. 7 und 8 der Gewerbs⸗Inſtrultion vom 21. April 1862 
werben für die nachbezeichneten Gewerbe Die Brüfungstege im Donate April 1.38. fefigeiegt, wie * 

1) für das Schneidergewerbe: Mittwoch der 3. April; f 

2) für das Hufs, Hemmers und Wafleni gewerbe: Freitag. der. 7. April; 

3) für das Gelds und Gilberarbeilergewerbe: Montag der. 10. April; 

N für das Schreinergewerbe: gear ber 19. April; 

für das Schuhmachergewerbe: der 21. April; 

6) für das Grofhandlungss und vr Kar Arien e: Montag der 24. April; 

7) für das Brauergewerbe: Mittwoch der 26, April, und 

8) für das Wagnergewerbe: Freitag ber 28. April I. 38. 

Candidaten, welche die Prüfung für den Betrieb der — — — dahier beſtehen 
wollen und ſich behuf⸗ der — zur Prüfung diesorts noch nicht angemeldet * haben ſich 
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unter gehöriger ——— über ihre Perſon ſpäteſtens einen Tag dor dem Prüfungstage im dies: 
feitigen Gemerb buren (Zim . 47) ahnen wo denjelben das Weitere auf „mündlichen 
W -% 


ru E) 
s h2 * ie 
Funaey ie EEE pa 


I. 38. Ai öffentlig befannt ge 
Am 18. März 1865. N ER 


Magiftrat der königl.- —— sruphengfioht München. 
CO gIEIR „GE 9 Steinad@t, Brgermeier rain ai 


ne ‚netunaD su Mami. I BEROnntmahung., ö; Air f 
6ahrtagoſtiftungen · betr.) — 
905... —— ————— erhielten bi Berhihiging ber tgl itunes, 
biemit neröffentlicht wird: 
1 die von der Wittwe Creszentia Vogl zu Ebenhauſen beabſichtigte Stiftung eines Zaprtags jur 
Nojenkranz-Bruderihaft in ber Pfatttirche in Schäftlarn im Kapitalsbetrage zu 145 N; 
4,2) Die von dJoſef Müller zu Ergerishaujen beabfi a: — eines — aut — 
Ergertshauſen im ‚Kapitalsbetrage zu L00-fl, 

„Münden, den 17. Marz, 1865, 9 ra 
». Königl, Vegirtsamt Wänden; zes der Hau" mo 


Exp.-Nr. 28218. Kir: sdKah mA m 


Errichtung einer Ziegelei in Arget betr.) 

en Georg Schuſter in Argetııbenbfichtigt: im Gemeindebejirte Arget einen neuen Siegefofen 
zu errichten. 

‚Gemäß SS. 1—4 ber ju Hrt. Ieg des ‚Poli it 990) vi» laſſenen Allerhöchſten Verordnung 
dom 16 Mui. 1865 Rt 1863 Nr. 30° wird "bie mit dern Belfügen bekannt ges 
macht, daß zur Vorna Dttsbefich — Hm {eorten —— dieſes Baugeſuches 
und der dagegen etwa, — Salon in anf. 

Mo Vormittags 10 ai si 


an Ort und Stelle anberaumt iſt kit —*— — welche Bi —— 8 
fahrt keinen Einſpruch rind ihres Widerſpruchsrechtes ** An — — tonn 
zum bezeichneten Termine beim Ma mte Enge To 
Münden, den. 18; März: 865 22% snnuldan hl pie N:..104* sy? 
37871 .. it h 
Kanigt Bezirksamt Münden reis den a, 
} ine gen * Grundne Brit ut 5. % san 
a. ti ah al BIN N la, 1 ed I ee 






m —⏑— 


muss 


— 201 — 


Exp.-Nr. 28219. — 
| Bekanntmadung. 
(Erritung einer Ziegelei in Oberfößring betr.) 

207: Johann Widmann in Oberföhring beabfichtigt im Gemeinbebezirke Dberföhring einen neuen 
—— zu errichten. 

B 88. 1-4 der gu Art..129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlaſſenen Allerhöchſten Berorbnung 
vom 16. ll 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird die mit dem Beifügen befanut ges 
—— daß zur Vornahme der Ortsbeſichtigung, dann ae fofortigen Verhandlung bietes — 
und der dagegen etwa heſtehenden Einſprüche Termin auf | 

‚Donnerfiag den 30. März 1865 Na —— 312 hr 
an Ort und Stelle anberaum äft,:wıb daß diejenigen Bethei gten, welche sr ber angeorbneten & — 
fahrt keinen Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluſtig — — Die lühe‘ — 
zum bezeichneten Termine beim unterfettigten Amte eingefehen werden. ; ed, 
Münden, den 18. März 1865. 


— Bepeltemt Münden rechts ber Kar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 29269) oh. — 
| Behanntmadüng. | | . 
a (Herftellung einer: Biegelei durch Lorenz ‚Hartl im Gemeinbebegirke Berg am Laim beit. " 
208. Der Biegeleibefiger Lorenz Hartl in Baumlirchen beabſichtigt im Gemeindebezirle Berg “8. 
einen. neuen Ziegelojen zu errichten... 

Gemäß 88. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlaffenent Alerhöhften Verordnung 
dom 16.'Mai 1863: (Nagebl. 1863: Nr. 30 Seite 993) wird dies mit bem Beifügen befannt ges 
mat, daß zur Vornahme der Ortsbefihtigung, dann = fofortigen — biefes —— 
und der dagegen etwa beftehenden Einfprühe Termin auf 

Montag ben 3. April 1865 Nachmittags 3 
an Ort und Stelle anberaumt ft, und daß ‚diejenigen Betheiligten, Welche N der’ BE —* 
fahrt keinen Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechles verluſtig gehen. — Die Pläne können bis 
zum bezeichneten Termine beim unterfertigten Amte eingeſehen werden. 

Münden, den 18. März 1865. 2 


Königliches Bezirksamt München redjts der far. 
v. Grundner. 





Verfleigerung undrauchbarer gegenflände. 293 Ellen. neuer Bardent, 168 Zentner altes 
Gußeißen, 57 alte wollene Deden, Seilwerk, 


.. 201. [26] Am Donnerftag den 23. Marz I. 8. * —2564 Mani —* 
werden in dem Remiſenhofe zu Oberwieſenfeld —— —— Parier und FR 
Vormittags I Uhr an den Meiftbietenden gegen glei baare Bezahl: 


verfhiedene Materialien und mehrere ausgemufterte ung öffentlicdy“verfteigert, wozu Steigerungsluftige 
und zum diesjeitigen Dienft nicht mehr brauchbare hiemit eingeladen werden. 
Gegenftände, als: r Königliche Beughaus- Haupt-Pircktion. 

. 1* 


2m — 


209. In der Rappes’fcen 


Commiſſions⸗ ———— 


Sonnenſtraßße Nro. 6 zu ebemer 


D b 9 d, 
Felder Mary ig alle auge 


— 7 — Selen Perſpektiven, Uhren, Pi: 
A en, Safs: iind Theefervices, Mlavieren, Spiegeln, 
ut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
erren⸗ Ind Fräuenkfeidungsftitden, guter Kläfchenc., 
wozu Kaufsluſtige biemit ‚eingelapen werden. 'n 


 BevöllerungssAnzeige, 
In der Metropolitan-Pfartei zu 
u. L. Frau. 
Gerahft: U 


Geftorben: 
(Den 15) Kathar. Minutti, bal. Uhrmachersgattin v. 


6., 5293. a. Mid. Ludwig, Appell. «Ger. — ohn 
v. Fury T a. Julius Murſchel, b. Gaſtgebersſohti 
19 a 


(Den 17.) Andreas Seifert, Bırreaudienersfohn v. h., 
T 0 Rube,; Wagner, b. Kaufmanasſohm v. hi, Min 


‚In, ber. St, Peter Pfarrei, 
vr Setan ft: BTL, 
5 „15 Kinder; 8 mä ‚12, weibl GE 
ehorben: 
(Den 15.) Iob. Gellinger,,, 
3. a. Leopold Mutter, Bıldba ersiohn d. b., 
305. N. Weny, Rinmiermann d. I 42 4. & 
# =. Barbara Dirjcherl, Bäderstodjter v. Stame- 
ed, 23 93. a 
(Den 17.) Barbara Brüll, Bataill.»Ehirurgenstochter v. 
— a Anton Schweimaier, ehem. bgl. Lohnkutſcher 
v. —1 a. 
(Den — Thereſia Fink, Packträgersfrau v. Dindel- 
gr 34 J. a. Eliſabeth Fiſcher, Gasjabrifarbeiterstodhter 


b.h.,7 M. i” Nina Haril, Raherin v. Steinführt, mn i 


a Drach. Kröner,, dal. Kochs u. Mebgersjohn v. h., 

3 0. Ludwig Schopp, Ragelſchmiedgeſelle v Fergung, 28 
a. Grneiiine. Stadlmaier,,?t. Appell⸗Ger. Rathstochter v. 
euburg a./D., 50 3. a. Andreas Wolf, p Hausmeifter 

an » Gewverbejchule, v. 6, 76 3.0. 


In ter St. Anna ⸗ Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 5 maimnit, 2’ weibl) Geſchleqhte 
{ 


ch, WBafleeifingen; 1 
13 Kinder: 8 männl., 5 weibl. Geſchlechts. voten 


‚» Rabburg, 6 


Getraut: Hits ad-yal 


tob Lindhuber, Zi lle v. h., mit 
J Ah a3 Yumermannetodie‘ v- Wi. — 


Geſtorben: 
XF (en 16.) Maria Apaumäfler, Pirharechter v. Wangen, 


Be 17) Ferdinand Blamberger/ vyl "Späriterafehn 
v4, 18E.a. Zofef Radſpieler, Gorparalsjohn vu. hs, 3 3. a. 
Bea 18.) Anna al dgl. BL I — 
, 4147]; 
Im ber, &t. Budwigs-Pfarrei. un 

* eitauft; 
—E sa tnänkil,,: 10° weibl. Befäledjte 1; 4 1“ 

Geſt oar ban: 


hi (Dem ı 136) Doſef Schweigharb; Sctefkageenajohn v. 


(Dim ir) Ludwig Neisberger, Schmiedgefelensfohn v. 
2 Lie...“ 


In der hl. Geift-Pfarrei. 


Getauft: 
12 Kinder: 7 männl., 5 weibl. Gefichlechte, 
Getraut: 
(Den 12) Michael Maier, bgl. Schuhmadjermeifter v. 
b., ‚mir Katharina: Freiberger u. Kaufering. Joref Yugauer, 
Scneidergeislke, Anjafie dah, mit Anna Maria Iher, Kredler, 
Hotiii ochtet. Paneratius Braun, Tiz. Holzwertjeuigmacher, 
Injafje dah., mit Urfula Smint, ——— 


v. Xeutſteuen. 


(Den 18.) Thomas Zauber, bet. Schuhmachtr, mit 


. Bigtoria Lederer, Schueidergejellenswime. 


(Den 15.) Anton Hard, dgl. Altmeßger, mit "Anna 


M dann, . Mn ee Seidl, Hamebefigersiodier. 


®e b 
(Den Pe Michael a Rünpabäter v. Prefiarh, 
60 3. a. Ludw 5* Adam, geprüft. Rechtepraltilaniens ſohn 


(Den 17.) Ya Del’ Degano, k. Controleurswittwe 
v. b., 74 3 a. Maria Anna Former, bgl. Melbers- u. 
Ciſenhandler swutwe v. 5, 76 3. a. 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 


Getauft: 
97 Rinder: 14 männl., 18 weibl. Geſchlechts. 
etrauts 
(Den 19.) Joſef —*8* bgl. Weingafigeber v. h., mit 
— Ramm, Bauerstochter v. Laberweinting. Jal. —2* 
„liz. Kleiderreinigtr, Juſaſſe dab, mit Babette Bauer, 
—— v. Stodſtadt. 
Geſtorben: 
(Den 15.) Xaver Mendler, bgl. Uhrmachersfohn v. h., 
M. a. 


* * 16.) SJoſef Mer, Taglohner v Lanferbach, 85 
Joſef Staudinger, Obſthändler u. Salpößler p. J 


3. a. Ludw 2 —— igersſohn v. 10 M. a. 

(Deu 17.) Math. | aufmannstocdter v. Neu« 
burg a/D., 7 3... off ber, ehem. bgl. Melber v. 
Straubing, 69 3. a. 


(Den 18.) Ich. Geismaier, p. !. Leibgarde · Hartſchier v. 
Odelzhauſen, 72 J. a. 


In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
"grau 
5 Kinder: 4 männt., 1 weibl. — 





&etrron” . 
(Den 19) Franz Dtto Stößel, bgl. Schloffermeiftr v. 
b., mit Maria Anna * re vh. 


Ge 
(Den 16.) Julie —— acht. Dalded ſche Finanzraths · 
Wittwe v. Arolſen in Waldeck, 69 9. a 
(Den 17.) Maria Barb. Amslinger, Kammerdieners · 
Tochter d. h., 8 M. a. iſtine Greiner, Glasfabritant.- 
Bittwe v. Biihojsgrän, 79 3. a. 


In der Pfarrer-der-Borftabt-Ar: -  - 


Getauft: 
14 Kinder: 6 männl., 8 weibl. Geſchlechts 
Geforben: 
— tom 17.) Margarete Garting er, Taglöhnerotochter v. 
\ 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen. 
Getauft: 


6 Kinder: 4 männl, 2 weibl. Geſchlechts 


» 


R BGeſtorben: 
Den 16.) mena Gtof, Slebereinig fraup. b., 409.a. 
(Den_16.) Maria Heiß, Profeßigweiter im Ord. 
d. barmh.. Schwefiern, u. 2 adau a/}., 26 9. a. Schaft. 
Neumaier, Kaminkehrergejele d. Niederaichbach, 26 Zu a. 
Magdal. Pfundftein, Ausgeherswittwe v- h. 71 I 
R ha 17.) Ferdinand —— ——— v. 
“= J— 


In der Pfarrei ber Vorſtadt Giefing. 
er ——— 
6 Kinder: 8 männt., 3 weibl. Geſchlechts 
Giharien: 
— 16.) Eliſab. Baumann, ee v. 5b, 
Math. Hohenleitner, Taglöhner v. b., 40 9. a. 


Im MilitärLazaret). 
Geftorben: 
(Den 14.) Gottlieb — a ggg im ft. 8. 
reit. Art. »Regim., d. Habburg, 28 
(Den 17) Mathias ——— Gen im t. 4. Suiraff,- 
Walding, 32 


Regim., 07 


Im a Shooting Eu 
Geſtorben: * 
- (Den 17) Gs · Anhon. Fabrilditeliodeſohn u 5,9 9... 
Im iſraelitiſchen us. * 
Geſtorben: 


(Den 17.) Ludwig Weil, Rauwaarenhäudlersſohn von 
Kriegshaber, 5 M. a. 





Bichmarft. 


Auf den am_15. März 1865 abgehaltenen III. Faften-Hornvieh- und Pferdemarkt wirrden 
nachjtehende Viehgattungen zugetrieben: 








Stiere, 

















Rinder, 


Kälber. Schweine] Schafe: | Ziegen. | Fohlen. 
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Drud von f. Strand (Wittelebacherplag Nr. 3) in Münden. u... — 


Beilage zum Münchener Amtsblatte Nr. 25. 
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Rehenuihaft3-Beridt 
des Armenpflegfchafts-Rathes der königl. Zaupt- und Refidenzfadt Münden für das 
VVerwaltungsjahr 1863/64. 


Den beftehenden Vorſchriften entſprechend bringen. wir in nachfolgender Heberficht die ſumma⸗ 
riſchen Rechnungsergebniffe der öffentlihen Armenpflege für! das Verwaltungsjahr 1863/64 unter. dem 
Bemerken zur allgemeinen: Kenntniß, daß die Rechnungen ſelbſt nebſt Beilagen im Sefretariate des 
Armenpflegihaftsrathes (Thal Hs. Nr. 2, Zimmer Nro. 67) während 14 Tagen zur Einfiht und 
Grinnerungsabgabe für bie Gemeinbeglieber aufliegen. Rach Ablauf. diefes Termines werben die 
Rechnungen ſammt den Belegen und abgegebenen Erinnerungen an bie f. Regierung von Oberbayern, 
Kammer. bed Innern, eingejendet. Die Weberfichten ;beftehen aus der Rechnung über bie Armenpflege 
im Allgemeinen und aus den Rechnungen ber verfhiedenen Nebenanftalten ber. Armenpflege, welch 
legtere aus den: Ueberſchüſſen der: Armenpflegs : Kafıa Zuſchüſſe zur Dedung ihres Defizits erhalten. 

Die einzelnen Rednungs:Heberfichten. begleiten wir mit folgenden Bemerkungen: 

I. Aus der Rechnung über die Armenpflege. find —— Verwendungen nsbefonder ‚hervor: 

n: 

1) Wochenalmoſen wurde an 1680 Perfonen in Beträgen von 18 bis 48 ke, für darunter 

befindliche Schulfinder im Beträgen zu: 12 fr. bezahlt und hiefür verausgabt 40, 5ı1 fl. 18 kr. 

2) Monatliche Unterftügungen. in. Beträgen ‚von 2 bißs)6 fl. erhielten 623. Yubividuen und 


betrug die Ausgabe hiefür 20,446 fl. 6kr. 
3) Momentane Unterſtützungen in beſonderen Hallen bes Bedarfuiſes erhielten 170 rer 
im Gejammtbetrage von 291 fl. 24 tr, 


4) An Miethzinsbeiträgen wurden von der Nramenpflege: Commiſſton vertheilt 1000 fl. — kr. 
5) Reiſeunterſtützungen fiir Handwerksgeſellen wurden an 31 Individuen bezahlt 74 fl. 18 ke. 
6) Erzie hungsbeiträge nebſt Kleibungsftüden;, Schulgelb' umb ärztlichen: Deferviten wurden ‚für 
481 Kinder armer Eltern bezahlt und. zwar: 
1.1). für 123 ebeliche Kinder, weldhe in der Stadt —— 6 Er. 1bl. 


b) für 27 auf dem Lande —— ehelihe Kinder .  . 89 Bi 
ec): für 188. in ber Stadt ver e uneheliche Hinbes ı: ı 1. ae fl. 33 tel — bl. 
d) für 143 auf dem Lande te uneheliche Rinder 5796 fl. 8. — bl. 


7). An: Lehrgeldern wurden für 11’ Lehrlinge an bie Gewerbsmeiſter bezahlt ı118 fl. — Fr. — bl. 
8) Arzneien und ſonſtige Heilmittel, deigleichen Gimegtiäe Hilfsmittel! wurden. entgeltlich ver⸗ 


si" abveicht im Gelbbetrage zu 1972 fl. 17 Er. 2 dl. 
9) An Kur⸗ und Berpflegskoften für auf: Reifen DUB: hieſige Hand werlsgeſellen und andere 
hier heimathsberechtigte Perſonen wurden — —— — 905 fl. 31 fr: 2dL.} 
10) Auf Beerdigungskoſten — I. 1168 fl. 39 f. — Mm 
11). SKleibungsftüde, Wäſche und ielten: ' 
a) arme Schulfinder im: Gelbbetrage 1543 fl. 57 f. — 


ge zu 
m: 00. 7) 1261 Perſonen verſchiedenen Alters, wovon — und 721 weibliche waren. 
Die Ausgabe hiefür betrug A600 Fe — bl 
1 


—— 1 — *5* 
für entlaſſene ‚Sträflinge und Arreſtanten mußten aleidungeſtude abgegeben ober ver: 
gütet werden im Koftenbetrage zu ofl.9 k. 
12) Zur Verabreihung von Brennholz wurde an den hiefür beitehenden Verein zur Unierkägung 
bedürftiger Bewohner Münchens mit Brennmaterialen übergeben 4300 fl. 58 fr. 3 dl. 

I. Im Armenverforgungshaufe am. Gafteig, wurden i 3 1863/64 durchſchnittlich 199 Köpfe, 
nämlich 78 männliche und 191 ’weibfie Pfründner mit allek nöthigen Lebensbedürfnijfen verjehen. 

Im Faufe dieſes Jahres wurde der, Anfang. gemacht, dem jämmtlihen Pfründeperjonen eine 
ftändige Gelvgabe zu gewähren. Für jetzt beträgt biejelbe allerdings nur 30 Kreuzer monatlich, 
wurde aber darum nicht minder von den Betheiligten mit großem Dante als eine Wohlthat erkannt. 

Die Hauswirtbichaft und die Pflege der Piründeperjonen wird durch 12 Ordensſchweſtern und 
5:ihnen beigegebenen Dienftmägde beforgt. 

1. Bie Armenbefchäftigungsanfkalt, welche fih im Haufe Nro. 64 an ber Senblingergaffe. be= 
findet, hat im Laufe des Jahres 1863/64 auf Rechnung der Anftalt nur 1802 Ellen Baumwoll⸗ 
tuch und 209 Ellen Halbleinwand aus 186 Pfd. Baumwollengarn angefertigt. 

Für Privatrechnung dagegen wurden 3089 Pfd. 4 Loth Schafwolle, 2385 Pſd. 12 Loth 
Flachs, und 9951 Pfo. — und Hanf in der Anſtalt verarbeitet. Der Arbeusverdienſi hiefür 
betrug 2837 fl. 48° Er. 

In der Spinnerei und Weberei wurden 209 Berfonen theils in, theils außer dem Haufe beichäftigt. 

In der Schuhmacherei, Näherei und Schneiderei erhielten 97 Berjonen Arbeit. 

Berarbeitet wurden 763 Ellen Tuch, 878 Ellen Flanell, 220 Ellen Loden, 669 Ellen gedrucktes 
Baummolltuch; 1400 Ellen Sarjenet, 867 Ellen Halbleinwand, 320 Ellen Wergleinwand und. durch 
arme Meifter 1212 Paar Schuhe und 6 Paar Stiefel verfertigt. 

In der Strohflechterei wurden 65,164 Ellen feines Gefleht, 608 St. runde Fußplatten und 
rer St. edige Fußplatten, 2751°/u Gubiff. Strohmatten verfertigt und 357fl. 40 fr. 2df. Arbeits: 

verdient. 

Ju der Steinbruderei waren 6 Männer befchäftigt und wurden 1896 Ries Papier verarbeitet. 
Der Arbeitäverdienft belief fih auf 3469 fl. 39 kr. 

..ı IV. In: dem Armenhaufe bei. St: Iohann an der Sendlingergaffe wurben im Laufe diefes Jahres 
durchſchnittlich 33 männliche und, 30 weiblide in Summa 63 Perſonen beherbergt; und 

V. indem Armenhanfe am oberen Anger im Modher’fchen Stiftungshaufe 22 männliche und 
46 weibliche im Summa ss altersſchwache —J gebrechliche Perſonen verpflegt. 

VI. Bas Armenverforgungshaus am Kreuj gewährte in dieſem Jahre 85 Frauensperſonen 
Obdaq Berköftigung und Pflege. 

..; VO. In dem Armenhaufe in der Borftadt Au (Rro. 7 am Mariehilfsplage) fanden während 
bed Jahres Sehen durchſchnittlich 16. Perſonen Obdach 

VIII. Bas: Armenhaus im der Vorſtadt Gieſing (Nro. 1: an der Bäckergaſſe) gewährte im Jahre 
1863/64 durchſchnittlich 9 Perfonen Obdach 

‚Die Verwaltung der unter V, VI und VII benannten Anftalten und die Obſorge für die barin 
befinhlichen: Berfomen: ift dem Orden ber: barmherzigen Schweftern übergeben. Die Auffiht der unter 
IV und® VIIE benannten Anftalten einem Hausmeiſter. 

 -IX: 1 @ie Armenfchule, nun Bemahr- und Befcpäftigumgsanfalten für fApulpfüchtige Kinder an 
den Pfarrfchulen, bezog bei zahlreihem Beſuche 34,866 Portionen Suppe aus unjeren Suppen- 
Anftalten, wofür aus Mitteln der Armenpflege bezahlt wiurben : 581 fl. 6 fr. 

Desgleichen wurden für ‚abgegebenes Brod 621 fl. 6 fr. und — den Transport der Suppe in 

die cu dedaude 72 fl. 59 fr. bezahlt. 


— — 


J.Für Preiſe⸗-⸗Kleider und andere aus Mitteln der Anftalt angeſchaffte Kleider wurden verausgabt 
506 fl. 36 fr. Die Armenpflege leiftet an dieſe Anftalten einen jährlihen Zuſchuß von 1300 ff. 
Geo werben die Erührigungen an den; Magistrat Hinübergegeben als Beitrag zur Honorirung des von 
ihm bezahlten Auffichtsperfonales. 

+ X. Die Suppenanflalt an der Weftenriederfirage gab im Laufe diefes Jahres 42,582 Portionen 
Suppe ab. Hierunter find 14,960 Portionen _für_die Armenfchule bei St, Bonifaz auf Rechnung 
ber Armenpflege — 10,700 Portionen eben dahin gegen Baarzahlung — ferner 12,169 Rortionen, 
welche unmitteldar bei der Anftalt jelbft abgenommen murben — und 5053 Portionen, welde auf 
‚gekaufte Billet3 abgegeben worden find. —— 

Zur Bereitung dieſer Suppe wurden verbraucht: 794 Pfd. Fleiſch, 1285 Pfd. Brod, 6 Schäffel 
Erbſen, 4° Ztr. Rollgerſte, 6 Ztr. 88 Pfd. Grütze, 5 Ztr. Weizengries, 2 Ztr. Reis, 4Ys Ztr. 
Ealz, 276 Maß Eſſig, 13 fl. 6 fr. für Kräuterwerk und 12 Klafter Fichtenholz. 

XI. Bie Suppenanftalt in der St. Anna-Vorftadt hat im Laufe diefes Jahres 44,852 Portionen 
Suppe abgegeben, theild an Privatperfoneit , theils an die Bewahr⸗ und Beichäftigungsanftalt der 
St. Ludwigs: und der St. Anna-Pfarrſchule. 

Zur Bereitung diefer Suppe wurden verwendet: 968 Pfd. Fleifch, 1668 Pfd. Brob, 6 Schäffel 
Erbien, 47/s Ztr. Nollgerfte, 5° Str. Grüße, 4 Ztr. Gries, Ys Str. Neis, 3% Ztr. Salz, 263 

Maß Eflig, für 14 fl. 39 fr. Kräuterwerk und 12 Klafter Fichtenholz. 

XU. Bie Suppenanftalt in der Vorſtadt Au gab in diefem Jahre 56,354 Portionen Suppe ab, 
und zwar. an die Bewahr: und Beihäftigungsanftalt der dortigen Schulfinder und an die ſtäbtiſche 
Erziehungsanftalt für verlaſſene Kinder in der Au 33,920 Portionen und an verfhiedene Einwohner 
burd unmittelbare Abgabe bei der Anftalt felbft 22,434 Portionen. ' 

Zur Bereitung diefer Suppe wurden verwendet 843 Pfd. Fleiih, 663% Pfd. Brod, 18 Schäffel 
Erbſen, 6 Ztr. Rollgerſte, 15 Ztr, Grüße, 1 tr. Weizengries, 6 Str. Sal, für 18 fl. 27 fr. 
Kräuterwerk und Suppengrünes und 12 Klafter Fichtenholz. 

XII. ®ie Dr: von Winter'ſche Stiftung überweijet die Zinfen des Stiftungsfapitals zu 6000 fl. 
zu gleichen Theilen- an zwei Wittwen gradutrter und rezepirter Aerzte, welche ohne eine Anftellung 
mit Gehalt der ärztliden Praris in Münden fi gewidmet haben. ; 


In der Verwaltung der Armenpflege felbft ift etwas befonders Bemerkenswerthes nicht vorgelommen. 

Die in früheren Berichten mehrfach befprodene Frage wegen der Pflihtbeiträge fcheint nun— 
mehr einer gründlichen Löſung entgegen zu gehen, imdem die Alten hierüber mit ber böchften Ent— 
Schließung des fl. Staateminifteriums des Innern d..d. 12. Januar ds. 38. an uns zurüdgelangten, 
wonad die Anträge bezüglich der Abänderung des z. Z. beftehenden Modus für Berechnung ber 
Armenpflichtbeiträge in München bei ven Vorarbeiten für die in Ausficht ftehende Nevifion der Ge: 
meinde⸗ und Armengefeßgebung werden berüdfichtigt werben. | 

Wir können übrigens dieſen Bericht nicht Tchlieken, ohne Seiner Majeftät unfern allergnädigſten 
König Ludwig; II. den innigften Dank allerehrfurchtsvollſt dafür auszuſprechen, daß Derfelbe alle 
die milden Gaben, welche Allerhöchſtdeſſen allerdurchlauchtigfter Herr Vater, König Marimilian II 
höchſtſeligen ichtniſſes, den Armen durch uns zugewendet hat, unverändert fortzugewähren — 
und uns ſolches durch Schreiben des kgl. Hofſecretariates vom 10. Mai 1864 allergnäbigit fund 
geben ließ. Wir danken Seiner Majeftät biefür mit ben althergebrachten inhaltsfchweren Wörten 
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s 


} 





am uw 


ww 
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Betrag. 
fe. — 
V. Armen-Anftalt im ehemaligen 


I. Aus dem Beſſande der Vorjahre. 
. Ativfafjabeftand, Aftivausftände, Nehnungsdefefte und Erjaßpoften 

I Einnahmen des laufenden Jahres, 

. An Reinertrag dos Stammpermögens der Anftalt . £ — 
2. Aus dem Ergänzungsvermögen: 


— — 








a) Aus Verlaſſenſchaften der Pfründner 121 —— 
b) „ Einbringgelven „ — — 

. An Gejchenten und Vermächtniſſen zur unmittelbaren Bermendung, — — — 
.„Zuſchüſſen von der Armenpflege . 1,352 111— 
. „ Sonftigen Einnahmen . R . — — 
1,364 11 


xbidlut, 
Einnahmen . e . 1,364 fl. 11 kr. — bl. 
Ausgaben } . ; . 1,364 l!,„— ,„ 


Reit j ; ; ee Tem eK 


VI. Armen-Berjorgungd-Anftalt am 
I. Aus dem Beflande der Vorjahre. r > 


. Aktivfaffabeftand, Aktivausftände, Rechnungsdefekte und Etjäkpoften ; i — —— 


II. Einnahmen des laufenden Jahres. 


. An Reinertrag des Stammvermögens : 





a) der Stabt-Fubiläumsftiftung . . . .. 2 71177 Kite r 136 — 
b) „ Lorengonifchen ‚Stiftung . ’ .. ii R Ge 349 —i— 
e) , Stiftung. eines hiefigen Bürgers J. W. G. Ä ı-- — 
. An Zinfen von momentan nutzbar angelegten Kaſſauberſchuſſen und wearſcften 480— 
. Aus dem Ergänzungsvermögen: N 
a) Aus BVerlafjenshaften der Pfründner . A A : ei .na 125— 
b) „ Einbringgelden „ er i R i ed — — 
.An Zuſchüſſen von der Lolal-rmenpflege j i i j ; 5 2 1, ‚322, 44 3 
„ beimbezahlten Depofiten .. ; 2 ß i . ; 1,000! —|— 
„ JTonftigen Einnahmen . A A ; E g . . ij 
2,816 40 — 
Ä Abſchluß. | 
Einnahmen F i . . 2816 fl. 40 kr. — bl. | 
Ausgaben ; ; i . 2,816 „ 40 „ — „ | 


Heft . . +. . " . IL -E. SI 


— 1 — 
Yusgabemuuann — 


Nodher’ — Krantenhaufe. 
L Auf den Befland der VBorjahre. 
1. Zablungsrüditände, Nehnungsdefefte und Erfaßpoften . N 
II. Ausgaben des laufenden — tat * 10 Auf 


1. Funttionsbezüge und — I seranen e 50-— — 
2. Auf Medikamente . ade an. i 11834 — 
8. Baderrechnungen — * — ehe 19,54 — 
4. Auf Beheizung — 1080 - - 
5. „ Beleudtäng . R R i Sana rd ee 14 40 — 
6. „ den Aultus ..- ö Er : R } i 20 
1. „ Reinigung der gofalitäten ni ä ‚ . i jr ’ —— 
8. „ Regiebedürfniſſe — ee hr oe } ; T 1) 3— 
9 ſonſtige Ausgaben "77 ; ; . s s j ü 1 


Kreuze — Jubiläums-Stiftung. 


I, Auf den Befland der Vorjahre, 
1. Zahlungsrüdkände, Rehnungspefelte und‘ Erſatzpoſten me ann ;, . _ —— 





1. Ausgaben des Taufenden Iahret. um dit J 

1. Auf Funktionsbezüüge und Löhnungen ı ALL TE T ET Ze ; 76812 11— 
2. „: Verpflegung der —— — — wegen 4% u —— 
3. ,„, Mevilanente ». . ; . 1. a Jaunug among aa TEE — 
4. u Beheizung . ; 5 . . . 1733 UT ENTI BEREIT | — 
5. „Beleuchtung. . ; i — unten solar 7—a- 
6. „ Regiebevlirfnifie ie Ne . . ® . ; HAUEaTETEE BLETZEITTTE | Bee: | —- 
Depoitleganlage ; ; 2 ; ; ; : : : : 1,0001 —— 
2,816 40 — 








| eur — 
Da 


a» 


Run r 


I. Aus dem Beflande ber Borjahtr. 








| 
. Attivfafjabeftand, Aktivausftände, Nechnungsdefefte und Erſatpoſten 4112 2 
II. Einnahmen bed laufenden er 
An Reinertrag des Stammpermögens der Anjtalt 1413| 8 
Aus dem Ergänzungdvermögen - — 
a) Aus Verlaſſenſchaften der Biränbner 8—i— 
b) „ Einbringgelvern . — — 
An Zuſchüſſen der Armenpflege 150 — — 
ſonſtigen Einnahmen . 40—)— 
2531 6 1 
Abſchluß. 
Einnahmen . ’ : — 2868fl. 6kr. 1dl. 
Ausgaben . ; ; } . 193, 90, 2 


Aklivreſt  . ; ; : . 591. IM. 30. 


I. Aus dem Beflande ber — 
Altivkaſſabeſtand, Altivausſtände, Rechnungsdefelte und Erſatzpoſten 
U. Einnahmen bes laufenden Jahres, 
- An Neinertrag des Stammvermögens ber Auftalt 
. An Binjen von momentan nugbar angelegten Raffahberigüen u. Baorfigaften 
„Zuſchüſſen von der Armenpflege - J 
„heimbezahlten Depoſiten und eeiſchaten 
„ſonſtigen Einnahmen. F 






—— 
Einnahmen . . . 4462. 15 kr. — bl. 
Ausgaben h i a . 2,085 „ 40 „ — „ 


Reit . . . . . 2,376 fi. 35 ir. — bl, 






Borftadt An. 


wi 


, Zahlungsrüdftände, Rechnungsdefekte und. Erjagpoiten . 


.» Funktionsbezüge und Löhnungen 
. Auf Beheizung 3 
. Huf den Unterhalt des Gebäudes 


I. Auf den Behand der Vorjahre. 


II. Ausgaben des laufenden — 


a) Auf Baus und Reparaturkoſten 
b) „ Brandafjefuranz 
ec) „ NKaminfegerlöhne . 





Borfladt Giefing. 


Pwnm 


I. Auf den Behand der Vorjahre. 
Paffivrefte, Zahlungsrüdftände, Nechnungsvefelte und Erfagpoften . : } _ — 
II. Ausgaben des — Sn. 
. Auf die Bezüge des Hausmeiſters DR 
Für Koftgeld der —— 
„Beheizung — 
„ Reinigung e e , ; { ; — 
Auf Depoſiten-Anlage 








Einnabmenm 





IX. Armenfhule, nun Bewahr- und 


I. Aus dem Beflande der Vorjahre, I 
. Aktivfaffabeftand, Aktivausitände, Rechnungsdefelte und Erfagpoften - '. y 11138| 2 
H. Einnahmen des laufenden Jahres. 
1. An Reinertrag des iu der — 


[er 








a) für allgemeine Zwede .- . ...M — 724127 — 
b) „ beiondere Zwede . . x : ; A : 5 ‚ ä 61ii—i— 
2. An Bufchüffen IE 
a) aus der k. Kabinetslafa .- f i . R F i i U 
b) „ „ fäpdtifchen Snftungötaie i i ; h ⸗ bein, 260 1 — 
. €) der Armenpflege . FR . . . ; i war, 2,843 a 
3. An fonftigen Einnahmen . . i ; . j ö ! A ö — — 
Summa 4,874 122 

Abſchluß. | 

Einnahmen . : j .4,874 fl. 42 kr. 2 dl. 
Ausgaben . 4834 ,42,, 2, | 
KM 7 — Mr — dl. — — 


X. Städtiſche Suppenanftalt 


I. Aus dem Beflande der Vorjahre. 
1. Altivlaſſabeſtand, Aktivausſtände, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten — — 
II. Einnahmen des laufenden Jahres. 
. An’ Reinertrag des Stammvermögens der ei 
„ Erlös aus verlaufter Euppe 
„Zuſchuß von ber Armenpflege 


wm 





Abſchluß. 
Einnahmen . x : . 1310. 3. — bl. 
Ausgaben . : : ö 1,087 „21 „ — 


ses nn — —— 





Ausgaben. 





IOSTHRIRRARENKEREEN an den Pfarrſchulen. 








1. Auf den Befland der Vorjahre. 
1. Paſſivreſte, Zahlungsrüdftände, Rechnungsdefekte und Erfagpoften . : x — — — 
Il. Ausgaben Des laufenden Jahres. 
1. Auf Alimentationen für das vormalige PBerfonal der Armenjchule A ? 373120 — 
2. Auf Verpflegung der armen Schulfinver . ö i ; } 1,275111— 
3. „ Material zur Beſchäftigung der armen Scultinde ; . . . 60 —|— 
4 „ geltiitete Preifes und fonftige Kleider . A ’ , : F 506.36 — 
5. „ Kleider für arme Schulfinver | 
a) aus Mitteln der Armenpflege s . i . A j 3 h 80 — — 
b) „ bafür beſtimmten Zuſchüſſen ; : : i R ; : 1,548 10 — 
6. Vertheilung von Weihnachtsgeſchenken 
a) der Maximilians-Weihnachtsſtiftung ’ ä i : f ; R 10034 — 
b) der Angelo Sabbadini’fhen Stiftung . — 211 |— 
ec) der Gallecker'ſchen Stiftung . N x 22048 — 
7. Auf Zufhüfle an den Magiftrat zur Nemunerirung bes 3 Aufneperfonle i 6,3116) 2 
8. „ ſonſtige Ausgaben F 


— 








am Anger, num Iſarthor. 
I. Auf den Befland der Vorjahre. 





1: Zahlumgsrüdftände, Rechnungsdefekte und Erfagpoften . 
II. Ausgaben bes — — 

1. Auf Funftionsbezüge : 

2. „, Antauf von Bilrualien 

3. „ Feuerungsmaterial : j i 

4 „ Beleudtung . b ? i : ‘ 

5. „ Reinigung — 

6. „ Haus: und Baumannsfaprnifie , ; 








Einnahmen. | Betrag. 


Mahl Sal af a a a — fl. r.dl. 





XI. Städtiſche Suppenanftalt 


I. Ans dem Beflande der Vorjahre. 
. Ativfaffabeitand, Aftivausftände, Rechnungsdefekte und Erfagpoften ’ j — cn 
II. Einnahmen des laufenden Jahres. 


— 





1. An Reinertrag des Stammvermögens der Ama 
2. „ Erlös aus verfaufier Suppe 
3. „ Zuſchuß von der Armenpflege 
4. , jonitigen Einnahmen . i 
an Hluß. 11 
Einnahmen . ° . . 1,1386 fl. 43 kr. — bl. 
Ausgaben ; ä } ; 945,26 „u, — u 
Altivreſt — 191 H. 17 ii — bl. | 





I. Aus dem Beflande deriBorjahre. i 
1. Aftivfaffabeftand, Aftivausftände, Rechnungspefelte und Erfagpoften 9 433711 


II. Einnahmen des laufenden Jahres. 
1. An Reinertrag ded Stammvermögend ber — r* 22 — 
2. „ Erlös aus verkaufter Suppe . - z ; ® - . „1,066 7/— 
3. „ Zuſchuß von ber SE ; A . ; e i R 2 120 — — 
4. „ ſonſtigen Einnahmen 5 ; 5 E ö — — 


122144 — 


Abfſchluß. 
Einnahmen . ö 2 air 44 kr. I 
Ausgaben . °_.- : 143,3, -1, 


Aktivreft £ : ; ; 78 f. 11. — dl. 






Ausgaben. 





in der St. Nuna-Borfadt. 


I. Auf den Behand ber Borjahre. 
1. Zahlungsrüdftände, Rechnungsdefelte und Erjagpoften . 
II. Ausgaben bed lauſenden ae 
1. Auf Funftionsbezüge und EURE 
„ Anlauf von. Biktualien 
Feuerungsmaterial 
Beleuhtung . . 
Reinigung des Gebäude . 
Haus= und Baumannsfahrniffe . 
Unterhalt der Gebäude 
Kaminfegerlöhne A : A 


ounmmbGmDt 
za ı y ı 





in der Borfiadt An. 
I. Auf den Befland ber Borjahre. 


1. Zahlungsrüditände, Rechnungspefelte und Erfaßpoften . s ? i i — — — 
II. Ausgaben des laufenden — 
1. Auf Funktionsbezüge und ———— 21640— 
2. „ Biltualienanfauf u i : 3 R . ’ 769117) 1 
3. „ Feuerungsmaterial . i : . u ‚ } 2 . . 132 — — 
4 „ Beleudtungg . S 5 i s n Ä 3 k . — —— 
5. „ Neinigung bes Gebäudes . i i i } ; ß ’ ö 924 — 
6. „ Haus: und Baumannsfahrniffe - . . } : ’ ; .1 8—— 
7. „ den linterhalt des Gebäudes . ’ i x r ‚ i R 348 — 
8. „ Kaminfegerlöhne ; ; . . . ä . : s j 424 — 


1,143 33 1 








! I. Aus dem Beflanbe der Borjahre.; ” 
1. Attiotafjabeftan, Aktivausftände, Rechnungsdefekte und: Graben. 
1I. Einnahmen de3. — 
1. An Reinertrag des — — der N 
— ſonſtigen nr R 


F Du asfätus. se, SR, 
1 Einnahmen... .. .» . 248 fl. 42 5:2. 6bl, 
= Ausgaben . — ., »,240 „ “nr 


PFÜL-ı. ie ————— 
Aixeſtt. T . 2 
: 71 19: m Gum *8 
J I 
. 3249 tere N} 
| 


—-1- ur -- r- — — — 


— —— 


45 








Ausgaben 


Stiftung. 


I. Aus dem Beflande der Borjahr:. 
1. Zahlungsrüdftände . i ; F : ; . 
I. Ausgaben des laufenden Jahres. 
1. Auf den Zweck A i ; ; ; ö . 


2. „ Regiebedürfniſſe 
3. „ fonftige Ausgaben 





Münden, ben 8. März 1865. 


Der Urmenpflegfchaftsrath der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


Die Rorftände: 
v. Steinsborf, Bürgermeifter. (L. 8.) Pfeufer, k. Polizeidirektor. 


Albrecht, Sekretär. 
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Beilage zum Münchener Amtsblatt Nr. 25. 


Ueberſicht 
— Rechnungs = Ergebniffe der "eat des Magiftrates der königf. Haupt: und 
Refi Mühuchen 
Eu, ste Trient ae fe weireid ul 


* — und die Deinfeiben: ugewieſenen Rebel pro 1863/64. 





— ——— ——— —— — u —— — — — ö— — nr —— —— — 





Nach gefeßlicher ee np wir die fummadider Rechhungsergebniſſe bei ber Ver⸗ 
mögens:Berwaltung- des Armenfondes und befien Nebenanftalten für das Verwaltungsjahr 1863/64 
unter dem Beilfigen zur allgemeinen Kenntniß, daß die Rechnungen felbit während 14 Tagen im 
Sefretariate des Armenpflegihaflsrathes (Thal H3-Nr. %:Zammek -Ne87) für Alle, welde licht: 
beiträge leiften, Zur Einfiht und Erinnerungsabgabe aufliegen. 

Das Verzeihniß der im Laufe: beiiNechmungsjahtes.theißßrbei bein: Magiſtccue, theils bei dem 
Armenpflegihaftbrathe eingegangenen und, bei ber Srmenionbälafie zu — — 
und Geſchenke iſt den Rechnungs Ueberſichten vorgedrudt —VV ———— —— 

Die Rechnungsergebniſſe Armenpflegẽlaſſa üher die ——— bin uns! —— — 
und dem Stammoermögen ber Nebenanftalten fließenden Renten inebft den ubrigen ber’ At menpflegs⸗ 
faffa unmittelbarx zufließenden geſetzlichen. ie gi — — — OR —— 
pflegſchaftsrath hekannt gegeben. 7 ni ui 
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der im — 186 für * coia Armenend und die — ——— der Armenpflege 
ungefallenen Legate und Geſchenle. 
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Geldbetrag. 










Sent She 





1. Bohat-Armenfond. —— ort 
Schankung Sr. Pape letzerl —— Sefonbien ae ‚gem 


2.8ev vn . 
Legat des Brivatierd Herrn Sofeph. Rattenfuuben:s 
Schanlung der Privatgejelliaft „Eintracht zum fülbern Bolt 
Legat der Iedigen Anna Pfundmaier ei naba 
Schanklung bes; Kafetiers Herrn Jakob Danner ds — 
Schankung eines ungenannt ſein Wollenden 


Legat des penfionirten Verwallers Herrn Georg Streider 
Schankung eines ungenannt fein Wollenden 


Legat des verſtorbenen Fabrilanten Herrn Ludwig Straßer 
Schanfung des Privatierd3 Herrn Balthafar Noderer 
Schankung des hochw. erzbiſchöfl. geiftl. Rathes 















BAER | Bortrag. anımdsun HD — — U 
— — 1 
Translatus: | 1,925/51 —— 
Ara ꝰ un 7 | | 
Armenverforgungshaus am Gafeig. | 
any mad u } 
des f. Stdatsrathes Herrn, Kid von u Weigand,, ,900 H 
fung eines! ungenannt fein Wollenden ER A 
— 6.200 * — 
Ben am Freue — 
Ar des Snftementenmachers Herrn Rn Grevs 2. 
* 72024 — - 
W. Armani, nun Bewapr * Befaäfigungmti —* 
* den Pfarrſchulen £ 
6: h Hoheit des Prinzen Carl von Bayern. ". 100-1 
VER? (her Hofbuchbinderswittwe Frau une Fuße, up 
{ vun i efterer . k 
| Summe: 200—|— 
) Zotal-:Summa: | — — 
| Tr r J 
EAST DIE FLSREIET NE 24 
rar sn scher rd 
a - RT} ‚ —3 1 * u — J 
ar tt men 18 
— ante ne ne 32* 
ıf } sl 
| al 
5 — | en — — 
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Pr ur De wesen 


Betrag. 


Einnahmen. garıııa — u 
fl. kr.dl. 








I. 2olal-Armen: 








I. Aus dem Beilande der Borjahre. 




















1. Ativkalfabeitand, Aftivansitände, Rechnungsbdefekte und Erjappoften 274 * 3 
I Einnahmen des laufenden Jahres. 
rt. Aus dem rentirenden Stammuermögen und zwar: 
An Zinfen von Aftivfapitalien . ’ Ä : F ; ; 5 . 18,315 20 2 
2. Ertrag aus Realitäten . \ aunmæ⸗ FE m» atbderttıe or |Hl— 
3. Ertrag aus Rechten : I. j i ö . . ; . ; 2114| 3 
4. Suftentationsbeittäge . 6 | He 
5. Außerordentliche oder zufälfige Einnahmen . 348 — — 
6. Heimbezahlte Aktivfapitalien und Bankdepofiten . } ; i ’ 50,350 —|— 
T. Criös aus verkauften Realitäten und, Rechten Lan ame mr 14: 2,3 
8. Legate und Fundirungszuflüſſe Hleeatf ’ 
a) im Allgenteinen . i i : 14,716, 27; — 
b) für beionders begeichnete Zoede Ten u Sr 
c) tefervirte Ropitalien Mr urn 36,000 — |— 
= ———— — 120,639 7 
EL | 
Einnahmen — — 120, 630 fl. 55 Udl. 
Ausgaben . u ErLIT 118:752 BE | | 
Aktinreft 1 A ; ; 1887 fl. 9Mr. 3 dl. 
Be 
1. Armen-Berjorgungshans 
I. Ans dem Bellande der Borjahre, | | 
1. Attivfaffabeftand, Aktivausftände, Rechnungsdefekte und Erfabpoften 3,23344| 2 
II. Einnahmen des laufenden Jahres. | 
1. Aus dem rentirenden Stammvermögen und zwar: | 
a) von Kapitalien ohne beiondere Zmwedbeitimmung . 2,30746| 1 
m zur Berabreihung von Wochen: oder Monatgebern an bie 
Pfrünbner . . 2281321 — 
c) von RKapitalien Für befonbee Stiftungsjmede ; ß ———— 412 —— 
. Ertrag aus Realitäten s : i ; ; 


“m 


. Suftentationsbeiträge 





L 





Fand. 


I. Auf den Beland der Borjahre. 
J. Paſſivreſte, Zahlungsrückſtände, Rechnungsdefekte und Erſahpoften 
II. Ausgaben des laufenden Jahres. 
1. Auf die Verwaltung. 
a) Befoldungen des Berwaltungsperfoneies 
b) Regie . 
c) Taxen und Deferviten. 
2. Auf den Zweck und zwar: 
a) Nentenablieferung an die Armenpflege . 
b) £eiftungen, für temporär vorbehalten überniefenen Sinfengenuß von 
Ativfapitalien ; 
Auf die Schuldentilgung 


p 


b) heimbezahlte e Baffivtopitofien- 


c) Annuität bi8 auf Weiteres 8 dem Brmenserongungehes am Safeig ie | 


gewendet | 
4. Auf Suftentationsbeiträge : 
5. Auf bingeliehene PESPISER. und Depoftenanlage ð bei der bSwoͤthelen- und 
Wechſelbank 


a er angefaufte Realitäten 
7. Huf fonitige Ausgaben . 


am — 


— 1. Auf den Beſtand ber — 
1. Paſſivreſte ——— Rechnungsdefekte und — 
II. Ausgaben des lauſenden Jahre. 
1. Auf die Verwaltung 
2) Regie — 
b) Staats⸗ ar —— "Te. 
c) Taren und Dejerviten. . 2 
2. Auf den Zweck — — 
a) Rentenablieferung 'an die Nrmenpflege y 
b) — für geſtiftete Zwede . i 


a) Paſſivkapitalszinſen . | .‘ } : ; 5 = mi 





[= 
610138 2 


837 
4101 — 


7,285156, 2 
| 


I 


1,1811 — 


1,805 32)— 


63,730 — — 
36,000 — | — 


ä 263) 4 2 
118,752/45| 2 













13,982! 2] 3 
4. An aufgenommenen Paſſivvorſchüſſen 5 A : 3 i 17,000 — I 
5. „ heimbezahlten Aktivfapitalien und Banfoepoiten — 28 
6. „ Erlös aus veräußerten Mobilien i Re kl, +36 
7. „ ‚Legaten umb Fundirungszuflüfien 
a) im Allgemeinen . ß Be Be 85 Re i j 
b) für befonders —⸗ Zwede 22 
Summa 3 
Abſchluß. 
Einnahmen - i ö . 59,823 fl. 22 fr. 3 bl. 
Ausgaben W . 58,551 „ 30 „ 1 


; F — 
Altivreſt * 1,271 a 52t. 2 ya 


1. Aus dem Beſtande der Borjahre. 
1. Altivkaſſabeſtand, Aktivausftände, Rechnungsdefelte und Erfagpoften 
II. Einnahmen des laufenden Jahres. 
1. Aus bem rentirenben Stammvermögen und zwar: 
An Zinfen von Aktivfapitalien. . De —— 3730 — 


Abſchluß. 
Einnahmen . F e . .37 fll. 30 m. —M. 
Ausgaben. 37 „0, — 


— — 






Ausgaben. 








yehen auf temporär vorbehaltenen Zinfengenuß von Aktivfapitalien 
Unterhalt des Mobiliars 
a) der Hauswaͤſche, Betten und Strohfäde 

#) der Haus» und Baumannsfahrnifie . 
e) Auf den Anterhalt der Gebäude 

) Bau= und Reparaturfoften 

A) Brandafjeurangbeiträge . 
n. er 


J ldentilgung 
alszinien . 
imbejahlte Paflivkapitalien 
ke — 


5. uf Fonfige Ausgaben 





und Depofitenanlage b bei der  Opwotheten: und 





58,55130| 1 


Hgangs-Auflalt. 


L. Auf den Befland ber Borjahre. 


1. Baflivrefte, Zahlungsrüdftände, Rechnungsdefekte und Erjagpoften . 
II. Ausgaben des laufenden Jahres. 
1. Auf den Zwed — an die Armenpflege) 


— — — * 


wir 








Einnahmen‘ 


1. Aus dem Beflande der Borjahre. 
1. Aktivkaſſabeſtand, Aktivausftände, Rechnungsdefekte und Saweden a — 


II. Einnahmen des laufenden Jahres, 
1. Aus dem rerttivenden Stammvermögen und zwar: 
An Zinfen von Aktivfapitalien . ß ; 
2. Ertrag aus Realitäten 
3. An Suftentafionsbeiträgen 
4. „, Erlös aus veräußerten Mobilien. 
5. „ Legaten und Fundirungszuflüſſen 








2 Ba — EL 5) | 
Einnahmen . : . 2,615 fl. 16 fr. 3 bl. | 
Ausgaben . i ; : 2,615 „>36 2 .B . 
Reit Pe a — A er 5 





V. Armen-Anftalt im ehemaligen 


I. Aus dem Beflande Bo | | 

1. tiotebehn, Aftivausftände, Mena —A ee Cifahpoflen‘” ©. = __ 
II. Einnahmen Sr nden Iadres. : or 

Bu dem eefticenben Stammvermögen 1 ıtnb Mio war? rege ern. at 


An Zinjen 
„ Ertrag mus Realitäten 
P' Suftent4tiondbeiträgen 
„ Erlös aus veräußerten Mobilien 
„Legaten und Fundirungszuflüfien 


mw; 








nun 


Ein ahmen . : . 3,711. 3b kr. Udl. | 
—* 3, #51. 88... :°2, | 





Ausgaben— 


bei &. Johann. 


! AT. 


I. Auf den Befland der Vorjahre. 
1. Baflivrefte, lungsrüditände, Rechnungsbefeite und — a’ ı j enie 2 
HERE i II. Ausgaben des _— — * — | 

1. Auf die Verwaltung und zwar: ' 2; 

8) Staats und Communalauflagen . —R 6758 — 

2. en Zweit ' 
en at und Betten ‚ ; . ; . j } ‘ i 42211 
A Sanmannefahtle 27 8 
e Bau: Und Reparaturfoften -. 5 ’ ; i s ; ; 622 7 3 
Brandaſſekuranz . . . — 2023| 2 
Kaminfegerlöhne 3436| — 


Auf hingen ne Atiolapitalien und Depofitenanlage b bei det bwothelen- und 





Rotchher'ſchen Krantenhanfe. 


I. Auf den Befland der Vorjahre. 
1. Paffivreite, HZahlungsrüdſtande, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſte. — — 32 
ll. Ausgaben des laufenden Jahres. 
1. Auf die Verwaltung und zwar: | 





Staats⸗ und . 7 1 BR TE VER» we \ 3025| 1 
2. Auf den Zwei | 
a) Auf den Unterhalt bes Mobiliars or | 
«) der Hauswäſche und Betten . . ; » . i . ‘ 119,331 — 
P) Haus und Baumannsfahrnijje — 14251— 
5b) Auf Gebaude 
@) Bau: und Reparaturkoſten . ; : } i R R 2 5571211 3 
P) Brandajjefuran . . . . ; : n s . ; 6120| 3 
y) Raminfegerlöhne . . 55—i— 


3. Auf bingeliehene — und —— bei der bwotheten— und 
Wechſelbank 








Betrag. 


Ginnabmen 





v1. Armenverforgungsanflalt * 


J. Aus dem Beſtande der Borjahre. 
1. Altivkaſſabeſtand, Aktivausſtände, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten 225 —— 
1. Einnofmen des laufenden Jahres. 
1. Aus dem rentirenden Stammvermögen und WR: 
An Zinfen von Aktivfapitalien . i . Ä : : ; 1,028 37 — 
2. An Legaten und Fundirungszuflüſſen | __3,490 24 — 
4,144 1— 





Abſqlus 
Einnahmen . 4,744 fl. 
Augen . 2. Ta, 1 


Re: . A .. —- 1 


I. Aus dem Behlande ber Borjahre. j 
1. Attivtaſſabeſtand, Ativausftände, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten — ——⸗ 
I. Einnahmen des laufenden Jahres. 
1. Aus dem rentirenden Stammvermögen und — 
An Zinſen von Altivkapitalien 





| Abſchluß. | 
Einnahmen . — .. 2346 fl. en bl. 
Ausgaben Be . 349 „u, — „ — 


7 SE —— 





— — fl. Ike. 





Kreuze — —— 


I. Auf den Behand Der Borjahre. 
1. Baflivrefte, Zahlungsrüdjtände, Rechnungsdefelte und Eriagpoflen . 
U, Ausgaben des, laufenden Jahres. 
1. Auf die Verwaltung und zwar: 
Staat3: und ‚Communalauflagen 
2. Auf den Zwech: 
a) Rentenablieferung an die Armenpfleg e. 
b) Leiftungen auf temporär verbehaltenen ober übermiefenen Sinfengenuß von 
Aktivfapitälien . 
e) Auf den mag des Mobiliars 
a) Wäſche und Bettzeug 
P) Haus⸗ und Baumannafagrniffe 
d) Auf den Unterhalt der Gebäiide 
«) Bau: und — 
6) Brandaſſekuranz . 
y) Kaminfegerlöhne 
3. Auf hingeliehene anetepitalen und Depafitenanlage bei ber bSwothetei— und 
Wechſelbank 





— 


Stiftung. 


U uf den Befland ber Vorjahe. 
1. VPaſſivreſte, Zahlungsrückſtände, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten. A ; — —— 
II. Ausgaben des laufenden Jahres. 
1. Auf den Zwed und zwar: 
Rentenablieferung an bie Armenpflege 








l. 
3: 


1: 


1. 


2. 







I. Aus dem Beſtaude Der Borjahre. 


Aktivfafjabeftand, Aktivausftände, Rechnungsdefekte und Erfagpoften i j 66/144 — 
Il. Einnahmen bed — ar 
An Binfen' von Aktivkapitalien . n j F 3 : 6655 — 
133139; — 
N Abſchluß. 
Einnahmen . . ; i . 133. 9. — bl. 
Ausgaben . i : ä . 129, — „— 
Aktivrefli . i } ? 4 ia 39 k. — * 
VI. Armenhaus in der 
I. Aus dem Beflande der Vorjahre. | 
Aktivfaffabeftand, Aktivausftände, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten -.- — 


II. Einnahmen des laufenden Sun 
An Zinſen von Aktivkapitalien . i i 
„ Erlös aus veräußerten Mobilien . 








| 
| Abſchluß. | 
Einnahmen . z —*. . 18 f. 12 kr. — bl. 
Ausgaben . i } i . 18 2 „ — „ 
Ne . i i ; . . fl. — f. — ol 
| 






Ausgabem 





Bürgers J. W. 6. 







I. Auf den Beſtand der Vorjahre. 


1 Baffiorefe, Zahlungsrädflände, Rechnungsdefekte und Grfagpoflen nase rer 
II. Ausgaben des laufenden Jahres. lt hl 

1. Auf den gwed Rentenablieferung an die Armenp 3) —“ l | 

2. Leiſtungen an die a A ng i —— 28 En 


3. Auf bingeliehene Altivfapitalien ; ; j j R ——— 100 —|— 


⸗ 


Borſtadt An. 


I. Auf den Beſtand der Vorjahre. IE 
1. Baflivrefte, Hablungsrüdftände, Rechnungsdefefte und Erſatpoſten 
II. Ausgaben bed lauſenden Jahress. * 
1. Auf die Verwaltung: 


a) Staats- und Communalauflagen. 
2. Auf den Zweck: 
a) Rentenablieferung an bie Armenpflege : 14 8) 3 


b) *eiftungen: auf temporär. vorbehaltenen oder: überzwiefenen 





— 


> ee Se 


. Aktivfaffabeftand, Aktivausftände, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten — 


. Aus dem rentirenden Stammvermögen und zwar: 


. An Beinbegabtten Aftivfapitalien und Bankdepofiten 
- 1 - Zegaten und. Fundiringszuflüffen ' 


I Aus dem Beſtande der Vorjahre. 


I. Einnahmen des ri Iabres. i 





» Zinfen von Ativfapitalien ? ar ; : are 
e Ertrag aus Realitäten . EEE ; } B 89 —i— 
. Heimbezahlte Aktivkapitalien und Barepften . : ; : i i 47 —— 
. Erlös aus veräußerten Mobilien . P — 
egate und Jundirungezulluhe — - 
2,464 34 — 
Abſchluß. 
Einnahmen . : 5 . 2,464 fl. 34 fr. — bl. 
Ausgaben ; i : . 2,316 „ 16 „ — „ 
Attivreſt. Be ii — dl. 


IX. Armenſchule, nun Bewahr: and 


I. Aus dem Beflanbe ber Vorjahre. 36 iu 


, Ativfafjabeitand, Aftivausftänbe, Rechnungsdefekte und Green euch 4000— 


II. Einnahmen bes laufenden. Jahres. 


An Zinfen von Aktivfapitalien 
a) ohne befondere Zwedbeftimmung. . 
b) für beftimmte Bmede . 


a) im Allgemeinen . 
b) für beſonders bezeichnete gwede 





Abſchluß. 
Einnahmen . 5 ; . 429. 7 kr. — dl. 
Ausgaben ; i P . 4249 „ T,„— 


Fettt — — — * 






Ausgaben. 






Borfiadt Giefing. 


I. Auf den Befland der Vorjahre. 
1. Paſſivreſte, Zahlungsrüdftände, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten. 
II. Ausgaben Des laujenden — 
1. Auf die Verwaltung (Staats: und Communalau agen) 
2%. „ den Zwed: 
a) Nentenablieferung an die Armenpflege . 
.b) Auf die-Gebäude 
«) Bau: und Reparaturkoſten 
P) Brandafjefuranz j 
y) Kaminfegerlöhne . 
3, pe Atiofapitalien und Depofienanlage bei ber Swothelen- und 
elbanf 





2,316116 — 


N an den Pfarrſchulen. 


I. Auf den Beſtand der Vorjahre. 
1. Paſſivreſte, Zahlungsrüditände, Nechnungsdefelte und Erfaßpoften . R ; — —— 
II. Ausgaben des lauſenden Jahres, r 
1. Auf den Zweck und zwar: | 
Rentenablieferung an die Armenpflege 
2. Auf hingeliehene Attiolapitalien und Depofitenaniage bei der Bank. 

















L Ans dem Beilande der Vorjahre 
1. Sttiotafjabeftan, Aktivausftände, Rechnungsdefekte und Erſatzpoſten 
II. Eiunahmgn des laufenden Jahres. 
1, Aus dem reutirenden Stammvermögen und zwar: 
An N om Aktivfapitalien . ’ 


j Abſchluß. 
Einnahmen. fl. — kr. — odl. 
Ausgaben. Un. —8 
Reſt. ſr. vi. 


I. Aus dem u Befapse der Borjahre. ER: Ba 
1: Atiotafabeftnb, Aktivausftände, Nechnungsdefelte und Erfagpoften ONE, —_ I-j- 
Il. Einnahmen des ger ER. 
1, An Zinfen van. tiotapitalien 





| Abſchluß. 
Einnahmen . ö h i . 22f. — fr. — bl. 
Ausgaben . . 3 . . 2. — _ 


# 


Reit! . . f R : — — —c. —ol 


y 






Ausgabe udoanni® 


ber. Weflenrieber-Gtraße. 


I. Auf den Beſtand ber Borjahre. 


1. Paſſivreſte, Zahlungsrüdtände, Rechnungsdefelte und Erſatpoſten ı; 
I. Ausgaben bed laufenden Jahred. 
1. un den gweck (Rentenablieferung an bie, Kt) 


in der Borfiadt An. 


1. Auf den Beſtaud ber Borjahre. 
1. Paflivrefte, Zahlungsrüdftände, Rechnungsdefekte und Erfakpoften . 
U. Uusgaben des lanfenden Jahres. 
1. Auf den Zwed (Rentenablieferung an die Armenpflege) 











Ginncehbmeminyäan 










BEE Tl TE ET BEE ern ET Bei 
! 21 Aus dem Deſtande der — 
1. Atioaflobeän, Ativausftände, Rechnungsbefelte ind: Erfonpofen - 


U. Einnahmen — —— 
1. An- Zinſen * "tiotapitalien : = 


Abſchluß. 
Einnahmen . 244 A. 30 kr. — bl. 
uspaben . ae i . 244 „ 30. — u 


Bu. . . 2... -t- 






Ausgaben 


Stiftung. 





I Auf den Behand der Borjahre. 
1. Paſſivreſie, Sobtungeridfänb, Rechnungsdefelte und Erfagpoften . 
usgaben des Faufenden Jahres. . 
1. Auf den Zweck (Rentenablieferung an bie Armenpflege) 4 - . —— 244130 — 


— 20 — 


Euumariſcher Vermögens⸗Ausweiß 
des EokakArmenfondes und der demſeſben zugewiefenen Nebenanftaften. 


Bortrag. Betrag. 
— — — 













IJ. Bermögen. | 
a. rentirlided: - 0... 
I Bean: 1 DRS it a ee Ka 668,000) 92 
2. Realitäten ) . . . » . -  « 2: . * * 12,426 — _— 
3. Rechte * air Da Bi 
b. nicht ventirliges: 
1. Rapitalien . r s . > i i . i . i F 217 —— 
2. Realitäten . . . s s n . ü s r . 5 327,575 —|— 
3. Recht ’ h i i i ’ j a , ; Ze 
4. Mobilien :. " ; : . ; i R r ä ; ü 43,251| 7| 2 
5. Rorräthe I. . * Pi . . . * . . . . Es) 
6. Aktivausftände i ; i : MR i ‚ $ ; 5951201 — 
7 u 8,31159| 1 


. Aktivfaffabaafgaft . ea Te an 59| 1 
’ Summa bed Vermögens 11,056,575 36 1 


U. Säöulben 
Verzinsliche Pafjivkapitalin > nn 1,0001 — — 


1 

2. Umerzinslihe „ — € . R : E . 2 e . 1,200|—|— 

3. Zahlungsrüdftände . ; . : : . i r z 22/30) — 
Summa der Schulden 2,222/301 — 


Reiner Vermögensjtand pıo 1863/64 


1,054,353| 6| 1 


Münden, ben 4. März 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt und Refidenzftadt München. 
v. Steinsdborf, Bürgermeifter. 
(L. S.) Albrecht, Sekretär, 


Münchener EX). Yıntöblatt. 


Sonntag, ® 26. 2. März 1865. 








— — —— — — — — — — — — — — — nn — — — 

Das Mündener-Amtsblatt, zugleich Amts umd Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Münden, der Lokalbaucommiſſion 
und der Lönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. und r./3., exſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Gonntog. Der 
Bränumerationspreis it jährlig 3 M., ‚halbjährig 1 fl. 80.kr. um „vierteljäßrig 45 fr. Dan abonnirt im 
Münden im Bolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswäris bei den nächfigelegenen Poflamte. Für Imferate wird bie 
turchlaufende Zeile zu 6-Pr., die zmweifpaltige zu 8 Er, oder dem Raume nad berechuet. 


Inhalt: MWbonnement auf das Müncener Amtsblatt. — Verleihung einer Stadthebammeuſtellt. — Beröffents 
Gdumg wegen Ehrenfränfung. — Curatel über den Iandesabwejenden Hofoberrichteramtsbotensjohn Johann BZängerler. — 
Etugpoden-Impfung im Jahre 1865. — Bauordnung vom 30. Junt 1864. — Schafvifitation pro 1865. — Jahr- 
togefiftung. — Herhellung einer Freldziegelei. — Berfteigerungen. — Wohnumge-Bermiethung. — Bevöllerungs · Anzeige. — 
Breibant. — Hopfenmartt. — Biehmarkt. — Fleiſch⸗, Viltualien und Schrannenpreije. 


Abonnement auf das Münchener Amtsblatt. 


Das Münchener Amtsblatt (zugleich Amts: und Anzeigeblatt der k. Polizeidireftion München, 
des Stabtmagijtrates Münden, der Lofalbaucommifjion Münden und der k. Bezirksämter München 
LJ. und r./%.) eriheint auh im 1.:Omartale, weldes am 1. April I. 33. beginnt, wöchentlich 
zweimal: Mittmodh und Sonntag in den Morgenftunden. 

Dasſelbe bietet durch die Veröffentlihung ortöpoligeilicher Vorſchriften, polizeiliher Anordnungen ıc. 
Intereſſe für jedermann, insbefondere aber für Hauseigenthümer, Befiger öffentlicher Gewerbe, für 
Gejhäftsmänner u. f. w. 

Wegen jeiner Verbreitung bier und auswärts ift das Münchener Amtsblatt auch zu Inſeraten, 
Belanntmahungen von Berfteigerungen, Feilbietungen, Miethichaften zc. geeignet. 

Der Pränumerationspreis ganzjährig 3FT., halbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man 
abomnirt in Münden im Polizeigebände Zimmer Nr. 29, auswärts bei dem nächſtgelegenen Poſt-— 
amte. Für Inſerate wird die durchlaufende Zeile zu 6 fr., die zmweilpaltige zu 3 fr. berechnet. 


Nedaktion des Münchener Amtsblattes. 


— 1 — 


Antlige — 


— 29276. — 
23 ‚Bekanntmadgund: : : > 
(Die Berleifung einer Stadtbebammenftelle an bie RER FTIR Anna Kähfer betr.) 


210. Der Büchlenmadergefellenzfrau Anna Kähſer, früher | bes 27. Diftriftes, wurde 
die Stelle einer Stabthebamme verliehen. 


Am 22. März 1865. 
Konigl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 





Exp.-Nr. 3032. 
Bekanntmachung. 


211. Das königl. Stadtgericht Münden I. d. J., Abtheil. für Strafſachen, 


bat am 27. Februar 1865 auf Klage der Yofefa Enter, Hausmeifterin in München, gegen den bal. 
Giajermeifter Joſef Böhm dafelbit wegen Ehrenkränkung — den eben genannten 30 Böhm der 
Uebertretung der Ehrenkränkung an Joſefa Enter ſchuldig erkannt und zu einer Geldſtrafe von fünf 
Gulden ſowie zur Tragung aller Koſten verurtheilt, auch die Bekanntmachung des. Urtheilsſatzes im 
Münchener Amtsblatte angeordnet. . 

Das Urtheil wird fohin, nahdem es die Rechtskraft befchritten, hiemit veröffentlicht. 

Den 9. Mär 1865. 
Der königl. Stabtriäter: 

Taufftirden. 


Exp -Nr. 7204, , 
‚Edictal:Ladung. 
(Euratel über den landesabweſenden Hofoberrichteramtsbotensfohn Johann Zängerler betr.) 

156. Für den Hofoberrichteramtsbotensfohn Johann Zängerler von bier, welder im Jahre 
1808 als Tambour in das 4. leichte Infanterie⸗Bataillon Donnersberg zu Landsber eintrat und 
ſeit 1809 vermißt wird, liegt diesorts ein Sparbuch der hieſigen Sparkaſſe über 131 fl. 12 fr. ſo— 
wie 47 fr. Baargeld vor. 

Es ergeht nunmehr an benfelben oder defjen rechtmäßige Erben die Aufforderung, ihre Anfprüche 

bis längſteus 1. Juni I. Is. 
im diesgerichtlichen Gefchäftszimmer Nr. 18/1 geltend zu machen, widrigenfalld Johann Zängerler als 
ohne Erben verjiorben erachtet und das bezeihnete Vermögen als berreulojes Gut dem k. Fiskus zur 
Annahme angetragen werden würde, 
Den 21. Februar 1865. 


Königl. Stadtgeriht München links der far. 
Der kgl. Stadtrichter: Kaftner. 
v. Leveling, Aſſeſſor. 


Exp.-Nr. 95%. 2 s Kt ’ | 
’ ‚Bekanntmadung.:- 
¶Schutzpocken · gmpfung im’ Jahre 1865 Betr.) 

212. Im Vollzuge der allerh. Verordnung vom 4. Märd 1864, „die Schutzpocken⸗Impfung 
bett.“, ergeht an ſämmtliche Pfarrämter und Pfarrcuratien des Bezirls das Erſuchen, das Verzeich⸗ 
niß der im Jahre 1864 geborenen Kinder aus dem Pfarrbezirke und zwar ſowohl der in dem Be: 
zirfe jelbft geborenen, 'ald auch der außer dem Bezirke geborenen, die aber gegenwärtig in bemfelben 
ihren bleibenden Aufenthalt haben, anzufertigen und längftens bis Anfangs nädhften Monats dem 
einihlägigen kgl. Bezirksarzte in Vorlage zu bringen. 


Münden, ben. 18. März 1865, | 
Königl. Bezirksamt Münden links der gaar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 9608. 
Bekanntmadung. 


Un die Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Bauordnung vom 80. Sımi 1864 betr.) 

218. Nachdem es fih als ein Bebürfniß herausftellt, daß die Gemeindeverwaltungen theils 
zum eigenen Gebrauche, theils zur Belehrung von Gemeindeangehörigen bei einzelnen Baufragen ſich 
im Befige eines Abbrudes der Allerhöhften Bauordnung vom 30. Juni 1864 befinden, und insbe— 
fonbere e3 nicht genügt, daß das Negierungsblatt, weldes dieſe Bauordnung enthält, bei den kgl. 
Prarrämtern aufbewahrt ift, jo ergeht die Weifung an alle diejenigen Gemeindeverwaltungen, welche 
noch nicht in Folge der Ausichreiben vom 11. November v. %8. und 7. Januar I. %8. die von dem 
Bautechniter Daffenreuther verlegten Abdrüde der Bauordnung durd das unterfertigte Bezirksamt 
bezogen haben, binnen 8 Tagen ia über die Anjchaffung eines Eremplars der Bauorbnung für die 
Gemeinde anher auszuweifen oder ein foldes unter Vorlage von 15 fr. zu beftellen. 


Münden, ben 23. März 1865. 
—— Bezirksamt Münden links der ar. 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 9344. 
dekanntmadung. 


An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Bezirfes. 
(Säafvifitation pro 1865 betr.) 

214. Behufs Vornahme der durch oberpolizeilihe Vorjchriften vom 2. Juni 1862 (Kreisamtsbl. 
Seite 1117) angeorbneten thierärztlichen Bifitation aller jener Schafe, melde zur Weide getrieben 
werben (Weideſchafe), find für bie einzelnen Gemeinden folgende Tage feſtgeſetzt: 

1* 


soo — 


I. Für den thierärztlihen Bezirk Münden l.J. 1-.q% 


1) Gemeinde 


2) 


2 


eimann am 3. April Morgens Än’Freimann, Nachmittags ER — 


thing am 4. —* —* und — — 


————— ee ER 


ittags. auf ‚der 


F— & April, Morgens. 


ee na, 


10. 


10. 
10. 


12. 
13. 


19. 
20. 
20. 
21. 
21. 
22. 
22. 


24. 
24. 
25. 


25. 
26. 
26. 


27. 


27, 


29. 
29. 


" 


B 


syyizwvywı way 2. 3 2 y Yı BR 


Morgens, 
Nachmittags, 
Nachmittags 


‚Nachmittags. 
- Morgens und Nachmittags. 


Morgens. 
Morgens. 
Nachmittags. 


» Morgens. 


Nachmittags. 
Morgens.— 
Nachmittags. 
Morgens. 
Nachmittags. 
Morgens. 
Nachmittags. 
Morgens. 
Nachmittags. 
Morgens. 
Nachmittags. 
Morgens. 
Nachmittags. 


U. Für den Samen thierärgtlien Bezirk Starnberg. 


13) Samftag 


3) "; 
4) 7 
" 
” 
5) e Feldmochi 
6) * Milbertshofen 
7) Mooſach 
8) Ludwigsfeld 
9) „Vniexſendling 
10) Aubing (Freiham) 
11) gekenn 
12) r roßhadern 
13) Pr Laim 
14) „ ®Baling 
15) pP Dbermenzing 
16) »..  Uutermenzing 
17) — Allach 
18) A Planegg 
19) 5 Neuried 
20) u Gräfffing 
21) . Solln 
22) Schwabing 
23) .„ Neuhanfen 
24) J Oberſendling 
25) „Pullach 
26) e Nymphenburg 
27)  „  Lochhaufen 
1) Eamftag - ben 
2) Montag F 3. m 
3) Dienftag 4., 
4) Mittwoch Fe 
5) Domnerftag „ 6. „ 
6) Freitag „n Tun 
7) Samſtag ir 
8) Montag Re | 4 
9) Dieirftag Enäk. 
10) Mittwoch „ 12. 
11)-Donnerftag „13. „ 
12) Freitag — — 
— a 


” 


sa vy ya 3 


” 


zw ı 3 


ss za a y u 2 


1. April für die Gemeinde Leutitetten — 


Pöcking und Tußing. 
Frieding und Widdersberg. 
Dberbrunn und Hanfeld. 
Erling. 
Berg. 
Meiling und Weßling. 
Bud und Breitbrunn. 
Traubing. 

Steinebach und Etterjchlag. 
Kempfenhaufen. 
Hechenporf und Oberpfaffenbofen. 
Gauting und Buchendorf. 
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14) Dienftag den 18. April für die Gemeinde Ajchering. 

15) Mittwoch „ 19. „un ” Rerdting und Haborf. 
16) Domnerftag „ 20. u u u = Silding- und Argeltsrieb. 
17) Freitag Pa ı ——— ä Hochſtadt und Unering. 
18) Samftag „ii „U: Pr Percha. 

19) Montag ar un — Machtlfing 

20) Dienſtag zur 3 ai Inning. 

21) Mtmocd „ 26. „ um ”„ Meifing und Söding. 
22) Domneflag „ 27. „ um . Treßling und Herrſching. 
23) Freitag — —7— „Unterbrunn und Krailling. 
24) Samſtag Pa Seldaffing. 


Die —— haben Borftehendes menigftens 2—3 Tage vor dem zur Beihau fe» 
geſetzten Tage den resp. deren Schäfern- mit- dem Bemerlen kund zu geben, daß bie 
Schafe an fraglihem Tage im Stale oder Pferche * halten ſind, und daß jene Eigenthümer, welche 
F— Se ka Beihau entziehen, nad Art. 122 des Solizeiftrafgefegbudpes einer Strafe bis zu 

unterliegen. 

Am Bifitationstage ift vor dem betreffenden Gemeinbevorfteher ein genaues Verzeichniß ber in 

Gemeinde befinplihen Weide: und Wanderfchafe dem Thierarzte einzuhändigen. 

Im Falle Weipefchafe nit vorhanden find, jo hat die Gemeindeverwaltung fofert bei Meidung 
des Erſatzes der Koften der vergeblichen Reife des betreffenden Thierarztes biefem hievon Anzeige zu 


Münden, den 20. März 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Sreyberg. 


dekanntmadung. 
(Iahrtagsftiftumg betr.) 
215. Die von dem ehemaligen Metzger Alois Eberl zu Dtterfing beabfichtigte Stiftung eines 
Jahrtags zur Pfarrkirche in Diterfing in dem Kapitalsbetrage von 150 fl. wurde von ber hoben 
Kreisitelle, Kammer des Innern, unterm 16. d. Mts. genehmigt, was hiemit veröffentlicht wird. 


Münden, den 20. März 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 





Exp.-Nr. 29336. 


Exp.-Nr. 29218 
Bekanntmadung. 
(Herftellung einer Feldziegelei durch dem Privatier Joſef Miedermaier von München im Gemeindebezirte Perlad) betr.) 
216. Der Privatier Joſef Riedermaier von München beabfichtigt im Gemeindebezirke Perlach 
eine Felvziegelei zu errichten. 
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Gemäß $$. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiftrafgefegbuches erlaffenen Allerhöchiten Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifügen befannt ge: 
madt, daß zur Vornahme der Drtsbefichtigung, bann zur fofortigen Verhandlung Diefes Baugeſuches 
und der dagegen etwa beſtehenden Einſprüche Termin auf 

Freitag den 31. März 1865 Nachmittags 3 Uhr 
an Drt und Stelle anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, ae bei der angeorbneten Tags⸗ 
fahrt feinen Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig gehen. — Die Pläne können bis 
zum bezeichneten Termine. beim unterfertigten Amte eingeſehen werden, 

Münden, ben 22. März 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der ar. | 


». Grundner. ' 





Exp.-Nr. 138. 
Bekanntmachung. 
(Zörring-Seefelb’iche Adminiftration gegen Glũck p. deb. betr.) 

217. Im Auftrage bes kgl. Bezirksgerichtes 
Weilheim habe ich das dem Zwangsverkaufe unter: 
ftellte Anweſen H8.:Nr. 6 zu Hochſtadt zum Zwei: 
tenmale zu verſteigern und ſetze hiemit zu dieſem 
Zwecke auf 
Dienſtag den 2. Mai I. Is. Vorm. 10—12 Uhr 

im Wirthshauſe zu Hodftabt 
Termin an. 

Bezug nehmend auf meine Bekanntmachung 
vom 29. September v. Is. mwiederhole ih, daß 
der sub lit, G fatajtrirte Grundfompler zu 11,11 
Tom. geiondert zum Aufmwurfe gebracht wird, und 
füge noch bei, daß diesmal der Zuſchlag ohne 
Ruͤckſicht auf den Schätzungswerth erfolgt. 

Katafter: und Hypothefenbuhs: Auszug und die 
Schägungs:Urfunde fünnen auf meinem Amts: 
zimmer eingejehen werben. 

Starnberg, der 18. März 1865. 

Der f. Notar: 
8. Meilbed. 





Bekanntmachung. 


218. Zur erfimaligen Verfteigerung bes ſ. g. 
Locheranweſens zu Ebertshauſen jege ich hiemit 
Tagsfahrt auf 


Samftag ben 6. Mai 1865, 
Rahmittags von 3—4 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Holzhaufen an. 

Diefes Anweien befteht aus dem größtentheils 
von Holz erbauten Wohnhauje mit Stall und 
Stadel unter Legſchindeldach nebſt dem gemauerten 
Badofen, notariell auf 2024 fl. gewerthet, und 
den dazu gehörigen Grundftüden mit einem Ges 
fammtflähenraum von 19,93 Tagwerf, geihägt 
auf -3678 fl., und iſt mit 3700 fl. Hypothekkapi⸗ 
talien und einer unverzinslichen Caution von 220 fl., 
mit 1 fl. 10 fr. 2 bl. Grund: und 3 fr. Haus: 
fteuer in simplo, dann 2 fl. 7 fr. Gefällsboben= 
zins des Staates und 4 fl. 17 Er. 5 hl. der Ab: 
löfungsfafje belaftet. Hiebei bemerfe ih, daß 


diesmal der Zuſchlag nur bei erreichten Schätz⸗ 


ungswerthe erfolgt, und fi mir unbefannte Stei= 
gerer geeignet über ihre Perfon und Zahlungss 
fähigfeit auszuweiſen haben. 

Unterdeſſen liegen die bezüglichen Aktenprobufte 
in meinem Amtszimmer zur Einficht bereit. 

Wolfratshaujen, 20. März 1865. 

Der königlihe Notar: 
Heyner. 





219. Wohnungs: VBermiethung. Neue Amalien- 
firaße Nr. 6 über 1 Stiege links ift eine ſchöne 
Wohnung mit 4 heizbaren Zimmern, Altoven, Magd⸗ 
zimmer, Küche, Speis, Holzlege, Keller, Speicher u. 


Waſchgelegenheit vom Ziel Georgi bis Ziel Michaeli 
um den Preis von 230 fl. zu vermiethen. Zu fehen 
Borm. von 10— 12 Uhr und Nachm. von 2—4 Uhr. 





Bevöllerungd:- Anzeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 2. Sau. , 5; 
Geforben: 
(Den 19.) Eduard Baumgartner, Rentamtsbotenefohn 
Moosburg, 4 93. a. — Neuner, bgl. Weinhänd- 
—32 v.h,5M 


"ben 21) "Sashar. Sieber, Hetelchattatutſchersw itiwe D. 
! — I. a. Johanna Fischer, bgl. Tiſchlerstochter v. h., 


„Du 22.) Urſula Baner, Bauersiochter v. Wadersberg, 


In der Et. Petere-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 18.) Paul Weiherer, Maurer v. Freiſing, 50 J. a. 

{Den 19.) Franz Kammerer, Bildhauer v. St. Peter 
in Baden, 25 9. a. un Reich, Kleiderreinigerstodhter v. 
Reamertshofen, 19 3 

(Den 20.) 234 Amann, Bauerstochter v. Moos- 
ham, 87 3. a. franz Swoboda, Schneidergeſelle v. Zeil in 
Böhmen, 39 J. a. 

(Den 21.) of. Putfcher, chem. Hausbeſitzer v. h., 363. a. 

(Den 22.) Karl Fuhrmann, Salinen-Rechnungsrevijore- 
fohn v. 5, 4 M. a. Joh. Rep. Kolb, p. k. Berchähmärter 
dv. b., 66 3. a. Joſef Müller, Leichenträger v. b., 63 J. a. 
Mar Ketterl, Hansmeifter v. Dlittermübl, 31 3. a. Auguſt 
Eröger, k. Landrichtersſohn v. Obergünzburg, 14 9. a. 

(Den 23.) Roh. Behringer, Taglöhner v. h., 66 9. a. 
Ludwig. Kouftantin, bgl. Mildmann v b., 34 J. a. 
Hedier, ebem. Kirchendiener v. h., 61 3. a. Karl Knittl, 
Schuhmachergeielle v. Wolfratshaufen, 3833. a. Joh. Seif- 
fert, Schneidergejelle v. Lebenhahn, 269. a. Biltoria Wim 
mer, Salzſtößlerstochter v. h., 16 T. a. 


In ver St. UAnna-Pfarrei. 
Geftorben: 


(Den 19.) Joh Ludwig Schubert, —— v. 
h. 31 3. a. If. Ziegeltrum, Zaglöhner v. b, 
(Den 20.) Anton Kit, t. Gofpohlleusfehn n. b- 13 a. 
(Den 21.) Anna Sporer, Lortocallect.-Wittwe v. Bam- 


Berg, 74 9. u. 
In der St. Lubwigs-Pfanei. 
Geftorben: 
(Den 19.) Antonia Bäd, b. Glaſerstochter v. h., 10 M. a. 


J 


Kasp. 


(Den 20.) Alois Marte, Eiſendrehereſohn v. h, 12 €. a. 

(Den 23.) Auguſta Gräfin von Rottenhan, "Oberhof. 
meifterin Ihrer Königl. Hoheit der Frau vn Louije von 
Bayern, 77.3. a. 


In der hl. Geift- Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 18.) Ther. Buchſtaller, Meibermaderin v. Stein. 
banfen, 44 I a. 
N 19) Karl Kugler, Hoftheater-Drlonomensjohn v. 


(Den 20.) Eiſab. Blod, bgl. en. v. b., 12 
T. a. Maria Schmuder, bgl. Melberstochter v. b., 2 £.a. 
“ (Den 21.) Joſefa Höß, Zummerpalierstochter v. g. 8 M. a. 


(Dem 22.) Martin Hörauf, bgl. Schuhmachersſohn dv. 
0. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 


Geftorben: 
(Den 19.) Roſalia Kranner, Schneiberstochter v. Augs- 
burg, 6M. a. 
(Den 21.) Joſef Böhinger, bal. Schuhmachersſohn v. 
5, 1M. a Auguft Gablansty, Mechanitus v. h, 26 J. a. 
(Den 22.) Barbara Lehner, Horniftenstochter v. Bif- 
fingen, 8M a. 
(Den 23.) Ida Bed, Habrikbefigerstochter v. Nürnberg, 
1%. a Anna Reihlmaier, Taglöhnerstocdter v. b., 12%, 
0. Karol. Reißbeck, Wirthstochter v. Schwabjoien, 35 9. a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 


Geſtorben: 

(Den 20.) Soh. Georg Niclas, ſtädt. Thierarzt und 
Profeſſor a. d. Veterinärſchule, v. h., 52 a. Mlagdal. 
Schuſter, Poſtbriefträgerswittwe v. b., 47 93 

(Den 22) Georg Diehl, bgl. — v. rs 67 J. a 
Karl Hövemaier, Kunſtmalersſohn v. h. 19. a 

J ey 23.) Friedr. Reichenbach, genannt —* Privatier 
v. 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Geftorben: 
(Den 20) Anna Bihler, Wirthſchaftspächterstochter v. 
b., 2 M. a. Jakob Mühlbauer, Latirergejelle v. h., 48 9. 
a. Johanna Waninger, Maurerefrau v. b., 66 9. a. 
(Den 21.) Therefia De Fabro, Kanfmannsgattin, 68 
I. a. Jalob Dberweger, Lederersjohn v. —— 40 3.0. 
Cãcilia Spärh, Taglöhnerswittwe v. h., 68 I. a 
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In der Pfarrei der Borftabt- Haidhauſen. In ver Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 


Gehorben: Geſtorben: 
Den 20) A Schallmai M swittme v. bi, 
49 N * Seht —— Toglöhner v. h., 53 9. * A — Hofef Kuödlberger, chem. Milchmann u. h. 
her. —— Taglöhnerstochter v. Nymphenburg, 289.4. 82 
(Den 21.) Yof. Umberger, b. Tafernwirth v. h., 38 9. a. a 28.) Mid. Biker, Taglöhnerejohn v. 5, 169.0. 


In der Freibant 


wurden vom 11. bis 17. März 1865 nachfolgende Biehgattungen gefchlachtet . 
und zu den folgenden Pfundpreifen verkauft: A 








| | | 
Summa 369 Stüd. 


Inder Freibanf 


wurben vom 18. bis 24. März 1865 nachfolgende Biehgattungen gejchlachtet 
und zu ben folgenden Pfundpreijen verkauft: 


Breije Preiſe Preife 
Ochſen. [per Pid.| Kühe. per Pid.| Kälber. |per Pid-| Schafe. 
fr. 


12 612 203 





Summa 291. 


Anzeige 


des XXV. Münchener Wocen-Bopfenmarkteb 
vom 24. März 1864165. 


> — —— 
| Bei Voriger | Nette — — F — Dur ee ee 
| Reſt. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. geblieben. Sei für en Bis für 
| ———— s_ 19 88 


31,70| 62,64] 9434| 87.1 






|E attungen. 
=. Land 


Bolnzader- u. Auer« 
perage mit DOris- 
Siegel. 









6,93 





22,12] 45,67] 6779| 9,15 












2271 1146| 13,73| 13,73 


— — — — — — 


Ta] 996] 1737703 


Mittel-Qwarlitäten. 
— 
we A 
Spalter u meöR 
der» und Stirner- — 









— Stabt-, dann 
—⸗ und Reit. 


F Alte Hopfen verſchiedenen 
Urjprungs. 





30,31 n 30,31] — 30,31 











93,81 | 129,73| 223,54| 118,22| 105,32 


Magijtrat der königl. Haupt und Nefidenzjtadt München. 
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V —* eiecheu i ß 


ber Preiſe der Viktualien ſtigen d I Bedarfs in ber 
— —2** und —S— — 


a m — bis 24, — ET aan area — 





























* ” 


Ein Pfund ——— Taxe Die M i 
m gemäß tes Kubfliih . . -. .. HI. , z i6 
wer albfleife, befte Qualität . . - [-14—| „ , weißes Weizenbier r \ 
” ” #0, mittlere Banhikt . Fell hm m) weißes Mshehier I. « . 
Im „ Scaffläid . j — 10] „ „ Biereffig N 
Id. ven *. — —4 detri 
” ih HT " ” na» bb 3 BTL 
| 7 Schweinfeit — 28/1 24 var . } 1 
| Eine Odhjfenzuunge, voh .. . 1 DI „. „. Branntivein, befter I. | 
Rn! „ge äudiert 2m» »  Branntwein, orbindur . 
Zentner rohen Unfchlitts . 2320|. # Kirſchenwaſſer. 
sn! fund gegofjene Kerzen —— „m gute Milch. u BE 
— „' gezogene Kerzen, feine — 28 —1guter Rahm - 4 2 =» 
„i R je „  , ordinäre — 22 I Ein Pfund Leinöl . BE! ’ t 
Seife 4 " * — —646 





J 






II. Viktualien. 


Benenmung. Gewicht oder Stüde. 


Toursis.2r. | . I. Db und Grmife. Durdich+Pr. 








mittleref deſſe 1 r mittlere] befte 
Dualit.) ee. Benennung. Gewicht oder Maf. Qualit. JOualit. 




























. er 
Shma . :» . - das Pfund zu Kartoffel . » » » das Schäffel zu | 
Gebirgsbutter . - Ariel... . |. der Banzen zu 12— 
. “ ET: Birnen —— 
2 * ” 
rg — a — gebörrte Zwetjchgen das Pfund zu —12 
Eier, frijche .. 3 Stüd „ gedörrte Kirſchen „ „nn } 
Zrucdjeneier, : . » 7 eg weiße Rüben. . - das Maßl zu 10 
Hennen, alte: . . | das Stüd zu bayeriſche Rüben . num m 
Hühner | gelbe Rüben . 
5 1" 9] r vn Zwiebeln . 
Imdionen . . 0. | 4 — — 
Kapaunen — 
Särie. - 2... * an | .|kr. 
Sänfegung . -» - | r ER JBuchenholz. 746 
Sn... | | Birfenholz . | Pr * 
„m J Fohrenholz. 4 n = 12164 
Enten-Jung . . » | " „" n Fichtenho. » 2.» —4 12186) 
Tauben . 2... A un Den ee rn der Ze 1144| 
Spanfertel | Pr us 136] 3: me & " ” " - = 
* —— u: Preis. | ersemiro | "” ” * 
Roggenſtroh | R 2 A 1118 
| f.) fr | Gerjtenftroh | — —— 
Kochſalz. ol das Pfimd zur 14 ra — — — —154 
Diehl; 0. - . en. 12* /2 — — se . 





Mündener Shranne 














































































































el = vom 24, März 1865. 
(m: f = | Gefammt:Uimiag 
5 E ur | 5. Duräfänitts-Preis Gegen den * feit voriger — 
——— SSESSE| des Shaeis Rittelpreis oprame: 
— — 55 * voriger = 5 
Je Sees; nad; heutiger Schranne | Schranne, IS.E 5 Geldbetrag, 
- 5558 8 3% s 5 Frucht —— 
=‘ ẽ — — FR x gen itt 
7 höchſter mittler Fniedrig | -anehr in ude 2} Breije. 
% Sr, nl Sir. Schäff. iR. Ik.) A. te} fit rm lShi m | 
| Weiz 266 | 2733 | 474 | 4645 | 2676.) 1869 | — 116140] 15 157[ 18 4 — 221 — | 120 | 8270 sa 
R \ 834-| -902 1722: 1186) 538 | — 12 11] 1130 10lsıl— 15 —|—) 6 1204 | 18842 
| Genhe:” | 4963| 3965 208 | — | 10137] 10119] #sl— || = S8r 7301 | Toner | 
(Babe. | 445 | 1679 1859 | 1556-| 801 | — | 8 19_74 710 —-1.8—|—| 858 281 19963 | 
Summe, || 6714| 7828 113079-| 8388 | 4696 | — 1 E41 1] 4605 14446 | 1622237 
I — — — — — — — — — — 
Biden. | 7 3211036 —i— — | 136 1441 | 
Repsisamen. _ [+ el ⏑ =T = 
9,9 | 78 | 21) — 122128 2051) 19137] — | 3 —_| 157 3274 | 


Fr 





4605 harss 166938 | 





.] 86 — . — — 
Senne: | os | si: 1637 |18308 | 8597 | arrı.| — 





or Bi; TURENE ou 
BE0 7.22 Mal Ben Sichmartt 

= x wurden dom 18, bie 24. März 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 

MW” 22 und verkauft: 

En I ; 








Mehl-Tare 


Mär 1865. 








27* 

A 

. Ibrod 

= 8 üſſen aus 
einem Schaf⸗ 

el Weizen ge⸗ 

* backen wer— 

1Quint. den. | 


” &. Mundfenmel, J 

Um Theil kleiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der — Semmel: =) 12. 
= 5. Loth 1 Duint — 21 |Quint. 
= I ©: bievon ab. 5", Quint. 

15° Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Quint. 
bh. ſtreuzerlaibl. 

Tarif: Durbihnitt3s Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berehnung, nur mit dem Unter | 
Ichiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl: _ 
brod gebaden "werden. 

Diviſor. Dividend. Quotient. 

1250 10200 8 Loth — Quint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


Meßtl- 


d 

C. Weizenmehl. 
Weizen per Shäffel. 
Zarif-Duräfeänitts-Preis wie bei A 
Mannsnahrung »- » + 
Aufichlag . ee: 
gras. ers 2 
(: Summa: '18 fl. 50 

In Kreuzer verwandelt 60 


16 fl. 18 
N — 


= 


fr 
fr. 
fr. 
fr. 
fr 


Viertel 16 1130 7d fr. 


16 Viertel Mehl gibti | 0 
Schäffel. 


Br 





Somit foftet: 


a) das Viert. Weizenmehl 1f. 10 &. 


b) „  „ ‚ Semmelmehlum 16fr. 
‚mehr 1fl. 26 kr. 

0) „Mundmehl um 40 fr. 
mehr 1f. 50 , 

d) „ „ Ginbrennmehlum16kr. 
menge 2... — 5 

e) *  „ Feiner Gries um I fl. 


mehr als Mundmehl 2 H.K50 kr. 
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2 ir 


gindh1337)3 


Ta L e 
9 das Bier. Ordinärer Gries um 
1:9? Aa -tın SUR. — .2il. As xrl 
Ko a TA BURTRREN: 
nD. Badnel, 
Roggen ‚per Schäffel. 
Tarif Durchfchnittös Preis, mie beiB 11 fl. 50 kr. 
Hiezu Mannsnahrung 2f. — fr. 
Getreidyoll . fl. ;, 2%. 


Summa: 14. 22 ke. 


In Kreuger verwandelt 60 








Viertel 16 | 862 
= 53 kr. 
16 Viertel Mehl gibt das | 45 
Schäffel. 
14 
Demnach koftet: 

— das Viert. Badmehl: . 55%. 
b) „ Bieifämeht um Sr, 

mehr . — fl. 59 k. 


Magiftrat der königl. IHaupt⸗ und Refidenzftadt Münden. 





5 


Bergeiguig 
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der mom Magiftrate. — kgl. Haupt: und Refidenzftabt "Münden ı — Brod⸗ und 
Mehltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


I. Brod- und Mehl-Kare 


vom 27. März bis 3. April 1865. 
Weizen das Schäffel zu 16 fl. 18 ke. 


Korn. das Schäffel zu 1160 Mr: 














II. 


Markt-Preife der Fiſche, 
Arebfe und Fröſche 
vom 18. bis 24. März 1865. 









































1. Brod⸗Gewicht. 
Mundbrod; 
| 1‘ Senumelmeht . 1/26 s Ei das Pfund Fit. | A. 5 
Die & ; — 
Die Diundjerune . 4 Weisenmebl . 110) 4 1lRafen . 2... 1—201 — 24 
——— Einbrennunchl —54 31 De . —133 3 
| Rongenmehl . — 51 3) 2 Hılden . — 1181 — 54 
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Drud von F. Straub (Wittelsbacherplatz Nr. 3) in Münden. 


Münchener Es Amtsblatt. 








Mittwod, M 27. 29, März 1865. i 


Das Mündener-Amtsblatt, zugleich Amte- und. Anzeigeblatt des Stadtmagiftratee Münden, der ofalbaucommiffion 
und der lonigl. Bezirfsämter Münden 1/3. mb r./3., erideint wöchentlich ‚zweimal, Mit 0% und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis iſt jährlig 3 fl., halbjährig 1 fl. 30 fr. und bierteljährig 45 fr, Dan abonnirt in 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächfigelegenen Poſtamte. Für Iujerate wird die 
durchlaufende Zeile zu 6 Pr., die zweifpaltige zu 8 fr. oder dem Raume nad) berechnet. 

















n bat: Abonnement auf das Münchener Amtsblatt. — Zweite Hımdevifitätion und Zeihenlöfung im Fahre 
1865. — Namensänderungs-Bewilligung. — Errichtung einer Zündholzfabrit. — Heeres-Ergänzung. — Pfänder-Auslöfung 
und Berfteigerung. — Berjteigerung. — Bevölferungs- Anzeige. — Schrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenberechtigten 





. Abonnement auf das Mündener RE 


Das Münchener Amtsblatt (gugleich Amts: und Anzeigeblatt der k. Polizeidirektion München, 
des Stabtmagiftrates Münden, der Lolalbaucommiffion —— und der k. Bezirksämter München 
1/3. und r./$.) erſcheint auh im II. Quartale, welches am 1. April I. 33. beginnt, wöchentlich 
zweimal: Mittwoch und Sonntag in den Morgenftunden. 

Dasselbe bietet durch die Veröffentlichung ortspolizeilicher Vorſchriften, polizeiliher Anordnungen ıc. 
Antereffe für Jedermann, insbefondere aber für Hauseigenthümer, Befiger öffentlicher Gewerbe, für 
Geihäftsmänner u. f. w. 

Wegen feiner Verbreitung bier und auswärts ift das Münchener Amtsblatt auch zu Injerate n, 
Belanntmahungen von Verjteigerungen, Feilbietungen, Miethichaften zc.. geeignet. 

Der Pränumerationspreis ganzjährig 3 fl., halbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man 
abonnirt in München im Bolizeigebäude' Zimmer Ni. 29, auswärts bei bem ——— Poſt⸗ 
amte. Für Inſerate wird die — Zeile zu 6 it. bie zweiſpaltige zu 3 kr. berechnet. 


Aedaktion des Münchener Amtsblattes. 
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Amtliche Anzeigen 


Exp.-Nr. 29344. : * Re 


cz Bekanntmadung.s 8, "'. 4 -ve 
(Die zweite Hundevifitation und Seichenlöfung im Jahre 1865 betr.) 
220. Mit Bezug auf Art. 142 des Volizeiftrafgefehes vom 10. November 1861 und die ober- 


polizeilihen Vorſchriften über Hundevifitation vom 2. Juni 1862 (Kreisamtsblatt S. 1145) wird 
die thierärztliche Unterfuhung der Hunde und die Vertheilung der Hundezeihen an den für die eins 
zelnen- Diftrikte nachſtehend ‚bejtimmten Tagen vorgenonmmen 


I: Fir die Aliſtadt m - Polizei: Gebäude. ‚Zimuter Ar. 22 zu ebener Gebe, Vormittags von 


8—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr: 


J 


1) Graggenauer⸗ und N .. .  Samflag. ben 1. April 1865, 
2) Öndenniertel : . . 00. Montag: — ar P 
3) Kreugpiertl . . re, ae RER ET 5 F 
4) St. nna:Borftadt . ... Mittwoch Pa a 
5) -YHar-Borftabt . oe waren ee - Dannerlag—n : bmg: * 
6) LudwigssWorfiadt. ee Meta „1 Ara 
T) Mar:Borfladt - . © 2. 2 2202020. Gamftag R ne u = 
8) Shanfeld-Vorftabt . . Montag r 7 


DU. Für die Vorſtädte Au, Baidhauſen und Giefing,. dann. für. — Dienſt — 


und Mittwoch den 12. April 1865 Vormittags von 9—12 Uhr und Nachmittags von er Uhr 
im magiftratijhen Gebäude Ar. 2 am Mariahilfplatz in der An. 


Hiebei werden folgende Vorſchriften zur — — bekannt 

1) Alle Hundebeſitzer find verpflichtet, ihre über 3 Monate a Äh und ** an der Leine, 
erforderlichen Falls an der Kette, zur Unterſuchung een zu lafjen. 

2) Für, jeden gejund befundenen Hund iſt gegen Ablieferung des Zeichens der lebten Bifitation und 
Entrichtung einer Gebühr von 30 fr. ein neues Zeichen zu löſen. 

3) — welche ſich über 14 Tage dahier aufhalten, find zur leichenlbjung für ihre Hunde 
verpfli 

4) eilaufende Hunde müffen mit dem vorgefchriebenen Zeichen verfehen fein, wibrigenfalls bie: 

elben, unabhängig von der Strafverfolgung gegen den Eignthümer, eingefangen und, wenn 

Lepterer innerhalb 3 Tagen ſich nicht meldet, getöbtet werden. 

5) Es ift verboten, Hunde in Kirchen, auf Kirchhöfe, in Theater und Öffentliche Gastloka- 

' litäten einfehfäffig der Wirthsgärten, auf Märkte und zu öffentlichen Feierlichkeiten, ſowie in 
— Fleifhbänte mitznnehmen, desgleichen fie zur Nachtzeit herrenlos auf ber Straße 
laufen: zu lafjen; 

6) Uebertretungen: gegenmwärtiger Vorichriſten haben —— nach Art, 142 bes Polizeiſtrafgeſetzes 
von. 10. November 1861 zur Folge.’ « 


Am 24. März 1865. 
Königl. Polizei⸗Direltion Münden. 
Pfeufer, k. PolizeisDireftor. 


. — a248 — 


— 2076. mn d 1scun Talr We: 109 laut 987"! 
2 dn i ee 1 N ED ehannima hung... 1;,® nm ih 
221. Seine Majeftät ber Köni Allerhö tert Zinn Die San 
atjatsäer Bakbann Pewakden 1 hate se —— —* den Penilemamen 
„Ränftle“ ng und * führe. 


U. 4 Ac 353 


 Königl. FRE LTE PC * | JR 
dent nun ee, & Polizei⸗Diteltor. Ä mieintacd 37 
— 3 Nil —W TEE RAW 
Exp.-Nr. 2021. wer nt md Muri 


a. man. 
(Errigtung einer Zundholzfabrit im Anweſen Nr. 11 an ber Georgenftraße betr.) i 
222. Der Zuündholzfabrikant Zaver Stengle beabfihtigt in feinem” Anwefen Nr. 11 an ber 
DU OrbaueRben eHLDATgen Sintergebaue Die Bin: 


fabrilati üben. le 

—— die "idechöchfte GT. Verona Me a4 a Sag hei Wok 
Strafgeſetz Buches erfor gegen Gefahren und: Beläſtigungen bet Srkichting aöber —— 
von Fabriken und We betr. — wird dies mit vemiBeifügen bekunnt gegeben, * zur Wer⸗ 
handlung der Sache ——— auf Samſtag ben 1. April d. Jĩ. Vormittags ven Abi 10 uhr 
— = an "> des —— un Dr: en 4 ift, und 

zu biefer Verhand e jene, melde hiege —— — ober. Einwendungen 
vorbringen zu lonnen glauben/ ar etſ cheinen —— bei ————— “A aan 


‚bringen haben, RR 
Plan and NEL iſt miitlerweile im Bureau Nr. 20 enzufeen. De ee PR 
Am 22. März 1865. _ 
—— der königl. Haupt⸗ und Refideriftabt iinchenee bei 
RERET Biber, me . 
— | own - | Knogler, PR 
Exp.N -Nr. 20388: F | — ——— 2 — EEE 
| J — — — — 
An den Dagiftat und. die Gemeindeverwaltungep des ik. Boiaemtes Manier. 
‚= KHetepsergänzung betr.) ; 
223. Gemäß Anordnung ber ii Srsvegienung vom * Nän ee Pie ba Bit 
Münden 1.3. die! Nachſtellung und zw 
a) die — * die Dberoiftationdtntuiffin: TR VPENIERRR ER} DT 
—8 den 10. Mai 1865 Mittags: 12 Me an 
ie der Blumenfirafe vor. dem‘ Angerthore, RT HEUER 
b) die‘ fee hu — tirungstath im a oe 
pn. 11. Mai 1865 :Bermittags 


8: * 
‘im großen Eikingsieate ber een IL zu Münden in ber Ballen. = a Ratt. 
1* 
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Die Verzeihniffe derjenigen SELLER, &) Biegu einpufinben und am 10. Mal I16b6 
Vormittags 11 Uhr im Glasgarten fir melden haben, find or an bie 


mann hinausgeſchloſſey * öfn io uni 
inden haben Korftebendes ben ihnen bayeifpneten, Ganf menidig gegen Unter 
Foprift zu erö und den Eröffnungsnachmeis alsbald ander ‚einz sn San “tn 


die Er Eroff ffnung durd 


Sollte der Conſcribirie ſich zur Zeit nicht in der Gemeinde Een io . Er 
ebehörbe bes dermaligen 


Vermittlung feiner Zamilienangehörigen oder site Zuſchrift an m Gemeind 
Aufenthaltes des Conſeribirten zu .! 

Die Eonferibirten find zugleich unmuf. bie, —— ka — Ausbleibens aufmerkſam zu 
machen. Vgl. Münchener Amtsblatt Nr. 12 ©. 148. 


Münden, den 24. März 1865. LEHQ nr gr 


— Behttahit Dränigen’ — * — 





— — Örundner. 
3 un Al Tee satt ITTd } 3igm! nz ital 'E s PN 
nr Auen Yerfleigerung. J Berölterumgssinzeige. ‚od - 
224 Diemfag den 44, Mprik 1865, if der. . 1. .,90 ‚Der Du — Wins 
left Termin zur Auslöfung ver: Pfänder vom U. L. Frau. 1 
Monat Märg 1864 und zwar: sine .Emdn.ın se ruhen. in Mind 
vun Ion Ne, 44,121 bis 52,520, a Ainter mann. ge 


Die Pfander Könner täglich im’ den gemöhn- a. 
verjegt erg * are Dh ki: 55* —*— — me —* 
umgeſchrieben und ausgelöſt werde 

etzt, umg en g u, Ch wa) org de, Rn Tapezierer 





am Nacmittage des —— ne Tages’ * ehretin ©. 
feine Pfand⸗Umſchreibung * att. Hierau 
Mittimod dem:19 Bpril 1866. öffentliche Bern... De er Vom —— 
Reigerung. 17 Kinder: 8 männl, 9 weibl. Gejchlechte. 
Abn iglich ‚pristtegirte Pland· und Teihanfalt Getrent: 
in der Vorfladt Au. (3a) de * Joſef Ludſtect, Schreinergeſelle, Inſafſe v. h., 
Pr (Dem * os. SE Senf, ag 
’ og 1% ’ 
225. In der Kappes ſchen 2 M —44 — a 23, Steinhart, Wirthstochter. 
L Gore Niederlage BER TI 7 LI 7 EIER 


(Den 24) Therefia Hobenleitmer, bgl. Bierwirthetochter 


ee re ee 'd. AR 19 Z. a. Maria Anna Mandl, Pfründnerin v. h., 
iſt Donner ſtag den 8h. März, jrüh 9 Uhranfangend, ‚80-$: a. 
Beriteigerung von verſchiedenen ae — (Ben 26.) Georg Aungimeier, Brivatier v. br 89. I..a. 
egenftänden, Fernröhren, Perſpektiven, 
Rolen, Cafe: und — — Arien iegeln —* ter 5 ne Pfarrei. 
gut erhaltenen Meubeln: Betten, Matratzen 
Herren: und $rauenkleibungsftüden, guterWäfchere.,; n Kinder: 11 * Ai Seſchlechtse. 


wozu —— hiemit — werden (|; 


un HA nn |] 
*1 


den 16) a Sin, Sry, ze v8 


— Sl — 


(Dem 21.) Ioh. Wierl, Kutſcher bei Sr. l. Hoheit Prinz 
Adalbert, mit Franzisla Bärtl, b. Mebgermeijterstochter v. h. 


Geftorben: 
(Deu 25.) Zav. Glögl, b. Mebgersjohn v. h., GM. a. 


In der St. Ludwigt Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 6 männl., 1 weibl; Geſchlechts. 


Getraut: 


en 19.) Iofet Miton Sailer, Fohnkutichertneht, In- 


Er nit Maria Ama Bachnner ; Gerichtsdienerstochlet v. 
Benggrics. 

(Dar 21.) Georg Michael Ziegler, bgl. Backtrmeiſter n. 
Sausbeſther dah.; mit, Walburgo Neppel, b. Bäderareiftere« 
tochter d.h: 

(Deu 24.) Joſef Anton Feuerſtein, Maurerpalier, In 
jaſſe, miit aus kiusmayer, Söoldnerstochter v. Hunberborf. 
Geſtorbeu: 

ir 28.) Thereſia Freifrau dv. Gumppenberg, penſ. f. 
bee vs Regensburg, 46 8: a; 

(De 24.) Rath. Felber, Privarierswittiye v. h., 73 J. a. 


Su: den bi. Geift-Piarret. 


! Getaufte 
12 Ns 6 männf., 6 weibl, Gedichte. 
Gctraur: 
; (de 19.) Eonard Niggl, tig. Vintranftaltbefiter, In- 
faffe dab. i mit Etife Wet, 
Geftorben: 
» ei er Auguſta Hirl, f. Univerfitätsprofefforsgattin 
AM ber St, Bonifag- Hfarrei. 
n Getauft:. 
ı . 26 Kinder: 11 männd., 15 weibl. Beni 
" Getfaut: 


' (Den 51.) Friebrich Adam Giebel, bgl. —EE u. 
— dah. mit yo Waftian, Sirtwrstochter 


(Den 23.) Wilhelm Krembe, f. Eifenbahn-Konbuctenr, 
Inſaſſe dah., mit Franzista Ziglmann, Melberstochter v. h. 

(Den 25.) Chriſtof Schwaiger, liz. Schuhflicker, Jujſaſſe 
dah., mit Maria Eiſenwinter, Näherin v. Hemhofen. Joſef 
Störr, Zimmergeſelle, Inſaſſe dah., mit Katharina Mendl, 
Gütlersioghter v. Velchenhofen. 

(Den 26.) Johann eurer, li. Kappenſchirmmacher, 
— — mit M. Franzista Weißenbock, Bauerktodter 
dv. 


Geftorben: 


Profeſſorsſohn v. h., AM.a. Moritz — l. ea 
ltentenants- u. m+Adjutantensjohn v. h., 10 T. 

(Den 24.) Satob Dumberger, Zaglöhner v. Regling, 
ne 4 a. Maria Siegfried, Badergefellenstochter v. Pöfing, 
—1 a. 

I IM der Iprötefläntifchen Pfarrei. 
u, Betanft: 
8 Kinder: 7 männl, 1 weibl. Geſchlechts. 
Bgrtraut: 
(Den 26.) Karl Lahm, penf. Feldwebel u. Gefängniße 
mwärtergebilfe v. b., mit Joſefa Schreiber, Hanbſchuhfabrilaut 
Tochter v. h. 
Geftorben: 
(Den 24.) Rofina Siebenkäs, Metzgerstochter v. Fürth, 


J.a. 
(Den 25.) Wilhelm Jeniſch, Telegraphenftationsdienere- 
ſohm v. Regeneburg, 13. a. 


Im der Pfarrei der Borftabt an 
Getauft: 

6 mannl., 7- weibl. Gejchledhts. 
Geſtorben: 


(Den 24. Ludwig Harreißer, Dredstergejellensjohn 3* 
hd, 13. a Therefia Wieſer, Maurersfrau v. h., 51 J. a 

Fa. Kathariua Mungari, —— 
v, r a 


In der Pfarrei ber Vorſtadt Heispufen 
Getauft: ; 
- | 19 Minder: 5.männl, 7 weibl. Geſchlecus 
| Geſtorben: ı | 
| (Dem 28.) Anna Maria ‚Gattinger, — 

a. 


18 Ainder: 


‚80 J. a. Andreas Sir, Maurer v. 5, 73 I 
a an Bogner, Maurer v. b, 46 3. a. 
. (Den 24.) Therefia Kid, bgl. Sattlersgattin v. bi 36) 
9.0. Bitus Altinger, Maurer v. h., 48 3. a. Johann 
* — v.5,57 3.0 Kari Schentl, Hafnergejelle, 
a. 
A „8 26.) Friedr. Eiſenreich, Auftreichersjohn v. Erding, 
. & 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
5 Kinder: 4 männl, 1 weibl. Gefchlechte. 
Getraut: 
Den 19.) Anton Maier, Fabrilarbeiter, Inſaſſe, mit 


(Den 23.) Ditmar Hiltenmsberger, tal, Kup Akademien it —* Karg, Schioffergeellenstochter v. $. 


















Eätariienberäfigte ) 
Drtie, 


Augsburg 
Payreuth 
Dachau 


Deggendorf . 


Erding 
Fürtt . 


Kaufberen . 


Kempten . 
Land ehut 
Lindau 
Menmingen 


Nöordliugen 


Nurnberg 
Paſſau 
Straubing 
Würzburg 









* 
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Shraunenz: Anzeige 
von auswärtigen fohrannenberedhtigten Orten. 



















































Getreide: Gattungen. 
—E X Besen. . Korn. Gere, 
| Bär] mia [Osama] me "Höchterf Dlittet- | H it 
j > N) Preis. * = Preis. u a 
deal Mona Rt eh) Mel. Para IE 1 Weihe | lie 
era Mir I, hie a 12! 56 12/31 — 39 in! J 7 
je ; m 6|14 54110) 48 10. 36 ho! 1954| 7 
13 | a Bad be 14) sl afır! id] — 2 2] 
2. „aa 4olıs 26 10 | 1a) 24 BI ss 6 
a2s8.,  j1a/ssjıs 52 11) sſuo ss] Hlıol.eları 7 
24 R 16 a6 16 | — 10 —Fio sfr! 87] 
as. i⸗ 36 15 | 48.118 41]12 De 23 1018| 5 
12). "118 81[77 18 a|18\ 46 |18| 26 21°] % 8 
12. | 18] afıs 20 10 289110 14) 9146| 9 21) 7| 7 
A| - 18 | 22 |ı7 u I Ic ——— 2 s!a2| 8/30 
RL m 116 | 47 | 18 a1 j18| 42 13 | 27 !18) 15 12 | 361 s 8] 7/81) 
1 28. z |" 3 14.13 112 21 1318 Jin! stıo'n!sialr7 
SER e* 16 — Jis 3810| aefıo| — Nr) so to 20 7148| 7| 6 
Je. 22.4! — | 10 | 38 10| 17 -|—-1-|—1 sjır] 6] ı 
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|. is Ai⸗ sin 15 114810 18 [41 rlslr'n 
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Drud von F. Straub (Wittelebaderplag Nr. 3) im Münden. . 


Amtsblatt. 


Sonntag, 2. April 1865. 


————__ — —— — 

Das Müncener-Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lotalbancommiffion 
und der fönigl. Bezirtsämter Münden 1./3. und_r./I-, ericheint wöchentlich zweimal, Mittwoh und Sonntag. 
Pränumerationgpreis ift jährlich 3 A., halbjährig I fl. 30 fr. und viertefjährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im PolizeirGebände Zimmer Nr. 29/0, auswärte bei dem nächftgelegenen Poſtamie. Fur Imferate wird bie 
dmrchlanfende Reile zu 6 kr., die zmeifpaltige zu 8 fr. ober dem Raume nad berechnet. 


— — — Monat Apr — 
JIa batl: Berlorene und gefundene Grgenftände, — rg re für den Monat April 1865. — Dr» 
Bauborigriften für Die f. Haupt» unD Refidenzkant Münden, — Errichtung eines Schlachthauſes. — 

. — Anfertigung der Duplicate der Bfarrmatrifel, — Correjpondenzform wiſchen Gerichten, Magiftraten und 
Gemeindeverwaltumgen. — Erbauung eine Bad- und Schlachthauſes. — Errichtung eime® Ziegelfiadels. — Jahrtags · 
A Gerichtsverhandlungen de# 1. Landgerichts Stamnberg. — Pfänder-Auslöjung umd Berfteigerung. — 
en. — Bevölterungs-Anzeige: — Breibant. — Hopienmarlt. — Biehmarlı. — Fleiſch⸗ Biltualien- und 


— — 
Amtliche Anzeigen. 


Beſfanntmachung, 
(Berlorene und gefundene Gegenftände betr.) 


226. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt : 
A. als verloren: 

















Exp.-Nr. 29836; 


1) eine braunlederne Brieftaiche ; 

2) ein goldenes Bracelet, mit Granatfteinen befegt, und 2 Kettchen ; 

3) eine goldene Broche mit einem großen gelben Stein; 
4) drei a ug und 5 fl. in Grofihen; 

5) ein vierediger grauer wollener Shawl; 

6) eine braune Pelzbon; 

7) ein ſchwarzſeidener Hegenfchirm, der Griff einer Pferdfuß vorftellend ; 

8) * mit Perlen geſticktes Portemonnaie, Inhalt 22 Er., zwei Schlüfel und ein Taſchen⸗ 


der; 

9) Gehänge eines in Silber gefaßten Diamantohrringes ; 
10) ein Opernguder; 

11) ein grünfeidener 

12) eine braune Brieftaide; 


- 58 — 


13) ein Heft 2* für Unterhaltung und Belehrung von Iſabella Braun“; 
8 ein TEE tel mit einer bayer. Zehnguldenbanfnote und, 10 fl.,in Silber; 


AL, dj ag Bände Aufihluß *4 —— 5 biemit a, 


nzeige im Bureau u Nr 
Ferner wurden u 


B. als gefunden: 
1) 2 Kleine goldene Obrringe 
2 eine roth und jchwarz g ehäflie gebesıt, Inhalt 31 kr. 6 BL; 
3) An Miktär- Eintzeichen für die Jahre 1813— 15; tun 
4) ein gölvener Siegelring; 
= 5) ein perlengehätelter langer Geldbeutel; 
6) eine Eleine_Brieftafche mit Portemonnaie, Inhalt r 4 . und 3 Zeichen ; 
7).ein Künftliher, Augapfel; 
8) ein Verjaggettel ‚mit. I fl. 54 fr. baar, 
Eigentbumsanjprüce find im diesfeitigen Bureau 11 Nr. 24/0 geltend zu machen. 
Am 29. März 1865. 


König. Polizei-Direktion Münden: « er 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direltor. 


Exp -Nr. 20644 


— men nn en BEREHULRADUNG-... ... ..... 0. 


(de —* ufleiſchſaz für den Monat April 1865 betr.) 

227. Vach k. Regierungs-Entſchliezung vom 30. — Is. (K. A. Bl. S. 742) wird für 
den Monat April 1865 und bis zur weiteren Beſtimmung der Satz für ein Pfund Maſiochſenfleiſch 
in der k. Haupt: und Nefivenzitadt - Minden zu 16 ke. — ſechzehn Kreuzer — beibehalten. 

Am 31. März 1865. 

Magiftrat der fönigl. Haupt und Reſidenzſtadt München. _ 
v. Widder, Bürgermeijter. 
Stadelmann, Seftetär. 


Exp.-Nr. 29844. 
Bekanntmadung. 
(Ortspofizeifiche. Bauvorſchriften für die k. Haupt und Kefidenzftadt Münden betr.) 
228. Die Lolal-Baucommijfion Münden 


erläßt auf Grund des Art. 180 des Polizeiftrafgefegbucdyes und zu Abſchnitt V Lit. A der. allgemeinen 
Bauordnung vom 2. Dftober 1863 im SEN: der Feftigfeit und Feuerſicherheit der Gebäude 
nachfolgende ortspolizeiliche Vorſchriften 


$. 1 
Die Beitimmung des $. 2 ber ortäpolizeilichen Vorſchrift I vom 30. Dktober 1863 — M. A. Bl. 
Nr. 98 S: 986 — findet auh auf neuerbaute Stockwerke und fonftige Erhöhungen des Mauer: 
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werles von Gebäuben, melde el Yohngehäube ober alB Acheinleiaultnien ober ya Aufn 
jchwerer Laſten beftimmt find, Anwendung. 
8. 2. 


In Brands und f. 9. Communmauern dürfen Deffnungen jeder Art, mithin auch Fenfter-/ und 
fonftige Licht: und Suftöfnungen nur mit befonderer baupolizeilicher Bewilligung angebradht werben, 
und müflen alsdann deren Stöde und Verſchluß aus feuerfiherem Material beftehen. 

8. 3. 
rer und Communmauern wmüflen mit einem einfachen Mörtelverpug (ſ. g. Sprigwurf) ver: 


Auch anderes Mauerwert muß auf befondere Anorbnung der Lofal-Baucommiffion verpußt werben. 
8. 4. 

Bauunternehmer und. Baumeifter find verpflichtet, die aus Anlaß der vorfchriftgmäßigen Bes 
ſichtigung der Neubauten im Intereſſe der Feftigleit und Feuerficherheit derfelben angeordneten bau⸗ 
lihen Berbefferungen innerhalb des hiefür beftimnten Termines vorzunehmen. 

$. 5. 

Bor ber im $. 71 ber allgemeinen Bauorbnung angeordneten amtlichen Ausftedung ber Baus 
linien eines Neubaues darf mit Aushebung des Grundes für benfelben nicht begonnen werben. 

Münden, den 18. Januar 1865. 


ſehen w 


Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchriften wurden von der k. Regierung von Oberbayern unterm 
21. März d. Is. für volljiehbar erklärt. 


Münden, am 28. März 1865. 
Lokal-Baucommiffion München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Selretär. 





Exp.-Nr. 2168. 
Bekanntmadung. 
(Errichtung eines Schlachthauſes im Anweſen Nr. 76 an ber Auguftenftraße betr.) 

229. Gaftwirth Karl Krater beabfichtigt in feinem Anweſen Nr. 76 an der Auguftenftraße 
und zwar in einem neu zu erbauenden einftödigen Seitengebäude ein Schlahthaus zu errichten. 

Mit Nüdfiht auf die Allerhöchfte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol. 
Etrafgefeß- Buches — Borforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrifen und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Eamftag den 8. April d. Js. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/I) des rechtstundigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu erjcheinen und folde bei Vermeidung des Ausihluffes vorzu 
bringen haben. 

1* 


“ 
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Plan und Alt iſt vittlerweile im Bureau Nr. 20 einzuſehen. 
Am 22. März 1865. 
Bancommiffion der Fönigl. Haupt und Brefidenflabt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. FRE 
Ruogler, Sekretär... 


Exp.-Nr. 9853. 
== dekanntmadung. 
Un die Gemeindevorfteher des Antsbezirkes, 
(Elementarfälle betr.) 


- 230. Unter Hinmeifung auf das von ber f. Regierung an die f. Baubehörben erlafiene Aus- 
{pıriben vom 21. d. Mts. (R. A. DB. ©. 674) werben die Gemeindevorſteher, in deren Bezirken ſich 

äffer befinden, welche bei ſchnell eintretendem Ihaumetter Beihädigungen an Gebäuben, Straßen, 
Brüden und Durchläſſen veranlafjen können, beauftragt, für Erleichterung des Waſſerabfluſſes in der 
in jenem Ausfchreiben bezeichneten Weife ſofort Sorge zu tragen. 


Münden, den 28. März 1865. 
: Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 9968. 
Bekanntmadung. 
(Anfertigung ber Duplicate ‚der Pfartmatrilel Betr.) 
231. Es ergeht unter Hinweifung auf die Ausfchreibung rubr. Betreff vom 25. Januar I. 38. 


an bie f. Piarrämter und Pfarrcuratien wiederholt das Anſuchen, die rüdjtändigen Duplicate der 
Pfarrmatrifel für das Kalenderjahr 1864 fofort einzufenben. 


Münden, den 28. März 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


nn 





Exp.-Nr. 9964. 
Bekanntmachung. 


An jämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Sorrefpondeuzform zwiſchen Grridten, Dagiftraten und Gemeinbeverwaltungen betr.) 
232. Die Gemeindeverwaltungen werden mit Rüdjiht auf das Regierungs-Ausfchreiben vom 
:15. d. Mts. (8. A. B. ©. 717) augewiejen, bei Erledigung von Aufträgen, welche ihnen von Ge- 
richten oder flaatsanwaltichaftlihen Beamten innerhalb ihrer Zuftändigkeit zugehen werden, die Be— 
richtsform einzuhalten und diefe Erledigung ftets fo zu fördern, daß die Gerichte und Staatsammälte 


= 9 = 


nicht genöthiget werben, fih zum ZJwede 9 disciplinären Einfreitung an das unterfertigte Bejirksamt 
zu wenden. 


Münden, den 29. Mätz 1865. 
Könige. Bezirksamt München Links, der, ‚Mar. 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 29344. . 
Bekanntmadung. 


 .... (Erbauung eines Bad- und Schlachthauſes durch Simon Fichtuer, Wirth in Holzhauſen, betr.) ___ 

se Ir Simon Figtner, Wirth in Holzhauſen, beabſichtigt dortjelbft ein Bad: und Schlachthaus 
rzuftellen. | u. 

Gemäß $$. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiftrafgefeghuches erlafjenen Allerhöchſten Verordnung 

vom 16. Mai 1863 (Nggsbl, 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifügen befannt ge= 

macht, dab zur Verhandlung dieſes Baugefuchs ‚und der dagegen etwa beitehenden Einſprüche 


Termin auf " 

Samflag den 8. April 1865 Vormittags 10 Uhr | 
hierorts angefegt. ift, und daß diejenigen Betheiligten, welde bei der angeorbneten Tagsfahrt feinen 
Einſpruch erheben, ihres Widerfpruchörechtes verluftig gehen. — Die Pläne können bis zum bezeich- 
neten Termine beim unterfertigten Amte eingejehen werden. 

Münden, den 29. Mär; 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 


Exp.-Nr. 29359, 
Sekanntmadung. 
(Errichtung eines Ziegelſtadels durch ben Gaftwirth Paul Wagner von Münden im Gemeinbebezirte Berg am Laim betr.) 

234. Der Gaftwirth Franz Paul Wagner in München beabfichtigt im Gemeindebezirke Berg a. IR. 
einen Ziegelftadel zu errichten. 

Gemäß $$. 1—4 der zu Art. 129 des Volizeifirafgefepbuches erlaffenen Allerhöhften Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 998)-. wird dies mit dem Beifügen- befannt ges 
macht, daß zur Bornahme der Ortsbefihtigung, dann je fofortigen Verhandlung — Baugefuces 
und der dagegen etwa — Einſprüche Termin au 

Dienſtag den 11. April 1865 Bormitiags 9 Uhr 
bierorts anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten,. melche bei der angeordneten Tagsfahrt feinen 
Einfprud erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig gehen. — Die Pläne fünnen bis zum bezeich— 
neten Termine beim unterfertigten Amte eingejehen werden. 

Münden, den 30. März 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Örundner. 





Yxp.-Nr. 20562. 2 


Bekanntmadung. 
235. Die von dem vormaligen Piarrer —— Evangeliſt Hal zu abnigedorf letztwillig an⸗ 


geordnete Stiſtung zweier Jahresmeſſen für A. M 


. Eteigenberger. von Bremertsried zur Pfarrkirche 


in Königsborf in dem Kapitaldbeträge von 125 f. wurde von der f. Negierung genehmigt. 


Münden, den 30. März 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der ar. 
00m Grundner. 








Seffentlihe Gerihtönerhandlungen des k. Landgerichts Starnberg. 


Berurtheilt wurden: 


(am 21. März) Therefe Dauer, Hüterstochter von Gilching, wegen unberechtigter gewerbs: 


mäßiger Beherbergung ausmweislofer Perfonen zu 3 Tagen Arreſt; 
von Bahhaufen, wegen Dienftentlaufens zu 6 fl. Geloitrafe ; 


— Maria Lehner, Dienftmagd 
— Cres den Wunderle, Eifenbahn: 


arbeiterin in Feldafing, wegen Ehrenkränkung eines öffentlichen Dieners zu 3 Tagen Arreſt; 
(am 23.) Anton Rainer, Schäfer in. Brud, wegen Verheimlihen der Schafräupe, Zumiber: 
handeln gegen die Borjchriften über das Wegichaffen gefallener Thiere uno Bruch der Stalliperre zu 


60 fl. Geloftrafe; 
1 Tag Arreſt; 


Lanpdftreiderei zu 5 Tagen A 


— Franzisfa Beutler, Bauersehefrau von Wieling, wegen Mifhandlung zu 
— Mathias Schwaiger, Dienftkneht von Walchſtadt, wegen gleichzeitigen Vers 
dingens an mehrere erg ir zu.6 fl. Gelbftrafe; 


— Mihael Kümmel von Kögting wegen 


(am 24.) oh. Nep. Oberfalter von Weftendorf wegen Landjtreicherei zu 14 Tagen boppelt= 
geihärftem Arreft, und wurde die Zuläffigkeit der Einfhaffung desjelben in eine Polizeianftalt aus: 


geiprochen ; 


(am 25.) Franz Weithmann, Fabritarbeiter von Haivhaufen, wegen Bettels zu 4 Tagen Arreft; 
(am 28.) Joſef Hölzl, Dienitineht von Buchendorf, wegen Dienftentlaufens zu 5 fl. Geld: 


ftrafe ; 


— Peter Stadler, Wagnersjohn von Feldafing, wegen groben Unfugs, Ehrenkränkung des 


Gemeindevoritehers und Mißhandlung zu 21 Tagen boppelt geihärftem Arreſt; — Ruppert Koft, 
Schuhmacher von Stochdorf, wegen groben Unfugs zu 1 fl. 30 fr. Gelbitrafe. 





———— ung und Verſteigerung. 


224. Dienſtag den 11. April 1865 iſt der 
fegte Termin zur Auslöfung der Piänder vom 
Monat März 1864 und zwar: 

von Nr. 44,121 bis 52,520. 
Die Pfänder können täglih in den gemöhn- 
lihen Bureau: Stunden ‚Bor: und Nachmittags 


verjegt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur: , 


am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 


feine Pfand-Umſchreibung mehr 


ftatt. Hierauf 
Mitiwoch den 19, April 186 


öffentliche Ber: 





fteigerung. 
Königlid) — Pfand- und Teihanſtalt 
Vorſtadt An. [56} 
Exp.-Nr. 156. 
Bekanntmachung. 


(Seiberer gegen Michl p. c. betr.) 
236. Im Auftrage des k. Landgerichts Starn: 


berg werben durch den unterfertigten k. Notar am 
Donnerfiag den 27. April Bormitiags 10 Uhr 
auf dem Mihl’shen Anweſen zu Buch 
brei Kühe und verfchievene Möbels und Oekonomie— 
geräthichaften an die Meiftbietenden gegen ſofortige 
Baarzahlung verſteigert und Kaufsliebhaber hiezu 
mit dem Beifügen eingeladen, daß der Zuſchlag 
nur nad Erreichung von mindeftens brei Vier: 
theilen des Schägungswerthes erfolge. 
Starnberg, den 28. März 1865. 





Der kgl. Notar: 
2. Meilbed. 
Exp.-Nr. 160, 
Bekanntmachung. 


(Deller gegen Midl p. deb. betr.) 
2337. Im Aufrrage dest. Landgerichtes Starn⸗ 
berg verfteigere ich am 
Donnerftag den 27. April I. 36. Vormiti 
10 Uhr dem Mihl’ihen Anweſen zu Bu 
drei Kühe, zwei Pferde, verſchiedene Baumanns— 
fahrniß, circa 30 Ztr. Heu und Stroh und 18 
Stüd Fihtenftämme — — F gegen ſofor⸗ 
—— Baarzahlung und lade Kaufsliebhaber „m 
dem Beifügen ein, daß ber rn lie 
wenn das Meiftgebot mindeſtens drei Viertheile 
de3 Schätungsmerihes erreicht haben wird. 
Starnberg, den 30. März 1865. 
5 Der Tal. Notare 77 
2. Meitbei 


Bebölterungs: Anzeige 
Im der Metropolitan-PBfarrei N 
u. 2. Frau 
| Ge— 
(Den 24) Johann 
Direltor v Bayreuth, 73 J a 
(Den 28.) Karol. Rainprechter, t. Hallverwallerstodhter 
d. Bamberg, 36 A a. Joſef Bogenſchütz, p. herzogl. Kanı- 
merlalai dah., 66 g$ a. 
. — 29.) Franz Lippe, k. Regierungsbotensſohn v. h., 
a. 


orben: | ıı, 


apt. v. Lottuer, q. f. Rigierunge- | 


In det St. Petert-Pfarrei. 
Gefhorben: 

(Den 25.) Anna Maria Cenſt, Sattlerstochter 6. Gene ’ 
berlingen, 18 93. a. 

(Den 26.) Therefia Albberboſch, b. Web in vo. h. 
66 a. Anton Ferſtl, —— * ‚332... 
Mar Sertorius, k. Poſtoffigialsſohn v IM. a. Ther. 

tl, b. Schäffterswittwe v. b., 6 7% a. 

(Den 27.) Kathar Kainz, Steinführersfrau v. b., 68 
I. a. Ludwig Söder, Zaglöhnersjohn v. Herrieden, 13. = 
Steininger, Ruufmalerstoditer dv. Ditobeuren, 2 

5 Eresz. Klauer, Steinmeggeiellensfrau v. Friedbergeran, 
44 0. 

(Den 28.) Michael Klingl. b. Schloffersjohn v. : 21 
T a. Georg Ramitler, Dagiftrareboiensjohn v. h. 23. a. 
Maria Friedl, Näherin v. Stammbam, 419. a. Joh Bapt. 
Maier, Bräumeifler . en 3. a. Roſina Rumel, Zus 
müllerstochter v. h., 

(Deu 29.) — herrſchaftl. Hausmeifters- 
Wittwe v. h. 60 J. a. NRudolf Maurer, b. Schneidersſohn 
v. h., 4 M. a. Anton Schlichthörl, E. Notarsjohn v. h. 
= 5 a. Heinrich Albert, Drechelergefelle v. Biberbach 

a. - 


In ter St. Anna-Pfarrei. 
Geftorben: 


a 26.) Maria Pichlmaier, Taglöhnerstodter v. h., 
19 


0 (Der 2%) Ludwig Schweyer, bgl. Dredelersjohn v. h., 


ER 0) Angufta Sommer, bel, Schuhmachtrstochter 
vd, 


Im der" St. Ludwigs⸗Pfarrei. 
Grftorben: 


(Den 26.) Zofef Feuerſtein, Maurerpafier v. h., 35 g. j 
: Ye; Luger, Scyloffergejelle v. Dornbirn i in Vorarlberg, 


Ur 27.) Gottfried Maier, Bilergeielensfohn v. 5, 
6 M. a. 


In der bl. Seiſt Prawrei. 


® etorben: 
(Den 26.) Barthol. Heigenhuber , — v. h., 81. 
3. a. Anton Wert, Schriftfetzer v, 6, 22 3. 4. j 


(Den 27.) Friebe. Bonin, Tapezierergehilfensiohn d.h, 
3 M. rn. Ludwig Höfrer, Notbgerbergejellensjohn v. b., 4 
M. a. Heinrich Meifinger, Cigarrenhändler v. 9, 46 J. a. 
Karhar Schaller, Wirthichaftspächterstochter v. h., 6 M. a. 
Franz Zav. Ellwanger, Schmiebgerellensjohn v. 9. 4%. a. 


= 
* — 28,), Marin Pangrrl, Eodirägerstogter v. Pafjanı, ; Br 28.) Karolina. Gmmerling, Buchhalterswittwe d- 
. 4 : p r = sl. 


(Den 29.) Maria Wirbfer, dal Hutmacherstochter v. (Den 29) Kork. Grob, Privatierstocter u. h., 1 M. a. 
EEE a In ber Pfarrei der Borftadt Au. 
Mm der St. Bonifay- Pfarrei. Geſtorben: 
Den 28. Auguft Freund, Zcitungsansträgere 
Geſtorben: ee “— m a 2 Kutser, 2 Bugpeudersiogter %. 
26. * Unger, Wagenwärt 
ae ch * nn Re ge 2.) 3oh. Keller, Malergehilſe v. 5, 40 3. a. 
Den 97. m Nudlbichler, Tagl 46 3.0: 
** 9, Hui — hal in Tarot, IM der Pfarrei ber Vorftabt Haidhauſen. 
a Geſtorben: 


(Den 28.) Emilie Koh, bgl. Schneiderstochter RL * 26.) € Reſch, dal. Zafernwirthstochter v. h., 
Y 3. a. Friedr. Broninger, Ammrrmannsjohn d.h, 5% — — Laie ' 

#. Georg Jäger, ehem. Webersfohn v. Oberhaufen, oe & - (dm 27.) Zolef Menzinger, Zaglöhnersiohn v. h., 10 

(Den 29.) Dritte Maier, Milchhändlerin v. Tandern, T. a. Georg Göttinger, Zummermann v. Cul;bady, 419. a. 
I... (Den 28.) Nüpl. Bruumer, Maurer v. Rojenheim, 39 

3. a. Joſ. Hautenever, Siehelarbeiter dv. Erbing, 38 9. a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Gefiorben: Geſtorben: 
* 26.) Philipp Cullmann, k. Steueraffeffor v. h., Ar BR 29.) Roja Böhm, * Bänder v. h· 
ü. - 


Inder Freibant 
wurben vom :25. bis 31. März 1865 nachfolgende Viehgattungen ieh 
und zu ben folgenden Pfundpreifen verkauft: 
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Anzeige 
707 866 XXVI. Mündener Wocen-Hopfenmarktes 


vom 31. März 1864/65. 


— Er Fr RE TI „ [Miebrigfter 
Ben — Nene Geſammt· Heutiger Im — ae: —* 


An Reit. | Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. [geblieben- —6*8 Preis — Fe fr | 
Gene atungen 5 u tete | 


m 
—— 6,93| 30,99| 37,92 


nn TE 
e— hen. , 58,64 


So 
en Die Ort 
Siegel. 


23,70] 28,70 


— 5 rt» unb 12,00 21,44 ’ 141j13 13833] 13 4 
deder· Hopfen 


Spaltet he nebß 


Weingart 


2,57 
der ĩud Stirner· But 


Gaazer-Gtabdt-, dann 
Gergnets: und Kreie⸗ 
ut. 


| Alte Hopfen verſchiedenen F — ] 
' Urfjprumgs, 30, 23,74 54,05 


93,00| 198,32] 55,75 | 142,57 | Gelobetrag 4,430 fl. 





Magijtrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


— 6— 


Berzeidgniß 
der Preife der Biltualien und, fonftigen Gegeuftände bes tiglichen Bedarfs in ber 
tal. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden. 
-Bom 25. bis 31. Märy 1865. — 



























ı 1. Fleifch und verwandte Grgenfände, 


Preis. ‚E: IL | Bier mı und andere Flüigkeiten. 





















pi. 

Ein Pfund Le che a le. = Die Maß Winterbier, ) u 
” fe mä ſtetes Kuhfle — — — „ ” r 
“ ri albfleiich, Di — =. weißes Weigenbier e 
u 4 mittlere Qualitũt. "0 weiles wemabic: 

"»  -  Schaffleiidy ee "„ = Biereifig . 
“ “ Scprveinfleiich, roh "i'm Sofeie 
* 39— erãuchert 
Scweinfett . Ra ap * Sn FRE . 
Sin Ofhfenzunge, roh . i Brauntwein, beſter —— 
— geräucert . ”" '»  Branntwein, orbinäker . 
| in Bentner rohen Unfchlitts . ”» |"  Siridenmaifer . 

dım Vfund gegoffene Kerzen . "„ m gute Mild. 

"gezogene Kerzen, feine „m. guter Rahm . 
L * — — Ein Pfund Leinöl . 
Be e „  Repsöl 








II. Viktwalien. IV. Pbſt und Gemüfe. 

























































Benennung: | Gewicht oder Stüde. [mit ’ Benennung. | Gewicht oder Maf, ati 
R eff. | 
Shmal . . . .- das Pfund zu | Kartoffel . » das Schäffel zu ge bi 
Gebirgsbutter . an —* der Banzen zu s/-12 — 
Körbehenbutter . Me e Le» gr 
. > _ Age: gebörrte Zwvetichgen . das Pfund zu — 10 — 12] 
Gier, friſche . . 3 Stüd „ gedörrte Kirichen [fie 
Zrudeneir . . - ı Be" weiße Rüben. . . das Maßl zu — 4 —lı0 
Hennen, alte. - » | das Stiüd zu baperfche Rüben - ua — 11— 14 
elbe en. .- Fe re — 14 Me 
— — J wiebelu Pr ". — 114 —|10 
Kapaunen Fr V. Bel Beu und ‚Stroh. 2 
Bänie. . . . z fl. tr.) 
Gänje-Fung . . > I Bnchenhoß. - » » .» - die Klafter zu 18/28) 
Enten J Birtnhol » » -» 2... J4 fe 15 22] 
; — — Föhrenhoiz. a 13/12) 
Enten · Jun 
‚sung . ” " I Fichten. -» » 2... Fa: R 12/64) 
Tauben . „ ” JJ ee na der Zentner zu 1148] 
Spanferlel . M „ 142 | Grumme . .»... 0. # & " 150) 
ur ar is. | Beisenftroh Et 
| | — | NRoggenftrob B r jr 1 | 1 3 
| Kochſalz — Wu > das u t Gerſtenſtroh » w w — 
| Biehjal; 2 Baer F * e u Daberitrob . n z x 





[2 vom 1. April 1865. 


- 
Duräfänitts-Preis Gegen den ' Gefammt — 














































































= jet v 
| des Shäfens |Mittelpreis u 23, — 
vorigzeee I 2 5° 
mad; heutiger Schranne: Schranne, 15 | Gelber * 
— —— — 1852? nach heuti⸗ 
drug 
‚gem Mittel 
'j mehr BE Ay) | " Pie, | 
Saft: srl nu ie m. ee Sail Shäl.| AM | 
aut _16 122 Tuer — WrBe su‘ 
1907 HH u — 18 198-7 5 — 
5072 F — 4108 96310 -| — — — 
—— — —2 =.ı= = 3 | 2380 
1521 — — ka oa 6005,37 SEN SETZE 
Is 3 | "6 10133 94 DEreT i75 | 187 
a) Al —T FEITEISEIHEIGEE — J 
Bein — 98 70 | 21 |85/ 20 “19 19 26 -1-—|9 | 2049 
) : va fa an u 
ka 471 11007. 1663 pp oss7 | za FI | || Te 6003 I18003 | 207565 
ee Auf den VBichmartt 
2 zw - * 
= wurden vom 28. bie 31. März 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 


= < ; und verkauft: 





n 2 £ ' 
, ”27 ⸗ 
Im Summen 4287 Stud. J 
— Pr 8* A 
J — 412 * 3 2* 


Bereuung, der Brod⸗ und Michi: Taye 
= nad "der Eqhranne vom 1, April 1865. 





red: 
A. Semmelbrod, 
Weizen per Schäffel, 

Höchſter Durbihnitts-Treis, 79 M. 
Mittler — Preis 16- fl. 22 dr. 
Cm: BE 

Tarif: Durcfnitialgptie” 16.1. 45 8. 
Hiezu *— re Fi 
> iſſchlag —7 ft. 30 kr. 
= eidzoll en. 2 
- Summa: 21 #8. ıT k. 


In Kreuzer redugitt 60 
Diviſor Divibend 127716600 . £oth 


——— — 





1277 | : 6600 68 Loth Semtmelbrod 
6385 müfen | aus 
ri" einem Schäf: 
4 fel Weizen ges 
baden wer⸗ 

860 | — Quint. den. | 


| 


o. Rundſemmel. 
Um 44 Theil Heiner al3 die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Lotb — Quint — 20) Duint. 
bievon ab 5 Duint. 
15 Quint. 
Gewicht der Mundſemmel: 3 Loth 3 Quint. 
b» Rrenzerlaibl. 
Tarif-Durhihnitts:Preis, Maunsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Inter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel. 10,200 Loth Laibl- 
brod gebaden- werben. 
Diviſor. Dividend. 
1277 4 10200 


Quotient. 
| 7 Loth 3 Duint. 
das ſtreuzer⸗Laibl. 


— —— tm 


Tare. 
| WB. Noggeübrod. - 
Bu 2,4 8 und 16 Kreuger. 
Roggen per Schäffel: 





Höchfter Durchichnitts-Preis. . 12 fl. 22 ke. 
Mittler Duchichnitts-Preis . . 11 fl. 49 fr. 
Summa: 24°fl. 11 fr. 
Katif-Durchfchnittö-Preid . . DM 5. 
Hiezu Manns nahrung. sl. — k. 
Mufihlag . -LsM. 
Getreidzoll — fl. 2 ftr. 
Sunima: 15.fl. 37 fr, 

In Kreuzer verwandelt 60 

937 


Zur Berehmung bes 8 fr. Laibes wird: das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenben 
Roggenbrobed, nämlich 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten, - 


Divifor.  Dividend. 


937 2550 
1874 


2 Pfund 





23 Loth — Duint. 


Mehſf— sere 








O. Beizenmehl. 9 das Bier Orbinärer Gries um 
Weijen per Schäffel. = fr. weniger . | .2fl. 20 fi 
Tarif⸗ Durchſchnitts⸗Preis wie bei A 16 fl. 45 kr. | * 
Hier Mannsnahrung .2l. tx. D. Bacuehl. 
Aufſchlagg. — fl. 30 kr. 
PN a Noggen per Schäffel | 
Summa: 19 HIT tr. gari-Durthſchnitts⸗Preis wiebeiB 12 fl. 5 ei 
In Kreuzer verwandelt 60 Hiezu Mannsnafumg . » » . 2. — ki 
— — Aufſchlag.. f. Bote; 
Viertel 16 * 72 kr. Getreigoll . Pe Er er — fl. 2, 
| 7 En E: | ESumma: 14 fl 37 tr, 
Schäffel. 5 In Kreuzer verwandelt 60 
Somit koflet: a —— R 
. — — | BE ER: 
a) das Viert. Weizenmehl . . . If. 12 Er. i n 77 
b) „ „  Semmelmehlum 16kr. Zu —— gibt DaB 64 
we: 2 ıf. 28 kr. 13 
co) » » Mundmehl um 40 fr. 
mr . UAfl. b2 kr. 
dd) „ „  Einbrennmehlumi6kr. Demnach koftet: 
weniger 22.56 8) das Viert. Badmehl . . » . —fl. ba tr. 
e) * „ Feiner Gries um1fl. b) „  „ Riemifchmehl um 6 kr. 
mehr als Mundmehl 2 fl. 52 fr. war... 0. ıf. — kr. 


Magiſtrat der konigl. Haupt und Reſidenzſtadt Munchen. 


350 


Berzeidgnifß 


ber : vom Magiftrate ber Apl. Haupt» und Refidenzftadt Münden tegulirten Drod- und 
Diehltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Zorf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 








I. Brod- und Mlehl-Zare 
vom 3. bis 10. April 1865. 


Weizen das Schäffel an 10 M. 45 tr 
Korn das Schäfftel au 12:1. 5 fr. 








1. Brod:Gewidt. Lothh. Qut. U MehlPreife, 































Markt-Preife der Fiſche, 
Krebſe und Tröfche | 
vom 25. bis SL. März 1865. | 










































| Mundbrobd: | Dunbmeit 
IJ Semmelmehl. 52 | 
Die Mundjemmel 3 3 Weizenmehl . 2 4 2" Karpfen 20 2) 
1 _ Bl : A 133] —|: 
Semmelbrod: | — degeen * * 
Roggenmehl 11 3 3 Suchen . — 148 — 
4 Die orbin. Arcuzerſeiumel 5 — Er AU _ Jen) Ai 
»  Salbirengeriemmehf 2]: 2 | Barb.. 6 Bu re 20 Da I 
| Der Grofchenweden 15 | — Eriee, feiner . 252] 10 3 Forellen 1/12] «1/24 
Gries, ordbinärer 220] 8, 3) Aalfiiche 1124 1 * 
salbelbred: ji Barben — 20 24 
Das Srenzerlaibel | 7.23 “ll. Rohlen- und bouchid.Br.| Alten — 10 — 18 
Der Krengeriveden | | Torf-Preife N _ 401 __isal 
3Zmeitreuzerwecen 15 2 vom 25. bis 81. März Jwiutler brfe Waller. 42 — 
4Groſfchenwecken 28 1 .ı 1866 Qualtit Quatit. Rearen . 14 16 
— a TA Pr ER | £ ir Ef Veenghent TIERE FERNE — 44 se 
st. | Totb. Lit.)| Steimfohlen per Zin. 4 a 
N sl 
Roggenbrod: J— | Braunfohlen „ „= ar: Pi R Virichlinge 18 30, 
Ein Zweilrenzeritäd >] 8 Fichtentohlen p.Sach] 3301 83 48 Bachfifche — 7— 10, 
» Biertreuzerftüd 12 | 2 | Röhrentohlen„ „ I--i— 7 as Wi — 1241 — 
Adıtfren:erlab. 23 |: = Torf per Zentner — 124 — 24 Krebſe, Das Viertel 100 24 “ 
Sedzehulreuzerlaib 14 | | Zörf;per Koch os —IS KFroſche, Da Wiedel. | I— " 











Drud von F. Straub (MWittelsbacherplag Nr. 3) in München. 


Mändener 3 


Mittwod, F 5. April 1865. 


Das Müncener- Amteblatt, zugleich Amte- —8 Angeigeblon des Siadimagiſtrates Münden, der Lotalbaucommiffion 
und ber fünigl. Bezirtsämter Münden 1./3. r./3., ericeint: wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Prännmerationspreis ift jährlig 8 M., halbjährig 1 fd. 30 fr. und bierteljäßrig 45 fr. Man abomnirt im 
Deündyen im Polizei-Hebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nädhftgeirgenen Poftantte. Für Imjerate wird bie 
durchlaufende Zeile zu 6 kr., die zweilpaltige au 8 fr. oder dem Raume nach berechnet. 








nn 

Zub a tl: Deffentliche —— im Jahre 1865. — Wohnungsveränderungen am Ziele Georgi 1866 
— Sebammenweſen. — Fremiden-Berkehr im Monat März 1865. — Bichmarkt. — Erbauung eines —— — 
Herſteluug und er der. Öffenefüchen Wege — Biänder: — * und Berſteigerung · — Verſteigerungen. — 
Bevöllerungs- Anzeigt. — Eiſenbahn · Verlehr im Monate Februar 1865 range Bee fhnner cm jchraunen · 





Amtliche Anzeigen. J 


dekanntmadgung. 
(Die öffentliche Schugpoden-Impfung im Jahre 1865 betr.) 

238. Nach der Beftimmung der k. allerhöchiten Verordnung über die Schugpoden-Jmpfung vom 
4. März 1864 werben für den Polizeibezirk der f. Haupt: u. Refidenzftadt Münden zur öffentlichen 
Bornahme derſelben die nachſtehend bezeichneten Tage feſtgeſetzt 

Zu dieſen öffentlihen Impfungen, melde jedes Mal ahmittags 3 Uhr im oberen Geſchoſſe 
des öſtlichen Pavillons der neuen E chrannenhalle vorgenommen werden, find alle jene Kinder zu 
bringen, weldye bis zum 1. Januar 1865 geboren und noch nicht geimpft, ober nicht durch Kran: 
heit. verhindert find. 

Die im Jahre 1865 geborenen Kinder werben zwar erft im Jahre 1866 impfpflidtig, Tönnen 
jedoch, wenn fie ein Alter: von: mindeftens 3: Monaten erreicht haben, auch ſchon zu den heutigen 
Impfungen gebradht werden. 

Für impfpflichtige Kinder, welche privatim geimpft worben find, müſſen Impfzeugniſſe, und für 
impfpflichtige frante Kinder müflen, wenn fie nicht perjönlic vorgeftellt werden wollen, Kranlheits⸗ 
Zeugnifie dem £. Gentral-Jmpfarzte Dr. Reiter he werben. 


Exp.-Nr. 31221. 


Die Vorlage: diefer ‚ jowie. die perfönliche — *q franten Kinder muß am 
8. Zage, nachdem bie Kinder. die Impfung getroffen hätte, um 125 übe Nedmittags 
im Impf⸗Lolale geidehen. 


1 
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Eltern, Pflegeeltern und Bormünder, melde ihre impfpflichtigen Kinder, Pflegelinder und Münbel 
weder zu den Öffentlihn Impfungen bringen, noch die oben benannten Zeugniffe vorlegen, oder bie 
franfen Kinder perjönlich vorftellen, haben Einfchreitung nah $. 117 bes Boligeiftrafgefegbuches zu 
gemärtigen. 

Da eine einmalige Impfung nicht jeden Dienfchen lebenslänglich gegen die Anftefung der Men- 
fchenblattern ſchützt, ſo werden zugleih alle in München wohnenden Individuen, welche über 14 Jahre 
alt find, eingeladen, jid) einer Wiederholung der Schugpoden-Jmpfung zu unterwerfen, wozu ihnen 
währen. der öffentlichen Impfungen im Impflokale hinlängliche Gelegenheit geboten if. Auch nimmt 
der f. Central-Impfarzt Dr. Reiter in feiner Wohnung (Ludwigsitraße Nr. 11/3) täglid von 7—9 
Uhr Morgens Revaccinationen vor. : 

Die Tage, an welchen die ordentlichen öffentlihen Jmpfungen vorgenommen wewen ſind: 

1) Mittwoch den 3. Mai für das Angerviertel; 

2) Mittwoch den 10. Mai für das Hadenviertel ; 

3) Mittwoch den 17. Mai für das Kreuzviertel; 

4) Mittwoch den 24. Mai für das Graggenauerviertel; 

5) Mittwoch den 31. Mai für die Iſarvorſtadt; 

6) Mittwoch den 7. Juni für die St. Anna:Borftabt; 

7) Mittwoch den 14. Juni für die Ludwigs-Vorſtadt; 

8) Mittwoch den 21. Juni für die Mar:Borftadt ; 

9) Mittwoch den 28. Juni für die Schönfeld: Borftabt ; 

10) Mittwoch den 5. Juli für die Borftadt Au; 

11) Mittwoch den 12: Juli für die Vorftadt Haidhauſen; 

12) Mittwoch den 19. Juli für die Vorſtadt Giefing. 

Schließlich wird bemerkt, daß Kinder, für welde ein fpäterer Impftag beftimmt ift, nad Bes 

lieben auch an früheren Jmpftagen zur Impfung gebradt werden können. 

Am 2. April 1865. 


Königl. Polizei- Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 31266 
Bekanntmachung. 
(Bohnungsverãnderungen am Ziele Georgi 1865 betr.) 
239. Zur Bejeitigung von Unordnung, welche wegen verzögerter Räumung der Wohnungen zur 
ielgeit entitehen kann, wird mit Bezug J Art. 69 7— Polizeiſtrafgeſetzes zur genauen Nachachtung 


gemacht: 
1) ng Verbindlichkeit zur Wohnungsräumung tritt mit dem Bieltage Georgi, Montag den 24. April 
. 58., ein. 
Diejer Termin muß genau — werden, damit nicht durch verzögerte Räumung 
von Seite einer Partei Familien im Bezuge ihrer neuen Wohnungen aufgehalten werden. 
Die häufig vorkommende Auſicht, als habe jede Partei 14 Tage Zeit zum Umzuge, iſt 
unrichtig. Vielmehr muß innerhalb 14 Tagen vom Ziele gerechnet der gefammte 
i Wohnungswechſel aller Betheiligten vollzogen fein. 
2) In denjenigen Fällen, in welchen dem amtlichen Auftrage zur Raumung nicht nachgelommen 


— 13 — 


wird, wird unabhängig der gegen bie Betheiligten veranlaßten Strafverfolgung die Räum— 
ung mwangsmeife vollzogen. 

8) Bei Wohnungen, welche ſich unter gerichtlicher Sperre befinden und am Ziele bezogen werden 
ſollen, haben die Betheiligten bei dem —— Gerichte rechtzeitig die Aufhebung der Sperre 


zu veranlaſſen. 


Am 2. April 1865. 
Königl. Polizei-Direltion Münden. 


Pfeufer, k. Volizei-Direktor. 


Exp.-Nr. 81257. 
dekanntmadung. 


(Hebammenwejen betr.) 
240. ey ern rn ihren Dienft ift die Stelle 


einer —— hg gelom FE : 
18 19 
und die —— — eig —5 Tagen hieramts (Bureau 19/0) anzubringen 


Am 2. April 1865. 
Königl. Polizei-Direltiin Mün 
idce t. Polizei⸗Direltor. * 
—— Fremden-Verkehr 


in der königl. Reichs-Haupt- und Reſidenzſtadt München 
im Monat März 1866. 





2,142 1,632 | 9,753 


241. 
[ 1. I. ne ı 7 
| "Fremde Fremde weibliche | Fremde männliche 
jaı6 dem Stande der jelbf]| Dienitboten, . | Dienftboten, Tag: | Gefammtfumme | : 
| Be. rd — Taglohn⸗ löhner, Geſellen * SE E 
Ide ni en — und und =} 1 
gefületen Xat N Fabritarbeiterinnen. Gewerbsgehilfen. Bi 
| [ersten | Abgereist. gr | Bgrrist ae ' Abgrreist. | Augelomm. Nbgereisten. 
9,021 732 | — 








7,298 9 





| 7,214 


Am 1. April 1865. 
Königl. Polizei-Direltion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direltor. 
1? 
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Exp.-Nr. 20688. 
Sekanntmadung 
(Den Biehmarkt berr.) 

242. Während des Monats April I. Is. wird — abweihend von 8. 4 ber Viehmarktordnung 
vom 2. September 1862 (M. A. Bl. ©. 312) — "der hieſige Viehmarkt um 5 Uhr Morgens dem 
Zutriebe und der Zufuhr geöffnet. 

Am 31. März 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeijter. 
u Stadelmann, Sekretär. 
Exp.-Nr. 2183. 
Bekanntmadung. 
(&rbammg eines Magazingebſiubes im Anweſen Nr. 3 und 4 am der Außeren Birkenau betr.) 

243. Großhändler Jakob Steiner beabfichtigt im Anweſen Nr. 3 und 4 an der änferen Bir: 
kenau ein iſolirt ſtehendes Magazingebäude zur Lagerung von Landesprobuften zu erbauen. 

Mit Nüdficht auf die Allerhöchſte kal. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol. 
Strafgeſetz Buches — Borjorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkſtätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf ·Samſtag den 8. April d. Is. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtsfundigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche biegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu fönnen glauben, zu erſcheinen und ſolche bei Vermeidung des Ausichluffes votzu⸗ 
bringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

An 29. März 1865. 

. Baucommiffion. der Königl. Haupt: und Rejidenzitadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 9599. 
Bekanntmadung. 
An den Magiftrat Wolfratshaufen und ſämmiliche Enge des 
tgl. Bezirlsamtes Münden r./J. 
(Die Herſtellung und Unterhaltung der öffentlichen Wege betr.) 
244. Im Laufe des Frübjahrs find alle öffentlichen Wege auf eine nachhaltige Weife auszubeſſern. 
Die Gemeindevorftände werden daher beauftragt, die Gemeinbeglieder nad) Zuläffigkeit der Witterung 
und ber Feldarbeiten zu den desfallfigen Dienftleiftungen anzubalten und den genauen Vollzug der bezirls⸗ 
amtlihen Ausihreibung vom 23. Februar 1863 im Müncpener Amts3blatte Seite. 179— 181 zu ſichern. 
Münden, den 1. April 1865. 
Königl. Bezirkdamt Münden rechts der Yfar. 
v. Grundner. _ 


Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
224. Dienfiag den 11. April 1865 iſt der 
legte Termin zur Auslöſung der Pfänder vom 
Monat März 1864 und zwar: 
von Nr. 44,121 bis 52,520. 

Die Pfänder fünnen täglih in den gewöhn— 
fihen Bureau-Stunden Bor: und Nachmittags 
verjegt, umgefchrieben und ansgelöft werben; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoh den 19. April 1865 öffentliche Ber: 
fteigerung. 

Königlich privilegirte Pfand- und Teihanftalt 
in der Borftadt An. [3c] 


Bekanntmachung. „ 
245. Zufolge Auftrages des k. Staatsärars 


ich 
Dienſtag den 11. April lauf. Irs. 
Vormittags 11 bis 12 Ahr 
anf meinem Amtszimmer, Rofengaffe Nr. 5/IE Stie 
gen, den Bauplak PlansNummer 3727 zu 0,443 
over 17720 [Y, an der linken Seite der 
Adelgundenftraße unmittelbar hinter dem neuen Re: 
gierungsgebände gelegen, zur öffentlichen Verſtei⸗ 
gerung. Kaufsluſtige werden biezu mit dem Ber 
merfen eingeladen, daß fi wegen vorgängiger 
Einfihtnahme des Raufsobjettes " an's f. Stadt: 
rentamt München. I. gewendet werben wolle. 
Die Verfteigerumgsbedinguugen werden am 
Stridstermine befannt gegeben. 
Münden, am 1. April 1865. 
Karl Hader, 
£ Notar. 
246. n der Happ 


3 
Gomnifions:Sicaliend-icherlage 


er Rro. 6 zu 
ift Donnerftag den 6. April, Hapsı 9 uhr a 
ng von verſchiedenen Gold- und Silber: 
— Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pi⸗ 
wo Cafe: und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren: und Frauenkleidungsſtücken, guter Bäfdec . 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen 


835 


81 3. a. 


et ſchen 


Berölkernugs-Anzeige. 
In der Metropolitan⸗Pfarrei zu 
u. L. Frau. 
Getanje: 
6 Kinder: 4 männl., 2 weibl. Geſchlechts 
Geftorben: 
(Den 31. März.) Rofina Müller, Bedientensfrau von 
Hfaffenberg, 42 9. a. 
In der St, Peters-Pfarrei. 
Getanft: 
14 Rinder: 8 mänmml., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 26. März.) Balentin Hentelmann, liz. Schuhflider, 
Imfafle v. h., mit Marie Wirgottw.b. Joh, Bapt. Schmid, 
Maurer, Anjaffe v. h., mit Margaretha Klau, Holzhaders- 
tochter v. Hammerhof. 

(Den 28.) Joſef Höbel, bel. Jungmebger dah., mit 
Anna Kellner, Seifenfiederstochter ». 

(Den 30.) Ludwig Krinzinger, I Sartiermeiter v5, 
mit Joſefa Antonia an —— v. Arnitein. 


(Den 80.) —8* Eu Togföpner v. Eifenftein in 
Böhnuen, 00 3. a. Johann Häfner, Stationspienersjohn 
v. Neuritz, 14 T. a. Nifol. Hoc) ,zbgl. Tohntuticher v. b., 
Alois Ziegler, p. Rentamtsbote v. Landsberg, 63 
3.0 Maria Wiedemann, Lehrerstochter v. Heretsried, 73 
g. a Maria Widl, Tagiöhnerefrau v, 5,37% a 

(Den 31.) Karl Adler, Privariersjohn v Pa 1 M. a. 
Alois —— Steuertataſter · Graveuroſohn v h. hb I. a. 

Den 1. April.) Maria Ana Asbeck, Gendarınensfrau 
vd. h. 74 J. a. Joſef Müller, Taglöhner dv. Siegerishofen, 


86 3. a. Franz en — föhner v. Obergeroldshaujen, 
46 8 a. Barba anlerietiſchlerstochter v. h., 
7 a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 


Getauft: 
11 Rinder: 5 männl, 6 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 26. März.) Friedrich Jeckle, SKeffelichmiebgejche, 
Wiſaſſe v. h., mit er Zwinger, Steinführerstochter v. h. 
(Den 29.) Karl Lacher, dgl. Maler v. " mit Barbara 
—— Müllerstocgter vu, Murnau 
Geftorben: 
„De 31.) Karolina Büttner , Soldatenstodhter vd. h., 


Ju der St. Lubwigs:Pfarrei. 


Getauft: 
5 weibl. 


"Tg Rider: 4 männl, 5 


Geforben: 
(Den 29.) rd un Kobino, Nuutiatur Saushofmeifiert- 
tochter v. Turin, 
(Den 30.) Elijabetl; Karg, k. Wegmeifterswituiwe v. h., 


J. a 

(Den 31) Jalob Scheidl, re bei Sr. Königl. 
Hoheit dem Prinzen Luitpold dah., 45 J. a. 

In der bi. Geiſt⸗Pfarrei. 
Getauft: 

15 Kinder: 9 männl, 6 weibl. Geſchlechts. 

®etraut: 

(Den 26.) Franz Anton Edenthener, Bedienter, Imfafle 
dab, mit Therts Burlhart, Sölbnerstodter v Pinterfingen. 
ojef Zroidl, Schreinergejelle, Infafie dah., mit Walburga 
Zeh, Söldnerstochter v. Ob erhau fen 

(Den 27.) Karl Blum, Soldarbeitergehifir, Juſaſſe dab, 
mit Agnes Lernbedher, Seifenfiederstochter v.h. Joh. Müller, 
dgl. Schloſſermeiſter dah, mit Barbara Knaus, b. Schnei-⸗ 
ge an v. Bayreuth. Joſef Karl v. Rogenhofer, 

t. Rehnungscommifjär dah., mit Anna Maria Beindier, 
Häuslerstochter v. Mitternbo tterndorf. 
Geſtorben: 

(Den 30.) Mar Schleich, f. Geometer v. h., 60 J. a. 

(Den 1. April.) Anna Hofftetten, Seometeretogtr v. 
5,20 > Joſef Waginger, Miniſtraut be 


dah., 
In der St. Bonifaz⸗Pfarrei. 


Getauft: 
20 Kinder: 7 männt., 13 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(dm 26. März) Bartholom. Feier, dgl. Steindruder 
ei ad, Witwer, mit Magdal. Eudres, Weingärinersrodter 


(Dem 27.) Iofef Wagner, dgl. Hausbeſitzer dah., Witt 
wer, mit Agnes Leinfelder, Gaſthofbeſitzerewitiwe v. h. Ant. 
Fiſcher, k. Wechſelwärter, Inſaſſe dah, mit M. Anna Wild- 
gruber, Schmiebsrodjter v. Altomänfter. 

(Den 28.) Phi. Daus, Krämereigeichäfteführer, Injafle 
dah., ‚mit Maria Glas, Krämereigejhäjtsjührerswitwe v. h. 

(Den 29.) Nikolaus Geibert, tgl. Hofiheaterbühnen- 
—— Inſaſſe dah., anit Diorge. Semar, Oelonomens · 


v. Bontwig 
(Den SU.) Ehriftof Weger sen, —* Badermeiſter v. h. 
mit aacitia — Baceretochter v. Altötting. 
il) Dach Brunuhuber, Zaglöhnter, Ins 
Oftermaier, Schuhmagersiohier v. 


Geſtorb en: 
(Den DB. 2) Thereſia Fi Bebientenstochter v. 
I. a. Job. Rüderl, Sch ellensjohn 
. Mar Gred,, ba. Ziihlersjogn v. h. 


n 1. April. Adam. Sränd, za, 1-Steeistai»Dffiziant 
b., —8 a. Nathar Leis, Mildmannefrau v. b. 

a 20 ojeh Rixuer, Garniſonefeldwebeleſohn dv. Ingolftadt, 
M. a, Thereſia Schmid, Ansgeherswitine v5, 60.30. 
Mathilde Schneider, Schloffergeiellmmstodhter vo. u, 11 X. a. 
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In der yroteftantifchen Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 3 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 


In der Pfarrei der Borjtadt Au. 
GSetauft: 
17 Kinder: 9 männl., 8 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 27. Mär.) Thom. Schuſter, Hauslnecht u. Haus- 
befiger- dab; mir Maria Holzer, Krämerstodhter v: Gräfelfing. 
Geſtorben: 

(Den 80.) Martin Eitel, Badträgersfohn v.b., IM a. 
(Den 31.) m Sösinger, Maurersfohn v. Hohe 


—* IM. a. Joſef Faltermaier, Taglöhnereſohn v. h., 
a. 
Den 1. April.) M Dberbräufnedhtstochter 
- SL Sm.“ Diatbias Seh Pa 24 Zoglöhnersjohn v. h. 
a. 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
5 Kinder: 1 männb., 4 weibl. Geſchlechts. 
Geftorben: 


(Den 30. März.) Mic. Huber, Pfründner dv. h., 509. a. 
In der Pfartei der Borftabt Giefing. 


Getauft: 
8 Kinder: 2 männl., 1 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 


(Den 26) Alois Kolbed, u u. Anweſensbe ſitzer 

., Wittwer, mit Ther. Baier, — Rinlam. 

ar Haufer, Dlaurergejelle, Infaffe, mit herefia Falter- 
mair, Zaglöhnerstochter v. h. 


Im Militär-Yazareth. 


Geftorbem: 
— Gefreiter v. k. Inf-Beib- 


I ifracitifen Cultus. 
Geboren: 
2 Kinder weibl, Gejdhiedhte. 


(Den 81.) 3 
eg 
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Verlehr anf den kgl. bayeriſchen Cifenbahnen 
im Monate Sebruar 1865. . 
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Shraunen:Anyeige 
von auspärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 





























| | Getreide: Gattungen. 
Schrannenberechtigte Schrannenzeit. weien· Mora. 7  Gerfe. E | 
Drte I N Höchfter F Mittel. u \ Söchfter | Mittel 
J = ‘| Preis. i Preis. } Preis, 
De Er pre Stone IR] dr. FR. | fe. ER. | Te. Fe ei SH Ri 
Augsburg . .. . ‚| 3. März 16 | 59 uofıs hs 13! le 46 JE 8! 
Vajreuch las! . Den 6 10, 48119 To] = 
Dadau!. . . . la — 14 24 11 60f1ı) 40 3 
Deggendorf . . - 28. — 14 26 10 24 10| 16 8,02 | 
Sing |. » - ". .. 430. n 14 3511 /aaftı! 21 | 9 18 I 
Furth. — [Al 5 15; pa pro rin HEN 
Kaufbeuren - -» . | 80 ’ 16/59 14 18 113 | 52 11 20 J10 46. 
Reınpten . |, 17! Isola! his! sı lıgl a7 136 
Landohnt > 15| 33 u ho! 4 9a 
Lindau 1.| April 18) shall | Nil <I_| | 
Dremmingen ni Mär, is a0 1a afıs'anhıg a ı1| 471 
Nördlingen - . . 1 1. | - April 15) alız isefı2 88 — —— — 
Nürnberg 18 | Mir 16 | 58110 124 io, = 11 80 10 20 
Pafjau 28. | A — — 10152 1015-1 — -|- 
Straubing nr | 1. April 16 ajıo as 10 | 181 9|22] 9 2 
Würzburg . . . 1 2.| Män 16) 512g “1 2] 9 “e 








Drud von F. Straub (Wittelabacherplag Nr. 3) in Münden. 


LIE Mittel. 















Amtsblatt. 


9. April 1865. 


Mündener 


Sonntag, 








Das Mündener- ‚Amteblart, zugleich Amte- Anzeigeblatt des Stadtmagiftratee Münden, der Lolalbaucommijjion 
und der lönigl. Bezirfsämter Münden 1./3 r./3., any — zweimal, Nitiwoch und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis in jährlig 8 fl., „Mei 1 fr. ‚und dierteljährig 45 fr. Man abomnirt im 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr auswãrte a bem nädhfigelegenen Poftamte. Für Inferate wird die 


durchlaufende Zeile zu 6 Pr., die zmeifpaltige zu 3 Er. oder dem Raume nad berechnet. 
Jahbalt: IL Hundeifitation und Zeichenlöfung im Jahre 1865. — Lärmende Arbeiten in der Charwoche — 





den. — Berfiggrube in der Herbfiftraße. — Lebensmittel. a ** im Monate März 1865, — Urkunden in 
Archiven. — Sommerbierſatz für das Subjahr, 1864/65. — einer Stallung und eines Schlachthauſes. 
— Difirittsraths-Angelegenheiten für 1864/65. — Aufflelfing von — tern und enbaumeiftern. — Erheb⸗ 


— ‚Berfieigerung. — Bevöllerungs-Anzeige. — Freibant. — Hopfenmarlt. — Bich- 


umg ber j. Bomann rn zur Diftriftsgemeindefaffe Bolfratshanjen. — Wiederaufbau des Kirchthurms in Brunuthal. 
ä Fran — — und Schrannenpreife 


Amtliche ————— 





Exp.-Nr. 81847. 
enaiacbeng 
(IL Humbesifitation sb Seiheulöfung im Jahte 18685 .betr.) 
247. Unter Bezug auf die Ausfhreibung vom 24. März I. 38. wird biemit aufmerkſam ges 
er baß ber Termin zur Löſung ber Humbezeigen für die Altſtadt am Montag ben 10. d. Mis. 
bläuft und diefe Beichenabgabe für die Bezirke Au, uſen und —— dann für Nemers⸗ 
weit se one DR olgenden Tagen, ven 11, und 12. b ‚in ber Au — 


etzt 
bei wird mit auf Art. 142 des tafgef bemerft, daß nad elaufenem 
PB Hunde, ke — t mit Zeichen ° a * ige von ber Be Mangan > 
ben betreffenden Eigenthümer, eingefangen und getöbtet werben, wenn ber Beſiher des —ãA 
nicht gemeldet hat. 
Am 8* April 1865. r l ö ..n, r , 
Königl. PolizeiDirektion München. 
Pfeufer, E&. Bolizeir-Direktor. 


Exp.-Nr. 81760. . 

oe: dekanntmadung. 
: (Lärmende Arbeiten in der Charwoche bett.) 
© r 248. Die t. Polizeidirektion Münden erläßt auf Grund des Art. 108° bes ER! 
vom 10. November 1861 und $. 8 Abf. 2 der Allerh. Verordnung vom 30. Juli 1862, „die Feier 
der Sonn: und Feittage betr.“, folgende ortspolizeilihe Vorſchrift: 

„Am Gharfreitage ift in ber Nähe der prateftantifhen Kirche jede lärmende Arbeit, insbejondere 
aud das Holzmachen auf der Straße verboten. 

Es erſcheint wünſchenswerth und ber chriſtlichen Geſinnung der Einwohnerſchaft angemeſſen, daß 
am Gründonnerſtage und Charfreitage in der Nähe aller Kirchen lärmende Arbeiten und Vorgänge, 
melde die Andacht der Kirchenbeſucher ftören, vermieden werben.“ 


Am 5. April 1865. 


I? 


Königl. Polizei-Direftion Minden. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


kixp.-Nr. 81768, " . er 
| Sekanntmadung. 

— GStrahenſpritzen betr.) 

249. Nachſtehend wird die Beſtimmung des Ziff. XVI $. 2 ber ortöpollgeticen Born 
vom. Zuli-1862 zur- genauen Beachtung in Erinnerung. gebradt:.. 


* Mit Beginn des Früßjahtes milſſen bei — Witterung die Trottoirs und bie betreffende 
Hälfte der Straßenbreite täglih um 7 Uhr Morgens und um 1 Uhr Nachmittags mit reifen 
Waffer reichlich begoffen werden. 
Am 5. April 1865. ; F = 
Königl. Bofigei- Direktion München. 
Pfeufer, k. Boligei-Direktor. 





Fixp.-Nr. 32114. mt : ' 
| | Bekanntmadung. 
* (Berfiggrube in der Herbſtſtraße betr.) 
— Die —— wird von re vo 10. b. Mis. an we a Tagen 2 
Am 8. April 1865. 
Königl. Polizei-Direltion Münden. 
‚Bfeufer; ke Poltzei⸗Direltor. 


— — * 


— 2341 — 


Exp. Xr. 21232. 
261. | ae 
ber von vom: Magifrate ber kgl. Haupt⸗ und Kaya Münden in dem Monate 


März 1865 vorgenommenen Lebensmittel-Bifltationen. 























Getroffene 
Berfügungen. 










Gewerbe. Befund. 















— — — — —— — — — — — 


Vier Bäder wurden wegen Führung 






wog rien und ein weiterer me: | 
pen Führung ‚untarifmäßigen Brodes 
1 Bo chuatig ghu.hroßen er Staatsanwaltſchaft überwieſen. 
theils übergewichtig. 
Fünf Wirthe wurden wegen Verleit— 
gabe gefunbheitsnachtheiligen und ein 
1491| Bien Tarifmäßige Qualität. weiterer wegen Berleitgabe von Bier 
unter der Tare der f. Staatsanwalt: 
ſchaft überwiejen. 
ER ve — 2 
— 2878gFleiſchDare und bankntäfige 
vn ja Qualität. 
Wirthe 


Dekonomen 118 Vier Milchhändlerinnen und ein De: 

Milchleute — 1479|; Milch. Gute Qualität. konom wurden wegen Milchfälſchung 

Milchhändler 1106 und fünf Milchhändlerinnen wegen ſon⸗ 
ſtiger Uebertretung der Mildverfauf: 
Ordnung ber kgl. Staatsanwaltſchaft 
überwieſen. 


Huferbem mucben der fl. Stontsanmalfaft übermiefen: 
ern ————— der Schrannenorbrung 2 —3 ea 
1* 


— 42 — 


3) wegen Webertretung der Torfmarktorbnung 1 Individuum; en 
4) wegen Webertretung der —— t Indiriduum. — 
Am 8. April, 1866. 


Mogifkat. der knigi. Haupt und Refirenzfiabt Dänen, 
Widder, Bürgermeifter. | —— 
——— Refchreiter, Setretaãr. 


— 


Exp.-Nr. 10439. 
Bekanntmadung ' 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
Arkunden in Gemeinte-Ardiven betr.) ' 
250. Mit Ruh anf das Megierungs:Ausichreiben vom 25. v. Mts. (K. A. 8. ©. 748) 
werben die Gemeindeverwaltungen, welche fid etwa im Befige älterer u. und Archivalien bes 
finden, hiemit veranlaßt, Berzeichnifie berjelben, in benen ber Betreff und dad Datum angegeben if; 


anber vorzulegen. 
Münden, den 6. April 1865. v 
- Königl. Bezirksamt Münden liuls der Iſar. — 
Freyberg. 
Eap.Nr. 10478, 
Bekanntmachung. 


An ſammtliche Gemeindevorſteher bes ae: 
(Den Sommerbierjat für das Subjahr 1864/65 betr.) 
252. Laut Regierungs:Ausfhreiben vom 30. Januar I. 38. (Kreisamtshlatt Nr. 10 ©. 147) 
iſt der definitive Sommerbierfag für das Subjahr 1864/65 für den Diftrift des a Dartsamä 


Münden L/J. auf 
PRRPER fünf Kreuzer zwei Pfennige per Maß um Ganter 
« Die Gemeinbevorfteher haben dies fofort öffentlich , ben Bräuhausbefigern und Wirthen abet 
fpeciell befannt zu geben und bie demnächſt ihnen zufommenden Tarife in allen Bräuhäufern und 
Schenlen anzuſchlagen. 
Munchen, den 6. April 1865. 

Königl. Bezirksamt — links der Iſar. 

Freyberg. 


Exp.-Nr. 10438. 
Ä dekanntmadung. 
Errichtung einer Stellung und eines Schlachthauſes durch Metzgermeiſter Kromeis in Schwabing betr.) 


253. Mepgermeifter Kraneis-in Schwabing — — 
u rg 


— 348 — 


Gemäß $. 1-4 der zu Art. 129 des Polieiſtrafgeſetzbuches erlaſſenen Allerhöchſten Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Neggsbl. 1883 Nr. 30.S. 998) wirb diefes mit dem Beiffigen befannt ges 


macht, daß zur. Verhandlung diefes Baugefuches und der dagegen etwa ae Einſprüche Termin auf 
Samftag den 15. April 1865 Bormitiags 10. 


Pie angefegt ift, und daß diejenigen — welche bei der — Tagsfahrt keinen 
pruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluſtig werben. 
Da Plan kann bis zum bezeichneten Termin bei dem unterfertigten Amte eingeſehen werben. 
Münden, ben 3. April 1865. 


Königl. Bezirksamt München Links der = St ar. 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 10471. 
Bekannimadung. 


An die Gemeindeverwaltungen im Landgerichtsbezirfe Starnberg. 
(Diftriftsrarhs- Angelegenheiten für 1864/65 betr.) 

254. Aus der autographirten Mittheilung vom 25. März I. 38. ift der Gejammtbetrag ber 
Diſtriltsumlage zu entnehmen, welche nach der rentamtlichen — der im Jahre 1863/64 er⸗ 
bobenen Grund, Haus:, Gewerbö: und Kapitalrentenftener auf jebe einzelne Gemeinde trifft. Die 
Geneinbeoermaltungen werben nun unter Hinweiſung auf — eg vom 3. Februar 
1863 (8. A. Bl 524) beauftragt, die Diftriftsumlage binnen 8 Wochen an den Diftriktsfaffier 
Rinzinger in Starnberg abzuliefern, indem es ihnen überlaſſen ift, den Betrag bei — 
Mitieln aus der Gemeindekaſſe zu entnehmen oder durch eine Gemeindeumlage 

Bemerkt wird ferner, daß es Sache der Gemeinden iſt, einzelne Rüdftände nötbigenjalle mit 
gerichtlicher Hilfe beizutreiben, im Falle der Uneinbringlichfeit derjelben aber das Abgängige aus 
Gemeindemitteln zu beden, daß ferner wegen Anftände bezüglich des Steuerfolls mit dem, k. Rent- 
amte Starnberg fi zu bemehmen ift. 


Münden, ben 7. April 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der Yfar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 10489. 
we Bekanntmachung. 
(Auffiellung von Eulturporarbeitern und Wieſenbaumeiſtern betr.) 
gi — bie Diſtriltsräthe von München 1./J. und auch für das Jahr 1864/65 
eines Gulturvorarbeiters ‚gewährt haben, fo erhalten die Gemeind 


evorfteher 
den ag, bag Da and mitide Ausfhreiben vom 7. Juli 1864 (Mündener Amtsblatt S. 614) wies 
olt befannt zu ma 


Münden, den unit 1865. 
Königliches Bezirksamt Münden links der Iſar. 
Freyberg. 


— 344 — 


Exp.-Nr. 81562. ; vr u 4 
dekanntmadwng: 


An fämmtliche Gemeindeverwaltungen des Sandgerichtsbezixteg Wafratehauſen 

(Die Erhebung ber ſ. g. Feuereimergelder zur Difiriftsgemeindelaffa — bw). 

256. Unter Hinweiſung auf bie diesamtlichen An 

a) vom 9. Februar 1865, im Münchener. Amtsblatt pro 1868 Nr. 13 ©. 137, 

b) vom 11. November 1863, im Münchener Amtsblatt pro 1863 Nr. 89,6. 894, 
erhalten bie Gemeindevermaltungen des Landgerichtöbezirkes Wolfratshauſen hiemu den Auftrag, über. 
den Bollzug der Einhebung ber | g. Feuereimergelder und deren Ablieferung an den Diſtrikiskaſſier 
Grünwald in Bolfratöhanfen BR: aller im I. Semefter 1864/65 vorgelommenen Anwefensver: 
käufe binnen 14 Zagen Anzeige anher zu erftatten. 

Münden, den 7. April 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der * 
v. Grundner. 


FREIE | 


Exp.-Nr. 81880. 
Ren Ä J 
(Den Wiederaufbau des Kirchthurms in Brummthal betr.) 
257. Der auf 3100 fl. veranſchlagte theilmeife Neubau bes Thurmes an ber Kirche zu Brunn 
thal foll im Wege der Minderverfteigerung vergeben werben. 
Suſttragende Maurermeifter haben ihre Abgebote ſchriftlich und verſchloffen bis langfiens Sams⸗ 
tag ben 29. April 1865 hierortö einzureichen. : - 
Der Zufhlag erfolgt Mittwoh den 3. Mai 1865 Vormittags 9 Uhr. 
Pläne und Koſtenvoranſchlag können jeden Amtstag Mittwoch oder Samftag) ——— hier⸗ 
orts eingeſehen werden. 
Münden, den 4. April 1865. 
Konigl. Bezirksamt München rechts der Har. 0 


v. Örundner, 


Exp.-Nr. 31599. 
Sekanntmadung. 
An fämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirtes Münden r. /J. und den 
Magiftrat Wolfratshaujen. 
(Banameigen betr.) 

258. Die Anzeigen über bie während bes II. Quartals 1864/65 ı vorgenommenen Neubauten 
und Bauveränderungen find in ber vorgefhriebenen — Form binnen 8 Zagen 
bei Meidung der Abſendung eines Wartboten in Vorlage zu bringen. 

Münden, ben 3. April 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. ÖOrundner. 


- 345 — 


Exp.«Nr. 81868. 


239. Unter der Sch 


dekanntmadung. 
de ded Bauern Streibl von Walchſtadt, Gemeinde Yding, k. Land» 


Bolfratshaufen, ift die Räude —— was .. — Verhütuug einer Weiterver⸗ 


eitung dieſer Krankheit zur Darnacha 


Münden, den 5. April 1865. a. 


gemacht wirb 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 171. 
Bekanntmachung. 

Groſchopf gegen Drexler wegen Hyp.-Binfen ber.) 

260. Die von mir auf 

Dienftag den 11. b. Mis. 

anberaumte Berfteigerung des Anweſens Hs.⸗Nr. 4 
zu Unterbrunn unterbleibt. 

Starnberg, ven 2, April 1865., 

—* l. Notar: 





Bevölkernunugs-Auzeige. 
Im der Metropolitan⸗Pfarrei zu 
u. 2. Grau. 
@eftorben: 


» 
> 


Den 4 Freiin von 
— v. ri, ” u. 
wirterstocdter v. &., 

Den bad), b. b., 

82% dal Ela * ih irn eh 


| t4 Im ber, St. Peters Pfarrei. 
Gehorben: 

(hm 2) Zofef Hofmeifter,’ chem. 6. Bierwittt, v.'h, 
= read Schwahbauer, Zimmermann v. b., 74 
a. Reich, Schuhmachergeſellenstochter v. b., 19. a. 

2 tn Sofeia Breunuer, Revictjägerotochter v. Kirch⸗ 

3. a. Wolig, Klein, p. Hoftheater ⸗Feuerwächter 
18 I. 


0. Martin Winterfteller, Zeughausarbeiter v. 
Sr Ludwig Aigner, Schneidergejelle v. Nymphen- 
(Den 5.) Tr Hochenleitner, bgl. Altmetzgers · 


tochter v. b., 4 
(Den 6) Bittoria Brändl, Gärtnerswittwe v. h., 


Anna 8 öhr, * Su 


3. a. Slara —— Maurersfrau v. h., 67 3. a. Mar 

4, b. Drecheler v. h. 473.0. Joh. Walſer, Priva⸗ 
tierefohn v. — 15 T. a. Joh. Bapt. Wut, 
Brivatier v. h., 


In ter St. Anna-Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 2.) Michael Arnold, Zeughanstaglöhner v. h., 7/2 
3. a. Yofej Ertl, reg n h 22 T.a. Ama 
Melberbelfersfrau v. h., 
Safer, — — von 
Säwabinünden, 09... 


(Den a —— Bachauer, p. k. Appellger⸗Bote v. 
%, 87 J. a. 
Im der St. Ludwigs-⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 
4) B Braun, Cementhrennerefrau dv. h., 
ML arbara Braun v. 


(Den 5.) Mag Heinleth, Taglöhner v. h. 60 3. 
(Den N aria —— Taglöhnerstochter v. h. 
Tapezierersſohn v. Wafſerburg, 8 


In- der hl. Geift-Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 2.) Soſ. Käsmaier, Fabrifarbeiter v. b., 47 3. a. 
. es 8.) Franzisla Humpl, Spartafja-Kaffiersgattin v. 
(Den 5.) Jalob Enger, Steuerlatafter- euren v.b., 
68 3. a. Math. Waldher, Benefiziat v. b., 79 3. 


Iu der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Gcehorben: 

(Den 2.) Franziska Friederang, Schuhmadjerstochter v. 
Stodad in Baden, 75 3. a. Magdal. Kirchmaier, Forft- 
wärtstochter dv. Gimmenhauſen, 21 3. a. Maria Schrödl, 
Bildhauerstochter v. Altofen, 10 M. a. 

(Den 8.) Maria Lauter, Dienftmagd v. Schwabmünchen, , 
44 3. a. Maria Maier, chem. dgl. Lohnkutſcherstochter v. 


a 
EM 
M. a. 
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IM. a. Mathilde Schwärzl, Brunnenmacherstochter v. 
5. 7M. a. 


(Den 4) Ferdinand Berchtold, Kalberführtreſohn v. h., 
EM. a. Helena Lenk, Mufitustochter v. h., 8M.a. Job: 
Nißl, bgl. re en v.b,25 8 a 

(Den 6.) Mar Dregler, Tiichlergefellentjohn v. h., 11 


M. a. Creszenz Pfaundler, bgl. Tiſchlerswittwe v. h., 63 
J. a. — othhaas, Schullehrersgatiin dv. h., 48 5. a. 
Karl p. . Bantinſpeltor v. Würzburg, 55 3. a. 


Maria holler, Weberstochter v. Jettingen, 75 9. a. 


In der protejtantifchen Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 3.) Jalob v. Ermarth, p. k. Generallientenant v. 
Augsburg, 74 3. a. 
(Den jr. — Schurid, Wierserewlitwe v. Borna 
in Sadjien, #1 9. a. 
(Den 5.) — Hänlein, Kanzleibote im k. Staats- 
minierium d. Handels, v. h., 54% a 
(Den ——— Amold;, k. ———— — 
tochtet v. h. 12 T. a 


In der Piarrei der Borftabt Yu. 
Gehorben: 


(Den 2.) Anton Bauer, Taglöhnersjohn d. h., 9X. a, 
Andr. Thalhammer, Bräufneht v. Biaffenhofen a. J., 313. a. 


u m. 8.) Joſef Baudrerl, N SZ 02 


(Den 4) Karl Reiberger, Mufitusfohn v. h., 8 M. a. 
(Den 5.) Ich, Ernft, b. Bierwirthejohn ai 4M. a. 
Emma Pfaff, L. Beirlsger.-Funktionärstodter v. h., 1J. a 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Geſtorben: 
(Den 8.) Andreas Eberl, Taglohner v. h., 57 3. a 
Sofef Kummer, Babritrbetesiohn v. h., 20 T. 0. Job. 
‚ Seiler gejelle 2. .b., 52.0 

(Den sr Eliſabeth Liedl, —— v. .2 

a. Joſef Nagl, Zimmermann v. h., 60 I. a. Auguſt 
Obermaier, k. Hoftheater · Chorſaänger v. h., 60 9. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 
Geſtorben: 
(Den 3.) Maria Zanſon, b. Schaffleratochter v. h, I J. a. 


Im Militär-Lazareth. 
Geſtorben: 
— 2.) N age Bombarbeur im E. 1. Art 


— din 6) Mm Karl Beine, Soldat im }. 2. Inf-Regim., 


v. ., 23 





Inder Freibant 


wurden vom 1. bis 7. April 1865 nachfolgende" Biehgattungen geſchlachtet 
und zu ben folgenden Pfundpreifen verkauft: 













Breife 








Preiſe Preiſe Preiſe Preiſe 
Ochſen. [per Po] Kine. [per Pfdi Yäther. |per Bid] Schafe! [per PidlScweine:fper Pfd. 
| fr. kr. kr. fr. ke. 
2 10 75 6-15] 355 | 7—I0 — — 21 14 —16 


Summa 453. 


Anzeige 
des XXVII. Mindener Bogen-Hopfenmarktes 


vom 7. April 1864/65. 


era} Wire | RerE — 
Begeichnung vVo Neue — Heutiger Reſte Sure m. | Wahrer mE t 
—— Zufuhr. |, Betrag. Werlauf. hebüeben was |Yoo gr 
Pr. — 


— 37,92] 7,36 


"gopfeh-gattungen. 





m ttungen 

— 30,56 | 120 

apa Sem. | - 4,06 | UT 

en Beast a T 
Siegel. 


Wüttel-Onalitäten. 23701 — 


Boryig —— m 
am 3,98 4,75 


| Spaten eranigerncnt 
der» und Stirner-Gut. 








Englifhes Gut. — ns 


Belgiihes But. — — 


Saaqajʒer· Stadt· dann 
aa und Kreis. — — 
ut. 


Hopfen —— 








-Summa aller Hopfen] 142,57 4,75 


and. Magijtrat_der königl. Haupt- und Nefidenzftadt München. 


u — 


Beryei | 
ber Preife der Biltwalien uud —— er, täglichen Bedarfs in ber 
fol. Haupt- und Refidenzftabt —** 

- Bon 1. bis 7. April. 1865. 





1. Fleiſch und verwandte Grgenflände. 


Preis. II. Bier und andere Flüfigkeitei. | Preis. 









































- — — 


| 
| 
| 
I 





7 
Ein Pfund Maſtochſenfleiſch, Zare el Die Maß Winterbier, Ganterpreis 
gemãſtetes Kuhfleih . . —1 _. Sgcenultpreis 
albfleijch, beſte vo Ba —15 —I „ , weißes Weigenbier 
" „mittlere alitãät — ud — „ „weißes Quppebier 
4 Schaffleiſch —100—] „ '„  Biereifig s 
" Schweinfleifh, roh — 8— * * Opfteifig 
R ‚ getäuchert 2, .» Gem. 
J Schweinfett. — *—— 28 —J „ Meb . : f 
Gine Ochſenzunge, vob . z 1 —VF „Brauntwein, befter — 
— geräuder! ert . 1197 — Fa Branntwein, ordinärer . 
n Zentner rohen Unjchlitts . 23320] » „  Kirihemmafler. 
in Pfund gegoffene Kerzen . 24] » - gute Milch. 777* 
gezogene Kerzen, feine , — 233 guter Rahm . - 
n — bdrdinar u 29) * pfund Leinöl . PR Pag 
Seife ee - 16] - " uni A 
III. Biktwalien. mie IV. DOR u J Gemäfe, Durchſch.⸗Pr 
wvenennung | Gewicht oder Stüde, |mittiereg bei Benennung. | Gewicht oder Map. [mittleref vepe | 
| — = ft. eh fl. Me | fl. effl. fe.) 
Schmal . . .. das Pfund zu — 82] -- 34] Kartoffel . > | das Schäffel zu 4 42] 5112 
Gebirgsbutter | — — |82 34 a . . der Banzen zur 9 = 12 — 
Körbchenbutter . . — 841 * ee Bl Ai — ” ., * = u 
— a . das db — 1101 — 
Eier, friſche . 8 Std „ = Hi 4 Gehe Brlae : Pr — — 16 — 
Trucheneier . . 7 . — — Sh weiße Rüben. . das Maßl zu — A—I10l 
Hennen, alte. ; das Stüd zu — 4 ı gif bayerijche Rüben „m m — 139 2 | 
| gelbe Rüben. . " .„"» — 114] — 16 
Hühner — 142] —|48 . 

616.1. N wiebeln . a EN" — 1151 — 18 
Indianer — 8164. Oje Mgmt gr; 
Kapaunen 2 ba 1 224 V. Hol eu und Stroh. u | 
Sänie. . L — ir 3 
Gänie- , # y — 4-1} Buchenbol; . die Slafter zu J 46 
—* Jung — N 118 Birfenholz . . ” ” * 15|28 | 

z a Be — | Föhrenholz . we 1884| 
—— „nm zu r mb Fichtenholz . KARO 1816] 
auben = ni — u : 8 er zu 149 
Span ferlel PR * » 2 ‚3 ‚3142 a . * * 1 47) 
—— — [et Freie. Weizenſtroh "ine — 
7 * | ee : „ ” ” 1 1] 

K t; a | zu Gerſten ⸗ * * ” — 
see ”- — * * Ya Haberftrog . . — 8 — 56: 


\ 


P | -Mündhener Shraune 
Er. or 8. April 1865. E 












Ä Gdammi-Umias 


* — — — Gegen Den, seit voriger 


— Pet 








höchſter mittler. nicdrig mehr Imi 




















1378 | 
3448 || 7004 "72705 
— 2653 a 
1265 4512 
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99 2114 


* 14838 | 170270 | 
































Dar Leer: | ra Tin 
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—* — ra en 2698 


_508 7863118 1966 | 
E — 12376 80" — 
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ei | 8778 — 1418 19843 | 9146 | 8697 | — 
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Auf eier 


8* —— I 1. Er 7. April 1865 «nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
; und ER 


2 — Mundſemmel. | 


= Um Theil Heiner als die gewöhnliche Spmmel, 


Gniät der gewöhnlichen © 


„5. Loth — Quint — 20 Duint. 


bievon ab 5 Quint. 
15 Ouint. 


Bent» der Mundfemmel: 3 2oth'3 Duint. | 


b: Srengerlaibl, 


Tarif⸗Durchſchnitis⸗Preis Mannsnahrung wie 
bei A. Diejelbe Berechmung, nur mit bem Unter: 
'chiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth. Laibl- 


brod gebaden werben. - 
Divifor. Divivend. Quotient. 
1268 | | 10200 1-8 Loth & Duint. 


| 
J 


das Kreuzer⸗Laibl. | 


— — — — 





— SI — 


Mehf— 
H das Viert. Orbinärer Gries um 


Beizen per ** 
Zarif-Durhfänitts- ‚Preis wie bei⸗ 36 36 br 





u ER _ 7 30 fr 
u, — fl. 2k 
Summa: 19f. 8 tr. 
gm Kreuger verwandelt 60 
‚ Biertel 16, | 
16 Viertel Mehl gibt das 
Schäffel. 
Somit koſtet: 
a) das Viert Weizenmehl IE LIE 
b) „ „ : Semmelmehlum 16kr. 
BE 1fl. 27 
©) „+. Mundmehl um 40 fr 
We 1fl. 5ık 
d) „ „ Einbrennmehlum16tr. 
ıwergr . ...—f 558. 
©) * „Peiner Gries umıfl. 


. mehr als Mundmehl 2 fl. 51 kr. 


Tare. 


32. fr. weniger . . 2. 19 lx. 


D. Badwehl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗ Durchſchnitis ⸗ reis wie bei B 11 fl. 58 kr. 
Hiezu Mannsnahrung 2f. — tr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreio l -. - 2 2 2 2. -f. 2. 
Summa: 14fl. 30. 


In Kreuzer verwandelt 60 








Viertel 16 | 810 
= 54 kr. 
16 Viertel Mehl gibt ds | gu 
Schäffel. | 
Demnach Toftet: 
a) bad Biert. Badmehl . . .— fl. 54. 
b) „iemiſchmehl ce 
me on If. — ix. 


Mogiftrat der königl. Hatıpt- und Reſidenzſtadt Münden. 


— 362 —. 


Verzeiqchuiß 
der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brob- und 
Mehltaren, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


= m 


I. Brod- und Mehl-Zare i . 
vom 10. bis 17. April 1865. m. Barki-Preife. Verüääfe, 





























Wehzen das Schäffel zn 16 1. 36 fr IR SE 
N) zn . i 
Korn das Schäffel zu AL-fl. 58-te, vom, I .Di8 7. Bil 1868. 
| | 
r i ) | — Drei⸗ Durchſch.Pr 
1. Brod:Gemwidt. Loth. | Out. 'E 2. Mehl-Preife. iger. Gattung. ——— 
| | B OualitJOnali 
| | ; fr “s 
Mundmehl 
Mundbrod: | 
Il Semmeimeit. . „| na7l 5! ı dae Pfund it. tr]. Ir. 
a RE | Beigenmeht . . Ju) a ı aarpfen >22. .I-al—a 
Semmelbrod: | Einbremmmehl . . J—'55 8 11 Dediten . 134 —136 
ul —5 | \ Noggenmehl . » .U—A 8) SiHuden . . .. . „435 
te orbin. Kreuzgeriemmel .| 5 — 4 
„ Hülbfvexgerjemmel| 2 | 2! Badıchl. » . ba 3 1 Autten . » 2... 11421 — 148 
Der Grojenweden - - .| 15 ; — rl. Gries, feiner. - . 2351] 10, A foren .. 1 118 180 
| Gries, ordinärer . | 218 ei 2 Alfide -». » 1124 1180 
!aibelbrod: Berben —2142 
Das Kreuzerlaibel | s — u. Kohlen- und Durdic. "Br. Alten . ». ...2., 1-18 go 
Der Kreuzerweden | | Torf-Preife —— von. I Walter 4] — 
Mi weifreuzerweden . .| 16 | — | vom. bis 7. April fmittiere | ; " 
” Grojdenwedn . . . 24 | | 1865. Dualit fü * Praxen. . IIAI 
— — ha tr. N. Tej@ten eu te 
Bf. | Roth. | Dut. Steintoblen per Btn. R| gben n " 
Roggembrod: | Braunfohlen „ Kim —\s0 Biriclinge 0 20 
Ein Zweilreuzerſtüch — 3 || Fichtentohlen p, Sad | 830 3.48 Bade -. ». » . I 1-1 
„ Bierfrenzerftüd | 3 || Köhrenfohlen„, „ — —— 
Achtlreuzerlaib. 2 || Zorf per Zentner . -22-20 34, Nrebie, das Biertel 100 | — 24] — 
Sechzehnkreuzerlaib J — Torf per Korb . Im ls 1 Fröſchet, das Wiehl . .|— 9—I15 














Drud von F. Straub (Mittelsbacherplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener & 


Mittwoch, 


Das Mündener-Amteblatt, zugleich Amte- und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Münden, der Lotalbaucommiſſion 
und der lönigl. Bezirksämter Münden 1./3. umd r./3., eriheint wöcentlid; zweimal, Mittwodh und Gonntag. Der 
Prännmerationspreis in jährlid 3 M., Halbjährig 1 A. 30 fr. und vierteljährig 45 fr, Man abonnirt im 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem määjigeiegenen Boftamte. Für Inferate wird die 
durchlaufende Reile zu 6 kr., die zweiſpaltige zur 8 Br. oder dem Raume nach berechnet. 


Inhalt: Lärmende Arbeiten im ber Charwoche. — Deffentliche SchupodensImpfung im Jahre 1866. — 
Ausübung einer Schlähterei. — Wahl der Faratoren für bie Klaifification der Grundftüde in dem —— — 
Starnberg — Wolfratshaufen. — Erbanung eine® Biegelftadels jammt Brermofen. — Berfteigerung. — Bevölferungs- 
Anzeige. — Scrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


BER Wegen des heil. Vſterfeſtes erfheint am Sonntag kein Amtsblatt. 











| Amtlide Anzeigen. 
Exp.-Nr. 831760. — IE 

dekanntmadung. 

(Larmende Arbeiten in ber Charwoche betr.) 

248. Die k. Volizeidireftion München erläßt auf Grund bes Art. 105 des Rolizeiftrafgefehes 
vom 10. November 1861 und $. 8 Abſ. 2 der Allerh. Verordnung vom 30. Juli 1862, „bie Feier 
ber Sonn: und Feſttage betr.”, folgende ortspofizeiliche Vorſchrift: 

„Am Gharfreitage ift in der Nähe ber proteftantifchen Kirche jede läärmende Arbeit, insbefondere 
aud das Holzmachen auf der Straße verboten. 

Es erjcheint wünſchenswerth und der chriſtlichen Gefinnung der Einwohnerſchaft angemeffen, daß 
am Grünbonnerfiage und Gharfreitage in der Rähe aller Kirchen lärmende Arbeiten und Vorgänge, 
welche die Andacht der Kirchenbeſucher ftören, vermieden werden.” 

Am 5. April 1865. ’ 

Königl. Poligei⸗Direltion München. - P— 
Pfeufer, k. Poligei:Direftor. | 


— th — 


—— Bekanntmachung. 
(Die ð fferttliche Schutwoden- Impfung im Jahre 1866 betr.) \ 
„ 238. Rach ver Beitimuung der k. allerhöchſten Verordnun r die — Apfung * 
4. März 1564 werden für den Polizeibezirk der £ Haupt⸗ und ve d stadt Minden zur Öffentliche 
Vornahme derſelben die nachftehertd bezeichneten Tage feſtgeſezdt. 

Zu dieſen öffentlichen Impfungen, welche jedes Mal Nachmittags 3 Uhr im oberen Gejchofje 
des öftlichen Pavillons der neuen Schrannenhale vorgenommen werden, find alle jene Kinder zu 
bringen, welche bis zum 1. Januar 1865 ‚geboren und d noch nicht geimpft, oder nicht durch Krank: 
beit verhindert find. 

Die int Jahre 1865 gebörenen Kinder werden zwar erft im Jahre 1866 jmpfpflihtig, Können 
jedoch, wenn fie ein Alter von mindeften® 3 Monaten erreicht haben, auch fon zu den heurigen 
Smpfungen--gebracht werden. 

Für impfpflichtige Kinder, welche privatim geimpft worden find, müſſen Impfzeugniffe, und für 
impfpflichtige franfe Kinder müſſen, wenn fie nicht perfönlich vorgejtelt werden wollen, Krankheits— 
Beugniffe dem E. Gentral-:Jmpfarzte Dr. Reiter vorgelegt werben. 

Die Vorlage er Zeugniſſe, und die perſönliche Vorftellung der kranken Kinder muß am 
8. Zuge, nachdem die betreffenden Sinder die Impfung getroffen hätte, um sb Ußr Regwittegs 
im Impf-Lokale gefchehen. 

Eltern, Pflegeeltern und Vormünder, welche ihre impfpflihtigen Kinder, Pflegefinder und Mindel 
weder zu den öffentlihen Impfungen bringen, nod die oben benannten Zeugniffe vorlegen, oder die 
tranten Kinder perjönlich vorftellen, haben Einſchreitung nad) $. 117 des Wolizeiftrafgejeges zu gewärtigen. 

Da eine eimmalige Impfung nicht, jeden. Menſchen lebenslänglich gegen die Anitedung ver Mens 
Keublatiern ſchützt, jo werden zugleich alle in Münden wohnenden Judividuen, welche über 14 Jahre 
alt find, eingeladen, ſich einer Wiederholung der Schußpoden- Impfung zu unterwerfen, wozu ihnen 
während der öffentlichen Jmpfungen im Impflokale hinlängliche Gelegenheit geboten ift. Auch nimmt 
ber k. Central-Impfarzt Dr. Reiter in feiner Wohnung (Ludmwigsitraße Nr. 11/3) täglich” von 7—9 
Uhr Morgens Revaccinationen vor. 

Die Tage, an welchen die ordentlichen öffentlichen Impfungen vorgenommen werben, find: 

1) Mittwoch den 3. Mai für das Angerviertel ; 

2) Mittwoch den 10. Mai für das Hadenviertel ; 

3) Mittwoch den 17. Mai für das Streugviertel ; 

4) Mittwoch den 24. Mai für das Graggenauerviertel ; 
5) Mittwoch den 31. Mai für die Marvoritaot ; 

6) Mittwoh den 7. „Juni für die St. Anna:Vorftadt; . 
7) Mittwoch den 14. Juni für die Ludwigs-Vorſtadt; 
8) Mittwoch den 21. Juni für die Mar:Vorjtadt ; 

9) Mittwoch) den 28. Juni für die Schönfelb-Vorftabt; 
10) Mittwoch ben . 5. für die Vorſtadt Au; 

11) Mittwoh den 12. Juli für die Vorftabt haufen; 
12) Mittwoch den 19. Juli für die Vorftabt Giefing. 

Schlieglih wird bemerkt, daß Kinder, für welche ein fpäterer Impftag beftimmt ift, nah Bes 
lieben auch an früheren Impftagen zur Impfung gebracht werden könmen. 


Am 2. April 1865. 
Königl. Polizei Direktion München. 
Pfeufer, f. Polizei:Direftor. 


— 466 — 


Ap·Ne 28 madpt y, e (n 
Bekanntmadung tet * 

(Die Ausübung ter Schlächterei im Hofraume des Anweſens Nr. 7. an der — Set) 

262. Mesgermeifter Johann Reis beabftätihl'in feinem Anweſen Nr. 7 an der Hottergaffe und 
äwar But einem im Hofraume befindlichen Schußdache die, Schlächterei auszuüben. 

Aüdficht auf die Allerhöchſte kat. Werordnung bom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
— Buches — Vorſorge ‚gegen, Gefahren und Belöftigungen bei Errigtung oder Weränderutig 
von Fa —A Werkſtätten bett, — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ber: 
—2 der Sache Tagsfahrt auf Dienftag den 18. April d. Is. Vormittags von’ 9 biß 10 uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/IT) des rechtskündigen Nathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, ala und Be bei Vermeidung” des Ausſchluſſes vorzu- 
bringen haben. 

Am 7. April 1865. 
Baucommiffion der Fönigl. — und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder Bürgermeifter: 
NP ’ Rnogler, Sekretär. 





———— * 
Rekannimogung 

An die FREE A de im k. Landgerichtsbezirke Guben. 
(Die Wahl der Karatoren für die Claſſification der Grumdftüde in dem Bonitirungsbezirke Staruberg — Wolfratshauſen betr.) 

263. ‚Nachdem. in. dem Berfonalfiande der im Jahre 1863 gewählten Taratoren und Erſatz⸗ 
männer theils durch Tobesfälle, theils durch phyſiſche Gebrechlichkeit 2c. 2c. fo zahlreihe Abgänge fich 
ergeben haben, daß die noch vorhandenen, Taratoren und Erjagmä vr zur Durchführung der Elajli- 
ficattonsarbeiten als durchaus unzureichend ericheinen, fo le bie f. Steuerfatafter-Commiffion- ‚eine 
Ergänzungswahl angenronet. 

Die Wahl ift eine doppelte: .q 

" 1) die der Wahlmänner durch die einzelnen Gemeinden, 

2) die der Tagatoren und Erjagmänner durch die Wahlmänner ad 1. 

Zu 1. Die Wahl der Wahlmänner hat in allen’ Gemeinden‘ des Landgerichtsbezirkes Starn- 
berg, mit Ausnahme der Gemeinden Buchendorf, Dreßling, Etterſchlag, Frieding, Hanfeld und Krei⸗ 
Ting, od oo 


R 


— — —— — — 
— nn 


Soft Ruhboörfér vichendorf, 
Zohaun Weſtermayr von Dreßling, 
Marcus Müiler von Etterſchlag, 
Nikolaus Wiedmann von Frieding, — 
Andreas Deich von Hanfeld, 
Paul Lallinger von Kreiling 
als Wahlmänner beibehalten werden, von ber Gefammtgemeinde zu erfolgen und ift hierüber ein 
Protokoll in der für Gemeinbebeihlüffe vorgefchriebenen Form (Areißamtäblatt 1860 ©. 431) ab» 
zufaſſen. Die Wahl ift auf Männer aus der Gemeinde zu richten, welche 
a) in derfelben anfällig, 
b) erfahrene praftiihe Landmwirthe, 
1* 


c) noch in guten Jahren, gefund und kräftig find, bamit Ar, ben länger anbauernben Arbeiten 
gehörig nachkommen können!‘ 
Die Bahlpretalalle fund — * bis 


a BEL aa. | 

anhet ——— ae * 

.. 3u 2. Die ih fe ae gewählten Wahlmänner, fowie bie like * N Wil uf 
geführten fen vorhaudenen era im nd auf 

Zreitag den 21. Mpril Barmittags 9 Uhr 

ch Sternberg (Dillitzer ſches — vorzuladen und zwar unter dem Rechtsnachtheile, bab die 

——— nden die Koſten der vereitelten Wahl zu tragen haben würden. 
Fr den 10. April 1865. 


Königl: Bezirksamt Minichen Links der Iſar. 


Sreyberg. 


Exp.-Nr. 9832. 
Befanntmachung. 
(Erbauung eines Ziegelſtadels ſammt Breunofen durch den Ziegeleibeſitzer Dorn von Egling betr.) 

264. Der Ziegeleibeſitzer Dora von Egling beabſichtigt im Gemeinbebezirke Egling einen Ziegele 
brennofen zu errichten. 

Gemäß SS. 1--# der zu Mit. 129 des Potizeiſtrafgeſetzbuches erltiſſenen Allerhöchſten Verordnung 
vom 16. Mai 1863 Magsbl. 1863 Nr. 30 Seite 995) wird dies mit dem Beifügen bekannt ges 
wacht , Ale zur Verhandlung diefes Baugeluhs und der dagegen etwa beitehenden Einſprüche 


Mitiwoch den 19. April 1865 Vormittags 10 Uhr 
hierorts anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei der angeorbneten Tagsfahrt feinen 
Einfpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig gehen. — Die Pläne können bis zum begeich- 
neten Termine beim unterfertigten Amte eingejehen werden. 
Münden, den 10. April 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der ar. 


v. Örundner. 


rn ifioe-ei in —* Berölkerungs-Anzeige. 
mmiſſion t ou ederiage . - 
Sonnenftraße No. 6 zu ebemer Erbe u In ber ie ——— zu 
ift Donnerſtag den 13. April, früh 9 Uhr anfangend, — 
Verſteigerung von verſchiedenen Gold⸗ und Silber⸗ 5 Kinder: 4 männf., 1 weibl. Geſchlechts. 
egenftänden, Fernröhren, Berjpektiven, Uhren, Pi: Geſrorben? 


ftolen, Gafe: und Theeſervices, Hlavieren, Spiegeln, (Den 7.) Georg Grafmann, k. Bureaudienersjohn v. 
berg ara Betten, Malvopen, u* 7 Elijab. Hurmader, dgl. Buchbindersiochter dv. 
Herren: und Frauenkleidungsitüden, guter Wäſcherc. 5 08 —— 

wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. In der St. Peters-Pfarrei. 


-1% 


Getauft: 
25 ſtinder: 11 männt., 14 weibl. Geſchlechts. 
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Gretrauit! 
(Den 2.) Joſef Haas, — Inſaſſe v. h, Witt⸗ 
mit M. Anno Bierling, Webersiochter v. Dießen 
Geſtorbeu: 
(Den 6.) Joſefa Ertl, Zugeherin v. h, B8 3. a 
(Den 7) Anna Mohr, bat. Schneidersiochter v. J 60 
I. a. Jalob Waguer, Hausmeifter am d. polytechn. Scale, 
v. Aha, 58 9. a. 
{Den 8.) Karolina Bumiller, Confervatorstochter v. b., 
8 3. a. Anna Maria Daſch, bgl. Schneidermeifterägattin 
v.5,55 2. a. Georg Englmaier, chen. Zrodenlaber. v. b., 
75%. Stefan Bold, Padträger B. Hargtveherg] 23 3. 
a. Bhilipp Schmidbauer, Brivatier dv. h., 57 9. a 


In der St. Anna-Pfarrei. 
- Getauft: 7” 
5 Rinder: 2 — — Geicleäts. 


. — 7) Rofina ac WBirbfieftepfigtrespettin v 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 


®etauft: 
14 Rinder: 6 männl, 8 meibl. Geſchlechts 
Getranut: 

(Den 8.) — —* — im —— 
Regim., in urg, mit Anna Bo 0) 
bes 2 Sonfuls F Gutsbeſttzers Kart vu: 

Geſtorben: 
a ra 8.) Anton Hittinger, dgl. Webermeifter u. Obſtler 


In der hl. Geift-Pfarrei. 


Getauft: 
18 Kinder: 7 —— 6 meibt, Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 2) Michael Wagner, Fußrwertöbefüber, Snfefie 
**8 Fi Sad gran, © enzinhaber , Imfaffe bad. 
en a N) zent! ke 
nit Arına en. . &rling. 


Mario Huber, Sir 
Geforbe 
en . ul ‚ui bal. Gärtner v.5,656 3. 4. 
Aſchner, bgl. Schioſſermeifterowittwe 


— 


m der St. Bonifay-Bfarrei. 
®ctauft: 
22 Kinder: 9 männt., 13 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 
Cen 8.) Joſef Schmid, Schuhmacher, Inſaſſe v. Gun ⸗ 


delfingen, mit —* Burkhard, Kornmeſſeratochter v. Gun- 
delfingen. Andr. H 


Ösle, Feldwehel, Infafie dah, mit Maria Kathar. Haiter, 


Bolfsfeliner, Korporalstochter d. h. Yulius Brigelius, Bho- 
tograph, Infaffe dah. mit Anna Weiß, Näherin v. Kahberg. 

(Den 4.) Joh Huber, bgl. Bierwirth, Anweſensbeſitzer 
dah., mit Kathar. Wagner, Bauerstochter v. Schlacht. 


Geſtorben: 
(Den 7.) Rudolf Bleſch, Weinhändlersſohn v. h., 6 M.a. 


In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Getauft: 
8 Kinder: 8 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
"  Betraut: 
(Den 3.) Johann Höfer, bgl. Maurermeifter v. h., mit 
Hedwig Fühlein, Pfarrersiochter v. Haine. 
Geftorben: 


(Den 7.) Karolina Lutz, k. Oberappeliger. Rathegattin 
v. 5, 87 J. a. Dorothea Tipp, Spiritusfabrilantenswituwe 
v. ng 6 65 3. a. Ludwig Bilgram, bgl Tuchſcheerer v. h.; 


(Den 8.) Beter Ström, — Bergmertömeifler v. Sch 
ſtiania in Norwegen, 76 J. a 


In der Pfarrei der Borftabt Au 
Getauft: 
14 Rinder: 7 männl, 7 weibl. Geſchlechts 
Getrant: 


(Den 2) Joſef Kögl, Hausknecht u. Hausbefiter dah.; 
mit Agatha Reichlinger, Diauverstochter v. Illmüunſter. om; 


Ottilinger, Taglöhner u. Herbergebefiger dah., mit Oitilit 


Steiner, Hirtenstochter v. Puchſchlagen. 


—2 der Pfarrei der Borſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
10 Kinder: 8 männl., 7 weibl. Geſchlechte 
Getrant: 
(Den 2.) Korbinion Huber, —— Juſafſe v. J 


mit Anne Maria Obermahr, Taglöhnerswittwe v. h. 


(Den 4.) Andreas Schramm, Oberwarter an d. Rreies 
— Wittwer, mit Merie Zengerle, Bauerstochter % 
Dberueunfuah. | 


— 
ER pr: 8.) Anna Loiperbinger, Pabrifarbeiterin v. 9 


’ = ber Pfarrei der Vorſtadt Giefing. | 
®etauft: 
4 Kinder: 2 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
= Getraut: 


(Den 2.) Wolfg. Sperl, Rothgerbergefelle, Infafft, mit 
——— v. Hagenad 
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Geſtorben: Im Militär⸗Lazareth. 
(Den 6.) Joh. Bürger, Zimmermann v. 6, 46 9. a. Geſtorben? 
Maria Folger, Maurerstochter v. Kronwitt, 88 I. a. (Den 8.) Joſef Huber, Horniſt I. Al. b. k. 1. Sanit⸗ 
(Den 7.) Anna Arzberger, Kälberfügrerstochterv. Dörfias, Fompag., v. zohninben, > ” 
M. a. Im ifraelitifhen Cultus. 
(Den 8.) Franzista Sperl, Rotbgerbergebilfenstochter Geboren: 
v. h. 14 T. 1 Kind männl. Gejchlechte. 


Shrannen=: Anzeige 
von auswärtigen fohrannenberehtigten Orten. 



































f Getreibendattungen. 
' Schrannenberechtigte | Schrannenzeit. Zu Wegen. .. Korn, |. Gerfe, J daber. 
Orite. # [Me id IS öchfter | Mittet- | ‚ Höchfter | Mittel " Höchiter | Piitiet 
BB a er — bean EM 
ERROR TER 5.7 IF Bonat. * IIEIAX te] IM 
Angeburg . . . | 7.! Ami 17 22116 46 12 50 1a !30 11019 1olıo 7/55] 7/es 
Samath 2... 0 i8 18 er 1954| 954,06 
Dada ne | Torf ri 
Deggendorf . el U 1458 al 10 33lı0 30 9.8 8,55. 6059| 6,3 
| King 1. &.| z 116 7 i4| 16. | \82 35 8 9] ım 848 | 7/20 
; Hürth. 7.) m j17121 [1638/10 160)10 16 J11) — 10, 0 7,21 716 
! Kaufbeuren et life as] 14 air sr |oi ss! #14 8|15 
| Kempten . | 6. | "19,18 is 30 18 2jıs|sı)ia/ 4 14! s7/ 30 4] 9.23 
; Landshut 17h". Jualsshıa|asjıo 57|ıo 88] a|as|.8j as, 8, 20|7|20 
|. Einbau 1.6 . u 18, 34416 Je te | 80 
| Deimmingen 3 u)" & „rise fr — la.14]18.,66,,1826 ll Ber lt 
| Nördlingen ur en Be „0 l16..89.414| 38 | 12 | ashie |: min) a6 108 is 
Kunden ...." 1! 5 Ins weilte) 12 10/15 [10 | 4,11] 16 10 | 28) 742] 7)12 
Palau . .. » 1 4 | . I - — | million 10;| Sk *4 6.148156) 
| Sıraubing N ae \14) 44 28 10 2810 10 alıol | 2] ri frite 
Würzburg . . . J 1. | n 12°, 16 | 46 J18 — —R gi — Beni 7a 
| | | 














. Deudt von; Straub (Willeisbacerplag Ar. 8) in Miuchen. 


Münchener Amtsblatt. 








_Rittnod, | m 32. 19. April 1865. 
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Infalt: Angebuch⸗ deinderpeſt in Tirol. — Nachftelun zur Herresergänzung im Jahre 1865. — Dienft- 
botenwegjel am Ziele Georgi 1865. — der Yan Sa u der Zriftzeit- Herftellung einer Leberanfhänge, 
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(Die angebliche Minderpeft in Tirol bett.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 


266. Die nunmehr vorliegenden amtlihen Mittheilungen der k. k. Statthalterei für Tirol und 
Vorarlberg, und die von dem Thierarjte des Bezirkes Werbenfels, K. Königer, an Ort und Stelle 
durch Theilnahme an der Bifitation der lebenden Thiere und duch, Einfiht der Seccirungs-Befunde 
gepflogenen Erhebungen ergeben Folgendes: 

n dem hochgelegenen, beftändig den Zugwinden, insbefondere den Nord: und Weltwinden aus: 
gefegten, eine Stunde von Imſt entfernten Drte Karröften, defjen Viehitand von 193 Rindern, 180 
Schafen, 58 Ziegen und 34 Schweinen in größtenthei von Holz gebauten, mangelhaft unterhaltenen 
und jehr unreinliden Stallungen ſich befindet und bei der eingetretenen Heunoth nur mit Maisjtrob 
gefüttert, dann mit verborbenem Brunnenwaſſer getränft wird, erkrankten Mitte Januar l. 3. in 
einem Stalle von 5 Rindern eine Kuh, ein Kalb und ein Ochs; beide erftere Thiere erlagen am 
20. Januar I. 33. — Eine Kommiffion des Bezirksamtes Imſt erklärte nach vorgenommener Set: 
tion der gefallenen Kuh ein typhöjes Fieber ald Urſache des Falles und verfügte zur Belämpfung 
dieſer Krankheit fofort Stalljperre. 

Am 20. Februar erkrankten in einem anderen Stalle die vorhandenen 4 Kühe und fielen inner: 


halb 12 Tagen. 


(Abdrnd) ad Nram. 26951. 


1 
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Nun glaubte diefelbe Amtskommiſſion, der ein geprüfter Thierarzt nicht beigegeben war, bie 
Krankheitserfcheinungen ber Rinderpeſt gefunden zu haben, und traf die gegen dieſe Krankheit in ber 
öfterreichifhen Seuchen Drbnung vorgeichriebenen Maßregeln. | 

> Na einem weiteren Stillitande der Mrankheit fiel endlich in einem britten, mit 3 Rindern und 
8 Schafen beiehten Stale am 21. März [. 38. ein Halb unter den nämlichen Erfcheinungen wie 
die früher erlegenen Thiere nach jechstägiger Krankheit. In diefem Falle endlihd nahm der Landes: 
thierargt die Seftion vor und fonftatirte als Tobesurfahe akuten Magen: und Darm-FKatarrh mit 
Lungenödem. 

Bei der am 23. März I. Is. unter Zuziehung des Bezirksthierarztes von Werdenfels in allen 
Ställen von Karröften vorgenommenen Bieh:Unterfuhung wurde fein Stüd krank befunden. 

Die ermittelten ‚Arankheitsutfahen, dann die Wahrnehmungen über den Verlauf der Krankheit 
und über ihre an den gefallenen Thieren feitgeftellten Zerftörungen laffen nun kaum mehr einen 
Zweifel darüber, daß es fich hier nicht um Fälle der Rinderpeit, ſondern vielmehr der Nuhr oder 
typhöſen Seuche des Rindviehes handelt. 

Es ſpricht dafür entſchieden auch der Umſtand, daß die Rinderpeſt außerhalb der Steppenländer 
nur durch Verſchleppung auftritt, für eine Verſchleppung der Seuche aus Ungarn nach Karröſten 
aber nicht die mindeſte Anzeige vorliegt. 

Hiernach entſteht die Frage, ob wegen des Auftretens der Ruhr oder typhöſen Seuche des 
Rindviehes in Karröſten die Fortdauer der Grenzſperre gegen Tirol und überhaupt eine weitere 
Vorbeugungs-Maßregel nothwendig iſt. 

In dieſer Beziehung kommt in Betracht, daß die Ruhr in Folge örtlicher oder verbreiteter 
Schädlichkeiten fih entwidelt und insbeſondere durch ein an den Darmerfrementen haftendes Konta⸗ 
gium ſich fortpflanzt. 

Es zählt demnach auch dieſe Krankheit zu den anſteckenden Seuchen, auf welche die Beſtimmungen 
des Art. 363 Abſ. 2 des Strafgeſetzbuches, dann des Art, 128 und 126 des Polizeiſtrafgeſetzbuches, 
mit der Allerhöcften Verordnung vom 13. Juli 1862 Anwendung finven. 

Demnuach ift dur die in Karröften vorgefommenen Seuchenfälle veranlaßt, die Viehbefiger ber 
hufs der Sicherung ihrer Thiere vor der Selbfientwidlung der Nuhr auf die Handhabung einer 
entſprechenden Wart und Pflege ver Thiere aufmerkfiam zu mahen. Gegen die Anſteckung aber ift 
durch Anordnung firenger Wachſamkeit Sorge zu tragen, daß im Falle des Auftretens der Krankheit 
fogleih die. Abfonderung der gefunden Thiere von den kranken vorgenommen, ein geprüfter Thierarzt 
zur Behandlung gerufen, die Anzeige an die Orts- und Diftriktspolizeibehörde erftattet, die Stall: 
und nad Umftänden die Ortsfperre verfügt und genau vollzogen, von erkrankten Thieren weder Milch 
noch Fleiih genofjen, wegen MWegräumung gefallener Thiere, dann Behandlung der Gabaver, Häute, 
Hörner, fowie des Dünger? ꝛc. von kranken Thieren Alles angewendet werde, was die Weiterfchlepp: 
ung der Seuche zu hindern geeignet ift. 

Ueber die Frage, ob die Grenziperre gegen Tirol vorerft noch und bis zum Ablaufe der Obfer: 
vationszeit für den Ort Karröften fortdauern ſoll, oder ob die Vieheinfuhr aus Tirol von der Bei: 
bringung von Urſprungs- und Gefundheitszeugniffen abhängig gemacht, oder ganz freigegeben werben 
fol, wird weitere Verfügung vorbehalten. y 

Nahdem nämlich das k. Bezirfdamt Amft von dem Auftreten der Seuche in Karröften ben 
bayerischen Grenzbehörden gar keine Mittheilung machte, obwohl dasjelbe die Krankheit für anſteckend 
und Anfangs März fogar als Rinderpeit erkannt hatte; nachdem ferner das Eintreffen von Mit- 
theilungen ver f. k. Statthalterei in Innsbruck eine geraume Zeit erfordert und daher ſolche Mit: 
theilungen nicht Gewißheit geben, daß inzwijchen feine neuen Erkrankungsfälle eingetreten find, fo 
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erſcheint ala nothwendig, daß bei der Erwägung jener Frage auch anderweite verläjjige Nachrichten 
in Betracht gezogen werden, welche durch die Gremählter und verläffige Private über den Gefund: 
beitszuftand unter den Thieren im Nachbarſtaate zu erholen. und ſchleunigſt hieher einzufenden find. 

In, Folge höchſten Reſtriptes des LE Staatsminifteriums, des Jnueru vom 30. v. Dits. Nr. 7609 


ergehen nun nachitehende Aufträge: 

1) Sämmtlide Diftritlepoligeibehörben pehen gegenwärtige ‚Ausfhreibung zur. Kenntniß der Be: 
völterung zu bringen, damit jelbe über den ganzen Sachverhalt, dann über die Vorbeugungs- 
‚mittel gegen das Entftehen und Verſchleppen der Ruhr aufgeklärt werde; 

2) diejelben haben die genaue Beachtung der im Falle wirklichen Auftretens der Seuche in Bayern 
fofort in Bollzug zu ſetzenden Mafregeln unter Hinweifuyg auf die Beftimmungen des Art.363 
Abſ. 2 des Strafgefegbuches, dann Art. 123—126 des Polizeiſtrafgeſetzbuches und der Aller: 
böchften Verordnung vom 13. Juli 1862 (Kreisamtsblatt Seite 1929) einzuſchärfen und deren 
neuerlihe Verkündung zu veranlaffen, und 
3) find von den f. Bezirfsämtern Schongau, MWerbenfeld, Tölz, Miesbah, Roſenheim, Traunftein 
und. Berchtesgaben verläffige Ermittlungen des Geſundheitszuſtandes unter dem * 
im Nachbarſtaate ſofort zu bethätigen und binnen 8 Tagen anher einzuſenden, um je na 
dem Ergebniſſe über Fortdauer oder Aufhebung der getroffenen Sperre und reſp. Beſchränkung 
der Einfuhr von Vieh und von thieriihen Nobprodukten aus Tirol Beſchluß faflen zu können. 
Den vorgenannten f. Grenzämtern wird endlich noch aufgegeben, die, k. k. Nahbarämter um 
ederzeit ſchleunige Mittheilung des vollftändigen Sadverhaltes bei dem Auftreten anjtedender Vieh: 
anfheiten anzugehen, da fie nur hiedurch tief eingehenden Mafregeln der f. bayerifchen Staatäregier: 
ung zu begeguen in der Lage wären. 
Münden, den 2. April 1865. 


Königliche Regierung von Oberbayern, 
Kammer des Innern 


Freiherr von Zu-Rhein, Präfident. 
Vitzthum. 
Eıp.-Nr. 83600. 
Pi. ekanntmadung. 
(Die Nachſtellung zur Heeresergängung im Jahre 1865 betr.) 

267. Zu der auf ben Grund der Beitimmungen * 88. 73 und 74 des Heeresergänzu etzes 
anberaumten Nachſtellung zur Heeresergänzung aus den militärpflichtigen Jünglingen der Altersklaſſe 
1843 werden die Conſcribirten folgender Loosnummern: 144 (Abth. I), 8, 71, 76, 96, 112, 152, 
183, 205, 230, 245, 255, 263, 288, 296, 326, 368, 399, 424, 457, 520, 521, 522, 524, 525, 
526, 527, 528, 531, 532, 533, 587, 539, 541, 542, 544, 546, 549, 550, 561, 553, 554, 555, 
556, 559, 560, 561, 562, 563, 564, 565, 566 und 568 (Abth. IT) und zwar auf Mittwed ben 
10. Mai I. 36. Mittags 12 Uhr in ben Glasgarten zur oberärztlichen Vifitation und auf Donner: 
tag ben 11. Mai I. Is. Morgens 8 Uhr in den Sipungsjaal des neuen Regierungsgebäudes vor 
den k. oberiten Nefrutirungsrath hiemit vorgeladen. m Uebrigen wird auf die frühere Ausfhreib- 
ung vom 2. Februar 1865 (Münchener Amtsblatt Nr. 12 ©. 148) hingewiefen. 


Am 15. April 1865. 
Königl. Bolizei-Direktion Münden. - 
Pfeufer, k. Bolizei-Direktor. 
TEEN TEEN, 1* 
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Beſtanntmachung. 
Dienſtbotenwechſel am Ziele Georgi 1865 betr.) 

268. Zur Anzeige der am Ziele Georgi I. 36. ftattfindenben Dienſtewechſel, Eintritte und Aus: 
tritte fümmtliger weiblicher Dienftboten, werden nachbenannte Termine im Polizeigebäude Wr. 50 
über einer Stiege Morgens von 811 Uhr und Nahmittags von 2—5 Uhr beftimmt : 


Exp.-Nr. 83882. 




























E j Stadtviertel Wohnung 
I 2& oder AUnmeldetage des 
8 Borftadt. E. Bezirtsfommiffärs. 


















1. | Kreuz-Viertel . Donnerftag ben 27. April. engrube Rr. 14/2. 

II. | Oraggenauer:Biertel Freitag Ba: Dienersgaffe Nr. 13/2 reits. 
IM. | Anger:Biertel Samftag Pl , n. 

IV. | Haden-Biertel Montag „. 1 Mai. . 13/2, 


Eingang in der Eifen- | 
mannsgaffe. 






















V.}Mar:Vorjtabt I Dienftag > Ye Marsftraße Nr. 2/1. 
VL | Mar:Borjtadt IT und Mittwod „ 3 u Therefienftraße Nr. 91/0. | 
Schönfeld-Vorſtadt | 
VII. St. Anna:Borjtadt Donnerſtag „ 4 „ Zweibrüdenftraße Nr. 2/1 1 


im Aretin’ihen Haufe. | 















VII. | Iſar-Vorſtadt Freitag: „8.4 Fraunhoferſtraße Nr. 2/1. 
IX. | Yudmwigs-Vorjtadt Samftag FE Wr Baierftraße Nr. 12a Par: 
terre rechts. 
X. Vorſtadt Au Montag u, er ariahilfplag Nr. 23/1. 
XI. Vorſtadt Haidhauſen incl. Dienftag u Aeuß. Wienerftr. Nr. 76/1. 
der ehemal. Gemeinde 
Ramersdorf 
XII. Vorſtadt Giefing Mittwoch „ 10. „ Pilgersheimerftr. Nr. 12/1. 


Die Dienſtherrſchaften find verpflichtet, den Ein- und Austritt ihrer Dienftboten an ben oben 
feftgefeßten Terminen oder längſtens innerhalb 3 Zagen bon jenen Terminen an gerechnet unter 
Borlage des Dienſtbotenbuches der k. Polizeidireltion (Zimmer Ar. 50/I) entweber jelbft anzuzeigen 
ober durch ihre Dienftboten anzeigen zu laffen. 

Die Dienftbotenbüder find nad gejchehenem Eintrage des angezeigten Dienfteintrittes von 
der Dienftherrfhaft aufzubewahren. 

Außerdem wird bemerkt: ’ 

1) fogenannte Probe- und Aushilfsdienite fowie Aufnahmen von Dienftboten außer der Ziel: 
zeit find inmerhalb längftens brei Tagen unter Vorlage des Dienftbuches entweder durch die 
Dienftherrfchaft felbft anzuzeigen oder durch die Dienftboten anzeigen zu laſſen; 

2) die theilweife noch herrfchende Anficht, daß innerhalb der erften 14 Tage nad dem Eintritte das 
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Dienſtverhältniß ein ſeiti gelöst werden könne, iſt irrig; — iſt weder der Dienſtherr⸗ 

ſchaft die Entlaſſung des Dienſtboten, noch dieſem der Austritt aus dem Dienfte ohne Zuſtimmung 
ndes andern Theiles oder ohne geieplichen Grund gejtattet. 

Die Nichtbeachtung, : der Anordnungen, ſowie das Eingehen von Sche indien ſten zieht 
bie in den Nrtifeln 215—217 des Volizeiftrafgefeges vorgezeichneten Strafen nad ſich. 

Am 10. April 1865. 


Konigl. Polizei-Direftion Münden, 
Bieufer, k. RoligeisDireltor. : 


Exp.-Nr. 22522. 
dekanntmadung. 


269. Der Magifirat der kgl. Haupt und Reſidenzſtadt Münden 


erläßt auf Grund bes Art. 205 bes Polijzeiſtrafgeſetzbuches, nad vorgängigem Benehmen mit dem 
f. Triftamte Münden umd der E. Baubehörde Münden Ul, hinſichtlich der Benügung der Läuden 
während ber Triftzeit im Anihluß an $. 17 der Länd— Ordnung vom 19. Juli 1864 (Münchener 
Amtsblatt S. 741) und zur näheren Kr der bortjelbit für die Triftzeit vorbehaltenen beſon⸗ 
deren Maßnahmen nachfolgende ortspolizeiliche Pa 7 £ 


Vom Beginne der Trift bis zum Beginne 3 Rachtrijt dürſen anf dem rechten Ufer det Jar 
unterhalb der ſteinernen Brücke keine Flöße angelegt werden. 


8. 2. 
Auf dem linken Iſar-Ufer unterhalb der ſteinernen Brüde dürfen während dieſer Zeit 
1) bis zum Anfange der grünen Baunı-Wirthfchaft nie mehr als drei Flöße, 
2) von da bis zur Ausreite an der Spiegelihleußenfhmelle nie mehr als zwei Flöße, 
3) von dieſer Ausreite bis zur zweiten vor dem Triftkanale nie mehr als ein Floß angelegt werden. 

Alle dieſe Flöße müſſen innerhalb 24 Stunden aus dem Waſſer geſchafft und hiebei die Floß— 
reihen möglichſt aufgeſchloſſen erhalten werden. 

8. 8. 

Von der zweiten Ausreite vor dem Triftfanale abwärts dürfen während obiger Zeit nur Kohlen: 
flöße und auch diefe nur unter der Bedingung jofortiger Loſchung der Ladung und Beſeitigung der 
Flöße nach der Löſchung angelegt werden. 

Die beiden in dieſer Strecke liegenden Ausreiten bürfen zwar fortwährend benüßt werden, jedoch 
nur unter der Beſchränkung, daß immer nur ein Floß in die Ausreite eingefahren werde und biejer 
fodann über diejelbe nicht hinausrage. 

$. 4. 


Von den in 5. 3 gemadten Ausnahmen abgejehen, darf auf: der Strede: zwiſchen ven beiden 
anteriten Ausreiten während der Trift weder aus-, noch ein» noch umgeladen werden. Dagegen 
find an derjelben während biefer Zeit jene Flöhe anzulegen, welche das Schleußenwehr pajjiren 
wollen; für folde dajelbit angelegte Flöße find übrigens die jeweiligen Anordnungen der gl. Bau: 
behörde München IE maßgebend, insbejonvere haben viejelben fofort. abzufahren, wenn die Fahr: 
Öffnung des Trift-NRechens geöffnet wird. 


Der Raum zwiſchen bem Hauptrechen und —— bleibt während ber Triftzeit ber 
freien Verfügung ber fgl. Baubehörbe Münden und zum Anlegen von Flößen nıtr für außer: 
gewö Vorkommniſſe vorbehalten, darf ——— a in legterem Falle zum Aus:, Ein: ober 
Umladen nicht benügt werben. » 


$. 6 

Wird der Waflerftand höher ala 3 Schuh nah dem Pegel bei ber fteinernen Brüde, fo ift bie 
jofortige Räumung einzelner Stellen des linken Fiar-Ufers und felbit des ganzen Raumes unterhalb 
der fieinernen Brüde bis zum Hamptrechen zu bewertitelligen und die begüglihe Strede von Flößen 
frei zu halten, wenn und in folange joldes von dem f. Triftamte im Benehmen mit dem Stabt- 
Bauamte Münden und ber k. Baubehörde Münden IH m nothwendig erfannt wird. 

Steigt das Waffer über 6 Schub. 4 Zoll nach dem L an ber fteinernen Brüde, fo find 
zunächſt die Anorbuungen der für jolde Fälle beitehenben pecial-Commifjion maßgebend. 


Mit dem Beginne der Nachtrift darf in —* Har, ſoweit ſolche ben —— Ben durch⸗ 
fließt, kein Floß mehr ſich befinben, es mag ber Waſſerſtand wie immer beichaffen 


Der Beginn ber Trift wie ber Nachtrift beit fih nah den hierüber alljährlich ergebenden 
Ausihreibungen der f. Regierung von u 


$. 9 
Außerachtlaſſung vorftehender Beftimmungen bat Einfchreitung nach 8. 40 ber Länd-⸗Ord nung 
vom 19. Juli 1864, melde im Uebrigen auch während ber Triftzeit in voller Wirkſamkeit befteht, 
und beziehungsmweile nah Art. 205 bes Poligeiftrafgefegbuches zur Folge. 


‚ Borftehende ortöpolizeiliche Vorſchrift vom 24. März I. Is. wurde von der k. Regierung von 
Oberbayern, Kammer des Innern, unter dem 12. April h. 38. für vollziehbar erklärt. 
Münden, den 13. April 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt» umd et München. 
v. Widder, — 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 2304. 4 
dekanntmadung. 
(Herftellung einer Lederaufhänge im Anweſen Nr. 1 amı Bereiteranger betr.) 

270. Meißgerber Anton Sieß beabfidtigt in feinem Anweſen Nr. 1 am Bereiteranger unb 
zwar auf dem Dache feines Wohn: und Fabrifgebäubes eine Aufhänge zum Trodnen von —* 
—— Leder herzuſtellen. 

Mit Rüdficht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Sweet: Buches — Borforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriten und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung ber Sache Tagsfahrt auf Samftag ben 22, April I. 38. Bormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Rr. 20 (Thal 2/II) des rechtstundigen Rathes Dr. Sahfenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 


J 


— 366 — 


er ſolche bei MBermelbung d Au⸗laiuſſer vorzu⸗ 
n en. 
lan und Alt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 


Am 13. April 1865. 


Baucommiſſion der tonigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtabt Manchen. 
v. Widder, Bürgermeifter. 4 
" Kuogler, Sekretär. 
Exp.-Nr. 10826. 
Bekannimadung. : 
An ſammtliche Gemeindevorſteher der Amtsbezirke München links und rechts der far. 
(Auffinden einer weiblichen Leiche bei Hochmuthing betr.) 

271. Nachdem bis jegt die Jdentität der am 12. Februar I. 8. bei Schleißheim todt aufges 
fundenen Weibsperjon (fiehe Kreisamtsblatt Seite 636) nicht hergeftellt werden konnte und doch Die 
Wahrſcheinlichkeit dafür jpricht, daß jie aus Münden oder deſſen nädjter Umgebung gekommen jei, 
fo ergeht an die Gemeindevorfteher der Bezirksämter Münden links und rechts der Iſar nochmalige 
Aufforderung, in ihren Gemeinden über die Herkunft der Berlebten genauefte Nachforſchung einzu- 
leiten und ein jachdienliches Ergebniß ſogleich anzuzeigen, 

Münden, den 15. April 1865. 

Kgl. Bezirksämter München links umd rechts der Iſar. 


Sreyberg. v. Grundner. 


Exp.-Nr. 31528. 
dekanntmadung. 
An den — Wolfratshauſen und die ſämmtlichen Gemeinden des — 
Wolfratshauſen. 
Echafbeſchau ber) 
272. Gemäß $$. 1 und 2 der oberpolizeilichen Vorſchriften vom 2. Juni 1862 (Kr. A. Bl. 
©. ann wird die diesjährige Cchajbeihau feftgejegt, wie folgt: 
Dienftag den 18. April in den Gemeinden Ofterhofen und Künigsderf; 
Mittwoch den 19. „ un Sauerlah uno Oberbiberg; 
Donnerftag den 20. „ u Herrnhaujen und Beuerberg; 
Freitag ben 21. „ Linden und Baierrain; 
Eamflag ben 22. „ u Degerndorf und Münfing; 
Montag Den 24. „ Eurasburg und Hefzhaufen; 
Dienftag den 25. „ Aſcholding und öggenbeuern ; 
Mittwoh den 6: „ „ 5 Neufahrn und Egling; 
Donnerſtag den 27. „ u Baierbrunn und Hohenſchäftlarn; 
Freitag den 28. „ „ Höhenrain und Bahhanfen ; 
Sanftag ben 29. „ wm R Iding und Dorfen; 
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den 2; Mai. in den Gemeinden Ergertshaufen. und Dingharfing; 
Donneritag den 4. Mai in der Gemeinde —. 
Münden, den 11. April 1865. 


Königl. Bezirksamt Münden rechts der Kar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 33760. " 
Bekanntmadung. 
(Ortspolizeilihe Vorſchriften in Bezug anf ffenerficherheit und fFeftigkeit der Bauführung betr.) 

273. A Sammtliche 
Gemeindebehörden des k. Bezirlsamts Münden r. d. J., nämlich: Arget, Aſchheim, Aſcholding, Bach⸗ 
hauſen, Baierbrunn, Baierrain, Berg am Laim, Beuerberg, Bogenhauſen, Brunnthal, Daglfing, Degern⸗ 
dorf, Deining, Dieransei, Dingharting, Dorfen, Dornach, Egling, Eichenhauſen, Endlhauſen, 
Ergertshauſen, Eurasburg, Feldkirchen, Föggenbeuern, Gelting, Grasbrunn, Grünwald, Heimjtetten, 
Herrnhauſen, Hofolding, Hohenbrunn, Höbenfirhen, Höhenrain, Holzhauſen, ding, Ismaning, 
Kirchheim, Königsdorf, Linden, Mannhartshofen, Moosham, Münfing, Neufahrn, Oberbiberg, Ober: 
föhring, Oberhadjing, Diterhofen, DOtterfing, Perlah, Putzbrunn, Salmborf, Sauerlah, Schäftlarn, 
Siegertäbrunn, Straßlah, Tauffirhen, Thanning, Trudering, Unterbiberg, Unterföhring, Unter: 
haching, Weidah und Wolfratshaufen haben auf Grund des Art. 180 Nr. 3 des Polizeiſtrafgeſetzes 
die gleichlautende ortspolizeilihe Vorſchrift erlafien, daß zu allen Neubauten jnd Bauveränderungen 
behufs deren Feuerficherheit und Feitigkeit nur gutes, dauerhaftes Mauer: und Holzmaterial ver: 
wendet werden darf, und daß es daher insbefondere den Ziegeleibefigern unterjagt ift, zu ben frag: 
lihen Bauunternehmungen Badfteine, Taſchen oder Dacplatten zu liefern, welde von einem unge: 
rathenen Brande herrühren, oder welche überhaupt ſchlecht gebrannt oder "übel gearbeitet oder mit 
Kalk oder mit ſchädlicher Erdbeimiſchung verjehen find. 

Dieje Vorihrift wurde durch hohe Entſchließung der: tgl. Regierung von Oberbayern, Kammer 
des Innern, d.d, München, den 13. April 1865, Nr. 3, für vollgiehbar erklärt. 


U. Un fänmtliche Gemeindeverwaltungen und den Magiftrat Wafratshauſen des 
fgl. Bezirlsamts München r. d. J. 


Sämmtliche Gemeindebehörden werden beauftragt, obige Vorſchrift in Gemäßheit der Allerhöchſten 
Verordnung vom 28. Mai 1862 (Kreisamtsblatt ©. 989y— 991) nach eigenem Ermeſſen in gehöriger 
Weiſe zu veröffentlichen, und zwar entweder 
a) duch Anſchlag an einer hiezu gerigneten Stelle, oder 
b) durch Ausruf auf den Ortsſtraßen und Plägen unter Anwendung eines üblichen Signals, oder 
ec) durch perjönlihes Umfagen oder durch Zujtellung von Abichriften oder Abdrüden in den ein- 
zelnen Häuſern, oder endlich 
d) durch Vorlefung in ben Gemeindeverfammlungen. 
Den Ziegeleibefigern ift die ortspolizeiliche Vorfchrift gegen Nachweis befonbers befannt zu geben. 
Münden, den 15. April 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 
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TG he, N | Ye — v 
— Beftanntmachung. 0.0... 

An den Magiſtrat Wolfratshaufen und die Gemeindeverwaltungen ‚des Amisbezirkes. 
uhr  . (Baupofigei betr.) | b ‘ 
274. Nach 8.6 Abf.2 der Allerhöchſten Verordnung über das Bauweſen vom 30. Juni 1864 ift 
zur Erlangung der baupolizeilichen Bewilligung bei Vorlage ber erforderlihen Pläne aud die An: 
habe ber Eigenthäitter der anftoßenden Bauten oder Gründe nothwendig. 

Dao dieſe Beftimmung vielfah außer Acht gelaffen wird, ergeht an den Magiftrat Wolfrats⸗ 
haufen ſowie an jänumtli Gemeindeverwaltungen der Auftrag, bei Vorlage ber Baupläne jebesmal 
bie Eigenthämer der anitoßenden Bauten und Grundftüde genau zu bezeichnen und dur Er- 
De ber Unterfchriften berjelben auf den Plänen den Nachweis ihrer Zuftimmung zum Baugefuche 

subringen., | 

ieſe Unterjchriften find jedoch nicht mit jenen des Genteinbevorftehers fowie der Ausihußmit: 
lieber, welche in amtlicher Eigenihaft den Plan unterzeichnen, zufammenzufeßen. 
Alenfallfige Erinnerungen ber Nahbarn gegen das Baugeſuch find gefondert aufzunehmen: und 
mit den Plänen vorzulegen, 


Münden, den 15. April 1865. 
. Königl. Bezirksamt München rechts der ar. 
v. Grundmer.. .. 


Exp.-Nr. 38569.  ®:»1)., 


Exp.-Nr. 8116. | | 
dekanntmadung. 
(Pflegfehaft über Joſef ill. der Maria Anna Erlacher vom fily betr.) 

275. Alle Gerichte und Polizeibehörden werden erfucht, nach dem Aufenthalte bes Maurerge⸗ 
felen Konrad Kögl aus Tirol, zulegt in Holzkirchen und zur Zeit wahrjcheinlid — wenigſtens ben 
— über in lehzterer Gegend — Recherchen anſtellen zu laſſen und das Reſultat hieher mitzu⸗ 

Wolfratshauſen, den 8. Aptil 1865. 

Königl. Landgericht Wolfratshauſen. 


Hoppe, kal. Landrichter. 





b zwar vorbehalten, die Beftimmung hierüber erfolgt 
Berfieigerung jedoch noch bei der Verfaufsverhandlung. 
276. [2a] Montag den 8. Mai 1865 Bor: König. Oberfiftameifterftab. 


mittags 8 Uhr werden in der königlichen Hohen: 
mwaage zu Münden (Wurzerftraße Nr. 7) an den Exp.-Nr. 187. 
zn en — — Bekanntmachung. 
irre, Sättel, Reit:, Fahr⸗ u tallrequifiten, Warnb 
altes Eiſen ꝛc. ıc. Öffentlich verſteigert, deögleihen _ : — —— — 
mehrere Livree-Kleidungsftüde. ‚277. Bufolge Auftrages bed k. Landgerichts 
Die Genehmigung der einzelnen Verkäufe wird Starnberg ſetze ich hiemit zur zweitmaligen Vers 
2 


— des Anweſens Hs.⸗Nr. 7Ys zu * 


feld auf 
Dienfing den 23. Mei I. Is. Bormitfagb AU bie 
uhr in Wirthohauſe zu Hanfelb 
Termin an. 
Auf meine — vom 16. Oktober 
vor. Is. Bezug nehmend, habe ich zu bemerken, 
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„ 


daß der Zuſchlag diesmal” —* Rückſicht auf den 


Schäßungswerth e zrolge. 
Mir unbefaunte Haufsliebhaber können fi 


nur bei gehörigem Ausweis über ihre Perſönlich— 
keit uud. zureichendes Vermögen als Steigerer be- 
theiligen. 

Die Schätzungs-Urkunde und die Auszüge aus 
dem Grundſteuer-Kataſter und Öypothefenbuche 
Unger auf meinem Auntögiumer zur Ginfihtnahme 

ereit 

Starnberg, den 14. April 1865. 


Der —49 Notar: 
eilbed. 





278. In der Kappes’ichen 
Cominiſſions⸗Licitations⸗Niederlage 
Sonnenſtraße Nro. 6 zu ebenen Eidbe 
iſt Donnerſtag ben 20, April, jrüh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
genftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Bis 
Holen, Cafe: und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren: und Srauenkleivungsftüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige biemit eingeladen werden. 
— — ———— — 


Bevöllerungs-Anzeige. 
‚ Im ver Metropolitan-Pfarre u — 


U. 2, Frau. 
/ Getauft: 
- S-Rimberr 1 männt, 2weibl oricheto 
Geſtorben: 
(Den 11.) Elifabeth Ziſcht, dal. Buchbinderstochter v. 
b., 4M. a. Joſ. Oberlirchner, Räshändiersjohn v. v.5,5M. a. 


(Den 12.) Sufanna Jung, Privatiersgattin v. h., 76 J. a. 
4 * 18.) Joſef Sieber, Schloſſergeſelle v. Ehelitchen, 
. u 


Im der St. Beters-Pfarei 121 
10404—414Setauft: 
is Kinber : 5 männl. 18 weibl. Geſchlechte. er 
Betraut* * 
(Den 11.) nz Xav. Brunner, bgl. neidermei 
v. b., mit mit But. Geier, Serasindure 9 Bund > 
Geforben: 
Di 9) Muiine Ste, Matapeiininde — 


(dem 10.) Anna Binner, Kutſcherotochter d. s 10 
ı Yoh. Melchior Habereder , ’ 
‚3. 0 Joſef Siebenhaar, Ha 


geſelle v 
Unna Maria Schiefl, in wer — 
58%. [” eonh 


10 M 


J —— löhner d. * 
inller, b meidersjohn v. b., 4 a. 
in) Beorg Anton Hu, 


m ne ggg 
v5, gr Harter, Maureröfran:v, b., 
3... Fe Heelein, aphiſt.Sohn v. h. iz 

a. Jalob Kreger, Taglöhner v.h., 8* J.a. Helena Mım- 
digler, Müngarbeiterstochter v. b., 1%. a. Therefia Plant, 
Pfründuerin v, &, 67.8. a. —— Squ nt, Privat · 
buchhaltersſohu v. h., 1 St. 0. Barbara immer, Salz 


ſtoßlerstochter v h.. 1 M. a, 

(Den 12.) Joſef Steininger, REN v. h. 61 
J. a. nz Hörl, Saitlinghändlersſohn v Au ‚9a 
Simon Lehmaier, Brunmmeifter v. b., 32 9. a 

(Den 13.) Otto Buchner, k. Saffiersfohn * h. Ab M. al 
Magdalena Haider, Maurerstochter v. Neuhauſen, 16 J. a. 

Defſenreuther, Schneider ergeſelle v. Neuſtadt a. d. Wald» 

aab; 27 3. a. Leonhard aier, en v. 

Neunlirden, 22%. a. Anna Schwabel, p. Gerichtadieners· 
Wittwe v. Tegernier, 72 5. a: 


Iu ver. &t. Ynne-Bfarsei; 1 tn 
Getanft: 
13 Kinder: 6 männl, 7 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 11.) Ehriftian Ertl, Geometer v. b., mit Joſefa 
—— Kunſtmalerslochter v. h. 


5 . en — 


(Den 9.) Mich Bias, Bapı 
(Den 10.) + aler, 
a“ 11:) re Lößl, 


—— 12% 
or read h., 232 93. 
—————— *. 


Fu ber &t. Cubmige-Pfanei 
Setauft: 
5 Kinder weibl. Geſchlechts. 
Getramt: 
(Den AR Joh. Joſ. Boit, Schreinermeifter ıı. — 
dah., mit Karol. Ziegler, Lehrerstochter v. Berching. 


Geſtorben: 
(Den 8.) Joſ. Strobl, 
a * Anna ang, 


— —— — 


(Da 18) Mich. Strafberger, Obergärtner Beim land- 
E72. y ——— 


Im der BI. —— — 
Greranft: ! 
8 ie 5 männl., 6_weibl. Geichlechts 
8 GSeftorbent 
anni. Ei ie — hu. dv. h., 1M. 
u ele, Cravatenfa en 
Va Maier fe 03% Rah, Strobl 


ee ur ünd 83 
8 2) 

Prag Bi „Ban, Bi % mn. 5 4 Po 
Er 11.) Therefia Karlinger, ehem. bl. Sauerewauer 


49a 
(Dem 12) Walburga Trinhwald, Gutsbefiterin d. Iler- 


tiefen, 58 9. a. 


| In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
! Getanuft: 

18 Hinder: 5 mäntl., 18 ıbeibl. Geſchiechts. 

- BGetraut: 

en 17.) Franz Hirt, Taglöhner dah., Inſaſſe von 
Brud, mit Dargar. Kern, Taglöhnerstohter v. Brud. Joſ. 
Huber, Elaviermacpergehilfe, Injofje dah., mit Therefia Lin- 
fenmayer , Gaſtwirthstochter vd. Dettingen. Matthäus Dit, 
' Maurergefelle, Injaffe dah., mit Gertraud Weber, Metsgert- 
I tochter dv. Kadeltshofen. Michael Boßert, Schuhmacher dah., 
' Imfaffe v. Niederlirchen (Rheinpfalz), mit Philomena Wilhelm 
!v. Unterrämingen. | 
) Geſtorben: 
is Bas 9.) Anton Rupp, Oberfeuertwerterefohn v. 6, 


| (Den 10.) Kathar. Schmid, Rechtsrafhswittiwe dv. In⸗ 
Tan an 60 3. a. Ignaz Schrepfer, bgl. Schneidersſohn v. 


) (Den in) Rupert Kürmaier, Tiſchleroſohn dv. Hepperg, 
9 * a. je Maria Söllner, bal. Glödengieherstochter 
'» 9 a 
| wo 12.) Ignaz Bergmann, Zeichnungslehrer p. h., 
6793 Karolina Braun , ehem. Lottocollectenrsgaitin.v. 
' pemem 33 9. a. Walburga Grünner, bgl. Melbers- 
tochter v. h 19,8, Anna Köfler, Buchhalterstochter v. 
b., 11 M. a. Therefia Roth, Malersgattin v. Bappenheim, 
h 43 8 Fe], * Nagl zu Aichberg, q. Bezirlsamtmann 
v. VLandsberg, 64 9. a 
(Den 13.) Albert Fri, Oſtbahncondueteursſohn v. h., 
J. a 


rer 


v. b., 


— — — 


| 
j 
\ 
N 
\ 


v Dean, 83" 


3 207910 dr engen Me 


27% 


uft: 
‚12 Kinder: 6 männl., 'S weibl. @efötehte. 


Getraut: 
Den 17.) Joh. Jatob Bürger u, Golbarbeiter 
8. Sameput mit Sramzieta Tootegec, Fer | 


Gehorbenf' ran 
(Beh .. ler Rothgang, Kofferträgersfohn v. Alten 


—— 
a 1) Einitie Schmid, Malerswittwe d. Speyer, 


I 
(Den 12) Jedote 8 Schwertfeger, Brofefjorsiohn v. Has 
ı$e 18/3. a, Pauline Joa, b. Tuchmacherstochter v. b., 


Su der Pfarrei der Vorſtadt Au. 


Getauf t: 
16 Kinder: 12 männl., B weibl. Geſchlechts 
Geftorben: 
(Den 9.) Mar Blum, en 7 F 6 
a. —8* rar —— igf fiederstochter v. h. b M. 
I N = * gi —— 4 
en 14 * ie chuhm to 
8,7% Andreas Steer, Sinmmermannsfohn d. b., 1 
a. Joſef Weftermaier, Taglöhnersfohn dv. b., 8 €. ia. 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haibbaufen, 
Getauft: 
17 inder: 7 mu, w si Geſchlechts 


8 


22 


ME ri 10.) Darin Bee Tesläimetin d. Oberföhring, 


(Den 18.) Urſula Früctl, Daurerswittwe v. h., 573 
a. oh. Hedimann, Taglöhner v. Oberetthal, 50 3. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
3 Kinder männl. Geſchlechts. 


Geforben: 
(Den 10.) Joſ. Gartmaire, Fabrilarbeiter v. 5,32 3 
(Den 11.) Pius Kiftler, Brivatier v. b., 58 a 
(Den 12.) Kath. Domiſcheck, Pfründnerin v. h., 433. a. 


In Ramersporf. 
Geſtorben: 
(Den 12.) Urſula Schieffl, Krämerstochter v. h., 8 M. a. 
Im iſraelitiſchen Cultus. 


Grfortem 
(Bm 11.) Salomon Beppenbelinun, Bettfebernbändlere- 
Kleinmördlingen, 1 
2* 


ſohn b. 


® Ge 
Holedauer Eandhopfen. 


Fr — Qualitaten 
— und 


—— bg nn 
cher⸗ * Stirner-@ut. 
Englifdes Gut 


Belgifhes St. 


Böhmen, Leitmerigers 
Gut. 


Ansländifches Gut 1864; 


ı "Saazer-Stabtr, dan 
Serra: um rc. 


Alte Hopfen verjiedenen 
Urſprungs 


Summa aller Hopfen | { 34, 30, 103,52 | Gelbbetrag 
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af ven Biehmartt 


J en vom 8. bis 14. April 1865 hfolgende Biete zugeführt 
21 3835 und verkauft: 


In Summa 4482 Stüd. 
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Berechnung Der Brod⸗ und Mehl-Tare 


nach der Schranne vom 15. | 1865. 


ee D = 
A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 
Höchfter Durhfähnittö- Preis”. . 16 fl. 45 fr. 
Mittler Durhfhnitts-Preis . . 15 fl. * = 
Summa: = fl. 2 
6f.ı 
4.4 — 
— 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗ Preisßs 
er Monnsnahrung .. *. - 
| Aufichlag ar 
Getreidzoll — ſl. 

Summa: 20 fl. 46 
In Kreuzer reduzirt 60 
Diviſor Dividend 1246/6600 vLoth 





nr 
2 k. 
fr 






1246 | 66 Roth Semmelbrod 
6230 müffen aus 

J einem Schäf⸗ 

fel Weizen ge⸗ 
backen wer⸗ 


»1 Quint.den. 


[y ‚Rundfemmel. 
Um Theil feiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht ber ER Semmel: Fr — 
«dB Duint, — 
r hievon ab 594 Quint. 
15°%4 Quint. 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth — Quint. 
b. Rreuzerlaibl, 
Tarif⸗Du 
i A. Dieſelbe Berechnung, nur mit dem Unter⸗ 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werden. 
Diviſor. Dividend. 
1246 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth — Quint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


echfehnitts- Preis, - Mannsnahrung wie d 


Tare rd 
B. Roggenbroo. 
Bu 2, 4, 8 und 16 Krater: 
Roggen per Schäffel: 


= Ale Durhfhnitts-Preis . . u 
ittfer Durhichnittö= Preis . . 24 
Summa: 55 fl. 32 En 


Tarif-Durchfehnitts-Preis . . 11 fl. 46 ir 


Hiezu Mannsnahrung. sf. — kr. 
Auffchlag . — fl. 30 
Getreidzoll fl. 2 tr 
Summa: 15 fl. 18 fr 
In Kreuzer verwandelt 60 
918 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus. einem Schäffel zu bacdenden 
Roggenbrobes, nämlih 318%« Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend euere 


Diviſor. Dividend. 


918 | 2550 | 2 Pfund 
7888 n 


1 






24 Loth 3 Duint. 


— 374 — 


Meyl-T dr J— 


©. Beizenmehl. - 





Beigen per 'Schäffel. 
Eger ee 16 fl. 14 kr 
u Mannsnahrung . 2f. — k 
Aufſchlag.. — fl. 30 kr. 
Getreio ll . . 2... - fl. 2. 
— 18 fl. 46 fr 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 | 
1 fl. 10 f. 
16 Viertel Mehl gibt das 
Schäffel. 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl ıfl. 10. 
b) „ „  Semmelmehlum 16kr. 
WR : .: 2:. - Ufl. 26 kr 
ch)„Mundmehl um 40 fr. 
mehr . Ufl. 50 kr. 
d) „ „  Einbrennmehlum16kr. 
j weniger .—f. 54h. 
eo) * „ Seiner Gries umıfl. 


mehr als Munbmehl 2 fl. 50 kr. 


7) bas Viert. Drbinärer Gries um 


32 kr. weniger . . 2fl. 16. 


D. Batuehl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif: Durhfähnitt3: Preis wiebiB 11fl. 46 k. 


Hiezu Mannsnahrung . » » » 2. — kr. 
Aufſchlaagg. — fl. 30 kr. 
Getreidzoll. — fl. 2& 
Summa: 14fl. 18 kr. 
In Kreuzer verwandelt 60 | 
Viertel 16 858 
— rn 53 fr. 
16 Biertel gibt das | 
Saat — 
Demnach koſtet: 
a) das Viert. Badmehl . . . . fl. 58 kr. 
b) „ „  Riemifchmehl um 6 kr. 
mehr 


Magiftrat der königl. Haupt- und Refidenzitadt München. 
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Verzeiqchhniß 


der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brod⸗ und 
Mehltarxen, dann ber Marlktpteiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 







II. Markt-Preife der Fifce, 
Brebfe und Fröſche | 
vom-8. bis 15. April 1865. 


I. Brod- und Rüchl-Lare 
vom 17. bis 24. April! 1865, 


Rejembas Schäffel zeuiimfl. 14 fr. 
Kom das Schäffel zu. 11 fl. 46-fr. 
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Drud von %. Straub (Wittelsbacherplatz Nr. 3) in München. 









Mündener 35 


Sonntag, X 33. 23. April 1865. 


Das Mündener-Amteblart, zugleich Amts. md Anzeigebiatt des Stadtmagiftrated Münden, der Lotaſbaucommiſſion 
und der lönigl. Bezirtsaämter Münden l. J. nnd r./3., erſcheint wöchentlich zweimal, Nittwoch und Sonntag, Der 
Prännmerationspreis ift jährlih 3 fl., balbjägrig I M. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt in 
Münden im Lolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29,0, auswärte bei dem mädjfigeegenen Voſtamte. für Zuſerate wird die 
durchlaufende Reile zu © Pr., die zweiipaltige zm 3 Pr. oder dem Raume mach berechnet. 











Zuhaklt: Namensänderungs Bewilligung. — Milhverfanfe und Beſchauordnung. — Fehiegung ber Gewerbe» 
prüfungstage in Münden. — Beröffenilihung wegen Ehrentränfung — Reparatur der Gemeindewene. — Entfernung 
des Stnaben Anton Falger von Barwies und der paßlos ſich herumtreibende Domenico PBintarelli aus jFierrorgo. — Ampfung 
pro 1865. — Aufficht auf die Koftkinder. — Hundeviſitation für das Jahr 1865. — Shafbeihau. — Herftellung eines 
Ziegelſtadels. — Fahrdienſt auf den k. Staatscijenbahnen. — Deffentliche Gerichteverhandinngen des t. Landgerichts Starn · 
berg. — Rechnungs-Ergebni des Gewerbe-Unteritügungs-Bereins Bol rarshauien pro 1864. — Berſteigerungen — Be 
völterungs-Anzeige. -—— Freibaut. — Hopfenmart — Viehmartt. — Fleiſch·, Biltuafien- und Schrannenprrife. 
———————————— —— um — —— 


Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr 88618. 
Sekanntmadung. 


279. Seine Majeſtät der König haben allergnädigft zu geftatten geruht, daß May Spieg 
* — — der Riechte Dritter unbeſchadet — ven Familiennamen ‚„‚Harmann‘ annehme und 
ortan führe. 


Am 19. April 1865. m 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 22910. 
Bckanntmadung. 
280. Der Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſiadt Münden 
erläßt auf Grund der Artifel 131, 132 und 292 des Polizeiſtrafgeſetzbuches zur Erläuterung und 
1 
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Ergänzung der $. 8. 3, 9, 10, 12 und 13 der RMilchterkauf- und Beſchau-Ordnung vom 12. Auguſt 
1862 (Mündener Untäplatt €; 384— 336) nachfolgende ortspolizeiliche Vorichrüt : 
&. 1. 

u —— Milchviehbeſiher und Milchhändler, welche beſtellte Milch, ſei es Milchhändlern 
zum Wiederverkaufe, ſei es ſonſtigen hieſigen Einwohnern zum Geſchäfts- oder Hausgebrauche, liefern 
(Milchverkauf⸗ und Beſchau-Ordnung $. 3), haben dieſen ihren Milchverkauf noch vor Eröffnung 
desfelben dem Stabtmagiftrate zur Auzeige zu bringen ($. 9), die mit der Ablieferung betrauten 
Tamilien-Angehörigen oder Dienftboten hiebei * benennen ($. 10), die Nummer, unter welcher fie 
zufolge deſſen im magiftratiihen Katajter eingetragen wurden, auf eine dem Käufer ſichtbare Weiſe 
an ihren Milhwägen oder Karren oder an ihren Milchverfaufsgeräthichaften anzubringen ($. 12), 
und jede Hinfihtlie) ber Verfaufsweife oder des zur Ablieferung verwendeten Perſonales fich ergebende 
Aenderung beim Stabtmagiftrate fofort anzuzeigen ($. 13). 


$. 2. 
Befindet fih auf einem Milchwagen oder Karren die Milch von verſchiedenen Milchviehbeſitzern, 


fo muß jedes Milchgefäß ($. 12) die Katafter-Mummer desjenigen Milchproducenten tragen, von deſſen 
Milchvieh die darin enthaltene Milch herrührt. 


Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchrift vom 24. März h. Is. wurde von der fgl. Regierung von 
Oberbayern, Kammer des Innern, unter dem 12. April h. %8. für vollziehbar erflärt. 


Am 19. April 1865. 


— Magijtrat der fönigl. Haupt: und. Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Refchreiter, Sefretär. 
Exp.-Nr. 22724. 
Bekanntmadung. 
(Die Feſtſetzung der Gerwerbeprüfungstage in München betr.) 
28}. Zum Bollzuge ber Beſtimmungen der $$. 7 und 8 der Gewerbs-Inſtrultion vom 21. April 1862 
werden für die nachbezeichneten Gewerbe die Prüfungsinge im Monate Mai I. Is. feitgejegt, wie folgt: 
1) für das Schäfflergewerbe : Mittwoch der 3. Mai; 
2) für das Spänglergewerbe: Freitag der 5. Mai; 
3) für das Gürtlergewerbe: Dienftag ber 9. Mai; 
4) für dad Dredslergewerbe: Freitag der 12. Mai; 
5) für das Buhdrudergewerbe: Mittwoch der 17. Mai; 
6) für das GSädlergewerbe : Freitag der 19. Mai; 
7) für das Malers, Bergolber:, Lalirer: und Anftreihergewerbe: Dienitag der 23. Mai; 
8) für das Shueidergewerbe : Freitag der 26. Mai, und 
9) für das Bäckergewerbe: Dienitag der 30. Mai l. 28. 


Gandidaten, welche die Prüfung für den Betrieb der worbegeichneten Gewerbe dahier beitehen 
wollen und ſich "behufs der Zulafjung zur Prüfung diesorts noch nicht angemelvet haben, haben jich 
unter gehöriger Legitimation über ihre Perfon fpäteftens einen Tag vor dem Prüfungstage im dies 
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feitigen Gewerbsbureau (Zimmer Nr. 47) anzumelden, wo venfelben das Weitere auf mündlichen 
‚Wege zugehen wird. ” 

Anmeldungen zu weiteren Prüfungen werden im obigen Gewerbsbureau zu jeder Zeit eitgegen 
genommen, und werben hierauf die Prüfungstage für die betreffenden Gewerbe unterm 18. Mai 
I. 38. wieder Öffentlid befannt gegeben werden. 

Am 18. April 1865. i 
Magiftrat der königl. Haupt» und Nefidenzitadt München. 
v. Widder, Bürgermeiter. 
= — Reſchreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 1547. “. 
dekanntmadung. 
282. Das fönigl. Stadtgeriht München I. d. J., Abtheil. für Strafſachen, 
hat am 21. Dezember 1864 auf Klage der Barbara Oberhaujer, Schlojjermeifterägattin in München, 
gegen Mechthilde Meier, Meggersfran dafelbft, wegen Ehrenkränfung — die eben genannte Mechthilde 
Meier der Mebertretung der Ehrentränfung an Barbara Oberhaufer ſchuldig erfannt und zm einer 
Arreftftrafe von vier Tagen fowie zur. Tragung jämmtlicher Koften verurtheilt, auch die Belannt: 
madhung des Urtheilsfages im Mündyener Amtsblatte auf Koſten der Beklagten angeordnet. 

Das Urtheil wird ſohin, nachdem es die Nechtskraft beichritten, biemit veröffentlicht. 

Den 9. März) 1865. 

Der. fönigl, Stadtridter: 
Taufffirden. 


Exp.-Nr. 11108. > 
Sekanntmadung. 


Un jänmtliche Gemeindeverwaltungen des Amitsbezirkes. 
(Reparatur der Gemeindewege betr.) . 


283. Sobald die Beftellung der Sommerjaat beendigt ift, bat fofort vie Reparatur der Ge— 
meindewege zur geichehen. —J 

Da die Diſtriktsräthe von Münden 1%. und Starnberg für 1864/65 Mittel gewährt haben, 
um Gemeinden, welche für wichtigere Gemeindewege erhebliche Koſten, insbefoudere. für Herftellung 
von Durchläſſen, technische Leitung einzelner Arbeiten, Ankauf von Kiesgruben aufzuwenden haben, 
Zuſchüſſe aus der Dijtriftsfaffa gewähren zu können, jo werden die bezügigen Gemeindeverwaltungen 
hiemit veranlaßt, ihre desfallfigen Anträge binnen 14 Tagen anher zu libergeben. 

Die Gemeindevermaltungen werden ferner es fih angelegen fein laſſen, das Negierungsaus: 
jchreiben vom 23. Juli 1860 (Kr.:9.:Bl. S. 1425), Heritelluug und Unterhaltung der Gemeinde: 
wege betr., genau zu befolgen, für richtige Bertheilung der Naturaldienfte und Borladung der Ge: 
meindeglieder zu venfelben zu jorgen, dann die Widerfpenftigen bei dem betreffenden Staatsanwalt: 
ſchaftsvertreter unnachſichtlich arzuzeigen. — 

J 1 
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Nah Ablauf von 3 Wochen ift zu berichten, welche e als Berbinbungsmege betrachtet 
werden, und in welcher Weife die Reparatur derfelben von der Gemeinde beforgt wird, und was auf 
jedem einzelnen Weg gejchehen fein wird. 

Münden, den 22. April 1865. 

ss Bezirksamt München links der far. 


Freyberg. 


Exp.-Nr. 10932. 
Bekanntmachung. 


Un jämmtliche Gemeindevorjteher des Amtsbezirkes. 


(Die Entfernung des Knaben Anton Falger von ag = un paßlos ſich herumtreibenden Domenico Pintarelli aus 
ierozzo betr 


284. Die Nachforſchungen nach obigen im Kreisamtsblatte Eeite 799 und 803 ausgeſchrie⸗ 
benen Perſonen ſind genau zu pflegen, und iſt ein ſachdienliches Ergebniß ſogleich anzuzeigen. 
Münden, den 15. April 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 10488. 
Sekanntmadung. 


Un den Magiſtrat Wolfratshaufen und fämmtliche Gemeindeverwaltungen des 
Amtsbezirles Münden r./. 
(Die Impfung pro 1865 betr.) 


285. Gemäß Alerhöchfter Verordnung über die Schutzpocken-Impfung vom 4. März 1864 
(Regierungsbl. Nr. 18 Seite 249 x.) und ‚gemäß, Antrages der betreff.uden Impfärzte findet bie 


Impfung pro 1865 ftatt 
a) im Diftrifte Münden r./$.: 


1) am Mittwodh den 17. Mai 1865 Nachmittags 3 Uhr in Oberfößring für bie Gemeinden: 
Derg am Laim, Bogenhaujen, Daglfing, Jsmaning, Oberföhring, Unterföhring ; 

2) am Mittwoch den 24. Mai 1865 Nachmittags 3 Uhr in Aſchheim für bie Gemeinden : Ad: 
heim, Dornach, Feldkirchen, Heimftetten, Kirhheim, Salmdorf, Trudering; 

8) am Mittwoch den 31. Mai 1865 Nachmittags 3 Uhr in Pugbrunn für die Gemeinden; Brunn: 
thal, Grasbrunn, Höheukirchen, Hofolding, Hohenbrunn, Pugbrunn, Ciegertäbrunn ; 

4) am Mittwod den 7. Juni 1865 Nachmittags 3 Uhr in Unterhading für die Gemeinden: Grün: 
wald, Oberhaching, Perla, Taufkirchen, Unterbiberg, Unterhaching; 


b) im Diftrifte Wolfratshausen: 


1) am Samftag den 6. Mai 1865 Morgens 8 Uhr in Rantwein für bie Gemeinde Weidach (Kon⸗ 
trole am Samftag den 13. Mai Morgens 8 Uhr); 
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2) am Samſtag den 13. Mat 1865 Morgens 10 Uhr in Wolfraishaufen für die Gemeinden: 
Dorfen, Gelting, Woliratshaufen (Kontrole am Samftag den 20. Mai 1865 Morgens 9 Uhr); 

3) am Samftag den 20. Mai 1865 Nachmittags 2 Uhr in Münfing für die Gemeinden: Degern: 
dorf, Eurasburg, Höhenrain, Holzhaufen, Münfing (Sontrole am Samftag den 27. Mai Nach— 
mittagg 2 Uhr); ® 

4) am Mittwoch den 31. Mai 1865 Nachmittags 2 Uhr in Ebenhaufen für die Gemeinden: Bad: 
haufen, Baierbrunn, ding, Scheftlarn (Kontrole am Mittwoch den 7. Juni Nachmittags 2 Uhr); 

5) am Samftag den 10. Juni 1865 Nachmittags 2 Uhr in Königsborf für die Gemeinden: Beuer: 
dh — Königsdorf, Oſterhofen (Kontrole am Samftag den 17. Juni Nachmittags 

9 


6) Montag den 19. Juni 1865 Morgens 10 Uhr in Endlhauſen für die Gemeinden: Arget, 
Eihenhaufen, Endlhaufen, Moosham, Dberbiberg, Sauerlah, Thanning (Kontrole am Montag 
den 26. Juni Morgens 10 Uhr); 

7) am Montag den 26. Juni 1865 Nahmittags 2 Uhr in Deining für bie Gemeinden: Deining, 
Dingharting, Egling, Ergertshaufen, Neufahrn, Straßlah (Kontrole am Montag den 3. Juli 
Nachmittags 2 Uhr); 

8) am Samftag den 8. Juli 1865 Morgens 10 Uhr in Baierrain für die Gemeinden: Aſcholding, 
Baierrain, Dietramszell, Föggenbeuern, Linden, Manhartshofen, Dtterfing (Kontrole am Sams: 
tag den 15. Juli Morgens 10 Ubr). 

Bemerft wird: 

a) Pflitig zur Impfung find alle im Kalenderjahre 1864 geborenen Kinder ; 

b) freiwillig können auch die im Jahre 1865 geborenen Kinder, jedoch Kinder unter 3 Monate 
nur dann geimpft werben, wenn Gefahr auf Verzug beſteht; 

c) ganz befreit find die Kinder, welche entweber bereit3 mit Erfolg geimpft. ober brei Jahre nad 

inander ohme ‚Erfolg geimpft wurden ober die natürlichen Blattern überjtanden haben ; 

d) zeitlich befreit find die Kinder, welche fih in einem ſolchen Krankheits: oder Schwächezuſtand 
befinden, daß die Impfung an denfelben nicht ohne Gefahr vorgenommen werben fann. 

Der Nachweis über die vorbemerkten Verhältniffe ift am feſtgeſetzten Impftage entweder durch 
Borlage eines ärztlichen Zeugnifjes oder dadurch zu liefern, daß fraglidye Kinder dem amtlichen Impf⸗ 
arzt vorgeftellt werden. i 

Eltern, Pflegeeltern und Vormünder, welche ihre impfpflihtigen Kinder, Pfleglinge oder Münbel 
an ben feftgefegten Tagen nicht zur Impfung bringen, ohne die gänzlihe oder zeitliche Befreiung 
nachzuweiſen, unterliegen gemäß Art. 117. des Polizeiftrafgefegbuhes beim erften Uebertretungsfalle 
einer Strafe bis zw 5 fl, bei fortgefegter Säumniß bis zu 25 fl. 

Außer den impfpflichtigen Kindern kann fi) Jedermann bei diefer öffentlichen Impfung unent: 
geltlich wieder impfen laſſen. 

Für die zur Impfung gebrachten Koftkinder find die Tauficheine oder fonftige genügende Aus: 
weiſe über deren Geburtäzeit, Name, Heimat u. ſ. w. vorzulegen. 

Die Gemeindevorftände, welhen gemäß $. 111 des revivirten Gemeindeedifts obliegt, zum Voll: 
zuge der Schugpodenimpfung mitzuwirken, haben vorjtehende Beftimmungen am nächſten Eonntage 
nach dem Gotteädienfte der verfammelten Gemeinde durch Ablejen bekannt zu machen oder ſonſt in 
geeigneter Weije zu verkünden und dafür Sorge zu tragen, daß die impipflidtigen Kinder rechtzeitig 
und gehörig zur Impfung gebracht werden. 
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Der Nachweis der Bekanntmachung iſt binnen 8 Tagen. anher einzufenben. 
Münden, den 18. April 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der ar. 


v. Örundner. - 





Bap-ir. 1088 
. Sekanntmadung. 


‚An den Magiftrat MWolfratshaufen und ſämmtliche Gemeindeseraltunge des 
fgl. Bezirksamtes Münden r./S. 
(Aufſicht anf die Kofttinder betr.) 

286. Au den zur Impfung feftgefegten Tagen find auch ſämmtliche fogertannte Koftfinder dem 
fol. Bezirkdarzte zur ärztlichen Befihtigung vorzuführen. 

Die Gemeindevorftände haben Sorge zu tragen, daß dies gehörig geihieht, und haben dem fol. 
Bezirksarzte hiebei das NKoftkinderverzeihnik in Vorlage zu bringen. 

Münden, den 18. April 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der ar. 
v. Grundner. 
Exp.-Nr. 84000. — 
B ekanntm adung. 


An den Magiftrat Wolfratshanjen und fänmtliche Gemeindeverwaltungen des Amts⸗ 
bezirles Münden r. J. 


Gundeviſitation für das Jahr 1865 betr.) 


287. Nach den oberpolizeilihen Vorſchriften vom 2. Juni 1862, — Kreisamtsblatt S. 1145 —, 
find die Hunde jährlich einmal während des Monats Mai tbierärztlih zu unterfuchen, 

Demzufolge wird die Hundevifitation für dad Jahr 1865 in den nachbenannten Orten und an 
den für die betheiligten Gemeinden nachſtehend beftimmten Tagen und Stunden abgehalten: 


Montag den 1. Mai Mittags 1 Uhr für die Gemeinde ding im Wirthshaufe dafelbft; 

nn 3 Uhr für die Gemeinden Hohenſcheftlarn und Baierbrunn im Wirtbshauje zu 
enhauſen. 

Nitwoch — Mai Morgens 9 Uhr für die Gemeinden Sauerlach und Arget auf der Poſt zu 
Sauerlad ; 
Mittags 1 Uhr für die Gemeinden Eichenhaufen, Endlhauſen und Oberbiberg im Wirths: 

hauſe zn Endlhaujen. 

Greitag den 5. Mai Morgens 9 Uhr für die Gemeinde Eurasburg im dortigen Wirthshaufe; , 
Nahmittags 3 Uhr jür die Gemeinden Herrnhauſen und Beuerberg auf der Poſt in Beuerberg. 

Samflag den 6. Mai Nachmittags 2 Uhr für die Gemeinde Gelting im dortigen Wirthshaufe. 

Montog den 8. Diai Vormittags 10 Uhr für die Gemeinden Perla und Unterbiberg im Wirths⸗ 


bauje zu Verlag). 
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Dienftag ben 9. Mai Morgens 9 Uhr für die Gemeinde Dtterfing im Wirthshauſe bortfelbft ; 

Morgens 10 Uhr für die Gemeinden Taufkirchen, Oberhahing und Unterhahing im Wirthss 
haufe zu Taufkirchen; 
Mittags 12 Uhr für die Gemeinden Linden und Baierrain im Wirthshaufe zu Baierrain. 

Donnerfiag den 11. Mai Morgens 9 Uhr für die Gemeinde Bogenhaufen im Wirthshauſe zu 
Bogenhaufen; 

Mittags 11 Uhr für die Gemeinde Oberföhring im Wirtböhaufe dafelbit ; 
Mittags 1 Uhr für die Gemeinden Moosham und Thanning im dortigen Wirthähaufe ; 
Nahmittags 3 Uhr für die Gemeinde Ealing im dortigen Wirthshauſe. 

Freitag den 12. Mai Morgens 10 Uhr für die Gemeinde Berg am Laim im Wirthshaufe dafelbit. 

Montag den 15. Mai Morgens 9 Uhr für die Gemeinde Unterföhring im dortigen Wirthshaufe; 
Mittags 11 Uhr für die Gemeinde Ismaning im dortigen Wirthshanfe. 

Dienfing den 16. Mai Morgens 10 Uhr für die Gemeinde Taglfing im Wirthehanie zu Zamdorf; 
Mittags 12 Uhr für die Gemeinden Dietramszell, Föngenbenern und Vianbart£hofen im 

Wirthsauſe zu Humbadı ; 
Nahmittags 3 Uhr für die Gemeinde Aſcholding beim äußern Wirth dajeibit; 
Abends Ys6 Uhr für die Gemeinde Neufahrn beim dortigen Wirth. 

Donnerfiag den 18. Mai Morgens 10 Uhr für die Gemeinden Afchheim und Kirchheim im Wirths: 
hauſe zu Afchheim ; 

Mittags 1 Uhr für die Gemeinden Diterhofen und Königsborf beim Reuwirth in Königsdorf. 
itag den 19. Mai Morgens 10 Uhr für die Gemeinde Trudering im dortigen Wirthshaufe: 
amftag den 20. Mai Morgens 9 Uhr für die Gemeinden Etraflah und Grokdingharting im 

Wirthshauſe zu Dingbarting; 
Mittags 12 Uhr für die Gemeinde Teining im dortigen Wirthshanfe ; 
Nahmittags 3 Uhr für die Gemeinde Ergertshauſen heim Aujäger. 

Montag den 22. Mai Morgens I0 Uhr für die Gemeinden Höhenkirchen, Brunnthal, Hofolding 
und Hohenbrunn im Wirtböhaufe zu Höbentirchen ; . 
Nahmittags 3 Uhr für die Gemeinden MWeidah und Dorfen beim Naziwirth in Weidach. 

Mittwoch den 24. Mai Morgens 10 Uhr für die Gemeinden Dornach und Salmoorf im Wirths-— 
baufe zu Riem; 

Mittags 1 Uhr für die Gemeinde Höhenrain im dortigen Wirthshauſe; 
Nahmittags 3 Uhr für die Gemeinde Bachhauſen beim Wirth in Aufkirchen. 

Freitag den 26. Mai Morgens 10 Uhr für bie Gemeinden Feldtirhen und Heimftetten im Wirths: 
hauſe zu Feldkirchen; 

Mittags 12 Uhr für die Gemeinde Degerndorf im dortigen Wirthshauſe; 
Nahmittags 2 Uhr für die Gemeinde Holzhaufen im Wirthshauſe daſelbſt; 
Nahmittags 4 Uhr für die Gemeinde Münfing im dortigen Wirthshauſe. 

Samftag beu 27. Mai Nahmittags 1 Uhr für die Gemeinde Wolfrathshauſen beim dortigen 
Botenmwirth. 

Moning den 29. Mai Morgens 10 Uhr für die Gemeinden Putzbrunn und Grasbrunn im Wirthss 
baufe zu Putzbrunn. . 

Die Gemeinbevorfteher werben beauftragt, dieie Vifitationszeit in den Gemeinden rechtzeitig zu 
veröffentlichen und folgende Vorfchriften in Erinnerung zu bringen. 


1) Alle Hundebeſitzer find verpflichtet, ihre über 3 Monate alten Hunde zur feitgefegten Zeit an 


« 
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dem beſtimmten Orte ber thierärztlichen Viſitation zu unterſtellen und deshalb dieſelben ange⸗ 

bunden vorzuführen. 

2) Für jeden Hund ift bei der Unterſuchung und bei dem Empfang des Hundezeichens die Viſita— 
tionsgebühr zu entrichten, welde für jeden unterſuchten unentbehrlihen Hund 6 fr. und für 
jeven entbehrlichen 12 fr. beträgt. 

Zu den unentbehrliden Hunden werben die Hunde der Megger, Biehtreiber und aller jener, 
welche foldhe in Ausübung eines Gewerbes bebürfen, dann die Hunde ber Gerichtädiener, der 
a und Jagdbeſitzer, ferner die zur Bewachung eines Haufes oder Hofraumes benöthigten 
Hunde gezäblt. 

Dit Ausnahme der Jagdhunde bei den Jägern und Yagbbefigern hat für alle übrigen 
Hundeeigenthümer, welche vermöge ihres Gewerbes und Standes oder zum Haus: und Hof: 
ſchutze Hunde halten, in der Regel nur ein Hund als unentbehrlich zu pafjiren, die übrigen 
find als entbehrlich anzufehen. 

Nur die Löfung eines Zeichens für jeden Hund berechtigt zu defien fernerer Beibehaltung. Kür 
jedes im Yaufe eines Jahres zu Verluft gegangene Zeihen muß ein neues gegen den Erſatz 
von 6 fr. gelöst werden. + 

5) Kann ein Hund wegen zufälliger Abweienheit oder anderer Hinderniffe nicht vorgeführt werben, 
fo bat der Befiger vesfelben dafür zu forgen, daß vor oder am Bifitationstermine hievon Ans 
zeige gemacht werde. Sole Hunde müſſen längftens im Laufe der nächſten vier Mochen dem 
Thierarzte vorgeführt werden. 

6) Wer nah dem Bifitationstermine in den Beſitz eines bei der legten periodiſchen Bifitation nicht 
unterjuchten Hundes gelangt, hat. denfelben innerhalb vier Wochen dem Thierarzte zur Unter 
ſuchung vorzuführen, der denfelben vifitirt und das Ergebniß ſammt der Gebühr an die Drts: 
polizeibehörde übergibt. 

7) Wer Hunde der angeordneten Vifitation entzieht oder nicht rechtzeitig unterftelt oder bie vor: 
geihriebenen Zeichen für diefelben nicht löst, hat nad Art. 142 des Polizeiſtrafgeſetzes eine 
Geldjtrafe bis zu 10 fl. zu erleiden. 

Ebenſo wird geftraft, wer läufige Hündinnen nicht gehörig verwahrt oder Hunbe größerer 

Gattungen ohne Maulkorb frei berumlaufen läßt. 

Da die Gemeindevorfteher den Pifitationen beizumohnen haben, fo it es ihre Pflicht, die Bifi- 
tationsgebühren zu erheben und bdiefelben mit den Verzeichniffen der vifitirten Hunde direkt hieher 
einzufinden. 

Münden, den 20. April 1865, 

Königl. Bezirksamt Münden rechts der Far. 


v. Grundner. 
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— 
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Exp.-Nr. 33830. 
Bekanntmadung. 
. (Schafbeſchau betr.) 
288. Gemäß $. $. 1 und 2 ber oberpoligeilichen Vorfchriften vom 2. Juni 1862 (Kreisamtsbl. 
Seite 1117) wird die diesjährige Schafbeihau in den Gemeinden des Diltrifted Münden r./F., wie 
folgt, feitgefegt : 


Donnerflag den 27. —* in «de and Taufkirchen ; 
* — Ze a a 0 Om ehe — Selhthen und, Salmdorf; 
Mai 1865 in ai Gemeinde Jamaning;) ., sah 
u —— Mai 1865 in den Gemeinden Unterbibetg und Hohenbrunn; 
Pe ng den 4. Mai 1865 in Duke — und Grasbrunn 
Freitag den 5. Mai 1865 tn’ ben Kiräibeim und Afhheim. 
Diejenigen, welche ihre Schafe der I entziehen oder nicht von unteritellen, unteciegen 
nah Art. 1 — Motkieifirntgee biches einer Strafe bis zu zehn Gulden und haben Smäß 5 
der Eingangs erwähnten oberpolizetfihen Vorſchriften die Koſten der beſonderen chieraril chen ne 


ſuchur * tragen. 
ie Gemetndevorfteher haben dies ungefäumt den in ihren. — befindlichen Schafbeſitzern 
ee zu machen, und denſelben zu bedeuten, daß fie an ‚ven sur Schau feſtgeſehten Tagen die 
Schafe im Stalle oder Pferche zu halten haben. 
——“ den > re 1865. 
Te;  eitba gemmgan sa et * 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 88863. 
RBeſfahnnfmäachuni. 
eines Ziegelſtadels in Weidenl am Bemeinte en Dr. Beueditt Geis betr.) - - 
289. — Dr. Benedikt Geis, ‚Butzbefiger i in Weidenkam, Gemeiude Selhauien, beabfichtigt 
einen eu Ein errichten. 


58. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlaſſenen —— Verordnung 
vom —* Bei 1868: (Rggsbl. 1865 Nr. BO Seite 993) wird dies mit ‚dem Beifügen bekannt ges 
macht, "daß zur Vornahme der Drtsbelihtigung, dann zur fofsrtigen Verhandlung dieſes — 
und der dagegen etwa beſtehenden Gnſpruche Termin auf 

Dienfing den 2. Mai 1665 Vormittags 11 Uuhr 
an Ort und Gielle anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten,: welche bei der ang. ordnete Tags⸗ 
fahrtkeinen Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig geben. — Die Din können bis 
* —— Termine beim unterfertigten Amte eingeſehen werden, 
: » Münden, den 20. April 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der ar. f 
v. Grundner. 2 
Belanntmahung. 
290. Von Sonntag den 28. April angefangen verkehren die Züge zwiſchen Münden und Etarn: 
berg forwie zwifhen Münden und Großheſſelohe in folgender Weije: 
et une ner N — ae Münden und Starnberg : P — 
» Fahrzeit 1 Stunde. ——— ——— 


Ei in Münden; Abfahrt in Starnberg: 
6 Une 85 Minuten Morges, | 970 8 Uhr 5 Mttirten Morgens, 
19: ö Vormittagd,r sm :amrı el? 5 „Mittags, — 
2 0 „ Rehmittsgd, 1» 3° ,: 43 ge 15 „ Nachmittags, 
6 :,„ı 45 „Abends, 8 20 ri: Abends. 
2 


Außerdem an Ionn- und ad 4 J ‚7 


7 Uhr 45 Minuten Morgens, 0 Uhr 30 Mimtten ——* F 
1 „ 50° „Mittags, | f "„ 0. u Nachmittags, 
5 „1 „bene. 7 „ 10. „. Abend. 


B. Zwiſchen Münden und Grofhefielsge: 
Fahrzeit 20 Minuten. 


Abfahrt in Münden: Abfahrt in Großheſſelohe: 
4 Uhr 45 Minuten Morgens, 8 Uhr 5 Minuten Morgens, 
A » Vormittags, 117.5: 8 „ Vormittags, 
10 „ 10 .„ Rormittags, 3 „ 50° „Nachmittags, 
8:5 tags, 5 „ 50 „ Abends, 

2 „ 35 Nachmittags 6. 55 Abends, 
u. ends. 9 „15 u Abends. 
Aufierdem an Sonn- und Feiertagen: 

4 Uhr 5 Minuten Nachmittags, 3 Uhr 10 Minuten Nachmittags, 

Abends. 8: „— „ Abends. 


7 
Münden, ver 18" April 1865. 
KöniglL,Oderpof: & Rabnamt. 





Oeffentlide Gerichtsverhaudlungen des k. Landgerichts Starnberg. 
Verurtbeilt wurben: 
(am 30. März) Johann Wagner, Eifenbahnarbeiter von Furth, wegen —— 
3 ae: — Leonhard Bogl, Bauer von Eöding, wegen Arafbarer Bebrohung zu 
30 tafe; 


(am 4. April) Theobald Heig, Maurer von Gilhing, wegen Ehrenkränlung in eine Geld: 
firafe von 3 fl.; — Korbinian Bernhard, Söldner von Ber de wegen der Sitt ⸗ 
lichkeit und Schamhaftigkeit in eine Geldſtrafe von 12 F — Thereſe Dauer von wegen 


gewerbsmãßiger Beherbergung ausweislofer Perſonen zu Arreſt; 
— (am 5.) Ludwig Eiſenrichter, Ftagnersſohn von —— wegen Bettels zu 8 Tagen 


ſt; 
(am 6.) Mathias Schufter, Taglöhner von Unterbrunn, wegen Arbeitäfcheue zu 8 Tagen 
Arreſt; — Mathias Mes, Gütler von Hechendorf, wegen Ehrenkränkung m 1A. Geldſtrafe; — 
Karl Banz, Zimmermann von Starnberg, wegen Ehrenkrünkung zu 3 Tagen rreft: 
(am 7.) Zofef Neumaier, Taglöhner von u Br var wegen Bettels zu —— Arreſtſtrafe; 
(am 11.) Thereſe Fiſcher, Dienſtmagd von Dünzebach, wegen Betrugs zu 20lägiger doppelt⸗ 
geſchãrfter Arreſtſtrafe. 





Nechnungs⸗Ergebniß 
des Hewerbe-Anterflügungs-Vereins Woſſralshauſen pro 1864. 
291. Ginnabmenm 
I. Aus bem DEREN der —— 
I. Aktivbeſtand und Altivausſtände 186 fl. 51 k. 


. Einnahmen bes laufenden Jahres. 


— u 
. ginfen von Attivfapitalien 
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2. Ertrag aus Realitäten 3 : 5 „ 42, 
Summa 265 fl. 33 fr. 
Ausgaben. 
1. Auf den Beftand der Borjahre, 
1. Bablungsrüdflände. > 1 34 5 fl. — tr. 
II. Ausgaben bes laufenden Jahres. 
1. Auf die Verwaltung, Regie u. dgl. . ; : : 2 12 „ 30 „ 
2. Auf Unterftügung der Bereinsgenoffen 83, —. 
3. Auf Ergänzung des Stammpvermögens * . 216. —u 
Summa 251 fl. 30 k., 
Abſchluß. 
Einnahmen 265 fl. 33 fr. 
Ausgaben 251 „ 30 „ 


Summariſcher Yermögens-Ausweis. 


hi us 





1. Rapitalien . | i 135 fl. — &. 
2. Realitäten . 550 „ — 
et. FR IE — 
Summa des Vermögens 1954 fl. 3 fr. 
Um 18. April 1865. 
na Gewerbe-Unterftüginigs- Verein Wolfratshaufen. 
Grünwald, Borftand. 
Seidl, Schriftführer. 
Berfteigerung. Exp.-Nr. 198. 
276. [26] Montag den 8. Mei 1865 Ber: Bekanntmachung. 


mittags 8 Uhr werden im ber — Hofheu⸗ 
zu Münden (Wurzerſtraße Nr. 7) an den 
Meiftbietenden gegen Baarzahlung einige Wagen, 
Geichiere; Sättel, Reit:, Bahr: und Stallrequifiten, 
altes Eifen ıc. ac. öffentlich verfteigert, deögleichen 
mehrere Livrde-Kleivungsftüde. 
Die Genehmigung der einzelnen Verläufe wird 
vorbehalten, die Beftimmung hierüber erfolgt 
—* noch bei der Verkaufsverhandlung. 


Königl. Oberſiſſaſſmeiſterſtab. 


(Screiegg gegen Danner p. camb. betr.) 

292. Im Auftrage bes k. Landgerichts Stamm: 
berg werben durch. den unterfertigten l. Notar am 
Dienftag den 9. Mai I. Is. Vormitiags 10 Uhr 

im BWirthshaufe zu Breitbrumn 
mehrere Betten und fonitige Hauseinrichtungs⸗ 
Gegenftände —— verſteigert. Der Zuſch 
erfolgt nur gegen ſofortige Baarzahlung, diesmal 
aber ohne Rüdjicht auf den Schägungsmerth. 

Starnberg, den 15. April 1865. . 

Der tgl. Notar: 
'& Neilbed. 


— — 
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Exp.-Nr. 194. 
Befanntmachung. 
(Ratnegr gegen. Wieſengrund p. deb. hyp. betr.) 


293. Zur Vornahme der mir vom k. Bezirks : 


gerichte Weilheim übertragenen’ Verſteigerung der 
vormald zu H8.:Nr. 2 in Hanfeld gehörig gewe⸗ 
ſenen Grundſtücke 


Cat. lit. A. Pli-Nr. 1761. 1765. 1700 Wieſe, 


Holz und Ader zu. 5,68 Tgm- 
Cat. lit. B. Pl.-Nr. 1779. 1755. 

1755!s. 1781%.. 1665 Weder, 

Wieſen und Wab u . . 14,66 Tgw. 
Cat.lit.C. PL:Nr.1396 4: Wiefe zu 4,00 Taw. 
Cat. lit. D. Pl.:Nr. 1781. Ader 

und Wiele zu . - 9,00 Tgm. 

PR 33, SE Tom. 
babe ih auf 


Dienftag den 13. Juni 1.36. Vormittags 11 bis 
12 Uhr im Wirthshauſe zu Hanfelb 
Termin anberaumt. 

Dbiger Grundlompler wurde laut notarieller 
Schätzung vom 7. Februar I. 38. 
gewerthet, und finb bierauf 2000 ft. 
200 fl. Caution im er REN 
und 1800. fl. vörgemerft. 

ſich nach * 64 des 


-Das--Berfahren richtet 
dywpoih Geſetzes, vorbehaltlich der Beſtimmungen der 
58. 98— 101 der Prozeß Novelle v. J. 1837, und 
erfolgt ſonach bei biefer erftinaligen Feilbietung 
‚ber hei nur, wenn das Meiitgebot mindeſtens 

den Schägungswerth erreicht haben wird. 

Mir unbekannte Steigerer haben ſich über ihre 
Perſon und Zahlungsfähigkeit gehörig auszumeifen. 
‚ Bis zur Tagsfahrt können die Auszüge aus 
dem Grundſteuer⸗Kataſter und Sypothefenbuche, fo: 
wie die Chäpungsurfunde auf meiner Kanzlei ein: 
geſehen werden. 

Etarnberg, den 18. April 1865. 

Der gl. Notar: 


8 Meilbed. 
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f 2346 A. 
u de mu 


Bevölterungss-Anzeige. 


In der Metropofitan-Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 
Geforben: 
; es N Anna Ammerlander, Schuhmaderstochter v. 
“ (Den 19.) Kathar. Schöpf, Taglöhnerstochter v. Löſch- 
wig, 33 I. a. 


In der St. Petere-Pfarrei. 
Geftorben: 


(Den 14.) Dario Klös, Küchelbäderstodter v. &, 19. 
a. Friedrich Rambach, Steinmehgeſellensſohn 1 h. 13. a. 
Franzista Strobl, b Taſchnerswitiwe v. b., 71 J. a. Su- 
fanna Neumaier, gZimme rmannetocher v. Achdorf, 383. a. 
Joh. Weigert, Bräufnecht v. Kieinprüfling, 25 9. a. 


— 16.) Brigitta Edelmann, Zaglöhnerefrau v. h., 
16.) Mar Floßmann, Privatier v. h., 51 9. a 
dmerin v. h., 71 I. a au 


Ereszenz Holg, Pfrun Franz X 
.Kornprobfi , Ecjriftjetger v. h. » 28 3. 4. —28 Bolfr 
bal. Schloffersiochter v. b., 7 M. a. Thella Kerjchenloherr 
Fehrerstochter v. Dentendorf, 48 J. a 
(Den 17.) Michael Baurrufeind, Hontbirresfahn v. » 
0 Motila ‚-Taglöhnerin v. Sällfuben, 56 


3.0. Sujanna &: , Edulichrersgattin v. b., 86 3. a. 
Sohann Rauch, Schubflider v. Kircenpinngarten, 46 3. a 
Zohann Reiter, Taglöhner v. Kreitenbach, 46 J. a. 
(Den 18.) Jalob dv. Arwed, f. wirft. —* u g. Ar · 
hibar im k. Finanzmiimſterium, v. 9,723. 0 


Den 19) 32 —* 
— ofef Bock, ke v. est 


‚19 a 

ijisla Haag, ehem: Wirthitochten v. Mühl. 
15 3 a Magdal. Sedlmaier, Zaglö ter 
7 J. a. Maria Schadermaier, "Gründn n bb, 
Maria Sommerer, —— Brunnwarterochter v. 
a. Gäkilia Sien l. Schuhmacherstochter v. 
ni ze Bilhelm, wmajdhinenmeifterstocd- 


In ver St. Anna-Pfarrei. 
Geſtorben: 


(Den 14.) Barb. Huber, Metggerstodter v. S 2 
17 £.a. Anna Maler, Hutmachergefellenstodter d. $., 19. a. 


BE 16.) Margar. Baumann, Dberheigersfran v. h. 
— 17.) Joſef Höchtl, Feldwebelefohn v. h., 3 M. a. 


— U — 


* 19.) 4 erl, 
PR —e— Zaglöfnere 


In der St. Ludwigs⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 


pP Eleonore Meder, 1. Finanzratkistoditer ©. 6,” 
(Den re Iof. Bapt. Ania, bgl. u. Hofzimmermaler | 


ji 5, 68 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 14.) Joſef Fallenb — Deummerfämichgeiede 12 
58 3. a. Georg Lindner, Keifelichimiebejohn u. &, IOM. 
| @ Virgiline Stanto, 
(Den 45.) franz Kohrs, Tapen rgefellensjohn v v.h, 
EM. a. Johann Mösbauer, bl. hunmaderbjohn v. 5. 


( 16.) Lorenz Poderbanf, Wälder v. b., 59 3. a. 
( 17.) Ferdinand Baudrezl, bgl. Bäderejohn d.h, 
Heinrich Brugger, Schubmadergejellensjohn v.h., 
Thereſia Knoblach, liz. Wäldern v. Zhann, 


—2 
ee 


za 
PP 


2 Ä 
(Den Toy Sofa Kiruer, Maäurersign dv. 6, 519.0. 


Im ber St. Bonifaz- Pfarrei. 
Geforben: 
5 (Ge 14.) Heimeich Beſtte, Stationsdienereiohm d. h., 
Huber, Zimmermannsjohn v. b., 9 M.a. 
° Sa 16.) Jofef Graf von Bakeinetti, P. !. Hauptmann 
69 9 a. Job. Lang, bgl. Hafner v. B., 62 2. a. 
a Mayer, Taglöhnerewittwe v. 5, 763. a. Anbr. 
Senimaier; Austrägler dv. Dünzelbad, 87 Ya 
(Dem 17) Emerentia Kronenbitter, bgl. Sattlerstodhter 


— 


ua | | 


05,199... —— Siebentritt, Winterſchuhmachers⸗ 
tochter v. b, 2 

(Den >) Fee Bed, Saftwirthsiohn v. b, 21 T 
a. Joſef Förg, bal. erwirth v. ha 79 9. a. Mar Dit, 





Maurersjohn v. Großmehring, 17 3. a. 
In der proteftantifhen Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den 14.) Ottilie Hade, p. annegattin v. 5, 
9%. eg Börte, bgl. enmader v. h., 599. a 
(Den 15.) Maria Jeniſch, Telegraphenamtsdienerstochter 
dv. Regensburg, er . M , Sträg, bgl. Gärtnere- 
wittwe v. b., 76 93. a. Friedt. ‚, Pofafjiftentensjohn 
v nt za 


Lt u. Hofgärtler v. h., 60 3 7 \ 


18) Georg Echwarz ) Oßftie u. Radyänbter ». 


zeto * (Den 16. ed wianid 6o 
rd. 7 A = Sch. — 
v. 


jerstodhter v 
e oe, a. ) Bertha Widnmarın, 
bh a Hermaun · Freih. v. Behr · Edwahlen, Gute 
beſitzersſohn dv. Schloß Edwahlen in and, 23 I. a. 


a Scherrer, Hausmeifierdiodpter v. > SW.a det 
" Sepioffergejett dv. Bulareft, 22 J. a 


‚In der Pfarrei der Borftabt Au. | 
rd 
(Den 14.) Johann Eder, bgl. — pass 
*34 Kaiſer, ehem. bgl. Bierwicih v. 7 
(Den 16.) Mathias Ciba, —52 h. IM. a. 
(Den 16.) Rob. Bapt. Gröbl, —— — v.5,7M.a. 
(Den 17.) —— bgl. —8 v. A 4 M. a 


Franz Paul Killer, Maurereſohn v. a 
(Den 18.) Gottfried Bärtl, b. meiden 0.8. 43 J. a. 


„ae 1 19.) Georg Baudrerl, bgl. Zimmermeiftere| ohn 
m. a 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Geftorben: 
—— re I 2M.a. 
Pr A —— v. h. 5 
(Den 16.) Joh. rıb, Zoglöhuersjohn v. —— 9. M. a. 
(Dem 18.) Katharina Maier, dgl. Bäderstodhter v. 6, 


a. 


Im der Pfarrei der Borftadt Giejing: 
Geftorben: 

(Den 14.) Franz Ohmer, Zimmermann vd. b-, 54 Ira. 

„ar 15.) Maria Ohmer, Zimmermaruetochter v. b., 


I din 16.) Leonhard Maul, Maurer v. b., 76 3. a 


(Den 19.) Maria Emminger, Geſchmeidemachergeſellens⸗ 
tochter v. b., 1 M.a. Joh. Maier, Taglöhner v. b., 40. Ja. 


Im Militär-Yazareth. 
Geſtorben: 
(Den 14.) Leopold Pfeifer, Gefreiter v. d. Garniſ. Comp. 
Nymphenburg, v. Straubing, 62 J. a. 
(Den 16.) Philipp Kraus, Corporal v. d. Barnij.-Tomp. 
22 ge 


Im ifraelitifhen Cultus. 
Geſtorben: 
(Den 16.) Maria Anna Adler, Bebientenswittive vom 
Kirheim, 80 9. a. 





Inder Freibant . 
wurden vom 8. bis 14. Aprit 1865 nachfolgende Biehgattungen gefchlachtet 
und zu den folgenden Pfunbpreifen verkauft: 








Summa 215. 


— — — — 


In der lasst 


3 gpurben vom 15. bis 21. April 1865’ nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu ben folgenden Pfundpreiſen verkauft: 





Summa 339 Stüd. 





| JAnumz e⸗i gre⸗ 
* EEE Minchenet Wöde-Hopfentiarttes' "" 


vom 21. aprit 1864/65. 7 








1301—| 11644 


— — — — 





25,97 








* 2 —57 ——— 


— — — — ——— 
23,701 — 28,705°8,70| —f mut — I} 


— —— — — — — 4 
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103,52| 21,30] ı24,82| 47,58| 77,24 | Gelobetrag 2,877 fl. 





— Sit Verzeichruniß — 
er Preiſe der Bi en, uud. for tägli da si 
tgl. Haupt: er mnajtadt, Dinge * 


——— —— 


5 II. Bier und , andere "Müfikäten. *|f 





T. Fteifih und: | wandte — 
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ee TER" EIER ees—, I Tndensiner una 
* Ohjenunge, u EEE Fame ET E60 BEE DE befter . 
crãuchert J 1127 — „ 5 Branutwein, ordinärer 
re * — —E —— 1 —* vr eu * 
d gegoffete Kerzen - - » - |. » — ru —— 
„gezogene Kerzen, frtien234.u Rahm L 
n w inär 1. . Fi. If Ein Bund Leinöl . 
— Bit |... — ve Fi ER RE RL... ——— 
III. Viktualien. —E | v. Do und Seuäfe. Pre 
— Een 
Benehnung. || Gewicht oder Stüde, [Asa —— — Gewicht oder äd 
| ‚it , Ir 
| Scmal; |. das Pfund zu 14 Kartoffel - | das Scäffel zu zum 
JGebirgobutter E —59 —* A 17 | der Banzgen zu | 
| Körbehenbutter . * * * irnen — 
* gedörrte wetjchgen das Pfund zu 
Eier, friſche 8 Stüd — m gedörrte irſchen | ö = . J 
Erucheneier- · 7 ” —}-EIf weiße Rüben. das Daft zu 8 


ııal bayeriſche Rüben 
le —— Rüben R 
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4 . 
Hennen, alte. - + das Stüd 
Hühner | 








| Indianern A | 
Kapaunen Fe: 1 

| Gänie x k — nd v | ” * * 280 4 
| Gänje-Jung . h fe rn Is8 Buchenholz. . 1 sbienfllafter- zu 1842 
Enten . } 2 LE Bra I * 162 
Eng Göhräihell. - I-ye = 13.34 

Enten-Iuig . - » A EUR Lie ; ſ8 

| Kihtenbol. - Yo | Bi Re ir 1318! 
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Spyanierlel . . 342 —— a Sen) er = 1147] 
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= sMändener Shram 
vom 22. April 1865. . 
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sr 
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- 


—— — — — 
| Aare | Fr Dursfgnitts-Preis Sean uch \_ L& — 
4 Eigenes des Shäffels —* Ei Schramm: 
rucht· nad, be utiger Sqranne⸗ * Schranne Geldbetrag 
RR heuti- 
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IK datiunden * 


von heuniger 
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wir © 52 Ku Ben Biehmartt 

= - * Wunden don 18. bis 21. April 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
* J * und verkauft: 





Schweine. 


— 394 — 
Berechnuug der Brod⸗ und Mehl-Tare 
© = nad ber Schramne vom 22. April 1865. 
Brod- eRte ET a 


A. Scemmelbrd. 12] — — 
Weijen per Schäffel. | =. Bu 2,4, 8 und 16 Kreuger. 
hnitts-Preis. . 16 fl..38 Er. | 
Hitler — — 0. ae zu — 
Summe: 32 fl. 18 fr. Durhihmitts-Preis , . 11 fl. 15 fe 
Zarif-Durhichnitts-Pris . . IE E 9 8 umma: 28 fl. Ti. 
| > m 77, |Tarif-Durdfänitis ı I 1 E80 
— EEE Mannsn - - 
—— —— ———— 
x * ae: u arım 3 Getreidzoll ii - IN 
| In Kreujer rebuzirt 60 | Summe: Bf 5. 
2 Diidend. 124116600 Loth FH Kreuzer Yerwandelt 60 
24 5 Loth | Semmelbrod 2 905 


h a Hr Berechnung des 8 fr. Laibes wirb bas 
einem SOAf-  Geniät dep ame einen, Shäfl, m Badenben 
Baden | ner —2* — ——— 
Diviſor. Dividend. 

2550 





’ a. Rundiemmel. 
Um Ya Theil Heiner als die gewöhnliche Sammel. 
Gewicht der Semmel: 
5 Loth 1Quint = 21 | Duint. 
bievon ab 5% Quint. 
"15% Quint. 
Gewicht der Mundjemmel: 4 Loth — Duint. 
bb», Arenerlaibl. 

Tarif: Durhfchnitts-Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
wg daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 

brod gebaden werden. 
Diviſor. Rividend. 
1241 | 10200 18 er — R 
das Kreujer⸗Laibl. 





* e 6 (0: 
O. Weizenmehl. | | 
Weisen per Schäffel. 





Tarif-Durchfchnitts:PreiswiebeiäA 16 fl. 9 kr. 
Se Rh Tree 
Aufſchlag. — fl. 30 kr. 
Getreidzoll ‚wi — fl. 26. 
Summa: 18 fl. 41 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 
16 Biertel Mehl gibt das 
Schäffel. 
Somit koſtet: 
=) das Biert. Weizenmehl Lf. 10% 
b)  »:.7m: Semmelmehlum-lök. 
l mebr : . 191.386 f 
©) -u.-» Mundmehl um 40 fr. 
mehr f ı H. 50 fr 
_ u Te Sinbrennmehlum16tr, 
weniger r — fl. 54 kr 
94 Seiner Gries um 1 fi 
mehr als Mundmebl 2. 50 k 


Magiftrat der königl. Haupt- 


'395 





€ age 
n das Biert. Ordinärer Gries um 
32. kr. weniger af. 18 kr. 
D.-Badtnchl.- 

Roggen „per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebei B 11 fl. 33 ie. 
Hiezu Mannsnahrung 2f. — kr. 
Auffchlag —l60 kx. 
Getreidzoll fl. 28. 

Summa: 14 fl. 6 kr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Biertel 16 845 
9 _| 52 k. 
16 Viettel Mehl gibt das 34 
äffel. - 
13 
Demnad koſtet: 
8) daß Biert. Badmehl . „fl 52 fe. 
b) „ u. Riemiücdmehl um 6 fr. 
mehr fe, 


und Reſidenzſtadt Munchen. 


1J3 318* 147151 
Verzeichniß 
der vom Magiſtrate der tgl: Haupt- und Reſidenzſtadt Münden regulirten Drob- und 
Mehltaxen, daun der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 
































I. Brod- und Mehl-Taxre j * 
Don 24 Upril 1. Mai 1865. IN z ae — 
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11 
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t i L | — 

| ze. ve ——— Er | vom 15 bis 21. April 1868. 







Loth. | Om.) Mehl Preife. 
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FT aiger.) 


fl. 1150 fr. er 


h Brod⸗Gewicht. Gattung. 
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| 6 
| Mundbrobd: 
Ent | | Senmmelmehl . 126) 5 r von Frank 
| Die Muudfemmel ‘ | > Meizerunehl . 110 4 1) Rarpfen 
Semmeibtao: i Einbrenninchl 54 3 1 Hechten 
| N | Roggeninchl . — 8 3 2 Huchen 
Die ordin. Arenzerienmnel | 1 2‘ 9 
» -  Salbkvengerjeniiebl 2; ci vagrehl, par $| a bag i 
Der Groidenmwiden 15 Br Gries, jeiner . 2505 10: -2H Forellen 
j &rie@, orbinärer airtst 8-2 Aalfiiche 
Laibelbrod: Barben 
Das Krenzerlaibei | 8 | 1. Kohlen- und Durchch Br. Alten ı 
Der Kreuzerweden nf ı 7 1 orf-Preife — hapatler 
Zweikreuzerweden 16 — | vom 15. bis 21. April faitttere) bene 3 EEE. 
N = Gtoidyennurden 24 1 ' 1865 Sudhrlönatit. Bragen . . Tapımıa 
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—— [ont Steinfohlen per Sin. 
A Braunlohlen „ 
Img | 2 | | | Fichtentoblen p. Sad 


. 


Ein Zweilreuzerſtüch 









Hoggenbrod: 





„Bierkreuzerſtück 1 13 — Föhrenlklohlen „ J 
Im Achtkreuz erlaib. 2 | 26 | — || Zori per Zentner — das Biertel 100 * 
„Sechzehntreuzerlaib 20 Zorjipruykorb + * Froſche, das Wiedel — 1 — cr 








Drud von F. Straub (Wittelsbachpleratz Nr. 3) im Munchen. 


Münchener Antsblatt. 


Mittwod,, | N 34. 26. April 1865. 
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Das Das Müncener- Amtsblatt, wgleich Amo. und Auʒeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lofalbaucommiffion 
und der fönigl. Berirfsämter Münden. 1./3. und ır./3,, erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwoch und Sonntag. Der 
Prännmerationspreis it jährlih 3 A., balbjährig 1 A. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man "abonnirt im 
Münden im Volizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärte bei dem nächſtge!egenen Poſtamte. für Injerate wird die 
burchlaufende Zeile zu 6 fr., die zweiſpaltige zn B Pr. oder dem Raume nad berechnet. 





ETT unhalt: Deffentliche 4 Scugpoden.: Impfung | im m Jahre‘ 1865. — 5. — Namensänderungs- „Bewilligung. — Anhang 
—* Land · Ordnung. — Iſartrift 1865. — Auer Viehmarkt. — Berloreuts Sparbuch. — Impfung pro 1865. — Magde- 
urger Hagelverſicherungs · Geſellſchaft. — Bänder-Auslöjung und Verſteigerung. — Verſteigerung. — Bevöllerungs- Anzeige. 
— — Schrannen- Anzeige: von auswärtigen ſchrannenberechtigten 





Amsline Auseisen 


Exp.-Nr. 31221. 
Rekanntmadung 
(Die öffentliche Schutzpocken · Impfung im Jahre 1865 betr.) 

238. Nach der Beftimmung der k. allerhöchjiten Verordnung über die Shugpoden-Impfung vom 
4. März 1864 werden für den Polizeibezirk der k Haupt: rn Refkvenztat Münden zur öffentlichen 
Bornahme derjelben die nachftehend bezeichneten Tage feſtgeſ 

Zu dieſen öffentlichen Impfungen, welde Rp Mal Kagmittegs 3 Uhr im oberen Geſchoſſe 
des oͤſtlichen Pavillons der neuen Schrannenda vorgenommen werden, find alle jene Kinder zw 
bringen, welche bis zum 1. Januar 1865 geboren uud nod nicht geimpft, oder nicht durch, Krank: 
beit verhindert find. 

Die im Jahre 1865 geborenen Kinder werden zwar erſt im Jahre 1866 impfpflichtig, können 
jeboh, wenn fie ein Alter von mindeitens 3 Monaten eneiät haben, auch jhon zu den heurigen 
Impfungen gebracht werden. 

Für impfpflichtige Kinder, welche privatim geimpft worden ſind, müſſen Impfzeugniſſe, und für 
impfpflichtige kranke Kinder müſſen, wenn fie nicht perſönlich vorgeſtellt werden wollen, Krankheits⸗ 
Zeugniſſe dem k. Central-Impfarzte Dr. Reiter vorgelegt werven. 

Die Vorlage dieſer Zeugniſſe, ſowie die perſönliche Vorſtellung der kranken Kinder muß am 
8. Tage, nachdem die betreffenden Kinder die Impfung getroffen Yütte, um 's5 Uhr Rahmittags 
im Jupf⸗Lotale geſchehen. 


1 


— 398 — 


Eltern, Pflegeeltern und Vormünder, welche ihre impfpflichtigen Kinder, Pflegekinder und Münbel 
weder zu ben Öffentlihen Impfungen bringen, noch die oben benannten Zeugniſſe vorlegen, oder die 
aaa abe ns vorjtellen, haben Einſchreitung nach $. 117 des Bolizeiftrafgejeges zu gewärtigen. 

Da eine] ei Üge Faplung wicht jeden Menihen lebenslänglich gegen die Anitedung der Vten: 
ſchenblattern —2 aa Ni alle in München wohnenden Individuen, melde über 14 Jahre 
alt find, eingeladen, ſich einer Wiederholung der Schugpoden-Jmpfung zu unterwerfen, wozu ihnen 
währeno der Öffentlichen Impfungen im Impflokale hinlängliche Gelegenheit geboten ift. Auch nimmt 
ber £. Central-Impfarzt Dr. Reiter in feiner Wohnung (Ludwigstraße Nr. 11/3) täglich von 7—9 
Uhr-Morgens Nevaccinationen vor. 

Die Tage, an welchen die ordentlichen öffentlihen Impfungen vorgenommen werben, find: 

1) Mittwoh den 3. Mai für das Angerviertel ; 

2) Mittwoch den 10. Mai für das Hadenviettel‘; 

3) Mittwoch den 17. Mai für das Kreugviertel ; 

4) Mittwoch den 24. Mai für das Graggenauerviertel; 
5) Mittwodh den 31. Mai für die Iſarvorſtadt; 

6) Mittwoch den 7. Juni für die St. Anna: Vorftadt; 
7) Mittwoch den 14. Juni für die Ludwigs-Vorſtadt; 
8) Mittwoh den 21. Juni für die Mar:Borftadt ; 

9) Mittwoch den 28. Juni für die Schönfeld: Borftadt ; 
10) Mittwoch den 5. Juli für die Vorſtadt Au; 
11)-Mittwoh den 12. Juli- für die Borjtadt Haidhaufen; 
12) Mittwoch den 19. Juli für die Vorſtadt Giefing. 

Schließlich wird bemerkt, daß. Kinver, für welche ein jpäterer Impftag beitimmt ift, nad Ber 
lieben aud an früheren Inppftagen zur Impfung gebracht werden können. 

Am 2. April 1865. 

Königl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfeufer, k. Poligei-Direktor. 








Exp.-Nr. 33426. 
deßkanntmadung. 
(Allerh. Bewilligung zur Namensänderung des Jalob Jacob betr.) 

294. Seine Majeftät der König haben allerhöchft zu geitatten geruht, daß ber Steinbruder 
Jakob Jacob in Münden — der Rechte Dritter unbeſchadet — ven Familiennamen „Weſtermaher“ 
annehme und fortan führe. 

Am 18, April 1865. 

Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, £. Polizei-Direltor. 


Exp.-Nr. 28865. 
Sekanntmadung. 
295. Der Magifirat der Königl. Hanpt- und Reſidenzſtadt Münden 
erläßt auf Grund des Art. 205 des PVolizeiftrafgefegbuches im Anhange zur Länd-Ordnung vom, 


t 


19. Juli 1864 (Münchener —— ©. 1) Mn er Dame ber Floßfahrt nachfolgende weitere 
ortspolizeilihe Vorſchrift: E 


S 1. 
Es iſt —— während ber Nacht, b. i. von Sonnen-Untergang bis Sonnen⸗Aufgang, bie 
Brater:lleberfälle zu betreten. 
Kinder und Öebreiice dürfen. dieſe Ueberfäle, jowie überhaupt die ſtädtiſchen Länden au bei 
Tage nicht ohne Aufſicht betreten. 
2- 
Das Befteigen eines Floßes ift nur dem —* genthümer und deſſen Leuten, ſodann ben Kaufs- 
Iuftigen, das Losbinden eines Floßes nur den erfteren und auch diefen nur im Benehmen mit ben 
Ländbedienſteten geitattet. 


8. 3 

Abfallholz darf auf den Länden nur mit Bewilligung des Eigenthümers und Genehmigung des 

Länd⸗-Inſpektors, in deſſen Abweienheit des Ländhüters oder Ländauffehers gejammelt werden. 
gz. 4. 

Die Uebertretung vorſtehender Beſtimmungen, welche in $. 1 Abſ. 1 und $. 2 ſelbſtverſtändlich 
auf die mit dem Länd-, Trift: und Waſſerbau-Weſen betrauten Behörden und Bedienſteten feine 
Anwendung finden, hat Strafeinjchreitung nah Art. 205 des Polizeiſtrafgeſetzbuches zur Folge. 

Borftebende ortspolizeiliche Vorjhrift vom 7. April. h. Is. wurde von der k. Regierung von 
Oberbayern, Kanımer des nnern, unter dem 21. April b. 98. für vollziehbar erflärt. 

Münden, den 25. April 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt und Nefidenzjtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Stabelmann, Sefretär. 


Exp.-Nr. 23600. 
dekanntmadung. 
(Die Ifartrift 1866 betr.) 


296. Nah fol. Regierungs-Entſchließung vom 22, d. Mis. wurde ber Termin zur Schließung 
jomohl des Stadtbach- als des Hauptrechens auf 


Samftag den 29. April I. 3. 
verlegt, was mit dem Bemerken bekannt gegeben wird, daß mit dem bezeichneten Tage auch fümmt: 
lihe Flöße aus der Iſar geſchafft fein müfjen. 
Am 24. April 1865. | 
Magiftrat der k. Haupt» und Refidenzjtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. | 
Stabelmann, Sefvetär. 


r 


1* 
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Exp.-Nr. 28325. er ‘ 
dekanntmadung. 

(Den Auer Biehmarft betr.) 

297. Der Biehmarkt an ber diesjährigen Auer Mais-Dult wird mwieberum auf dem rechten 
HarsUfer zunächit der Neichenbadybrüde und zwar auf dem von diefer Brüde flußaufwärts ſich hin- 
ziehenden Anger und auf der an diefen ftoßenden, zum Schlotthauer Schlößchen führenden Straße 
abgehalten, was unter Bezugnahme auf Art. 202 des Polizeijtrafgefegbuches und $. 11 der Viehmarkt⸗ 
Drpnung vom 2. Sept. 1862 (Münchener Amtsblatt S. 313) hiemit zur Darnachachtung bekannt 
gemacht wird. 

Um 21. April 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. - 
Stabelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 34262. 
Bekanntmadung. 
(Berlorenes Sparbuch beir.) 

298. Das Sparbuch, welches am 27. Juli 1863 von dem unterfertigten Magiftrate unter 
der Nr. 48,092 für den Säger Leonhard Finkl von Sendling, k. Bezirksamt? Münden LI/Y., über 
eine Einlage von 100 fl. auägeftellt wurde, ift zu Berluft gegangen. 

Sn Gemäßheit des $. 22 ver hiefigen Sparfafjaftatuten wird diefes unter dem Beifügen be: 
kannt gegeben, daß diefes Sparbuch für kraftlos und ungiltig erflärt wird, wenn ſich ber Beſitzer 
desjelben nicht binnen ſechs Wohen vom Heutigen an meldet. 

Am 19. April 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeilter. 
Nefchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 34547. 
dekanntmadung. 
(Die Impfung pro 1865 betr.) 

299. Die in diegamtliher Ausichreibung vom 18. April 1865 (Amtsblatt Seite 380) für 
Bornahme der Impfung im Diftrifte Münden r./3. beftimmten Tage werden abgeändert, und findet 
bie Impfung für das Jahr 1865 ftatt: 

1. Mittwoch den 10. Mai Nachmittags 3 Uhr in Oberföhring für die Gemeinden: Berg am Laim, 

Bogenhaufen, Daglfing, Ismaning, Oberföhring, Unterföhring ; 

2) Mittwoch den :17; Mai Nachmittags 3 Uhr in Aſchheim für die Gemeinden : Aſchheim, Dornach, 

Feldkirchen, Heimftetten, Kirchheim, Salmdorf, Trudering ; 

3) Mittwoh den 24. Mai Nahmittags 3 Uhr in Putzbrunn für die Gemeinden: Brunntbal, 
Grasbrunn, Höhenkirhen, Hofolding, Hohenbrunn, Putzbrunn, Siegertöbrunn ; 

4) Mittwoch den 31. Mai Nachmittags 3 Uhr in Unterhahing für die Gemeinden: Grünwald, 
Oberhaching, Perla, Taufkirchen, Unterbiberg, Unterhaching. 
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Im Uebrigen wird auf obiges Ausſchreiben Bezug genommen. 


Münden, den 24. April 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


300. [2a 
10 Jahren A en concejlionirte 
urger 


Magdeb 

Hagelverfiherungs: ⸗ Geſellſchaft, 

Grundkapital: 

Fünf Millionen zweihundert fünfzig Tauſend Gulden 
— in 6000 Altien, wovon bis jet 3001 emittirt find — 
Refernen: 288,350 Gulden, 
verfichert auch im laufenden Jahre gegen Hagel: 
ſchäden zu billigen, feften Prämien, wobei feine 
Nachzahlung Hattfindet, Bobenerzeugniffe jeder Art, 
ala: Getreide, Del und Hülfenfrüdte, Tabak, 
Hopfen, Wein u. f. w. und hat zur größeren 
Sicherheit der Betheiligten eine erheblihe aus 
tions:Summe bei der Hypothelens und Wechſel⸗ 

bank in München deponirt. 

Die then ai werben ftetS prompt, 
längſtens binnen Monatsfrift nach Feſtſtellung des 
Schadens bear und voll ausbezahlt. 

Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligit die 
unterzeichneten Agenten, welche auch Verſicherungs⸗ 
Anträge entgegen nehmen: 


In Aibling: Hr. 9. Meggendorfer, Kaufm. 
„ Aindling: „ 30h. Albredht, appr. Baber, 
„ Altomünfter: „ Georg Gregory, Drechsler⸗ 

meifter. 
„ Altötting: „ Mar Kirher, I. Bezirks— 
amtsfchreiber. 


en ‘5 ». Schorn, Kaufmann. 
W. Putſcher, Landgerichts: 
Thierarzt. 


„ Bayerdieffen: 
„ Bruck: 


„ Burghaufen: „8. Gillmayr, Landgerichts⸗ 
ierarzt. 
„ Dachau: „ 3. Pernpointner, Markt: 
Schreiber. 
„ Dorfen: „» MR. Scheider, Kaufmann. 
„Ecknach: „C. Thaller, Lehrer. 
„ Erding: „ RM. Badymair, Erpebitor. 


” 


” 
” 
” 


“w 


EZ 2 


“ 


Die im Königreih Bayern feit In Srauendorf: 


Freifing: 
detto 


„ Friedberg: 
debenhofen: 


germeting: 


greiffenberg: 


— 


Ingoſſtadt: 
Landsberg: 
Eaufen: 
Markt: 


Mauern: 


„ Moosburg: 
„ Mühldorf: 
„ Münden: 


detto 


„ Randffladt: 


„ NReamarkta/R.: 


” 
” 


„ Rattenkirchen: 


„ NRiederrotf: 


„ Dberammergau: „ 


Prien: 


„ Rofenheim: 


„ Schmiechen: 


” 


Schwaben: 


„ Schwabhaufen: 
„ Schrobenhaufen: „ 


„ Tußing: 
„ Tittmoning : 


Hr. A. Mayerhofer, Defonom. 
„ Chr. Huf, Kaufmann. 
„ 3. Madt, Malzauffeher. 
„ 3. Müller, Thierarst. 
„ Anton Geith, Lehrer. 
„ MM. Banmann, Lehrer. 
„ Zakob Meyer, Rentenver: 
walter. 
„ B. Aberwallner, Kaufmann. 
„IJ. Moraffi, Kaufmann. 
„ Karl Boly, Bauamtsaktuar. 
„3. Wenning, Uhrmacher. 
„ 3. &. Gaſteger, Kaufmann. 
„ A. Höllenfleiner, Lederer⸗ 
meijter. 
„» Karl Königer, Lehrer: 
„ A. May, Stadtjchreiber. 
„ E. Strauß, Commiſſionär. 
„ A. €. Heit, Krämer, Ro« 
feuheimerftraße 22. 
„ 3. &. Faltermaier, Sommif: 
lionär, Sebaftiansplag 6/1. 
„ FIrany Daifer, Lehrer. 
2 Grob, Thierarzt. 
6. Geißler, Lehrer. 
—15 Tang jun., Kaufmann. 
„ M. Schader, Kaufmann. 
„83: en Landgerichts⸗ 
Thierarzt. 
„V. Führer, Lehrer. 
— miqoaei Kolb, Spängler. 
„3. Welyenmiller, Handelsm. 
5. Yartimaier, Bezirks: 
— 
jr — Privatier. 
W. Saupert, Rentamts⸗ 
Dberfchreiber. 
. Sellmaier, Lehrer. 
. Roth, Eommiffionär. 


—— A 


Sm Traunflein: Hr.A. Miller, Litbograph 


dello 
„Troſtherg: „AM. Aigner, Kaufmann. 
„Vohburg: „FJ. Mayerhöſer, Markt— 
ſchreiber. 

FWaſdda:. 43. Niedermair, Lehrer. 
„Weichenried: „ Chr. Ichelsberger, Lehrer. 
„ Wolfratshauf.: „ &. Bröme, E. Auffchläger. 
„ Woluzad): „3: Nuz, Magiftr.:Diurnift, 


Die Hanpt:Agentur Münden, 
Kaufingergasse Nr. 26. 


Pfäander-Auslöfung und Berfleigerung. 
301. Mittmoh den 10. Mai 1865 ift der 
legte Termin zur Auslöſung der’ Pränder vom 
Monat April 1864 und zwar: - 
von Nr. 52,521 bis 63,540. 

Die Pfänder können täglich in den gewöhn— 
lichen Burean-Stunden Vor: und Nachmittags 
verjegt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Kadjmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr jtatt. Hierauf 
Mittwoch den 17. Mai 1865 öffentliche Verſtei— 
gerung. 

Königlich privilegirte Pfand- und Teihanſtalt 
in der Vorftadt An. [3a] 


In der Kappes'ſchen 
Commiſſions⸗Liritations⸗Riederlage 
Sonuenſtraße Nro. 6 zu ebener Erde 
ift Donnerftag den 27. April, früh 9 Uhr anfangend, 
Verjteigerung von verfchievdenen Gold: und Silber: 
gegenitänden, Fernröhren, Berjpeftiven, Uhren, Bi: 
ftolen, Cafe: und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren: und Frauentleiungsitüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 





302. 





Bevölkernags-Anzeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
U. 2. Frau. 


Getauft: 
6 Kinder: 2 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 


„ W. Merkel, t. Aufihläger. 


Getraut? 


(Den 17.) Georg At, bgl. Altmetzger v.ch,, mit Anna 
Rathar. Louiſe Schweiger, Hoftheatergjoriftenstodhter dv. Weſel 


‚in Rheinpreußen 


(Den 18 ) Karl Franz Riedbammer, k. Abvolat in 
Pjarrkiichen, mit Frauzisla Urjula Nagler, Antiqguarstochter 
v. b. Georg Gottfried Bühlmeyer, Gaftbofspädter, Anjajje 
dah., mit Veronifa Schaflitel, Müllerstochter v. Haufen. 

Geſtorben: 


5, ven 2 Karolina Enzenhofer, — — 
638 


a der St. Peters-Pfarrei. 
Getaujt: 

13 Kinder: 7 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 17.) Ludwig Vogl, Schneidergeielle, Anfaffe dah., 
mit Urjula Hörmann, Zimmermanustochter v. Thallirchen. 
Adam Friedrich, bal. Schreinermeifter bah., mit Anug Feder⸗ 
ling, Bindermeiſterstochter v Ungarn. 

(Den 18) Leonhard Luher, Vorſtand eines Privat · Zeich⸗ 
nungs · u. HDandelsinſtituts, Inſaſſe v h., mit M. Walburga 
Reiſchl, Privatierstochter v. h. 

(Den 20.) Karl Wilb. Joſef Roth, Oberpoſtamtsaſſiſtent 
dah., Infaſſe v. Regensburg, mit Bertha Wagdal. — 
Profeſſorstochter v. Regensburg. 

Geſtorben: 

(Dei 20.) Andreas Feſenmaier, Taglöhner dv. Reid 
fingsried,, 63 I. a. Anton Haberi, Scäfflergejelle v 6., 
64 I. a. Andreas Nüdert, Schriftfepersjopn v. Bühl, 8 
M. a. Franzisfe Wohlmuth, Wajenmeiftirstochter v. Yeng- 
gries, 30 J. a 

(Din 21) Vittoria Ederer, Schmeidergejellensmwitiwe v. 
b., 70 3. a. Bertha Bogl, k. Pofconducteurstochter v. h., 
16 T. a. Marin Weder, Taglöhnerstochter v. h., 19. a. 

(Den 22.) Maria Kiliana Kremier, Proſeßſchweſter a. 
db. Orden db. hi. Vinzenz v. Paul, v. Neueſſiug, 28 3. a. 


In ter St. Anna-Pfarrei. 


Getauft: 
10 Kinder: 6 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 17.) Joh. Georg Bahr, Kupferjchmiedgejelle v. 
Schwabing, mit Gresz. Kugler dv. Amsham. 
(Den 19.) Karl Maſſinger, b. Weinjchentabefiter v. h., 
mit Franzista Hirſchvogl, b. Glaſermeiſterstochter v. h. 
Geftorben: 
(Den 22.) Gebhard Armansberg, bgl. Schueidersjohn 
v.b, 11 T. a. 


In der St: Lubwigs- Pfarrei. 


Getauft: 
7 Kinder: 6 männl, 1 weibl. Geſchlechts. 
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Geteautz — 
(Den 18.) Jofef Pflüger, Friſeurgeſchäftopächter, In- 
faffe dab., mit Kathar. Therefia Schöpf, Regimentsquartier- 
mieifterstochter v. h. 


In der hi. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 
18 Kinder: 7 mänul., 11 weibl. Geſchlechts 


Getraut: 

(Den 17.) Joſef Schmidbaner, Taglöhner, Inſaſſe dah., 
mit Agnes Kanunel, Lederergeſellenstochter v. Bogen. Dar 
Schertl, Zimmergejelle, Infafje dab. , mit Maria Anna Lie 
bendörfer, Käshändlerstochter v. Erimiyfl. At. Billmaier, 
Fabritarbeiter, Iujaſſe dah., mit Kathar. Heumader, Schmied: 
gejellenswittwe. 

(Den 18.) Antigen Voraus, Schweinmetzger dah., mit 
Mathilde Aluftinger, Schweinmetgerstochter v. h. Johann 
Georg Bail, liz. Schuhflider, Inſaſſe, mit Theres Engl v. 
Griesbach 

(Den 19.) Franz Xav. Hopf, liz. Mufiter, Inſaſſe dah., 
mit Johanna Strohinaier, Metzgerstochter v. h 

(Den 20) Dar Bochhorni, Photographengehilfe, Anjaffe 
dah., wit Franzisla Buarin (Hutter). 

Schtorben: 
a 20.) Heinrich Maurer, dgl. Schuhmachersjohn v. 
2 a 


(Den 21.) Karl Reffer, Ciſeleur v. h., 49 J. a. Philipp 
Reimer, Pfründner v. h. 82 J. a. 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Getauft: 

26 Kinder: 10 männl., 16 weibl. Geſchlechte 
Getraut: 

(Den 18.) Joſef Fuchs, Holzhändfer, Inſaſſe dah., mit 
M. Agnes Schläger, Gütlerstochter v. Forſtenried. Gual- 
bertus Petteulofer, Photographiegehilje, Inſaſſe vah., mit 
Kathar. Gölpel, Näherin v. Luhe. Ach. Wieland, Wagner- 
geielle, Imjafie dah., mit Roſalia Gfirtner, Schneiderstochter 
u. Freinng. Friedrich Kirchmaier, Kunftbildhauer, Inſaſſe 
dah., mit Kathar. Zunter, 1. Voftconducteursiochter v. h. 

(Den 19) Johann Ruf, Agent, Holzhändter, Inſaſſe 
dah., mit Elifab. Rupprecht, Goldarbeiterstochter v. 5. 

(Den 22.) Dr. Friedr. v. Weed, großherzogl. badijcher 
Hofbibliorhelar, mit Thereſia Seuffert, f. Appell-Geridhts- 
Rathstochter v. Eichſtätt. 

(Den 23.) Rupert eifter, Stadtzollauficher, In« 
faffe dah., mit Anna Spieß, Zimmermannstodter v. Schweine- 
point. ob. Bublheller, Hausbefiter, Iuſaſſe v. Humprechts · 
haufen, mit Regina Grimm, Maurerstochter v. Geislohe. 
Mathias Krojer, Zimmergejelle, Infaffe dah., mit Therefia 
Bauer, Bauerstodhter v. Eugenbad). 

Geftorben: 


(Den 21.) Joſef Engl, bgl. Gaftwirth v. h., 36 9. a. 


’ 


(Den 22) Anna Rambberger, Gutsbeſitzerswittwe v. 
Siebenbrumnfelden,, 68 3. a. Treszenz Sell, Eijenbahn- 
Oberconbucteumstochter v. h. 18.8. a. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 


Getauft: 
7 Kinder: 4 männl., 3 weibl. Gejdjlechts. 
Getrauf? 

(Den 16.) Karl Roth, Anuegchilfe bei d f DOberpoft- 
u. Bahnıamte zu Würzburg, mit Yijette Eckert, Geometers · 
todjter vd. b. Dr. Philipp Zöller, E. Umiverfitätsprofeffor v. 
Erlangen, mit Eliſabetha Diehl, Aporbeferstodjier v. h. Nat. 
Mayer, Gütler in Aubing, mit Eliſab. Kring, Schmiedmei- 
fterstochter v. Kommoden 

(Den 20.) Ludwig Heerwagen, k. Bezirlsger.Aſſefſor E 
Waſſerburg, mit Anna Zanzinger, k. Kriegerehnungsgommif- 
färstodhter v. h. 

(Den 23) Auguft Renner, Schneidergejelle dah., von 
Lehnhaus, mit Frauzisla Anwander, Schuhmachermeiſters⸗ 
tochter v. Mindelgeim. Friedr. Krämer, Lizenzinhaber v. h., 
mit Theres Urban, Delonomenstodhter v. Ardorf. Johann 
Ludwig Runnmel, Handelsmann v. h., mit Maria Barbara 
Rummel, Delonomenstodter v. Thann. Ulrich Söllheim, 
Bureaudiener der f. f. priv. Azienda Affecuratrice in Zrieit, 
Infafje v. Schwabing, mir Anna Süß, Krämerstochter v. 
Nedenberg. 

Geftorben: 

(Den 20.) Beronita Weihersmüller, Delonomenstodter 
v. Suhr, Sant. Yargan i. d. Schweiz, 76 3. a. Johann 
Wenig, Dalerlcehrjung von Gunzenhanjen, 17 3. a 

Den 21) Wolig. Küudinger, Pfründner v. h., 71%. 
a. Pauline Rent, f. Rehn.-Kommifjärsiochter v.h., 2 Dt. a. 

(Den 22.) Zoh. Laije, Handlungscommis v. Icdesheim, 
21 3. a. Chriftof Stürmlinger, Dienfttnecht v. Schlath in 
MWürttemb., 31 I.a. » 


Ju der Piarrei der Borſtadt Au. 
Getanft: . 
11 Kinder: 5 männl, 6 weibl. Geſchlechte 
Getraut: 


(Den 17.) Joſef Vogl, Seitergejelle, Inſaſſe dah, mit 
Barbara Metzger, Habrifarbeiterin v. h. 


Geſtorben: 
.9 (Den 20) Alois Berchtold, Schmicdgejellensjohn v. h., 


.M. ; 
R a 21.) Maria Schöusmwelter, Maurerstochter v. h., 


. a 

(Den 22.) Anna Kleeberger, Taglöhnerswittiwe v. Höhen- 
rain, 78 9. a. 
In der Pfarrei der Boritarı 


Getauft: 
8 Kinder: 4 männl, 4 weibl. Geſchlechts 


- 


Daidbaufen, 
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Geſtorben: ili 
(Den 20.) Joſ. Schãchinger, Tagloͤhnersſohn v. h. 12T. a. Im Militar⸗Lazareth 
(Den 21.) Karl Keller, Taglöhuer v. h. 30 3. a. Geſtorben: 
(Den 22.) Mathias Doll, Taglöhner v. h., 66 J. a. (Den 19.) Aulius Weber, Corporal v. k. Inf.»Leib-Regr 
Maria Grois, Taglöhnerswittwe dv. Achdorf, 609.a. Fran 20 9. a. 
zisla Niedmaier, Maurerstochter v. b., 8 M. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. Im ifraelitiihen Cultus. 
Gehorben: Geboren: 


(Den 19.) Ralob -Ramm v. Oberbiberlor, 46 3. a. 3 Kinder: 2 männl, 1 weibl. Gefchlechte. 


Shraunenz- Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 














| Getreide-Gattungen! | 
| Schrannenberechtigte | Schrannenzeit. Weizen. | Korn. | Gerfier 1 Haben, I 
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Drud von F. Straub (Wittelebadyerplag Nr. 3) in Münden. 


Amtsblatt. 


30. April 1865. 


Das Diüncener-Amteblart, zugleic Enns. um umd ngeigeblatt bes . Stabtm rates der Lolalbaucommiſſion 
and der fönigl. a Pünden 1./3. und r. / J. exſcheint w —— — Mit 0 und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis Rd 5 au —5 1 #. 30 kr. und —E— 45 ir. Man abonnirt im 
Münden im Bolizei-Gebäubde 0, auswärts bei dem nächfigefegenen Boftamte. fite Juſerate wird bie 
durchlaufende Reife zu 6 fr., —— * 8 fr. oder dem Ranme nad) berechnet. 


In a alt: — — Berleitgabe des Einbodbieres babier pro 1865. — Jagen von a von Punden. — 

—— äude. — Drtspolizeiliche — nd die L. Haupt · und Refldenzftadt Munchen. 

— AErbauung eines Schlachthauſes. — Bergrößerung von äten. — Anzeigen über Neubauten und Bait- 

im II. Ouartal 1864/66. — Aufenthalt des be —— — ı Sofef arz. — Hundeviſitation pro 

1865. — Wſtrafung von und Forfipoligeisllebertretungen. -——- Grlaffung einer oxt@polizeilüdgen Borjchrift auf 

Grund - Art. 158 des Polizeiſtrafgeſetzbuches — Reparaturen von Brüden. — ——— Schafräude. — 

für die Periode 1864/67. — Pfänder-Auslöfung und Verſteigerung. — Berſteigerungen. — Be- 

——— — ikea Hopfenmarkt. — Tabelle über die Geſtorbenen vom Monat März; 1365. — Biehmarft. 
— Heid, Biltualien · und Schrannenpreife. 











Amtlide Kazeisen 


Exp.-Nr. 34083. ö 

dekanntmadung. 
(Die Marimiliansfiraße betr.) 

303. Die k. Polizei:Direktion Münden 


erläßt auf Grunb bes Art. 145 Ziff. 2 des Polizeiſtrafgeſetzes vom 10. November 1861 folgenbe 
ortöpoligeilie Vorſchrift: 
— Ueber die beiden Raximiliausbrüden dürfen nur zweiſpännige Ziegel- und andere Laſtfuhr⸗ 
— werte fahren, und müſſen dieſelben, ſobald fie die Brüden paſſirt haben, in die Bau: oder Fabrik⸗ 
ein 
2) Mit Ausnahme jener zweifpännigen Ziegel: und Laftfuhrwerke, deren Ladung zu Bauten in 
ve ————— ſtraße beftimmt ift, darf kein Ziegel: oder anderer Laſtwagen die Maximiliansſtraße 


Am 22. April 1865. 


Konigl. Polizei⸗Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗-Direktor. 
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Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchrift wurde durch Entſchließung der k. — von Ober⸗ 
bayern, Kammer des Innern, vom Heutigen vollziehbar erklärt. re 
Am 28, Aprit 1865. 2453 
Konigl. Polizei-Divektion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


Exp.-Nr. 34788. 
Bekanntmachung. 
(Die Berleitgabe des Einbodbieres dahier pro 1865 betr,) 

304. Durch höchſte Entſchließung des tgl. Staatsminiſteriums der Finanzen vom 14. 1. Du. 
mwurbe der Ganter: Preis des Einbo pro 1864/65 auf 9 fr. per! Maß feitgeiegt. 

Demnach entziffert fih der Schenk-Preis ji Maß auf 10 fr. 

Der Bodkeller wird Sonntag den 30. 1. Mts. Vormittags 11 Uhr geöffnet und bleibt an biefem 
Tage wie aud an den folgenden bis 5 Uhr Abenbs dem Beſuche offen, was hiemit zur öffentlichen 
Kenntnißnahme gebracht wird. — 

Am 26. April 1866. 
Königl: Polizei⸗Direltion München. 

Pfeufer, f. Poligei-Direftor. 





Exp.-Nr. 84688. 
Bekanntmadung. 
(Das Jagen von Hunden betr.) 
305. Das Verbot des Freifaufenlafiens von Hunden auf den Feldern und in Waldungen der 
t. Hofjagdgebege Seitens Unberechtigter wird in Erinnerung gebradt. 
Am 26. April 1865. 


Königl. Polizei-Direftion München. 
DIERIEN f. —— Direktor. 
Exp.-Nr 34426. — 
Beſanntmachung. 
Berlorene und gefundene Gegenſtuͤnde betr.) 
306. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenſtände angezeigt: 
A. als verloren : 

1) ein Botenbuch und mehrere Duittungen ; 

2) eine goldene Uhrkette; 

3) ein Dutzend Glacé-Handſchuhe; 

4) ein Hemdknopf, ſchwarz Email mit Brillant 

5) ein Muff von Nerzpelz; 

6) eine goldene Kette und Uhrſchlüſſel; 


7) eine goldene Ubr; 
8) ein Regenſchirm; 


9) eine goldene Eylinderuhr (auf dem Staubdedel ver Name „Joſef Boeschl a. Würz: 


burg” eingravirt) nebit goldener Panzerkette ; 
10) eine goldene Anketuhr mit goldener Kette; 
11) ein Muff von Otterpelz; . 
12) eine golvene Broche; 
13) ein Augenglas im Futteral; N 
14) eine goldene Broche (Portrait eines Oberft); 
15) ein ſchwarzſeidener Schleier ; 
16) ein grau und jhwarz carrirter Herrnihawl; 


17) eine braunlederne Brieftajhe, Inhalt: eine Paßkarte, ein Preiscourant, 30 Stüd 
ſüddeutſche Banknoten à 10 fl., ein preußifcher Fünfthalerfhein, zwei Behnthaler: 
Scheine, ein Fünfthalerfchein, ein Fünfundzwanzigthalerfchein, 20 Stüd Preußenthaler; 


18) ein Kinderjtrohhut ; 

19) eiue kleine grünlederne Taſche, Fuhalt eine preuß. Fünfthalerbanfnote, 
und ein einer Schlüſſel; 

20) ein Buch, rothgebunden, aftronomifche Abhandlungen von Lammont; 

21) eine Brillantnavel, 7 Steine, in der Mitte ein Rubin; 

22) eine. goldene Broche mit einem Bildniß; 

23) eine goldene. Damenuhr auf 4 Rubinen, rückwärts gerippt. 


Ale, welche über genannte, Gegenftände Aufſchluß ertheilen fünnen, werden biemit aufges 


forbert, die gejeglich vorgefchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zw machen. 
Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 
1) ein Taſchenmeſſer; 
2) ein Rohritod mit Hirſchbeingriff; j 
3) eine jtählerne Uhrfette; 
4) eine Brieftaiche mit mehreren Briefen ; 
5) ein filberner Schlüffelhafen mit 4 Schlüffeln ; 
6) ein Gulden baar Geld; 
7) eine Gaffette mit Stichjeide ; 
8) eilf Töpfergeichitre ; 
9) eine goldene Uhrkette; 
10) ein Orden. 
Eigenthumsaniprüce find im diesjeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 
Am 25. April 1865. 


Königl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfeufer, £. Polizei-Direktor. 


—_ in 


je 
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Exp.-\r. 2427. 
Bekanntmadung. 
(Ortspofigeiliche Bauvorſchriften für die Lönigl. Haupt- und Reſtdenzſtadt Münden betr.) 
307. Die Local: Ban: Eommilflen 
erläßt auf Grund des Art. 180 des Polizeiſtrafgeſetzbuches und zu Abichnitt V Lit. F und G ber 
allgemeinen Münchener Bauordnung vom 2. Dftober 1863 folgende ortspolizeiliche Vorſchrift über 
die Auslabungen an Gebäuden. r 
8.1 

Ueber die Baulinie vorſpringende Ausladungen irgend welcher Art an Gebäuben dürfen sahne 
bejondere baupolizeiliche Bewilligung, falls bie Baulinie mit ber Trottoir- ober Straßenlinie zu: 
fammenfällt, und zwar vom Trottoir⸗ oder Straßen-Niveau an bit auf eine Höhe von 12 Fuß bie 
Breite bon einem Fuß, über diefe Höhe eine Breite von 1% Fuß nicht überfchreiten. 


$. 2 
An den Gebäuden anzubringe nde Stufen, dann —— und Kellerhälfe, auch ſ. g. Weber⸗ 
fenſter, einfallende Lichtäffnungen dürfen demnach weiter einen Fuß, vom Mauerlkern an ger 
meſſen, nicht in das Trottoir hinausragen. 


$. 3 
Dei Waaren-Auslagen (Schaufenftern) und fonftigen Vorrichtungen zum Zwecke ber  Kusfekung 
ober des Berfaufes von MWaaren wird das Maß des Vorſprunges berfelben ya bie-Baulinie in 
jedem vorkommenden Falle je nad der Breite bes Trottoirs "bei Genehmigung bed nad 8 5 und 
6 Ziff. 8 der allgemeinen Baw-Orbnung hierüber vorzulegenben Planes beim: dasſelbe darf jedoch 
in keinem Falle um mehr als einen Fuß über die Baulinie vorſpringen. 
Wo hiebei Verſchlußläden nah Außen —* ngt werden, find dieſelben fo zu conſtruiren 
fie fih flach an die Mauer anlegen ober in Diele e ober in bie Auslage jelbft —ã — 


8.4 
Die Anbringung von Freitreppen an der Baus und Straßenlinie ift nur au Gebäuben, 
für höhere öffentlihe Zwede beftimmt find, und wo bieß die Breite des Trottoirs ober ber 


zuläßt, geftattet. 
Diefelben müſſen jedoch alsdann von 2 Seiten zugänglich ſein. 


$. 5 
Wie weit Erfer, Ballone, Alianen, Galerien über bie Bau⸗ und Strahenlinie vorſpringen 
dürfen und von der Nachbargrenze abſtehen müſſen, wird bei Genehmigung des Planes in 
—— * e beſtimmt und zwar unter — auf die Straßen⸗ und Trottoirbreite je auf 
die bet en Nachbarn. 


$. 6 
Sogenannte Raſen⸗Schilde, d. i. Schilde, weldhe nicht längs ber Umfaffungsmauern ber Ge⸗ 
bäube befeftigt find, fondern von benfelben in einem Winkel horizontal abitehen, find an Gebäuben, 
— Baulinie mit der Straßenlinie zuſammenfällt — mit Ausnahme der Dultzeiten — gänzlich 
verboten. 


ı 7. 
Bordãcher, Vorhäuschen bei ben —*** von Gebäuden dürfen außerhalb der Gebäude auf 


600 — 


dem Trottoir nicht MB cc———— 


bie Gtraßenfeite zu angebradjt werben. 


$. 8 
Bereits beſtehende Auslabungen der in den 88. 2, 3, 6 und 7 7 bezeichneten Art, welde mit 
vorftehenden Beitimmungen im Widerſpruche ſtehen, müffen, in fo ferne fie nicht eine frühere = 
polizeiliche Genehmigung für ſich haben, auf befondere baupolizeilihe Anordnung entfernt ober gegem- 
wärtiger Borjchrift entſprechend abgeändert werden. 
8. 9. 
Andere ald in bem vorigen Bar Baragraphe erwähnte Ausladungen, welche bereits beftehen, jedoch 
mit. ben in g — 50 und 55 ber allgemeinen Bau⸗ Ord⸗ 
nung vom 2. 83 enthaltenen Beftimmu im Widerfpruche ſtehen, ſowie die in obigen 


—— aufgeführten, jedoch baupolizeilich — — Ausladungen find bei eintretender Bau: 
eg ee Hauptänderungen am Yeußern der Gebäude im Sinne des $. 6 


umguändern.. 
9* 1. Nin 1865. 


Bau⸗ Kommif München. 
Anal: Widber, —— Knogler, Sekretär. 


Borfiehende ortopolizeiliche Vorſchriften find nach Art. 34 Abſ. 3 des Poligeiftrafgefegbuches 


München, am 25. April 1865. 
Rocal- Bau-Eommiffton — 


v. Widder, Bürgermeifter 
Anogler, Sekretär 
Exp.-Nr. 2876. 
Kekenntmadgung 
(Erbaunng eines Schlodhthaufes im Anweſen Nr. 28 im That betr.) 
308. Gaftwirth Paul beabfichtigt in feinem Anweſen Rr. 28 im Thal bie Er- 


ir Sa Arge wer es an Stelle bed bereits 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchfte kgl. —— vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 bes Pol. 
es = —— gegen Gefahren und Beläſtigungen bei Errichtung oder Veränderung 

* ie — wirb erg ee ar en —— gegeben, 2 A 
Handlung Tagsf Borm bon 
im Ba Nr. 20 A 211) —— —— und daß zu dieſer Jemen alle jene, welde bie: 
vorbringen zu können ** zu erſcheinen und 
vorzubringen 
———— im Bureau Rr. 20 einzuſehen. 
19, April 1866. 


a re Re 
nen, X — 
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Eape Nr. 2885. a CE Pr N Te" ur Teer F 
Bekanntmadung. > 2. m sr man. ne 
(Bergrößerung der Weifigerbereilofalitäten im-Autweien Ar. 14 an der Adelgumbenftraße betr.) 

309. Weißgerber Auguſt Rucker beabfihtigt in ſeinen Anweſen Nr. 17 an’ der Welgunden— 
ſtraße eine — ſeiner Geſchãftslotalitaten durch Erhohung ſeines Hauſes und Herſtellung 
von Arbeits⸗ und Trockenlokalen. 

Mit Rückſicht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129des Rol.: 
Strafgeſetz⸗ —— — Vorſorge gegen Gefahren und Beläſtigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrilen und Werkſtätlen betr. — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß. zur Ber: 
handlung der. Sache Tagsfahrt- auf Monag den J. Mai; I. Is. Vormittags man. 9 bis: 10 Uhr 
um, Bureau ri. 20: (Thal 2/II) anberaumt. iit, und dab zu dieſer Verhandlung solle: jene; welche. hie⸗ 
gegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu Tünuen glauben, zu erſcheinen und 
ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen ‚haben: . 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Rr. 20; einzujeben. 

Am 19. April 1865. 

Bancommiſſion dert: Haupt⸗ und eſidenzſtadt Manchen 


v. Widder, Bhtgermeißer, 
L N . Knogler, Selretär. 


Exp.-Nr. 11299. ha 
Baeſtea undemach un g. 

Un ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 

(Anzeigen über Neubauten und Bauveränderungen im II. Quartal 1864/65 betr.) 

310. An jene Gemeindeverwaltungen, welche bis jegt noch nicht die Bauveränderungen im 


II. Quartal 1864/65 zur Anzeige gebracht ader Fehlanzeigen vorgelegt haben, ergeht hiemit der Auf: 
trag, binnen 8 — dieſe —2 a N 


Münden, den 25. April 1865. 
Königlicieg Bezirksamt Münden lints der Iſar. 
U ae 11 ee 
Kxpi-Nn.:11428. Ä 
Iwein Kr 
— An ſammtliche Gemeindevorjteher des Amtsbezirkes. 
(Den Aufenthalt des beabjchiedeten Soldaten‘ Zojef März'von Reuthe, l. Bezirlsamts Stempten, betr.) 
311. Sollte der Obenbemerkte fich im einer - Gemeinde des Amtebegivtes aufhalten, jo iſt hie⸗ 
von Walch Anzeige zu erftatten. 
Münden,: den 26. April-1865;- - 
Königliches Bezirksamt Münden tints der. ar. 
Freyberg. 


ıhT; 
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— Tue er 
— V — man 
An f uintliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
‘(Die Hunde-Bifitatton pro 1565 betr.) 
812. Er Vornahme ber diesjährigen Hundes Tifitation find nachfolgende Tage — 







Der Vifitatüon 
— — 


— — — 


Ort 


— — — mu a. ne — — — 
— — mem 














Allach 156 1a Uhr Abends | im Wirthshauſe 
Argelsried Pr 2 m Nam. — — 
Achering hie. u. non 
Aubing „ 13-5 Pa "m 
Berg © .- | a2 = ur |e 0.0 Mm: 
Breitbrunn z 9 „Vormitt. e es 
Bud r Dr Nachmitt. „ HR 
Buchendorf ” 1. Da " ” ” 
Drepling z J ae » r 
Erling — 9. Vormitt. „ — 
Etterſchlag Pr 10. — Fa = 
Feldafing m: r 2  „ Nadmitt. | „ E 
—— * 224 in ” 
orftenried ” 242 —4 ” " ” " 
Freimann m 2—4 La " » " 
Frieding u 46 „ Bormitt. » } 
Garching 24 „Nachmitt. | auf ber. Boft 
Gauting PA z r im Wirthshaufe 
Silding » | 10. Bott. | „1, 
Gräflfing P ee m Nahmitt. | „ P 
Großhadern 2 | 5—6 m 77 ” ” 
Haborf R | 10 „. Bormitt. R z 
Hanfeld ” 8 ” [0 ” ” 
Hechendorf ” | 9 * ” ” 
Herſching ” Hi 9 DZ F ” ” 
Hochſtadt " | 9 ” ” ” ” 
Inning de |” " 
Kempfenhaujen . | 0 u. m. ” J zu Harkirchen 
Krei li N g " | 1 0 ” ” ” ” 
Laim 56°, Nachmitt/ gr z 
Langwied — 13—4 nn m Ni 1 ” 
Leutitetten „"ı 0 „WVormitt. -„ z 
Sudwigsfeld z —* . Raqhmin.. 
Machtlfing = 10 „ VBormitt. | „ e 







Name der Gemeinden | 


Mailing | 
Maifing 
Mildertshofen ” 6—7 * 
Mooſach 2—5 ” R 
Neuhauſen — 1—3 ir 7 
Neuried " 5-6 A 
Nymphenburg = 2—5iı „ > 
Dberalting fe 9 „ Vormitt. 
— er 
enzing > 5-7 „ Nacmitt. 
Dberpfaffenhofen a a 
Oberſchleißheim * 4-7 n ” 
Pafing a dh: 225 
Percha 9 „ Bormitt. 
Perchting ⸗ 2 VRachmitt. 
Planegg „ 1246 u. 
Poling > 45 
Pullach ” 3—4 ” ” 
Schwabing ” 2—6 ” ” 
Söling r 8 „ Bormitt. 
Solln ei 5-7 „ 
Starnberg » 2 „ Nadhmitt 
Steinebady ” 9% „ Bormitt. 
Thallirchen „124 Nacdhmitt. 
Traubing * 10 „  Bormitt. 
Tutzing “ 0 un 
Unering 5 3 „ Radmitt. 
Unterbrunn 5 J 
Untermenʒing 224 3 
Unterſchleißheim 2—3 a MR 
Unterjendling J 2—6 a — | 
Weßling a 9 „ Bormitt. | 
Widders berg 8 s 


Nahmitt. | 





sa 2 2a zz zyy ya ar zz ya m 


Wirthshauſe zu Beriting 


” 


Bröuhaufe 


ee es, 
E 


zum @fchlöpt 
„  KTafelmeyer 


zum Karpfen 
zu Buchhof 


jum Hartl 


zum Pellet 
an der Kirche 


Die — werben hiemit beauftragt, Zeit und Ort ber Viſitation in ihren Ge⸗ 
— öffentlich mit dem Bemerken bekannt zu geben, daß bie Hunde zur Bifitation ſelbſt an ber 
Leine vorzuführen find, und daß jene Hundebeſitzer, welche · ihre Hunde ber Viſitation entziehen, 

nach Art. 142 des dolijeiftrafgefe buches eine Geldſtrafe bis zu 10 fl. zu gewärtigen haben. 


=- 413 — 


Am Tage der Bifitätion ift dem betreffenden Xhierarite ein genaues Verzeichiß der in der Ge⸗ 
meinde befindlichen Hunde einzuhändigen. 
Münden, den 24. April 1865. | 
Königl. Bezirksamt München liuls der Bes 


Freyberg. 


————————— 
Bekanntmadung. 


‚ An fämmtliche Gemeindevorſteher des Amtsbezirkes. 
Ki ; (Das Jagen der Hunde bei.) : 

913. Nachdem wiederholte Klagen über das SFreilaufenlaffen von Hunden in gelben uns 
Waldungen Iaut geworben find, ergeht an ſämmtliche Gemeindevorfteher ver Auftrag, die jagdpolizei⸗ 
lihen Vorſchriften, inäbefondere die Beftimmung des $. 17 ber polizeilichen Borfähriften über‘ Aus: 
übung der Jagd, wonah in den Jagdrevieren auffichtslos umberftreifende Hunde won dem’ —— 
rechtigten oder deſſen Aufſeher getödtet werden — wiederholt in der Gemeinde zu 

Münden, den 24. April: 1666. 

Königl. Bezirksamt Bünde links der ne 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 9879. 
Bekanntmadung. 


An ſ ammtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirles. 
(Abftrafung von Forſtfrevel und Forſtpoligei · Uebertretungen betr.) -; N 
44 —— * —— Anzeige gelommen, daß Gemeindeverwaltungen in jüngfter Zeit Forſtfrevel 
Uebertretungen durch Werhängung von’ Geloftrafen abgeſtraft haben, anftatt dieſelben, 
ar es ——— eſetz vom 28. Mai 1852 Art. 114, 120, 124 fi. vorfchreibt, den betreffenden 
gl. Landgerichten als Korftftrafgerichten durch die mit Führung der BortrügesBergeichniie beauf: 
tragten Forftdiener zur Anzeige zu bringen. Die Gemeinden werben ‚auf bie Ungefeplichkeit ‚eines 
derartigen Verfahrens mit dem ernftlihen Bedeuten aufmerkſam gemacht, baf im Wiederholungsfalle 
mit Disciplinarftrafen vorgeſchritten werden würde. 
Münden, den 27. April 1865. 


Königl. Bezirksamt — links der Iſar. 
— Breyb nn 





Exp.-Nr : 114% 
Bekanntmadging: 2 4* 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirles. 
(Die Erlaffung einer ortepolizeifichen Vorſchtift anf Grund des Art. 156 des Polizeiftrafgeſetzbuches betr.) 
315. Es ift ſowohl für die Sicherheit und Bequemlichkeit des Verkehrs auf den öffentlichen 
2 


- 44 — 


Wegen, als fir die Juſtandhaltung derſelben eine ſeht zwedmäßige Beſtimmung, wenn die Auslicht⸗ 
ung der an —2 ſtoßenden Waldungen auf eine gewiſſe Breite vorgeſ wird. Eine der⸗ 
artige Beſtimmung beſteht bereits für die an den Staatäftraßen liegenden —— und. iſt für 
die an den Diſtriktsſtraßen liegenden in Ausſicht genommen. 

Es wird nun der Erwägung der. Gemeinde-Verwaltung auheim geſtellt, ob fie die Erlaſſung 
einer derartigen ortöpoligeilichen Vorſchrift für die Gemeinde-Berbindungswege angemeffen und noth: 
wendig finde. Sieht fih die Gemeinde-Verwaltung biezu veranlaßt, jo hat biefelbe den Entwurf 
dem unterfertigten k. Bezirksamte einzufenden, welches denjelben jofort zur Vollziehbarkeitserflärung 
der k. Kreisregierung vorlegen wird: ::Dabei dürfte ſich folgende Faflung empfehlen: 

„Nachdem der Art. 158 des Polizeiſtrafgeſetzbuches über die Sicherheit und Bequemlichkeit des 
Verkehrs auf öffentlichen Wegen fowie zur Sierftellung derfelben genen VBeihäbdigung ortspoligeiliche 
Vorſchriften für zuläßig erklärt, jo wird die. Beitimmung getroffen, daß an allen Gemeindeverbind: 
ungswegen die Stantö:, mie Gemeinder, Stiftungs- und Privatwaldungen zu ‚beiden Seiten ber: 
jelben auf eine Breite von 6 Schritten oder 15 Fuß ohne Entihädigung & — Walbdbe⸗ 
figer — find.“ 

Binnen 8 Zagen ift über den gejaßten Beſchluß zu berichten. -. 

- München, am 27. April 1865. 

— Bezirksamt München links: der Iſar. 


Freyberg. 





Exp.-Nr. 11367. 
dekanntmadung. 

‘ An die Gemeinde Borfteher des Amtsbezirkes. 

316. Nach Mittheilung der f. Baubehörbe Freifing innen die Glonmühlbach-Brücke Nr. 3 
und bie zen :Brüde Nr. 4 im % Stunde der Münchener: Pfaffenhofen: Ingolftädter Straße 
vom 1. bis 20. Mai wegen: nothmendiger Reperaturen nur mit Berjonen: und leichtem —— 
werte von böchjitens 20 Zentner Ladung, weldes die Mitte der Fahrbahn genau eigubalsen ub 

börige Borficht zu beobachten bat, paflirt werben. 

Dieß ift fogleich befannt zu machen. 

Münden, amt 26. April 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 10806. — 
Bekanntmachung. 
An den Magiftrat Wolfratshaufen und ſämmtliche Gemeindeverwaltungen : des 
fgl. Landgerichtsbezirkes Wolftatshaufen. 
(Die Difrifteftraßen betr.) 


317. Bom 1. Mai h. 8. an tritt eine Vermehrung des Diſtriltswegmacherperſonales ein. 
Demzufolge wurde 
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1) er gern — gran für die Wegftrede - * 4 
a) von Dorfen ü öhenra — Aufficchen und 
„® von ber ——— —A &baufen 1 über ufahrn bis zur Starnberger Lands 


——— far bie Wegitrede 
Y von * über Aſcholding bis Egling, 
Be = "her Tptenkafen 6is.9ur Kolyr 
c) von olding attenhofen bis zur Tölze mtägrenge ; 
3) Paul Grünwald von MWolfratshaufen für die W eiflted de 
a) von Wolfratshaufen bis Eurasburg und 
b) von Wolfratshaufen bis Egling; 
4) Johann Steinbaher von Egling für die Wegitrede v F 4 
2 von eeling Sie —* ee Fon er —* 
von ing is jur, Oberbiberger⸗ ietra er Diſtriktsſtraße; 
"sy thin Sen iger don Münſing fir die Wegſtrecke von Dorfen über Münſing und Holzhauſen 
nad St. Heinrich bis zur Weilheimer Bezirksamtsgrenze vor Seeshaupt; 
6) Joſef Pullerer von Beuerberg für die Wegftrede 
u uniß). von ‚Beuerberg nad, St. Heiurich 
) von Beuerberg nad Königsdorf bis zur Tölger Amtögrenze und . 
ec) von Benerberg bis Eurasburg; 
7) Urban Kranz von Schönegg für die Wegitrede 
a) von MWiesfhufter über Kinder und Dietramszell dis zur Tölzer Amtsgrenze und 
b) von Dietramszell nach Holzkirchen bis zur, Miesbaher Amtsgrenze; 
8) Valentin Reisberger von Endlhauſen für die Wegitrede 
a) von Wiesfhufter über Endlhaujen und Re iberg bis zur Münchener —— und 
b) von Wiesſchuſter über Baierrain na ng — 
wegmacher in widerrufliher Eigen Par aufgeſtellt. 
Die "Gemsihbekehörben werden angemiefen, ben Fleiß dieſer Wegmacher mit zu übernoden und 
derjelben fogleich zur diesamtlihen Kenntniß zu bringen. 
‚Ründen, den 25. April 1865. 


He Bezirksamt Münden rechts der Mir 


v. Grundner. 


Bekanntmadhung. 

318. Unter den Schafen im Dorfe Münfing, k. Landgerichts Wolfratshaufen, ift die Schaf: 
räube ausgebrohen, was hiemit behufs der Verhütung ber Weiterverbreitung dieſer Krankheit zur Dar: 
nachachtung bekannt gemacht wird. 

Dätiden, den 26. Mpril 1865. fer" 

—— — Münden rechts bei nn RE 


AR Te a iii De Grundner. * 





Exp.-Nr. 84068. 
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nr 34334. 

Ä Bekanntmadung. 

319. In der Schafheerde des Joſef Graf von Happerg, Gemeinde — £. Landgerichts 
Molfratshaujen, ift die Räude ausgebrochen, was hiemit zur Verhütung der Weiterverbreitung dieſer 
Krankheit bekannt gemacht wird. 

München, den 26. April 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 


Bekanntmachung. 
An ſamutliche Gemeindevorſteher der — Landgerichte München, vo und liuls 


(Die Anlage der Gewerbeſteuer für bie Periode 1864/67 betr.) 
320. Nachftehende Bekanntmachung haben die Gemeindevorfteher zu verbffentfichen unb — 
acht —* Vollzugsanzeige zu erſtatien. 
Münden, den 24. April 1865. 
Königl. Yandreniaomt München. 
Ä Prader. 


Bekanntmachung. 


Nah nunmehr erfolgter Prüfung amd: Feſtſetzung der Öewerbejteuer-Fatirungen - für bie 
Sienegpesiode 1864/67, dann ‚Berechnung. der Gewerbfteuerjchuldigkeit bleiben. die Gewerbeſteuer⸗Liſten 
vom 1. bis 14. Mai d. Js. zur Einſicht der betheiligten Gewerbſteuerpflichtigen im Rentamtslokale 
aufgelegt. 

Reklamationen und Nichtigleits-Beſchwerden gegen die erfolgte Einfteuerung find demnach gemäß 
Art. 52 des gg Page nr vom 1. Juli 1856 bei Strafe des Ausschluffes inner der Zeit 
vom 1. bis 30. Mai d. 38. bei dem unterjertigten Rentamte mündlih anzubringen oder fchriftlich 
einzureichen. 

Münden, den 24. April 1865. 

Königk. Landrentamt München. 
Pracher. 


pt r. 36001. 


De 





Berfeigerung. öffentlich verfteigert, mogu Raufsliehhaher biemit 
321. Montag den 8. Mai 5. Js. werden im eingeladen werben. 
— Sarg 26, a den 20. April 1865. 
ere ieen gut- getrodnete Wi an nigſi 
die Meiftbietenden gegen fogleich baate Beyahlung ioſiche gofiagd-Intendanz. 
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Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
301. Mittwo den 10, Mai 1865 it der 
legte Termin, zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat April 1864 und zwar: 
von Nr. 52,521 bis 63,540. 

Die Pfänder können täglid in den gewöhn⸗ 
lihen Bureau⸗Stunden Vor: und Nachmittags 
verjegt, umgejchrieben und ansgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
keins Pfand-Umfchreibung mehr ftatt. - Hierauf 
Mittwoch, den 17. Mai 1865. öffentliche Verſtei— 
gerung. 

Königlid) —— Pſand- und Teihanſtalt 
ber Vorſtadt An [3b] 





Bekanntmachung. 


322. Zufolge gerichtlichen Auftrages verfteigere ich 
Montag den 19. Juni 1865 Rahmitiags 
bon 4 bis 5 Uhr 
im —— u Gelting, dieg Gerichts, 
das fogenannte ——— Sateif. be⸗ 
ſtehend aus dem auf 1800 fl. gewertheien, iheils 
gemauerten, theils von 1 Sol erbauten Wohnhaufe 
. — Tagwerk Grundſtücken, geſchätzt auf 
Auf dieſem Anweſen ruhen 2000 fl. Hypo⸗ 


thelkapitalien mit einer Caution zu 200 fl - 'p 


2286 fl.  norgemerkte Forberungen, und ift das⸗ 

jelbe zum k. Rentamt Wolfratshauſen mit 38 Fr. 

3 bl. gg 2.5. 3 dl. Ab⸗ 
bi: 2 bi. Grund» und fe. 


hausiteuer —* 
Der Zuſchlag efolt bießmal nur bei erreids 
ungswerth, und 
Steigerer geeignet über ihre Perfon und 
lungsfähigkeit auszuweiſen. Die besüglichen 
rodulte können unterbefien in meinem Amts- 
immer eingejehen werben. | 

Wolftatshaufen, 25. April 1865. 

N Der f. Notar: 
Oezner 


4M. a. 
pe Sind . * — 


haben ſich mir unbe⸗ 
8 


Bevölkernuügs-Auzeige. 
Im: der rg zu 
2. Frau. 


. eftorben: 
(Den 24.) Walburga — t. Geueral· Fiscalats· 
er v. 3% a 
Mar Jofef Ritter dv. Muffinan auf Zeller 


Den 26. 
— Beʒ X v. Augsb 65 9. 
Den “) Fe Et. Arsfauantiehter 8. Stabts 
ambof, 10 M 
In va St. Peters-Pfarrei. 


Geforben: 

(Den 22.) Joſefa Maier, Taglöhnersfrau v. b., 48 J. a. 

(Deu 23.) Anna Moier, Kaufmannswittwe dv. h., 79 
3. a. Ther. Ries, Taglöhnerstochter v. h., 72 3. a. "ci. 
cilia Wörle, erstochter v. h., 70 3. a — 
brenner, Hafnersndittwe = h 763. a. Kaiktan Roc, ehem 
Rojo —5* v.h,8 

u NR, Saitlinghänblenstechter v. h. 


—— 26.) Margar. Auracher, Roühaargöänbkeröwittwe 
® h j- Bachfieffel, Zaglöhuer vu. h., 78 J. a. 
Magdal. — ſtãdt. Tar · u. Erpeditionsbeamtend« 


en 51.3 3 Vreſtl, b. Schuhmacher v. h., 66 3. a. 
In der St. Anna-Pfarrei. 
Geſtorbeu: 

(Den Br Maria Bauſewein, Oekonomenstochter vom 
Rimpar, 29 I. a 

—— di, Kolb, k. Hofpoftillen dv. 5., 34 3. a. 

nbed, b. Borflabtfrämerswittive v. 

N} * a ager, Privatierstochter v. Stodweiler, 

‚@ärmer y, b., 69.0. 4. ufta 

21 a. Maria Wierl, 


afaistochter 
SEE 1) Set Viren, —— Anzing, 


nn a —— — 


In ber. St. Lurwigeßfane [ 


a 23.) Zofef Be Kaufmannefoßn J Nanburs 
(Dem 24.) Maria 


— — ze 


rg ehem. made 6 hr 0530 u 


b., 66 I. a. Andreae a 
a. —* Es Kg Tal 868* nt 86 3. on 
getichiorath v. Krouach 48 | 
In der hl. Geift-Bfarrei, : 
Geftorben: : 


CDen 28.) Iof. Sieber, Bierführersjohn v. h., 179. a. 
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en 25.) Joh. Bapt, En%, 


(D 
Elifabeth "bie Näberin d.'p., 

(Den 20) Matia-: — ——— — v. 
b.,,58 3. a. Maria Piebericheiber, Steindrudersfrau v.h., 
60 J. a 


In der St, Bonifaz-⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 
= 24.) Rudolf Bichler, —— — v. RL TE. 
Alois Hajenmüller, dgl. Sattlersjohn v. b., 1 M. a. 
Sof. — — v. Nefſelwaug, 36 J. a. 
* 25.) Quirin Kaufmann, Cigarrenmacher v. Au · 
ng, 


3a 
Den 26) & ee uhmadhersjohn v. b., 

9 «” m Bohlfarıh, Theggen erg 4 —— 

A er 27.) Thomas Neumaier, Manrersfohn d. h., 
a 


Era 2.5 683. a. 


I 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 24.) Magdal. Stiglmaier, Steuerlatafterfunktion. 
Gattin v. h., 57 3. a Auguſta —— — 1 
felbantbeamtens-Wittwe v. Augsburg, 76 


(Den 25.) Antonia Strofbad, Bupruderstohte v 
geipyig, is u 
* m der Pfarrei der: Borftabt Au. 
Geſtorben: 


—** ie zu Cresz. Saar, — — v. 
2 


24, a 
8:3: en Inte Hrrftreidher dv 13 Ab 


(Da 25.) Auguft Hofmann, Bucbaltersiohn v. Er- 
langen, 2 2% 0 

(Den 26.) Therefia Fortner, Hammerſchmiedstochter v. 
dr > — a. Anton Nägele, bgl. Schuhmachers ſohn v. h., 


In. der Pfarrei ber Borftabt Haibpasten, 
on Gehorben: 
Den 2 Strobl, — ME... 
Den 25.) Georg Fordthammer, b. Sch a 
v. h. 18 T. a. Anna ver Maurerst chter d. F% 
(Den 26.) Mic. Groß, Padträgetsjohn v. 5, HM. a. 
(Den 27.) Mathias en Steinmeh v. Brcfeam, 70 
3. a. Maria Sieb, Bräufuegtetochter vb, 11.M. a. 


Yu der Pfarrei. der Vorſtadt Giefing. 
. Geftorben: 
Den 28.) Jal, ,6M 5 
za 2 Br — — v. ’ ei a. 
Im a ereie 
ia „Berarbem: 
(Den 26.) go, 1 
Regim., v. Eichen, 23 u j 
Im —— rk 110 
Geſt orben— Ar 
— 27,) Gel Späth, 5. Schmeidersjohn d.h, 0%: a 


ya ne Sreibant 


wurden vom 22. bis 28. April 1865 nachfolgende: Biehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreifen verkauft: 





















Preiſe Preiſe Preiſe Preiſe | Preije 
Ochſen. |per Pid-) Kühe. {per Pid.) Kälber. [per Pfd-.| Schafe, |per Pfd. Schweine. [per Pi, 
fr. Mr. va. 3A Mr. ft. 
J ⏑ ——— 
— — 61 6—13 125 8—10 — — 7 10 —16 











Summa 193 Stück. 
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Er —TITITUTTTTTTE 
nn des XXX. Münchener Woden-Hopfenmarktes—— 
—— von 28. April 186465. © = = | mom 










I [ale * 

Bevorzugte Sorten. 4 25,97 " — 9 — 130 — — 

| — = Um MU 
| Mrarrıhur mir Dei —— — u fee 

* Eiegel. E 





— ⸗ — 


| 
| italien 





: ’ Umgegent 2 
5% ar Fr AA — * 
le & | Epalter Stadtgut nebn 

Deingarten⸗, Mooba- — 





Fr 
“4 





———— 


englifces But. — 
 Beigiides But. — 
Böhmen, eeitmerigen- FR 





Eanzer-Gtadt-, Fu 
——â— un Brei — 








ESumma aller Hopfen 77,24 Gelobeträg 3,536 fl. 


Magijtrat der königl. Haupt: und Reſidenzſtadt Münden. 


| 
| 
| 
\ 
| 
I 
1 
ns 
1 
4 
A 
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Verzeichniß J 
der Preiſe der Viktualien und ſonſtigen Gegenſtände des täglichen Bevarfe in ber 
fol. Haupt» und Refidenzitant Münden. 


Bom 22, bis 28. April 1865. 


— 


| I. FTleiſch und. verwandte Gegenflände. | Preis. | II. Bier und andere Zlüffigkeiten. Breis. | 

































fl.ite.ipf. 
| Ein Pfund Maſtochſenfleiſch, Tare —16i—| Die Maß Winterbier, Gauterpreis 
5 J en. Stubfleich . — * so * Schentpreie 
ö — albfleiſch, beite Qualität — 192 „weiſies Weizenbier 
J mittlere — — 12 —5weißes Gerſtenbier 
” Schaffleiſch 5 — 10 | 7} [3 Btereifig - . . 5 . * + * 
Al „ Scmeinfleiid, roh ha. DE - - - ne 
» * — ‚ geräucert |. Bm... ee 
— Schweinfett. er — 2335-1 u» Mehb . . 
Eine Odhfenzungr, roh. : 1 %—l „ „  Branntivein, befter e 
n ‚ geräuchert ß . Du I I er ‚ orbinärer . 
Ein’ Zentner rohen Unihlitt® © © =... mm nr » Ririhenmaffer.. . 
Ein Pfund gegoffene Kerzen - - 2 2 2. dei nm gute Milch.. 
5 "gezogene Merzen, feine . . 2. j-28—] guter Rahm 
“ ” .n — .122 Ein Bund Leinöl . 
Seife er" a a .. 16 ” Repsöl 





IL viktualien. oındig.-gr. m Bor und Gemüfe. 


Gewicht oder Stüde. mi h Gewicht oder Maß. 








Benennumg Benennung. 








Schmalz . das Pfund zu ._ 32 34 Kartofll . » » . das Schäffel zu 

















5 | 
Gebirgsbutter | = — — * gg! — u en a ber Banzen zn 
Körbehenbutter . . | P 184) *24 Eu " 
z bi i F | gedörrte Zwetichgen . das Pfund zu 
Eier, friſche | 7 Ste * — 81 gedörtte Kirſchen "0" 
Zrudenir . . - 4 er — 4) weiße Rüben. . . | das Maßl zu 
Hennen, alte. . .. das Sillck zu 1.12) bayeriihe Rüben . — tn 
Hühner TE ” rn —Tep en en 
Judiauen m — 186 — —- — 
Rapaunen a 224 V. Holz, Heu und Stroh. ceit. 
Bänfe. - . . -» Fr 2,24 | fl. |fr. 
Gänje-Aung . -» - Ri men 31 —,86) Buchenbo. . » » 2.3 Die lafter zu 18, 6] 
Enten: > >. 118) Birkenbol - 2 20.2. R " F 15.36 
— er D ” u 11) nöhrenholz » . DE " ff ” 13] 6 
x g > v . ” [7 " Fichtenholz + * „ * * 1244 
Zanben . . . . R a 114 J ar ber Zeutner zu 141 
Spanferkel . . J — 3 48 Grummet — 1148 
J | Bis MWeisnftred >: 2 lm ” ” — 
1. HRoggenfroh . . » . . | " — r‚ 110 
A * Gerſteuſtrh — 
Kochſalz — das Pfund zu = ! — 
Biehſal SEI a J Haberſtroh . . ER | r ” z 6 


u nn EEE ee 


Mündener Shranne 
vom 29. April 1865. 


| 
- 











































































I 8 | 'Gefammt-Umfa 
| x 2:0 8858| „ ler | + F| Durgiänitts:Preis | Gegen den _ 5 ge: : 
Ze 1 8 EIa.8 55 EREICHE FB Des Schäflels —— SEE Schrame: 

rucht- >, "4 * FE De nach heutiger Schranne : EEE | | Geihbetrag 

| 8.0 55 5 8eWies 5° 335 Bruge) Mach heuti. 
‚daltungen, sa 5 7 2 rs * | Hödhfter mittfer.| niedrig. i * 3 * ae? 
5 = .__lesän. Schaf. |Sgar.|Shar.| nur. — 6 üff. kl Sqhaff. Scha. NM _ 
Weizen. —F 2874 | 1 _ | 4654 | 2602-| : — a 1er in; — — 1 || 2706 | _41588 
‚Rorn. um 1646 | 4 — | 11/26/10 |50 2 1» 971 | __10526 
Berfie. am us > 3269| 1568 — 10.48/ 10.19 — — 1909 |} 8902 | 40255 

‚Saber._ 3600 — — | 358 = 8187 21987] 3450 | 26187 





15951 111009 | 118551 
3 mu 338 2279 

66 | 211 4347 
1 1 Iso a 126177 


ı en 421 | 2337| 181 








— — — 8708 600 12506 TASB 5088 | 7 









181 | 


_— — — 


4689 | 9090 671 18108 — 19 _— 




















u Auf den Bichmarkt 


. wurben vom 22. bis 28. April 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
gr und verkauft: 








” Im Summa 4495 Stild. 
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Berechnung der Brod⸗ und Mehl-Tare 
nah der Schranne vom 29. April 1865. 


Brtod:-Tare 


A. Scmmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 














Höhfter Durchſchnitts⸗Preis 16 fl. 16 ft. 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 22 fr. 
Summa: 31 fl. 38 fr. 
Tarif: Duchfähnitt3-Preid . 15 fl. 49 fr. 
Hiezu Mannsnahrung - - 4 fl. — tr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll — fl. 2%. 
Summa: 20 fl. 21 k. 
Sn Kreuzer reduzirt 60 
Divifor Dividend 122116600 voth 
1221 ı 6600 , 5 2oth |Semmelbrod 
6105 müffen aus 
5 einem Schäf⸗ 
fel Weizen ge⸗ 
4 baden wer: 
1 Quint. ven. 


a. Mundiemmel. ” 
- Um Ys Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 5 Loth 1 Quint — 21 Uuint. 
hievon ab 524 Quint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mundjenimel: 4 Loth — Quint. 
b. treuzerlaibl. 

Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
Hei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
fhiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 

brod gebaden werben. 
Diviſor. Dividend. 
1221 . | 10200 


Quotient. 
8 Loth — Duint. 
das Kreuger:Laibl. 


B. Roggenbror. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Sreuger. 

Roggen per Schäffel: 
Höchfter Durchſchnitts⸗Preis .. 11 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 10 
Summa: 22 
Tarif-Durhfhnitts-Preis . . 11 
Hiezu Mannsnahrung. » - » 3 
Auffhlag. - » — 

eibzoll 


2 
5 
1 


Em -) 
Rlrr 


310 
Tara: 


Summa: 14 f. 40 fi. 
Sm Kreuzer verwandelt 60 
880 


furutain ia imm 


ol 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
t de aus einem Schäffel zu badenden 
Roggenbrodes, nämlich 318° Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividenb mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. Dividend. 


880 2550 
1760 


2 Pfund 





28 Loth 2 Duint. 
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Mehſ— 


O. Beizenmehl. 

Weizen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiA 15 

Mannsnahrung . . » - 
Aufihlag . 
Getreidzoll 


Schäffel. 


Somit foftet: 
a) das Viert. Weizenmehl 
b) „  „  Semmelmehlum 16. 
mehr 
Mundmehl um 40 fr. 
mehr . 
Einbrennmehlum 16 Er. 
meniger .—f. 52. 
Feiner Gries um 1 fi. 
mehr ald Mundmehl 2 fl. 48 fr. 


ıf. Sk. 


ıfl. 24 fr. 


) un 


1) — — — 


ı fl. 48 fr. 


eo)’ „ 





Tare. 


f) das Biert. Drdinärer Gries um 
. 32 fr. weniger 


D. Batuehl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif: Durhfchnitts- Preis wie bei B 
Hiezu Mannsnahrung a 
Aufihlag . 
Summa: 


2fl. 16 fe. 


11f. Sk. 
2f. — k. 
— fl. 30 k. 
— fl. 2. 


13 fl. 40 tr. 


Sm Kreuzer verwandelt 60 


Viertel 16 820 
—n 5 ke. 
16 Viertel Mehl gibt das | 16 
Schäffel. 7 
Demnach foftet: 

2) das Viert. Badmehl . . . . —f. 5ık. 
b) „  »  Riemifchmehl um 6 fr. 

mehr . 


Magiftrat der königl. Haupt: und Reſidenzſtadt Münden. 


.—f. 57%. 


Berzeihuig 


ber vom Magiftrate der gl. Haupt- und Refidenzftabt Münden — Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


unser ak nina nen bein. an re Een. ag rg een au ne un a rn nn 


I. ®rod- und Mehl-Lare 7 | | 
vom 1. bis 8. Mai 1865. III. Markt-Preife der Fiſche, 


A ER Arebfe und Fröſche | 
a ea —* * — ‚vom 22. bie 29, April 1866. 





1. Brod:Gewidt. Loth: | Out. 2. Mehl⸗Preiſe. 


Mundmehl 
 Senmmelmehl . 
Weizenmehl . | 
Einbrennmeil . . 5: ‚ 1 Hedten . 


lag | Roggenmehl . » I | Huchen 
ie ordin. Kreugerjemmel . | I 

„  Halbkreugerjenmmel 1 Badnehl , . - - | 8 — Autten . 
Der Grojhenweden . . . | Gries, feiner. - - | 248 10 | Forellen 
| Gries, ordinärer .| 2:16} 8 2 Aalfiſche 


| Barben . 


Mundbrobd: 
Die Mundjemmel . 


Semmelbrob: 











Laibelbrob: 


Das Kreuzerlaibel us | "II. Kohlen- und Durchſch Br. Alten 





Der Kreuzermweden Torf-Preife 
„ BZweilrenzerweden . .| 16 | — vom 22. — April wirtler Waller 
5 ojchenweden » » I 24 | — | 1865. Qualit Qualit. Braren . 


— fl. te]. | re Renghen 
TB Ki Bi Dun. | Steinfohlen per Ztm. | oh 
Roggenbrobd: Braunkohlen „ „ ld Birjhlinge . 
Ein Zweilreuzerſtüche 23 Fichtenlohlen p. Sad Ada Bachfijche 
„Bierkreuzerſtüch 14 Föhrenlohlen „ „ - - 
„ Mchtlveuzerlaib. . { 28 Zorf per Zentner . J—122] — 24 Krebſe, das Viertel 100 
„ Sehzehntreuzerlaib 25 Torf per Korb . . — 16 — 13 Fröjche, das Wiedel . 














Drud von F. Straub (Wirtelebahplerag Nr. 3) in München. 


Amisblatt. 


3. Mai 1865. 


Das Munchener· Amteblati zugleich Amte- und Anzeigeblait des Stadbtmagiftrates Münden, der Lofalbaucommirfien 
und der fönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. umd r./Q., ericheint wöchentlich zweimal, Mitiwoch und Sonntag, Der 
Tränumerationspreis ift jährlig 8 M., Halbjährig I A. 30 fr. uud vierteljährig 45 fr. Wan abommirt im 
Münden im Bolizei-Gebände Zimmer Nr. 29/0, answärte bei dem nächftgeiegenen io hamte ie Inſerate wird vie 
durchlaufende Reile zu 6 Er., die zweiipaltige zu 8 Er. oder dem Raume nad) beredinet. 

Inhalt: Amtewohnung dest. Beirtsesimmifiärs Gotzinger — ı Maftochienfleifhlag für den Monat Mai 1965 
— Errichtung einer Feldziegelei. — Brandunglüd in Laufen und Waging. — Zuſchuß aus Kreismitteln zu den Schul. 
Iehrergehalten. — Bfänder-Auslöjung und Berfteigerung: — Berfteigerimg. — Bevölterungs-Anzeige. — Schrannen-Anzeige 
von auöwärtigen jdhrammenberechtigten Orten. 


Amtliche Anzeigen. 




















Exp.-Nr. 406. 
Sekanntmadung. | 
323. Die Amtswohnung des k. Bezirkscommiſſärs Götzinger — Hadenviertel — ift Brunns 
safe Ar. 91. Ü ' ——— 
Am 2. Mai 1866. 
- Königl. Polizei⸗Direktion München. 
feufer, £. Polizei-Divektor. 


Exp.-Nr. 23949. 

dekanntmadung. 
(Den Maſtochſenfleiſchſatz für dem Monat Mai 1865 betr.) 
324; Nach k. Regierungs-Husichreibung: vom 27. d. Mts. (8. U BE. ©. 871) wirb für dem 
Monat Mai 1865 und bis zur weiteren Beitimmung. ver Sag für ein Pfund Maftochienfleifh in 

ber * gaupt- a Münden zu 16 fr. — zehn ſechs Kreuzer — beibehalten. 

m 28, 1 
Magiftrat der königl. Haupt- und DE München. 
if. | 


v. Widder, Bürgerme 
Stabdelmann, Sekretär. 


’ 


1 
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Exp.-Nr. 2454. 
Be eraue une 
——— aet Meldgisgelei in Ramere dorf zunädhft des BZiegele ianweſen Ziamerodorn bar} 


— 19 in * * ——— | — —* n ſeinem äh bes ‚Biegeleias r 


Mit Rückſicht auf die Allerhöchite kgl Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgejep- Buches — Vorſorge gegen Gefahren. und Beläjtigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkitätten betr. — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung ‚ver Sgche Tagsfahrt auf Samflag dem 6. Mai I. Js. Vormittags non 9 bis 10 —* 
im Birem Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtskundigen Ralhes Dr. Sachſenhaufer anberaumt iſt, und 
baf zu .diefer Verhandlung alle jene, welde hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbriugen zu Umen glauben, zu erideinen und ſolche bei Vermeidung des Ausichluffes vorzu⸗ 
bringen haben. 

Plan und Alt in mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 26. April 1865. 


Baucommiffton der fönigl. Haupt- Er Refidenzitadt Münden. | 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Auogler, Setretar. 


Exp.-Nr. 11591. a we ; 
>Bekanntmadung. 
(Brandunglüd in Lanfen und Waging betr.) 


326. Die Gemeindevorfteher werben hiemit veranlaßt, die durch Regierungsausichreiben vom 
2: April. 1. 38. (8. A. B. S. 862) angeordnete Hauscollekte vorzunehmen und den ia Se Binnen 
4 Wochen anher zu fenden oder Fehlanzeige zu erftatten. 


Münden, den 29. April 1865. 
Königk Bezirksamt München: links der Zar. 
Freyberg. 


1 


Exp.-Nr. 11015. 4 TE 
Bekanntmachung. 


An den Magiſtrat und die nachverzeichneten Gemeindeverwaltungen dest. Bezirlsamtes 
München r3. 
uſchuß aus Kreismitteln zu den Schullehrergehalten betr.) 
327. Laut Mittheilung dev k. Unterrichtsitiftungs-Adminiftration zu Münden vom 29. April 
1865 find durch Regierungsentihliegung vom 8. Dezember 1864 für das Verwaltungsjahr 1864/65 
folgende Zuſchüſſe zu den Schullehrergebalten angewiefen worden: 
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141129 4) re oe 2./$: — 
448anzjährig 80-fl: — kr., halbjährig 40 — fr. 
3 — re fh, „ e 26 fl. — re —— 
8) Trüdering 5 49 fl. 28 tri. > 24 fl. 44 fr. i 
4) Unterhading * em IM; ,; 4 89 fl.-30%8 ie.ı ı 
| b) Diftrift Wolfratshaufen: 
5) Aſcholding — = fl. 47 %r., fohin — fl. en fe. - 
a R Endlhauſen of.—t, „ of — 
7 M) Linden J Br Wü... .n 13 fl. in kr. 
8) Neufarn ! a 104 fl. 36 tr... ” ” 52 fl. 18 fr. 
z 94 fl. 37 ii. „ 2 “ fl. 106% 


9) Dtterfing 
10) Wolfratshaufen 100 fl. — 


of _ ! 
Dieſe Zuſchüſſe find im halbjährigen Beträgen Unmittelbar von ber £ —— 


ſtration gegen Vorlage der 

Die Eimpfangsbeiceinigungen ſollen auf. v 
meinbevorftande jomohl ala dem ‘Gemeinde: umd 
fiegel =: fein 


Empfangsbejcheinigungen zu erheben. 
orihriftömäßigen Stempel geichrieben, non bem Ger 
Säulpfleger unterf 


chrieben und mit dem Gemeinde’ 


Die Cimahme iſt in der Schulrechnung für das Jahr 1864/65 — 


Münden, den 1. Mai 1865. 


„wre Bezirksaınt Münden rechts der Ser. 


v. Örundbner. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
“301. Mittwoih den 10. Mai 1865 ift der 
legte Termin zur Auslöfung ber Blünber ı Dom 
Monat April 1864 und zwar: 
von Nr. 52,621 bis 63,540. 

Die Pfänber fünnen täglich in den gewöhn⸗ 
lien Bureau Stunden Bor: und Nahmittags 
verfegt, umgejchrieben und nuögelöft werben; nur 
per: aA e bes oben bezeichneten Tages findet 
keine Pfand: ee mehr jtatt. zn 
Vittwoch den Mai 1865 öffentliche Verſt 
gerung. 


Aöniglic, privilegirte Pfand- und Feihanflalt 
in der Vorſtadt Au. [3«] 


In der. ſtappes ſchen 
Gommiflionstieitationd: Niederlage 
Sonmenftraße Rro. 6 ju tbener Erde 


it Dennerfiag ben 4. Mei, Fri) 9Uhr anfangen, 





328. 


Verſteigerung don berfejiebenen Alb: Kuh Ciann, 

Fernröhren, Perſpeltiven, Uhren, Pi: 

len, Eaf&: und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 

gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 

Herren: und Frauenkleidungsftüden, guter Wäſcherc. 
wozu Kaufsluftige biemit eingeladen werben. 


Bevöllerungs: Anzeige 

In ber, Metropofitan-Pfarzei zu 

U. 8 Frau: 
Getauft: 
4 Rinder: 2 männl., 2 weibl. Gramane.” 
2 Getrant: 

— 24.) Joſef Eiſenauer, bal. ———— v. 
hm Dad)s, Bierwirthotochter v. h. 

(de 3 ) Mathias Sturm, Bureandiener bei ber t. 
Generaldireftion d. Berfehrsanftalten, Infaffe v. h. mit Ro 
falia Kelnhofer, Gütlerstochter. »,; Eiſenſte in in Böhmen. 

(Den 27.) Yofef Stolz, Dal. Kunſtweber v. h. Wittwer, 
mit Maria Sujanna Gtpp, Anmvefenebefitierstochter v. SGreß 
larolmenfeld. 


]* 


Den 26.) U —— dgl. Buchbindersgattin 
— — Roiger, dgl. Bierwirthejohn v. B., 


sm der St. Peters- Pfarrei. 
Getauft: 

8 Rinder: 4 märnkl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 


on 18.) Conrad —— — — Inſeſſe 
v. h., mit Maria Hillmayer v 
(Den 23.) Michael Andrä, — ilfe, Inſaſſe v. he 
Wittwer, mit nen Being 
—— Daum, fig. Waͤſcherin v. Radoj) 
—— —— —— h. mit 
Suſanna —22 Schneidermeiſterstochter dv * Fran 
Mathias Ruppaner, ahrihote, Iufaffe mt 
Maria Brunner, Rrantemvärterin dab. Sofef Schwaiger, 
6 Seilermeiſter 4* ‚mit Johanna CEhriſtina Wörz, E 
ochter v. 
er eftorben: 
(Den 27.) Joſef Endres, Maurer v. Dillingen, 18.9. 
a. ob. Espenmüller, Schäfffer b. Mentmingen, 53 9. a. 


Karl Eruft, bgl. Schneidersjohn v. b., 5 DM. a. Johann 

Schauberger, Merttauficher v. 5., 64 3. a. 

61 — am Hr * F —2* — 7 
a, e Hero n ochter a. 

Peter Sion, Kupferfdnmtebiefelle %a 


29.) Anna Bauml, — “ PBärman, 
i Abe Kern, b. Seilerstochter v h.. 77:3. a: 


In der St, Anna⸗Pfarrei. 
Getauft: 
16 Kinder 12 männl; 8 weibl. Geſchlechts 
Getramts 
(Den 24.) Kaspar ——— Weißgerbergeſelle, In⸗ 
faffe v. h. ——— Kraͤmerstochter v. heim. 
(Den 26.) Ottmar: Steininger, bgl. Gurtlermeiner v. 
—— mit Maria Hintermayer, k. Rednungscommiffärs- 


tochter v 
Den 97. Oster Steinbredyer, rag er —F 
v. * in. Kuoller, Wirthstochter v. - nik 


———— 
(Den 27) en 
v. I: ı M .. Dar ea i Hoflataisjohn v. h., 6 


Im der St. Lnudwigs⸗Pfarrei. 


n @rtauft: - 
4 Rinder: E männl, 2 weibl. Geſchlechts 


dab., mit urſula M 3 
‚a A. aria Schöpf 


— 


Getraut: 
(Den 24.) Sehann Haberih, Ha * Miſaſſe o. 
‚mit Maria Anna Mußemanm, röfledpterstochter 
v. Joh. Theodor Müllner, Rentamtsbeibote, In- 


Bauerstochter v. 8 id. 
aus, Zimmermann, Inſaſſe dab,, —— 
Düml v, tofen. Alois Dietmaier, Schuhmacher, Iu- 
jaffe dab., mit Mario Gresz, Pfaller, Schmiebmeifterstochter 
v. Micelbad- 

(Den 25.) Anton "Schreiner, bat. Bierwirth, Wittwer, 
mit Tpeovolinde Martl, geb. Grabmaier, Bierwirthswittie 
> 8. Georg Bea Degen enbard, k Zelegraphen- Affiftei 
u 


eh, nit Maria Anna Fleſchuetz £. — —* 
* 


——— A Be nt Any ar 
Gehorbemn > 
gen 2* * Gäinabed, q. l. entbeamtensfohn m % 


Iu der hl. Geift-Pjarzei. 
Getanft: 
16 Kinder: 10 männl, 6 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 25.) Jakob Heilmair, Kamsinfehrergejelle, Imiaffe 
bab., mit Walburga Hecht, Schueidere- u. @ütlerstodter d. 


(Den 24.) Joh. xg Birk, Saitlinghänbler, A ’ 
dab, mit mit ra Set, Bin ermanmbtodhter \ ge 


Yoh. Folie, z.,3- udler bab., mit ma Maria 
Häusler, Slide treitried. 598 Malz Aus- 
geher, liz. Brafiltabahmadie, * dab, mit Maria Em⸗ 
fellner, Maurerstochter v. Nemötting 

(Den 25.) er. ter, Inſaffe dah., mit 
ermeifterdtodhter v. Preffath 


Margar. Weger, bgl. Bad 
(Den 26.) Karl Joſef re ee 


Inſafſe dab., mit Maria Lutz v 
Geſtorben: 


— rc Karl Steiner, Schloffergeſelle dv. Triftern, 
„Den 28) Die Hua, Mleiderreitiigeestodter 8 U, - 
— Fe Urfala Haugeneder, —— 


M der St. BesifopPfanci. 
SGetauft: 
20 ſinder maunl. 12 weibl. Wepapleigeni u ı ' 
Getraut: 


dah, —E ee ein 
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* — Borg ar faffe dah., mit Katharina Miller 
Dietfurt. Bartholom. Pr ge enfttnecht, Juſaſſe dah., 
a Maria Bergmann, ne v. h. Job. Beer, 
herrſchaftl Bedienter, rg ehe dab., mit Anna 
Mei, Dekonomenstodhter v. 
(Den 80.) Johann ech, —S Inſaſſe ‚dab, 
mit Maria Ebert, Hirtenstochter v. Scönfict. 


In Ger Pfarrei der Borftadt Haidhaufen, 
G 
7 Kinder: PER Bee Geſchlechts 
Getraut: 
Den 28.) Simon Strobl, . Herberge 
j See: ee ich Be, ei Gütlerstochter 


Geforben: v. 
(Deu 27.) Soby, —— Bhlengiaisuıını _ (Den 24) Ant. ‚ Biegelarbeiter u. Herberge 
er 873 Keſiler, d. h., 26 3. a. beſitzer, mit Kathar. Ktienaſt, " Gütlerstochter v. Jemani 
1. m 20) date — in Lorenz‘ ; Biegelarbeiter u. Maria 
Raid, Gürlerstodhter v. Einfafien. Joſef Lauer, Fabrite 
29.) Kathar. Aftbaujen, rer Bien von arbeiter, Imfaffe v. h., mit Arına Maria Keis, Taglöhners⸗ 
I1M.a. Ludw. Schaller, Bildhauen,v. Wien, toditer-v. Laningen d 


Graf v. ShHönborn-BWiejentheid, Standes- 
.d. Barbara 


9. a. 
* erbl. Reicherath ET E 69 J. a. 
ogt,l 


ty 


In der proteftantifchen Peru. 
a Getauft: 
7 Rinder: 6 mdunl., 1 weibl. Geflecht. 
Getraut: 
(Dem, 2.) Dr. —— — Friebe. Hollahdt, Bürger 


ne Klara Hermann, I. Staats 

—* v. 

(Den: 80.) Guftav Schedenbofer, anne Ka b., mit 
Briederife Rauch, Zeugmachermeifterstogter v. Bat 

En Scufter, Sa hilfe v. h., mit 

fine Matinger, Greicptsbieneregehilfensrochtr v. Rein- 


i Geftorben: ! 
: GR) 28.) Martin Snd, Zaglöhnersjohn ». Winde. 


! (Den 38) Zulins Beiknair , Kaufmann —* — 
IM. a Anioma Haubold 
15 T. a. Karol. Deutich, —E —S a. 


3 der Pfarrei ber Borfiabt Au. 
Getauf t: 
12 Kinder: 10 männl, 2 weibl, —28 
Srtlant- ; 
(Den 25.) Alois Weher, bgl. Krämer dah., mit There 
Danhaujer, bgl. Schneidermeifterstochter v. 6. 
Geſtorben: 
(Den 28.) Walburga Brunner, Zeugi 
—— v.b., 10 M. a. Georg Felbermaier, Mil 


ellens- 
necht#- 


john dv. 6, 18 T. a. Anna Lehmaier, Maurerstochter v. 
12T. Anna VBornehm, Zimmermannstochter v. b., 


I. a. Ignaz Walter, ——— v.5,19.a. 
(Den 29.) Margar. Merkl, Maurerstochter d. 6,3 9. a 


"tk 


— Bapı. Englmenn 


Silieillen | Sn» 


Geſtorben: 
(Den 27.) Margar. Schonhörl, Schullehrerstochter v. 
Eichelberg, 38 3. a. 


‚I der Piarrei der Borftabt Giefing. 
Gttanft: 
Ben 10.) 8 Re: 2 männl., 6 weibl, Ge 


(Som 22.--28.) 8 Kinder: 2 männl., 6 weibl. Gec 


Getraut: 
(Den 18.) Yatob Warnatis, Rothgerber u. | 
Beer dah., mit Kathar. Reumaier, Gütlerstociter d. 


nen) 
Geſtorben: 


J 

24 
—E— — 
Im Militar⸗Lazareth. 


Geſtorbeu: init ® 


28.) Barthel. Barth, Gorporal —— 
Gun —— 


Im iſtaelitiſchen Cultus. 
Getraut: 


(Den 23.) Elias Weinmann, bgl. en dah. 
mit er em Kaufmanns tochter ». Pflaumlod in 


(Den 27.) Dr. med. Mar Bardad) v. Wien, mit Fanııy 
Mar, Großhändlerstodkter v. 6. 


> £ 1 br.,% 
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Shrewnen: Anzeige 
von auswärtigen fchrannenberechtigten Orten: 






® 


* 





Getreide: Sattungen 











Schrannenberechtigte | Schrannenzeit. h Weisen. Kor, | Gerfe. ı  Haber. 
Drite. | et Mittels. Bögfter | Mittel. Ober Find Höckeer | Ditıni- 
} | 2 Preie | Preis; h Preis. ‚ Preis. ! 
ü (209 | mo TETETE ER EIR ER EIELE Eile 

















Augebutq „TOT, Jan‘ Mi of b0 1 a 11, "laolas 97.4 7 
Bayemb . . . : 18.0 „ 15/12 [14:54 10 48] 10186 10 so |' a! 544 7 | 30 
Dahme „> Aratmwlıs' 26 11 20111 15) [10'390 8 37 
Deggendorf . » - ..1,28. | „41359 i8 45 10 — 9157, 9,64 81.47) 8,49 
Erting 12)» j18,80412| 59/10 7| 9 50) 0 is 8/35) 7197 
Fürth. . - „28. „. 16/54]16 | 88J10) s| alsılu -fıolsr) 7 56 
Bauten [97h - 'is]no 14 24118, 28|12 88: Jr 4610 40 8) 5 
Kempten . 2 — is; aalız 44 Tal alias "as lısinalıa sa 10! a 
Sanbsgut ie) .© alazlısl as s 40 is sraı| 8ls2. 685 
einbau Fa. A jis! 38 8 Hefe] 8 4 
Memmingen | 28, | ’ '18/ 18J16 45118 ,80Jı13 14 14 9hıs! 1.910 
Nördlingen -. 0.828 | Pr u 42 13 21lı1 % 10:62 10/52 ]10,— | 726 
Rüben - - - .129.| = 161 —Jıal 8 10 10) 0 40 11 8010 As 880 
Ba. ee. | ol a | se 
Straubing . . . .129 | „514 10J18 49 9/84] 9. 21 20 8156; 6147 
Wären . ı 'i 4 »*| -, 119) — 16,18 12] 16 I 9,41, 7,30 





Drud von F. Straub (Wittelebacherplaz Ar. 3) in Minden. 


, Antsblatt. 


7. Mai 1869. 


Das Mündener-Amteblart, zugleich Amts und Anzeigeblatt des Stadtinagiftvares München, der Lotalbancommiffton 
und der Tönigl) Berirtsäniter Münden 1./9. md r./Y., erſcheint möchentlid, ziveimal, Mittwoh und Sonntag. Der 
Pränumerationspreie it jährlih 3 A., balbjährig I A. 30 kr. und nierteljährig 45 fr. Man abomnirt im 
„m Polizei · Gchaude Zimmer Nr. 29/0, auswärts. bei dem nädjftgeegenen Poſſamte. Fri Injerate wird die 

Zeile zu 6 fr., die zweiipaltige in 9 Pr. oder dem Namme nach berechnet. 


or DER: * 
Mündener 3 
* | RAN 


do ni . IM: 








a4 











—— m —— — — — — — — — 


* 3 a | ts Fremden Bertehe im Monate April - 1865. — Maidult in der Borftadt An 1865. — Ullgemrine 
Ban von 30. Juni 1864. — Zeit und Drt zur Bornahme von Notariatsgeichäften und Aufrechthaltung der Did- 
mung bei denſelben Herabſetzung ber Preiſe des Viehfalzes. — Handhabung der Feuer mıd Forftvoligei. — Gollette für | 
lg Fand veruinglüdten Bewohner der Stadt Lanjen uud des Marties Wagıng — Schafräude. — Erledigte Stelle 
n Arztes in Perla. — Beröffentlichung wegen Ehrenfränfung. — Berjieigerumg, — Brvöllerungs- Anzeige. — 
Eifenbahn-Berkehr im Monate März 1865. — Biech-Martt. — Fleiſch-⸗ Biltualien · und Stannenpreiſe : 


Amtliche Anzeigen. 











—— —— Fremden-Verkehr 
»ꝛ im der königl. Reichs-Haupt- und Reſidenzſtadt München 
39. im Monat April 1865. 
























u. In. | 

Fremde weibliche emde männliche 
Dienftboten, ienftboten, Tag: | Gefammtfumme & | 
Taglohn: löhner, Geſellen — = | 
und und 3 | 






Fabrifarbeiterinnen.] Gemwerbsgehilfen. 








— — —— 











































—— | Angereist. — Adgereist. | Anaetonmı. Abgereisten 
7,682, ‚|. 7,651 321 315 2,264 | 1,398 | 10,267 | 9,364 } 903 _ 
Am 2. Mai 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei:Direktor. 
1 


Exp.-Nr. 37334. 
Bekanntmadung. 
(Die Maidult in der Borftadt Au 1865 betr.) 


330. Aus Anlaß der vom 7. bis incl. 9. Mai I. Js. in der Vorſtadt Au Rattfinbenben Dult 
werben nachſtehende Vorfchriften bekannt gegeben: 


1) Diejenigen, welde die Dult zu beziehen gedenken, haben ihre Legitimationen über die Berech⸗ 
tigung zum Marktbeſuche der magiſtratiſchen Dult:Gommiffion (Moriahilfplag Ar. 2 in ber 
Borftadt Au) zur Prüfung vorzulegen, wozu jeden Tag die Stunden von 8—12 Uhr Vor: 
mittags und von 2—6 Uhr Nachmittags. beftimmt find. Wenn die Dultbefucher von ber Com: 
miffion die Bewilligung zum Bejuche der Dult erhalten und die Marktgebühren gegen Unittung 
entrichtet haben, fo ift unter deren Vorzeigung von demfelben fofort die polizeilihe Aufenthalts: 
bewilligung zu erholen. 

Diejenigen, welche ſich über die Berechtigung zum Dultbeſuche nicht auszuweiſen vermögen, 
werden zum Verkaufe nicht zugelaſſen. 

2) Keinem Kaufmanne iſt geſtattet, früher als 3 Tage vor dem Anfange der Dult ſeine 
Waaren auszupacken. 

3) Nur den Großhändlern iſt geftattet, 3 Tage vor der Dult Verkaufsgeſchäfte mit ſolchen 
Detail: Händlern abzuſchließen, welche die Auer Dult beziehen. 

4) Den die Dult befuhenden Detail-Berkäufern ift das Feilhalten nur in den Buden 
oder auf den hiezu beftimmten Plätzen geftattet. 

5) Dinfichtlich. der Maaße, Gewichte und Waagen wird auf Art. 194 des Pofizeiftrafgefegbuches 
aufmerffam gemacht und bemerkt, daß. die zum Dultgebraud beftimmten Maaße und Gewichte 
auf Verlangen vor Beginn der Qult durch den Aichmeifter Miedermann (Herrnftraße Nr. 34) 
unentgeltlich geprüft und geftempelt werden. 

6) Aunftreiter, Mufilanten und jene Perfonen, welche Gegenftände zur Schau aufftellen wollen, 
müſſen bei Vermeidung der im Art. 63 des Volizeiftrafgefegbuches feſtgeſetzten Strafeinfhreitung 
biezu bei der k. Polizeidirektion die erforderlihe Bewilligung erholen. 

7) Sinfichtlich der Feilbietung verbotener Waffen, der Veranftaltung -von Glüdsfpielen- oder Auf⸗ 
ftellung von Glüdsbuden, des Feilhaltens oder Verfaufes von Gold: und Silberwaaren, die den 
Verordnungen über Feingehalt und Probe nicht entſprechen, dann bezüglich des unberechtigten 
Haufirend wird auf die Artifel 70, 101, 104, 187 und 204 des Polizeiſtrafgeſetzbuches auf: 
merkſam gemacht. 

8) Webertretungen der Ziff. 1 bis 4 incl. haben Strafeinfchreitung nah Maßgabe des Art. 202 
des Molizeiftrafgefeges zur Folge. 

9) Handelöwibriges, marktfhreierijches Berfaufsverfahren iſt verboten. 

Zuwiberhandelnben wird die Bewilligung zum Dultbeſuche entzogen. 


"Am 6. Mat 1865. 
Kol. Polizei-Direktion und Magiftrat der fgl. Haupt: und Refidenzitadt München. 
Pfeufer, k. PolizeisDirektor. v. Widder, Bürgermeifter. 
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Exp.-Nr. 11689. 
dekanntmadung. 


An fänmtlihe Gemeindevorfteher des Amtöbezirkes. 
(Die allgemeine Bau · Ordnung vom 830. Juni 1864 betr.) 


331. Mit Nüdfiht auf bas Regierungs: Ausfchreiben vom 24. v. Mts. (8. A. B. ©. 882) 
werden bie Gemeindevorfteher beanftragt, die in ihren Gemeinden befindlichen Maurer: und Zimmer: 
en von befjen Inhalte in Keuntniß zu jegen und die ihnen vorgelegt werbenden Pläne, in denen 

gar nicht oder nur nad Steinen, nit nah Zellen angegeben ift, zur Ergänzung 
— 


Münden, den 3. Mai 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Ifar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 11719. 
Bekanntmadung. 


ti "An die Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 

(Zeit und Ort zur Bormahme von Notariatsgejchäften und Aufrechthaltung der Ordnung bei denſelben betr.) 

332, Unter Beziehung auf das Regierungs-Ausſchreiben vom 23. April l. Is. (K. A. B. 
©: 875) werden bie Gemeindevorfteher beauftragt, die Gemeindeangehörigen auf Nr. 1, 2 und 4 
ber beigefügten Juſtiz-Miniſterial-Entſchliezung von 30. März I. 38. aufmerffam zu maden und 
den k. Notaren im Bebürfnipfalle zur Aufrechthaltung der Ordnung Unterftügung zu leiften. 


Münden, ben 3. Mai 1865. 
Königliche Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 11688. — 
 Bekanntmadung. 
An jämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Die Herabjeung der Preile des Bichjalzes betr.) 


333. Das Ausfhreiben der k. General-Bergwerks- und — — vom 18. April 
1865 (K. U. B. S. 873) iſt zu veröffentlichen. 


Münden, ben 3. Mai 1865. 


- Königl. Beirksamt München links der Yfar. 
Freyberg. 


1* 


Exp.-Nr. 11684. ! 
Bekanntmachung. 
An den Magiftrat Wolfratshaufen und ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des 
k. Bezirtsamtes Münden r. /J. 
(Die Handhabung der Feuer- und Forſtpolizei beir.) 

334. Mit Benug auf hohes Regierungsausfchreiben vom 25. v. Mts. (Rreisamtablatt Seite 857) 
folgt untenftehend Abdruck der Allerhöchſten Verorbnung vom 27. Juni 1862, „die Verhütung von 
Feuersgefahren betr.“, dann der Beſtimmungen ber Artikel 45 und 95 bes dorſtgeſetzes vom 28. Mai 
1852 und der Artikel 348 und 352 des Etrafgejeges vom 10. November 1861 mit bem Auftrage; 
diefe Vorſchriften jofort öffentlich zu verfünden. 


Münden, den 4. Mai 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Zar. 


v. Örundner. 


Abdrud. 
Marimilien IL 
von Gottes Gnaden König von Bayern, Pfahgraf bei Rhein, Herzog von Bayern, an 
und in Schwaben etc. eic. 
(Die Verhütung don Feuersgefahren betr.) 
Wir finden Uns bewogen, auf Grund be3 Art. 166 bes Bolizeiftrafgefegbuches ur — 
von Feuersgefahren zu verordnen, was folgt: 


jr 


| $- 1 
Feuer darf in Gebäuden nicht außer ben bauorbnungsmäßig bergeftellten und erhaltenen, offenen 
ober geſchloſſenen Feueritätten — werden. 


8.2 

In Lolkalen, in welchen Vorräthe von Holz * ſonſtigen leicht entzündlichen Stoffen lagern 
oder verarbeitet werden, find offene Feuerſtätten unzuläßig. Die Defen in ſolchen Lolalen müſſen 
von Außen heizbar oder wo dies unthunlich ift, mit verfchließbaren Vorgelägen verfehen jein. 

$. 8. 

Iſt die Benügung von offenem Feuer oder von Gluth in ſolchen Lokalen unvermeidlich, ſo müſſen 
hiebei feuerfeſte, von hölzernen Unterlagen, Wänden und Deden iſolirte, gegen Ausſtreuen von Gluth 
oder Aſche und Verbreitung der Flamme Sicherheit bietende Behältniſſe und Vorrichtungen im ge 
höriger Entfernung von leicht entzündlichen Stoffen und Abfällen angewendet werden. Feuer und 
Stuth müſſen bei zeitweiler Ausfegung oder Beendigung ber Arbeit völlig ausgelöſcht oder bie Refte 
der Feuerung in einem ficheren Lokale verwahrt werden. 

Gleiches hat zu gelten, wenn Feuer oder Gluth auf ober an Gebäuden gebraucht wird. 

Das Anmahen offenen Feuers im Freien innerhalb der Ortſchaften it außer Nothfällen nur 
mit ortspoligeiliher Genehmigung zuläßig. 


——— müſſen ſtets unter Aufſicht Pe und fo abgefhloffen und verwahrt werben, daß 
eine Berftreuung der Brandſtoffe nicht erfolgen fann. 
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5.6 

Ace darf. von ben Feuerftätten nur: in Gefäße aus feuerficherem Material gebracht, oder nur 
in folden Gefäßen. oder gemauerten Räumen, niemals aber in Holzlagen, Schupfen, Suhrnant 
und überhaupt an Orten verwahrt werden, wo brennbare Materialien gelagert find. 

Torfafhe ift nur nad forgfältigem Begießen mit Wafler ins freie zu bringen. 

R | Ä eh to. 

Gluthhäfen und Pfannen, fowie Räuderpfannen dürfen: in: gefchlofienen Räumen, in Marktbuden 
und Stallungen nur benügt werben, wenn jie aus fenerficherem Material bejtehen, und Gluthhäfen 
und Pfannen überdies fewerficher gefchlofien find. 

Derlei Behältniffe dürfen nicht auf oder an brennbarem Material niebergeftellt werden. 


Unterhalte von Feuer und — —— — ſo verwahrt werden, daß eine 
Gunündung vol von Dr Gate a ni Anhe 


$.'8 
Dffenes, gegen Berührung mit Brennbarem nicht genügend gefichertes Licht darf niemals oje 

Aufficht en Eh weber im Freien noch in geichloffenen Räumen gebraucht werden, wo 

bare Stoffe offen lagern, wie in Stallungen, Scheunen,. Schupfen, Nemifen, Magazinen, auf Dade 

böben F Dachplãtzen. 


$. 9 
Mülfen folde Räume oder Plätze mit Lichtern betreten werben, fo ift ſich hiebei einer geſchloſ⸗ 
ſenen und wohlverwahrten Laterne zu bedienen, welche nicht an brennbarem Material niebergeitelli 
oder aufgehängt werden darf. 
. Wand: oder Hänglaternen müflen in jolhen Räumen abjeits von Brennbarem und au einem 
Plage fiher angebracht werden, wo fie einer Beſchädigung micht ausgeſetzt find. 


$: 10. 

In — Lokalen, in welchen leicht feuerfangende Gegenſtände verarbeitet werben, wie in Getreibes, 
Del, , 2oh: Mühlen, Lad: und Firniß-Siebereien ,. Fournier-Schneidereien, Schreinermerfftätten 
und aunilbeinbteitneteien find ebenfalls. Laternen oder mindeftens gefchloffenes, durch Glaskugeln 
ober Eylinder gegen bie Berührung mit Brennbarem gefichertes Licht zu benützen. 

Licht in ſolchen Lokalen ohne Auffiht zu laffen iſt verboten. 


$. 11. 
— Schleißen und ähnliche, Gluth und Aſchenabfall ergebende Materialien dürfen zur 
leuchtung nur in Wohnſtuben und Küchen und auch da nur gebraucht werden, wenn die Stelle, 
wo: die ‚Beleuchtung unterhalten wird, von — und Deden genügend entfernt iſt. 


Fadeln, Windlichter, Pechkränze und ER Sei dürfen in der Nähe von Gebäuden nur mit 
ortspolizeiliher Bewilligung und unter Beobachtung der hiebei ergebenden Beftimmungen gebraucht 
werben. ' 


Das. Abjchlagen von Fadeln und eg an anderen als fenerficheren Stellen ift verboten.‘ 


Sie Aufbewahrung von Reib:Feuerzeugen E pet Haushaltungen hat in Behältern von Stein, 
Metall, Thon oder mwenigftens in gut bi uden, bichten Schächtelchen unter gehöriger Entfernung 
vom leicht entzundbaren Gegenftänden am nicht zu warmen Orten ſtattzufinden 
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In Scheunen, —— Holzlegen, Werkſtütten von Holz⸗, Flachs-, Wolle: ıc. Arbeitern, 
Mühlen und überhaupt in allen zur Aufbewahrung leicht entzündbarer Gegenftände benüßten - 
bäuden und Lagerplägen dürfen Neibzünder nur mit gehöriger Vorſicht und nur an Stellen gebraucht 
werden, welde von brennbarem Material — — ſind. 


g1 

Leicht entgünbliche Gegenftände, wie Del, De Talg, Camphin, Spiritus u. dgl. ſowie Brenn: 

zeug der Branntweiner dürfen nicht in’ offenen Höfen und Lokalen gelagert werben. 

ee ſolchen Stoffen, dann mit Hen, Stroh, Wolle, Hanf u. del. beladene Bägen follen inner: 
r alb der Ortichaften zur — in geſchloſſene Räume gebracht ee, wenn fie im Freien ftehen 
feiben, überwacht werben. 

8. 15, 

In Scheunen, Stallungen, Schupfen, Holzlegen, Futter: und Dachboöden, dann fonftigen Räumen, 
Blägen und Werkftätten, in melden leicht entzündliche Stoffe oder größere Maffen brennbaren Ma- 
terials fich befinden, ift das Tabakrauchen verboten. 


Gebrannte Kalffteine an ober in gähenen" Gebäuben ohne ſichere Bovahrung vor Benetzung zu 
lagern iſt verboten. 


8. 1 
Aus Dachlucken, Fenſtern und Zuglöchern —— nirgends brennbare Stoffe hervorragen, Stroh 
— — — Material darf zur enaa⸗ derſelben, mit Ausnahme der Kellerfenſter, nicht ver⸗ 
wendet werden. 


$. 1 
Das Auslaffen größerer Duantitäten von Sam und Talg, das Sieden von Del, Veh, Lad, 
Firniß u. dgl. darf nur bei geſchloſſenem Feuer ober in feuerficher gewölbten Raum unter Bereit: 
haltung gut fchließender, feuerfefter Dedel erg werben. 


$. 1 
Das. Auspichen der Fäßer darf nur auf aietidenns beftimmten Plätzen abfeits von Gebäuden 
vorgenommen werben. ; 
g. 20. 
Geringere Vorräthe von Brennmaterial in Heizungsvorlagen an Kaminen ober jonft in Räumen 
aufzubewahren, wo befondere Gefahr durch Feuer und Licht zu beforgen ift, ift verboten. 


$. 21. 

Größere Vorräthe von Futter, unausgebrofhenem Getreide, Sreu: und Brennmaterial, ſowie 
von gewerblichen Fahrniffen und Nobitoffen leicht entzündlicher oder ſchwer zu löſchender Beſchaffen⸗ 
heit, wie Werk- und Nutzholz, Fäßer, Rinden, Talg, Bed und Wachs dürfen nur in ſolchen Räumen 
gelagert werden, welche den einjchlägigen Bauvorfsriften entſprechen. 
Die Beſtimmung über die zuläßige Quantität folder Lagerungen, ſowie über deren Statthaftigs 
keit im Freien bleibt in Städten und Märkten der ortspolizeilichen Zuſtändigleit vorbehalten. 

Auf dem Lande ſind dieſelben im Freien auf ſolchen Stellen ——— — voligeilich als 
fenergefährlih erklärt worden find. 

$. 2 


Das Flachs⸗ u Senf dat alen ià mit euren ie an Mafnpeiunen, 


fondern nur in ifolirt gelegenen, beuorbnungsmäßig bergeftellten und erhaltenen Badöfen, ober in ei- 
genen Dörrlofalen außer den Ortſchaften geichehen 
Das Bläuen, Brehen, Schwingen und Hecheln des Flachſes und Hanfes ſoll nur bei Tag vor⸗ 
genommen werden. 
Nur wenn zu ſolchen Arbeiten feuerſichere Lolale oder iſolirte Räume benützt werden, dürfen 
die Arbeiten bei gti in Laternen unter den oben $. 9 enthaltenen Bedingungen vorgenommen werben. 
Für bie — von rohem oder bearbeitetem Flachs und Hanf. gelten die in 8. 21 gegebenen 


$. 2 
Das Ansdrennen von Kaminen darf nur hund Ramintehrer und nad Anzeige bei der Orts: 
polizeibehörbe vorgenommen — 


. 24. 
Den Drtöpofigeibehörben. ‚bleibt — in Cenaßhen des Art. 166 Abſ. J des Polizei⸗ 
firafgefegbuches weitere ortöpoligeiliche Vorſchriften zu erlaffen, ſoweit es die örtlichen Verhältniſſe 
erfordern ober räthlich machen. 


$. 2 
FR gegenwärtige Verordnung tritt mit dem Juli l 38. für das ganze Königreich in Wirk: 
Bon dieſem Zeitpunkte an erlöfchen alle beſtehenden en und verordnungmãßigen Be⸗ 
Rimmungen über die Verhütung von Betierägefaßren für &e 
M ‚ den 27. Juni 1862. 
Mar. 


v. Neumayı. s 
- Auf Königl. Allerhöchſten Befehl: 
der Generalſekretär: 
2 Minifterialrath v. Epplen. 
Art. 45 bes Forſtgeſetzes vom 28. Mai 1852. 

Das Feuermachen in ben Waldungen ober in ber Nähe. berfelben von 300 bayeriihen Schuhen 
er nur unter ber Beobachtung ber zur Verhütung von Waldbränden nöthigen Borfihtsmaßregeln 
geſchehen. 

Bei beſonders trodener Witterung kann das Feuermachen von der Foritpolizeibehörde gänzlich 
verboten werben. 

Wer er anzündet, iſt verbunden, dasſelbe, ehe er ſich entfernt, vollſtändig auszulöſchen. 

Die Vorſchrift des Abſatzes 1 findet auch auf das Verkohlen von Holz Anwendung. . 


Art. 95 bes vorerwähnten Forſtgeſetzes. 

Mit einer Gelbftrafe von dreißig Kremern bis fünfundzwanzig Gulden werden, neben dem Er: 
ſatze bes etwa verurſachten Schadens, diejenigen beitraft, weiche den Beſtimmungen des Art. 45 oder 
ben barauf geftügten Anordnungen ber Forftpolizeibehörde über das Auwaqhen oder Auslöſchen von 
Feuer oder über das Verkohlen von Holz zuwiderhaudeln. 

Ft das Feuer angemacht worden, um Bäume anzubrennen, ‘oder um unerlaubter Weiſe Holz, 
Laub oder anderes Streuwerk zur Gewinnung von Aiche zu verbrennen, fo foll der Frevler, außer 
den Schabenserfate und außer dem Erfake des Werthes bei unbefugter Zueignung anſtatt der Geld⸗ 
ſtrafe zu Arreſt * unter 6 Tagen verurth eilt werden. 
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* Art. 348 des Strafgeſezes vom 10 Rovember . J 

Wer außer dem Falle des Art. 347 fremde Gebäude, Schiffe, Magazine, Bergwerke, ge Men 
rn oder Fruchtfelder rechtswidrig in Brand ſetzt, ift mit Zu * bis zu ſechnehn ahren 
zu beitrafen. 
- An leichteren Fällen kann auf Gefängniß nicht unter zwei Jahren ertannt We, ot bie 
Strafiolgen des Art: 28 verbunden werben können. 

Art. 352 des Strafgeſetzes vom 10. November 1861. 

Mer durch Fahrläfıgkeit einen Brand der in den Art. 347, 348 und 350 Abſatz 1 bezeichneten 
Art verurſacht, ſoll, wenn durch den Brand ein Menſch das geben verloren oder eine der im Art. 239. 
Abſ. 1 bezeichneten Beihädigungen erlitten hat, mit Gefängniß bis zu Drei Jahren ober an Geld 
bis zu fünfhundert Gulden, andernfalls mit Gefängniß bis zu einem- Jahre. oder an Geld bis zu 
zweihundert Gulden beftraft gen 

Wurde das —— uer ſogleich wieder — daß ein weiterer Schaden nicht ent⸗ 
ſtanden iſt, fo unterbleibt die Vetrafung. 


a) 36454. 
Bekanntmadhung. , 


An den Magiſtrat MWolfratshaufen und ſämmtliche — U des 
Bezirtsamtes Münden r./3. | 
(Eollefte für bie durch Brand verunglüdten Bewohner der Stabt Laufen und des Marktes Waging beir.) 

335. Zufolge der hohen Regierungsausſchreibung vom 24. April h. Is. (Areisamtsblatt Seite 
862— 864) erhalten fämmtliche Gemeindebehörden den Auftrag, die zum Beflen der dur die Brand: 
unfälle am 7. und 8. Növember 1864 betroffenen Bewohner der Stadt Laufen und bes Marktes 
Waging genehmigte Hauscollefte zu vollziehen und ——— 4 Wochen das Ergebniß hieher einzuſenden 
oder Fehlanzeige zu erſtatten. 

Münden, ben 1. Mai 1865. 


Konigl. Bezirksamt München rechts ber far. 


vd. Grundner. 





Exp.-Nr. 86015. „ 
——— 
(Rände unter den Schafen des Thomas Kloſtermaier in Holzen, Gemeinde Iding, betr 


336, Unter der Schafheerde des Thomas Kloflermaier in Holen, Gemeinbe Sing, f. Land⸗ 
gericht? Wolfratshaufen, iſt die Räude ausgebrochen, was hiemit behufs der Verhütung einer Weiterver⸗ 
breitung dieſer Krankheit zur Darnachachtung bekannt gemacht wird. 


München, den 3. Mai 1865. 
Konigl. Bezirksamt Münden rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


»b 
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337. Im bem nur 
ift die Stelle eines 
wirb allen Aerzten, 

REN den 2: Mai 186°. 


‚Bekannltmadung. 
ne Poſtſtunde von München entfernten Pfarrdorfe Perla mit 740 Seelen 


den Arztes zufolge Domiciisveränverung in Erledigung ge 
ersten, welche Luft tragen, die Heilkunde daſelbſt auszuüben, biemit zur 


elommen. Dies 
nntniß gebracht. 


* Bezirlsamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner: 


Exrp.-Nr. 617. 


FL u « kırtl 


338. 


Dr EN 
Das Fol. Landgericht Wolfratshanfen 
"fr ge Sitzung vom 2. Mär 1865 in Saden: 


Mathias Schwabl, Willererbauer von 


gen Ban! Krey, Sarreiterbauer von dort, wegen Ehreukräukung exkanut: Beklagter Paul 
Krey jei an ig einer Ehrenkräntung an M. Schwabl und werde in. eine Geldbuſſe von 3 fl. ſowie 


yur . Zragung der Koften 


des Verfahrens verurtheilt. 


I „Beglaubigung biejes Subjnge) Eu dem gerichtlichen — 
£. Gerichtsſchreiber: 


Buck. 


— uͤrtheils⸗Auszug wird auf klägeriſchen Antrag hiemit veroſfentut 


— ———* 3. Mai 1865. 


Königl. Landgericht Wolfratshaufen. | 
Hoppe, lgl. Landrichter. 





Exp.:Nr; 219. 
Bekanntmachung. 
(Gröbl und Dallmayer gegen Maier p. deb. m. betr.) 
339. Im Auftrage bes f. Landgerichts Starn: 
— verſteigere ich am 
Saufflüg den 27. Mai 1. Is. Vormitt, 10 Uhr 
—* im. Orte Habarf 
61 Rlafter Buchen:Scheitholz und 19 Klafter Bu: 
Henprügel gegen ſofortige Baarzahlung und lade 
Kaufsluftige hiezu mit dem Beifügen ein, daß der 
uſchlag nur nad) Erreihung von mindeftens drei 
iertheilen des Schägungswertbes erfolge. 
Starnberg, den 1. Mai‘ 1866. 


Der Tal. Notar: 
8, Reilbed. 


BevnölterungssAnzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. L. Frau, 
Geftorben: 
(Den ee April.) Karl Bernhard, Handlungscommie 
v 31 
ont Mai) Ehriftian Strauß, Privatier v. 5,533 a. 
(Den 3.) Anna Maier, Hoffaftmerstochter v. Regent: 
burg, 79.3. a. 


In der St, Peterd-Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 30. April.) a Schneck, Glasmacherstochter 


v. Rienihlitten, 21 2. 
(Den 1. Mai.) oref Getzech, b. une v. h., 62 


J. a. Bernh. Hafer, Taglöhner v. h., 6 


* 


de 42 — 
7— 


(Den 2.) Joh. Altheimer, Gartlergeſell v. h., 44 3. a. 


{Den 3.) Joſef Mar Buchner, Vrivatier b., 43 J. 

a. Joſef Aigner, Benefiziat v. b., 619... Sipfef Hembie, , 

Dienfitnecht v. Neuburg a./D., 45 I. a. Auaſtaſia Weg⸗ 
maitr, bgl. Bierwirgkejwistig. Bu h. 4 3. 2. 
Mm ter St. Bein arrei. 
in. 75 773 1 et, 

at 30. ns ) franz Zap. St, Holiſchnitzers ſohn 

— 7T. a. Jalob Oſtermaier, Ruttelwäichersfohn v. b., 


(Den. Mai.) Ant. ent rer v.b., 659.0 - 


(Den 2.) Mar Hofmann, Mafhimiftensfognv.b., 2M. 
a. Agnes Echent, ra we v.5., 87 J. a. 
Stefan Storr, Manrer dv. bh 


(Den 3.) 30h. Bachmann, Holzträger i in d. & Refideng, = | 


v. 5,279... 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 80. April ) Karl Köhn, Meiderreinigerefohn 6 5., 
9 M. a. Joſck Blffing,; Steinmetzensſohn dv. h., 5 M. a 

(Den 1. Mai.) Maria Mühlbauer, Gärtmerstochter v. 
+29 a. Margar. Moral, Eaffadienerswittime v. —* 
hans, 57 X. a. ofef Zendich, bal. MWebrrefobn v. b., 
M. a. Michael Sanfer, Borfladtkrämer v 6,73%. 

(Den 8.) Banline Ehrnsberger, f. Appeliger. "Sunttionäre- 
tochter v. Neuftift, 11 m 9, 


In der Hl. Geift- Pfarrei. 
Geſtorben: 


(Den 30. April) Anna Humpl, ——— v. 
b, 20 €. a. - Charlotte Marterer, bal. Schuhmacherstochter 
. Heinrich Selluer, &stoferareieneiehe d 


. Mai.) Cresʒ. Ertl, ierstochter v. Perlach, 
Be A * hengartengebilfens- 


(Dem : 3): Friedrich Baumann, bgl. Stadtgärtnersfohn 
v. 5., 20 3. a. Joſefa Yang, Mawrersfrau v. h., 529. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 


Geftorben: 

(Den 80 April.) A. Maria Dorfineifter, Schuhmadhers- 
frau v. h, 26 3%.a. Joſ. Kreb, Gartenarbeiter v. hi, 72 93.0. 

(Den 1. Mai.) Yalob Ebert, Muſilus v. h., 64 J. a, 

(Den 2.) Georg Eidhinger, Milchmann v. h., 62 %.a. 
Seh Lommer, Hammerichmiebstochter v. h., 4 Se a. Lonife 
Gnggenberger, Kunſtbildhauerstochter v. h., 9.8. 

(Den 3.) Kath. Baumgärtner, Eifenbain- Obereombuct. 
Gattin dv. Wallerſtein, 56,3 a. Joſef Feichtmaier, Bad 
trägersiohn v.h., 2 M. a. oo Maier, regte 
tochter v. b., 17 Ta 


era’ 


In der proteftantifchen Pfad, ., ..: 


e- Geftorben: 


"im 20. Apr) Regula Schwab, k. Rathe- u. Beterin.- 
Profefforawittiwe DR on ne MP TER 
ki I Mai) Seiner GestahikBon 
eiter v — 


—es— Regina PM Küheieneneäge v. Kauf 
ds a. Wilhelm Dreiel, Regnungsfügrer von 
a. 
. (dem 8.) Maria Anna Meiber, 1. Zeichmmgsichrers- 
Gattin v. b., 68 3. a Mathi Ide Schwendtner, Boagenwär- 
terstöchter d. Gottimaunsdorf, 3 DM. a. 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 


sn in -Weforben: 
ld Ä . April.) ‚Ialgfa Weber, Maurerstochter v. h., E 


a, 1. Mai) Maria Winter, dgl. Taferuwirthegattin 
nom 3) udwig Trof, dgl. Schihmachereſohn v. h, 


(Den 3.) Simon Gehmoſer, Gelchäſtoreiſender ©. h., 
69 3. a. Frauz Paul Maier, —— v. h. 80.2.0. 
Michael Treiber, Zimmermannsjohu v. h., 10 Maa. 


In ver Pfarrei ber Worftabt VOalvhauſen. 
Orſorben: 

Den 80. 1.) Michael Hellmannfädier, Taglohner 

IR 9. m... — —————— v. Feldlirchen, 

* 4 gi gera Obermaier, Hoftheater-Thorfängersfohn v. 

Rn De 1. Mai.) Maria x . bl. Armela Nigg, Profeß- 


ſchweſter v. Roſenheim, 44 3. 


Den 2.) Joſefa Hecker, * Zimmermaumnstodter v. v. 
1 a a. — Tell, Ziegelarbeiter v. Salurn in Tirol, ’ 
29 3. a EEE ze (1 J 


Im ber Barrei der Borftabt Biefng, 
ehorben: 
= De Me 30. ei) Franz Paul Gottmamm, Taglöhnere- · 
v6, 
E (Den ‚1. Di 5 — en Ricbermaier, Getrtidhandlers· 
tocht 
— (Den 2 2.) De Stat, Taglohneroftau ». 8, b0 J.a. 


Im Militar⸗Lazareth. 
Geſtorben: 
(Den 29. April.) Zoſef Hmttr, Sergeant im. uf 


Denn ‚35 3.0. Alois Kirſchner, Soldat im f. 
2. Inf. —— Saarpahing, 2 3.8 F 


bis - 
— 43 — 





Oberbayern 3 x 


Sa waben u. Neu 
we .* — 


Wuſtamen 


| 

[Oberfeanten . 

| 

unten | 

—— 

—7 uPifitä 
pörte: u. te 


0 


im: Monate Mär; 1865. 


Bagage, x 
Equipagen, Oejammt- 
Thiere ıc. Summe ber 


Einnahme. | Einnahmen. 


ı fr. 
13,100 14Ys| 288,237) 9% 





191,976 34 





| 
69,961/97] 290,249/45 Ya] 7,732|18 378,895] 7 





716,005 35 
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29,321/92] 164,182| 1 Ye]--4,942/25%/s] 219,302/24 





471,28345 
- 107,067/39] 115,103/32 7a — 161,000 7e. 


—39 


—J * — 133,568 894% 
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523,961 70 


21 1a} 37 ‚28/22 4]1,181,053) —* 














840,517 
orale 1a 
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Preiſe der Viltualien und ſonſtigen Gigenſtande des ide Bear in ber 
]' Al. ‚Haupt und NRefibenzftabt Münden. © 
Voun 29, April bis. 5. * 1865. * Br. E 
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-Behenmung. | Gewicht oder Stilde. 


Gebirgäbutter . . | 
Körbchenbutter 
Eier, fie . 
Trucheikier . ; 

F Henne) alte . 

F Hühner) 

Indianen 
Kapauntn 
PGänſe 
Ganſe · Jung 
Enten I 225 . 
Enten-Jung . . - 
Tauben‘ . 
Spanfetlel 


WU 4 


a a FE > 
u at Re 
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a VE 1 


Kodjfalz; . —. 4. das Pfund zu | ‚rer Zen Far 
Biehjal . - - - — zu] vdaberſtroh . · 
PR; RBB br hie 





*) Sonmnerbier von 1. Mai an 6 7 6 kr. 
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Münhgener TTSERN 


E% vom 6. Mai 1865. 
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J— DEE Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 
5 * 6. Mai 1865. 


| ®: Brod-Tare | 
A. Semmelbrod. B. 
Weigen‘per Schäffel, L ir Zu 2, 4, 
Höchfter Durdichnitts-Preis. . 16 fl. 28 Fr. 
Mittler Dir reis 15:f.-92 ie, 
' 2 — — — | \ 
Tarif-Duschichtiitts fireis , .. 10 L— im. 


— — — — 
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ET — 
4 ar PT 


‚ ©5 Loth F Ouint = 21 Quint. 

I z= bievon ab 5 Duint. 
15% Pain. 

Gewicht der: Munbfemmel: 4 Loth — Duint, 

Me Arenjerlaibt. 
if⸗Dirchſchnitts ⸗ Preis, Mannsnahtung wie | 
Diſſelbe Berechnung nur mit Dr Di Ä 

ſchiede, daß 

brod geba 
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m e 6 J x a t e. 
O. Weizenmehl. : 9 dad Bier. Drbinärer Gries um 
Weisen per Schäffel. A 32. kr. — ie ” 17 tr 

Fra he io ſl. — xr. 
— — MD. Bat. nn nr 
23 Roggen per Schäffel. | 
: 18.f. 32 fr. | h 





TarifsDurhfchnitts: Preis wie beiB 11fl. 32 Er. 
Hiezu Mannsnahrungev. . » . 2. — Mr. 
Aufſchlag · — — —— 
3 Bene 2 2-2. ee 
A nn nn Summa: 14 I. 4 tr. 


In Kreuzer verwandelt 60 | | 











| Somit toflet: ' | Viertel 16 t:: IF 
2 N. Bee TEARN 1f.: 9. \ i 44 en 
b) L —— rotr — Abt - 32 
Ä | 1fl. 25 k. * 12 
er % unbmeßl um “ kr. Eon 
re Be 1.49 
d) „  „ Einbrennmehl um 16h. Demnach koſtet: 
weniger... ..—f 53 a) das Bier. Badmehl fl, 52 tr. 
) * „Keiner Gries — —* b) „ iemiſchmehl um 6 fr. 
mehr als Munbmehl 2fl. 49 fr. mh... cl 58 kr. 
Magiftrat der fönigl. Haupt und Refidenzitadt München. 
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ınEt Jay ll 
Bergeihuig erhal d 


der voni Magiftrate — igl Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Münden regulizten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


—— — 


I. KFrod- und Aechl-Taxt 
vom 8. bis 15. Mai 1865. 


Weizen das Schäffel zu 16 fl. — fr. 
Korn das Schäffel zu 11 l82 fr. 


II. Markt-Preife der Fiſche 
Brebfe und Fröſche 
\ 


verm 29. April big b Dlat 1265. 

















l. Brod⸗ Gewicht. 





2. Mehl Prefe. 18 | ze 


N. fr. fr. pi. 


| 
" Munbmehl N 





























1491 6 3 
Mundbrop: ! : 
N Semmelmeht . 125] 5 1) das Pfund 
Die Mundfenmel . 4 | — | geigenmeht . ı 4 ı — 
Semmelbrob: | ! Einbremmmebt #8 3 U Hechten 
Roggenmehl. — 681 8. 2 ODuchen 
Die ordin. Areuzeriemmel 5 1 ı In 





2: 2,  Badtmebl-. 


16 | 3 Gries, feiner . 
| | Gries, orbinärer 


152] 8 1; Nutten. 
2491 10 en 
217 8’ g Aalftiche 


* Dalbiremerſenmei 
Der @rojchenweden 








Laibelbrod: 



















LEN EB — Barben 
Das Kreuzerlaibel 8 Kohlen- und Durch Br Rften 
Der Kreuzerwecken ' Lorf-Preife Waller 







muttlexel teile 


L 
16 2 | 29, Aorif bi 
8 |, vom 22 Apul bie ÖkatttdDiealir Praxen 


24 5. Mai 866 


Zweilre nzerweclen 
Groſcheuwecken 





Hr] fi. fe.) Renghen 


| 
TRorh. Dur.) Steintoblen pr ld 6 
einkohlen per Zt. } GI ac a 
Roggenbrob: Be N Bramlohlen „ — 384 Biefchlitge . 





Ein Zweitegaftüd .| — 2 2 Kiditenfohlenp. Sad | 342] 4 — Badufide j 

„ Bierfreugeritiid j I) — | || Zöhrenfohlen „ * — —— — ir 

„ Adtkeenserlaib, . 2,3 1 || Zori per Serien . 1122) — 24 Krebit, bat Viertel 100 0 
„ Sedjzehnireugerinib 8420 2 Bori per Bord te. PA re da Me HM: 
a — a — — — ni De —— 








Druck von F. Straub (Wirtelabachplerah Nr. 3) in Münden. 


Amtsblatt. 


40. Mai 1865. 


nn 


Münchener 


Mittwoch, 


Das Müncener- Amtsblatt, zugleich Amts- umd Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lolalbaucoınmiffion 
und der fönigl. Berirksämter Münden 1./3. mb r./3., ericheine wöchentlich zweimal, Mitiwod und Sonntag, Der 
Pränumerationspreis iſt· jährfih 3 A., balbjährig 1 fl. 30 kr. und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im -Bolizei-Sebäude Zimmer Nr. 29/0, answärts bei dem nächſtgelegenen Voltamte. Für Imierate wird die 
durchlauiende Beile au 6 fr., die zweiipaltige zu 8 Pr. oder dem Raume nach beredpuer. 


. Dmbalt: ‚Defiemtliche Gerichteverhandlumgen des f. Landgerichts Starnberg. — Berfleigerung. — Bevöllerungs- 
Ünzeige. — Schrammen- Anzeige don auswärtigen jdranmenberedptigten Orten. 























Deffentlihe Gerichtöverhandlungen des k. Landgerichts Starnberg. 

Verurtheilt wurden: 

(am 20. April) Jakob Maier, Bauer von Hadorf, wegen Ehrenträntung zu 1 Tage Arreſt; — 
Joſef Kain, Dienftkuecht von Obertraubing, wegen Diebftahld zu 1 Tage Arreſt; — Eäcilia 
Koppmaier, Gärtnersehefrau von Starnberg, wegen Uebertretung in Bezug auf öffentliche Nein 
lichkeit zu 1 fl. 30 fr. Geldftrafe; — Georg Führbauer, Händler von Frammersbad , wegen 
unbefugten Haufirens zu 30 fr. Gelöftrafe; 

(am 24.) Joſef Lader, Taglöhner von Egelsried, —* Landſtreicherei zu 1 Tage Arreſt; 
RER (am * Anton Strobl, Schuhmachermeifter von Pöding, wegen Mißhandlung in eine Gelb- 

afe von 3 
(am :27.) Margaretha Nelkel, Eifenbahnarbeiterin in Tutzing, wegen Diebſtahls zu 1 Tage 
Ku — a. Dauer, Dienjtmagd von Etterfchlag, wegen Webertreten der Dienftbotenvorichriften 
zu age Arreſt; 

(am 2. Mai) Jukundin Braun, Dienſtknecht von Wangen, wegen Mißhandlung zu 1 Tage 
Arreſt; — Joſef Bauer, Gütler, und Konrad Härtl, Dienſtknecht, beide von Frieding, wegen 
Mißhandlung zu je 3 Tagen Arreſt; — Taver Zacherl, Dienſtknecht in Auftirchen, wegen Ruhe⸗ 
ſtörung zu “⸗Tage Arreſt; 

(am 6.) Benedikt Müller, Ziegelarbeiter von Ettelshofen, wegen Landſtreicherei zu 14tägigem 
doppeltgeſchärften Arrefte, und wurde die Einfhaffung desfelben in eine Polizgianftalt für zuläffig erklärt. 


340. In der Kappes ſchen egenſtänden, Fernröhren, Perſpeltiven, Uhren, Pi⸗ 
Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage olen, Cafe: und Theeſervices, Rlavieren, Spiegeln, 
Sonmenftraße Nro. 6 zu ebeuer Erde gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 


ift Donnerftag den 11. Mai, früh 9 Uhr anfangend, Herren: und Frauenkleidungsitüden, guter Wäſcherc., 
Berſteigerung von verichiedenen Gold: und Silber: mozu Kaufsluftine hiemit eingeladen werben. 
1 


R — 450 — 


Bevöllerungd= Anzeige. 
: Im ber Metropolitan Pfarrei zu 
A ®. Frau. 
‚ Getauft: 
7 Kinder: 5 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 30. Aprit.) Joſ. Bogelbauer, Photographengehilfe, 
dueg v. h., mit Anna Hartwagner v. Hilgertsberg. 
Den 1. Mai.) Joh. Bapt. Reuthe, Goldarbeitergehilfe, 
Infaffe dv. he, mit Karolina Louiſe Wörner, Mufiterstodhter 
v. Nauenftein in Württemberg. Lorenz Martin, Gefangen. 
wörter, Inſaſſe v. h., mir Joſefa Fabris, Geometersltochter 
v. Schwabed. Andreas Sonmenmayer, bgl. Hausbefiger v. 
bh, mit Maria Maier, Ockonomenstochter dv. Schwabing. 
(Den 2.) Peter Mayer, bgl. Obftler v 
garetha Fiſcher v. —*2 Georg Reißig, bl. Schnei · 
dermeifter v. h., mit Maria Magdal. Eigna Bene, bel. 
Schneidermeifterstochter"v. H 
(Den 4.) Job. Kilian Stütel, bg Mausermeifter ». » 
mit Augufta | Maria Seit, b. EN RE RER b. 
Geforben 


* * Se 2 en — wi 


Ag 35 3a 
(Dem 6.) mi Neumaier, Modelleursjohn v. h., 2%. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Serauft: 

9 finder: 5 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 29. April.) Ignaz Echter, Briefträger, Imiaffe 
v. h. mit Eresz: Altenſchöpfer, Zifchlermeifterstochter. 

Den 80.) aa —* Kg * v. h., mit 
Urſula Behrer, Jalob Sieber, Hafner« 
geielle, Juſaſſe v- * mit en Schröder v. Sonde. 

(Den 1. Mai.) Lorenz Reithmayr, Bezirtsger.Diurniſt, 
mit. Thereſe Reitmair, Bäderstochter. Gebhard ae liz. 
—— Inſaſſe v. h., mit Auna M. Purl, Borens- 
tochter. Simon Forſter, Meiberhelfer , Inſafſe v. h., mit 

Aung Killer, Gütlerstochter. 

(Deu 2.) Anton Hirner, Kupferſchmiedgehilfe, mit No» 
ſina Wagner, Kammmacherstochter. Bons Grad, Melberei 
' pächter, Inſaſſe . h., mit Kathar. Göttler, Gütlerstodhter: 
Joſef Keiterl, Hansbefiter u. Drofeptenführer mit Kath. 
eötochter.. Goncad Röich, Cafjeriergeichäfts- 
führer, mit Maria Anna Gahr, Söldnerdtochter. 

j (Den 3.) Jojef Mag Apell, k. Regierungs · Aſſeſſor, mit 

Corona Amalie Fieißner, k. Stiftungsadminiftratorstoditer. 
Gejtorben: 

4.) Andreas Gratzl, bgl. Geſchmeidemacher v. b., 


(Den 
62 %. a. ar Häring, BWirthichaftspächtersjohn v. b., 


h., mit Mar» _ 


1 M. a Hugo Schubert, Mehanikusjohn v. h., 1 M. a. 
Eliſabeth Gröbl, Pechlerstochter v. Partenfirhen, 27 3. . 
Karl Gmb — v. Zug, An db. ah 21 

n 6. © * 


am 
e: dorf in os 4 ee — — Be 
Maria Kitzinger, Seifen 


ejelle v. Straubing , 28 3 A 
Aeherswittioe v. Abba, 5 

(Den 6.) ug nd Rn, Scneidergefellensfrau v. 5. 
813. a. Wilhelm M —— v. Dttobeuren, 


. Maria — v. h., 37 3 a. Mar 
Schrödl, Privatier v. h., 77 3. zug 


In ver St. Ynna-Pferrei. 
Getauft: 
11 Kinder: 4 männl, 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(den 80. April.) David Kraus, Hausmeiſter u. Kleider- 
reiniger v. b., mit een Intyuber , Schneidermeiſters · 






tochter v. Donauwẽ rl 


* 1. Mai.) Michael Ehrengut, Zimmerheſelle, In- 
ſaſſe v. h., mit Anna Sintenzeller, Aimmermannstochter veh. 

(dm 3 .) Xeopold Inſaffe v.h., 
mit Maria — Färberstochter v. —R 

(Dan' 4.) Lidwig Blu Muſillehrer 


v. h. mit eher Braun, * ns· —* ———— 
—5 Joh. Nep. Ulrich, Melberheifer, —8 v. 
Kathar. Home, Brautnechts rochter v. Eichftä ti. 
Geſtorben: 
* +) Antonia Fran, bgl. Hoftijcylerstoittioe v. en. 


(Deu 5.) Anna Heidegger, Stulatorstodjter v. » gm 
a. Joſef Klausner, bgl. Schweidersjohn v. h., 5 M. 
Eresz. Rauch, 1. Hoftheater- -Infpiciententsgattin v. h., 52 3. 
Eliſe Fucht huber, Wirthſchaftspächterstochter v. b., 23 3. a. 


In der St. Ludwigs- Pfarrei. 
Getauft: 
10 Kinder: 6 männl, 4 weibl. ange 
Getramt: 


(Den 1.) Karl Härtimaier, Kutſcher u. Hausmeifter v. 
h., mit Anna Maria Ed, Maurerstochter d.h. 

(Den 2.) Joſef Biichof, Dausmeifter, Suite v.h., 
Eher. Brandl, Milchmanustochter v h. Franz av. K 
Dftbahn-Ajfiftent, Inſaſſe dah. mit Maria Anna Fritz, Pin; 
Mechanilerstochter v. h. 

(Den 6.) Joh. Bapt Weiß, Melberhelfer, Inſaſſe dah., 
mit Magdal. Krautloher, Bauerstochter v. — 

Geſtorben: 
(Den 4.) Mara Walter, t. Rentbeamtenswittiwe v. Am · 
berg, 42 I. a. Eduard Lang, Handlungstaſſiersſohn v. h., 
1 3. a. Sebaſtian Fiſcher, Privatier v. Burl, 63 3. a. 


} 


bah., mit Katharirtd 


(Den 6.) ee ex. Huf u. Zeugſchmiedgeſellens· 
wittwe d. h. 52 


In der hi. Geiſi⸗ Pfarrei. 
Getauft: 
14 Kinder: 8 männl., 6. weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 30. April.) Wilhelm Gehr, Maurer, Inſaſſe dah., 
mit Anna Maria Ehegartner. Mlois Hofmann, Bäckerſchießer, 
Infaffe dah., mit Ther. Fuchs dv. Ofterhofen. Georg Greins- 
berger, Ländarbeiter, Infaffe, mit Kath. Bildermann, Mau- 
rerstochter v. h. Michael Sancrjohanfer, Mauter, Inſaſſe, 
mit Maria Joſefa Schmitt, Weinbauerstochter v. Burgftadt. 
of. Huber, Bhotographengehilfe, Injaffe, mit Joſefa Penn 
Wilpelm Fruth, Beamter 


v. Ingolftadt, mit Antonia Findel, 

golftadt. 

(Den 1. Mai) Iofef Feeberger, Funktionär bei ber b. 

Grundrentenablöſungstaffa dv. Augsburg, Inſaſſe dah., mit 

Thereſia Mech, Landarztenstochter v. Zusmarshaufen. 
Geſtorben: 


(Den 4.) Georg Reiter, Privatier v. Waatirchen, 58 
IJ. a. Franz Scherbauer, gl. Metzgersſohn v. h. 6. a. 
» (Den 6.) Rofina Berchtold, — 1* v. a 
‚14 &. 0. franz Xav. IE "Oymnafal- Aſſiſtentens ſohn 
b, 
a. 


‚Maurerstogter p. In⸗ 


'». Geifig, 5 M. a. 
Den 6.)-Franzista 


Dietl, p. Gendarmeriswittive v. 
na Haubzenedet, 


59 3 ‚a Bittualienhänpdter d. b., 77 9. 


In der St. Bonifaz Pfarrei. 


Getanit: 


' 27 Kinder: 11 mäunl., .16 weibl. it 


Getraut:. 
(Den 25.’ April.) Georg Färber, Sekretär bei d. Gert 
' Direktion d. & Bertehrsanftalten dah., mit Karolina Hoep, 
) Diaurermeifterstochter v. Augsburg. 
(Den 1. Mai.) Otto Pachmayr, Pharmaceut, Inſaſſe 
\ »eh., mit Mars. ſſelhãu ſer, Bädermeifterstochter v. Mübl- 
haujen. Michael 
Anna Sparrer, Gafigeberktöchter v. Neffehwang. 
Mayer, Oſtbahmbedienſteter, Juſaſſe dah-, mit Eher. Grundler, 
abritarbeiterstochter v. h. Michael Reinhard, Wirthicdafts- 
chter, Imiaffe dah., mit Franzista Baumann, Sütlerstochter 
v Schwannenticdhen. 
(Den 2.) Lutwi — t. Wechiehwärter , Inſaſſe 
Ibgruber, Hufſchmiedotochter v. Mlio- 


muũnſter. 


(Den 7.) Simon Se, liz. Schuhflider, Injaffe dah., 

mit Anna. Sageber, Imwohnerstochter v. Thalham. Ludw. 

iſcher, Locomotivheizer dah., Inſaſſe v. Moosburg, mit 

athar. Schießler, Maurerstochter v. Moosburg. Sebaſtian 

Krämer, Schreinergeſelle, Injaffe dah., Wittwer, mit Kunig. 
Schneider, Webermeifterstochter -v. Stab ad). 
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heim,J. 


a Fr Dis 


effner, ‚dgl. Schuhmachermeiſier dah, mit 
Martin -' 


Geſtorben: 
(Den 5.) Amalia Held, k. Hofmuſikus · Wittwe v. * 
70 J. a. 
In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Getauft: 
4 Kinder: 3 männl., 1 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 


(Den 1.) Guſtav Meyer, Rechtsconcipient in Bayreuth, 

mit Erneftine Güll, u im v. h. ers Königs- 
teichre mit Daria Gräf, undarz · 

ine» Arge AÄnguft Fuchs, Kıufmann in Kij- 
* Sidonie Steigerwald, ĩ. Gerichtsarztenstochter v. 


Karl Freiherr v. Poniclau, f. Oberlieutenant 
* Thella Frein v. Roiberg, f. Beneralmajörß- 
tochter v. 


(Den %) Karl Hermann Schmid, Notariatsgehilfe ». 
s .z mit 33* Chriſtiane Beichlein, —— 
dv. Gunzenhaufen. 
Geftorben: 


(Den 4.) Franklin Webfter, norbamerif. Eonful en 
Connecticut, 36 3. a. | 


In der. Pfarrei der Borftabt Au 


Getanft: 
15 Kinder: 6 männl, 9 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Deir‘ 30. April.) Ioh. Bapt. Ruder, Weißgerbergebilfe, 
Inſaſſe dah., mit. Anna Eberl, Wäfcerinv. hd. Adam He 
ner, Maurerpalier v. h., mit Anna Münfterer, Melberheiferh- 
tochter v. 5 Jalob Grimmer, —— Inſaſſe dah., mit 
Maria Wicklmaier, Wagnerstochter v Zat ob 
Kellerer, Taglöhner u. Herbergebefiger dah., mit M. Anna 
Heinzinger, Zimmermannstochter v. Wiedenzhauſen. 

Geſtorben: 
Den 4.Mai) Maria Lechl, Pflaſtererstochter v.b., 4 I. a. 

(Den 5) Karl Leichmann, Maurersſohn v. h., 22 T. 
Mathias Nadfer, Zimmermann dv. b., 66 I. a 

(Den 6.) Georg Kaijer, Zimmermannsjohn = ‚92 
£. a. Anna Lichtensperger, Maurerstochter v. Arnbach, — 3. a. 
In der Pfarrei der Borſtadt Haidhauſen. 

Getauft: 

11 Kinder: 7 männl., 4 weibl. Geſchlechts. j 

Fi Getraut: N 

(Den 30. April.) Willibald Strobl, Pferdelnecht und 
Herbergsbefitger, mit Kathar. Rank, Taglöhnerswittwe v. h. 

Geftorben: 
(Den 4. Mai.) Korbinian Hagn, Taglöhner v. h., 40 


3. a Euphrofing Stuchenberger, Zimmermannsfrau v. b., 
62 9.9... — 


— 452 — # 


* Ay Ka —— v. wer  "Gehorben: 
‘49 a. Jo en er ensjohn v . ia Ai fi in v. $, 
2 Ya Beam Eagle Ben, Ola, Sen * 4.) Drtilia Aigner, bgl. Schneidersgattin v. # 
ſef fuergeſelle v. Frriſing, a 240 
An der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. Im ifraelitifgen Cultus. 
" Getanft: .. Geboren: 
2 Kinder: 1 männl., 1 weibl. Geſchlechts. 1 Rind weibl. Geſchlechts 





Shrannen:- Anzeige 
von auswärtigen fehrannenberechtigten Orten. 





i \ Getreide: Gettungen. 


| Schrannenberechtigte. N Schrammnenzeit. I. Weizen. | — bverne daber. 
chrannenz ER l.. -| 























| Orte | NORGEE (ind, | Betrug Hödgfter | Mittel- || Höchfter | Mitte 
| _ Prei Preis. | Preis. N 
BAR \Xag.| "Monat. IM x 7 fr. ler de. Fl ie. j Mt ff | ei ee te 
| Augeburg . . J d. Mai Hs, 9j15 20 u 22 nis! 1810| 12 9,88) | 
Bart -...1 8) 5 ‘15 ı2Jıa 48 10 36lıo is 9.54| 9 a2! 
Dachau Is! . Iul-lsısin!- 1061} 
| Deggendorf . . .- N 1. | P 18 28 us 4 9]58 8181 9| 5] 800! 2 10 
En ec ö 18 21412 2810/82510) 201 8/44 | 8 26 7/19 | 650; 
I Rh re Nislsofıs! 18 10 aolıo! 3:10! 30 10 so, 8|—| 718) 
| Kaufbeuren . \ 4. | r I16| ae 14 | 55 18 86 12| 88 |11) 45 11 5) 7,57 [21 
Kempien . N 8. u 147155 17 15,18 | 4 18,30 12 43 11 45 | 9740] 9: 1 
Lande 2.2. .. 14 18f18 865 9| 63] 9 32]| o/ss| 9 — 7386| 6190| 
Pe u -. laslselıs, is 18 8-1) —1—i—| 8/8] | 6) 
Memmingen .. 12) „ I16| 7116 360 18 2618 2181 82 ı2lası 8 a8] 8 18 
| Nördlingen 2.164.» jaal sfıs;— hir 20111 s |tb| 3 9150| 7,18 4 
| Nürnberg 18T % 1! sofa 4) ' 88] 9} ‚6 jı1) 15 10| 45) 7'4 7 6) 
Paſſan — —— — 988 | 18 — — — s|orl ish! 
Eiraubing 6. jjzrlıa] | 958 2|24) 912 o — 8ja|sim 
N Würzburg "6. | . 1,11] 03 12 | 30 a7 pin — s“, 7186| 7; 6| 


Drud von F. Straub (MWittelsbaherplag Nr. 5) in Münden. 


DE SE 


Mün— hener Amisblatt. 


10714 





Nspnupätsye 


_ Sonntag, X 39. 14. Mai 1865. 


* dir. wagen 





— — — 


— u 


DAR: ——— zugleich * und Anzeigeblatt des des Siadimagiſtrates Münden, der Lotalbancommiffio 

ec ‚lb au J. und r. I. ericheint wöchentlich zweimal, Mittwad und Sonntag, D 

ri Haknerafi N m Täsrtıa f,, balbjährig If. 30 fr; um vierteljährig 45 fr, Dlan abonnirt 

Linden im Volizei-&ebände Finrmer Nr." 29/0, a Iran, bei dem mächfigeiegenen Poſtamte. ‚Ar | wird * 
fende Zeile zu 6 kr., die zweiſpaltige zu 8 fr. oder dem Raumt näch berechnet. | 


3 u h alt: Aufnahme von Mititärentlaßicheinen. — — Lebensmittel: Viſuationen im Monate April 1565. — Brote 
— — Diobiliar-euer-Berficherungemejen. — Amtsrage. — Handhabung der Feuer · umd Forſtpoligei. 

—5 Ir Buyer der Biarrmarritel. — Herftellung einer Ziegelei. — Schafräude. — Berfteigerung. -- Eeriterunge 

Vega Brribant: Auer Mai-Bichmartt. — —8 — leifde, Bittualien- md Schrannendreiſe. \ 


Rpyr13lsb; : 
Nmbtilnumnstu | 

Amtlide Anzeigen 

ers Mu ren Ting% — — 
imp,-Nr:ı 87208; — — 

| wslsiunsui neene BeRannimadung. 
(Aufnahme von Mifitäreintlaficheinen betr.) 


341. Zur Aufnahme der Militärentlaßicheine für diejenigen Confcribirten aus ber Altersllaſſe 

1843, welche wegen körperlicher Gebrechen, beziehungsweiſe Stellung eines Erfagmannes in das Heer 

richt u wurden, wird Termin auf Montag den 15. d. Mis. Vormittags von 8 —12 und 
u tags bon 2 '% Uhr im Militär-Confcriptions-Burean Nr. 33/0 anberaumt. 


I: se ‚Berbeiligten werden biezu andurd vorgeladen mit dem Bemerken, daß die. Stempel: und 


t 
i 


hr. ‚für ‚einen, Entlaßſchein 6 fl. 51’s Er. beträgt. Won dieſer Entrihtung find nur jene 
welche vermögeuslos und, außer Etande find, ſich etwas verdienen zu können. 
Am 11. Mai 18665. 


Konigl. Polizei⸗Direktion Munchen. 
Pfeufer, E Polizei-Direktor. 


ig Tamm Kert nun 
FRI Wir 79 on ar = 
n untt ICH) TIA | VAL o Tan 117 | BER 7 0, 73 IR AR 

art Diechi,r ey an 1 


— 44 — 


Exp.-Nr. 25206. 
342. Aeberficht 
rn bi ern dei Igl. Haupt und Refidenzftabt München in dem, Task 
E April 1865, vorgenommenen Lebensmittel ⸗ iftgtügmnen, | N 











4 28% E “ k: “e 
r A Getroffene 
Een. Berfügungen. 
WERBEN: Treue * a 3.” oo #= Pr 
FI Ba Zwei Bäder wurben wegen Führung 
untarifmäßigen-und-drei- Bäder-und 
5 ein Bräner wegen Kührung unterge⸗ 
un Tarifmäßigiu! großen: wichtigen Brodes der E. Staatsanwalt: 
theils übergetvictig. ſchaft ANREDE 
® . u ö 
239 Le 
Bräuer 107 z Sechs Wirthe wurden wegen Verleit- 
Wirthe 1052 gabe von geſundheitsnachtheiligem uno 
Gaffetierd 1243| Bier. Tarifmäßige Qualität. zwei wegen Führung von edelerregen⸗ 
und | 84 dent Biere der k. Staatsanwaltſchaft 
Neftaurat, überwiejem. 
Alte, Jung⸗ Zwei Metzger wurden wegen Leber: 
Stadt: und 7 tretung der Fleiſchverkaujsoroſiung der 
y - f t f { ze 17 4 = . x P 
Brit. Diepg. 2110| Keith Irag: und bautmaßig⸗ & Staatsanwaltichaft überwiefen. 
Köche, Wirthe 1 matt. 
und 222 5 
Schweinmeßzg. 
Dekonomen 100J1]. Zwei Milchleute, vier Delonomen 
— 224 11346) Milch. Gute Qualität, und eine Milchhandlerin wurden wegen! 
Mithhändter 1022 ] N sritchfälichtng Ind drei Milhhänoler: 


innen wegen ſonſtiger Nebertrefüing det 
| Ditichvertanisoronuig der’ E. Staats: 
| anmaltihait überwieſen. n 
Außerdem wurden 7 Individuen wegen llebertretuug der Viltualienmarktordnuung, darunter vier 
wegen Feilbietens verdorbener Lebensmittel, der fgl. Staatsanwaltihaft übermwiejen. 
Am 9. Mai 1865. 
Magijtrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt ide 
v. Widder, Bürgermeitter. Hefchreiter, Sekretär. 


45 — 


Prp.uNr. 08874 I i 12. 18 Fe ir 5 3 
Bekanntmadung. 
(Die Pflaſterzoll· Ordnung betr.) 

' 348: Nachdem: fich gegen: den ‚Betrag des Pilafterzolles für Kleinvieh ſowie auch gegen die 
Art der Erhebung des Zolles von Schlacht- und Nutzvieh überhaupt mehrfache: nicht unbegründete 
Bedenten geltend: gemacht haben, fo wird unter Bezugnahme: auf 8.71 lit. c, 88. Abjak 2 und $. 9 
der) Pflafterzoll-Drdnung vom. 12. Auguft vor. 38: und unter Aufhebung der Bekanntmachung: vom 
2. November; vor. Is. mit EN ber tgl, ‚Regierung vom 28, April (fo. 38. —— be⸗ 
lannt gemacht: 


Der Pflaſterzoll für Schlacht⸗ und Nudoieh — wie bish— ſo auch ferner für Oben, Kühe, 
Stiere und Rinder 6 Kreuzer, für Kälber, gemeine Schweine und ! taftf weine 3 Kreuzer vom Stücke; 
der Pflafterzol für Friſchlinge (Schweine inter 25 Pfünd), dann für Schafe und Ziegen wird da: 
gegen auf 1 Kreuzer vom Stüde ermäßigt. . .:.%; 


2. 
Diefem Pflafterzole unterliegt alles in ober durch den Stadtbezirk gebrachte Schlacht und Nup- 
vieb, welches nit auf den hiefigen, uukzulliinge a 
Kommt pflafterzollpflichtiges Schlacht: oder neo mittelft Elſenbahn bier an, fo ift der Zoll 
unter — des Frachtbriefes auf dem Viehmarkte binnen 24 Stunden * der Ankunft des Viches 
zu entrichten dl et 


su1rn Wird 8 Schlacht⸗ und Ruhvieh aber Ar den Landftraßen zur Stabt gebracht ſo iſt es 
gi ber en anzumelden und dafelbit die rn erholen, der. Wflafterzol aber 
unter .. des Eingangsſcheines gleichfalls — 21 Stunden auf dem Viehmarkte zu —— 
— Ber biefen Kuorbaungen entgegen. hanbelt, — als Defraudant angezeigt ,. und —— die 
Beftimmungen in 88. 15—18 der — Ordnung vom 12. Auguſt vor. 3 auch: hiex ‚zur Ans 
wendung. IHth, 9 Jill i —XR 6. u vo Jh 1F fl; 


Vorſtehende Beftimmungen kommen mit dem 1: Juni —— zum Vollzuge. 
Am 9. Mai 1865. 


— der Bit ‚Haupt | ud Reſidetizſtadt München. 


LI wheint® u — std Sihil; 
— —— Echretär. 


“TUI — 


it A one * | I on TE 2. - J a J 

En h BBAPFTU GET) ’ —— ;, ' a Sr . *2 rm. 

—— kann RE Ale 
Un die Ortspolizeibehörden des men Br ı . 


EI, VID Mobllibe Feüer Beifiihtrungäweien Bey si; 
344. Die allerhöchfte Verordnung obigen Betreffs vom 10. — 1865 (Kreisamtsblatt 
1? 


. 401 ff.) wirb ben Sing wiegt = zum Theil die Aufſicht über die Vericherungen 
——— iſt, zur genaueſten Be ri erung, ee gebracht. 

Insbeſondere wird auf die B —* gen ber 88. 14, 20, 22 und 23 hingewiefen, wonad Ber: 
fiherungsanträge, Prolongationen und Höherungs: Urkunden binnen 3 Tagen an die Agenten zurüd: 
zugeben find, ferner bie bei den Ortspolizeibehörden hinterlegten. Weberfichten "und — 

gehörig geordnet und in der Gemeinde-Regiſtratur aufbewahrt werben ſollen 

Die Ortspolizeibehörden haben ferner. darauf zu achten, daß. nur. foldhe "Agenten, weilche für ‚den 
Amt sbezitl beftätigt find, Verſicherungs⸗Geſchãfte machen, daß ſich feine Zwiſchenhändler zur Bermittelung 

von Berfiherungen im Wege des Herumgiehens von. Haus zu —* 8 anbieten, daß 2 nicht — 
Ueber: oder Doppelverfiherungen (Art. 179 des Polizeiſtrafgeſetzbuches) ftattfinden; im ıYalle 
einer derartigen Wahrnehmung ift fofort Anzeige m —— 


Münden, ben 6. Mai 1865. Ä 1 hen s 
Königl. Bezirksamt Münden Links ber x Yan 7 Bes. WE 99% 
Freybers. ash A TUR n 
Bxp.-Nr: 12217. * ts ellırr ! j mid > 
Bekanntmädung JJ—— 
An die Gemeindevorſteher des vac Fr tn 
(Amtstage betr.) u 3 2.2 
345. Amtstage werben — ia. u 


1) in Münden (Dachauerſtraße Nr. 66/1) an jedem Mittwoche und Samftage, 

' 9) in Starnberg (im Schloffe) während der Sommermonate an jedem u «it dalle ‚eines 
auf diefen — fallenden Feiertages am folgenden Tage) we : 

bon Vormittags 8 Uhr an A ze 

Die Sanieren haben diefe — — in ihren — zu veröffentlichen und 

chrift derfelben an der: gemeindlichen — ——— zu laſſen. 
Münden, den 12. Mai 1865. - un EI TER BT 

Königl. Bezirksamt Münden links der I — 
Freyberg. TERN 


Exp.-Nr. 11172. Sn B.x 
Bekanntmachung.— 
An ſammtliche Gemeindeverwaltungen des k. -Bezirksamtes Münden 1.3. 
(Handhabung der Feuer · und Forſtpolizei betr.) 

8486, Sämmtlie Gemeindeverwaltungen werden auf das vom f. Bezirfdamte Münden r 
unterm 4. d. Mts. im — Antsblatte Rt, 37 Seite 43 erlafjene Ausfchreiben zum glei 
mäßigen Bollzuge bingewiejen 

Münden, ben 8, Mai 1865. 

— Bezirksamt Münden ünls der Har. 


Sreyberg a 4 


— — 


Bapı Ne 19 nung fee HIW EI TE LH 
Bekanntmadung.. u £ 

5 (Anfertigung der. Duplicate der Pfarrmatrilel er u 

Bi iggr. Nachdem mehrere ber im Amtsbezirke befindlichen -E. Pfarrämter und Biermöutotien im 
Anfuhen vom 25. Januar I. IS, erneuert, unterm 28. März d. 38.,: noch nicht wadgelommen find, 
jo wird wiederholt das Anfinnen geftellt, die rüdjtändigen ——— Duplicate (Ar das — 
lenderjahr 1864 einzuſenden. — M 

en änden, ben TI. Mai 1865. ar 
* | oz Bezirksamt Dünden finte bei — —— 


2 yanı "arm aim 1 ,..mre gi 


et 8.33 


—“ RN Breuberg. 





Exp.-Nr. '87686;, 

— res Bebanntmadung. 
RR onen (Gerftellung einer Ziegelei im Gerteinrbebejirte Eirasburg beir.) 

848. Johann Wegmunu und Eliſabeth Riednahr von Awigenlehen, Gemeinde Gurte 
Beabfihtigen nal eine Ziegelei zu errichten. 
2... Gemäß 88. 1-4; der J— Art. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlaſſenen Allerhödhiten einge 
vom 16. Mai 1863 (Nogsbl. 1868 Nr. 30: Seite 993) wird dies mit dem Beifügen befan 
macht; daß zur: Vornahme: der Drisbefidhtigung, dann zur fofortigen Verhandlung hr es deleſni 
und der dagegen etwa beſtehenden Einſprüche Termin auf 

Donnerſtag den 18. Mai 1865 Vormittogs- 11: Uhr 


an Ort und Stelle anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, : welche bei der augeordneten Tags⸗ 
‚Fahrt "feinen: Einfpruch erheben, ihres Widerfpruchsrechtes verluftig gehen: — “Die ‚Pläne fönnen bis 
zum hezeichneten Termine beim unterfertigten ae are 


Pr 
2 201 


Münden, den 11. Mai 1865. J — 
run’ — — Veirloamt München — der an, * 


v. Grundner. 


bf; rm 
1 


— win, ; — a 
| 
340. Untex.ber Softeerbe des Friedrich Böhmler in Großdingharting, Landgerichts Wolfrats⸗ 


Bau, ift die Raude ausgebrochen, was hiemit behufg ‚der — einer ——— dieſer 
antheit zur Darnachachtung bekannt ge * win Ä 


Münden, den 9. Mai 1865. | 
— Bezirlsam Münden ces der Se 


v. Gruudner. 
FU", 


a DL HART 
5 giudaıt. 0 Wien mn I. 





— WB — 


Berfteigerung. De 9) Kart Deu, Handlungecommis 6 Maunhelu, 
4l— 

350. Im Schloßgute zu hi! verſteig (den 10) j dafena Bel, t. Stabsarzienswittwe v 
ih in dolge gerichtlichen Auftrages Eure 17 —— GT 
1 Miitwoch den 14. Juni 1866 ser, ‚ 

nom Morgens 9. Uhr an tg — a utebefigersnmitnpe 
eine  vollftändige elegante Hauseinrichtung, be ' 
ftehend aus Holz: und Glaskäften, mehreren Gar: In ber &. Anna Partei. | 
nituren, Vetten, Tiichen, Stühlen, Commod: und — Beonben: 


313 4 


linen, ein vollitändiges San einen fügel er en 16) ) Iofef del, Hofpeubinder v. $., 61 9. a. 

re, er —— eine Du Diaria v. Schuites, t. Bezirköger.- „Affefforstochter v. h., 9 M. a. 
ücheneinrichtung,, verſchiedene Reit: und Fahr⸗ 

Requiſiten, viele Baumannsjahrnifje, darunter eine In ber St. Ludwigs-Pfarrei. 4x 

Drehmaschine mit Transmiſfiondriemen, Eggen. U 5 & Geſtorben: 

holz⸗ und eiſengeachste — Schub⸗ und —* „(Da 7) Joſef Barılme , Banlbuchhaltersfohn v. h., 

karten, Schlitten, Werkzeuge, dann 4 Pferde e 8 ( ». -Omdt, A, Rn . Di 

fehöfigige Chatabanc’s, Pferd: und —— ——** 18,2. ——— 

und verſchiedene andere Gegenſtände mit dem Be: (Den 9.) Benud Fuchs, bel. inf. u. onbelsdärtner 

merken an = ——— daß der 5 v. en Sul, p Krk. De ientengniojohn 

gegen ſofortige Baarbeza lung ſogleich erfolgt, 

erreicht ſi 


Schreibläſten, Epiegeln, u, 3. Bor (Den 8.) I Balter, Seireiarietögihiffenstndhter 


Wolfratöhaufen, 5. Mai 186656 hi ii waren: Pr ‚Seif-Blerr. 
Der tönigl. Notar: Genorbem: 
ı ;Hejner. f * om 9.) Branzista Hatzler, —— — v5, 
- : — 0. M 
Bevolterungs: ae —* er Sa, ww. danaa u —* 
In der Metropolitanpfare zu]... Zen B Bonifay- Pfarrei. 
u. 8. Fran. Vol j Geftorben: j 
. — ‚Den 8) Ana Maria Reid, Beemjenwärterejvon v. 
T. 2 ‚ 
— h * Ta. — —* ar: (Den 7. ) Thomas Werner, Yrivarier v: YTE. h. 
2 nina peniay, — Hintermaier, AP — v. 
„m der St. Peters⸗ Pfarrei. an *— 
"Geftorben: man 1 Den 9:) Conrad: Cadet, TU urer v. Teisbach, 23 9. 


— neider, b. Baderstochter v. h., II. a. Eu 

6.) Frz. Abendehauſer, Bättergefelle v. 3 EIJ.a. —* an Ans ur Wert — v.4, 1 MA. 

Den 7.) Andreas Forſter, p. t. Kriegemmint.Sekretär (Den ' * Monila —— — v. 5, 

v.5,69 9. a. Joſef Hamerl, Maurer v. h., 713.0 23. a. 
Franz Zav. Maier, Orgelbauer dv. Peuting, 40 I. a. von: 


x 


Bapı. ee Wwirthichaftepäcgtersjohg,n. 13139T. 0; 1! t eſtan 

(Den 8.) Anna Breu, gt Diurnau, it ver Yopi den Pfarrei. 

24 3. a. Rupert Friederich, Gürtlergejellensjogn 8 ha u Geſtorben: 

DM. a. Anton Leytenmaier, Tiſchlergeſelle v. h., 69 3. a. (Den 7.) Beter Feig, Münzvorarbeiter v. b., 50 2. a. 
Walb Obermaier, Baurerswituve v5,78J3 a Framisla - - (Den 8.) Karl Stöbe, Schauſpieler v. Dffenb A ie 


Stiller, Zugeherin v. Dingolfing, 51 2. 0. Baben, 87 3. a. 


u 
(Den 9.) — ee Sehtoffergpiele du 53538 — ** v. h, 62 J. a. Albert Ziegler, 


fanden, 21 9. a. v. Perla, 48 
a. Amalic;Mnode; nn her EI ARE (Den B.1-9mran a Barb. 
Albert Bopp, I. k. ‚Direktor, in. Neuburg a (Du; , Scaler, ——— ». Pipinsried, 62 9. a. Gregor 
61 9. a. HD IT Weſtermaier, Manrer v. 6., 68 9. a 
In der Pfarrei * iR Muiche Cie ar. ri Tonne 8 —5 
a ae 9.) * v._Reuihön om 10.) Darin Geith —— nsfohn 1 
a au, | 2 I ee il 
n fr BR TE RER 
I Im — ar | 
In der Pfarrei‘ der Vorftabt »Haibhaufen. Gchorb * et 
Geforbent (Dem 8.) Alois Sensburg, Gorporaliumt. 1. 9uf. de 


= en doham Kot, Daueariohn > 4, 2. M. a. | 0. Starnberg, 28,9. a. 





a‘ In der Freibant | 
. wurden vom.29. Aprilıbis 5. Mai 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu ben ———** Pfundpreiſen verkauft: 






— En Summa 159. 
Pi —| 
2 - | Biehmarkt. 


af ben am 8. d. Mts. abgehaltenen Auer Mais-Biehmarkt wurden nachſtehende 
Biehgattungen zugetrieben: 


Kühe. | Stiere. | Rinder. —2 Schweine.| Schafe. | Ziegen. Fohlen. 
I 


18 


—* _ =: WR In Summa 1450 Stüd, 


ee ee ee 
der Bree der Biktualien and fonftigen Gegenftänbe des tägficen Bedarfs: in der 
Il. Haupt: anf Nefivenzftabt — * 


Bom 6. bie. 12. Mai 1865, =D BB 2 >77) 


4 
- 










Ein Pfund — DE 2 









n..,m —— Cuhſleiſchh — 9 
aulze lbfleiſch, beite Onafität —— weihies Weizenbier 9, . . . 
“+ ”„ „mittlere — weißes Gerftenbier inae 
» m" Schafllh - -» ».... — Bvigeeſio u FE 
5 „  Schmweinjleifch, N +: Pie =": 
” ” we I» Bi-— 1) .» 
BR Schweinfett . — 3. — * J %: ER 
int; Ochſenzunge, * nk [rem 1% "Batman, RE 0 a. nad 
* ", geräuchert. „; ,%r . . ” h2Tim rt w ranutwein, © Sig D 5 
entner rohen unigline . nn. 5 Bill 2 * F * 
| &n fund wegoffene Bergen : Tr ” —8* Kahl. no. 
" “ oe. +J 23 2 . I. | 
* * — ine kine 2Ein Pfund! Leinöl : 4 
m Seife wi, 9° Aa «Nail. 1161 — * Repoðl ———— 


III. Viktualien: 
| Gerwicht oder Stüde. | 














Benennung. 


) N fi ie) ie 
at 38 Kartoffel.» » 2 |) das Schäffel u ER 


Shmah |... das Pfund zu 4 
84 we: 34% er 10 


Gebirgsbutter . . u „im 
Körbihenbutter . 








. e 7 er © edörtte 3 wetich en. das Pfund zu — 10 —|12 
Gier, frühe . . - 4 Süd „ 4 — zuciös ' »- ſi 
Trucheneier . . » 4 — —| 41 weiße Rüben. . . | das Maßl zu — | 6— si 
Hennen, alte. . . das Stüd zu a] bayeriiche, Rüben . „on — 101 — [12] 
Hühner i ' gelbe: Ne * — — id i⸗ 

— van NR. Smicheltn 3. 24 <litttm 4 — — 19v 16 
Indianen va yıy 2 — — [00h 
Kapaunen — —4 9); V. Bel, Bi und Stroh. 

Der — de T pie Mafter m. Tısi—lıslıs 
Gänfe-Jung . R urn — 301 Buchenholz. . . die Stlafter zu 

| Enten " al] Zirtenho . . . BA re = 1 30 is 48 

| B - RR öhrenholg: . . 79 Pr — 

Enten Jung — ——— == re 1% Bi 7 12 24] 12/42 

Tauben — BEN — Dei “00 t der Zentner zu 1136-1154 

| Spanjertel F nn 2 Grummet . = R „ 1189 ıp1] 

TE TE TI T Sie Weizenftrob I MH & “ iii 

| He Roggenſtroh er 1 1121 

| a "ls If Gerftienitvoh . . | » * 4 == 

— ER un Saberinoh. | mn. | jgj—67 


Münhener Shranne 


vom 13. Mai 1865. 
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| | 8830 Nısı3 


Auf den Viehmarkt 


wurden vom 6. bis 12. Mai 1865 nachfolgende — zugeführt 
‚4 3 und verkauft: 





779 Fu Sunma 5069 Stua. 
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Berechnung der Brad: und Mehl⸗Taxe 
nah ber Schranne vom 13. Mai 1865. 
rtod:Tare. 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 





Hochſter Durchſchnitts⸗Preis. . 16 fl. 23 kr. 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 27 kr. 
Summa: 31 fl. 50 fr. 
Tarife Duchfchnitts-Preis . . BH.55 
Hiezu Mannsnahrung ; 4 fl. — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll — fl. 2 &. 
Summa: 20 fl. 27 ft. 
In Kreuzer reduzirt 60 
Divifor Dividend 122716600 &oth 
1227 6600 , 5 Loth Semmelbrob 
6135 müflen aus 
is einem Schäf: 
fel Weizenge: 
4 
Be) baden wer: 
1860 | 1 Quint. |ben. 
1227 
633 


a. Rundfemmel. - 
Um YıTheil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gemöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Duint. 
bievon ab 5" Quint. 
15° Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Quint. 
b. £reuzerlaibl. 
: Tarif: Durhichnitts-Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werben. 
Divifor. Dividend. 
1227 | 10200 


Duotient. 
I 8 Loth 1 Duint. 
bas Kreuzer⸗Laibl. 


BB. Roggenbrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen par Schäffel: 








Höchſter Durchfchnitts: Preis. . 11 fl. 40 kr. 
Mittler Durhichnitts-Preis. 11 fl. 8 kr. 
Summa: 22 fl. 48 fr. 
Tarif-Durhfchnitts-Preid . . 11 fl. 24 fi. 
Hiezu Mannsnahrung. . -» -» 3. — Er. 
Aufihlag . — fl. 30 fr. 
Getreidzoll ft. 2 kr. 
Summa: 14 fl. 56 fr. 

In Kreuzer verwandelt 60 

896 


Bur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewiht des aus einem Schäffel zu badenden 
Noggenbrodes, nämlich 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. BDividend. 
896 2550 2 Pfund 
1792 






27 Loth — Duint. 
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Nehſf— 


©. Weizenmehl. 
Weizen per Sqhaffel. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiA 15 fl. 55 fr. 
Giant Drannanaprung — — — 
TR fl. 30 fr. 
Getreidzoll fl. 2. 
fr. 





Somit koftet: 

3) das Viert. Weizenmehl ıf. 9. 
b) „  „ ' Semmelmehlum 16k. 

mb ... 1fl. 25 k. 
$) u»  Mundmehl um 40 kr. 

mehr . 1 fl. 49 fr. 
d) „ „ ; Einbrennmehlum16Fr. 

weniger .—f. 53€. 
e) * „ ' Feiner Gries um 1 fl. " 


mehr als Mundmehl 2 fl. 49 Er. 


Magiftrat der königl. Haupt⸗ 





Tare. 
f) das Biert. Orbinärer Gries um 
32 fr. weniger 2fl. ıTk. 
BD. Backuchl. 

Roggen per Schäffel. 
Tarif-Durchfchnitts- Preis wie biB 11fl. 24k. 
Hiezu Mannsnahrung . 2f. — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 fr. 
Getreidgoll . .. —-fl 2 fr. 

Summa: 13 fl. 56 fr. 
In Kreuzer verwanbeit 60 
Viertel 16 | 836 
— 52 fr, 
16 Viertel Mehl gibt das 
Safe. = 
Demnach koftet: 
a) daß Viert. Badıiehl . . . . —f. 52. 
b) ” ” Riemischmehl um 6 fr. 
mehr . . .—f. 58. 


und Refidenzitadt München. 


- 4 — 


Berjeignit 


der. ‚vom Magiftrate | der Al. Haupt- unb Refidenzftabt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaren, dann ber Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 


I. Brod- und Mehl-Zare z n 
A II. WMarkt-Preife der Tifche, 
5. 2. 65. 
vom 15. bis 22. Mai 1865 Arebfe und Fröfde 


I Weizgen das Schäffel gu 15. fl. 55 fr. : 109 
Korn das Schäffel zu 11 fl. 24 fr. vom 6. bis 12 Rai 1866. 





j 
























































| AR A| Preis. 
1. s icht. | J :Mrei Drei- |, L — 
Brod⸗Gewicht | 2 Mehl: Breife. | Kurt. iger. Gattung Er 
| Qualit Muali 
| Munpmei “sl rs | 
Mundbropd: u A 1 N 
( Semmelmehl. . „| 2125| 5) ) das Pfund af ii. FL W 
Die Mundfemmel . . . .| 4 | — | Weenmehl . . . | 4 1) Karpfen 20. . Je - 26 
Semmelbeßn J Einbrennmehl 53 3 1 Hediten . or u 59 
Die ek d | Roggenmehl . . „I 584 3 AHuden . . » 2... ie —5 
Die orbin: Kreugerfemmel b| 1| m J Mr 
»  »  Halbfreigerfemmebk. 2 Io 8 Badmehl. ,„ - 524 8 1 Nutten. vr. 2 42 4 
Der Grofchenweden . .;.| 16 3.1 Gries, feiner. . . | 274910 Aforellen .... . . | 118] 130) 
| Gries, orbinärer -* au 8 Aa . rn 
zaibelbreb: | Emmen — — Barben... 2... .J- 221 —2 
Das Kreuzerlaibel 8 | j ‚I. Roblen- und]; preis. | Men... .. [18 20 
Der Kreuzerwecken J46 Torf-Preife — — 
Zweilreuzerwecken .| 16 | 2 vom 6. re. mittlere] befte Waller. nu... 42 * 
Sroſcheuwecken. 4124 „8 1865. DnalitgQualit Bragen . » sie [14 —I18 
are J Renghen +. [1801 — 88 
Br. | Foth. Dut.| Sieinlohlen per Ztn. m 2 
Roggenbrod: 1 —— u ‚Birihlinge. = +»... 20 — a 
Ein —— 12202 Fichtentohlen p. Sad \Bahfihe -. » -» -» » I 9 
„ Bierfreuzerftüd 1 | 18 | 2 | Föhrenfoflen, „ | t 
„ Adıtfreuzerlaib. 2 | 27 | — | Torf per Zentner” . |— 1 Rxebie, dad Biertel 100 | 124 -⸗ 
» Sehzehntreuzerlaib | J 622 | — I Zori per Korb . .. | 3, Fröjche, das Wiebe, . J—| — 15 
} | | | 





Drud von F. Straub (Wirtelsbachplerag Nr. 3) in Münden. 


Antsblatt. 


Mittwod, 17. Mai 1865. 


Das Münchener: Amtsblatt, glei Amt amd Anzeigebtatt des Stadtmagifkrtet: Münden, der Fotalbaucommiffion 

unbsber Lönigl; Bezirfsämter Münden 1/9. 1/9, ericpeint. woöche ntlich zweimal, Mittmah und Sonntag, Der 
Pränumerationapreis it jährlih 8 Ph na “albjähsie 1M. 30 fr. umd ——41 — 45 ft, Man abonnirt im 
München im Bolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, Aneniärte bei dem mächftnelegenen Poftantte: Für Inſerate wird die 
burdlanfende Zeile zu 6 Pr., die zweiſpaltige zu 3 fr. oder dem Raume nach beredjuet- 














nbalt: Berlorene und gefundene Gegenftände.. — Difteiles.Borfteher, — Handhabung der Feuer- und Forſt⸗ 
polizei. — Berfteigerungen. - -— —— erungs Anzeige. — Schraunen. Anzeige von auswärtigen Ihrannenber echtigten Orten. 


DEE Die Beilage enthält die Vorſchriften über den Strafenvertehr in Münden. BE 


nn En — - 











Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 37688. t 
Bdekanntmadung. 


(Berlorene und gefunderie Gegenftände betr.) 
851. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt: 
A. alß verloren : 
1) zwei Einſchreibbücher und mehrere Verträge; 
2) ein jhwarz und weiß carrirter Herrnſhawl; 
3) ein dunfelgrünfeidener Regenſchirnn; N 5. 
4) ein Reit Sarjenet; 
5) ein grünfeibener Regenihirm; 
6) ein goldener Ring mit Wappe und eine golbene Vorſtecnadel; 
7) ein goldener Armreif; 
8) eine goldene Broche mit ſchwarzem Stein; 
9) eine Brieftafche mit 3 Trage 
10) ein grünſeidener Regenſchirm mit meißbeinernent Griff; 
11) eine ſchwarze Ledertajche, Inhalt ein Glas ‚und 2 Windeln ; 
‚. 12) ein goldener Armreif; 
13) ein grünes Portemonnaie mit 2 fl.; 
14) ein ſchwarzes Notizbuch mit Sqchuidſchein, auf 200 fl. lautend; 
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15) ein goldener Siegelring mit den Buchftaben M und L; 
16) zwei ſchwarze Straußfedern; 
17) ein Paar falſche Gorallen-Ohrringe; 
, 18) eine Geldtaſche; Inhalt 1 fl. 3 fr, eine Medaille — das Muttergottesbild von Alt: 
* ötting vorſtellend — und eine Shawlnadel; 
19) ein Portemonnaie; Inhalt 3 Zweiguldenſtücke und ein emaillirtes Medaillon; 
20) eine goldene Cylinderuhr ohne Glas, in Papier eingemadit ; 
21) eine braunleverne Brieftafche mit mehreren Papieren ; 
22) zwei Päde Negenichirme und En-tout-cas; 
23) eine feidene Mantille; 
24) ein Couvert mit mehreren Zeugniffen ; 
25) entlaufen ein Pferd (Rappe); 
26 * ein Schwein. 
Alle, melde über genannte Gegenſtände Aufſchluß ertheilen können, werden hiemit aufges 
fordert, die gefeglich vorgefchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 


Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 


1) ein altes Portemonnaie mit 6 fr. und einem Zeichen ; 

2) ein Kinderfragen; 

3) ein Zugbeutel mit 41 fr. 3 dl.; 

4) ein filbernes Medaillon ; 

5) eine goldene Broche mit einem rothen und vier weißen Steinen; 

6) 36 Pfund Mefling; 

7) ein weiß und ſchwarz carrirter Herrnſhawl; 

8) eine Schwimmhoſe und ein Handtuch. 
Eigentbumsanfprüde find im biesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 
Am 15. Mai 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 

Bfeufer, k. Polfei-Direftor. 


Exp.-Nr. 25567. 
dekanntmadung. 
(Die Difteilte-Borftcher betr.) 

352. Es wird biemit befannt gegeben, daß Herr Ludwig Hugo Krieger, Direktor des ortho- 
pädiſchen Inſtituts, wohnhaft Nymphenburgerftraße Nr. 28, zum Vorfteher des 62. Stabt-Diftriktes 
ernannt und als folder verpflichtet worden ift. 

Am 11. Mai 1865. | 

Magiftrat der f. Hanpt- und Refidenzitadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. ; 
Stadelmann, Sefretär. 


= de = 


Fixp.-Nr. 11803. 


Bekanntmadung.- 


(Die Handhabung der Fener- und Forſtpolizei betr.) ; . 
©...363. Aus Anlaß der. in legter Zeit häufig vorgefommenen Walbbrände wird ‚auf Grund, des 
Art. 45 des Forftgefeßes vom 28. März 1852 das Feuermachen jowie das Verkohlen von Holz in 
den Waldungen des Umtsbezirkes und in einer Nähe derjelben von 300 bayer. Schuhen bis zum 


1. September 1865 verboten. 


Pngläch wird unter Hinmweifung auf Art. 352 bes Strafgefegbuces vom 10, November 1861 
vor leichtfinnigem Wegwerfen glimmender Eigarrenftumpen im Walde gewarnt. 


Münden): den 12. Mai 1865. 


Königl. Bezirksamt Münden rechts der far. 


v. Grundner. 


Bekanntmachung. 
(Malulatur· Papier · Verſteigerung betr.) 

354. In Folge hoher Regierungs:Entjchließ- 
ung vom 11. [. Mts. werben bei ber unterfer: 
figten Behörde mehrere Zentner Makulatur-Druck- 
papier an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung 
verjteigert. k 

Die Angebote wollen ſchriftlich bis längſtens 
Mittwoch den 31.1. Mis. anher eingefendet wer: 
den; das Material kann während dieſer Zeit im 
diesfeitigen Bureau Nr. 29/0 befichtigt werben. 

Am 15. Mai 1865. 

Kgl. Polizei-Direftion München. 

[2a] Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Verſteigerung. 

; 355. Zur zweitmaligen Verſteigerung bes 
Loderanmwejens zu Ebertshauſen, beitehend aus 
Wohnhaus mit Stall und Stadel nebit Badhaus 
und 19,93 Tagwerk Grundftüden fege ih biemit 
Tagsfahrt auf 

t Samfteg ben 17. Juni 1865 

Rahmittags von 3-—4 Uhr 

ii Wirththauſe zu Holzhanfen an, 

er De Zuſchlag erfolgt diesmal ohne Rückicht 
auf ben Schagungswerth, und. haben ſich mir uns 
befannte Steigerer geeignet über ihre Perjon und 
Zahtungsfähigteit auszuweiien. Die bezüglichen 
Aktenprodufte können bis zum Berfteigerungster« 


mine, an welchem ich. auch die näheren Beding- 
ungen fund geben werde, in meinen Amtözimmer 
eingejehen werden. 

Wolfratshaufen, 12. Mai 1865, 

Der königl. Notar: 
Örzner. 
Berfteigerung. 

356. Zur zweitnaligen Verfteigerung des aus 
Wohnhaus mit Stall und Stadel, Wagenremife 
und VBadhaufe, dann aus den dazu gehörigen 
Grundftüden an Aedern, Wieſen und Waldungen 
in einem Geſammtflächenraum von 121,03 Tag: 
wert beftehenven „‚soglerhofes“ zu Dietenhaufen 
fege ich hiemit QTagsfahrt auf | 

Mittwodh den 28. Juni 1865 
Nachmittags von 2 bis 3 Uhr 
im Wirthshauſe zu Baiernrain an. 

Sch bemerkte biebei, daß diesmal der Zuſchlag 
ohne Rüdfiht auf den Schägungswerth erfolgt 
und fi mir unbekannte Steigerungsluftige über 
ihre Perfon und Zahlungsfähigkeit geeignet aus: 
zumeijen 'haben. “ 

Die Kaufsbedingungen werde id am Steiger: 
ungstermine befannt geben, bis wohin auch bie 
bezüglichen Aktenprodukte in meinem Amtszimmer 
eingejehen werben fönnert. 

Molfratshaufen, 12. Mai 1865. 

; Der königl. Notar: 
Heyner. 
1* 


u U 


357. In dei Kappes’ichen 
Commiflions- Bicitattons-iederlage 
Sonnenſtraße Nro. 6 zu ebemer Erbe 
ift Donnerftag ben 18. Mai, früh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerumg von verſchiedenen Gold: und Silber: 
enftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pi: 
olen, Gafe: und Theefervices, Mlavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren und Frauenkleidiingsitüden, guter Wäfchere., 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 





Bevöllerungss Anzeige. 
In der Metropolitan- Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 
Getauft: 
8 Kinder: 5 männl., 3 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 7.) 30h. Koch, Maurer, Inſaſſe v. h., mit Anna 
Maria Gietl, Gütlerstochter v. Stamsried. 
(Den 8.) Alois Fuchs, bgl. Stadtmufiter v. h., mit 
Margaretha Huber, Metgerstochter v. Pleinting. 
(Den 11.) Ludwig Weindl, bgl. Bettlermeiße? v. h., 
mit Joſefa Oſterholzer, Hofturfcherstochter v. h. 
Geforben: 
z ag 10.) Mar Steinmek, bgl. Tapezierersjohn v. h., 


(Den 11.) Maria Anna Müller, Hauptzollamtsladers- 
Wittwe v. h., 57 3. a 
(Dm 12.) Walb. Dert, Juwelierowittwe v. h. 713. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Getauft: 
16 Kinder: 10 mannl., -6: weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 9.) Karl Theodor Franz Zav. —— Land» 
ſchaſtsmaler, Imfafjeo.d-, mit Maria Schedimann, L 
meißterstochter im !. 2. Gnir.-R (Freifing). Auguft 
Jaud, bgl. Goldarbeiter dah., mit Ge Yuliana —n 
Kleiderreinigerstodhter v. h. Georg Franz Ser. Gerber 
Oberappellationsger.-Selretär bah-, mit Antonia Da Kuna 
Lonife Eulalia Goßler, k. Kriegeminift-Sekretärstochter v. h. 

Gehorben: 

(Den 11.) Kathar. Baumann, Näherin v. h. 273.0. 
Mar Ebert, Sädtergefelle v. h., 553.0. Georg Heldyinger, 
Metzger dv. Königsdorf, 72 3. a. Lonije Humel, Kammer 
jungfer v. Stranbing, 25 %. a. Anna Ingerl, Sattlers- 
wittwe v. Thallirchen, 69 3. a. Peter Reifenftull, Delono- 
mensjohn v. Kleintarolineufeſd, 21 T. a. Rofina Schäffler, 


Schuhmaderstochter dv. Biffingen, 62 I. a. Walburga 
Schwaighard, Buchbindersfrau v. b., 53 3. a. Karl Trett- 
4 Kellner dv. Umterlochen, 2. württemb. O. 9. Aalen, 

(Den 12.) Urfula Pippich, Schneidergefellensfrau v. h., 
41 3. a. ÜEres en hänblerstochter v. b., 5 
3. a. —* Wintelmann, . Zolloffigiantenstochter" v. 
Nürnberg, 62 I. a. Michael Schere, Maurer v. Frie 
—— 26 J. a. Simon Müller, bgl. Hutmacher v. h., 


(Den 18.) — Mutzenhart, ftädt. ——— 
gattin v. b., 51 3 


In der St. Anıta-Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 4 männl., 3 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 7.) Beer Schmid, Maurer, Infaffe v. Schwabing, 
mit u eg Söldnerstochter v. Oberammergau. 
Den 8.) Anton Weber, liz. Schubflider, Infafle v. h., 
mit — Fellhammer v. h. 
Geſtorben: 
— 11.) Georg Strell, Zimmermannsſohn v. 5, 


(Den 18.) Lorenz Gaab, ————— v. h. 50 J. a. 
Johann Zitzmann, Taglöhner v. h. 84 9. a 


In der St. 


Getauft: 

6 — männl. Geſchlechts. 

Getrant: 

(Den 18. April.) Lorenz Eugen Hagen, I. Gre 
controleur — Füßen, mit Hedwig Nußler, prakt. 
tochter db. 

(Den 1. —* Cajetan Beutelhauſer, Oberlieutenaut 
im 2. Inf.Regim. Kronprinz, mit Lubdovila Edle v. Lip 
pert, Pe Yin. arte v. andern. 

(Den 6.) Theodor Graf v. — t. —— 
Beirlöger.-Accejfift,, mit Iſabella Freiin v. Aleinſchrod, 
Reichsraths · u. Appell.-Ger.-Präfidentenstodjter v. Bari 

(Den 7.) Iob. Bapt. Lantes, Biltualienhändler, Inſaſſe 
dah., mit Karolıma Zigldrumm, Gütlerstochter v. Amper - 
moching Thomas Kamm, herrſchaftl. Kutſcher, Inſaſſe dah., 
mit Roſina Nudlbichler v. Mehring. 

(Den 8.) Karl Silbernagl, Portier an d. Gentral- Taub · 
ſtummen · Anſtalt, Wittwer, mit Ther. Wörler, ar 
tochter v. Schnaitach. Joh. Bapt. Paringer, Zumülle, ‚Ins: 
jaffe dah., mit Therefia 'ruber , Schmiedolochter v. 
fofen. Joh. Bapt. Greif, bgl. Sc offermeifter v. 5., 

Anna Nunberger, — v. Haarham. 
orben: 

4 18.) DReitide Ei Bar 
v5, 149. 


. Lithograpgenstogter 
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In der Hl. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 
10 Rinder: 4 männl., 6 weibl. Geſchlechts 
Gettraut: 

(Den 8.) Wendelin Dietrich, Hausknecht, Anfaffe dah., 
mit Magdal. Stürzer, Hafmerstochter. Joh. Jörg, liz. Meir 
derreiniger, Injaffe dab., mit Margar. Schweizer, Bureau 
bienerstochter dv bh. Franz Khäler, bgl. Färbermeiſter dah., 
mit Sofie Bauer, Steinmettochter v. h. 

Geſtorben: 

(Den 11) Ant. Zaun, Tapezierergeſelle v.b., 73 J. a. 

j —— Gottfried Huber, bgl. Schuömachersjohn v. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getaujft: 
25 Kinder: 10 männd., 15 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 20. April.) Auguft Kittel, Lehrer, Inſaſſe dah., 
mit Amalie Sorneder, Schuhmacherstochter v. Freiburg. 

(Den 8. Mai.) Jatob Gerhaufer, bgl. Maler dah., mit 
Balburga Oftermaier, Zabalfabritantenstodhter v. h. 

(Ben 9.) Zojef Hoffmann, Buchhalter, Injaffe dah., 
mit Roſa Fillweber, Mülerstocdhter v. Kronach. 

(Den 11.) Hugo Stieglig, k. Eijenbahnconducteur, In 
foffe dah., mit Kathar. Lidl, Wirthetochter v. Hohenbrumn. 

(Den 14.) Joh. Winter, Schuhmacher, Anfaffe v. Wörth, 
mit Ther. Plehzer, Schuhmacherstochter v. Trofiberg. Ma- 
thias Barlenſchlager, Maccaroninudelmacher, Juſaſſe dab., 
mit Franzisla Regensburger, Knopfmacherstochter v. Berching. 
Andreas Geiger, Tagloͤhner, Inſaſſe dah., mit Anna Facher, 

ferstöchter v Puchſchlagen. Joſef Tuibl, Zijchlergejelle,. 

faffe dah., mit Anna Munninger, Näherin v. Scheuern. 

Mat geitenftorfer, Schreiber u. Burcaudiener, Inſaſſe bab., 
mit Anna Bart, Schueiderstochter v. Leonberg. Franz PBor- 
jelt, Kaufmann dah., mit Emilie Bauer, E. Oberfleigersiochter 


v. Amberg. 
Geftorben: 


(Den 12.) Karolina Bruft, Seidenweberstochter v. h, 
IM. a. Andreas Hör, Schmiedsjohn v. Weiden, 279.0. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Getauft: 
8 Kinder: 4 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 9.) Euft. Karl Berhuven, DOberinfpeftor d Magde · 
burger feuer- u. Hagelverſicherungs · Geſellſchaft, von Berlin, 
mit Frida Merz, Kupferſtecherstochter v. 5. 

(Den 14.) Adolf Aug. Kölzner, Buchdrudereimaſchinen · 
nieifter dv. Kleinzichocher, mit Barbara og een 
tochter v. 5. Auguft Ruch, Tapezierer v. h., mit Johanna 


Maria Margar. Reumer , Berwalterstachter v. Nürnberg. 
Bhilipp Bedhert, Beißgerbegeilfe v. 5., mit Anna Schiller, 
Taglöhnerstochter v. Nymphenburg. 

Geſtorben: 

(Den 11.) Chriſtine Bernet, Feldwebelstochter dv. Nürn- 
berg, 19 30. oh. Edart, Bebienter v. Selbit, 43 9. a. 
Eleonore Heinz, Buchbindergehilfenstochter v. h., 22 I. a. 

(Den 13.)'Iaf Ganfer, Schäfflergeielle v. h, 35 J. a. 
Eliſe Schwellner, bgl. Klaviermaderstocdhter v. h., 3 3. a. 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Getauft: * 
14 Kinder: 6 männl., 8 weibl. Geſchlechts. 
Geftorben: 
— 10.) Clara Sedlmaier, Taglöhnerstochter v. h., 


— 12.) Roſina Holzmüller, Kälberführerstochter v 
6, 6M. a. ze Scheurich, Fabritarbeiterstochter v. 
Niedernberg, 1 

(Den ww * de, Pad, dgl. Regenſchirmfabrilantens · 
Wittwe v. h., 53 9. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 


Gttauft: 
12 Rinder: 4 männl., 8 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 


(Den 8.) Soſef Zint, Brunnmachergehilfe, Imfafle dab, 


mit Barbara Pauli, Korbmaderstodhter dv. h. 

(Den 9.) Joſef Bromberger, Verwalter im biej. Kran- 
tenhaufe, mit Louiſe Koneberg, !. Domainerathstochter von 
Zeil in NN = — 

orben: 


(Den 11.) Maria Snake, Sägfnechtstochter v. b., 
10 M. a. Martin Kain, Zaglöhner v. h., DR a. Mag. 
dalena Kinigl, REN. v.h., 78 9. a 
Reich, Taglöhnerswittive v.5,80% a 

(Den 13.) Ottilie Liepold, Zaglöhnerstochter v. 5,893... 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 

4 Kinder: 3 männl., 1 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 


(Den 8.) Joſef Hirſch, Taglöhner, Juſaſſe dah., mit 
Therefia Grimm, Zimmermannstocter v. Fürftenfeldbrud. 


Geforben: 
(Den 12.) Kath. Straßl, Taglöhnersfrau v. h., 499... 
Im ng 


b 
(Den 13.) Chriftof be J— —— v. d. Garniſ.⸗ 
Comp: Nymphenburg, v. Somerhauſen, 50 3. a. 


Ama’ 


— 0⏑ — 


i : v. b., mit Johanna Pickert, l. bar. Hofantiquarstochter v. 
Im ifraelitiſchen Cultus Nürnberg. Adolf Pichler, Kunftmafer v. Eziffer in Ungarn, 
Setramt: mit Regina Morgenthan, Pehrerätochter v. — im 


(Den 14.) Moritz Kirchdörfer, Großhandlungstheilhaber Großherzogth. Heſſen. 
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Beilage zum Münchener Amtsblatte Nr. 40 vom 17. Mai 1865. 


Vorſchriften 
über den | 
Straßenverkehr in München. 


Wege, auf welchen zu reiten, m fahren und größere Taften 
fortzubewegen verboten if, 


5.1: 
Das Reiten, Fahren und Fortbewegen größerer Laften 
ift verboten: 
1) auf den abgegrenzten Fußbänfen und in den Gräben 
öffentlicher Straßen; 
2) auf den Trottoird der Stabt und der Borftäbte 
(Art. 156 Abf.2 P. St. G.) 
3) auf den nachverzeichneten Straßen: 
a) Thieredgafie, 
b) Fingergaffe, 
c) Kücelbädergäßchen, 
d) Radlſteg, 
‚e) Maufergafie, 
f) Probftbräugafie, 


' g) Hebammengafie, 
“ sh) Petersberg, 
i) Hl. Geiftgaffe, 
k) Hahnengaffe, 
I) Wolfsgafle, 
(Belanntm. v. 13. Dez. 1862) 
m) Sattlergafle; 
(Belanntm. v. 18. April 1863) 


— — 


4) auf den nachſtehenden Fußwegen: 

a) im fol. Hofgarten, 

b) im engl. Garten, 

ce) in den Anlagen vor dem Neubaue der k. Refidenz, 
d) auf dem Gajteigberge, 

e) in den Iſar-Auen, 
f) auf den Jlarüberfällen, 

. 8) auf der Therefienwiefe bis zur Schiepftätte, 

h) neben den Anlagen des ee 
i) auf ben. Braterüberfällen 

k) auf dem Prateritege, 
I) in der Allee auf dem Mariahilfplage, 

m) vor und hinter bem Nodhergarten bis Giefing, 
n) in der äußeren Birkenau, 

0) auf dem Iſardammwege zum Sreibabe, . 

p) von Harlahing nach der Menterſchwaige, 

q) auf dem Hochwaſſerdammwege rechts ber Jar, 
rx) Amannwege, 


s) „ „Franziskanerbergwege, 

t) „Lilienbergwege, 

u) „  » Bergftraßenmege, 8 
V) #  » SKrämermwege, @3 
W) „RKirchenwege, 58 
94 Leichenackerwege, 83 


”  Bacftege bei ver Pfrünbeanftalt ) & 
862 


J 
GSiff. XII. 20. 8. ©. 1. Yufi 1862, v. 18. Dezbr. 1 
u. v. 16. Oft. 1868.) 


Verbot des Tahrens über die Pläbe im Rondele vor dem 
Rarlsthore. 


8. 2. 
Das Fahren über die beiden Pläpe im Rondelle vor dem 


Rarlsthore ift nur den dort aufgeftellten Fiafern und Droſchlen⸗ 


führern geftattet. 
(D; 8. v. 14 Nov. 1864.) 





Am 


Falyeen durch die Thore des Bahuhofes. 


8. 3. 
Wagen, welde in den Bahnhof: oder aus bemfelben 
fahren, haben das rechtfeitige Thor zu paffiren. 
Das ſüdliche Hauptthor — am Salzburger Bahnhof: 
gebäude — darf von ſchweren Öußrwerten nicht benüßt 
werden. 


— — 


(D. 8. v. 22. Febr. 1864) 


Fahren durd) die. Thore der ‚Propyläen. 
$. 4. ö 
Reiter und Wagen, welche von der inneren Brienner: 
ftraße, und Reiter und Wagen, welde von der äußeren 


—— und von der Louiſenſtraße kommen, haben 


— = der Proppläen zu pafliren. 
O. 8. u. 18. Juli 1862.) 


Saba, Reiten 2c. durch die k. Reſidenz. 


Das Durchreiten, Durchfahren und Schiebfarrenführen, 
dann das Tragen und Fahren von Effekten größerer Art 
durch die f, Refidenz und das —— von Fialern und 
——— in dieſelbe iſt verboten. 1 

u ABER, XU.8-4 ©, 8. v. 1. Bufi.1002) 
(Ziff. XV $. 14 O. B. v. 1. Juli 1862.) 


Fahren über den de 


$. 6. „2 
Ueber den das Monument am 1 Bar:Iofefs-Piahe: unt: 
gebenden, in Sternform gepflafterten Raum darf nicht ge 
ritten und gefahren werben. 
+ (Biff. XII 50. B. v. 1. Jufi 1862.) ” 





J —1 


= We 
Einfahrt in das k. Pdeons-Gebäude. 


8.7. 
Zum in das f. Obeonsgebäude iſt * Thor 
auf der Pag af Odeonsplatzes zu benügen. 
Giff. XII $. 60. Sul Sufi 1802) 


—— am doſ und Aationalthrater. 


$. 8. 

Die Zufahrt zum k. Hof und Nationaltheater hat auf 
Seite des k. Poftgebäudes zu geſchehen, und dürfen die 
Fahrenden nur unter dem Anne m an der erſten oder 
dritten Thüre abgejegt und aufgenommen werden. 

Die Abfahrt erfolgt längs des k. neuen Reſidenzgebäudes. 

(Biff. XII $. TOD B. v. 1, Iuti 1862) 


Fahrordnung am k, Cr 


ı m $ 9. | d 
Die Aſaht zumk. Refibenztheater hat bar den Säulen: 
gang des k. Hof umd Nationaltheaters und die Abfahrt 
längs des k. Reſidenzgebaudes zu geſchehen. 
(Ziff. XII $. 8 9. 8. v. 1. Juli 1862) 


Verbote wegen Benübung von Strafen und Pläten für 
Taf-, Dckonomie-, Por-, Brüken- und Meubeltransport- 
wagen ꝛc. 


£ , Ih. u 10, ) 1 
Schwere Laftwagen dürfen den Odeons- und Wittels: 
bacherplatz, Oekonomie-, Milde, Poft:, Laftwagen und 
Karren jeder Art die Wege in den Anlagen auf den Jar: 
böhen und in den Iſar-Auen I. d. J. 


(DO 8. v. 28. Oftbr. 1862 Ziff. 2.) 
(2. 8. v. 10. Dezbr. 1864 und Belanntn. v. 16. Oftbr. 1868.) — 





Br 


Brücken⸗ und Menbels Transportwagen jene Straßen, 
3 deren Ausgängen ein Verbot angeſchlagen iſt, nicht be: 
ahren. —* 

(O. Bv. 8. Nob. 1864 Ziff. 4.) 


Ueber die beiden Mayimiliansbrüden dürfen nur zwei: 
fpännige Ziegel und andere Laftfuhrwerte fahren und 
müſſen diefelben, fobald fie die Brüden paffirt haben, in 
die Bau: oder Fabrikſtraße einlenfen. 

Mit Ausnahme jener zweifpännigen Ziegel: und Laft: 
fuhrwerke, deren Ladung. zu Bauten in der Marimilians: 
ftraße beftimmt ift, darf fein Ziegel: oder anderer Laft: 
wagen die Marimiliansftraße befahren. | 

(D. B. d. 22. April 1865.) “ i 


Bur Schranne fahrende Tuhrwerke haben beſtimmte Straßen 
zu benüten. 


. g..1, Ä 

Bon der Schwabingerlandftraße zur Schranne fahrende 
Fuhrwerke haben von der Ludwigsſtraße aus entweder bie 
Therefien:, Türken, Dtto: und äußere Sonnenftraße — 
oder die Ballerie:, Taunen:, Wurzers, Herren= und Frauen⸗ 
ftraße, die von der Erdinger, Haager: und Nojenheimer: 
ftraße herfommenden Wagen die Rumforbftraße zu benügen. 

(©. 8. v. 28. Dftbr. 1662 Ziff. 1.) 


Fahrordnung an der Marimilians-Setreidehalle an 
Schrannentagen. 

An Schrannentagen muß die Maximilians-Getreidehalle 
kreisförmig in der Art umfahren werden, daß die Fuhr— 
werke, welche Getreide abholen und beladen abfahren, auf 
der Stadtſeite vom Angerthore nah dem Viktualienmarkte 
und an der Blumenjtraße vom PViltualienmarkte nad ber 
Müllerftraße zu fahren haben: 





— 


= im 


dZu- und Abfahrten während der Schranue, 
Während der Schranne find zu bemügen: 
1) als Zufahrten: 
a) Dultgafie, 


2 —— ſtiansplatz, 
— vom Feen * ** der 
0) ae Anger; 
2) als Abfahrten: 
a) Rosenthal, | 


b) Fleifhbantgäßhen * 
e) Frauenſtraße, * 

d) Usichneiderftraße, 

e) Verbindungsſtraße gegenüber dem Militärkrantenhaufe, 
f) Müblgafie ; my 
9) als gemeinſchaftliche Zu- und Abfahrten: 

a) Strafe am Glasgarten nad der Müllerſtraße, 
b) Blumenſtraße vom Sendlinger: bis zum Angerthore. 


Benübung der Durchfahrt in der unteren Getreidehalle. 


Die Benügun Li Durchfahrt in der unteren Getreider 
halle gegen den Sebaitiansplag zu ift am Worabende der 
Schranne und während der Schranne verboten. 


(Ziff. NIS. 9 Abſ 3 u. fe O. 8. d. 1. Juli 1862.) 


N 


Verbot des zu ſchnellen Tahrens, Reitens ıc. 


$. 12. 

Schnelles oder unbehutſames, Menichen oder frembes 
Eigenthum gefährdendes Reiten und Fahren, das Zureiten 
und Einfahren von Pferden mit gemeiner Gefahr auf 
Straßen und Plägen, insbefondere um den chineſiſchen 








er EG m 


Thurm im englifchen Garten und in ber Umgebung des: 
jelben ift verboten. . £ 
1:3 * 


ax Kin sr D v. d. 1. Yu 1862) 
Verbot des — des Borbeifahrens. 


— 
Das Vorbeifahren Anderer darf nicht muthwillig ver⸗ 


hindert werden. 
(Art. 144 Abſ. 3 P. St. ©.) 


Fahren im Schritte. 


$. 14. 
Im Schritte muß gefahren und geritten werden über 
Brüden, die ganz oder theilweife aus Holz oder Eifen 


hergeftellt find. 
(At. 145 Abſ. 1 V. St. 6.) 


$. 15. 

Nur im Schritte dürfen fahren ſchwer beladene uhr: 
werte, insbefondere ſolche, melde zum Trausporte von 
Effekten, Schlachtvieh zc. beitimmt find, dann unbeladene 
Brüden:, Bräu-, Holz:, Heu: und andere langgejtredte 

en. 


(Siff. XII $. 1 ©. 8. v. 1. Juli 1862.) 


Ausweichen. 


$. 16. 

Reiter und Viehheerden haben jedem ihnen begegnenden 
Fuhrwerke auszumweichen, welches jedoh jenen den zum 
Paſſiren nothwendigen Plag zu laſſen umd beim Vorbei: 

einer Heerde — wenn nöthig — fo lange anzu: 
halten hat, bis dieſe vorbeigetrieben: ift. 








& 17. 
Kommen zwei Fuhrwerke, fowie Viehheerben oder Reiter 
einander entgegen, haben fich die Begegnenden zeitig zur 
Hälfte rechts auszumeihen. 


$. 18. 

Langfam fahrende Fuhrwerke, ſowie Viehheerden haben 
bie nachlommenden Reiter und jchneller fahrenden Fuhr- 
werfe auf das gegebene herkömmliche Zeichen links vorüber: 
zulafien, daher auf die rechte Seite auszuweichen. 


5:30, _ 

Wenn die Breite des Weges das Ausweichen nicht 
geftattet, hat der Leiter des Fuhrwerkes, welcher das ihm 
entgegenfommende zuerft bemerken fann, an einer paſſen— 
ben Stelle fo lange zu halten, bis das andere Fuhrwerk 
vorübergefahren ift. 

Viehheerben oder Reiter müſſen beim Begegnen von 
Fuhrwerken auf ſolchen Wegen ausmeichen. 


8. 20. 

Fuhrwerle und Reiter dürfen den zu Wagen ober 
Pferde befindlihen Mitgliedern des NKöniglihen Haufes 
nicht vorfahren oder vorreiten. 

Begegnen Fuhrwerke oder Reiter Seiner Majeftät dem 
Könige oder Ihrer Majeftät der Königin, wenn Allerhöchſt 
Diefelben fih zu Wagen oder Pferde befinden, jo haben 
fie raſch auf die Seite zu fahren und zu reiten, bis Ihre 
Majeftäten vorüber find, 

Fuhrwerke und Reiter, welde anderen zu Wagen oder 
Pferde befindlichen Mitgliedern des Königl. Haufes begegnen, 
haben nach der entgegengejegten Seite ganz auszuweichen. 


8. 21. 
Den Ertrapoften und Poſtfuhrwerken jeder Art haben 
alle Nichtpoftfuhrmwerfe nach der entgegengejegten Richtung, 


welche der Poftillon befährt, auf das von biefem gegebene 
Zeichen auszuweichen. 
Der — Be bag vorgefahren werden. 


23. Juni 1862.) 


Hichtbehinderung von ee im Marfde. 


$. 2 
Truppenförper bürfen im Wariäe duch Fußgänger, 
Reiter und Wagen nicht gehemmt werben. 
(Ziff. XII $. 12 ©. 2. v. 1. Juli 1862.) 


Aneinanderhängen von Wagen. 


$. 23. 
Mit mehreren aneinandergehängten Wagen darf ohne 
Bewilligung der k. Volizei:Direktion nicht gefahren werden. 
Nur bei landwirthichaftlihen Fuhrwerken ift das An: 
einanderhängen zweier Wagen geftattet. 
(Art. 145 Abf. 5 P. St. ©.) 


Aneinanderhängen von Schlitten. 


$. 24. 

Das Anbringen von mehr ala zwei Schlitten an dem 
Haupt: oder Borfchlitten ift mit Ausnahme von Noth- 
fällen unterjagt. 

Jeder angebrachte Schlitten muß fo befeftigt werden, 
daß derjelbe das Geleiſe des vorhergehenden einhalten muß. 

(Art. 145 Abi. 6 P. St ©.) 


Gebraud des Radſchuhes 2c., der Eiskette. 
$. 25. 

Beim Bergabfahren find die Fuhrwerke an jenen 
Stellen, wo folches durch Anſchlag geboten ift, durch Ein: 
legen des Nadichuhes, durhAnmwendung von Radſchleif— 
fperren oder Bremsvorrichtungen und bei Glatteis durch 
Anbringen von — zu hemmen. 

Art. 145 Abſ. 7 P. St. ©.) 








ME 
Rollengeläute der Pferde. 


8. 26. 

Während Schnee auf der Bahn liegt, müſſen ange: 
ipannte Pferde mit einem helltönenden Rollen: oder Schellen⸗ 
geläute verſehen ſein. 

(Ziff. XIII $. 11 DO. 8. v. 1. Juli 1862.) 


Beleuchtung der Wagen der Fiaker und Droſchkenſührer 
zur Nachtzeit. 


$. 27. 

Beim Eintritte der Dunkelheit müffen beide Laternen 
an * Wagen der Fiaker und an den Droſchken beleuch— 
tet ſein. 

($: 29 O. B. v. 25. Dejbr, 1864.) 


Einrichtung, Fadung der — und Aeubel· Transport· 
Wagen. 


$. 28. 

Die Brüdenwagen dürfen nicht Über 6 Fuß, die ge: 
ſchloſſenen Meubel:Transport-Wagen nit über 7 Fuß breit 
und beide je nicht über 17 Fuß 4 Zoll lang jein. 

Die Ladung darf über die Brüde nicht vorſtehen. 

Ladungen, wie Steine, Beſchutt, Erde ꝛc. find gegen Ab: 
fallen mittels einer wenigitens 1 Fuß hoben Bretterein= 


fajjung zu Mache 
. 1-8 D. U. v. 8, Nov. 1864.) 


Auffiht auf Pferde, Gefpanne. 


8. 29. 

Neitpferde oder Gelpanne dürfen an bewohnten oder 
befuchten Orten, auf Straßen und Plätzen nicht ohne 
Auflicht oder mit Vernachläſſigung der erforderlichen 
Sicherheitsmaßregeln ſich ſelbſt überlaſſen werden. 

(Art. 145 Abi. I P. St. G) 


oo 


— 11 — 
Verhalten bei Zeitung der Fuhrwerke. 


$. 30. 

Der Leiter eines Fuhrwerkes darf nicht ichlafen oder 
buch fonftiges Verfhulden fih in eine Lage bringen, daß 
er das Geſpann nicht mehr zu leiten im Stande it. 

(Art. 145 Abſ. 8 P. St. ©) 


Führen von Yandpferden. 


$. 31. 


Das Führen von mehr als einem Handpferbe ift nicht 
geitattet; das Handpferd muß am linten Zügel gehalten 
werden. 

Das Mitführen von Handpferden im englischen Garten, 
in den Anlagen der Iſarauen 1/%. und in den Wegen 
ber Wiejen und Korfttulturen in Giefing oberhalb der 
Reichenbachbrücke ift verboten, 

(Ziff: XIII $. 10, 8 ©. 8, v. 1. Juli 1862.) 
(Ziff. 3 O. 8. v. 4. April 1863.) 
(D. 8. v. 29. Juni 1863.) 


Betreten der Eifenbahn, der Hebergangsfellen ıc. 


8. 32. 
Berboten iſt: 

1) die Eifenbahn an anderen ala an lebergangsitellen 
ober eher, als die Schranken vom Eifenbahnbevdienfteten 
geöffnet worden, als Fußgänger, Neiter oder mit 
Wagen oder Schublarren zu üherjchreiten ; 

2) die Eijenbahn oder die dazu gehörigen Gräben, Bö— 
fhungen, Dämme, Brüden, oder das dazu gehörige 
und mit Steinen abgegrenzte Borland unbefugt an 
verbotenen Stellen oder gegen ausdrüdliches Verbot 
eines Bahnbedienfteten zu betreten, daſelbſt zu reiten, 
mit Wagen oder Schubfarren zu fahren, Vieh zu 
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treiben ‚oder Gegenftände, wenn auch nur auf Furze 
Zeit, niederzulegen ; 

3) an den erlaubten Uebergängen anders ala mit fliegen: 
der Geißel Vieh über die Bahn zu treiben, oder mit 
Wagen anders als im Schritte und ohne Anhalten 
darüber zu fahren; 

4) geſchloſſene Schraufen eigenmächtig - zu öffnen, unbe: 
fugt Wächterhütten oder Einfriedungen der Bahn zu 
befteigen, Einfriedungen oder ſonſtige Verfhlußanftalten 
zu überfteigen oder unter vergleichen Abfperrungen 
durchzuſchlupfen; 

5) wer als Reiter oder mit Fuhrwerk, Laſtthieren oder 
Viehheerden bei geiperrten Schranten ankommt, hat fi 
von denfelben bis zu deren Deffnung dur den Bahn: 
bedienfteten mindeitens 20 Schritte entfernt zu halten ; 

6) im dem Falle, daß zwei oder mehrere Fuhrwerke 
gleichzeitig an einer Uebergangsſtelle anfommen oder 
jich begegnen, ift fich der Beitimmung des Bahnbe: 
dienfteten über die Meihenfolge der Ueberſchreitung 
der Bahn zu fügen. 

(Art. 152 PB. St. ©.) 


Schleifen von Baumflämmen ꝛc. 
$. 33, 

Das Schleifen von Baumſtämmen, geladenen Fafchinen 
uud anderen zur Beihädiguug des Straßenförpers geeig: 
neten Gegenftänden auf den Straßen ift mit Ausnahme 
auf den an der ar und den Seitenbächen bergeftellten 
fogenannten „Floßbaum-Ausreiten“ verboten. 

(Ziff. XIV O.82. v. 1. Auli 1862.) 


Transport von Täſſern. 


$. 34. 

Das rafche Rollenlaſſen der Fäljer von ven Hausfluren 
auf die Straße, ſowie von den Wagen herab in die Haus: 
fluren ift unftattbaft. 

(Ziff. XV 8.12 ©. 2. v. 1. Juli 1862) 





a 


Transport von menfdlichen Ererementen. 
8. 85. 


Menſchliche Ercremente dürfen nur zur Nachtzeit — und 
zwar von Georgi bis Michaeli zwiſchen 11 und 5 Uhr, 
von Michaeli bis Georgi zwifhen 10 und 5 Uhr — und 
in gut geichlofjenen Fäffern aus der Stabt gebracht wer: 
den; nur jene Ercremente, melde geruchlos nad dem 
Leſage' ſchen Syſtem aus der Grube gebracht werben, 
dürfen zu jeder Tagszeit fortgeichafft werden. 

(Ziff. XV1$.8,9 O.8. v. 1. Zuli 1862.) 
Transport von Pferde- und Kuhmift. 
$. 36. 

Pferde: und Kuhmiſt darf in Wagen, welche nicht 
nah unten und den vier Seitenwänden geſchloſſen find, 
in den Monaten April bis September incl. nur von 
Abends 8 Uhr bis Morgens 8 Uhr, dann in den Monaten 
Detober bis März incl. nur von Abends 8 Uhr bis Mor: 
gend 9 Uhr im Stadtbezirke gefahren werben. 

Dafjelbe gilt bezüglich des Pferde: und Kuhmiftes, 
welcher außerhalb des Hofraumes unvermeiblicher Meife 
auf der Straße aufgeladen werden muß, gleichviel, ob der 
Transport in geichloffenen oder ungefchloffenen Wagen 


eſchieht. 

Hinſichtlich des Transportes von Pferde⸗ und Kuh⸗ 
miſt, welcher mit menſchlichen Ererementen gemiſcht iſt, 
kommen die für den Transport der Letzteren geltenden 
Beſtimmungen in Anwendung. 

(Ziff. 1-5 O. V. v. 22. April 1868.) 


ransport von Waller aus Verſihzgruben. 


BT 
Das Wafler aus den Verfiggruben darf nur zur Nacht: 


— — — — — — — — — 





zeit und mie vor Abends 9 Uhr aus deu Strafen fortge- 
ſchafft werben. 
(Ziff. 6 ©. 8. v. 22. April 1863.) 


Transport von Knochen. 
$. 38. 

Der Transport von Knochen aus den Anochennieder: 
lagen zum Bahnhofe oder in Lagerpläge darf nur in Säden 
und auf folhen Wagen geſchehen, welde nah ven vier 
Seiten und nah unten geichloffen und mit einer Blahe 


gedeckt find. 
(D.8. v. 8. Dejbr. 1863.) 


Transport von Scweinstrank. 


8. 39. 


Schweinefutter — fogenannter Schweinstrant — darf 
nur in gut gefchloffenen Gejchirren oder Gefäßen durch die 
Stadt gebradht werden. 

(D.8. v. 25. Nov. 1862.) 


Abladen von Kohlen ꝛc. anf der Strafe. 
$. 40. | 
Das Abladen von Holz» und Steinfohlen, Kalk und 


Torf hat unmittelbar vom Wagen aus in die Häufer zu 
geſchehen. 


(Siff. XV 5. 8 O. B. v. 1. Juli 1862.) 
Viehtreiben. 
$. 41. mn Ju 2 


In den Gräben, auf ven Böſchungen ober Dämmen 
der Straßen darf Vieh nicht getrieben werden. 
(Art. 156 Abj.4 P. St. G.) 


6 


Tragen von: Gegenftänden durch die Arkaden des 
k. Hofgartens. 


$. 42. 

Durch die Arkaden des k. Hofgartens dürfen Effekten 
rößeren Umfanges, jowie offene Regen: und Sonnen: 
chirme nicht getragen werden. 

(Ziff. XV 8.13 ©.2. v. 1. Zufi 1862.) 


Ausgiefjen und are von: Gegenfländen auf 
Straßen. 
$. 48. 

Strafbar ift, wer mit Gefahr für Perfonen oder frem— 
des Eigenthum Gegenitände auf Straßen, öffentliche Plätze ꝛtc. 
wirft oder von Gebäuden herabfallen läßt, wer Saden 
auf eine Weife ausgießt, daß dadurch die Borübergehenden 
bejhädigt oder verunreinigt: werden können, oder wer 
Gegenftände, durch deren Umfturz oder Fall Perſonen be: 
Ihädigt werden können, ohne gehörige Befeſtigung auf: 
ftellt oder aufhängt. 

(Art. 146 P. St. G.) 


Auſſtellen, Wiederlegen ꝛc. von Gegenſtänden auf 
Straßen. 


8. 44. 

Es ift verboten, außer Nothfällen auf Straßen, Pläßen 
oder Wegen Fuhrwerke, Bau: oder Arbeitsftoffe, Geräthe, 
Waaren, Schutt, Dünger oder andere den Verkehr jtörende 
Gegenftände aufzuftellen oder niederzulegen , oder daſelbſt 
Buden zu errichten, Gräben oder andere Vertiefungen oder 
fonftige den Verkehr ftörende Vorrichtungen anzubringen, 
De er biezu die polizeiliche Bewilligung ertheilt wor: 

en i 

Im Falle ver Bewilligung find die von der k. Bolizei- 
bireftion bezüglich der Verwahrung und Beleuchtung zur 
Nachtzeit 2c. getroffenen Anordnungen zu befolgen. 

(Art. 153 P. St. ©.) 
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2 
Spalten von Holz auf der Strafe, 


8.45. 

Mer Holz außerhalb des Haufes jpalten läßt, bat 
Sorge zu tragen, daß daſſelbe an der Trotti irlinie auf: 
gefhichtet und durch das Holzmachen weder bie Straße, 
noh das Trottoir beengt wird. 

(if. XV 8.7D.8.v. 1. Juli 1862.) 


„ Bertrüämmern von Eis auf der. Stralie. 


$. 46. 

Das Zertrümmern des Eifes für Eisfeller darf nur 
bis zur Mitte der Straße, nicht aber auf den Trottoirs 
vorgenommen werden. 

(Bif. XV 8.9 O. B. v. 1. Jufi 1862.) 


Aushängen von Auslagkäften. 
8. 47. 
Das Aushängen von Auslagkäften, welche den Berfehr 
auf den Trottoird hemmen, iſt unftattbaft. 
(Ziff. XV 8.10 0.8. v. 1. Juli 1862.) 
Aushängen von Margquifen xc. 
8. 48. 
Vordächer oder Margquifen an Läden ꝛc. müffen fo an- 
gebracht werben, daß mindeftens eine Höhe von 7 Fuß 


vom Boden aus freibleibt. 
(Ziff. XV $. 110. 8. v. 1. Iufi 1862) 
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Drud von F. Straub in Münden, 








\ Sonntag, 





Münchener | $ S 


Sonntag, 


Amtsblatt. 


21. Mai 1865. 


23 ag ig eg N * Amils · und Anzeigeblatt des —— * en, nn Se ran 

n — 2 amemat antag. Der 
— in jährli a 3 r. und bierteljäßrig 45 fr. Man “abonnirt im 
Münden im Boligei-@ebäude Zimmer Nr. 29/0, answäris bei dem eng ur Boftamte. Für Imjerate wird bie 
durchlaufende Reile zn 6 Er., die. zweilpaltige zu 8 Er. oder dem Raume nad) beredpnet. 


3 watt: ehichung ber Geiwerbeprüfumgstage in Münden. — Diftriftsratheverhandfungen von Mitchen 1/3 





'peo 1864/85. — Herrenloſer Gegenftand. — Aenderung eines Biegelofens. — Deffentliche Gerichtsverhandlungen des Tgl- 
Landgerichts Starnberg. —— — sr ——— Magdeburger Hagelverſicherungs · Geſellſchaft. — Ber’ 
fteigerum e 
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gen. — Bevölferungs-Auzeige. — Freibant. — Biehmarit. — Fleiſch-, Viltualien · und Schrannenpreile. 





Amtliche Anzeigen 


Exp.-Nr. 26272. 
Bekanntmadung. 

. (Die Feftfesung der Gewerbeprüfungstage in München betr.) 

358. Zum — der Beſtimmungen der 7 7 und 8 ber Gewerbs-Inſtruktion vom 21. April 1862 

werben für die nachbezeichneten Gewerbe die Prüfungstage im Monate Juni I. 38. feitgefegt, wie folgt: 
- * das Kupferſchmiedgewerbe: Freitag der 2. Juni; 

2) für das Metzger⸗- und Schweinmetzgergewerbe: Mittwoch der 7. Juni; 

3) für das Tuchſcheerer⸗ und —— — Freitag der 9. Juni; 

4) für das Hafnergewerbe: Dienſtag der 13. Juni; 

5) für das Wagnergewerbe: Diontag ber 19. Juni; 

6) für das Schreinergewerbe: Mittwoch der 21. Juni; 
> 7) für das Gold: und Silberarbeitergewerbe: Freitag ber 23. Juni, und 

8) für das Schuhmahergewerbe: Dienitag der 27. Juni I. 38. 

Candidaten, welde die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe dahier beftehen 
wollen und fich behufs der Zulafiung zur Prüfung diesorts noch nicht angemelvet haben, haben ſich 
unter gehöriger Zegitimation über ihre Perſon fpäteftens einen Tag vor dem Prüfungstage im bies: 
feitigen Gewerbabureau (immer Nr. 47) anzumelden, wo vdenjelben das Weitere auf mündlichem 
Wege zugehen wirb. | 
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Anmeldungen zu weiteren Prüfungen werben im obigen Gewerbsbureau zu jeder Zeit entgegen 
genommen, ‚und werden bieranfhie Prüfungätage- für die betreffenden Gewerbe — 18. Juni 
1.38. wie der offe ntlich —3 gegeben werden. 

Am 18. Mai 1865, ©. 


Magiftrat der eönigl. Haupt- und Stefidenglt Münden. 
Der I. rech 7 versende = M 
er I. rechtst. Magi rath: Maurer. 
— Reſchreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 11851. af Zw s 
Bekanntmadung. 
An die Gemeindeverwaltungen des Landgerichtsbezirles München 1./3. 
(Diftriftsratheverhandlungen von Münden 1/3. pro 1564/65 betr.) 

359. Gemäß ber bereits mitgetheilten Negierungs-Entfhließung vom 22. Februar I. Ze. ift 
eine Diftriftsumlage von 4 kr. 1 Hl. von jedem Gulden der Grund:, Haus:, Gewerbe: und Kapital: 
rentenfteuer nach deren Stand im Jahre 1863/64 zu erheben. Die Gemeindevermaltu en. haben 
fofort den unten bemerften Umlagenbetrag auf die Umlagenpflitigen auszuſchlagen, u ah 
an den Diftriftsfaffier Herrn v. Kleber in Gern binnen 4 abzu 


liefern. 
— Rückſtände ſind nach Vorſchrift des Umlagengeſetzes vom 2. Juli 1819 8. XIII bei- 
F en 
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Münden, den 7. Mai 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Far. ı 
‚Breuberg. 





Beka nntmadung. 


360, Se ber kgl. Staatswaldung bei Schleigheim wurde eine Kuh von weißer Farbe einge: 
de — ng kann dieſelbe bei dem Gemeinbevorfeßer in Feldmoching gegen Erftattung 
en abholen. 
——— ben 17. Mai 1865. 
Königl. Begieföamt — lints ber Har. 
Freyb Si 


Exp.-Nr. 12424. 





Exp.Nr. 12361. f \ 
2 Bekanntmadung. 

(Uenderung bes Zirgelofens des Binzenz Pödel zu Lochen betr ) 
361. gr” Bingeng Podel beabfichtigt in feinem in Lochen, Gemeinde Linden, befindlichen Ziegel: 
sten eine Beränderung vorzunehmen. 

‚Gemäß 85. 1—4 ber zu Art. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlaffenen Allerhöchften Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 80 Seite 993) wird: dies wit dem Beifügen befannt ge 
‚macht , * zur — Verhandlung dieſes Baugeſuchs und der dagegen etwa beſtehenden Ein: 


1* 
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Samftag ‚den 27. Mai 1865 Vormittags 9 Uhr 


bahier anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welde bei der angeorbneten Tagsfahrt feinen 
Einfprud erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig gehen. — Die Pläne können bis zum bezeich⸗ 
neten Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werben. j 


Münden, den 16. Mai 1865: 


Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


— Gerichtsverhandlungen des k. Landgeridts — 


Verurtheilt wurden: 


(am 9. Mai) Eliſabetha Dauer, Taglöhnerin von Sirhing,, wegen . Ehrentränkung eines 


öffentlichen Dienerd zu 3 Tagen Hrreft: 
Arbeitsſcheue zu 8 Tagen Anrelt; 


— Maria Dauer, 
— Martin Forhhammer, Dien 
tretens der Dienftbotenvorfhriften zu 3 Tagen Arreft; — 


löhnerin von Gilhing, wegen 
—— in Söcking, wegen Ueber⸗ 


Johann Huber, Dienſtknecht von Ober⸗ 


ſchondorf, wegen Betrugs zu 6 Tagen Arreſt; — Johann Schilling, Dienfttnecht von Oberpfaffen- 
bofen, wegen Webertretens der Dienftbotenvorfhriften zu 3 Tagen Arreit; 

(am 16.) Joſef Paulus, Maurergefelle von Planegg, wegen Mikhandlung zu 6 Tagen Arreſt, 
geſchärft mittels Entziehung der warmen Speife an jedem 3. Tage und Anwendung bed Dunkel— 
arrefte8 auf die Dauer von 24 Stunden; — Hofef Kafpar, Dienftlneht von Dachau, wegen 


Miphandlung zu 1 Tage Arreft; — Thomas Kaut, 
ichen Behörde zu 8 Tagen U 
Taglöhnerin von —2 — wegen Arbeitsſcheue zu 8 Tagen 
— Markus Daifenberger, Schloffermeifter, und Jakob Halbritter, Wagnersfohn, beide 


Benehmens vor einer öffentl 
(am 18.) Elifabethba Dauer, 
Arreft ; 


von Inning, wegen Auheftörung zu 10 fl. Gelbftrafe; 
beide Dienjtbuben von Gilding, wegen —— us fl. Gelöftrafe: — Mathias 
Schuhmachersſohn, und Georg Gruber, Metgergefell 


3 Tagen Arreit. 


Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
362. Donnerſtag ben 8. Juni 1865 ift der 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat Mai 1864 und zwar: 
von Nr. 63,541 bis 75,000, 

Die Pfänder können täglich in den gemwöhn- 
lichen Bureau: Stunden Vor- und Nachmittags 
verſetzt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand⸗Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Dienftag den 20. Juni 1865 öffentliche Berftei- 
gerung. 

Königlich privilegirte Pfand- und Teihanſtalt 
in der Vorfladt An. [3a] 


— von Hochſtadt, wegen ungebührli 


— Mar Schwoyer und Martin lt 
F iebi, 
in Starnberg, wegen Tpieramähere zu 


300, [25] Die im Kö 8 eit 
1 Sen ** 


Sagelvcrfiherungs  Gefelfänft 
Grundkapital: 

Fünf Millionen zweihundert fünfzig Tauſend Gulden 
— in 6000 Altien, wovon bis jetzt 3001 emittirt find — 
Neſerven: 288,360 Gulben, 
verfichert auch im laufenden _ ‚gegen Dane 

fchaden zu billigen, feften Prämien, wobei kei 
Nachzahlung ftatifindet, Bodenerzeugniffe jeber It, 
als: Getreide, Del und Hülfenfrüdte, 
Hopfen, Wein u. f. w. unb bat zur größeren 
Sicherheit der — eine erhebliche Cau⸗ 
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fions:& bei ber ud l⸗ 
be in Münden De — 


Die Entſchädigungen werden ſtets prompt, 
längſtens binnen Monatsfrift nach Feſtſtellung bes 
—— bear und voll ausbezahlt. 


Weitere Auskunft ertheilen bereitwilligit bie 
— Agenten, welche auch Verſicherungs⸗ 


Anträge entgegen 


In Aibling: Hr. 9. Pleggendorfer, Kaufm. 
Aindſing: „ 30h. Albrecht, appr. Baber. 
„ Altomünfter : a Gregory, Drechsler⸗ 
„ Altötling: . „ * — I. Bezirks: 

mtäfchreiber. 


„ Bayerdieffen: „ 8 Schorn, Kaufmann. 


BRruch: W. Putſcher, Landgerichts⸗ 
Thierarzt. 
„ Burgfaufen: „8. — Landgerichts⸗ 
Dachau: „S. Pernpointner, Marlt⸗ 
ſchreiber. 
„ Dorfen: „ PM. s cheicher, Kaufmann. 
„ Ednad): „ €. Shaller, Lehrer. 
„ Erding: „ MR. Badhmair, Erpebitor.. 
Im Frauendorf: Hr. A. Mayerhofer, Oekonom. 
„ Sseiling: ’ h vs Huf, Kaufmann. 
detto T. Madl, Malzaufjeher. 
„ ‚seiedberg: „ ns Müller, Thierarzt. 
® an en: „ Anton Geith, Lehrer. 
„ germering: „ M. Baumann, Lehrer. 
„ geeiffenderg: u zuge, Rentenver: 
J Ge „B. — — 
„Holſzkirchen: „J. Rei Kaufmann. 
.y Ingoffiadt : „ Barl Bolz, Bauamtsaftuar. 
„‘Eandsberg: „ 3. Wenning, Uhrmacher. 
„ £aufen: — Saftıger, Kaufmann. 
„ Marktf: n I — Lederer⸗ 


n Barl —— Lehrer. 


„ Mauern: 
„ Moosburg: „ A. May, Stabtfchreiber. 
C. ra Eommiffionär. 


„ Mühldorf: 
.„. "München : A €C. Belt, Rrämer, Ro: 
fenheimerftraße 22. 


In Münden: Hr.3. X. Faltermaier, Commif: 
fionär, Sebaftiansplaß 6/1. 

„ NRandffladt: J zn Baifer, Lehrer. 

„ Neumarkta./R.: „ a ob, Thierarzt. 

„ Niederroff : Geifiler, Rehrer. 

„ Dberammergau: „ es Fang jun., Kaufmann. 

„ Prien: 7 En Schader, Kaufmann. 

„ Rain: 3. Verchtold, Landgerichts: 

Thierani. 

„ Rattenkirhen: „V. Führer, Lehrer. 

„Roſenheim: ” , Midarl Kolb, Spängler. 

„Schmiechen: „ 3. Welzenmiller, Handelsm. 

„ Schwaben: » 3. Bartimaier, Begirks- 


— 
„Schwabhauſen: „G. Ahammer, Privatier. 
„ Schrobenhaufen: 5 3. w. Saupert, Rentamts⸗ 


Oberſchreiber. 

„Tußting: „P. Sellmaier, Lehrer. 
„Titimoning: „F. Roth, Commiſſionär. 
„Traunſtein: „A. Miller, Lithograph. 

detto „W. Ferkel, k. Aufichläger. 
„ Troflberg: z EM. Aigner, Kaufmann. . 
„ Vohburg: „F. aenifer, Markt⸗ 

chreibe 

„Walſda: „3. — Lehrer. 
Weichentied: „ —*r Iehelsberger, Lehrer. 
„ Wolftatshauf.: „ &. Bröme, k. Auffchläger. 
„ Wolnzad): a 2. Au, Magiftr. :Diurnift. 


Die Haupt-Agentur Münden, 
ü Kaufingergasse. Nr. 26. 


Exp.-Nr: 255 





Bekanntmachung. 
(Die k. Fifchereien, be ben Berlauf des Unterbrumner 
Weihers betr.) 

363. In Folge hoher Entjchließung der k. 
Regierungsfinanzlammer von Oberbayern vom 15. 
db. Mts. Num. 18,180 wird der in der Steuer: 
emeinde Unterbrunn, kgl. Rentamts Starnberg, 
ttuirte ärarialifche Weiher: 

Pl⸗Nr. 40 zu 1,66 Tgw., ein fogenannter 

Brutlaid oder Shlagweiher 
unter ben nach allerhöcfter Verordnung vont 
19. April 1852 (Regierungsbl. 1852 Seite 473 ff.) 


- 16 — 


bei .Beräufferung von Staatörealitäten zu ftellen- 
ben allgemeinen Bedingungen, welche bei der Ber: 
fleigerungs » Tagsfahrt fpeziell belannt gegeben 
werben, am 

Montag ben 29. d. dir Bormitiags von 

in meinem Amtszimmer dahier 

unter ausdrücklichem Vorbehalte allerhöchſter Ge: 
nehmigung des gelegten Meiftgebotes dem öffent: 
lihen Verkaufe unterftellt. 

Dem unterfertigten k. Notar unbelannte Stei- 

erer haben ſich über ihre Perjönlichkeit . und 

Sahlungsfähigtei gehörig auszuweiſen und etwaige 
Bevollmächtigte ſich durch legale Vollmachten zu 
legitimiren. 

Wegen vorheriger Befihtigung des Kaufobjectes 
wolle ſich an den Schneivergütler Leonhard Schwarz, 
93.:Nr. 34 in Unterbrunn, gewendet werben. 

Starnberg, den 17. Mai 1865. 

Der kgl. Notar: 
8, Meilbed. 


Exp.-Nr. 2 
” Bekanntmachung: Ä 
(Gröbl und Dallmayer gegen Mayer p. deb. m. betr.) 
364. Die auf 
Samftag den 27. d. Mis. im Orte Hadorf 
anberaunte Holzverfteigerung unterbleibt. 
"Starnberg, den 16. Mai 1865, 
“Der: tgl. Notar: 
Ibed. 





Bevöllerungs:- Anzeige 
In der Metropolitan Pfarrei zu 
S hr — 
ber .) Mar 44 Bortrfenileöfahgitantensoßn 


v. 10 
"oem 16) Kathar. Landes, Wirthſchaftspächtersgattin 


2.I3.a. 
"den 17) Zohanna Künnnerl, -Schlofferstochter von 
Freifing, 85 9. a. 
In der St. Peters-Pfarrei. 


Geforben: 


(Den 15.) Eragmus Reitenbacher , Zaglähner v. Ren- 


v. 5, 


rieb,, 73.9... Ludwig 

Karolina Fiicher, ana v. 

Nagelſchmiedstochter v. — * 
(Den 16.) Johan ed ——— v. 

3 2 M. a. Feier, Troidl, Tiſchlergeſellens ſohn 


—8 17) Aura Fellheimer, Strohwaarenfabrilautens · 
ng % 3M; a... Ludwig Stöhr, Kuticher v. Wiejent- 
aid, “0. 


In ter St. Anna Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 124) iloel Wihfengen, Schlofiergefelle v. Ober- 


(Den 1 Weis Ref, bgl. Depgersiohn v. h, 16 8. 
a. Ludwig Rey, i Hoflatel bh8 


In der St. Pubwigs-Pfarrei. 
Geſtorben: 

— 16.) Joh. Pfeufier, Bacheziehergebilfe v. Ochſen · 
furth, 23 J. a. Ana Rö 
——— J. a. Ferdirn. Chevet, Dofpoftilions- 
ohn v. b, 

(Den 16.) Glementime geaten v. Livio-Pömer ,, Ban- 
quierswittwe dv. Petersburg, 75 9. a 

(Den 17.) 2 Martin, q. 8. Bollamıs-Eontrleur v. 
Miltenberg, 68 9. a 


ru ,.36 3.0. 
4 zur Safer 


In der. bl. Geifi-Pfarrei. 
@rhorbent: -' 
Ge Sofefe Hartmann, Kaufmannstochter von 


ı. Ren 13.) Sofef Dirr, Univerfitäte-Heigensjohn: v. h., 


un 14.) Anton Auer,‘ p. Stadbtger.-Bote v. h., 90 
3. a. Maria Forſtner, Schriftieherefran v. h. 56 = 

(Den 15.) Karl Biihoff, bpl.. Schuhmadhersfohn v..h, 
EM. a. Maria eg Ziegelarbeiterswittwe v. h., 83 3. 
a. Euliſabeth Kaindl, Mauverpalierstochter v. b., 74 3. a. 

(Den 16.) of. @reimel, }. Zufigminifteriat-Affeffor v. 
b., 45 3. a. Anna Maria Rortenfufler, Taglöhnerswirtiwe 
2.4, 77 90. Martin Bonin, gehilfe v. h. 


I 
(Den 17.) Otto Ehrifta, k. Poftaffiftent v. 5, 319. a. 


In der St. Bontfaz- Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 1) — Haſelbeck, Zimmermanustochter v. 
Niederhauſen, 1 M. 
(Den 17.) gopanna Kefler, Privatiersgattin v. b., 72 
I. a. lifaberh Mosaudl, Blitgableiterjcgerstodgter v. h., 


ne 


— UM — 


Im der proteftantifen Bartei. 190 der Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen. 
Grfor Geſtorben: 
(Den 14) eudwig Stinmeie, Nauersiopn u. Nörd- £ —* 15.) Thereſia Landes, Mechanikustochter v. h, 


fingen, ar, 88 art Paria Keitr, bgl Wrmadersgatin u. du. 67% ©. M. Anna Pifchletsrieder, Kücelbädersfran d. h., 
— * 16.) Maria Schön, Maleregattin v. Borat, (Den 16) Eugen Frey, Toglöhnersfohn v. h., 149.0. 


— —— bot. —— RL ber, Pfarrei der, Borftabt Siefing 
* Gee ſt o r be n 


*. Hofmufitnetochter v. h., 6 
ie der Pfarrei der Borftabt — (Om 16) The. Raufer, Maurerstochter v. h., 7x. 
G b | 
‚(Den 16.) ————— Meßnerotochter v h., Im —— Cultus. 
13 T. a. Ge nn 2M.a. fforben: ! 
om uber Krager, Taglöhner d. „53 9.0 | (Drm 14.) Jatob a, Brivatier v. h., 39 I a. 


| | Inder Freibantf 
5 wurden bom 6. bis 12. Mai 1865 nachfolgende Vichgattungen geſchlachtet 
Er und zu ben folgenden Pfunbpreifen verfauft: 









Preiſe 
per Pfd.Schweine. per Pfd. 








6 15—16 


Summa 299 Stüd, 


In der Freibant 
wurben vom 13. bis 19. Mai 1865 nachfolgende Viehgattungen gejchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreifen verkauft: 








Summa 314. 


— AB — 


Berygeidni 
der Preife der Biltualien und fonftigen Gegenftände des täglichen Bedarfs in gr 
fol. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


Vom 13. bis 19. Mai 1865. 






































[. Feiſch und verwandte Gegenftände. | Preis. | 1. Bier und andere Zläffigkeiten, 

B./ft. #. fl. tepf. 
Ein Pfund Maftochienfleiih, are — 16— | Die Maß Sommerbier, Ganterprris ı; «Frl 6— 
P „  gemmäftetes Stubfleiih - - —15-] ,. „ . ; —— 12 62 
„Kalbfleiſch, beſte Omalttät — 14 ——4veißſes Weizenbiet — 6— 
mittlere Dualität — 121 vweihed Gerſenhie 1— 
Schaffleijch. 5* ll] u» Biereffig u. ıw te -n,ce4 m er“ ip zu b— 
rr „ Scweinfleiich, roh — 18 —J „ „ DObfteiftg DE —. = 
Bi ” ‚ geräughert 38-1 .„ „ Gem . .: 0... ce 
Schiweinfett. . a. Eh ee -7— 
Eine Odhfenzunge, vb . 1 af „ =  Bramutivein, befler . . . . . . J-i48i—| 
w ” , — ar! 5Branntwein rind 7.0, li 
Ein BZentner rohen Unfchlites ee se eieienwalee. . 2124| 

Ein Pfund gegoffene Kerzen se se. een Burn 
Pr „ gezogene Kerzen, feine —233—1 » guter Rahm » -» - H + pri 

” Pr Mr „  , Orbinäre 23 4 Ein Bund keint14 

Seife , HM u * * —— 22; 
















































A. Piktwalien. . Bon und Gemüfe. 
Benermung. | Gewicht oder Strüre. Benennung. } Gewicht oder Maß. 
| | 
Schmal . -» » . | das Pfund zu Kartoffel . » | das Schäffel zu 
Gebirgebuiterr . . | 2 Fa ae ne der Banen zu 
= B | irnen 
en a „u. gebörrte Swerichgen . vas Pfund zw 
er, feihe » . 4 Stüch, gebörtte Kirſchen . 0." 
Trucdeneir . . . 4 Er weiße Rüben. . . das Maßl zu 
Hennen, alt. . .1 das Stlid: zu bayeriſche Rüben 
Hühner . \ gelbe Rüben . 
Indianen 
Kapaunen —F ” Pr 
Bänke. . ... 5 Bere 
Ganſe⸗ Jung. Buchenholz. . die Klafter zu 
Enten Lirlenboll . . . | ® J ⸗ 
| ” " Föbrenhodl. » > | u. " 
| Enten . . . . — Fichtenhol Ar 5 . # 
I Zauben ©... r um Heu Be fa ABU ber Zentner zu 
| Spanferlel . . : — — ——— — — 
— Weizenftroh 
* Roggeuſtrußß * 
Kochſal das Pfund zu — 4 Serienftreh — = Re 


[Bichfal; . 0 . | —— 2 Yaberfixah . 











49 — 


Mündhener Shranne | . 
vom 20. Mai 1865. 


% 










































































































































| ei a5 SE] „der |. | Dunsignittspreis | Gegen ven |_ ‚| Mlammt-Mufos 
| 3 8: 2.238 |5#% 4: 5.8) > De Sqã feis | Mistelpreis Scheum 
Frucht: 555 =58 u SSSBESlEE5 voriger 
En 8 = J =. .= =$ * heutiger Schranne: Scramme, Geldbetrag | 
| in $ „ed 555 5— 52 7 er; = Frucht Wach beuti- | 
gattungen: ® = 8 $ * 7 © 2 a \ f u* gem Mittel 
| 5 3 Preife. 
Saft. | Schal. 1 Schäfl. er: Mel ft] ncjeel [en [te logan.ionan.. m 
i 2101 | 2786 | 272 | 4616 | 2856 1 1779 ı — | 16 [28 123} 15129 1419 — ES 386 1 8443 | 68808 
568.) 1191 1759 | 1087 a - nn 1136 11 1 10/261 — | = 20 | 1107 | 12202 
= 567 | 271 | 2254 | 1087 10.2610 4 850 EBr 1567 | 2865 | 28897 | 
1513 | 44 EUR 1626 Si er 246 — — — — 2485 | 18424 | 
er — Tos99 | 6586 813 | — == 2213780. 9903 |" 112776 | 
Biden. — 701 m; 08 78 u — 1001 | 
Re — a en En 7 Br ahead u Mir 84 | 
| Teinfaamen. F —* —— I IN RE ET 53 20 33 18 7] — — il = 2014 











2: Zul ta 


| Same: [son [oma] ana nam Lara [une] _ TI 7 





| uw 
11200 | 6744 | 4456| — Torch 10108 | 115875 | 





— uf den Biehmarkt 


wurden vom 13. bis 19. Mai 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
und verkauft: 





In Summa 4716 Städ. 





40 — 


Berechnung der Brod: und Mehl: Tare 
nach der Schranne vom 20. Mai 1865. 













Brod 
A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 
Hochſter Durchſchnitts⸗Preis 16 fl. 22 k 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 29 fr 
Summe: 31 fl. 51 kr. 
Tarif: Duchfhnitts:Preis 15 fl. 55 fr. 
Hiezu Mannsnahrung . Afl. — kr. 
Auſſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll —-f. 2. — 
Eumna: 20 fl. 27 fr. 
In Kreuzer reduzirt 60 
Diviſor Dividend 122716600 "£oth 
1227 | 6600 , 5 Loth tod 
; 6135 müflen aus 
} 165 einem Schäf: 
4 fel Weizen ge⸗ 
[baden wer: 


1 Duint. den. 


a. MRundiemmel. 
Um Y4 Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint — 21 Duint. 
bievon ab 64 Quint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Quint. 
h. Rremgerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Manns nahrung wie 
bei A. Dieſelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10, ** Loth Laibl⸗ 
hrod gebaden werden. 
Diviſor. Dividend. 
i227 | 10200 


— 
I 8 Loth 1 Quint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


:Tare. 


BB. Roggenbrod. 
Bu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 


Roggen per Schäffel: 
Höcfter Durhichnitts:Preis . 11 
Mittler Durhihnitts-Preis . . 11 
Summa: 22 ' 
Tarif-Durhfchnitts:Preis . 11 2 
Hiezu Mannsnahrung. » » . 3 
Aufichlag . . — 
Setreivp ll . . — 
Sunma: 14: A. 5 

An Kreuzer verwandelt 60 

890 
Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird dar 
Gewicht ded aus einem Schäſfel zu badenden 
Noggenbroves, nämlich 318%ı Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


‚akele 
Img 
je u or} 
{! 

ML En 


mm; 
= 
no 





” 





Divifor. Divibend. 
890 2550 2 Pfund 
— 
770 


32 
1540 
2310 
24640 
1780 
6840 
6230 
610 










27 Loth 2 Duint. 


"2440 
1780 
660 


— A — 


Mehſ⸗Tare. 


O. Beizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗ Preis wie beiA 15 fl. 55 kr. 
— — — Tai 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll u ſil. 2 kr. 
— 18 fl. 27 kr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
| Viertel 16 eg 69 fr. 
ar LI. 
‚16 Viertel Mehl gibt das | 144 
Echãifel. — 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl ufl. IM. 
b) „ u»: Semmelmehl um 16kr. 
* mehr ıfl. 25 k. 
0) 4  „. Mundmehl um 40 fr... ... 
' mehr ıf. 49 tr. 
4) „ „  EinbreunmebhlumIsk. 
weniger — fl. 53 kr. 
Feiner Gries um 1 M 


) "on 
J 


Magiſtrat der konigl. Haupt: und Refidenzitadt Münden. 


mehr als Mundmehl 2 je 49 fr. 


f) das Biert. Drbinärer Gries um 





82 fr. weniger . .- 2. 17 EM. 
De Bartmehl. · 

_ Roggen ‚per Schaffel. 
Tarif⸗Durchſchnitis⸗Preis wiebeiB 11 fl. 18 fr. 
Hiezu Mannsnahrung . 2fl. — kr. 
J — — ſI. 30 fr. 
Getreibyoll . + * . | . . . ® ne 2 kr; 
— — Summa is ſi 50-tr. 

In Kreuzer verwandelt 60 

Viertel 16 830 
| — 51 kr. 
16 Biertel Mehl gibt das 16 
Scäffel. 
14 
Demnach kojtet: 
a) das Viert. Badmehl . .. —f.5ım 
b) m m  Riemifhmehl um Sr. 
mehr er 


— fl. 57T. 


a 
Berzeiduiß 
ber vom. Magiſtrate ber tgl. Haupt- und Xefibenzftabt Dünen regulirten Brod⸗ und 
Medltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Zorf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 













— — 


— 

I. Brod- und Mehl-Tart | ; 
’ — UII. Markt-Preiſe der Fiſche, 

W. 1865 | 

dom 22. bis 29. Mai 1865 Arebfe und Tröfce 


Weizen das Schäffel zu 16: fl. 681 tr. l — — 
Korn das Schäffel zu 11 iI. Atz kr. vom 13. bis 19, Mai 1866. 









































| Frei —— 
1, s icht. a 4 2. £ ife, —* 
Brod Gewicht Loth. Out. Mehl⸗Preiſe. vBru Biger. Gattung milch Br" 
J | Ouatit. Oustit. 
' . fr] fe. pf 
Mundbrod: Mundmehl 40 6 x — 
0 Seumelmedl.. .11266 
Die Rundiemmd . ci Mine Weizenmehl . - . ı 9 1 Rarpfen 

| Einbrennmehl . . 1:58 8, 1 Sechten . 


Semmelbrod: 


| | Roggenmehl . . . [on 3 2 Hudei . 












Die ordin. Kreuzerſemmiel 5 1 = L_ 
„ Yalbfreigeriemmel |: 2 | 2 Badınchl. - * Rutten 
Der Groſcheuweden . 116 3GSried, feine. . . | 2149 10 af ea 
| | Gries, ordinärer f 217 2 Aatfiſcht 
Laibelbrod: | warben 
Das Kreuzerlaibel s11 ‚II. Kohlen- und Preis. Alren 
Der Krengertoeden ‚| | Corf-Preile — Waller 
Zweikreuzerweclen 16 ı 2 [vom 13. bis 19. Maifmittierei befte || ke 
„ Groidenmeden 24 8 18656 Qualit Qualit· Prayen . 
if. tr TATI Reughen 
.BiLeth. Qut Steinfohlen per Ztn. a I | 





Roggenbrob: f Braumtohlen „ „  F—I38 Sue Birſchlinge. 











MEiu Ziptilkreigerſtuch . — | 22 5 Richeenfoblen p. Sad 2 4 4 Badflice . 

| „ Biertreigerftüd 1:13 | 3 |) Röhrentohlen„ „ I—Ii— | | 
| » Adhtkrenzerlaib. . 2127 2 Tori per Zenmer 122 Krebie, dad Vieriel 100 | 
i „ Sechjehnirenzerlaib b.5.23 | — | Zorf per osb . . 7 — — Froſcht, das Wind. —9—16 
Keks CL dam ER Luna ah | 














Drud von F. Straub (Wirtelsbadherplag Ar. 3) in München. 


Münchener Amtsblatt. 


Mittwoch, % 12. 24. Mai 1865. 


Das Mündener- Amtsblatt, zugleich Amts» und Anzeigeblatt des Stabtmagiftrates Münden, d der Lofalbaucommiffion 
und der fünigl. Bezirfsämter Münden 1/3. ımd x./$., ericheint wöchentlich zweimal, Nit twoch und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis ift jährlih 3 fl., Halbjährig 1 fl. 30 Er. und vierteljährig 45 fr. Dan abomnirt im 
Münden im Polizei-&ebände Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächfigelegenen Poſtamte. Für Imjerate wird die 
burchlaufende Reile zu 6 Er., die zweifpaltige zu 8 Er. oder dem Raume nach berechnet. 


— —— — —— ——— — — 

Inhalt: Kamalbaı in der Max⸗Joſefsſtraße — Geſchäfté-Vertheilung bei dem f. Stadtgerichte München 1./3. — 
Neubau eines Schlachthauſes. — Polizeitaren für das Fleisch. — Auf Vornahme der Fleiſchbeſchau erlanfende Koften. — 
Abänderung an dem Waſſerwerke der Untermühle zu Unterhachiug. — Verfteigerungen. — Bevöllerungs-Anzeige, — 
Schrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


Autlide Anzeigen. 


Bekanntmadung. 
Kanalbau in ber —588— betr.) 
365. Die Ottoftrafe wird von Montag ben 22. d. Mis a während 14 Tagen für Fuhr⸗ 
‚werke abgefperrt. 
Am 20. Mai 1865. 














Exp.-Nr. 88981. 


Königl. Polizei-Direftion München. 
br k. Rolizei:Direktor. 


Nr. 11659.  ,....; 
Be Yes Bekanntmadung. 
366; Unter: Bezug: auf bie Belanntmachung vom 9. Dftober 1863 (Münchener AmtsbL Nr. 80 
— — —* — — Grundbuchs⸗ und —— - bem #. Siadtrichter 
Frei bon Caſtell mit dem k. Stadtgerichtsaſſeſſor Wilheln Grab —— 
II. die —— des bisherigen k. ——— . Mayer iſt dem f. Stadigerichts⸗ 
Afehjor Thomas Retfmund — Zimmer Kr zugetbeilt. 
zuinden, Den 11. WED Kuh Kal ber 8% 
Stabigei ünden i ar. 
— — Kaſtner. 


— 84 — 


Bekanntmachung. 


Exp.-Nr. 12613. 
me Neubau eines S auſes in Friedenheim betr.) 
867. Der‘ Botminikus Pirhmaler von Friedenheim Sean in feinem W- 
weit Er bit ein Schlahthaus zu. erbauen 
e erhöften Verordnung vom 16. Mat 1865’ (8. A. 2.6. 1085) wird 
dieſes mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß zur Verhandlung diefes Baugefuches und der etwa da= 
gegen erhobenen Einſprüche Tagsfahrt auf 
Samftag den 3. Juni 1865 Vormittags 10 Uhr 
hierorts angefegt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei diefem Termin feinen Einſpruch — 
bebeng ihr Wiverfpfüßsrecht‘ derlieren. — Bis zur dem bezeichneten Tage kann der Plan für das 
Schlachthaus bei dem unterfertigten Anıte eingeſehen werben. 
Münden, den 20-Mai 1865; 
ri Bezirksamt München links ‘der Hr. 
Sreyberg. 


Epz.-Nr. 12680. Bekanntmadung. 
‚An den Magiftrat Wolfeatähaifen und —— [RER RE des 
k. Bezirksamtes Münden r./J. 
(Die Polizeitaxen für das Fleiſch betr.) 

368. Nach hoher Negierungs-Ausjhreibung vom 15. Mai N 8. (Kreisht. ©. 951 und 952) 
ft vom 1. Junil. Is. an die polizeiliche Feftfegung des Fleifchpreifes für den ganzen oberbayerifchen 
Regierungsbezirk verſuchsweiſe aufgehoben und ‚bie Negulirung ber Preife des Fleifhes der freien 
Eoncurrenz überlaffen. 

Demzufolge ergehen an ſämmtliche ortspoligeibehörden folgende Anordnungen: 

1) Das Publikum, jowie die betreffenden ——— als Metzger, Köche, Tafernwirthe u. ſ. w. 
ſind in gehöriger Weiſe ſogleich der freien eſtimmung der un > —— en. 

2) Die ortspolizeili Vorſchrift, daß die ſelbſtheſtimmten ar aufs⸗ 
lokalitäten der Gewerbetreibenden auf eine für die Käufer BR Ni fe "anlagen Kar 
und daß diefelben nicht überſchritten werden dürfen, ohne wenigiteng drei Sn & vorher der 

Drtspolizeibehörde davon. Anzeige gemacht, oder deren Bewilligu gung zur früheren Aenderung ber 

Preife erlangt zu haben, ift auf das Strengite zu überwahen und jede Zumwiderhandlung ſo— 

gleich dem betreffenden Vertreter der Staatsanwaltichaft anzuzeigen. 

3) Am Ende des Monats Juni 5. %8. find die —* der verſchiedenen Fleiſchgattu J wie ſie 
ſich zufolge der Aufhebung der — geſtaltet haben, genaueſt g befannt 
zu geben, um — monopoliſtiſchen Beflrebiingen) pri Intereſſe des Publitums duch Ver: 
eihung neuer Motzger⸗Conceſſtonen oder durch vorübergehende Freigebung bes. —— 
entgegenwirken zu können. 

1,18) Der Mabiftrat gen — hat imsbefondere die Weberfichten‘ ‚ber sie Lebensmittelpweife, Inoie 
BR ce —— und der ac a ra vetzen goree⸗ die ir 
amkeit zuzumende 


München, den 21. Mai 1865. „ . Anumdiol ner; 
Röuigl. ar? —5 der Star, En 


(Den, 






. 
niiiu.) 


— eek 3 


— 45 — 


Xr. 12079. Bekanntmadung. 

An den Magiſtrat Wolfratshaufen und jänmtliche Gemeindeverwaltungen des 

f. Bezirksamtes München r. J. 
Die auf Bornahme der Fleiſchbeſchau her ae Koften betr 

369. Nah $. 15 der oberpolizeilihen Vorſchriften über Fleiſchbeſchau ariobi 1862 ©. 1127) 
mußten bisher die Fleiſchbeſchaugebühren, mit Ausnahme jener für Pferde, welche die Pferdeigen: 
thümer zu entrichten haben, aus der Gemeindekaſſa beftritten werden. Nunmehr ift es aber na 
hoher Ausfchreibung ber tgl. Regierung von Oberbayern vom 6. Mai 1865 (Kreisbl. Seite 916 
geftattet, daß biefe Gebühren von den die Beſchau veranlafjenden Eigenthümern ber Schlachtthiere 
erhoben werben dürfen, dagegen in ber Gemeindelkaſſa zu verrechnen find. 

Die Marimalbeträge der ‚Beihau-Gebühren find feſtgeſetzt, wie folgt: 

1) für einen Ochſen, eine Kuh, einen Stier, ein Jungrind mit und über 200 @ Siejäge 


wicht je kt, 
3 für einen Ochfen, eine auh, einen Stier, ein Sungeind "unter 200 ® Steifägewid 1 je s fr., 
für ein Kalb, Schaf, Schwein, eine Zieg . ER, 
4) für auswärts geichlachtetes und —— Fleiſch unter 50 # . 8%, 
mit und über 50 # 6 k., 


5) für auswärtige Reifen treten bie Tarbeftimmungen nad dem Diäten-Regulatio ei 
Die Ortspolizeibehörden erhalten fofort die Weifung, bie Gebühren der —— in einer 
entſprechenden reale jeweils einheiſchen zu laſſen. 
Münden, den 21. Mai 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 


Bekanntmadung. 
(Abänderung am dem Waſſerwerle der Untermühle zu Unterhadjing betr.) 

370. Nepomud Götz, Befiger der Untermühle zu Unterhading, will zur Gewinnung eines 
‚größeren Gefälles die Strede des Hadinger Baches —— feiner Mühle bis zum Aufftau ber 
Sägmühle des Joſef Kottmüller um 2 bis 2% Fuß tiefer legen. 

Zur Verhandlung ber Sache wird Tagsfahrt angeſetzt auf: 

Freitag ben 9. Juni 1865 Mittags 2 Uhr 
— Unterhaching an Ort und Stelle, woſelbſt etwaige Erinnerungen vorzubringen find, widrigenfalls 
—— bes Geſuches keine Rückſicht darauf genommen würde. 

Antr bat erflärt, eine Uebereinkunft bezüglich der Benennung eines Sachverſtändigen 
mit R Baron Betheiligten nicht zu fließen, fondern ſolche lediglich wog Bermwaltungsbehörbe zu 
überlafjen. 

— — wird der ——— — Franz Karg als Sachverſtändiger zugezogen werben, 
ſoferne keine gegründeten Erinnerungen dagegen innerhalb ODE ausfchließenber von heute 
‚on. fir vorgebradht werben. — 

München, den 20. Mai 1865. 


Königl. Bezirksamt — rechts der Iſar. 
wg Theis. 





Exp:-Nr. 89424." 
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Bekanntmachung. 
(Mafulatur-Papier-Berfteigerung betr.) 

354. In’ Folge hoher Resierungs-Entfälich 
ung vom 11. I. Mts. werden bei ber unterfer- 
tigten Behörde mehrere Zentner Makulatur-Drud: 
papier a den Meijtbietenden gegen Baarzahlung 


Die —— wollen ſchriftlich bis längſtens 
Mita ben 31.1. Mis. anber eingefendet wer⸗ 
den; das Material kann während diejer Zeit im 
diesfeitigen Bureau Nr. 29/0 befichtigt werben. 

Am 15. Mai 1865. 

Kgl. PolizeisDirektion München. - - 

Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


Sn der Kappes'ſchen 

Commiſſions⸗Licitations⸗ Riederlage 
Sonnenſtraße Nro. 6 zur ebener Erde 

iſt Freitag den 26, Mei, früh 9 Uhr anfangend, 
Beriteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Bi: 
ftolen, Cafe und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren-und Frauenfleivungsitüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 


[26] 
371. 


Bevölterungs— Anzeige, J 
In der Metropolitan⸗Pfarrei zu 


u. v. Frau. 
Getauft: 

8 Kinder: 2 männl., 1 weibl. Geihtehte, 
Geſtorben 

(Den 19.) Michael Demsberter. 4 —— —— 

Landshut, — a. Margar. Wengert, bgl. Glaſerstochter 
v. 5, 23 Ta 
In der St, Peters-Pfarrei. 


Getauft: 
16 Kinder: 7 männl, * > Geſchlechts. 


Gt 
(Din 2.) Georg —8 Sat, 1 Bezirksgerichtsaſſeſſor 
— mit Theodofinde Barbara Franzistfa Rothmund, 
t. Univerfitätsprofefforstochter. 
(Den 10.) gr Bapt. 
techtöbefitger v. 
u. Braurechts 


Wittwer mit Matia Anna Armörufter, Kiſt 


bal. Gafmind.n. Drau Ä 
——— g Bierwirihe- 
ittwe dv 


fafle v. 


ifterst 
dv. Indersdorf. 
(Den 16.) Joſef Höpft, Ver a v. 5, mit M. 
Magdalena Bröbftl, Feinwäſcherin v. 9. 
(Den 16.) Georg CH, Bürger u. Anweſensbeſitzer v. 
h., mit 9. Maria 2 wi J 


¶ Den Fr Joſef Endl, Hammerſchmied, 


(Den 17.) Jakob Säfte, Am. Hausknecht d. Din 
zelbach, 58 3. a. 
(Den 18;) * Anton Yang, bgl. Feilenhauersjogn :v.. 5, 
20 3. a. Daniel Renner, ehem. bgi. Maler v. b., 76 3. 
a. Amalie Scell, Medanitustochter v.5, 1 M. a. Mag 
dal. Barringer, Kirhınmaderstodhter v. Sandehut, 20 3. a. 
Ludwig Berghofer, Zimmermannsſohn v. h. 19 8. a 
(Den 19.) Zatob Möfler, Drecpstergejeile dv. Hünfeld 
- r Shuchefien, 76 3. a. Anton Blößuer, Schneidergefelle 
teffath, 18 I. a. Kathar. Fellner, Zimmer maunsfran 
isbach, 43 9. a. Barbara Meifinger, bagl. Sädlers- 
—*— v. h. 4 J. a. 


In ver St. Anna-Pfarrei. 


Getauft: 
11 Kinder: 1 männl, 10 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 14.) Joſef Schlager, Zimmergejelle, Infaffe v. $., 
mit Franzista Ruf v. Tuffenhanfen. Joſ. Bach mann, Ma- 
Iergehilfe u. Heizer v. h., mit Rofina Miller v. h. Joöſef 
Bleyer, Schuhmachergeſelle, Injaffe v. Schwabing, mit Mag- 
balena Kirmaier, Maurerstochter v. Schwabing. 

(Den 16.) Mathias Wolf, E. Boftaffiftent v. h., mit 
Anna Langmayr, Nühlenbefigerstocter v. h. 
(Den 20.) Wilh. Fidel Gradwohl, Kaufmann v. b., mit 
Balburga Liebl, Bierwirthstochter v. b. 
Geftörben: 
rn 1 Bran) Paul Begmann , dgl. ; Stärlmachet 


In der St. Ludwigs⸗Pfarrei. 


Getauft: z 
11 — EN & weibl: Geſchlechts ut 
Getraut: 
(Den 14.) Karl Regauer, Eiſendreher in d. Maffei ſchen 
Fabrik, Inſaſſe dah., mir Thereſia A. Probſt, Hau sbefi 
tochter v. H. Georg Markus Meyer, Maurer, Inſaſſe 
ne ,‚ mit a une, geb. Rımd , Kupfet- 
dru itwe © 
(Den 15.) Joh. Nep. Rupprecht Mm Schreiner — 
v. b., mit Thereſia Heidenberger, Lin —— 
Mar Ziegler, Buchdruderei- Fatlor v. h., mit "Mina 
Berke, a rn db. h. 
Ben: 17.) Berdinam: Sumgwirth , Ggorfänger im tgl. 
theater, Se = eifing, mit Gäcilia Off, Stadtgärt- 
ter v. 





Geforben: Getrant: 

(Den 19.) Iohann Schmid, Maſchinenſchloſſer v. d, iebric Müller, bgl. Friſeur v. b., mit 
43 3 Michael Ko Ma eftenbind . 5. Ludwi 
1 Sn Bias 98 Si Orr Bra eh Kam, Benin € RB 

Sn dr St, Be Bam ee nnd 
' stocdhter v 
‘9 Kinder: 5 männl, 4 weibl. Geſchlechts. (En 1) On See Are 
Getraut: — Kt 

(Den 14.) ‚Job. Bayer, Schmeidermeifter, Injafle, mit Joh. —5 Bohei 
Barb. Bretzlmaier, —Se v. —3 Mid. seta mit KR al. Reu fchel, 
Sturm, bgl. Sähloffermeifter daf., mit Magdalena Krenen, — v. Gräfenberg. 
erg ersparen Vinzenz Mehner, ann dah., Den 2 £. Lang, Mauxergefelte 'v. h., mit Bar- 


mit Maria Magdalena Graf, Banerstodhter v. Hitgelsberg. Kara Selle x, — v. Augsburg. Auguft 
Anton Graf, ‚dgl. Bergolder dah., mit Mathilde < Stöger, * — 1. ie v. Senbfing, mit 






Bag eg v. h. eifterstochter v: Tann. Nitol. Dtt, 
16.) Deiglmaier, bal. Maurermeifter, mit ——— v. 5. , mit — Budel, Steindruder 
Baba © Darenberger, Privatierstochter v. h. gehilfenstochter d.h. 'Aojef Grlimwald, Schuhmader v. $., 
(Den 16) Joh. Nep. Pröbfile, Bureaudiener, Injafle mit Ye Schneidt, Strumpfwirterstochter v. Nördlingen. 
dab., — ——— Joh Wild, Buchalte — 4 1 @chörben: 
—— Wlan re ae Ex (Den 18. ). Sara Barth, Snftrumentenmacherstochter 
Geſtorben? up, Ba 
— —— ar rg — 
—— — * 1% og h., gi 28 ag Keller, Drechslergejelle v. Wald im 
| | 
t. * * 
In ber ee: — pfarrei. In wi Pare der Borſtadt Ai. 
24 Rinder: 12 min, 12 ist. Geſchlechts. Getauft: — 
etraut: . . 
(Den 9.) Ludw. Heiß, dgl Stadtapoiheter v. h., Witt: — em: 
an — Margaretha Ho nann, f. Oberaubitorstochter v. 8 a 1 4) Schal. Wien, Steffen, Info dah. 
CEen 15.) Mar de I , Amtsgehilfe beim f. Ober- mi one TBagesdliäner, ifierstochter. v.- Eining: "Georg 
= * ) F nn Du, > > t. Mufichlägert« u — et Inſaſſe dah., mit, Autonig 
—* — 1% bilipp Hirif, Wedjjehwärter, Imjafie Dab,, Een! 15.) Joh. Michael’ Forchheimer, Hausmeiſter, Iue 


I: — 17) Bee Se an tokdläger, In jaffe bab., mit M. Urſula Gruber, Schneiderstochter v. Die⸗ 


— Seinrich Anger, Oberaufſeher im k. Zuchthaufe, In⸗ 
= — N Morgaretha Schmid, bal. Nadlermeiſter⸗ Ki dab, mit Kathar. Bieler, Bierbräuerstocdhter v Waflerı 
it 


mes Bauer, Häuslerstochter v. Utting. 
Andy, Of | Bei 9. Senteataffe 4.1. & ' «Den: 16.) Mich. Martin/Ehrengut, Zimmergefell, "Ins 


em, in en it Augufte Mayer, k. off FE as 7) Diktat delle, Peg. 2 n 


er 21.) Michael Bl, Haustnecht n. Hgl. Auwe- Mt Whrres Senz, Karrerötoihler v. Salmanstivden: 


a Franz Sewald, KRofferträger, u * 3 Wolfg. Hann, Gefangenaufſeher, Inſaſſe dah. mit 
Elife 


(Den ‚18.) Joſef Luber, Seilergeſelle, Bürger d. Stadt 





! + —— — Bine, * 28 Iren roheim, mit Eliſabeth Plab, Schuhmacjerstochter 

ma Be eG merstochter v. Hi —e heim. | 

8 18.) er a Bädersto v. A 1 gl Joſ. wie, enepannteroföi v. Breite 
1 Kottieier Amaler v. 5,69 9.0. 


ber prot ntifchen Pfa d s der fern der’ Worſtadt Haidhauſen. 


a Gerauft: ! I. “ Gefanft: 
6 mn, ch Bee no. 1:7 ke: 2 männl, 6 weibl. Geſchlechts 





Ta Tauern | FRE Hau 1) . 2 a 12 EZ N a 


Gene konz 
u er 46) Ziele, Glas, 


Den 15. (©) ‚ Biegelarbeiter 
m * Bl — ka 
Zuſaſſe, mit 
I ter d. 6. "gob. — —— 


beſitzer dah, mit Bene Schrefl, 


Aarahn 
Den 18.) Juſtine Baft, a ar ‚, 82 
— 2 —— te * 
Dis. Ehrlner v. Hagenleithen, 5 


(Den Be ei iegelarbeiter v. dies a. 


‚u der Plane der Borftabt in 


tauft: 
1 Kind männl. or 


(Den 14.) Wreifies Bolt, L, Daurergefek, Inſaſſe, mit 
Antonia Bil, Ziummermannstochter v. 5. 


Geftorben: 
rg 20.) Therefia Kaltenhaujer, Manrerstochter v. h., 
Im ifraelitifhen Eultus. 


Geboren: 
8 Kinder: 2 männl., 1 weibl, Geſchlechts. 
Geforben: 
en 18.) ————— Inſtitutsvorſtehers · u. Kauf · 
mannstochter v. h. 1 


Shrannen: Auzeige 
von — ⸗ ſchrannenberechtigten Orten. 








Schrannenberechtigte Schrannenzeit. 


Drte 





Angebmg 22. | 
Bayreuıti . - -» 


Deggendarf . » » » 





Nördlingen . » » » 
Nürnberg 

Pafjau 

Straubing - . - » 
Würzburg . ». . 


Beigen. 
Höchfter | Mittel- | 
Preis. | 








Getreide: Gattungen 


Rom. p® Gere. 
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Münchener Amtsblatt. 








Sonia, 28. Mai 1865. 


Das — Amisblatt, — — und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, ber gotalbaucommiffton 
und der fönigl. Bezirfsämter Münden 1./9. r./3., erfcheint wöchentlich zweimal, mie und Spunteg. Der 
Vränumerationspreis ift jährlig 3 5; "gaibjährig 1 I. 30 kr. und pierteljährig 4 Man abonnirt in 
Münden im Polizei Zimmer il 2P/0; außwãrte dem. mächftge‘e Poſtamte, Für Inferate wird die 
direchlaufende Reife zu 6 fr,, die fiveilpe tige zu vn fr. ober dem Duni, nad) berichtet. 





PAR. F t} Mündener Anfehen vom Jahre 1857. — Maftocjenfleiichtare. — Difteiftevorfteher. — Aus« 
afenhaar- Subereitumgsligen,. — Errichtung eines Schlachthauſes — Errichtung einer Feldziegelei. — Beſtätig · 
umg bon Agenten der Mobiliar- ne haften. — Polizeitaxen für das Fleiſch. — Kirchencollekte für den 
Neubau ae katholischen Kirche zu Weißenheim a./S. — Scafrände. — PfänderrAuslöjung und Berſteigcrung — - Beni 
— Ge s· Anzeige. — SIE — nk übpe die Geſtoxbtuen während des Monats April 1865. — 

— Pleiich-, Bittualien · und 











onen Anzeigen 





— he siöhe: | 
Be kanntmadjung. 
(Das Stadt Mündener Anlehen vom Jatzre 1857 betr.) 
372. Zur Palin Tigung bes Abt Rünchener Anlehens vom Jahre 1857 findet am 
Montag ben — ne 
” - im Meinen Rathhausfanle die äffentlihe Berlosjung 
3 —— ⏑— 
von u 1edu ne ıjars Der 0 rektion 
r — 28 der Berloofung tolle seien Pre i werben. — 
Am 23. Mai 1865. 
— — der königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München. 


v Widder, se r. 
. — a * Refhreiter, Sekretär. 


1 
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xp.Xr. 26808. 
Bekanntmaäachung. ꝛ060 
(Die Maſtochſenfleiſchtaxe bett 5 

373. Auf Grund FE alferhöchften Verordnung vom 11. dr Ms. aka & kin) 
wurbe von der königl. Regierung von Oberbayern, Hammer des Innern, mittelft —— > 
15. d. Mts. (Kreisamtsblatt S. 951) die polizeiliche Tarirung des Fleiſches vom 1. Juni I. 
beginnend für den ganzen oberbayeriidhen Negierungsbezirt verſuchsweiſe aufgehoben. 

Hiedurch ift die Regulirung der Preiſe des Fleiſches der freien Concurrenz überlafjen. 

Die biefigen Mebger haben jedoch auch nad, Aufhebung der obrigkeitlihen Fleiſchtaxe die orts— 
polizeiliche Vieh⸗ und Fleiſchbeſchau⸗, dann Schlacht⸗ und Fleifchverkauf-Orbnung vom: 2 September 
1862 (Münchener Amtsblatt ©. 314— 321) genau zu beobachten, insbefondere die felbftgefegten Preife 
ftet3 gut lejerlich--anguichreiben und alsdann auch einzuhalten, jowie Die über die Zuwaagen 
Beitimmungen gewifienhaft zu beachten. 

Am 20, Mai 1865. 


Nagiſtrat der k. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Münden, 
tbd ' 
v. Widder, Bürgermeifter. —— 


Exp.-Nr. 26946. 
Beßanntmachung. 
ie Diſtriltevorſteher betrt. — 
374. & * hiemit befannt gegeben, daß Herr Michael Hilmer, = Auen, ** 
Sporergaſſe Nr. 2, zum Vorſteher bes 26. Stadtbezirles Herr Richael —— 
wohnhaft Maiſtraße Nr: 27, zum Vorſteher des 47. "Stadtbäirkes Hert — 
meifter, wohnhaft äußere Dadjauerftraße Nr. 1, zum Vorfteher des 63. S irkes und 
Stengle, bgl. Zündholzfabrifant, wohnhaft Beorgenftraße Nr. 11, zum Borfteher bed 72, Stadtbe⸗ 
zirles ernannt und als ſolche verpflichtet worben ſind. 
Am 20, Mai 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt und Nefidenzftadt Münden. 
2 Wid der, Bürgermeifter, 
a | Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 2691. i a 
Bekanntmachung. 
(Ausübung einer Hafenhaar-Zubereitungsligenz im Anweien Ar. 86 an ber ——8 betr.) 
375. Ludwig Schlegel beabfichtigt in dem Anweſen Nr. 36 an ber, Türlenjttaße feine Lizenz 
zur — auszuüben. 
Mit Rüdfiht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
——— — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Belt oder DBeränderung 
von Fabriten und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt veden, bah am Ber 


handlung der Sache Tagefahrt auf Mentag ben 29, Mai I. Is. Vormittags van 9 bis 10 Nhr 
im Bureau Rr. 20 (Thal 2/II) des rechtäfundigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche biegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu ericheinen und Folie bei aber des Ausichluffes vorzu: 
bringen haben. 
Am 20. Mai 1865. 
Baucommiſſion der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Birgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 





Exp«Nr, 2742. z 
u Bekanntmadung. 

‚eines Schlachthauſes im Anweſen Nr. 62 an der äußeren Wienerſtratze betr.) 

376. Anweſensbeſitzer Georg Roth beabfichtigt in jeinem Anweſen Nr. 62 an der äußeren 
abe und zwar in einem neu zu erbauenden Seitengebäube ein Schlachthaus zu errichten. 

Mit Rückſicht auf die Allerhöchſte kgl. —— vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgef —— — —— — Gefahren und Beläſtigungen bei Errichtung oder Veränderung 
sun da betr. — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, baß zur Ber- 
5 Donnerſtag ben 1. Juni l. Is. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
im une Nr. 20 (Thal: ie des rechtskundigen Rathes Dr. Sahjenhaujer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung :alle jene, welche biegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben‘, zu erfcheinen und folde bei Vermeidung bes — vorzu⸗ 


haben. 
Plan und U ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 eingufehen. 
Am 24. Mai 1865. 
Baucommifjion der k. Haupt- und Refidenzftadt München. 
v. Widder, Bürgermeiter. 





Knogler, Sekretär. 
Exp.-Nr. 23739. 
dekanntmadung. 
(Errichtung einer Feldziegelei im Anweſen des ac. Ellwanger an der Flurſtraße [Vorſtadt Haidhauſen] betr.) 

377. Delonom Ellwanger beabſichtigt in feinem rubrizirten Anweſen bie Errichtung einer Feld: 
ziegelei und zu dieſem Zwede zunächſt von drei Trodenftädeln und einer Remife. 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchfte fol. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgefeß- Buches — Borforge gegen, Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung ber Sadie Tagsfahrt auf Donnerfing den 1. Juni -I. 3: Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtstundigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
daß zu dieſer Berhandlung. alle, jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
1* 
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ringe gu tönen glauben, zu erſcheinen und ſolche bei Vermeidung bes Ausſchluſſes von: 
ngen haben. 
Blan und Alt J mittlerweile im Bureau Nr. 20 eingujehen. 
+» Am 24. Mai 186 


een der fönigl. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
} ANnogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 12377. 


deßkanntmadung. 


378. Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß zur Vermittelung von Mobiliar⸗ 
Verfiherungs-Berträgen im ' bieafeiigen Amtsbezirle nachbezeichnete Agenten beflätigt wurben : 





Des Agenten 


— — — — — — 








der Mobil — Verſich 
er iar⸗Feuer⸗Verſicher ungs⸗ 
ellſchaft 











A 


Azienda Aſſicuratrice in Trieſt ot —— Narzif Münden 
A SO | £ 
Providentia in Frankfurt Strohmann Johann * 
| 
n ” „ Welert Hermann F 
m „m Hoppe Mar " 
Rheinische in Mainz Buhl Joſef — 
— Ziegler Peter Vorſtadtkrämer 
pi — Riledmeyer MR. Commiſſionur z 
a Schräppel Ernft i s 
= = Mitterwalner Earl J 
Müuller Wilhelm Commiſſionãr 
K. K. privit. 1. Deſterreichiſche Hirfchberger Wolfe. ! Schreiner Bafıng 


J 
Münden, den 23. Mai 1865. 
Königl. Bezirksamt Minden linls der Iſar. 
Freyberg. 
Epx.-Nr. 12929. 
Bekanntmadung. 
An ſammtliche Gemeindeverwaltungen des k. Bezirlsautes Marche⸗ l. J. 

(Die Polizeltaren fiir das Fleiſch betr) 

379. Unter hinweiſung auf das hohe Regierungs⸗Ausſchreiben vom 16: Wi 1 BAD 


Yin — 


©. 951 u. 9 1. Juni Seffehunig, de 
für den — bu — Semi hin ae die — 
Preiſe des —— der freien Eoncurrenz iſt, werben fänmtlihe Ortspolizei 

gleichmäßigen Befolgung der vom k. — nchen rgJ. unterm 21.'d. Mts, im 
Amtsblatte Nr. 42 ©. 484 erlaffenen, töntengent Pi. 1 Bis 8 incl, Bemit Bemafta. 


Münden, ben 24. Mai 1865. 
Amel Bezirksamt München Tinte der * * 





Freyberg. wi 
Eapede. 12869. ' j J | —— hat 
dekanntmadung. —— = = ——— 
; (Kirhencollekte, für den Neubau einer katholiſchen Kirche zu Weißenheina/S. her.) © 
380. Die f. Pfarrämter werben erſucht, den Ertrag. der im. Sreisamtäblatte e. 963 ausge: 
ſchriebenen Kirchencollette oder Fehlanzeige binneu 6 anber mitzutheilen, 
| Münden, den 24. Mai 1865. 
. ‚Königliches — 
Sreyberg. 


nr 


i 381. m der Schafheerbe des Jakob Spielmann zu Thanning ift die Näude ausgebrochen, was 
hiemit zur Verhütung der Meiterverbreitung diefer Krankheit befannt gemadt wird. 


München, - 23. Mai 1865. 


i | Rang. Barum Binden vi dr Ya 








ö De Bei Mais. 
Pfänder-Anslöfung und Berfleigerung. pa un 20. Juni 1865 Bfentlihe Bere 
362. ben 8. Juni 1865 ift ver . 
Ice Sam Zara ee — der Bänder vom Aöniglid) rer a Fr — 36) 
von * much un bis 75,000, Exp.-Nr. 267. 
Die Pfänder können a in den gewöhn- Bef {mad) E 
lichen Bureau: Stunden Bor - rg BER ung 
verjegt, — und —. werden; .. „(Bader gegen Widmann p. c. bett.) 
* N e des oben bezeichneten Tages —* 382. — Auftrage des k. Landgerichts Starn⸗ 


Hreibung mehr ftatt. Hierauf berg werden burdh-ben unterfertigten f. Rotar am 
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Samfiag den 17. Juni l. 38. 9 
‚in der —öV Beherlie ın Pr HR a. sieh, - ug. SR Son, Schneidergejelle v. = 
zwei Pferde, * zwei Wagen und 10 Klafter gentiechen im 


Brennholz ‚gegen: jofortige Banzzahlung öffentlich (Deu ya Barbara a2 —— 0054/68 
verfteigert und Raufsliebhaber hiezu mit ‚dem Beir  I-,4. Georg Weber, Drtonom v. Forchheim, 53 2.14, 
fügen eingeladen, daß der Zuſchlag nur nad Er: 
reichung von mindeſtens drei —* des N tet ©. Anna-Pfarrei. 
Schägungsmwerthes erfolge, 7° iR re Iren: 
Starnberg, ben 23. Mai ie6s. 155.45 (Dem 20) Ruf Mantand, bot. Tifdhlermeifter v. h. 
— I. Roter: — 
Dis Rofina Walter, Bauerstochter b. öf, 
— ——— —— — RICH 
BenölterungssAinzeige Dn der St. Lubwigs-Pfarei. 
Ih der Metropolitan-Pfarrei zu." Sehorben: 
WR Ga ana ie 20.) Deiinitis Höfe, Baäsdiener 6 Brittrig- 
Geſtorben: u Be 
Mr 22.) Maria Loſch, bal. Büdrebäkkiistälter bi h. Jin. al EL ver Ki! Geift- Pfarrei. 
; "en 23.) Karolina Dallmaier, Raufmannstochter v. Geſtorben: 
er, Den 24) Mißael Humpemaer, hal. Biewirth oh, 6. N —— 
ton t 9. —XX Maria Pengler, bgl. Squhmocher otochter v. 
In der St. —— ee .): Georg, Birtmaitt, Mamarbeitet v. h., 84 
wen ” 34 Sa Ken ‚ehem. —— 
—V Zion Stipete, Bräupraktitant u. Rieibeby tea Bergen, SWBlereiniid 6 I r 
m Lithauen, 24 
(Den 20.) Kathar. Berchtoid, Läglöhnerin' ve Londs -· In ver. St. Bonifay-Bfarrei. ß 
Ode 61 * a. riet ——— Geftorben: 
a er, € 
| Faller a 43 PR — 19.) Johauna Zwich, Jimmermannstochter v. h, 
rau d. , Pihtenftern, 
— ofrau v. h. BT JA — — a 
21) Joſeſ· Danner —* Negenshurg, 66 DOft ahn · Obereonduei. 
an a, ehem. Dienftmagd d. Pen 53 9. — en 
her Sehen Bol Shuhmankerefhn u. da 16 To. „(Det 23) hd Gäbler, Bimmieriarnetogter » $- 
Fire th Kettenadker, u. 5,27 93. a. u ID... 9a ändier&todhter 5 er 
_ urn tochter d. —— J. a. Karl Bde, T. a. Zofefa Laugl, Kunfkgärtwerstaditet dh, 1 MR 
bt ichlermeiftersjogu dv. h., 5 (Den 28), Benno Kupper, Diagrersjohn v. Pförz, 1 a a. 
(Den 2.) h. Michael Burger, bl. Vädersfohn. v. (Den 24.) Simon Aſam, Taglöhner v. Beuern, 589. a. 
— Pehmzsieden 2. ahnt 
a. arolt ’ 
20 3. a. Diaria Petra Foreria Wagner, Profeßſchweſter d. h Im ber proteftantifchen Pfarrei, 
Ord. v. bi. Binzenz v. v. Gare, 27 9. a. J u. Geſtorben: 


‚ (Dem 28.) Joh. Rep. vielmaier, Zimmerpalier d. h., (Den 20.) Chriſtof Yolzinger, Tiſchlergeſelle v. Lauf, 
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J —— — 2 * wu 
3 Ber een, 3 € ra er —** 21.) Ludwig Peufet, Zinmermannejohn 8. 5. 
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Mündener Shranne 
vom 27. Mai 1865. 


| Gelommi-Mmfag | 


| Durgiäuittsßteis | Gegen den ——— 


Rittelpreis — | 


nach beuti- 


Geldbetrag 
Brut gem 3 
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 Anf er Ter Bichmartt 


wurden vom 20. bis 26. Mai 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
und m 





Gi 


— Lu Brob- * re 





, Zur — des 8 fr. Laibes wird, das 
ie bes aus ein un zu b 
rodes, nämlich 318% Mfund 

un! cc ber Divibenb it 2550 Pfund erhal 






: m. Rundfemmel. 
En m Ya zog rm die — er 
icht d 


Ba 1 irn — 21: Quint. 


= > Hievon ad 5 Dit. 
I 5: 153% 5 
" Gewicht bei Mundſemmel: 4 Loth — Quint 


n. ſtreuzerlaibl. 

Tarif⸗ Durchſchnitts⸗Preis Mannsnahrung wie 
bei A. Dieſelbe Berechnung, nur mit dem UÜnler⸗ 
ſchiede, daß aus einem. Schäffel 10,200 | bl: 
brod gebacken werden. , 

Divifor. Dividend.) —— 

1219 102008 Loth 1 Duint. 

E das Kreuzer⸗Laibl 
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Mebl:Tare. 


C. Weizenmehl. im ; 91 daB, Viert. Orbinärer Gries um 


Weizen per Schaffel. "32 fr. weniger . . 2. 16. 


ee F Funk Re PR RS BE U 3} 77 TR 
—— riet sa 


a feil. 2 ou V. Bodmehl: Mi; 
— — 30 kr. 
| Boa a 


| & mma; | 18 rn 19 * 
Bere Sun 9 za Arad pie B 11f. 4. 
el: Reigen Bean 6 60 Heu Vlannsnahrung dee . 2. — kr. 


i are 
pas gibt das 






Auhagen fe 30. 





Diertel 1 16] 1009 | 38 . Getreidzot — 1, 1 tr.) 
7 | Es — 13 fl. 86 fr. 
mt. 4 
J— 


Kreuzer | Sera co gern 


ke Ei loſie h i | Viertel N 816, ri 
e. Weizenmehl .. .1 Bft. j I I72516 
”; „ | Semmelmehlum 16fr. I | > a er 16 
Im. 2. 2... IM - 2 Hanni: 
r | r | Mundmehl um 40 fr. | a | 
net mehr 1 ds. A. —— 
Einbrennmehlum Eh. ·⸗·ODe enuahh loſtet:: 
weniger 2. —f. 52 ) bas Biert. Badmehl,. . . na, Site. 
—— | einer Gries um 1 R. . b) „ »  Riemifchmehl um br. 


Imehr als Mundmehl 2 ss — bg Ins iur 


| U; 7 — 


| Io: 
| Magifrat der tonigl. daupt⸗ und — T- | 

{ * 

| | 1 | 

S- - — ma ann ey ARE — Par — — ——— — — Eee iin 


| Die Mundfemme . . . . 


\ 


Mundbrob: 


Semmelbrob: 
| Die tin. Kumeriammel 
"„ _„  Halbtreigeri 
| Der Grojdenweden . 


Laibelbrod: 


Das Kreuzerlaibel 
Der Kr 


pi en tn . 
z fhenweden . . 


Roggenbrod: 
Ein weikreuzerſtuc 
erſtüch 
Achtkreuzerlaib. 
Sechzehntreuzerlaib 


If 
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Berzeignik 


ee a Haupt: und Reſidengſtadt Münden regulitten Brod- und 
Mehltaren, dann ber Marktpreife von Kohlen, Zorf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 


I. Bro ı und Mehl-Kare 
vom 29. Mai bis 5. Juni 1865, 


Weizen das Schäffel zu 15 fl. 47 kr. 
* Korn das Schäffel zu 11 fl. 4 fr. 


—E 


il 


| 





th. | Dut. 


Mundmehl 


| Semmelmehl . 


Weizenmehl . . - 
Einbrennmehl 

Roggemmehl . - - 
Badındhl. -» » 


| Gries, feiner . 
| Gries, ordinärer 


u Beyer, ul J 


Corf-Prei 


* bis 26. Rei 


EEE 


. Markt-Preife der Fiſche, 
Brebfe und Fröfde 


bom 20. bis 26 Mai 1865. 


f. 


1 
1 
18 





Preis. 
._ 1 
Dua 


ft. tr 
Steinlohlen per Ztn. 


Braumtohlen „ „ 
Fichtentoblen p. Sad 
reıttohlen „ „ 

orf per Zentner 
Torf per Korb . . 


. 1121] —|28 


Krebie, das Viertel 100 
— 18] —|18| Bröice, das Wiedel 


| 





Drud von F. Straub (Wittelsbaderplag Mr. 8) in Münden. 


Münchener > Autsblatt. 








Mittwoch N AA. 31. Mai 1865. 


Das Mündener- Amteblart, zugleich Amts- umd Anzeigeblart des Stadımagiftrates Vlünden, der Pofalbaucommiffion 
und der fönigl. —— Münden 1./3. und r./Q., erſcheint wöchen:lich weimal, Nittmod und Sonntag. Der 
Trännmerationspreis ift jährlid 3 AM., halbjährig TR 30 fr. md vierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Bolizei-Öebäude Zimmer Ar. 29/0, awawärı® bei dem mächfigeiegenen Poſtamte. für Inſerate wırd bie 
durdlanfende Reile [= 6 fr., die zweiſpaltige zu 3 fr. oder dem Raume nach berechnet. 





JIuhal t Eemeindevorfieher · Verſammlungen — — vBaden - — Herftellung neuer Feldöfen — — Edictal · Ladung. -— 
Pländer-Auslöfung und Berſteigerung. — Berſieigerung. — Bevöllerungs · Auzeige. — Schrannen · Anzeige von aus 
chranuenberechtigten Orten. — EIER 
DE Wegen des heil. Pfingffches erfgeint am Sonntag kein Amtsblatt, 








Amtlide Auzeigen. 


eaanmehihe 


An ſämmtliche Gemeindevorfteher des k. Bezirksamtes München 1./3. 
(Gemeindevorftcher- Berfammlungen betr.) 

383. Die Gemeindevorfteher werden hiemit angemwiefen, an ben untenbezeichneten Tagen zu 
obigem Zwede ſich bei Amte eiuzufinden und das Regilter über verkündete Geſetze, das Bifitationabu 
und die Sammlung der Gemeinde: uud Gemeinbeverwaltungsbeichlüfie mitzubringen : 

1) bie — im Landgerichtsbezirke Starnberg: 

Dienſtag den 6. Juni Vormittags 8 Uhr in Etarnberg; 

ag ee ee 
. Mittwoch den 7. Juni Vormittags 8 Uhr im hiefigen Amtslolale. 

Münden, ben 30. Mai 1865. 


Königliches Bezirksamt München links der Ifar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 40946. 


— 594 — 


Exp.-Nr. 18028. 
Bekanntmadung. 
An fünmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirles 
Baden betr.) 


384. Die Gemeindeverwaltungen werden beauftragt, diejenigen Orte, wo das Baben ortäpoli- 
zeilich verboten ift, in geeigneter Weiſe befannt zu machen, Zumiderhandelnde aber zur Abwandlung 
nah Art. 136 des Polizeiſtrafgeſetzbuches dem betreffenden Staatsanmwaltichafts:Vertreter anzuzeigen. 


Münden, den 28. Mai 1865. 
| Köwigl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Sreyberg. 





Fxp.-Nr. 40808. 
Bckanntmadung. 
(Die Herftellung neuer Feldöfen im der Berger'ichen Ziegelei zu Bogenhaufen betr.) . 

385. Herr Mathias Berger beabjichtigt in feiner in Bogenhaufen befindlichen Ziegelei drei neue 
Feldöfen zu errichten. 

Gemäß SS. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiftrafgefeghuches erlaffenen Allerhöchften Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Nagsbt. 1563 Nr. 30 Seite 993) wird die mit dem Beifügen befaunt „ge 
macht, daß zur fofortigen Verhandlung dieſes Baugeſuchs umb der dagegen etwa hepenven 
fprühe Termin im Amislotale anf 

Samftag den 10. Juni I. 38. Vormittags 9 Uhr 
anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei der angeorbneten Tagsfahrt feinen Ein- 
ſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig gehen. — Die Pläne können bis zum bezeichneten 
Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werden. 
Münden, den 26. Mai 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der far. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 8861. 
Edictal:Ladung. 
" (Galler gegen Müller wegen Hypothetziuſen betr.) 

386. Nachdem der derzeitige Wohnort der früher zu Feldgeding, Igl. Landgerihts Dachau, be= 
findlihen Bauersehelente Joſef und Barbara Scheibenbogen, für welche anf dem Ködhofhintergute 
98.:Nr. 14" der Gütlerdcheleute Otto und Maria Müller zu Gelting ein: zu 44/2 %Yo vergimsliches 
Hypotheftapital von 1500. fl. verſichert ift, nicht ermittelt werden kann, jo wird denfelben zur Wahr 
ung ihrer Rechte auf dem Wege öffentliher Ladung bekannt gegeben, daß obiges Anweſen dem ges 
richtlichen Zwangsverkaufe unterftellt und von dem mit dejlen Bethätigung beauftragten Fgl. Notar 
Hez ner dahier zur erjtmaligen Berjteigerung Tagsfahrt auf 
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Montag den 19. Juni I. 38. Nahmittagg 4—5 Ur 
im Wirthehaufe zu Gelting anberaumt ift, wobei der Zufhlag nur dann ftattfindet, wenn ber Schãtz⸗ 


ungswerth von 3657 fl. erreicht wird. 
derung, ihren gegenwärtigen Aufenthalt 


Nicht minder ergeht an die genannten Eheleute 
bis zu obiger Tagsfahrt dem hiefigen Gerichte 


bie Auffors 
anzuzeigen, 


an deſſen Sig einen Zuftellungsbevollmächtigten aufzuftellen und biefen bierort3 nambaft zu machen, 
widrigenfalls die für fie beftinmten Dekrete au der Gerichtstafel angeheftet und auf diefe Weife als 


gerichtsordnungsmäßig zugeftellt erachtet würden. 
Wolfratshauſen, den 27. Mai 1865. 


Der kgl. Landrichter: 
Hoppe. 


— — — — — ——s —ñ 


Pfänder-Auslöfung und Verſteigerung. 
362. Donuerſtag den 8. Juni 1865 iſt der 
legte Termin zur Auslöjung der Pfänder vom 
Monat Mai 1864 ımd zwar: 
von Nr. 63,541 bis 75,000. 

Die Pfänder können täglich in den gewöhn⸗ 
lien Bureau: Stunden Bor: und Nachmittags 
verſetzt, umgeſchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umfhreibung mehr ftatt. Hierauf 
Dienftag den 20. Juni 1865 öffentliche Verjtei: 


gerung. 
Aöniglich privilegirte Yfand- und Teihanflalt 
in der Vorfladt An. [ec] 
387 In der Kappes’j 


hen 
Commiſſions⸗Licitations⸗ Niederlage 
Sornmenftraße Nro. 6 zu ebener Erde 
ift Donnerftag den 1. Juni, jrüh 9 Uhr anfangenb, 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold⸗ und Silber: 
egenftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pi: 
Roten, Eafe- und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
ut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
en und Srauenkleivungsitüden, guter Wäfchere., 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 


Bevrölteruags-Auzeige. 
In der Metropolitan⸗Pfarrei zu 
U. 2. Frau. 


Gttanft: 
6 Kinder: 2 männl, 4 weibl. Gejcledte 


* 


Controleur, mit Maria Schuhmann, at. 


Getraut: - 

(Den 21) Adalb Diaier, Sommiffionär u Tagfchreiber 
in Tegernſee, mit Margar Amalie Würth, Rechrummgscom- 
miffärstodhter v. Aichaffenburg. 

(Den 22.) Matthäus Mayer; ‚Spänglermeifter in Te 
gernier, mir Maria Sofie Schwarz v. Kriegsbaber. 

(Den 23.) Johann Martin Führer, bal. W 
dah., mit friederite Kroher, kgl Ariegeminifterialfelretärg- 
tochter. Karl. Friedrich Werner, bgl Buchbindermeifter v. h., 
mit Anna Franzisota Wohlmuth v. Dachau 

Geſfftorben; 

(Den 27.) Kaspar Pill, p. L. Kreis. m. Stadtgerichte- 

Regiftrator v. b., 813 0. i 


In der St. Beters- Pfarrei. 


Getanft:; 
18 Rinder: 8 männl., 10 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 21.) Heine. Rofef Huber, Zändlergeichäftsführer, 
mit Margar Daier, Maurersiochter. Qofef Seyberrh, Ber 
zirtsger.-Diurnift, nit Anna Federl, Zimmerge ellen Etochter. 
Johaun Schrenler, k Poſteondulteur, mit Bertba Maier v h. 

(Den 22) Joſef Friedr. Gerfiner, bgl.. Hausbefiger v. 
b, mit Anna Margar. Bacher, Deülerstochter. Georg Ar 
nold, L. Poftafliftene, mit Anna DM Bierdämpfl, L. Rech 
nungscommiffärstochter. Franz X. Nillas, b Kammmacher, 
mit Franzisıa Reinwald v Holzficchen. 

(Den 24.) Urban Sieben, p. f. Regim.-Quartiermeifter, 
mit Kathar. Piälzer, Bureaudienerstochter. 

(Den 25.) Johann Anton Danrer, k. Eeutralcaffa- 
riliwartstochter. 
Joſef Kolbe, Melberhelfer, mit Anna M bauer, Inwoh⸗ 
uerstochier. u 

(Den 27.) Johann Bapt. Hoider, Bädereipächter, mit 
Maria Händler, EC häfflermeifterstocgter. 


1* 
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Gehanke: 
iR ) Rathar, Hühree, Rleidermadgrin v. Bafler 


w * 2. u 25) Ehfäbery Walltammer, Zinnmermanne tochter 


Den DE) Nor! Darrm ſch⸗ c Plkottiecafuhht wi Bam· 
Kupferichmuirdsioge v 


Da, DO E. ai Urban Kim 
b,1& a. Joh. Bapt. Kronberger, Diagiftratsichreiber v. 
b-, 34 I. a. Klara Reiter, Zaglöunersiochter v. Oberſchleiß · 
beim, 35 I. a. 

(Den 27.) Joſef Bauer, Metzgergeſelle v. Friedberg, 26 
% a Mar Feudmaier, Dialergehiife v. b., 403. a. Joh. 
— Dienſtlnecht v Burg, 568 9. a. 


. In der St, Anna-⸗Pfarrei. 


Grtauft: 
8 Kinder: 2 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den Pr Y Konrad Gerlach, Maurer‘ v. h., mit Eresz: 
Bardmaier, Wirkhstoditer v. Pondorf. 
{Dem 23 ) Joſef Schlthuber, k. Hofpoftillon v. b., mit 
= en Heggenrainer, dgl. Bortenmacherstochter v. 


Steftorben 


(Den 25.) Otto — t. Juſtizminiſt.· Nechnungs · 
Commifjärsjohn v. 4,2 M. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 


Getawft: 

4 Kinder weibl. Geſchlechts. 

Getraut: 

(Den 22.7 Dofef Neummier, Bürger u. Tändler in 
Mchach, mit Thereſia Schmid, geb. Kuhn, Scmeidersmirtive 
v. Aichach. Joſef Philipp Steinmetz, Schreiner, Juſaſſe dah., 
mit Jojefa Steck, Mehzgermeiſterstochter vw. Günzburg. 

(Den 27) Zoh. Bapt. Neil, Staptzollauficher, Injaffe 

‚mit Anno Stuber, Maurerätochter v. h. 

Gehorben: 

(Den 25.) Ludwig Fänftte, Schmiedgeſelleusſohn v. d» 
FM. a. Abolf Merz, Borftadtträmersjonn v 5, 3M. 

(Den 26.). Benedift Yaumgarıner, Privatier v. 6, Rn 
3 a. Klara Chriſt, k. Univerf »Brofefforstocter v h% pr 

M. a. Georg Schindler, Padırägersion v. h. 4M 
Paul Tiſchter, Schioffergeielle v. h, 37 9. a. 

„ (Den 27 ). Kaspar Eril, Zunmermannsjogn v. Neu 
füft, 4 3. a. 


x 


‚ m ber bl. eilt: Pfarrei. 
m 1177777 ze 
14 Binder: S- männiy: 8 weibt., Achchladhes. 
Sorte ti. 
317 Aal üe „ 

lonia- —— —* * 
erben Zimmergejetl‘, Iuſaſſe, mit Magda. Köd, Fr 
dermeijterstochter v. Martitofen. Karl Fröhlich, Gabinſtal⸗ 
lateur, Injaffe, mit Eliſabeihh Prom Schuhmachers · 
tochter v. Zwieſcl. Joſef Braudftetter, Geihäftsreiiender, 
Imfaffe dah., mit Biltoria Müller, Schlofferstechter v. h. 


(Den 25.) Conrad Stod, Stabigerichtsbote, Infaffe, 
mit Biftoria Uhl v. Varttefingen. 


@rhorben: z 
(Dm 25.) Theobafd: file, bpi —63 u 
12. a or Heigl, —— v. 14 X... 
Joh. Georg Kraus, f. Kegiftrator bei d —44 
d· Vertetrrs · Auſtalten, b., 3a Droge. Maier, bijl. 
Schuhmacheregattin v. b., 71 9. a Joſef leſer bi Bunde 
bindersjohn d. h., 2 T a. Eva Pırty, — — 
8 62 J. a. Anna Wagmüller, Zaglöhnerswittiwe v. h., 
va 
(Den 26.) Thereſia Brunnhofer, art Rofogfrobrermerer 
tocser u 5, b Pa. VAoſef Haſch, Maurer ». iu, 56 3J. al 
En — 2) Miqael Daningr, bgl Salzſtößire u. &, 
. @. 


In der St. Bonifaz-‘Pfarrei. 
Ger alu ft: 

19 Kinder : 1k männt., 8 meibl, Geſchlechte 
Getraut: 

(Den 22.) Rupert Fiſcher, Taglöhner, Imjafje dah., 
mit Barbara Gaſteiger, Bauerstochter vi Rourdorf. Mich. 
Regner, Schmiedgeſelle, Imjajje dab , mit Maria Sieber, 
Dienfimagd v. Keiyeim. 

(Den 27.) Johann Schöppler, Locometivjährer, Infaffe 
dah., mit Narhar. Hund, Bauerstochter v. Achdorf. 

(Den 28,) Joh. Kurz, Bürger, T ıglögner u. Anweſens⸗ 

er dab., mit Karolina Kurermaun, Söldnerstochter v. 
Wauıfice oh. Rothmayer, Lijenzinhaber, Inſaſſe dab, 
mit Erije Schleich, Sclofiergefelleusıodter v. v. Reichenhall. 

Geſtorben: 

(Den 35) Karl Oſterrieder, Privatiersſohn v. Hoch 

altingen, 5 DE a. 


. * 26) Roſa Auderl, Gaſtwirthsgattin v. Paitting, 
. 0. 


ejellenstochter v. 
auptinanusjohn 


r 


(Den 27.) Auna Eggenrieder, Sattl 
h. 8 T. a Wil. Ritter v. — t. 
v. Ingolſtadt, 17 3, a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 6 männl., 3 weibl. Geſchlechts. 
®ettraut: 


(Den 22.) Georg Meier, Kutſcher v h., mit Sathar. 


Schmidmayer, Diaurerstochter v. Mioikerbürg. "ar pfer, Ther 


bgl Glajermeifter v. h., mit Antonie Braier, — 
v. Biadlach. 
(Den 27.) — Daniel Rothgeb, bgl. Conditor v. h., 
ir Thereſta Geiger, k. Hoſgãrmier⸗tochter v. h. 
« (Den 28) Joh. Schuſter, Bedienter dah, mit Kathar. 
Schufter, Nagelſchmiedmeiſterstochter v Ingolſtadt. 
Geſtorben: 
m a. Elijaberh Pöllert, Kafſadienerotochter v Bay 
keuth, 69 I. a 
bı * 27) Franz Zav. Weiß, Handlunge-Agent w. h., 
.- 0. 


In der Pfarrei der Vorſtadt An. 
Grtauft: 
10 Kinder: 3 männk, 7 weibl Geſchlechts 
- Getraut: 
(Den 21.) Andreas Sepp, Taglöhner n Herbergsbeſitzer 
., mit Kathar. Eräg, Fabritarbeiterin v. Erling. Ant. 
frıed, Zaglöhner u. Herbergebeſitzer dah, mit Franzista 
bbart, Yauerdtochter v. Unterambach 
(Dem 22) Michael Auer, Taglöhner, Inſaſſe bah., mit 
Thefla Strobl, Hiterstochter v Feldmoching 
(Dem 26.) Ludwig Glanzmann, Korbmacher, Injaffe 
‚mir Eliſe Kastenleitner, Maſchinenmeiſterſtochter von 
anburg 
I Geforben: 
iss { dm 24) Walburga Schmaus, Taglöhnerin v. Aldor, 


am 25.) San Paul Fintenzeller, Mechanitus v. bh, 
ıggenfteiner, Ziegelarb eiterotochter 


u 26.) Amalie Dir 
. al, Zimmermannsjohn v. h., 


b., 23 a, Johann 
M. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getanft: 
6 Kinder: 5 männl., 1 weibl, Geſchlechts. 


Getraut: 
n,21. Märtt, Maurer, Infafle dab, mit 
£ —XRX& v. h Joſef Diduſch, Zie- 
gelarbeuer, Inſaſſe dab., mit Kathar. Matheis, Taglöhners- 
wittwe v. h. Aquaz Slaf, Tiſchler, Juſaſſe vah., mit Kath. 
Drechsler, Häuglerstochter v. Neuhaus. 
Geſtorben: 
— 25.) Thereſia Ebel, Schaufelmachersfrau v» 5, 
ra. 


(Den 26.) Joſ. Fennerwein, Maurersjohn v. h., 19. a. 
(Den 27 ) Anna Rapdipieler, DMaurtstohter v b, 8 
M.a. Joh. Brunner, Hutinacergejelle, v. h., 51 9. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 
Getauft: 
1 Sind weibl.” Geſchlechts 
Getraut: ; 
(Den 21.) Rob. Bapt Unger, Taglöhner u. Herbergs⸗ 
beſitzer, mit Anna Maria Priller, Gürlersiogter v. Rohrhach. 
Geſtorbeu: 
PR 2... 24) rs Bapt. Sturin, KupferfmicgefeBene- 
ohn v. bh, 
(Der 25.) — Wagenbauer, chem. Müller v. Mühle: 


berg, 74%. a. Anna Zeller, Zimmermanustochter v. h, 
2 T. a. 


In Militär-Yazareth. 
Geſtorben: 


(Den 27.) Perer ge Fahrtanonier v. f. 1. Pr 
Regim., v. Hochheim, 20 3. a. | 


Im ifraelitifhen Cultus. 
BGeboren: 
3 Kinder: 2 männl, 1 weibl. Geſchlechts 


Shrannen=: AUnzeige 


von auswärtigen fchrannenberechtigten Orten. 





| Getreide: Battungen. 
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Drud von F. Straub (Wittelebacherplag Rr. 8) in Münden. 


Mündener $ Amtsblatt. 








Mittwoh, 1% Fr 7. Zuni 1865. 
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Das Munchener ·Amtablatt, zugleich Amts · und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates n, der Lolalbanucommiffion 
umd der königl. VBezirksämter Diane 1,9, m r./3., ericheint wöchentlich yweimal, * 4 und Sonntag. Der 
Vränumerationspreis ift T 3 id halb Jährige 14. 80-fr, und bierteljäßri ft. Man abonnirt im 
Münden im Polizei-Gebäude Bimmer Nr. 29/0, auswärts bei den mächfigeiegenen Po rd Fur Inferate wird bie 
——— Zeile zu 6 kr., die gweiplig zu 8 fr. oder d dem Naume inch berechnet. 





Ynbal t: Verlorene und gefundene Gegenftände. — Neues Brunnhaus in Tpalfirchen , hier Abiperrung der 
fe. — Namensänderungs- wg — — im Monate Mai 1666. — Errichtung einer daudwache. 


— Bertbeilung der Dienftboten-Medaillen ‚iu 3 1865. ‚eines Schlachthauſes. -— Auffiellung von Agenten 
für u —— ng Anftalt. * Braun De — and an den gg pro 1863/64. 

ebungen im Landgerichtsbezirle mi von Ziegeleien. — eigerungen. — 
Bevölferunge- Anzeige. * Freibant. = —— Berlehr im —55 * — —— — Fleiſch⸗ Biltualien- 
und Sgrauneupreiſe. — Schranneun · Anzeige von auswärtigen n ſchrannenberechti 






AmtlicheAnzeigen. 





Exp.-Nr. 40508. 
Behanntmadung. 


erlarene ugb gefundene Gegerkände betr. 
388. Bei der unterfertigten ———— mecphebende — angezeigt: 
8 verloren: 
N ein —— Regenſchirm und ein Paar Handſchuhe; 
2) ein Ba 
3) ein —— Siegelring mit F. und O.; 
4) ein Padet mit einigen Ellen Weißzeug; 
5) sein ſchwarz und weiß. carrirter ‚Rinberfragen ; 
6) eine goldene ſchwarz emaillirte Damencylinderubr, mit G. G. G. gezeichnet; 
7) ein braunfeidener Negenfhirm 
8) ein Golpftüd, ein Friedrihab'er, :36 fr. Udl in einem Portemonnaie ; 
9) ein Notizbud; 
10) ein bunfelbrauner Rock; 
11) eine rothlederne Brieftafhe mit Abſchied und Zeugniſſen; 
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12) eine goldene Broche mit Photographie; 
13) eine ſchwarze Spitzenmantille; 
14) ein grauer Shaul; 
15) eine goldene Dammencylinderuht an goldener Kette; 
16) ein"platter goldener Armreif, 
Ale, welche über genannte Gegenftände Aufihluß ertheilen können, werden hiemit aufge: 
fordert, die geſetzlich vorgeichriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 


Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 


3) 15 Stüd Filzunterfäge; ER 

2) ein Wagen; 94 

3) 4 Portemonnaie's; 

4) ein ſchwarzſeidener Sonnenſchirm; 

5) ein Verjagfchein, auf eine Uhr lautend; 

6) ein grauer Shawl; 

7) Coupon von einer bayerifhen Obligation, auf 2 Gulden lautend; 

8) ein ſchwarzſeidener Regenſchirm. 
Eigenthumsanfprüche find im biesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu "machen. 
Am 30. Mai 1865. 

Königl. Polizei-Direktion München. 


Pfeufer, k. Polizei⸗Direltor. 


Exp.-Nr. 405659. 
Sekanntmadung. 

(Neues Brunnhaus in Thalliechen, hier Abſperrung der Staubfiraße betr.) 

389. Die Staubftraße wird vom 31. d. Mis. an für Fuhrwerke abgefperrt. — Diefe haben 
den Weg dur die Thalkirchnerftraße zu nehmen. 

Am 30. Mai 1865. 

. Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. PolizeisDirektor. 


Exp.-Nr. 40107. e 
Bekanntmachung. 

390. Seine Mäjeftät der König haben allergnäbigft zu geftatten geruht, daß Anton Groß, 
genannt Bod, von hier, — der Rechte Dritter unbeſchadet — den Familiennamen „„Bod‘ aud 
fortan führe. 

Am 28. Mai 1865. 

Königl. Polizei-Direktion München. 

Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 
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Kap-x. 075. Fremden-Berkehr 
in der König. Reichs-Haupt- und Refidenzjtadt München 
391. im Dionat Mai 1865. | 

















1. ll. IU. E 
Fremde rende weibliche | Fremde männliche 
aus dem Stande ber jelbfl- Dienftboten, Dienftboten, Tag⸗ Geſammtſumme 
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Am 1. Juni 1865. : 
Königl, Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, £ BolizeisDirektor. 





Exp.-Nr. 27478. 
Bekanntmachung. 
j (Die Errichtung einer LAndwache betr.) 

392.. Mit Wiedereröffnung der Floßfahrt wird auf die Dauer derfelben an der unteren Lände 
eine befonbere Ländwache eingerichtet, deren Aufgabe es iſt, dem böswilligen Losbinden von Flöten 
und ber Beihädigung oder Entwendung von Flößen, Ländwaaren und Ländgeräthichaften vorzubeugen. 

Die Ländwächter find angewiejen, gegen Frevel diefer Art ftrengftens, nöthigenfall® durch Arre: 
tirung der Betheiligten, einzufchreiten, und führen zum Nachmeife ihrer Berechtigung hiezu befondere 
Regitimationstarten. 

Diejelben find fohin mit. einer öffentlichen Funktion betraut, weshalb Widerſetzung oder-ber 
Gebrauch beleidigender Ausdrüde gegen biefelben nah Art. 137, 262 und 264 des Strafgeſetzbuches 
ſtrafrechtliche ober ftrafpolizeilihe Einjchreitung zur Folge hat. 

Am 23. Mai 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 27761. 
dekanntmadung. 
(Die Bertkeilung der Dienfiboten-Mrdaillen im Jahre 1865 beir.) 
393. Jene Dienfiboten und Gejellen, welde fih heuer um bie für 20: und mehrjährige Dienite 
1? 


bei ein und derfelben Familie in biefiger Stadt und Posen — —— beftimmten Preismebaillen 
bewerben wollen, haben zu diefem Jede längftend bis 15. Auguſt d. Is. ſich diesorts perjönlich 
zu melden und nebit ihren Dienftboten- ober Arbeitsblihern die Zeugniſſe ihrer Dienftherrichaften 
über die erfüllten Vorbedingungen vorzulegen. 

Diefe Zeugnifje müſſen von der f. Bolizei-Direltion als richtig beftätigt fein und nebft der An- 
gabe der Zeit des Eintritt3 in den betreffenden Dienft auch bie Erklärung enthalten, daß die Be: 
werber bei ihrer Dienftherrihaft fortwährend gewohnt und Koft und Lohn bezogen haben, ſowie daß 
die Dieuftherrfchaft die ganze Zeit hindurch in Münden ihren Wohnfig gehabt babe. Nah dem 
15. Augujt angemeldete Bewerbungen, dann ſolche Gefude, welche nicht mit Zeugniffen über alle 
oben a belegt find, finden feine Berüdfihtigung. 

Am 30. i 1865. 


Magiftrat der k. Haupt und Refidenzitadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Refchreiter, Sekretär. 


— Bekanntmadung. 
(Errichtung eines Schlachthauſes im Anweſen Nr. 25 an der Schellingſtrafe betr.) 

394. Gaftwirth Schellerer beabfichtigt in feinem Anweſen Nr. 25 an ber Schellingftraße und 
zwar im bintern, neu zu erbauenden Rüdgebäude ein Schlachilokal zum Wirthſchaftsbetrieb herzuftelen. 

Mit Nüdfiht auf die Allerhöchſte tgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Vol.⸗ 
Strafgejeg:Buhes — Vorſorge genen Gefahren und Beläjtigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkftätten betr. -- wird dies Mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Dannerfing ben 8. Juni I. 38. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtöfundigen Nathe Dr. Sahjenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu ericheinen und folde bei Vermeidung beö Ausſchluſſes vorzu⸗ 
bringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 29. Mai 1865. 


Baucommiffion der f. Haupt und Mefidenzitadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Anogler, Geltetär. 


Exp.-Nr. 18186 Bekanntmadung. 
(Aufftellung von Agenten für die Mobiltar-Peuerverfiherungs-Anfalt beir.) 

395. Es wird hiemit zur Kenntniß gebracht, daß ber in Münden mwohnende dgl. Kaufmann 
Joſef Schäffler zur Vermittlung von Verfiherungsverträgen ber Mobiliar: Feuerverfiherungs:Anftalt 
„auf Gegenfeitigkeit” in Ludwigshafen für den biesjeitigen Amtsbezirk beſtätigt wurde. 

Münden, den 1. Juni 1865. 

Konigliches Bezirksamt Münden Links der Iſar. 
Freyberg. 
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a kanntmadtng.. 
An ſammiliche TER Una NA des ft. —— Münden 1.3. 

no (Die Erhebung des Reſtausſchlags am den Brandverfigerungebeiträgen pro 1863/64 betr.) 

„ı 396 Gemäß hohen — vom 24. Mai 1865 im Kreisamtsblatt Ne: 48 


Exp.-Nr. 18015. 


©: 979 find zur ng aller rechnungsmäßig iefenen Ausgaben der allgemeinen Jmmobiliar: 
Brandverfiherungsanftalt von jedem ‚ef ne pro 1863/64 folgende Beiträge 
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— 4 2132 sh, „. 
27 ‚iM = V, 
vom Hundert der Verſichern 34 
bei Gebäuden mit ferech "Anldgen * ben Concurrenzbeiſchlag zu 
" - Id. in der I. Kalle, 
; au — 
N K er bl. , * I. „+ 
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vom Hundert bes Beifclahhperhättiptnpiekts, > 
EN * den neu eingetretenen Theilnehmern der Anſtalt und von denjenigen, welche die Verſicher⸗ 
ungsſumme erhöhen ließen, die ae ar aus den Zugangsfapita en 
pto 1861/62 mit 2 
„ 1862/63 mit 4 K 
„ 1863/64 mit 6 fr. 
foho von jedem Hundert —— 
ofort zu erheben und die Beiträge ängitend 
1. Juli 1865 
in fajjamäßigen Geldern mit dem Verzeichniſſe über die allenfallſigen Nüdftände portofrei ander abzuliefern. 

Zu dieſem Zwede find die Einhebregifter, in der legten Rubrik mit der Berechnung der Brands 
55 — verſehen, der Poſt zur Zuſtellung an die Gemieindevorſteher heute übergeben worden; bie 
a ieferungsfchuldigteit für jede einzelte Genteinde wird nachfolgend befannt gegeben. 

Hiemit wird der weitere Auftrag verbunden, da, wo ſich inzwiſchen Aenderungen in der Perſon 
ber Beliger der Koran Gebäude ergeben haben, den Taufs und — “ des dermaligen 
Beſitzers in die er ei in 

Münden, den Mai a: 
—— Bezirlsamt Dranen — ie * 


v. Grundner. 
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München, den 30. Mai 1865. 
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Exp.-Nr. 40929, 


Beßanntmachung. 
An den Magiſtrat und die Gemeindeverwaltungen des Diſtrilts Wolfratshauſen. 
(Grumbfiener-Exrhebintgen im Landgerichtabe zirle Wolfratehauſen betr.) 
397. Untenfolgend wird die Verfügung ber kgl. Steuerkataſter-Commiſſion vom. 28. Mai 1865 
Nr. 2320 mitgetheilt, um -folche fofort in der Gemeinde betannt zu machen und gehörig zu Sefeigen. 
Münden, den 31. Mai’ 1865, 


Konigl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Granväee. 


Ad Nr. 2820. | i Münden, ben 28. Mei 1865. 
Im Ramen Seiner Mojeflät des Königs bon Bayern. 


Nah den Beltimmungen des $. 119 des Grunbfteuergefeges vom 15. Auguft 1828 müſſen bie 
im Umfange des Regierungsbezirkes Oberbayern nad dem älteren Definitivum vom 13. März 1811 
beftehenden Grundfteuerkatafter alle diejenigen Menberungen und Zuſätze nachträglich erhalten, welche 
fih in Folge des erwähnten Gefeges zu deren Gleichftellung mit dem Grundfteuerfatafter der übrigen 
Theile des ‚Reiches als nothwendig ergeben. 

In Gemäßheit diefer geſetzlichen Beſtunmungen wird nun die unterfertigte Stelle bie Liquiba: 
tion des Grundbefiges in dem Landgerichtsbezirke MWolfratshaufen nach den hierüber beftehenden ges ' 
feglihen und inftruftiven Beitimmungen demnächſt in Vollzug fegen laſſen. 

m Be. Vornahme der erwähnten Arbeiten wird eine Liquidations-Commiſſion abgeorbnet werben 
und fi 


1) alle Befiger von Grunbrealitäten anzumeifen, auf jedesmalige Vorladung diefer Commiſſion 
pünktlih zu erſcheinen und ihren Grunbbefig genau anzugeben. 

2) Sämmtlide Gemeinden des Landgerichtsbezirkes Molfratshaufen find nachdrücklichſt zu beauf: 
tragen, den nah $. 66 des Grumdftenergefeged vom, 15. Auguft 1828 ben Gemeinden ob» 
liegenden Vorarbeiten zum Liquidationd:Vollzuge die volljte Aufmerkfamteit zuzuwenden, wobei 
bemerft wirb, daß in jeder einzelnen Gemeinde für ben zur Aus: und Beihilfe diefet Ber: 
rihtungen den Gemeinden beigegebenen Liquidationdgeometer ein paffendes, helles und geräumiges 
Gefhäftszimmer ausgemittelt und hiefür entiprechend beftellt werden müſſe, ſowie nicht minder 
die erforderlihe Zahl flur- und markungsfundiger Gemeindeglieder zu dlefem Geſchäfte aufzu⸗ 
ftellen find, und zwar beides auf Koſten der betreſſenden Gemeinden. 


Königl. Steuerlataſter · Cemmiſſion. 
PROBE 


An das kgl. Bezirksamt Münden r.J. tt he 
Die Bollzichung des $. 119 des Grundſteuergeſetzes vom 1 
15. Wuguft 1828, inebejondere die Bornahme der erforder« 
lichen Equbatlonderbeten ne — — Bolfrate- 
aufen betr. 


a mo 





- 


Exp.-Nr. 12918. 
Beh. i 

EN 1 (ge kinet Siege Bi) RE ee haar) 1 Ä 

398. Mathias Schmid, Bauer in Thalham (Gemeinde Valerrain) beabfichtigt in en eine 
Ziegelei zu errichten. 

Gemäß 8. 14 der u rt: 129 des sRoligeifteafgejegbuches erlaſſenen Allerhochtten Verordnuug 
= 16, - 1863 gen —— Nr. 30 Seite 993) Toon Ce ham Beil n Be Be 
macht, daß zur Vornahme der Ortsbeſichtigung zur ofortigen erhän ung es Baugefuches 
und ber dagegen etwa beſte Von Pe 

— den 12. ehr 1865, nun 11 Uhr 
anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei der angeorbneten Tagsfahrt keinen Ein 
ſpruch erheben, ihres. Wi —7 verluſtig — — Die Pläne können bis un 


Termine beim unterfert oe eingefeben . ‚werben. 
Münden, EEK iz 


EI MIR, m 


Lonigl. ir eh vie der Har. 
me Gwumdine r. 
* . 111 ERBEN ER 
Exp.-Nr. 180686. 
| Bekanntmachung. 
| (Errichtung, einer „Biegelei durch Branz. Schilder von Lechhoſen beit.) .; 
809. Franz Schilcher ‚von Lechhofen ‚beabfichtigt „eine Feldſiegelei in Lechhofen, ‚Gemeinde Holt, 


zu errichten. 
$$. 1—4 der. au. Art. 129 des — eſetzbuches Allerhöchſten hie ng 
dom Men tai Priis — 1863 Nr. 30 Seite 899) * dies mit ben Ben AR befattht 
macht, dab zur Vornahme ber Dersbefiöitigitug, dann zur fofortigen Verhandlung ieh EB Batigefudes 
und Der —304 etwa a ga Fe ı a 
an Ort und False anberaumt ift * daß ——— welche bei der angeordneten Tags⸗ 
Daun. feiien Einſpruch erheben, iftes hd veruftig gehen. — Die Pläne fönnen bis 
zum bezeichneten Termine et unterfertigten Amte eingefehen werben. 


Münden, den 30.. 1865. 
Konigl. ae München wechts der ar. 
v. Örundner. - 
Dierbe-Berfeigernng. den VY. Zuni 1865 Nahmittags von 3—3’/s Uhr 


400. Samftag den 10. Juni 1865 Vormit⸗ und unmittelbar vor der Verfteigerung jelbit in 


tags 11 Uhr werden in der fgl. Hofreitbahn zu ber tat. Hofreitbähn geſchehen. 

Münden einige für den Hofmarftalldienit nicht Die Nat ung jedes eingeltten *5 

mehr brauchbare Pferde an den Meiſtbietenden wird ‚zwar 2 alten, —6 ‚Jena die Bes 

gegen Baarzahlung öffentlich verjteigert. ſtimmung hierüber og während der Berfteigerig. 
Die Be 


fihtigung diefer Pferde fann Freitag Kiüönigl. Bayer, Dberkallmeifter- Stab. 
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401. ber Kappes’schen 

Gommiflons-Picitations-iieberlage 
Sonnenfiraße Nro. 6 zu ebener Erde 

it Dannerſtag ben 8. Juni, früh 9 Uhr anfangend, 


Verfteigerung von verfchiedenen Gold: und Silber: - 


gegenftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Ri: 
jtolen, Cafẽ⸗ ind Theefervices, Mavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren: und Frauenkleidungsttücen, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 


BevölterungssAnzeige 
Im der Metropolitan- Pfarrei zu 
u. L. Frau. 
Getauft: 
7 Kinder: 1 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Dem 30, Mai.) Michael f. Landger.-A 
— mit —* Bam ——— 


(Den 31.) Franz Ser. Jung, Privatier v.h, mit Anna 
Baer Bi — an an fpädıter, Im 
L uni aymanı, ofpächter, 
d. h. mit Maria Köd, Wirrhstodter v. a 
Geftorben: 
(Den 29. Mai) Joh Balthafar Frank, Privatier v. 


6,92 3... 
(Den 80.) Antonia Jodl, Bauzeichnerstochter v. 5., 


a. 
5 BL.) Ama Kaler, Mentbeamtenswittwe v. Dil- 


2. 
1. ® 
“ Den 1. Im . olfg. Gebhard, ehem. Auhrınaum w. 


In der St. Peter Pfarrei. 
Getauft: 
17 Kinder: 8 männl., 9 weibl. Geſchlechts. 
Den 28. Dei) Alois Gehen, Bier, Mir 
oi ois 

Injaffe v. h., mit Wilhelmine Ale Be, — 
tochter v. Oberntirf. Andr. Minihehofer, Schloffirgeh Ife, 
Inſaſſe dah., mit Kathor. Ring, Weberstochter v. Oberpfaf- 
fenhofen. Joſef Rauch, liz. $ afterer , Injaffe v. h., mit 
Ther. Brinfiner, geb. Lamp, P afterer@ivittive Dominikus 
Kapelier, Ausgeher, Inſaſſe v. h., mit M. Zoſefa Sonn- 
feitnter, Taglöhnerstochter 8. Bat. —— — ai 
Are rg nen Unkae, a 
Inſaſſe v. $., Bitter, Mit 9, mon aa —* 


(Den 29.) Mi. Stocker, Kellner, Inſaſſe v. h., mit 
Kuna Nö A, geb. BWundehamer, Scullchrersmwituive von 
Walda. —* Nep. Aug. Arnold, Bürger u. Tändler dah., 
mit Anna Zimmermann, Gütlerstocjter v. Laim. Dominit, 

Joh. Nep. Winmer, Sattlergeielle, Anjaffe v. h., mit Ma- 
thilde Haberl, bgl. Gärtnerstodter v. h. 

(Den 31.) Georg Maier, dgl. Bierwirthegeſchäftsfü — 
u. Hausbeſitzer v. h., mit Karolina ea, Müllers: 

v. Sinning. 
Geflorben: 
(Den 28.) Martin Haud, Eiſenbahn ⸗Stations · Gehife 
dv. Althegnenberg, 24 9. a Stefan —— Jagd · 
ehilfe v. Balley, 80 3. a. Andreas Ditermaier, Baberge 
elle v. Pfeffenhauſen, 83 J. a. Anna Uhl, Ziichlergeicllens- 
tochter v. h., 12 €. a 
(Den 29.) Rofina Stanglmaier, — ———— 
d. Plattling, 20 J. a. — Heinrigii, “un il 
—— v. h., 64 J. a. Joſef —* Metgger 
v. h., a. 

(Den 30.) Martin Berchtold, —— vd. Etta 
17 3.0. Karl Ber, Schuhmadergefellensjohn v. BT 
a. Maria Probft, Zaglöhnersirau v. Thallirchen, Na 3. a. 

(Den 31.) May Ertinger, Scribeut v Dillingen, 36 
3 a. Franzisfa Falk, —— v. h, 10ů J. a. 
Thereſia Würmſeer, Dienſtmagd v. Laingruben, 23 9. a, 
Magnus Blattner, fig. Schuhmacher v. Hürbel in — 
40 3. a. Joſ. Haller, Metzgergehilfe v. Hochſtädt, 88 3. a. 

(Den 1. au Antonia Ehelechner, ann en 
v. Brud, 12 2. 


In ter St. Anna-Pfarrei. 
Getauft: 
4 Rinder: 3 männl, 1 weibl. Geſchlechte 
Getraut: 
(Den 28. Mai.) Karl Straubinger, Bapiermachergefelle 
v. h., mit Franzisfa Mayr, b. Bindermeifterstocdhter v. Lan⸗ 
dau a./Y. 
Den 29.) Ludwig Zweditetter, Cigarreumacher D. h., 
mit Ai a Be rain gu . * 
(Den 30.) Georg — magiſir. — v. Du 
Anna Maria Muſilerewittwe v. Eichſtätt. 
ſtorben: 
(Den 28.) Ant. Heidenreich, Briefträger v. b.,50 3. a. 
* Ana Schmidhofer, Bimmermasnttsibler ». 


h. 25 €. 
(Den n) Therefia Held, Muſileregattin v. Unterwohl⸗ 
J. a. 


bach, 47 2 
(Den 1. Zuni.) Leopoſd Aolb, t, Borreitersſohn p. h., 


7 vi = * —— Krepold, Maurergehilfenstochter v. 
J ee Louiſe Schiurger, dgl, Bee y v. h., 


2 


In der St. Ludwigs: Pfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 4 männl, 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Ten 28. Mai.) Joh Georg Retter, Rupferichmiedge- 
ſelle, Inſaſſe dah., mit Cresz. Zweng, Hufſchmiedstochter v. 
Fiſchen. Anton Sitzelberger, Taglöhner, Anfaffe dah, mit 
Antonia Tſchämer, geb. Brenner, Buchdrudergehilfenswittwe 
v b. Ulrich Hollrieder, Bräufnecht, Infaffe dah-, mit Anna 
Hoch, Handelsimannstochter v. Bohenſtrauß. Joh. Bapt. 
Schraml, Auticher, Inſaſſe dah, mit Magd. Haberl, Schuhr 
macheretochter v. Rötz Joſef Mayr, Taglöohner, Inſaſſe 
dah., mit A. M. Krauß, Echloßgärtnerstochter v. Premaiſchl. 

(Den 29.) Rob. Friedr. Brunner, Schreinergeſelle, In⸗ 
ſaſſe dah. mit Gertrand Meßner, Krämerstochter v. Peters 
haujen. Joſef Fösl, PVedell an d. k. Univerſität, Inſaſſe 
dah., mit Maria Joſefa Waldhör, bgl. Metzgerstochter v. 
Buchlot. 

(Den 30.) Hermanu Ernſt Gottl. Schanze, Sänger am 
t, Hoftheater, Infafle dah., mit Friederile Eigl, Hofmufifus- 
tochter v. 5. Doh. Bapt Huhn, Bürger u. Rupferichmied 
dab, mit Eliſab. Schiffmann, Milhmannstochter v 6 

(Den 31.) Firmin Straub, bgl. Buchdrucker u. Berlags- 
buchhandler dah., mit Sofefine v. Melzl, k. Rechmmgs ⸗Com · 
miffärstochter v. h. 

Geſtorben: 


(Den 28) Franz TZaver Nicklas, chem. Zeitungs · 
MRedalieur u. Erpeditor v. h., 60 I. a. Kaih. Ürbauiſch, 
Hausmeifterefrau v. h., 59 J. a. 

* 31.) Sofie Kröner, bgl. Schweinmetzgerstochter v. 

‚16 8a 
' (Den 1. Juni.) Joſ. Maier, Taglögner v. h., 49 9. a. 


In der hl. Geift- Pfarrei, 
Getauft: 

8 Kinder: 6 männl., 2 weibl Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 28. Mai.) Andreas Lang, liz. Kleiderreiniger, Iu⸗ 
faffe dab, mit Waria Yang, Octonomeneiocdhter v Rothen- 
burg. Frz. av. Kiendl, Taglöuner, Inſaſſe dah, mir Ther. 
Anna Hoppe, nonrierstodjter beimel Grenadier Garderegim. 
Anguftin Emslander, Satilergeſelle, Iuſaſſe dab., mir Eliſe 
Kınz. Joachim Cajen Schwaier, Seilergeſelle, Inſaſſe dat, 
mit Ama riederiie Vieiſch, Taglötnereiochter v. Coburg. 

(Ten 24.) Andr. Päuslaigner, Weißgerbergeielle, An- 
fafie dah., mit Maria Aranzısfa Schubin, Privarichrrıbers: 
tochter v Aınberg. Kranz alt, Menbelreiniger, Injaffe, mit 
Dioria Anna Schloder, Vietzgers ochter. 

Genorben: 

(Den 28.) Maria Strobt, Zimmermannewittwe vd. b., 
42 2a. 

i en 29.) Anna Mages, Schneidergejellenstodjter v &., 

. A. 
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(Den 30.) Aıma Ramftler, M tebotenegattin v. 
5, 64 3. a. Mar Weishaupt, bal. ere ſohn v. b., 1 
4 a Rofalia Schwarzmann, Privatiers.Wittwe v. h., 
2a. 


(Den 1. Juni.) Maria Anna Gattinger, Panbfrämerin 
v. 6,62 3. a. 


In der Et. Bonifaz- Pfarrei. 
Getauft: 

10 Kinder: 4 männl., 6 weibl. Geſchlechte 
Getrant: 


(Den 29. Mai.) Hojef Scherer, Schweinhändler, In 
faffe dah., mit Barbara Glas, Häuslersiochter v. Oberroth. 
Hermann Manz, bgl. Buchhändler dah., mit Rofina Schme- 
derer, bgl. Bierbrauerstochter v. h. Joſ. Schmitt, Bureau · 
diener, Inſaſſe dah., mit Thereſia Roth, Schneidermeiſſers · 
tochter v. Weichering. 

Den 1. Ani Fri. Diet, Eifenhändiergeichäfteführer, 
Inſaſſe dah., mit frrieterife Wendl, Eifenhändierstochter v h. 

(Den 5.) Leonh. Greißl, Habritarbeiter, Inſaſſe dah., 
mit Cresz. Pleimayer, Gütlerstochter v. Standheim. Friedr 
Betzel, Tiſchlergeſelle, Anfjafie dab., Witwer, mit Joſefa 
Schweizer, Wagnerstochter v. Holzheim. Joſef Niedermaicr, 
Padträger, Inſaſſe dah., mit Kathar. Brand, Scuhmachers 
tochter dv. Hiri 

Geſtorben: 


hau. 
(Deu 23. Mai.) Maria Bauer, b. Schuhmacheretochter 
: s ‚119.0. Therefia Fiſcher, Milchmannstochter v. h, 


. a. 

(Den 29.) Joſeſa Mitterhuber, Zimmermannstoditer v. 
„BE M. a. Joſef Braunmüller, Schreinermeiftersjohn v. 

fering, 2 9. a ' 

(Den 30.) Anton Amberger, Zimmermann v. h., 48 
8. a. Hofef Mall, bgl. Bädersjohn v. 5, 10 M. a. Joh 
Bapt. Wittmann, bgl. Schreinersjohn v. h., 1T. a. Agaba 
Huber, b. Milchmannegattin dv. h., 549 a. Maria Gräfin 
dv. Inzagln, Stiftedame v. Gray in Sieyermart, 65 2. a. 

(Ze 31.) Maria Brandl, bgl Hafuerbtochter v. b., 
4 M. a. Jalod Eiſenſchent, bgl. Tapezierereſohn v. h., 18 
T. a. Anna Röſch, Rentamtebeiborenstochterv. h, IM. a. 
Anna Strobel, Wegmacherstochter v. h., 11 3. a. Anton 
Zetil, liz. Kleiderreinigerefohn v 6, EM. a 

(Den 1. Ami.) Barbara Frey, Schaufpielerin v. b., 
29 3. a. Georg Hof, Taglötmer v. Siegniertsbaufen, 46 
3. a. Framista Karl, Taglöhneretochter v. b., 1 M. a. 


In ver protejlantıfhen “Pfarrei. 
Getauft: 
5 Kinder: 2 männl., 3 weibl. Geſchlechts. 
Gerrauns: 
(Den 22. Mat.) Zoh. Rodotus Unglehr, Banwerlführer 
bah., dv. Vemmingen, mit Helena Barb. Hruß, Beinringler- 
meifterßtocter dv. Nemmingen. 
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(Den 29.) Friedr. Karl Weidner, f. Banfbeamter v. h., 
mit Sabina Richter, k. Leiblaquais ochter d. h. 

(Den 31. Friedr. Yufins Kern, Drabtiabrifbefiger in 
Schwabach, mit Kathar Wilhelmine: Maria fFrieverite Rau, 
Apothtlerotochter v. Ausbach 

(Den 4. Juni) Karl ffriedr. Wilh. Kuhnert, Mempner ⸗ 
geielle dah., von Genthin im Prenfen, mit Dofefa Gutter, 
Dundlocdhstod;ter dv. Ellingen. 

(Den 6.) Georg Alz, Taglöhner v. h., mit Johanna 
Gloria, Schäfersrochter v. h. Edward Harres, Bürger und 
Architelt zu Darmiſtadt, mit Maria Anna Eigenberger, fürſil. 
Domanenrathstochter v-Wallerfiein. 

Geſtarben; 

(Deu 81. Mai) Karl Lang, bat. rilenkauersjoh-v, 

6,20 0 Mol Nichter, b. Schneiversjonn vo. $., 20 £.a. 


In der: Bharrei der Vorſtadt Au, 
Betauft: 
24 Kinder: 9 männt, 5 weißt: Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 28 Mat) Franz Rav Sicher, gimmermann und 
Rher dab. ,- it Eliſe Ares, Maurerstochter von 
Wolfraisganien Antou Kainguger, Auflreicher, Inſaſſe dah, 
mit DMonitd Maier, Strickerin v. ¶ Yudıv Bogl, Waurer, 
Smaſſe dab, mit Ther. Rottuer, Mufiterstochier uch. Joh. 
Alois Gradi, Milchmann u. Derbergebefiger dah. mit U. 
Maria Hölzlein, Milchhändicrin v. Roctugen. 

Den 23 ) Karl vLeual, Screiiiergefelle, Mſaſſe dah., 
nie Franzis -Hilber, Schuhnnachermeinersrochter d.h Joh 
Storg Fercht, NRadlergeſchaftoſtihrer, Anjafle dab, mir Ther. 
Binlehmann v; bh. 

(Den 30.) 305. Bapt. Scmmelmaier, Meubelreiniger, In · 
fafle dah., miir-Shrinine Schramm, Taprzierersiodhier v. h 
i Seltorbem; 
(Den 28) Ludw. Häusfer, Maurer v. 6.,38 9.0. 


In der reiben! 


(Ben 30.). Antonia Simon, Salzhöfferstocdhter v. h., 
4a. 

{Den 31.) Märia Weber, Taglöhnersfrau v. Nantwein, 
12. 0. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Gerauft: 
5 finder: 4 männl, 1 meibl. Gejichlechte. 
Getrakt: 

(Den 28. Mai.) Michael Mahler, Zimmermann, In 
faffe, mit Barbara Schwaiger; Schloffermeifterstodjter v. h. 
Joſeſ Dechant, Steinmetz, Iuſaſſe in Fraſing, mit Biltoria 
Laug, Soldnerstochter v. Waalhaupeen.. Roh: Bapt Endres, 
St inſchleifer, Inſaſſe dab, mir Ther Walier, Taglöhners · 
tete v. . 

Geſtorben: 

(Den 1. Zuni.) Bartholem. Frey, Biltualienhändler v. 
6:,.68 I. a. 

In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 

Getauft: 
5 Binder: 3 mänul;, 2 weibl Geſchlechts. 
Berraut: 

(Den 27. Wei.) Joſeſ Thoms, Muſiler, Inſaſſe dah., 

mit Ba bara. Find, Dufiersichter v. h 
Grenorben: 

(Den 31) Thereſia Renner, ehem. bul. Gärtnerswittime 
vb, 73 3.0. 
Zur Mifitär-Yazareth. 

Grenorvem: 

(Den 30. Mai.) Theodor Spöttl, Duvrier-Sobat 1. 

Glaffe, v. Fechten, 25 3 a. 


Jut ifraelitifchen Cultus. 
Geboreu: 
2 Rinder: I männk, 1 weibl. Geſchlechts 


wurden vom 27. Mai bis 2. Juni -1565 nachfolgende Viehgattungen gejchlachtet 


— 





-Mtölfe 





und zu dem folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


Preiſe 








Preiſe Preiſe Preiſe 

Ochſen. per Pd Kühe. Iper Pfd.ſ Kalber. Per-Pfde Schafe, [per Pfd.Schweine. per Pfod. 

kr. fr. Mm. fr. | 

ala Saar Baar anne: Panaer user: ara 

2.9 29 63 6-18 | 64 | 8—10 1 10 10 12—16| 
Summa 140. | 2* 
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Berfchr auf den kgl. bayeriſchen Eiſenbahnen 











a im Monate April 1865. 
| Güter. in, Gefammt: 
| Einnahme || Wire x | Summe ber 
| Fradigun. | Einnahme: | Einahmen 
fl. kr. *3 fr. > | 8. 








109,812 626 





Oberbayern . . . .| 137,961 





043120) 179,190 7 | 11,677) 5_| 300,679122 

























chwaben u. Neu: | 

burg- . ..... . 116,029] 91,584 18 63,581[56| 295,315 59%] 7,905/35°4| 394,805]36° 
Mittelfranken . . | 65,175] 54,425) 3"a] 46 14,583|59 152,757) 5a 5,18346 4 212,365 55 
Oberfranten... .. | 62,191] 46,430.41%| 513,040135| 125,435184 109,938143% 5,99515834 162,365 23 
nterfranfen u | | 


Re 
Wchaffenburg . .| 62,494 232,341'55 58,335/42 — a a 129,122|12'% 


4 


36,208 077% 1,199,338129°4 


19 "el  1,62051 








Summal 443,850 
Hiezu Militärtrans 
porte u. Ertragüg | 1,155 


300,257)55| 807,549!51 % 








1 
| 


357,104] 1?/212,572,223,45 300,257:55 


| | 

-  Total-:Summa 445,005 
Im entiprechen 
Monat des Vor: | 

jahtes . . . . ...1 365,234] 310,963] 6 Yal2,480,364|10|_505,398)64| 711 
mebr — ss — IF oszarlı 3,07857'% jaa,946 5314 


807,551'41%%] 36,312374]1,200,968 20° 
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824'40 !e] 33 
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‚233/40 %s|1,056,021|27 %a| 
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Mindener Shraunme 
vom 3. Juni 1865. 
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Auf den Biehmarkt 


wurden vom 27. Mai bis 2. Juni 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
und verkauft: 





In Summe 4715 Etüd. 


= 328 — 
Berechnung der: Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 


nach der Schranne vom 3. Juni 1866. 


Brod- 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 
Höchſter Durchſchnitts⸗Preis 
Mittler Durchſchnitis⸗Preis 
Summa: 31 fl. 16 fr. 
Tarif-Duchfchnitts:Preis — . Be 


16 fl. 4 kr. 
15 fl. 12 fr. 


Hiezu Manns nahrung +1. — %. 
Auffchlag — fl. 380 fr: 
Getreidzoll — fl 2Ar. 

Summa: 20 fl. 10 fr. 

In Kreuzer reduzirt 60 
Divifor, Dividend_ 191018600 Loth 
1210 | 6600 Loth jSemmelbrob 
müffen aus 
‚einem Schäf: 
fel Weizenge: 
Ibaden wer: 

T Quint. Iben. 





a. Bundiemmel, 
Um 44 Theil Heiner als 2 — Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Quint. 
hienon ab 6. Duint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Duint. 
b. Aremzerlaibl. 
Zarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
hei A. Dieſelbe Berehnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schänel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebacken werden. 
Diviſor. Dividend. 
1210 | 10200 





Quotient. 
I 8 Loth 1 Duint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


Tare. 
B. Roggenbro. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kremer. 


Roggen per. Schäffel: 
Höhfter Durchſchnitis⸗Preis 11 fr31 ke 
Mittler Durchſchnitis⸗Preis 10 fl. 55 fr. 


. Sum * ‚22 fl. 26 fr. 
Tarif-Durhfhnittö-Preis . . 11 fl. 18 kr. 


Hiezu Mannsnahrung. . » - 35. — kr. 
Auffchlag. : : — f. 30 Mr. 

2... -f 2. 

Summe; 18 1..45 fe. 


In Kreuger verwandelt 60 

885 
Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wirb das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenden 
brodes, nämlih 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. Dividend. 


885 2550 : 
1770 


2 Pfund 





28 Loth — Duint. 


24960° 
1770 
7260 : 
x 7080 
180 


720 


— N — 


Mehl: 


C. Beizenmeßl. 
Beigen per Schäffel 
Zart-Buräfgite Bra pieheih 18 4 3 


Eat. 


o 
AFFFRF 





fr. 
ufl. 8 kr 
16 Biertel Mehl gibt das 
chäffel. 
Somit loſtet: 

a) das Viert. Weizenmehl ıf. Sk. 
b) „  »  Semmelmehlum 16fr. 

Be ıfl. 24 
0) „  »  Wundmehl um 40 kr. 

Wa 2.020. ıfl. 48 kr 
d) „ „ Einbrennmehlum16fr. 

weniger ..—f. 52. 
eo) * „ Feiner Gries um1fl. 


mehr ald Mundmehl 2. 48 fr. 


Tage, 


H das Biert. Orbinärer Gries um 
32 fr. weniger 2fl. 16 kr. 


D. Bacuchl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitis⸗Preis wie bei lI fl. 15 kr. 


Hiezu Mannsnahrung .2fl. — kr. 

ll ::-» 2 20 0% . fl. 30. 

@etreiväl . » 2 0 0 — fl. 2. 
Summa:; 


18 fl. 45 fr. 


In Kreuzer verwandelt 60 





Viertel 16 825 
— — 51 fr. 
Schäffel. 
Demnach koſtet: 
a) das Viert. Badmefl . . . „ — fl. 5ikr 
b) 4%». Riemifchmehl um 6 kr. 
WÄR : 0.“ — fl. 57T 


Magiftrat der königl. Haupt» und Refidenzftadt München. 
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Berzeidgniß 


der vom Magiftrate ber kgl. Haupt und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brob» und 
Mebitaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 




































g ze | Z— * ni “ 
== I. — und Mehl-kare Ni 
vom 5. bis 12. Juni 1865. Markt-Preife der Sie | 
| Arebſe und Fröfge | 
—* vr ea A — vom 27 Mai bis 2. Juni 1865. 
| 1. Brob:Gewidt. kon 2. Mehl: Breife.. | Ext. —* Gattung. 
| | Mn hl Pa ki X 
Mundbrod: 
—— 11246 ıl dae Pfund [fl. It, 
| Die Dundjemmel . . . | 41 — 18] 4 J JJ3 
— 7* Fe .. 1-52 3 Udeden 2.2. .l- 
| h N Roggenmehl . . „J— 5 3 | Suden . . 2... 
nal 2 | a 0 padmdt: . film. 2... 
| Der Groſchenwecten . .| 16 | 8 \ Gries, feiner. . „| 248] 10 dl gorelien AR 
| Gries, ordinärer ‚| 216] 8 2 Aeifiſche art 
Laibelbrod: | h BE | |Barben . 
| Das Kreuzerlaibel 8 1 N u. Koplen- und | Alten 
| Der Areuzerwecen ı 71 orf-Preife Waller 
|. Aweilregerneden . .| 16 | 2 | vom 27. Mai bis Ballen. 
„ Grofhenweden . . .| 24 I 84 __2 Juni 1868 —— a ie 
| n M. Mehl. Perl Menghen . . 2. - 
| f. Loth. | Out. eintohl, 1 ı 
eu ve au |" an 
in Jeitentie 1-1 2% | u Freier SadJ 4 — 4 12) | Vadhftick Zur 
| „ Biertrenzerftüd 114 — öhrentogeen„ „ I—,-1—— \ — 
4 —— erlaib. 2 28 — Zori per Zeumer . J—21 — 28  Arebie, das Bieriel 100 1234 us 
„ Schjehntreuzerlaib | 5 | 24 — j Tori pr Xob . .I—il [rejsets Fröſche, das Wiedel . . rn — J 
‚ER RER ! KR va 





— — de — —— — 
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Shrannen: Anzeige 
pon auswärtigen fhrannenberechtigten Orten, 


Werrerben Gattungen 


ı Schtannenberedtigte | E — ſvenen. R Rom, . L> —— 


| Höher — Dbchner | Mittel: | 
Prei veid, N Becie, 


nn — = FAR Eu Lt. IK. [X ei fe IR. 


Anaebına |. . ._.| 2. Sum "ie! — 16, 15 | 11; 42 
Batreuth 114,30 J14 1210| 6 
Dada I14| 2jıs 21 Ju, 
Deggendorf . 61135510) 
Erding 13 48 [12] 46 | 10 
Fürth . | 


16! 39 110, 
Raufbenrem . 15 | 18 | 
Kempien ; 7| | 
Landehut 
Lindau 





san 


= 
— —26— 





Menumingen 
Nörblingen, . 
Nürnbers 
Taffau 
Straubing 
Würzburg 


v8 um» 


= © 
ra u Zu = 








Drud von F. Straub (Wittelsbaherplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener NEN Amtsblatt. 





Sonntag, 11. 3uni 1865. 





Das, Mlnchener-Amteblatt, vgl Amt ‚umb 1b Angeigeblatt des Stadtmagifivates Münden, der Fotalbancommiffion 
and der DBuigl. Bezirfeämter Münden 2./3., eriheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
tionepreie in jährlig 3 PR "gaibjährig 1 fl. 30 fr. und sierteljährig 45 fr. Dan abonnirt in 


Am Bolizei-@ebände Zinmmer Ar. 29/0, andwärts bei dem nächfigeiegenen Woflantte., Für Injerate wird die 


laufende Reile zu 6 kr., die zweifpaltige zu 8 Pr. ober dem Raume nach berechnet. 
3 nd alt: Befahren der Hadergafie. — Lebensmittel-Bifitationen im Monate Mai 1865. — Hebammenweſen. — 
eined Schlachthauſes. — Veröffentlichung wegen Ehrentränfung. -— Auf Bornahıne der Fleiſchbeſchau erlanfende 

— Evidenthaltung der Kreis-Schul-Statiftit. — Erhebung der gegenwärtigen Berjonal- und Eintonunensverhät 
den deutſchen Schulen. — Errichtung einer Feldziegelei. — Iahrtagsftifiung. — Verſteigerung. — Bevölterunge-Ainzeige 
— KFreibaul. — ‚Biehmarlı — Pleiicdh-, Biltnalien- und Schrannenpreife. 





— — 


Amtliche Anzeigen. 


Bekanntmadung. 
(Befahren der Hadergaffe betr.) 
402. : Die gl. PolizeisDirektion Münden 
„läßt auf Grund des Art. 145 Ziff. 2 des Woligeiftrafgefeges vom 10. November 1861 folgende 


— Vorſchrift: 
xtachtfuhrwerke durfen durch die Hackergaſſe nicht fahren.“ 


Exp.-Nr. 41417. 


Am 27. Mai 1865. 


Konigl. Poljzei-Direftion Münden. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchrift wurde durch Entſchließung der k. Kreisregierung von Ober⸗ 
bayern, Kammer des Innern, vom 2. d. Mts. vollziehbar erklärt. 


Am 6. Juni 1865. 
Königl. Polizei-Direftion Münden. 
Vfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


— 628 — 
Exp.-Nr. 28456. 
403. Aeberficht 


der von , dent Magiſtrate der Apl. Haupt? und Reſidenzſtadt München iu denn Diomate/ 
Mal 1865 > vorgenommenen Pelensmittel- Bifikationen, 





















S 
s ; * —* — | Getroffene 
ewerbe. == er erumd. R 
SE Viſitationen. Verfügungen. 
* 
Bäder 549 Fünf Bäder wurben wegen Führung 
Hräuer bag 112 untergewichtigen, drei wegen Fuhrung 
Wirthe Fang gi —* we⸗ 
Caffetiers — n Führung, untarifmäßigen Brodes 
und 24 944 Brob, gen — der f, Staats anwaltſchaft UÜberwieſen! 
Reſtaurat gemumnNg. 
Köche 18 
Krämer 241 
Ein Bräuer wurde wegen Berleitgabe 
Bräter 94 von Sommerbier zum Sommerbierjage 
Wirthe 1281 vor Eintritt der Sommerbierperiode 
Gaffetiers 1467 Zarifmäßige Oualität, und zwei Bierwirthe wegen Verleitgabe 
und 92 von Winterbier zum Sommerbieriage 
Reftaurat der f. Statts anwaltſchaft überwieſen. 
F Ein Metzger wurde wegen Uebertret⸗ 
a Junge, 1872 ‚ jung der Tare und ein Bierwirth we: 
Prit.-Me 2084 Tag: und banfmäfige) gen Führung einer unverzinnten Wurſt⸗ 
Kö ce B- 912 Qualitãt. ſpritze der k. Staatsanwaltſchaft über: 


Delonomen 131 
Milchleute 203 | 1449 
Milhhändler1115 


wieſen. 


Fünf Defonomen, zwei: Milchleute 
und fünf Milchhändlerinnen wurben 
wegen Milchfälſchung, ein Milde: 
händler und ein Mildmann wegen 
Führung ungeltempelter Gemäße und 
21 Delonomen und ein Milchmann 
wegen fonftiger Uebertretungen ber 
Milchvertaufsorbnung der F Staats: 


anmaltichaft überwieſen. 
Außerdem wurden der fol. Staatsanwaltſchaft überwieſen: 
}) wegen Uebertretung der Biltualienmarktorbuung 18. Individuen, darunter eines wegen Feil⸗ 
— — — der für dieſelben feſtgeſehten Schonzeit und eines wegen Feilbietens 
unter tiger Butt 


2) wegen Webertretung ber Biehmarktorbnung 3 Individuen, darunter eines wegen Feilbietens 
eines Edel erregenden tobten Schweines; 

3) wegen Feilbietens von verborbenem Mehl 1 Individuum; 

4) wegen ng unridtigen Maaßes 1 Individuum. 
Am 5. Juni 1865. 


Magiſtrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeilter. 
Stabelmann, Sefretär. 


Exp.-Nr. 42182. 
Bekanntmachung. 
(Hebammenmeien betr.) . 
404. Es wird hiemit befannt gegeben, daß 
1) bie durch die Verzichtleiftung der Thereje Knöferl erledigte Stabthebammenftelle der Charlotte . 
Luſchner, bisher Hebamme des II. Diftrictes, 
2) der hiedurch vacant gewordene II. Hebamimenbiftricet der Karolina Danrer, bisher Hebamme 
des XX. Diftrictes, und 
3) ber hiedurch erledigte XX. Hebammenbiftrict der Sofie Förg, bisher Hebamme in ber. Gebär⸗ 
Anftalt dahier, 
verlieben worden ift. 
An 8. Juni 1865. 
Königl. Polizei-Direktion 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr 2909, 
Bekanntmadung. 
(Errigtung eines Schlachthauſes im Auweſen Nr. 80 an der Reicheubadhfiraße betr.) 

405. Hausbefiger Nikolaus Eder beabfihtigt in feinem Anweſen Nr. 30 an der Reichenbad): 
ftraße und zwar im füdlichen Seitengebäude dafelbit ein Schlachthaus zu errichten. 

Mit Rüdjiht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des PBol.: 
Strafgefeg- Buches — Borforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errihtung oder Veränderung 
von Fabriken und MWerkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Vers 
bandtung der Sache Tagsfahrt auf Samſtag den 17. Juni I. 36. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtsfundigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
dab zu diejer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu Lönnen glauben, zu ericheinen und folde bei Vermeidung des Ausichlufies vorzu- 


bringen haben. 
Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 
Am 7. Juni 1865. 


Baucommiffion der f. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
’ v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sefretär. 
1* 
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Beßtanntmachung. 


406. Das königl. Stadtgericht München I. d. J., Abtheil. für Strafſachen, 
bat am 18. April 1865 auf Klage des Ferdinand Scheubeck, Reſtaurateurs am Staats:Eifenbahn: 
bofe in Münden, gegen Babette Binder, Köchin in München, wegen Ehrenfränfung — bie eben 
enannte Babette Binder der Hebertretung der Ehrenfränfung an Ferdinand Scheubed ſchuldig er: 
annt und zu einer Arreftitrafe von einem Tage, ſowie zur Tragung aller Kojten verurtheilt, auch 
die Bekanntmachung des Urtheilsfages im Münchener Amtsblatte auf Koſten der Beklagten angeoronet. 

Das Urtheil wird jobin, nachdem es die Rechtskraft bejchritten, hiemit veröffentlicht. 

Den 27. April 1865. . 

‘Der fönigl, Stabtrichter : 
Taufffirden. 


Exp. -Nr. 3 16. 





Exp.-Nr. 18812. 
Bekanntmadung. | 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des f. Bezirksamtes München l. /J. 
(Die anf Bornahme der Frleifchbeichau erlanfenden Koften betr.) 

407. Mit Rüdfiht auf das Regierungsausſchreiben vom 21. Mai l. 18. (K. A. B. ©. 916) 
werden die Gemeindeverwaltungen angewiefen, die Beträge der Fleifchbefhaugebühren unter Beachtung 
des in dem Ausfchreiben angegebenen Marimums feitzujegen, für deren Einhebung zu jorgen um 
deren Ertrag in der Gemeindercchuung unter Tit. X: „aus indirekten Gemeindeauflagen“ zu verein: 
nahmen, dagegen die den Fleiſchbeſchauern vertragsmäßig zu leiftende Vergütung unter die Ausgaben : 
„Tit. IX auf Gemeindeanjtalten, Nr. 4 für Geſundheit“ einzuftellen. Werden den Fleiſchbeſchauern 
die Gebühren ganz überlafjen, jo genügt e8, wenn bievon in der Rechnung eine kurze Bemerkung 
geſchieht. 

München, den 8. Juni 1865. 

Konigliches Bezirksamt München kints der Iſar. 
Freyberg. 
Exp.-Nr. 18818. E ne 
Bekanntmadung. 
Un ſämmtliche k. Polal-Schulinjpeftionen ‚des l. Bezirksamtes Münden [.,I. 
(Eoidenthaltung der Kreis-Echul-Statiftil beir.) 

408. Unter Hinweilung auf das Negierungsausichreiben vom 30. v. DIE. (KAP. ©. 1125 ff.) 
ergeht der Auftrag, nach den hierin befannt gegebenen Divectiven und mit Benügung des beigefügten 
Formulars die Verhältniſſe jeder einzelnen Schule zu conftatiren uud die Elaborate bis längſtens 

15. Juni db. 38. 
vorzulegen. 

Münden, den 8. Juni 1865. — 

Konigliches Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 
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Exp.-Nr. 42066. 
dekanntmadung. 
An fämmtliche Lolal-Schul-Iufpektionen des k. Bezirfsamtes München r. J. 
409. Rad Ausfhreiben der k. Regierung von are ch Kammer des Innern, vom 30. 
v. Mis. (Kr. A. BI. Nr. 52 S. 1125) ift eine genaue Erhebung der gegenwärtigen Perfonal: und 
Einkommensverhältniſſe bei den deutſchen Schulen — es ergeht deshalb an ſämmtliche Lokal: 
Schul⸗Inſpeltionen der Auftrag, die Verhältnifie der Schulen unter Beiziehung der Lehrer unter 


forgfäftiger Prüfung zu erheben und die nad dem im sreisamtsblatte zu erfehenden Formulare ge: 
fertigten Elaborate innerhalb acht Tagen bieher in Vorlage zu bringen. 


Münden, den 7. Juni 1866. e 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





Exp.-Nr. 42107. 
Bekanntmadung. 
— (Th. Kern von Denning, Baugeſuch betr.) 

410. Th. Kern von Denning beabfichtigt daſelbſt eine Feldziegelei zu errichten, 

Gemäß 88. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlaſſenen Allerhöchſten Verordnuug 
vom 16. Mai 1863 (Aggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifügen befannt ge: 
macht, daß zur Vornahme der Ortsbefichtigung, dann zur jofortigen, Verhandlung — Baugejuches 
und der dagegen eiwa beftehenden Einſprüche Termin auf 

Dienfiag den 20. Juni 1865 Vormittags 9 Uhr 
an Ort und Sielle anberaumt it, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei der angeorbneten Tags: 
fahrt’ feinen Einfpruch erheben, ihres Widerfpruchsrechtes verluftig geben, — Die Pläne tonnen bis 
zum bezeichneten Termine beim unterfertigten Amte eingeſehen werden. 
Münden, den 7, Juni 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 


Exp.-Nr. 41918. 
dekanntmadung. 

411. Die von den Hanskölblbauers-Geſchwiſtern Sebaftian, Gertrud und Anna Maria Efiens 
dorfer zu Arget beabfichtigte Stiftung eines Jahrtags zur Pfarrkirche in Arget in den Slapitals: 
betrage von 160 fl. ift buch hohe Negierungsentihließung vom 30. Mai 1865 Nr. 2 genehmigt 
worden, was hiemit öffentlich befannt gemacht wird. 

Münden, den 3. Juni 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der far. 
v. Grundner. 


— —— 
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412. Sm der Kappes’schen 
Commiſſions⸗Lieitations⸗Niederlage 
Sonneuſtraße Nro. 6 zu ebener Erde 
if Mittwoch den 14. Juni, früh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 

enftänden, Fernröhren, Veripektiven, Ihren, Pi 
Rolen, Gafö- und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
aut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren: und Franenfleidungsftüden, guter Wäfcherc., 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 





Bevöllerungss Anzeige. 


In der Metropolitan- Pfarrei zu 
u. L. Frau. 


Geflorben: 
* ra 7.) Barbara Sleſer, dgl. Schlofferägattin v. h., 
. 


In der St. Petere-Pfarrei. 
Gehorben: 


(Den 2.) Therefia Groß, chem. Hebamme v. h, 74 9. 
a. Joſef Megele, dgl. BVorftabtlrämersjohn v. h, 6 M. a 

(Den 3.) Barbara Wöhr, Iägerswirtwe dv. Weißenflein 
im Württemb., 57 3. a. Eliſabeth Feiner, Zimmermanns- 
tochter v. 5,2 M. a. Barbara Forſmer, Dienſtmagd v. 
Epigarting, 40 3. a. Monita Gritumal , Zugeberin von 
Rum, 77 3. a. Joſef Mohrenhofer, k. Hauptzollamts- 
Gontroleurgjohn v. Memmingen, 23 9. a. Gresjem Pi- 
finger, Schuhmacherefrau v. Afling, 53 9. a. 

(Den 4.) Nitolaus Eichenlaub, Schuhmachergeſelle v. 

‚23 J. a. M. Aıma Jacob, Salzmagazinarbeitere- 

ittwe v. h, 70 I. a. Pram Reindl, p. 8. Revierföriter 

v. Meimweil, 89 3. a Wilhelmine Weißenſee, bgl. lihr- 
macherötochter v. h. 4 M. a. 

(Den 5.) Mar Nagel, Scribent v. Traunſtein, 23 3. a. 
Franz Kaufmann, Taglöhner v. Aruſchwang, 50 3. a. Ma- 
thiae Fiſch, Dienftlueht v. Windpaffing, 38 I. a. Anna 
Bint, Scmiebetodhter v. Neumarkt O. Bi., 273. a. 

(Den 6.) Anton Eher, Sattlergefelle v. b., 61 9. a. 
Kari Eftner, Material-Berwalter b. d. k. General-Zoll-Ad- 
miniftration, v. 5., 64 3. a. Wilhelmine Schilling, Gas- 
fabrit-Direltorsgattin v. h., 423.0. Mar Wuſt, Taglöhner 
v. Hirfbücel, 39 3. a. 

a. Joh. Rep. Pfaffl, Zaglöhner v. b., 65 9. a. 
Bach, dgl. Schuhmaderstochter M. 


v. h.2 a. 


In ter St. Auna-Pfareei. 
Gefhorben: 


(Den 2.) Zofef Geilen, Anſtreichersſohn v. h., 1M. a. 
13 (Den 3.) Franz Xav. Rieger, bl. Tiſchie v. h. 


a. 

(Den 5.) Maria Gleirner, f. Voflconductenrstochter v. 
Regensburg, 1 3. a. Agues Zahner, Revicrförſterstochter 
v. Zettenwang, 67 3. a. 

(Den 6.) Alois Fritz, Südfrüchtenhändler v. Graun in 
Eyrol, 47 3. a. Laura Schneider, bgl. Melberstochter v. 


h. 1 M. a. Chriftian Stiechert, Kaufmann d. h., 679. a. 
In der St. Lubwigs-Pfamei. 
Geforben: 


(Den 2.) Maria Aulitfcped, p. k. har. Oberfienswittiwe 
». 5, 72 3. a Joh. feiner, Botenſchaffner v. h., 513. a. 
Georg Münch, bal Weimwirthsjohn v. h., 26 I. a. 

(Den 4.) Anton Englhard, bgl. Lohutut » h. 48 
3. a. Friederile Gräfin dv. Rottenhan, Stiftedame, Gute 
befigerstodhter v.. Merzbach, 72 3. a. 

(Den 6.) Wilhelmine Rapi, gſchmiedetochter v. b., 
39.0. Amalie Böhm, f. t terstochter v. h., 293. a. 
u sm 7) Georg Bucher, Wirıhichaftspächtersjohn v. h. 
.& 


Ju der hi. Geift-Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 2.) Thomas Lautner, Taglöhner v. h., 62 I. a. 


Thetla Poffert, Salinenzengwartstochter v. Roſenheim, 26 I. a. 


(Den 3.) Ludwig Nielas, Negenidirummäacersiohn v. h.— 
u Be ee rer bel. B 
v.6,63 J. a. 
(Den 4.) Simon Probſt, Platzwärter v. h., 58 I. a. 
(Den 6.) Creszenz Kaufmaier, Salzſtößleratochter v. 6, 
19% a. Goa öder, b. Lodererstochter v. h., 803 a. 
(Den 7.) Joſ. Röfelmaier, Anftreiger v. h., 79 I. a. 


In ver St. Bonifaz- Pfarrei. 
Gehorben: 

(Den 2.) Paul Wetting, Geometer v.h., 789.0. Joſ. 
Wiefelyuber, Kupferſchmiedgeſelle v. Pfarrkirchen, 20 J. a. 

(Den 3.) Kari Vogt, Aubiroriats-Aftuarsjogn v. Re 
gensburg, BM a. 

(Den 4.) Iatob Haindl, Pfründner v. Ingolftabt, 87 
3. a. Wolfa. Pongrat, dgl. Bierwirch v h., 83 I. 4. 

(Den 5.) Zoj. Kapeller, Kohndienersohn v. h., 11 M. a. 

(Den 6) Karl Janner, bal Bädersjohn dv. h., 14 T. 
a. Theohor Netter, Vadırägersiohn v. Kouftein, 7 M. a. 
Anna Robl, Bäderstochter v. Kögting, 41 3. a. 

(Den 7.) Alois Rechtſteiner, dgl. Lohnkutſchersſohn v. 
h. 1 M. a. 


In der proteftantifden Pfarsei. 
Grftorben: 
(Den 4) Iofef Oetert, Tifchlergefellensfohn v. $., 11 
M. a. Mar Hol, k. Obertarator v. h., 638 3. 4. 
—— 5. Berdinand Ebermayer, Decan v. Nenzenheim, 


Den -6. Malergehil 
vB 8) Beiei Hungermaun — 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Geſtorben: 
„Dr ) iddis Lihthel, Tilhfergefelensiohn v. $. 


ar‘ 4.) Leonhard Leopold, öhnersfo: 23 
T. a. —S Pain rede ng b., Rn 
(Den 6.) Adam Hirſch, bel. Hafner v. h., 50 9. a. 
Draria Sechacher, Echäfflerstochter v. Aloft. Eiern, 6 623.a. 
— 7) Yalob Dürrmaier, Schuhflidersſohn v. h., 
Na. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Geftorben: 
(Den 1.) Nilelaus Stangl, Maurer v. h., 43 3. a. 
(Den 2.) @rorg Krapfl. Taglöhner v. Berndorf, 8793. 


a. a Nenmaier, Zaglöhnerstochter v. q., 24 X. a. 
Elifaberh Stadler, Maurerafrau v. Pöring, 46 2. a. 


m Maria Damberger, dgl. Lohnkutfherstochter 
(Den 5.) Wilh. Bernhard, Taglöhner v. h, 53 9. a. 
(Den 7.) Thereſia Roider, Holzmefſersfrau v. h, 3693. 
a. Mar Bogl, Biehhändler v. h., 49 3. a. 


Su der Pfarrei der Borftabt Gieſing. 


v. 5. 


Geſtorben: 
(Den 8) Maria Gemwaltsfeitter, Schafflergeſellen 
u.5,1M.a Georg Send, Zammememnsishe ©. 


er 

2 
T. a Fäcifia — —— v. Zara, 18 T. a. 
a. 
a. 


h., 
sE. 
ne igl, Milhmannstochter v. 5, 5 M. a 
) Anna Ranfon, b. ai h. 1M. 
pe 6.) Thomas Wörl, Taglöhnersfohn v. h., 1T. 
Im Militär-Lazareth. 
Geſtorben: 


{Den 1) Barthol. Stadlmaier, Soldat im f. 2. Inf.⸗ 
Regim., v. Bötting, 25 9. a. 

(Den 5.) * Lug, — vl. 1 Art⸗NReg, v. 
Ingolſtadt, 41 

(Den —* Bart Bee, Soldat im k. Anf.-Leib-Regim., 
v. Fiſchbach, 28 


F iſraelitiſchen Cultus. 


Geſtorben: 


se 2.) Zulius Leppſchitz, Juwelenhaͤndler v. Ariegs- 





Inder Freibant 


wurden vom 3. bis 9. Juni 1865 nachfolgende Viehgattungen geichlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreifen verkauft: 





Preiſe 
per Pfdgalber 
ft. 


11-12%,| - 51 


per Bid 


Preiſe 
er Pfd. Schweine. Per Pfd. 


Preiſe 
Schafe. 


fr. 





10 





Summa 63. 


— — 
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Verzeichni 
der Preiſe der Biktualien und ſonſtigen Gegenſtände des täglichen Bedarfs in ber 
fol. Haupt» und Reſidenzſtadt München, 
Bom 3. bis 9. Zuni 1865. 















. Jleifh und verwandte Gegenſtände. 





II. Bier und andere Flüffiskeiten. Preis. 






























1 
Ein Pinnd Maſtochſenfleiſch — 16 * Die Maß Sommerhier, Ganterpreis. 
u „. gemäftetes Kuhfleiſch . 5-1 „ „ 5 , Schentpreis 
“ „  Kötbfietich, befte Hualität®). —165-] „ „  weihes Weizenbier . 
— — mittlere Dualitäi®). — 14 —— „ „weißes Gerſteubiet 
* Schaffſeiſch aha vi —10—| „ » Bieeifig Er 
u „Squwurinfleiſch, voh — 18 —— „ ,„  Opfteilig 
= 5 E ‚ geränchert — 281. ie „ Gem 
Schweine . AS: — 28 „m Meth 
Eine Odjienzuuge, roh —Braunturein, beiter 
— —W geräuchert 127 — pr » Brmintwern,-ordinärer . 
Ein Bentner rohen Unſchlitte 2 — —1 — Kirihenwarter . 
Sin Vfund gegofiene Kerzen |» - gute Milch. 
. „. gezogene Kerzen, feine — 3—| „ guter Kabın 
r ” ordinãre 22 Ein Pfuud Peinöl . 
ee * „  Repsol 
II. Dihtualien. Preis. | . Bon und Gemüt. 
Benennnug. | Gewicht oder Stüde. Mac  Venemmumg. Gewicht oder Paf. 
fl. ri fl. tr | 
Shmal - - - » das Pfund zu — 311-381] Sartoffel . 0. - das Schäffel zu 
Gebirgebutter . \ ” "m — 82] —34 — Fön, ur Hu Se der Banzen zu 
m a sa | — | irnen | ” * * 
ER KR: u © si gebörrte Ziveffihgenr‘. das Pfund zu 
Sier, frice el a Std „ — 4] gedörrte Kixichen w „om 
j endeten 20.0.1 4 Pe — 4 weiße Rüben. . . das Daft zu 
| Hennen, alte- . 1 das Stlick zu 116 rn Rüben .; m on 
’ elbe Kiben . . . s 
| Hüuhuer — 9 * — —.42, geiwe & | " Pa” 

. tr Smiebelr 2.0002: 2 * 
Indianen a. San ie | jr — 442 Mn EEE ————— 
Kapaunn . . - N 5 224 V. Hoh. Heu und Stroh, 
Gänſe. Fe „ 1154 
Gänje-Iung - - - E 4 —1274 Buchenholz. . bie Klafter zu 
Ente 22 6 Tırlenbol - . : Pr „ ” 
Entent-2 u ae Föhreuhoz. 

nlen⸗·Juug ··* Fichtenholj dm r 
| Zaubern . . +» pr — — 12] Sen ae der Zeutner zu 
| Spanierlel 448] Brumme . ©. " ” ” 
* Fr Keiienirch . . " „ " 

* is Roggenſtroh . . Aa Mr “ 

- Serftenftroh .- - | ” " ” 
Kodial »- » ı » das Pfund zu * | 

| Biehfafs Er 5 h .s — 1, Saberfiroh . . . Ä = » “ — 





*) Kalbfleiſch beſte und mittlere Qualität vom 7. d. Mis. an 
16 und 14 fr. per Pfund. 


Mindener Shranne 


von 10. Juni 1865. E 3. B 
































































































eo; — .! Gefammt-Umfa 
| So 5: 5 Durgchuitts · preis ] Degen Den "Kr. be d 
| sucht BEE s Be En vu ZN NEEN 5 Sim: | 
- EB. ie 38175 23 Zee =5 2) i =} i 
'  Jrucht- , * $: 4 Fa — — nad heutiger Schranue: — gi Behbbeirag 
attungen E 5 re 33. »@s8lE 55 - — 5 Brust Bad) heuni- 
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2 CH 85 RL N he | Beeile | 
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BT Auf ven Bichwartft 
: ” wurden vom 3 Ey: 9. Juni 1865 nachfolgende Viebgattungen zugeführt 
ER und „verkauft: TER | 





536 — 


Berechnung der Brod: und Mehl: Tare 
nah der Schranne vom 10. Juni 1865. 


Brod-Tare. 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 





Höchſter Durhihnitts-Preis . 16 fl. 8 kr. 
Mittler Durhfchnittss Preis . . 15 fl. 11 Er. 
Summa: _31 fl. 19 Er. 
Tarif-Duchfchnitts-Preis . . 15 fl. 39 fr. 
Hiezu Mannsdnahrung . AS. — kr. 
Aufihlag — fl. 30 fr. 

Getreidzoll — fl. 2. 

Summa: 20 fl. 11 fr. 


In Kreuzer vebuzirt 60 


Divifor Dividend 121116600 Xoth 
1211 | 6600 |, 5 Soth Semmelbrod 
6055 müſſen aus 
— einem Schäf⸗ 
4 fel Weizen ge⸗ 
baden wer: 

1 Quint. den. 





969 


o. Nundſemmel. 

Um Ya Theil Heiner als die — Semmel. 

der gewöhnlichen Sem 

5 Loth 1 Duint - — 21 Quint. 

hievon ab 64 Quint. 

15*4 Quint. 

Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth — Quint. 
b. ſtrenzerlaibl. 

Tarif⸗ Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Dieſelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
fhiebe, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
bred gebaden werben. 

Divifor. 
1211 | 


Quotient. 
I 8 Loth 1 Duint. 
bas Kreuzer⸗Laibl. 


Dividend. 
10200 


B. Roggenbrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Schäffel: 


Höchſter Durhfchnitts: Preis . 11 fl. 24 k. 
Mittler Durhichnitts- Preis . 10 fl. 41 kr. 
Summa: 22 fl. 5 fr. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 11. 2 &. 
Hiezu Mannsnahrung. . - af. — kr. 
Aufichlag . — fl. 30 k. 
Getreidzoll fi. 2. 
Summa: 14 fl. 34 fr. 

Sn Kreuzer verwandelt 60 

874 


Zur Berechnung des 8 kr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenden 
Noggenbrodes, nämlih 318% Bund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 





Divifor. Dividend. 
874 | 2550 | 2 Pfund 
1748 
29 Roth 1 Duint. 


/ — 1 — 


Mehl 


C. Weizenmehl. | 
Meizen per Schäffel. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiA 15 fl. 39 fr, 
Hiezu Manndnahtung . . » . 21. — tr. 
Aufichlag . En En Aline fl. 30 fr. 
Getreibgoll fl. fr. 

sh. fr. 





Viertel 16 

16 Biertel Mehl gibt das 
Schäffe 
Somit koſtet: 

a) das Viert. Weizenmehl ıfl. Sk. 
b) „ „  Semmelmehlum 16. 

mh . .. ıfl. 24 kr. 
e) „Mundmehl um 40 fr. 

met . A ı fl. 48 kr. 
d) „ u  Eindrennmehlum16tr. j 

weniger . . .—f. 52%. 
e) * „ Feiner Gries um 1 fl. 


mehr als Mundmehl 2 fl. 48 fr. 


:Tage 
 D das Viert. Orbinärer Gries um 
32 fr. weniger . 
D. Batuch!. 


| Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗ Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 
Hiezu Mannsnahrung 
Aufſchlag 


Summa: 


2f. 16 kr. 


11f. 2 kr. 
2fl. — kr. 
— fl. 30 fr. 
—fl. 2 


13 fl. 34 fr. 


In Kreuzer verwandelt 60 


814 
80 


Viertel 16 


———|50 &. 


16 Viertel Mehl gibt das | | * 
Schäffel. 


Demnach koftet: 
a) das Viert. Badmefl . . . . 
b) „ „  Riemifchmehl um 6 fr. 
mehr 


* * “ 


Magiftrat der königl. Haupt- und Refidenzitadt München. 





—f. 506 


— fl. 56. 


688 - 
| Serzeidniß 
der vom Magiftrate der tgl. Haupt- nnd Nefidenzjtadt Müuchen regulirten Brod- und 
Mehltagen, dann der Marktpreife von Kohlen, Zorf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 











I. Srod- und Alchl-Ware 
vom 12. bis 19. Juni 1865, 


| 
Ill. Markt-Preife der Fifche, | 





















fe m J 
| . „Hrebfe und Fröfche N 
Reisen das Schäffet zu 15 fl. 39 tr : np 
5 Ber v 3 bie 9, ° Bis. | 
| Kor das Schäffel zu Il. fl. 2 te om 3 bi6.D,, Syai 1066 
\ dr ig Drei- Preis. 
Brod Wewicht. Loth. Qui. MehlPreiſe. Gattung. 
ziger mittlere „beite 
Zualit Dualit FOuafit. 
; fr.ipf 
Mundmehl . 5, 148) 63 
Mu ndbrod: 1 das Pfird ni fr fl. fr. 
| | Sremmeelmebl . . ö 1 el 
ı Die Mund F — 
Die Mundſemmel t Weizenmehl sl 4| 1" Karpfen 33 _\4 
amnn 52 3 * 5 —4 — tr 
Semmelbrod: Einhrennneht Bun u va 
MNoggemicht . Ye 3 52h . — 40 — 54 
Die orbin. Kreuzeeiemmel 5 l % 3 FOR | r N | 
” Halblrenzerſemmel 2 2 adwcl ..ı- " | j ” Ruuen .“. 1427148 
Der Groſchenwecken 15 3Gries, feiner . 18p19 MRoreiten 11891*130 
I 
ries, ordtirärer EL 6 3 Nalfiiche 124 1.30 
1 k 
Yaıb brot vBatben BE) BEL? | 
Das Hreizeriaibel J II. Rohlen- und Heiß. Alten — 18] — 20 
Der Kreuze twecten 
e h J Corſ⸗ -Preife Waller sol se 
„ Amelrenzenvrodeu J uf 2 vom 3. bis DB. Juni faitztere; beite ß 
Groſchenun den F „4 Ri) IE 5 Feine welit Praxeun — 144 — 18 
ie a 1% N. Mel. fe. Rengheu vo —|38 
‚Vor h. Ont. Steintohlen per Zin. — 
' u — b Ä 
Hoggenbrod: j En bien " iii z — 20 — 22 
| Ein Zw; itreuzeriich — 280 U Fichtenlohlen v. Sac Ah Vachfiſche 10 
ap Biertienzerfti id ; i Id 2 Höhrenogien - . 
” Ad uitreurlaib 2 29 —1 Torf per Zentner — 23 Krebic, das Birrtel 100 — 9* da 
Zrdizelnevenierintk 82 hiPrd Torf Ver Karb — A Fröſche, das Wiedel — 1233 —i18 
i 


a — — - — —— — —— 


Druck von F. Straub (Wirrelsbadherplag Ar. 3) in München 


Münchener SER 


mittwoh, MA 1. Zuni 1865. 














Das Mündener- Amtsblatt, woleich Amis · und 1b Anzeigeblatt des  Stabtmagiftrates München, der totaibaucemmiffien 
und der König. Bezirle amter —** 1./3._ und ES ar ar wöchentlich ‚zweimal, Mittwod und Sonntag 
Prämmmerationepreis ift jährlig 3 Pi balbjährig TA, 30 fr. und /nierteljägrig 45 fr. Dan abonnirt im 
Dünen im Polizei-Gebäude Zimmer Ar. 29/0, par der bei dem näcfige: * „Beine: Für Injerate wird bie 
durclaufende Reife zu 6 Pr., die zweiſpaltige zu 8 fr, ober dem Raume madı 





Inhalt: Frronlichnameproccifion.. — Biftariom ı der Blitgableiter. — Errichtung eines Schladthaufee. — Aus- 

ch uach Noramerifa, — Grumdftener-Kirhebungen. — ; Branbunglüd. in Schauenitein. — Decffentliche 

Gericgtöverhandlungen de# ‚$ upüg; Starnberg. ,— Bevditerungs · Anzeige — Schrannen-Anzrige her —— 
—— Orten 





RN « m f tide “ zeigen. 
Exp.-Nr. 42809. EFT — een ln 
Bekannfmadung. ee 
. (Die ‚Fronleidhnamsprocejfion betr.) . 

413. Die‘ nachftehende‘ ortäpolizeiliche Vorſchrift vom’ 28." Mai 1863 wird zur genauen Be 
achtung hiemit in Erinnerung gebracht: 

„I: Zu jenen Straßen, durch welche bie ar fi 9 Bemegt, be Uhr Morgens an 
bi sur gain Beendigung der eier ſchwere ſt⸗, Bräu⸗, e x. Wagen 
ri ren; 

2. andere Wagen dürfen durch diefe Straßen, folauge,fie mit Brettern belegt find, nicht fahren; 
3, die Feier ftörendes Lärmen in den Häufern oder auf den Straßen ift unterfagt; 
" 4. während des Hochamtes und der Procefjion find die Thore und Einfahrten der Gafts, | Bräus, 
Birth und Aaffeehäufer geſchloſſen zu halten.” 
Am 10. Juni 1865. 
‚ Königl.. Polizei-Direltion München. 
Vfeufer, k. Poligei-Direktor. 


= a = 


en. 41139. 
N Bekanntmachung. 
(Bifitation der Blitzableiter betr. 
- 8: —* — Viſtlatlon der Blitzableiter wird demnachſt beginen und dutch die fer 
ee und die Bligableiterfeger und zwar im der Altitadt von Joſef Moſaudl, in den Vor: 
äbten linf8 der Iſar von Jakob Badhmayer, im ben Vorſtädten rechts der Iſar von Joh. Bapt. 
ber vorgenommen werden. 
Am 3. Juni 1865. = 


Kob. Polizei⸗Direktion und Magiftaf der fol. Haupt- und Refidenzftaedt: Miinchen. 
Pfeufer, k. Polizei-⸗Direktor. v. Widder, Bürgermeifter. 


Exp-Xr. 927: 
Bekanntmadhung. 
(Das Schlachthaud in Hintergebände des Antvefend Nr. 12 am der’ Tormelinsftraße betr.) 

415. Hausbefiger Johann Biegler, welcher in- jeinem- Anmweien-ein- Schlachthaus-eigenmächtig 
herheſtellt hat, hat’ vie Bitte wir a nachträgliche Genehmigung geftellt. 

Mit Nüdfiht auf die Alerhöchfte kgl. Verordnumg vom 16. Mat 186% zu Wit. 129 des Pol: 
Etrafgefep: Buches — Worforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errihtung- oder Verandetung 
von Febrifen- und Wertfiätten- betr... — wird Died mit- dem. Beifügen- befannt. gegeben, dab. zur Ver 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 19. Juni I. Is. Bormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtstundigen Nathes Dr. Sahjenhaujer anberaumt ift, und 
daf zu diefer Verhandlung, alle jene; melde hiegegen“ begrünbetd Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben‘, zu eriiheinen und folde bei Vermeidung des — vorzu⸗ 

aben. 


h 
Plan und Alt iſt mittlerweile im Bureau Rn 20, einzuſehen 
Am 9. Juni 1865. 


Baucommifjion der l. Hanpt- und Refidenzftadt München, 
v. Widder, Bürgermeifter: 7 
Knogler, Sekretär. 


l 





Exp.-Nr. 42107. 
| | Bekanntmadwng: 
416: Georg Gerrmann von. uſen will nach Nordamerifa —— dies wird für 


diejenigen, welche Anſprüche an denſelben haben, mit dem Bemerken bekannt: gegeben, daß. ihm Mitt- 
woch den 21. Juni 1865 Borittogs 9 Uhr der Reiſepaß ausgehändigt werden wird. 


m den 12. Juni 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der far. 


v. Grundner. 


- 541 — 


Exp.-Nr. 13497. 
Bekanntmahung. 


An den Magiſtrat und die ‚Gemeindeverwaltungen: des k. Qandgerichtäbezirkes 
Wolfratshauſen 
Grundſteuer · Erhebungen betr.) 

417,, RNachgängig zum, Ausſchreiben vom 31., Mai, 1865. wird belannt gegeben, daß inhaltlich 
Entſchließung der k. Steuerkataſter-Commiſſion vom 7. d. Mis. zum Vollzuge des Steuerliquidations⸗ 
Geihäftes im fol. Landgerichtsbezirle Wolfratshauſen der gegenwärtig noch in Bruck beſchäftigte k. 
Steuerliquidations⸗Commiſſär Sporrer beſtimmt worden iſt, und daß derſelbe im Laufe des Monats 
Auguſt d. Is. in Wolfratshauſen eintreffen wird. 

Münden, den 10. Juni 1865. 

—— Bezirksamt München rechts der Har. 


v. Grundner. 





Eap.-Nr 18692, 
Bdcekanntmadumg. 

An den Magiſtrat Wolfratshauſen und fäntmtliche —— des 

k. Bezirlsamtes Münden r. J — 

(Das Brandunginck in Schauenſtein betr.) BEZ 

418. Unter — nahme auf die hohe Regierungsausſchreibung vom 4. b. Me, (fiehe Kreis: 

Kittsblart S. 11371139) ergeht hiemit der Auftrag, bie angeordnete — —— vor⸗ 

zunehmen und die Ergebniſſe binnen drei Wochen hieher einzuſenden 
‚Münden, den 10. Juni 1865.. .. . 

Köðnigl. Bezirksamt Münden rechts der far. 


v. Gxundner. 4 


— 





Oeffentliche Geriigtsnerhanblingen des t. Landgerichts Starnberg. 
Berurtheilt wurden: 
(am 27. Mai) Heinri Jakob Weber von Stägling wegen Bettel® zu 8 Tagen Krreft; 
(am 29.) Thomas Höflinger, Brauer von Negenftauf, wegen Betteld zu 8 Tagen geichärften 
Krreft, und wurde die Yuläfigkeit der Stellung besfelben unter Polizeiaufſicht oder deſſen Verwahr⸗ 
ung in einer Polizeianftalt für zuläſſig erklärt; 


f 


. lam.30.) Kaspar Bradl, Eifenbahnarbeiter von Diemendorf, wegen Rubeftörung und Eigen- 
thumsbeihädigung zu 8 Tagen Arreit; — Mathias Mayr, Gütler von Pie ungem. en Diebftahls 
zu 2 Tagen Arreft; — Joſef Leiftner, Taglöhner in Gauting, wegen Ehrenfeän ng zu einer 


Geloftrafe 30: be; — Jakob Vötterl, Bauer ‚von Breitbruun, — — der. Dienſt⸗ 
— in zu einer Geldſtrafe von 3fl.; — Georg Steinle, — von r Weßlug wegen 


unbefugter Gewerbeaus ũbung zu einer Geldſtrafe von’ 17fl: 80 ir;; 
ı* 


bi — 


(am 1. Juni) Elerıe Sta ai hing, wegen Ehrenfräntung zul 
5* — Go: n —ã—— ga Ruheſtörung zu einer Ride 
Si — J—————— Alois: ——— Gutlersſohn, Joſef Waſtian, 
ke fämmtlihe von Krailing, Johann Maier, Gütlersfohn, und Korbinian Ip— 
piſch, Krämersfohn, beibe von Stodvorf, wegen Mißhandlung reip. groben Unfugs zu je 1 Tage 
Arxeſt; — Delonomensehefran Winter von. Söfing wegen Ehrenkränkung zu einer Geldftrafe von’ 
— * got: — Philipp Brandl, Maurersſohn von Starnberg, wegen groben Unfügs zu 1 Ten 





ERTTERTEEN FITETUE | Behorben: 
I . (Den 8.) Math. Thaler, Privatier v. Aichach 64 9. a. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu (Dem 9.) Ih. Bongrap, — Eſſigſieder u. —— 
Frau Herrmann, I r .@. 
u, 8 7 rn wi 8u8* v. — — a. Ro 
Getanft: fina Ranl, Bauersfrau v. Bachhauſen, 60 9. a. 
6 Kinder: 3 männl, 3 weibl. Geſchlechte. (Den 10.) Margar. Hildebrand, bel. Schuhmadherstochter 
Getramt: Seesen 66 — Te —* —— 
5.) Ludwig Bösmüller, Kupferſchmiedg a. 
— we 09a. 
öl 4 Laene, F 
v. h. * en ern Kinds Ein, Ob * In ter St. Anna⸗Pfarrei. 
—— oſe ammer, —* m f + Getanft: 
— Gasen. Sornsiahahen Sfarie 3. 3 Teckintenn She 8 Rinder: 5 männi., 8 weibl. Geſchlechte 
wießner, 2. Königshofen. / . Metrant:, . 
0 Wehsrbeng, 2 —XX Herdy, fi. Meiderreiniger d. he, mit 
(Dem 9.) Weifia „Shrwäter, Tiläesgfeleneindte & —* ’ 
h, Hark Glara Weber, q. !. Landrichtersgattin v. In⸗ Gehorben: z 
golftadt, 38 I. a. (Den 9.) Mina ‚bel. N s 
a Pe u —— wo: IM.a Bis Mauer v. h., 60 
112% Doppel, Beinaebene, dp oder». BES IURDENE EURER 
der St. Peters·Pfarree. · er Or euvwie·pfarret.. 
—Getauqgta .s.. Detauft: 
14 Kinder: 9 männl., d weibl. Gejdhledhte. 7 Kinder: 5 männl., 2 weibl. Geldhlechte. 
Getraut: Geftorben: 


(Den 5.) DMarhias Ruifinger, Oftbafımärter, Inf , bot. Schuhmadjerej 
v. h., mi 9. Darin Glasınann. Seren 6. ms — —— v. h. "a 


Adel Georg Mid). Krämer, Sc J 
* M. Anna Per — v. Puh. —— a 9.) Magdal, Hofmann, Modelleurstochter d. h. 


Rod, 2% R ‚ mit Karoliua 
* * — * Fa eh me Den 10.) „ige Oertl, p. Eijenbapn-Erpebitor v. 
töditer d. h. Georg Erhart, — Infafje v. 5, Seorgegmünd, 59 
mit Therefe Brücl, Schwaigers tochter v. Wörth. 


(Den 6.) Kabpar Krater, dal. — v. re In der bi. Geift-Pfarrei, 
Anne &litſch, Gutsbefigerstohter v. h. Konrad Pad t. 8 ft: 
Eiſenbahncoudueteur, Injaffe dv. q., mit Anna Petermaier v. she 


Burghanjen 18 Kinder: 9 männf., 4 weibl. Gefdledte. 


We Getrait: 1 
Den 3.) Andreas 8 
— diee ai e A 


** 5) Met Zee, Krantenwärter, 
dergefelle Injaffe dahı;, mil Anng Silberhorn — 
Bräunfein, b. Geflügelhändler dah, mit Arına Iberl, Gärt- 


bilfenstochter v Karl Frieor. Wunderlich, 
mir Maria tg * 
Gefofb 





Geirant: 
dur 





v t. 
Re 


—— oa 
mit en ze ne Bein von SE * 
württe erjtho er 0 
Erin! Dei dns ı Pe Loniſt Kurz, 
— 70 Ks nen v. 


Fi (Den 1) 8 — —— b, Kun 
e Brän get, merdtochter v. Ohren 
acc Grscen Seo lduue k.-Stadtrichter v. —— 


(Den 7.) Georg Wimmer, — v. b., 2. a. Maria Kathar. Franz, * v. Sicppaqh 
ee 
8 egler, Commiſſ.Burcau · In 
Dr ⏑ 10) Genie, mbar ER —— 
—— ‚ % Boflconducteune Den 2) Sufanna ». Hchfing, t Univerftäteproff 
ee me Te Gain v. $ 46.3.0. 
* der 8* Beni Bfamei In der Pfarrei der Borftadt An. 
| Eerwmi?: Getauft: 
| BA: 16 män,8 weh Geſchlechie. | 8 Kinder: 8 manni, 5 weibl. Geſchlechto | 
’ o Getrant: 1 
5) Yofef Ant: Müler,) Bildhauer, Inſaſſe dag}, —* Bin 
Gerbl, R iv&diener. * ff, Taglöbner u. Hai 
&) hans ker eher Taste, Ana bee, Sn ———— A 
— Be alu 
a Ilbant-Setertärd- — Zoſ Rot 
imon Hührnann, SR Ir u, Herbergeöchge dag Di DL. Kama Siepl, Hau 
d. &., mit Maria Haud), Gärtn u ochtet v. Ricdenzhofent. 
10.) Diartin Kanzier, —— "nnd — ————— 
SER RE AR | Bee 
Bro enge Ka I En Sera 
6 . (ni \ 
iheribunrg. | ? 
vi Zn £ A ann, (Dem 5 "Darin Steitner, Kifchlerstocter vb, 28. m 





di J —* it, gan * un zu Dar⸗ 
Man un ————— ame 
JJ 


— * 
—— v 

Eee Be Ri “ * 
trägersfohu v. b., 6 DM. a. 


Joh. Gamböd, 
In der proteftantifchen Pfarrei. 
Getauft: 


4 Rinder: 2 männt., 2 weidl Geſchlechie 


10) 


In der Pfarrei der" Vorftabt Haidhauſen. 


Getauft: 
‚21 Rinder: 4 mänul, 7 weibl. Geſchlechts 
\ —Getraut: 
6 Arnold, Hauokn abeſiher, 
n Daria — — ———— * 45 
— 
—— 9. Nadine, Yägerswi „609. 
( ) Yofefa 2 —* —— v. h a. 
In der Pfarrei der Borftadt Giefing. 
Getanfı: 


7 det > 2 mie weibl. Geſchlechts 


— > 


Getraut: Im ifraelitifchen Eultus. 
nn & bo Bü / (. 
in dolle Beonaun, Be en 0 En ah 


wog in Böt- 
ea aa an — 


Shrannen- ee 
von auewictigen ſchrannenberechtigten Orten. 







— 








65 
6 
16 
ta ———— 4016 
a A 7\—}6 
714217 
I ‚8#!418 
Bi la 
—— 1247 
s|s218 
Nördlingen. + +0 zlaıle 
Nürnberg y eg 7/24 1,7 
J Bellen hin. 1a 5/2716 
Straubing . . . 6/3416 
Würzburg . 7)—16 








\ Yıntöblatt. 








18. 3uni 1865. 


Das Müncener-Amteblatt, zugleich Ynuns« uud Nnpeigebiatt deb Gtedtmagiftratee Münden, der Lotalbaucomnifjion 
amd der ſonigl. Bezirloamter Münden 1/3. umb ru}, — — wöchentlich zweimal, Aittwoch und Sonntag. Der 
2 abi 14 „ unb 

, ärıe bei 





e it jährlig 3 B., beib fr vierteljäßrig 45 fr. Man aboımirt im 
k im Lofizei-Oebäude Zimmer Sr. ** dem nachftge!egenen ame. Fur Inſerau Wird Die 
bundhlamfeude Reile zu 6 Pr., die zweiſpaltige zu WB URL Her den Naume sach bexecimer, 


In ya ft: Grbammg eines Abzugetanales in der Therefien- ud Farſtentrahe — Aanalbau. in ber D menftifts- 
aafie. z urn dee — ſchlages pro *4 - Wrbladitrigen an Gebänien. — —— 
beſteuer. — Bram anfen und Waging ind iu Schanenflein. — Berfleigerung. — Bevölterungs- 

f — Prreibant. — Biehmartt. —- Aleijci, Vitnalien- und — 








Amtliche Auzeigen. 
Exp..Nr. 42772. — 
Beßtannimaäachung 
¶Erbanung eines Abhzugetauales in der Therpfien- und Furſtenſtraße betr.) 


419. Die Therefienftrahe von der Ludwigs⸗ bis zur Amalienſtraße und die Fürftenftraße von ber 
Frühlings: bis zur Therefienftraße werben wegen bed vanes eined Kanales für Fuhrwerle abgeiperrt. 


Am 13. Juni 1865. 
Königl. Polizei-Direltion München. 
DBieufer, f. Boligeis Direktor. 





Exp.-Nr 43979. | 
Ä Bekanntmachung. 
(Ranalbau in der Damenftiftögafle betr.) 
420. Die Damenftiftögafie wird magen des Bausd eines Kanales von Montag den 19. b. Au. 
an für Fuhrwerle a * 
Am 14. Juni 1865. 
* Konigl. Polizei⸗Direltion Münden. 
—— 


— 5346 — 


Exp.-Nr. 43309. 
Zekungbige Hung nut 
ge“ a u 
x königl —— von D fat Ira) 
vom * de 1865 ift der Brandaſſekn sikhlag pro 1863/64 unge nun zu Alan 
Derielbe ift gleich dem Worjahre — agepflichtigen unmittelbar bei der Brandaſſekuranz⸗ 
Kaſſa einzubezahlen, und haben Zahlungs ſaumige vor Allem — einen Mahnboten zu gewärtigen, 


welchem eine Mahngebühr von vier Kreuzer zu 
Demgemäß werben die a des 


inue ‚Al nerßiertels Au} 1nu® 
Seauftragt, den fäligen Braaftra Mr er log für das —— is ade 
| an 58 vu 20 Rn — — 


nr Mittwoch den 21. Juni 
—* von-8.bis 12 Ai —— im Lolale der fäbtifchen bi 24 Wetersplatz 
Nr. 5) — Empfangnahme der Quittung: zu berichtigen 
chnung der einzuzahlenden ·Betrage wird bemertr men 


1) a der Reftausfhlag pro 1863/64 A m 7700 6% 
in ders LAlaſſe mit — fi. 1 &L, r — u 
”"» nr u: a ” 1 fr. 2 dL. 2 * 
um 3% 4 ” de, — Ip — — — 


sm. ı U , 
von jedem Hunbert des —— zu bezahlen we 124 
2) daß der Vorſchußfond für jedes Hundert der pro 1861/62, 1862/63 und — in Wirr⸗ 
famfeit getretenen Eintritts- oder Erhöhungskapitalien 2 fr. beträgt, und ' 
3) daß der Beilhlag für Bene wit; — Algen 
in der 1. Safe 6 fr. 1 dl., 
FR Fe 4 
„„" WM _„ 0. — bL, 
un dm IM 
entziffert. 
Am 16. Juni 1865. 


Magiftrat der Fönigl. — und Ghetbengflah München. 


v. Widder, Bürgermeifter. inte, 
ee et Stadelmann, Sekretär. 
Fag.-Nr. 2978. | | 
ee Sekanntmadung. — ee er 
—— an vg betr.) A 
422. Nah $. 6 ber ortäpolizeilichen V vom 1. Se 1865 (Münchener Amtsblatt 
Nr. 35 vom 30. April 1865 p. 408) find f. 3* lied Gilde, welche nicht längs der 


Umfoffungömauern der Gebäude” befeftigt “find, fondern von denfelben in einem Winkel horizontal 


— N — 


ahſtehen, an Gehäuben, deren Baulinie mit der Straßenlinie zufammenfällt — mit Ausnahme ber 
Dultzeiten Ferbolen 

Da nun eine große Zahl — vorſchriftswidriger Aushängſchilde dahier beſteht, jo werden 
die betreffenden Hauseigenthümer und Gewerbtinhaber mit Bezug auf F. 8 dieſer ortopolizeilichen 
Vorſchrift aufgefordert, binnen 3 Mongten vom Heutigen au die Fänunttihen Naſenſchilde zu ent: 
fernen, da im Ungehorfait&fälle gegen bie Eänmigen Strafeinſchreitung beantragt werden müßte. 


Am 12. Juni 1865. 
Local⸗Bau⸗Commiſſion München. 





ee = Bir, “Bürgermteifter. "m — — 
IHR 9 .EgalT!:.: i anogler, Sekretär. 
Exp.-Nr. 7924. Fue 41 — 2 
Ra dekanntmadung. 


23. Nachdem die "Gewerbeftenerliften für die königliche — und me. München 
geprüft, feitgeftelt und eingerechnet find, liegen biejelben nunmehr 
bon Montag den 19. I. Mis. an 
wahrend — — zur CEinficht der Gewerbeſteuerpflichtigen in der Kanzlei des ——— anf. 
Mar gibt hievon mit dem Beifligen Kenntniß, daß etwaige. Nichtigkeitsbefchwerben. und Rekla⸗ 
mationen binnen 30 —5 von gleichem Termine an bei Vermeidung des Ausſchluſſes bei dem 
unterfertigten Amte einge racht werden müſſen. 


Münden, den 14. Juni 1865. 
Konigliches Stadtrentamt Munchen I. 


Kimmerle 


Exp:-Nr. 14082. 
| Bekanntmadung. 

An fämmtliche Gemeindevorfteher des Bezirkes. 
4. (Brandimgtäd in Laufen und Waging betr.) 


494. Der von mehreren Gemeinbevorftehern noch unerledigte Auftrag vom 29. April I. 38. 
(Diünchener Amtsblatt Seite 428) ift binnen drei Tagen zu —— ⸗ 


Münden, den 10. Juni 1865. 
le Bezirksamt gg linf3 der Su: 
Ireyb erg. 
Exp-Sr.. 1407 . 
Sekanntmadung. 
An ſammtliche Gemeindevorſteher des Auitsbezirles. 
— (Das Brandunglüd in Schauenftein betr.) 
425: :Das Regierungsausſchreiben anom 4: Juni I. 38. (K. A. B ©. 1187) ift in der Ge 
1* 


machen, 


worauf die Vorſteher die augeorduete Golielte 
Haus vorzunehmen und = Ertrag berjelben oder Fehlanzeige ſpäteſtens bis 15, 
zutheilen haben. 


Münden, den 10. Juni 1865. 


Haus zu 


vom 
15, Zuli anber mit 


Königl. Bezirldamt Münden links der Far. 
D. 
Giehrl, vllehot 





Exp.Ne. 200 
Bekanntmachung. 
(Paulus gegen Schegg p- deb. hyp. betr.) 
426. m Auftrage des kgl. Ber 
werde id am 


den 1.4 1.3. 
Dienftag } — * Bormittags 


Ge Sankt Bea Sec 

das —* Anweſen beim Sattler, Hs.⸗ Nt. 4, im 
Vege ber Hilfänoßftrecung öffentlich verſteigern. 

Dasjelbe beiteht aus einem zweiftödigen Wohn: 
und Delonomiegebäude, ganz gemauert und mit 
Biegelplatten Ar Backhaus, Hofraum, Aeckern 
und Wieſen zu 76 Tgw. 25 A ran md Forft- 
recht auf I Kae Jahrholz, wurde unterm 
1. d. Pit. notariell anf 11,860 fl. 30 fr. ge 
werthet, und find hierauf 16,370 fl. are: 
und 400 fl Zinfentautionen im Hupethele 
eingetragen. Die Gebäude fiub um 171200 
Brandafjeluranz einverle | 

Das Berfahren richtet. fihb nad 8. 64 bes 

der Beitinumumgen bex 


Spoth.:@glegeß, 
88. 98 ff. der Prozeß: Novelle vom Jahre 1837, und 
ie * —— — nur, wenn das — ern 
end den erreicht ri . 
Mir unbe —— — —— A 
bei genügendem Ausweiſe ** ihre nd un 
zureichendes Vermögen als Steigerer betheiligen. 
Die Auszüge aus dem Grundſteuer⸗Kataſter 
und Hypothekenbuche, ſowie die Schägungsyrkunde 
liegen auf meiner Kanzlei zur Kram auf. 
Starnberg, er 8. Juni 1865 
Der !gl. Notar: 
B. Meike. 


Beuöllerungss Anzeige. 
Im der Metropolitan-Pfarzei zu 
u. L. Frau. 
Geſtorben: 
(Deu 10) ** —— t. Rothe: u. Staate · 
Ardivaregattim v. a. 
(den 21.) —— Lutz, ———— — — v. 
‚IB. a. Barb, Wart, Zalimanseadien v. 
R LET Dia Zauber, prakt. Mnptensjoin v. $., 
Dem 12.) Zofef Felder, b. Buchbinder v. h., 61 9. a. 
In der Dt. Petens- Pfarrei, 
Beforben: 


Ar Hol, 3 in v. tr 
Karl Burudır, efelle ». 5, 19 2. a. 


v.5, 863 4 
er & 1 Kl a. I Doli 


U Aaer Füam, Samen > 6 3 


a 
Anne Schulſchweſter v . Gang- 
% 80 * d. ——— franzdj. Cpraglehrer ». 


an ‚Buy gran Deulelmann, Schuhmachereſohn v 
9a ur St. Auna-Pfarrei. 


Geſtorben: 
nd Balburga Domiſcheck, Zinmmermanmstodhter 


(Den 18.) Zof. Aurtmaier, Tifglergefelle u. 4, 45 I. & 


In der St. Pubwige-Pfarrei. 

j Geforben: 

11.j Mt : 8m. 
a 


BER 


” 


0. Yale 
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In der hi. Geift-Pfartei. 
Behorben: 
— (Den 12.) Thella Kiefmaun, Melberhelferstochter d. h., 
.& 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Gefherben: 


(Des 10.) Otto Himbiel, Gutsbefiter v. d., d0 3 
sy 11.) BWügelm Kuftermann, bgl. —————— 


vd. h1 M. a 

(Den 12) Joh. Aſcheubrenner, Lohnkuiſcherknecht eſohn 
v 

(Dm 13.) Zojef Greger, Schmeibersjohe n. h., SM. a. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 11.) Maria Winkler, Maurtretochter v. Ansbach, 


. M. 
(Een 12) Barbara Meſſerer, Boteustochter v. Ans. 
.& 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Geſtorben: 
ri: rs Cret zenz Doſch, Bäders: u. Melberswittiwe 
v. b., 67 9. 


— 12) Johann Kellermann, bgl. Schloſſersſohn v. 


(Den 18.) Georg Berchel, Rablerejohn u. h, DM. a 
Simon Meindl, Ländarbeiter v. b., 58 9. a 


In der Pfarrei der Vorſtadt — 
Geſtorben: 
PR ra 11.) Sobann Furtner, Binungmenntipkn v. h. 


he 12.) Anna Hörmann, gg ei v. h., 
2 M. a, franz Xaver Keil, Zaglöhner v Lirendö 
2 %. a Georg Lehner, ——— v h. 1M. 
a. Eliſaberh — Taglöhnersfrau v. h. 57 2. a. 
(Den 13) GSebaftian Enzensberger, —— v. 
Eglharting, 4 M. a. 
Im Diilitär-Yazareth. 
Behorben: 
(Den 9.) Andreas Buell, Corporal v. d. Garnifond- 
Eoımp. Rympbenburg, v. Gunzenheim, 60 93. a. Johann 
Huber, Corporal v. d Garnij.-Tomp. Rynıphenburg , von 
Dornwang, 60 3. a. 
Yan ifraelitifchen Eultus. 
Grforben: 
. .. 13.) &ofie Feuchtwanger, bgl. Großhändferstochter 
v. 6, u . 


Inder Freibant 


wurben vom 10. bis 16, Juni 1865 nachfolgende Bichgattungen geſchlachtet 
und zu ben folgenden Pfunbpreijen verkauft: 










Breife 
r Pro. 





a 











3 11—13 57 8—13 49 


9-11 2 


Eumma 117, 
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Berzeidnif 
der Breife der Viltualien und fonftigen Gegenſtände des tägfichen. Bedarfs in ber 
fl. Haupt und Reſidenzſtadt Minden. 
Bon 107 bis 16. Juni 1865 















































eiſch und verwandie Gegenſtaudt. [#: Breit. II. Bier und andere Tläfigkeiten, | srie 
Ein Pfuud Maftochienfleiih = - +. BE a?) ie Die Mat Sommerbier, Ganterpreis . . dl Bi 
. gemãſtrtes Rthfleiſag... Berti] pin ir ‚ Scentoreiß‘ . — 6 2 
NRalbfleiſch, beite Düaliirt)u — 16 —1weißes Weizenbier Fer 4 K— 
n * r smile Aualitͤẽ· I4 7. „weißes Geritenbick *— 
„ Schafileiich . — * —Blicerreſſig — 8—- 
—Scappeinfieiſch. roh — Soe — — 
4 geränchert 14126 — u „ Gern —| 16 — 
we Sdhweinfeit_ + = +0. 0. el = n. Deah i —_ 128— 
eine Dobienzunge, We er 9— Mi Brununtwein, beſter 4 
4 24 gerãuchert m et 1274-] „_ „ Branmbwein, ordinärer . —413 u 
- - ; 7 rs fs 9,9 
hin Zenutner rohen Amichlina 2.0 Zn A 4 Kirſcheuwaffer. 24 — 
| Ein RPfund gegoſſene Keezett . 9. Poesie | gute Wilch. X Fr I 
n „  Nljogere, Seren, : feine TF 23 guier Rahm am 
" In en .. , Bi22 Gin Pfund Lehrtar| 2 
m Beile_ idiom dt 0. 1-16 "m Nepsül 22 
m. Vihtnalien, Brris . Don und Semäfe, reis. 
Benennung. Gewicht oder Srüde ————— Benennung. Gewicht oder Maß — Et 
fl. rg tt. ste nt 
Schmalz. .» das Pfund zu — 31 353 Kartoffel eo... das Schäflel zu 5.18 
Sebirgsbuiter . " ı % + Bl 83 pie 4: m der Banzen zu 10. — 
Trr * Birnen | . — — 
Abrbchenbutter - . Pr u. — 1307 —182 h E * 2 
ei An j h r grbörtte Zwerihgen; | das, Pfund zu — 12 
(Sier, ride PL FE RE art, a aa AT nedötrie Ktetchen 2 nn — 18 
Trucheneier . 4 411% re wien. i das Maßl zu — 8 
Hennen, alte. das Stüd zu 6] bayeriſche Rüben „| u „om u) — 
Huhner u | 3 gelbe-düben —— ra — 2 
—X | 7 a r Zruie belt I. 3:,..14, 8 * PR — [2 
Indianen ] pi 2 — ee m — — = 
Kapaunen FA — doeu, Hen und Stroh; t 
— ._»+ 1; 
Bärie, . u i = 1,54.” | 
Sinfeftung . 324 Biuchtuholz bie KNafter zu 18— 
Euten 6 Rirtenhet | — w = 1012 
* ji röhrenholz „ „ ” 12142 
Cuien. Jung i > Ar u — S Ridstenbolz F u u u 12:18 
Zanben .) . 27: Ar la 421 Su } der Zentutr gu 148 
Svanſerlel 4841 Grummet4 * 14% 
| T — ie Beizenſtreg. Br" a co 
| —* Roggentroh . . PR n w 1,21 
| , * Ber ur 42 
| xodshal: — 806 Pfund zu ig prrüemvoh . | r or » 
er er Saberfireh . al — l-- 
| »ieblalz — 2/4 | 1 
Be Aha en 5 — 1 ———— _BEBLER EFLERN 
*Kalbfteijch befte Qualität wurde am 10. und 11. d. Vie. 


nur von 5 bis 6 Wengen zu 15 ir. verlauft. 
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Münhener Shranne 


vom 17. Juni 1865. 


| 1 Dursfgnitis-Preis | @egen den | Ey [ 
des Schäffeis | Mittelpreis N. Scranne: | 
Geldbetrag | 


Frucht Ve 
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Aufden Biehmarkt 


wurden vom 10. 5i® 16. Juni 1865 uachfolgenbe — zugeführt 
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Mehl-Tare 
. Yun 1865. 





B. Noggenbrod. &u 
Zu 2, 4 8 ul 16 Kreuzer. 

Roggen pe r Schäffel: —* 
Durhfchritts:Pteis. . 11 il. 21 fr. 
itter Durchichmitts-Prbis „. . 10 fl. 35 fr. 
3 = Sumiite: ı 21>fl. 56 fr. 
ZarirDurhinittsfreiid . . 10 fl. 58 fr. 
ienu Manndriahrung. , . . 5f. — kr. 








j 3: Anfic IT ST %. 
2 7 —— Get zoll — f. 28%. 
“ I: t 60 | ® =  Sumia: | 14ofl. 30 fr. 
. Birth Dinibeib 1218 — = In” Reeye verwandelt 60 > 
a 6600 5 Loth - rod ı 53 870 * 
A MER Ki bes 8 fr. Laibes wird: das 
ah In —* bei au eine —V zu backenden 
* Rog enbrode®, nänli ne Vera 
nd hiedu der —* erhalten. 
rn { Onint den) ud ar — hal 
4 IE | Diviſe ſer. 8 
I 4 04 25 | 2 Pr = 
rl: Wr M w J 1740: cr * 
. Rundfemmel. — 3 
Um Yu Til Heiner als bie — WERNE » £ 
nn der gewöhnlichen Semmel:  — De m 
ıs ir: 1 Quiitt = 21 Quint. o- % 
' + bievon ab 5% Duint. | 
I»: 15% /Qtuint. | 
Gewicht det Mundferinel: 4 Loth — QDuint. >| | 
ir ftreiigerlaibt, j 


Tarife Duschichnitts-Preis, Mannsnahrung wie 
hei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dent Unter: 
chiede, daß J einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 


) 


hrod gebadeh ‚werben. - \ 
Divijor. Dividend. Quotient. 
1218° 10200 8 an 1 Quint. 


E as Kreuzer⸗Laibl. 


ann — — — — — — — mn 


— 568 


BE e 9 U: 
C. Weizenmehl. ee 
Weizen per Schäffel. 


Tarif. Bursfäniite: Preis wie beiA 1 fl. 46 kr. 
— 
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Berzeiäniß | 
der vom Magiftrate der Aal. Haupt: und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


L Deob- unb Büchl-Tare II. Markt-Breife der. Zifhe; | 
Krebſe und Fröſche 


vom 19. bis 26. Juni 1865, | 
bom 10 bis 16. uni 1868. 


Meizen bag Schäffel zu 15 fl. 46 fr. 
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Drud von F. Straub (EWittelsbacherplatz Nr. 8) in Münden. 
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Mittwod, N 49. 24. Iuni 1865. 


Das Miündener-Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Münden, der Lolalbancommiffion 
und der lönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. und r./9., exſcheint wöchentlich zweimal, Mittmod und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis iſt jährlig 3 M,, halbjãhrig 1 fl. 30 Er. und nierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Volizei-Gebände Zimmer Ar. 29/0, auswärts bei dem mächfigeiegenen Poftamte. für Imferate wird die 
durchlaufende Reife zu 6 fr., die zweiipaltige zu B fr. oder dem Raume nach beredinet. 


Inhalt: Mbonnement auf das Mündener Amtsblatt. — Verlorene und gefundene Gegenftände. — Berloofung 
des Stadt Mündener Anichens vom Jahre 1857. — Bertjeilung der Dienftboten-Medaillen im Jahre 1865. — Ber 
lorencs Sparbuch. — Militär-Emtlaßjheine. — Zahrtagsfiftungen — Errichtung einer Feldziegelei. — Verſteigerung. — 
Bevöllerungs-Anzeige. — Echraumen-Anzeige von auswärtigen jchrammenberechtigten Orten. 
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Abonnement auf das Münchener Amtsblatt. 


Das Münchener Amtsblatt (zugleich Amts: und Anzeigeblatt der k. Polizeidireftion Münden, 
des Stabtmagijtrates Münden, der Lokalbaucommiſſion München und ter k. Bezirtsämter München 
L/3. und r.j$.) ericheint au im III. Quartale, welches am 1. Juli I. 38. beginnt, wöchentlich 
zweimal: Mittwoch und Sonntag in den Morgenftunden. 

Dasfelbe bietet durch die Veröffentlihung ortöpolizeilicher Vorfchriften, polizeiliher Anoronungen zc. 
Intereſſe für Jedermann, insbefondere aber für Hauseigenthümer, Befiger öffentlicher Gewerbe, für 
Geihäftsmänner u. f. w. 

Wegen feiner Verbreitung bier und auswärts iſt das Münchener Amtsblatt auch zu Inſeraten, 
Bekanntmachungen von Berfteigerungen, Feilbietungen, Miethihaften ꝛc. geeignet. 

Der Pränumerationspreis ganzjährig 3 fl, halbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45h. Man 
abonnirt in München im Polizetgebäude Zimmer Nr. 29, auswärts bei dem nächftgelegenen Poſt⸗ 
amte. Für Inſerate wird die durdhlaufende Zeile zu 6 kr., die zweifpaltige zu 3 fr. berechnet. 


Kedaktion des Münchener Amtsblattes, 
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Exp-Nr. 48497. ze F 
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Berlorene und gefundene Gegenftäude betr.) 
427. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt, 
A. als verloren: 
1) ein Portemonnaie mit 30 fl.; 
2) ein vierediger- ſchwarzer Barege Shawl, mit breitem Taffet auf der einen uns ihmalen 
Bändern auf-der andern Seite beſetzt; 
3) ein Packet amtliche Zuftellungsfehreiben ; 
4) ein braumer, mit weißer Seide ausgefütterter Sonnenfhirm; 
5) ein grünfeidener Regenſchirm mit gebogenem Griff; 
6) eine bayer. Obligation, 4 proz. per 500 fl. nebjt Coupons, auf Namen lauten; 
7) eine Geldtaſche mit Gummiſchnur; Inhalt 3 Kleine Schlüfjel an einem Ring, mehrere 
Poſtſcheine und ein falſcher Ring; 
8) ein Alpaka-Kinderregenſchirm mit weißbeinernem Griff; 
9) ein Augenglas mit jtählernem Gefäß in einer feidenen Tafche ; 
10) ein feines grünledernes Etwi mit ärztlichen Inſtrumenten; 
11) ein ‘Bader mit 2 leinenen Tajchentüchern mit weißen Blumen und 2 Servietten. 
Ale, welche über genanfte Gegenftände Aufſchlußz ertheilen können, werden hiemit "aufge: 
fordert, die gejeglich vorgefchriebene Anzeige im Bureau II. Nr. 24/0 * macheit. 
Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden! 
I) ein Herrn-Strohhut und ein Etod; 
2) eine Lorgnette mit Perlmutter; ⸗ 
3) eine leinene Taſche mit weißem Sacktuch, mit „T. St. 3° gezeichnet, Schlüſſel mit 
Haken, Roſenkranz, Geldbörje mit 37a kr.; 
4) eine brauns und weißperieue Anhängtaſche wit 3 Schlüſſeln und 1 fl. 29 kr.; 
5) ein Reſt ſchwarzer Seidenzeug ; 
6) ein Feuerwerlsapparat, 2 Rotenheite; 
7) ein lederner Geldbeutel mit 43. fr.; 
8) ein Pfandſchein, auf ein Beinkleid und ein Gilet lautend; 
9) ein Pſfandſchein; 
10) eine goldene Uhr und Broche; 
11) eine Herrnſtecknadel, in der Mitte verjelben ein Diamant mit Perlen umgeben; 
12) eine Kupferſchmiedsſcheere; 
15) ein Haarring mit goldener Platte ; 
14) eine Yegitimationstarte auf den Namen Moras Giuseppe Villico. 
agree find im diesſeitigen Bureau U Ar. 24/0 geltend zu machen. 
Am 14: uni 1865. 


Königl. Bolizeis Direktion München. 
——— f. 2 Direktor. 
[ — 


— 31 — 
VII. Berloofung. 


Beſtanntmachung. 
Die Berlooſung des: Stadt Münchener Anlehens vom Jahre 1857 bete.) 

428. Nach Inhalt ber Bekanntmachung vom 23. Mai h, Is. wurde heute bie für das Rech⸗ 
nungsjahr 1864/65 treffende Berloofung zum Zwede ber Tilgung bes obenerwähnten Anlehens vorge: 
nommen, und find dadurch zur Heimzahlung beftimmt worden: 

Aummer der Schuldurkunde 11 
n ben Serien: 1. 2. 3. 10. 11. 12: 18. 14. 15; 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 28. 24. 25. 
"26. 27. 28. 29. 30. 31. " 


Nummer der Shulburkunde 12 


Exp.-Nr. 43648. 


in den Serien: 5 unb 6. 
Rummer der Schuldurfunde 18 
in den Serien: 4. 7. 8 und 9. 
Aummer ber Schuldurkunde 67 
in den Serien: 2. 3. 4. 10. 11. 13. 14. 15. 16. 19. 23. 24. 25. 26. 27..28. 80. 
Die Heimzahlung .. Obligationen erfolgt gegen Nüdgabe derfelben nebſt den dazu gehörigen 
Coupons am 30. September d. J8. bei ber ftädtifhen Schuldentilgungskaſſa. 
Eine Berzinfung der gezogenen Obligationen findet nah Ablauf des 30. September d. Js. 
nit mehr fait. 
Die zur Heimzahlung kommenden Kapitalsbeträge können bei dem 3. 3. in der Aufnahme be: 
findlihen Münchener Stabt:Anlehen vom — 1865 ſogleich wieder — werden. 
Am 12. Juni 1865. 
Magiftrat der, königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 27761. 
Bekanntmadung. 
(Die Bertheilung der Dienftboten- Medaillen im Jahre 1865 betr.) 

393. Jene Dienjtboten und Gefellen, welde fich heuer um die fir 20: und mehrjährige Dienfte 
bei ein und derſelben Familie in biefiger Etadt und deren Burgfrieden beftimmten Preismebaillen 
bewerben wollen, haben. zu diefem Zwecke längftens bis 15. Auguſt d. Js. fich diesorts perſönlich 
zu melden und mebit ihren Dienftboten- oder Arbeitsbüchern die Zeugniffe ihrer Dienftherrichaften 
über die erfüllten Vorbedingungen vorzulegen. 

Diefe Zeugniffe müſſen von der k. Rolizei-Direktion als richtig beftätigt fein und nebft der An— 
gabe der Zeit des Eintritts in den betreffenden Dienft auch die Erklärung enthalten, daß die Be— 
werber bei ihrer Dienſtherrſchaft fortwährend gewohnt nnd Koft und Lohn bezogen haben, fowie daß 
die Dienſtherrſchaft die ganze Zeit bindurh in München ihren Wohnfig gehabt ‚habe. Nah dem 

1? 
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15. Auguſt angemeldete Bewerbungen, dann ſolche Geſuche, welche nicht mit Beugniſſen vber alle 
oben erwähnten Umſtände belegt find, — keine Berüdſichtigung. 


Am 30. Mai 1866. 


Magiſtrat der . Haup⸗⸗ und Refidenzftabt Minchen. 
v. Widder, Bürgermeifter. 


% 


Nefhreiter, Sefretär. 


Exp.-Nr. 48644. 
Ä Bekanntmadung. 
»  (Berlorenes Sparbnch betr.) 


429. Das Sparbuch, welches von dem unterfertigten Magiftrate am..2. Oktober 1852 unter 
der Nummer 7,827 für das Benefizium „Taufkirchen, k. Landgerichts Münden I. d.5.,” über ‚eine 
Einlage von 12 fl. ausgeftellt wurde, ift zu Verluſt gegangen. 

8 Gemäßheit des $.22 der hiefigen Sparfafjajtatuten wird diefes unter dem Beifügen belannt 
gegeben, daß dieſes Sparbuch für kraftlos und ungiltig erklärt wird, wenn ſich der Beſitzer — 
nicht binnen ſechs Wochen vom Heutigen an meldet. 


Am 14. Juni 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt Manchen. 
v. Widder, Bürgermeiſter. 


Stabelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 45924, : 
Sekanntmadung. 


Un den Magijtrat und die Genteindeverwaltimgen des fgl. Bezirksamtes 
Münden r. IJ. 

430. Gemäß Ausſchreibens im Kreisamtsblatte Jahrgang 1865 Seite 1169 werben demnächſt 
die Militärentlaßicheine an die Gemeindebehörden hinausgejendet werden. 

In diefen Scheinen ift die Perfonalbeichreibung durch den Gemeindefchreiber ergänzen zu laffen, 
fodann der Schein dem. Betheiligten ayszuhändigen. 

Sollte der Betheiligte nicht mehr in der Gemeinde fein, jo it der Schein fofort unmittelbar 
an die betreffende Gemeindebehörde zur gehörigen Juitellung an den Betheiligten zu ſenden. 


München, den 19. Juni 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 


Exp.-Nr. 13773. 
Sekanntmadung. 
431. Dur hohe Regierungs-Entſchliefiung vom 11. Yumi I. Is. wurden die Jahrtagsftiftwigen 


der Maria Lechner von Unterföhrrng zur Filialkirche Unterföhring und’ ber Therefe Omen, von 
Jemaning zur Pfarrlirhe Ismaning genehmigt, was hiemit veröffentlicht wird. 


Münden, den 18. Juni 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Dar. 


v. Örundner. 


Exp.-Nr. 43809. ‘ 


Sekanntmadung. 
(Errichtung einer Preldziegelei betr.) 
432. Caspar Grasberger von Trißberg beabfichtigt im Gemeindebezirke Dietramszell eine Feld⸗ 


ziegelei zu errichten. 

Gemäß 88. 1-—4 der zu Art. 129 des Bolizeifttafgefephuches erlafjenen Allerhöchften Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Magsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird bies mit dem Beifügen befannt ges 
macht, daß zur Vornahme der Ortsbeſichtigung, dann zur folortigen Verhandlung dieſes Baugefuches 
und der dagegen etwa beftehenden Einſprüche Termin auf 

Dienftag den 27. Juni 1865 Vormittags 10 Uhr 
an Ort nnd Stelle anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei der angeorbneten Tags: 
fahrt feinen Einfpruch erheben, ihres Widerfpruchsrechtes veriuftig gehen. — Die Pläne können bis 
zum bezeichneten Termine beim unterfertigten Anite eingefeben werden. 


Münden, den 17. Juni 1865. 
Königl. Bezirksamt München vecht3 der Iſar. 


v. Örundner. 





Exp -Nr. 45290. 
Beßanntmachung. 
433. Die von dem k.b. Bezirksgerichtsrathe 


Herrn Hermann Rattinger in Münden letztwillig 
angeorbnete Stiftung einer Jahrmeſſe zur St. 
Anna: Damenftiftöfirche in Münden in dem Ka— 
pitalsbetrage von Einhundert Gulden hat durch 
hohe Entichliefung der f. Regierung von Ober: 
bayern, Kammer des Innern, vom 8. Mai l. Is. 
Nr. Xdie Genehmigung erhalten, was hiemit 
veröffentlicht wird. 
Münden, den 14. Juni 1865. 


Königl. Arminifiration 
bed Damenftifts zur heiligen Anna. 
Bol, k. Aominiftrator. 


— — 








434 In der ſtappes ſchen 
Commiſſions⸗Licilations⸗ Riederlage 
Sommenftrahe Nro. 6 zu ebener Erde 
iſt Donnerfing deu 22, Juni, früh 9 Uhr anfangend, 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold» und Silber: 
gegenftänden, Fernröbren, Perſpeltiven, Uhren, Pis 
jtolen, Cafoͤ⸗ und Theeſervices, Rlavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Derren: und Frauenk (eidungsjtüden, guter Wäfcherc., 

*— Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 





BevölterungssAnzeige. 


In der Metropolitan: Pfarrei zu 
L. Frau. 


Getauft: 
4 Kinder: 1 männl, 8 weibl. Geſchlechte 
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Geſtoarben; 
is (Den 18.) Magtal. Stöder, Bedientens · Witiwe v. h. 


„em 36) 15.) Anna Heinzelmaier, bgl. Weißigerbersgattin 
v. 63 J 
(Den 17. 5 Kath. Maier, Metzgerefrau v. b; 40 J. a 


In der St. Peters⸗Pfarrei. 
Getanft: 

13 Kinder: 5 männt., 8 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 12.) Jalob Heinrich Rath, Mechaniker, Inſaſſe 
dah., mit Franzisfa Louiſe Johanna Wittftadt, og. Bergol · 
derbiochier v. bh. Mich. Ernſt Amann, k. Eifenbahn-Erpe- 
bitor, Inſaſſe v. b., mit Joſefa Bibus, Schwerifegerstochter 
v. 5 Joſef Munſch, Kunſtmaler v. h., mit Wilhelmine 
Anna Schöllhorn, Goldarbriterstochter. Chriſtian Körner, 
tal. Bäder u. Melber dah, mit Katkar. Alleitner, Ghütlers- 
tochter. Joſef Nagenrauft, Maccaroninndelmader, mit Daria 
Schall, chem. Melbers-, dann Gärtnerstochter. Emil Roll- 
mann, Seneraldireltione: Sekretãr der f. b. Verlehrsanſtalten 
dalı ‚ mit Amalie Hueber, qu. l. Bahn-Inſpeltorstochter. 

Geftorben: 
om 9.) Genoveſa Reis, Hafnerstochter v. Amberg, 


(Den 13.) —— Plößner, Schneidergeſelle v. Burg- 
hartsreuth, 35 J. a 


(Den —* Ratkar. aemnather, Taglöhnersfrau v. 8 


56 I. a ugufta Fröhlich, Kleiderreinigerstochter v. h., 
mM. a. Tuch —— bat. KAunfihändlerstochter v. * 


ge ie Schwaiger, Schuhmachersſohm v. Ingob 
adt, a. 
(Den 15.) Anna Kaſtl, Köchin v. Fiſchbach, 21 9. a. 


.. 16.) Clara Lindner, dal. Säclerstochter v. &., 
he 


* 17.) Eliſabeth Khäſer, bgl. Echönfärberamitiiwe 
v.h, Ms 


In ter St. Anna-Pfarrei. 
Getauft: 
6 Kinder: 3 männl, 8 weibl. Geſchlechte 
®rtraut: 
(Den 11.) Georg Piller, Fabrifarbeiter , Anjaffe v. b., 
mit Kathar. Käml, Scneidermeiiterstochter v. Nenlirchen. 
Gt ſtorbeu: 
(Den 13.) Thereſia Lohr, ehem. liz. Wäſcherin dv. Air 
rad in Württemb., 74 3 a. 


ur 15) Ludwig Schmid, f. Hoflapelljänger v. h., 
44 2. 


(Den 16.) Karl Pfaff, b. Schreinersjohn v. h., 49. a. 


aretha Keifiuer, Wachtmeiſteratochtet ». * EM... 
* Wagner, Knuttelwäſchersſohn v. h. 8 M. 


In der St. Ludwigs⸗ Pfarrei. 
Getauft: 
3 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 11.) Erorg Braunmüller, Handelscommis, Infaffe 
dah., mit Karolina Kath Joſefa Bogl, herrſchaftl. Kummer 
dienerstochter v. 5 

(Den 17) Chriſt. Bränhäufer, t. Rentamtsoberfchreiber 
bah., Infaffe v. Grafing, Witwer, mit Barbara — 
Bierbrauerstochter v. Landehut. Joſcf Lederer, . Oberpoft- 
u. Bahnamts-Affiftent dat, mit Barbara Kath. Shürl, & 
Hartihierstochter dv. 5. 

Geforben: 
* 14.) Barthol Kung, Oelkonom v. — 


7 Kinder: 
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“(Den 17.) Anna Maria Bottler, bgl Bierwirthögattin 
v. 6,55 8. a. 


"In der bi. Geift-Bfarrei, 
Getauft: 
12 Kinder: 3 männl, 9 weibl: Gefchlechte. 
Getraut: 

(Den 11.) Benedilt Pfaundler, liz. Schuhflicker, mit 
Mathilde Kramer, Taglohneretochter v. Linden. Kaspar 
Schweighard, liz. Kleiderreiniger, Inſaſſe, mit Magd Bauer, 
Gaſtwirthstochter v. Cham. Loren; Stark, Hausmeifter, In⸗ 
ſaffe dah., mit M. Anna Rieder, Weberttochter d Marrheim 

(Den 12) Joh. Georg Werle, Agent u. Gutsbefiger, 
Inſaſſe dab, mit Magdal. Weſtermayr, Diüllerstochter v. h. 
Rojef Baumann, bal. Softwirth dah., mit Johanna Bäuml, 
bgl. Bädermeifterstochter v. h. 

(Den 13.) Georg Schlickenrieder, Meßnergehilfe, In⸗ 
ſaſſe dah., mit Antonia Schwarz, Karrerstochter dv. Binden · 
haslach. 

{Den 14.) Koh. Jagemann, bgl. Uhrmachermeiſter dah., 
mit Franzisla Mahler, Brodbeſchauerstochter v. h. 

Geſtorben: 

(Den 15.) Corbinian Lechner, Taglöhner v. h., 76 2. a. 

(Den 16.) Anna Obermaier, Handels. Agentensgattim 
v. h., 32 3. a. Karl Sturm, Buchdrucktreifaltorsſohn v. 


24 T. a. f 
(Den 17.) Therefia Höhnlein, Hartichierstochter von 
Murnau, 19 8. a. 
In der Et. Bonifaz- Pfarrei. 
Getauft: 
21 Kinder: 10 männl., 11 weibl. Geſchlechts. 
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Getramt: 

‚(Den 12.) Ernft Mafaiie, Lientenant im k. Inf.-Leib- 
Regim. dab., mit Agnes Grießmayr, f. Atvolatenstochter v. 
h. Auguft Gausrapp, Malergehilfe, Inſaſſe dah., mit Emilie 
Schmidt, Hoffuticherstochter v. h 

(Den 13.) Ferdinand Sturm, bal.. Bierwirth dah., mit 
Anna Haas, Gütlerstochter w Dbergriedbah. Sigmund 
Pacher, Obernpothefer im ftädt. Rranfenhaufe, Anfaffe dab., 
mit Creszenz Wiedemann, Wirthetochter v. Angsburg. 


(Den 14.) Johann Schertl, Kizenzinhaber, Infaffe dah., _ 


mit A. Maria Dirſcherl, Haͤuslerstochter v. Herzogsau 
Johann Muſſinan, qu. k. Obertkriegs ⸗Comniſſar v. h. Witt 
wer, mit Roſa Klieber, Landarztenstochter v. Eichenlohe. 

‚ (Den 18.) Job. Georg Schön, bal Bierwirth v. h., 
mit Maria Edert, Pflaftererstodhter v. Weichs. Georg Leith- 
mann, bgl. Schneidermeifter dah., mit Ther. Maier, Bauerd- 
tochter v. Schwaig. 

Geftorben: 
(Den 13) Maria Lang, b. Hafnerstochterv h., 1 M.a. 

ı (Den 14.) Friederile Maulbeck, Privatierstachter v. 6., 
IM. a. franz Kav. Want, Cigarrenhändfersfohn v. h., 
15. a. Emilie Müller, Gipsformatorstochter v.b.,2 M.a. 
= Ei 16.) Magdalena Müller, Ausgeberstochter v. h., 

+ 4. 


In der proteftantifhen Pfarrer. 


.. Getauft: 
8 Kinder: 6 .männl., 2 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 


* (Den 12.) Karl Job Kahreuther, dgl. Hutmachermeiſter 
v. h., mit Kathar. —* ESpypediteurstochter v Ulm. 
(Den 16.) Guſtav Friedr. Wenz, Schullehrer v. h., mit 
Theodora Karolina Zorn, Pfarrerstochter v, Tauberzell. 
(Den 18 Philipp Bauchhens, Ausgeher v. h., mit 
Walburga Haßmann, Holzmeſſerstochter v. h. 
4 — GBGeſorben: 
(Den 12.) Friedrich Wigger, Tiſchlergeſelle v. Daſſow 
in Medienb.-Schwirin, 26 R. a. 
' (Den 14) Hermann Fries, Fabrilant v. Heidelberg, 
4 2. a. Chriſtiana Mayr, Pfarrerstochter v. Lehengüthingen, 


a | 
(Den '16.) Anna Gänswirfer, Steinnebgehilfenstochter 


v. 6, 3M. a. Barb. Beh, Oelonomenstochter v. Nanzen- 
beim, 62 3. a. 
In der Pharrei der Vorſtadt Au. 


Getauft: 
12 Kinder: 7 männl, 5 meibl. Geſchlechte 


Getraut: 

(Den 11.) Anton Kirchlechner, Fabrilarbeiter u Ber« 
bergsbefiger dah., mit Theres Fuchsbichler, Gütlerstodjter v. 
Feldgeding. Michael Be, Taglöhner u. Herbergäbefiger v. 
b., mit Walburga Demmel, Gütlerstochter v. Siegertsbrunn. 
Johanu Bergyammer, Dalergehilie, Juſaſſe dah., mit Fran» 
zista Gabler, Maurerstochter v. h. 

{Den 12.) Jalob Eſterer, Maunrer, Inſaſſe dah, mit 
Theres Haas, Taglöhnerstochter v h. 

de  131.20.44 Heidi 

(Den 16.) Mar Joſef Wagner, dgl. Vergoldersſohn v. 

b., 173. 


In der ‘Pfarrei, der Borſtadt Paiddauſen. 
Getauft: 
7 Kinder: 4 mänul., 3 weibl. Geſchlechts. 
Gerraur: 


(Den 12.) Adalbert Amer, Malergehilfe, Inſaſſe dad. 
mit Maria Liedl, Taglöhnerstochter v. bh 


eſtorhen: 
(Deu 16.5 Erneſtine Kolb, bgl. Tiſchlerstochter v. h., 


27 E. a. Walburga Wagner, Hatenbindere-Wittive v. b., 

75 8. a J 

ei en 17.) Thereſia Kubferl, chem. Stadthebanme.v. b, 
So. - 


In Der Pfarrei der Borftati Giefing. 
Getauft: 

1 Kind mäunl. Geſchlechts 

Getraut: 

(Den 11) Anton Reitmayr, Bräumeiſter in Ettal, 
Wittwer, mit Maria Lautenbacher v. Schrobenhaufen. Joſef 
Grasmann, Taglöhner, Inſaſſe dah., mir Anna Maria 
Bointuer, Taglöhnerstochter v. h 

! Gıtrorben: 

* 18.) Kathar. Honold, bot. Tiſchlersgattin d 5, 

I a 


Den 16.) Maria Nothburga Schwärzer, Schuhmadiers- 
gattin v. b., 86 J. a. 
Im ifraelitifchen Cultus. 


Seftorben: 
(Den 14.) Abraham Hellmann, Großhändfer v. Roth, 
J. a. 
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Shraunen=- Anzeige 
bon auswärtigen fehrannenberechtigten Orten. 











| Getreide:-Öattnngen. 




















Schrannenberechtigte N Schrannengeit. | Beisen Korn, 5 Gerſie. A Haber. 
Drte N 1 Hödhfter | Mittel- | Höcgfter | Diittel- · Höchfter | Drittel- | Höcfter | Diitiei- 

i | Preis. j Preid. Preis. N Preis, 
— — _ÜTag.| Donat. Ile lie lei wie. eff. er) 
| | Ma Se u ae ei HE ASERL, 
| “ug .| 16. mi His) alısisshni uf doll alt Ziele 
Sayrutb 22... | E "15, —J18' 1810! 18J10 — 3/30] 3/80! 7ise] 136 
Dada 2.2. 14! m 115: 22j13! 44 10 48h 10) 22/—| — Er Da 7:—1:.6 144 
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[1 ı 17: 14 | ir 13,49 [12/4410 11 9.84 1:7. 40| 71.18, 6;954 6,12 
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| Eiranbing . . . J 17. — ‚1422 18| 51} 9:16 9 676 6,56) 6,9 6718| 
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Drud von F. Strand (Wittelebachrrplag Mr. 3) in München. 


. m — 
— u. me u ,?? 7 


Mindener Auilsblatt. 








25. Juni 1865. 





Sonntas, F 
Das. Mindener ‚Amteblatt, — um — des Erabtmagifreie Münden, | der Fofafbancommiffion 
und der fünigl. Ber Bin are ‚ ericheitnt ch wei Rittwoh und Sonntag. Der 


wöchentli 
- epreis iſt jahrlich 8 2 —* UM. 30 fr. uud — 45 fr. Mau abounirt in 
Münden im voligei⸗Gebaude Zimmer Nr. 29/0,: amtwärs bei dem. mäcjfigeiegeuen Boftamte. Fur Inſeraie wird bie 
buechlaufende Reile zu 6 fr., die zweifpaltige zu 8 kr. oder dem Raume nach berechnet. 


In da alt: ; Feftfegung der ber Gerwerbeprilftingetage im Münden. — jen. — Cinbebung dee ® Brandaffeluranz-Reftaneichlanre 
pro 1863/64. — Fiihanstche. — AX.; idee Diftritt. — Errichtung eines, Schlachthanſes —  Rellamationen 
ie Gapitaftentenftener- Anlage — Anzeigen ‚Reubeuten ‚mb, Banveränderimgen ii IT Duiariat 1864 68. — 
eiuer Reifelegirimation. — Bevölterungs Biehmiatlt. — Fleij-, Bilrmalien- und Schrannenpreife. u 

. — — — — 


dolyar Werlige Hngeigen 
Exp -Nr. 20560. WERT. nr 
Bekanntmadung. 


(Die Behkiveng der Gemerbeprifungeige in Münden Betr) 
435. Zum Bollzuge ber Beſtimmungen der-$$. 7 unb,8 der Gewerba⸗Inſtrultion vom 21. April 1862 
werben für die nachbegeichneten Gewerbe bie: rüfungelage im m. Juli l. 36. ſeſtgeſett wie folgt: 





1) für das Schäfflergewerhe: Dienſtag — 
111022). für) das Sqlaſſergewer de: ge Juli; 
3) für das Greßhenblungss A Bon ber 12. ul; 


4) für das ir rn Freitag der 14. — 

6) für das Buchbindergewerbe: Montag der 17. Juli; 

6) für das Hafnergewerbe: Mittwwoch er IS. UE 

7) für das Gteins und Kupferbeudergemwerbe:, Freitag ber 21. Juli; 

8) für das Schneidergewerbe: Dienſtag iver 25. Juli, und . 

9) für das Hufs, Hammers und Waffenſchmiedgewerbe: Freitag der 28. Zuli I. Is. 

Gandidaten, welche die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten. Gewerbe dahier beftehen 
wollen und fich behufs der Ah, ee — bi ag noch nicht angem elvet haben, haben ſich 
unter gehöriger Legitimation über einen Tag bar den Prüfungstage im dies⸗ 
feit (Zimmer F be —— wo. denjelben das Weitere auf mündlichem 
Wege zugehen wird. 


1 


u 
Anmeldungen zu weiteren Mifungen werben im obigen —— At gm Zeit: entgegen 
aenommen, und werben * die —— die bet 


ne ar {N ah 2 


v. Wihbder, Egemeiner. Stadelmann, Sekretär. 


— Beſftann {m hung. 





Exp.-Nr. 43644. 












(Tier Sintebumg bes Bra sfölage® ven 1868/64 Ser) HT ITNOR 
di je ge Aug Ib! er der kgl. Regierung von ER mug Kreisamtsblatt Nr. 48 
2l. ai y der Bran ranz⸗ Kragen 
—— en BR De —— 
Ka a" 55 KZahlu oor Wen fofort, einen ——— 
weichen 'ettte N ie "Yon ‚vier Mt * a. wi. m —* ec 
Anger Viertels — — 
Senf, De Alien, en stmesfaig 
D. BB ie Tank Meinl 
BE j — * den 28. I EG — 
jedesmal von 8 bis r Bormittag d Vrauda Kaſſa p 
Nr. 5) gegen on 3 1 or Dt —* zu bericht A 
Zur Berechnung der einzuzahlenden Beträge wird — ot 1% ge 
1) daß der Reſtausſchlag pro m N. 
1. Rtaffe mif - RT, | 
„nn IL» Bd 2 Ik 2 'dL., 
„hn 2. Im y 4 Kr: ih la? mu „26 
Be e ie bu — 2* 


” 
von jedem Hundert bes Verfiherungsfapitales' zu bezahlen ift; 
2) daß der Vorſchußfond für jedes Hundert der * 1861/62; Toneypa mb 150304 in Wirk⸗ 
ſamkeit getretenen Eintritis⸗ oder — —————— 2 fr. beträgt, und 
3) daß der Beiſchlag für Gebäude mit fetergefährlichen Atlagenmınhn10® t 


in der I. Klaſſe 6r. 1 of, 
PP | 8 h I 5 * 
ni DE oh J 1 dl: ia 
entziffert. } nahe A " "u 


Am 22. Juni 1865. 
Magiftrat der k. Haupt und Reſidenzſtadt München. tum 
v. Widder, Bürgermeifter. Refäreiter, Setretar 


- = 9 = 
Exp.-Nr. 80342. AA 
Bekanntmadung. 
(Die ſogenannte Filhanstehr betr.) 2 

437. Dienflog ben 4. Juli Morgend"d’ UHR behtunt die fogenannte Fiſchauskehr, wobel bie 


— * auf * des gewöhnlichen A erifändes verringert werden, und endet diefelbe am 
i 


6 Jult Mittags 11 Uhr, was Meat zur inen Kenmmß gebracht’ wird. 
Am 20. Juni 1865. 


Magiftrat der: £ Bay Refiden adt Minden. 
* bc der, ver, Hin Eee a — Sekretär. 


Bekannten: 

* | (dem xXX arergttthehe Shhreih Bett.) 

aaſe f Antrag des, Krmenpflegichaftsrathes. und, mit Genehmigung der sgl. 

Ca rde beruhen habe ch verſehene R. a —— * aus en 
91-96 beftehende "Siftrikt nunmehr definitiv bejegt und dem —— Arzte Herrn Dr. Wilhelm 
Nott in der Vorſtadt er —— RUE Nr. 14T, DEKAN und derjelbe vers 


et, was hiemit f egeben w 
ar * —— ⸗ 


Der Armenpflegſchafisrath der. tgl. hand und ———— München. 
Der I. ggg — Maurer 


Exp.-Nr,/41H. ' In 


Exp.-Nr. 8956. 


Beh aun tmadung.. 

— Saqhlachthauſes ini’ Anweſcu Nr: 204 am der Tperefienftraße betr.) 

{ ich beabjichti N Nr. 204 all’ de en 
—2 u de it a nr ur Ri) DE  erfnche 


— Es — auf die —— e a Verordnung vom 16. ei erh pe Net. Rs Pol.⸗ 
trafgeſetz⸗ Bu ee A gungen be dung ’o rung 
von Fabriken und Wertfl ne Kt erh betanſit gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sade — = Hr den 26. Zini 1. 36. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
vs Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtäfundigen Hathes Dr. Sahfenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene ‚ınueldie, hiegegeh ıbegrfndete Erinnerungen over Einwendungen 

n in, können glauben, zu erſcheinen und folche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu: 


— mililerweile int Vureait Nrin20 einzüſehen 
—— Dt, — nd Rı eefrdbt — * 
ogler, T. 
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Exp.-Nr. 48497. Bekanntmadung. J . j 

440. In Gemäßheit des Art. 19 bes Capitalrentenſteuergeſetzes vom 31. Mai 1856 wird 
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die feſtgeſetzten Gapitalventenfteuerliften pro 1864/67 
von heute an 14 Tage lang a x 
zur Einficht für die Betheiligten offen liegen, und daß allenfalljige Reklamationen gegen die Steuer 
anlagen innerhalb einer uneritrediihen Frift von 3O Tagen, ebenfalls von heute, an gerechnet, ans 
zubringen find. 

Münden, den 20. Juni 1865. 

Ä - König. Stadtrentamt Münden II. 
Säöller. Borborfer, Oberfchreiber. 


— Beſanntmachung. 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirlkes. 
(Anzeigen über Neubauten und Banveränderungen im II, Quartal 1864/65 betr.) 

441. Es ergeht biemit an alle Gemeindeverwaltungen der Auftrag, die Anzeigen über Neus 
Banten und Vanveränderungen int III. Quartal 1864/65 längftens bis 15. ft. Mis. zur Anzeige zu 
bringen oder. Fehlameigen vorzulegen. i 

Münden, den 20. Juni 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der Far. 
Der tal. Bezirtdamtmann beurlaubt. 
Deſſen Stellvertreter: 
Giehrl, Afleflor. 


Kap-Er. 7 Bekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des k. Amtsbezirles Münden 1/8. 
und den Magiſtrat Wolfratshanfen. 
(Bananzeigen betr.) 

443. Die Anzeigen über die während des Ill. Duartald 1865 vorgenommenen Neubauten und 
Bauveränderungen find in vorgeſchriebener tabellariſcher Form zuverläfjig bis 6. Jull in Worlage 
zu bringen. 

Münden, den 23. Juli 1865. 

Königliches Bezirksamt München. rechts der far. 


v. Örundner. 


Exp.-Nr. 42979. Bekanntmachung. | 


442. Joſef Schmiedhuber von Irlach, k. Bezirksamts Neunburg v. W., bat am 6. d. Mts. 
auf dem Wege von Perlah nad; München jeine ihm vom genannten k. Bezirkdamte audgejtellte Reifes 
legitimation nebft Zeugnifjen verloren, was zur Verhütung von Mißbrauch bekannt gemacht wird. 

München, den 19. Juni 1865. — 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
’ 


v. Grundner. 





Bevnöllerungd: Anzeige 


‚Im der Mietropefitan Pfarrei: zu 
u. 2. Frau. 


Geforben: 7 
(Dem 19.) Zofef Nothhelfer, Hafnergehilfensſohn v. h., 


In der St. Betere-Rfarrei. 
"Gehorben: 
(Den 18.) Anna dv. Eichenauer, f. Seneralmajorsgattin 
»..b., 63 3. a. Merander Petrich, Maurer vd, Drtobeuren, 
51 


Elife Miedl, 


Affeffors-Wittive v. Zrofiberg, 72 I. a. Scbaſt Fleißner, 


p. t. Centralftaatscaffadiener v. h., 82 I. a. Alois Drediel, 
Kuiſcher v. Wengen, 53 I. a. Georg Ebert, Schneiderge · 


ſelle v. Dimbach, 66 I. a 


(Den 20.) Urſula Eder, bgl. Schweinmetzgerstochter v. 
Anna Grieamaier, Gütlerstochter v. Schließ · 
Franzisla Kratzer, bgl. Branntmeinerg-, 
Jalobine Ehmann, Kirchendieners⸗ 


h. 13. 4. 
point, 54 J. a. 
Witwe vu. h., 649. a. 


» tochter. v. 6...75 3 


2. a. 


ſtädt, 29 I. a. 


6 — 

(Den 21.) Ereszenz Päſch, chem. Hebamme v. h, 70 
Ludwig Helting, Padträger v. b., 49 Ha. Fran 
zisla von Dexoy, Finanz · Miniſier ial · Selretärowittwe v. h., 
71 3.0. Georg Landech, ehem. b. Schneidermeiſter v-b., 713.0. 


In ter St. Anna-Pfarrei. 
9 Geftorben: 
(Den 1%) Georg 
Mar Roth, 


en, 5 % a. 
(Den 20.) Zofefa Halbmayer, dgl. Tiſchlerstochter v. h. 


Rentamtsbeibotensfohn von 


5 3. a. Yugufta Zoſchinger, Zollverwalterstochter v. Er 
langen, 37 3 a. . 


Im der St. Ludwigs⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den a Ludwig Hofmann, Modellenr v. h., 34 I. a. 
(Den 20,) Bartholom. Stepper, ehem. bgl. Bierwirth 


v. h. ve J. a. 


In der bl. Geiſt-Pfarrei. 


Gehorben: 


‘ (Den 18.) Joh. Bapt. Schießl, Korbmachersſohn v.h., - 


2 J. a. 
(Den 20) Maria Sauer, t. Hoflalaistochter v. 4, 2M.a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
er Geftorben: 
(Den 17.) Anna Riedl, Maurerétochter v. hu 18 T. 0. 





’ 3... 


m ‚en 20.) Thereſia Reitmaier t. Hoftänzergtochter v. 
ie .a. ⸗ * 


— 
(Den 19.) Kathar. Blumberger, Mauthgegenſchreibers. 


tochter v. Altenmarkt, 69 J. a. andgerichts« | 


Eimmerlüng, Feuerwächter v. Odch - 


+ (Den, 18) Franz Fichtl, Privatier v. Roſenheim, 80 
Röfina Häfner, Schuhmachergehilfenstochter v. h., 
16 T.,0. Dario Scheiber, Zimmmermannefrau ®. b-, 489.0. 
(Den 19.) Friedr. Sihrider," geprüft Rechtepraltilant 
v 5,29 Ja. 
{Den :20,). ‚Helena Bachmann, k. Gentralgollcaffa-Offi- 
ziantenstochter dv. 5, 1 M. a. 


In der proteſtantiſchen Pfarrei, 
Geftorben: ! 
' (Den 19.) Iufins Kopp, Privatier v. h., 52 9. a. 
(Den 20.) Bertha He, Gastedmilerstochter v. Narn⸗ 
berg, 5 I. a. f 
In der Pfarrei der Vorſtadt A 
Seftorben: 
(Den 18.) Magdal. Leopold, Taglöhnerstochter v. 


. a. ob. Bapt. Weinberger, Taglohnersſohnn v. 
.& " 


— — 


(Den 19.) Helena Kant, Taglöhnerewittwe v. b., 62 I. @. 
(Den 20.) Ther. Anzinger, Tanblrämerin v. h, 619.0 

In der Pfarrei der Borſtadt Haidhauſen, 
Grforben: j KR 

(Ben 18.) Anna Gröbel, Obflerswittwe d.h, 69 I. 
{Den 19:) Ioh: Bapt: Menbarde, ehem: bgl. Regem 
Ihirmjabrifant v. b., 76 3.0 
(Den 20.) Fertinand Dietrich, Immermanns ſohn v. J 

29 Ta. Ehrifttan Kölnberger, Vierbeſchauersſohm v. d 
1.3 0. Mina Wague, Waͤſcherin v. h. 80 3... ! 
(Den 21.) Diaria Weftermaier, liz. Dufifersgattin W 

b., 28 3. a. i 


In der Pfarrei ber Vorftabt, Giefing. 


er 3 Geforben: u 
(Den 21.) Joh. Bapt. Liebhart, Taglöhnersfohn v. 
. d. 
In Ramersporf (Pfarrei Perla). 
Geſorben: 


(Den 19.) Maria Lochmaier, Maurerstochter v. Sid 
hofen, 1 Mi a. 
| ‘ Im Militär-Lazareth. A 
Greftorben: \ 
(Den 18.) Mid). Lichteneder, Corporal im E. 1. Inf 
Reg, v. Untereſchelbach, 38 9. a- 


(Den 19.) Zoh. Bongrag, Soldat v. L Inf, Leib-Reg, 
v. Sidling, 22 93. a. 


Im ifraelitifhen Cultus. 


i Gehorben: 
(Den 20.) Eigmund Mair, Handelsmanneſohn von 
Fiſchach, 8 T. a. 


— — 


— SB — 


| oT Bergeidndigaktsuunn: 
h ber Breife der Bilktualien und fonftigen Gegenjtänbe — — ver 
| tgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden. ° 
. Bon 17. bis 23. Juni 1865. 


Sim Pfund Maftocjenfleiih . - 
gemäftetes Kubfleiich . - 
Kalbfleijch, beſte Qualität 
, mittlere Oualität 
Schaffleiſch 
Schweinfleifch, roh 
- ° , geräuchert 
infett. . : . 
Fine Ochjenzunge, voh . . 
— .@ 2. geräudiert 4 
Sin Zentner rohen Umjchlitts . 
Eite Pfund gegoſſene Kerzen 
”  gejogene — feine 
„ , Orbinäre 


Die Maß Sommerbier, —5 
ie 
beihet ER 
en Seritenbier 
‚Biereifig 
Ob —2 


meh —— 
Branntwein, beſter J 
Branutwein, ordinärer 
Kirſchenwaſſer 

gute Milch. 

guter Rahm 

in Pfund Yeinöl . '. 
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* 
“ 
* 
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Be: 


'. Bot und Sewüft. 


7 Gewicht oder Ma 


 Benenmung. 


das Pfund zu 

Sebirgsbutter . . „ a 

Körbchenbutter . ” —W 

JLEier, friſche 4 Stüch, 
Trucheueiee 4 no 

1 Sennen, alte... . das Stüd zu 
Hübiter . . . . | w .“ 

Indinen . .. x 
Hapaunen . . . * 
Gänſe... m 


Kartoffel . 
Uepfel . 

Birnen . 
gebörrte Biverfchgen . 
| gebörrte Kirſchen 
weiße Rüben. . 
bayerifche Rüben 

| gelbe Rüben . 


das Schäfjel zu 
der Bauzen zu 


das Pfimd zu 
das Mahl zu 








V. Hol, Ben und Tr 


Biehfahh . 


Bänfe- Yung. 


Enten . 


J Eittem-Zung . 


Tauben 
Spanjeriel 


Kochſalz 


— 


u RE Ed 


das Pfund zu 


” 


Buchenholz . 
Virkenholz . 
Föhrenholz . 
Fichtenbolz 
Heu } 
Grummer 


0 Meizenfiroh 


Roggenftrob 
Gerſienſtroh 


N Haberfirob . 


die Klafter 








Mänqhener Schraume 
vom an Juni 1865. 
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s m. Rundfemmel. 
Um 44 Theil Heiner als bie! hnliche Ba 
Genict er nis — 
* | — 1 Duint — 21 Ohıhnt, 
bievon ab Ku im 


** Dunbfentmel? 4 Peru *8* 

B. Alerioibi. 

Tarif⸗D ———— Manns kahrung wie | 

bei A. Bi an 7 mit — — 

chiede, da affel 10 200 Lot 
brod gebacke 


Diviſor. —5 Quotient 
1321 He 10 Dee 


- Bl — 
Mment-Eare 


C. Weizenmehl. " 
‚Weizen per" Schäffel 
une Vreis wie beilx 15 fl. a9. 





226 Somit loſtet: 
* ee 6 
Semmelmehl um 16lr. 

J ufl 24 I. 
9 rl. m Pundmehl um 40h. 
IumE Br IE, 
M a! Einbrennmehlum l6kr. 
Inn | WERger l. 54. 
| Seiner Gries um LE — 


mehr als Munbmehl 2fl. 48 ir. 


bad Kerr Drbinärer Gries um 
32 Er. weniger em 2,f. 16. 


DD. Batch. | 


—— 
Tarif⸗Dutchſchnius · Preis wiebeiB 11 fU. 5 
Hiezu RER mr. - 2. — 


Aufl... a 
Getreibgol - «2 > nn 2 
Summe: 


131. 37 &, 
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j" | | Magiftrat der konigl. Haupt und Reſidenzſtadt Munchen. | 
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der vom —* der igl. Haupt und Reſidenzſtadt Münden. regulirten Brod⸗ und 
ea dann ber Ge eh von Kohlen, Fee Fiſchen, Krebfen und — 
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A. Brod- und Mehl-Zare 
vom 26. Juni bis 3. Yuli 1865, 


Atrebſe und Tröſche 
Be ———— vomn A7 646528, guni 1866. 


1. Brod⸗Gewicht. [Roth Dur.) 2. Mehl: Breife, | 
| — 


Munbbrob: Mundmehl 


! Semmelnchl . . 


Semmelbrod: | Einbrennmehl 
x j | Roggenmehl . 
vBaamcht . . 
| Gries, feiner . 
Gries, orbinärer 


"II. &ohlen- und —— 
Torſ· Preiſe —⸗ 














Laibelbrob: 
u 
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| Das RKreuzerlaibel . 
* Kreuzerwecken 


h: » tfreugerweden . 
| 2 fdenwedn . . 


i | 
] — tg fl. - 
| Br. | Lorh, | Dat.) | Steintohfen per Ztu. u 

| 
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| Ein Zweifreuzerftüd . | | Aihtentohlen 5. Sad 348 p= — 


J., Bierkreuzerſtück 2 Föhrentohlen „ „ — — 
J.,Achttreuzerlaib. Zorf.per Zentner ; zZ — I28 Krebie, das Viertel „100 
| » Schiehntreuzerlaib = ja per Worb ©. — Fröſche, das Wedel. 


Su = | 
2n826 
DD um to 





Ei 


Drud von F. Straub (Wirtelsbacherplag Nr. 8) in München. 


Amtsblatt: 





Münchener, SR 





Mittwoch, N 51. 28. Juni 1865. 


Das Mürchener-Amteblart, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Minchen, der Lokalbancommiſſion 
und der lönigl. Bezirksämter Munchen 1./3. und r. J., erſcheint wöchentlich zweimal, Nittwoch nnd Sonntag. Der 
Vrãnumerationspreis iſt jährlich 3 fl., halbjährig I fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Dan alo tairt im 
Münden im Yolizeir-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächfigeiegenen Poftaute. Für Iujerame, wırd Die 
durchlaufende Beile zu 6 fr., die zweiipaltige zu 3 fr. oder dem Naume nach berechnet. 








Yahalt: Abommementrinladung auf das Münchener Amteblatt. — Dritte ——— und Zeichenlöſung im 
Dahre 1865. — Unterjuhung gegen Thomas Häring wegen Wintelagentie. — Pjänder Ausidſung und eigerung. — 
Verſteigerungen. — Bevölterunge-Anzeige — Freibani. — Tabelle über die Geftorbenem während des Monats Diai 1865. 
Echranuen · Anzeige von auswärtigen ſchranneuberechtigten Orten 
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Abonnement auf das Aünchener Amtsblatt. 


Das Münchener Amtsblatt (zugleih Amts: und Anzeigeblatt der £. Polizeivircktion München, 
des Etadtmagiltrates München, der Lokalbaucommifjion München und der k. Bezirfsämter München 
L/3. und r.i3.) erjcheint auch im Il. Quartale, weldes am 1. Juli I. 98. beginnt, wöchentlich 
zweimal: Mittwoh und Sonntag in den Morgenitunden. 

Dasſelbe bietet durch die Veröffentlichung ortspolizeilicher Vorſchriften, poligeiliher Anordnungen 2c. 
Interejje für Jedermann, insbefondere aber für Hauseigenthümer, Befiger öffentlicher Gewerbe, für 
Geigäjtsmänner u. ſ. w. | | 
Wegen feiner Verbreitung hier und auswärts ift das Münchener Amtsblatt au zu Inſeraten, 
Belanntmahungen von Verfteigerungen, Feilbietungen, Miethſchaften ꝛc. geeignet. 

Der Pränumerationspreis ganzjährig 3 fl, halbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man 
abonnirt in München im Rolizeigebäude Zimmer Nr. 29, auswärts bei dem nächjtgelegenen , Bolt: 
ante. Für Inſerate wird die durchlaufende Zeile zu 6 fr. die zweilpaltige zu 3 fr. berechuet. 


Nedaktion des Münchener Amtsblattes. 


— 5A — 

Amtliche Anzeigen. 
Exp.-Nr. 44567. £ * 
| BSekanntmadung. 

(Die dritte Hundevifitation umd Beichenlöfung im Jahre 1865 betr.) 

444. Mit Bezug auf Art. 142 des Wolizeiftrafgefeges vom 10. November 1861 und die ober» 
polizeilihen VBorfchriften über Hundevifitation vom 2. Juni 1862 (Kreisamtsblatt S. 1145) wird 
bie thierärztliche Untetfuhung der Hunde und die Vertheilung ver Hundezeihen an ben für die eins 
— Diſtrilte nachſtehend beſtimmten Tagen enommen: 


I. Für die Altſtadt im Polizeis Gebande Zimmer Ar. 22 zu ebener Erbe, Vormittags von 
8—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr: 


1) Öraggenauers und TREE 20. Samftag Den 1. Juli 1865. 
2) Hadenvierill . . . 20.0. Montag Mae * 
8) Kreuzvierteee Dienſtag Fu ur re 
4) St. AnnasBorfabt . . . . 212 2. Mittwod FE a 
5) Ilar-Borflabit . . . . > 2 2 20.0.0 DonnerfiaQ „ 6. „ PR 

6) Budwigs:Borflabi-. -. - » 2 2 2.20. Freitag RE FE r 
7) MarsBarfabt -. . . . > 2 2202. Öamftag Te —— R 
8 Schõnfeld⸗Vorſtadi Montag 10. 


U. Für die Vorſtädte Au, Haidhanfen und Giefing, dann für Ramer berf Dienftag ben 11. 
und Mittwod den 12. Juli 1865 Vormittags von I—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr 
im magiftratifhen Gebäude Mr. 2 am Mariahilfplag in der Au. 

Hiebei werden folgende Vorſchriften zur Rachachtung befannt gegeben: 

1) Alle Hundebefiger find verpflichtet, ihre über 3 Monate alten Hunde und zwar an der Leine, 
erforderlihen Falls an der Kette, zur Unterfuhung vorführen zu laſſen. 

2) Für jeden gejund befundenen Hund ift gegen Ablieferung des Zeichens der legten Vifitation und 
Entridtung einer Gebühr von 30 fr. ein neues Zeichen zu löfen. 

3) ie welche fih über 14 Tage dahier aufhalten, And zur Zeichenlöfung für ihre Hunde 

et. 

4) regen Hunde müjjen mit dem vorgejchriebenen Zeichen verjehen fein, mwibrigenfalld die: 

Iben, unabhängig von der Strafverfolgung gegen den Eig nthümer, eingefangen und, wenn 

Letzterer innerhalb 3 Tagen ſich nicht meldet, getötet werden. 

5) Es ift verboten, Hunde in Kirchen, auf Kirchhöfe, in Theater und Öffentliche Gastloka- 
litäten einfchlüffig der Wirthsgärten, auf Märkte und zu öffentlichen Feierlichkeiten, fowie in 
öffentliche Fleiſchbänke mitzunehmen, desgleihen fie zur Nachtzeit herrenlos auf der Straße 
laufen zu laſſen. 

6) Uebertretungen gegenwärtiger Vorſchriften haben Beitrafung nach Art. 142 des Polizeiſtrafgeſetzes 
vom 10. November 1861 zur Folge. 

Am 25. Juni 1865. 


Königl. Polizei-Direktion Münden. 


D. a. 
Lipowsky, f. Polizei-Obercommiſſär. 
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Eap.-Nr. 18858. 


Sekanntmadung. 
(Unterfuchung gegen Thomas Häring wegen Wintelagentie betr.) 
445. Der vormalige Rechtsconcipient Thomas Häring von m. —— durch Urtheil des unter⸗ 


fertigten Gerichts vom 10. März d. 


53. ber Winkelagentie ſchuldig 


Nachdem nunmehr diefes Urtheil die Rechtskraft befchritten hat, * Thomas Häring, zur Warn» 
ung für das Publitum, hiemit öffentlih als Winkelagent ausgejchrieben. 


Münden, den 21. Juni 1865. 


Königl. Stadtgeriht München links der Yfar. 
Ser k. Stadtrichter: Kaftner. 


Schneider. 





Pfänder-Auslöfung und Verſteigerung. 


446. Donnerfisg den 6. Juli 1865 ift ber 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat Juni 1864 und zwar: 

von Nr. 75, 001 bis 84,301. 

Die Pfänder fönnen täglich in den gewöhn⸗ 
lien Bureau Stunden Vor und Nachmittags 
verjeßt, umgefchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
keine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
— ben 12. Juli 1865 öffentliche Verſtei⸗ 


 önkotid privilegirte Pfand- und Feihanftalt 
in der Vorfladt Au. [3a] 


Berfieigerung. 
447. Gerichtlicher Weifung zufolge —— ich 
Samftag den 19. Auguſt 1 
Nachmittags 2 bis 3 I 

im Wirtbshaufe zu Holzhaufen am Sce das ſo⸗ 
genannte. Waldhauſerbauernu⸗Auweſen bafelbft, 
beftehend aus dem auf 2500 fl. — theils 
gemauerten, theils von Holz erbauten Wohnhauſe 
und den dazu gehörigen, auf 5649 fl. geſchätzten 
Grundftüden. Auf diefem Anweſen laften 13,100 fl. 
— und 1670 fl. Gautionen, dann 
2 fl. 5. 7 hl. Grundfteuer, 7 fr. 2 Hl. "Haus: 
fteuer in simplo, 17 fl. 13 fr. 3% dl. Staats: 
fafjabodenzind und 8 fl. 8 fr. Ablöfungstafje- 
bobenzins. 





Ich bemerke hiebei, daß fih mir unbefannte 
Eteigerer geeignet über ihre Perfon und Zahl: 
ungsfähigkeit auszumweifen haben und der Zuſchlag 
diesmal nur erfolgt, wenn mindeftens der Schätz⸗ 
ungswerth erreicht ift. 

Bis zur Verfteigerungstagsfahrt können die 
bezüglicen Aktenprodulte in meinem Amtszimmer 
eingejehen werden. 

Wolfratshaufen, 23. Juni 1865. 

Der kgl. Notar: 
Heyner. 





In der Ra 
*® Gommiffions-ieitafions-lieberlage 
Somnnenſtraße Nro. 6 zu ebener Erde 

iſt Freitag den 30. Juni, früh 9 Uhr anfangend, 
Berjteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
egenjtänven, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pis 
— Cafẽ⸗ und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren⸗ und Frauentleidungsftüden, guter Wäfchere: 3 

wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 


BevölferungssAnzeige, 
In der Metropolitan- Pfarrei zu 
U. L. Frau. 
Getauft: 
1 Kid weibl. Geſchlechts. 
Geflorben: 


(Deu. 23.) Katharina Ballauf, ——— 
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v. 6,55 3a 
v. 6., 71%. a. 


In der St. Veters⸗ Pfarrei. 
h Betamft: 
14 Kinder: 5 männl., 9 weibl. Geſchlechte 
Getraut: 
(Den 18.) Kaspar Reitberger, . Stadthaustuecht, Infafle 
v. b., Wittwer, mit Theres Pentenrieder d. Feldafing. Dia- 
bias Fichtl, Taglöhner, Inſaſſe v. b., Wittwwer, mit U. M. 
Iglhaut, Bauerstochter v. Dating. 

(Dem 20.) Georg Fugger, — So Arieſſe dah., 
mit Anna Weis, Schullehrerstochter v. 

(Den 24.) Yojef Röd, Inflituts- u . Sewehe In. 
laſſe v. h.. ‚nit. wit. &ife Reublv v. Neumarkt in d. Ob.⸗Pialz. 
—Geſtorben: 

(den 21 .) Franz Harg, Nagelfmichgejelle v. Sand» 


4 * Karolina Schwarze, Bergwertoirettorsgastiu 
v. Bemagen in Rheinpveuken, 44 I. 0. 

(Den 23.) Wilh. Augsberger, Magifir.-Kaffabuchhalter 
» 5, 45 3. a. Maria Holzapfel, Hleiderreinigerswittie dv. 


* 30 3.4. Maria Joſefa v. Feoniffa Koneberg, Profeß⸗ 
%. Drd. d. barnih. Schweſtern, v. Willoifs, 29 3 
a. Anton Schwenninger , Bräugehilfe v. Memmingen , 24 
3 a op. Tat, chem. Landirämer v. h., 723. 90 
banna Bital, Gerihtähalterswitimee v. Ehring,, 82 9%. a. 
Joh Bapt. Bäumler, Hafnergehilfe v. Weiden, 48 3. a 
=; Anton Kraus, Benefigtat zu St. Jalob, v. Barkfein, 


‚om — er ee. Mufiterstochter v. ha 68 
Syprion März, Taglöbner v. Frieſenried, 34 I. a. 


In ter St. Atına-Pfarrei. 
. Betauft: 
14 Kinder: 6 mämıl., 8 weibl. Geſchlechto. 
Getraut: 
(Den 19.) Michael Reinolt, E. Hoflivrsediener v. h., 
mit Margar. Oberholzer, Gütlerstodjter v. Hohenajchan. 


(Deu 24.) Bulle. Wolf, Zaglöhner, Inſaſſe v. b,, mit 
M. Anna Ziegler, dgl. Bräumeifterstochter von den 

Wolfg. —— Infaffe v. h., mit M. Anna 
Steinberger v. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getauft: 
10 Kinder: 6 männl, 4 weibl. Geſchlechto. 
Getraut: 


a er Ioh. Rep. —— Schuhmachergeſelle 
Derfaffe dab-, mit Aefula Schät; d: h. Yofef Gnabler, 


Anna Stießberger, b. Großhändlerawitime 


fator, Inſaſſe er» mit Maria Lang, geb. Stepper) Rufe 
leyrartwirtige p. Neuburg a./D. 

(Den 19.) Joh. Bapt. Weidinger, Echreinergefelle, In ⸗ 
faffe dah., mir Nofefa Hofmann v. Nymphenburg. Benedikt 
Dietrich, bericht. Kurjcher, Injaſſe bah-, mir Marig Haindl, 
Bauerstodjter v Martinsried, 

B@chorben: 

(Den 22.) Sufanna Schrödinger, rw 
dv. Sulzbad, 3 3. a. Martin Wiinner, 1. Regier-Redin.» 
Keviforsjohn v. 5,4 M. a. 


In der: Hi. -Geift- Pfarrei. 
Getauft: 
15 — 7 männl, 8 weibl. Geſchlechte 
Getremt=- > 


(Den 18.) Jo ul, Stabt tabeibote,. Inſ 
mu * a I Ai her v. Bä —* 
) Bernhard Wirthichaftopachter, Inſaſſe 
dah., mit he Kraus, Tafernwirthötochter v. Kammerberg. 
Geſtorben: 


2 23.5 Auna Englmann, Zaglöhnerstocter v. h., 
a. 


In der St. Bonifag- Pfarrei. 
Grtanft: 
26 inter: 10.mänul., 16 weibl Geſchlechte. 
Getraut: 


(Den 22.) Ottmar Bernhard, Wenhändlerdah., mit 
u“ de gg ug v. * 
e 


dah., mit Margaretha Saufen, —8 * —8 

Schäfer, Schloffer Imfaffe dah., mit Amalia 

ndler, Polizei-Rottm ie dv. Regen enabitg. Kasp. 

rant, Hausbeſitzer dah. Wittwer, 3. 28* Hände, 

immermannstochter w. Hollenbad). Lippel, — 
mnotivheizer, Iuſaſſe dah., mit — 52 Der Po an 

v. Frauenftetten. Joſef ee ee un “ 

mit Gresjenz Händler, 


— 


»b,22 T. a 
(Den 24) Jozauna » * * Salzfößlers- n. si 
garrenhäudlerstochter v. h., 2 


Im der proteftantifgen Pfarrei. 
Berauft: 
8 Kinder: 1 mämtl., 7 meibl. Geſchlechts 
Getrant: 


(Den 19.) Joh. Jakob Eligaß, t. Poftaffitent v. h., 
mit Eva Johanna Margar. Treih, Hofmeilericgmiebstochter 
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v.5. Andreas Baier, Schuhmacher her I Werther, mit Mägd. (Den 33.) Yölefa Pers, Taglohnerblochter v. h. 19.0. 


Schuhmacher, Weberstochter v. Leipheim. Joſef Sanerer, Fabritapkeitersfoon v. h. * I Mappe 
Geftorben: Werlberger, dgl. Lebzeltersgatiin v. h. 37 9 
(Den 21.) Henviette v. Schirnding, Revierförfterstoht 
v. — 43 9.d a si * In der Pfarrei der — Haidhauſen. 
re 23 
a. er, inmeßge 
tochter v. 5., 3.M. a. nn 10 Kinder: 5 männl., 6 * Geſchlechts. 
ei 28.) Karl Fäuſile, f. Minifterial-Affefjorsjohn v. Geſtorben: 
Wine = (Den 24) Ioh. ger, Maurer 9. Emsteim, 189. a. 
m be * vi * i der Woran © Un. Inm der Pfarrei der Borftabt Giefing. 
Getauft: 
12 Kinder: 1 männl, 11 weibl. Geſchlechts. ’ , : 
J— 8 Kinder: 2 männl., 1 weibl. Geſchlechts 
(Den 18.) don. Maifel, — Inſaſſe dah., mit Getrant: 


Theres Horner, Wagnerotochter v . Mid. B h Den 18) Jalob Röfle, Habrifarbeiter, —— mit 
— u. "Serbergsbefiper dab. bye Fer She. PR Deininger, Muſilerstochter v. b. 
Häuslerstodhter v. Staudheim. Geſtorben: 


Den 19.) Ludwi tini, R rt . - 
dah. en Höfing, ge Bas errang warn “ — * Katharina Schuhbauer, — 8. 


¶Den 24.) Kart“ ganfen Ausgeher, Inſaffe dat, mit 


Barbara Eder, Taglöohnerstochter v. h. ; —* 
— Geſtorben: Im — Cultus. — 
Den 22.) Joſefa Maier, Maureret 20 X. eboren: 
J u — naar 30. 2 Rinder: 1 männl, 1 weibl. Geſchlechts 


Inder Freibantf 


wurden vom 17. bie 23. Zuni 1865 nachfolgende Biehgattungen gefchlachtet 
und zu ben folgenden 0. verkauft: 


Brife 
Odhſen. per Pfd. 
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Schhrannen-Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 
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Drud von F. Straub (Wirtelsbagerplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener 


Sonntag, * " N 52, ur 2. Juli 1869. 


Amtsblatt. 











Das Mündhener- Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigebiatt des Stadtmagiftrates Münden, der "Sotalbaucommiffion 
und der fönigl. Bezirfsämter Minden 1./3. und x2./$., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwoh und Sonutag. Der 
Pränumerationspreis in jährlih 8 fl., Halbjährig 1 A. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man colomirt im 
Münden im Volizei-Bebände' Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei | dem, nächflgeirgenen Poftaunte. " Für Inſerate wird die 
durchlaufende Zeile zu 6 kr., die zweiſpaltige zu 8, fr. oder dem Raume nad —— 


—— nb alt: Einhebung d des Brandaffefuranz- Neftansichlanes. pro 1868) 64. — "Difteittsvorfteher. — — Enmgenſfenche 
im Dorfe Eſting. — Heeres.Ergänzung aus der 1844er Alterstlaffe. — Ortspolizeiliche Borſchrift der Gemeindeverwaltuug 
Ehallirhen. — Deffentliche Gerichtover haudluuigen des -f. Landgerichts Staruberg — Pfänder-Auslöjung und Verſteigerung. 
— Berfleigerung. — Bevöfterungs- Anzeige. — Freibatıt. — EifenbahnBerkefr'im Monate Mai 1865. — Bichmarlt. — 
*—* Biltualien- umd Schraunenpreiſe 





Amtlide Anseiscn, 


Exp.-Nr. 44497. . sulllis.. H 
ae? mar Bekanntmadung. 
(Tie Einhebung des Brandaffelurang-Reftausjchlages pro 1563/64 betr.) 

449. Zufolge Ausfchreibens der, kal, Regierung von Oberbayern (Rreisamtsblatt Nr. 48) vom 
21. Mai 1865 ift ber Brandafjeftitant ah Rfinsfchlag pro 1863/64 ungefäumt zu erheben. 

Derfelbe ift gleich ‚dem-Vorjahre- Don den Beitragspflichtigen uninitfelbar. bei der Brandafjefurang: 
Kaſſa einzubezahlen, und haben Zahlungsjäumige vor Allen jofort einen N zu gewacian 
— eine Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten iſt. 

mgemäß- werden die Beitragspflichtigen des 4 

Onden-Bierteld Ä 

beauftragt, der fälligen Branbafehurang —— für * NRechnungojaht 1803004, 

Montag ben 3. Juli, 

* Zimfing den 4. Zuli,. | 

ittwoh ben 5. Juli = 

jedesmal von 8 bis 12 a —** im Lokale der ——— —— Kaſſa (Petersplatz 
Nr. 5) gegen Empfangnahme der Quittung zuberichtigen. 

Zur Berechnung ber einzuzahlenden. ch wird bemerkt: 





vo 3 ‚1% 
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1) daß ber Reſtaus 1863/64 
* | en Piel Klaffe niit R 


1 * 
| 


IV. r. * 
von — Hundert des Verfiherungstapitales” zu bezahlen ift; 
2) daß Er Borfhußfond für jedes Hundert ber pro 1861/62, 1862/63 und 1863/64 in Wirk: 
amleit getretenen Eintritt3: oder Erhöhumgstapitalien 2 fr. beträgt, und 
3) he ber —* für Gebãude mit —— Anlagen 
in der I. Mlaſſe 2 1 bl, 
„,; 2% fr. 2 bL, nein 
„IE „ Due — bL., 
» +; MW ; u 1 bl. ” 


* 


fr. 
" ” . ” ” kr. 
kr. 


1 
„ „U un 4 
5 


—* 


— 


HE 1808: 


Magifttat der k. Hanpt- und Kefiden Munchen. 
cgiſnt Be — — Sekretãt. 
"Bxp.Rr. 80878. 
Bekanntmadung. 
(Die Diftriftsvorftcher betr.) 
450. Es wirb hiemit bekannt gegeben, daß Herr Fabian Weinpf, dal. Bädermeifter, wohnhaft 
Auguftenftraße Nr. 54, zum — des 63. — ernannt und als ſolcher verpflichtet 


worden i —WR 
Am 26. Juni 16666. — ad 


Magi der königl. ts und Refidenzftadt * 
> Duo un Se I Bänden. Selretãr. 


Exp.-Nr. 14564 
Bekanntmachung. 
An ſammtliche Gemeindeverwaltungen bes Bezirkes. 
ee Dorſt Gfting Betr.) 
451. Nah Mittheilung bes fol. danıtes Brad würde die in bem Dorſe Eſting wegen 
ber bort unter pi > umen —— Ye Lungenſeuche biahet angeordnete ya unterm 
22. d. Mts. aufgehoben, was hiemit unter Bezugn auf die Befanntmahung vom 11. 1. November 
v. 38. zur Keilntnig gebracht wird. 
Münden, den 27. Juni 1865. 


Königl. Bezittlsamt weanchen fihls der Iſar. 


Der Igl. Berirfsamtınann beurlaubt. 
Deſſen Stellvertreter: 
Glehrl, Aſſeſſor. 


Exp.-Nr. 31773, 
Sekanntmadung. 


An den Magiftrat und die Gemeinde-Verwaltungen des fgl. Bezirksamtes 
Münden 3. 
(Heeresergänzung aus der 1844er Altersllaffe-beir.) 

452. Gemäß $. 20 bes Heeres-Ergänzungsgefeges vom 15. Auguft 1828 unb 8.14 ber Voll- 
zugs-Vorſchriften hiezu vom 13. März 1830 find bie gemeindlichen Liften ber zur 1B44er Kite 
Haffe gehörigen Yünglinge herzuftellen. 

Damit dieſe Liften vollftändig und richtig werben, wird f zweddienlich fein, wenn bie Gemeinde: 


e 
a) durch öffentlihe Bekanntmachung (etwa am Sonntage nach be etiehbiende bei verfammelter 
Gemeinde) die Aufforderung erlaſſen, daß die im Sabre 1 844 geborenen Junglinge fich perſön⸗ 
li oder durch ihre Angehörigen inner der nächſten 10 Tage bei der Gemeindebehörde melden ; 
) alle, die ſich jo melben, vormerken; 
c) hierauf alle Familien etwa nad; der Reihenfolge der Hausnummern durchnehmen, um in dieſer 
Weite anf etwaige Lüden der Vormerkungen aufmerkſam zu werben und fie gehörig zu en; 
d) endlich mit ben —— 2 k. —— ins Benehmen treten, damit nicht Yünglinge in 
die Liſte gefeht werden hinein gehören, z. B. weil fie erſt 1845 geboren oder längſt 
gr find u. dgl.; und — nicht Zünglinge ausgelaſſen werben, die hinein gehören, 
Kai Br die fh zwar nicht in der Gemeinde aufhalten, aber dort geboren und heimat: 
tigt find. 
Wenm in dieſer Weile alle Vehelfe gehörig geſammelt find, dann ift die Lifte ſelbſt durch ‚den 
Gemeindeſchreiber fertigen zu laſſen. 
— iſt FE hun 
1), d gmwei wachen 
⁊ in ber ig Heimatberehtigte, 
EB in ber ‚Gemeinde Niht:Heimatberehtigte. 
Zu A gehören: 


4) Bieienioen, welche in der Gemeinde geboren find und in berfelben mod wohnen ober 
er Gemeinde noch angehören; 
b) diejenigen, welde in bie Gemeinde e von ‚andern Gemeinden übergeliedelt oder vom 
Auslande förmlih eingewandert find. 
Zu B gehören: 
e) Diejenigen, welche in der Gemeinde geboren, aber aus derſelben in eine andere Gemeinde 
weggezogen oder ausgewandert ſind; 
‚d) diejenigen, welche ſich in ber Gemeinde blos zeitlich aufhalten. — 
Siehe Kr zur Meidung ber in deu verfloſſenen Jahren vielfach vorgelommenen Zrrthümer 
Fr ah De — in Folge Auſäſſignigchung nicht ſchon durch ben bloßen Erwerb ein er 
en Anweſens, jondern erjt durch rechtöfräftigen Beſchluß des f. Bezirlsamtes oder ber 
— Se ig wird. — 


2) Im jeder der beiden Abtheilungen A und B finb ſämmtliche dazu gehörigen Zünglinge - 
ber Reihenfolge: ber Aufangsbaichſtaben ihrer Zunamen vorzutragen. 
1* 


3) Bei jedem ijt anzugeben: 
Vorname an: rtinead 
uname — GE 
gi — I — su. Lo... Zune u er I aus u HE 
Slaubensbetenntnig bes heerpflichtigen Jünglings, 
Beruf (Gewerbe u. ſ. w.) Rn 
Vermögen 
Aufführung | 
ferner: 
Borname 
Zuname 
Veruf der Eltern des heerpflichtigen Jünglings. 
gegenwärtiger Wohnort 
Bermögen 
4) Wenn ein heerpflichtiger Jüngling mehrere Vornamen bat, fo iſt derjenige Vorname, ‚mit 
welchem: er gerufen wird, der ſ. g. Rufname zu unterftreichen, und, dadurch kenntlich zu machen, 
5) Die Zunamen- der beerpflichtigen Jünglinge find. genau jo zu ſchreiben, wie * zur Zeit 
in der Familie derſelben gewöhnlich geſchrieben werden, 
Dies: gilt namentlich bei den Anfangsbuchſtaben B oder P, D ober T, Goa, oder ®u.f. mw. 
6) Wenn ein beerpflichtiger Jüngling unehelich ift, jo iſt ‚Dies bei, beijen Narnen durch ben Bei: 
ſatz „unehelich“ anzuzeigen. 
7) Uneheliche haben nicht den Namen des Vaters, ſondern den der Mutter. zu führen. 
Denn jedoch. unehelich geborene Kinder durch die nachfolgende Ehe ihres leiblichen Vaters mit 
ihrer Teiblihen Mutter, oder jonjt gemäß Nechtes und Geſetzes ehelih geworden find, haben bie 
den Namen des vaters zu führen. — Außerdem können uneheliche Kinder nur mit Ianbesherrlicer 
Genehmigung den Namen des Vaters führen. 
Unehelihe Kinder der Wittwen haben beren Zunamen im ledigen Stande %. i. deren Mäd⸗ 
chennamen) zu führen. 
8) — der Geburtsort ein auswärtiger iſt, wird zweckmäßig auch der Bezirt und das Land 
mit angegeben 
9) Unter Beruf des heerpflichtigen Jünglings find namentlich bie‘ Gewerbe anzugeben , deren 
er kundig i Rh ob Fischer, Floßer, Mufifer u. dgl. m. 
10) AS Bermögen des heerpflihtigen Jünglings ift nur dasjenige anzugeben, was er 
wirklich bereit3 als VBater- oder Mutter: oder Erb:Gut oder font wie ausgemittelt erhalten bat. 
Hat er noch fein eigenes Vermögen, joldes aber zu gewärtigen, jo ijt dies durch die Bezeichnung 
unausgemacht, bat er feines zu gewärtigen, durch die Bezeichnung feines und feines zu er— 
warten anzıdeuten. 
11) Bezüglih der Aufführung des heerpflichtigen Junglings iſt genau anzugeben, ob, wann, 
wo und wegen welcher Verbrechen oder Vergehen er etwa’ ſchon in Unterſuchung und Strafe war. 
12) Wenn bie leibliden Eltern etwa ſchon geftorben find, ift dies durch Beifegung eines 34 
neben dem Vornamen des Verftorbenen kenntlich zu machen, im Uebrigen aber find die Namen ber 
verftorbenen on Eltern, wie der noch lebenden Stiejeltern anzugeben. 
beim, Namen der leiblihen Mutter deren Mädchenname. (d. i. ber Bummi, den fie im 
ledigen Stande führte) anzugeben und durch den Beiſatz geborene femntlich zu: machen. 74° 


—ñ— bb — 


13) Dad Vermögen der Eltern if näher. zu bezeidmen, worin es beſteht. Iſt es eim Anz 
weſen, jo iſt anzugeben, obh es ein ganzer oder ein ſ. g. halber Sof. oder. ein Gütl u. f. ws it, wie 
viele Tagwerke Gründe und mit welcher Steuerverhältnißzahl dabei find, wie viel das ganze Tandın 
werth ift, und wie viele Schulden darauf laften. 
14) In der Reihe „Bemerkungen“ ift anzugeben, wenn ber "heerpflichtige Züngling etwa 
a. bereits freiwillig ins Heer getteten ift, ſeit wann und bei welcher Heeresabtheilung; 
b. bereits gegen Sigerheitsleiftung anfällig und — iſt; 
c. landesabweſend iſt, ſeit wann, in welcher Weiſe u. ſ. w 
15) Die genau ausgefüllten Liſten ſind am N von der Gemeinbebeörbe unter Beibrüdung 
bes Gemeindefiegeld zu unterfertigemi 
— exforderlichen Papiere zur Liſte werden Diele, Kage. an, ‚alle Gemeinden, binausgefchlofjen 
werben 
.16) Die gehörig. gplertigten giften find ohne Begleitihreiben lediglich unter. eigenem Umfchlag 
bis zu Anfang Augu 65 anher einzufenden. 
17) Eollte fich bezüglich des einen ober anderen heerpflichtigen Jangünge bis zur Herſtellung 
ber bezirksamtlichen Lifte zu Ende dieſes Jahres eine Aen derung ergeben, ſo iſt hievon immer ſo⸗ 
gleich Anzeige zu erſtatten. 
Münden, ben 1. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der ar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 43809. 
—— 


Un ſammtliche Pfarrämter dest. Bezirksamtes München 3. 


(Heeres. Ergänzung aus der 1844er Altersllaſſe betr.) 


253. Gemäß 8.20 des Heeres-Ergänzungsgefeged vom 15. Auguft 1828 und $. 14 der Voll: 
zugsvorſchriften hiezu vom: 13. März 1830 wollen die Liſten ber zur. :1844er Alterskläſſe gehörigen 
Jünglinge alsbald bergeftellt und bis zu Anfang Auguft anher übermittelt werden, 
Dieſe pfarrlichen Liften haben zu enthalten: 
Vorname 
Buname 
Geburtstag des heerpflichtigen Jünglings, 
Geburtsmonat 
Geburts⸗Ort 
‚ ferner: 
Vorname 
a ber Eltern bes heerpflichtigen Jünglinge. 
u ‚ gegenmwärtiger Wohnort 
n Eine Aufzählung der Geſchwiſter des — iſt für dieſe Liſte nicht vorgejchrieben. Im 
Mebrigen. wird auf die oben über die Anfertigung der gemeindlichen Liſten zuſammengeſtellten Vor⸗ 


= DE — 


ſchriften zur geeigneten gleichmäßigen Beachtung verwieſen, mobeſondere wolle ſetforderlichen Falles 
— 59—— den Gemeindet hörden) dafür Sorge getragen werben, dep ‚Xiften genau und 
i 


München, den 1. Juli 1866. 
Rꝛuigl. — Münden techts der An 


v. Grunbner. 





Exp--Nr. 88877. 
Bekanntmadung. 
454. Die Gemeindes-Berwaltung Thalklrchen un em Grund des Art. 358 bes 8 St. G. B. 
vom 10, November 1861 folgende ortspolizeiliche Vorſchrift 
Die Gemeinde:Verwaltung Thalkirchen beſchließt in Bot auf die Inſtandhaltung ber Fahrwege 
in der Gemeindemarkung und zur Verhütung von Unglücksfäll 


„DaB Befahren ber Verbinduugswege — nach Thallirchen mit Fuhrwerken, 
welche "mehr als zwanzig Bentner Ladungsgewicht Haben, ift den der Gemeinde nicht Angehörigen 
bei Meidung der im Art. 158 des P. St. G. B. angebrohten Strafe verboten.“ 

Alfo beſchloſſen am 17. Mai 1865. ' 


‚Die Gemeinde-Berwaltung Thallirchen. 
Maier, Vorſtand. Schwab. 





Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchrift wurde durch Entſchließung der k. Kreisregierung von Ohber⸗ 
bayern, Kammer des Innern, vom 5. ‚juni, 1865 für voſſziehhar erklärt. 


Die „SrmnisberBerualtung Thalficchen. 
Maier. a Echwab. 





Oeffentliche Gerichtsverhaudlungen des k. Landgerichts —— 

Verurtheilt wurden: 

(am 14. Juni) Karl Süßmann — Piſtori, Metzhgergeſelle von München, we ———— in 
Bezug auf das Reiſen zu 1 Tage Arreſt; — Johann Spindler, Sohloſſer elle von Kulmbach, 
wegen Landſtreicherei zu 3 Tagen Arreſt; 

4 — 16.) Katharina Berg, Händferin von Aljenborn, wegen ua Haufirens zu ı fl. 
elditrafe; 

(am 20.) Ehriftina Kreipp, Dienftmagd von Herrſching, wegen Ehrenkränkung eines öffent: 
lichen Dienerd und Einfteigens in den k. Park zu Berg zu 2tägiger Arreſtſtrafe; — gen ofef Sepp, 
Dienftfneht von Unterpeifjenberg, wegen Fälfhung eines Dienftbuches zu 1 Tage Arreſt; — Mag: 
balena Eteinbreder, Dienſtmagd von Buchendorf, wegen. Dienftentlaufens zu 6 fl. Geldſtrafe 

(am 22.) Georg Wild, Dienſtknecht in Starnberg, wegen Mißhandlung zu 1Tage Arreſt; — 
Georg Baſchnik, Krämer von Maajern, wegen unbejugten Haufirens ‘zur 1 1 30 tr. Geldſtrafe; 

(am 27.) Johann Etterer, Taglöhner, und Anna Deininger, ‚beide in Schlagenhofen, wegen 
Goritubinat- zu je Atãgiger Arceftitrafe ; — Beter Gebhard, Taglöhner. von Breitbrunn, wegen 


— 460 — 


Uebertretung ben frembentpohigeilihen Vorſchriften zu bi. Geloſtrafe, — Leopold Sauerlacher, 
penſ. k. Forſtwart und Jagdaufſeher in Gauting, wegen Ehrenkränkung zu 5 fl. Geldſtrafe; 


boppel titer 
ung in eine Polizeianſtalt ausgeſprochen wurde, 


Pfänder-Austäfung und Verſteigerung. 


446. Dann "ber 6. Juli 1865 ift der 
legte Termin zur Ausloſung der Pfänder vom 
1864 und zwar: 


Monat Juni 
0. U NE 68,001 bis Ben. 

Die Pfänder können täglich in den gewöhn- 
lichen Bureau⸗Stunden Bor: und Rachinittags 
detfegt, umgeſchrieben und ausgelöſt werden: nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Prandellmfchreibung mehr. ftatt, 
Mittwach "den 12. Juli 1865 öffentliche Verfteis 


erung. 
i Aaniglid privilegirte Pfaud-. und Feihanfalt 
in der Borfadt An. [36] 


| Bekanntmachung. 

455. Am Auftrage des föniglihen Bezirks— 
gerihts München [./J. wird von dem Unterfer— 
tigten am ; 


Freitag den 1. September 1868 
— 1 
in feiner Amtsfanzlei, Rinderniartt Nr. 17/11, bas 
Anwefen Nr. 27 an der Nymphenburgerftraße 
dahler Bffentlih an ben Meiftbietenden verfteigert. 

Dasjelbe beſteht aus Plan Nr. 6132% Wohn: 
haus, Nebengebäude und Hofraum zu 0,185 Tag: 
wert, Plan Nr. 6132b Garten vor dem’ Haufe zu 
0,178 Tagwerk, Plan Nt. 6133 Garten binter 
dem Haufe zu 0,865 Tagwerk, ift laut Schägung 
vom 17. Juli 1863 auf 9050 fl. gewerthet und 
mit _ 12,000 fl. Sypotheffapitalien: und‘ 600 fl. 
Zinſen- und Koften-Bautionen belaftet. 

Das Verfahren Fichtet ich! nad) $. 4 bis 101 
bes Prozeßgefepes vom 17. November 1837 und 
8. 64 des Hypothelengefeßes, und erfolgt ber Zu: 
ſchlag nur nad) Erreihung des Schägungsmwerthes. 

Dem Notare unbelannte Steigerer haben fi 


Hierauf 


oh, 


(am 30,). Anton Dempfle, Hirte von Egling, wegen Bettels und Lanbitreicherei zu 14tägiger 
— ie wobei die Auläffigteit der Stellung. unter Polizeiaufficht oder Einſchaff⸗ 


Aber: isre Perfonen und ahlungefahigteit geſet⸗ 


lich, auszuweilen. PERF 
Auszug aus dem Hypothelenbuche liegt in ber 


Amtslanzlei des Unterfertigten bereit. 
M 


ren, dert 21. Juni 1865. 
A. Schlichthörle, 
& Rotor: 





Bevöllerungs-Angeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu _ 
u. 8. Frau. 
Geforbem: 
. ee 36.) Balentin Müller, magifir. Bureaubiener'». 
7} ” 4. 
(Den 27.) Anna Jaud, chem. bgl. Goldarbeitersgattin 
2.5,68% a4. 
Ju der St. Peters-Pfarrei, 
Geforben: 
‚AD ge gethar. Wilhelm, ehem. Sprachlehrerswittwe 
a. 
- (Dem 26:) Margar Brandl, Dienſtmagd v. Windiſchen · 
laibach 23 Y.a. 
4 „(be 3.) Thereſtal Brugger, Mechanilerotochter v. h., 
a. u. .. . . . : 
In ter St. AnnasPfarrei. 
Geſtorben: 24 
„(dei 25.) Adelheid Keſter, Baullaſſiersgaitin v. h., 
‚Den 26.) Anton Lau, dgl. Schuhmachersſohn v: h, 
zn 27.) Georg Zweditetter, Cigarrenmachersſohn b. 
4 Ma j : 
” (Den 8) Anna Körgtr, bpl. Schuhmacherstochter b. 
b., 17 z a. 


- Im der St. Lubwigs-Pfarrei. 
u Geſtorben: 
—— Roſalie v. Niller, Yinanzrathstochter v. Am · 
19. 4. 


: (Den>28.). Ereögem Neumaier, Maurerge 
: 1 22. n Darin do Hofmann, en ey 
‚a 
In der Hl. Geift-Pfarrei, 
Geſtorben: 


Ten 26.) Franz Vaul Hiebhofer, ehem. Privatſekretär 78 


2 82 9. a. Maria Winumer, bgl. Melberstochter v. h, 


a. 
gr 27.) Anton Menzel, dgl. Buchbindersfohn v. h., 


. 0. 4 
(Den 28) ‚Anton Abſtreiter, Holzhändlersſohnm v.h., 
- a a. Mar Sof BVinller, dgl. Buhbindersjohn v. h., 
a. 


I der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Grftorben: 
(Den 24.) Maria Sofle Breiter, Hauebeſttzerstochter v. 
b., R M. a. Ambros Nenner, q. l. Bezirlsgeometer v. h., 
a. 

Ip en 25.) Georg Scheizach, bi Malers. u. Bergofders- 
ſohn v. 5,8 M. a. 

(Den 26.) * Welshofer, Bãdergehilfensſohn v. Nyın- 
benburg, 8 M 

(Den 27.) Emitie Miller, Gypsformatorsgattin, Heb- 
amme v. h., 32 9. a 

(Den 38) Anton — Hautboiftensfohn von 
Schwabing, 15 T_ a. Michael Rederer, Herrichaftstuticher 
v. 5,52 9.0 Georg Berwalter vi h., 80 3. a. 


Anna. Müller, Dieuftmagd ‚v. Donzdorf, 20 I. a. 


Im der hroteſtautiſchen Pfarrei. 
Geſtorben: 


(Den 25.) Friedr. Henner, Privatier v. Um, 84 9. 0. 
(Den Hermann * — t. Infant.-Haupt- 


mennsiohn v. Nürnberg, 
ie ie 28). Sharforie RA Dhsamitorswistet 2B, 
"9. ber Pfarrei (Ver Borſtadt Uni 


eben 
„(ou 2 26.) Then⸗ —— Bauanfegereganin v. 


In der Pfarrei der Borſtadi Doeidhauſen. 
Geſtorben: 


(Den 26.) Iofef Heimerl, Mufitersiohn u... 6Ta. 
on: 26.) Framisla Gutmann, Toplöhuerstochter v. 


(Den 27.) Ey Seh, dammerſchmiedgeſell⸗ v. Mitter- 
marchenbach, 89 3 

(Den 28.) Fe Städt, zZ glähteein 8.; Paſtubach, 
40 3. a. Kunigunde Witt, Taglöhnerstochter v. b., 14 T. q. 


In det Pfarrei der Vorſtadt Giefing: 


Seſtorben: 
Pr —— — ——————— 
Kr 27.) 9. Diaria Don, bet Gärtnersgatin v. h. 


"Im ber — Feeibant ————— 
wurden vom 24. bis 30. Juni 1865 nachfolgende Biehgattungen. gelälahtet 
und zu ben folgenden Pfuudpreiſen verkauft: ig 








Preiſe 
per Pfd. 










Preiſe 


per Pfda Kühe. Kälber. 





9—13 13 





Preiſe 





9-11 1 10 3 


Summa 61. 





E im. Monate Mai 1865. 





81.283554] 261, 


766, FAN 46.) 55 43°/]1,239,005'45% 
'aıılasyl 1,7709 „ 


935/484] 12,206| 13% 








427 





73,026] 58,275 59 





69,562 — 262,571110 


| 


Hi —— 
porte u. Ertrazilg 





Total-Summe sbr,u00 417,469 12%42,622,127/858- 


entſprechenden 
Monat des Wird 
jahr. . . » 4 4588,929| 425,689/29 %e12,198,317 95 3 
Sohin heuer meh ——24250040 
mi 21,468 De 6 16 — 


— | 
. 
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= H — 


Berzeihniß: us 
ber Preife ber Biktualien und fonftigen Gegenftände des. täglichen: Baus, in ber 
fgl. Haupt- und Refidenzitadt Münden. 










































1% Vom 24. bie 30. > wen 1865. :. * 
F An ttepf. fl. tr. pf. 
— — | Dr 006 Sommasie, u Alk 
” — — PD. " m! chentpreis ” 4 a 6 2 
ap Ibfleijch, Hefte — En weißes Weiz era — u 6— 
> a. tere Dual > . den weißes Gerft “nr L —— 
—E Shafftiih — —— ent — rue. 
= „ Sqhweinſleiſch, ob >. oe, — „| Dbfteifig - 7 
+ m Schwri ‚ger änchert sr * 4 Gen Fl PB. Pak 16 
Be — —s— 6 A— 
Sin Ode, > — », VBranntwein, befter — J5 48 — 
Aerucher ·⸗ —— — — „Branntwein, prdinärer »—. — 2 
ein eher oben Un rohen Unfchlitt® .— » .ı= - n, m Kiejdenwaflen. „.- + : 5». | 224 
Ein mr gegoffene Kerzen .—. . -.D. . Pa Gehe: Babe P 5* 3 — — 
#3 Ferm, fin Chr Pad ul. .|. z. . Eh An 
Dr An ” ER... l * * * = — 22 wo 
> II. Viktualien. : Don umd Genüfe. ” —Preid. 
Benemmung. | Gewicht oder Stüce, F Benenming. | Gewidit oder Ma. [miitiere) vehe 
Kartoffel . » das Scäffel zu 2 
Gebirgsbutter . - = 5; wol I. . | ‚ ber —— 3— 
Korbchenhutter a I ee . me: = —— 
Eier, friſche. '- 7 Stid —— 
Trucheneiet ” weiße Rüben. . 
„Hennen, I „a. Stüd bayerijche Rüben 
gelbe Rüben: . 
e wiebel — — 
Heu DEI 
.: DH N ad) * ® 
Kran JE 


F Ei 
——4 — — 
u — 





= Bern 
oggenfiro 
ee 


Sanfer 
aochſalz 2 2 das Pfund zu 
Sich l 7 E-E _-@e 





Mündener Shranne 
















































vom 1. Juli 1865. x 58° 
| NL, —— 
le... 8® Durthichnitts · Prein ] Gegen den ymype- 
p ER 2: 8,8 = SSEBSESSE den Sgänele | Mftelpreis Te 
tucht- Ei RS FE: 5 Ei nach heatiger Schrani : 
® 240 See ers- : 
\f f = a ..#5 ——— 
Br = & 218: 5 7 = — 
—27 | ft. It. 
R 16 154] JE 
fi f 
9 53 7147 A 
AIA 
* 
—— 
——— 
—— — ——ü⏑ü — 
— VE a Kr — 
sols 2ai B235 | 6728 | 1607 | | | 














. Auf den Bichmarkt 
J wurden vom 24. bis 30. uni 1885 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
— 0 umb verkauft: 





2.2590 








— u) cher Ichaig | En: 8 
— In Summa 3614 Stüd. 
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BGBerrnung der Brod⸗ und Mehl-Tare 
85 nad der Schranme won 1. Juli 1865. 


=5 Brod-Tare. 


| A. Semmelbrod. 
Weijzen per Schäffel. 





Höchſter Durchſchnitts-Preis 16 fl. 54 fr. 
Mittler Durchſchnitis⸗Preis 16 fl. 6 fr. 
Summe: 33 fl. — fr. 

Tarif⸗Durchſchnitis Preis 16 fl. 30 ii. 
Sin Mannsnahrung 4. — tr. 
7 — fl. 30 kr. 
Getreidzoll ——— 
l Summa: 21 fl. 2 kr. 


In Kreuzer aka 60 
Divife Divibenb 


12626600 Loth 
5 Loth Semmelbrod 

müſſen aus 
einem Schäf- 
fel Weigen ge⸗ 
baden wer: 
— Quint. |den. 






= a. Mundfemmel, 
= Um Y4 Theil Heiner als die —— Semmel. 
Ge da —— 


Loth — —— — 20 Quint. 


hievon ab 5 Duint. | 





15 Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 3 Loth 3 Quint. 
b. Strenzerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Dieſelbe 
fchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl- 
brod gebaden werden. 

Divifor. | -  Divibenb. 
1262 4 10200 


Quotient. 
|.8 Loth — Quint. 


Berechnung, nur mit den Unters 


das SreugersZaibl. | 


B. Roggeubrod. 
Zu 2,-A, 8 und 16 Kreuzer. 
Noggen per Schäffel: 


Höchfter Durcfchnitts-Preis. . 11 fl. 26 fr. 
Mittler Durchſchnitts⸗ ** . 10 fl. 41 ft. 
Summa: 22 fl. 7 fr. 
Tarif-Duräfhnitts: Brei Iı f 3 &. 
Hiezu Mannsnahrung. . - s3f. —k. 
| Aufichlag . — ft. 30 kr. 
{ „Setreingoll  . ; fl. 28. 
| Suitma: 14 fl. 35 
In Kreuzer Hermandelt 60 Z 
875 |. 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
* des aus > Bote IR —38 
rodes, nüm 31684 vermehrt, 
und — 8 der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 







Divifor.. Dividend. 
875 2550 | 2 Pfund s 
, 1750 
800 = 
32 
29 Loth 1Quint. 


— — 


— 1 — 
mM e 6 J To T 
O. Weizenmehl. Ber f) bad Bier. Drdinärer Gries um 


* a : Wehhen, ‚per, Schaffel. 


—[— 
Tarif⸗ Durqhſchnitis⸗ Preis wie bei 16 f. 30 kr. zu 
nsnahrung 











— —— »: vatuchi — — 
"FTP — fl. 30 fr. * 
Ei’; * a ee — fl. 2kr. J — per Schaffel. 

Sannar TOM. Dr gatt⸗Durchſchnitts⸗Preis miebeiB 11 fl. 3 
= SH Kreuzer verwandelt 60 Hiegu' en ee 68 3 
Tg Ta TTTTTER DR 
| Viertel 16 1142 171 gi | Getreidzolle PUCH A Be Tre 2’ HEr2C9 — fl. 2 
j | 12 IE m — — — 
BE Laer VERER ERBE 35 — — — Guma: 18 fl. 36 kr. 

10 ee dit ds 10h id... | | | 

6 |- - In Kreuzer verwandelt 60° N 
\ N X J 7 — 
| | > Viertel 16 F — 
. Weizenmehl .... . 1fl. II kr. j ET u 
m, Semmelmehlumiste. |. | 16’Bierte Me, giht hab | 
. mehr Eee | A| 2. | 
|. Mundmehl um oe... | men 
mh .... 2. af - een I J 
Einbrennmehl um 16kr. — Demnach loſtet: | 
weniger fl 86 tr. m) das Viert. Badmehl . . . . —fL 50 M 
u. Feiner Griesumifl. | | b) u m . Riemifchmehl um 6 fr. \ 
0 | mehr als  Mundmefl 2f. 5ik, Du 7) a 0.7228 

| 1 


|. Digit dr Bi. Dep un Sfdenabe Den —— 


Gear ro mg na an m ———— - - — — — —— — — — — — — — — — 





— 644 — 


Berzeichniß 
ber vom Magiſtrate Der fol. Haupt und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fifhen, Krebfen und Fröſchen. 





I. Brod- und Fichl-Raye II. Markt-Preife der Fifihe, 
Krebſe und Fröſche 
Weinen das Saael zu 16 1: 80 ir. vom 24 bis 80. Juni 1868. 


Korn das Schäffel, zu 11 I. 8 kr. 


1 Brod⸗ Gewicht. Loth. | Out. 









Gattung. 


- 


| vom'Si bis 10. Juli 1865, 
| 
Riger. 


| 2: Mehlößreife. | Sn. Die 








—— — 
bmebl . 11 N 
Mundbrob: Aun | | 
Semmelmehl. - - pn 6 i das Pfund | 
Die Dumbfemme . . . | 31 3 Weizenmeht. . | aa] ARE... . .j—8 
Semmelbrod: Einbrennnichl. [65] 8.1Oechten160 — m 
8 — | Roggenmehl . . .I—I561 8 Afuden. . . . . „Jia R 
Die orbin. Kreuzerſemmie bi — Link ol_ Be pe 
„»  » SHalbkrengerjeninehhi 12) 2 Badmehl „ - WO B— Nutten u 0. h | 
Der Grojdenmweden » 1 15 | — Sries, feiner. . - 2/51 10) fort 7.2.0 141 


} 
Laibelbrod: | 
Das Krenzerlaibel | — III. Kohlen- und 


Der Kreuzerweclen Torf⸗Preiſe 
Zweitreuzerwecken vom 24. bis 30. Jun 
1845. 


! 
if Bi Ralf . . 2.1 
— — B 0.0... m 
Preis. je Ze ER 


. mittlere befte Walter ® * - - . -| 
| — 


Gries, orbinärer -/ . 122 




















STroſchenweclen Qualt Qualit Praxen· ir 1 1 
— — u . bed Renghen 5 - >12 
| Steinföhlen per Ztu. — | 
Ho garen brob: Brammloblen 2 4 Birſchlingt RA Brille ; N 
Ein Zweilreuzerſtũck Fichtenfoblen p. Sad 4121 Badfihe . . - . .I—| 


Föhrenlojlen „ „ 


» Bierfreugerftüd 
Zorf per Zentner 


„ Adıtlrenzerlaib. 
Sechzehnlreuzerlaib 

















Druck von F. Straub (Wittelebacherplatz Nr. 8) in Münden. 


Mündener ER y Amtsblatt. 
5. Juli 1865. 


Mittwod, 
r Das rg er rung rs Amts- der —— 82* 25*8 der Lokalbaucommiſſion 
nn — —* cheint ir ch nel, Mit ud S 
—— wie iR, ei — 1, Mean 80 ft. mm ms bierieljäßrig 48 ft. Men atorkit Do 
Münden immer 0, auswärts bei dem m Segmen 
durchlaufende Beile zu 6 kr., * zweifpaltige zu 8 fr. oder dem Raume —3 ——— Fur Inſerate wird die 


ahbalt: Berle Monate Juni 1865. — A Militãrentl 
————— ——— 
Bewohner von Sonthofen. — Berfteigerung. — Bevölterungs-Angeige. — Schrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannen · 








Amtlide Anzeigen. 




















—— Fremden-Verkehr 
in der königl. Reichs· Haupt · und Reſidenzſtadt München 
456. im Monat Juni 1865. 
I. IL. II. T 
Fremde Fremde weibliche | Fremde männliche 
Me bem Stande ber eÜÖR-|  Dienftboten, | Dienftboten, Tag- Grefammtfumme | = & 
ndt an en A = 
era ur —* —— löhner, Geſellen 04 & 3 
der umter II. und III. auf und = ä 
geführten Kategorien. Gabüiterbeiterinıien. Gewerbsgehilfen. Ar 
— Abgereist. Re | Abgereist. —— | Abgereist. | Angelonim. Wbgrreisten. 
I 12,230 | 12,207 343 213 2,048 1,721 14,621 | 14,141 480 — 
Am 1. Juli 1865. 


Königl. Polizei-Direltion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direltor. 


Exp.- -Nr., 15088. > 
(eöande Bomann ” N 
mtliche —— ll 
Sehe eh 
457. Es ergeht hiemit an nahbenannte € altungen der Auftrag, die unten näher 
bezeichneten Individuen, deren — vorliegen, zur Abholung derſelben, und 
diejenigen, welche dem Landgeri ——* inchen [.}. angehören, auf einen ber Beiden 


Amtstage nah Münden (Mittwo 


a 7 — hs wohnen, auf die Amtetage in Staruberg 


— — — —— — — — — — —— 





ae ee ver alten 

—— — — nee 
— den 1 Yuli —* F — 
14 sort * IJ u | * tgl. — — 13 RT ak . 

nn = See Aeer. J—— 


——— — ——— — — — | 











































„| ao 
&| Gemeinde eg Namen, „.n 
1) Argelsried 121 36 i 
— Raul Delinger 
3 Buchendorf ‚1823| Michael Kraher 
4 Erling auner 828 Anton. Földner von 
183, = 1821 Thomas Baue | Dirmismaning 
iz - 18281 Markus Heig „1834| Michael — * 
Andechs ‚1820| Georg Oswalb 
1831) Leonhard Mörtl „ 1521, Vinzenz Wörl 
8 etlerſchlas 1822| Jojef Jochner won 2 1830| Simon. Rudorfer 
+ * Walcitadt « 1831| Selir-Ar “ 
9 Felbmohing 1832 Joſef Binfer u 1592 Bar Sand a 
10) 1834| Kaspar Verzl 4| Gilding 11811 Reter Jalob Diehl bo 
1| Forftenrieb 1832| Anton Heder von Für: | Sparnflud 
ſtenried 25 o „ 1821) Georg Niberle 
12| Freimann 1832 Lorenz Bodenſtein von 20 1822 Joh. Nep. Pötz von 
Neufreimann | Sparnflud 


! » 












„ 1109 ler, 


" — 


eh lu EI Tb .2 


40 Krailing 
42 Saugwied 
| 


44 


" 


" 4, 


47 Sera 
„a8 | vr 


9 (‚:nıbouk 
1 J 
345 a" vındıltıaa 


“ Fiitauiu 


” 





54 Nymphenburg 


, 11822) Mel 


; 188 Aulon soolbinger nam 
ya) u Ihm holy 
Br un pn 


46 Vilbertshoidt .) J 2182 


Gemeinde 


or — 

1823 Joſef Sigl 

1827| Albert Geyer ae 
tenried 


58 — 


Oberalting 


en | Oberbynmm 

1835| Andreas Maier Oberpfaffenhoſen 
11828 * — von, 63 
| 64 Oberfclegein 
1831| Pete ur 
1823 Erg — u A Ev 

fer von gar 
1826| Sebaftian Greisl J era 

Ginteri m 


‚1822 Georg Gräg 
1825) Jalob Deißer 





















Joſef Endhart 
"1825 Joh. Bpt. Haunſtettet 
1820 Geyer 

189 25, Johann Scheidl 


J—— — von 





11836 —— von Loch⸗ F 
ofef ih j) I 8 124 
Marlus Afror: 
tie di Ed & je 
„4829 ti n 
88 —— ee" 
1835 e uard Em ” 
1854 enrau 
1835 Aldreas eh Traubing 
J * — ill, 8 Ha 
1835 bar — | 51 at in 
—2—— 
a 


” 





E > 
— 


as Adam Roth: s: 


‚1854 Johann Lift 

1828 Joſef Keller 

1822| Job. Ev. Rapp. ı 
1817| Job. Nep. Reglauer 
1828| Jofef Keller 

1827| Franz Clement Bösl 
von Luftheim 
‚1828| Jafob Müller 

‚1829 Ludwig Spielmann 

‚ Georg Ext 








1827| Johann J 
wa Ignaz· Strobl "‘ 


1827 Joh. Stummbaunt 
1832) Beneditt Kammerloher 
von Martinsried 
1885| Simon Maurer 
1825) Hofer Schiller von 
Biederftein 

1827| Sebaftian Hackl 
Jakob Ignaz Lamotte 


0 ’ 
eier nur: * 
Andre Portſcher 


Feat; Paul Tröbl 





& Gemeinde | 
| 


92 Unterfendling 1830| Simon Schmid von be Unterfendling I1ss«, Georg Schwer 








Mitterjendling e 1836 Sole Eprl 
93 er 1831) Georg Nottner 8 Weßling 1821| Jofef Schröber 
94 7 1831 Xaver Ziſtl gg „ 1832| Sebaftian Huber. 
9 ° 1833| Xaver Stiegler 
Exp.-Nr. 45586. | 
Bekanntmadung. 


(Aufnahme der Militär ·Entlaßſcheine betr.) 

458. Nachdem die Eonfcriptionsbehörben nunmehr ermächtigt find, für diejenigen Eonfcribirten 
aus ber Altersllaſſe 1842, welche wegen hoher Loosnummer, beziehungsweije nah $. 47, 48 u. 49 
bes Heeres⸗Er gänzungsgefeges von der Einreihung zum Dienfte der Armee frei geblieben, die Militär: 
Entlaßſcheine der k. Regierung zur Fertigung vorlegen zu dürfen, werben die Betheiligten bes bies- 
feitigen Bezirkes zu biefer Aufnahme auf Donnerflag ben 13. Juli I. 6. Vormittags von 8—12 
Uhr und Nachmittags von 2—6 Ubr anher ins Bureau Nr. 33/0 vorgeladen mit dem Bemerfen, 
daß die Tar: und Stempelgebühr 6 fl. 51” fr. beträgt, von welder Entrihtung nur jene befreit 
find, welde außer der Vermögenslofigfeit auch feinen Berbienft haben. 


Am 1. Juli 1865. | 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Vfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 45877. - 
dekanntmadung. 
Un die Gemeindevorfteher des Randgerichtes München 1./I- 
(Die öffentliche Schutzpocken · Impfung pro 1865 betr.) 
459. Bezüglih der demnächſt vorzunehmenden öffentlichen Schutzpocken— Impfung | im 
k. Landgerihtsbezirke Münden 1.3. wirb ben betreffenden Gemeindevorſtehern folgendes 
aufgegeben und mitgetheilt: 

1) Impfpflicgtig find alle Kinder, welde vor bem 1. Januar I. 33. geboren wurden und noch 

nicht geimpft find. 
Diefe müfen zur Impfung gebracht werben. 
Impffähig find die übrigen Kinder, melde bereits 3 Monate alt find. 
Diefe können zur Impfung gebracht werben. 

2) Die Gemeinbevorfteher haben bei dem betreffenden k. Pfarramte das Verzeichniß der im ihrer 
Gemeinde geborenen impfpflichtigen und impffähigen Kinder fich zu erbitten, hienach von Haus 
zu ng re ger zu halten, ob nicht mehrere Kinder oder erwachſene Perfonen vor: 
* A —* noch nicht geimpft wurden oder mit einem Impf- oder Blattern-Scheine 


3) Bon ſolchen Perfonen, namentlich Koftlindern, hat der Gemeindevorſteher das Taufzeugniß und 
den Heimatsſchein bei ber Impfung felbft vorzulegen; eben jo hat er bort bie Impfzeugniſſe 
jolher Kinder zu übergeben, welche. von andern Aerzten bereit3 geimpft find, ſowie von jenen 
Impfpflichtigen, welche wegen Krankheit zur öffentlihen Impfung nicht gebracht werden fünnen. 

4) Der Tag, die Stunde und ber Drt der Impfung umd der Gontrole wird den Gemeindevor: 
ſtehern beſonders befannt gegeben werben. 

Hiezu haben fie allen Ympfpflichtigen und Impffähigen eigens einzufagen und deren 
Eltern, Vormündern oder Koftleuten befannt zu geben, daß gegen Widerjpenftige eine Strafe 
bis zu 25 fl. zuläflig ift. 

5) Die Wiederimpfung (Revaccination) folder Perfonen, welche vor mehr als 15 Jahren geimpft 
worben find, wird an ben Gontroltagen vorgenommen. Die Gemeinbevorfteher haben auch 
diefes in der Gemeinde befannt zu ma und mit allem Nachdrude dazu aufzufordern. 

6) Die Gemeindevorfteher oder ein — Mitglied der Ortspolizeibehörde müſſen bei der Impfung 
und Controle auf der Impfſtation ihres Bezirkes mit ihren Verzeichniſſen und den nöthigen 
Taufſcheinen und Heimatszeugniſſen ber Koſtkinder rechtzeitig erſcheinen, bei dem f. Herrn Be: 
zirlsarzte ſich melden, während ber Dauer ber Impfung und Eontrole gegenwärtig bleiben, 
Dronung erhalten und bie Anorbnungen bes k. Herrn Bezirksarztes pünktlich vollziehen. 

Außerdem ift an jeder Impfſtation der betreffende ndebiener dem k. Impfarzte zur 
a zu ftellen. 
Die Unterlaffung einer diefer Anordnungen von Seite des Gemeindevorfteherd würde eine 
Ordnungsſtrafe von 3 fl. unnachfichtlih zur Folge haben. 
Münden, den 1. Juli 1865. 


Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
Der kgl. Bezirlsamtmann beurlaubt. 


Deſſen Stellvertreter: 
Giehrl, Aſſeſſor. 


Exp.-Nr. 45809. 
dekanntmadung. 


Bom k. Bezirksamt Münden r./S. 
an ben 
Magiftrat Wolfratshaufen und ſämmtliche Gemeinden des k. Bezirksantes München r. J. 
(Sammlung für die durch Brand beichädigten Bewohner von Sonthofen betr. — 

460. Zufolge hoher regt Entihliefung vom 24. Juni I. 38. (8. A. B. ©. 1292) er: 
balten ſämmtliche Gemeindebehörden hiemit den Auftrag, die zum Beften der am 6. Mai 1865 durch 
Brand verunglüdten Bewohner des Marktes Sonthofen genehmigte Hauscollefte zu vollziehen und 
binnen 4 Boden das Ergebniß einzufenden oder Fehlanzeige zu erftatten. 

Münden, den 1. Juli 1865. 

Der kgl. Bezirlsamtmann : 
v. Örundner. 


461 In der ſKappes ſchen 
Gomnifjionszeicitations-Wiederlage 


Sommenitraße Wro; 6 zu ebener Erde 


iſt Donnerftag deu 6, Juli, —* 9 Uhr ie ee 3 1 
Berjteigerung von verichiedenen Golo- und Silbers- 


gegenftänven, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pi: 


Kolen, Cafe» und Theeſervices, Alavieren, Spiegeln, ı 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Verten, Matratzen, 


Herren- und Srauenkleidungsjtüden, guter Wäfcherc., 
AR Kaninitig: hiemit eingeladen werden. 


— — 


Benöllternugs- Anzeige. 
In der Mettopofitan; Pfarrer zur 
u. 2%, Frau. 
Getauft: . 
6 Kinder: 3, männl, 3 weibl, Seichlechie. , 
Geforben:; 


(dem 30. Yuni.) Joh. Nep. Bertel, 
AT 


In der St. Beters-Pfarrei. 
Getauft: 
16 Kinder: 4 männl, 12 weibl, Geſchlechtg 
Getraut? = j 

(Den 26.) Joh. Matthäus Frenzel, Hafıtergejelle, gu⸗ 
jaffe v. h., mit Barbara Heim, ZTändlerstochter v. Laudehut. 
Karl Frey, bgl. Salzſtößler dah., Wittiwer, mit Maria Ha- 
berlander, geb. Brüdl, bal. Salzftöhlerswittwe v. h. 

(Den 27.) Peter Auzinger, Privatjelretär, Inſaſſe v. b., 
mit Walburg Karolina Horu dv. 5. Markus Wied, Bier 
wirthsgeichäftsführer, Infaffe v. h., mit Anna —*2* Eirt 
berger, bgl. Mebgermeiſterstochter v. 6. 

(Den 28.) Georg Neufigl, Bürger u. Hausbeſitzer dat, 
mit Franzisfa Müller, Sanmierichuieheibähkt von Neuen⸗ 
hammer. 

Geſtorben: 

(Ben »8.) Augen Promtet, Bortenmaderstodhter vd. 
Neuburg a./Dd., 61 9. 

(Den 29) Stefan ee, Fuhrmann v. Grad. 
brusm, 62 J. a. Joſef Keich, Schuhmacher v. h., 70 3. a. 
Genovefa PA Wäſcherin v. Gegenbach, 46 9. a. 
Diaria Aung Ebermayr, Dienftmagdv. Donanmörtb, 45 % a. 

(Den 30.) Anna Holzinger, Ei Dber- Appellger.Rachs 
Witwe v. b., 76 J. a. Peter Riepel, Taglöhner v. h., 54 
J. a. Michael Saganowsly, Mebgergehilie v. Lubfin im 
Polen, 21 3. a. Biltoria Scheuerl, Wirthötochter v Schill · 
wizried, 22 3. a. Margar Wittmannn, Köchin v. Michel: 
feld, 37 3. a. Ludw. Stappelmaier, Scribent v. Sonthofen, 
48 I. a. 
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Yu der. St. Eudtigs-PBfariei. 
—Getauftu— 
5 Kinder: 2 märml., 3 * Geſchlechts. 


(Den 26: Ink) 8 t. " Sinpe, Taglöhner, In- 
dab. „ mit Magdalena Eichner, geb. Niedermair, Zag- 
öhnersiwittive d. 5. 
Den 27.) Georg Schwert, Gärtner, Juſaſſe dah., mit 
Anus Maria Felbermaier, Bauerstochter v. Bud. 
(Den 29.) Joh Bangrag, herzogl Hoflaquai, Sujeffe 
dah., mit Zojefa Scemann, 8. Oallanusbienerstockter v. 
Geſtorben: M·a⸗ 
IK De! 9.) Magdal. Gegenfurtner, ar v. 41: 
3.0. Karl jeig, bgl. Matersiohn v. h., 5 M 
(Din 30.) Thereſia Gſchaderer, Maurersfran v. 048 
3 a. franz Zav. Wolf, bgl. Schloſſersſohn v. h, 33. a 
ah Juli Johanna Meile, ae nk 


—— 


vH, ba 
In der Hi. Geiſt⸗Pfarrei. 
Bea. u, „Da 
14 Kinder: 8 männl, 6'twerbl Geldes! ind 
Gertraus: 228 17] ns 


Den 24 Rum): Bob. Bapt 
Inſaſſe, mit Elijab. Barbara sübel , A: u 
nerstochter dv. Vahrenth. 

(Den 25.) Andreas Auer, bgl. Hafnermeifter dab., 
Anna Bold, Scloffermeifterstocdhter v. Nenmartt. Borıih 
Gerſtmaier, Ti. Kleiderreiniger, Infaffe, mit Franzisla 
Garnifonscorporalstochter. 


Ask IQ 
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c 
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(Din 26.) Voſef Mayrhofer, Mamrerpälicr, Inſaſſe dah., 
mit Magdal. Ruprecht. 

(Den 27.) Georg Buchhalter im Gotz ſchen 
Dienftmann-Imftitute dah., Inſaſſe in Reichenhall, mit Ger- 
traud Stödl, Bäderstochter v. Reichenhall. Ioj. Dillinger, 
gotomotivheizer, Injaffe dah., mit Anna Mar. Strobl, Krä- 
merstochter dv. Biberach. 

(Dem 29.) Eduard Zirngibl, Handhumgscomimie, Anjaffe 

‚ Btitwer, mit: Elronora Marin Sänetter, 
Geomelerstochter dv. Feuchtwangen. 
Geftorben: 

(Den 30.) Karl Strobl, b. Melber v. 6, 51 a. 

; ve 1. Juli.) Simon Dolldofer, Holgmeffersfohn- v. 
* 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Getauft: 

22 Kinder: 9 männl., 13 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 20. Juni.) Chriſtian Steinle, Handluugs · Com · 
miffionär v. Kempten, mit Walburga Schnetzer, Zündholz— 
fabrifantenstochter v. Kempten. 

(Den 26.) Joh. Gieriſch, dgl. Bädermeifter v. h., mit 
Margar. Kogbaner, Metgerstochter v. Bilsed. Ludw. "Ser. 
mäller, Aeiderreiniger, Imfaffe dah., mit Eresyenz Wintler, 
Ecduhmaderstocdter v. Hei ling. Heinr. Ehegartner , dgl. 
Bücherfeifanftal-Beftter v. h. mit Anna ——— 
— * v. Sheibenharb. Bartholem. Fuß, 5* * 
——— v. Kronach, mit Kath. Popp, tqupermeiftere- 

er v 

20 33. Schmatz, Maurer, Inſaſſe dab., 
Pit Johan, Togldiheriiodter v. — wei au 
Du 1. Inlı.) Karl Wittmann, Schulfehrer, Inſaffe 
bah., * Maria hack. Häuslerstochter — Rarfeweiler. 
of. Melchior Bodenburg, Bildhauer v. Münfter, mit Maria 
Schönberger, Commtffärstöchter v. h. 

(Den 2.) Kaepar Hähnle, Ausgeher, Inſaſſe dab. ., mit 
Elije Herold, Mühlarztenstocdhter v Königebrunn. Karl 
Fanderi, Schreinergefelle v. Waffertrüdingen, mit Maria Wie- 
demann, Tuchmacherstochter v. Waffertrüdingen.. Joſ. Haas, 
Maurerpglier, Injaffe dah., —— ojefa Schwarz, Bauers- 
tochter v. Dieter&dorf. Joh, Krieger, Dienſtmann, Inſaſſe 
dah., mit, Kath. Mordſtein, Söldnerstochter v. Unterihurheim. 

Geſtorben: 
(Den 29. Yuni.) Kathar. Halter, Eiſenbahnconducteurs 
tochter v. h. 19. a 
(Den 30.) Franziete Eberspächer, Privatiersgattin v. 
72 3 a. Maria Haug, Privatierstodter :v. Kempten, 
I. a. Friederile Seitz, p. Hofgärten- Intenbant.-Gattin 
b., 689. a. Joſ. Schwener, Bürger u, Realitätenbefiter 
—— — I. a. Thereſia Stil, Schloffergefellens- 
ter v 
(Den 1. Aufi.) Hildegarbe — Advolatenstochter 
v. Mitterfels, 42 I. a. 


b., 
2 
v. 
v. 
to 


In der proteftanfifhen Pfarrei. 
Getauft: 
2 Kinder männl. Gefdhlechte. 
Getrant: _ 
(Den 29. Juni) Alois Vihtthum, Aſſekuran beamter v. 
h, mit Sufie Ode, Kaufmanngtochter v. h 
(Deu 2. Juli.) Zojef Sandmaher, herrſchaftl. Kammer- 
diener v. h., mit Zofie Wilh. Koch, Medjanifustochter v. h. 
Geftorben: 
28 — un) Georg Krämer, bgl Mahlmüllers ſohn 
— Schwellner, bgl. Klaviermachersitoch⸗ 
Maria Wind, Inſant.Feldwebelstochter 


er 


* 
eb. 
* 


* der — der Vorſtadt Un. 
Getaujt: 
10 Kinder: 6 männl, 4 weibl. Geſchlechts 
Getramt: , 
(Den 25.) Rojef Zunhammer, Zimmegeielle, Infaffe 
bah., mit Johanna Mittermaier, Naherin v. Ebersberg. 
(Den 26.) Peter Schund, Kaffeebrenner , Anjafje dah., 
mit Karolina Frey, Dienftmagb v. Wolfring. 
(Den 29.) Alois Maier, Taglöhner, Inſaſſe dab., wit, 
Eva Brunner, Taglöhnerstochter v. h. 
Geſtorben: 


(Den * — Schönswetter, Steinmehgehitent: 
toten v. 5, 3 M. 


In ver Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen. 
Getauft: 
7 Kinder: 5 männl, 2 weibl. Geſchlechts 
Getranmt: 

- (Den 26.) Andreas Huber, Ziegelarbeiter, Infaffe, mit 
Emmerentia Schmid, Zaglöhnerstochter v. Egmating. Yofef 
Rieder, Melberhelfer u. Hausbefitger dah., mit Scholaft. Merz 
v, Ebnet in Württemb. Iſidor Prieglmaier, Taglöhner ı. 
Hausbeſitzer dah., mit Eresz. Bauſch, nn. v. 
Kiffing. 

Geſtorben: 

(Den 30.) Georg Bathorn, Dienſttnecht v. De 62 
I. a. Peter Darmtti, Ziegelarbeiter v. Majano, k. t. Bez⸗ 
Amts Udine, 34 9. a. 

(Den 1, ug ‚Serafin Ege, Zaglöhner v. N 
47:9. a. Helena Riemer, Brivatiersgattin v. h., 69 J. a 
Anna Saringer, bgl. Krämerstochter v. h., 1 Ma. 


In der Pfarrei der Borftadt Giefing. 
Getauft: 
4 Kinder: 2 mäml, 2 weibl. Geſchlechts. 


etrant: (Den 80.) Anton Mittermaier, Gerbergehilfensiohn v. 
(Den 25. Juni.) Iof — — Herbergsbeſitzer u. Zimmer · h., 15 J. a. 

mann. dah, mit Ottilia Fram, ——— Karpfhofen. 

Schaft. Buchner, Taglöhner, Juſafſt dah, mit Elif. Kirch⸗ 


maye, Maurerstochter v. Oberwarngeu. franz Zad. Dirne Im iſraelitiſchen Cultus. 
jellner, Gärtnergehilfe, Inſaſſe dah, mit Anna Graitl, Mel Setran 
berhefferstochter ©. h 
Geforben: (Den 2. Zuli.) Leopold Herrmann, Bürger db. Berein. 


(Den 29.) Marianne Edart, Knopfmacherowittwe v. 6, Staaten v. Norbemerita, mit Sofie Neuflätter, Geldwechs · 
I. a. lerstochter v. h. 
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von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 
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Druck von F. Straub (Wittelsbacherplatz Mr. 8) in Münden. 


Münchener 3% Amtsblatt. 








Sonntag, M 54. 9, Juli 1865. 


— Tr — e ç e ET — — — — TE TE — — —ñ— — — — 

Das Müncener- Amtsblatt, zugleich Amte- und Anzeigeblatt des Stabtrnagifirates München, der Lokalbaucommiſſion 

umd der fönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. md r./S., teſcheimt wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 

“ Pränumerationspreis iſt jährlig 3 f., halbjährig 1 #. 30 fr. und nierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 

Münden im Polizei-Gebäude — Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtge!egenen Poſtamte. Für Inſerate wird die 
durchlaufende Acile zu 6 Er, jwoeifpaltige zu 3 fr. oder dem Raume nach berechnet. . 


Inhalt: Dritte Hundevifitation und Zeihenlöfung im Jahre 1865. — inhebung des Brandaſſeluranz · Reſt · 
ansidjlages pro 1863/64. — Aufftellung eines zweiten Aichmeiſters für Längenmaafe x. — Veröffentlichung wegen Ehren- 
fränfung. — Herftellung von Grund-Etats. — Yahrtagsftiftungen. — Schafrände. -- Piänder-Auslöfung und Berfteigerung. 
— Pferde-Berfleigerung. — Bevölferungs-Anzeige. — Freibant. — Bichmartt. — Fleiſch-, Biltualien- und Schrannenpreije. 





Amtlihe Anzeigen. 


Exp.-Nr. 44567. 
dekanntmadung. 
(Die dritte Huudeviſitation und Zeichenlöfung im Jahre 1865 betr.) 

462. Unter Bezug auf die Ausschreibung vom 25,0. Mt3. wird hiemit aufmerfjam gemacht, 
baß ber Termin zur Lojung der Humdezeihen für die Altſtadt am Montag den 10. d. Dis. abs 
lauft und diefe Zeichenabgabe für die Bezirke Au, Haidhaufen und Giefing, dann für Mamersborf 
an den darauffolgenden Tagen, den 11. und 12. d. Mts., in ber Au, Dariahilfplag Nr. 2, fort: 
geſetzt wird. #3. 00 

Hiebei wird mit Bezug auf Art. 142 des Polizeiftrafgefepes bemerli, dah nach abgelaufenem 
Termine Hunde, welche nicht mit Zeichen verfehen find, unabhängig von der Strafverfolgung gegen , 
ben betreffenden Eigenthümer, eingefangen und getödtet werden, wenn der Befiger des Hundes ſich 
nicht gemeldet hat. 

Am 4. Juli 1865. 

Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei Direktor. 
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Exp -Nr. 46550. 
Bekanntmachung. 
(Die Einhebiimg des Vranbaffeluranz-Reftausfclages pro 1868/64 Betz.) 

463.” Zufolge Ausſchreibens der fol. Negierung von Oberbayern (Kreisamtsblatt Nr. 48) vom 
21. Mai 1865 ift der Brandaſſekuranz-Reſtausſchlag pro 1863/64 ungefäumt zu erheben. 

Derſelbe ift gleich dem Vorjahre von den Beitragspflichtigen unmittelbar bei der Brandaſſekuranz⸗ 
Kaſſa einzubezahlen, und haben Zahlungsfäumige vor Allem jofort einen Mahnboten zu gewärtigen, 
welchem eine Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten ift. 

Demgemäß werden bie Beitragspflichtigen des 

\ | Krenz- Biertels a 
beauftragt, den fälligen Brandaſſekuranz-Reſtausſchlag für das Preönungsjaßr 1863/64 

am Montag den 10. Juli, 
| am Dienfiag den 11. Juli, 
am Mitiwoch den 12, Juli 
jebesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags im Lolale der ſtädtiſchen Brandaſſeluranz-Kaſſa (Petersplag 
Nr. 5) gegen Empfangnahme der Quittung zu berichtigen. 
Zur Berechnung der einzuzahlenden Beträge wird bemerkt: 
1) daß ber Reitausihlag pro 1863/64 


in dee I. Klaffe mit — fr. ı dl, 
” # . ” ” 1 fr. 2 dL., 
„„UI Akr. — U, 

5 1 bl. 


a nn d+it. 
von jedem Hundert des Verfiherumgsfapitales zu bezahlen ift; 
2) daf ber Vorſchußfond für jedes Hundert der pro 1861/62, 1862/63 unb 1863/64 in Wirk 
ſamkeit getretenen Eintrittö: oder Erhöhungsfapitalien 2 fr. beträgt, und 
3) daß ber Beilhlag für Gebäude mit fenergefährlichen Anlagen 
in der I Klaſſe Sk. 1dL, 
„u E. Te a, 
a 
m u t. IK 


entziffert. 
Am 6. Juli 1865. 
Magiftrat der k. Haupt- und. Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Reichreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 81110. 


dekanntmadung. 
(Den Aichmeiſter Herm Earl Stollnreuther betr.) 


464. Der Aichmeifter für Gaszähler, Herr Carl Stollureuther, Marsſtraße Nr. 15, wurde 
neben Herrn Zaver Wiebermann, Herrnſiraße Nr. 34, auch als Aichmeiſter für Längenmaaße, 
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Waagen und Gewichter aufgeſtellt und verpflichtet, was mit dem Bemerken belannt gegeben wird, 
daß derjelbe mit dem 1. Juli heur. Jahres als folder in Funktion tritt. 


Am 30, Juni 1865. 
Magiftrat der fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 5391. = 
dekanntmadung. 


466. Das königl. Stadtgeriht München I. d. J., Abtheil. für Straffachen, 
bat am 21. Juni 1865 auf Klage des Georg Mühlberger, ehemaligen Anmwejensbefigers in der Au, 
gegen Kaver Raßl, Geflügelhändler dortjelbft, wegen Ehrenfränfung — den eben genannten Zaver 
Mal der Uebertretung der Ehrenkränfung an Georg Mühlberger ſchuldig erfannt und zu einer Geld: 
ftrafe von einem Gulden, jowie zur Tragung aller Koften verurtheilt, auch die Bekanntmachung des 
Urtheilsfages im Münchener Anıtsblatte auf Koften des Beklagten angeordnet. 

Das Urtheil wird fohin, nachdem es die Rechtskraft beſchritten, hiemit veröffentlicht. 

Münden, den 1. Juli 1865. 

Der königl. Stadtrichter: 


Tauffkirchen. 


Exp.-Nr. 14864, 
dekanntmadung. 


An jämmtliche Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksantes Münden r. /J. 
(Die Herftellung von Grund-Etats betr.) 


466. Wie das rechtzeitige Vorherfehen von Bedarf und Dedung überhaupt die erfte Bedingung 
eines wohlgeorbneten Haushaltes ift, jo ericheinen auch im Gemeindehaushalte die durch $. 130 der 
Vollzugs vorſchriften vom 31. Dftober 1837 zum revidirten Gemeinde:Edifte vom 1. Yuli 1834 vor« 

chriebenen Grund:Etate (Wirthichaftspläne) ald das einzige Mittel zur Begründung und Aufredht: 

tung materieller und formeller Drbnung. — Diefe Wirtbichaftspläne haben den Zweck, ein Bild 
der nachhaltigen finanziellen Kräfte der Gemeinden zu geben, deren bleibende, aber in ihrer Größe 
jährlih wandelbaren, fowie auch deren ftändige Einnahmen und Ausgaben, dann die Mittel zur 
Dedung eines etwainen bei Abgleihung der Einnahmen und Ausgaben ih zeigenden Deficits evident 
zu ftellen und den Verwaltungen freien Spielraum und zugleich Gejhäftsvereinfahung zu gewähren, 
indem durch bie Genehmigung des Grund-Etats zugleich die darin aufgenommenen Einnahmen und 
Ausgaben ein für allemal genehmigt ericheinen und deshalb eine bejondere Genehmigung hiefür nicht 
u — erſcheint, inſolange die Gemeindebehörde ſich innerhalb der Grenzen des Etats 

wegt. — N | 

Da nit in allen Gemeinden des Amtsbezirfes Grund:Etate vorhanden find, jo ergeht hiemit 
‚am, diejenigen Gemeindeverwaltungen, welche jolde noch nicht befigen, die Weifung, zur Herftellung 
derjelben jofort zu jchreiten, und es werden zu diefem Zwede folgende Direktiven ertheilt: 

1* 
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1) Der Grund-Etat ift für die Gemeinde und has Stiftungs:Vermögen von der Gemeindeverwalt: 
ung nah den re Beilage 7 zu den Bolljugsvorfhriften vom 31. Dftober 1837 zum rent: 
dirten Gemeinde-Eoltt vom 1. Juli 1834 vorgefchriebenen Formulare, weldes bier beigefügt 
wird, in triplo anzufertigten: 


Etat 
der Tandgemeinde N. N. pro . . » . 








4. ‚Gtatsanfäge | 
Betrag | Durd- | | 
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Die Titel und Unterabtheilungen richten ſich genau nach jenen der Rechnungsſchemas. 


2) Der Begriff des Grund-Etats fordert die nachhaltige — der unſtändigen, ſowie der 
ſtändigen bleibenden Einnahmen und Ausgaben. 


Für die Einnahmen und Ausgaben in unbänbiger Größe bildet bezüglich der 6 u machen⸗ 
den Anſätze den einzig ſichern Anhaltspunkt die Durchſchnittsberechnung aus den Ergebniſſen 
der letzten 10 Jahresrechnungen. 


Die Verwaltung kann jedoch unter die Ziffern des Durchſchnittes herab oder über bie: 
felben hinauf geben, z. B. wenn die legte Rechnung ein Sinfen oder ein Steigen gegenüber 
der Durchſchnittsberechnung zeigt. 


Dei ftändigen Einnahmen und Ausgaben bedarf es jelbftverftändlicd feiner Durhfänitts- 
berechnung, jondern diejelben find Lediglih in ihrer ftändigen Größe anzufegen, wie z. B. fire 
Bejoldungen. 

Der Ertrag des Vermögens iſt nah dem zeitigen Stande des Vermögens anzujegen. 
Ueber die Berathung der Etatsanjäge ift von der Verwaltung ein Protofoll zu führen und ba, 
wo unftändige Einnahmen und Ausgaben einen fteten Zifferwechſel erwarten laſſen, find ge: 
nügend niedere Einnahmsminima und genügend hohe Ausgabsmarima anzunehmen, bamit bie 
Nachhaltigkeit des Grund-Etats auf eine längere Reihe von Jahren begründet mwerbe. 

4) Die bleibenden Einnahmen und Laften find von den blos vorübergehenden genau zu fcheiben, 
und da der Grund-Etat überhaupt die bleibenden, d. i. die vorausfichtlih auf eine längere 
‚Beitdauer jährlich wiederkehrenden Einnahmen und Ausgaben feititellen fol, fo eignen fih nicht 
zur Aufnahme in denjelben : 


4’ 


3 


— 
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die Aktivlaſſabeſtände und Altivausſtaͤude des Vorjahres, 
die Rechnungsdefekte, 
die außerordentlichen, nur momentan anfallenden Kaufſchillinge aus Realitäten ꝛc. ꝛ⁊c., 
die zurückbezahlten Kapitalien, ferner alle außerordentlichen — nicht jährlich wiederlehren⸗ 
‚ den — und daher feine bleibende Lat der Gemeinde bildenden Ausgaben, 3, B. 
“ für Neubauten, Straßenanlagen 3. ꝛc. 
Dagegen müfjen die nah der Durchſchnittsberechnung ſich ergebenden jährlichen Unter: 
haltungskoſten ſchon beftehender Gebäude als bleibend in, den Etat aufgenommen werben. 
5) Desgleichen können Teine Aufnahme in den Grund-Etat finden die bireften Gemeindeumlagen, 
welche bie Beftimmung haben, das in der Wirthichaft ſich allenfalls ergebende Deficit zu deden; 
— es wird vielmehr durch Die. Abgleichung der porausſichtlichen Einnahmen und Ausgaben 
die Größe eines etwaigen Deficits und bie Größe der, zur Dedung desſelben nothwendigen 
direften Umlage feftgeitellt. Hiegegen find im ben Etat jene bireften Umlagen einzuftellen, 
welche ohne NRüdficht auf das) Dafein eines Deficits für beſtimmte beſondere Zwede zur jähr: 
lihen gleihmäßigen Erhebung kommen. 
= Mo fih ein Deficit zeigt, durch weldes bie Erhebung einer direkten Umlage nothmendig wird, 
iſt ein förmlicher Gemeindebeichluß über die Erhebung dieſer Umlage zu faſſen md derfelbe 
dem Grund-Etate beizulegen. — 
Die hienach herzuftellenden Grund:Etat3 ber Gemeinde find von den Gemeindeverwalt- 
Hr ngen in triplo mit ber einfach zu fertigenden Durchſchnitt sberechnung, dem Berathungsproto⸗ 
unb ben Sene adedenviun⸗ über die Deckung eines allenfallfigen Deficits 
binnen 4 Wochen 
jur Revifion amber einzuſenden. 
Münden, den 2. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 45309. — | 
Bekanntmachung. 
j (Iahrtagsftiftungen betr.) 

467. Die beabfichtigte Stiftung von 4 Duatembermeſſen des Joſef Wunderl zu Hohenſchäftlarn 
zur dortigen Filialfirhe und die beabfichtigte Jahrtagsftiftung der Gütlerswittwe Margaretha Karg 
1% Asbah zur Pfarrkirche in Kirchheim wurden durch hohe Regierungs-Entſchließung vom 29. Juni 

I. 38. genehmigt, was biemit veröffentlicht wird. 

Münden, den 3. Juli 1865. 0 


Königl. Bezirksamt München vechts der Iſar. 


v. Örundner. 


— 


Exp.-Nr. 45111. 


dekanntmadung. 
(Schafräube betr.) 
468. Da num bie Räude unter ben Schafen des Georg Baber zu Wimpafing, Johann Streibl 


von Walchftadt und Rupert Kohn zu Münfing wieder erlofhen ift, wird bie unterm 4. März, 5. April 
und 26. April verfügte Contumaz wieder aufgehoben. 


Münden, den 3. Yuli-1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der far. 


v. Örundner. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
446. Donnerfiag den 6. Yuli 1865 ift ber 
legte Termin zur Auslöſung der Pfänder vom 
Monat Juni 1864 und zwar: 
von Nr. 75, 001 bis 84,301. 

Die Pfänder wdnnen täglich in den gewöhn⸗ 
lichen Burean-Stunden Vor- und Nachmittags 
verſetzt, umgeſchrieben und ausgelöſt werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
keine Pfand-Umſchreibung mehr ſtatt. Hierauf 
—— ben 12. Juli 1865 öffentliche Verſtei— 


 öniglich privilegirte Pfand- und Teihanfalt 
in der Vorftadt Am. [3c) 


Plerde:Berfleigerung. 

469. [2a] Samftag den 15. Juli 1865 Vor⸗ 
mittags 11 Uhr werden in der k. Hofreitbahn zu 
Münden einige für den k. Hofmarftalldienft wicht 
braudbare Pierde — morunter ein 4jähriger 
Schimmelhengit und ein jähriger brauner Hengit 
— an den Meiftbietenden gegen Baarzahlung öffent- 
lich verfteigert. 

Die Befichtigung diefer Pferde kann Freitag 
den 14. Juli 1865 Nahmittags von 3— 3". Uhr 
und unmittelbar vor der Verfteigerung jelbft in 
der fal. Hofreitbahn gejchehen. 

Die Genehmigung jedes einzelnen Verkaufes 
wird zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Ber 
ftimmung noch während der Berjteigerung. 


Hönigl. Bayer. Dberfitallmeifter-Stab, 





BenöllerungdsAnzeige, 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 
Gchorben: 
en Anna Hartmann, dgl. Ehuhmaderstoditer 


». 6, 22 
In der St. Beters- Pfarrei. 
Geftorben: 

(Den 3.) Biltoria Beer, Hansmeiftersgattin v. h., 46 
$. a. Ama Hocenleitner, ‚ Bertmeierstohter b., 493. 
a. Job. Sommer, Loderer v. Gumenhau 443.a. 30%. 
Scwabbauer, Privatier v. Lengenfeld, a. 
Heifele, Kupferichmiebgehilfensfrau v. A: 27 3 a. 

(Den 4.) Matthäus Fritſchi, ehem. bgl. Hutmacher v. 
b., 77 3.0. Regina Hatton, Bergoldergehilfenstochter v. 
bh, 2M. a. Agatha Miller, ehem. bgl. Webermeifteramittie 
v5,80% a Martin Sterger, Brängehilfev. h., 33 9. a. 

(Den 6.) Kathar. Hafelbed, chem. Meiberhelferswittiwe 
v. h. 79 3. a. Joſeſa Mühlaner, Mufilerswittwe v. h., 
58 % a. Ludwig Seidl, Schloffergehilfe v. 5., 33 I. a. 
Mathias Hamberger, Hundefänger, 72 I. a 


In ter St. Anna-Pfarrei. 
Geftlorben: 
‚(De 2.) Mbolf Dotterweich, Salzſtößlereſohn v. h. 
(den 3.) Simon Weiß, p. churfürſtl. Bränvermwalter.b. 
Neuburg a/D., 81 J. a 
(Dei 4.) Karl ER Malergehilfensfohn v. h, 33- 


a Karolina Brendl, Magiftr.-Regiftrarorstochter v. 4. 16 
J. a. Anna Maria Deimer, Tagiöhnersfrau v. h., 46 J. a. 


In der 


14 T. 


St. Ludwigs-Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 2) Joſ. Jolinger, Loderergehilfe d. 5, 23 I. a. 
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(Den 3.) Maria Hadler, Taglö er v. h. IM. 
a. 8 Kant ogl. Rammerdiene ‚53 3. a. 
4.) Math. Donhaufer, Privatier v. h. b4 3. a. 
Pe Moosmaier, L. Hofoffiziantensgattin v. b, 479. a. 
Emil Steidl, Handlungs-Agent v. 5, 25 9. a. 
In der Hl. Geift- Pfarrei. 
Gehorben: 
(Den 2) Zheder tige, Dr. med. u. q. Bej⸗ 


Al 30 J. a. Bern 


46 I. a. 

PR 4.) Franzista Wimmer, Habrifarbeitersfran v. h. 
2.8, 88 
Be der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den . 2% Nep. Mois, q. l. Regier.»-Selretär v. 
— 3.) Sofef @ree, Fußrmannsfohn v. h, 3M. 

en o aunsſo a. 

Mar Helden enge mat ange v. Rott, 17/4 9. a. 

—— Kammerer, Fuhrtverfbefitgerstochter b. 


* 6.) —— Photographen 13 
D & dv. 

T. a. Maria Se Sabın, intgrap v. — * 
In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Geſtorben: 

— (Den 2.) Wilhelm Biedermann, Kaſſabotensſohn v. h., 
a. 


(De „ — Bernlochner, p Hoftheater · Chorſangerin 


(Den A.) Louiſe Dußler, fig. Wachsbildnersgattin von 
Ranfbeuren, 28 9. a. Narl Krämer, dgl. Mahlmüllersſohn 
u, EM a Georg Ne, Corporal im ?. IV. Zäger · 
Bataill, v. Schwabach, 19 3 a. Julie Spranger, Pfarrers 
Witte dv. Erfheim, 68 9. a. 


In der Plarrei der. Vorſtadt Au 
Gehorben: 
(Den 8.) Johanna Sieber, Maurerowittwe v. 5,809... 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen.. 
Geforben: 
* — 2.) Joh Bapt. Finſterwalder, Kellermann v. h., 
(Den 3.) Karl Grundler, Metzgergehilfe v. h, 49 J. a. 
Thereſia Wunderl, Zaglöhnerstöchter J 7 1M.a. Ignaz 
Walter, Bimmermannsfohn v5, ıM 
(Den 4.) * Wildmoſer, Badträgersfohn v. Stein 
firden, 12 T. a 


Im griehifhen Ritus. 
@eftorben: 
(Den 2.) Denis Markiano, Direltor des ftatift. Amtes 
in Buchareſt, 84 I. a. 
Im ifraelitifhen Eultus. 


Geftorben: 
(Den 5.) Jonas Murr, dgl. Kaufmann v. h., 41 9. a 


Inder Freibant 


wurben vom 1. bis 7. Yuli 1865 nachfolgende Viehgattungen — 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 















Preiſe Preiſe 


Ochſen. |per Pfd. 





fr. 





10—12 59 6—13 191 


Sumuma 





‚Iper Pr. 





Preife 












fr. 
s—11l 5 10 6 12— 16 


265. 


— O3 
— mM - 
Bez inh a 252 
der —— der Viktualien und ſouſtigen Gegenftände des täglichen der in ‚der 


tgl. Haupt und Reſidengſtadt DER ie}, 20eaesil 
Bom 1. bis 7. Zuli 1865, ; 

























































N LOW 
I. Fleiſch und verwandte Grgenflände. | Preis. || - MH. Bier: und ‚andere Tlüfigkeiten, ‚ |. Preit | 
vi. ‚Jk 
Ein Pfund DRaftochfenfele ER TE. >; 16 Die Nah Sommerbier, Ganterpeeis . 16 * 
W — 8* emäftetes Kuhfleiſch an 5] ».. ‚ Schentprei® . - * 62 
a a. abfeifh, bee Dualität The ot 0m Tolinen weile . = u 
" * n — — 4A 14— Br * weißes epig PER Du ER? ur, 1-1 
” „  Schafflei N ar ‚Ill % .„  Viereffig 3 ee 
” 2 Schweinfleiſch, roh — 19 — Soße, . “ “ . . . . . . g m 7 — 
” ‚, geräuchert * * — 26 => * * Germ » * * ” * * . 14 m 16 — 
Saweinfett „Me - ——— 937 7,50, —|28i— 
Eine Odhfenzunge, * — Brauntwein, beher A ER am 
.grludert . >. »üenech 127 m m Arammtivein, orbifärer : . : . . (+12 — 
Ein Zenmer rohen — u — Bicihennalt,; BE pe 
Ein Pfund gegoffene Kerzen » » + + mi ri" gue. ME... 0. 6 dm 
”».» gegogene Hergen, feine... - —33—1 + guter Nahıh', 6 m 
# > > * wieder —29| - iu pfund als SU er lan En War Kr —30 — 
z x De DER. EWR et 
1. Viktwalien. Preis, IV. — und Gemäfe. Preis. 
I EEE STE AR —— 
Benennung Gewicht oder Stüde. * Benennung. | Gewicht, oder. Maß. Feng Ban 
Schmal -. -»- - » das Pfund zu 129 |" 2 | Kartoffel) » - » das Scäffel zu 
Gebirgsbutter - - Pr si 2 —* ug Ste der Banzen zu 
Körbehenbutter - - — | ER. = 5. = —* 
Eier, friſche .. - 7 Stüd „ höre — —* — 
Trucheneiie 7 — weiße Rüben. das Maßl zu +4: 
Hennen, alte. . » das Stüd. zu bayeriiche Rüben - | m" . 0" ' 
Hühner u $ x Pr pe = elbe Rüben ..e * | P’y * ” 
Sebi ee ; Zwiebeln RER * 2:8 
Kapaunen PR. ge V. Holy, hie und Stroh. 
Sänje . —J er 
Bänle- Jung. : | “nm Buchtnholz die Klafter ji 
Enten . Keen u ee 
| Be I Röhrenhol.. - -» — —— 
Enten-Jung . r 4 Pr Fichtenholz Te | = a J 
Tauben * 244 —— ———— der Zentner zu 
Spanjertel ; | R >; 4 
——— 77T — : Weigenſtroh 
— Br 
"RR Gerienftroh 
ee Gaben. 





*) Kartoffel alte 3 fl, neue 20 fl. 


Mündener Schraune 


vom 8. Yuli 1865. 
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487 | 2866 — 2746 | 1997| 748 7 #_718_6 4] — 1,1 Zi 881 2977 21744 
ı 1450 To 26 245 | 9124| 6199 | n — — — I, ch I 176 | 7619 > 
31-81 51.) 8 | —:.1920 82 Tia-k- 13 — = 77 349 
ner Pape 
— 23 23 3 _ 28/10/26 55| 28/188 — — | 29 769 
! — — 2 — — — — —— — 
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— 1607 | a029 | 272 | 9264 6255 | 3009 au II | 


Auf den Biehmarkt 
wurben vom 1. bie 7. Yuli 1866 —— — zugeführt 

















In Sammu 4636 Stuc. 
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Berehunng der Brod⸗ und Mehl-Tare 
nach ber’ Senne vom“ 8. Juli 1865. 








800 7: 
A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 
Höchfter Dukhichnitts-Preis.. 16 fl. 41 fr. 
Mittler Duiqhſchauia· Pr _. 15 fl: 47 fr. 
Summa: 32 fl. 28 fr. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗ Preis? . . 16 fi. 14 fr. 
Hiezu Mannsnahrung 4 fl. — k. 
3 Aufſchlag — f. 30 kr. 
‚Getreibzoll Se ktr. 
Summa: 20 fl. 46 fr. 


In Kreuzer rebuzirt 60 
Diriſor Dividend 


124616600 '2oth 
5 Loth Sentmelbrod 
müflen aus 
ie Schäf: 
el Weizenge: 
baden wer⸗ 
I Quint. den. 





m. Mundſemmel. 

Um Ya Theil Kleiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: | 

5 Loth 1 Quint — 21 Quint. 
bievon ab 5"%« Quint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mundjemmel: 4 Loth — Duint. 

b. Rrenzerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 


bei A. Dieſelbe Berechnung, nur mit dem Unter- 


ſchiede, daß ans einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 

brob gebaden werden. . 
Divifor. Dividend. 
1246 :| 10200 


Duotient. 
! 8 Loth — Duint. 


dad Rreuger:Zaibl. | 


—— ü— — 


| B. Roggenbrod. 
| Bu 2, 4, 8 und 16 NKreuger. 
Hochſter —* —— . 2 
nittö- Preis. . 11 
Mittler Durhichritts-Peeis . . 10 fl. * 
> Summa: 22 fl. 
zuehPusjgntiigeen AK h 
vn eig. er 


4 a 


:Tare. 


FR 
u - 7 
Fr 


> 


re 

rem 
21»8 

mar 


3 * 
I ſtreuzer Faser Fr 
873 


ade Berechnung des 8 kr. gl wir. das 
Gewicht des aus einem Schäffel badenben 
Roggenbrodes, nämlich 318% Pfund verwehrt, 
und hiedurch ber Divibend wit 00 Bfenb erfaiim. 


Diviſor. Dividend. 
873 


* 


2550 


2 Pfund 





18 — ⸗ 


Mehſfle⸗Tare. 


C. Weizenmehl. 

Weizʒen per Schäffel. 

Tarif-Durhfchnitts-Preis miebei 16 f. 14 ir. 
Mannsnahrung hen 





Auffhlag . — fl. 30 fr. 
(Getreigoll 9.7: i — 2 kr. 
Ariri GR Summa: 18 fl. 46 fr. 
! Im Rauer verwandelt 60 
1 | 1126 .| - 
| Wiertel 16 1126 „| 70 — — 
— rl. 10 fr 
| 16 Mintel — gibt das 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl til. 10 kr. 
b) „ „ Semmelmehlum 16kr. 
mehr + 11.26 fi. 
£) 4%» Mundmehl um 40 fr. 
mehr ı fl. 50 fr. 
d) „ „ Einbrennmehlum16kr. 
. weniger . fl. ba kr. 
2fl. 50 fe. 


mehr ald Mundmehl 


— ——— der * deur und — Münden. 


ern — — nee — 


nn UVV. Backuehl. 


— — 


f) das Viert. Dtbinärer Gries um 


. 32 fr. weniger 2. Be 


Roggen per Schäffel. | 
Tarif-Durcfänitts- Preis wiebiB 11 fl. 1. 
, 2 — k. 


: 13 f. 38 - 
In Kreuzer verwandelt 60 


._ Summe: 


Biertel 16 813 





50 fe. 


— 





16 Biertel Mehl gibt das 
Schäffel. — 
u 
Demnach loſtet: 

a) das Viert. Badmehl . . 
m. —— um Gr. 
“ mehr — . fl. 56 kr. 
| 


— i. son. 


nn — — en w “en 
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Berzeichniß 
der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 









































Em Bu — m. Markt-Preife Dat DUpge; 
— — | Krebſe und Fröſche 
en das e I | . 
Korn das Schäffel zu TI. 1 vom 1. bis 7. Juli 1865. 
} | | 1 
1. Brod⸗Gewicht. Kor. Out. 2. Mehl:Preife. | Br. Bee 
| I ” 
! | ! fl. |fr.f fr. pf 
Mundbrob: | | Mundmehl 1150) 6 4 
Semmelmehl. 5 
Die Mundſemmell14 — 
| Beizenmehl . 
| Ecmmelbrobd: Einbrennmeht 
— ⸗ Roggenmehl . 
ie ordin. Sireugerjemmel . | f IH 
Halb freugerjemntel 2 2 Backmehl d 8 Rutten 
Der Grofhenweden ...115 8 f Gries, feiner . 
\ Gries, ordimärer 
Taibelbrod: I 
N m —— — — 
Das Kreuzerlaibel ee II. Rohlen- und] preis. 
Der —— u Korf-Preife I —  — 
„ BZweilrenzerweden . .| 16 | — | 1. bis 7. i fmitttere] beſte 
„. Grojchenwedn . . .P 24 — j pn 1868. Iali Qual: fe alit.| 
— — ft. fr] ft. Me. 
Bi. Loth. Dut.) Steintohl 1 J 
Roggenbrop: | a a —s8 r\ Birfäfinge . 2. . [1200-12 
Ein — 1 — | 23 | 1 Bretten Sad | 348 Bade -. » » 1— SI 
» Bierfreuzerfti 1 | 14 2 öhrentoblen„ „ I—I—— q 
|» Mdekrenzerlaib. .| 2.) 29 | 1 | Zorf per genmmer” . [20] ag Krebie, das Biertel 100 | 130) — 
„Sechzʒehnkreuzerlaib 6 | 26 2 I Torf paar 0-18 ©; va. . I 121 
| EL OREISEEGNBEREIEFACNCHBENL LIEB —— | J 





Drud von F. Straub (LWittelsbacherpiatz Mr. 3) in Münden. 





SS Aıntsblatt. 





Mittwoch, N 55. 12. 3uli 1865. 


Das Mündener-Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagifirates Münden, der Lokalbaucommiſſion 
und der Lönigl. Vezirksämter Münden 1./3. und r./}., erfcheint wöchentlich ſweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis ift jährlid 3 f., Halbjährig 1 A. 30 fr, und pierteljährig 45 fr. Man akonnirt im 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mädjfigeiegenen Poftamte. für Imjerate wird bie 
durchlaufende Reile zu 6 kr., die zweiſpaltige zu 8 Er. oder dem Raume mach beredinet. 

Jahalt: Dritte Hundeviſitation und Zeichenlöſung im Jahre 1865. — Namensänderungs-Berwilligung. — 
Berlorene und gefundene Gegenftände. — Gefcdäftsvertheilung bei dem f. Stadtgerichte München 1./3. — Iahrtagaftiftumg. 

— Berfleigerungen. — Bevöllerungs-Anzeige. — Schrannen-Angzeige von auswärtigen jchrammenberechtigten Orten. 





Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 44567. 
Bekanntmadung. 
(Die dritte Hundevifitation und Zeichenlöjung im Jahre 1865 betr.) 

462. Unter Bezug auf die Ausihreibung vom 25. v. Mts. wird biemit aufmerffan gemacht, 
baß ber Termin zur Löſung der Hundezeihen jür vie Altitant am Montag den 10. d. Mis. abs 
läuft und diefe Zeichenabgabe für die Bezirke Au, Haidhaufen und Giefing, dann für Ramersdorf 
an den darauffolgenden Tagen, den 11. und 12. db. Mis., in der Au, Mariahilfplatz Nr. 2, fort: 
gefegt wird. 

Hiebei wird mit Bezug auf Art. 142 des Wolizeiftrafgefeges bemerft, daß nah abgelaufenem 
Termine Hunde, welche nicht mit. Zeichen verjehen find, unabhängig von der Strafverfolgung gegen 
den betreffenden Eigenthümer, eingefangen und getödtet werben, wenn ber Befiger des Hundes ſich 
nicht gemeldet hat. 

Um 4. Juli 1865. 

Königl. PolizeisDirektion Münden. 
Pfeufer, k. Polizei-Direftor. 
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Exp.-Nr. 46234. 
Bekanntmadung. 
‚. (Ramensänderung der Sofie Mayer aus Dillingen betr.) 

470. Seine Majeftät der König haben allergnädigit zu geftatten geruht, daß Sofie Maper, 
genannt, Schwarz, aus Dillingen, der Rechte Dritter unbefchadet, den Familiennamen „Schwarz auch 
fortan führe. 

Am 8. Juli 1865. 

Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 
Exp.-Nr. 46497. 
Sekanntmadung. 
(Berlorene und gefundene Gegenftände betr.) 
471. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt, 
A. als verloren: 
1) or ‚vothlederne Brieftafhe und eine Frankfurter Zehngulden-Banknote nebit mehreren 
pieren; 
2) eine grünlederne Taſche und 10—12 fl. in Preußenthalern; 
3) eine ſchwarzſeidene Mantille ; 
4) ein goldener Siegelring mit "grünem Stein; 
5) ein grünfeidener Regenſchirm; 
6) ein grünbaummollener Regenſchirm 
7) eine ſchwarzlederne Brieftajche, Inhalt: eilf Zehngulden-Banknoten und eine 5 fl» 
Note, ein Kaufbrief und mehrere Quittungen ; 

8) fünf bayerifhe Zehngulden-Banknoten; 
9) ein Militärabſchied auf den Namen „Karl Echl“; 
10) ein Notizbuch; 
11) ein dunkelgrünſeidener Regenſchirm; 
12) eine dunfle lederne Geldbörfe mit 20- 22 fl.; * 
13) ein hellgrauer Sommerüberzieher; 
14) eine goldene Broche mit Photographie, einen Mädchenkopf vorſtellend; 
15) eine goldene Damencylinderuhr; 
16) ein mit Perlen gehäfelter Geldbeutel, Inhalt 50 fl.; 
17) ein grauer Herrnſhawl; 
18) ein Brevier; 
19) eine goldene kurze Uhrfette; 
20) eine Meerihaum:Eigarrenfpige, einen Pferdfopf vorftellend ; 

— 21) ein goldener Uhrſchlüſſel mit grünem Stein; 
22) ein grau und ſchwarz carrirter Shawl; 
23) ein ſchwarz geſtreifter Shlips; 
24) eine große lederne Geldtaſche mit einem meſſingenen Haken, Inhalt ı fl. 30 kr.; 
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eg und 11 fl. 30 fr. in Coupons ; 
26) eine filberne Cylinderuhr; 
27) ein grauer Mantel; 
28) ein goldener Siegelring mit weißem Stein, eingravirt die Buchſtaben C. T.; 
29) ein Buch, hellgrün eingebunden; 
30) mehrere Chemifetten und andere Weißwaaren. 
Ale, welde über genannte Gegenftände Aufihluß ertheilen können, werben hiemit aufges 
forbert, die geſetzlich vorgeſchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 


Ferner wurden angezeigt, 


n\ ein Brief mit Gelb; 
2) ein rothjeidenes Halstuch; 
3) eine lederne Tafche, ein Schurz und 12 kr.; 
4) ein meflingenes Halsband ; 
5) eine Geldtafche mit Gelb und Schmuckſachen; 
6) ein weißes Sadtuch. 
Eigenthumsaniprüdhe find im biesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Am 6. Juli 1865. 


B. als gefunden: 


Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 14044. 
Bekanntmadung. 
(Gefchäftsvertheilung bei dem f. Stabtgerichte München 1./3. betr.) 
472. Unter Bezug auf die Belanntmahung vom 9. Oktober 1863 (Münchener Amtsblatt Nr. 80 
©. 807) wirb zur Kenntniß gebradt : 
1) Der Abtheilung für Grunobud: und Hypothekenweſen ift der k. Afjeffor bon Ehrne Relchthal 
als dritter Richter zugetheilt; 


2) die bisherige Gejhäftsiparte desjelben — Richteramt in Hypothetzins- und Ewiggeldſachen 
(Art. 8 Ziff. 9 und 10 des Gerichtsverfafjungsgefeges), ſowie Erledigung ſpeziell zugetheilter 
Verlaſſenſchaftsſachen und aller NRequifitionen um Vollſtreckung handelsgerichtlicher Erkenntniſſe 
an unbewegliben Sahen — übernimmt der k. Aſſeſſor Briel; — Bureau 5 — 


3) für das Nichteramt in den unter Ziff. 7 des Art. 8 — Geſetzes aufgeführten Klags— 
ſachen, ſowie zur Erledigung fpegiel — Verlaſſenſchaftsſachen iſt der k. Aſſeſſor Rabls 
fofer beſtinmmt; — Bureau Nr. 13 —. 


Münden, den 8. Juli 1865. 
Könige. Stadtgeriht München links der far. 
Der kgl. Stadtridter: Kajtner. 


1* 
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Exp.-Nr. 15056. 


Bekanntmadung- 


(Iahrtagsftiftung betr.) 


473. Durch Negierungsentihließung vom 5 


. Suli (. Is. ad Nr. 37,720 wurde die beabfich- 


tigte Jahrtagsſtiftung der Humpelbäuerin Maria Preßl zu Unterföhring zur Filialkirche dafelbit 


genehmigt. 
Münden, ven 10. Juli 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Jar. 
v. Grundner. 





Pierde-Berfteigerung. 

469. [26] Samjtag den 15. Juli 1865 Bor: 

mittags 11 Uhr werden in der k. Hofreitbahn zu 

Ründen einige für den k. Hofmarftalldienft nicht 
brauchbare Pferde — worunter ein 4jähriger 
Schimmelhengit und ein jähriger brauner Hengit 
— an den Meijtbietenden gegen Baarzahlung öffent: 
lich verfteigert. 

Die Befichtigung diefer Pferde faun Freitag 
den 14. Juli 1865 Nadhmittags von 3—3'/s Uhr 
und unmittelbar vor der Verfteigerung felbit in 
der fol. Hofreitbabn geſchehen. 

Die Genehmigung jedes einzelnen Verfaufes 
wird zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Be: 
ftimmung nod während der Berjteigerung. 

König. Bayer. Dberfiftallmeifter-Stab. 





474. In der KHappes’ichen 


Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage 
Sonnenſtraße ro. 6 zu ebener Erde 

iſt Donnerſtag den 13. Juli, früh 9 Uhr anfangend, 
Verſteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
egenftänden, Fernröhren, Peripeftiven, Uhren, Pi— 
* Cafe: und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren- und Frauenkleidungsitüden, guter Wäſcherc., 

wozu Naufslujtige hiemit eingeladen werden. 


Exp.-Nr. 832. 
Bekanntmachung. 
476. Zufolge Auftrages des k. Landgerichtes 





Starnberg werden buch den unterfertigten kgl. 


Notar am 


Dienftag den 22. Auguſt I. 38. Vormittags 11 
bis 12 Uhr im Wirthbhauſe zu Traubing 
die im Steuerdiftrifte Traubing gelegenen, unterm 
22. v. Mts. notariell auf 3688 fl. gewertheten 
Wald: und Wiefen-Barzellen Pl.:Nr. 2266, 2288 
und 2263 /s zu 49 Tagw. 09 Dezim., mit 9000 fl. 
Hupotheffapitalien belaftet, im Wege der Hilfs: 

vollſtreckung öffentlich verfteigert. 

Das Berfahren richtet jih nah $. 64 bes 
Hypotb.:Gefeges, vorbehaltlich der Beflimmungen der 
88. 98 ff. der Prozeß-Novelle vom Jahre 1837, und 
erfolgt ſonach bei diefer erftmaligen Feilbietung 
der Zuichlag nur, wenn das Meiftgebot mindeſtens 
den Schätzungswerth erreicht haben wird. 

Dem Notare unbefannte Steigerer haben fich 
gehörig zu legitimiren und über zureichendes Ber: 
mögen auszjumeifen. 

Die einichlägigen Aktenprodukte liegen bis zur 
Berfteigerungs:Tagsfahrt auf der Notariat3-Kanz- 
fei zur Einfichtnahme bereit. 

Starnberg, den 7. Juli 1865. 

Der fol. Notar: 
2. Meilbed. 





Exp.-Nr, 334. 
Bekanntmachung. 
(Paulus gegen Müller p. deb. betr.) 


475. Im Auftrage des fol. Bezirkägerichtes 
Weilheim werde ih am 
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Donnerfiag den 10. Auguf I. 38. Vormittags 
10—11 Ugr im Wirihshauſe zu Herrſching 
die im Steuerdiſtrikte Herrfching gelegenen, unterm 
6. d. Mts. nmotariell auf 150 fl. gewertheten 
Wiesgründe PL.Nr. 11583 umd 1159 Yı2 zu 
3,40 Tagw., worauf im Hypothekenbuche 300 fl. 
Kapital und 30 fl. Zinſenkaution eingetragen find, 

öffentlich verjteigern. 

Das Verfahren richtet ſich nah $. 64 des 
Hppotb.:Gejeges und SS. 98 bis 101 der Prozeß: 
Novelle v. J. 1837 umd erfolgt der Zujchlag 
nur, wenn das Meijtgebot mindeitens den Schäß: 
ungswerth erreicht. 

Die einihlägigen Aktenprodufte können auf 
meinem Antszimmer eingefehen werden, und be: 
merke ich ichließlich noch, daß ſich mir unbekannte 
Steigerer über ihre Perſon und Zahlungsfähigfeit 
auszumeilen haben. 

Starnberg, den 10. Juli 1865. 


Der kgl. Notar: 
L. Meilbel. 





Exp.-Nr. 830. 
Bekanntmachung. 

(Heer gegen Bötterl wegen Hypoth.-Zinfen betr.) 

477. Im Auftrage des k. Landgerichts Starn- 
berg verfteigere ich am 
— ben 29. d. Mis. Früh 9 Uhr auf dem 

ötterl’jhen Anweſen zu Unering 

zwei Ochſen im Werthe von je 66 fl. und eine 
auf 36 fl. gefhägte Kuh und lade Kaufsliebhaber 
biezu mit dem Beifügen ein, daß der Zufchlag 
nur nad Erreihung von mindeſtens drei Bier: 
theilen des Schägungspreifes gegen jofortige Baar: 
zahlung erfolge. 

Starnberg, den 9. Juli 1865. 


Der kgl. Notar: 
8, Meilbed. 


Bevölkernugs-Anzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 8. Frau. 


Getauft: 
6 Kinder: 4 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


(Den 2.) Franz Paul Kopp, Spiritusbrenner u. Aus- 
geher, Inſaſſe v. h, mit Anna Barbara Mänjl, Hafnermei« 
fterstochter v. Heman. Georg Thalhamer, Ausgeber, Inſaſſe 
v.h, mir Anna Dear. Bartlbauer, Binderstochter v Mettmach. 

(Den 3.) Dr. Otto Faltermayer, prakt. Arzt in Alt 
ötting, mit Antonia Haag, Bierbräuerstochter v. Schmindhen. 
Frauz Leingartner, Schmiedgejelle, Infafle v. b., mit Mar— 
garetha Mamhofer, Bauerstochter v. Unterbrumn. 

Geftorben: 


(Den 6.) Mar Scherer, bgl. Spielwaarenhändlers ſohn 
v. h,.4 J. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Getauft: 
14 Kinder: 8 männf., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 
(Den 2.) Michael Steind!, Melberhelfer, Inſaſſe v. bh, 
mir Franzisla Nom. Gleixuer, bgl. Bierwirthstochter v. h. 
Engelbert Zimmermann, Zijchler, Inſaſſe v. Römerftadt in 
Mähren, mit Maria Anna Sedlmayr v. Mering. Michael 
Meyer, Habrifarbeiter, Inſaſſe v. h, mit Thereie Reitlinger 
v. Rechertsried Mlois Dietrich, Gewürzmiühlarbeiter, Ins 
jaffe v. 5, mir Anna Egger, Taglöhnerstochter. 


(Den 4 ) Andreas Trendl, Briefſtempler dah., mit Eli» 
ſabeth Röder, Rentbeamtenstochter. Auguft Geyer, Bai- 
führer v. Oberftren, mit Anna Schimpf, Pehrerstochter. 

(Den 8.) Alois Frey, Lakirergehilfe, Inſaſſe v. b., mit 
Thereſia Walburga Pfillgel, Zimmermannstochter. 


Gcftorben: 
(Den 6.) Simon Haas, bgl. Schmeidersjohn v. h., 1 
M. a. Johann Höfling, Marqueursſohn v. bh, 12 T. a. 
Georg Keller, Büchſenſchäftergehilfe v. h., 44 X. a. Joh. 
Waſſermann, Schneidergehitfe v. Holzleiten, 25 I. a. Ior 
hauna Sifferling, Taglöhnereirau v. h., 76 9. a. 


(Den 7.) Georg Binder, Taglöhner v. Oberhaching, 
47 3. a. Xaver Förg, Brängehilfe v. Nußbicht, 33 9. a. 
Benedilt Friedrich, bgl. Schreinermeifter v. b., 56 J. a. 
Barbara Neumaier, Zrodenkaderstochter v. b., 18 T a. 
Mathilde Stahl, kHofmuſilerstochter v.b., 4M.a. Georg 
Mathes, p Polizeibnreaudiener v. b, 71 9 a. Mung 
Steiner, Rottmeifterswittwe v. b., 85 I. a. 
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(Den 8.) Alois Urban, p. Staatsrathediener v. h., 87 
3. a. Gregor Bernhard, Hausknecht v. Ramſach, 70 I. a. 
Friedrich Mayer, Salzamts-Eontroleursjohn dv. Bayreuth, 
11 9. a. 


In ter St. Anna-Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 6 männl, 1 weibl. Geſchlechts 


Getraut: 
(Den 2.) Joſef Kraus, fig. Schuhflicker u. Zaglöhner 
v. h., mit Anna Walter, Taglöhnerstochter v. 5. 
(Den 3.) Ferdinand Großſchopf, Yohndiener, Inſaſſe v. 
h., mit Dlaria Kathar. Frommtnecht, Bränmeijterstochter v. 
Zwingerberg. Kranz Thoms, k. Hojfapelljänger v. b., mit 
Maria Koder, Hoflapelldienerstochter v. h. Jalob Kainz, 
Zimmergejelle, Injaffe v. h., mit Thereſia Ziegler, Borftadt- 
trämerstochter v. h. Martin Hahn, Zinumerpalier, Injaffe 
v. Wertingen, mit Jalobine Steinle v. Wertingen. 
Geſtorben: 
(Den b.) Joſef Rauch, Beſchälwärter v. Mettendorf, 
02%. 


(Den 6.) Maria Friſchholz, k. Bahnpoftaffistentenstochter 


a 
v.h,4M. a. Joſef Schaub, Taglöhnersjosn v. h., 29 


»= 


’ (Den 7.) Elijabeth Yeitermanm, Taglöhnersfran v. b., 
49 3. a. 


4 


n, 8.) Maria Fiſcher, liz. Kleiderreinigerstochter v. 
. a. Juſtine Regerbiß, Zimmermanmstocdhter von 
IM. a. Clara Spannagi, k. Hoflafaistochter v. 
a. 


era 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getanft: 
9 Kinder: 6 männl, 8 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 2.) Franz Zav. Bauer, herzogl. Schloßhausknecht, 
Inſaſſe dah., mit Diaria Schreiegg, Maurerstochter v. Zürt- 
heim. Joſef Gaſtinger, Maurer, Inſaſſe dah., mit Maria 
Anna Hofſtetter v. h. Joſef Spiehler, Kleiderreiniger, Injſaſſe, 
mit Maria Anna Mittermair, Taglöhnerstochter v. Lauingen. 

(Den 3.) Franz Wader, tig. Mufiter, Injaffe dah., mit 
Karolina Gritid, Söldnerstochter v. Irlbach. Georg Dodl, 
bgl. Gärtner u. Hausbefiger dah., mit Ther. Alleicher, Be 
dientenstochter v. h. 

(Den 6.) Richard Frhr. v. Tautphöus, k. Kammerjunter 
u. Lieutenant im Il. Infant-Regim. Kronprinz, mit Mar- 
garetha Schüler, Gutsbefitterstochter v. h. Johann Kober, 
t. Bezirlsamts ⸗ Altuar in Augsburg, Inſaſſe v. Dillingen, 
mit Philippine Barb. Dar. Hefner, Zollamts-Eontroleurs- 
Tochter v. Bahreuch. 


Geſtorben: 


(Den 8.) Anna Ertl, Milchmannetochter v. Ludwigs · 
feld, 17 T. a. Joh. Pfiſter, b. Sattlersjohn v. h., 10%. a. 


In der hl. Geiſt-Pfarrei. 
Getauft: 
11 Kinder: 6 mannl., 5 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 1.) Ludwig Burgauer, bal. Drechslermeiſter dah., 
mit Theres Andre, Milhmannstochter v. h. 

(Den 2.) Anguftin Oftner, bgl. Hausbefiger u. Fuhr · 
mann, mit Franzista Drexier v. Germetshofen. Joh. Rott, 
Maurer, Imjaffe dah., mit Afra Raub. Anton Haberl, 
Lederergeielle, Infaffe, mit Anna Kellner, bgl. Bindermeifterd- 
tochter dv. Rotthalmünfter. 

» (Den 4.) Franz av. Singer, fuftent. Bezirlsgeometer 
u. bgl. Vorſtadtträmer, mit Franzista Yaberger, Malers u. 
Landger.-Dberjchreiberstochter v. Zittmoning. Matthäus Hilz, 
Privatier dab. u. Bürger in Straubing, mit Diaria Anna 
Britt, leiderhändlerstochter v. Dietenhrim. 

Geſtorben: 


(Den 6) Joſef Schmaus, Oſtbahn · Betriebsinſpeetions · 
Altuarsjohn v. Riedenburg, 29 T. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getauft: 
17 Kinder: 9 männl., 8 weibl Geſchlechts 


Getraut: 

(Den 2.) Franz Zav. Heigl, Metsgergejelle, Infaffe bah., 
mit Magdal. Limbrun, Wäſcherin v. Förubach. 

(Den 3.) Jatob Roth, k. Eijenbahnconducteur, Inſaſſe 
dah., mit Eva Gries, Wagnermeifterstodyter v. Hallſtadt. 
Anton Bogl, Ansgeher, Anjaffe dah., ınit Maria Weiter 
maier, Bauerstochter v. Buchendorf. 

(Den 4.) Chriftian Kaijer, Privatier v. h., Wittwer, 
mit Kathar. Gärtner, Gärtnerstochter v. h. Franz Betten« 
tofer, Photographengehilfe, Iuiaffe v. b., mit Amalia Scheigl, 
Zahlmeifterstochter v. h. 

(Den 5.) Philipp Schmitt, Rentamtsbeibote, Inſaſſe v. 
b. mit Suſanna Willner, Schmiebstodjter dv. Unterweiſſen · 
runn. 


(Den 6.) Stefan Zatelli, Bildhauer, Inſaſſe v. h., mit 
Maria Heilmayer, Traiteurstochter v. h. 

(Den 8.) Bincenz Knott, Obermüller, Inſaſſe v. h., mit 
Betronilla Eder, Manrerstochter dv. Burghaujen. 

(Den 9.) Karl Huberti, Medyanitergehilfe, Juſaſſe v. h., 
mit Karolina Engelmann, Holzhänblerstochter v. h. Ludw. 
Sirt, Privatbuchhalter, Injaffe v b., mit Therefia Burger, 
Spielwaarenhändlerstodhter v. h. 
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Geſtorben: 
(Den 6.) Joſef Aug. Müllbauer, p. k. Miniſterialrath 
h. 83'/ı 3. a. 


; es — Friedrich Duntze, k. Infant -Hauptmannsjohn 
v. h. . 0. 

(Den 8.) Bhilomena Genewein, Taglöhnerin v. Pitzthal 
in Tyrol, 19 93. a. Anton Häufel, Privatierv. h., 73 3. a. 


In der proteftautifchen Pfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 5 mänul., 4 weibl. Geichlechte. 
Getraut: 

(Den 27. Juni.) Johann Nilol. Franz, k. Boftaffiftent 
dah., mit Fanni Henriette Friederile Pink, f. Delanstochter 
v. Kirchenlamiz. 

(Den 4. Juli.) Karl Haß, k. Gentralftaatsfaffa-Offiziant 
dv. h., mit Mathilde Reinhardt, I. Eentralftaatstaffa-Offizi- 
antenstochter v. h. 

(Den 6.) Friedr Maler, Major v. großberzogl. baden- 
(den Armeecorps, mit Aloiſta Antonia Berftändig, k. k. 
öfterreih. Gendarmerie-Rittmeifterstodyter v. Agram, 

. (Den 9.) Chriſtian Schmidt, Zinmergefelle dah., von 
Deiningen, mit Augufta Friederite Perraih, Taglöhnerstochter 
db. Lutzen. 

Geforben: 

(Den 6.) Karolina Stürmer, herzogl. Kammeroffiziant.+ 
Gattin v. h. 44 9. a. 

(Den 7.) Ludw. Rummel, b. Bädersjohn v. h., 7 T. a. 


(Den 8.) Margaretha Stapf, dgl. Bürftenmacerstochter 
d. h. 14 Ta. 


In der Pfarrei der Vorſtadt An. 
Getauft: 
15 Kinder: 4 männl., 11 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 2) Mathias Kornprobft, Taglöhner, Inſaſſe dah, 
mit Magdalena Gerold, Häusleretochter v. Wefterholzhaujen. 


(Den 5.) Joſef Winkler, Mufiter, Injaffe dah., mit 
M. Magdal. Nidi, Hafnergejellenstochter v. h. 


Grftorben: 
(Den 6.) Ludwig Bihler, Taglöbnersfohn v. h., 26 
= — Barbara Forfiner, Schuhmachergehilfenstochter v. h., 
a. 
(Den 7) Georg Kreuzer, Taglöhnersjohn v. h., 1 M. 
a Moifia Straßer, Schneibergehilfenstocter v. b., 7X. a. 


Yu der Pfarrei der Borftadt Haibbaufen. 
Getauft: 
9 Kinder: 1 männl., 8 weibl. Geſchlechte 
Getraut: 


(Den 2.) Ludwig Anmayer, Maurerpalier, mit Maria 
Pangratz, Scuhmacherstochter v. Egmating. Balentin Bit- 
tinger, Biegelarbeiter dab., mit Bittoria Link, Sadträgere« 
tochter v. Aichach. Nikolaus Feſt, Zimmergefelle, Injaffe 
dah., mit Margaretha Geigenfeind, Sirumpfwirlerstochter v. 
Hohenfels. 

Geſtorben: 

(Den 6.) Maria Gruber, Heubinderstochter v. h., 11 M.a. 

(Den 8.) Therefia Daimer, Taglöhnerin v. h., 439. a. 
Maria Anna Weinnärtner, Maurersfrau vd. h., 46 9. a 


In der Biarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
4 Kinder: 3 männl., 1 weibl. Geſchlechts 
Geftorben: 
(Den 6.) Franz Zav. Heiler, Gärtnergebilfensjohn v. h, 
15 £ a. Joſef Schmid, Gürtler, 58 J a. 
en ) Marıa Schwimmer, Biltmalienhändlerstochter 
v. b., a. 


Im ijraelitifhen Cultus. 
Geboren: 
1 Kind weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 27. Juni.) Jakob Oberdorfer, Regenſchirmfabri · 
lant. Inſaſſe dah., mit Bertha Gutmann, Oekonomenstochter 
v. Waſſertrũdingen. 

(Den 6. Juli.) Joſ. Theilheimer, Fabrilant v. Ravensburg 
im Könige. Württemb., mit Roſalia Dorville, bgl. Schnei- 
dermeiſterstochter v. h. 
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dhrannen=-WUnzeige 
von auswärtigen fehrannenberehtigten Orten. 
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Druck von F. Straub (Wireisbahreplag Nr. 3) in Munchen. 


Münchener Amtsblatt. 





16. 3uli 18659. 





Sonntag, 


as Milı ‚Amteblatt, ; zugleich Amts: und Ange ebfatt des Stabtma iftrates Münden, der m, der 
* „der engl — 





Ämter Münden 1./3: umb r./9.,"ericheimt mödentlich zweimal, Mittwoch und Sonntag. Der 

nımeratiomdpreis ift jährlig 3 fl., haibjährig 1. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man abommirt im 

ünden im Polizei-@ebäude Zimmer Hr. 29/0, auswärts bei dem nächſtge! F en Poſtamte * guſeraie wird die 
eZeile zu 6 fr, aneifpaltige zu 8 fr. oder dem Raume mad beredjnet. 





Inhalt: Dienſibotenwech | am Biete © Jacobi 18 1865. — Ginhebung bes inhebung des Brandaffefranz- Reftanefchlages pro 


Bu — Schluß der ftädt. — — Orts polizeilich· Bau · Vorſchriften. — Gant der Schneiderseheleute Anton 
EZ ——— ee a — Oauber, beabich. Soldaten des 


— Ausübung des 
gr Bollzng. des Mer. 198. Abi. II des Boligeiftre — Samml für ‚die, durch Brand beſchädi 
Bemoh von Oberftborf — Berübung von Betrügereien auf M — A —* Agenten. — Errichtung —8 
eſch und Schlachthauſes — Zugelaufener Hund Sgafrande — Deffenliche Gerichederhandiungen des ft. Yandge- 
richte Starnberg. — Vevöfterungs-nzeige, — Preibant — Biehunartt, — wleifh-, Bitmalien- und Scwanuenpreiie. Sei 


Amtliche Anzeigen 


Bekanntmadung. 1 
Dienſtbotenwechſel am Biele Jacobi 1865 betr.) 

478. Zur Anzeige der am Jatobi I. Js. fattfindenden Dienftewechfel, Eintritte und Aus: 
tritte ſammtlicher weiblicher Dienftboten, werben nachbenannte Termine im Polizeigebäude Ar. 50 
über einer Stiege Morgens von 8—11 Ahr und Rachmittagß von 2—5 Uhr beftimmt : 








Exp-Nr. 47889. 





1 


Stadtviertel 
ober — Unmelbetage, Ä des 
Borftabt. | f. Bezirkskommiſſärs. 
J. Kreuz-Biertel Freitag ben 28. Juli Löwengrube Nr. 14/2. 

II. Sainftag DB. u Dienersgaffe Nr. 13/2 rechts 

1 Anger: Biertel Montag a Unteranger Nr. 16/1. 

— para Dienjtag „ 1. Auguft Brunngafje Nr. 91. 

V. Max⸗Vorſtadt I Mittwoch „2. „ Marsſitaße Nr. %ı. 

















a. Stadtviertel 



































| , 
+3 oder Anmeldetage | y be #7 07 
3 | VBorftadt. | 1 Bezirkskommiſſärs 
VI. Max-Vorſtadt II und | Donnerftag den 3. Auguft Therefienftraße Nr. 91/0. 
Schönfeld-Vorftadt | 
VIL| St. Anna:Borftabt Freitag 2 ei Zweibrüdenftraße Nr. 2/1 
im Aretin ſchen Haufe. 
VIII. Jar⸗Vorſtadt Samftap ı „IE m Fraunhoferftraße, Nr.%/1. 
IX. | Ludwigs:Vorftabt Montag R= N Ar Baierſtraße Nr. 123 Bar: 
terre rechts. 
“ X. Vorftabt Au Dienftag en Mariapilfplag Nr, 23/1. 
XL) Borftabt Haibhaufen inel. Mittwod „. 9. Aeuß. Wienerftr. Nr. 76/1. 
ber ehemal. Gemeinde 
Namersdorf 
XL. | Borftadt Giefing Donnerfiag „ 10. 5 |Pilgerbgeimeefte. Nr. 1271: 


Die Dienfigerrichaften find verpflichtet, den Eins und Austritt ihrer Dienftboten an ben oben 

ejegten Terminen oder Tängftens innerhalb 3 Tagen von eg Terminen an — unter 

Vorlage des Dienſtbotenbuches der k. Polizeidirektion (Zimmer Ar. 600) entweder ſelbſt anzuzeigen 

oder durch ihre Dienſtboten anzeigen zu laſſen. — 
Die Dienfbotenbücer End nach geihehenem Eintrage des angezeigten Dienfteintrittes von 

ber Dienfthberrfhaft aufzubewahren. 2 
Außerdem wird bemerkt: 20004 —— 

1) fogenannte Probe⸗ und Aus hilfs dienſte ſowie Aufnahmen von Dienſtboten außer ber Ziel: 
zeit find innerhalb längftens drei Tagen unter Vorlage bes Dienftbuches entweber durch die 
Dienſtherrſchaft felbft anzuzeigen ober dutch die Dienftboten anzeigen zu laflen ; 

2) bie theilmeife noch herrſchende Anficht, daß innerhalb der erften 14 Tage nad dem Eintritte bas 
Dienftverhältnig einfeitig gelöst werben könne, ift irrig; vielmehr ift weber der Dienftherr: 
ſchaft die Entlaffung des Dienftboten, noch biefem ber Austritt aus dem Dienfte ohne Zuftigmung 
bes andern Theiles oder ohne gefeglihen Grund geftattet. 

Die Nichtbeachtung vorftehender Anordnungen, fowie das Eingehen von Scheindienften zieht 
die in den Ärtileln 215—217 des Poligeiſtrafgeſehes vorgegeichneten Strafen nad ſich — 


Am 12. Juli 1865. 
Königl. Polizei-Diretion Münden. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


1 


Exp.-Nr. 47660. 
Beſtanntmachung. 
(Tie Einhebung des Brandaſſekuranz · Reſtausſchlages pro 1663/64 betr.) 
479. »Bufolge Ausſchreibens der kgl. Regierung von Oberbayern (Kreisamtsblatt Nr. 48) vom 
21. Mat 1865 ift der VBrandafjekuranzReftausfchlag pro 1863/64 ungefäumt zu erheben. 
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Derfelbe ift gleich dem Borjahre von den Beitragspflichtigen unmittelbar bei ber Brandaſſekuranz⸗ 
Kaſſa einzubezahlen, und haben Zahlungsjäumige vor Allem jofort einen Mahnboten zu gemwärtigen, 
welhem eine Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten ift. 

Demgemäß werden die Beitragspflichtigen der 

Iſar-Vorſtadt 
beauftragt, den fälligen Brandaſſekuranz⸗Reſtausſchlag für das Rechnungsjahr 1863/64 
am Montag den 17. Juli, 
am Dienftag den 18. Juli, 
am Mittwodh den 19, Juli 


jebesinal von 8 bis 12 Uhr Vormittags im Lofale der ſtädtiſchen Brandaſſekuranz-Kaſſa (Pet:rsplag 
Nr. 5) gegen Empfangnahme der Quittung zu berichtigen. 
Berechnung der einzuzahlenden Beträge wird bemerft: 
y) da der Reſtausſchlag pro 1863/64 
in der I. Klaſſe mit — fr. 1 DL, 
we un I ER, 
ri. re 
IV. — 1 3 
on jedem Hundert des Verfiherungstapitales zu bezahlen ift 
2) bob der Vorſchußfond für jedes Hundert der pro 1861/62, 1862/63 und 1863/64 in Wirk 
ſamleit getretenen Eintritts- oder Erhöhungsfapitalien 2 fr. beträgt, und 
3) daß der Beiſchlag für Gebäude mit fewergefährlichen Anlagen 
in der I Klaſſe 6 kr. 1 DL, 
u — dL., 
„„ WM „ 10. — bl, 
ae RUE II. 


entziffert. 
Am 14. Yuli 1865. 
Magiftrat der f. Haupt- und —— München. 
E v. Widder, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 81696. 
dekanntmadung. 

480. Nach den Sparkaffaftatuten bleibt die Sparkaſſa jährlich vom 15. Auguft bis 1. Oftober 
— damit die Bücher dieſer Anſtalt gehörig abgeſchloſſen und die Jahresrechnungen geſtellt 
werden können. 

Während dieſer Zeit können keine Einlagen gemacht, wohl aber die eingelegten Gelder gekündet 
werden, welche nach Ablauf par vier Wochen heimbezahlt werden, was hiemit ftatutengemäß zur 
Öffentlihen Kenntnig gebracht wir 


Am 6. Juli 1865. " 
Magiſtrat der königl. Haupt⸗ * Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeiſter. Stadelmann, Sekretär. 
— — * 1* 
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Ortspolizeiliche Bau⸗Vorſchriften 
für die königſ. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 


481. Die Local:Baucommiffion München erläßt auf Grund bes Art. 180 bed Polijzeiſtrafgeſetz⸗ 
buches und zu $. 13 der allgemeinen Münchener Bauordnung vom 2. Oktober 1863 im — 
ei Befhofeit * Feuerſicherheit der Bauten folgende ortspolizeiliche Vorſchrift über die Eigenſchaften 
er Baumaterialien. 


$. 1. 

Ziegel und Badfleine müſſen den Einwirkungen der Feuchtigkeit der Luft und bes Froſtes wider: 
ftehen, daher aus Lehm ohne Beimiſchung fremder Beſtandtheile, als Steine, Erbe, Schlamm ꝛc. x., 
gut gearbeitet, volllommen ausgebrannt und von hellem Klange fein. 

Nur folhe Steine dürfen zu den Umfaſſungs- und Gefimsmauern, dann zu Fundament: und 
Tragmauern, Kaminen, Pfeilern, Gewölben und Bögen verwendet werden. 

$. 2. 

Die bei der gewöhnlichen Ziegelfteinfabrifation, d. h. bei. jedem Ziegelbrande fich ergebenden 
dreierlei Eorten von Baditeinen find forgfältig auszufheiden, und dürfen bievon die ſ. g. Ketten: 
fteine nur zu den Fundamenten der Gebäude, zu Kanälen, zu Abtritt:, Dung: und Berfiggruben, 
dann die im Biegelofen oben liegenden, minder ausgebrannten Badfteine nur zu einfachen Mittel 
und Scheidemauern im Innern der Gebäude verwendet werben. 


8. 3. 

Ta die Feitigfeit und Sicherheit der Bauführungen und insbefondere die Solibität bes Etein- 
verbandes ein gewiſſes Minimalmaß der Ziegelfteine erfordert, fo wird als Meinftes zuläßiges Maf 
für die gewöhnlichen Ziegelfteine im ausgebrannten Zuftande mindeftens eine Länge von 12 bayri— 
hen Zollen, eine Breite von 594“ und eine Dide von 2°4 beftimmt. Selbfiverftänblich bleibt die 
Berwendung der bisher dahier üblihen Badfteine mit 14 Zul Länge, 6°” Breite und 3 Dide 
nicht allein unbeanftandet, fondern ericheint vielmehr als räthlih und wünſchenzwerth. 


8. 4. 
Zu einer und berfelben Mauer dürfen, um einen foliden Steinverband mit gleich biden Mörtel: 
fugen zu erhalten, jedenfall nur ganz gleich große Fiegelfteine in Anwendung kommen. 


8. 5. 
Mo maflives Mauerwerk vorgefhrieben ift, ſowie bei anszjumanernden Riegelmänden find nur 
Werk: und Bruchſteine oder gebrannte Badjleine zu verwenden; j. g. Luft: und Hohlziegel find da: 
ber hiebei verboten. i 


$. 6. 
Der Mörtel muß aus einer Miihung von gut aufgelösten bindenden Kalle oder Gement und 
gereinigtem, d. i. von Erde, Schlamm, Lchm und dergleichen Beſtandtheilen befreiten, körnigen Sanbe 
beſtehen. 


g. 7. 

Eiſen-Ballen, Schienen und Eäulen, welche in Gebäuden an der Stelle von Tragmauern, Gurt: 
bögen und Pfeilern oder als Gewölbewiderlager oder Füſſe verwendet werden ſollen, ſind durch den 
ausſührenden Baumeiſter vor ihrer Verwendung in allen Theilen genau zu unterſuchen, und deren 
—— nach vorgängiger Berechnung der auf dieſelben treffenden Belaſtung zu prüfen oder 
prüfen zu laſſen. 
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8. 8. 
Guß⸗ und Shmicbeifen überhaupt, welches zu Bauten verwendet wird, insbeſondere zur Ein: 
getan Berftärtung oder Herftellung konſtrultiver Bautheile, ift gleichfalls vor der Verwendung 
zu unterju 


’ . 9. 
Alles Bauholz muß gejund, gut ——— und von einer Stärke fein, welche mit deſſen 
Zwed-Beftimmung im richtigen Berhältnifie fteht. 
Münden, ben 14. Juni 1865. 
Local - Bau-Commiffion München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Rnogler, Sefretär. 


Vorſtehende ortöpolizeiliche Borfchriften wurden von ber k. Regierung von Oberbayern unterm 
6. Juli d, Ihrs. für vollyiehbar. erklärt. 
Münden, den 10. Juli 1865. 
Local + Ban - Commiffion München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 9427. 
dekanntmadung. | 
(Wittmann Anton und Glementine, Schneidersehelente zu Münden, Gant betr.) 
482. Es wird befannt gemacht, daß das unterm Heutigen erlaffene Prioritäts-Grienntniß am 
Donnerfing ben 20. Juli 1865 
an bie Gerichtstafel angeheftet wird. 
Gonel, Münden, den 4. Juli 1865. 
Königl. Bezirksgericht München links der ar. 


Der kgl. Diretor: Kopp. 
Mad. 





Exp.-Nr. 8657. 2 
dekanntmadung. 


An ſämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Ausübung des Vermittlungeanıtes betr.) . 

483. Da nah gemachten Wahrnehmungen das durch $. 120 des revid. Gemeinde-Edikts ben 
Gemeinbe-Ausfhüflen Übertragene Vermittlungs⸗Amt häufig nicht entiprechend ausgeübt wird, werben 
folgende in bem erwähnten $. 120 und in den Berorbnungen vom 31. Mai und 20. Dftober 1810 
enthaltenen Beftimmungen zur Befolgung in Erinnerung gebradt : 

1) Nicht der Vorfteher allein, jondern der ganze Ausihuß hat fich der gütlihen Vermittlung ber 

Etreitigleiten, weldde unter Gemeindegliedern entftehen, zu unterziehen. 


— 68 — j 


2) Die Borladung vor ben Ausſchuß hat auf die nämliche Weiſe wie in andern Gemeindeange⸗ 
legenheiten zu geſchehen. 

Im erſten Ausbleibungsfalle muß der Nichterſchienene Elager ober Beklagter) 30 Er. 
Etrafe in die Gemeindefafje entrichten, wenn nicht gültige Entſchuldigungsurſachen vorhanden 
find. Bleibt bei der zweiten Beftellung der Beklagte wieder aus, jo wird angenommen, daß 
er fih der gütlihen Ausſöhnung beharrlich weigere, bleibt aber ber Kläger auf die zweite 
Ladung aus, jo wird feine Klage ald zurüdgenommen angejeben, und er dann ſich nur gegen 
eine bůhr von 30 fr. wieder bei dem Gemeinde-Ausſchuſſe um, bie Vermittlung in der 
nämlihen Sade melden. 

3) Mißlingt die Sühne oder ift der Beklagte ungeachtet. ber en um 30 fr. auf bie zweit: 
malige Ladung vor dem Vermittlungs-Amte nicht erichienen, fo it dem Kläger ein Zeugniß 

 bierüber auszuftellen. 

4) Kömmt ein Vergleich zu Stande, fo find die Gemeindegliever zu veranlaffen, venfelben fogleich 
fchrifttich aufnehmen zu laffen, indem nad dem Gefege vom 1. Juli 1856 (Gef.-BL. ©. 349) 
der Vergleich in diefem Falle rechtöverbindlih ift, während außerdem ber Vergleich nur. bie 
Wirkung einer mündlich außergerichtlich getroffenen Uebereinkunft Hat. 

5) Die Parteien find nicht Schuldig, für.den Sühneverfuh eine Gebühr zu entrichten. 

6) Dem Gemeinde-Ausfhuffe bleibt es übrigens, foferne der Bellagte dazu bereit ift, unbenommen, 
auf Anfuchen bes einer anderen Gemeinde angehörigen Klägers freiwillig die gütliche Vereinig- 
ung beiver Theile zu verfuhen. - 

7) Den Betheiligten ift das Recht vorbehalten, Männer ihres Vertrauens zu benennen, melde 
unter Leitung des Gemeindevorfteherd oder eines anderen Mitgliedes bes Gemeindeausſchuſſes 
— mit demſelben, jedoch ohne allen Zwang oder De, einen Bergleih zu 
erwirten fich beftreben. 


Münden, den 9. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt Mitnchen links der Ifar. _ 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 16871. 


Bekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindbevorfteher des Amtsbezirles. 


484. Der beabſchiedete Soldat des k. 7. nfanterie-Regiments Johann Hanber von Willburg: 
ftetten joll fih im der Nähe Mündens aufhalten. Sollte er in einer biesamtlihen Gemeinde ih 
befinden, fo hat ber betreffende Vorſteher ihn auf 

Mittwoch den 19. Juli Bormitiags. 

anber mit bem Bemerken vorzuladen, daß er feinen Urlaubspaß mitzubringen habe. 


Münden, ben 7. Juli 1865. 
Königliches Bezirksamt München links der Yfar. 
Freyberg. 





Bekanntmadung. 


An fämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Den Bollzug des Art: 198 Abſ. II des Polizeiſtrafgeſetzbuches betr.) 

485. Nachdem bie polizeilihe Tarirung des ches bereit3 vom 1. uni I. Is. an verfuchs: 
weife aufgehoben und bie Regulirung ber Fleiſchpreiſe der freien Concurrenz überlaffen wurde, gleiches 
aber bezüglich ber Bierpreife vom 1. Dftober I. 38; eintreten wird, drängt fi die Frage auf, ob 
es nicht zwedmäßig ericheine, zu Art. 198 Abſ. LI des Poligeiftvafgefegbuches bezügliche ortspoiizei⸗ 
lihe Vorſchriften zu erlaflen. 

Indem ben Gemeindeverwaltungen bie Erlaffung folder Vorfchriften zur Erwägung empfohlen 
wird, ergeht zugleich an jene, welche ſolche wirklich erlaffen, der Auftrag, diefelben behufs der Er: 
wirkung ber Vollgiehbarkeitserklärung ander in Vorlage zu bringen. 

Münden, ben 10. Juli 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der far. 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 15689. 
dekanntmadung. 


An ſämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Sammlung für bie durch Brand befhädigten Bewohner von Oberftdorf betr.) 
486. Die Hauscolleften häufen fih fo, daß es erflärlih wäre, wenn bie Gemeindevorfteher 
feine oder nur wenige Beiträge mehr erhalten würden. Seit längerer Zeit erreichte aber fein Brands 
unglüd die Größe beifen, welches nad der im Kreisamtsblatte S. 1292 enthaltenen Schilderung den 
Markt Oberftdorf betroffen hat. Werden biefe Berhältniffe den Gemeindeangehörigen bekannt gegeben, 
fo ift doch mit Eicherheit: anzunehmen, daß Biele auch zur. Linderung der Noth der Oberftoorfer einen 
Beitrag — mag er auch noch fo gering fein — geben werben. 
Den Gemeindevorftehern wird vertraut, daß fie die Allerhöchft geftattete Collekte mit dem Eifer, 
ben das Mitleid mit den DOberftdorfern in ihnen erweden muß, vornehmen werben. 
Der Ertrag oder Fehlanzeige ift binnen 6 Wochen anher mitzutheilen. 
Münden, ben 8. Juli 1865. 
Königliches Bezirksamt Münden links der ar. 


Freyberg. 


Exp.-Nr. 14686. 
Sekanntmadung. 
An fänimtliche Gemeindebehörden des Amtsbezirles. 
(Berübung von Betrügereien auf Märkten betr.) 
487. Sämmtliche Gemeindebehörden werden auf das im Kreisamtsblatte Nr. 60 ©. 1301 


enthaltene hohe Regierungs- Anschreiben bez. Betr. mit bem Auftrage hingewieſen, basfelde in bet 
Gemeinde befonders befannt zu machen. 


Münden, ben 7. Juli 1865. 
Königl. — München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 15866. 
Bekanntmachung. u 
An ſammtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 


(Aufftellung von Agenten betr.) 

488. Es wird hiemit befannt gemacht, daß ber Leverer Kaver Müller von Planegg als Agent 
der Berlinischen Fenerverfiherungsanjtalt für den Umfang des k. Vegirtamtes Münden 1.3. be 
ftätigt wurbe. 

Münden, ben 7. Juli 1865. 


Koniel. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 16425. 
dekanntmadung. 

489. Es wird biemit befannt gemacht, daß ber Commiffionär Friebrih Banner in Weilheim 
in widerruflicher Weiſe ala Agent der deutſchen Feuerverſicherungs-Gefellſchaſt auf Gegenſeitigkeit in 
Ludwigshafen für den Umfang bes Bezirkes Weilheim und Münden L.J. beſtätigt wurde. 

Münden, ben 8. Juli 1865. 

Königl. Bezirksamt München Links der Far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 15411. j 
Sekanntmadung. 
An fämmtlihe Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Aufſtellung von Agenten betr.) 
490. Die obengenannten Oemeinbeverwaltungen werben biemit in Kenntniß gefeßt, daß ber 


Muſiker und Defonom Michael Zeller von Traubing als Agent der Rheiniſchen Verfiherungsgefell- 
haft in Mainz für den Umfang des k. Bezirksamtes München 1.3. diesſeits beftätigt wurde. 


Münden, ben 8. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 
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Exp.-Ir. 47981. i 
Bekanntmadung. 
(Errichtung eines Wald und Schlachthauſes in dem Anweſen bes Nilol. Zenner am ber Thereftenhöhe in Unterſendling betr.) 

491. Nikolaus er von Unterfenbling beabfiätigt in feinem Anweſen an der Therefienhöhe 
ein Schlacht⸗ und hans zu errichten. 

Diefes wird im nblide q auf $. 1—4 ber allerh. Berorbnung vom 16. Mai 1863 (K. A. Bl. 
©. 2) zur öffentl Kenntniß gebracht mit — daß zur Verbeſcheidung etwaiger von 
Seite der Betheiligten in —— ne Sa 1088 Daralı 

Samftag den Vormittags 10 Uhr 
bierorts anberaumt ift und zwar unter ge Vie daß die Betheiligten, welche bei biefer 
Tagsfahrt keinen Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig fein würden. 
Bis zu obigem Termine kann ber Plan bieramts ——— werden. 


Münden, ben 13. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt — linls der Iſar. 
Freyberg. 
Eep ·Ve 16258. 
Beſtanntmachung. 
Gugelaufenen Hund betr.) 
402. Dem Bahnwärter Franz Neil auf der Faso Nr. 18, Gemeinde Oberſchleiß⸗ 
u it vor ungefähr 8 Tagen ein Hund von jhwarzer F Der an ber" Bruft und den Pfoten 
(Rattenfänger) zugelaufen, was mit dem Bemerfen bekannt gegeben wird, daß ber fich mels 
bende Eigenthümer bie Koften gegenmwärtiger — mit 1 fl. 10 kr. beim Abholen bes Hundes 
zu bezahlen hat. 
Münden, ben 6. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Jar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 15109. 
Sekanntmadung. 


493. Die Räude unter den Schafen bed Leonhard Graf in Happerg ift erloſchen und wird 
deshalb die unterm 26. April I. 38. angeordnete Sperre wieder aufgehoben. 


Münden, den 11. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Oeffentliche Gerihtönerhandlungen des k. Landgerichts Starnberg. 
Berurtheilt wurden: 
(am 6. Juli) Johann Schmutzer, Bauer von Frieding, wegen Mißhandlung zu 1 Tage 
2 
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Arreft ; * Leonhard Hartl, Gütlersſohn won Aſchering, wegen Ehrenkränkung zu einer Geldſtrafe 
von 30 fr.; A 

(am 8.) Johann Haidinger, Taglöhnersiohn von Oberindling, wegen Bettels und Lanud⸗ 
ftreicherei zu 3 Tagen Arreſt; — Anton Hafchner, Scneidergefelle von München, wegen Bettels 
und Lanpftreicherei zu 2 Tagen Arreft ; 

(am 10.) Gebhard Forfter, Dachdecker von Lochau, wegen Lanbitreidherei zu 1 Tage Arreft; 
— Johann Beil, Dienftfnecht von Arzla, wegen Diententlaufens zu 3 fl. Geldftrafe ; Zn 

(am 11.) Katharina Mayr von Dettenſchwang, Elifabetba Dangl von Wolfratshaufen, 
Johann Hönig von Deuering, Xaver Muffad won da, Marianna Fink von da, Marianna 
Leiß von Münden, Joſef Pilger von Hohenſchlauch, Elifabetha Behr von Ludwigsmoos, Lo— 
ren; Unfinn von da, Maria Schmid von Deuering, Katharina Dauer von Walfertähofen, 
Maria Köhler von da, Margaretha Sieber von Karläberg, Elifabetha Sieber von da, 
fämmtlihe wegen Betteld zu 1 Tage Arreft; — Simon Eiba, Söldnersſohn von Kiffing, wegen 
Diebſtahls zu 3 Tagen Arreft; — Eylveft Bartl, Dienftineht von Frieding, und Georg Fergl, 
Dienſtknecht von Inning, wegen Eigenthumsbeſchädigung Zu je 6 Tagen Arreft; — Xaver Salder, 
Lehrersjohn, Jakob Hörmann, Gütlersfohn, Georg Möftl, Bauer, fämmtlihe von Hechendorf, 
und Urban Meg, Dienſtknecht von Güntering, wegen Echlägerei zu je 3 Tagen Arreft; 

(am 13.) Simon Krätz, Schneidersfohn, Martin Eggensberger, Fiſchersſohn, Gotthard; 
Sallinger, Gütlersfohn, fämmtlihe won Ganting,; wegen Polizeiftundübertretung, Eigenthumsbes 
ſchädigung und groben Unfugs zu je 3 Tagen Arreft und 1 fl. 30 fr. Gelpftrafe; Taver Preis, 
Tienftfneht in Gauting, wegen Eigentbumsbefhädigung und groben Unfugs zu 3 Tagen Arreit; 
Matbias Ehneider, Hanmerſchmiedsſohn, Karl Finiterer, Sattlersfohn, und Auguſt Velasco, 
Revierförftersfohn, fämmtliche von Gauting, wegen Polizeiftundübertretung zu je 1 fl. 80 fr. Geld⸗ 
ftrafe; — Maria Kaftner, Dienftmagd in Geifenbrunn, wegen Uebertretens der Dienftbotenvor: 
Ichriften zu 2 fl. Gelpftrafe; Mathias Stempfl und Johann Zah, beide Gütler von Unterzais: 
mering, wegen Felddiebſtahls zu je 1 fl. Gelnftrafe. 





Ger. -Botensgattin dv. h., 38 I. a. Ant. Raid, fuft. Yorto- 
Goflecteur v. Buchloe, 50 Fa. Mathias Schleger, Bräu- 
gehilfe v. Steinerlirchen, 69 3. a. ; 

(Den 10.) Maria Bullwein, Zimmermannetochter v.b., 


Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan: Pfarrei zu 
U. 8. Frau. 


21 3. a. Georg v. Ehrne Melchthal, Privarier v. b., 62 
Geſtorben: J. a. Marianna Greif, Manrerswittwe v. 5. 769. a. 


(Den 10.) Anton Eingeleinger, Handlungsbuchhalter 
v. Freiſing, 36 9. a. 

(Den 12.) Georg Liebl, Schueidermeiſtersſohm v. Bo— 
gen, 43. a. 


In der St. Peters: Pfarrei. 


Geſtorben: 

(Ten 8.) Anna Brucker, Wäſcherin v. b., 51 9. a. 
Noman Graßer, Schuhmachergehilfe v. Schwabmünchen, 21 
2. a Michael Hecht, Badıräger v. Altenlreuth, 25 2. a. 
Therefa Schirfit, Rnſiterswittwe v. h., 76 8. a. Franz 
ev. Sturm, Schuhmachergehilfe v Schierling, 81 ©. a, 

(Dın 9) Xaver Faber, Hauslknecht v. Gansheim, 39 
8, a. Surigunde Rärber, Dienumagd dv. Creußen, 238 a. 
Michael Fir, Wälder v. h., 78 J. a. Koicf Bemonille, 
Cpänglergeyitje v. b., 59 3. a. Konflantia Häusler, Bez.» 


vudwig Weingärtuer, Brivatiersjohn v. b., 1 M. a. Joſef 
Wenninoer, Oftbahn-Geometersfohn v. Cham, 1 M a. Diaria 
Graßl, Tienfimagd dv. Gef nfeld, 23 3. a. Lofch Lechner, 
eand. philos, v. Jettiugen, 22 J. a. 

(Den 11.) Emil Niggl, kCentralſtaatolaſſebuchbalters · 
ſohn va h, IM. a. Farm. Bonti, Scilerjehilfe v. Leoben 
in Steyermarl, 40 J. a. 

{Den 12) Joſef Grimwald, chem. Hofbanzimmermann 
v. Numphenburg, 78 J. a Mathias Arlbacher, Taglöhner 
dv. Alteglofsheim, 28 3. a. Amalız Kwiatkowskia, Echau« 
fpielertur v. Bränmin- Bähren, 2393: a. 


Ju ter St. Anna-Pfarrei. 
Geftorbei: 
(Den 9.) Joſef Kern, bgl. Tafernwirthefohn v. h., 23 
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T. a. Marianna Ricpel, Taglöhnerswittwe v. h., 643. a. 
(Den 11.) Framzisfa Badımann, Hofheizerstochter v. h., 
2 ee Mar Stiginger, dgl. Zimmermeiftersfohn v. h., 
11 ©. 
(Den 12.) Anna Snber, 1. Hofziımmerfrotteurggattin v. 
b., 37 93. a. —* on Militär Unterveterinärarjt.r 
Tochter v. h. 3M 


In der &. Ludwigs⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 


(om 7 _— Kornfelder, Regim.Quartiermeiſters · 
tochter v. h., 5 


(Ten 9.) — Richter, p. k. Leiblaquai v. h., 77 J. 


a Rofina Sedimaier, Dlaurerstochter v. h., 21 T. a. 
(Den 10.) Iof. Probft, Taglöhnersfohn v. Thallirchen, 
- - a. Gresjenz Neitmair, bgi. Milchmannswittwe v. b., 


92a 
(Den 12.) Gregor Sturm, chem. Gypäbrenner v. h., 


89% a. 
In der bl. Geift- Pfarrei. 
Geitorben: 

(Dem 10.) 30. Schnellinger, Zimmermann v. h., 88 9. a. 
(Den 11.) Qoh. Brandl, Bogelhändiersjohn v. h., 22 

T. 0. Anna Maria Mayr, Zaglöhnerswirtive v. h., 78 2. a. 
(Den 12.) Heiur. Boͤckeler, k. —— 

v. h. IM. a Cresz. Schmid, bgl. Outmarherstochter v; h 
3m. a. Ludw. Bauer, Biltualienhäudlerbſohn v. h.,5 M. — 


Iu der St. Bonifaz⸗Pfarrei. 


Geſtorben: 


(Den 9.) Paul Göttfried, Schullebrersſohn v. h.43. a. 

— 10.) Georg Schmid, bgl. Mildimannsjohn v. b., 
4 

(Den 11.) Anna Kerber, k. Brandaffelurang-Infpeftors« 


Tode. dv. Bamberg, 13. a. Cajetan Scheidinger, Aus 
ladersſohn v. Zraunftein, 2 M. a 
(Den 12.) ae v. Schmid. Kohheim, Privatiers- 
Wittwe v. h., 82 3. a 
In der Biarrei der Vorftadt Au. 
Geftorben: 
F — 9.) Walburga Staudtuer, Taglöhnerstochter v. h., 


(Den’ 12.) Anna Schelle, Werknreiftersfeau v. 6,609. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Geftorben: 
(Du 10) Georg Schmid, Ziegelarbeiter v. Weihering, 


. 0. ‚ 
(Den 11.) Kathar. Gansmaier, Zijchlergehiljensivau ®. 


b., 42 J. a. 
(Den 12.) Maria v. d. hi. er — 
23.* 


im Kloſter 3. gut. Hirten, v. Stillnau, 4 
An der Partei der Vorſtadt Giefing. 
Geflerben: 
(Den 9.) Roſina Birner, Toglöhnersiohter v. h., 8 
3. a Michael Steimer, Delonom v. h., B7 I. a. 
Im Militär-Lazareth. 
Geſtorben: 
(Den 11.) Franz Laßleben, Corporal im k. J. Infant. 
Regim., v. Nördlingen, 34 J. a. 
Im ifraelitiſchen Euftus. 
Geſtorben: 


(Den 11.) Jſaat Lebrecht, Privatier v. Pflaumbach, 
759... 


| In der $Breibanf 
wurden vom 8. bis 14. Zuli 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den —— — ——————— verkauft: 














— — 
Preiſe Preiſe —APopn⸗ :: | — Preiſe | 
Ochſen pr PT Kühe. [per Pd] Kälber. Der m Schafe. per — „per Pfd. 
— — — —— — 44 — 
kr. fr. [3 J | fe. 
——— — — ll — nr 
| | | J | ) 
1 kl 48 s—13 | 182 ; f 7—10 | | 14—15 
\ | | | | | . 
| i | | : 


Summa 237. 
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Berzeidniß 
der Preife der Viktualien und fonftigen Gegenftänbe des täglihen Bedarfs in ber 


tal. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden, 
Bom 8, bis 14. Juli 1865. 
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‚, Schentpreis 
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7 „Seife i a 18 I » MM: en m 
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| Gewicht oder Stüge. [et 





Benemumg. 





Benennung. | Gewicht oder Maf. 























| . i fl. |tcR. | 
“| das Pfund zu 321 Kartoffel . » - . das Schäffel u 11 13 —i 
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Hennen, alte. - »! das Stüd zu 1} bayeriihe Rüben — .n —|44— 
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Einten-Jung . - - W —— | u 12 128 
Zandben . . » .» — te 121 Hu. . . ber Bentner zu 11401 1148 
Spanferll . . — — 861 Grummet . I. ” ” 1136] 1,42 
— — — — vrie Weizenſtroh —54 17 
17* ae re a — 124 1/80 
8 JJ — erſtenſtro pr u » — — 
Fr Dr PS 2:2: Falle 





Münhener Shranne 
vom 15. Yuli 1865. 
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Auf den Siehnartt 


wurden vom 8. bis 14. Juli 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
und verlauft: 
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Berechuung der Brod- und Mehl-⸗Taxe 
nah der Schranne vom 15. Juli 1865. 


Brod-— 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 
Höchſter Durchſchnitts⸗Preis. 
Mittler Durchſchnitts-Preis 
Summa: 3 
Tarif⸗Ducchſchnitts⸗Preis 
Hiezu Mannsnahrung. 
Auſſchla fl. 30 fr. 
Getreidʒzoll — fl. 2 fr. 
20 fl. 24 fr. 


[Bau 5 
7 


EX 
FARM 


1 





mm 


4 


1 * ‘ 
1 4 


— 

Pr be 1 
= 
bo 


mar 
| 





Summa: 
| In Kreuzer rebuzirt 60 
Diviſor Dividend 


122-4 6600 | 5 Loth Semmelbrod . 
6120 | müſſen er 
ee einem Schäf: 
ns | fel Weizen ge⸗ 
backen wer⸗ 
1920 | 1 Quint. den. 
1224 


696 | 
1 


a. Mundfenmel, 
Um Theil Heiner als die gewöhnliche Senumel, 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth I Duint = 21 Quint. 
hievon ab 5% Quint. 
15°4 Quint. 
Gewicht der Mundfenmel: 4 Loth — Duint. 
b. ſtreuzerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts-⸗Preis, Mannsnabrung wie 
bei A. Diejelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
fchiede, daß aus einem Schärfel 10,200 Loth Laibl- 
brod gebaden werden. 
Diviſor. Dividend. 
1224 . | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth 1 Quint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


1224116600 Xoth 


Tare. 
B. Roggenbrod. 
Bu 2, 4, 8 und 16 Sreuzer. 
Noggen per Schäffel: 
Höchſter Durchſchnitts-Preis. ı1ıf 8m 
Mittler Durchſchnitts-Preis. 10 fl. 18 fr. 
Summa: 21 fl. 26 fr. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis . 10 fl. 43 fr. 
Hiezu Mannsnahrung: .» -» -» 5. — fr 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzol.... — ffl. 2. 
’Summa: 14 fl. 15 fr. 


m Kreuzer verwandelt 60 

: | 855 
Bur Berechnung: des 8 Er. Laibes wird dus 
Gewicht des aus einem Schäffel zu backenden 
Roggenbrodes, nämlich 318% Pfund verehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erkalten. 


Divifor: Dividend. 


855° | 2550 
1710 


— —— — 





2 Pfund 


26880 
2565 


31 Loth 1Quint. 





855 


"375 


1500 


855 
645 


— {511 


Meht: rare 


©. Weizenmehl. 
Weizen per Schärfel, 


Tarif⸗Durchſchnitis⸗Preis wiebeiA 15 fl. 52 fi. 
Hau Mannsnahrung af. — k. 
Anfichlag. - ; — fl. 30 fr. 
Getreidzoll .. — fl. 2% 
Eumma: 18 fl. 24 fr 
In Kreuzer verwandelt 60 
— Viertel 16 
— 
16 Viertel Mehl gibt das 
Schüffel. 





Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl 


b) „  „  Semmelmehlum 16kr. 
mehr Ufl. 25 fr. 
) u.» Mundmehl um 40 kr. . 
. mehr 1fl. 49. 
d) „. „  Einbrennmehlum16fr. 
weniger .—f. 55. 
e) * „Feiner Gries um fl 


mehr als Mundmehl 2. 49.kr. 





ufl. 9 


H das Viert. Ordinärer Gries um 
32 fr. weniger - . 


D. Balmchl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 
Hiezu Manndnahrung 
Aufſchlag 
Getreidzoll 


Summa: 


2 fl. 17 kt 


10 fl. 43 fr. 

2f. — kr. 
— tl. 30 fr. 
2 f. 


13 fl. 1ä&. 


In Kreuzer verwandelt 60 





Viertel 16 7195 
— en 
16 Viertel Mehl gibt das 144 
Schäffel. ug 
Demnach koftet: 
a) das Viert. Badmehl . .— fr. 
b) „ „ Riemifhmehl um 6 fr. 
mehr .— fl. 55 kr. 


Magiſtrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt Müuchen. 





“ 
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21 
Verzeiqhniß 
der vom Magiſtrate der kgl. Haupt: und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


I. Brod- und Mehl Tare ‚ III. Markt-Preife der Fiſcht, 


vom 17. bis 24. Juli 1865. 

s s ee ” \ Birebfe und Fröfde 
Weizen das Schäffel zu 15 fl. 52 kr. 
. , 2 e 3 I; vom 8. bis 14. Juli 18686. 


er = | | SER * 
Duatır [Ouae. 
1* 


Mundmthi 

Semmelmehl. 
Beizenmehl . 
Einbrennmehl 
! NRoggenmehl . 


Munbbrop: 
Die Mundfemmel . 


das Pfund |ft. te] f. kr. 


Semmelbrobdb: 


Die ordin. Kreuzerfemmell .| 5 | 
„  Salbfrengeriemmel] 2 | Badınehl - 
Der Grojchenweden . -1 15 | 3 |) ©ries, feiner. 


Gries, ordinärer 








Yaibelbrod: 


Das Kreuzerlaibel | 8 II. Kohlen- und 
Der Kreuzerweclen u | Zorf-Preife 

„ BZweilrenzerweden . | 16 | ‚vom 8. bie 14, Juli 
„ Grofcyenweden . . .| 24 | | 








|_Bi._ toth. Out.) Steintohlen per Bin. 
Roggenbrod: ——— Brauntohlen „ „ 
Ein Zweilrenzerſtüch ö 3 Fichtenlohlen p. Sad 
„ Bierfreuzeritüd ‚ 2 , Föhrenfoflen, „ 
Adıtlreu,erlaib. 1  Zori per Zentner 
2 


„ Schyjehnireuzerlaib 





u Zorj per Korb . „J—i14 * Fröjche, das Wiedel 


| 





Drud von F. Straub (Wirrelsbadherplag Nr. 3) in Mündıen. 


Münchener Amtsblatt. 








Mittwod), \ 57. 19. 3uli 1865. 


Das Müncener-Amrablart, zugleich Amts» und Anzeigebiatt des Stadtmagifirates München, der Lolalbaucomn iſſion 
und der lönigl. Vezirfsämter Münden 1./3. und r./$., erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwoch und Sonntag. Der 
Pränumerarionapreis int jährlich 3 A., halbjährig 1 fl. 30 fr. und nierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Yolizei-&rbäude Zimmer Ar. 29/0, anewärts bei dem nmächfigeiegenen Poftamte. Für Inſerate wird bie 
durchlaujende Reile zu 6 fr., die zmweiipaltige zu 3 Pr. oder dem Raume nad) berednet. 





9 aba It: Aanalbau in der Bayer-, _ Mitterer- und ( Schwanthalerftrafie. — Erledigung des 28. Hebammen- 
Diſtrietes. — Dietjährige Auslehr des Muermühlbaches. — Berfteigerung. — Bevölterungs- Anzeige. — Scrannen- Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. F 


—— — —— —— 





Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 46675 
Sekanntmadung. 
(Ranalban in der Bayer, Mitterer- und Schwanthalerjtraße betr.) 

494. Die Baherſtraße von der II. Einfahrt in die Güterhalle des k. Staatsbahnhofes bis zur 
Heuftraße wird wegen Kanalbaues vom 24. d. Mits, an auf ungefähr 14 Tage für Fuhrwerke ab: 
geiperrt. 

Dies wird mit dem Bemerfen befannt gegeben, daß Fuhrmwerfe, welche in die Stadt ober zur 
Eifenbahı fahren, die Senefelder:, Schwanthaler: und Heujtraße zu pafliren haben. Güterfuhrwerte, 
melde vom oder zum Eiſenbahnhofe gelangen follen, find übrigens in ihrer Fahrt nicht beſchränkt, 
da die Vayerftraße bis zur II. Einfahrt in die Güterhalle ſchon kanalifirt ift. 

Am 16. Juli 1865. 

Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 
Exp.-Nr. 46696. een i 
Bekanntmadung. 
(Die Erledigung des 28. Hebammen-Diftrictes betr.) 
495. Der dur ven Tod der Hebamme Emilie Müller in Erledigung gelommene 28. Diftrict 
1 
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wurde der bisherigen Hebamme des 40. Diſtrictes Barbara Bäumler und der hiedurch erledigte 
40. Diſtrict der Hebammencandidatin und Schönfärbersehefrau Klimmer verliehen. 


Am 14. Juli 1865. 


Königl. PolizeirDireftion Münden. 
Pfeufer, k. Polizgei-Diveftor. 


Exp-Nr. 32649. 


Bekanntmachung. 
Die diesjährige Ansfcehr des Auermühlbaches betr.) 


4.6. 


Sonntag den 30. Juli d. Is. Abends 6 Uhr beginut die Bachanstehr im Auermühl⸗ 


bache und endet viejelbe am Montag den 7. Auguſt dv. Is., was biemit mit dem Beifügen bekannt 
gegeben wird, daß die Hausbeiiger der Vorſtädte Au und Giefinyg während diefer Zeit in ihren Häu— 
fer mit Waſſer gefüllte Gefäße zur Vorſorge gegen Feuersgefahr bereit zu halten haben, 


Am 15, Juli 1865. 


Magiftrat der fönigl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 


Stadelmann, Sefretär. 





497. In der Kappes' ſchen 
Commiſſions-Licitations-Niederlage 
Sonnenſtraſſe Pro. 6 zu ebtuer Erde 

iſt Donnerſtag den 20. Juli, früh 9 Uhr anfangend, 
Verſteigerung von verſchiedenen Gold- und Silber: 
gegenſtänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pi— 
ſtolen, Cafe: und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Menbeln aller Art, Betten, Matratzen, 
Herren⸗ und Frauenkleidungsſtücken, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 


BevöllerungssAnzeige. 
In der Metropofitat-Pfarrei zu 
u. P, Frau, 
Getauft: 


3 Kinder: 2 männl., 1 weibl. Geſchlechts. 


Geſtorben: 
(Den 13.) Joſef Rutz, bgl. Stadtmuſilereſohn v. h., 
4 M. a. Er 


In der St. Peters Pfarrei. 
Getauft: 
12 Kinder: 10 männt., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 9.) Frauz Xav. Keindl, Stabtgerichtsbeibote, In⸗ 


ſaſſe v. h., mit Walburga Pflügel, Ziumergeſelleustochter v. 
Elulingen. Andreas Hedmann, Maurergehilfe, Juſaſſe v. h., 
mit Kathar. Schwarz v Borderbuchberg. Gilbert v. Langen⸗ 
mantel, Packträger, Inſaſſe v. h., mit Anna Barb. Scharf, 
Schuhmacherstochter v Waldeck 

(Den 10) Leonhard Deibler, b. Spänglermeiſter v. h., 
mit Franzista Romana Huber, Spänglermeifterstochter v. h. 

(Den 11.) Franz Schreiner, bal. Gärtner v. h., mit M. 
Magdal. Herrmann, Hausmeiſterstochter v. h. 

(Den 12) Georg Diehl, Eiſenbahnconducteur, Inſaſſe 
v. h., mit Maria Elife Gſchwendtner, dgl. Schuhmachers ⸗ 
tochter v. h 

Geſtorben: 

(Den 18.) Karl v. Zentutr, Seribent v. Burghaufen, 
29% a. Michael Kreuzer, Wagnergehilfe v. Friedenſels, 
26 3. a. Ludw. Aßmus, k. Landrichter zu Freyung, 56 9. a. 

(Den 14) Karl Brummer, bal. Schuhrmachermeifter v. 
b., 41 3. 0 Regina Piloty, Hoficaufpielerstochter v. h., 
82 2%. a. Beata Schweighart, Zaglöhnerstochter v. Ger» 
mering, 73 3. a. 

(Den 15.) Eresgenz Haumann, ehem. bgl. Tapezierers- 
Wittwe v.h., 483.0. Wilhelmine Koch, liz. Mufiterstochter 
vh,8M.ca Mar Pröfl, Spänglergehilfe v. Mainburg, 
239% 0. 


In ter St. Anna-Pfarrei. 
Getauft: 
13 Kinder: 6 männ!, 7 weibl. Geſchlechte 
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Gttraut: 

(Ten 9.) Rupert Glas, Zimmergeielle, Injaffe v. h., 
mit Helena Sauier v. Sraferts ofen. 

(Den 10.) Franz Künzel, Bildhauer dah., Bürger von 
Micyelitadt (Großberz. Helfen), mir Louiſe Keyhl, b. Gold» 
arbeiterstochter v. 5. Benedilt Sedlmaier, Zimmergejelle, 
Zuſaſſe v. h., mit Joſefa Walter, Taglöhnerstochter v. h. 

Geſtorben: 
(Den 15.) Eabriel Golzner, Literatens ſohn v. h., b M. a. 


In der St. Lubwigs-Pfanei. 


Getauft: 
6 Kinder: 4 mämıl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 9.) Joh. Bapt. Alt, Zimmergefelle, Infaffe dah., 
mit Thereſia Schedlbauer, Schuhmacherstochter v. Harrling. 
(Den 12.) Rojef Hefner, Banfbeamier, Inſaſſe dah., 
mit Thereſia Käsbohrer, bgl Borftadtirämerstocter v. h. 
Seſtorbeu: 
— 13.) Louiſe Collet, Maurerstochter v. Eußerthal, 
. 8. 


In der hl. Geift-PBfarrei. 


Getauft: 
12 Kinder: 5 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 
Setraut: 

(Den 9.) Georg Kirner, Maurer, Infaffe dah., mit Sta 
tharina Hettei berger, Hafuermeiſtersiochter von Etaruberg. 
Johann Eıefan Winter, Yizenzinhaber, Inſaſſe dab., mut 
Maria Ehriftina Serberger, Raufmannstocter v. Beil. 


(Den 11.) .Bapt. Ballauf, bgl. Caffetier dah., mit 
Maria vun: tochter v. Haag. 
Geſtorben: 


(Den 12) — * Maria Falkner, bgl. Schuhmaders- 
tochtet v. h., 4 Wi. a. 


In der ©t. Bonifay-Bfarrei. 
Getauft: 

12 mäunl,, 16 weibl. Geſchlecte 
Grtraut: 
(Den 10.) Martin Fider, Hausmeifter, Infaffe v. h., 

mit Auliana Dengg, Glodengießerewirwe v. Fügen. 


(Den 11.) Franz Höhenfteiger, Holghändler, Inſaſſe v. 
b., mi DM. Franziska Knoblach, Bierbrauerdiochter v. Ken 
nertehojen. 


28 Kinder: 


(Den 16.) Jalob Seiß, Schuhmachergeſelle, Inſaſſe v. 


b, mit Creszenz Sierner, Schuhemfafferin dv Stadel Bene 
ditt Scheidl, Waurerg-jelle, Inſaſſe v. h, mit Urſula Glaus 
flügel, Gärtnmerstodyier v. h 


Geforben: 
(Dem 14.) Gabriel Jäger, b. Tafernwirth v. h., 60%. a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Getauft: 
6 Ktinder männl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 11.) Joh. Mich. Geiß, Bedienter dah., v. Pfäff- 
lingen, mit Barbara Welſer, Weberstochter v. Hohenaltheim. 
Geſtorben: 

— 14.) Georg Haag, Fabrilarbeiter v. Berg am Laim, 


3| 
Du 15.) Friedr. Pfeiffer, Metgergehilfe v. Schwabach, 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Getauft: 
10 Kinder: 7 männl, 8 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 9.) Joſef Demmel, Maurer u. Herbergsbeſitzer, 
mit Worin Lampel, Maurerstochter v. Mehring. 
(Den 11.) Ludwig Liebl, Hilfolthrer in Reichenhall, mit 
Biltoria Gaisreiter, Gaſſwirthstochter v. Reichenhall. 
Geſtorben: 


Fa 13.) Gottfried Campl, Scyullehrersiohn v. h., 
5 


(Den 14.) Joſef Triller, Milchmannéſohn o.h.,9 M. a, 
(Den 15.) Georg Berger, b. Garlochsjohn v. b., ILM.a 


m der Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen, 
@etauft: 
11 Rinder: 9 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 9.) Thomas Glas, Zimmermann u. Herbergsbe 
figer, mit Helena Pfanzelt, TZaglöbnerswittwe v. 5. 
Geſtorben: 
(Den 18.) Joſef Stelle, Steinhauergehilfe v. Berwang 
in Tyrol, 42 9. a. 
a. 14.) Ludwig Ganemaier, Tifchlergehiliensiohn v. 


12. Simon Koider, Yolzniefi ersjohnt v rs 5 D.a. 
Thercfia Belag, Fiſchergehilfenstochter v. h., 1 DM. a. 
In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
4 Kinder: 8 männl., l weibl. Geſchlechts 
Geſtorben: 


(Den 15.) Karolina Hammer, Packträgersfrau v. h., 35 


I a Wagdal. Rothmüller, Taglöhnerstochter v. h., 3 M. a. 
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Shrannen: 


Unzeige 


von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 
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Münchener 





Sonntag, 23. 3uli 1865. 


Das Miüncdener- Amtsblatt, zugleich Amts - ud Anzeigebiatt des Stadtmagiſtrates Münden, der Lolalbancommiſſion 
und der fänigl. Vezirksämter Münden 1./3. und r. /J., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Präunmerationgpreis iſt· jährlig 3 M., Halbjährig I fl. 30 fr. und bierteljägrig 45 fr. Man abonnirt in 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Ar. 29/0, auswärts bei dem nächſtge!egenen Pojtamte. Für Inſerate wird bie 
burdilanienbe Agile zu.6 fr,, die zweiipaltige zu 3 fr. oder dem Raume nady beredinet. Hi Wr. 
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Ordnung — bier Eiſenbahnturnus. — Berlehr auf den Münchener Dulten. — Einhebung des Brandafiefuranz-Keft- 
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Amtlide Anzeigen. 


Exp.-Nr. 48180. 
Bekanntmadung. 


498. In neuerer Zeit häufen fich die Befchwerden über Nichtbeachtung der Allerh. Verordnung 
vom 23. uni 1863 . 
„das Ausweichen der Neiter, Fuhrwerke und Viehheerden auf öffentlihen Straßen, Wegen 
„und Plätzen betr.” 


Ansbefondere wird darüber geklagt, daß bie Führer von landwirthſchaftlichen Fuhrwerken, na=, 
mentlih von Ziegelfuhrwerken, nicht allein in vorſchriftmäßiger Weile nicht ausweichen, ſondern auf 
den entgegenfommenden Neitern und Wagenführern in brutaler Weife mit groben Ausprüden begegnen. 

Die Führer von Fuhrwerken werden auf Ziff. 2 der erwähnten Allerh. Verordnung, wornach 
die Degegnenden zeitig zur Hälfte rechts auszuweichen, d. h. rechts auf die Seite fo weit einzulenken 
haben, daß die Hälfte des Meges frei bleibt, mit dem Bemerken aufmerlſam gemacht, daß die Polizei: 
Organe angewiefen worden find, biefer Beitimmung den Vollzug zu ſichern, renitente Wagenführer 
anzuzeigen und biefelben, wenn fie fih über ihre Perſon in verläfjiger Weiſe zu Tegitimiren nicht 

1 


= Mi 


im Stande, auf Grund bes Art. 44 bes Ginführungsgefeges feflzunchmen und ber k. Polizei⸗ 
Direftion vorzuführen. 


Am 22. Juli 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 48481. 

Sekanntmadung. 

499. Die Führer landwirthſchaftlicher Fuhrwerke, insbefondere Ziegelfuhrwerke, machen es fi 
förmlich = Aufgabe, durch das unausgejegte Peitſchenknallen groben Unfug an öffentliden Orten 
zu verü 

Der Artifel 60 des Polizeiftrafgefees verbietet foldden Unfug. 

Die Polizei:Drgane find deshalb angewielen, die Uebertreter der erwähnten Geſetzesbeſtimmung 
anzuzeigen und, wenn biefelben über ihre Perſon ſich nicht genügend auszumeifen vermögen, auf 
Grund des Art. 44 des Einführungsgefeges feitzunehmen und der k. Polizeidirektion voRzuführen. 


Am 22. Juli 1865. 
Königl. Polizei⸗Direltion München. 
Pfeufer, E. Polizei⸗Direktor. 


Exp -Nr. 48434. 
Bekanntmadung.. 
(Fialer · und Drofchlenordnung — Hier ben Eiſenbahnturnug betr ) 

500. Mit Bezug auf Abſchnitt I $. 37 der Fiafer: und Droſchkenordnung wird hiemit den 
Beſitzern öffentlicher Fuhrwerke dahier befannt gegeben, daß nunmehr wieder bis auf Weiteres der 
Gifenbahnturnus taglid und bei jedem anfommenden Schnell- und Poftzuge auf den Staatd» und 
Oſtbahnhöfen von jänmtlihen Ein und Zweilpännerfuhrwerken einzuhalten iſt. 

Gegenmwärtige Anordnung tritt vom Montag den 24. I, Mis. an in Wirkjamteit. 

Am 20. Juli 1865. 

Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Rolizei-Tirektor. 


Exp.-Nr. 46571. 
Bekanntmadung. 
(Berlehr anf ben Mindener Dulten betr.) 

501. Die königl. Polizei-Direktion Münden 


erläßt im Einvernehmen bes Magiftrates der f. Haupt: und Nefidenzitadt München in Abänderung 
bes $. 2, 3 und 5 der zu Art. 202 Abſ. 2 des Polizeiſtrafgeſetzes gegebenen ortspolizeilichen Bor: 
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ſchriften vom 1. Juli 1862 Ziff. XVII „Verlehr auf den Münchener Dulten betr.” (Münchener 
Anitsblatt Nr. 1 vom 3. Juli 1862 ©. 12) nachſtehende ortspolizeiliche Vorſchriften: 
8. 1. 

Diejenigen, welche die Dult zu beziehen gebenfen, haben ihre Legitimatiohen über Berechtigung 
zum Marktbezuge der magiftratiihen Dultcommiffion zur Prüfung vorzulegen, wozu jeden Tag bie 
Etunden von 8 bis 12 Uhr Vormittags uud von 2 bis 6 Uhr Nachmittags beftimmt find. Wenn 
die Dultbejucher von der Commiſſion die Bewilligung zum Beſuche der Dult erhalten und die Marft: 
gebühren gegen Quittung entrichtet haben, jo haben biefelben unter deren Vorzeigung die polizeiliche 
Aufenthaltsbewilligung zu erholen. Diejenigen, welche fih über Berechtigung zum Dultbeſuche nicht 
auszumeifen vermögen, werden zum Verkaufe nicht zugelaffen. 


8. 2. 
Keinem Berfäufer ift geftattet, früher als drei Tage vor dem Anfange ber Dult feine Waaren 
auszupaden. : 


8. 3. 
Der. Verkauf beginnt im Allgemeinen mit dem Einläuten ber Tult. 


Nur den Großhandfern ift geitattet, innerhalb der drei im $. 2 bezeichneten Tage Verlaufs: 
geihäfte mit Detailhändlern abzuſchließen. 


8.4. - 
Den die Dult beſuchenden en detail Verfäufern ift der Verlauf resp. das Feilhalten nur in 
ben Buden oder auf den hiezu beflimmten Plätzen gejtattet. 


8.5. 
Die Prüfung und Etempelung der Make und Gewichte erfolgt umentgeltlih dur den Medas 
niter Carl Etollnreuiger, Marsftraße Ar. 15. 


Münden, den 16. Juli 1865. 
Kgl. Polizei-Direktion. Stadt-Magiftrat. 
Pfeufer, E BolizeisDirektor. v. Widder, Bürgermeifter. 


Vorſtehende ort3polizeilihe Vorſchrift wurde durch hohe Entſchließung der fol. Regierung von 
Oberbayern, Kanımer bed Innern, vom 20, d. Mts. für vollziehbar erklärt. 


Münden, ben 20. Yuli 1865. ' 
Königl. Polizei-Direltion München. 
Pfeufer, f. Poligei-Direktor. " 





Exp-Nr. 48550. 
Bekanntmadung. 
(Tie Einhebung des Brandaffelnranz-WReftansfchlages pro 1863/64 betr.) 


502. AZufolge Ausſchreibens der kgl. Regierung von Oberbayern (Kreisamtsblatt Nr. 48) vom 
21. Mai 1865 iſt der Brandaſſekuranz-Reſtausſchlag pro 1863/64 ungefäumt zu erheben. 


1* 
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Derſelbe iſt gleich dem Vorjahre von den Beitragspflichtigen unmittelbar beider Brandafjehtranj: 
Kaſſa einzubezahlen, und haben Zahlungsſäumige vor Allem einen Mahuboten zu gewärtigen, welchem 
eine Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten iſt. 

Demgemäß werden die Beitragspflichtigen der 

Ludwigs=Borftadt 
beauftragt, den fälligen Brandaſſekuranz-Reſtausſchlag für das Rechnungsjahr 1863/64 
am Montag den 24. Juli, 
am Tienftag den 25. Juli, 
am Mittwoch den 26. Juli | 
jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags im Lofale der ſtädtiſchen Brandaſſekuranz-Kaſſa (Petersplatz 
Nr. 5) gegen Empfangnahme der Quittung zu berichtigen. 
Zur 2erehnung der einzuzahlenden Beträge wird bemerkt: 
1) daß i:r Neftausfchlag pro 1863/64 
in der I. Klaſſe mit — fr. 1 oL, 
a ee 1 5. EEE 
„UL „ „AI. — dl., 
— . 5 kr. IE 
von jedem Hundert des Verſicherungskapitales zu bezahlen iſt; 
2) daß der Vorſchußfond für jedes Hundert der pro 1861/62, 1862/63 und 1863/64 in Wirt 
ſamkeit getretenen Eintritts- oder Erhöhungsfapitalien 2 fr. beträgt, und 
3) daß der Beilchlag für Gebäude mit feuergefährlihen Anlagen 
in der I. Klaſſe 6 fr. 1 dl., 
re Tr 2 dl., 
„„III. „10 kr. dl., 
— I 
entziffer.. 
Am 20, Juli 1866. 


Magiſtrat der k. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeiſter. 
Stadelmann, Sekretäür. 


Exp.-Nr. 32876. j 

.Bekanntmadung. 

(Die Feftfegimg der Gewerbeprũfungstage in München betr.) 

503. Zum Vollzuge der Beltimmungen der $$. 7 und 8 der Gewerbs:Inftruftion vom 21. April 
I — für die nachbezeichneten Gewerbe die Prüfungstage im Monate Auguft I. Is. feftgejegt, 
wie folgt: 

1) für das Wagnergewerbe: Freitag ber 4. Auguſt; 

2) für das Gold: und Silberarbeitergewerbe: Dienſtag der 8. Auguit; 

3)‘ für das Schafflergewerbe: Freitag der 11. Auguit; 

4) für das Schuhmachergewerbe: Mittwoch der 16. Auguit; 
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5) für das Gpänglergewerbe: Freitag der 18. Auauft; Ä 

6). für das Mepgers und Schweinmehgergewerbe: Mittwoch der 23. Auguſt und 

7) für das Malers, Wergalders, Lalirer⸗ und Anftreihergewerbe: Dienitag der 29. Auguft I. 38. 

Candidaten, welche die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe dahier beftehen 
wollen und fich behufs der Zulafiung zur Prüfung diesorts noch nicht angemelvet haben, haben ſich 
unter gehöriger Legitimation über ihre Perſon fpateftens einen Tag vor dem Prüfungstage im dies 
feitigen Gewerbsbureau (Zimmer Nr. 47) anzumelden, wo denſelben das Weitere auf mündlichem 
Wege zugehen wird. 

Anmeldungen zu weiteren Prüfungen werden im obigen Gewerbsbureau zu jeder Zeit entgegen 
genommen, und werden hierauf die Prüfungstage für die betreffenden Gewerbe unterm 18. Auguft 
1. 38. wieder öffentlih befannt gegeben werden. 


Am 18. Juli 1865. 
Magiftrat der fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeiiter. 
Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 16107. 
Bekanntmadung. 
An die Gemeindevorjteher des k. Bezirksamtes Münden L. /J. 


(Sittenpofizei in Bezug auf Badeanſtalten und ſonſtige Babegelegenheiten betr ) 

504. Dem Vernehmen nad jollen ſich die Vor: und Einrichtungen an mehreren Badeanftalten 
im Bezirke nicht in einem den Anforderungen der Eittlichfeit und Schambaftigfeit entſprechenden Zu: 
ftande befinde, namentlich in Folge von Schadhaftigleit der äußeren und Zwiſchenwandungen 
und des Nichthinabreichens derjelben unter den Wafleripiegel. 

Das unterfertigte Amt ficht ſich daher veranlaßt, die Gemeindevorfteher, in deren Bezirken ſich 
Badeanftalten befinden, zur öfteren Befichtigung derjelben und fofortigen Abftellung vorgefundener 
derartiger Mißftände anzumweifen. Sollte von Seite der Babebefiger den desfallfigen Weifungen der 
Drtspolizeibehörde nicht unverzüglich und pünktlich entſprochen werden, fo ift fofort hierüber Anzeige 
zu erjtatten, damit gegen diejelben die gebotene Einſchreitung veranlaßt. und nah Umftänden mit 
Einzug der ihnen ertheilten Bewilligung vorgegangen werde. 

Münden, den 18. Juli 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 


Sreyberg. 


Exp.-Nr. 15687. 
Bekanntmadung. Ä 
Un die Gemeinde» BVorfteher des Landgerichtsbezirls Münden LS. 


505. Nah $. 9, Abſchn. I. der Hebammen-nftruktion ift e8 den Hebammen ausdrücklich ver: 
boten, ohne bejondere polizeiliche Erlaubniß Schwangere in ihre Wohnung zur Niederkunft aufzus 
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nehmen. Dies ift fomohl den Hebammen in Erinnerung zu bringen, ald and in ber Gemeinde zu 
verfünden und darauf aufmerkfjam zu machen, Daß ſolchen ſchwangeren Weibsperfonen, die zu Haufe 
nicht die nöthige Pflege zu erwarten haben, die nahe gelegene Gebäranftalt zu München einen 
paſſenden Zufluchtsort, woſelbſt ihnen während ihrer Niederfunft jede nothwendige Hilie zu Theil 
wird, darbietet, weshalb auch nur in bejonderen Fällen den Hebammen jene Erlaubniß ertheilt 
werben wird. 
Münden, den 20. Juli 1865. 
Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 15964. 
Sekanntmadung. 

506. Die Befigerin des Paul Efarb’fchen Ziegelei-Anweſens in Großheffelohe beabfichtigt bei 
biefem Anweſen einen fogenannten Feldofen zu errichten. Dieſes wird im Hinblick auf $. 1u.4 der 
allerhöchſten Berorbnung vom 16. Mai 1863 (Hr.:A.:Bl. S.1085) zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
mit dem Benterten, daß zur Verbeiheidung etwaiger von Seite der Betheiligten zu erhebenden 
Einſprüche Tagsfahrt auf 

Samftag den 29. Juli 1. 38. Vormittags 10 Uhr 
bierorts anberaumt ift und zwar unter dem Rechtsnachtheile, daß die Betheiligten, welche bei dieſer 
Tagsfahrt keinen Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig fein würden. Bis zu 
obigem Termine fan der Plan bierorts eingefehen- werden. 

Münden, den 19. Suli 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der ar. , 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 48553. 
Bekanntmachung. 


Un die Kirchenverwaltungen des k. Bezirksamtes Münden r. /J. 
(Zehentbaupflichtabiöfungen des Staates betr.) 


507. Durch die in den beiden jüngft verfloffenen Jahren gepflogenen Verhandlungen und bie 
daraufhin ergangenen, num längit rechtskräftigen Beichlüffe des k. Bezirksamtes und bezüglich Tru: 
derings der k. Kreisregierung find die Baukanone feitgefegt worden, welde jährlich aus der Etaats: 
kaſſa in die betreffenden Kirdenbauftiftungstaffen zu leiften find, 

Inhaltlich einer Zufchrift der k. Baubehörde Münden I vom 12. d. Mts. find nun auch bie 
k. Nentämter beftimmt, welche diefe Zahlungen — nämlich: 


das k. ———— München 3 
an die a ar von 
Oberhaching 45 fl. 25 fr. — von 1863/64 anz 
2) Trudering 24 „ 29 „ 2dbl. „ 1863/64 an; 
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b. 
das f. Nentamt zu Wolfratshaufen 
an bie Kirchenbauſtiftungskaſſen von 
X Arget — fl. 10. von 1864/65 an; 
Aſcholding 5,35, „ 1864/65 an; 
5) Endlhauſen 8 „ 58 „ 1864/65 an; 


6) Königsdarf 19, 18, „ 1864/65 an; 
7) Ottefing 11, 32, „ 186465 an; 
8) Sauerlach „ 1864/65 au; 


4, „ 
9) der Pfarrei Eihäftlarn 
a) Baierbrunn 11 fl. 39 fr. von 1864/65 an; 
b) Irfchenhaufen 14 „ 17 „ „ 1864/65 an; 
e) Reufarn 5,„ 33 „ „ 1864/65 an; 
10) Thanning 27,55, „ 1864/65 an, 

Die Kirchenverwaltungen haben bie bereits verfallenen Baufanone gehörig zu vereinnahmen und 
in den KirhenbausSiftungsrechnungen, welche nah der im Münchener Amtsblatt Jahrgang 1864 
Seite 807 gegebenen Borjchrift zu führen find, vorzutragen. 

Die Empfangsbefheinigungen ber Kirhenverwaltung müſſen vom Kirchenpfleger und vom Pfarrer 
al3 Kirhenverwaltungsvorftand unterzeichnet fein. Inhaltlich der erwähnten Mitteilung der k. Bau: 
hehörde werden jedoch die Empfangsbeijheinigungen der Kirchenverwaltungen vor Auszahlung beim 
f. Rentamte erit noch von der f. Banbehörde gegengezeichnet. 

Das die Stempelpflitigkeit oder Stempelfreiheit ber Empfangsbeiheinigungen anlangt,-fo fpricht 
für die Stempelfreiheit der Umſtand, daß der Staat die Zahlung in Folge rechtskräſtigen Beſchluſſ es 
zu leiſten hat und ſohin ohne jeglichen Abzug leiſten fol; ferner, daß alle Verhandlungen "in Zehent: 
baupflichtabloſungsſachen bei der Unterbehörde im erften. Rechtszuge ftempelfrei find. Im Uebrigen 
aber muß es lediglich, den Kirchenverwaltungen überlajfen bleiben, ihre etwaigen Anſprüche auf Stem⸗ 
pelfreiheit geltend zu machen. 

Münden, den 18, Juli 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 


Exp.-Nr. 48109. 
dekanntmadung. 
(Errichtung eines Schlachthauſes des Johann Reſt in Straßlach betr.) 

508. Gemäß $$. 1—4 ber zu Art. 129 des Polizeiftraigefegbuches erlaffenen Allerh. Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifünen befannt ge: 
macht, daß zur Vornahme ber Ortsbefichtigung, dann zur fofortigen Verhandlung dieſes Baugeſuches 
und der dagegen etwa beſtehenden Einſprüche Termin auf 

Samſtag den 29. Juli 1865 Vormittags 10 Uhr 


anberaumt ift, und baß diejenigen Beteiligten, welche bei der angeorbneten Tagsfahrt feinen Ein 
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ſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluſtig gehen. — Die Pläne können bis zum bezeichneten 
Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werben. 


Münden, den 18. Juli 1865. 


König. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





Pfänder-Auslöfung und Verſteigerung. 
509. Mittwoch ben 9. Auguft 1865 ift ber 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat Juli 1864 und zwar: 
von Nr. 84,301 bis 93,233. 

Die Pänder können täglich in den gemöhns 
lihen- Bureau: Stunden Bor: und Nachmittags 
verjegt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Donnerftag den 17. Auguft 1865 öffentliche Ver: 
fteigerung. 

Königlid, privilegirte Pfand- und Teihanftalt 
in der Vorſtadt Au, [3a] 





- Bekanntmachung. 

510. Die laut meiner Belanntmahung vom 
21. Juni d. 98. auf Freitag den 1. September 
d. 38. anberaumte Verfteigerung des Anweſens 
Nr. 27 an der Nymphenburgeritraße im Etadt: 
bezirfe findet nicht an diefem Tage, fondern am 
Freitag den 15. September Vormittags 11 bis 

12 Ußr 


ftatt. 
Münden, am 19. Juli 1865. 
A. Schlichthörle, 
k. Notar. 








Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 


Gehorben: 
(Den 16.) Thereſia Rumler, Schlofferstochter v. Berns · 
20 T. a. 


(Den 2) gg Burger, Blumenfabrifgefgäftsfähr.- 
Sohn v. h., 


In der St. Petert-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 16.) Bernhard —— bgl. Bäckermeiſter v. h., 
J. a. Thereſia Krämer, Schloſſergehilfenstochter v. h., 
a. 

(Den 17.) Antonia Benz, Wagnergehilfenstochter v.h, 
Mariamma Stadler, Holzwmefjerswittmwe v. h., 62 3. a. 
(Den 18.) Joſefa Daubmann, ehem. Stiderin v. b., 
74 3. a. Kaveria Wilgelm, Oberzollamtscontrolleurswittiwe 

v. Augsburg, 76 3. a. 

‚(Den 19.) Andreas dv. Shriemar, p. Stabtger:-Proto- 
. Karl Hilbert, Kurfcher v. Eichſtätt, 

Feilenhauergehilfe v. b-, 27 3. a. 
Anna Diaria —8 "Dienftma v Traubing, 16 3. a. 

(Den 20.) Joſef Fiſcher, Pacträgersſohn v. h., 1 Mt. 
a. Johaun Gabriel, Gutsverwalter v. h., 60 3. a. Nojef 
Horn, bgl. Saulersjohn v. b., 18 T. a. Joſef Dienzel, 
Mecdaniteriehriing v. Bremenreuh, 18 3. a. 


In ver St. Anna-Pfarrei. 
Geſtorben: 
er 16.) Heinrich Huber, Hofzimmerfrotteursſohn v. 
— 18,) Heinrich Huber, Zimmermannsjohn v. h., 


(Den 19) Joh. Bauer, ehem. bgl. Gärtner v. b., 78 
23. a. Heinrid Roth, Rentamtsbeibotensſohn dv. Creußen, 


M. a. 
* ca ar % Johann Schneider, Schuhmachergehilfeus ſohn 
v. 


6 
2 


* 


9 
4 
83... 


_ der St.  Lubwigs- Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 16.) Franz Zav. Bernbacher, d Leibgardehartſchier 


v. 5., 60 3. a. Joh. Weiß, Melbersſohn v.h, 6 T. a. 
In der hl. Geift- Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 17.) Jalob Albrecht, Zaglöhnersfohn v. h., 14 
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Kal Bermeifter, Geſchmeidemachergehilfeusfohn b. h., 
(Den 18,) Eresjenz Kapfer, Zimmermaunstochter v. h., 
De 20.) Franz Jeſerer, bol. Saitlermeiſter v. 5, 

ie 


LT. a. 
6 M. a 


In der Et. Bonifaz- Pfarrei. 
Beftorben: 
— Karolina Heunlein, Ftldwebelstochter v. h., 


17.) Karl Bleibinhaus, * —— 
.28, 5 Ma. Varta Thurner, bal. Schaffleretochter v. 
b., 12 T a. Monita Willenweber, * Muſilerstochter v. 
Giebeiftadt, 2 M. a. 

( Den 18.) Albertine Platzer, Bildhanerstochter v. Aurach 
in ae 2 M. a. Michael Weber, Zimmermann v. b., 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 16) Karl Ballert, Sprach⸗ u. Handelsinflituts- 
Inhaber v. h., 66 9. a. 


(Den 17.) Margaretha Zellner, Privatiersgattin v. h., 
66 3. a. 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 


Geſtorben: 
(Den 16) Creéez. Schamper, Manrerpalierttechter v 6., 
11 T. a. Roh. Bartt, F Hofjagbgehitfe v. Allach, 55 . 
(Den 17.) Joſcf Albertshauſer, Privatiersio,n v. St. 
Georgen, 12/1 J a. 
4* — 19.) Michael Scharf, Steinmetzgehilfensſohn v. h. 


Ten Do Elije Lindermaier, herrichaftl. Kutſcherstochter 
vu, 3M 


In der Pfarrei der Borftadt Haidhauſen. 
Geſtorben: 
(Den 16.) Roh. Setz, Taglöhner v. h, 68 I. a 
(Den 17.) Agnes Greiner, Schneidergehilfenstochter v. 
h., 2 MD. a. Korb. Weiugärmer, Taglöhner v. h., 569. a. 
(Den 20.) Joſef Chriſtgörgel, iegelarbeitersiohn vh., 
2 M. a. Peter Riß, Korbmachersſohn v.h., 21 T.a. Fi 
Sculmerich, Panbträmersiohn v. Fraueheim, 4 M. a. 


Inder Freibant 


wurben vom 15. bis 21. Juli 1865 nachfolgende 


Viehgattungen geſchlachtet 


und zu ben folgenden Pfundpreiſen verkauft: 












Preiſe 
per Pfd.| Kälber. 


245 


7—10 2 






Preiſe 
sin: [per Pfd. 
fr. 





Eumma 290. 


12 
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| Verzeichniß 
der Preiſe der Viltualien und ſouſtigen Gegenftände des täglichen Bedarfs in ber 
tal. Haupt» und Nefidenzftadt München. 
Bom 15. bis 21. Juli 1865. 


II. Bier und andere Tlüffigkeiten. Preis 
u 
fl. te. |pf- 


Die Maß Sommerbier, Ganterpreis - 
‚ Schentpreis . 





J Tleiſch und verwandte Grgenfände. 








— 









Ein Pfund Maſtochſenfleiſch 
gemäſtetes Kubfleiidh . 
























































| ” n ” x 
2% Nafbfleifch, befte Oualirät 7 5 weils Weizenbier — 
I, an a „  ., mittlere Qualität " weißes Gerfienbier — 
” ” Schaffleiſch ⸗ — * Bierejfig un 
” Schweinfleiſch, roh 7 m  Dbfeifig _ 
" ” 2 J geräuchert Germ kaum 
Fr „Schweinfett. Metrh 
Eine Ochſenzunge, roh - - Brauntwein, beiter . 
om... m. geräudert . “| ”»  - Brammtwein, ordinärer . 
| Ein Zentner rohen Unſchlitis. » m SKirjhemwajler . .. 
‘ Ein Pfund gegofjene Kerzen „nn gute Mil. » » 2. un. 
P „gezogene Kerzen, feine „m guter Rahm .. 
un „  „ Drdinäre Ein Pfund Leinöl . 
ri ri . Wr — Recpoöl 
III. Viktwalien. Bres. | IV. Don und Gemüfe® 
ea Zee a 2 u a — — — 
Benennung. | Gewicht oder Stüde. [cn | Benenmung. | Gewicht oder Maß. 
| | 
| edhmal . ı das Pfund zur Kartoffel AUS REDE: das Schäffel zu 
| Gebirgebutter J — a . 5 ber Bauzeu zu 
Körbchenbutter - F — irnenn2 .- on 
se — edörrte Zwetſchgen. das Pfund zu 
Eier, friſchee 7 Stil „ —— ze * Pin . 
Arncheueier 0 +, 7 . weiße Rüben. . .; das Maßl zu 
Hennen, alte. - das Stüd zu bayerifche Rüben . | ” Pe 
Hüter Er oo ERS ‚| gelbe Rüben. - .- —— 2 
ER > ABwiebein . . . . | 4 ur 
Kapanıen . - De a le V. Holy, Heu und Stroh. 
Gärle. - " » on" 1 
BänjeAung : ” au 6 | Bucenhol; . 0, bie Rlafter zu 
Enien Xirtenhol - © > | mm 
ans TO; Eu LER | Rötrenhog . . - a 
| ie sung -» -  - | ” ” ” |! Fichtenholz | = 5 2 
| Tauben een 5 ug m... . | ber Zentmer zu 
Spanſerlel . - | A — JGSrummet. | = A — 
— — — Ti Meizenftrch 4 R * 
| : * —F 
J Gerſſenſtrhh | m 7 
Kochſalzz. das Pfund zu 54, Haberfiroh . . 5 * J 


Biehialz.. | = ." 


* 


Münhener Shranne 


vom 22. Juli 1865. 
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K Summe: 8 3420 | 6459 


a. . Bichmarkt 


- In Summa 4849 Stüd. 








. wurden vom 15. bis 21. Juli 1865 nachfolgende rn zugeführt 
2 ir und verkauft: 
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Berechnung der Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 
nach der Schranne vom 22. Juli 1865. 


Brtod-Tare. 


— — 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 














B. Roggtubrod. 
Zu 2,4, 8 und 16 Kreuger. 






Höhfter Durdjfchnitts:Preis. . 16 M. 15 fr. Roggen per Schäffel: 
Mittler Durhihnitts- Preis . 15 fl. 14 k. ‚ Höchfter Durchſchnitts⸗Preis. ı1f. Sk. 
Summa: 31 fl. 29 kr. Mittler Durchſchnitts-Preis 10 fl. 11 fr. 
Tarif-Ducchfchnittö-Preis . . 15 fl. 44 fr. Eu mm: 21 fl. 19 fe. 
Diezu — .4 — Zarif⸗ JZudhrun ·vres· — G I € J 
u = . . 38 — kr. 
—* ft. 2 Sun |: L 30 fr. 
Summa: 20 fl. 16 fr. Getreidzoll | — fl. 2. 
In Kreuzer reduzirt 60 — una: 14 fl. 11 fr 
Diviſor Dividenb 1216.6600 Loth In Kreuzer verwandelt 60 
1216 | v6uV | 5 Loth Semmelbrod 881 
6080 prüfen aus Zur Berechnung dei 8 fr. Laibes wird das 
520 einem Schaf· gericht des aus einem Schäffel zu badenden 
4 ie — Noggenbrodes, nämlich 31824 Pfund vermehrt, 
5080 1 ı Ouint. |ben. und hiedurdy der Dividend mit 2550 Pfund ergalten. 
1216 Diviſor. Dividend. 
864 851 2550 2 Pfund 
1702 
a. NRundſemmel. r 
Um 4 Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
— def — Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Quint. 
hievon ab 54 Quint. 31 Loth 3 Quint. 
15°4 Quint. 
Gewicht der Munbfemmel: 4 Loth — Quint. —vos 
b. Kreuzerlaibl. 851 
Tarif⸗Durchſchnitts-⸗Preis, Mannsnahrung wie 755 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 4 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ — 
brod gebacken werden. 2853 
Fivifor. °  Dividenb, Quotient. — 
10200 8 Loth 1 Quint. 


1216 || 
das Kreujer⸗Laibl. 


— GER; — 
Mehl Tare. 


C. Weizenmehl. 


Weizen per Ehäffel. 
Tarif⸗ Durchſchnitts⸗ Preis wiebeiA 1 








5 fl. 44 fr. 
* m 2 4 — ng 
ufſchlag .. 30 
Gerede. ee. fl. 2. 
| hä -. &umma: 18 fl. 16 fr. 
: In — verwandelt 60 
Biertel 16 ]. 1096 PUR 
- ıf. sk. 
16 Viertel Mehl gibt das 198 
.  Scäffel. r 
Somit koſtet: 
a) das Viert, Weizenmehl ıf. Sk. 
b) „ „ . Eemmelmehlum 16fr. 
mt . 2... ı fl. 24 fr. 
 „.0 . Mundmehl um 40 fr. 
‘ mehr ı fl. 48 fr. 
d) „ .„ . Einbrennmehlum 16kr. 
weniger .— fl. 52 fr. 
e) * „ : Feiner Gries um 1 fl. 


mehr als Mundmehl 2 fl. 48 fr. 


H das PViert. Ordinärer Grieg um 


32 fr. wnigr . . 2. 16 Kr. 
D. Badmehl. 

Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 10fl. 39 kr. 
Hiegu en 2f. — kr. 
Aufihlag . . - — fl. 30. 
Getreidjol . —f. 2%. 

Summa: 13fl. I1f. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Viertel 16 791 
| 
16 Viertel Mehl gibt das 144 
Schäffel. — 
| 
Demnach koftet: 
a) das Biert. Badmehl . .—f. 49 kr. 
bb) » u Niemifchmehl um 6 kr. 
mehr .—f 5b. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Kefidenzitadt München. 


Bergeigeit 


ber vom Dagifrate ber Fol. Haupt» und Reſidenzſtadt München gegulicten Brod⸗ und 
Mehltagen, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 





l. Brod- und Mechl-Lare 


vom 24. bis 31. Juli 1865, 


Meigen das Echäffel zu 15 fl. 44 fr. 
Korn das Shäffel zu 10 1. 89 te; 





| 
Drei. | 
siger. 








l. Vrod⸗Gewicht. Loth. "Duf. 2. Mehl-Preife. | Brel. 






























III. 


Markt-Preife. der: Fiſche, 
Krebſe und Fröſche 
vom 15 bis 214 Juli 1865. 






Gattung. 








ERBE 18, 

| fl. tr. fe. pf | | 

Mundbropd: | j BINNEN 1148] 6 3 das Pfund 

j | ‚ Semmelmell . 1124] 5| Mi “| 

Die Mimbdfemme . 4 — Weizenmehl . I 8 I Rarpfen —_21 

j nal 

Semmelbrod: |.Einbrenmmehl ar 3 4 ‚Hediten . . 88 

— Roggeninchle. 6bb 3 Ouchen zii 

ie ordin Krtuzerſemme * APR 

„ SHalblremerjemmel 2 y | Badınchl “ s |Rutten i —* 

| Der Groſchenweclken 15 3 Gries, feiner. 248 10 % Forellen 1:30 

N | | 

| ! Gries, ordinärer 216] 8 2 Aalfiiche 130 

| Taihelbrob: = — zen A Barden . 19 

| Das Kreuzerlaibel | 8 1 ae Preis. | Aften —20 
Der Kreuzerweden Torf-Preiſe — 8 

|» Zweiten zerwecken 16 2 som 15. bis 21. Aurlifmittteref _Befte Waller. Bu har 

| Groſchenweden 24 8| 1865 Quaiit ualit. Braren . — 18 

I‘ 

. — —— — jl. fe] ft. sfr.) Renghen “ — 30 

| Pi. | Torh. | Ent.) Steintohlen per Ztn, |- 1 — Aln.rar ſ ® 

Roggenbreod: 1” | Braumntohlen „ „1 381 — Birſchtinge. 22 

Ein aweifreugefiüd 1 — 3 | Fichtento hen p. Sad 4 — Baͤchfiſche. I- 10 

re —— an He MAIER. 20, ra In 

„ Sedzehnircugerlaib 5 | 81 | 25 Xorf per Korb -16) Fröſche, das Wiedel |- 1232 —ı18 














Drud von F. Straub (Wittelebadherpla Nr. 8) 


in Münden. 


Münchener Auitsblatt. 








Mittwoch, 26. Juli 1865. 


Das Münchener-Amtsblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stabtmagiftrates Münden, der Lokalbaucommifſion 
und der Königl. Bezirksämter Münden 1./I3. und r./3., erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis ift jährlig 3 fl., Halbjährig 1 fl. 30 fr. um » erteljährig 45 fr. Dan abonnirt in 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächfſtgelegenen Poflamte. Für Imjerate wird bie 
durchlaufende Zeile zu 6 kr., die zweifpaltige zu B fr. oder dem Raume nad berechnet. 


Inhalt: Ausweichen der Reiter, Fuhrwerle ꝛc. — Berlorene und „gruen Gegenftände. — Floßfahrt. — 
Ausladungen an Gebäuden. — Ausübung einer Gementbrennerei. — Anzeigen über Neubauten und Bauveränderungen im 
II. Onartal 1864/65. — Außerordentuche Hunde-Bifitation im Jahre 1866. — Pfänder-Auslöfung nud Berfteigerung. 
— Berfleigerung. — Bevölferungs-Anzeige. — Schramnen-Anzeige von auswärtigen jchrammenberechtigten Orten. 
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Amtliche Anzeigen. 


Bekanntmachung. 


498. In neuerer Zeit häufen ſich die Beſchwerden über Nichtbeachtung der Allerh. Verordnung 

vom 23. Juni 1863 
„das Ausweichen ber Reiter, Fuhrwerke und Viehheerden auf öffentlichen Straßen, Wegen 
„und Pläßen betr.“ 

Insbeſondere wird darüber geflagt, daß die Führer von landwirthſchaftlichen Fuhrwerken, na: 
mentlih von Ziegelfuhrwerken, nicht allein in vorſchriftsmäßiger Weife nicht ausweichen, jondern auch 
den entgegenfommenden Reitern und Wagenführern in brutaler Weife mit groben Ausdrüden:begegnen. 

Die Führer von Fuhrwerken werden auf Ziff. 2 der erwähnten Allerh. Verordnung, wornad 
bie Begegnenden zeitig zur Hälfte rechts auszuweichen, d. h. rechts auf die Seite fo weit einzulenten 
haben, daß die Hälfte des Meges frei bleibt, mit dem Bemerfen aufmerkjan gemacht, daß die Polizei— 
Drgane angewieſen worden find, dieſer Veftimmung den Bolzug zu ſichern, renitente Wagenführer 
anzuzeigen uud biefelben, wenn fie fi über ihre Perfon in verläffiger Weiſe zu legitimiren nicht 
im Stande find, auf Grund bes Art. 44 des Einführungsgefeges feitzunehmen und der k. Polizei⸗ 
Direktion vorzuführen. 

Am 22. Yuli 1865. 


















Exp.-Nr. 48480. 


Königl. Polizei-Direktion Münden. . } 
Pfeufer, k. Polizei⸗-Direktor. 
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Exp.-Nr. 48609. 
Bekanntmadung. 
Berlorene und gefundene Gegenftände bete.) 
511. Bei der. underfertigten — wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt, 


A. ald verloren: 
1) ein Notizbuch; 
2) eine u. Schachtel mit Golbwaaren: Ringe, Boutons x. x., Rechnungen und 
Briefen; 


3) ein ſchwarztuchener Damenmantel (Bebuinenmantel) ; - 

‚4) ein. faffionener Damenjhub ; 

5) ein goldenes Medaillon mit 2 —— 

6) fünf geftidte Streifen zu einem 

7) ein Portemonnaie mit 3—4 fl.; 

8) eine juchtene Eigartentafche; 

9) ein — Umbängtud; 

10) ein braunes Portemonnaie mit 2— 3 fl. und einem Zeichen; 

11) mehrere Zeugniſſe nebft einem Tauf- und Ympfichein ; 

12) eine filberne Halskette mit 11 Gängen, die Schließe mit 5 ächten Perlen und einem 
Rubinfteine befegt; 

13) eine lederne Geldtafche mit 4 fl. 24—30 kr.; 


+14) eine hellbraunlederne Brieftafche mit 60 fi. in 10 fl.: Banknoten und eine Poftlarte ; 


15) eine golbene Uhrkette mit Medaillon ; 

16) ein goldener Siegelring ; 

17) eine Brieftafhe mit 33 Stüd 10 fl. Banknoten ; 

18) eine Schulburfunde ber bayer. Hypotheken⸗ und Wechſelbant, auf 400 fl. und den 
Namen .‚Seller‘‘ lautend; 

19) zmei Gelbfäde mit 546 

20) ein golbener Charivari, a ein uhrſchluffel mit Piſtolengriff, 2 Medaillons, ein 


21) 30 fl. in "einem leinenen Sädchen; 
22) eine lange goldene Damenuhrlette mit goldenem Schuber. 


Alle, welche über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen können, werden hiemit aufge 
fordert, die geſetzlich — Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 


Ferner wurden angezeigt, 


B. als gefunden ; 


1) ein Wechfel ad 211 fl. d. d. 30. Juni 1865, auf Andreas Seblmaier lautend; 
2) ein grauer Filzhut; 


3) ein weißes Zaſhentuch; 


4) ein Verfagigein, auf einen Frauenrod und ein Halstuch lautend ; 

5) 9 fl. 45 kr., in Papier eingewidelt ; 

6) ein fpanifches Rohr; 

7) eine vor. Stablperlen — BADER: ein ‚Heiner. Pantoffel zum Aufbewahren 
einer Uhr; 
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8) ein goldenes Anhängfel und ein Schlüſſel nebft Bud; 
9) eine Gelbbörfe mit 6 fl. 10 fr. 1 bl. 
find im biesjeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Königl. Polizei⸗Direltion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direltor. 


Am 22. Juli 1865. 


Exp.-Nr. 83849. 
dekanntmadung. 
(Die Floßfahrt betr.) ; j 

512. Wegen eintretenden niedern Waſſerſtandes milſſen die Floß-Durchläſſe an bem großen 
Stadtbache von Mittwoch ben 26. Juli am täglich bis auf. weitere Belanntmahung von Abends 
8 Uhr an bis Morgens 6 Uhr gefchlofien werben. 

Am 22. Juli 1865. . 

Magiftrat der fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Stabelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 2975. 
Bekanntmadung. 
(Auslabungen ar Gebäuden betr.) 

422. Nah $. 6 ber ortspolizeilihen Vorſchrift vom 1. März 1865 (Münchener Amtsblatt 
Nr. 35 vom 30. April 1865 p. 408) find f. g. Kaſenſchilde, d. i. Schilde, welde nicht längs ber 
Umfafjungsmauern der Gebäude befeftigt find, ſondern von denfelben in einem Winkel horizontal 
abftehen, an Gebäuden, deren Baulinie mit der Straßenlinie zufanımenfält — mit Ausnahme der 
Dultzeiten — verboten. 

Da nun eine große Zahl derartiger vorſchriftswidriger Aushängſchilde dahier befteht, fo werben 
die betreffenden Hauseigenthümer und Gewerbsinhaber mit Bug auf $. 8 diefer ortspolizeilichen 
Vorſchrift aufgefordert, binnen 3 Monaten vom Heutigen an bie fämmtlichen Naſenſchilde zu ent: 
fernen, da im Ungehorfamsfalle gegen die Säumigen Strafeinicreitung beantragt werben müßte. 

Am 12. Juni 1865. 

Rocal-Bau-Eommiffion München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 3404. 
dekanntmadung. 


(Eementbrennerei im Anweſen Nr. 20 am der Holzſtraße betr.) 
513. Anweſensbeſitzer Joſef Ausp, welcher in feinem Anweſen Nr. 20 an der Holzſtraße in 
1* 
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einem eigens dazu erbauten Fabriklofale eine Cementbrennerei ausübt, hat um bie nachträgliche poli- 
zeilihe Bewilligung zur Ausübung derjelben nachgefucht. 

Mit Rückſicht auf die Allerhöchſte kgl. Berorbnung.vom 16. Mei 1868 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgefeg: Buches — Vorjorge gegen Gefahren und Year bei Errichtung ober Veränderung 
von Fabriken und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 31. Juli 1. . Rachmittags 3 Uhr im Anweſen 
Nr. 20 an der Holzitraße anberaumt ift, und daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welde biegegen 
begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu fönnen glauben, zu erſcheinen und —* 
bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 

Plan und Akt iſt mittlerweile in Bureau Nr. 20 einzuſehen. 

Am 19. Juli 1865. 

— der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


—* v. Widder, Bürgermeiſter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr 16420. 
Bekanntmadung. 


Ar jämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Anzeigen über Neubauten und Barnveränderungen im III. Quartal 1864/65 betr.) 

514. Es ergeht hiemit an alle jene Gemeindeverwaltungen, welche dem Auftrage im rubr. Be: 
treffe vom 20. v. Mts. (Münchener Amtsblatt Nr. 50 S. 566) _. nicht nachgekommen find, nun— 
mehr die wiederholte Aufforderung, die Anzeigen binnen längftens 8 Tagen zuverläßig einzuſchicken. 

München, den 22. Juli 1865. 

Königliches Bezirksamt München Links der Iſar. 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 48671. 
dekanntmadung. 
(Außerordentlihe Hunde-Bifitation für das Jahr 1865 betr.) 

515. Nah Regierungs:Ausichreiben vom 18. d. Mts. Nr. 39,862 Kreisamtsblatt S. 1375 
ift für das laufende Jahr eine zweite allgemeine Hunde-Bifitation angeordnet worden. 

Demzufolge wird die Hunde-Bilitation in den nachbenannten Drten und an den für die betheis 
ligten Gemeinden des Dijtriftes Münden r. J. nadjtehend bejtimmten Tagen und Stunden ab» 
gehalten, 

Donnerftag den 27. Juli Vormittags 9 Uhr im Wirthshaufe zu Perlah für Perlah und Unter: 
biberg ; 
Freitag den 28. Juli Vorm. 8 Uhr im Wirthshaufe zu Bogenhaufen für Bogenhaufen ; 
Greitag ben 28. Juli Borm. 10 Uhr im Wirthshauſe zu Oberföhring für Oberföhring ; 
Dienftag den 1. Auguſt Vorm. 9 Uhr im Wirthshaufe zu Taufkirchen für Tauftirchen, Dber: und 
Ging; 


Mittwoch den 2. Auguſt Vorm. 9 Uhr Ar Wirthshauſe zu Berg a. L. für Berg a. Laim; 

Donnerftag den 3. Auguſt Vorm. 8 Uhr im Wirthshauſe zu Unterföhring für Unterföhring; 

Donnerſtag den 3. Auguſt Borm. 10 Uhr im Wirthshaufe zu Ismaning für Ismaning; 

Freitag den 4. Auguft-Borm. 9 Uhr im Wirthshauſe zu Zamporf für die Gemeinde Daglfing; 

Montag den 7. Auguft Born. I Uhr im Witthshauſe zu Achheim für Aſchheim und Kirchheim; 

Dienftag den 8. Augufi Borm. 9 Uhr im Wirthshauſe zu Trudering für die Gemeinde Trudering; 

Donnerftag den 10. Auguft Borm. 9 Uhr im Wirthshauſe zu Höhentirhen für Höhenkirchen, Brunn 
— BE Sasse ab eig ne; ae ae sc 

ig = ne Huguft Vorm. 9 Uhr im Wirthshaufe zu Niem für die Gemeinden Dornah und 

almdorf; 
Montag den 14. Auguſt Vorm. 9 Uhr im Wirthshauſe zu Feldkirchen für Feldlirchen und Heim— 


ſtetten; 
— den 16. Auguſt Vorm. 9 Uhr im Wirthshauſe zu Putzbrunn für Putzbrunn und Gras— 
runn; 
Donnerſtag den 17. Auguſt Vorm. 9 Uhr im Wirthshauſe zu Grünwald für Grünwald. 
Die Gemeindevorjteher werden beauftragt, dieje Bifitationszeit in den Gemeinden rechtzeitig zu 
veröffentlichen umd folgende Vorſchriften in Erinnermmg zu bringen: 

1) Ale Hundebefiger find verpflichtet, ihre über 3 Monate alten Hunde zur feitgefegten Zeit an 
ben beftimmten Orte der thierärztlichen BVifitation zu unterjtellen und deshalb viejelben anges 
bunden vorzuführen. 

2) Für jeden Hund ift bei der Unterſuchung die Vifitationsgebühr zu entrichten, welche für jeden 
unterjuchten und unentbehrlihen Hund 6 fr. und für jeden entbehrlihen 12 fr. beträgt. 

3) Zu den unentbehrlihen Hunden werden die Hunde der Metzger, Viehtreiber und aller ener, 
welche ſolche zur Ausübung eines Gewerbes bedürfen, dann die Hunde der Gerichtspiener, der 
Jäger und Jagdbeſitzer, ferner die zur Bewachung eines Hanjes oder Hofraumes benöthigten 
Hunde gezählt. Mit Ausnahme der Jagdhunde bei den Jägern und Jagdbeſitzern hat für alle 
übrigen Hundeeigenthümer, welche vermöge ihres Gewerbes und Standes oder zum Haus: und 
Hofihuge Hunde halten, in der Regel nur ein Hund als unentbehrlich zu pafjiren, die übrigen 
find als entbehrlich anzufehen. 

4) Kann ein Hund wegen zufälliger Abwefenheit oder anderer Hinderniffe nicht vorgeführt wer— 
den, jo hat der Bejiger desjelben dafür zu jorgen, daß vor oder am PBilitationstermine hievon 
Anzeige gemacht were. Sole Hunde müfjen längitens in Laufe der nächſten 4 Wochen dem 
Thierarzte vorgeführt werden. 

5) Wer nad dem Vifitationstermine in den Beſitz eines bei ber legten periodiſchen Vifitation nicht 
unterfuchten Hundes gelangt, bat denſelben innerhalb 4 Wohen dem Thierarzte zur. Unters 
fuhung vorzuführen, der denjelben vifitirt und das Ergebniß ſammt der Gebühr an die Orts: 
polizeibehörde übergibt. 

6) Wer Hunde der angeordneten Viſitation entzieht oder nicht rechtzeitig unterjiellt, hat nad) Art. 
142 des Polizeiitrafgefegbuches eine Geloftrafe bis zu 10 fl. zu erleiden. Ebenſo wird ge: 
ftraft, wer läufige Hündinnen nicht gehörig verwahrt oder Hunde größerer Gattung ohne 
Maulkorb frei herumlaufen läßt. 

Da die Gemeindevorfteher den Bilitationen beizumohnen haben, fo. ift es ihre Pflicht, die Viſi— 
tationsgebühren zu erheben und dieſelben mit den Verzeichniffen der vifitirten Hunde direft hieher 


— Mi — 
einzuſenden. Bezüglich ber Gemeinden bes Diftriktes Wolfraishauſen wird geſonderte Belanntmachung 


erfolgen. 
München, den 24. Juli 1865. 


Königliches Bezirksamt Münden rechts der Iſar. 





D. a. 
Auer. 
Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. — Katgche, Di ie 
509. Mittwoch ben 9. Auguft 1865 ift ber Geforben: 


legte Termin zur Auslöjung der Pfänder vom 
Monat Juli 1864 umd zwar: 
E von Nr. 84,301 bis 93,233. 

Die Pfänder können täglich in den gewöhn— 
lihen Bureau-Stunden Bor- und Nahmittags 
verjegt, umgeſchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine PBiand:Umfchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Donnerftag den 17. Auguft 1865 *2 Ver⸗ 
ſteigerung. 

Königlich privilegirte Pfand- und Teihanſtalt 
in der Vorſtadt Au. [(3b6)] 





516. In der Kappes'ſchen 
Commiſſions⸗Licitations⸗Riederlage 
Somnenſtraße Nro. 6 zu ebener Erde 

ift Donnerftag den 27. Juli, früh 9 Uhr anfaugend, 
BVerfteigerung von verjchievenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pi: 
ftolen, Cafe: und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren- und Frauenkleivungsitüden, guter Wäfcherc., 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 





Bevöllerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan: Pfarrei zu 
u. 2, Frau. 
Getauft: 
4 Kinder: 1 männt., 3 weibl. Geſchlechts. 
Gettraut: 


(Den 17.) Iofef Brudmayer, Bedienter, Infaffe v. h., 
mit Nothburga Gugg, Echifferetochter v. Laufen. 


(Den 21.) Barbara Bet, Polizeibegirlsbotenstochter u. 
6, 1M. a. 


In der St. BPeters- Pfarrei. 
®etanft: 

12 Kinder: 6 männl., 6 weibl. Geſchlechto. 

Getraut: 

(Den 16.) Joſef Ludwig Leouhard Sieger, —— 
— Pi v. * ans —— Gutl⸗ nn 
tochter. Joſef Singer uhmadjermeifter vd. 
Thereje Hiedl, Sauöbefigertodhter a 

(Den 19.) Alois Pſchorr, Drojchtenführer, mit. Rofalia 
Sturm, Schueibermeifterstochter. 

Geſtorben: 

(Den 21.) Barbara Dunte, k. Adminiftrat.-Tommiff.- 
Witwe » h., 75 3.0. Ama Duſchl, Bäckerstochter v. 
Deggenborf, 23 J. a. 

(Den 22.) Aıma Bullheller, Baumternehmerstochter v. 
Humbrehtshanien, 8 M. a. Joh. Nigner, eh 
dv. Fraundd, 27 3. a. Franz Paul Ss ar 
päcdtersjohn v. % 19 T. a. Maria Stierftorjer, b. 
ziererstochter v. h., 2 DM. a. j 


In ter St. Anna- Pfarrei. 
Getauft: 

9 Kinder: 3 männl, 6 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 

(Den 16.) Ehriftof Vichbed, Gewürzmüllergehilfe, In- 
— v. h., mit Walburga Anlermilller, Schmiedineifterstodhter 
v. Rain. 

(Den 18.) Franz Huf, b. Hausbefitzer v. h., mit Maria 
Maier, Schneibermeifterstochter v. Langdorf. Johann Ser, 
bel. Borſtadtmetzger v. h., mit Kath. Dormor, b. Mebgers- 
todjter v. h. 

(Den 20.) Dr. Philipp Ebenhöch, Bataillonsarzt im f. 
III. Euirafj.-Regim., mit Rathar. Fröhlich, Stabsarztens- 
tochter v. h. 


= 6: 


(Den 21.) Bit. Müller, Privatiere v. Aichach, 70 I. a. 
r ——— Mar v. Bliller, k. Artill. Haupmmannsſohn 
v. h. 4 


In der St. Ludwigs-Pfarei. 
Getanft: 
8 Kinder: 1 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 22.) Karl Frank, Bedienter, Inſaſſe dah., mit 
Margar. Bohm, Schuhinacherotochter v. Ebmath. 
Geſtorben: 
(Den 20) Adam Lindner, k. Areiskaffazahlmeifter v. h., 


a. 
(Den 21.) Seine. Röel, bal. drudereib 
ee 
(Den 22.) Maria v. Hagn, k. Injant.-Oberlieutenants- 
v. h. 4 M. a. 


* 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 
13 Kinder: 7 männl., 6 weibl. Geſchlechts 
Getrant: 


(Den 16.) Johann Kettner, Zimmergejelle dah., mit 
Kath. Schreiner, Maurer. u. Biltnalienhändlerswittioe dad. 


Geforben: 


(Den 21.) gen Bettentofer, f. dofapothelen Offigiant⸗ 
a. 


Sohn v. h.,1 


In der St. Bonifaz-⸗Pfarrei. 
Getauft: 

15 Rinder: 8 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 18.) ffriedr. Vogl, k. Rentbeamte in Rörblingen, 
mit Oitilie Narciß, f. Oberfienstochter v. 6. Johann Lech, 
Brän- u. Kellerlnecht, Zufaffe v. h., mit Kathar. Wagner, 
Zoglöhnerstochter v. bh. 

(Den 22.) franz Heidolph, Maſchinenſchloſſer, Infaffe 
d. h., mit Therefia Antretter, Hofturicherstochter v. bh. 

(Den 23.) Chriftof Deubzer, Maurergeielle v. h., Witt 
wer, mit Maria Burger, Zaglöhnerin v. Fuchsmühl. 

Geftorben: 

(Den 21.) Auguft Engelhardt, Privatiersjohn v. Regen. 
dorf, 13. a. Helena ffanderl, Tiſchlergehilfenstochter v. 
Boaffertrüdingen, 11W. a. Karl Lindner, b. Schreinersfohn 
».5,2 M. a Auguſt Schoch, Kunftgießersjohpn v. b, 7 
M. a. Georg Strafier, Privatiersjohn p H,8 X a. 

(Den 22.) Therefia Poft, Poftconducteurstochter v. h., 
— = a Katharina Mobel, Baua fſeherstochter v. Roding, 

a. 


In ber proteftantifhen Pfarrei. 
@etauft: 
6 Kinder: 1 männl, 5 weibl. Gefdjledhte. 
Getraut: 
(Den 29. 1.) Paul v. Eramon, Unterlieutenant im 
E. L Inf-Regim. * mit Antonie Pfiaum, k. Oberftliente- 


nentstochter u. N 

(Den 16. Aufl.) — Treſch, bgl. Hoſmeſſerſchmied · 
meiſter 3* h., mit Barb. Treſch, Mefſerſchunedmeißerwittwe 
v. Landshut. 

(Den 17.) Konrad Mein, Tiſchlermeiſter v. Schwabing, 
= Anna Margar. Hilpert, Bierbräuerstochter v. Unter 


(Den 18.) Michael Weiß, Hausmtiſter dah., mit Marg. 
Kallert, Feldwebelswittwe v. Edersinühlen. 
(Den 23.) Joh. Pier, p. Sergeant u. Lizenzinhaber 


v.b., mit Lonife Sander, Fabrifarbeiterstochter v. Weißenburg. 


Geftorben: 
(Den 21.) Joſef Le Sage, Inftituts-Borficher vo: h., 
78 8. a. 


In der Pfarrei der Borſtadt Au. 
Getanft® 
18 Rinder: 11 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 
Gehorben: 


; — 21.) Magdalena Zellerer, Zimmermannslochter u. 
” nt 


In der Pfarrei der Vorftadt Haibhaufen. 
Getauft: 
8 Kinder: 5 männl., 8 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 17.) Alois Weirauther, Buchdrudereifaltor, In · 
ſafſe, mit Eleonore Singer, rechtet. Magiſtratsrathstochter 
v. Landsberg. 

(Den 18.) Frz. Iof. Kirchgeiner, Lizenzinhaber u. Anf- 
[hlagsprattifant dah., mit Anna Maria Giück, Schäfflers- 
tochter v. Pöttmes. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 

8 Kinder: 2 männl, 1 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 


(Den 16.) Roh. Rotteniußer, Hausbeſitzer u. Anodjen- 
händler dah., mit Kathar. Riggl, Meingütlerstochter v. Als 


fenberg. 
Geſtorben: 
(Den 22.) Kathar. Weigl, Taglöhnerin v. Dettenhaufen, 
54 J. a. Margar. Schaller, Guiſerstochter v. Hohenbercha, 
56 J. a. 
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Shrannen=: Anzeige 
von auswärtigen fehrannenberechtigten Orten. 
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Drud von F. Straub (Wittelobacherplag Mr. 3) in München. 


Münchener "2 Amtsblatt. 


30. 3uli 1865. 


Das Mündener- Amtsblatt, „aueh Kar ag Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lolalbaucommiffion 
und der fönigl. Berirfsämter Münden I r./3., erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag, Der 
Pränumerationspreis in jährlig 8 —9 * — 1 fl. 30 fr. und bierteljährig 45 fr. Man abomnirt im 
Münden im Polizei-Sebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Poftamte. Für Inſerate wird bie 
burchlaufende Reile zu 6 kr., die zweifpaltige zu 3 Pr. oder dem Raume nach berechnet. 


— a halt: Unfug durch Peitſchenknallen. — Neues Brunnhaus in Thallirchen. — Namensänderungs- ‚Bervilig- 

— Erhebung bes Branbafiehiran;. «Reftausjchlages pro 1863/64. — Aufftcllung von Agenten — Außerordentliche 

—— — Pfuſchereien. — Errichtung eines Schlachthauſes. — Deffentliche Gerichtsverhandlungen bes L. Yand- 

gm Staruber * — Pfänder-Auslöfung und Berfteigeruug. — Berſteigerung. — Bevölterungs-Anzeige. — Freibank. — 
ehmarkt. — Fleiſch⸗, Viltualien umd Scranmenpreife. — 





Sonntag, 


Antlinqge Anzeigen. 





Exp.-Nr. 46481. 
NET Te 
499. Die Führer landwirthichaftliher Fuhrwerke, insbefondere Ziegelfuhrwerke, machen es ſich 


ne Ku Aufgabe, durd das unausgejepte Peitſchenknallen groben Unfug an öffentlichen Orten 
zu verüben 

Der Artifel 60 des Polizeijtrafgefeßes verbietet ſolchen Unfug. 

Die Polizei-Organe find deshalb angewieſen, die Uebertreter der erwähnten Gefegesbeitimmung 
anzuzeigen und, wenn diefelben über ihre Berfon fi nicht genügend auszuweiſen vermögen, auf 
Grund des Art. 44 des Einführungsgefeges feſtzunehmen und der k. Polizeidirektion vorzuführen. 


Am. 22. Juli 1866. 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 
Exp.-Nr. 49379. 
Bekanntmadung. 
(Das neue Brunnhans in Thalkicchen betr.) 
517. Behufs Legung ber Thalkirchner Brunnenleitung it die Straße am Glodenbade von 
1 


— BE — 
der Dreimühlenſtraße bis zur Holzſtraße von Rai ben 24. d. Mit. an für Fuhrwerke auf einige 
Wochen abgeipertt. 
Am 26. Jull 1865. 
Königl. Polizei-Direktion Münden: 
Pfeufer, k. BPolizeisDirektor. 


Exp.-Nr. 49883. 
Bekanntmadung. 
518. Seine Majeftät der König haben allergnädigft zu — geruht, daß der Gurtler⸗ 
geſelle Joſef Brandftetter, genannt Dorner, von hier — der Rechte Dritter unbeſchadet — den Fami⸗ 


liennamen „Dorner“ auch fortan führe. 
Am 26. Zuli 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 40660. 
Bekanntmachung. 
(Die Erhebung des Brunbaffeluramz· dteſtausfchlages pro IU6664 Betr) 
519. Zufolge Ausſchreibens der kgl. Regierung von Oberbayern (Kreisamtsblatt Nr. 48) vom 
21. Mai 1865 ift der Brandaſſekuranz-Reſtausſchlag Pro 1863/64 ungefänmt zu erheben. 
Derjelbe ift gleich dem Vorjahre von den Beitragspflichtigen unmittelbar bei der Brandaſſekuranz⸗ 
gewärfigen; 


Kaſſa einzubezahlen, und haben Zahlungsfäumige vor Allem ſofort einen Mahnboten zu 
welhem eine Mahngebühr von vier Kreuzer zum entrichten ift. 
Demgemäß werben die Beitragspflichtigen ber 
Mar sBorftadt 
beauftragt, den fälligen Brandaffeturanz-Reftausihlag für das Rechnungsjahr 1863/64 
am Montag den 31, Juli, 
am Dienftag den 1, Augufl, 
am Mittwoh den 2. Anguft 
jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags im Lofale der ftädtiihen Brandaſſekuranz-Kaſſa (Petersplatz 
Nr. 5) gegen Empfangnahme ber Quittung zu berichtigen. 
Zur Berechnung der einzuzahlenden Beträge wird bemerkt: 
1) daß der Reſtausſchlag pro 1863/64 
in der I. Klaffe mit — fr. 1 bl, 
7) U. [7 # —1 fr. 2 dl., 
” # II. ” ” 4 fr. — dl., 
IV. 5 kr. SA 
von jedem Hundert bes Verſicherungetapitales zu bezahlen iſt; 
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2) daß der Worſchußfond Für jedes Hundert der pro 1861/62, 1862/63 und 1868/64 in Wirk: 
famfeit getretenen Eintritis- oder Erhöhungsfapitalien 2 fr. beträgt, und 
9) daß der Beilhlag für Gebäude mit fenergefährlichen: Anlagen 
in der Lu Malle 6 fr. 1 dl, 
are 7Tuttt B el., 
„ „um. „lo fr. — dl., 
Br Pe! Te} 


entrifert 
Am 27. Juli 1865. 
Magiftrat der f. ._ und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Vürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


‚„Exp.-Nr. 49404. 
| Bekanntmachung. 
520. Der Commiſſionsbureau-Inhaber Kilian Basl von Unterfendling ift al3 Agent der Frank: 
furter Berfiherungsgefellihaft „Providentia“ für den Amtsbezirk Nunchen 1.9. beſtätigt worden. 
Münden, den 27.Yuli 1865. 


Königl, Bezirksamt — liuls der — 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 16283. 
dekanntmadung. 

521. €3 wird — zur Kenntniß gebracht, daß Schuhmachermeiſter Sylveſt Guggenberger 
von Inning für den Umfang der k. Bezirksämter München l. J., Bruck und Landsberg, und Schreiner: 
ig otef — von Oberalting für den Umfang bes k. Bezirksamtes Münden (./3. als Agent 

f. £ privilegirten I. öfterreichiichen Verſicherungsgeſellſchaft beftätigt wurden. 

Münden, deu 26. Juli 1865. 

Königl. Bezirksamt — linfs der Iſar. 
Freyberg. 





Exp.-Nr. 49411, 
Bekanntmadung. 
(Außerordentliche Hunbenifitation betr.) 

522. Im Nachgange zu dem diesamtlichen Ausichreiben vom 24. Juli 1865 (Münchener Amts: 
blatt Nr. 59 Seite 662) wird bekannt gegeben, daß die Hundevijitation für den Diftrift Walfrats- 
haufen an den nachbenannten Orten und as uachfolgenden Tagen zur bezeichneten Stunde abge- 
halten wird. 

Dienfing ben 1. Augufi früh 9 Uhr für die Gemeinden Sauerladh und Arget auf der Pot zu 

Sauerlad) ; 

1* 
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Nachmittags 1 Uhr für die Gemeinden Eihenhaujen, Endlhaufen und Dberbiberg im Wirths⸗ 
hauſe zu Endlhauſen. 
Mittwod den 2. on früh 7 Uhr für die Gemeinde Mosham und Thaning im Wirthsauſe 
zu Thaning; 9Ys Uhr für die Gemeinde Egling im Wirthshaufe dafelbft. 
Donnerſtag den 8. aid Mittags 1 Uhr für die Gemeinden Großdingharting und Straßlad 
im Wirthshaufe zu Dingharting; 
Nachmittags 4 Uhr für die Gemeinde Deining im Wirthshauſe dafelbit. 
Freitag den 4. Auguft Nahmittags 1 Uhr für die Gemeinde Baierbrunn und Hohenſchäftlarn 
im Wirthshauſe zu Ebenhauſen; 
Nachmittags 3" Uhr für die Gemeinde Iking im Wirthshauſe daſelbſt. 
Samſtag den 5. Kuguf früh 6 Uhr für die Gemeinde Dorfen und Weidach beim Naziwirth; 
früh 9 Uhr für die Gemeinde Höhenrain im Wirthöhaufe daſelbſt; 
Nahmittags 1 Uhr für die Gemeinde Bachhauſen im Wirthshauſe zu Aufkirchen. 
Sonntag den 6. Auguſt Nachmittags 3 Uhr für die Gemeinde Gelting im Wirthshauſe daſelbſt. 
Montag den 7. Auguft früh 9 Uhr für die Gemeinden Dtterfing, Baierrain und Linden im 
Wirthshauſe zu Baierrain ; 
Nachmittags 2 Uhr Für die Gemeinde Dietramszell, Manhartshofen unb Böggenbeuern 
im Wirthshaufe zu Humbach. 
Dienfing den 8. Auguſt Nahmitings 2 Uhr für die Gemeinden Aſcholding, Neufahrn und Er- 
gertshauſen im Wirthshauſe zu Neufahrn. 
Mittwod, den 9. Auguſt früh 7 Uhr für die Gemeinden Herrnhaufen und Baierberg auf ber 
Voſt in Baierberg ; 
um 10 Uhr für die Gemeinde Eurasburg im dortigen Wirthshaufe. 
Donnerflag den 10. Auguft früh 9- Uhr für die Gemeinden Diterhofen und Bönigkborf beim 
Neuwirth in Königsdorf. 
Freitag den 11. Auguſt Rahmittags 1 Ur für die Gemeinde Degerndorf, 
um 2:2 Uhr für die Gemeinde Holzhauſen, 
Abends 5 Uhr für die Gemeinde Münfing, jedesmal in dem betreffenden Wirthshaufe der ge: 
nannten Orte. 
Samflag den 12. Auguft Nehmittags 2 Uhr für den Markt Wolfratshaufen beim BVotenwirth. 
Im Uebrigen wird auf das oben erwähnte diesamtliche Ausjchreiben verwieſen. 
Münden, den 26. Juli 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Jar. 
v. Grundner. 


Exp.-Nr. 16118. —— 
Bekanntmadung. 
An den Magiftrat und die Gemeindeverwaltungen des fgl. Bezirksamtes 
Münden r./S. 
(Binichereien betr.) 
523. Es wurde in Erfahrung gebradt, daß viele Maurergeiellen und felbſi Lehrlinge Bau⸗ 


arbeiten ausführen. — Vielfach iſt dieſes Schuld, daß einzelne Bauten ſo ſchlecht und fehlerhaft aus⸗ 
geführt werden. 
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Zie Gemeindebehßrden werben baher aufgefordert, ftrenge zu überwachen, dab Gefellen und 
Lehrlinge nur unter Leitung und Aufſicht eines Maurermeifters Banten ausführen; — die Zuwider- 
handelnden aber zur Beftrafung anzuzeigen. nr 
Münden, den 26. Juli 1865. 
Sönigliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Örunbdbner. ‘ 





Exp.-Nr. 48975. 
dekanntmadung. 
(Erritung eines Schlachthauſes betr.) 
524. Der Tafernwirth Peter Heis in Perlach gedenkt dortſelbſt ein Schlachthaus zu errichten. 
Gemäß 88. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiſtrafgeſetzbuches erlafienen Allerhöchſten Verordnung 
vom 16. Mai 1863 (Ragsbl, 1865 Nr. 30 Seite 993) wird died mit dem Beifügen befannt ge: 
macht, dab zur Verhandlung diefes Baugefuhs und der dagegen etwa bejtehenden Einfprüce 


Termin auf = 
Mittwoh ben 2. Wuguft I. Is. Vormittags 10 Uhr 
Hierorts anberaumt ift, und daß diejenigen Betheiligten, welche bei der angeordneten Tagsjahrt keinen 
Einſpruch erheben, ihres Wideripruchörechtes verluftig gehen. — Die Pläne können bie zum bezeich: 
neten Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werden. 
Münden, den 22. Juli 1865. 
Königliches Bezirksamt München rechts der far. 


v. Grundner, 





Deffentliche Gerichtöperhandlungen des k. Laudgerichts Starnberg. 


BVerurtheilt wurden: 

(am 14. Juli) Peter Radde, Krämer von Mitterradenz, wegen unbefugten Hauſirens zu einer 
Geldftrafe von 30 kr.; — von 

(am 18.) Ignaz Schalper, Wirth von Söking, wegen Ausſchenkens gefundheitsichädlichen Bieres 
zu einer Geldftrafe von 10 fl.; — Georg Steinlehner, Sägfucht von Volders, wegen Weber: 
tretend ber Dienftbotenvorihritten zu einer Geldftrafe von 5 fl.; — Menni Torravello von Udine 
wegen Landftreicherei zu 1 Tage Arreft ; 
* * 22.) Eduard Dörrer, Mechanilerlehrling von München, wegen Landſtreicherei zu 1 Tage 

rreſt; 

(am 25.) Maria Völkle, Bauerschefrau, und Katharina Dietrich, Gütlersehefrau, beide 
von Auing, wegen Mißhandlung zu je ltägiger Arreſtſtrafe; — Thereſia Well, Taglöhnerin von 
Hohenſchlauch, wegen Betteld zu 1tägiger Arreſtſtrafe; — Therefia Gailer, Bauerschefrau von 
Rottenfeld, wegen Ehrenkränkung zu 3 Tagen Arreft; — Paulus Eeibert, Gütler von Frieding,- 
und Anton Seibert, Gütler von Widdersberg, wegen Schlägerei zu je 3 Tagen Arreſt; — Jo— 
hbaun Huber, Gütlersfohu, Andreas Bauer, Gütlersfohn, beide von Treßliug, wegen Schlägerei 
zu je 3tägiger doppeltgefchärfter Arreftftrafe; Rupert Mayer, Wirthsjohn, und Alerander Maier, 
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Guͤtlersſohn, beide von Treßling, wegen 
Dienitfnecht von Büntering, 


Schlägerei zu je Itägiger Arreſtſtrafe; — Johaun Mes, 
Pubeftörung zu 1 Tage Arzeft; — Margaretha Urban, Dienft- 


wegen 
magd von Heilbrunn, wegen Diebitahls zu 3 Tagen Arzeit; 


(am 27.) Eduard Better, Schäfer in Treßling, wegen Mi 


ung zu 1 Tage Arreſt; — Kanaz, Sr hie und Georg Prei 
fe; — Zohann und Georg Bihler, Bauersjöhne von 


Pe Auheftörung zu je Stägiger Arre 


aublung u ithumsbeſchãdig⸗ 
ler, —* 2 in .— 


luifeld, wegen groben Unfugs zu je 3 Tagen Arreit. 





Pfänder-Auslöfung und Berfieigerung. 
509. Mittwoch den 9. Auguſt 1865 ift der 
= Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
at Juli 1864 und zwar: 
von Nr. 84,301 bis 93,233. 

Die Pfänder künmen täglih in ben gewöhn⸗ 
fihen Bureau: Stunden Vor⸗ und Nachmittags 
verjegt, umgefchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages finbet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. — 
Donnerſtag den 17. Auguſt 1865 öffentli e Ver⸗ 
fteigerung. 

Königlich privilegirte Pand- und Zeihanftalt 
in der Vorftadt Au, [3« 


Berfleigerung. 

525. Zur zweitmaligen Verſteigerung des aus 
Wohnhaus und 15,91 Tagwerk Grunpftüden be: 
ftehenden ſ. g. „Kötfgofgintergutes“ in Gelting, 
8. Landgerichts Wolfratshaufen, ſetze ich hiemit 
Tagsfahrt im dortigen Wirihbhauſe auf 

Samftag den 26. Auguft 1865 
Nachmittags non 3 bis 4 Uhr 


an. 

Der Zujhlag erfolgt diesmal ohne NRüdficht 
auf den Schägungswerth, und haben fi mir un: 
befannte Steigerer geeignet über ihre Perfon und 
Zahlungsfähigkeit auszumeifen. Die Kaufsbeding- 
ungen werde ic) bei der Berfteigerungs:Tagsfahrt 
befannt geben, bis wohin in meinem Amtszinmer 
die bezüglichen Aktenprodukte eingejehen werden 


Wolfratöhaufen, ben 25. Juli 1865. 
Der kgl. Notar: 
Hezner. 


Bevrölkernugs-Auzeige. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 22.) Kathar. Egger, —— v. X 
ſtathar. Hölzl, Salzſisßlerstochter v. , 4M. 

(Den 23.) Richard Häfner, Landſchaftsmalersſohn ©. * 
26 T. a. Ehriftine Konrad, Taglohnerin w Ranug, 708. 
a. Andreas Maier, Maurer v. Dirlading, 27 I 4. 

(Den 4.) Magdal Grießl, b. Leimvandhändferstochter 
v.b., 18 T. a. Anna Hang, bgl. Glajexsiodhter 2. B-, 
17% St. a. SFriederite Eberle, Anvotatenstöchter v. Mers 
burg in Baden, 41 J. a 

(Den 25.) Walburga Greiner, Dienfimagd v. Weilheim, 
41 J. a. Maria Lagalli, Hajenhaarjchneibersjrann: Soffen- 
heim in Naſſau, 393. a. Gertraud Wenzl, b. Altmetzgers · 
torhter m. b, 2 M. a. 

(Den 26.) Amalie Seidl, Dienftmagd v. Hoflirchen, 24 
3. a. Joſef Sprenzinger, Mälzersfohn v. h., 8T.a Mar 
Joſef Zwidh, k. Regierungsjelretär v. h., 48 3. 0. 


In der St. Auna-⸗Pfarrei. 
Geſtorbeun 
34 — 24.) Anna Rauch, Zimmermanngstochter v. B., 


(Den 25.) Anna Maria Kobl, Schloffergehilfenswittiwe 
v.5,49 J. a. 


Geſorben: 

(Den 28.) ._ Marie Dreher, Feilenhauergehilſens · 
tochter v. h. 1 M 

(Den 24.) u dtobert, Mechanilerlehrlin b., 14 
I. a. Thetla Schmid, hueretochter v. —— 
8 M. a. Maria Siephanus, Grlehriensgattin v. an 
a/M.,30%.0. Kath. Thomas, Näherin v. leißenzell, 21 I- 
a. Gmit von der Dart, Fieuteramt in t. Inf.-Leib- Reg., 
v. h. 26 3. a. 

(Den 26.) Dr. Michael Stautner, 1. geh. Rath m. q. 


J. a. 


Ober · Appell.Gerichtsditelior v. h., 86.3. a. 


In der Hl. Geift-Pfarrei, 
Gehorben: 
(Den 23.) Georg Bauer, Zimmermannsſohn v. 38 2 
M. a. Suſanna Cie, b. Runfiweberegattin v. h., 49 I. a. 
(Den 25.) Ehriftine Eberl, Zimmermannswittiwe vw. b., 
68 3. a. Barbara Gruber, gl. Sädlermeifterswittwe dv. h. 
61 % a: Ant. Ramter, Maurerefohn v. 4, 19 . a. 
In der St. Bonifaz⸗Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 23.) Franz Baner, Steindrudergehilfe v. h., 50 
I. a. Jalob Nothhaas, Schullehrer v. &, 479 a. Konr. 
Thalhammer, gr * v. Nenftift, 42 4 0. ai 
fine Göttfrie sg! — —— re 5 
ojef Yu acher, 8 
J. a. Rad Hau t. Boftoffii ha MEERE Eu 
(Den 25.) 3 —— Sifiergehüfeusjofn v. 
h. 8 T. a. 4 t. Bezirls ger. Diretor zu Traun- 
iin, 483 a. Be Boitenleitner, Privatier v. b., 618. a. 
(Den 26.) ag Kindler, bgl. Kaufmannsgattin v. 
., 80 9. a. Iofef Müller, Bürger u. Hausbeſitzer v. b., 
7 J. a. Soft or“ p. Dberfenewitme x d 73 9.0. 
Zaver Stangier, p. I . Hauptmann v. h., 48 9. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Geſtarbent 
(Den 22.) Jalob Beder, Bagenwärtersfohu v. Aus. 
bad, TI M. a. 


om 236.) Louiſe Grünwald, Strafanftaltanffe 
13. a. Ednard Unfel, Bäckergehilfe v. 
in Wirttemb,, 18 9. a. 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Gefhorben: 
(Den 28.) Joſef Kirmaier, Pflafterergetttfensfohm v. h., 


ie 
(Dei 26.) Jofef Heinzl, chem. Anfzeiher u. h., 77 I... 
In der Pfarrei der Borftabt Haidhaufen. 


Geftorben: 
(Den 26.) Philipp Amann, bgl. Schneidermeifter v. h., 


Sm 26.) Thereſia Weingärtner, Taglöhnerstochter v. 
-» 0. 


tochter 
innenden 


In der Pfarrei der Borftabt Giefing. 
Geftorben: 
2 ge 26.) Michael Kögel, Maurer v. Oberföhring, 
. 0. 


In Ramersdorf (Pfarrei Perlach). 
Geſtorben: 
(Den 24.) Friedr. Klugherz, Oekonomiebeſitzersſohn v. 
ihal, 18 T. a. 


’ 





Inder Freibant 


wurben vom 22. bis 28. Juli 1865 nachfolgende Viehgattungen gejchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreifen verkauft: 





Breife | 


Summa 123. 
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VBerzeichniß 
der Preiſe der Viktualien und ſonſtigen Gegenſtände des täglichen Bedarfs in der 


kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden. 
Bow 21. bis 28, Juli 1865. 

























































Ileifh und verwandte Gegenflände, — | II. Bier und andere Tlüffigkeiten. 
“fr. pi.) 
Ein Pfund Maftohienfleiih -..- 116 Die Maß Sonmmerbier, Ganterpreis . - » Jo] 6— 
A r gemäftet?t Kuhfleifch . vi. . > 15' — Schentpreidss 162 
— „RKalbileiſch, beſte Sntalität . . 1—218 — Jweißes Weizenbireeeer .46 
— mitilere Pusfiät lo] weißes Gerftenbier- ©... 4 
= „ Shaffliih . . — — —— „Bitereffig ee a 3 3 
* „ Scdrveinfkeic, roh .. 1—10 —BODbſteſſigg— 4 —D 
‚ geräuget » » - Il Germm— 
Schweinfett . 2. rc Bd Meth ... 4 
Eine Ochfempunge, Bo ee ee EN .  „ Brammtvein, befter 4... Er elli 
BR ‚ geräuchert s —* V —,Branntwein, orbinäͤrer. „Jet 
Ein Zentner —*— unſchiugggsg 424 ——1 ee. *3*5 
Ein Pinund gegoſſent Kerzenn... . Seit» ae Mh. 4* 
"m Kegogene Kerzen, feine x... Je 28 — „guter Rahm ee mg eo 
= 5 „ordner ...6 22. Ein Bund Lu . 5 Er e. 221 
» Stife . AR —* — I REEL 12211 
II. Viktualien. Preis. W. Don und Gemãſe. Preis. 
Benenmung.. Gewicht oder Stüde. FAT, — Benenmung. | Gewicht oder Maf. Duft Ne 
ji. fr.iil. fr. 
Shmal . -» . .» bas Pfund zu — 20 —821 Kartoffel das Schäffel zu 
Gebirgabutier «| — 3 — 29 — 32 — PL Er ber Banzen zu 
örbihenbutter ga) || Birnen — —W 
er — a Ar 28 gedörrte Zivetfchgen . das Pfund zu 
wich, friſche er ’ Std „ — — — Bf gedörrte Kirſchen — „1-4 
| Trucheneier . .— 7 W 4] Ejf weiße Rüben... dags Mahl zu 
Heunen, alte, i das Stüd zu 1bayeriſche Rüben | m 
Huhner } n = r 2 86 een u. * | ” 
Se wiebeln | — 
Judianen 2 a z = = z 3 130 „aoiebeln  - - Le 
Kapaunen . . -» Fr 42) — 48 V. Holz, Heu und Stroh... 
'®änie. ».. . .» S —— 164 
Gaänſt⸗ Juug. — —W - 271 — 401 Buchtnholz. . . die Klafter zu 
En... .. , j 61 — 541 Bittenholz. — m n z 
| Enten · Jun — 9 Fohrenbong vr R " Pr 
Rung Fichttuholz . . BR . 
Tauben R 70 — 121.9 . “0.0, ber Bentier zu 
; Spanferfel f m E —— er. u VE. 
; Nr Weizenſtroh . . " „ ” 
| | — Roggenſtroh . . . — 
— Gerſitenſtroh 
Kochſalze. — das P u —“ — 
| Siehials ne a : *— = er Saherftich -. ». . | m an 








Mündhener Shranne 
vom 29. Juli 1865. Y 
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Auf den Viehmarkt 


wurden vom 22. bis 28. Juli 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
und verkauft: 





In Summa 3971 Stüd. 
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Beredinung der Brod- und Mehl: Tare 
nah der Schranne vom 29. Juli 1865. 


Brod-— 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 





Ture. 
WB. Roggenbrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Schäffel: 


Höchſter Durhfhnitts- Preis . 11 fl. 18 fr. 
Mittler Durchfchnitt3- Preis . 10 fl. 21 ft. 
Summa: 21 umma: 21 fl. 39 fr. 39 fr. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 533543 49 fr 
Hiezu N: — — tk. 


chlag 


Getreidzoll 


2 30 
fl. 





0 fr. 
2 kr. 
Summa: 14 fl. 21 fr. 
Sin Kreuzer „verwandelt 60 

861 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Scäffel zu badenden 






Höchſter Durchſchnitts-Preis. 16 fl. 9 kr. 
Mittler Durhichnitts: Preis . 15 fl. 14 fr. 
Summa: 31 ii. 23 fr. 

Tarif: Duchichnitts-Preis . . 15 fl. di kr. 
Hiezu Mannsdnahrung . 4 fl. — kr. 
Aufihlag .» . fl. 30 Er. 

Getreidzoll —fl. 2. 

Summa: 20 fl. 13 fr. 

In Kreuzer reduzirt 60 
Diviſor Dividend 12136600 voſh 
1218 | 6600 | Loth Semmelbrod 
6065 müſſen aus 
—— leinem Schäf: 
— ‚tel Weizen ge⸗ 
— baden wer: 

2140 | I Quint. 


ven. 
1213 \ 


927 


n. Rundfemmel. 


Um Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 


5 Loth I Quint = 21 Quint. 
hievon ab 5’ Duint. 
15°4 Quint. 


Gewicht der Viundfenımel: 4 Loth — Quint. 
bb. Rreuzerlaibl, 

Tarif: Durhighnitts: Preis, Mannsnahrung wie 
hei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
fchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl= 
hrod gebaden werden. 

Divifor. Dividend. 

1213 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth 1 Duint. 


das Sreuzer:Zaibt. 


Noggenbrodes, nämlih 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. 


861 


2484 
26496 
2583 


Dividend. 
£ 2 Pfund 














| 30 Loth 3 Duint. 
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Mehſl-⸗Tare. 


C. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 





Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie beiA 15 fl. 41 kr. 
Hiezu Mannsnahrung . . 2 fl. — kr. 
Aufihlag . ' — fl. 30 k. 
Getreidzoll DE ER. 
Summa: 18 fl. 13 kr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 
16 Biertel Mehl gibt das 
Schäffel. 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl Ufl. Sk. 
b) Semmelmehl um 16kr. 
mehr ı fl. 24 fr. 
B.- 2. Mundmehl um 40 kr, 
mehr 1 fl. 48 fr. 
d) „  „  Einbrennmehlum16tr. 
weniger ; .—f.52 fr. 
e) * „ Feiner Gries um 1 fl. 


mehr ald Mundmehl 2fl. 48 kr. 


f) das Viert. Ordinärer Gries um 


32 fr. weniger 2fl. 16 fr. 
D. Badmebi. 

Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebiB 10fl. 49 ii 
Hiezu Mannsnahrung 2f. — tr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzol . „ii. fh 2 

Summa: 13 fl: 24fr. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Viertel 16 801 
nn 50 fr. 
16 Viertel Mehl gibt das 
Schäffel. — 
Demnach koſtet: 

a) das Viert. Badmehl . . .— fl. 50 fr. 
b) » Riemiſchmehl um 6 fr. 

mehr 2. 56. 


Mogiftrat der Lönigl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 


—— 


Verzeichniß 


der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 








I. Brod- und Wlehl-Zare 
vom 31. Juli bis 7. Auguft 1865. 


Weizen das Schäffel zu 15 fl. 41 fr. 
Korn das Schäffel zu 10 fl. 49 fr. 





II. Markt-Preife der Fiſche, 


Brebfe und Fröſche | 
vom 21 bis 28. Juli 1866. 









| Preis. 


1. Brod:-Gewidt. Loth. Out.) 2. Mehl-Vreife. Gattung. 






































































| mittferef_befte 
Dualit.Oualit.}) 
| fl. fr. fr. pf - | 
Mundmeht . . . | 148] 6 3 
Munbbrob: | z 
‚ Semmelmeht. . „| 2124] 51 91 bas Pfund ft. |tr.] ft. te. 
Die Mundfemmel Pe 4 — Weizenmehl —— ı8l & | Karpfen .. 14— m 
Scenmelbrob: Einbrenumehl . . [52] 3 1 Hechten . "+ 1180| —|88] 
— | ’ Roggenmehl . . . [1565 3 2 Suden . . » 1- 41 - 64 
ie orbin. Arenzerfemmel .I 5 = BER | i i | 
.; pr Halbfreuzerjemmel 2 2 Badmehl . * D . ‚60 3 Nutten . * . . * . — 4 J — 4 
Der Groſchenwecken.. .| 16 | 3 | Gries, feiner. . . | 2148/10) 2 Forellen.. 4111681 1 30) 
| Gries, orbinäer . | 216] 8 2 Aalflihe -» » » - .| 124] 1180) 
Laibelbrod: u —— Barben . — 01 — 
Das Kreuzerlaibel g | 1, Aohlen- und| reis. alten. ... . [181-120 
| Der: Arenzerweden re | Corf-Preife I — —| Waller 4 “8 
|» Bweilrengerweden . .| 16 2 vom 21. bis 28. Julifmittieref beſte | ee: 
I" ojcpenweden . . .| 24 | 3 | 1865 Dualit{Oualit Pragen . — 14 —18 
- T Renggen . [ers 
. Dut.| Steinfohlen per tn. 1 Dun 
| Roggenbrob: all * Birſchunge. 1770-22 
Ein Veen - 28 ——* y.Sad re Pan EEE Er) 10 
| „ Bierlreug öhrentohlen „ „ — | 
m Mchtfreuzerlaib. . Torf per Zentner hal Krebje, das Viertel 100 | — 80 —6 
Sechzehnlreuzerlaib Torf per Korb . . — 16) Fröſche, das Wicdel . . -1]- 18) 
| | | 








Drud von F. Straub (MWittelsbacherplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 


Mittwoch, N 61. 2. Auguſt 1865. 











Das Münchener- Amtsblatt, zugleich Ants- "und ıd Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lolalbaucommiffion 
und der Lönigl. Bezivtsämter Münden 1/3. umd_x./I., erſcheint wöchentlich zweimal, Mitiwod und Eonntag. Der 
Pränumerationspreis iſt jährlig 3 fl., Halbjährig I A. 30 fr. und bierieljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Polizeir@ebände Bimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächftgelegenen Poftamte. Air Inferate wird bie 


burchlaufende Zeile zu 6 kr., die zmweifpaltige zu B Er. oder dem Raume nad berechnet. 
j Inhalt: Bornahme einer anferorbentlichen Hunbdevifitation. — Berfteigerung. — Bevöllerungs- Anzeige. — 
Eifenbahn-Berkehr im Monate Juni 1865. — Schrammen-Anzeige von auswärtigen ſchraunenberechtigten Orten. 





Amtliche Anzeigen. 


Bekanntmachung. 


An die Gemeindevorfteher des Amtöbezirkes. 
(Die Vornahme einer außerordentlichen Humbevifitation betr.) 
526. Zur Vornahme der durch Regierungsansfchreiben vom 18. Juli I. 38. für das heurige 
Jahr —— außerordentlichen Hundeviſitation ſind nachſtehende er feftgejeßt und zwar: 
Für die Gemeinden des Landgeriätsbezirtes Münden L/Y.: 
1) 8* — ben 5. Auguſt I. J.: 
— 2—6 Uhr in Schwabing bei Hartl daſelbſt. 
2) Am Montag ben 7. U : 
a) Vormittags 10—12 Uhr in Freimann bei Streicher. 
b) Brig: 1—3 Uhr in Garding bei Fürmann. 
3) Am Dienftag den 8. Auguſt: 
a) Vormittags von 10—12 Uhr für Ober: und Unterfchleißheim in Oberfchleißheim bei 
Turner. 
b) Nachmittags von 2—4 Uhr für Feldmoching bei Kaifer daſelbſt. 
c) Nachmittags von 4—5 Uhr für Ludwigsfeld bei Kaiſer in Feldmoching. 
4) Am Donnerftag den 10. Auguft: 
a) Vormittags von 10—12 ig in Moofah im ng = 
b) Nadhmittags von 2—4 Uhr in Nymphenburg beim Bräuer. 


Exp.-Nr. 16821. 
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5) Am Freitag den 11. Auguft: 
Vormittags von 8—11 Uhr für Obermenzing, Untermenzing und Allah im Wirthshaufe 
zu Untermenzing. 
6) Am Samflag den 12. Auguft: 
a) Vormittags von T—10 Uhr in Neuhaufen bei Tafelmaier. 
b) Vormittags von 11—12 Uhr in Laim im Wirthshaufe, 
7) Am Montag den 14. Auguft: 
a) Vormittags von 10—12 Uhr in Aubing im Wirthshaufe. 
b) Nacdmittags von 1—3 Uhr in Pafing beim Spiegel. 
8) Ani ‚Dienftag den 15. Auguſt: 
a) Vormittags von 7—10 Uhr in Unterſendling bei Spöttl. 
b)-Bormittags von 11—1 Uhr für Forjtenried und Neuried im —— zu deeencin 
9% Am rs den 16. Auguſt: 
a) Vormittags von 10-12 Uhr für Solln und Pullah im Wirthshaufe zu Solln. 
b) Nadmittags von 2—4 Uhr in Thalkirhen im untern Wirthshaufe. 
10) Am Donnerfiag den 17. Auguft: 
a) Vormittags von 8— 10 Uhr in Planegg im Wirthehaufe. 
b) Mittags von 12—1 Uhr in Gräflfing im Wirthshaufe. 
11) Am Freitag den 18. Auguſt: 
a) Vormittags von T—9I Uhr in Großhadern im Wirthshauſe. 
b) Mittags von 12—1 Uhr für Langwied im Wirthshauſe zu — 
12) Am Samſtag den 19. Auguſt; 
Vornuittags von Fi Uhr in Milbertshofen im Wirthshaufe. 


B. Für die Gemeinden des Landgerihtsbezirfes Starnberg — mit Ausnahme ber 
zum thierärztlichen Diftrifte — gehörigen Gemeinden, für welche die Termine nachträglich noch 
werden bekannt gegeben werden — 

1) Samſtag den 5. Auguſt: 
a) Vormittags 8 Uhr in | Berha beim Wirth bafelbft. 
b) Nachmittags 2 Uhr in Starnberg bei Pellet. 
2) Montag den 7. Anguft: 
a) Vormittags 8 Uhr in Tuping beim Wirth. 
b) Nadmittags 1 Uhr in Belbafing im Wirthshaufe. . 
3) Dienftag den 8. Augufl! 
a) Vormittags 11 Uhr für Kempfenhaufen im Wirths hauſe von Haarkirchen. 
b) Nachmittags 2 Uhr für. Berg und Aufkirchen im Wirthshauſe von Berg. 
4) Donnerfiag den 10. Auguſt: 
a) Vormittags 10 Uhr in Traubing im Wirthöhaufe. 
b) Nachmittags 1 Uhr in Pöling im Wirthshauſe. 
5) Freitag den 11. Auguſt: 
u) Vormittags 9 Uhr in Krailling im Wirthöhaufe: 
b) Nachmittags 1 Uhr in Buchenporf in Wirthähaufe. 
c) Nachmittags 3 Uhr in Gauting im Wirthshaufe. 
6) Samftag den 12. Auguſt: 
a) Vormittags 8 Uhr in Söding im Wirthshauſe. 
N 


J 


2 Vormittags 10 Uhr in Haborf im Wirthshaufe. 
Nahmittags 1 Uhr in Perdting im Wirthöhaufe. 
d) Nachmittags 2 Uhr für Landftetten und Maifing im Wirthshauſe von Perchting. 


7) Montag den 14. Huguft: 


a) Bormittong 8 Uhr in Hanfeld beim Borfteher. 
b) Vormittags 10 Uhr in Oberbrunn im Wirthshauſe. 


8): Mittwoch ben 


€) en — 1 Uhr in Unterbrunn beim Vorſteher. 
gu 
a) Vormittags 11 Uhr in Gilching im Wirthshauſe. 


b) Nachmittags 2 Uhr in Argelöried im Wirthshauſe. 


9) Donnerfiag den 17. Auguſt: 


Nachmittags 2 Uhr für Leutjtetten im Wirthshaufe von Petersbrunn. 

Sämmtlihe Gemeindevorfteher werden hiemit beauftragt, Tag, Ort und Stunde ber Bifitation 
in ifrer Gemeinde Öffentlich befannt zu machen mit dem Bemerten, daß die Hunde zur Unterfudhung 
Ir der Leine vorzuführen find, und daß jene Hundebefiger, welche ihre Hunde dieſer Vifitation ent- 

‚nad Art. 142 des P.St. G. B. einer Geldftrafe big zu 10fl. unterliegen. 
t Ferner haben die Borfteher an den betreffenden Terminen und Drten die genauen Verzeichniſſe 
der in ihrem Gemeindebezirke befindlichen Hunde dem vifitirenben Thierarzte vorzulegen. 


Münden, den 1.Auguft 1865. 


Königl. Degizfganf | — links der Iſar. 
@iekti, "ofen. 


In ber Happes’schen 
2 Eommiffions-Pieitafions-Nieverfage 
Sonnenftraße Nro. 6 zu ebener Erbe 

tft Donnerftag den 3. Auguft, früh 9 Uhr — 

Verſteigerung von verſchiedenen Gold⸗ und Silber 

egenſtaͤnden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Kir 
Roten, Cafe: und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren: und Frauenkleidungsitüden, guter Wäſcherc., 
won Kanfstuftige hiemit eingeladen werden. 


BevölferungssAnzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
uU. 2. rau. 


Getauft: 
+ Ainder: 1 männl, 3 weibl. Geſchlechts. 
Geſtorben: 
"(Den 27. Juli.) Seiefe Steub, k. Univerfit.-Raffiere- 
Wittwe v. h., 81 93 
„tar EN 8 Sqert, bgl. Strumpfwirlerstochter 


In der St. Peters⸗Pfarrei. 
Getauft: 

18 Kinder: 9 männl, 9 weibl. Geichlechte. 
Getraut: 

(Den 23.) Martin Maffet, Goldſchlager abe mit Ar 
Oreppmaier, Tagloͤhnerstochter v. Aichach. Johann Michael 
Knörzer, Screinergefelle, Inſaſſe v. h., mit Roſina Wör- 
fing, Schuhmacherotochter v. h. Leonhard Linder, Corſet· 
tenmacder, Inſaſſe v. h., mit Eliſe Eibeder, Uhrmachere- 
tochter ” Mühldorf. Simon Löffler, liz. Kappenmacher, Ins 
faffe v. h., mit M. Klara Bauer v. Vilsbiburg. Karl Nuffer, 
Hafnergeielle, Juſaſſe v. h., mit Magdalena Ketterl, Schuh 

macerstochter v. Amberg. Joſef Salger, Malerleinwandbe- 
reiter, Inſaſſe v. h., mit Kathar. Ammann v. Witzlhof. 

(Den 24.) Perer Paul Koislmaier, —— JIuſaſſe 
v. h., mit Franziska Diemer, Uhrmacherstochter dv. Burg 


ujen. 

Den 25.) Georg Sturm, Hefenlieferant, Inſaſſe v. h., 
mit - Denn gg v. Sendling. Wolf gr 
Irlbeck, llvertreter u. bgl. Hausbeſitzer dah t 
Barbara ae Schäfflers u. Aichmeifters- ee 
dv. Baperbiefien. 

Geftorben: 


(Den 27.) = Ey Schuhmachergehilfe v. Benz · 
heim in Hefſen, 80 
1* 


— 8: — 


In der St. Anna-Pfarrei. 


Getauft: 
8 Kinder: 5 männl, 3 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 

(Den 23.) Roh. Georg Rosmann, Stadtgerichtebeibote, 
Infafle v. h., mit Barbara Wambach, Corporalswittwe v. 
b. oh. Scheitke, Mufiter, Inſaſſe v. h., mit Ther. Dlayer, 
Kupferjchiniedgeiellenstochter v. h. 

Geftorben: 

{Den 28.) Joh. Gegenfurtner, Poftcondurtenrsjohn v. 

h., 16 T. a. Andreas Harter, Maurersiohn v. h., 8 M. a. 


Zu der St. Ludwigs-Pfarrei. 


Getauft: 
10 Rinder: 6 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 23.) Georg Kainz, Yaborant in d. Marimilians- 
Apothete, Infaffe dah., mit Stefania Kaifer, Bauerstochter 
v. Germering. Simon Dftermater, Lizenzinhaber, Inſaſſe 
mit Nothburga Zeiler v. Oberföhring. Joh. Gerold, Aus- 
geher, Inſaſſe dah., mit Thereſia Schreier, Metzgerstochter 
v. Aichach. 

Gehtorben: 
(Den 27.) Framzista Scylegl, Haſenhaarſchneiderstochter 
+ D y 


v5, 7 M 
In der bl. Geijt-Pfarrei. 
— Getauft: 

5 Kinder weibl. Geſchlechts. 

Getraut: 

(Den 17.) Iafob Ludwig, Monteur, mit Magdalena 
Schmitt, Bäderstodhter v. Schlüffelfeld. 

(Den 22.) Marimilian Wafhmitius, Präfidialfunltionär, 
Imfaffe dah., mit Emma Ladjner, Hoforganiftenstochter v. h. 

(Den 24.) Anton Bartl, Schioffergefelle dah., mit Karol. 
Wengert, Maurermeiſterstochter v. Treüchtlingen. 

(Den 26.) Georg Konz, Marktaufſeher, Inſaſſe bah., 
mit Anna Kefer, Gerichtsdienerstochter v. Thurnſtein 

Geftorben: 

(Den 28.) Creszenz Kammermair, Miniſterialbureau · 
bienerswittive v. b., 69 3. a. Alois Neumayr, bgl. Gaſt ⸗ 
wirthsſohn dv. h., 25 T. a. { 

(Den 29.) Iohanna Faltenbacher, Schuhmacergebilf.- 
Tochter v. b., 1 M. a. Alois Sepperl, Padträgersjohn v. 
b., 265 T. a. Lorenz Sporrer, Regiſtrat.Gehilfe b. d. f. 
Rechnungs · Kammer, v. h., 62 9. a. 


Zu der St. Bonifaz-Pfarrei, 


Getauft: 
18 Kinder: 4 männl, 9 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 18.) Joh. Raders, I Lolomotivführer, Imfaffe v. 
b., mit Franzista Wiejer, Delonomenstodjier v. Günzburg. 
(Den 25.) Georg Bet, k. Eifenbahnconducteur, Ins 
faffe v. h., mit Johanna Fiſcher, Glaſerstochter v. Köhting. 


(Den 30.) Wilhelm Lipp, bgl. Schloffermeifter v. b., 

mit Margaretha Dondaufer, Bauerstochter dv. Thenern. Joſ. 

immermenn, Maurer v. Schärding, mit Maria Moseder, 

ütlerstochter v. Mooſach. Joh. Schrafnagel, liz. Meubel» 

reiniger, Infaffe v. h., mit Maria Faitinger, Maurerstochter 

v. 5. Kaspar Müller, bgl. Wagnermeifter v. h., Wittwer, 
mit Franzista Lechner, Lohnkutjcherswittwe v. h. 

Geforbeu: 

(Den 27.) Iob. Bapt. Neumayr, Privatier v. h., 56 

3. a. Walburga Riedmüller, Bildhauerstochter v. b., 16 

I. a. Walb. Lederle, Bauerswitiwe v. Kentgetritd, 41 I. a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 


Getanft: 
13 Kinder: 6 münul., 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 24.) Kaspar Fuß, bel. Schuhmachermeifter v. h., 
mit life Dorothea Hettler, Schneidermeifterstochter v. h. 
Geftorben: 
(Den 27.) Iherefia Reichert, Klaviermachergehilfens 
gattin v. h., 629. a. Maria Stengel, Kupferdruderstochter 
v. Rürnberg, 5 M. a. 


In der Pfarrei der Vorftabt Au. 
Getauft: 
17 Kinder: 9’männt., 8 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 28.) Georg Rüdert, Weißgerbergefelle, Injafle, 
mir Bittoria Schörtf, Kupftrdruckerstochter vo. h. Hof: Miller, 
Baumeifter u. Herbergsbefiger, mit Anna Maria Stemumer, 
Gütlerstochter v Berg im Gau. Peter Reichhold, Heubinder 
u. Herbergsbefiger, mit Maria Anna Schmid, Gütlerstochter 
v. Aichhofen. 

Geforben: 

(Den 27.) Zofef Bogl, bgl. Malersjohn v. h., 8 M. a. 

Zu der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: i 
8 Kinder: 4 märml., 4 weibl. Geſchlechts. 


&eftorben: , 
(Den 27.) Michael Hutter, Ziegelarbeiter v. Allach, 


. dr 
(Den 28.) Anton Fiſcher, Vogelhänbler v. h., 453. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 

1 Kind männl. Gejchlechts. 
Getraut: 

(Den 23.) Heine. Bezold, Taglöhner u. Auweſensbe- 
ſitzer, Wittwer, mit Maria Anna Schwenk, Delonomeuns · 
tochter v. Höchſtädt. Xaver Hödenrainer, Taglöhner und 
Hausbefiger, mit Tieres Denmann, geb. Frinuner, Zimmer 
Inamıswwittive. 

Geftorben: . 
(Den 27.) Andre. Werl, Taglöhnersjohn v. d, 8 I.m 


— — | — 1 — = 


Verfehr Per den fol. bayeriichen Eiſenbahnen 
im Monate Juni 1865. 

















Bezeichnung Berfonen. Güter. Pr me Gejammt: 

Frachtgüter. Piegieſendung — Thiere ac. Summe der 

f Einnahme Einnahmen. 
ia. nZ Sewicht. = Frachtgüter. — RD 
| Fr. Str. 1 &ie. { f ZI ST. fr. 0; ft. | 
berbayern .@. .1 228,863] 184,205,374a| 549,145|50] 42,809|76| 145,493126 |20,55050 | 350,24953"s 
Schwaben u. Neu) | 
J 140,128 126,837/23"Ys] 681,669145] 77,101/9 267, 79 64 4 10,922]10Y4] 395,557 28 | 
| 


—— 90,078 81,02839 | 368,198 50| 8,007/rel 134,133] 94] 11,526|56 | 226,888144%. 
berfranfen. . . | 85,302]. 74,519 — | 551,017 119,636/57] 118,431/27 1a] 6,815/39Ye] 199,766, 7 | 









Unterfranfen "und 
Aſchaffenburg 4 81,713 74,04722Ys| 261,8141 15,656 95] 80,131 281] -8,271/29 162,450.20 
mi hie bei 
Sum a 626,084] 540,638 212,4 11,844;60 264,112 97 736,187 '25 Ya] 58,087 4% TR 
i u Militärtrans | 





porte u. range 915 1,667| & 






Total-Summa) 626,999] 541,965). 24.[2,411,844'60] 264,112.97| 736,187/25%/ Kur 8%4|1,336,579136®1a, 
m entiprechende >» 0; 28 
Monat des Bor: 
jahres... . . . 478,123] 421,781/2842]2,237,258/35| 448,013/33] 642,511141°74] 51,634 4694]1,115,92757 
ohin heuer „mehr, 158,876 120, 183134 ; 174,586 — 1:93, 85 43%] -6,792)22 1220,651 39. 


minder ⸗ iss voo — —— 
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Shranuen: Anzeige 
von auswärtigen fchrannenberehtigten Orten. 









| GetreidesGattungen. 








Schrannenberedhtigte ' Schrannenzeit. Beigen. j 1 Korn, 


















































| 
“Som Te | 
Dete. | Höchfter | Mittel- ! Höchfter | Mittel») Hödjfter | Mittel« | Höchher | Mitter- 
u = 4 Preis. 4 Preis. J Preis. } Preis. | 
Es Koma IE TE SRTE SEI BIR TEL RTETE SERIE 
| I 4 | IT| i 
Augsburg...28. Juli 115) 40 15| alu 40 nl asluol— g! 1 247 a 
Baymıtı . 2 .- „126. „ Iil-[ıs] show] — || — -T471[ o|s6| 
Dada ; 2 2. . | 26. x u ar — 10|8|10 23 —|— 7| 860 722 “ 
Deggendorf . . . | 26 „. lastıolıs, 9| 8/10] 85851 — — — — | 5i28| 
Erding 127. * Is ss 1236110) 26 9 59 | 81241 7|47\ 617 5 ;58| 
Fürth . | 3. „= hrisehe sin heran] - ie Bltehrtss 
Kaufbeuren . .| 36, 5 i1s alıs 50 Jı2 2 1,35 | 9 39] 0 80 '7 | ı8 71-| 
dempten } 2 0. | 26 » 116,38 |15| 38/18) 10|12, 54 |ı2] — 11, 52] 8|33]- 8) 5 
Kondshut . 1 28. e 114/32 18/27 1.9/51| 918 | 7| 48 ra 8| 16] 6,31 
Anbelt . . .. 1289. | w 18/4 17 | "au re Sad be iur an! De ie 8| 24 | -) 
Memmingen . - . | 26. " 14,47 1424 1210 1!selulı7 10,54] 713] 657 
Nördlingen... 1m | „ 1512 ſua 16,22 51|12) 18 1121| 17 10 45, 8| 5| 740 
Rüruberz 0...) m 16|4|16 2430| 20) 10 eh 1) 8/18] 7,59 
Baflau 1: 2 18 | N 11-1 --1 8/41] 8/8971 — — — | —6 7] 4/59 
Straubing . . . In. | » 418) 50 18 | 26, sul; 1 44 6,58] 615 
Warzburzg. 28. m ſus — us eis —** o410 2 = ae 
i | ı ' | 





Drud von F. Straub (Witrelsbagerplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener AR 


SZ, 
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Amtsblatt. 


Sonntag, N 62. 6. Auguſt 1865. 


Das Müncener-Amteblatt, zugleich Amts · und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lolalbaucommiſſion 
und der Lönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. und r./3., eriheint wöchentlich zweimal, Mittwed und Sonntag. Der 
Vränumerationspreis iſt jährlig 3 fl., Halbjährig I A. 30 kr. und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Volizei-&ebäude Zimmer Ar. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Poſtamte. Für Inferate wird bie 
durchlaufende Reile zu 6 Er., die zmeiipaltige zu 3 Br. oder dem Raume nad, berednet. 

Im daft: Verlorene umd gefundene Gegenftände. — Fremden · Verlehr im Monate Zull A866. — Einhebung des 
Brandaffefuranz-Reftansichlages pro 1863/64. — Proviforifche Schifffahrts · und Floßordnung für die bayerifche Donau. 
— ?ebensmittel-Bifitationen im Monate Juni 1865. — Armenweſen. — Unbefugter Handel mit Lebensmitteln. — Dis 
Beitegtüifie Borjhrift für den Amtsbezirt Märchen 1./3. — Aufftellung von n-für. Mobiliar-euerverfiderungs- 
YAnfta ten. — Reparaturen von Brüden. — Errichtung eines neuen Siegelofens. -- Behandlung der Tapen bei den durch 
die Landgemeinde-Berwaltungen infirmirten Aniäfligwahungs-, Berehelihunge- und Gemwerbsconceffionsiahen. — Schaf 
räude. — BeoölterungssAnzeige. — Yatobi-Hornvich- und Pferdemarkt. — Freibant. — Biehmarlt. — Fleiſch⸗, Biltuallen ⸗ 
und Schrammenpreife. 











Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 50411. 
Bekanntmachung. 
(Berlorene und gefundene Gegenftänbe betr.) 
528. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenſtände angezeigt, 
A. als verloren: 
1) ein zen Bracelet, mit Steinen befegt ; 
2) ein brauner Regeufchirm mit weißbeinernem Griff; 
3) eine Brieftafche, ſchwarz, mit gelbem Schloß ; 
4) ein grauer Herrnſhawl; 
5) Eifenbahnanlehens:Goupons & 2 fl. 15 fr, Nr. 5820, 5821, 15018, 7651; 
6) ein braunlevernes Geldtäſchchen mit 6—7 fl. Anhalt; 
7) ein Reifefad mit Wäſche. 
Alle, welche über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen tönmen, werden biemit aufge: 
fordert, die geſetzlich vorgefchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 
1 
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Ferner wurden angezeigt, 


1) ein grauer Filzhut; 
2) ein oͤſterreichiſcher Zinscoupon Nr. 16942 vom Jahre 1854; 
3) ſechs Stück zinnerne Kaffeelöffel; 
4) ein Paar Schuhe von brauuem Leder. 
Eigenthumsanſprüche find im diesfeitigen Bureau I Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Am 1. Auguft 1865. . 
er Königl. PolizeisDireftion München. 


B. alß gefunden: 


D. a. 
Lipowsky, k. Poligei-Dbercommiffär. 
—— Fremden-Berkehr 
in der königl. Reiche-Haupt- und Reſidenzſtadt München 
529. im Monat Juli 1865. 












































J. II. II. 
Fremde Fremde weibliche | Fremde. männliche 
u —— un Dienjtboten, Dienftboten, Tag: Gefammtfumme 
igen und amjäflige: - 

Berjonen mit Ausſchluß Taglohn löhner, Geſellen der 
der unter II. und III. auf und und 

geführten Kategorien. | Fyabrifarbeiterinnen.] Gewerbsgehilfen. 

—— | Abgereist. — ubgeraet. —— | Abgereist. | Angelomın. (Aögeteisten. 

14,950 | 14,990 367 245 2,029 1,731 | 17,346 | 16,966 




















Am 1. Auguft 1865. 
Königl. Polizei-Direltion München. 


D. a. 
Lipowsky, k. Polizei-Obercommiſſär. 


Exp-Nr. 50550. 
Bekanntmadung. 
(Die Einhebung des Brandaffeluranz-Reftausichlages pro 1663/64 betr.) 


530. Zufolge Ausſchreibens der kgl. Regierung von Oberbayern (Kreisamtsblatt Nr. 48) vom 
21. Mai 1865 ift der Brandafjelurang-Reftausichlag pro 1863/64 ungefäumt zu erheben. 
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Derſelbe ift gleich dem Vorjahre von den Beiträgspflichtigen unmittelbar bei ber Brandaſſekuranz⸗ 
Kaſſa einzubezahlen, und haben Zahlungsſäumige vor Allem ſofort einen Mahnboten zu gewärtigen, 
welchem eine Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten iſt. 

Demgemäß werden die Beitragspflichtigen der 


St. Auna=Borftadt 
beauftragt, den fälligen Brandafjeturanz:Reftausichlag für das Rechnungsjahr 1863/64 
am Montag ben 7. Auguft, 


am Dienftag ben 8. Auguf, 
am Mittwoh den 9. Auguf 


jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags im Lofale der ftädtifchen Brandaſſekuranz⸗Kaſſa Betersplatz 
Nr. 5) gegen Empfangnahme der Quittung zu berichtigen. 
‚Berechnung der einzugahlenden Beträge wird bemerkt: 
‘ 1) daß ber Rejtausfchlag pro 1863/64 
in der I. Klafje mit — fr. 1 dL,, 
\ „nn II. PR ı m 2 dl., 
; III. , Atr. — dl., 
ee et 
von jedem Hundert des Berficherungsfapitales zu bezahlen ift; 
‚ 2) daß der Vorſchußfond für jedes Hundert ber pro 1861/62, 1362/63 und 1863/64 in Wirl⸗ 
ſamkeit getretenen Eintritts- ober Erhöhungskapitalien 2 fr, beträgt, und 
3) daß der Beiſchlag für Gebäude mit feuergefährlihen Anlagen 
in der I. Klaſſe 6 fr. 1 dl, 
a 5 TE 
oe DEE DE=-M 
„IV. DEE EN, 
entziffert. 
Am 3, Auguft 1865. 


Magiftrat der f. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
Bürgermeijter: 1. a. _ 
Maurer, I rechtst. Magiftratsrath. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr 34528. 
dekanntmadung. 
(Die proviforiiche Schifffahrte- und Floßordnung für die bayeriſche Donau betr.) 

531. Unter den 4. Juli h. Is. wurde von den f. Staatöminifterien des Innern, dann bes 
Handels und ber öffentlichen Arbeiten eine neue Schifffahrts: und Floß-Orbnung für die Donau 
innerhalb des bayeriſchen Staatsgebietes erlafjen, welche dreißig Tage nah beren Bekanntmachung 
im Regierungsblatte, johin am 18. Auguft 5. 38. in Wirkſamkeit tritt. 


Die hiefigen Flößer, welche die Donau befahren, werden mit dem Bemerken hierauf aufmerffam 
1* 
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nnacht, daß diefe neue Schifffahtts⸗ und Floß-Orbnung im Regierungsblatte Seite 721—754 pub- 
jirt und and im Kreisamtsblatte für Oberbayern Seite 1418— 1437 abgebrudt ift. 
Am 2. Auguft 1865. 
Magiftrat der fönigl. Haupt: und Refidenzitadt München. 
Bürgermeifter 1. a. 
Der I, rechtsk. Magiftratsrath: Maurer. 


— — — 


Reſchreiter, Sekretär. 


xp.-Nr. 34318. j i 
39, Aeberſicht 

der von dem Magiſtrate der kgl. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden in dem Monate 
Juni 1865 vorgenommenen Lebensmittel-Bifitationen. 



































2 ein 'äh 
2 | Öegenflände —— Getroffene 
Gewerbe. 3 der efund. N 
SE Xifitationen. Verrägungen. 
_ I 8 L. * B = 
Bäder 518) | | Sechs Bäder wilrden wegen Führ: 
Bräuer N | ung untergewichtigen und ein Bäder‘ 
und 109 wegen Führung nicht tarifmäßigen 
Hirte 13 855| Prod Tarifmäßig w. großen-| Brodes der f Staatsanwaltſchaft über: ! 
Gaffetier 10 ' theil® übergewichtig. | wieſen. 
Köche 17 | 
Kränter 201 | 
Bräner 93 | Ein Wirth wurde wegen BVerleit: 
Wirthe 1116 1307 Bier. Tarifmäßige Qualität. gabe verdorbenen Bieres der f. Staats- 
Caffetier 98 anwaliſchaft überwiejen. 
1 
| Alt⸗, Jung⸗/ Ein Metzger wurde wegen Uebertret⸗ 
Stadi⸗ und 3292 ung bezüglich der Fleiſchtaxe der kgl. 
In Meng.) | 3654| Fleiſch. |Tar: und banfmähige Staatsanwaltichaft übermiejen. 
| Köche, Wirthe ꝛc. 362 Qualitãt. 
Dekonomen 142 Vier Milchhändlerinnen wurden we⸗ 
Milchleute 137 | 1032| Wild. Gute Dualität. [gen Milchfälſchung, eine wegen uns 
Milchhändler 753 | geftempelter Önge und fünf Delono⸗ 
| Imen wiegen Uebertretung der Milchver⸗ 
fawiorduung der kgl. Staatsanwalt: 
| ſchaft überwiefen. 
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Außerdem wurden ber kgl. Staatsanwaltſchaft überwiefen : 
1) wegen Uebertretung der Viltwalienmarktordnung 1 Individuum‘; 
2) wegen Uebertretung ber Viehmarktorbnung 7 Individuen ; 
3) wegen Webertretung ber Ländordnung 2. Individuen; 
4) wegen lurfrevel 13 Individuen; 
5) wegen eg ber Vieh⸗ und Fleiſchbeſchauordnung 2 Individuen; 
6) wegen Führung einer unrichtigen Waage 1 Individuum. 
Am 27. Juli 1865. 


Magiftrat der konigl. Haupt und Kefidenzftadt Münden. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Refchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 17124. 
dekanntmadung. 


An ſämmtliche Tolalarmenpflegen des Amtsbezirts. 


(Armenmeien betr.) 

533. Rach ber allerh. Inftruftion vom 24. De. 1833 (Int. Bl. 1834, S. 150) haben bie Lokal: 
armenpflegen im laufenden Monate die Conftatirung des Standes der Armuth zu bethätigen. Zu 
dem Ende find die Nothleidenden, melde vorausfihtlih im Jahre 1865/66 Unterftügung aus ber 
Armenkaſſa bebürfen, zur Anmeldung ihrer Gefuche bei dem Vorftande der Armenpflege aufzuforderi ; 
e3 bat aber letztere auch auf ſolche Unterftügungsbedürftige Nüdficht zu nehmen, welde aus irgend 
einem Grunde dieſe Anmeldungen unterlaffen. 


Auf Grund diefer Anmeldungen und Erhebungen ift die Armenbefhreibung und fodann der 
Etats:Boranfhlag für 1865/66 herzuftellen. 


Am 1. Oktober ift ſodann Kaſſaſturz vo — und ſofort die Armenrechnung pro 1864/65 
anzufertigen. Späteftens bis 15. Oftober I. 38. find folgende Elaborate vorzulegen: 


1. Ueberſicht der Verwaltungs:Refultate pro 1864/65 info. 
2. Armenbefhreibung und Etats⸗Voranſchlag pro 1865/66 
3. die Rechnung pro 1864/65 in duplo fammt Belegen und Caſſaſturz-Protokoll. 


Bezüglich der Nechnung wird wiederholt darauf hingewieſen, daß Armen- oder ‚Krantenhaus: 
fonböbeiträge von Dienftboten und bergl., fowie die Ausgaben für Kurfoften derfelben in die Armen- 
(nit in die Gemeinde:) Rehnung gehören, daß ferner, wenn wegen Ungzureichendheit der fonftigen, ber 
Armenkafia zugewieſenen Mittel ein Theil der Ausgaben aus der Gemeindekaſſa beſtritten wird, der 
ausgelegte Betrag in der Gemeinderechnung im Ganzen als ein Zuſchuß an die Armenkaſſa zu ver⸗ 
ausgaben ift, dagegen in der Armenrechnung berjelbe als ein Zufhuß von der Gemeinbelafja in 
Einnahme und in ihr die jpeziellen Verwendungen für Armenzwede als Ausgaben zu erfheinen haben. 


Diejenigen Lolalarmenpflegen, welche befondere Anträge, zum Beifpiel auf Unterftügung aus 
dem Diftriftö-Armenfonde, wegen Weberbürbung zu ftellen gedenken, werden aufgefordert, biefe Ans 
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träge zugleich mit den erwähnten Elaboraten vorzulegen, damit der Ausſchuß fie vor der Plenar⸗ 


verfammlung berathen kann. 
Münden, den 2. Auguft 1865.- 


Königl. Bezirksamt München Links der far. 
Freyberg. 


F.px.-Nr. 16874. 
dekanntmadung. 
An jämmtliche Gemeindevorfteher des Amtöbezirkes. 
(Unbefugten Handel mit Lebensmitteln betr.) 

534. Es ift zur Anzeige gelommen, daß Perfonen, welche durch die Gewerbspolizeibehörbe ihres 
Mohnortes Lizenzen zum Handel mit Badwerf, Käs, MWürften u. dergl. erhalten haben, diefen Handel 
ganz beliebig in auswärtigen Gemeinden ‚betreiben. WE 

Nah den gewerbspolizeilihen Beitimmungen find aber die Inhaber folder Lizenzen zur Aus: 
übung derjelben nur innerhalb des Gemeindebezirkes, für welden der Lizenzſchein ausgeftellt ift, fo- 
wie auf Jahrmärften und Meſſen beredtiat. 

Wenn ſolche Lizenz-Inhaber ihre Befugniſſe überfchreiten, jo kann gegen biefelben nach Art. 208 
Ab. 3 des Polizeiſtrafgeſetzbuches eine Geldſtrafe bis zu 25 fl. erfannt werben. 

Es liegt nun in der Verpflichtung der Ortspolizeibehörden, derartigen Webertretungen der ges 
werbspolizeilichen Beftimmungen entgegen zu treten, ohne daß es einer vorgängigen Beſchwerde der 
hiedurch benachtheiligten Gewerbsberedhtigten bedarf; fie haben die Uebertreter nicht bloß dem Staats: 
Anmwaltfhaftsvertreter an dem betreffenden Tal. Landgerichte zur Anzeige zu bringen, fondern ihnen 
ben unbefugten Handel einzujtellen und im Falle bes Ungehorfams fie nah Art. 44 des Gefeges: 
„die Einführung des Strafgeſetzbuches 2c.” feitzunehmen und ohne Verzug dem zuftändigen Staats: 
Anwalte oder f. Landgerichte vorführen zu laflen. 

Münden, den 2. Auguft 1865. 

Königliches Bezirksamt München links der ar. 
Freyberg. 
Exp.-\r 16474. 
bekanntmadung. 
(Diftritespotizeiliche Borjchrift für den Amtsbezirt München 1./3. betr.) 


Difirittspoligeilide Vorſchrifi. 
535. Auf Grund des Art. 76 des Polizeiftrafgefegbuches wird für den Amtsbezirk München 
1/8. aus Anlaß der Anfammlung größerer Menfchenmaflen in den einzelnen Ortſchaften, 3. B. 
während der Erntezeit, bei Gelegenheit der Ziegelfabrilation, während der gleichzeitigen Ausführung 
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tg —— nachſtehende biftriftöpoligeiligie Vorſchrift erlaſſen und zur Darnachachtung be: 
nnt gem 

„Den Herberggebern if unierfagt, Arbeiter und Arbeiterinnen gleidzeitig zufammen in Einem 
Botale in Herberge zu nehmen, mit Ausnahme ganzer Familien.‘ 

Uebertretungen biefer Borfchrift werden nad Art. 76 des Polizeiſtrafgeſetzbuches beahndet. 


Vorftehende diftriftspolizeiliche Vorfchrift wurde duch. hohe Entichließung der k. Regierung von 
Dberbayern, Kammer bed Innern, vom 21. Juli 1865 Nr. 39,934 als vollyiehbar erklärt, und 
werben jämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes hiemit aufgefordert für geeignete Belannt: 
machung derfelben in ihren Bezirfen Sorge zu tragen. 


Münden, ben 26. Yuli 1865. 
Konigliches Bezirldamt Minden liuls der Iſar. 
Freyberg. 


Exp -Nr. 16681, 
Bekauntmadung. 
(Die Anfftellung von Agenten für bie Mobiliar · Fruerverſi cherungs · Anſtalten betr.) 

536. Es wird hiemit bekannt gegeben, daß zur Vermittlung von Verſicherungs-Verträgen im 
biesfeitigen Amtsbezirke Leihbibliothel⸗Juhaber, Mar Gmähle, Theatinerſtraße Nr. 35/11, als Agent der 
Mobiliar: Feuerverfiherungs:Anftalt in Elberfeld und Franz Kaver Mader, Voritadtfrämer, Sand: 
ftraße Nr. 40, als ſolcher für die deutjche Mobiliar: nie ne Anjtalt auf Gegenfeitigkeit in 
Zudmwigshafen. aufgeftellt wurde. 


Münden, den 28. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt Münden Links der Iſar. 
Freyberg. 
Beßanntmachung. 
(Reparatur der Amperbrüde bei Stegen, betr.) 
537. Nach Mittheilung der f. Baubehörde München IV kann wegen Vornahme umfaffender 


Reparaturen die Amperbrüde bei Stegen auf die Dauer von ‚bier Wochen höchſtens mit einer Lait 
von 40 Zentnern befahren werben. 


Münden, ben 28. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt Münden links der Iſar. 
|. rg. 


Exp.-Nr. 16718. 
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Exp.-Nr. 16449. 
Bekanntmadjung. 


538: Nach einer Mittheilung des k. Bezirksamts —— tann die Glonbrücke bei Peierdhauſen 
wegen Reparatur am 7. und 8. Auguſt nicht paffirt werben 


Münden, den 26. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 16610. 
Bekanntmadung. 
(Errichtung eines neuen Ziegelofene im Edhardt’schen Anweſen in Großhefirlohe betr.) 
539. Die Befigerin des Echardt'ſchen Ziegeleianweſens beabſichtigt bei diefem Anweſen einen 
neuen Hausanbau fammt Ziegelofen zu errichten. 
j Diefes wird im Hinblid auf 8. 1u. 4 der allerh. Berorbnung vom 16. Mai 1863 (Kr. U.:Bl. 
S. 1085) zur öffentlihen Kenntniß gebradt mit dem  Bemerfei, dab zur Verbeſcheidung etwaiger 
von Seite der Betheiligten zu erhebenden Einfprühe Tagsfahrt auf 
Samſtag ben 19. Auguſt I. 36. Vormittags 10 Uhr 

hierorts anberaumt ift und zwar unter dem Rechtsnachtheile, dab die Betheiligten, welche bei biefer 


Tagsfahrt feinen Einſpruch erheben, ihres Wiveripruchsrechtes verluftig fein würden. Bis zu 
obigem Termine kann der Plan hierorts eingejehen werden. 


Münden, den 28. Juli 1865. 
Königl. Bezirksamt München Tinfs der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr 50821. 
Bekanntmadung. 


An fänmtliche Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes Münden r./9. 
(Die Behandlung ber Zaren bei den durch * Landgemeinde · Verwal ge — Anfäffigmahungs-, Berehelichungs · 
— 
540. Durch höchſtes Winiſern Reſcript vom 21. Juni ns im Kreisamtsblatt 1865 Nr. 67 
S. 1404 wurde genehmigt, daß die Landgemeinde:VBerwaltungen fortan die bei der Inſtrultion der 
Anfäfigmahungs:, Verehelihungs: und Gewerbsconceffionsfahen anfallenden Zaren felbjt erheben. 
Den Gemeindeverwaltungen wirb dies mit der Weifung befannt —— hiebei nach den Be⸗ 
ſtimmungen des Targeſetzes vom 28. Mai 1852 und ber Stempelgeſetze vom 18. Dezember 1812 
und vom 11. September 1825 zu verfahren und insbefondere Folgendes genau zu beachten: 
1) Die Aufnahme der Gefuche zu Protokoll, fowie jede andere im genannten Betreffe zu pflegende 
—— unterliegt einer Protokollstare von 36 kr., erfolgt aber durchaus 
empelfrei. 
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2) Die Belanntmahung der Gewerbsconceffionsgefuche, dann die Verfügungen, welche zur Ergänz— 
ung ber Inſtruktion erlafjen werden, die Verhandlungen über nachträgliche Webergabe von Be: 
legen, ee die Einbegleitungs- ober fonftigen Berichte au die f. Begirtsämter find tar: und 


3) Die Erinnerungen der Armenpflegfchaftsräthe find jtempelfrei; wogegen jene der Gemeinde: 
Ausihüfe aub danı dem 3 fr. Stempel unterliegen, wenn fie mit der Erinnerung des Armen: 
pflegſchaftsrathes oder mit dem Vorlagsberichte an das f. Bezirksamt verbunden werden. 

Eine Tare darf für diefe Erinnerungen zur Armen: oder Gemeindelaffe nicht erhoben werden. 


4) Ueber bie erhobenen Toren ift- ein fortlaufenbes, Regifter zu führen und die Nummer, 


unter 


welcher der Eintrag im Tar:Regifter erfolgt, nebſt dem erhobenen Betrage auf dei betreffenden 
Aktenftide bei deffen Einfendung zum k. Bezirksamte vorzumerfen. 


Münden, den 1. Auguft 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der far. 


v. Örundner. 


‚Exp.-Nr. 50879. 


Bekanntmadung. 
(Schafräude betr.) 


541. 
nunmehr erloſchen. 
Münden, ben 31. Juli 1866. 


Die unter der Schafheerde des Jakob Spielmann in Thanning — Räude iſt 


a Bezirksamt München rechts der Kar. 


v. Grundner. 





Benölterungd= Anzeige. 


In der Metropolitan-Piarrer zu 
— u? Fra. 
Geſtorbeu: 
80. Juli) Jalob Amann, Privatiersſohn v. b., 


"Ben su 8: Gres 


. Keller, bgl. Badereibefigersgattin v. 
hr 4853 
1m. 


m Reitmaier, f. Hoftängersfohn v. h., 


(Den 1. Ata.). Kathar. Mehr, Regier. »-Boteusfrau v 
un, 65 Ya Franz elfe, Minifterialfinhionär v. Landau 
i. d. Pfalz, 27 9. a 

In der St. Petere- Pfarrei. 
Geſtorben: 
Kur 27. Yuli.) Kathar. Glas, Zimmermannstochter v. 

. a. 


* 


m. 


in Vorarlberg, 


(Den 29.) Maria Reiter, Bauersfrau v. Halfing, 45 
hr Strobl, dgl. Nagelſchmiedotochter v. h., 
1 £. a. Joſ. Bohrer, Maurer v. Kleintellenfelb, 18 3. a 

(Den 30.) Ama Sonimterer, ftädt. Brunnwartstochter 
v.5, 7 M. a. Simon Peter, Fabritarbeiter v. Hohenend 
23 I a. Wolburga Baſall, Anfichlägers- 
Gattin v Schleißheim, 37 2%. a. Alois Weber, Schmied- 
gehilſe v. Leppenhauſen, 25 J. a. 

(Den 81.) Raıhar. Aneifit, Taglöhnerstochter v. Neu 
—— 26 J. a. Joh. Orwein, Dienſttnecht v. Warnberg, 
65 J. a 

(Den 1. Aug.) Ioh>Negele, Dienfttuecht v. Althegnen · 
berg, 60 3. a. Karl Schwarz, Taglðhuer u. Ehalticchen, 
34 J. a 

(Den 2.) Peter Maier, Tiſchlersſohn vd. 4 = a. 
Karolina Hofer, t. Rache u. Hoffelretärstochter v. b., 22 
2. a. Kosmas Gig, bgl. Kaufmannsjohn v. b., 1 * 
Anguſtin Maier, chem. Metzger v. Altomünſter, 65 J. 
Maria Paudner, k. Poſtoffizialstochter v. h, 3 M. a. 

c 
2 


on» 
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In *er St. Anna- Pfarrei. 
Geftorben: 


Ser Juli.) Joſ. Schaffer, Peivatier v. h., 58 I. a, 


Zav. Si ‚ Hoffro 
—* m EM. — — 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Dem 1.) Georg Zettelmaler, Da ‚ 
& — Site, —— — 3.4 v5, 
= > — Schonhamer, Eiſenbahn ·Conducteut 


T 
6 
5,8 


In der HL Geift-Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 31. Juli.) Anna Maria Mad, 
A —— — Bindshuber ——— 


(Den 1. Aug) — — I. Borftabtlrämer u. 
Früdtenhänbier ‚39 ; Shmie- 
— w. ni 15 Ar en — 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Geforben: 
(Den 28. Juli.) Anna Beder, b. Bierwirthowittwe v. ni 


72 3. a. Joſef Thaner, Zaglö ohn dv. Sölbenau, 9 
temene SE 
a. . 

a. ra eger, Taglöhnersjohn d. h., — Friebr. 


&toos, Zimmermannsfohn v. Hohenfurch, 11 DM. a. 
N A re 29.) Karl Wild, fig. Metallſchlägereſohn v. h., 
m 


Den 80. gem Beta, | a Un» 
— 2 ürttemb., + —* 
— — v. u. M. a. 3 Ban 
bermann, Gifenbafnconducteursjohn v. h., 

(Den 31.) Lud 
88 3. a. Ru —— 

rg .) ob. Schmid Borſtadtmeth · 

o 

518 * 2 0. Yoh. Chi Tegföhnerefehn s 


Greiner, — — 
ementhänbler v. 5., 58 3. a. Bertha 
sbeibotenstochter v. b., 25 T. a. 


(Den 2.) Sadin. Lechner, Eifenbahnivagenmäldersiohn 
v. h. 10 T. a. 


Im ber proteflantifchen Blärre. 
Gehorben: 
(Den 29. Iufi) Morgar. Mai, 5: Branutweinertiochter 


u.5,35M.a. 
(Den 2. ) x. Kreß, Peivatieref 
enstochter d 


a. Laura Rus, 
Im ver Pfarrei der Vorftadt Au 
Geſtorben: 
(Den 28. Juli.) May Bühler, bgl. Loderermeiſter v. 


64 3. a. Anna Forchheimer, v cn 
* en 29. A Binfterwalter, p. b. er» & 16€ 5. 

2a 80.) Gertraud Berghammer, Taglöhnersfrau v. 
Mr (de 31. Iob. Limmer, Schreinergehilfenefohn v. h, 


‚ Däde 
a m. ER ie 


In ber Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen. 
Geforben: 

(Den 29. Juli.) Schwert lahner v. 

nn FR — 

81.) Matid v. Hl. e ¶ Oe ‚, Profeß- 

Küche Int of. } De a MD 2 Georg 


sjohn v bh F — a. Daria Bärtl, 
Scjneidergehilfenstochter v. 5, 


Im Militäe-Rngareii; 
Geforben: 
(Den 27.) Gene ar Soldat im £ Inf.-Leib-Reg., 
v. Wolfertſchwenden, 
(Den 81.) oh. a Soldat v. f, I Enir.-Regim., 
v. Alfenborn, 25 9. a. 


Im ifraelitifhen Cultus. 
Geftorben: 


5, ... 29.) Sigfried Neuburger, Handlungs Commis v. 
* 80.) * Marcus, Kaufmannstochter v. Höhen- 
heim i. Elſaß, 2 9. a. 


v;5.,16X. 
‚Im... 
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Biehmarkt. 


Auf den am 31. Juli 1865 vor dem Sendlingerthor abgehaltenen Jalobi⸗ Hornvieh⸗ und 
Pferdemarkt wurden nachſtehende Viehgattungen zugetrieben: 








Lu] In Summa 2156 Stüd. 


Ju der Freibant 


wurden vom 29. Juli bis 4. Auguſt 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu ben folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


* — ten en 




















Preiſe 
per Pfb.| Kälber. 


reife 
per Pid.|Schweine. 
fr. 


Preiſe 
er Pfo. ° 









Ochſen. |per Pfd Kühe: 














Summa 241. 


2* 
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IN N A 
Bord dh Mi 
„der, Preife,der Biktualien und fonftigen. Gcgenftände täglichen „Bedarfs in der 
„tal. Haupt und Reſiden tabt. Dlüucen., — 
Von 29. Juli bis 4. Auguft 1865. 





— — — — — — 


1. 5 und verwandte Gegenſtände. | Preis. | I. Bier und andere ET | 


—— — — — 















BE 
za —— 
Ein Pfund Da Tal —,16,—} Die Maß Souuuerbiex. Ganterpreis. & 
pr = EUER J ISIN „ |. ‚ Schentpreis . - » 6 21° 
A: —— bee malt - + ——463¶ 33 dd 
N; = | ‚ mittlere —— I8 11 I ”„ .»  Weihes Ge rad u 058 I 5 N Bu 
In ” Schaffleiich . . ur 3 "„ Biereifig Fe 8 — 
"nn Schweinfleiic, roh ”» m . Dbfteifig 71— 
„ „ ‚ geräuchert EIKE > Sn un en ae 16 — 
Schweinfett . . "m DMeh A 28 
Eine Ochienzunge, 1 Er ”"» +  Brammtmein, beiter ’ 48 — 
— E eräuchert | ‘ = ”»  „ Vramntwein, orbinärer . 12|— 
Ein Zentner rohen Unfchlitis . ....n ir . 24— 
Ein Pfund gegoffene Kerzen . 4* wm * pr} Ni 
x 5 —7 er — E ——— ar — —— 232 
“73 * = it un 1$ »’% * m Nıpsäl 19 11H, En KIN a 





1. Viktnalien. 


= Gerremming. — r eoicht oder Sıülde. 


Schmalz; |: * das Pfund zu 


IV. Don und Gemäfe. Breit. 


Benennung u S oder ‚Maß. vr A | 
| fi. 
Kartoffel '. dae Schafftl zu 








Gebirgsbuttet " — Bor. TR: 33 der Banzert m 
Körbhehbuter . . | Te. ) 

RR r — nt ebörrte wei en. | das Pfund zu 
Gier, friſche da sc 7 Süd a ** Ameise . ” n ” 
Trucheneier . » 7 „% weiße Rüben. . - das Maßl zu 
Heimen, alte. R bas Stüd zu bayeriſche Rüben, . ji" im 
M | gelbe Rüben‘. . » ” „» 'n 
Es J — wiebeln . |. - + 
Imdianen I... | 2 FR : —ñ çt⸗ J — 
Kapaunen 5 u: V, Holy, Heu und ‚Stroh. 
Gänſe — — —— 

Gänje-Jung . A N a 2 die Klafter zu 
hi Be je ” * * 
—— | " P Föbrenhoh.- . - | m m z 
een sung «+. 4 a ' Fichtenholz a8 | 7 > = 
Zauben | . wi Hu. : 2.0.20) der Zentner zu 
Spanferlel . . * * 91 Grummet pe r * 
> 5 — Weizenſtroh I 4 
Roggenſtroh 
Gerſienſtroh 
Kochjalz. ze das Pfund zu * | 
Biel . 0. | na Haberſtroh u — 





Frucht: 


daR 
si6> —— 


— 


nae 


(tungen. & 


Nene Zufuhr | 





Baber, | 875] 1608 


3101 ! 5671 


-Mündhener 


Shranne 


vom. Auguft 1865. 
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' Durdihnitts-Preis | Gegen dem |, 5! —— 
Des Syäfeld | Mittelpreis J SE = Spränne: 
3 R Ä boriger Fu] een 
\ mad heutiger Schranue: | Shraume. SE 2, ee 
EI eut 
| hochſter mittler.| wiedeig.| mehr — — 
— a. Irel a. If. | 
ji 16166] 1458| 13 182 3. 1— — 1 — Fr, 23 
| 11 )12] 10 120 —/=/— FE 10]. 1271 | "Trg1g8 
8114 8127 ==. = wı 852 
k_ 776536, 2 II 3844 | 18580 
Eee CrTeR Tar 74 81435 | 
SISEISEI == —i 3 — 
ER, 29 154 2ej Ele 1 220 Fl 
EINEN RUN ein 25 di? | 











—— 





Auf Den. ® 
: 29. Zuli bis 4. 


ichmartt 


—— 1329 | 7668 saco | 


Auguſ 1365 nachfolgende Biehgattungen zugeführt . 
und —— 
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Berechnung der Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 


nach der Schtanne vom 5; Auguſt 18666. 
Eure | 


A. Semmelbrod, 
' Weizen per Schäffel. 

Hochſter Durchſchnitts⸗Preis. 15 fl. 56 kr. 
Mittler Durbichnitt3-Preis . 14 fl. 58 kr. 
Summe: 30 f. 54 fe. 


—— — —— — 
Tarif⸗Ducchſchnitts⸗Preis ‚15 fl..27 tr. 


Hiezu Manndnahrung 4. — ke. 
* Aufſchlag — fl. 30 fr. 
= fl. 2 ir: - 


Summa: 19 fl. 59 fr. 
In Kreuzer reduzirt 60 








Diviſor Dividend 119916600. Loth 

1199 T 6600 | 5 Loth | Semmelbrob 

5995 müſſen aus 

einem Schäf: 

* jel Weigehge- 

—— \baden wer: 

‚| ©2420 | 2 Quint. den. 

| 22398 
EruZ 


a. Rundiemmel, 
Um Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 2 Quint — 22 Quint. 
hievon ab 5° Uuint. 
1 164 Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth 1 Quint. 
bs. Rremerlaibl. 
Tarif-Durkhichnittä- Preis, Mannsnahrung: wie 
bei A. Diejelbe Berehnung, nur mit dem Unter: 
Fchiede, daß aus einem Schärfel 10,200 Loth Laibl⸗ 
hrod gebacken werden. — 
Diviſor. Dividend. 
1199 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth 2 Duint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


Brod=- 


BB. Roggenbrod. 


| 53 Zu 2, 4; 8 und 16 Mreuger. 


J Roggen per Schaffel 
After Durchſchnuts⸗Preis. . 11 fl. 12 Mr. 
ittler Durchſchnitis⸗ 20 kt. 











Tarif Durhiämittä:Preid . - 
Hiezu Mannsnahrung. » - 
Getreidzoll f 


1. 2 fe. 


nn & ma: ICH 18 fr , 
In Kreuger verwande It 60 


® 858 .. 
'8 fr. Laibes wird bat 


\ : 
t Be des 
in Ran. Schäffel zu badenden 
8% Pfund vermehrt, 


Gewicht des aus einem 









Noggenbrodes, nämlih 31 

und bieburd det Dipipenb mit 2550 Pfund erhalten. 
Divifor. > Dividend. 8 

858 2 VPfund Pe 
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ieh l> 


C. Beizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei A 


Mannsnahrung . _._. 
A er 


2 Summa: 


m Kreuger „verwandelt 60 


I Biertel 16 | 


. 16 Werte Mehl gibt das | 
Schäffer. 





Somit koftet: 


a) das Viert. Weizenmehl If. TE. 


b) „ „ Semmelmehlum 16tr. 
mehr . . . If. 23 kr. 

D) 4% m Munbmehl um 40 kr. 
u . 15 47% 

d) „ „  Einbrennmehlumi6kr. 
| weniger .— öl. 
e) « „: Feiner Gries um 1 fl. — 
mehr als Mundmehl 2fl. 47 kr. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 








Tage. 
9 das Vien. Ordinärer Gries um 

32 ‚fr. weniger 2fl. 15 f. 
F ED. Barmehl, 

Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebei B 10 fl. 46 kr. 
Hiezu Mannsnahrung 2f. — k. 
Aufſchlag . . — fl. 30 kt. 
Getreidbjol . fl. 28. 

Summa: 13 fl. 18 f. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 | 798 | 
2 
’ R 158 
16 Viertel Mehl gibt das 144 
Schäffel. 
14 | 
Demnach koftet: 
8) das Viert. Badmehl . — fl. 49 fr. 
1 — Riemiſchmehl um 6 * 
mehr .—ffl. 55. 
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Berzeichniß 
der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod⸗ und 


Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 








I, Brod- und Mehl-Zare 
vom 7. bis 14. Auguft 1865. 


Weizen das Schäffel zu 15. fl. 27 fr. 
Korn das Schäffel zu TO fl. 46 fr. 









Loth. Qut. 






























i 
| IH.  Markt-Preife der Pifche, 
Rrebfe und Fröfche 

| vom 29 Juli bie 4. Muguſt 1865. 


























1. Brod-Gewidt. 2. Mehl: Preife. 
I 
| ’ 
fl. ie te. pf 
Mundbrod: —— eb " das Pfund | fl. fr 
. | Semmelmeht . 123] 5 — J. 
Die Mundfemmel . 4 1 Weizenmehl . 1 7] 4. Karpfen 
| oh 4 — 
Semmelbrep: Einbreunmehl öll 3, ı Dedapen . ar 
KRoggenmehl . —55 3| NSuden 2... 
Die ordin. Kreuzerſemmel 5 2, | 2%] 
2 Halblreuzerſemmel 2 3 | Badınchl . 49] 8 —Rutten. 
Der Groſchenwecken 16 2 Griee, feiner. 247| 10) 1 Forellen 
Gries, orbinärer 2115} 8: 1] Aatfifche 
gaibeibrod: Da Zt Barben . 
Das Kreuzerlaibel ea ‚II. Rohlen- und] Preis. Alten 
| Dri reuztwecken * TorfPreiſe wWaller 
Zweilreuzerweden 7 — brom 29. Juli bis 4 artee beite 
GGro chenwecken 25 2 Auguft 1865 Dualit, IC. ualit, Praren 3 
- et | fl. eh ft. te) Rengben 
|_Fi. Yorb, Dut.| Steintohlen per Zen. | 1] 1! Aigaer 
Roggeubvob: Braunfohen„ „ IH — 4 Birſchlinge. 
Ein Zweikrrigerſtüch— | — 28 3 Fichtentohlen p. Sad | 3361 348 Bachfiſche.... — —| 8 
In Bierkrenzerſtüch l 15 2 Föhrentohlen gehe (aa ch ey u ) ; 
Achtlreu erlaib 2 31 — | Zorf per Zentiter — 201 — 22 Arebie, das Biertel 100 | EV 11 
! „ Sedizehntvenzerlatb 1390. — Il Kork per Korb — 14 — 16 Fröſche, Tas Wiedel —11— 18, 
® ——— 


























Drud von F. Straub (Bittelsbacherplatz Nr. 3) in München. 





Mündhener Amtsblatt. 
Mittwod, 


9. Auguft 1865. 


Das Mündener-Amtöblatt, zugſeſch Arire- und Mirzeigeblatt ded Stabtmagiſtrates München, ber Lolalbaucommiffion 
und der lönigl. Bezirtsämter Münden 1./3. und. x/$:, erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränmmerationspreis ift jährlig 3 fl., salbjährig 1 J 30 fr. ind vierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Voligei-Oebände Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Boflantit. Fir Imjerate wird dit 
durchlamjende Reile au 6 Er., die zmweiipaltige zu 3 Ers oder dem Raume nach berechnet. 


JuHaLE: Verficerung der Gebäude gegen bie Gefahren der Erplofion. — Kanalban in bet Bühers, Mitterer⸗ 
und kat Erxrichtung von Schiachthäuſern — —5 von Agenten bet Mobiliar⸗ Feuerder ſicherungs · 
Anſtalten. — Eröffnung der Feldjagd. — Hilfeleiftung der Starnberger Feuerwehrr. — Waſſerbauerneuerung und Gefälle. 
Lnderung am der Mühle zu Mühltkal bei Dietramszell. — Verſteigerung. — Warnung. — Bevölterungs-Anzeige. — 
Schrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


Amtliche Anzeigen. 


dekanntmadung. 
(Verficheritig ter Gebaude gehen Sit Gefahten ber Erploſten betr.) 
542. Die unterm 10. Juli I. Is. im bezeichneten Betreffe ergangene höchfte Entfchließung bes 
k. Staatöminifteriums des Handels und der dffentlichen Arbeiten wird im nachftehenden Abdrude zur 
öffentlihen Kenntniß gebradt. 


Am 4. Auguft 1865. 
Königl. Pollzei-Ditsktion Diünchen. 
D. 
Lipowsky, k. BoligeisObercommiffär. 


























Exp.-Nr. 50668. 


ab nn 89685 

zu Nr. i 
“Fr 8ır Königreidh Bahern. 

Staatsminiflerium des Handels und der öffentlichen Arbeiten. 

Da geräß Art. 39 des Geſehes vom 28. Mat 1862 bei ber Allgemeinen Sutmobiliar-fener: 
Verfiherungsanftalt die Gebäude nur gegen Feuerſchaden verfichert werden lönnen, die Eigenthüumet 
jener perficherten Gebaude, welde durd Erplojion shme gltizeitiges Branbungtäd beichäbigt werden, 

1 
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daher jeden Anſpruches auf Entſchädigung für den erlittenen Schaden gegenüber der Allgemeinen 
Immobiliar⸗Verſicherungsanſtalt entbehren, fo hat das unterfertigte k. Staatsminiſterium beſchloſſen 
nach Analogie des Art. 4 Abſ. 2 des obenallegirten Geſetzes die Verſicherung von Gebäuden — 
egen Erplojionsbefhädigung den in Bayern zum Gefchäftsbetriebe berechtigten Verfiherungs-Gefell- 
aften, welche fich ftatutengemäß mit derartigen Verficherungen befaffen, unter der Borausjegung zu 
geftatten, daß die Verfiherung ausihliegend auf die Beihädigung durch Erplofion beſchränkt wird, 
die Verficherung von Gebäuden gegen den durch die Erplofion verurfachten Feuerſchaden ſonach aus: 
geſchloſſen bleibt. 

Hienah find die Verfiherungsanftalten, deren Direktionen oder Hauptagenten an einem Orte 
innerhalb des Regierungsbezirkes ihren Sit haben, zu verftändigen. 

Münden, den 10. Juli 1865. , 

Auf Seiner Königliden Majeftät allerhöchſten Befehl: 


(gez.) v. Pfrehfchner. 


An die f. Regierung, K. d. J., Durch den Minifter 
v. Oberbayern. Pro copia. ‚der Generalfefretär: 
g der Gebäude gegen die &e- Kbol. Regierungsfefretarint. Minifterialrath 
— ber Erplofion Betr. Nahreiner. (gez.) Nüßler. 
Exp.-Nr. 51159. 
Bekanntmadung. 


(Kanalban im der Bayer, Mitterer- und Schwanthalerſtraße betr.) 
543. Die Schwanthalerfirafe von der Mitterer: bis zur Heuftraße wird megen Kalbe 
vom 7. db. Mis. an für Fuhrwerke abgefperrt. 
Am 5. Auguft 1865. 


Königl. Polizei-Direltion München. 
D. a. 
Lipowsky, f. Poligei-Dbercommiffär. 


Exp.-Nr. 8540. 
Bekanntmadung. 
(Herftellung eines Schlachthaujes im. Anweſen Nr. 31 an der Müllerftraße betr.) 

544. Mebgermeifter Georg Beyerl beabfichtigt in jeinem Anweſen Nr. 31 am ber Müllerftraße 
nad vorliegendem Plane ein Schlahthaus zu errichten. 

Mit Nüdfiht auf die Allerhöchite fgl. Verorbnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Strafgeſetz- Buches — Borjorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befanıt gegeben, daß zur Ber: 
handlung ber Sache Tagsfahrt auf Montag den 14. Auguft I. 38. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtsfundigen Rathes Dr. Sahjenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
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nn fönnen glauben, zu erſcheinen und ſolche bei Vermeidung bes Ausſchluſſes vorzu⸗ 
ringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 2. Auguft 1865. 


Baucommiſſion der Fönigl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
Bürgerneifter 1: a. 


Badhaufer. 

. Knogler, Sekretär. 

Exp.-Nr. 3549. 
dekanntmadung. 
(Erbanung eines Schlachthaufes im Anweſen Nr. 3 an der Neichenbachitraße betr.) 

545. Mebgermeifter Joſef Barth beabfichtigt in feinem Anweſen Nr. 3 an der Reichenbad: 
firaße ein Schlahthaus nad vorliegendem Plane zu erbauen. 

Mit Rückſicht auf die Allerhöchſte fol. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol. 
Etrafgefep- Buches — Borforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkſtätten betr. — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 14. Auguft I. Is. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/IT) des rechtskundigen Rathes Dr. Sahfenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu diejer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen - oder Einwendungen 
ana ln können glauben, zu erjcheinen und ſolche bei Wermeidung des Ausſchluſſes vorzus 

ringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 


Am 2. Auguft 1865. 


Baucommiffion der fünigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
Bürgermeifter 1. a. 


Badhanier. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr, 8545. 
Bekanntmadung. 
(Errichtung eines Schlachthanfes im Haufe Nr. 9 an ber Fürſtenſtraße betr.) 

546. Gaftwirth Joſef Seidl beabfichtigt in feinem Anweſen Nr. 9 an der Fürftenftraße und 
zwar im neuerbauten Gaſthauſe ein Schlachthaus einzurichten. 

Mit Nüdficht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgefeß-Buhes — Borforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrifen und Werkſtätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sache Tagsfabrt auf Montag ben 14. Auguft I. Is. Vormittags von 11 bis 12 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtskundigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
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daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begrundete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu erſcheinen und ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu⸗ 
bringen haben. 
Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzujehen. 
Am 2. Auguft 1865. 
Baucommifjion der k. Haupt und Nefidenzitadt München. 
Bürgermeilter J. a. 
Badhauſer. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 17261. u 
Bekanntmadung. 
An ſammtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 

547. Es wird hiemit befannt gegeben, daß zur Vermittlung von Verſicherungs-Verträgen bex 
Providentia in Franffurt Cosmas Götz, bgl. Kaufmann in 
Münden, Färbergraben Nr. 29, für die preußiſche National:Mobiliar:Feuerverficherungs:Gelellichaft 
in Stettin Anton Geyfrieb, vorm. Buchhalter von Palau, yun in Münden, und für die f. k. prin, 
öfterreichiihe Mobiliar: Feuerverfierungs:Anflalt in Wien Franz Zaver Singer, juft. Bezirlsgeometer 
in Münden, Rumfordſitaße Nr. ZU, als Agenten für ben diesamtlichen irk aufgeitellt wurden. 

Münden, den 5. Auguit 1865. 

Konigl. Bezirksamt Münden links der Iſar. 
D.l.a 
Giehrl, Aſſeſſor. 
Exp.-Nr. 17248. 
dekanntmadung. 
An die Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Eröffnung der Feldjagd betr.) 

548. Gemäß Ausſchreibens der k. —— von Oberbayern vom 27. Juli I. Is. darf mit 
der Hühnerjagd am 21. Auguft I. 38., 
mit der Haſenjagd am 15. Sentemher I. 38 
begonnen werden. 

Münden, den 5, Auguft 1865. 

Köriigl. Bezirksamt München Tinte der ar. 
D. La. 
Giehrl, Affeffor. 
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Bekanntmachung. 

549. Die Feuerwehr in Starnberg, welche ſich ſchon öfter durch ihre Bereitwilligkeit, auch ent: 
fernteren Gemeinden beim Ausbruche eines Brandes zu Hilfe zu kommen, ausgezeichnet hat, hat den 
Wunſch ausgeſprochen, Daß, im Falle eine Nachbargemeinde in einem folchen Falle ihre Hilfe zu be— 
anſpruchen veranlaßt werden jollte, diefelbe jogleih Pferde zur Beipannung der Sprige und einen gut 
beipannten Leiterwagen zur Aufnahme ber Feuerwehr nad) Starnberg abzufenden habe. 

Dieſer Antr er zur Berüdfihtigung um fo. mehr empfohlen, als hiedurch das fehleumigere 
Eintreffen der Hil 71— wird. 
Hunden u 5. Auguft 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 


D. l. a. 
Giehrl, Aſſeſſor. 





Exp.-Nr. 51821. 


Bekanntmadung. 

Der Herr Wilhelm v. Schilder zu Dietramdzell hat um bie waſſerpolizei⸗ 
lide ee zur Erneuerung des Wafferbaues und theilweifen Aenderung des Gefälles an jeiner 
Mühle zu Mühlthal bei Dietramszell nahgejucht und zu dem Ende um balvigite Vornahme der 
DOrtäbefichtigung gebeten, 

Es wird deshalb zur Vefichtigung und Verhandlung der Sache an Dit und Stelle Tagsfahrt 


anberaumt auf 
Samftag ben 12. Auguft 1865 Vormittags 9 ihr, 

und werben hiezu alle Betheifigten gemäß Art. 74 des Waflerbenügungsgeiehes von 28. Mai 1852 
unter der Rechtöfolge vorgeladen, daß diejenigen, welche auf diefer Tagsfahrt feinen Einſpruch er- 
heben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig fein würden. 

Gemäß Art. 94 des erwähnten Gejepes fteht den Betheiligten frei, ſich über drei Sachverſtändige 
zu vereinigen; denſelben wird hiezu eine 3tägige Friſt geg 

DR den Fall die Vereinigung nicht zu Stande u; wir ber Diſtriktswegmeiſter Franz Karg 
von Haidhaufen als amtlicher Sachverſtändiger zugezogen werden. 

Die Pläne und Beichreibung find in der Gemeinde einzufehen. 

Münden, den 6. Auguft 1865. 


Könige. Bezirksamt München vechts der Iſar. 


v. Grundner. 





551, In der Kappes’ichen Herren: und Frauenkleidungsitüden, guter Wäſchere., 
Eommiflienssticitations-Niederlage wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werben. 
Sonnenftrahe Nro. 6 zu ebener Erbe a aa 2 
Donnerfia Warnung. Wer dem Buchbindergeh. Joſ. Koller 
en Zestrer Gag gar auf meinen Namen an Geld oder Geldeswerth leiht, 
enftänben, Fernrähren, Perjpektiven, Uhren, Pi: bat von mir in feinem Falle Zahlung zu erwarten. 
Kin Cafo⸗ und Theeſervices, Alavieren, Spiegeln, Waldmünchen im Auguft. 552. [3a] 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, Katharina Koller, Handelömannswittwe. 
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Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. L. Frau. 
Getauft: 
7 Kinder: 2 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 80. Zuli.) Georg Hirtreiter, Hausknecht, Inſaſſe 
dah., mit Anna Steer, Weifnäherin v. Eggenberg. franz 
, Ser. Waltenjpiel, Strobhutappreteur, Inſaſſe dah, mit Sa- 

tharina Schmid, Hufjchmiedmeifterstochter v. Aitomünfter. 

(Den 31.) Zojef Kopfmrüller, Scyubflider, Iniafje dah., 
mit Maria Adelh. Wagenipanner v. Pfeffenhauſen. Alois 
Delinger, Privatier in Wien ‚ mit Maria Anna Kelber, 8. 
Boftconducteurstochter v. 5. 

(Den 1. Aug.) Ignaz Joh. Georg Sedlmayr, b. Bier- 
wirth v. h., mit Maria Anna Lipp, Zafermvirrhstochter v. 
Burghaufen. i 

Geſtorben: 

(Den 6.) Franziska Stöffler, bgl. Lohnlutſcherstochter 

v. h., 4M. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Getanit: 
20 Kinder: 7 männl., 13 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 
(Den 283. Juli.) Simon Löffler, liz. Kappenmacher, In: 
faffe dah., mit Maria Paur, Geomelerstochter v. h. 
(Den 80.) Wilhelm Butterfaß, Scuhmachermeifter dah., 
mit M. Joſefa Mooſer, Taglöhnerstochter v. Freifing- 
(Den 31.) Job. Bapt. Mosauer, Schuhmadermeifter 
dah., mit Anna Spenger, Dienftmagd v. Inzlofen. Joh. 
Stauber, Schneidergejelle, Juſaſſe dah., mit Cresz. Girbich, 
Dlaurerstochter v.5. Georg Muhr, Schuhmachermeijter bab., 
mit A. Maria Diaier, Maurergeſellenstochter v. Tyann. 
Geftorben: 
(Den 3. Aug.) Leonhard Zimmermann, Botenſchaffner 
a. 


(Den 4) Sofie Weyrather, bgl. Maurermeifterstochter 
v.5,2M. a. Beruh. Müller, Bedienter v. h., 73 3 a. 
Joſef Bed, Nadiergeiclle v Monheim, 60 9. a. 

(Den 5.) Michael Kivchmaier, Mebgerfneht v. Yaitg- 
wied, 62 9. a. 


v. h 


Yu der St. Anna-Pfarrei. 
Getauft: 
17 Kinder: 10 männl, 7 weibl. Gejchlechte. 
Getraut: 
(Den 30. Juli.) Michael Fichtel, Schloffergefelle, In- 
faffe v. h., mit Thereſia VRanglhammer, Kuopfinacherstochter 


dv. Ober-Mitterhof. Paul Rieder, Pofamentirgehilfe, Aniaffe 
v. h., mit Richildis Ellwanger, Fiicherstochter v Klofler- 
berg. Andreas Schurk, p. Feldwebel u. Bürger v. Der 
burg, mit Maria Wurmdobler, Maurerstochter v. Straubing, 


Geftorbet: 


(Den 3. Aug.) Friedr. Marer, Holzhändlersjohn v. h., 
18 T. a. 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 


Getanft: 
7 Kinder: 2 männl, 5 weibl. Geſchlechts. 
Gttraut: 

(Den 80. Juli.) Georg Dürr, Weißgerbergejele, In- 
faffe dah., mit Maria Roſa Hurler, Söldnerstochter v. Die- 
manntjtein. f 

(Den 31.) Pins Hochreiner, fi. Keiderreiniger, Injaffe 
zu Nibling, mit Maria Ther. Rohrmaier, Schneidermeifters- 
tochter v. Aibling. Joh. Erhard Seiß, Bürger u. Wagner 
meifter dab, mit Magdalena Weiß v. Kötzting. Michael 
König, bgl. Gärtner dah., mit Rofina Bauer, Gütlerstochter 
v. Gräfelfing. 

(Den 1. Aug.) Freih. Alexauder v. Ungelter, f.T. Lieutenant 
v. Wien, mit Wilhelmine Freiin v. Scjrottenberg, Adoptiv 
tochter des p. f. Rittineiſters u. Gutsbefigers Baron Dörn- 
berg. Herzberg. Franz Riedl, 1. Bezirlsanns. Affeffor in Lands · 
berg, mit A. Paulına Hermann, k. Staatsrathstochter v. h. 

(Den 5.) Georg Ehriftian Uhrig, Tocomotivführer, In- 
jaffe, mit Kathar. Anna Fiſcher, Gärtnerstocdhter v. h 


Beforben: 
(Den 3.) Franz Xav. Hadhinger, ehem. Defonomensjohn 


— * 3W. a. Ludwig Töhlins, Poſtfunltionärsſohn v. h., 
+ 0. 

(Den 5.) Maria Hauptmann, Kleiderreinigerstodter v. 
6,5 M. a Paul Schöttl, dgl. Melbersjohn v h. 8 I. 
a. Joh. Neumaier, Maurersjohn v. h., 8 MR. a. ⸗ 

Iu der hl. Geiſt⸗Pfarrei. 
Getauft: 

7 Kinder: 1 männl, 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraüt: 


(Den 31. Aufi.) Franz Noth, dgl. Bürftenmachermeifter 
dah., mit Ther. Maiſou, Kifttermeifterstochter. v. Neuhanſen. 
Geſtorben; 

(Den 8. Ang.) May Joſef Kittenbacher, Kleiderreiniger 
v. h. 56 3. a. 

(Den 4.) Maria Pfaffner,, Bedientenstodhter v. b., 24 
I. 5 Joh. Bapt. Renner, Aufſchläger u. Nymphenburg, 
49 3. a. 
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In der St. Bonifaz⸗Pfarrei. 


Getauft: 
24 Kinder: 15 männl, 9 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Dem 31. Juli.) Andreas Hero, MWagenwärtergehilfe 
dah., mit Therefia Steinhart, Weberstochter b. Tegernbuch. 
gran Plant, Zimmergejelle v. h., mit Franzista Herold, 

motiofülhrerstochter. 


(Den 1. Aug.) Aren 15 Hörrmann, Schreinermeiſter 
dah., mit Kathar. Moſer, Yodererstochter vd. Abensberg Joſ 
Baudrerel, Bäderjchießer, Infaffe dah., mit Angufta Singer, 
Schuhmacherstochter v. h. 

(Den 6) Bincenz Bader, vorm. Hausbeſitzer, Sägfeifer 
v. h mit Ther. Fridl, Banerstachter v. Rattenhofen. Mar» 
tin Lacher, Lizenzinbaber dad., mit Ther. Seelmeier, Wirths- 
tochter v. Gaimersheint. 

Geftorben: 

(Dem 3.) Mar Panik, Maurerpaliersfohn. h., 2M 

(Den 4.) Hathar. Erhard, Detsseertien yiapdrceteähter 
v. h., 14 Eu. Karl Seel, Kupferftichbrudersjohn v. 6, 
6 M. a. Joh. v. Wurmb, Rupferdrudersjohn v. b., LM. 
a. Barbara Brunner, bgl. Hafnersgattin v. h., 39 9. a. 

(Den 5.) Anna Maria Hadler, Taglöfnersfrau v. h., 
62,9. a. Eresy. Haid, bal. Schäfflerstochter v. d., 148. 
Maria Joas, Wirthſchafispüchterstochter v. b., TM. o. 
Po: Zimmermann, p. Sergeantensjohn v. a ig a./D, 

. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Getauft: 
6 Rinder: 5 männl., 1 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
2.) Friedrich Eonräder, Muſillehrer v..h., mit 
—** Köch, Feldwebelswittwe v. h. 
(Den 3.) Karl Schmid, Landſchaftsmaler v. h., mit Con- 

ſtantia Dahn, k. Hofichaufpielerstochter v. 5. 

(Den 6.) Joh. Adam Hülbſch, Schmied in der Bezirke: 
werlſtätte des 1 Oberpoft- u. Bahnamis, v. &.,. mit Karhar. 
Glaß, Bergmannstochter dv Goldkronach. Johann Friedr. 
Langkammerer, Kanzliſt bei d. Direktion d. Oſtbahnen, v. h., 
mit Johanna Friederile Künzel, Bureaudienerstochter v. h. 

Geſtorben: 


* a 4.) Karl Gerhäufer, Privatier v. Heidenheim, 
(Den 5.) Anna Richter, Kupferfiecherstochter dv. h., 2 


A 5 Wilhelm Windsheimer, herrſchaftl. Kutſcher v. h., 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Getauft: 
9 Kinder: 4 männl, 5 weibl. Geſchlechts 
Getrant: 
(Den 30. Infi.) Sebaft. Hintermaier, Heizer u. Maurer 
v. h., mit Maria Ehr, Maſchinenſchloſſerswittwe v. h. 
Geſtorben: 
(Den 4.) Karl Müller, Schloffergefellensjohn v. h., 1 
M. a. Kaspar Reisner, Taglöhnersjohn v. h. 4M. a. 
(Den 5.) Gertr. Groß, Pflaſtererstochter v * 16 T. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
10 Sinder: 3 männl, 7 weibl. Geichlechte. 
Getraut: 

(Den 30. Juli.) Ehriftian Diefenbed, Schuhmacher, An« 
faffe, mit Barbara Sturm, Fohnkutjcherstochter v.d. Mid. 
Pfeſt, Zimmergefelle, Inſaſſe dah., mit Kathar. Gotter, Zim- 
mermannstochter d. 6. 

(Den 81.) Georg Härtl, Nagelichmiebmeifter dah., mit 
Negina Linder, Marktdienerstochter v. Augsburg. 

Geftorben: 

(Den 3. Aug.) Joh. Schannerl, Dienfifnecht v. Maffen- 
brunn, 36.3. a. ob. Frey, Maurer v. h., 76 9. a. 

(Den 4.) Franzisfe Wittmann, Steinhauerstochter v. 
b., 3 M. a. Joſef Löwenhaufer, Taglöhner v h., 559. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 

23 Kinder weibl. Geſchlechts. 
Getramt: 

(Den 30. Juli.) Georg Ehriftel, Herberge. u. angehen- 
der BZiegeleibefiger v. Emersader, mit Franzısfa Lindmayr, 
Bauerstochter v. Erlad). 

(Den 31.) Mathias Mayr, Bürger u. Auweſensbeſiher 
dah., mit Maria Mayr, Taglöhnerstochter v. h. 

Geftorben: 

(Den 3. Aug.) ige Rauch, Wirthichaftspächters- 
frau v. Obenhaujen, 50 9. 

(Den 6.) Maria *— Melberstochter v. h., 243. a. 


Shrannen: Anzeige 
von auswärtigen fehrannenberechtigten Orten. 
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Drud von F. Straub (Wittelsbaherplag Nr. 8) in München. 


Münchener Amtsblatt. 


Sonntag, N" 64. - . 13. Auguft 1865. 























Das Mündener-Amteblart, zugleich Amts- umd Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates München, der Lolalbaucommiſſion 
und der fönigl. Bezirldämter Diünden 1./9. und r.,I., erjcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Tränumerationspreis it jährlich 3 I., Halbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man abonmirt im 
Münden im Rolizei-Gebäude: Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Bohtamte. Für Juſerate wird bie 
durdlaufende Zeile zu 6 fr., die zweipaltige zu 3 Er. oder dem Raume nach berechnet. ‘ 


" Ya halt: Einhebung des Brandaffehuranz-Reftausichlages pro 1863/64. — Rettifilation der Steuerkatafter- 
Elaborate im Stadtrentamte Münden. — Reinigung der Stadibäche. — Eröffnung der Feldjagd. — Bauliche Beränder- 
ungen im ftadtgerichtlichen Geichäftszimmer Nr. 1 — Bupillar-Depofitenkafie. — Herftellung neuer Grumdetat# für die Ges 
meinden — Recherchen nach dem Anfenttalte der Scholaſtita Raßbichler, Taglöhnerin von Lochen. — Berjleigerung. — 
Barnung. — Bevötferungs-Anzeige. — Freibank. — Biehmartt. — Fleiſch-, Sittualien- und Scrannenpreije. 


“ 


Amtliche Anzeigen. 


Exp -Nr. 52050. — 


Bekanntmachung. 
(Die Einhebung des Brandaſſeluranz; Reſtausſchlages pro 1563/64 betr.) 

653. Zufolge Auzfchreibens der kgl. Negierung von Dberbayern (Kreisamtsblatt Nr. 48) vom 
21. Mai 1865 iſt der Brandaſſekuranz-Reſtausſchlag pro 1863/64 ungeſäumt zu erheben. 

Derfelbe iſt gleih dem Vorjahre von den Beitragspflichtigen unmittelbar bei der Brandaſſekuranz— 
Kaſſa einzubszahlen, und haben Zahlungsfäumige vor Allem einen Mahnboten zu gewärtigen, wel: 
hem eine Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten ift. 

Demgemäß werden die Beitragspflichtinen der 

| Schönfeld: Borftadt 

beauftragt, den fälligen Brandaſſekuranz-Reſtausſchlag für das Rechnungsjahr 1863/64 
am Montag den 14. Auguft, 
am Mittwoch den 16. Auguſt, 
am TDonnerfing den 17. Auguft 

jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags im Lolale der ſtädtiſchen Brandaſſekuranz-Kaſſa (Petersplag 

Nr. 5) gegen Empfangnahme: der Quittung zu berichtigen. 

Zur Berechnung der einzuzahlenden Beträge wird bemerkt: 
1)’ daß der Reſtausſchlag pro 1863/64 


in der I. Klaffe mit — fi. 1 bl, 

a a EEE, 

III. Alr. — dl., 
IV. 5. 10. 


von jedem Hundert bes Verſicherungskapitales zu bezahlen iſt; 
2) daß der Borfhußiond für jedes Hundert der pro 1861/62, 1862/63 unb 1863/64 in Wirk: 
fanıfeit getretenen Eintritts- ober Erhöhungeapitalien 2 tr. beträgt, und 
3) daß * Beiſchlag für Gebäude mit ir ar Anlagen 
in der I. Klaſſe 6 fr. 1 dl., 
eu IE 7, FE Tu, 
— in. „ 10. — bL, 
IV. „ Itr. I dl. 
entziffert. 
Am 10, Auguſt 1865.- 
Magiftrat der k. Haupt» und Refidenzftadt München. 
Bürgermeifter: 1. a. 
Maurer, I. rechtsk. Magiftratsrath. Reichreiter, Sefretär. 


Exp.-Nr. 35184. 
Bekanntmadung. 
(Die Rettififetion ber Steuerfatafter-Elaborate im Stadtrentamte München betr ) 

554. Zur Rektififation ber Stenerfatafter » Elaborate des Stadtbezirles Münden wurde ber 
Steuerrektifitationd:Commiffär Herr Martin Ullmann durch Entſchließung der k. Steuerlataſter⸗Com⸗ 
miſſion vom 25. v. Mts. beſtimmt, was hiemit zur Kenntnißnahme der Herren Reklamanten ge 
bracht wird. 

Am 7. Auguſt 1865, 

Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
Bürnermeifter ]. a. 
Ser I. rechtst. Magiftratsrath: Maurer. Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr 85404. 
Bekanntmadung. 
{Die Reinigung der Stadtbäche betr.) 

555. Die diesjährige Auskehr der Stabtbäde findet in nachfolgender Weife ftatt: 

Die äußern Stadtbäche werden vom Mittwoh den 6. September Abends 6 Uhr bis Mittwoch 
den 20, September Abends 6 Uhr und die innern Etabtbähe vom Sonntag den 17. Abends 6 Uhr 
bis Samſtag den 30 September db. Is. Abends 6 Uhr abgelafjen, was biemit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 

Am 10. Auguit 1865. 

Magiſtrat der eönigl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München. 
Bürgermeifter 1. a. 
Maurer, I. rechtst. Magiftratsrath. Nefchreiter, Sekretär. 


— 11 — 


Exp.-Nr. 86091. 


Sekanntmadung. 
(Die Eröffnung der Feldjagd b-tr.) 
556. Nach f. Negierungsausfhreibung vom 27. v. Mts. (K. A. B. S. 1451) ift für ſämmt⸗ 
liche Bezirke des Kreiſes die Eröffnung 
a. ber Hühnerjagd auf den 21. Auguft I. Is., 
b ber Haſenjagd auf den 15. September I. 38. feitgefegt. 
Am 5. Auguit 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt Münden. 
Bürgermeifter 1. a. ® 
Der 1. rechtst. Magiftratsrath: Maurer. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 6226). 


Bekanntmadung. 
(Bauliche Veränderungen im ftadtgerichtlihen Geihäfisgimmer Ar. 1 — Pupillar-Drpofitentaffe — betr ) 

._ 957. Wegen verfdiedener Bauänderungen in den Geſchäftszimmern der ftaotgerichtlihen Pu— 
pillar:Depofiten-Commiffion (Nr. 1, frühere Öbervormundſchafis⸗Commiſſion) bleibt deren Kaffe von 
Mittwoh den 16. bis Donnerfiag den 31. Auguſt 1. Ye. 

geſchloſſen. 


Viünden, am 7. Auguſt 1865. 
Der Vorſtand des kgl. Stadtgerihts Münden 1./3. 
Kajtner, k. Stadtrichter. 


Exp.-Nr. 17642 
BSekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes Münden [./$. 


(Herfielung neuer Grundetats für die Gemeinden betr.) 
= 558, Nachdem nicht in allen Gemeinden des Amtsbezirtes Grundetats vorhanden find, die vor: 
handenen aber bei den vielfadh vermehrten Anforderungen, weldhen die Gemeinden dermalen zu ge: 
nügen haben, unbrauchbar geworben find, jo ericheint bie Anfertigung neuer Grunbeiats für ſämmt⸗ 
lie Gemeinden des Amtsbezirtes nothwendig. 

Es ergeht deshalb an die Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes der Auftrag, foldhe fofort 
anzufertigen und diefelben in triplo nebit der zu fertigenden Durdfchnittsberehnung, dem Berathungs: 
protofoll und dem Gemeindebeihluffe über die Dedung ſich ergebender Mehrausgaben bis 

längſtens 15. September I. 38. 
zur Revifion in Vorlage zu bringen. 

Hiebei wird bemerkt: 

1) Die Durdfchnittsberechnung, das DVerathungsprotofoll ſowie der Beſchluß über die Dedung der 

Mehrausgaben find nur einfach zu fertigen und vorzulegen. 

2) Für ftändige Einnahmen und Ausgaben ift eine Durchſchnittsberechnung nicht erforderlich, wohl 
aber für die unftänbigen Einnahmen und Ausgaben, wobei die Nechnungs:Ergebniffe der legten 

10 Jahre, 1854/55 bis 1863/64 incl., zu Grunde zu legen find. 


* 


1* 
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3) Der Grundetat erftredt fih nur auf bleibende Einnahmen und Laften, weshalb die auf ben 
Beitand der Vorjahre und das Stammvermögen Bezug habenden Titel des Nechnungsjormulars 


in demfelben übergangen werden. 


Schließlich wird auf die in der Musjchreibung des k. Bezirfsamtes München rechts der far 
vom 2. v. Mts. (Münchener Amtsblatt S. 605) enthaltene eingehende Anleituug für die. Anfertig- 
ung gemeindlicher Grundetats zur genaueiten Nachachtung verwieſen. 


Münden, den 10. Auguft 1865. 


Könige. Bezirksamt München links der far. 
D. ] RR 


Pe Fe 
® Giehrl, Afjeffor. 
en Bekanntmadung. 
559. Man erfucht um fahdienlihe Recherchen nah dem Aufenthalte der Taglöhnerin Scholaftita 


Nafbihler aus Lochen und Bekanntgabe des Nejultates. 


Königliches Landgericht Wolfratshaufen. 
Hoppe, f. Landridter. 


Am 3. Auguft 1865. 





Berfteigerung 
des Papierbedarfes pro 1865/66. 

560. Der bei unterfertigter Behörbe für 1865/66 
nöthige Papierbedarf wird vorbehaltlih höherer 
Genehmigung im Eubmifionswege vergeben, — 
wozu auf Nittwod den 23. Muguft I. Js. Bor: 


mittags 10 Uhr im Bureau Nr. 65. Commiffion ha 


anberaumt ift, und Steigerungsluftige unter Vor: 
lage von Mufterbögen eingeladen werden. - 
Den 8. Auguſt 1865. 
Taramt der k. Polizei-Pircktion Münden. 
Der f. Tarbeamte: Rupp. 


Warnung. Wer dem Buchbindergeh. 1. Koller 


auf meinen Namen an Geld over Geldeswerth leiht, 
hat von mir in feinem Falle Zahlung zu erwarten. 
Waldmünchen im Auguft. 552. [36] 
Katharina Koller, —— — 








Bevölterungs-Anzeige. 
In der Metropolitau-Pfarrei zu 
U. V. Frau. 


Geſtorben: 
(Den 7.) Joſef Däger, Kleiderreiniger v. h, 46 J. a. 
Anna Mehler, ? Artil.-Hauptmannstochter v. Würzburg, 8 
Dt. a. Georg Steinberger, b. Tapezierersſohn v. h., 22 2. a. 


(Den 8.) Karl v. Hagn, Hauptmann im E. VILL Inf.- 


Regim., v. Paſſau, 44 3. a. 
(Den 9.) Walburga Schrödl, dal. Lederhändlerstochter 
3* 7 * a Hana Zirngiebl, bgl. Drechslerstochter v. 
In der St. Peters-Pfarrei. 
Geftorben: 
— b.) Franzisla Negele, Lampenanzündersfrau v. h., 


(Deu 6.) Maria Leib, Zimmermtiſterstochtet v. 5, 4 
M. a. Andreas Koch, Küfergefclle v. Oberammergau, 7 
3. a. Margar. Schnfiheis, Sıeinmetipitiwe v. b., 689. a. 
(Den 7.) Kathar Weitershauſen, Wechaniknsgartin v. 
h., 32 3. a. May Schuid, Gemenmüllwsjo,n v. Nym- 
phenburg, 8 M. a 
N 8.) Agnes Schreiner, k. Stallmeiſterswittwe v. h., 
J. a. 
(Den 9.) Karolina Bräu, Bäckerſchießerefrau v. h., 86 
3. a. Wilhelmine Rattinger, l Bezirkoger.Rathetochter v. 


,8DM a. 
Zu der St. Annas Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 9.) Magd. Kainz, Zimmermannstochter v. h., 1 M.a. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Geitorben: 

(Den 7.) Hugo v. Boſch, p. k. Geucrallientenant, en 
fident des Generalandiroriate, v. h., 83 9. a. Sof. Bang, 
bal. Hutmachers ſohn v. h., i M. a. Peter Mohr, herrſch. 
Kutſcher v. d., 69 3. a. Joſefa Uſchold, Taglöhnerslochter 


h., 4 M. a. Georg Probfl, Scqhneiderweinerojohn 
eh en or 
In ber hl. Geiſt⸗Pfarrei. 
Geftorben: , 

(Den 7.) Mathilde Berger, Sattlerstochter v. Hoben- 
thann, 12 3. a. Kathar. Friedl, Hanunerſchmiedgeſellens . 
tochter v. b., 19 T. a. Franz XZav. Lechner, q. E. Öymnaj.» 


‚Brofeffor v Yan, 3. a. Iohanna Lehner, b. Bädert- 
tochter vo. b., 4 M 

. (Der-8.) Goa Mobiftin v. b., 8LI. a 

(Deu 9.) rt euſchl, Tapezierergehilſenstochter v. 


h., 1M a. Anna Gunzenheimer, Priechlerstochter v. h.,2M. a. 


In der St. Bouifaz⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 
6) M. Anna Seufert, Privatdocentensgattin 


29 J. a 

¶ Den 8) Anna Fürfih, Kutjcherstochter v. Stirn, 
M. a. Joh Delcroig, bgl. Lohntutichersjoyn v. h., 17° FR 
a. Anna Hamel, k. Blapmajorstochter v.b., 4 a. Job. 
Hirkehmann , Eifenbahn-Oberconbucteursjogn ». Landau in | 
d.- Pfalz, 4 M. a. 

(Den I u Maurerstodhter v. h., 2M.a ' 

Des aria Heinz, Gufßmeiflerstodhter v Ketten« | 
—* De Be — ehem. Kaufmannsſohn v. 


(Den 9.) M ſutſcherotochter dv. h. PR 
Leopold Schäfiler, * 552 v. ha 2 M. a. 


In ber proteftantifhen Pfarrei. 
Gehorben: 
(Dend. ara. Gök, Ghäfiefeen. Regenäburg, 823. a. 
(Den 8.) Barbara Ferrari, bgl. Friſeuregattin v. b., 
62 3. 4. Bernd. Lange, Schneidergehilfe v. ranfenftein, 483. a- 
(Den 9.) Charlotte Döderlein, Mufterzeichnerstochter v. 
b; 2 + a. Magdalena Rabenftein, Borftenhändlersfrau 
vd 7:3. 4. 


bad, 6 
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In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Geftorben: 
(Den 7.) Anna Prechtl, Pflafererstochter v. h., 1 M 
a. Maria Tröftl, Hammterjcmiedgejellenstochter v. b., 5 M 
a. Leonh. Hofbauer, Echmiedgejelle v. Egenburg, 41 N. a. 
einrich Stand), q. f. Revierförfter v. Oberroth, 66 9. a. 
—* äns Kirchbe —— Zimmermann v. h, 52 2. a. 
* 8.) Zohann Schönberger, debergebeie dv. & 
Vaul Ebner, Maurersjohn v. a = 
Schuhmacherotochier M. 


(Den 9 .) 
T. a. Juliana Daßler, v.b.,2 


In der Pfarrei ber Borftabt Hatbhaufen, 


GeRorben: i 
(Den 6.) Roſa Auzinger, b. Bäckerstochter v h., 4M. 
* (Den —* ) Thereſia Schneider, Schreinergejellensroittiof 
‚ a. 


rad 8.) Paul —— Stationsdiener bei ber s 
— v. h. 64 2. 

(Den 9) Anna — Taglöhmerstochter v. h. 17 
a. Kaspar Stepperger, Maſchinenheizersſohn v. h., 21 T. a 
Kathar. Wertmeifter, bgl. Gartneretochter v. h. 8 M. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 


Geftorben: 
us Br 8.) Michael Huber, fig, Ornnnenimadersfohn v 
| Im Militär-Lazareth. 
Geforben: 


(Den 8.) Mid. Sellinger, Soldat v. k. Inf.-Leib-Reg., 
vd. Borberbaumberg, 22 3. 

(Den 10.) Seh. Rei, Fahrlanonier v. f. I. Artillıs 
Reg, v. Haſelbach, 2 


Inder —75 
wurden om 5. bis 11. Auguſt 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 


und zu den folgenden 


Preife 











fr. 








Pfuudyreiſen verkauft: 









Preiſe 











7—13 


2 10—12 


Preiſe Preiſe | 
per Pfd.| Kalber. [per Pid-| Schafe. [per Pfd-[Schweine. [per Pfd. 
fr. tr. fr. | 

141 8—10 1 9 — — | 


Sunma 202. 
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| ——Berzel'ch niß | | 
der Preiſe der Viktualien und fonftigen Gegenſtände bes täglichen Bedarfs in der 
kglHaupt⸗ nid Refidenzitant Münden. 
Vom 5. bis 11." Auguft 1865; 

















I. Feifcy und verwandte Gegenſtände. 





is. | I. Bier und andere Flüffigkeiten. Preis. | 
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I: Dihtnalien. Präs. 2 Don ui Gewäfe. 
Benennung, Gcwicht oder Stüde. 5 * Benennung. Gewicht oder Dat. 
fl. fr. Ir 
Schmalz; . . .. das Pfund zu Kartoffel IR", | das Schäffel "zu 
Gebirgebutter . 5 — J rn ber Banzen zu 
s irnen Pi, —W—— 
— ae — Fe grd ðdrrte gweiſchgen 4 das Pfund zu 
ier, friſche Stüd -„ gedörrte Kirſchen . m 
Truchentier . . 7 — weiße Riüben. . |, das Mahl zu 
Hennen, alte. . . das Sthd zu bayeriſche Müben II. | = Par 
* Ibe Ruben * 
Hühner yield: KINRGUI ES gr k = fr * 
Indianen . . . tt — — 
Rapannenr = 1 — F wi Ben und Sireh. 
Bärie, 2... 4 >14 1 — 
Gänſe · Jung.. um! m Buchenholg. .„ . 5 die Klafier 3% 
Enten . Birtengötz |. u A ” * 
= Wr “ a Föhrenholg's-—r- « ” ” “ 
Enemfug . . . | u ep Fichtenhoty, 72 ni Ri = 
Zaubeu » Fa Heu en, ber Bentiier zu 
Spanferkel En Srammea i. “0. 0) „ ” ” 
T — —— — | u — x 
| Roggenſtrah -. | ” — * 
Seriienftroh “ ee # 
Rohe ! : . . das Pfund zu Saberiicohl. : 2 z 








Biehſalz . - - -» dm 


uch euer Shranne 
vom 12. Auguſt 1865. 
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77 | wurden vom 5. bis 11. Auguft 1865 KR Biehgattungen zugeführt 
0 di und verfauft: 











Stiere. Ninder. Schweine. | 


233 


- In Summa 3843 Stüd. 
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Berechuung der Brod⸗ und Mehl-Tare 
nah der Schranne ym 12. Auguſt 1865. 


tod: Tage. 











A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 
Höchfter Durhichnitts:Preis . 16 fl. 19 &. 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 32 ft. 
Summe: 31 fl. 51 fr. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 55 fr. 
Hiezu Mannsnahrungn .» » . IM — fr. 
Aufichlag fe. 30 fr. 
Betreijl . . . — ft. 2 k. 
Summa: 20 fl. 27 fr. 
Sin Kreuzer reduzirt 60 
Divifor Dividend 1227:6600 Loth 
1227 | 6600 | 5 Loth Semmelbrod 
6135 müſſen aus 
— einem Schäf⸗ 
4 fel Weizen ge⸗ 
— baden mer: 
1860 | 1 Quint. den. 
1227 





633 


a. Rundiemmel, 
Um Y4 Theil Heiner als die zer Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Sem 
6 Loth 1 —— = 21 Quint. 
bievon ab 5 Quint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Duint. 
b. Rreuzerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
ichiebe, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl: 
hrod gebaden werben. 
Diviſor. Dividend. 
1227 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth 1 Quint. 
das Keujzer⸗Laibl. 


B. Roggeubrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Shäffel: 


Höchfter Durhinitts-Preis. . 11 fl. 30-k 
Mittler Durhiähnittss Preis . 10 fi. 44 tr 
. Summe: 22 fl. 14 f 
Tarif-Durchfehnitts-Preis . 11 7 
Hiezu Mannsnahrung. 3 f. — ir. 
Aufſchlag. — fl. 30 fr. 
Getreidzoll A 2 tr. 
Summa: 14 fl. 39 fr. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Pivifor. Dividend. 


879 2550 
1758 


1584 
2376 
25344 
1758 | 
177164 
7032 
132 
4 


2928 
2637 
291 













879 


ur Berechnung des 8 fr. Laibes wird Das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenoen 
Roggenbrodes, nämlih 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Stund erhalten. 


2 Pfund 


28 Loth 3 Quiut. 


- 17 — 


Mehöl-Tare. 


©. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 





Tarif: Durhfchnitts: Preis wiebeiA 15 fl. 55 fr 
i “-. ..: 3 — itr 
Aufſchlag * * * I — fl 30 kr. 
Getreidzoll „hl I 
Summa: 18 fl. 27 k 
In Kreuzer verwandelt 60 
Biertel 16 nr 69 kr. 
Er L fl. 9 kr. 
16 Viertel Mehl gibt das 144 
Schäffel. 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl Ufl. 9. 
b) „ „  Semmelmehlum 16fr. 
mt ... ı. 25 kr. 
oO) 4%» Mundmehl um 40 kr. 
mt . .. ıfl. 49 kr. 
d) „ „  Einbrennmehlum 16kr. 
weniger .—f. 53 kr. 
e) * „ Feiner Gries um 1 fl. 


mehr als Mundmehl 2 fl. 49 kr. 


f) das Biert. Ordinärer Gries um 


32 fr. weniger 2. 17 kr. 


D. Backnehl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebiB 11 fl. 7 kr. 


Hiezu Mannsnahrung 2f. — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidgol . — fl. 2#. 

Summa: 18 fl. 39 kr. 


In Kreuzer verwandelt 60 





Viertel 16 819 
_ 51 ke. 
16 Viertel Mehl gibt das 16 
Schäffel. 3 
Demnach foftet: 
a) das Viert. Badmehl . . .—fl 51. 
b) „  „ Riemifchmehl um 6 Er. 
mehr . . .—f. 57 fr. 


Magiſtrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


— ng — 
| Verzeidniß n 
bet vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


——— ——— — —— — nn ann me rn 


„4 Brod- und Mehl-Zare 
vom 14. bis 21. Auguſt 1865. 


Weisen das Schäffel fa 'T5 fl. 55 ir. | 


| III. Markt-Preife der Fiſche, 
| Krebſe und Fröſche 


Korn das Schäffel zu INfl. 7 fe: vow -D,, big Ai,.Muguf 1566. 


| s Preis. 




















1. Brod:Gemidt. Loth. Qut. 2. Mehl-Preife, — *X Gattung. — 
mittlerej befte 
| fr. pi. | j 
Mndmceht .» . . 149 6:3 | | 
Mundbrob: Ä : 
| | Semmelmeht . 1125] 5°) das Pfund FE tr] f- lr 
Bye N I | | 
Die Mundjemme . . . -| 4 Weigemmehl . ua] a nl Bari 222er 
I: ei — 3] 3 19 u 5) —2 
Semwmelires: | Einbremmehl . - 53 8 1 Hechten 30) — 80 
Noggenntehl.. „1-57 3 2 Huchen.. 1—468 54 
Die ordin. Kreuzerſemmel 6 1 | 51 —l: A⸗ 
J Halbtreuzerſemmel 22 | Bachnehl Se 0 8 | Rutten - . 2 2. 42 Ki 
Der Srojchemmweden . . .| 15 8:1. 8rien, feiner. . . I 24110) foren .°. 20.0. 1118| 1190 
Grits, ordinärr °. | 217] 8 2 Aatfüihe . . . 0.1 124 1180 
J t a . N 1 La I 
taibeibrob: — Batbenn 2 2. 18 0 
| Das Kreugerlaibel | a | II. Kohlen- und breie alten ...: 2.2... 1-0 
e- — ——— J Torſ⸗Preiſe a Waller! — 13 — 4 
„ ‚Zwalreugorweden . .1 16 2 dom 5. bis 11. Augufrfmwittieret bcite 
„' Shäichentueden . .-..# 34 3. {ans au wat ran. . CUT Bir 18 
J —— an Tan? ” Me Rengen u. 1. | 080, 188 
Ei. | Tor. Wut.) Steinfohlen per Jin. gi I Wassen Pr N 
Roggenbrob: Brauntoilen „ u — 54 — 40 Dnjälinge 2 “u: — 18 — * 
Fin Zweiftteuzerſtüch .] — | — ZFichtentohlen p. Sad 3361 342 Bachfijcht 1—8—10 
I. Birerhrenzerſtück 114 1 || Köhrmiohlen„ „1 — a ans —4 
Nentreu erlaib. . 3 Lori pır Zenintr. 1 201—22 Krchie, dad werd 109 1 — 30 54 
Sechzeunreuzerlaib | d.h 2565| 7 2 I Kork. per dturb tr. ap, das Wiedel — 14— 18 
| BEER un Ze 1 — SER Il 








Drud von F. Straub (MWirtelsbacherplag Ar. 3) in Münden. 


Münchener Antsblatt. 








Mittwoch, \ 65. 16. Auguf 1865. 


Das Minchener-Amteblart, zugleih Amts. umd Anzeigeblätt des Stadtmagiftrates Münden, der Lokalbaucommiſſion 

md der Fönigl. Bezirldämier München 1.9. umd r. 3., erfcheimt möchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 

merationeprris iſt jäbhriih 3 A., halkjährig 1A. 30. fr. ums vierteljährig 45 fr. Man abommirt im 

en im Polizei⸗Gebaude Zuumer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächftgeirgenen Poftamte. Fur Imjeraie wird bie 
durchlauferide Zeilt zu 6 PFr., dir zweiſpaltige zu 8 Pr. oder dem Raume nach berechnet. 





da lt: Drsspofigeifiche Borichriften für die Bodkträger-Anfalten dabier, — Berfteigerung Zu Pohumge- 
Bermieiyumg — Waruung — epdiferungs-Anzeige. — Schrannen- Anzeige von auswärtigen jchrannenberechtigten 
en ee TE (NT 


Kmtlide Anzeigen 


Exp.-Nr. 41792. 
561. Die königliche Palizei-Direltion Münden 


erläßt an des Art. 207 Abſ. 2. bes; Palizeiftrafgefegbuches unter Aufhebung der ort#polizeis 
li iften 
“fie die Radträger-Anftalt vom 1. Juli 1862: fammt ben Tarifdeflinnmungen vom 2. Juli 1862 
und 10. April 1864 (Münchener Amtsblatt pro 1862 Rr 1 ©. 17 Bill. XMV u. & 29 
Ziff. VI und pro 1864 Wr. 31 5. 369); 
b) für-das N :, Trandport= und Dienfimäumer:Infitnt des Padträger-Bereind ber 
Münchener 3637 vom. 8. Nom mber 1862 (Munchener Aıntsblatt pre 1862 Ar. 42 ©. 491) ums) 
c) — die a Tienftmann-Anjtalt vom. 25. Janısar 1864 (Mündener Amtsblatt: pro 1864 
tr. 11 €. 139 
nachstehende ortöpolizeitiche Borfchriften : 
Ki 
Der Borftand einer im Art. 207 Abf. 1 u 2 des Poliziſtrafgeſetzbuches begeichneten Anftalt 
ift ichtet, das Geſchäftslotal und, den Perſonalſtand ber Anſtalt ſowie jene Werändenmg : fofort 
ber kgl. Roligidireftion anzuzeign. i | 


8.2. 
Die Bedieuſteten find verpflichtet, die im Zwecke ber Anftalt liegenden Dieuftleiſtungen auf Ber- 
1 


— 720 — 


langen Jedermauns, welcher dieſelben in Anſpruch nehmen will, entſprechend auszuführen und hiebei 
ein rg zu beobachten. 


— 
Bon die nur an den Dow der Aal, Boligeidirektign 44 ale; Wartpläge anges 
49 ia en Orten die ihnen berilligten Transportmittel bereit halten oder ihre Dienjte 
anbieten. 


8: 4. 
Die Bedienfteten müjen im Dienfte mit der von der fgl. Polizeidireftion genehmigten ‚Kleidung 
angethan fein. 


Dieſelben müffen im Dienſ⸗ mit von ber“ kat. Polizeidirektion ausgeftellten Legitimationskarten 
und einem Eremplar ded Tarifs fowie mit Marfen welde das Datum des Tages, die Nummer des 
Bebienfteten, ven nie für die Dienftleiftun g u die Adreffe der Anftalt enthalten, verſehen fein. 


$. 6 
Legitimationskarte und Tarif ſind auf Verlangen der Auftraggeber vorzuzeigen und die Marken 
gegen Bezahlung der Tare an dieſelbe en abzugeben, auch wenn ſie nicht gefordent erden, 


— 


8:7 
Bei Vorausbeftellung einer Dienftleiftung ift ‘dem Auftraggeber zu feier Sigerftthuig gegen 
Bezahlung eine 3 fr. Marke fofort auszuhändigen. Dieſer Betrag wird nah Ausjührung ber Dienjt- 
leiftung in Anrehnung gebradt. 


8. 8. 
Die Bedienfteten bürfen von gen ‚Nuftzoggelen nur sarifmäßige, Vergütung für ihre Dienftleift- 
ungen fordern. 4 ’ 0 


g. 9. 

Der Tarif wird in — Weiſe feſtgeſetzt: 

I. Deſtimmte Gänge. ELLE ze 
1. Gänge mit- oder ohne Troglorb, wobei Gepäd..bis zu-30 Pfund * 
a) im innern Bezirk der Stadt & 3 fr., 
b) im äußern Bezirk der Stabt a 6 fr. . | 

Der innere’ Bezirk .dver Stadt umfaßt den Bezirk innerhalb der nachbezeichneten Strafen und 
läge, diefe felbft mitgerechnet : 

Iſarthorplatz Herrne, Wurzer⸗, Maximiliansſtraße bis zur Iſarbrücke, Tannen⸗, Frühlings-, 
Farſienirehe Wittelsbacherplatz, inmere Briennerſtraße, Karoliienplatz, obere Bareritraße, Karlsplatz, 
Sonnen⸗, Müller, Fraunhofer: Reichenbach⸗ und Rumfordſtrahe. 

2. Gänge mit Handwagen oder Karren, wobei Gepäd bis 100 Pfund frei: 

a) im innern Stadtbezirke & 6 Fr., 
b) im äußern Stadtbegirfe & 12 Fr., 
©). nach’ und von den Bahnhöfen & 9 fr. Io 
Gepädtransporten von mehr ala 1 Beiititer find für jeden weitern —— 
a) im innern Stadtbegirk a3 k., 
b) vom innern in ben . Stabtbeit ober — und - ' ben —— a 6kr. zu 
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U. Bienfleiflungen nach der Beit. 
1. Ohne Requiſiten & Mann per Stunde 9 fr, per Tag 1 ’fl.; 
2. mit Requiſiten & Manu per Etunde 15 fr., per Tag 1 fl. 36 Er.; 
3. für Tienftleiftungen bei Nacht (von Micaeli bis Georgi von 6 Uhr Abends an und vor 
Georgi bis Michaeli von 7 Uhr Abends an) tritt die boppelte Tare ein. 


III. Befondere Dienſtleiſtungen. 
1. Für Transport eines Flügels oder Klavierd und m Glasſachen 
a) innerhalb des innern Stadtbezirkes 1 fl. 30 fr 
b) vom innern in den äußern Stadtbezirk ober umgefehrt 2 fl. 
2. Bei Geldtransporten 
a) innerhalb des innern Stadtbezirkes 
1—1000 fl. 6 fr., 
1001— 2000 fl. 9 fr, 
2001 5000 fl. 12 fr.; 
b) vom innern in ben äußern Stadtbezirk ober umgefehrt 
1—1000'fl. 9 ir, 
1001 - 2000 15 kr. 
2001 —5000 fl. 18 fr. 
3. Bei Umzügen uno un mit oder ohne Requifiten 
2 


per Tag + 

per halben Tag 1 fl., 

per Etunde 15 fr. 
4. Täglich wiederkehrende Dienftleiftungen, Gänge über Land, Dienftleiftungen außerhalb bes 
Stadtbezirks, oder zu welchen mehr als 6 Mann zu gleicher Zeit erforderlich find, erforbern beſon⸗ 
dere Verabredung mit dem Borftand der Anjtalt. 


Am 30. Juli 1865. 
Königl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfeufer, E. Bolizei-Direktor. 


Vorftehende ortöpolizeiliche Vorſchrift wurde durch Entſchließung der k. Kreisregierung von Ober: 
bayern, Kammer des Innern, vom 6. d. Mts. vollziehbar erklärt. 


Am 11. Auguft 1865. 
Königl. Polizei-Direltion München. 


D. a. 
Lipowsky, k. Polizei-Obercommiſſär. 


5662. In der Kappes’icyen —— Fernröhren, Perſpeltiven, Uhren, Pi: 
GommifliondsYicitations-Niederlage tolen, Gafe- und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
Sounenſtraſßze Nro. 6 zu ebener Erde gut erhaltenen Deubein aller Art, Betten, Matragen, 
ift Donnerftag den 17. Auguſi, jrüh 9 Uhranfangend, Derren⸗ und Frauentleivungsftüden, guter Wäſcherc. 
Beriteigerung von verfchievenen = und Silber: mozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 
1* 
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563. Sendlingerlandſtraße Nr. 15 ſind ſogleich 
oder bis Michaeli 2 neuhergerichtete Wohnungen, 
jede mit 4 heizbaren Zimmern, Garderobe, Küche 


und Wajchgelegenheit, im 1. und 2. Stod zu ver: 
miethen. a3 Nähere dortjelbit im Laden. 
Warnung. Wer dem Buchbindergeh. Joſ. Koller 


auf meinen Namen an Geld over Geldeswerth leibt, 

bat von mir in feinem Falle Zahlung zu erwarten, 
Waldmünchen im Auguſt 552. 

Katharina Koller, Handelsmannswittwe. 








Bevölkerungs-Anzeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 2. Frau, 


Getauft: 
5 Kinder weibl. Gejchlechte. 
Getrant: 
(Den 7. j Mar Port, herrichaftl. Portier, Inſaſſe v. h., 
mit Anna Maria July, Buchhalterstochter v. h. 
(Den 8) Joſef Gruber, bgl. Buchbindermeilter v. h., 
mit Kranzista Fuchs, bal. Kifilermeifterstochter vh. 
Geftorben: 
. (Den 10.) Karl v. Bar, fimtt. Hoffagb-Intenbd Con · 
lrolleursſohn v. h,. 7 M. a. Lond. — Staatsan · 
waltsvert eter v. Weißenburg, 32 9. 
(Den 11) Ludw. Meiller, — v. > 8X. 
a. Joſef Reiter, Diiniftantensjohn v. h. 1 


In der St. Peters-⸗Pfarrei. 
Getauft: 

13 Kinder: 6 männl, 7 weibl. Geichlechte. 
Getraut: 

(Den 6) Thom. Schietzbaum, Schuhmachergejelle, In- 
faffe v. h., mit Helena Panermayer, Hutmacherstochter v. 
Windorf. Ludwig Kreuzer, liz. Korbmadher, Injaffe v. h., 
mit Johanna Höfuer, Zändlersiodhter v bh. 

(Den 7.) Joſef Wei, Brummenarbeiter, Inſaſſe v. h., 
mit Friederile Bäumler, Krämerstochter v. Moojad) 

(Den 8.) Jatob König, bal. Gärtner dah., mit Ara 
Grieb, Gärtnerswiitwe v. h. Joſef Koch, bgl. Stadtgäriner, 
mit Klara Unflad, Stadbtgärtnerstochter v. h. 

Geftorben: 
(Den 19.) Hieron. Derber, ehem. bgl. Tifchlermeifter 
v. 5, 80 3. a. Stanislaus Johannes, q. l. Profeſſor d. 
Landiwirthfchnjts- u. Gewerbſchule, v. b., 74 3. a. Joſef 
Lechleimer, Steinhauer v. Pflach in Tirol, 30 J.a. Fran⸗ 
ziola Tiſchler, Steuerlatafter- Funktion -Wittwe v. h., 61 9. a. 


(Den 11.) Aofefa an Bolizeibureandienersgattin v. 
h., 41 3.0. Fan Dreher, Babuconbucıenrejohrt v. % 
15 T. a. Eiiſabeth Shlaht, bel. — vb, 
St a. Karl Hund, Goloardeitergebilfe v. h, 3a. ie. 
Deurbed, Geometerowitiwe v. h., 783. a. 
In ter Er. Anna⸗Pſfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 6 mäunf., 8 weibl. GSeſchlechts. 
Getraut! 
(Den 7.) Zoſef Weinberger, dgl. Schuhmachermeiſter v. 
‚mit Thereſia Pille, Yandarzienstochter v. ae Dr. 
Ser Kuorr, p.att. Arzt u. bal a v. b, mit @lo- 
tilde Gra hwohl, Kaumanustocder dv. h. 
(Den 8.) Katob Stiegimaier, bgl Schweinmetzger v. h., 
mit Maria Lederle, bal. Vetzgermeiſterstochter v. h. 
Geſtorben: 
(Den 10.) Friederile Friedl, f. Quartiermeiſterstochter 
v. h2 M. a. Friedr. Schnitzler, Privatiersſohu v. Eual, 
2 M. a 
‚Da 11) Joſef Hubinger, Fabrilarbeitersſohn v. h., 


— 12) Andr Krettinger, b. Bader v. h. 35 3 
Walburga dteichert, dgl Schue derstochter v. h., 18 * * 


Ju der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getaufi: 
8 Kinder: 4 mäunl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Gerraunt: 

(Den 6.) Ignaz Rath, Maurer, Inſaſſe dah., mit Elif. 
Dietrich, Maurersiogier v. Piaffenhofen a/ tm. Sebaftian 
Härter, lg Sipreibinarerialienyändler, Injafje day., mit 
Anna Walda, Tirdylersiody er v. h. 

(Den 7) Joh. Kalob WBürtert, Ausgeher, Injaffe bah., 
mit Maria Waiburga Otto, Maurerstochter v. b Johann 
Nep. Aberboicy, ehem. Webermeiſter, nun Gejellichaftödıener, 
Wirumer, mit Eresz. Hallınıyer, Schuhmadersiochtr v. h. 

(Deu 8.) Karl Gaudinus, funk. KNevijor bei d. E Her 
gierumy dv. Oberbayern day., mie Wilhelmine Bronuer, Bür- 
gers u. Oelonomenstochter v. Höchſtädt. 


Geſtorben: 
(Den 10.) Karl Zahlberg, Pianiſt v. h, 24 I. a. 
In der bi. Geiſt— Pfarrei. 
rau a 
14 Kinder: 6 männl., 8 weibl. Geſchlechts 
Greıraut: 


(Den 6.) Georg Hierl, Bräu«-u. Maurergefelle v. Nain« 
hanfen, mit Apollona Fiſcher v Rothenſtadt. Mar Seus · 
burg, Kanzleigehilje, Inſaſſe dah., mis Hofina Forſtner, Kar» 
tenmacherstochter. Joſef Mitlel, Obſthändler dah., Inſaſſe 


v. Rögling, mit Maria Anna Dierl, Banerstochter v. Salm- 
dorf. Yatob Dannerbed, Bucdrudereigehilfe, Inſaſſe v. h., 
mit Antonia Nöhrer, k. Bezinisarztenstochter v. Cham. 

(Den 7.) Paul Amon, liz Muſiler, Inſaſſe dah., mit 
Thereſe Ether, Malerstochter dah. 

(Den %.) Joh. Bapt Eiber, Melber, Inſaſſe dab, mit 
Antonia Löwenheim, Selretärdtochter dv. Di } 

Grhorben: 

(Den 11.) — Gugel, Bucherleihanſtalt. Beſitzers · 

3 v. h., a. Zavber Steiner, Taglöhner 


— Pe Maria Langeneder, b. Brammtmweinerstochter 
v5, 16 2 


In der St. Bouifaz⸗Pfarrei. 
Getauft: 
17 Kinder: 6 männl., 11 weibl. Geſchlechts. 
Grtraut: 
(Den 80. Aufi.) Konr. Bregler, Maſchinentechniker dah., 
* Regina Herrmann, Schuhmachermeiſterstochter v Neu · 


Cen 7. Aug) Jat. Bodmayer, Bierwirihſchaftsbächter 
u $, mit, Aung Ertl v. h 


(Den 9) ofef Gabriel Bem, Privatfudierichrer dah,, 


t Ther. Aigtier, Münden Dorfener-Botenstochter: 
(Den 13 ) Rohammes Linganer, Schuhmacher dah., mit 
Auguſte run Köftner, Stadthammerſchmiedsltochter v. h. 
Geforben: 
(Den 11;) Genoveſa Schutzmann, Malerleinwandfabri⸗ 
rg v. h., 1M. a. Joh. Schneider, Korbmachers · 


föhn v. 8 M. a 
5 12) War Kindler, Raufmannejohn dv. h.,-1 M. a. 


Im der proteftantiichen Pfarrei. 


Geiauft: 
6 Rinder: 1 männl.,' 5 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 


(Da 8) oh. Chriſtof Ludwig — Kunf · 
maler v. h, mit Thereſia dirſchbod. Ingenieurgeographens · 


t 
— Rudolf Oswald Konr. Dianger, Bergwerts- 
befiger zu Schwarzwaffer in Böhmen, mit Eugerie Karoline 
Sofie Steinbeil, ?. Diimifterialramhsrochter v. h. Rudolf 
Konftantin Danger, Bergweriöbefiger zu ——— in 
Böhmen, mit Franziste Donita Amalia Steinheil, t. ie 
fteriafrathötochter v. h. 
Geſtorben: 

(Den 10.) Karl Dyck, Kunſtmaleroſohm v. h., 9 IJ. a. 
Auguſta Zink, Maichinenichmiebetochter v. Harburg, 14T. a. 

(Den 12) Rath. Müller, Bezirtsger.-Funltionärstochter 
2». Ansbadh, 1 M. a. , 


ı .Dr7 


123 


2 dr Dö 


In der Partei der Vorſtadt Au. 


Getauft: 

12 Kiuder: 7 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

‚(Den 6.) @eorg Zeiler, -Vaurergejelle, Juſaſſe, mit Sa- 


thar. Dieidinger, —— — v. h. Alois Fehmer, 
Taglõhner u. Herbergsbeſitzer, mit Thereſia Bitzl (Seid) v. 
Au. Simon Ritzinger, Zimmergeſelle, Juſaſſe, mit Kathar. 

v. Zoonfteim- Anton Hotzinger, 


xmauu, 

Hojhoi jıräger, Inſaſſe, mit —— Schmid, Banerstodhter v. 
Höhenberg. oh. Zimmer, Anfichr im k. Zuchthauſe, mit 
— 8 Gürlerstochter v. Peterehauſen. 

7.) Kranz Zav Fuchs, Wagnerineiſter, mit Magd. 
Höfcke, Wagnerstochter v. Hohenwart. Joſtf Grön, Tag- 
löhner, Inſafſe, mit Maria Sommer, Bedientenstochter v. h. 
Geſtorben: 


FR ag 10.) Alfons Schöner, praft. Arztensjohn v. b., 
. i 
(Den 11) Lorenz Bedorf, Ländarbeiter v. h., 56 J. a. 


Anıta Heigl, Reutamtsbeibotenstochter v. Berg a./t., 28%. a. 
Bari 12.) Anna Neuhäusler, Zaglöhnerswittwe v. 9 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 

2 Getanft: j 

5 Rinder: 8 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


Den 6.) Melch. Hartmann, Taglöhner v. Gelting, mit 


Franzista Rieger, Wirthstochter v. Haberishauſen. 
Geſtorben: 


(Den 10.) Ther Feßmaier, „Ortensfämeher im Kloſter ! 


3. gut. Hirten, v. Höglıng, 23 | 


._ F ) Greg. Lehner, —— — —4— 


bh, 18 T. 
b., 66 3. a. 


In der Barrei der Borftabt Gieſing. 
Getaujt: 

‘5 Kinder: 3 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 6.) @rorg Schamberger, Herbergabefiger u. Tag» 
löhner day., Wirtwer, mit Gresz. Setiele, Schuhmacherstochter 


v. Burl. 

Geſtorben: 

(Den 10.) Simon Ganſer, bgl. Schuhmachersſohn v. 
b., 21 T. a. 


— 12.) Thereſia Luger, Zimmermannstochter v. h., 


72* 


(Den 12) Anna Seidenſchwand, Taglöhnerswittiwe v. 
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Shrannen: Anzeige 
von auswärtigen fahrannenberechtigten Orten. 
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Getreide-Gattungen | 
Schrannenberechtigte Mein. | Norm. | er. | Haben 
Drte Höczfter | Mitel- | Höczfter | Mittel | Höcfer | Mitte. | Höcfter | Minre-- 
| Preis. Preis. Preis. | Breis. 
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Drud von F. Straub (Wittelsbagerpiay Mr. 3) in Münden. 


Mündener ; RR Amtsblatt. 








Sonntag, X 66. 20. Auguf 1865. 


Dos Mürnchener- Amtsblatt, zugleich Amte- umd Anzeigebiatt des Stadtmagiftrates Minden, der Lokalbaucommiſſion 
und der fönigl. Vezirfsämter Münden 1./3. umd r./I., ericeint wöchentlich zweimal, Mittwod und Conntag. Der 
Pränumerarionepreis iſt jährlig 3 M., Halbjährig I A. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man abennirt im 
Deüncden im Polizei⸗Gebaäude Zimmer Ar. 29/0, anewärte bei dem nädftgeiegenen Poftamt. für Injerate wird bie 
burclaufende Reife zu 6 fr., die zmeiipaltige zu 8 Pr. oder dem Raume nach berechnet. 





Im daft: Bollzug des Geſetzes vom 28. Juni 1.08, Schutz der Urheberrechte, hier Eintragsrolle für Titerarijche 
Erzeugniffe und Werle der Kunft — Produltion des Afrobaten Wlondin. — Berbot der nuerlaubten ngen im 
Austande. — Biebzehnte Berloofung der Miündener Leichenader-Baujchuld. — Keferlober Martt. — iche Ger 
richtöverhandfungen bes f. Landgerichts Starnberg. — Berfteigerungen. — Bevölterımgs-Anzeige. — Breibant. — Bi 
markt. — Pleiich-, Biltuaſien · und Echrannenpreife. 


Amtliche Anzeigen. 


(Abbrııd.) 
ad Nrum. 40678. 


(Bolljug des Gefehes vom 28. Juni I. I8., den Schutz der Urheberrechte, bier die Eintragsrolle für literariſche Erzengniffe 
und Werte der Kunft ber.) 


Im Ramen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 


564. Nachftehend wird ein Abdruck der höchften Entichliefung des k. Staatsminifteriums de 
— für Kirchen- und Schulangelegenheiten vom 11. Juli 1. Is. Nr. 5384 zur Kenntniß ges 
racht ꝛc. ꝛc. 


Münden, den 2. Auguſt 1865. 
Königl. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern. 
Bei Beurlaubung des k. Regierungs-Präſidenten: 
v. Kobell, Direltor. 


Nachreiner. 
1 
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ad Nrum. 5834. 
An die jämmtlihen E. Kreisregierungen, Kammern bes Innern. 


Staatsminifferium des Innern für Kirchen- und Schulangelegenheiten. 

In Gemäßheit des vom 1. l. Mts. an in Wirkfamkeit getretenen Gefeges vom 28. Juni 1. 36., 
ben Schuß ber Urheberrechte betr., iſt bei dem unterfertigten k. Staatsminifterium eine bejondere 
Eintragsrolle zu führen, in welche die durch das bezeichnete Gejeg: gegen Nachdruck und unbefugte 
Aufführung geihügten Werke auf Anmelden der Urheber, ihrer Rechtsnachfolger und fonftigen Bes 
theiligten eingetragen werden können. 

Das unterfertigte k. Staatsminifterium bat bereits die zum Bollzuge diefer Gefepesbeftimmung 
erforderlihen Anoronungen getroffen und fieht fi veranlaßt, in diefer Beziehung den f. Kreisregier: 
ungen, #8. d. J., und durd diefe den inländifhen Autoren und Verlegern, ſowie den ſämmtlichen 
übrigen Betheiligten Nachſtehendes befannt zu geben: — 


1) Die Eintragsrolle wird, entiprehend den verſchiedenen Arten ber literarifchen und Kunft: 
erzeugnifje, in 4 verjchiedene Abtheilungen geichieden, von welchen 
die I. Abtheilung Bücher, Drudihriften und fonftige ähnliche literariihe Erzeugniſſe, 
die II. Abtheilung muſikaliſche Compofitionen, 
die III. Abtheilung die Werke der bildenden Kunft und 
die IV. Abtheilung die dramatiſchen und dramatiſch-muſikaliſchen Werke umfaßt. 


2) Die Anmeldung von literarifgen und Kunfterzeugniffen zum Eintrag in die Eintragsrolle hat 

jederzeit ſchriſtlich zu geſchehen und ift, im Falle das einzutragende Werk bereit$ durch Drud, Stich, 

Photographie oder in ähnlicher Weiſe vervielfältigt wurde, gleichzeitig 1 Exemplar des einzutragenden 
Werkes in Vorlage zu bringen, welches nach geichehenem Eintrage zurüdgegeben werden wird. 

Zum Zwede diejer Nüdgabe ift von auswärtigen Urhebern und Verlegern, bei welchen bie Vor— 
ausjegungen des Art. 66 des Geſetzes gegeben find, ein in Bayern mohnhafter Zuftellungsbevoll- 
mächtigter zu benennen. 

Bezüglich der übrigen von den anmelvdenden Betheiligten zur Bewirtung des Eintrages zu er- 
füllenden Vorbedingungen wird auf die einzelnen Veftimmungen der Art. 51, 52 und 53 des Ger 
feßes verwieſen. 

3) Der Eintrag in die Eintragsrolle ift vorbehaltlid der Beitimmungen der Art. 14 Abſ. 2 
und Art. 42 Abf. 2 des Gefeges in der Negel rein facultativ und an feine Frift gebunden, und 
die Ausübung der Urheberrechte im Inlande dur den Eintrag nicht bedingt. 

Es wird jedoch darauf aufmerffam gemacht, daß nad Art. 3 der zum gegenfeitigen Schuße der 
Urheberrechte zwiichen Bayern und Frankreih am 24. Viärz Il. 33. abgeſchloſſenen Convention bie 
Urheber und Herausgeber zum Zwecke der Rechtäverfolgung vor den franzöſiſchen Gerichten ihr Eigen⸗ 
thumsrecht an dem geſchützten Werke durch ein von dem unterfertigten £. Staatsminifterium auszu⸗ 
ftelendes Zeugniß zu conftatiren haben (Neggs.:Bl. Nr. 28 Eeite 593), und daß ein foldhes Zeug: 
ni nad Art. 52 des Geſetzes zum Schuge der Urheberrechte nur für folche Zwede ertheilt wird, 
welde in die Eintragsrolle eingetragen find. 

4) Die bei dem unterfertigten k. Staatsminifterium geführte Eintragsrolle fteht zu angemefjener 
Beit Jedermann zur Einſicht offen und find in dieſer Beziehung die erforderlichen Aufſchlüſſe vor: 
läufig und bis eine anderweitige Verfügung getroffen werben wird, im Einlaufsprotofolle des Staats- 
minifteriums zu erholen. 


* 
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Die k. Regierungen, 8. d. J., werben beauftragt, die vorſtehenden Anorbnungen durch bie Kreis⸗ 
Amtshlätter veröffentlichen zu laſſen und in jeder font geeignet ſcheinenden Weile dafür Sorge zu 
tragen, daß diefe Beltimmungen in den weiteſten Kreifen zur Kenntniß der Betheiligten gelangen. ' 

Hiebei wird bemerkt, daß weitere Anordnungen in Beziehung auf die Eintragsrolle dem ferneren 
Vollzuge des Geſetzes vorbehalten werden müfjen, und daß nad Maßgabe der fich ergebenden Ers 
fahrungen in diefer Beziehung die erforderlich fcheinenden Verfügungen nachfolgen werben. 

Münden, den 11. Yuli 1865. 

Auf Seiner Königliden Majeftät allerhöhften Befehl: 
v. Rod). 
Betr. w. v. Durch den Minifter 
der Generalfefretär: 
Minifterialrath 
v. Bezold. 


Exp.-Nr. 49198. 
dekanntmadung. 
(Produftion des Alrobaten Blondin betr.) 

565. Aus Anlaß der im zoologiſchen Garten dahier ftattfindenden Vorſtellungen bes Alrobaten 
—. wird auf Grund des Art. 76 des Bolizeiftrafgefeges Nachfteheudes zur Nahadtung befannt 
gegeben: 

1) Die Zufahrt zu ben Vorftelungen bat ausfchließlih durch den englifhen Garten an der k. 
Beterinärfchule vorüber zu geſchehen 

2) Die Abfahrt der Wagen während oder nad) vollendeten Vorftellungen barf nur von Ehwabing 
ber an der Wiefenftraße ftattfinden. Hiebei erfolgt die Aufftelung der Wagen längs des zoologiſchen 
Gartens in der Art, daß eine Wagenreihe vom Ausgangsthore des Gartens anfangend gebildet wird. 

3) Die Wicfenftraße von dem Eingange des zo0logifhen Gartens an gegen Schwabing zu wird 
an ben Tagen der Borjtellungen für Fußgcher geſchloſſen. Ebenſo werden an diejen Tagen die Zus 
gänge zu den Wiefen an der untern Gartens, Wieſen- und Schwabingerlanditraße abgejperrt. 

4) Eigenthumsbefhädigung, Betreten der Wiefen, Ueberjteigen ver Einfriedungen ꝛc. ⁊c. zieht 
Beitrafung nad Maßgabe ver Art. 342 bis 346 de8 Strafgefegbuhes nad fich. 

Am 17. Auguft 1865. 

Königl. Polizei-Direftion München. 
D. a. 
Lipowskty, k. BolizeisDbercommiffär. 


Exp.-Nr. 68812. 
— Beſtanntmachung. 
(Das Berbot der unerlaubten Berchelichungen im Auslande betr.) 


566. Gemäß Ausichreibung der f. Negierung von Oberbayern vom 15. Auguft 1862 rubr, 
Betreffs wird befannt gegeben, 
1) daß nah ber Allerhöchſten Verordnung vom 12. Juli 1808 jede von einem bayerifchen 


1* 
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Staatsangehörigen aus ben Landestheilen diesfeits des Rheins ohne den gefeglich erforberlichen Eon- 
ſens bet zuftändigen Behörde des VBaterlandes im Auslande geſchloſſene Ehe in Bayern als ungiltig 
betrachtet werde, 

2) dei; eitte ſolche Ehe auf feinem anderen, als auf dem für die Begründung ber Anſäſſigmach- 
ung, beziehungsweile für die Erlangung der Verehelihungsbewillinung in Bayern vorgejchriebenen 
Wege zur bürgerlichen Giltigkeit und Anerkennung gebracht werben fünne, und 

3) daß nad Art. 52 des Polizeiftrafgeiegbuches ein bayeriicher Staatsangehöriger aus den Lan- 
destheilen bdiesfeits des Rheins, welcher ohne die gefeglich erforderlihe Bewilligung der zuftändigen 
Behörde eine Ehe im Auslande eingeht, an Geld bis zu 100 fl. oder mit Arreft bis zu 30 Tagen 
geftraft werde. 

Am 15. Auguft 1865. 


Königl. no München. 


Lipowsky, k. —* Obercommiſſär. 
Exp.-Nr. 86858. re 
Sehanntmadung 
-  Siebgchtite Berlooſung der Münchener Leichenadcer · Bauſchuld bete.) 
567. - Nah dem vorliegenden und allerhöhft genehmigten Tilgungsplane über die Leichenacer⸗ 


Bauſchuld wird 

Montag den 28. Auguſt b. 38. Bormittags 9 Uhr 

im kleinen NRathhansfaale die XVII. Berloofung der ſtädtiſchen Leichenader:Baufhulb-Obligationen 
Behufs Heimzahlung der pro 1865 planmäßig treffenden Tilgungsquote per 5000 fl. vorgenommen, 
was mit dem Anhange veröffentliht wird, baß der Gelobetrag der gezogenen Obligationen am 
30. September 1865 bei ber ſtädtiſchen Ehuldentilgungstaffa erhoben werden kann und von ne 
Tage an eine weitere Verzinfung nicht ftattfindet. 


Am 14. Auguft 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 
Bürgermeifter 1. a. 


Der I. rechtst. Magiftratsrath: Maurer. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 52922, 
Sekanntmadung. 
(Den Keferloher Markt betr.) 

568. Diejenigen Wirthe, melde auf dem Seferloher Markte am Montag den 4. September 
1865 Epeijen und Getränte verabreichen wollen, bedürfen hiezu gemäß $. 72 Abſatz 4 der Gewerbs- 
Smötruftion vom 21. April 1862 der gewerbspolizeilihen Bewilligung, widrigenfalls fie Einfchreitung 
nach Art. 208 des Polizeiftrafgefeges vom 10. November 1861 zu gewärtigen haben. 

Die Geſuche find bierorts in Vorlage zu bringen. 
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Handelsleute und Gewerbömeifter, welche mit ihren Waaren den Markt beziehen wollen, haben 
fih durch ihre Conceſſions-Urkunden oder fonftige Borweife gehörig auszumeifen. 

Muſiker, welche aufjpielen wollen, haben ſich durch ihre Patente oder fonftigen Erlaubnißfcheine 
gehörig auszuweiſen und vorher die ortSpolizeilihe Bewilligung des Gemeindevorſtehers von Gras: 
runn zu erholen. 

Maß und Gewicht, fowie die: feftgeießten Bierpreife müſſen eingehalten werben unb an jeden 
Schenklokale deutlich angefhlagen jein. 

Münden, den 16. Auguft 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Far. 


v. Örundner. 


. Oeffentlihe Gerichtsverhandlungen des k. Landgerichts Starnberg. 


Berurtbeilt wurden: 

(am 31. Juli) Lorenz Peiſer, Taglöhner von Reuthe, wegen Abgehens von der ihm vorge: 
ſchriebenen Reiferoute zu 1 Tage Arreſt; — Joſef Buczed, Mausfallenhändler von Ruzinska, wegen 
Legitimationslofigkeit zu 1 Tage Arreit; 

(am 1. Aug.) Sebaftian Dietrih, Weber von Auing, wegen Ehrenkränkung in eine Gelb: 

firafe von 3 FL; — Anton Shwarzwalder, Dienftlneht, und Maria Vötterl, Dienftmagp, 
beive in Landftetten, wegen Ruheſtörung, erfterer zu 1 Tage, letere zu 2 Tagen Arreſt; — Leon: 
bard Albrecht, Dienjttneht von Frieving, und Martin Stadler, Gütlersiohn von Treßling, 
wegen Ruheftörung, erfterer zu 6 Tagen, legterer zu 3 Tagen Arreſt; — Michael Mühlbauer, 
Eijenbahnarbeiter in Feldafing, wegen Uebertretung der oberpolizeilihen Borfhriften in Bezug auf 
Eifenbahnbauten zu einer Gelpftrafe von 3 fl.; 
(am 8.) Franz Hornauer, Taglöhner von Katzberg, wegen Ruheſtörung, Mifhandlung und 
Ehlägerei zu 8 Tagen doppeltgefchärftem Arreft ; Wolfaang Eiſenſchenk von Kötzting, Joſef 
Ammon von Wiſent, Andreas Gruber von Neunburg v./W., ſämmtliche Taglöhner in Tutzing, 
wegen Ruheſlörung und Schlägerei zu je Gtägiger doppeltgeſchärfter Arreſtſtrafe; Joſef Wilhelm, 
Guͤlersſohn von Herrſching, wegen Diebſtahls zu Itägiger Arreſtſtrafe; — Mar Werk, Dienſtknecht 
von Unterbrunn, wegen Mißhandlung zu Itägigem Arreſte; 

(am 10.) Lorenz Wohlfart, Taglöhner von Söfing, wegen Bruchs der Wolizeiaufficht zu 
3 Tagen Arreft; — Jakob Schmid, Filher, und Johaun Erhard, Taglöhner von Starnberg, 
beide wegen groben Unfugs zu einer Geldftrafe von je 1 fl.; | 

(am 16.) Kaspar Boler und Adam Gab, beide Dienſtknechte von Hochſtadt, wegen Bettels 
zu je 1 Tage Arreit. 





— — — — — — — — — — — — nen 
Exp.-Nr. 400. Schlitten gegen ſofortige Baarzahlung öffentlich 
Bekammfmachıng. verfteigert und Raufsliebhaber hiezu mit dem Bei- 

(Bernhard gegen Widmann p. deb. betr.) fügen eingelaben, daß der Zufchlag nur nad Er: 


569. Im Auftrage des k. Landgerichts Starn reihung von mindeftens drei Viertheilen bes 
berg werben durch * unterfertigten f. Notar am Schätzungswerthes erfolge. 
Dounerfag deu 7. September Bormitt. 10 Uhr Etarnberg, den 14. Auguft 1865. 
auf dem Widmann’fhen Anweſen in Gilhing j Der gl. Notar: 
zwei Pferde, zwei’ Kühe, ein Wagen und ein 2. Meilbed. 
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ExpNr. 401. 
Bekanntmachung. 
(öntter gegen Seidl p. deb. betr.) 

570. Im Auftrage des f. Landgerichts Starn⸗ 
berg ſetze ich hiemit zur DVerfteigerung des bem 
Zwangsverfaufe unterſtellten Anweſens Beſ. Num. 
Yes in Starnberg auf 

Mittwoch den 18. Oftober 5. J8. Bormittags 

11—12 Uhr auf meiner Amtsfanzlei dahier 

Termin an. 

Bas Anwesen befteht aus einem zweiftödigen, 
ganz gemauerten und mit Siegelplatten gebedten, 
um 1500 fl. afjeturirten Wohnhanje H3.:Nr. 152, 
Hofraum und Garten mit Pumpbrunnen und 
Sommerhäuscen, zu 0,20 Tgw., wurde unterm 
8. d. Mts. notariell auf 3050 fl. gewerthet und 
ift mit 2780 fl. Hypothekſchulden belaftet. 

Das Verfahren richtet fih nah $. 64 des 
Hnpoth.:Gefeges und SS. 98—101 der Proz.:Nov. 
vom Jahre 1837, und erfolgt der Zufchlag nur, 
wenn das Meiſtgebot mindeftens din Echägungs: 
werth erreicht haben wird. 

Mir unbekannte Eteigerer haben fi über ihre 
Berfon und zureichendes Vermögen auszuweiſen. 

Die Auszüge aus dem Grunditeuerfatafter und 
Hypothefenbuhe, ſowie die Schätzungs-Urkunde 
können auf meinem Amtszimmer eingefehen werden. 

Starnberg, den 17. Auguft 1865. 

Der fal. Notar: 
2. Meilbed. 


Bevöllerungd=: Anzeige. 
- In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 
Geflorben: 


(Den 13) Eva Ahrl, k. Advolatenswittiwe v. b., 72 J. a. 

{Dem 14.) Philipp v. Flad, k. Kämmerer, geb. Rath 
dah., 87 3 a. Joſef Fuchs bpl. Salzftößler v. b., 59 3. 
a. Anguft Umfahrer, bi. Gaſiwirth v h., 60 3. a. 


Ju der St. Betere: Pfarrei. 


Gehorben: 


(Den 12.) Magdal. Hanenftein, Schuhmacherstochter d. 
Schneittach, 16 9. a. 


(Drn 13.) Zaveria v; Schiltberg, q. k. Landrichterstoch · 
ter v. Reumarit a.®., 782.a. Max Roßmann, Dinfituns 
vn = h., 2 DM. a. Georg Eckert, Dalergehilje v. Leiß- 

b, 3. a. 

(Den 14.) Anton Hrifele, Rupferichmiedgeiclensfohn v. 
5, IM. a. franz Xav. König, Taglöhner v. h, 689.0. 
Anna Lehner, Privatiersgattin v. b., 74 I. a. 

(Den 15.) Kathar. Gigiberger. Schuhmacherstochter v. 
Börting, 31 9. a. Joſef Rubftorfer, Tuchmachergeſelle v. 
Dioostheining, 49 3. a. Ther. Diojer, dgl. Bierwirths 
—— v.b., 29 3. a. Joſef Gſchwender, p. k. Regim. 

uartiermeiſter v. Würzburg, 66 I. a. 

‚(Ben 16 ) Nitolaus Lehmann, Schloffergefelle v. Ku⸗ 
uerig in Sachſen, 19 3. 4. Magdal. Wöpr, bgl. Strumpf · 
wirlerstochter v. h. 17 T. a 


In ter St. Anna-Pjarrei. 


Geſtorben: 
(Den 18.) Math. Walch, b. Bierwirth v. h, 50 3. a. 
(Den 14.) Ehriftof Maier, JImprägniermeiſter d. Breis 
tenbadı, 62 9. a. 
Speyer, 2 M. a. 


In der St. Pubwigs-Pfareei. 
Geſtorben: 
9 (Den 13.) Johann Stoiber, bal. Schneidersjohn v: h. 
a} 
(Ten 14) Mar Fandeberger, bgl Uhrmacheréſohn v. 


33a. Auguſta Schmid, bgl. Bortenmacheréetoch er v. 


F Z’a. Anna Beith, dgl. Lohntutſcherstochter v. h., 
. 0. 

( 

3 


Klara Michel, Fabrifdirefrorstodjter v. 


h. 
H 
Den 16.) Anton Hüttenkofer, bgl. Schreinermeifter v. 
88a. Wald. Echallmaier, Glnprothefheigerstocdter 
b., 233. a. Joſef Schüler, ehem. Scneibermeifiersjohn 
Nymphenburg, 1 M. a. 
In der hi. Geift- Pfarrei. 
Geftorben: 

i — 9.) Albert Kuörzer, bgl. Schuhmachersſohn v. bh, 

a. 

(Den 13.) Maria Anna Obermaier, Handeleagentens- 
tochter v. h., 2M.a. Walburga Babft, Hofchearermälcheree 
tochter v. b., 4 M. a. Georg Aigner, chem: Kaufmanns · 


fohn v freifing, 1 M. a. 
(Den 14) Barbara Huber, Taglöhnerswittwe v. h., 


61% a. 
ı3 (Den 15) Joh. Bapt. Tempel, dgl. Eattlersjohn v. h., 
da. 


h, 
v. 
v. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 


Geſtorbeu: 
12.) Ludwig Schweitzer, Padırägersfohn v. h. 
a. 
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(Den 13.) oh Glat, Milchmann v. h., 67 9. 4. 
m 9 Ant. Kiefhaber, Fabritarbeitersjohn v. Satz. 


bad, 2 M 
(Den 1 ) Martin Hadler, Taglöhner v. h., 56 3. a. 
(Den 16.) Yatob Zagler, Privarier v. 5, 54 I. a. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
BGehorben: 
(Den: 8.) Anna Sraßeiien, k. Genewallicntenante- u. 
Gomvermeestochter, 14 93. a 
h De 14) Friedr. Sifcher, bl. Daurermeiftersjohn v. 
‚Dt 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Geſtorben: 
{Den 16.) Jatob Franki, Taglöhnersſohn v. b., 18T. 
a Maria Rellerer, Taglöhneretochier v b., 8 T. a. Joſ. 
a < idt, Bejchiergäudlersjohn v. Matzenbach in Würtremb,, 
. d 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Geforben: 


(Den 13.) Kaspar Holzapfel, Zanlöhnersiohn v. bh, 4 
St. a. Franzista Winftmaier, Taglöhnersfrau v. h, 419 a. 


(am 16.) Oewald Binder, bgl. Drechslermeißersſohn 
6 a. Gres;enz Eeſt, Zimmermanustochter v. h. 
23. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 
Geſtorben: 


(Den 12.) Anuag Köhle, Werlmeiſterstochter v. h., 243.0. 
(Den 15.) Urjula Kohl, Zimmermannsefrau v. h., 82 
J. a. Aung Sedlmaier, Taglöhnersfrau v. 5,37 J. a. 


Im Militär⸗Lazareth. 
Geſtorben: 
(Den 11.) Seiur. EN: Eorporal im 1. Inf.-Leib» 


Regim , v. Ungfiein, 28 
(Dan 15.) Karl — wie von db. Garnif.- 


Komp. Nymphenburg, v. Roßbach, 40 


Im ifraelitifhen Cultus. 
Geforben: 
(Den 13.) Helena Neuſtetter, Großhändlerswittwe v. h., 


. a 
(Den 15.) Judith Bamberger, Kanfmannswittwe ©. b.,- 
ds 


In der Freibanl 


wurden vom 12. bis 18. Auguſt 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


Preiſe 
per Pd.) Kälber. 


Kühe. 





164 


per Pfd. 





Preiſe 


Preiſe Preiſe 
Schafe. 


fr. Ir. 


per PrdISchweine, [per Pfd. 


6 -10 


Summa 219. 
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Berzeidniß 
der Preife der Biltualien und fonftigen Gegenftände des täglihen Bedarfs in der 
tgl. Haupt» und Nefidenzitant München. 
Bow 12. bis 18. Auguft 1865. 


‘1. Tleifch und verwandte Gegenflände. | Preis. IL Bier und andere Flüffiukeiten. Preis. | 








r.ite. |pf«) fl. /ke.ip 
| Ein Pfund Maftochfenfeiid - » - - - » 16, —, Die — Sommerbier, Ganterpreid —— * 
I» „  gemäftetes Rubfleiih.. »- » -»- -I-B5—jN „. „ = ‚„ Sceutpreis . - - . 1-1 6) 2 
| „- RKuaalbfleiſch, befle Qualität. - - —181—| "m Mweifies Weizenbier © — 
a es ‚ mittlere ER . 4- + — —— re nee EEE 3 — 
— 4 ffleiſch - - . + 1-10 — „ „  Bieei FE © 6— 
| 2 Scweinfleilh, roh - =. - 18 — a — euere een 
” „ ‚geräudher . 1—26 — „ „ Gem En |) 11) Das 
“ Schweinfett . .. 1228 —WMWeeth .... 12— 
Eine Odhjfenzunge, 2) ee | gi- ”» » Branntwein, befter .. ei 
” ’ geräuchert ———4614 an Fr —— ordinärer.. 1- — 
a ae irfchenwalln- -» > 2 20 
ei ee Dean Kr, ae Sr ci 4l_ 5 : gute Mid. . 0 0 nn. fo] 8 
” 0 Kegogeme Serzem, fine » 2... JB - m guter Rahm 2 
= * Pa „  , orbinäre 22 Ein Biund Leinß.. 124— 


















a ee AT W ——————— — * 











II. Viktualien. Brei. | AV. PoR und Gemãſe. Preis. 
ea ae Ic — PASSIEREN : —— 
Benennung * | Benennung. | Gerwicht oder Maß. 















— — — —— — 
\ f] 


Schmal, . bas Pfund zu — -- 82 Kartoffel das Schäffel zu 
Gebirgsbutter . - RE IA: gu Aid... . : der Banzen zu 
SKörbdenbutter | - 40— 8324 Firnen 


aedörrte Simerjchgen. | das Pfund zu 
gedörrte Kirſchen Pr ” ” 
if weiße Rüben. . . das Mahl zu 





Gier, friihe . - - 7 Stüd „ 
ITrucheneien . 7 —— 






































Hennen, alte. . .| das Stüd zu — 43 1 —— Rüben u — 
Hühner — — * * —|ı 180 Sue Fer‘ " * * 
Indiauen — 13: 148 - . = 
Kapaunen . m — 142] — 54 
Sänie . ee 1 361 1/07 
GänfeJung . u. ar 7 —|80 Buchenholz. 
Enten. j a 5 gel — sg] Firtenholl . . » io »|» 
— i | | Föhrenholl.. . — 2 
Entn-Jung . u. | IA A| Fihtengotg. . . \ 
Tauben „ ae Ir —| +12] I 
Svanierlel FR" 83 dar —— — 22 
eizenſtro 
| vom. Roggenftroß ” ” ” 
Modi; - : . . das Pfund zu a Gerſicuinroh . . A Fe" 
” ” ” 





ı Gaberjiroh . 






Kichjalz .· .n —|: 
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nhgener Shranne x* 
vom 19. Auguſt 1866. © 8 


* > — *8 




























































































































‚Im = Er N 
| 4* ol BE S H Ei eier + | Durdfänitts-Preis | Gegen den D 
crucht ——— des Sqhãffels EEE Schirzune: 
= = = 1 = ö — : ri — IE - 
' rucht- = 3 ERS STE 5 ® SESESEES: nach heutiger Scprafue: |" Shramie Fee 
gallungen: @ * EL +8 58 * —2* —— ie EE 3488 —* 
5 * höchfter) mittlen, mehr — * 
— — — — 3 - ı__ Freie 
.| Schaft. | Shäfi. | Schaft — Sn ER. | f. gen ! ain. Schai „.. M 
‚9308 1 -282 | 8623 | 32807) b 16 REN, Iı1— — — er 7 — KATI vlBuo | 
73-1074 = 1185 1077 11 32 10 50 2 I ] Be a EST 
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—2 — — —— rt.) BE 3004 
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et ü2 22 —7 ——— — 
I 1001 | 7091 | 416 | 7676 — * FE 41] | | 1196 | 3202 100999 | 





= — 
ee Anden Viehmarkt 
wurden vom 12. bis 18. Auguft 1865 nachfolgende —— zugeführt 

und verlauft: I er 
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Berechuung der Brod⸗ und Mehl-Tare 
nad der Schranne vom 19. Auguft 1865. 


A. Semmelbrod, 
Weizen per Schäffel. 


Höhfter Durchſchnitts⸗Preis. l 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 1 
Summa: 3 

1 


—⸗ 
Fr 


| 


| 
1 
m 





—ñN 


| 
A 
' 
t 


rare 
on 
I. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis fr. 
Hiezu Mannsnahrung . . . 4 kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll .— fr. 


Summa: 
In Kreuzer reduzirt 60 
Dieiden 
6600 


Diviſor 1225/6600 Loth 


5 Loth Semmelbrod 


fel Weizen ge⸗ 
backen wer⸗ 
1 Quint. den. 





a. Rundiemmel. 
Um Ya Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth I Quint — 21 Quint. 
hievon ab 5'« Duint. 
15% Quint. 
Gewicht der Mundjemmel: 4 Loth — Quint. 
b. Rrenzerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit bem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werden. 
Diviſor. Dividend. 
1225 |] 10200 


Quotient. 
I 8 Loth 1 Quint. 
das ſtreuzer⸗Laibl. 


Brtod:Toage. 


BB. Roggeuhrod. 
Zu 2, 4, 8 und 15 Kreuzer. 
Noggen per Schäffel: 


Höchſter Durhfchnitts:Preis . 11 fl. 32 fr. 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 10 fl. 50 fr. 
Summa: 22 fl. 22 fr. 


Tarife Durhfhnitts-Preid .. - H 4 11 fr. 


Hiezu Manndnahrung. . .—-& 
Aufihlag . - 


— f. 50 &. 
Getreidzoll A 2 kr. 
Summa: 14 fl. 43 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60“ 
X 883 
Zur Berechnung des 8 fr. Lalbes wird das 
Gewiht des aus einem Schäffel zu backenden 
mbrodeb, nämlich ‚318% Mund vermehrt, 
1e 


und hiedurch der Divibend mit 2550 Pfund erhalten. 
Diviſor. BDivibend. 
„ 883 25650 2 
1766 
784 
32 
1568 
2332 
25088 
1766 





Pfund 









— 1 Duint. 
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MehſfeTage. 


©. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 


Tarif⸗Durchſchnitis⸗Preis wiebeiA 15 r 53 * 
lag . - » — fl. 30 kr. 

5 won —-f. 2. 
Summa: 18 fl. 25 fr. 


In Kreuzer verwandelt 60 
Biertel 16 j 


16 Viertel Mehl gibt das 
Schäffel. 


Somit koftet: 
a) das Biert. Weizenmehl ıfl. 9. 
b) „ „  Semmelmehlum 16kr. 
WERE ne ıfl. 26 kr 
e)„Mundmehl um 40 Fr. 
WE: 7 a 1f. 49 fr. 
d) „ „. Einbrennmehlum16Fr. 
‚ weniger .—f.556. 
e) * „ feiner Gries um 1 fl. 


mehr als Munpmehl 2F. 44 fr. 





f) das Viert. Drbinärer Gries um 
32 fr. weniger . . „2. 17 kr. 


D. Vaduehl. — 


d 

Roggen per Schäffel. | 

Tarif⸗Durchſchnitis⸗Preis wiebeiB 11 fl. 11. 

Hiezu Mannsnahrung » .» 2. — 
ne nn 


Summa: 13 fl. 43 fr. 


In Kreuzer verwandelt 60 


823 


—— 51 k. 
16 Viertel Mehl gibt das | In 
Schäffel. 


7 


Viertel 16 





Demnach loſtet: 
a) das Biert. Badmebl -. » . . — fl. 51. 
b) „  „  Riemifchmehl um 6 kr. 

ı_ —f.5TR. 


Mogiftrat der Tönigl, Haupt uud Reſidenzſtadt Münden. 


— 16 — 


Serzeiquiß 


der vom Magiſtrate ber kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, daun der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


































































J N ee 
1. Brod- und Mlehl-Lare | : . 
8 EBENE... l — III. Markt-Peeiſe der Fiſche, 
vom 21. bis 28. Auguſt 1865. | H 
Krebſe und Tröſche 
Weizen das Schäflel_ zn 15 jl, 53 fe 2. hi 
Bor dan Se Rn xvom 12 bie I8. Auguſt 1865. 
| | 
H | i' a 
{ : ! n Drei⸗ Preis. 
i 9 h ae. Pr Sattung. 
1. Vrod⸗Gewicht. roth. Out. 2. Mehl: Breife. | Ertt. iger. ng —— Br 
{ | Ouvatit fOuatit, 
fl. fr.F ie. pi | 
Mund Be 49] 6,8 
| Mundbrep: MNundmehl J RT. 
| ‘ Semmelmehl. . .f 1125] 5 I) 
| Die Dundfenmei . . . . i Reigennuchl . . . ı 9] 4 1 Karpfen 
\ € — 55] ! Ö 4 H 
| Sewmelbarnd: ‚ Einbrennmehl . . 551 3. 1 Sedhten 
| | Roggenmehl . ai 8 £ Suchen . 
' Die orbin. Kreuzerſennnel b 1; | ol 4x 
„ Salbleeigerjonmeif 2 2 Badmehl J 3 N Kutten . 
| Tr Groſchenwecken Id 3 7 Griee, feiner. “4 2497 10 2 Forellen 
| ' | Wries, orbinärer 217) 8 a Aalfiſche 
| Laibelbrod: — "Barben . 
ı Tas Areuzerlaibel | ı II, &ohlen- und Preis. | — 
| re Freuzerwecken | 2 Korf-Fireife Mailer 
oa Awriteenzenweden . 16 2 vom 124 bis 18, Aurgufijm) ph beite ä * 
GWroſchenweden 24 1 _ Asiö | niJCuauit⸗ er . 
— — il Ar k are RT Reim mi it Renghen 
Siteinlohlen per Ztm) _ 44 
Roggenbrop: | Brauntohlen „ „ 1—|3* — Birſchlinge 
Ein Zweilreuzerſtüchk — 22 — NPRFichenltohlen p. Sad $ 336] 342 Bachfiſche 
Bicerkreuzerſiñck 1/14) — JFöohrentohleu II \ 8 
„ aıtren.erlaib. . 2.4r.28 1 | Zeri,per Jenemer , . 1-20] — Krebſe, das Vieriel 100 | 
„ Sedhzehnireuzertaib 61.23 2 | Zorf per Korb 14 Sie Froſche, das Wind + . 112] — 18 
I I | 

















Drud von F. Straub (Wittelsbaherplag Nr. 3) im München. 


Münchener SR Antsblatt. 


Mittmh, 23. Auguft 1865. 


Das Müncener- Amtsblatt, zugleich Amts und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates. München, der Lokalbaucommiſſion 
umd der lönigl. Bezirfsämtr Münden 1./3. und r./$., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und. Sonntag. Der 
Tränumerarionspreis iſt jährlich 3 A., Halbjährig 1 fl. 30 fr. und, nierteljäßrig 45 fr. Man abonnirt im 
DMündıen im Bolizei-Gebäude Zimmer Ar. 29/0, auswärts bei dem nächſige!legenen Poftamte. Für Injerare wird die 
durchlaufende Reile zu 6 fr., die zweiipaltige zu 3 fr. oder dem Raume nach berechnet. 


Inhalt: Verunreinigung der Kanäle. — Berlorene umd gefundene Gegenftände, — Feſtſetzung der Gewerbes 
prüfungstage m VWüncden. — Aufftellung eines Wechiels und Waarenmädlers. — Berfietgerung. — Pländer-Austöjung 
umd Berfieigerung. — Geichäfts-Empjehlung. — Vevölterungs-Auzeige. — Zabelle über die Gejtorbenen im Monate Juli 
1865. — Scjrannen-Anzeige von auswärtigen fchrammenberechtigten Orten. 


Amtliche Unzeigen. 


Bekanntmadung. 
(Die Verunreinigung der Kanäle betr.) 


571. Der unterfertigten Behörde erfcheint es angemefjen, die im Betreffe der Verunreinigun 
ber Straßenrinnen, Kanüle und Bade befichenden Verbote, als | 
1) Art. 161 Abj. 2 P. St. G., Ziff. XVI 8. 5. 9 ortspol. ®. 1. Juli 1862 (M. A. Bl. 3. Juli 1862 
©. 10. 11), 8.7 0.2. 5. Mai v. J. „Kanalifirung betr.” (M. A. Bl. 6. Juli v. J. ©. 580), 
2) Art. 130 Abi. 1 P.©t. G., $. 18 0.2. 5. Mai v. J. „Anlage und Einrichtung der Abtritte, 
ung: und Berfipgruben betr.“ (M.A. BI. 6. Juliv. J. ©. 583) 
in Erinnerung zu bringen. ' 

Hienah it alle Sorgfalt darauf zu menden, daf die Deffnungen der Kanäle von allen den 
Wafferablauf hindernden Gegenjtänden frei erhalten, daß Straßenkoth und Unrath in dieje Deffnungen 
nicht gekehrt, daß Gemüſeabfälle, Scherben, thieriihe Abfälle, wie Knochen, Gedärme, Blut ꝛc. in die 
Kanalöffnungen nicht gebracht und das — was leider am häufigiten vorkommt — Odel von den 
Abtrittgruben in die Straßenrinnen, Berfiggruben, Kanäle und Bäche nicht geleitet oder ausgeſchöpft werde. 

Am 21. Auguft 1865. 


Königl. Polizei-Direftion München. 

















Exp.-Nr. 58406, 


ri 
31 


D. a. 
Lipowsky, k. Polizei-Obercommiſſär. 
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Exp.-Nr. 58863. 
dekanntmadung. 
(Berlorene und gefundene Gegenftände betr.) 
572. Bei der ımterfertigten Behörde wurden nachftehende Gegenftände angezeigt, 
A. als verloren: ö m 
1) ein filberner Schlüffelhaten ; . 
2) ein braunfeidener En-tout-cas mit Schilbfrotgriff; 
3) ein Notizbuch mit Paßkarte und Lizenzſchein; 
4) ein Portefeuille mit 400 fl. in Banknoten; 
5) eine filberne Cylinderuhr; 
6) eine lederne Taſche, FJuhalt: ein Portemonnaie mit 1 fl. 15 fr. und ein‘ Paar 
Handſchuhe; 
7) ein Ambos; 
8) ein Portemonnaie mit 2 fl. 30 fr. und Pfandſchein; 
9) ein in Gold gefaßter Nafenzwider ; 
10) eine goldene Broche; 
11) ein Reifehanbbud) ; 
12) eine Dofe; 
13) eine braune Geldtaſche mit 33 fl.; 
14) ein Portemonnaie mit 40 fl. in Papiergeld; 
15) eine goldene Broche mit Photographie ; 
16) ein Brief mit 10 fl.; 
17) ein Neifefad mit Effekten ; 
18) ein Portemonnaie mit circa 26 fl. in franzöfifcher und bayerifcher Münze. 
Alle, welche über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen können, werden biemit aufges 
fordert, die gefeglich vorgefchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 
Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 
1) eine Brieftafche mit 2 Wechfeln im Betrage zu 1400 fl.; 
2) eine goldene Uhr nebit Fette; 
3) ein Pfandſchein auf eine filberne Cylinderuhr; 
4) in einem blauen Gefäß 1 Mefjer, 2 Schlüfjel und ein Haarkamm; 
5) eine perjene Bloufe; 
6) eine braunlederne Brieftafche ; 
7) ein blau emaillirtes Kreuz mit ſchwarzſammtener Schleife; 
8) eine Zehnguldenbanfnote ; 
9) ein Muſiknotenbuch. 
Eigenthumsanfprüche find im diesjeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Am 19. Auguft 1865. 
Königl. PR Münden. 


Lipowsky, E. Bade, Dbercommiffär. 
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Exp.-Nr. 86286. 
dekanntmadung. 
(Die Feſtſetzung der Gerverbeprüfungstage in Münden betr.) 

573. Zum Vollzuge der Beftimmungen der $$. 7 und 8 der Gewerbs-Inſtruktion vom 21. April 
1862 werden für die nahbegeichneten Gewerbe die Prüfungstage im Monate September 1.38. feſt⸗ 
geſetzt, wie folgt: 

1) für das Hufe, Hammer: und Waflenfchmiebgewerbe: Freitag der 1. September; 

2) für dad Branergewerbe: Mittwoch der 6. September ; 

3) für das Buchbindergewerbe: Dienftag der 12. Eeptember; 

4) für das Schreinergewerbe: Freitag der 15. September; 

5) für das Bäckergewerbe; Mittwoch der 20. September; 

6) für das Groß: und Detailfandlungsgewerbe: Dienftag der 26. September; 

7) für das Dredölergewerbe: Freitag der 29. September I. 38. 

Candidaten, welche die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe dahier beftehen 
wollen und fich behufs der Zulafjung zur Prüfung diesorts noch nicht angemelvet haben, haben ſich 
unter gehöriger Legitimation über ihre Perjon fpäteftens einen Tag bor bem Prüfungstage im dies- 
feitigen Gewerbsbureau (Zimmer Nr. 47) anzumelden, wo denſelben das Weitere auf mündlichem 
Wege zugehen wird. y 

Anmeldungen zu weiteren Prüfungen werden im obigen Gewerbsbureau zu jeder Zeit entgegen 
genommen, und werden hierauf die Prüfungstage für die a Gewerbe unterm 18. September 
1. 38. wieder öffentlich befannt gegeben werden. 

Am 17. Auguft 1865. 

Magiftrat der fönigl. Haupt und Refidenzftadt München. 
Bürgermeifter ]. a. 
Der I. rechtst. Magiftratsratg: Maurer. 
Refchreiter, Sekretär. 


dekanntmadung. 
(Die Anfftelung des vormaligen Kaufmanns Chrift. Aug. Mengin als Wechſel · und Waarenmäckler betr.) 

574. Durch allerhöchſte Entſchließung d. d. 7. I. Mts. wurde der bisherige Mädler Dorn 
auf Anfuchen feiner Stelle enthoben und an feine Stelle Rubrikat als Wechſel- und Waarenmädler 
ernannt, was mit dem Beifügen öffentlich befannt gemacht wird, daß Mengin heute verpflichtet wurde. 

Münden, den 19. Auguft 1865. 

Das königl. Handelögeriht München I. d. 3. 
Der Boritand beurlaubt. 
Gresbek, k. Handelsgerichtsrath. 





Exp.-Nr. 52922. 





Seyberth. 
575. In der Kappes’schen gegenftänden, Fernröhren, Perfpeltiven, Uhren, Pi⸗ 
Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage ſtolen, Cafe: und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
Sonnenſtrafze Nro. 6 zu ebener Erde gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 


ift Donnerftag ben 24. Auguſt, früh 9 Uhr anfangend, Herren- und Frauenkleivungsftüden, guter Wäſcherc., 
Berfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 
1* 
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Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
576. Mittwoch den 6. September 1865 ift der 
legte Termin zur Nuslöfung der Pfänder vom 
Monat Auguf 1864 und zwar: 
vor Ar. 93,234 bis 103,260. 

Die Pfänder fünnen täglih in den gewöhn— 
lihen Bureau: Stunden Vor» und Nachmittags 
verjegt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoch den 13. September 1865 öffentliche Ver: 
fteigerung. 

Königlich privilegirte Pfand- und Teihanftalt 
in der Vorftadt Au. [3a] 


Bekanntmachung. 
577. Unterzeichneter zeigt*hiemit an, daß in 
ber 3. B. Dietrich' ſchen Steindruderei in Mün— 
hen, Pflterftraße Nr. 8, und bei ihm Etats-, 





Nechnungs:, Aufenthalts:, Tagebuch-, Gefchäfts- 


journal:‘Bapiere 2c. ꝛc. vorräthig find, und er ſich 
mit Privatcorreipondenzen, Rechnungsitellungen, 
Etatsanfertigungen, überhaupt mit allen hier ein- 
Ihlägigen Arbeiten beichäftige. 

Ludwig Ruppredt, 
Gemeinbefchreiber in Starnberg. 





Bevölkerungs-Aunzeige. 
In der Meetropolitan-⸗Pfarrei zu 
U. 2. Fran. 
Getanft: 
8 Kinder: 1 münnl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getrait: 


(Den 13.) Peter Scheller, Ausgeher, Inſaſſe v. h., mit 
Zohanna Dafdjinger, Söldnerstochter v. Neuweiler. 

(Den 14.) Franz Joſ. Gantner, k. Kreislaſſaoffiziant im 
Würzburg, mit Franzista Herrmann, Trigonometerstochtet v. h. 


In ver St. Beters-Biarrei.- 
®etanft: 

15 Kinder: 10 männl, 5 weibl. Geichlechte. 
Getraut: 


(Den 12.) Joſef Döttl, Modelltiſchler, Inſaſſe v. h., 
mit Anna Thauer, Wagnergehilfenstochter v. h. 


(Den 13.) Raimund Mühlparzer, Kälberführer, Inſaſſe 
v. h, mit Thereſia Birtzle v. Raſſabaiern. 

(Den 14.) Joſef Weirauther, Wirthſchaftspächter, In« 
jaffe v. &., mit Magdal. Gillhuber, Schneidermeiſterstochter. 

(Den 15.) Leonhard Wachs, Ligenzinhaber, Inſaſſe v. 
b., mit Margar. Kern, Seifenſiederstochter. 

(Den 16.) Kaspar Seif, Güterlader, Infaffe v. h., mit 
Barbara Krenzer, Trodeniaderswirtive. 

Schorben: 

(Den 16.) Kaspar Heidegger, Taglöhner v. Krumbach 
in Defterreih, 71 3. a. Ereszenz Morbard, Striderin v. 
Fr 54%. a. Ama Kiegl, Bedientenstochter v. h., 

A. 

(Den 17.) Georg Furtner, Zaglöhner v. b., 40 9. a. 

(Den 18.) Anng Arzt, Feldwebelstodjter v.h., 65 2. a. 

(Den 19.) Bernhard Moöreth, p. Leibgarde-Hartſchier v. 
Neukirchen, 71 3. a. Joſef Waldleituer, Maurersſohn v. 
h., 6 M. a. 


In ver St. Anna⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 17.) Joh. Nep. Freih. v. Poißl, k. Kanmerer u. 
g. ?. Oberſtlammerherr dab. ıc., 83 J. a. Zohann Gigl, 
Kuttelfledwäjdyersiohn v. h, 11 T. a. 
5 er 18.) Johann Fehm, Tiſchlergeſellensſohn v. b., 
—J 


In der St. Yubwigs-Piarrei. 
Getaujt: 
9 Kinder: 8 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Grtraut: 

(Den 13.) Martin Maier, Hausknecht bei Graf Arcor 
Zinneberg , Infafie dah., mit Anna Therefia Fiſcher, Wer 
berstochter d. Neubau. 

(Den 14.) Yofef Kurländer, Steindruder, Anfajie dah., 
mit Diaria Anna Schrög, Bauerstochter v. Wolferftadt. 

(Den 16.) Stefan Hupfauer, k. Hoflaquai, Anfaffe dah., 
mit Thereſia Geith, Tandarztenstocdter v. Aldensbach. Mel⸗ 
chior Karl Wellnhofer, Tiſchlergeſelle, Anfaffe dab, mit Bil 
toria Weichmann, Söldnerstochter v Kirchhaslach. 

Geſtarben: 

(Den 17.) Ignaz Göppl, Bedienter v. Preſſath, 67 J. a. 

(Den 168.) Auguſt Korb, Vorarbeitersſohn v. h., 16 T. 
a. Johanna Pretzl, Haushälterin v. h, 61 9. a. 

- (Den 19.) Anna Bögl, Bedienteuswitiwe d.h, 63-3. 
a. Kaıl Braunmäller, Kejjelidgpmiebsjohn v. h., 27 X. a. 


In der bl. Geift-Pfarrei. 
Getguft: 
20 Kinder: 11 männl., 9 weibl Geſchlechts. 


—“ — urn 


Grtrant: 

(Den 18.) Willibald Frei, Faktor aus Eifenburg, mit 
Eher. Soyter, dgl. Müllermeifterstochter v Kaufbeuren. Ans 
dread Maier, dgl. Schuhmachermeifter dah., Wittwer, mit 
Anna Maria Diek. Andreas Kasperl, Hausknecht, Injaffe 
dah., mit Anna Mangold v, 5. 

(Den 14.) Yojef Reininger, liz Regenfhirmmacher, Ins 
faffe dad., mit Zojefa Müller, Oelonomenstochter dv. Jengen. 
Geftorben: 


j — Friederike Hücker, bgl. Schneiderstochter v 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 


Getauft: 
30 Kinder: 18 männl, 17 weibl. Gejichlechte 
Getraut: 

(Den 17.) Rarl Frey, Funktionär amt. Handelsgerichte, 
Infeffe v b., mit Dorothea Magerl, k. Boitoffizialswittiwe 
v. Bamderg. 

(Den 20.) Andreas Alıner, Zimmergejelle, Injafie v. b., 
mit Therefia Bernhard, Zimmermannstochter vah. Michael 
Shöndorfer, Schreiner v. Freifing, mit Anna Metichel, Söld- 
nerstochter dv. Berg. 

Geſtorben: 
(Den 17.) Ludw. Moſer, Briefträger v. h., 42 I. a. 


(Den 18.) Maria Zipperer, p. k. Gendarmerie · Haupt · 
mannsrochterv. . 2 M. a. nee 


In der protejtantifhen Pfarrei. : 
Getauft: 
d Kinder: 8 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


— + {Den 16.) Soſef Anton Bader, Käshändler v. h., mit 
Maria Babette Karoline Sammeth, Rabrilbefigerstochter v. 
Ausbad). 

(Den 20.) Friedrich Roth, Malergeichäftsführer dah-, v. 
Pappenheim, mit Daria Ehrifliane Liegel, Botenstochter d. 
Augsburg. Johann Huggenberger, Dausbefiter u. Zimmer: 

efelle v. Forſtenried, mit Karofine Jung, Gütlerstochter d. 
Reuried. Zohann Friedr. Sö.bner, Gänjehändler v. h., mit 
Anna Kath. Reichert, Schmiedmeifterstochter v. Schopflohe. 


Geftorben: 
(Den 18.) Aug. Lindner, Schauſpieler v. b., 22 I. a. 


741 


[2 
Yı der Pfarrei der Vöorſtadt Nu. 
Getauit: 
10 Kinder: 6 männt, 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 13.) Franz Ser. Seidenberger, Taglöhner u. Her 
bergsbeiiger, mit Sybilla Yimmer (Berghammer), Taglöhnerin 
v. Kammerberg. Joſef Wanninger, Maurer, Injaife, mit 
Walburga Maufuer, Eiſenhändlerstochter v. Yauterhofen. 
Jalob Hämmerle, Maurergeſelle u. Herbergsbeſitzer, mit Anna 
Janſens, igei ienerstochter v. h. Georg Sperber, 
Maurer, Iujajfe, mir Ana Walb. Neubauer, Wäſcherin v. 
Eichjtätt. 

(Den 16.) Franz Sal März, Taglöhner u. Herberge» 
befiter, mit Anna Maria Pleger (Artner) v. Eihhofen. An · 
ton Reicht, Fuhrtnecht u. Serbergsbeftger, mit Maria Wagner 
(Sing), Zaglöhnerın v Puchſchlagen. Joh. Bapt. Wood» 
reiner, Fabrifarbeiter u. Herbergsbefiter, mit A. Maria Fi 
jeher, Gütlerstochter v. Sigmertshaujen. 

Geſtorben: 
(Den 18.) Georg Aulinger, Taglöhnersſohn v. h., 21 


T. a Xaver Käſer, Bauersjohn v. Burgſtall, 45 J. a. Re— 
gina Maurerstochter v. b-, 16 T. a. ‘ 
In der Pfarrei der Borftadt Haidhaufen, 
Getauft: * 
5 Kinder: 2 mänul., 3 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 16.) Clemens Hölzl, Lohnkurfcher, Injaffe dab., 

mit Anna Mathaner, Zimmermannstochter v. h. 
Gejtorben: 

(Den 18.) Conſtamin Bert, Siebmachergeſelle v. Frie- 
dingen in Württemb,, 20 3. a. Anna Hering, Taglöh- 
uerswitiwe v. b.,-81 3. a. 

(Zen 19.) Ioj. Huber, Zimmermann v. h., 34:93. a. 


Am der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
6 Kinder: 5 männt., 1 weibl. Gejdjlechte. 
Getraut: 
(Den 18.) Johann Schmidtner, Maurer, Inſaſſe v. h., 
mit Urjula Ohmer, Dlaurerstochter vi: h 
Geftorben:! ı 
Den 18.) Mart. Schmid, —— v.b., 33. a. 
Den 19.) * Kein, Tagidhners ohn dv. h, 10 
M. $ Bathilde Altinger, arme Schulſchweſter v. Landshut, 
34 3. a. j 





— — —— — — — — — — — — — 
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Schrannenberechtigte Schrannenzeit. 
D-rit e. 


Augshurg 
Bahrenth 
Dachau 


Deggendorf... 


Erding 
Fürth ı 
Kaufbeuren 
Keupten 
Landehut 
LAndau 
Memmingen 
Nördlingen 
Nürnberg 
Paffau 
Straubing 
Warzbiurg 





Schrannen-Anzeige 


von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 














Getreide Gattungen 
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Drud von. Straub-(MWittelsbacherplag Nr. 3) in Miluchen. 












Münchener 2a) Amtsblatt. 








27. Auguft 1865. 


ı Das Mündener-Amteblatt, zugleich Amts umd Anzeigeblatt des Stadtmagifirates Münden, ber Lokalbaucommiffion ° 

der fünigl. Bezirtsämter Münden 1./3. und r./3., erſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 

ionspreis ift jährlih 3 M., halbjährig 1 fl. 30 fr. und pierteljährig 45 fr. Mai abonnirt in 

im Volizei-Sebände Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nädhfigeiegenen Poltamte, Für Inferate wird bie 
bürdlanfende Zeile zu 6 Er., die zweilpaltige zu 8 fr. oder dem Raume nach beredpnet. 


Sonntag, 

















I 9a balt: Biehmarkt. — Gejeblatt pro 1863/65. — Lebensmittel-Bifitatiomen um Monate Juli 1865. — 
Verbot der unerlanbten Verchelichung im Anslande. — Unberechtigtes Fiſchen. — Berfteigernug. — Bedölterungs- Anzeige. 
— Feeibant. — Bichmartt. — Fleiſch- Biltwalien- und Schraunenpreife. . 


n 


Amtliche Anzeigen. 


Fxp.-Nr. 86798. 
Bekanntmachung. 
(Den Bichmarft betr.) 
578. Während des Monats September I. Is. wird, wie im Monate Auguft, der hiefige Vieh: 
marft no um 5 Uhr Morgens dem AZutriebe und ber Zufuhr geöffnet. 
Am 22. Auguft 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt- und Refidenzitadt München. 


Büryermeifter ]. a. 
Der I. rechtst. Magiftratsrath: Maurer. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 17750. 
dekanntmadung. 
Un ſämmtliche k. katholiſche Pfarrämter des Amtsbezirkes München r./I. 
(Das Gefegblatt pro 1863/65 betr.) 
579. Der Preis bes Geſetzblattes pro 1863/65 berechnet fih auf 1 fl. 18 fr. 
1 


16 — 


Die ſämmtlichen k. katholiſchen Pfarrämter bes Amtsbezirkes werben hiemit veranlaft, biefen 
Betrag binnen 8 Tagen anber einzujenden. 


rat ben 22. Augufb, 1865. | 
4— Königl. Bezirksamt München rechts der Mar. 


Exp.-Nr. 86529. 
580. 


v. Örundner. 


Aeberfidt 


ber don dem — ber kgl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München in dem re 
| Juli 1865° —— Lebensmittel-Bifitationen. 


Iy E Osatän | 


Gewerbe 
| = ® — 
Order * 
* rt 
ale 
Gaffetierd 813] Brod 
und 1 
Reſtaurat. 
Köche 
Krämer 213 
Bräuer 84 
Wirthe 975; 
Gaffetiers 1118 Bier. 
und 59 
Reftaurat. 
Alt⸗, u] 
Stadt: und 2358 ‚ 
Brit. Metg. 2607| Fleiſch. 
Köche 249 
Defonomen 144 
Milchleute 2 | 1407| Mild. 
Milhhänbler 1004 I |: 


Befund. 





— 


Getroffene — 
Berfügungen. | 


4 Bäder und 1 Krämer wurden If 
ar Fihrung untergewidtigen Bro⸗ 
der ?. Stantsänmwaltfhaft über: 
erg 


Zarifmäßig u. großen: 
theilß übergewichtig, | - 


Tarifmäßige Qualität. 


Tar- und bankmäßige 
Qualität. 


Gute Qualität. 


2 Bräuer, 5 Gaffetierd und 37 Gaft: 
und Biermirthe wurden wegen Führ⸗ 
ung ungeaichter Trinfgefchirre der f. 
Staatsaumwaltichaft überwieſen. 


4 Metzger wurden wegen Uebertret: 
ung der Fleiſchverkaufordnung, 1 
Schmweinmeßger und 1 Handelsmann 
wegen Führung verdorbener Würfte 
der k. Staatsanwaltſchaft überwiefen. 


8 Mildhändler, 6 Defonomen und J. 
1 Mildmann wurden wegen Mil: 
fälſchung und 1 Milchhändler, 3 Deko— 
nomen und 1 Mildmann wegen fonfti: 
ger Uebertretung der Milchverkauford⸗ 
nung der k. Staatsanmwaltihaft über: 
wieſen 


ii MW 


Auferbem wurden er fol. Staatsanwaltfhaft übermielen: - 

1) wegen Uebertretung der Viktualienmarktordnung 6 Individuen, darunter 4 wegen n Führung Der: 
borbenen und unreifen Obftes; 

2) wegen Webertretung der Viehmarttordnung 5 Individuen, darunter 2 wegen Feilbietens ver⸗ 
dorbener todter Kaͤlber; 

3) wegen Uebertretung der Schrannenordnung 2 Individuen; 

4) wegen Uebertretung der Strohmarktordnung 1 Individuum; 

5) wegen Führung eines ungeftempelten Ellenmaaßes 1 Individuum. 


Am 12. Auguft, 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt — 
Bürgermeiſter J. a. 


Der J. rechtst. Magiſtratsrath: Maurer. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr, 17426. 
Bekanntmachung. 
An ſammtliche Gemeindebehörden der k. Bezirlsämter München rechts und linls 
der Iſar. 


(Berbot der unerlaubten Verehelichung im Auslande betr.) 
581. Die Entſchließung der hohen kgl. Regierung von Oberbayern vom 15. Aug 1862 wird 
durch nachftehenden Abdrud in Eriunerung gebradt: 


ad Nrum. 49425. 
An ſämmtliche Diftriktspoligeibehörden von Oberbayern. 


Im Ramen Seiner Majeftät bes Königs von Bayern. 

Nachdem gemäß allerhöchſter Beftimmung bie Vorſchriften bezüglih der unerlaubten 
ung im Auslande alljährlic mindeftens einmal nicht nur durch das Kreisamtsblatt, Tondern Fa 
durch die Localmochenblätter und durch Berlefung in den Gemeinden zu veröffentlichen find, fo wird 
biemit befannt gegeben: 

1) dab nad ber Allerhöchſten Verordnung vom 12. Juli 1808 jede von einem bayerifchen 
Staatsangehörigen aus den Landestheilen diesſeits des Rheins ohne den geſetzlich erforderlichen Con⸗ 
jens der zuftändigen Behörde des Baterlandes im Auslande geichlofjene Ehe in Bayern als ungiltig 
betrachtet werde, 

2) daß eine folde Ehe auf feinem anderen, ald auf dem für die Begründung der Anſäſſigmach⸗ 
ung, beziehungsweile für bie Erlangung der Verehelihungsbewilligung in Bayern vorgejchriebenen 
Wege zur bürgerlichen Giltigfeit und Anerkennung gebradt werben fünne, und 

3) daß nad Art. 52 des Polizeiftraigefegbuches ein bayerifcher Staatsangehöriger aus den Lan: 
beötheilen diesſeits des Nheins, welcher ohme die geſetzlich erforderliche dt Arne ber zuftändigen 
Behörde eine Ehe im Ausiande eingeht, an Geld bis zu 100 fi. ober mit Arreſt is zu 30 Tagen 


geftraft -werbe: 
1* 


— 348 — 


Die ſämmtlichen Diſtriktspolizeibehörden von Oberbayern erhalten den Auftrag, die weitere Be— 
fanıtmachung diefer Vorfhriften in den Gemeinden zu veranlafjen. 


Münden, den 15. Auguft 1862. 


Königl. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern. 
Bei Beurlaubung bes k. Präfidenten: 


v. Kobell, Direltor. 


München, den 19. Auguft 1865. 


Leberer. 


Königl. Bezirksamt München rechts und links der Par. 


D. l. a. Giehrl, Aſſeſſor. 


v. Örundner. 





Bekanntmachung. 
(Das unberechtigte Fifchen betr.) 

583. [3a] In der großen und Kleinen Ylar 
von Heflelohe bis Oberfohring jowie im Auers, 
Schwabinger⸗ und Eis-Bache zu fiichen, find nur 
‚die hiefigen bürgerlihen Fiſcher berechtigt. Die- 
jenigen, welche ohne Bewilligung in diefen Ge: 


wäſſern fiichen, werben nach Art. 289: des Etraf: 


geſetzbuches an Geld bis zu 50 fl. oder mit Arreft 
bis zu 14 Tagen beftraft. 
Exp.Nr. 410. 
Bekanntmachung. 
582. Zufolge gerichtlichen Auftrages fee ich 


zur zweitmaligen Berjteigerung des dem Zmwangs: . 


verkaufe unterftellten Anweſens H3.:Nr. 1"s in 
Stodvorf auf 
Samflag den 30. September Vorm. 11—12 Uhr 

im Wirthöhaufe zu Srailling 
Tagsfahrt an. 

Indem ich mich auf meine Ausschreibung vom 
14. Dezember v. 8. beziehe — Neuefte Nadır. 
Nr. 123, Beil. 3. bayer. Kurier Nr. 360 und 
Münchener Amtsbl. Nr. 99 — habe ich zu be: 
merken, daß der Zufchlag diesmal ohne Rückſicht 
auf den Schägungswerth erfolgt. 

Mir unbelannte Steigerer haben ſich fiber ihre 
Perſon und Zahlungsfähigkeit gehörig auszumeifen. 

Die einichlägigen Aktenprovutte können auf 
meinem Amtszimmer eingefehen werben. 

Stamberg, den 19. Auguft 1865. 

Der fgl. Notar: 
8. Meilbel. 


Bevrölterungs-Anzeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 8. Frau. 
Geftorben: 
(Den 20.) Ant. Maier, Padträgersjohn v. h., 4M. a. 
(Den 21.) Anna Stodeder, Privatiere v. h., 57 3. a. 
(Den 22.) Kath. Löffler, Maurerswitiwe voh, 669. a. 
(Den 28.) Georg Ile, q. Sekretär u. Zahlmeiſter beim 
f. topograph. Bureau, v h., 86 3 a. Georg Muth, Aus- 
gehersjohn v. h., 11 T. a. 


In der St. Betert-Rfarrei. 


Geſtorben: 

(Den 20) Maria Klara Hartwagner, Conventualin im 
Kloſter d. Servitinnen, v. Deggendorf, 47 3. a. Franz 
Joſef Lindl, Bräulknechtsſohn vd h., 5 M. a. 

(Den 21.) Maria Kleſſinger, Schäfflerstochter v. Bils- 
bhofen, 19 I. a. Maria Donata Pindner, Profehfchwefter i. 
Ord. d. Hl. Vinzenz v. Paul, v. Bubesheim, 309. a. Jos 
ſeſa Wirsbed, Gerichtshalterstochter v. Straubing, 45 9. a. 

(Den 22.) Diary Joſef Eiſenſchmid, Gärtner v. h., 59 
%. a. Ludwig Krehler, Poſtburcaudienersſohn v. h., 4M. a. 
* 23.) Roſalie Kramer, Schulhausdienerswintwe v. 

, 123... 


In ter St. Anna-⸗Pfarrei. 


Grftorben: 


(Den 20.) Maria Hartl, Maurerstochter v. h, 10M. a. 
(Den 21.) Apollonia Strobl, Zimmermannsfrau v. 
Sielenbach, 44 93. a. 
(Den 22,) Amon Ehrengut, bgl. Zimmermeiſtersſohn 
. * 1% a. Georg Feulner, Zimmermannsſohn v. b., 
a. 


In der St. Lubwigs- Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 21.) Johaun Bapt. Aſtner, Zimmermann v. h., 
76 3. a Mar Maier, Tiſchlergeſellensſohn 9. h., 19. a. 


— MI — 


Ki 23.) Helena Maier, dgl. Buchbindtrewittwe u. $., 
In der Hl. Geiſt⸗Pfarrei. 


Geftorben: 
(Den 20.) Franzista Sem, b. Bäderstochter v.b., 6 DE a. 
ar: 2) Georg Heilmaier, Ramintehrergejellensfogn 
wc 5 33.).Aoriah  Cafihib; Beuotnecht u: Meithem, 
53-3: 0. Leonh. Radipieler, Batterieſchmiedsſohn v. b, 11 T. a. 


In ver St. Bonifaz Pfarrei. 
Geflorben: 


* 19.) May Lerch, Hufjcmiehgejellensfohn v. E., 


din 20.) Michal Koch, dgl. Schneider u. h., 88 2. 
a, Tudivig Wiedemann, Klavierinachergeh —5* — v. 5, 
14 £..o. Aarolina Zipperer, p. f. Gendarnt.-Bauptmamıs- 
DEN b., 36 3. a. Joſef Mojer, Taglöhnersfohn v. 

1 a. 

(Den 21.) Therefia Müller, Lafirergebilfensfran vo. &., 
E* Mor Kamm, Schiniedgefellensjohn v. Sendling, 

a. 

(Den: 22.) Rathar. Konnen, Stänmtekenswittwe ». h. 
50 3.0. Karl Drechsler, Tijchlergejellensfohn v. h., am. 

—5 Dit, Sattlergefellenstochter ©. h., 6 M. a. 

aier, bgl. Schneiderstochter h., 3 mM. a. 

(Den 23.) 15* Brigelius, "Photographeustochter v. 
6, IM. a. Peter Hafer, Eifeleursjopn v. 5, 8 M. a. 


In ver proteftantifchen Pfarrei. 
@eltorben: 


(Den 22.) Barbara Chr, Bünmermannstochter v. Pe 
29 3: a. Maria Abe, Bäderstochter v. Kempten, 22 I: 


® 


r 





In der Piarrei ber Borftabt Au. 
@efarben: 
(Den 21.) Rofina Fichtensperger, Manrerstochter d. Arn⸗ 
ED. a. Dened. Nucter, b. Weißgerber v. h., 54 3. a. 
(Den 22.) Cresz. Hölzle, Taglohnerstochter v. d — 
M. a Anna Stiegenmaier, Maurttstochter v. h., 22 
Joh. Rep. Fraul, Dlaurer v. h., 86 J. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen, 
Geſtorben: 
(Den 19.) Fr. Paul Huber, Mafergedilfe v. 5,51 9. a. 
(Den 21.) * Aberopeck Alummermanndtochter v. 
Burghaujen, 76 % 
(Dei 23.) x Babe. Suhl, b. Sattlerafohn v. h., IM.a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Befiorben: | 
(Dein 20.) Peter Brandhofer, Taglöhnerefohnd: 5., 9 — 


(Den 22.) Anna Fromm, Taglöhnerstochter v. h. 
J. a. szisfa Heu, Taglohnerstochter v. Kr; * 3. a. 


Unna Moierhofer, Taglögnerstochtet u, 528 
er 23.) Johanna Steiger, —3344 v. h. 
* Im Militär⸗Lazareth. 
Ge ſt o x ben: 


(Den 20.) Heint. Landmann, Corporal im el. Inf.Leib ⸗ 
Reg, v. Freiſing, 22 I a. 


Im iſraelitiſchen Cultus. 


Geſtorben: 
(Den 22.) Bern. Guggenheimer, Großhändler v.5.,749.a. 


Inder Freibant 
Wurden vom 19. bis 25. Unguft 1865: nachfolgende Biehgattungen gefchlachtet 
und zu den folgenden Pfunbpreifen verkauft: 


Preiſe Preiſe 


De. jper Pfda Kühe. 


fr. 


49 7—13 54 


per Pfd.] Kälber. 





Preiſe 
er Pfd. 


Preiſe 


per Pfda Schafe, [per Pfd. Schweine. 


8—10 


Summa 169. 


Dem aer Eneı SO 2525 5 5 BEE 
der Preife, ber Biktualien und ‚fonftigen Gegenftände des täglichen Bedarfs, in der 
2 Haupt.‘ und Refidenzitadt Münden, 
„Bon 19, bis ‚25. Auguft 1865: 


I. Aeiſch und verwandte ndte Gegenfändr. | Preis, a ‚Ik®Bier und andere: — 5 
A pf fee.) 


„Ein, Pfund *2* Die Maß Sommerbier, Ganterpriis » +, if 6— 





" 2) Kar mäftetes 5 m * Schenlpreis 41 8 2 
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"0, Sähweinfleifch, in ig — 5353 6 35 
* 49— Ku 1—⏑ — A er ent m. } 
Saweinſeit· de» — ee Are "elas- 
Eiue Ochfemzunge, voh » = nam! nr, VBrammntwein, beftet . . 148] 
gerãuchert Sranntwein, ordiuäret. vofrzık — 
entnerorohen Anfchlittse. „u 24 — mm Kirichemwahler - 1 * ut: Ti 
Ein Pfund gegoffene Kerzen „. ‚mlerz r a — a es. * 4 —| 
"nm..." si, hu u 83— — * > eh [Eu FI a 
—— ei ...: e-mhr * Shin en tr 

R z Seif * 44 J is — Keps öl “ a * BunL ER * um 22) 1} 
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IV. Do und Gemüfe. 
| Gewicht oder Maf. 








III. ®iktualien. 


Benennung. 














Eier, friihe - - - 
Trucheneir . . - 
Hennen; Jalte. 497. 


Schmalz . . 5 | Martoffel . » . . | "dası@chäffel zu 
Gebirgebutter 22 ee — der Banzemzu 
Körbhenbuiter . - | gebörrte Sivetichgen . das Pfund zu 


ö 
Beheben. 4 


"das Mahl zu 
bayeriſche ‚Rüben 3 





Hühner . gel elbe Li 
„Subianen —— 
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J Klier Bi ol... 
—— — —— —— = 
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Neue Zufuhr 
zur Schranne. 
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esar. [oaaf.| Schiff. 


Münhener Shranne 
tom 26. Auguft 1865. 
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Auf den Biechmarktt 


und verkauft: 


© 2572 
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wurben vom 19. bis 25. Auguft 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
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Berechnung der Brod- und Mehl⸗Taxe 
nah der Schranue vom 26. Auguſt 1865. 


Brod— 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 


Höchſter Durchſchnitts-Preis. 15 fl-59 Er. 
Mittler Durchichnitts: Preis . 15 fl. 10 &. 
Summa: 31 fl. 9 

Tarif: Duchhihnitts-Preis . . 15 fl. 34 fr. 
Hiezu Mannsnahrung . A. — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 

Getreidzoll - 1. 2. 

Summa: 20 fl. 6 kr. 

j In Kreuzer reduzirt 60 


Divifor Dividend 


1206 | 6600 | 5 Loth |Semmelbrod 
6030 müſſen aus 
— — einem Schäf⸗ 
* fel Weizen ge⸗ 
en \baden wer: 
2250 | 1 Quint. den. 
1206 


1074 | 


a. Rundiemmel. 
Um A Theil kleiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Duint. 
bievon ab 5'%« Quint. 
15% Quint. 
Gewicht der Dundfeinmiel: 4 Loth) — Quint. 
bh. Rreuzcrlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts-⸗Preis, Diannsnahrung wie 
bei A. Diejelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Kaibl: 
hrod gebaden werden. 
Diviſor. Dividend. 
1206 : | 10200 





Quotient. 
| 8 Loth 1 Duint. 
das Streuger-Zaibl. 


1206 6600 &oth 


Tarye. 
BB. Roggenbroo. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Shäffel: 





Höchſter Durhfchnitts-Preis . ı1 fl. 27 fr. 
Mittler Durhichnitts: Preis . 10 fl. 46 kr. 
Summa: 22 fl. 13 fr. 

Tarif: Durhfhnitts:Preis . . If. 6 kr. 
Hiezu Mannsnahrung. 5f. — kr. 
Auffchlag . — fl. 30 fr. 

Getreidzoll — fl. 2. 

Summa: 14 fl. 38 fr 

In Kreuzer verwandelt B 


878 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird dus 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenden 
Noggenbrodes, nämfih 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund ee 


Dipidend. 


2550 
_ 156 


| 


Divifor, 


878 2 I 2550 | 2 Pfund 





25408 
1 756 


— 28 — 3 Quint. 
7848 
7024 a 


824 
4 
3296 
2634 
662 


Mehſe⸗Tare. 


©. Weizenmehl. 

Weizen per Schäffel. 

Tarif-Durcfehnitts- —— wie ebeiA 15 —— 
— 9 

— fl. 

want f. 2k. 

br Summa: 18 fl. 6 fr. 
In Kreuzer — 60 





Viertel 16 





67 fr. 
| ı fl. TE 
16 Viertel Mehl gibt das 
Schäffel. 
Somit koſtet: 

a) das Viert. Weizenmehl 1fl. 7TI. 
b) „ „ Semmelmehlum I6kr.- 

mehr .: 1f..23 kr. 
D) % » Mundmehl um 40 kr. 

mehr ı1fl. 47 fe. 
d) „ „  Einbrennmehlum16kr. 

weniger .— fl. 51 tr. 
e) * „ Feiner Gries um 1fl. 


mehr als Mundmehl 2 fl. 47 kr. 


218* 
— 
ARE: 


f) das Viert. Ordinärer Gries um 


32 fr. weniger 2 fl. 15 fe. 
D. Batuchl. — 

Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiB 11fl. 6kr. 
Hiezu Mannsnahrung 2. — tr. 
Auffchlag . fl. soM. 
Getreibgol . fe 2 

Summa: ..13.fl.-38-fr. 


In Kreuzer verwandelt 60 


—— — — 


Viertel 16 818 
1 51 fr. 
16 Viertel Mehl gibt das 16 
Schäffel. — 
Demnach koſtet: 

a) das Viert. Badnehl . .—fl. 51 Ri 
b) „  „ Riemiſchmehl um 6 Er. 

mehr — fl. 57 hr. 


Magiftvat der fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


— TU —- 


Verzeichniß 


der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brod- und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 





J. —* und Mehl-Zare 


kt- 
vom 28. Auguft bis 4. September 1865. III. Markt-Preife der Fiſche, 
Weizen das Schäffel zn 15 fl. 34 fr. 





Brebfe und Fröfdr 





























































i : Drei- 
1. Brod⸗Gewicht. Figer 
" | fl. ir. tr. 'pf. 
Mundbrop: | Mimdmeht . . „| 1147] 6 2 
| Scemmelmehl. . „| 123] 5 — 
Die Pundiommd . . . 2 Fine | Weizenmehl . . . | 1) 7] 4— Karpfen . . 
| N — J 
Semmelbrod: Einbrenumehl . - 51] 8— Hechten. . 
vi f Roggenmehl . . „577 3 2 9uden . . . 
ie orbin. Kreuzerſemmel 6 1 18 2 
ie —— — 2 2 Backmehl or De Tee bee 3 Autten . » » 
Groſchenwed⸗ .. .] 168 8 || Gries, feine. - - 247 10 Lforlen . . 2... 
— ordinãrer 8 1 Aalfijche 
Laibelbrob: Batben 
Das Areuzerlaibel 7 KRo hlen⸗ n- und| Alten 
Der Kreuzerwecken Zorf-Preife Waller 
i i ! 
" ifreugerweden . 2 vom 19. bis 25, Auguft 
” chenweden. . - 8 | 1865 Praren 
— — N zu . (fr. Renghen . 
V. | Ford. Out.) Steintohlen per Ztn. Mo; 
Roggenbrob: | ‚ Braunfohlen „ a —13 40 Birſchlinge - . - - 
Ein Zweitreuzerftüd . | — | 28 | — || Fichtentohlen p. Sad F ki Badflihe . 
» Bierlrenzerftüd . ı | 14 1 öhrentohlen „ —— . rl 
„ Adıtlveu;erlaib. 2 | 28 3 orf per Zentmer . | — 120] — 22, Krebie, das ee 100 
” Schjehnireuzerlaib [3 | 25 2 | Torf pr Korb . —14 — au Fröſche, das Wiedel . 














Drud von F. Straub (Wittelsbadherplag Ar. 3) in Münden. 


Mündener ; N Amtsblatt. 








Mittwod) N 69. 30. Auguf 1865. 


Das Mündener-Amteblatt, zugleich Amts» und Anzeigeblatt des Stabtmagiftrates Münden, der Lokalbaucommiffion 
und der Lönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. und r./$., erjcheint wöchentlich zweimal, Rittwoch und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis in jährlig 3 A., Halbjährig 1 fl. 30 fr. und nierteljährig 45 fr. Man abomnirt im 
Münden im Bolizei-Cebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächftgefegenen Bojtamte. Für Imjerate wird bie 
durchlaufende Zeile zu 6 kr., die ameifpaltige zu 3 fr. oder dem Raume nad berechnet. 





Inhalt: Aufftellung eines Wechſel- und Waarenmäcklers. — Aufitellung eines Schätzmannes für Verſicherung 
von Gebäuden in die Immobiliar-Brandafjeluranz. — Deffentliche Gerichtsverhandlungen des k. Landgerichts Starnberg. — 
Pfänder-Auslöjung und Berfteigerung. — Berfteigerung. — Unberechtigtes Fiihen. — Bevöflerungs-Anzeige. — reis 
bank. — Echrannen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


Amtliche Anzeigen. 
Exp.-Nr. 52922. — 
Bekanntmachung. 


(Die Aufſtellung des vormaligen Kaufmanns Chriſt. Aug. Mengin als Wechſel · und Waarenmäckler betr.) 

574. Durch allerhöchſte Entſchließung d. d. 7. l. Mts. wurde der bisherige Mäckler Dorn 
auf Anſuchen ſeiner Stelle enthoben und an ſeine Stelle Rubrikat als Wechſel- und Waarenmäckler 
ernannt, was mit dem Beifügen öffentlich bekannt gemacht wird, daß Mengin heute verpflichtet wurde. 

München, den 19. Auguſt 1865. 

Das königl. Handelsgericht München I. d. J. 
Der Vorſtand beurlaubt. 
Gresbek, k. Handelsgerichtsrath. 
Seyberth. 
Exp.-Nr. 17311. 
Bekanntmadung. 


584. Es wird zur allgemeinen Kenntniß gebradht, daß der Maurermeifter Gregor Hirth zu 
1 
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Starnberg ald Sachverftändiger zur Vornahme von Schägungen nah Art. 23 bes Geſetzes vom 28. 
Mai 1852: „die Feuerverfiherungsanftalt für Gebäude betr.” aufgeftellt und verpflichtet worden ift. 


Münden, den 17. Auguſt 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Har. 


D. a. 
Kaiſer, Aſſeſſor. 





Oeffentliche Gerihtöverhandlungen des k. Landgerichts Starnberg. 


Verurtheilt wurden: 

(am 17. Aug.) Anna Unholzer, Schmiedehefrau von Treßling, wegen Diebftahls zu 1tägigem 
Arreſte; — Franz Schlegel, Taglöhner in Tuging, wegen groben Unfugs zu Ltägigem Arreſte; — 
Wolfgang Brunnhofer, Ziegelarbeiter in Pentenried, wegen Mißhandlung zu 2 Tagen Arreft, — 
Lorenz Freymann, Häusler von Inning, wegen Diebftahls, Ruheftörung und Ehrenfräntung eines 
Öffentlichen Diener zu 14 Tagen Arreſt; — Kaspar Wiomann, Bädermeifter von Tubing, wegen 
Berfaufs von nah Gewicht und Beichaffenheit untarifmäßigen Brodes in eine Gelditrafe von 15 fl.; 

(am 22.) Joſef März, Gütler von Pähl, wegen Ungehorfams als Zeuge zu 3 fl. Geldftrafe; 
— Dismas Neboifa, Schreinergejelle von Starnberg, wegen groben Unfugs zu Itägigem Arrefte; 

(am 24.) Joſef Bauer, Gütler von Unnering, wegen ftrafbarer Bedrohung zu 1 Tage Arreft ; 
— Barthlmä Seemüller, Bauer von Bucendorf, wegen Mißhandlung zu 1 fl. 30 fr. Geld 
firafe; — Jakob VBötterl, Bauer von Breitbrunn, wegen Feldfrevel zu 15 fl. Geldftrafe; — 
Matthäus Schwarzenbach, Krämer von Herrfhing, wegen Mifhandlung zu 3 Tagen Arreſt; — 
Franz Köberle, Gütler von Germering, wegen Mikhandlung zu 1 fl. Gelbitrafe,;, — Ferdinand 
Schimon, Penfion:Befiger von Leoni, wegen Ehrenkränkung öffentlicher Bevienfteter zu 15 fl. Gelb: 
ftrafe; — Georg Moſch, Taglöhner von Inning, wegen Bruchs der Polizeiaufficht zu 8 Tagen Arreft ; 

(am 26.) Joſef Jägerhuber, Bädermeifter von Starnberg, wegen Feilbietend und Verkaufs 
untarifmäßiger und gejumoheitsfchädlicher Brode zu 20 fl. Geloftrafe, und murde die Confisfation 
fämmtlicher Brode ausgefproden. 





585. In der KHappes’schen 
Commiſſions⸗Licitations-Riederlage 
Sormenjtraße Vro. 6 zu ebener Erde 


Pfänder-Auslöfung und Derfleigerung. 
’ 576. Mittwoch den 6. September 1865 iſt der 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 


Monat Auguft 1864 und zwar: 
von Nr. 93,234 bis 103,260. 

Die Pfänder fünnen täglich in den gewöhn— 
lihen Bureau: Stunden Vor- und Nachmittags 
verjegt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nacmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ſtatt. Hierauf 
Mittwoch den 13. September 1865 öffentliche Ver: 
jteigerung. 

Königlich privilegirte Pfand- und Teihanſtalt 
in der Borfadt An. [3b] 


it Donnerftag den 31. Auguft, früh 9 Ubr anfangend, 
Verfteigerung von verjchievdenen Gold: und Silber: 
gegenitänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Bis 
jtolen, Cafe: und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren- und Frauenfleivungsitüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige biemit eingeladen werden. 


Bekanntmachung. 

(Das unberechtigte Fiſchen betr.) 
583. [36] In der großen und Kleinen Jar 
von Heſſelohe bis Oberföhring jowie im Auer-, 
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Schwabinger⸗ und Eib⸗-Bache zu fiſchen, find nur 
die hieſigen bürgerlichen Fiſcher berechtigt. Die- 
jenigen, welde ohne Bewilligung in diefen Ge: 
wäſſern fiſchen, werden nad Art. 289 des Straf- 
geiegbuches an Geld bis zu 50 fl. oder mit Arreft 
bis zu 14 Tagen beitraft. 





Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan⸗Pfarrei zu 
u. L. Frau. 


Getauft: 

2 Kinder weibl. Geſchlechts. 

Getraut: 

(Den 20.) Joh. Mid. Federle, Ausgeher, Inſaſſe v. h., 
mir Ther Böhm, Gütlerstochter v. Forchheim. Joſ. Fleißer, 
Lizenzinhaber, Inſaſſe v. h., mit Creszenz Bogt, Bauers 
tochter v. wallerſtein Andreas Schwertl, Ausgeher, Inſaſſe 
v. h., mit Eliſabeth Stiegler, Zimmermanustochter v. Nat 
hinzenhaufen. 

Geſtorben: 

(Den 26.) Creszenz Daller, bgl. Buchbindersgattin v. 

h., 32 3. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 


Getauft: 
17 Kinder: 9 männt., 8 weibl, Geſchlechte 
Getraut: 

(Den 20.) Georg Widl, Gärtuergehilfe, Inſaſſe dah., 
mit Magdal. Heydauer, Köchin v. h. ob. Georg Maier, 
Scyneidergehilfe, Inſaſſe dah-, mit Kath, Dttinger, Bettfedern- 
reinigerotochter v. Joh. Diojer, Kleiderreiniger, Infaffe 
bah., mit Viktoria Hüttner, Wäſcherin v. Bad. Iofef 

oſchl, Hausknecht, Injafle dah., mit Agatha Heindl, Haus- 
nechtswittwe v. h. 

(Den 21.) Joſef Kirchmaier, Bildhauer, Inſaſſe v. h., 
mit Anna Wagner, Wacheboffirerin v. h. Mar Wirf, 
Schneidergejelle, Infaffe v. h., mit Maria Becher, Pflafterers- 
tochter v. h. 

(Den 23.) Wilibald Diemaier, Metzgereipächter, Infaffe 
v. h., mit Maria Zellermaier, Milchmannstochter v. 5. 

Geftorben: 

(Den 24.) Michael Fiſcher, Taglöhner v. Oberfünzing, 
21 93. a. Mathias Holzmüller, Bädergefelle v. Egling, 50 
3. a. Mathias Miehl, Fuhrmann v.5.,66% a. Unna 
Bogel, Dienſtmagd v. FERNEN: 25 3. a. Joſef 
Lindner, Taglöhner v. 6, 47 9. a 


(Den 25.) Iofef Doll, Hausknecht v. Holzheim, 49 9. 
a. Foh. Kreuzer, bgl. Schneidersjohn v. h. 2 M. a. ob. 


Bolkrt, Privatier v. Ipthauſen, 46 3. a. Athanaſius 
Schmid, dgl. Lohnlutſcher v. b., 46 I. a 
{Den 26.) Iof. Lang, Bauzeichnersſohn v. h., 6 M.a. 


Joſefa Müller, Dienftmagd v. Nordhalben, 23 J. a. 
(Den 27.) Sehaftion Ott, Taglöhner v. Pieftofen, 66 
Joſef Zeh, Tifchlergejellensjogn v.b, 14 8 a 


In ter St. Anna-Pfarrei. 


®etauft: 
(Bom 18.—20.) 14 Kinder: 10 männl., 
ſchlechts. 
(Bom 20.—27.) 9 Kinder: 5 männl, 
ſchlechts. 


3. a. 


4 meibl. Ge- 
4 weibl, Ges 


Getraut: 

(Den 17.) Michael Kettl, Privatier dab., Bürger von 
Friedberg, mir Urſula Kyrmaier v. h. 

(Den 20.) Georg Mob, Scmeidergefclle, Injaffe v. h., 
mit Kunigunde Schelder, Brunnenmacherstochter v. Kupfer- 
berg. Franz Neumaier, Taglöhner, Inſafſe v. b., mit Diaria 
Lipp, Taglöhnerstochter v. Feldmoching. 

(Den 21.) Georg Stephan, Pflajterzoll- ‚Infpeftionsgehilfe, 
Infafje v. h., mit Urfula Are, Feuerwerkerswittwe v. h. 

Geftorben: 

(Den 24) Ludwig v. Täufenbach, L. uw, Ber 

zirls. u. Handelsgerichte-Direliorsjohn v. h., 8 M 
Ast ‚Bram Paul Dorſch, k. Sofoffiziantensfogn 
v. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getanft: 
7 Kinder: 5 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 21.) Johann Ev. Eitlinger, liz. Meubelreiniger, 
Infaffe dah., mit Urſula Lagler, Schuhmacherstochter dv. 
Schwabing. 

(Den 22.) Joh. Wunder, Scribent dah., Juſaſſe v. 
— mit Elifaberh Niederer v. Ingolftadt. 


Geſtorben: 
— 24) Dar Joſef Maier, bgl. Bädersfohn v. h., 
- 0. 


(Den 27.) ob. Rep. Kreuzinger, Gärtnersiohn v. h., 
nos a. Mathilde Maier, bgl. Vorſtadtlkrämerstochter v. h., 


In der hl. Geiſt-Pfarrei. 
Getauft: 
9 Kinder: 6 männl., 8 weibl. Geichlechte, 
1* 
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Getraut: 

(Den 20.) Anton Bauer, Kupferfchmiedgefelle, Infaffe 
dah., mit Sabina Heimaun, b. Schäfflerstochter v. 5. Mid. 
Mayr, Taglöhner, Inſaſſe dah., mit Barbara Schneid, Wer 
berstochter v. Aichach. Joſef Karl, Bädergehilfe, Imjaffe 
bah., mit Barbara Gnaden, Zimmermanustochter v. Nym⸗ 
phenburg. oh. Eumberger, Ziegelbrenner u. Werkführer, 
Injaffe dab., mit Biltoria Negele, Schreinerstochter v. &t- 
tenbeuern. 

(Den 21.) Franz Zap. Neresheimer, Hafnergefelle, Bür- 
ger, Imfaffe dah., mit Johanna Märfl, Zaglöhnere. 
wittwe dv. h. 

(Den 24.) Zoſef Kolbed, b. Spänglermeifter dah., mit 
Maria Brugger, b. — ei va eeiren * 


Geſtorben: 


(Den 24.) Michael Dietz, Steinhautr v. b., 37 J. a 
Kathar. Offenbed, bal. Stabtnmfilersaattin v. h., 69 3. a. 
Mathias Yaleis, bgl. Schäfflersjohn v. h., 2 I. a. Ludw. 
Reifenftuell, Zimmermeiftersiohn v. h., 6 M. a. Davib 
Zipfl, Lithographensſohn v. h., 4 M. a. 

(Den 26.) Yorenz Selmayer, Privatiersfohn v. h., 


6 
M. ca. Klara Fruth, Rechnungsreviſorstochter v. b., 16 X. 
a. Hedwig Driner, bgl. Dalerätochter v. h., 1 M. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 


Getauft: 
10 Kinder: 5 mämml., 5 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 


Den 21.) Joh. Gall, Fuhrwerlbeſitzer, Inſaſſe v. 6., 
mit Anna Strixner, Otkonomenstochter v. Neuhauſen Vhil. 
Weigand, bgl. Schuhmacher v. Eppftein, mit Maria Laſchat, 
Kiftlermeifterstochter vw. Planegg. Georg Höger, b. Metzger 
v. Landehut, mit Thella Doter v. Yandahut. 


‚ (Den 22.) Chriſtof Roſcher, Amtsgehilfe, Inſaſſe v. h., 
mit Gertraud Pin, t. Redinungsführerstochter v. bh. Karl 
Gorh, dgl. Seifenfievermeifter v. h., mit Frauzisla Schufter, 
Zimmerpalierstochter v. h. Johann Sedlmair, Hausincdt, 
Inſaſſe v. h., mit Barbara Hag, Oelonomenstochter von 
Friedenheim. 

(Den 27.) Karl Rindfleifch, Tiſchlergeſelle, Infaffe v. h, 
mit Käcilia Feſenmaier, Dietgerstochter v. Yandsberg. ob. 
Anzeuberger, Hafnergeielle, Inſaſſe v. b., mit Kathar. Hoff« 
‚mann, Zuchmadyerstochter v. Wafjertrüdingen Emmeram 
Stöber, funkt. Geomterer v. Greijenjeld, mit Emma Sallinger, 
Geomererstochter v. h. 


Geſtorben: 
— 23.) Joh. Bleimaier, Poadtragersſohn v. Aichach, 
a. 


(Den 24.) Joh. Awitzhauſer, Zimmermannstochter v. 
h. 8 M. a. Maria Huß, Schäfflerstochter v. Gaimers . 


heim, 86 J. a. Friederile Schöfer, Privatierstochter v. Gam · 
pertshauſen, I 3. a. Agnes Zeis, k. Euirafj,-Rittmeiflere« 
tochter v. Landshut, 26 J. a. 
(Den 26.) Joſef Sitindl, Mamersfohn v. 5, 2 9. a 
(Den 27.) Benno Steinberger, Padträgersjohn v. h., 
10 M. a. Joh. Bapt. Banoni, ehem. Buchhändler u. Re 
dalteur v. Augsburg, 60 3. a. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Getanft: 
7 Kinder: 4 männl, 3 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 21.) Ludwig Stahl, Gutebefiger dv. Thallirchen, 
mit Anna Braß, Kaufmannswittwe v. Nav: Yort. 

(Den 23.) Karl Robicel, Kunſtmaler dah. v. Wazan 
in Mähren, mit Karolina Wilhelmine Thereſe Klingler, bgl. 
Malerstochter v. h. Karl Wilh. Eduard Meltzer, Monteur 
bei d. Gasfabrik in Innsbruck, v. Liegnitz, mit Genofeva 
Hotter dv. Innebrud. 

(Den 24.) Karl Herrgott, k. Unterlieutenant im 6. 
InfrRegim., 3. 3. Infpeltionsoffigier im f. Cadetencorps 
dab., mit Anna Röhring, Poithalterstochter v. Bamberg. 

(Den 27.) Zohann Chriftof Start, Schmirdgefelle in 
Schwabing, mit Anna Barb. Dswald, Taglöhnerstochter v. 


Rüglanıd. 
Geftorben: 

(Den 24.) Mathias Schmid, Ausgeher v. Arnshöd-- 
ſtädt, 59 9. a. 

(Den 25.) Adolf Waldan, Seifenfiebersjohn v. Zittau 
in Sadıjien, 16 T. a. Joh Meyer, Metalldrehersiohn dv. 
b,5RMRa 

(Den 26.) Adolf Maurer, Univerfitäts-Profefforsjohn 
dv. * 1 M. a. Friedr. Böhner, Ausgeher v. Langenzenn, 
50 J. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Yu 
Getauft: 
8 Kinder: 3 männl., 5 weibl. Gejchlechte. 
Getrant: 

(Den 20.) Joſef Schlideurieder, Schubmachergefelle, mit 
Maria Falterniaier, Taglöhnerstochter. Joſef Glas, Tag- 
löhner, mit Anna Hell (Groß), Taglöhnerstochter. Karl 
Raucher (Angler), Maurergefelle, mit Mara Bachmaier, 
Nachrwächterstochter. Joſef Winterl, Biehhändler v. h., mit 
Anna Haufer, Söldnerstochter v. Feldmoching. 

(Den 21.) Ludwig Schober, Bierwirthögeſchäftsführer, 
mit Barbara Spiegler, Holzhändlerswittwe. 

Geitorben: 

(Den 23.) Joh. Lehthal, Schreinergefellensjohn v. h., 

6 T. a. 
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gi Karl Socher, Maurermeiftersfohn v. h. 18%. a. 
; 2 Ey Maria Anna Pfaller, Zimmermannswittwe 
2. 5, a. 


In ber Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen. 
Getanft: 


12 Rinder: 8 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 16.) Clemens Hölzl, Lohnkutſcher dah., mit Anna 


Mathaner, Zimmermaunstochter v. h. 
(Den 20.) Barthol. Rechthaler, Sägknecht u. Hausbe- 
figer bab., mit Elijab. Bauer, Gütlerstochter v. Landésheim. 
(Den 21.) Joſef Wönig, Zimmermann, Iujaffe dah., 
mit Elifab. Sanbbichler, Weberstochter v. Offenftätten. of. 
Eichner, Taglöhner u. Herbergsbefiger, mit Viktoria Köftler, 
Taglöhnerstochter v. Scheyern. 

(Den 24.) Leonhard Mojer, Viehhändler u. Herbergs- 
befiger, mit Eliſab. Neumayer, Wirthstochter v. Friebolfing. 
Geſtorben? 

(Den 24.) Joſef Kid, dgl. Spänglersfohn v. 7 
a. Joſefa Rafihofer, Medanilustochter v. h., 1 M. 
(Den 25.) Eliſabeth Gögenberger, at 


tochter v. 6, 6M. a Mois Stiehl, bal. —— v. 
h. 13. a. Alois Keie, Maurer r. Dillingen, 31 3. a. 


In der Pfarrei der Borftabt Giefing. 
Getanft: 

7 Rinder: 2 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 20.) Yofef Seeftaller, Schreiner- u. Zimmergefelle, 
Inſaſſe, mit Chriſtina Koch, DMaurers« u. Hausbefiterstochter 
v. Mitterjenbling. 

(Den 21.) Zoh. Hellmanjädier, Maurergeielle, Inſaſſe 
dah., mit Barbara Mayr, Zaglöhnerstochter v. h. 

Geftorben: 
(Den 24.) Kathar. Hager, bgl. Beinringlerstochter v. 


(Den 37.) Ant. Maier, Taglöhnersfohn v. h., 16T. a. 
Im ifraelitifhen Cultus. 


: Geftorben: 
(Den 24.) Salomon Beinmann, Bleiweißfabrifant v. 
‚0. 


* 


In der Freibank 
wurden vom 19. bis 25. Auguſt 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


Preiſe 





Preife | 


Summa 169. 


Shraunnen-Unzgeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 








Schrannenberechtigte Schrannenzeit. 
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Drud von F. Straub (BWittelsbacherplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 





Sonntag, N 0. 3. September 1865. 


Das Müncener- Amtsblatt, zugleich Artte- und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates München, der Lokalbaucommiſſion 
umb ber fünigl. Bezirfsämter Münden 1./93. und r./3., ericheimt wöchentlich — Nittwohh und Sonntag. Der 
Prönumerationspreis it jährlih 3 M., balbjägrig 1 A. 30 kr. und nierteljäßrig 45 fr. Man abennirt im 
Münden im Polizei-&ebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Boflamte. Für Imjerate wırd bie 
durchlaufende Zeile au 6 fr., die zmweiipaltige zu 3 Er. oder dem Raume nad berechnet. \ 








Inhalt: Wohnungsveränderungen am Ziele Michaeli 1865. — Namensänderungsbewilligung. — fsremben 
verkehr im Monat Anguft 1866. — Oftoberfefl. — Siebzehnte Berloofung der Münchener Leiche naderbauſchuld. — 
Errichtung eines Schlachthauſes. — Aufftellung eines Wechiel» und Waarenmädiers. — Affervatenweien. — Geſetzblatt 

o 1863/66. — Brandunglück in Schauenftein. — Aufftellung von Agenten. — Errichtung eines Dfens zum Rnocen- 

. — Erbauung eines Puftziegelofens mit Arbeitählitte. — Sicherung des Pferdebevarfes für die Armee. — Koſten 
ber Schutpodenimpfung im Jahre 1865. — Errichtung eines Schlachthauſes mit Eisteller. — Pfänderauslöfung und 
Berfleigerung. — Berfteigerung: — Unberedtigtes Fiſchen — Bevöllerungs -Anzeige. — Freibank. — Gijenbahı-Bertchr 
im Dionate Aufi 1865. — Biebmarlt. — Fleiſch-⸗, Biltuafien- und Schranuenpreiſe. — 


Amtliche Anzeigen. 


Fxp.-Nr. 55284. 
| Beßkanntmadung. 
n (Wohnungsveränderungen am Ziele Michaeli 1865 betr ) 
586. Zur Befeitigung von Unordnung, welche wegen verzögerter Räumung der Wohnungen zur 
ielzeit yes fann, wird mit Bezug auf Art. 69 des BVolizeiftrafgefeges zur genauen Nachachtung 
ant gemadt: 
1) Die Verbindlichkeit zur Wohnungsräumung tritt mit bem Zieltage Michaeli, Freitag den 29. Sep: 
tember I. Is., ein. FB 

Dieſer Termin muß genau eingehalten werden, damit nicht durch verzögerte Räumung 
von Seite einer Partei Familien im Bezuge ihrer neuen Wohnungen aufgehalten werden. 

Die häufig vorfommende Anfiht, ald habe jede Partei 14 Tage Zeit zum Umzuge, ift 
unrichtig. Vielmehr muß innerhalb 14 Tagen vom Ziele geredmet ber gefammte 
Wohnungswechſel aller Betheiligten vollzogen fein. 

2) Im denjenigen Fällen, in welden dem amtlichen Auftrage zur Räumung nicht nachgekommen 
En ARE — 1 
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wird, wird unabhängig ber gegen bie Betheiligten veranlaßten Strafverfolgung bie Räum: 
ung zwangsweiſe ———— 

3) Bei Wohnungen, welche ſich unter gerichtlicher Sperre befinden und am Ziele bezogen werben 
follen, haben bie Betheiligten bei dem zuftänbigen Gerichte rechtzeitig die Aufhebung der Sperre 
zu veranlaffen. * 

Am 28. Auguſt 1865. 


Königl. Polizei⸗Direltion München. 
D. 
Lipowsty, £..Boligei-Obercommiffär. 


Exp.-Nr. 56984. 
| dekanntmadung. 


587. Seine Majeftät der König haben allergnäbigft zu geftatten geruht, daß der Tifchlers 
meifter Franz Zaver WBeinzierl, genannt Auf, dahier — der Rechte Dritter unbeſchadet — ben 
Bamiliennamen „Ruf aud fortan führe. 


Am 30. Auguſt 1865. 
Konigl. Polizei-Direktion München. 


D, a. 
Lipowsky, k. Polizei⸗Obercommiſſär. 


Exp.-Nr. 55687. Fremden-Berkehr 
in der Fönigl. Reichs-Haupt- und Refidenzjtant München 
588. im Monat Auguft 1865. 


L. 2 II. 
Fremde Fremde weibliche | Fremde männliche 
aus dem Stande der jelbft« Dienftboten, Dienftboten, Tag: Geſammtſummt 


nandigen und anſäſſigen — 

Perſonen mit Ausſchluß Taglohn⸗ löhner, Geſellen 

der unter II. und III. auf „and und: 
gefügrren Karegorien. | Babrifarbeiterinnen.| Gewerbägehilfen. 


Angetom · Abgertist. Angekom⸗ Abgereist. Angetoms | Abgereist. ! Angelomm. |Mbgercisten 
8 men. | 8 i } 


men. men. 


! 17,184 | 17,261 683 373 1,849 1,726 | 19,716 | 19,360 





Am 1. September 1865. 
- Königl. Polizei-Direftion Münden. 


D. a. 
Lipowsty, k. Poligei-Dbercommiflär. 
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‚Bxzp.-Nr. 37998. ] 
| dekanntmadung. 
(Das DOftoberfeft betr.) 

589. Nachftehend werben die den Bezug der Feſtwieſe betreffenden Vorſchriften für das Oftobers 
Seht 1865 zur genaueften Darnachachtung befannt gegeben. 

1. Der Bejud der Therefienwiefe während des heurigen Dftoberfeftes behufs der Verabreichung 
‚son Speifen und Getränfen, wozu nad $. 72 Abſ. 4 der Gewerbeordnung vom 21. April 1862 
befondere Bewilligung erforderlich ift, dann zum Zwed der Veranftaltung von Produktionen und 
Sqauſtellungen zc. iſt nur — vorbehaltlich der für Letztere erforderlichen Genehmigung der k. Polizei: 
Direktion — mit Bewilligung oder Zuftimmung bed Magifirates und gegen Entrichtung der regu: 
lativmäßigen Platzgebühren an die Gemeindekaſſa geftattet. 

2. Die Bewilligung zur Errichtung von Reitaurationen und Wirthfhaften auf der Feſtwieſe wird 
nur folgen in München gewerbsberehtigten Wirthen und Eaffetiers ertheilt, welche mit einem ams 
fändigen Aeußeren verjehene und vom unterfertigten Magiftrate im Plane genehmigte Buben befigen. 

3. Die Plaggebühren werden — mit Ausnahme jener für die Wirthſchaftsbuden — nad Maß: 
gabe des Gebührenregulatines für die Benügung ftädtiiher Gründe berechnet. 

Wirthe und Reftaurateure haben folgende Gebühren zu entrichten: 

aa ) für ben Flächenraum, welchen die Bude einnimmt, und den fogenannten 


Wirthſchaftsraum vor und hinter ber Bude . : 12 fl. 
b) für den Raum der Kegelbahn ae 5 £ j r —84 
c) für den Raum eines Käfeftandes . h j ; i ;  Afl 
d) für das hinter jeder Wirthsbude aufzuftellende Piſſoit, deffen Herflellung 

vom Magiftrate bejorgt wird, einen Pachtzind von ; ; . 6fl. 

Summa: 27 fl 


4. Diejenigen Wein:, Kaffees und Bierwirthe, welche während des heurigen Otloberfeſtes bie 
Feitwiefe beziehen wollen und noch nicht genehmigte Pläne über ihre Wirthihaftsbun: befigen, haben 
ich unter Vorlage folder Pläne fpäteftens bis Samflag ben 9. September d. ., jene aber, 
welche bereits mit magiftratiiher Genehmigung verjehene Pläne, planmäßig an- ce und nad 

nt erhaltene Buben haben, unter Berufung auf dieje genehmigten Pläne oder & .... umd —— 

Bezeichnung derſelben längſtens bis einſchließig Donnerfiag den 14. September ı. I8. im Bureau 
des rechtstundigen Magijtratsrathes Dr. Sahfjenhaujer (Zimmer Ar. 20 Thal Ar. 2/.I) zu mel 
den, da mit diefem Tage die Lifte der Bewerber geſchloſſen wird und, falls ſich derjelben mehr 
gemeldet haben würden, als zugelafien werben können, die Beſtimmung jenet, welche die Therefien- 
wieje beziehen dürfen, durch das Loos erfolgt. 

5. Die u. für die Wirthſchaftsbuden werben den zugelafjenen Wirthen und Caffetiers am 
Dannerftag den 21. September d. 38. Morgens 8’. Uhr an Ort und Stelle ausgezeigt, wobei 
jeder Wirth perfönlich zu erfcheinen und fi über die Bezahlung ber treffenden Gebühren und die 
erhaltene Bewilligung zum Bezug der Feſtwieſe auszumeifen hat. 

Nah erfolgter Platzauszeigung dürfen die Buden aufgeftellt und bafelbft die betreffenden Wirth: 
fchaften bis einſchließig Montag den 9. Oftober heurigen Jahres unter den unten sub Ziff, 6—12 
aufgeführten Bedingungen ausgeübt werben. 

Bom 21. September an darf aud mit Aufitellung ber Buben für Probuftionen und Schau⸗ 
fiellungen begonnen, mit biefen Produktionen 2c. jelbft aber erft am Somutag den 24. September - 
1. 38: ‚angefangen werden, und mäjjen biefelben am zweiten Feltjonntage Abends beendet fein. 

—1 
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6. Ale Buden find genau in der beſtimmten Stellung und Ordnung aufzuftellen die Tiſche 
und Bänte der Wirte find zu hobeln. " 

Die früher übliche Herftellung der Piſſoirs dur die Wirthe hat zu unterbleiben, wogegen jeber 
Wirth feinen Gäften das zunächſt hinter feiner Bude vom Magiftrate aufgeitellte Piſſoir anzumweifen hat. 

Dinter jeder Wirthäbude kann, mo es der Naum und die Rüdficht auf den Verkehr geftattet, 
je eine Hegelbahn aufgeihlagen werden, für welche der Pla befonders bezeichnet und ausgeſteckt wird. 

7. Keine der Buden darf ohne befondere Genehmigung über 15 Fuß body und auf feiner der: 
jelben eine Tribüne oder ein Tanzplag angebracht werben, vielmehr find allenfallige Tanzplätze auf 
ebenem Boden herzuitellen. 

8. Den Wirthen bleibt unbenommen, während der Feſtwoche, mit Ausnahme ber beiden Feft: 
Sonntage, größere Unterhaltungen außerhalb ihrer Buden zur Beluftigung des Publitums zu ver: 
anftalten, Haben jedoch hievon Anzeige an den Magiftrat zu erjtatten und nach erlangter Zu: 
fiimmung besfelben die Bewilligung hiezu bei der k. Poligei-Direftion nachzuſuchen. 

Durch foldhe Unterhaltungen darf übrigens ber freie Eintritt des Publikums in den Feſtplatz 
nicht befchränft oder aufgehoben werden. 2 

9. Den Wirthen und Caffetiers, welche die Feſtwieſe beziehen, ift durch die hiezu ertheilte Be— 
willigung eine Erweiterung ihrer Gewerbsbefugniſſe nicht zugeftanden, diefelben dürfen jedoch, info: 
ferne fie zum Ausſchank von Bier berechtigt find, dasjelbe um jeden beliebigen Preis verleitgeben, 
find dagegen verpflichtet, den angenommenen Schenkpreis an ihren Buden in einer Jedermann ſicht⸗ 
baren Weiſe anzufhreiben und denfelben genau einzuhalten, jowie gutes Getränf zu liefern. 

10. Das Ausfgenten des Weins vom Faffe her im Freien ift nicht gejtattet. 

Ebenfo dürfen auswärtige Weinmwirtpe und Weinbauern auf der Therefienwieje feinen Wein . 
verkaufen. 

Selbftverftändlih ift von allem Biere, welches aus anderen als hiefigen’Brauereien bezogen und 
auf der Feitwiefe verkauft wird, der verordnungsmäßige Aufihlag an die Gemeindekaſſa zu entrichten. 

11. Die Rihteinhaltung obiger Beftimmungen Hat die Hinwegweifung vom Feflplage und Ein: 
ftellung des Geichäftsbetriebes, jomie unter Umjtänden ftrafrechtlihe Einfhreitung zur Folge. 

12. Nah Beendigung des Dftoberfejles find die Befiper von Buden gehalten, die Pläge, worauf 
diefelben ftanden, binnen 8 Zagen wieder gehörig einzuebnen und den Schutt ꝛc. zu entfernen, 
widrigenfalld dies auf Koften der Säumigen vom Stabtbauamte vorgenommen wird. ' “3 

13. Ergeben fih Anftände irgend welder Art, jo ift fih an die Oftoberfeft-Conmmiffion zu wen: 
den, deren Anordnungen unbedingt Folge zu leiften ift. 


Am 20. Auguft 1865. 
Magiftrat der fönigl. Haupt» und Reſidenzſtadt Miinchen. 
Bürgermeifter |. a. 


Der I. rechtst. Magijtratsrath: Maurer. Se 
Reichreiter, Sekretär. 


Exp-Nr. 87340. 
Bekanntmachung. 
. (Siebzehnte Verlooſung der Mindener Leichenader-Baujchuld betr.) 
590. Rad Inhalt der Belanntmahung vom 14. Auguſt h. 38. wurde heute die für das Jahr 
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1864/65 treffende Verlooſun \Bibede T bes ermähnten Anlehens 
nommen, und find dabei — f fünf —S zer worden: * et 


Ar. 2, 
Nr. 255. 
Ar. 83. 
Ar. 9. 
Die Heimzahlung der Obtigationen erfolgt gegen beren Aüdgabe am 30. September d. Is. bei 
der ſtädtiſchen Schuldentilgungskaſſa. 
Eine Verzinſung der gezogenen Obligationen Anbet u. Ablauf bes 30. September d. 38. 
nit mehr ſtatt. 
Am 28. Auguft 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München 
| Bürgermeiter..i. a. 
Der I. rechtst. Magiſtratsrath; Maurer, 
* Rejcreiter, Sekretär. . 
Exp.-N$. 2740.. — — 
——— 
(Erbauung eines Schlachthauſes im Anweſen bes Hausbeſitzers Joſef Lommer Nr. 60’ am — betr-) 


; 591. —— Doſef Lommer beabſichtigt in feinem Anweſen am Gloclenbach ein Schlacht · 
haus zu erbauen. 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Bol.: 
Strafgefeg: Buches — Borforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrifen und —— bett. — wird; dies mit dem Beifligen bekanut gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache T agsfahrt auf Montag den 4. September I. L dh. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/ITY des reihtäfumdigen Nathes Dr. Sahfenhanfer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche Hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
—— zu können glauben, zu erſcheinen und ſolche bei Lernelonne des Auptöufjes vorzu: 


an und Alt iſt mittlerweile im: Bureau. Nr. 20 einzufeben; .n I; 
Am 23. Auguft 1865. 
Baucommiffton- der, fönigl. Haupt- und: Refidenzftapt: Vünden. 


Bürgermeifter J. a. 
Badhauſer. 
Knogler; Sekretär. 


Exp.-Nr. 52922. 
Bekanntmadung. 

; (Die Aufftelung des vormaligen ‚Kaufmanns Chriſt. Aug. Mengin als Wechſel und Waarenmädler betr,) 

574. Durch allerhöchſte Entſchließung d. d. 7. I. Mts. wurde der biöherige Mädler Dorn 
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auf Anſuchen feiner Stelle enthoben und an feine Stelle Rubtikat als Wechfel- und Wanrenmädler 
ernannt, was mit dem Beifügen öffentlich befannt gemacht wird, daß BRengim heute verpflichtet wurde. 
Münden, den 19. Auguft 1865. 


Das königl. Handelsgeriht Münden l. d. 3. 
— * — — 
Gresbek, k. Handelsgerichtsrath. 

Seyberth. 





Exp.-Nr. 1826. 
Per Bekanntmadung. 


(Aflervatenmwefen betr.) 
592. Seit mehreren Jahren 
ein Paar ——E Manusſtiefel, 
eine eiſerne rigen h 

beide von ganz geri Werthe, hier in gerichtlichen Verwahr, ohne daß bie Affervatenverzeichnifie 
unb —— Re n Aufſchluß über deren Eigenthümer gegeben haben. Allenfalls Berechtigte 

werben baber hiemit —— ſich zu deren Empfangnahme innerhalb 3 — um ſo gewiſſer 
zu melden, als Bi Gegenftände nah Umfluß diefer Frift als berrenlos ber k. Polizei-Direltion 
München zur ung geftellt werben würden: 

An 29. — 1865. _ 

Kgl. Stadtgericht Münden I. d. I., Abtheil. für Strafſachen. 
Taufffirden. r 
Exp.-Nr. 18798 —— | 
dckanntmadung. 
An jümmtliche fgl. Pfarrämter des Amtsbezirkes. 
(Das. Befehblatt pro 1868/65 betr) 

593. Die tgl. Pfarrämter des Amtöbezirfes werden unter Hinweifung auf das Regierungs: 
Ausfhreiben vom 9. Auguft l. 133. Kreisamtsbl. S. 1569) hiemit erſucht, den Preis für das dr 
fegblatt pro 1863/65 mit 1 fl. 18 fr. Tängitens bis 10. September 1. 36. portofrei anher zu fenden. 

Münden, den 1. September 1865. 

Königl. Bezirksamt ig links der Mar. 
Freyberg. 


— — — 


Exp.-Nr 16700 
Bekanntmadung. 
An fänmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Das Geſehblatt pro 1863/65 betr.) 
594. Die Gemeindeverwaltungen erhalten demnächſt das Gefegblatt pro 1863/65 unter Couvert 
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Dasfelbe ift ſefert binden zu Inffen und im gemeindlichen Inventare pro 1864/68 im Zugang 


Münden, ben 1. September 1865. 
Konigliches Bezirksamt München links der Har. 
Freyberg. 


xxp. Nr. 18629, — 
Beſfanntnachung. 
(Das Branbunglüd in Schauenſtein betr.) 
595. Diejenigen Gemeinbevorfteher, welche bem A 10. L. 38. 
Amtsblatt Seite 54) noch nicht u ge dr see a Den 3 Tagen 
mit dem Bemerfen gemahnt, daß nah Ablauf biefer Frift die ausftändigen Anzeigen mittelft Wart» 
boten werben erholt werben. 
Münden, den 30. Auguſt 1865. 
Königl. Bezirksamt München Links der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 17367. 
dekanntmadung. 
(Die Auffiellung von Agenten betr.) 
596. ermeifter 
von Etaroberg ala Agent ber Sranhurter Mobiliar Beerverferungsantalt, zei: Ba Bach 
furt für den Umfang des diesſeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und "am beftätigt worben it· 
Manchen, ben 8. Auguſt 1865. 
Königl. Bezirksamt München Links der ar. 


Freyberg 


Exp.-Nr. 17658. 
Bekanntmadung. 
(Die Auffichung von Agenten betr.) 

597. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß ber Privatier Johann Aufeld 
von Münden, Frauenftraße Sir. 2, als Agent der preußiihen Natlonal-Mobiliar:Feuerve ngs⸗ 
Anſtalt Stettin für den Umfang des diesſeitigen Amtsbezirles aufgeftellt und amtlich beftätigt 
morden 

Münden, den 12. Auguft 1865. 

Königliches Bezirksamt Münden Tinte der Par, 


Freyberg. 





— WER 


Exp.:Nr. 197899: : nur ee Aa ae u ——— 
| dekanntmadung. 
(Die Aufftellung von Agenten betr.) 
598. Es wird hiemit zur allgemeiner Kenntniß gebracht, daß Anton — Kaufmann von 
Munchen, Kreuzgaſſe Nr. 88/1, als Agent der preußiſchen National-Mobiliar-Feuerverſicherungsanſtalt 


in Stettin für den Umfang des diesſeitigen Amtsbezirkes aufgeſtellt und amtlich DRG worden 2 
Münden, den 16. Auguft 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der ar. 
Freyberg. 
Ep Br ien 18189. | 
— Beſtanntmachung. 
(Die Aufſtellung von Agenten betr) 

599. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Tapeyierer Mar —— jun. 
in Münden, Salvatorſtrahe Nr. 7, als Agent der rheinischen Mobiliarsfyeyerverfiherungsanitalt in 
Mainz für den Umfang des biesfeitigen Amtsbezirles aufgeſtellt und amtlich betätigt worden ift. 

Münden, den 21. Auguft 1865. 

Königl. Bezirksamt Münden links der ar. taeit ge? 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 38664. . 
* deiner 
(Die Auffielung von. Agenten betr.) 
600, Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Ludwig Röder, Lakirer von Un 
terſchwaningen, wohnhaft Münden, Schwanthalerſtraße Nr. 51, ald Agent ber Mobiliar: Feuervers 
fiherungs:Anftalt „Providentia“ in Frankfurt tat den Umfang des diesfeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt 
und amtlich beftätigt worden ift. . 
Münden, den 29. Auguft 1865. 
Königl. Bezirksamt nen links der Iſar. 
Freyberg. 


— 





Exp;-Ne. 18660 - ; . * 
ur Bekanntmachung. 
Mie Auffiellung von Agenten betr.) 
601. Es wird Kiemit zur allgemeinen Senntniß gebracht, dab Johann Witt von Triutach zur 
Zeit in München, als Agent der Mobiliareuerverfiherungsanftalt. Heélvetia“ in St... Gallen für 


den Umfang des biesfeitigen Amtshbezirles aufgeſtellt und amtlich beftätigt worden ift. 
Münden, den 30. Auguft 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der Par. 
Freyberg. . 


— 78. — 
Exp.-Nr. 18097. 
dekanntmadung. 
(Die Aufſtellung von genten betr.) 
602, Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß ber Seifenfiever Ignaz Atten⸗ 


von Starnberg als Agent ber Elberfelder Mobiliar-Feuerverſicherungsanſtalt für den Umfang 
bes biesfeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich beitätigt worben ift. 


Münden, ben 30. Auguft 1865. 
Königl. Bezirksamt München linls der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 18644. 


Sekanntmadung. 
Geſuch des Bartimä Andrä von Neuhaufen um Errichtung eines Ofens zum Kuochenfleden bei.) 


- 603. Der Beinhändler Bartlmä Andrä von Neuhauſen beabfichtigt in dem Anweſen bes Job. 
* er: —— des Hauſes Nr. 27 an der Nymphenburgerſtraße, einen Ofen zum Knochen⸗ 
n aufzuftellen. 


Die wird im Gindlid af Dieäß. 1 u. & der aller, Berorbuung vom 16 Mai 1863 (Ar. ABl. 
©. 1085) mit bem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Verbeſcheidung etwaiger 
von Seite der Betheiligten zu erhebenden Einſprüche Tagsfahrt auf 
Mittwoch ben 13. September I. 38. Vormittags 10 Uhr 

hiersriß anberaumt ift, und zwar unter bem Neditönachtheile, daß die Betheiligten, welche bei biefer 
Tagsfahrt einen Einspruch nicht erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig fein würden. 

Bis zum Termine lönnen bie bezüglihen Pläne hierorts eingefehen werden. 

Münden, den 30. Auguft 1865. 


Kinigl. Bezirksamt München links der Mar. 
Freyberg. 


— 





Exp.-Nr. 17677. 


Bekanntmadung. 
(Erbauung eines Quftziegelofens mit Mrbeitshütte betr.) 
604. Der Delonomiebefiger Joſef Delagera von Lochhauſen beabfichtigt auf feinem in ber Ger 


meindeflur Lohhaufen liegenden und zu Haus-Nr. 6 bafelbft gehörenden Holzader zu 2,64 Tagw. 
einen Zuftziegelofen mit Arbeitshütte zu erbauen. 


Dies wird im Hinblid auf die 88. 1 u. 4 der allerh, Verorbnung vom 16. Mai 1863 (Kr.:A.-Bl. 
S. 1085) mit dem Bemerfen zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß zur Berbefheidung etwaiger 
von Seite der Betheiligten zu erhebenden Einfprüde Tagsfahrt auf 
Samftag ben 16. September I. 36. Vormittags 9 Uhr 
bierorts anberaumt if, und zwar unter dem Nechtönachtheile, daß die VBetheiligten, welche bei biejer 
Tagsfahrt einen Einſpruch nicht erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig fein würden. 
2 
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Bis zum Termine können bie ri die Pläne, hierorts eingeſehen werden. 
Münden, den 25. Auguſt 1863! 


Königl. re a München links der Iſar. 


Freyberg. | r and 
Exp.-Nr. 18080. 
— Bekanntmadung. 
An den Magiftrdt MWolfratshaufen und ſämmtliche Gemeindevorfteher bes 
Umtöbezirfes. 


(Sicherung des Pierdebebarfs für die Armee betr.) 
605. Das Verzeichniß der militärdienſttauglichen Pferde iſt bis 
langftens 15. September 1. 38. 
bei Meidung eine Wartböten vorzulegen. 
Dasjelbe ift genau nach der im diesamtlichen Ausichreiben vom 31. Auguit 1863 (Münchener 
Amtsblatt 1863, ©. 695) vorgejchriebenen Form herzuftellen. ! 
Münden, den 31. Auguft -1865. 
Königliches Bezirksamt München rechts der ar. 


v. Örundner. 








Exp.-Nr. 16617. — 
Es Bekanntmachung: 
(Roften der Schutspoden-Impfung im Jahre 1865 betr.) 


606. Die von der k. KHreisregierung genehmigten Impfkoſten für das Jahr 1865 betragen für 
bie Gemeindeverwaltung 








1) Aſchheim . . 1fl 5i kr. 1710) Daglfing . Ufl. 32 kr.ſ 19) Putzbrunn . 2fl. 47 ie. 
2) Dormah . 1,51, | 11) Ismaning . 10 „30 „| 20) Siegertäbrun 2, 9, 
3) Felbfirhen . 3 „ 5 „ | 12) Oberföhring . 4 „ 38 „ | 21) Grünwald ı BEE es 
4) Heimftetten .. 1 „ 32 „ | 13) Unterföhring. 4, 1, A 22) Oberhbading . 8 „ 2, 
5) Kirchheim . 2 „AT „| 14) Brunnthal 2 „47, „| 23) Perlach 5,31, 
6) Salmborf . 1 „51 „ | 15) Grasbrunn . 5 „15 „|24) Tauftirchen 4 „37, 
7) Trubenng . 3 „ 42 „ ! 16) Höhenlirhen. 1 „51, - DR ER 
8) Berg a./taim . 4 „ 19 „ | 17) Hofolbing . 1 BT To „26) Unterhbading. 1 „51, 
9) Bogenhaufen 5 „17 „ | 18) Hohenbrumn . 1 „32 „I 


- Unter Hinmweifung auf $. 19 Ziff. 2 der Aerhöchften Verordnung vom 4. März v. %8. über 
bie Ehntpodenimpfung (Reggs.-Bl. S. 259) erhalten vorbezeichuete Gemeindeverwaltungen den Auf: 
trag, obige Kojten nach den Beitimmungen des Gemeindeumlagengefepes zu erheben und binnen 14 
Tagen hicher einzufenden. 

Münden, den 23. Auguſt 1865. 


Könige. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 
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Lup. Nr. 55404. 


ßeſfanntktmachung. 
(Errichtung eines Schlachthauſes mit Eiskeller für Michael Bierbichler in Unterambe 


dett.) 


607. Michael Bierbichler in Unterambach beabſichtigt dortſelbſt ein Schlad haus herzuſtellen. 


Gemäß $3- 


1—4 ber zu Art. 129 des Polizeiftrafgefegbuches erlaffenen Alleryöchiten Verordnung 


vom 16. Mai 1863 (Ragebl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird bies mit dem Veifügen befannt ges 
macht, dab zur —— ber ſofortigen Verhandlung dieſes Baugeſuchs und der dagegen etwa 


befehenden Einfprühe Termin auf 


Mittwoch den 6. September I. Js. Vormittags 11 Uhr 
hieroris anberaumt ift, und daß bie — Betheiligten, welche bei der angeordneten Tagsfahrt keinen 


Einſpruch erheben, ihres Widerſpru 


Srechtes verluſtig gehen. — 


Die. Pläne können bis zum bezeich— 


neten Termine beim unterfertigten Amte eingefehen werden. 


Münden, den 24. Auguſt 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der far. 


v. Grundbuer. 





Pfänder- Auslöfung und Berfleigerung. 


576. Mittwoch deu 6, September 1865 ift ver 
legte Termin zur » Auslöjung ver Pfänder vom 
‚ Wonat Auguſt 1864 und zwar: 
: von „Ir. 93,284 bis 103,260. 

Die Pfaͤnder fönnen täglih in den gewöhn— 
lihen Bureau-Stunden Vor- und Nachmittags 


verjegt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur 


am Nathmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
:Nittwoch den 18. September 1865 öffentliche Ver: 
jteigerung. 
Königlid) privilegirte Pfand- und Zeihanfalt 
in der Vorſtadt Au. [3«] 





Berfleigerung: 
608. Aus Auftrag des E Landgerichts EM 
- — verſteigere ich 

mitiwoch den 27. September 1865 


—— bon 3:bis 4 hr | 


zum dritten Male ben aus Wohnhaus: mit Sta 
und Stadel, Wagenremije und ee ung nebſt 
- 121,03 agwert Grundſtücken beſtehenden Kogler 
' Hof zu fang im Koglerhauje dortielbit: . 
i Der Zuſchlag erfolgt dießmal ohne Rückſicht 
auf den) Schätzungswerth, und haben — mir 


.. 


unbekannte: Steigerer geeignet über ihre Perſon 
und Zahlungsfähigfeit auszumweilen, Die näheren 
Bedingungen. werde. ih am Termin bekannt geben, 
bis wohin in meinem Amtszimmer die bezüglichen 
Aktenprodufte eingejeben werden fönnen. 
Wolfratshaufen, den 31. Auguſt 1865. 
Der fgl. Notar: 
Sezner. 


Bekanntmachung, 
(Das unberechtigte Fiſchen bett.) 

583. [30] In der großem und Fleinen Iſar 
von Hefjelohe bis Oberföhring jowie im Auers, 
Schwabinger⸗ und Eis-Bache zu fiichen, find nur 
die biefigen bürgerlichen Fiſcher berechtigt... Die: 
hen welche ohne Bewilligung in diefen "We: 
wäſſern fiichen, werden nad) Art. 289 des Straf: 
gefegbuches an Geld Bis zu 50 fl. oder mit Arreſt 
bis zu 14 Tagen bejtraft.: h 
a ru 


Pesätferungp-linzgise 

In der eg re zu} 
aus. | 

ı Geforden: ey 

(Den a ) Entilie —— demtatenuennhhei v. 


Zu u En 


4, 8 


nt ge 


- mM — 


In der St. —— 
(Den 27.) Joſefa —— Wirthetocter v. Gihftätt, 


J. a 

28.) Lud ſduer, d o 
—8 —— — — 
Württemb., 25 3. a. Clara Stadler, bgl Sera be 
a b., In a Joh. Wild, Epänglergefelle v. Schongau, 


(Deu 239.) Anton —— bgl. Buchbindersſohn v. h., 
11 T. a. Kathar. Werr, Gürtlerge jellenswittwe v. h., 72 
J. a. Sehaſt. Moreth, Maurer v. Srofohrenbrunn, 28 
3. a Joh. Ulrich, Schmitdgeſelle v Fuchemühl, 32 J. a. 
Hofef —— Steinmetgefelle v. Donauftauf, 25 J. a. 

Den 30.) — — Golzmann), arme Schul 
ſchweſter v. b., 46 3. 
In * * Anna⸗Pfarrei. 

Geſtorben: 


gi 26) Maria Profinger, bgl. Gipsmällersioäter v 
(Den 2 Schaft. v. Se, E. Zollrehnungs- Commiffär 


v. bh, 77% 
" ss 29) Ludw. Suß, BPortiersfohn v. b., 15 X. a. 
u Wittmer, Schuhmacherstochter v. h., 15 X. a 


Den 80.) Gg. Wilfahrt, Zimmermann v 5. 76 J. a. 
In der St. Lubwigs-PBfarıei. 


Geſtorben: 
(Den 28.) Karl Element, Conditorgehilfe v. h., gr a. 
(Den 30.) Elifab. Schmid, Brivatierstochter v. Raufen, 


"IE. a. 
In der H. Geift-Pfarrei, 


Gen 
(Dem 29.) Unna Dario —8 dgl. Kamintehrrrawitiwe 


* 


3 49 I. a. Anna Schuſter, Taglöhnerewittwe d. h., 
(Den 80 ) Georg Brüdt, Ausgeher d. h., 65 9. a. 
In der St. Bonifaz- Pfarrei. 


Beftorben: 


— 28.) Alois Winterhalter, Handlungslaſſier v. h., 


en 30.) Eherei Wiedemann, Vremfenmärterstodhter 
v5, 6M.a. Yal. Schmid, Toglögnersfehn v. h., 3M. a. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Geftorben: 
Fe 27.) Thom. Riedl, Kälberführer v. h., 44 9. a. 
N — gr Eva Eernert, k. Hartichierlientenants-Witime 
v. a 


In der Piarrei der Borſtadt Au. 


Geſtorben: 
Pa 29 ) Baleutin Gieriich, Zimmermannsjohn v. h., 
a. 


In der Pfarrei ber — Haidhauſen. 
Geſtorbe 
ag 28.) DMagbalena Braber, Taglöhnrrefrau v. 9. 


(Deu 29.) Pius Erhard, Fuhrmannsſohn * — 
a. aar Leneis, Zimmermannstochter v. h., 


In der Pfarrei der Vorſtadt a 
Geftorben: 
(Den 28.) Jalob Doll, Taglöhner v. h., 57 9. a. 
8% DOftermaier, Zaglöhner, v. 6, A 9. a. "Rath. Sie 
ber, löhnersiochter v. b., 9 M. 
(Den 30.) Kathar. Rottenf nfußer, Taglohners frau v. h. 
43 J. a. Magd. Wimmer, Taglöhnerstochter v. h., 4M. a. 


Juder Freibanf 
wurden vom 26. Auguſt bis 1. September 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und bein ben folgenven —— —— 


mer — e 


J reife | 
Ochfen. [per = Kühe. — 





Berfehr auf den gl. bayeriihen Eiſenbahnen , 
im Monate Juli 1865. 








Bezeichnung Berionen. Gütern 00 | een | Gefammtr 
der ER A Einnahme Thiere x. Summe der 





Bene. | | Zahl. Einnahmen. re | —— Einnahme. —— 


ft. LIE fe. | Gr. | ei Str. PP iE J — —8 il. fr. 




















| 
berbayern ..% „1212,068] 200, 154 58 608,571,65 51 ‚883. Iga 164,046 47 19, u 383,485 %0 |! 
| | 
waben u. Neu: | | | | 
burg. 162 912 130,807 Tal 768 ‚315.25 Bat 307,294 914112 ‚3861 32°4 450,487 49'/a 
. — 
| ittelftanfen . . 92,300) 87,707.35 477 ao 13, —* 159, a 11,324) 8 258,331 109 
| | Es 2 
berfranten 4 | 82,499] 77, 49426 628,499 —| 119, 298.43] 137,695|31 8,327| T7’4] 223,517 4’ 
— | | 
> ÄMinterfranten und | | | | — 
Acaffenburg . .| 87,248] 85,858127% ir 99,130 87| 103,818139 |12,845151%| 202,522,58Y« 


| 












| 
| 
| 354] 64,167'15 Y/s]1,518, zul 


| 
„ut | 
ah 567441 6,164196 


| | 


299,294 9] 872,157 83% 64,734.59%4]1,524,508 


Summa! 617,027 PN 2,790,806 40, 299,294 9 872,154 
iezu Militärtrans | 


porte u. Ertrazüge 







Total-:Summa! 621,018] 587,616. 50% 2,790, 820/40 
entiprechenden! 
Monat des Bord | | 
jahtes . . . . . 566,294] 546,169)58e|2,324,756 15| -423,904 22] 691,555 37 14] 60,470 


minder) — Lt =-| 124,610 13 — = — 
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Berzeichniß 
ber Preiſe der Biktualien und ſonſtigen Gegenſtände des täglichen Bedarfs in ber 
kgl. Haupt- uud Reſidenzſtadt Münden. 

Vom 26. Auguſt bis 1. September 1865. 





II. Teifch und verwandte Grgenflände. ]ares. 
! ner vi. 




































Fin Pfund Maſtochſenfleiſch - j 16 — i Sommmerbior, Oanterpreis . : 

n 4 gemältstes Luhfleiſch — 16 — A ‚Schentpreis -. - 126 2 
© 4 Kalbfleiſch, beit: atãt *. — 14 — meiltee Meizeubier rn. 6— 
w » „ ‚, mittlere Dual, 2 rl weißes Ükerfienbier 1 = «+ nd = 

" Schaifleiſch I 1- 0 — Biereifig Ir a. ö| 

2 ;„ Scwrinfleich, roh . - er ‚418 — Do - > - ec» 7 

” r ‚seränder ... - Jen Ge >» 2 ee 

5 Schweinfett . — I - 23: — Mehb . . 0. 7 
‚Fine Odhiengunge, roh. . oo. — 19— Praumimein, befler 2.2.0. ee 
» » ‚arräudert . .o 4120— „\ Brannimwein, ordinärer . :. 112 — 
Ein Zeutner rohen Unfhlitts --» 20. Bel . Ririheumajler . 43 

Ei Vfund gegoſſene Krzenn 124 — „ge Milch. . wi 

" gezogene Herzen, feine . .4-28— guter Rahmmm.. 0. 

i “6 rin... j— 29 - Gin Band keindl. 2 rei on 
” * Seile es SE 16,--1 » Repos...1122 











IV. DbR und Gemuſe. 


Gewicht ober Maß. 


Il. Biktnalien, . Bris 





mittlere beite = 


Penenmung. Gewicht oder Stüde. | Auatiı Ionatir. Berrennung. 





































Schmalz . . 1] das Pfund au Kartoffel das Schäffel zu 
Gebirgsbutter — reich ne! der. Banzem zu 
* j wien j . ” ” ” 
— 21 a ee gebörrte Swwetichgen . | das Pfund zu 
Eier, friſche ae ı Std „ | gebörtte. Kirichen e „" 
Trucheneier . » Dr weite Rüben. . . has Daft zu 
Hennen, alte. . » | das Stüd zu ee Rüben . er 
Huͤhner —— * ne gelbe Nüben . 
Indianen. — I re — 
Aapaunen — 
Ganfe — * — 
Gänſt· Iung. — 2 Bucenhol; . |. die Klafter zu 
Enten . nn Abtsenloh - . | W 
—W * 
Enten-Jung : } w .. Fichtenholl. - . | x 2 2 
Tauben. 0 ur Den . ber Zentner zu 
Spaniel ..: I „ —— Srummet * — 
— — — — — Weizenſtrsss 
Roggenſtroh 
dachi ' | Serjtenftrceh . . | = 
Kochſal — 71 bas Diunb zu —4 | Ser „ " 
Biehfat, . . . . | ” em . — [2%] Haberſtroh * * 











) Kalbfleiſch beſtrs vom 31. Ang. an 14 fr. 
mittleres vom 31. Aug. an 12 kr. 


Mündener Shranne 
vom 2. September 1865. 


| 
| 
| 
| 
| 
g 



































































































































L° zurwT fi j den | —— — 
* PH: © x} + | Durälänitts-Preis | Gegen den |_ ‚u nmel 
E58 2 “Eu: ZESEE| des Shäflels erg H 82) - Shrame: 
"BD = = Elm E =E | 
Frucht- S B 2 = & =® EEE 28 R nad; heutiger Schranue: — 8 en 
9 = 23) 5: n m = N pöchfter] mittler. niedrig mehr — g erg 
ö = Jean. |Swaf.| Schar. | Schaf. Logan. /owan.'eaar ft [te A Ttebn. Tel Ir | Im lowän,. —— 1 
Helge. | 1189 | 2720 | 66 | 3802 | 2870, 982 16 1 15) 1 1389-1] 9 ie 3162 |_47333 
Rorn. \ 12 — 121628 | 1856 | 9731 — — EINE 1057| Sal — ii — 1881 | 15116 
| Gerfle. | 486 12348] 33 2800| 1880 | 1420 Tis 70186 9] 71—| 2 = 73 1960 | 20440 
fr Yen 718 |,1677 | _ 62 | 2248 | 1700 = — — 517 —— 838 | 2055 | 10 
Summe: 2554 8152 168 —— — IT 30808 | 
1 Biden. | 6 2a — an = 10/4 9130 Eid Be „11 17.2 48] 
Repsfanmen. — “ — — — = Zi 632 
E Beinfaamen. | 4 — ur 4 Nm — urn — =-H 7 1765 | 
| Gelammt: — | 
“ Summe: | 2544 wir 207 ——— 7384 | 3334 Iz=} u ı 1846 | 9438 107973 | 








Anfden Biehmarkt 


wurden vom 26. Auguft bis 1. September 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
und verfauft: 








In Summa 3207 Stüd. 


= 716 — 


Berechnung der Brod- und Mehl: Tare 
= nah der. Schramme vonn 2 September 1865. 


Brod— 


Ar Semmelbrod. 
Weizen por Schäffel. 











Höchſter Durchichnitt-Breis > 16. fl, I £r. 
Mittler SEMERENEER 75 Mt fr. 
Summa sr 2 ke 
Tarif: Du chſchnitts⸗ Me. . 15 1-31 fe 
Hiezu Mannsnabrung .:.. . AN — EM. 
Auſſchlag — fh-80 kr. 
Getreidzoll 7.3 = 1512. 
J Summa: 20 fl. 38r. 
In Kreuzer redugirt 60 
Diviſor Diwidend 120316600. vLoth 
1203 | 6600. 6 Loth — 
6015 mũſſen au 
583 einem Schäf: 
2 fel Weizenges 
’ 4 
each Ibaden wer: 
2340 | 1 Quint. den. 
1203 \ 
1137 


a Rundfemmel. 
= Um Yu Theil feiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth I Quint = 21! Quint. 
bievon-ab 5% Quint. 
15% |Duint, 
Gewiht ber Mundfenmel; 4 Loth — Quint. 

bs.» ereuzerlalbl. 

Tarif: Zurchſchnitts⸗ Preis, Mauns nahrung ‚wie 
bei A. Diſelbe Verechiig, ur mit dent Unter: 
ſchiede, daß Aus einem Schäffel_10,200 Loth Laibl- 
hrod gebaden werben: 

Divifor. ; Dividend. Quotient. 

1203 h 10200 .& £oth Quint. 

R) das RreuzersZaibl, 


Eure. 
WB. Noggenbrov, 
Zu 27:4, Bund: 16 Fraser. 
Nöggen per Schäffel: 


Spte Durhiänitts-Preis . ı1 fl. 33 fr. 
ittler Durchichnitts- Preis... 10 fl. 57 ft. 
Summa: 22 fl. 30 J 
Larif-Duchichnitts:-Peeis . . 11 J RB. 
Higu Maittönabrung: . .» .» 5f. — kr. 
Aufihlag . fl. 30 fr. 
Getreidzoll A 28. 
Summa: 14 fl. 47 fr. 

In Kreuzer verwandelt 60 

887 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird: dus 
Gewicht des aus „einem Schäffel zu badenpen 
Nongenbrodes, -nämlih 318% Pfund vermebtt, 
und biedurd-berDividend mit 2550 Pfund erbalten. 


Divifor. "Dividend. 


J 88T ı 2550 | 2 Pfund 
1774 
Ei 
32 
1552 
2328 
24832 | 27 Loth 3 Quint 





1774 


7092 
6209 
883 
4 
3532 
3661 
n — 





Mehötl- 


©. Beizenmehl. 

Weizen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiA 15 

—5 — ⁊ . 


t Kreuger verwandelt 60 


— ee ee 


N 





Somit foftet: 
a) das Viert. Weizenmehl . 1fl. TE. 
b) „  „ ' Semmelmehlum 168r. 

mehr ı fl. 23 kr. 
Od %  „  Mundmehl um 40 fr. _ 

‚ mehr L fl. 47 fr. 
Du u | Einbrennmehlum16fr. 

weniger .—f.5ik. 
eo) * „Feiner Gries um 1 fl. u 


- mehr als Munbmehl 2fl. 47 kr. 


Care. 


f) das Biert. Drdinärer Gries um 
32 fr. weniger 


-ı D. Batwehl. 

Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 
Hiezu Manndnahrung . -» .» .» 
Getreibl . . » - 


Summa: 


In Kreuzer verwandelt 60 


. 2.15. 


11f. 15 &.: 
2f. — k. 
fl. s0 tr. 
— fl. 2tr. 


13f..47 8. 


——5lf. 


Viertel 16 827 
80 
16 Biertel Mehl gibt das 16 
Schäffel. 
11 
Demnach koſtet: 
a) das Viert. Badmeh! . 
b) „u Riemifchmehl um 6 fr. 
mer rn... 


Magiſtrat der königl. Haupt- und Refidenzitadt München. 





| 
.— fl 51. 


— fl. 57 r. 


1 


— 1: — 


Berzeigmi ß 


ber vom Magiftrate der kgl. Haupt und Refidenzftabt München — Brod⸗ uud 
Mebltaren, Dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, — und Fröſchen. 











—* und Mehl· Taxe 
vom 4. bis 11. September 1865. 


a das Schäffel y. ” 8 = fr. 


III. Parkt-Preife der Fiſche, 
Brebfe und Fröſche | 
vom 26. Auguft bie 3 Septbr. 1866. | 






































Korn das Schäffel zu 1 
1. Brod⸗Gewicht. km. Out. 2. Mehl:PBreife. - 
Je. ipf. 
Mundbrob: | Mundmehi UK 
| Semmelmehl. . . | 1/23 5-1 
| Die Mundſemmel re a 4 * | Weigenmehl — 1 7 “| et 
— ES m u 3 
Semmelbrob: | Einbrennmeht . . [51] 8) : | 
2 . | Roggenmehl . - . [1577 3 
orbin. Arenzerfemmel .| 5 | 1 | = 
* Halb — 2 | 2 Backmehl * 61 8 Rutten * 
FE DE nern u — | Gries, feiner. - ah 10 Mßorllen 2 22. . 
| Gries, ordinärr | 2 8 NAafie . -» -» » .J} 12 
Laibelbrob: | Barbın . . a ıu dr 
Das Kreuzerlaibel m | 1 | U. Aohlen- und| ; Drei. len . -» .. Pen \\: 
Der Arenzerweden | orf-Preife Waller ‚Is 
„ Zweilreugerweden . .| 16 | 2 | vom 26 Auguft bie [mitt e 
”" Grojchenweden . - .[ 24 | 3 | 1. Sehtbr. 1865 JOelit Dual ‚ Pragen a ee —ii 
— — fl. Ir In. it Renghen. 
L X — | önt.| Steintohlen per gin. | 1 1, “ pa 
Roggenbrod: hg 3 sel — Birihlinge. - - - » — 
Ein Zweitregaftüld . | — | 22 ————— Sad | d— Et Bachfiſche ——416 
„Bierlreuzerſtũck 1 | 18 5 öhrentoheen„ „ I——]I— = 
„ Uchtkreuserlaib. . | 2 | 27 | 8) En per Zeniner . |— 120 —e — das Viertel 100 
Sechzehn reuzerlaib 5/23 | 2) Tor per Korb . „J—il4 74 Fröſche, das Wiedel i⸗ 





Drud von F. Strand (Wittelsbacherplatz Ar. 8) in Münden. 


Amtsblatt. 





Mittwoch, F — — 6. September 1865. 


Das Mürnchener-Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigebi art, des Stadtmagifiras. Münden, ‚ der Totalbaucommuiffion 
umd der fünigl. Bezirfsämtr Münden 1./3. und r./., erſcheint möchentfich zweimal, Nittwoch und Sonntag. Der 
Wränumerationspres ift jährlich 3 A., halbjährig I A. 30 fr. und pierteljährig 4 fr. Man aboumirt im 
München im Yolizei-Öebäude Zummer Ar. 29/0, anwärıe bei dem mächftgeiegenen Poſtamte. Für Inſerate wird bie 
darchlaufende Reile zu 6 fr., die Sro— zu 5 fr. oder dem Raume nach berechnet. 











er u5 a I 1: Dftoberfeft. — Errichtung eine ES chladhthaufes. - — — Herftelung | des  Grumdetate. — Berfteigerung. — 
Bevöllerungs-Anjeige — Schraunen-Anzeige von auswärtigen ſchrannenbe ecptigten Orten 





Amtliche Anzeigen. 
‚Exp.-Nr. 873%. ——— — 


Bekanntmachung. 
(Das Dhiobe feit ber.) 

589. Rachſtehend werden die den Bezug ver Feitwieje betreffenden Vorſchriften für das Oftobers 
Feſt 1865 zur genaueften Darnahadıtung befannt gegeben. 

1. Der Beſuch ber Thereſienwieſe während bes heurigen Dftoberfeftes behufs ber Verabreichung 
bon Speijen und Getränfen, wozu nad $. 72 Abi. 4 der Gewerbeordnung vom 21. April 1862 
bejondere Bewilligung erforderlich ift, dann zum Zwed der Beranftaltung bon Produktionen und 
Schauſtellungen :c. ift nur — vorbehaltlid der für Letztere erforderlichen Genehmigung der k. Polizei: 
Direktion — mit Bewilligung oder Zuftimmung bes Magiftrates und gegen Entrichtung der regus 
lotivmäßigen Plag-ebügren an die Gemeindefafja geitattet: 

2. Die Bewilligung zur Errichtung von Nejtanrationen und Wirthſchaften auf der Feſtwieſe wird 
nur folden in München gewerbsberehtigten Wirthen und Eaffetiers ertheilt, welche mit einem ans 
fändigen Meußeren verfehene und vom unterfertigten Magiftrate im Plane genehmigte Buben befigen. 

3. Die Plakgebühren werden — mit Ausnahme jener für die Wirthſchaftsbuden — nah Mafs 
gabe des Gebüßrenregulatives für die Benügung ſtädtiſcher Gründe berechnet. 

Wirthe und Reftauratenre haben folgende Gebühren zu entrichten : 

a) für den Flächenraum, melden die Bude einnimmt, und den — 


Wirthſchaftsraum vor und Hinter der Bude . SEE 

b) für den Raum der Kegelbahn . i i . ; ; Bfl. 

ce) für ben Raum eines Käſeſtandes 4fl. 
d) für das hinter jeder Wirthsbude aufzuftellenbe Biffoir, deſen derũelung 

vom Magiſtrate beſorgt wird, einen Pachtzins von . 6fl. 

Eumma: 27 fl. 

1 


— 780 — 


4. Diejenigen Wein, Kaffee und PVierwirtbe, welche während bes heurigen Dftoberfeftes bie 

Feftwiefe beziehen wollen und noch nicht genchmigte Pläne über ihre Wirthichajtsbuden befigen, haben 
fih unter Borlage folder Pläne jpäteftens bis Samftag den 9. September d. Is., jene aber, 
welche bereits mit magiftratifcher Genehmigung verfebene Pläne, planmäßig ausgeführte und ned 
gut erhaltene Buben haben, unter Berufung auf diefe genehmigten Pläne oder Vorlage und genauer 
Bezeichnung derjelben längftens bis einjchließig Donnerftag den 14. September d. Is. im Bureau 
des rechtskundigen Magiftratsrathes Dr. Sachſenhauſer (Zimmer Ar. 20 Thal Ar. 2/ı1) zu mel⸗ 
ben, da mit diefem Tage die Lifte der Bewerber geſchloſſen wird und, falls ſich derſelben mehr 
gemeldet haben würden, als zugelafien werden können, die Beſtimmung jener, welche die Thereſien⸗ 
wieſe — dürfen, vurch das Loos erfolgt. 
. Die Plätze für die Wirthſchaftsbuden werben den zugelajienen Wirthen und Caffetiers am 
Donnerfing den 21. Erptember d. Is. Morgens 8’ Uhr au Ort und Etille amsgezeigt, wobei 
jeder Wirth perſönlich zu erfcheinen und fih über die Bezahlung der treffenden Gebühren und die 
erhaltene Bewilligung zum Bezug der Feſtwieſe auszuweiſen bat. 

Nach erfolgter Platzauszeigung dürfen die Buden aufgeftellt und dajelbit die betreffenden Wirth: 
ſchaften bis einfchlichig Montag den 9. Oktober heurigen Jahres unter den unten sul Ziff. 6—12 
aufgeführten Bedingungen ausgeübt werden. 

Lom-21, September-an-darf auch mit Aufitelluug Der Buben für Probuftionen und Schaus 
—— begonnen, mit dieſen Produktionen 2c. ſelbſt aber erſt am Sonntag den 24. September 

1. 38. angefangen werden, und müſſen diefelben am zweiten Feſtſonntage Abends beendet jein. 

6. Alle Buden find genau in der beftimmten Stellung und Ordnung aufzuitclen, die Tijche 
und Bänke der Wirthe fino zu hobeln, 

Die früher übliche Herſtellung der Piſſoirs durch die Wirthe hat zu unterbleiben, wogegen jeder 
Wirth jeinen Gäften das zunächſt hinter feiner Bude vom Magiftrate aufgeitellte Pijjoir anzuweifen hat. 

Hinter jeder Wirthsbude kann, wo es ter Naum und vie Nüdjiht auf den Verkehr geitattet, 
je. eine. Kegeibahn aufgeſchlagen werden, für welche der Platz beſonders bezeichnet und ansgeitedt wird. 

7. Keine der Buben darf ohne bejondere Genehmigung über 15 Fuß hoch umd, auf feiner, ders 
jelben. eine. Tribüne oder; ein, Tanzplag angebracht werden, vielmehr find alenfaljige Tanzplage auf 
‚ebenem Boden berzuitellen. 

8. Den Wirthen ‚bleibt unbenommen, während der Feſtwoche, mit Ausnahme der beiden Feſt⸗ 
Eonntage, größere Unterhaltungen außerhalb igrer Buden zur Beluſtigung Des Publitums zu ver: 
‚anftalten, haben jedoch biewon Auzrige an den Magiſtrat zu erſtatten und nad BREMER Bus 
ſtimmung desſelben die Bewilligung. hiezu bei der k. Polizei⸗ Direltion nachzuſuchen. 

Dach ſolche· Untexrhalunen darf übrigens ver freie Eintritt des Publilums in den Feiplag 
nicht heichränli oder aufgehoben werden. 

9. Den Wirthen und Caffetiers, welche vie Feſtwieſe beziehen, il, durch die, hicay Re 
willigung eine Erweiterung, ährer Gewerbsbefugniſſe nicht zugeſtauden, iche Ibeu dürfen jedoch, in 
ferne fie zum Ausſchank von, Bier berechtigt ſind, dasfeibe, um jeden beliebigen Preis ver Aigeben, 
ſind dagenen; verpflichtet, den angenommenen Schentpreis au ihreu Buden im einer Jedermann ſicht⸗ 
baren Weiſe anzufihreiben und denſelben genau einzuhalten, jowie gutes Getränk zu; liefern. 

10. Das Ausſchenken des Weins von Falle her im Freien iſt nicht geftattek. ..,. | 

F Ebenſo dürfen auswärtige Reinwiche und Weinbaueri ‚auf der Therufienuigle keinen Mein 
ve * 

Ba am von allem Biere, welches aus anıberen als hiefigen Brauereien bezogen und 

auf der Feſtwieſe verfauft wird, der verordnungsimäßige Aufſchlag an die Gemeindekaſſa zu entrichten. 


- Bi — 
11. Die Rihteinhaltung obiger Befimmungen hat die Hinwegweiſung bom Feftplage und Ein: 
ſtellung des Geichäftsbetriebes, fomie unter Umſtänden ſtrafrechtliche Einfchreitung zur Folge. 

12. Nah Beendigung des Dktoberfejtes find die Befiger von Buben gehalten, Die Pläge, worauf 
diejelben ftanden, binnen 8 Tagen wieder gehürig einzuehuen und den Schutt zc. zu entfernen, 
widrigenfalld dies auf Kojten der Säuntigen vom Stadtbauanıte vorgenommen wird. 

13. Ergebeu ſich Anſtände irgend_welder Art, fo ift fih am die Oftoberfeft:Commifjion zu wen— 
den, deren Anordnungen unbedingt Folge zu leiten it. — — — A 

Am 20. Auguſt 1865. 

Magiftrat der fönigl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
Büryermeifter 1: a. 
Ser J. rechtsk. Magiſtratsrath: Maurer. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 8786. 
Beſtanntmachung. 
(Ausübung der Schlächterei im Seitengebäude des Anweſens Nr. 24 am der Lilienſtraße betr) 

609. Bierwirth Johann Waguer beabfichtigt in feirtem Anweſen Nr. 24 an der Lilienftraße 
und zwar im Seitengebäude dafelbit die Echlächterei auszuüben. 

Mit Nüdfiht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 bed Pol.⸗ 
Etrafgefeg- Buches — Vorforge gegen Gefahren und Beläjtigungen bei Erridhtung oder Veränderung 
von Fabriken und Merkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Vers 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Samſtag ben 9. September 1. KrR Vormittags don 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/LI) des rechtsfunvigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
ba zu diefer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu erjheinen und folhe bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu« 
bringen haben. 

Plan und Alt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 2. September 1865. 

Baueommiffion der Fönigl. Haupt und Refidenzjtadt München. 
Bürgermeifter 1. a. 


Babhaufer. 
Knogler, Sekretär. 


Exp -Nr. 66097. ‚ 
Sekanntmadung. 
An fänmtliche Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes Münden r./3. 
(Serfiellung des Grumbetats betr.) 
610. Diejenigen Gemeindeverwaltungen des k. Bezirlsamtes hen r./I., welche mit ber 
Herſtellung des Grundetats noch im Nüdftande find, werden —— dem bezirksamtlichen Auf: 
1* 


182 


trag vom 2. Juli 1865 (Münchener Amtsblatt S. 605 Nr. 14864) binnen 8 Tagen umgehend 


nachzukommen. 
Münden, den 2. September 1865. 


Königl. Bezirksamt Münden rechts der Iſar. 
v. Örundner. 


—— —— — — — — — 


611. Sn der Kappes’jchen 
Commiſſions⸗Licitations⸗Riederlage 
Sommenftrahe Nro. 6 zu ebentr Erde 
ift Donnerftag den 7. Septbr., jrüh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verichiedenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Peripeltiven, Uhren, Pi: 
ftolen, Cafe: und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren- und Frauenkleidungsjtüden, guter Wäjcherc., 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 


Berölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
U. L. Frau. 


Getauft: 
6 Kinder: 4 männl., 2 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 27. Aug.) Ialob Gleſſer, dgl. Schloſſermeiſter v. 
b., Wirtwer, mit Amalie Hillemann v. Landshut. 

(Den 28.) Georg Pſchorr, Privarier v. h., Witttver, 
mit Elife Louiſe Wergenthater, k. Oberpoftamtsfelretärstodjter 
v Landshut. j 

(Den 29.) Auguft Appel, t. Oberftftallmeifterftabstafjier, 
Inſafſe v. b., Wittwer, mir Ther. Höfter, Bierbrauerswitime 
v. Waſſerburg. N 1 


In der St. Petere- Pfarrei. 
Getauft: er 
+15 Ainder: 10 männt., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 27.) Peter Eichhorn, Buchdruckergehilfe, Injafle 
v. 5, mit Walburga Reinbl, ——— v, 3 Peter 
Ordi, Schäfftergeielle, Injaffe v. h., mis Autouia anibai) 
RN wer, 
eod 


(Dit 29.) Theodor Figen, Wiribfhäftepädter d Haftn- 


reuth, mit Plargar. Hübner, Salzträgerstoch er v. Bayrantii > 
miandtk Vnſoſſe v. h., mis Ana 
v8 dead Kl U 
36 „Js Qi. Ha Bra. u 


Etorg Flat — 
jet, uigundioqt r 
ud LIEFERTE 91T: 2 DEE | 


I 


— 


(Den 31.) Karl Taver Reſchreiter, bgl. Kaufmann bab-, 

mit Hidegarbe Reifenftuel, Zimmermeifterstoditer v. 5. 
Geforben: 

(Den 31.) Elifaberh Niedermaier, bl. Branntiweiners- 
tochter v. b., 4 M. a. Johann Rauch, Kuticher v. Oberbi- 
berach, 85 3. a. 

(Den 1. Sept.) Franzista Breinfall, Tiſchlergeſellens · 
tochter v. h, 7 I a. Dominitus Endhammer, Badıräger 
v b., 56 I. a Dtto Urban, Gasfabritarbeitersjobn v. h., 
EM. a Joſef Zwerſchina, Privatiet v. h., 62 3. a. Joj. 


Rehle, Hausknecht v. Baisweil, 47 J. a. 


(Den 2.) oh. Zaglmaier, Schuhmachergeſelle v. Sulz 
dorf, 18 3. a. » 


Ju ter St. Anna Pfarrei. 
Getauft: 
11 Kinder: 7 mänml., 4 weibl. Gefdjlechts. 
Getraut: 
(Den 27. Ang.) Joſ. Schieier, Steinmelggejelle, Inſaſſe 
v. Echwabing, mit Diaria Berghammer, Taglöhnerstochter 
v. Schwabing. Peter Mayer, Taglöhner, Bürger u. Here 
bergebefiger v h., mit Anna Diarıa Geer, Schneiderotochter 
v. Großberghofen. 
(Den 28.) Joſef Springer, bgl. Glaſermeiſter v. h., mit 
Helena Gichlößl, Glaſermeiſterswitiwe v. h. 
. Den 29.) Dar Mareis, liz. Sairlinghänd!er, Inſaſſe 
v. h. mit Elifabeth Hafelfteiner v. Schnaittenbach. 
(Deu 31.) Karl Rommele, Haudlungsreiſeuder, Inſaſſe 
dah., mit Anua Ullerich, Kaufmanustochter. 
** ‚7 Gelorben: 
(Den 31.) Konrad Krügl, S chlofjergefellensfohn v. b., 
13.0. Georg Möbs, Ommibus-Gonductemsjohn d. h., 


15 T. a 
(Den 1. Sept) Joh. Georg Arnold, Photographend- 
john v H, 5 M. a. Heine. Urban, Schriftieger v. h., 26 
3.0. Georg Heigl, bgl. Tiſchlersſohn v. h. 4 M. a. 
ı | 


2. 


nı An ber St. Ludwigs-Pfarrei. 


tt Rn 
11 inder: 5 männl, 6 weibl Sejchledits * 

' Getraut: 
in (Den am ag.) Paul Neinmtier, Schuhmachergeſelle, 


*24 


f 
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Inſaſſe dah., mit Thereſia Groß, Schreinermeifterstochter v. 
Cham. Kaspar Deubelly, Schloſſergeſelle, Anjaffe dah., mit 
Zofefa Herring, Bezirlsger.-Borenstochter v. Eichſtätt. 

(Dem 28.) Franz Zav. Schmid, liz. Vieubelreiniger, In- 
fafje v. h., Wittwer, mit Anna Maria Keftelbet v. Paßzell. 


In der bi. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 
8 Rinder: 7 mäunnl., 1 weibl. Geſchlechts. 
: Getraut: 
! (Den 27.) Andreas Faltermayer, Biltnalienbändier, 
Inſaſſe dah., mit Kathar. Filzmaier v. h. Yojej Siäuber, 
Dieieegehuſe, Inſaſſe dah, mit Anna Böd, 
Geſtorben: 
(Den J. Sept.) Anton Rauſcher, bgl. Beinringlersſohn 
J h., 2. €. a. Joh. Georg Spieh, Fabrilarbeitersſohn v. 
(Dar 2.) Iob. Bapt. Röfel, bgl. Dredslersjohn vd. 6, 


14% a Joh. Paul Sedlmaier, Münzarbeiter v. h., 52 
19, < Eeorg Schauler, Poftburraubienersjohn v. Burgau, 
\4 a. 

Yun der St. Bonifaz-Prarrei. 

Getauft: 
24 Kinder: 9 männl, 15 weibl. Geſchlechts. 

! Getraut: | © 
! (Den 29. Hug.) Raſſo Leitenitorfer, Privatier v. Feld» 
moching, Wirwer, mit Eresı,'Yeirerfjiorjer, Raurerditochter 


v. Grhendorf. Marım Schöfſmanu, Maurergeſelle, Inſaſſe 
io. b., mir Barbara Meiſter, Weitenmacherin v. Keukanjen, 
(Den 3 Sept.) Georg Schindler, Diaurer, Inſaſſe v. 
; % mit Kathar. Eberl, Fuhrmannusiochter v Kelheim. Alois 
' Sum, Screinergejelle u. Yizenzärhaber, Inſaſſe v. h., mit 
vBarbara Setzle, Schuhmacherstochter v. bh. 

| . Se h orben: 

en 31. Aug.) Diargar. Endres, Oelonomenstochter 
! ” bi NW. a. Georg Hierneis, vgl. Giofrejohn v. h. 


de. 1. Sept.) Brief. Habetnuaier, Keiderreinigersjohn 

v.5,9M. 

Den 2) Iofef Bann, Güterlader v. h. 50 3. 0. To · 

bias Aalıner, p. Oberſthofmeiſter· <iabsdiener v. h., 60 J. a. 
Frauzisla Warbl, Malerotochter v. Hiudelang, 23 J. a. 


Ju der proteſtantiſchen ‘Partei. 
Getaufi: 


10 Kinder: 7 männl., 3 weibl. Geſchlechts 


[Ep Te Be re * tim 


Getraut: 
(Den 28. Aug.) Joh. Adam Boller, bgl. Wagnermeiſter 
v. h., mit — Wolfgang, Baderstochter v. Untertraubenbach. 
(Den 8. Sep.) Michael Rod, Kupferſchmiedgeſelle v. h., 
mit Pauline Stadler, Krämerstochter v. h. 
Geſtorben: 
* (Den 31. Aug.) Ferdinand Michel, quitt Hauptmamı 
v. Augsburg, 68 3. a. 


In der Piarrei der Vorſtadt Xu. 
Getauft: 
7 Kinder: 2 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: N 
(Den 27.) Wilhelm Pill, Mairergefele v. h., Pi 
Franzista Brüdt, Holzmeſſerstochter v. b. Joſef Steer, I 
a v. b., mit Maria Foderbauer, Toglöhneretogi& 


"(Dem 29.) Joſef Schwarzbauer, Lohnkutfchersgehilfe u. 

b., mit Dlargar. fefenmaier, Bauerstochter v. Reichlingsried. 
Geftorben: 

(Den 1. Sept.) Joh. Kempter, Zimmermannsiohn ©. 


13. a. 
* 2.) Emmeran Ziegler, Bauernlnecht v. Aſchhei 


In der ‘Pfarrei der Vorſtadt Deidpanjcn. 
Getauft: 
8 Kinber: 2 männl, 6 weibl. Geſchlechts. 
Geiraut: 
(Den 28. Aug-) Sebald Zeis, Meubelreiniger, ouſehe 
bah., nie Maria Gehwald, Mufiferstochter v. h. 
Geſorben: 
(Den 1. Sept.) Magd. Heimgärtner, —— 
vu. h., 713. a Auton Wemeteberger, Zeugſamied v. Pot 
tiug, 68.3. a. 


Ju der Pfarrei der Borftabt Giefing. ’ 


Getraut: 


| (Den 27. Ang.) Ehriftof Bolll, Manrergefelle u: 9e- 


ergsbefiger o. h, mit Maria Seit, "ZTaglöhnerstochter. 
Geſtorben: 
(Den 1. Sept.) Barbara Müller, Taglöhnerswittwe v. 
b., 772 0. 


Im Stadtbezirt Sendling. 
Sehtorben: 
(Den 81. Aug.) Igu. Horuer, Knecht v. Pähl, 40 3. a 
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Shranuen: Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 








ntreibe-Gabhunascı 


Weizen. 


Schrannenzeit. 








Drud von F. Stranb (Gittelebacherplatz Nr. 3) in Münden. 























Schrannenberechtigte Rom... |. Gere | Huber. 
Dre N Höchfter ) Mittel- | Höchfter | Mittel- Höcfter | Miüntel- | Höchfter | M ine: 
N Breis. Preis, Preis, Preis. 
= I Tag.| Monat. IM TEIHIK. IR tr Im! ur Kai nl. # he. TF Eile 
I | l 

Augeburg | L. | September I 40 114'58 11 | sr! | 10.34 10! 1. 6| si | 
Bayreuth 180. | Auguſt 14 48 114 12 10 241 10 18) 0 80 9.401 4 846860 
Dachau "30.1 0,0% Aaalssfıal 1211 aofın 1 _|_ 1-1 e|31 1,644 
Deggendorf : 138. | w 118 87 Jus 51 9/25 s|ö7 a) 50 8835| b | 24 5/18) 
Erding . 1 81. — is 88]12| 35 10 46) 10 is || 8 *7 ce 
Fürtk . | 1: | September 16/30, 160 — | 10 | 4öJ 10 | 33) 11) — ulm 2 7,9} 
Kaufbeuren - 1:81. Augud 115/85 14 | 28 12 [12/15 | to 4, 9 40) 7 4J 9 
Kempten . 180, — las jsı 1648118182 13 in2|a2 12| 131 8 7138| 
Lands hut a 1. | September 18 | 41 13 | a) 9 40 4— J 918 8; 47, 5 5|83} 
Lindau | 2 > Ns) 41 17, 46 11165 ı1/381- —— —— 8| 6 “a 
Memmingen 129. | Augnuſt 14 61114 1212| 4212 20 in! 13] 10/48 7 6|81; 
Nördlingen . >" 2. | September \15| 42 [14 47 1) 9 1119512) 1110) — 6 5,56 
Nürnberg -1 26.) Augun j15]30J14 44 10 101 8 56 10/145 1101| 7 666 
Baffau “| 29. - ||” is 30 9) 27 9,36 || _ 5} 4|58 
Straubing e l 2. | September |14 | 1118 27 4J 591.9 12 | ®| 59 # J ö 5.128 
Würzburg 26. | Auguſt 18 | 45 16] 101 122/—Jı | 29 u “en. 55: 7 n- 





Münchener Aıntsblatt. 


| Sonntag, N 79. 10: September 1865. 


rg wagltich Amta · nnd Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates München, ber Yplalboucommtifion 

‚f „Hesirfsämtr Münden 1.23. und r. An ericheint wöchrsfich zweimal, Mittmod uud Sonntag, Ir 

—* —* in fjährlich R N.; haälbjährig IA. 30 fr. und‘ vierteljährig 45 fr, Man aveitrlirt im 

Den im Rollre⸗Nebsude Rımmmer Ar. N, audmärrs bei dem nädtaeienenen Koſtamte. ür' Anierare wird die 
vs onieride. Reile gi 6 Fr, dir zwieipattige tu 3 fr. oder dem Raume nad berechnet. 


3 ® S eilt: Ortepofizeitiche Borfhrift. - — Pebenamirt:l- Biftiartonen im Monate Auguſt ?280658. — Oftohberfeft 1565. 
bon Agenten. — Sicherung bes ı Pierdebebartes für die Arme. — Orffeniline &erühteverhandinngen des 


Tikandgerihrs Starnberg. — Holjgelderabtieferung — Benölterungs-Anzeige. — Freibant. — Birhmarlt, — — 
sutual und Ehrannenpreife. 





x 


SIT ALT) 


Bi Aut He Anzeigen. 
RE: 2 Aekanntmadung. 


Da —* Die: kanigl. Polizei⸗Direktion Münden 
kt: ‚auf Grund bes. Art. 145 + Ziff. 2 des Polizeiſtrafgeſetzes vom 10. November 1861: folgende 
sprapolgeilide Borferiit: 


„Ruitiuhrwerfe dürfen’ durch die Dirmbräugafie nicht fahren.“ 


I Am 6. Auguſt 1865. 
£ AW 1. * 


Den me Polizei-Direftion Münden. F 


Lipowsky, E. For Öbercommilfär. 


Ä — 


Vorſtehende ortöpoligeiliche Beriärift wurde buch Entfhließung der k. Kreißregierung von Dber:' 
—— Kamuer des Innern, vom 1. d. Vits. vollziehbar erklärt. 
4. September 1865. 


} .d Konigl. ——— A 
‚Atyamaiy t.. 34 Diereuminiflär. 





* DEE „| 44 £ 
Kran. m Tr 
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Exp.-Nr. 88281. 


613, Neberfidt 


der von dem Magiftrate der Fol. Haupt und Refivenzftabt Münden in dem Donate 
Auguſt 1865 vorgenommenen Lebensmittel-Bifitationen. 







ee un 























= —— 
6 b ẽ ES a 8 Getroffene 
ewerbe 3 er efund. 
ntaonen. Verfügungen, 
= 





Bäder 501; 5 Bäder wurden wegen Führung ' 
Bräner umtergewichtigen, 1 Bäder und I och 
und 107 wegen Führung. untarifmäßigen und 2) 
Wirthe Bäcker wegen Führung verborbenen | 
Caffetiers 831] VBrod. Tarifmaßig u. großen⸗ und geſundheitsnachtheiligen Brodes 
und 10 theils übergewichtig. der kStaatsanwaltſchaft überwieſen. 
Heitaurat. | 
Köche 20 
Krämer 193 | 74 Gaft: und Bierwirthe, 2 Bräuer, 
12 Eaffetierd und 2 Reſtaurateure wur⸗ 
Präuer 81 ben wegen Führung ungeaichter Trink⸗ 
Nirthe 1086 geiirre der kgl. Staatsanwaltichaft 
Caffetiers 
und | 90 
Reitaurat. 1 Vorſtadtmetzger wurde wegen uns 


terlaffenen - Anſchreibens des Fleiſch⸗ 
preiſes und 1 Wirth wegen!) Führung! 
2104| Fleiſch. Tar⸗ und bankmäßige INT unverzinuten Wurfiiprige der 


Alt⸗, Jungs, 


| 1257) Bier. |Tarifmäßige Qualität} überwicien. 
Stadt⸗ und Is 


Vrſt.⸗Metzg. ne Stantdanwaltichaft überwieſen. 
Koche, Wirtherc. 161 Qualut. 

4 Milchhändler und 4 ODekonomen 
' Defonomen 91 wurden wegen Nilcfäljichung, 2 Milch⸗ 
Milchleute 157 || 9961 Mild. Gute Qualität. händler und 2 Defonomen wegen Führ: 
Milchhändler 748 ung ungeitempelter Gemäße, 1 Wild: 


händler wegen unbefugten Brodhandels 

und 9 Defonomen und 1 Milchhäubler 

| ; wegen fonjtiger ebertretung der Milch 

| verfanforonung der F Staatsanwalt: 
ſchaft übermwiejen. 


Außerdem wurden ber fol. Staatsanwaltihaft überwieſen: 
1) wegen Uebertretuag der Viltnalienmarktoronung 55 Individuen, barunter wegen Feilbietens 
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a) unreifen Dbftes 18 Individuen, 
b) dorbenen Obſtes 9 Yudivibuen, 
c) unreifer Kartoffel 15 Individuen, 
d) verborbener Fiſche 2 Judividuen, 
e) verborbener Eier 2 Individuen, 
f) gefunpheitsnachtheiliger Schwänme 1 Individuum; 
2). wegen lebertretung der Fleiſchbeſchauordnung 10 Individuen; 
8) wegen Uebertretung der Viehmarktorbnung 9 Jndividuen, darunter wegen Feilbietens verdor⸗ 
bener und unreifer Schladtitüde 3 Individuen; 
4) wegen Uebertretung der Schrannenoronung 2 Indwiduen; 
5) wegen Führung unrichtigen Gewichtes 1 Individuum und wegen Führung unrichtiger oder un: 
—— — geftempelter Ellenmaage 7 Individuen. 
Am 5, September 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt- und —— München. 
v. Steins dorf, Bürgermeiſter 


Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 88070. 
Sekanntmadung. 
(Das Ottoberfeſt 1865 betr.) 
614. Während bes heuriyen Dftoberfeftes findet der gewöhnliche Viehmarkt wieder ftatt. 


Derjelbe wird 
Montag ben 2. Oklober auf ber Therefienmiefe 
abgehalten und dauert den ganzen ch hindurch. 

Die Schweine, welche zu dieſ arkte zum Verkaufe gebracht werben, bürfen jedoch nicht auf 
der Feſtwieſe verkauft, ſondern müſſen auf den Viehmarkt in der Herruftraße getrieben und dortfelbjt 
verkauft werben. 

Am 31. Auguft 1865. 
agiftrat der Fönigl. Haupt- und —— München. 

d. Steinsoorf, Bürgermeijter 
Etadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 18518. 
Sekanntmadung. 
(Die Aufftellung von Agenten betr) 
615. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnig gebradt, daß Xaver Gegenfuriner, Weber: 
meifter in München, Schwantbalerftraße 112, als Agent der Mobiliar: Fcuerverjigerungsbant für 
—— in Gotha für den Umfang bes diesfeitigen Amtsbezirkes aufgeitellt und amtlich bejtätigt 
worden i 
Münden, ben 4. September 1865, 
ai. Bezirksamt et finfs der Iſar. 
Freyberg. 
— 1* 
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BaprBe NEBEN, Bekanntmadung. > 
An jämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirfes. 


(Sicyerung des Pierdebedarjes flir die Armee betr.) 
616. Das BVerzeihniß der ag tag Pferde ift fpäteftens bis 
15. ” 


bei Meidung der Abholung auf Koften der — — — Fehlanzeigen ſind nicht erlaſſen. 
Die zu beachtenden Beſtimmungen ſind aus ‚dem Münkener Amtsblatte vom Jahre 1863 Seite 
695 zu entnehmen. 
München, den 9. September 1865. ' 
Königliches Bezirföhmt Mindei links der far. 


Freyberg. 


Deffentlide Gerihtöverhandlungen * t. Candgerichte Starnberg. 

Verurtheilt. wurden: - 

(am 31. Aug.) Paul Seibert, Gütler von gliering wegen Ehrenkränkung zu 1 Tage Arreſt; 
— Eduard Harl, Schloffermeifter von Starnberg, wegen Etörung der Sonutagsfeier in eine Geld: 
ftrafe von 5 fl; — Leo Hampp, Müller von Starnberg, wegen Uebertretung ftraßenpolizeilicyer 
Vorſchriften zu einer Geldjtrafe von 10 fl.; — Joſef Stichauer, Schuhmacher von Krailing, wegen 
Urbertretung ſtraßenpolizeilicher Vorſchriften . 30 tx. Geldſtrafe; — Michael Bichler, Bauer, 
und Johann Bichler, Bauersſohn von —X wegen gtoben Unfugs zu je 1 Tage Arreſt; — 
Lorenz Öaftl, Dienitkneht in Frieding; ‚wiegen Mißyandlung und Eigenthumsbefchädigung ‚zu 1 Tage 
Arreſt; — Katharina Lenz, Gütlersehefrau, von Hanfelo, wegen Ehrenkränkung zu 1 Tage Arreft; 
— Kaspar Rehm, Dienſtknecht von eg in eine EBK von 3 Tagen wegen -Dienft: 
entlaufens; 

(am 2. Sept.) Joſef Aamsbacher, *Ehloffenaeirhk von Et. peter, wegen Landſtreicherei und 
Ueberireiung in Bezug auf das Reiſen zu 6 Tagen Arxeſt; 

(am 5,) Karl Reiber, Schäfer in Tuging, ‚wegen Seldfrevel zu einer Geldftrafe von 3fl.; — 
Leonhard Brandl, Zimmermann von Frieding, wegen Ehrenfränfung zu 1 Tage Arreſt; — Bene: 
ditt Bauer, Dienjtfnecht in Buchendorf, wegen Jagofrevel zu 8 Tagen Arreft; 

(am 7.) Johann Zeiler; Müller von, Grubmühl, * gehorjams als Zeuge zu 3 fl. 
Gelvitrafe; -- Johanı Afam, Bauer von Mauern, wegen Eprenkvanfung zu_3 Tagen Arreft. 


Exp.-Nr. 898. Bevöllerungs:Anzeige 
Bekanntmachung. In der M . 8 

617. Diejenigen, welche pro 1864/65 Holz er Dietropolitan-Pfarzei uu 
gelver ander ſchulden, werden aufgejprbert, deu | 1 11 1% % ik u. 2. Frau. 
Zahlung nod im Laufe diefes Monats zu bethä— j Geſtorben: 
tigen, da nach Umfluß desſelben gegen ſanmtliche (Den 3.) Clemens Selzl, freireſ. Pfarrer v. Bettlins- 
Rıftanten’ Klage geſtellt werden — haufen, 64 3. a. 

Die Gemeindeverwaltungen werden im Be: Ar Zr Motrd,‘ : 
fanntgabe diefes erfucht: In der St. Feterk-Piareei. 

Seefeld, am 5. September 1865. GeRorben: 


——— des .8 Zörring ſchen Gibeis (Den 8.) M, Anna Lowierder,. Weberdtochter v. Ried, 
Commiſſes Seefeld. 3,94; So Seife, wrivatiersfohm d. Haslangtreit, 


Kurz. Der (Den 4.) Giſabeth Correck, p. t. Regim.-Duartiermei- 
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flerewittwe v. h., 85 I. a ‚, Schuhmacher» 

geſelle v Dei, 23 3% a. aifen, Tiſchlers· 
v. 

* Ei 6.) Nitolaus Gerhard, Hausmeifer v. Stetten, 

4 


oh. Ki 
Juliue 


In ter St. Anna-Pfarrei. 


@chorben: 
(Deu 5) a Holzer, bal. Edimeinmehgeretochter 
3838 14 T. a. Unng Schlicht, Zimmermanns-Üutwe v. 
ı5 9. a. 


In der St. Ludwige⸗ Pfarrei. 
Geſtorben: 


(Den 3.) Ludwig Löffler, _. v. Rain, 229.0. 


Wilh. St ger, Echloffergejellensfoun v. h., IM. a. friebr. 
Träg, Bächrgeſelle v. Schnaittach, 18 N a 


In der hl. Geift- Pfarrei. 
Geftorben: 


(Den 2.) Mathilde Bauer, Ausgeherstochter v. h., 
4 Di. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 3.) Maria Eichinger, Tolomotivführerstochter v. 
Forchheim, 6 J. a. Auguſta Eöbel, Poitafjiftcntenerochter 
v. Tonauwörih, 2 M. a. Karl Herrmann, Taglöhmereſohn 
v. BPellheinn, 2 M. a. Dichar Huber, ehem. Rimmermann 


05,749. a. Joſef Lechner, Starionsgebilje v. Herritden, 





86 J. a. Anna Pascolini, Maſchinenarbeiterstochter v. Un-· 
terweidertshofen, 21 T. a. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 


Gehorben: 
(Den 4.) Jalob Sachs, Landlrämersfohn v. Karlaberg, 
25 X. a. 
In ber Pfarrei der Vorſtadt Au | 
Geſtorben: 
ar 8.) Ludwig ——— Taglöhnersjohn v. 


— Amalie Ebner, Steinſchleiferetochter ». v 


In der Pfarrei der Borftabt Beibpaufen, 
Geftorben: 


(De 8) Thereſia Kühe, Dünzarbeiterfran v. Bu 


j u: 4) Oswald Buttenberger, bgl. Schneidersſohn v. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 


Geſtorben: 
(Den 5.) Anna Nanſer, Maurerstochter v. h. —— a 
res. Eimon, Schiofjergejellensiogter u. b., 36 T. a 


Im Militär-Pazareth. 


Geſtorben: 
(Den 8.) Peter Löſch, Gendarm v. d. Stadt · Conp., v 
Oſſeuhaujen, 28 3. a. 


under Freibanf 


Wurden vom 2. bis 9. September 1865 nachfolgende Biehgattungen gefchlachtet 
und zu ben folgenden Pfundpreiſen verkauft: 











Preiſe 
per Bid. Kälber, 


10 





per Pid.| Schafe. [per Pid. 















Breife | 
Schweine. [per Bi. | 
CH 


Preiſe Preiſe 








kr. fr. 





9—10 150 7-9 2 12— 15 


Eumma 215. 





lJ. Heifh und verwandte Grgenftände. 
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Berzeidniß 
der Preife der Biltualien und fonftigen Gegenftände des täglichen Bedarfs in ber 
tgl. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden, 

Bom 2. bis 8. September 1865. 


























































Bebirgsbntter ‚ ” "m. 
Körbehenburter 
Eier, frijcht 
Trucheneier 
Sennen, alte. das Stuck zu 


| Stüf „ 
Süßer. - .. . r Fe 

1 

i 


21.12 


Imdianen 
Kapaunen 
Simie'. 


Enmung . .- - a „m 
| Zauben .. ” „im 
@panferll . «» | 3 Pr 





Kodial » : » » das Pfund zu —j4 
+2 


Biebjah . » . - = ” * 





















Nepiel. 
Birnen 
nebötrte uoktichgeit. 
gedörrte ‚Kirichen 
— —— El weiße Nüben 

Ian bayerische (Nüben 
gelbe Rüben 

— *7 


— s0) — as 
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Vuchen hol 
Birlenhboſj 
Föhrenholz 
Fichtenholz. 
Heu 
Grummer 
Werzenftroh 
Roggenſtroh 
Gerſtcuſtroh 
y,p Baberiroh 


— 2 


Fr 


He -{ 





4 Gewicht oder oder Mae 





w 


” 


der Zeutner 


die Klafter 


* 


* 


H; Bier und andere Flüfigkeiten. 


* 


Ein Pfund Maſtochſenſleiſch i Die Maß Sommerbier, Ganterpreis . 
- „.. gemäfteres Kuhfleid -- - a " Schenlpreis 
„  Salbfleiich, beite Qualität »  »  sboeihed Weisenbier - . 

— — mittlere Qualitãt weißes Gerſtenbier 
Echaffleiſch + m.» ‚ ‚Biereifig . 
r Schweinfleiſch, vob .. Obite ſig 
= = ‚ geräudhert „ » Ben . 
ji Echwlinfett ————— „» Mi .. : 

Eine Ochfenzungr, roh. . „Branntwein, beiter 
Di - ‚ ger äucert Branutwein, orbinärer . 

Ein Zentuer rohen Unfchline . ”- m  Siridenmafler . 

Eim Pfund gegafiene, Kerzen u EUCH 
"m gezogene Kerzen, feine em guter Rahm 
r ” ordinãre Ein Pfund Leinöl 
= = Seife „ Pr —— 

I. Viktualien.. IV, Pin. und Semüfe 
Benennung. iK Gewicht oder Stüdt. ———— Benennmng. 
———— 
Schmalz das Pfund zu — 1307 33] Karloffel .. 


A das Schäffel zu 
der Banzen zu 


das Pfund zu 
das Maßl zu 


” 
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” Aufden Bichmarkt 
—— ¶wurden vom 2. bis 43 Septeniber 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
3 | * | > und verkauft; 





a WM 


Berechnung ier Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 


nad der Schranne ‚von 9, September 1865. 


A4. Semmelbrod. 
Meijen per Peer! 


5 fl. 38 fr. 
See 2. 1a Rl36 fe 
— fl. 14 fr. 
——— 15 fi. 
Hiezu Mannsnahrung if. — KM. 
* Auſſchlag . 30 kr. 
' Getreidgoll, mr 


2 
— SUPER; 19 fl. 39 fr. 


Höchfter 
Mittler 


sı nee 


ar 


In Kreuzer reduzirt 60 
Dividend 


Divifor 117916600 Loth 
5 Loth le 
müfen aus 

einem Schäf: 

{ ge: 

baden wer⸗ 





7 m. Rundiemmel, 


- Um Y4 Kheil feiner als die gewöhnliche elnmed. 
Semmel: 


Gewidt der gemöbntichen 
75 Loth 2 Duint ⸗ 22 Quint. 
| bievon ab 5°% Quint. 
1624 int. 
Mundfemmel: 4 Loth. 1 Duint. 
b. reuzerlaibt, ) 
Tarif: Durhihnitts-Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berehnung, nur mit dem Unter: 
fchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
hrod gebaden werden. 
Quotient. 


Diviſor. Dividend. 
1779 | 110200 8 Loth 2 Quint. 
das Be went 


— — —- 


ewig der 


—-- 


i 


' Zarif-Durdfchnitts-Preis 


— 


Brod— Tare. 


BB. Roggenbror. 
| Zu 2,4, 8 und 16 Kreiger. 
| Roggen per Schäffel: 

Fr Durchſchnitts⸗ —— 
Mittler Durchſchnitts⸗ 


Pr 


Mannsnahrung .. 
ur Aufichlag 2; 


7, 


Zur Berechnung ded 8 fr. Laibes wird das 
—* des aus ei Schäffel zu badenden 
enbrodes, nämlich 318% fund vermehrt, 


dieburch der Dividend mit 2550 Pfund ergalten. 
Dividend. 


Divifor. 


838 2 und _ 





— — 
Met. Tare 


C. Beizenmehl. 9 das Wiert. Drbinärer Gries um 


t 


j 82 kr: . 2. u. 
Weizen per Ehäffel nee r 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis RR 15 fi Tk. 
Mannsnahrung. — | m Batwehl, — 
keit —258 Roghen per Schaffel. 
Summa: IT. 39 Fr Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiB 11. 16 fe. 
In Kreuzer verwandelt 60 Hiezu Mannsnahrung-: .::« 2f. — kr. 
e ten — en fl. 30 fr. 
Viertel 16 | 1059 66 tr. | Getreidzoll Eur BE er Su .,-R 28. | 
4 99 ı f. Sk. 5 ESumma: 13fl. 48 fr. 
16 Viertel Mehl gibt das ME | 
Schaffel. 3 In Kreuzer verwandelt 60 


Somit foftet: | N 

a) das Biert.’Weigenmehl . . . IM ch. EEE, ae "55 rg 
b) „ °.» Semmelmeplum 168. * —— a BER 

WE 1 fl. 22 k. | 12 
oO) 4» Mundmehl um 40 k. | 

— 0. 
d) , Viunubrennmehl um 16kr. Ze Demnadh koſtet: 

weniger ⸗ fl. bo tt. a) das Viert. Backmehl... .— fl. 5ık., 
e) * „ Feiner Gries umıifl. bb) „u Niemifhmehl um 6 kr. 

—— —— ee mh rn te: 


Magiſtrat der lonigl. Haupt ⸗ und Reſidenzſtadt München. 


Biertel 16 828 
u; 


— 7770 
IE DEIdn IE 
Berzeigniß — 
—— 


der vom — der kgl. Haupt ⸗ und Reſidenzſtadt Maunchen regulirten Brod⸗ und 
Mehltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebjen und Fröſchen. 


I. Brod- und Mehl-Lare b A| 
vom 11. bis 18. September 1865. | II. Markt-P eife der Pifche,' 


Reizen das Schäfſel zu 18 fl 7 fr reihe 
zen ba u 2 a 
Korn das Schäffel * Im 16 ce vom 2. bie 8, Sepibe. 1865. 


1. Brob:Gewidt. vLoth. Dur. 2. Mehl:Preife. | Brit. au , Gattung. 


| Mundmehl ll era 

- undmehl . . . | 

Mundbrobd: N Semmelmehl. . . 1122 | ! das Pfund 
| * . 
Einbrennmehl 
Roggenmebl . 

3 1 -Badmehli‘ 

2 | @ries, feiner . 
Gries, orbinärer 


Die Mundfemmed . . . 


Semmelbrob: 


Die orbin. Kreuzerfemmel 





Laibelbrod: 


Das Areuzerlaibel ae | II. Kohlen- und 


Der Nrenzerweden Lorf-Preile 
“ Ireugerweden . . ' vom? bis. 8. Sept. 
1 rojchernweden 1865 
— — ER 8 A tr. Kenghen 
teinkohlen per Jtn. 
Roggenbrobd: Brauntohlen „ „ ‚Birichfinge ; 
Ein Zweilreuzerſtüch Frichtentohlen p. Sad 4 12 Bachfijche 
Bierlreuzerſtüch Fohrentohlen „ „ - 
|, Adttrenzerlaib. . Torf per Jentner . I— a Krebje, das Biertel 100 
„ Sehzehnireuzerlaib Bu .34 F Fröſche, das Wiedel 














Drud von F. Straub (Wittelsbacherplatz Ar. 3) in Munchen. 
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Amtsblatt. 


Mittwoch, N 73. 13. September 1865. 


Das Müncdener-Amteblatt, zugleih Amts und Unzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lokalbaucommiſſion 
und der lönigl. Bezirtsämter Münden 1./3. und r./I., erideint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Prännmerationspreis it jährlig 3 fl., Halbjährig 1 fl. 30 fr. und nierteljährig 45 fr. Dan abomnirt in 
Münden im Volizei-&ebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtge!egenen Poftamte. Für Imjerate wird die 
burchlaufende Reile zu 6 Er., die zweiſpaltige zu 3 fr. oder dem Raume mach berechnet. 


















Juahalt: Abfperrung der Verbindungsftrafe von der Blumenſtraße mit der Müllerftraße: — Sperre ber 
Schaafbrüde in der Geyerftrafie. — Verlorene und gefundene Gegenftände. — Errichtung von Schlachthäuſern. — Ber- 
öffentlichung wegen Ehrenfräntung. — Recherchen nad Joſef Dümmier, Maurersjohn von Erlmühle. — Berfteigerung. — 
Bevöllerunge-Anzeige. — Schrannen · Anzeige von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


Amtlide Anzeigen. 


Bekanntmadung. 
(Abfperrung der Verbindungeſtraße von der Blumenftrafße mit der Mülferftrafe betr.) 


618. Die Verbindungsftraße zwiſchen der Blumen: und Müllerſtraße wird wegen ber Erbau- 
ung eines Kanales vom 11. bis 27. d. Mis. für Fuhrwerke abgefperrt. 
Am 10. September 1865. 


Königl. Bolizei-Direktion München. 
D. a. 
Lipowsky, k. Bolizei:Obercommiffär. 


Exp.Nr. 67416. 


Exp.-Nr. 57417. 
dekanntmadung. 
(Die Sperre der Schaafbrüde in der Geyerſtraße betr.) 
619. Die Echaafbrüde in der Geyerftraße wird wegen Umbaues bis zum 24. b. Mis. für 
den Bertehr abgefperrt. 
Am 10. September 1865. 


Königl. a erg München. 
Lipomsty, L. Poligei-Obercommiffär. 


— 9% — 


Exp.-Nr. 57249. 
dekanntmadung. 
’ (Verlorene und gefundene Gegenftände betr.) 

» 620. Bei ver unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt, 


Ale, 


A. als verloren: 
1) eine goldene Damenuhr nebſt Kette; 
2) ein Notizbuch und ein ſchwarzſeidener Regenſchirm; 
3) ein Portemonnaie mit Geld; 
4) ein Paquet; 
5) eine burbaumene Doie; 
6) ein Portemonnaie mit 4 Preußenthalern, 1 Gulden in Sechſern, Schlüffel und Zeichen ; 
7) ein graulederner Gelobeutel mit 2 fl. und ein Zeichen; 
8) ein Botenbuch auf den Namen Ertl; 
9) ein Tafchenportefeuille ; 
10) eine goldene Brode mit Photographie ; 
11) ein Augenglas; 
12) ein Portemonnaie mit 15 fr. Anhalt; 
13) ein Opernguder; 
14) . rothe vrieftaſche mit Urkunden und ein Coupon zu 20 fl.; 
15) ein Opernguder mit ſchwarzem Futteral; 
16) zwei jeidene Haarnege, das eine ſchwarz das andere hellbraun; 
17) 2 Coupons a 5 fl. 30 fr.; 
18) ein leerer Reiſeſack; 
19) ein Fächer und ein Viſitentäſchchen; 
20) 20 bayeriſche Zehnguldenbanknoten und 2 Zouisdors à 9 fl. 20 kr.; 
21) ein Opernguder mit Yutteral, innen mit rothem Atlas befegt. 
welche über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen können, werden hiemit aufges 


forbert, die gefeglich vorgejchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 
Ferner wurden angezeigt, 


B. als gefunden: 
1) 2 Coupons a 1 fl.; - 
2) ein Sola-Wedjel ; 
3) eine filberne Shawlnadel, eine Eidechſe vorftellend ; 
4) eine Brieftafce ; 
5) ein goldener Uhrſchlüſſel; 
6) ein Herrnſhawl; 
7) ein Tragtorb ; 
8) ein goldener Sting; 
9) eine Uhrkette. 


er find im diesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 gelten m ENDEN: 
Am 9. Septeniber 1865. E 


Königl. Poli Dieektion München. : 
Lipowälp, E Boll Dberrommiflär. ; 





— m 


Exp.-Nr. 8886. \ 
dekanntmadung. 
(Errihtung eines Schlachthaufes im Anweſen Nr. 10 an der Mittererſtraße betr.) 


621. Anmwefensbefiger Jakob Linner beabfichtigt in feinem Anweſen Nr. 10 an der Mitterer: 
ftraße und zwat in einem daſelbſt neu zu erbauenden Hintergebäude ein Schlachthaus zu errichten. 

Mit Nüdfiht auf die Allerhöchfte fgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Rol.- 
Strafgejeg: Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Samftag den 16. September I. Js. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rvechtsfundigen Rathes Dr. Sahjenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche biegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu fönnen glauben, zu erjcheinen und ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu: 
bringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 9. September 1865. 


Baucommilfion der Fönigl. Haupt und Nefidenzftadt München. 
Bürgermeifter J. a. 
Badhaufer. 
Knogler, Sekretär. 


Sekanntmadung. 
(Eröffnung eines Schlachthauſes im Anweſen des Kirchbauer an dev Tegernjeerlandfivaße betr.) 

622. Mepgermeifter Johann Kirchbauer beabfichtigt in feinem rubrizirten Anweſen und zwar 
in dem neu zu erbauenden Hintergebäude dajelbit ein Schlachthaus zu errichten. 

Mit Nüdfiht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Strafgejeg: Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Samſtag den 16. September I. Is. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtötunvigen Nathes Dr. Sahjenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene, welde hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu erſcheinen und folde bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu- 
bringen haben. j 

Plan und Akt ijt mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 9. September 1865. 


Baucommiſſion der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


Bürgermeifter J. a. 
Badhaufer. 


Exp.-Nr. 57097. 


Knogler, Sekretär. 
Exp.-Nr. 5590, De 
dekanntmadung. 
‚623. Das Eönigl. Stadtgericht München I. d. J., Abtheil. für Straffachen, 
hat auf Klage der Katharina Liſtl, Weißgerbersfrau in München, gegen Wilhelm Pipriß, Säneiber- 


— 798 — 


meiſter daſelbſt, wegen Ehrenkränkung, den eben genannten Wilhelm Pippig der Uebertretung der 
Ehrenkränkung an Katharina Liſtl für ſchuldig erkannt und in eine Geldbuße von fünf Gulden ſowie 
zur Tragung aller Koſten verurtheilt, auch die Bekanntmachung des Urtheilsſatzes im Münchener 


Amtsblatte angeordnet. 


Das Urtheil wird ſohin, nachdem es die Rechtskraft beſchritten, hiemit veröffentlicht. 


Der königl. Stadtrichter: 
—— —— 


Am 7. Auguſt 1865. 


Exp.-Nr. 18560. 


Bekanntmadung. 


An fänmtliche Pfarrämter des k. Bezirksamtes München r./F. 
(Heeresergänzung aus der 1844er Altersflafje betr.) 
624. Der am 22. Juli 1844 zu Erlmühle geborene Jofef Dümmler, Sohn des Maurers 
Georg Dümmler und der ofefa Faber, ſoll längft in der Umgebung von München verjtorben fein. 
Die Pfarrämter wollen gemäß Anfinnens de3 f. b. Bezirksamtes Feuchtwangen in den Sterb- 
Regiſtern Nahficht pflegen und, wenn ſich derfelbe darin eingetragen findet, alsbald den Todesſchein 
unmittelbar an das k. b. Bezirksamt Feuchtwangen ſenden. 


Münden, den 11. September 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 





625, In der Kappes’ichen 
Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage 
Somnenſtraße Nro. 6 zu ebener Erde 
ift Donnerftag den 14. Sept., 
Verjteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 
gegenitänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Bis 
ftolen, Safe: und Iheejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herrens und Frauenkleidungsſtücken, guter Wäfchere., 

wozu Kaufsluftige biemit eingeladen werden. 


— ———— 





Bedölterungs— Anzeige. 


In der Metropolitan- Pfarrer zu 
u. 2. Frau. 
Getauft: 
3 Kinder: 2 männt., 1 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 


(Den 4.) Kaspar Stumbed, Lizenzinhaber v, h., Witt ⸗ 
wer, a —— Bauer, Maurerstochter v. Jugoffladt. 


Den 5.) Mois Landes. Wirkhichaftspächter dab, Witt- - 


ver; 8 Margar, Maier, bgl. Mehzgermeiſterstochter d. 6. 


früh 9 Uhr anfangend, 


Geftorben: 
sun 6.) Karolina Scherr, bgl. Strumpfwirkerstochter 
ı Mm. 


a. 
(Den 7. ) Maria Reiter, b. Riemerstochter v. h., 25 X. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Getauft: 
16 Kinder: 7 mänul., 9 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 4.) Dr. Albrecht Buchta, prakt. Arzt im Wiggens- 
bad, mit Maria Strauß, Eijenbahn-Ingenieurstoditer von 
Kempten. 

(Den 5.) Peter Köpf, bgl. Tafernwirth bah., mit Eli- 
jabeth Kagerhuber, Tafernwirthstochter v. Pfaffenberg. 

(Den 7.) Anton Hofmamır, Eijenbahnftationsdiener, In- 
fafe dah., mit Theres Drgen, Regiftratorstochter v. Burg 
haujen. 

Geftorben: 
ry 6.) Margar. Bäumler, Müllerstochter v. Tännes- 


berg, 16 3. a. Unna Breitenader, Zimmermannstochter v. 
b., en T. a. Kaspar Huber, Lohntutſcherlnecht v. Utting, 
ö $- a. Benedilt Konrad, Zijchlergejelle v. Kimmratshofen, 
a. ' 
(Den 7.) Micael Geruer, Seilergeſelle v. Wolfegrub, 
46 3. a. Maria Zorpier, ochter v. Mindeiheint;,, ! 


6,8. a. Andreas Mühlbauer, Shuhmachersfohn v. Effen- 
bad), 21 St. a. 

(Den 8.) Leonhard Dirheimer, Schuhmachergefelle von 
Augeburg, 283. a. Kathar. Konftantin, Galanteriervanren- 
bändlerswittwe v. h., 49 3. a. Anna Weiter, Fabrikarbei⸗ 
terin v. b., 46 I. a. Auna Thanner, Bauerstochter von 
Bärnau, 30 I. a. 

(Den 9.) Katharina Seibold, ehem. Feinbäderin v. h., 
78 J. a. Sofie Weiß, k. Eivil-Bauinfpeftors-Wittive v. 
Bayreuth, 73 9. a. 


In ver St. Anna-Pfarrei. 


Beftorben: 
(Den 6.) Maria Geiger, ar vd. 5, 1M. 
a. Thereſ. Weiter, Wäſchersfrau v. h, 58 3 
(Den 9.) Barbara Fiſcher, nee d. h., 
2: 3. a. Simon Lipp, Schuhmachergeſelle v. h., 40 $ a. 
Kathar. Heft, Bolizeibureaudienersfraun v. h., 35 2.0 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getauft: 

11 Rinder: 6 männl., 5 weibl. Gejchlechte. 
Getraut: 

(Den 4.) Joh. Georg Hermann, liz. Schuhmacher, Im 
faffe dah., mit Eresz. Sedlmaier v. Ebenried. 

(Den 6.) Sebaſtian Reijer, Bürger n. Bierwirth dah., 
mit Therefia Eindemer , geb. Mühlpointuer, Bierwirths- 
Wittwe v. h. 

Geftorben: 

(Den 6.) Jalob v. Bauer-Breitenfeld, f. Bezirköger.- 
Rath v. Ansbach, 55 3. a. Georg Baumann, Keffeljchmieds- 
—83*8 v. h., 2 93. a. Friedrich Glonner, Privatier v. h., 


(Den 8.) Framzisfa Edler, Kupferſtecherswittwe v. ». 
72%. ca Marcus Sperl, b. Xorftadtträmer v. b., 76% 


In der hi. Geift-Pfarrei. 


Getauft: 
10 Kinder: 4 männl., 6 weibl. Gejdjlechte. 
Öetraut: 
(Den 3) Simon Siegmann, Bürger u. Borftabtlrämer 
v. h., mit Urſula Hofmann, geb. Fiſcher, Zimmermanne- 
wittwe v. h. 
Geſtorben: 
ge 7.) Karolina Keller, Bürſtenholzmacherstochter v. 
. 83 
( — 8.) Kathar. Haberl, 
5 M. 
(Den 9.) Ludwig Gamperl, Haustnehtsjohn v. h.,.16 
zZ. a. Annga Maier, Taglöhnerstochter v. Murnau, 52 3. 
a. Fram Paul Schmid, Maurersjohn dv. h., 1 M. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei: 


Getanft? 
12 mänmnt., 9 weibl. Geſchlechte 


Lederergeſellenstochter v. h., 


21 Kinder: 


799 


Getrant: 

(Den 5.) Joſef Mertel, k. Poftaffiftent, Infaife v. 5, 
mit Anna M. Echwarzbauer, "Haußbefitgerstochter v. Scheyern. 
Bernhard Helmjchrott, Zaglöhner v. Buggenhofen, mit Jo— 
fefa Schwarzbart, Söldnerstochter v. Gerartshofen. 

(Den 7) Franz Kalb jun., bgl. Bädermeifter v. h, mit 
Anna Deger, Lohndienerstochter v. h. 

(Den 10.) Anton Stauber, Zaglöhner, Inſaſſe dab., mit 
Karolina Weninger, Tuchmacherstochter v. h. Johann Scif, 
Zaglöhner v. Neuhanfen, mit Zofefa Steyrer, Schuhmadhers- 
tochter v. Neuhanfen. Johann Sedlmair, Scubflider, In⸗ 
ſaſſe v. hi, mit Anua M. Mäß, Färberstochter v. Piaffen- 
berg. oh. Glas, Maurergefelle, Inſaſſe v. h., mit Rofina 
Bär, Zimmermannstodhter v. 5. 

(Den 11.) Peter Rüblinger, Kutſcher, Inſaſſe v. h., 
Wärtiver, mit Anna Puchner, Schullehrerstoghter v. Sulzbürg. 
Geftorben: 

(Den 6.) Franzisla Braunmüller, Tijchlerstochter v. 
Kaufering, 1 M. a. Therefia Rösgen, ?. geh. Minifterial- 
Prorofollift.» u. Selretärawittwe dv. h., 87 3%. a. 

(Den 7.) Magdal. Endl, ehem. Gaftwirthsrittwe v. b., 
62 3. a. Barbara Mühlftätter, ZTifchlergefellenswittwe v. 
, 60 J. a Frieder. Schredl, Büchſenmachersſohn v. r 3 

. a. Rofa Ziejenbed, b. Sclofferstochter v. h, 228. a. 
; 5 9.) Hedwig Möftl, Magiftrats-Revijorstochter v. 
., 16 3. a. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Getanft: 
9 Kinder: 5 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 5.) Joh. Heinr. Bogendörfer, Steuerliquidations- 
Altuar zu Starnberg, dv. Ansbach, mit Diaria Heinrich, Yär- 
bermeifterstochter v. Dachau. 

Geſtorben: 

(Den —— Kolb, Geſchmeidmacherstochter v. 

Weidenbach, 1 


(Den 9.) ‚Sc v. Grundherr, k. Ober-Appell.»Ger.» 


—* v. h. 8 3. a. 
tochter v. h. 18 T. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Getauft: 
‚18 Kinder: 12 männl, 6 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 


Karolina Bafler, Bucphalters- 


ee 3.) Konrad Maier, Herbergsbefiter vo. h., mit 


Anna Jarre (Zorn), Näherin v. h. 
Geftorben: 
* 6.) Kathar. Simmet, Pelzwaarenhändlersgattin v. 


6 Ja 
(Den 8) Therefia Hamerl, 
h, 2 M. a. 


* 


Maſchinenfuhrerstochter v. 
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H ; Den 9.) 4 Dilinger, Zimmremannet h., 
In ber Pfarrei ber Vorftabt Haiphaufen. 17 en Ag de rd mer v. rin 


Getauft: 
5 Kinder: 2 — 3 weibl. Geſchlechts. In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 
etraut: 
(Den 3.) Jofef Frauenreuther, Rupferjchmiebmeifter, mit Getauft: 
Biltoria Juli, Privatierstochter v. Straubing. 3 Kinder: 1 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Geltorben: 
(Den 7.) Georg Meder, Mufiter v. h., 429.a. Anna H iti 1 
Weich, Dienfimagd v. Sulzbach, 18 J. a. Im iſtaelitiſchen Cultus 
(Den 8.) Barthol. Schweighard, Schuhmachergeſelle v. Geboren: 
b., 64 3. a. Joſef Wer, bgl. Sädlersjohn 0.5,6M. a. 2 Kinder: 1 männl, 1 weibl. Geſchlechts. 


Shrannen=- Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 










Getreide-Battungen 
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Drud von F. Strand (Wittelsbacherplag Nr. 8) in Münden. 





Sonntag, X 74. 17. September 1865. 











Das Mündener-Amteblatt, zugleich Amts, umd Anzeigebiatt des Stadtmagifrates München, der Lotalbeucommiilion 
und ber fönigl. Bezirtsämter Münden 1./3. und r./9., ericeint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Ter 
Prämumerationepreis ift jährlig 3 A., Halbjäprig IM. 30 fr. und nierteljährig 45 fr. Man atomirt im 
Münden im Volizei-Cebäude Zimmer Nr. 29/0, answärıs bei ‚dem näcftgeiegenen Bofiamte. für Injerare wird die 
durchlaufende Zeile zu 6 fr., die ameiipaltige au 8 Pr. oder dem Raume mach berechnet. 
Ja halt: Herbſtwaffenübhungen. — Bierte Hunde-Bifiration und Zeihenlöiung im Nahre 1366. — Erdffnung 
ber Werttagsichulen pro 1865/46. — Berbot der unerlaubten Verebelichung im Auslande. -- Han elevertrag mit ſtrauireich, 
bier in Beziehung auf Handlungsreijende. — Recherchen nach Berer Hörbinger, Steinbrecher aus Brixiegg in Zyrol, md 
. Yarolin aus Ezeihnowig un Böhmen. — Wufftellung von Agemen. — Sicherung des Pierdebedaried für die 
Wemee. — Deffentliche Gerichtsverhandtu bes L. Landgerichis Starnberg. — Berſteigerung. — Bevöl erungs · Anzeige. 
— freibant. — BViehmarlt. — leid, Bilinalien- imd Schrannenpreife. 


Amtliche Anzeigen. 
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Exp.-Nr. 58089. 
| Bekanntmachung. 
nt (Serbiiwaffenäbungen betr.) 
626. Die köngl. Polizei-Direktion Münden 
erläßt auf Grund bes Art. 76 bes Polizeiftrafgefeges von 10. November 1861 zur Aufrechthaltung 
ber Dronung und Sicherheit bei den heurigen Herbitwaffenübungen der hiefigen Garniſon folgeuve 
ortspoligeiliche Vorſchrift: 
1) Bei den Manövern und Waffenübungen der Truppen biefiger Garnifon haben Zufchauer 
jeberzeit außerhalb der Operationslinien ſich zu halten; 
2) das Mitnehmen der Hunde zu den Manövern und Waffenübungen ift verboten. 


Am 15. September 1865. 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 
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Exp.-Nr. 57560. 


Bekanntmachung. | 

(Tie vierte Humbevifitation ımd Zeichenlöfung im Jahre 1865 betr.) 3 a 
627. Mit Bezug auf Art. 142 des Rolizeiftrafgefeges vom 10. November 1861 und die ober> 
polizeilichen Vorſchriften über Hundevifitation vom 2. Juni 1862 (Kreisamtsblatt ©. 1145) wird 
bie thierärztlihe Unteriuhung der Hunde und die Vertheilung der Hundezeihen an ben für die ein— 

— Diſtrilte nachſtehend beſtimmten Tagen vorgenommen: 
Für die Altſtadt im Polizei-Gebäude Zimmer Ar. 22 zu ebener Erde, Vormittags von 

IR, Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr: 


1) Graggenauers und — u. Samſtag den 16. rt 1865. 
2) Hadenviertel . . “et. Montag „ 8. * 
3) Areugdierlel . . .. Dienſtag „ 39. = - 
4) Et. nna:Borftadt . ... Mittwoch 20. * 
5) Iſar Barftabt . . . . 2 220202000 Donnerftag „ 21. P u 
6) Subwigs-Borftabt. . . - » 2.2.20. Freitag BR 5} —— 
7) Max⸗-Vorſtatt. Samſtag 2286. PR “ 


8) EKönfelb-Borfiabt . . Montag 25. 

II. Für die Vorfiädte Au, Baidhauſfen und Gicfing, dann für Ramersborf Dienfa 9 den’ 26. 
und Mittwoch den 27. Ecpt. 1865 Vormittags von 9—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr 
im magiftratiigen Gebäude Fr. 2 am Mariahiliplag in ber An. 

Kirbei werden folgende Vorſchriſten zur Nachachtung befannt gegeben: 

1) Ile Eundebefiger find verpflichtet, ihre über 3 Monate alten Hunde und jwar an ber Leine, 
erferberligen Fell an ter Kette, zur. Unterfuhung vorführen zu laffen. 

2) Kür jeden gefund bejundenen Lund ift gegen Ablieferung des Zeichens der legten Bifitation und 

Entrichtung einer Gebühr von 20 kr. ein neues Zeichen zu Löfen. 

5) * ‚ welche ſich über 14 Tage dahier aufhalten‘, And zur Zeichenlöſung für ihre Hunde 
verpflichtet. 

4) Freilguſende Funte müflen mit dem vorgefchriebenen Zeichen verjehen fein, widrigenfall® Die 
Aben, unathängig von der Etrafverfolgung gegen ; den Eig nthümer, eingefangen und, wenn 
Letzter r innerhalb 3 Zagen ſich nicht meldet, getödtet werben. 

5) Es it verboten, Hunde in Kirchen, auf Kirchhöfe, in Theater und Öffentliche Gastloka- 
litäten einſchlüſſig der Wirthägärten, auf Märkte und zu öffentlichen Feierlichkeiten, ſowie in 
Öffentliche Fleiſchbänke mitzunehmen, desgleichen fie zur Nachtzeit herrenlos auf der Straße 
laufen zu lajlen. 

6) Uebertretungen gegenwärtiger Vorſchriften haben Beltrafung nad Art. 142 des Polizeiſtrafgeſetzes 
rom 10 November 1861 zur Folge, 

Am 15. Eeptember 1865. 


Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. — — 


Exp.-Nr. 87500. 
Bekanntmachung. 
(Die Eröffnung der Werltageſchulen pro 1865/66 betr.) 
628. Die Infeription in die Werftagsfhulen mit Einfluß der höhern Töchterſchule, der 
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weiblichen GentralsZeignungsiäule und der prakt. mechaniſchen Schule wird am Montag und Diens: 
tag, den 18. und 19. d. Mts., Vormittags von 8 bis 11 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr 
in den Lehrzimmern jämmtliher Stadtihulen vorgenommen; jene aber für die ftabt. Singſchule 
findet am Mittwoch und Samjtag, den 20. und 23, d. Mts., von 2 bis 4 Uhr im Schulhaufe 
an der Glodenftraße ftatt. 

Hiezu wird bemerft: 

1) Neueintretende Kinder find von Erwachienen vorzuführen und deren durch das Amtsſiegel 
beglaubigte Impfſcheine zu übergeben. 

2) Nur bei Obwalt trifftiger Gründe wird der Eintritt in eine andere ald bie pfarrlihe Ber 
zirklsſchule geftattet. 

3) Das Schulgeld beträgt 6 fr. per Woche. 

Wer jedoch eine theilmweije oder gänzliche Befreiung vom Schulgelde und den Lehrmitteln zu ers 
fangen wünjcht, hat jein Anjuchen hiefür unmittelbar bei der Inſeription dem Lehrer (der Lehrerin) 
vorzubringen, worüber jodann nad vorgängiger Prüfung der VBermögensverhältnifje vom Magiftrate 
entſchieden wird, 

4) In Münden nicht Heimathberechtigte können Schulgeld: und Lehrmittel:Freiheit in feinem 
Falle beanfprucen. 

5) An der Kreuzichule wird wie im DVorjahre eine neue 1. Parallelklafje eröffnet, und die Ins 
feription in dieſelbe findet für Kinder aus dem Schulbezirfe, welcher links der Sendlingergaffe und 
Sendlingerlandftraße bis zum Burgfrieden liegt, im oben benannten Schulhauſe (Neubau, Thür Nr. 3) ftatt. 

Schulverfäumniffe werden vom 25. September gerechnet und in Ahndung genommen. 

Am 12. September 1865. 


Die Loeal⸗Schul⸗Commiſſion Münden. 
Polizei⸗Direktor: 1. a. Bürgermeifter: v. Eteinsdorf. 
Kuogler, Sekretär. 


‚Exp--Nr. 16475. 
Sekanntmadung. 


An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Das Berbot der unerlaubten Berehelihung im Auslande betr.) 
629. Im Vollzuge des Ausfchreibens der f. Regierung von Oberbayern, 8.d.%., vom 6. Auguft 
1865 wird hiemit befaunt gegeben, was folgt: 

1) Nach der allerh. Verordnung vom 12. Juli 1808 ift jede von einem bayerifhen Etaatsan jes 
hörigen aus den Landestheilen diesfeits des Rheins ohne den geſetzlich erforverlihen Conſens 
ber — Behörde des Vaterlandes im Auslande geſchloſſene Ehe in Bayern als ungiltig 
zu betrachten. 

2) Eine ſolche Ehe kann auf keinem anderen als auf dem für die Begründung der Anſäſſigmachung 
beziehungsweiſe für die Erlangung der Verehelichungs-Bewilligung in Bayern vorgeſchriebenen 
Wege zur bürgerlichen Giltigfeit und Anerkennung gebradt werden. 

3) Nah Art. 52 des Poligeiftrafgefegbuches wird ein bayeriicher Staatsangehöriger ans den Landes: 
theilen diesſeits des Rheins, welcher ohne die gejeglich erforderliche Bewilligung der zuftänsigen 
Behörde eine Ehe im Auslande eingeht, an Geld bis zu 100 fl. over mit Arrejt bis zu 
30 Tagen beitraft. 


1? 
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Die Gemeindevorſteher haben für geeignete Veröffentlichung dieſer Bekünntiachung Sorge: mu 


tragen. 
. Mänden, den 31. Auguft 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der ar. 

Freyberg. 

Exp -Nr. 19476. 
Bekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Den Handelsvertrag mit Frankreich, bier in Beziehung auf Handlungsreiſtnde betr.) 
\ 620. Die Gemeindeverwaltungen werben auf das Regierungsausſchreiben vom 29. Juli 1.38. 
beziehungsmeife die Miniſterial-Entſchließung vom 17. desjelben Monats (8. U. Bl. Nr. 70 Seite 
1466 ff.) mit dem Auftrage hingemiejen, die in ihrem Gemeindebezirte wohnenden Handlungsreifenden 
zu verftändigen, daß fie ſich wegen Erlangung der bezüglichen Legitimationsiceine an das unter 
fertigte Bezirksamt zu wenden haben. 
Münden, den 6. Septeniber 1865. 
Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 18628, 
Bekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirles. 

631. Dichelben erhalten hiemit den Auftrag, in ihrem Gemeindebezirke nachzuforſchen, ob ſich 
nicht Peter Hörbinger, Eteinbreder aus Brirlegg in Tyrol, und Katharina Jarolin aus Ezeihnowig 
in Böhmen dafelbft in Arbeit befinden, und im Bejahungsfalle jchleunigft Anzeige anher zu erjtatten. 

Viünden, den 15. Eeptemper 1865. : — 

Königl. Bezirksamt München liuls der Iſar. 
Sreyberg. 





Exp.-Nr. 19466. 
Bekanntmachung. 
(Den Zubrang von Publitum anf die Uebungspläße betr.) 

632. Aus Veranlafjung des k. General-Commando's München ergeht die Mahnung, es wolle 
fih das Fublitum mährend der demnächſt in bieliger Umgegend ftattfindenden Waffenübungen in 
geeigneter Entfernung von den Uebungsplägen der ausrüdenden Truppen halten und das Mitnehmen 
freilaufender Hunde unterlaffen, indem bei der großen Zahl von Reitern Unglüdsfälle leicht möglich find. - 
Dies ijt in den Gemeinden in der Nähe Münchens öffentlich zu verkünden. Die Vorfteher der in der 
Nähe von München befinolichen Gemeinden haben dies zur Nahadtung öffentlich bekannt zu machen. 

München, den 14. September 1865. , 

Königl. Bezirksamt München links der Ifar. 
Sreyberg. 
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dekanntmadung. 
(Die Aufftelung von Agenten betr.) 

633. Es wird. biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß ARTEN —* Bader von 
Starnberg, als Agent der Mobiliar⸗Feuer-Verſicherungsanſtalt Deutſchet Phönir* in Frankfurt am 
Main für den Umfang des biesjeitigen Amtsbezirkes und des Bezirkes Weilheim aufgeftellt und amt: 
id) betätigt ‚worden. ilt. 

Münden, ben 4. September 1865. 

Königl. Bezirksamt Münden Links der Iſar 
Treyberg 


Exp-Nr. 18797. _ 
. dekanntmadung. 
(Die Aufſtellung von Agenten betr.) 
634. Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Georg Auer, Krämer von 


Schwa⸗ 
bing, als Agent der Leipziger Mobiliar-Feuer⸗ Verſiherungeanftau für den Umfang bes biesfeitigen 
Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich beftätigt worden ift. 


Münden, den 9. September 1865, 
Königl. Bezirksamt Münden fints der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 68144 
— —  Bekanntmadung. | — 
An den Rn und die Gemeinde-Berwaltungen des tgl. Beyirtsamtes 
Münden r. /J. 
(Sicherung des Pferdebedarſes für die Arme betr.) 


635. Diejenigen Gemeindeverwaltungen, melde das Verzeichniß über die in ber —— vor⸗ 
handenen militärbienfttanglichen Pferde und resp. die betreffende Fehlanzeige noch nicht eingejenbet 
haben, werben hiemit aufgefordert, dies bis zum 24. d. Mis. um Ye fiherer zu bewirken, als außer: 
dem fofort sein Wartbote abgeoronet werden wird. | 


Münden, den 16. September 1865. _ 
Königl. Bezirfsamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Oeffentliche Gerigtönerhandlungen des T. Landgerichts Samson. 


Berurtbeilt wurden: 
(am 7. Sept.) Janos Strefil, Blehwaarenhändler von Kollarovicz, wegen unbefugten 


firens zu 1 Tag Arreſt; 
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(am 9.) Johann Couturier, Hafner von Homburg, wegen Betteld und Landſtreicherei zu 6 


Tagen Arreſt; 
Sandftreicherei zu je 4 Tagen Arreft; 


— Scaga Drosz und Martin Hurtor, beide Drahtbinder von Ochodnizka, wegen 


(am PER —— aul,Edart,, Biegelarbeiter von Landsberg, wegen Bettels zu 3 Tagen Arreft; 


(am 12 


endelin Widmann, Gutler von Ajchering, wegen Ehrenfränkung zu 1 Tag Arreft ; 


— 328 Schleiferbeck, dientnecht von Oberalting, wegen groben Unfugs zu 6 Tagen Arreſt; 


eorg Giehrl, 


Eifenbahnarbeiter von Amberg, wegen Mißhandlung zu 4 Tapen Arreſt; — 


Ludwig Dff, Söldner von Garatshauſen, wegen Rubeftörung und Ehrenkränkung der k. Gendaruterie 


zu 8 Tagen Arreit; — Joſef Jenewein, Baumeifter von Garatshaufen 
Kaspar Braunm rail: Bauer von Diergelienian, we wegen Ehrenfränfung 
ing zu 6 Tagen Arreſt; 


3 Tagen Arreſt; — 
der Gemeinbererweltunghnlialkiher von Trau 
wirth von Seefeld, wegen Mifhandlung zu 1 fl 


machersehefrau von Kempfenhaufen, wegen ——— zu 1 Tage Arreſt; 
Gütlersſohn von Starnberg, wegen —— und Schlägerei zu 10 Tagen Arreſt; 
w Ruheſtörung u 
en Schöttl, Fiſcherknecht, Andreas Dettl, 


Dettl, DMaurergejelle von Starnberg, weg 
Sebaftian Eijele, Fiſcherknecht, 


von Starnberg, wegen Schlägerei und —— — 


Fiſcherknecht in Starnberg, wegen Ruheſtörung u 


wegen Ruheſtörung zu 


Theodor Steeb, Gaſt— 
30 kr. Geldſtrafe; — Viktoria Stich, "Schuh: 
— Johann Schmid, 
_ Jofef 
nd. Schlägerei zu: 14 Tagen Arreſt; 
fänmtliche 
zu je 3 Tagen Arreft; — john Beinhofer, 
Schlägerei zu 10 Tagen 


(am 14.) Jakob Kaindl, Gütler von Breitbrunn, wegen Ehrenkränkung > If. 30 ft. Gelb: 
ſtrafe; — Peter Neumann, Wirth von MWolfratshaufen, wegen Mißhandlung zu 1 Tage Nrreft; 
— Johann Hönig, Joſef Hönig und Michael Hönig, Schäfflersjöhne von Perhting, wegen 


Schlägerei zu je 3 Tagem Arreſt; — Jalob Lutz, Die 
und Creszenz Friedinger, Hirtin, beide von 


1 Tage Arreſt; — Maria Wagner, Gütlerin, 


tin Wangen, wegen Mißhandlung zu 


DOberbrunn, wegen Ehrenkränkung zu je 1 Tage Arreft; — Creszenz Burger, Obftlerin in Starn: 
berg, wegen Ehrenkränkung zu 1 fl. Geldftrafe; — Therefia Spindler, Dienftmagb von Alling, 
wegen Webertretend ber Dienſtbotenvorſchriften zu einer Gelvitrafe von 3 fl. 


. Berfleigerung. 
636. [2a] Im Et. Yofefipitale dahier werden 
Donnerſtag ben 21. September d. Is. die von den 
verftorbenen Pfründperfonen hinterlaffenen Effekten 


gegen _ Bezahlung öffentlich verfteigert, wozu. 


einlade 
Münden, am 14, September '1865, 


Magiftratifche Verwaltung 
des St. Joſef-Hof-Spitales. 


Benölterungs: Anzeige. 
Im bes RRef pet Mare au 
L. F. 


— 





= ‚Du 12.) Walburga Steindl, Taglöhnerstocter v. h., 


— 13.) Maria Huber, bal. Obſtlerstochter v. b., 
Im) 7 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Geftorben: 


(Den 9.) Anton Reifle, Schuhmadjergejelle v. Stetten, 

2 * a. Romwald Weber, Metzgerlnecht von Hanlofen, 

(Den 11.) Anna Ebert, Hafnerotochter v. Landeberg, 

41 3. a. Joh. —— Englöhner u: Unterberg, 55 J. 

s- Fr Umthamer, f. Unterquartiermeifters-Wittwe dv. h., 
a. 

(Den .12.) Anna —— — — 


v. 5, 58 I. a.” Anna Kugler, Näherin v. b., 40 9. 
Mathias Vötter, ——— * J 8 J. a. Fon 
Bimmer, Blymenmmacherin. v. 
‚42%. 


» (Den 13.) Ioief Betz, ** 
— 


Karl! Bolnnann ee KA v. 


In der St. Aına-Pfarri. 
"Geftorben: j 
(Den 13.) Sofie Met, Kcffeljcämieddtochter H.H., aM. a. 


— 


In der = — FR 


(Den ri.) Hi a — v.5, 8M.a 

(Den 13.) Therefia Auracher, Reufmanneimitie v: 6. 
76 J. a. Roman Erhart, Hansmeifter.v. b, 52 J. a. 
Agatha Gentner, chem. * Hufichmiebsgattin v. 6, 
a. 5 Zap, Hicher, p. berzogl. lenchtenb Kellermeiſter v. 


5,7 
In der hl. Geifi- Pfarrei. 
Geforchen: 
10) Inlie Schade, Bausmeiiterstodhter v. Frei⸗ 


9%: a 
* 11) Joſef Gamperl, Hausfuehisiohn v. b., 18 
x Franz Scholz, Scaufpieler v. Brünn in Mähren, 
+ 0. 
(Den 13.) Mar Doter, Podträgersiohn,v..b., 1 M.a. 
In der St. Bonifaz- Pfarrei. 


Geſtorbeu: 
(Den 18.) Marta Edl, b. Sattlersgattin v. b., 46 3. a. 


Su der proteftantifhen Pfarrei. 


807: 


473. - 


ſchaftlarn, 1%. a. 
42 


8.)r Ser, fellenstochter v. 
if oe kn — v. *. 
reuth, 86 a. 


Su der Barrel der Borftebt Ku. 
. Geftorben: 


(Den 10) Simon_Dinterholger, Zimniermannsfohn_v. 
b., 5X. a. Ludw. Streitberger, Fuhrmannsſohn dv. Hoben- 
Kathar. Albert, Herbergabefigerin v. h., 
I. 8. 
(Den 12.) Katharina Maier, Kaminlehrerstochter ‚n-h., 


Fa. 


In der Pfarrei der Borftadt Heibhaufen, 
Geflorben: 


(Den 10.) Kath. Knoll, Taglöhnerin v. 5,59 2. a. | 
(Den 11.) Mar Winlefmaier, Zaglöhnersjohn v. bh,‘ 


'ıM.o. 


In der Pfarrei der Vorſtadi Glen, 
Geſtorben: 
(Den 10.) Friederile Schober, Taglöhnerotochter ve h., 


J. a. 
{Den 13.) Iofef Weftermaier, Zaglöhner v. h., 66 2.a. 


Geftorben: 
Den 12) —— un: Bezirke u. Gandelüger.. 
john»; 
Inder 






Preiſe 
per Pfda Kälber. 
fr. 









per Pdf Schafe, [per Pfd-|Schweine. per Pfd. 


Freibant 


wurden bom 10. bis 16. September 1865 nachfolgende“Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 












Preiſe Preiſe Preiſe 











fr. 












7—13 20 


8—10 


16 






Summe 301. 


— — 





— DE — 


Se * * 


Berze 


| ber Be ber Biltualien und ſonſtigen Gegenſtände des — — in der 


* 


ichh aiß 


kgl. Haupt⸗ und Reſidenzſtabdt München. 
Vom 9. bis 15. September 1865. 





II. Bier und andere Flüffigkeiten. | Preis. 

R. ir nf. 

Maß Sommerbier, Ganterhreis . — 6— 
Fa ” ‚ Scentpreis . — 6 2 
"m weißes Weizenbier — 6 — 
weißee nbier _— — — 
” Biereifig ) di 
" " Obfteifig menu Tim 
TE ZERIDE N He 
* Meth — * J 28 — 
Branntwein, befier =. — 48 — 
„Brauntwein, ordinärer — 12 — 
—Kirſchenwaſſer 224 — 
„nr gute Milch. elle nad 6— 
R guter Rab . en 24 
Ein Bund Leinöl . Tan u; — 24 
⸗ ” Re paöf — 











I. Tleiſch und. verwandte Gegenſtände. | Preis. 
5 
Ein Pfund Maſtochſenfleiſſß1 16! — 
„  gemäftetes Kuhfleiſch - — 15 — 
Nalbfleiſch, befte Qualität — 15 — 
- — mittlere — — 
- " Schaffl flei ſch 10 — 
= „ Schweinfleifch, * — 18 — 
” ” ’ geräu 26 — 
Schweinfet i 28 — 
Eine Odfenzungr, Are . 1 9 
"m. geräudhert » » 1127/—| 
Ein Inter rohen Unfchlitt® 20 —— 
Ein Pfund gegoſſene Kerzen —24 — 
aczogene Kerzen, feine — 28 — 
I» " „  „, Orbinäre —22 
m Seife ü — - 116. - | 
Il. Piktualien. 





Benennung. 





| Gewicht ober Stüde. wi 














WW. Por und Gemäfe. 
Gewicht oder Maf. 












Benennung. 











| fl. = F 
Schmalz » | das. Pfund zu Kartofiel . » ..| das Schäffel zu 814 r 24 
| Gebirgebutter . m mim —— bei Bei ——— 
Körbhenbutter . 5 ——— men . . " ·6 16 18 - 
Eier;teife— | 7-Städ--. res dere Zweigen i - er u > E an 12 
Trucheucier . | 7 "»'n ar üben. . das Maßl zu | 4—|5 
Hennen, alte. das Stüd zu bayerijche Rüben | m mm +|-1- 
Hühner | x Bas U zen a | » PAR Ar: ap ven, 
Sogn |. - | Im m Ir een. — — 
Kapaunen Fe ne V. Ha, Heu und Stroh. | 
Sänie . oo ” „|. | | 
Gänje-Jung . 5 hy; Buchtenholz. die Klafter zu 16| dı7— 
Enten. .|. Pirlenholz . ae u? 18) 6|1480 
F N | Föhrenhol; ; » =.» }10 30] 11,48) 
ten-Jung . " „| | | Äichtenholg ; „» “im 19 sel 11 30| 
Zauben | „ „nn 2f Hu. . ber Zentner zu 45) 154) 
Spanfertel P En 424) Grumimet . n „ “ 1133 1 42 
— — | 2 Preis. Weizenftroh " „ " 11-|— 
27 ee = Er 
Pe 2 | * —* — 2 Haberftroh . 5 w 2 — 54 li 





-Münhener Shranne 
vom ‚16. September 1865. 


| 
| 
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| Jrucht- = “: “5 5 IE 2 Bea." nad heutiger Schranne mg 6% a 
enis., er 2 EL S-H|8: ol — —— nad) heuti⸗ 
gallungen. 5 5 & 5 ä 5 | 55 N ’ ® 2” * 29, öchſter mittler mehr | mn 
= | — Be Breiie | 
E 1 Ssan.| Schaf | Swan... It Dar Dr: af. Shan.) _M 
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Auf deun Bichmartt 


wurden vom 10. bis 16. September 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 
und -verkauft: 
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Berehmung der Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 
nah der Schranne vom 16. September 1865. 


Brod:Tare. 








A. Semmelbred. WB. Roggenbrod. 
Weizen per Schäffel. Bu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Höchfter Durchſchnitts⸗ Preis . 15 fl. 31 kr. Roggen per Schäffel: 
Mittler Durchſchnitts⸗ Preis 14 fl. 38 kr. Höchfter Durchſchnitts⸗Preis RE fl. 36. 
Summa: 30 f. 9 kr. Mittler Duchigmitts-Preis . . 10 fl. 45 kr. 
Kg .. 8 t 4 F Summa: 22 fl. 21 fr. 
annsnahrung . An K Durchchnitis ⸗· pre⸗·— 
Aufſchlag — fl. 30 fr. —* ir st. — k. 
Getreidzol ft 2. Auflhlag. . - - - 30 ir. 
Summa: 19 fl. 36 fr. a 2 fr. 
In Kreuzer rebuzirt 60 ESumma: 14. 42 fi. 
Divifor Divivdend 117616600 Xoth In Kreuzer verwandelt 60 
"T1T6 | 6600 | 5 2oth —— — 65820 
5880 en 
—, —— — des — wird das 
— * 


fel Weigen ge⸗ —— ine, ee 318% Pfund vermehrt, 
— Ibaden wer« * ieburdh ber Divibenb mit — —— 
den. 
Diviſor. Dividend. 









882 ı 2550 | 2 Pfund 
1764 
a. MRundiemmel. 
Um Y4 Theil Heiner als die gewöhnlide Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 2 Quint = 22 Quint. 
hievon ab 5? Quint. | 5152 | 28 Loth 2 Duint. 
16% Duint. 1764 | 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth 1 Duint. SCH 
b. Rreuzerleibt. | 7056 
em Mannsnahrung wie EB 
bei A. elbe Berechnung, nur mit dem Unter: ESG 
ſchiede, hy ans einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ ETTTuH 
brod gebaden werben. 1764 
Divifer. Dividend. Quotient. — — 
1176 | 10200 ) 8 Loth 2 Duint. 


dad Kreuzer⸗Laibl. 


— Si — 


Meül-Tare 


C. Beizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 
Tarif-Durhfhnitts-Preis wiebeiA 15 


on. rn 7 8 80 a‘ 


In Kreuzer verwandelt 60 


Viertel 16 1056 66 kr. 
= If. Sk. 
16 Biertel Mehl gibt das 96 
Somit koftet: 
a) daß Biert. Weizenmehl . It 6. 
b) „ „  Semmelmehlum 16k. 
BEBE: 470005 ur u 1 fl. 22 fr 
D)) #» Mundmehl um 40 kr. 
WEBE- „u. Na > ıfl. 46 fr 
d) „ „  Einbrennmehlum16kr. 
weniger .:..—f. 508. 
Feiner Gries um 1 fl. 


)" „ 


- mehr als Mundmehl 2 fl. 46 fr. 


f) das Viert. Orbinärer Gries um 
32 fr. weniger .. 2f. 14. 


D. Batuchl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗ Durchſchnitts⸗ Preis wie bei B ILL. 10 M. 


Hiegu Manndnahrung 2f. — k. 
Auffhlag - > 2 2220. — fl. 30 kr. 
Getreiväol - > > 2 2 22. -—f. 28 


Summa: 13 fl. 42 &. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Biertel 16.) 822 


— 51 fr. 
16 Biertel 33 gibt das | 15 
Schäffel. 


6 





Demnach toftet: 
a) das Biert. Badmeil . .. — ff. bi kr. 


b) Rlem ſamehl um Sfr. 
mehrr — 1.57 


Magiſtrat der königl. Haupt und Nefidenzitadt München. 


— 


VBerzeichniß 
vder vom Magiſtrate der kgl. Haupt-⸗ und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


I. Brod- und Plchl-Kare 
vom 18. bis 25. September 1865. 


Weizen das Scäflel zu 15 fl. 4 fr. 
Korn das Schäffel zu 11. f. 10 fr. 


‚II. Markt-Preife der Fifche, 
Krebſe und Fröfche 
vom 9. bie 15 Septbr. 1865. 


R e : | Mrei Drei⸗ 
l. Brod⸗Gewicht. On.) 2: : : j Bu Gattung. 


| A. fr 
Mundbrod: | | ae re * 
Semmelmeyl... 122 
I Weizenmehl - . - 4— Karpfen 
| Eimbrennnichl . . | 3] Hechten 


Roggenmehl . . . 157) 3] 2) Duden . 
2 


das Pfund 
Die Mundfenuned . 


Semmelbreod: 


—— — —E ⏑—⏑—⏑⏑—— 0 


Der Grofhenmeden . « J Bries, feuer. . 246 10) V Forellen 
| Sri, ordinärer 214 8 ı Aalfiſche 
Barben 


Das Kreuzerlaibel 7 Bohlen- ı und] J 6 Alten 
Der Krenzerwecken | J Torf-Preife — en 


| 
Zweilreuzerweclen vom 9. bie 15. Sept. [mittlere | 
1 Goichenwedn . . . | Duadt. ‘ Braren . 


‚fe Rengbhen 
Br. — (Bin. Steinfohlen per Ztn. 


Noggehbrob: | Brauntohlen „ , Birjchlinge. 
Ein Zweilreuzerſtück 28 — Fichtenlohlen p. Sad .4 — Bachfiſche 


Bierkreuzerſtũch | ; Föhrentohlen„ „ ‚ 
„ Adıtlreizerlaib. . 2|: Tori per Zentner . ga ref, das Biertel 100 


» Schzehntreuzerlaib re u 214 —* Fröſche, das Wiedel 


Laibelbrod: 














Drud von F. Straub (Wittelsbacherplatz Ar. 8) in Münden. 


Münchener. x F R 


0, a8 





| Mittwod), X 75. 20. "Gates 1865. 


Ä Das Mündpener- Amteblatt, zugleich Anus· und Anzeigeblatt des bes Stadtmagiftrates — Münden, der Potalbaucommifflon 

fönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. umd r./$., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwoh und Sonntag. Der 
—— iſt jährlich 3 fL., halbjäprig 1 fl. 30 fe. mb vierteljährig 45 fr. Man abonnirt in 
durchlau 








im Polizei · Gebaude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächfigelegenen Pojlamte. Für Injerate wird bie 
ende Zeile zu 6 Er,, bie. aweifpaltige zu '% fr. oder dent Raume mach berechnet. 






\ YIYnbha alt: Mbonnement am auf da Münchener -. Aıntablatt. — Dienftbotemwechfel am 1 Biele. Dicarti 1868. 5, 
be an ar der Armen beim Oltoberfeſte 1865. — Gejchäftsvertheilung bei dem & Stadigerichte Münden 1./3. 
Tee ür, die aus Staatsmittel zur umterſtithenden Heimarhlojen für das Iahr ‚1360, B6. — Schafräude. 
iche hate. — Berfauf von Branntwein durch die Krämer. — Berftcigerumgen, — Benöllerungs- “Anzeige. — 
en · Anzeige von auswärtigen jChrammenberechtigten Orten. ur 






Abonnement auf das Münchener Amtsblatt. 


Das Miündjener Anttsblatt (zug leich Amts- und Anzeigeblatt ber. f. Rofigeibirettion Mühösen, 
des Stabtmagijtrates Münden, * Lokalbaucommiſſion —— und der b. Bezirksäͤmter München 
L/3. umd 1/3.) ericheint aud im IV. Quartale, weldes am 1. Dftober I. 8. BAR: — 
zweimal: Mittwoch und Sonutag in den 7 Besen 

Dasjelbe bietet durch die Veröffentlihung ortspolizeilicher Vorfchriften, polizeilicher — — 
Intereſſe für Jedermann, insbeſondere aber für Hauseigenthümer, Veſitzer öffentlicher Gewerbe, für 
——— männer u uw. 

"Wegen feiner Verbreitung Hier und auswärts ift das Münchener Amtsblatt auch zu Inſerate n, 
Belanutmachungen von Verſteigerungen, Feilbietungen, Miethſchaften xc. geeignet. 

Der Pränumerationspreis ganzjährig 3 fl, halbjährig 1 fl. 30 kr. und vierteljährig 45 fr. Man 
abonnirt in Münden im Polizeigebäuve Zimmer Nr. 29, auswärts bei dem nächſtgelegenen Pojt: 
amte. Für Wierate wird die durchlaufende Zeile zu 6 fr., die zweiſpaltige zu 3 Er. berechnet. 


Redaßtion des Münchener Amtshlattes. 


J — 814 — 
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Exp.-Nr. 68476. 


Beſanntmachung. | F 
Dienſtbotenwechſel am Ziele Michaeli 1865 betr.) 
637. Zur Anzeige der am Ziele Mihaeli I. 3. ftattfindenden Dienſtewechſel, Eintritte und Aus: 
tritte ſammilicher weiblicher Dienftboten, werden nahbenannte Termine im Polizeigebäude Mr. 50 
über einer Stiege Morgens von 8—11 Uhr und Rahmitiags- von 2—5 Uhr beitimmt : 



































Stadtviertel Wohnung 
oder Anmeldetage. des 
Vorſtadt. f. Bezirkskommiſſärs 
Kreuz Viertel Montag ben 2. Dftober ER Nr. 1412. 
= Graggenauer:Biertel | - Dienftag 57, Tr 4 | Dienerägafle Nr. 13/2 rechts. 
Anger:Biertel Mittwoch re Aueh ‚ Unteraiger Nr. 16/1. 
IV. Haden-Biertel I Donnerftag „ 5. 0% | Brunngaffe Nr. 1; 
V.| Mar:Borftadt I \ Freitag ui hing |Marsitrahe Nr. 2/1. 
VL Mar:Borftadt IT und | Samiftag al | z | Therefienftraße Nr. 91/0. 
Schönfeld:Vorftabt | 
VIE) St. Anna-⸗Vorſtadt | Montag we Zweibrüclenſtraße Nr, 2/1 
| im Aretin'ſchen Haufe. 
VIII. Iſar-Vorſtadt Dienſtag = ——— Fraunhoferſtraße Nr. 2/1. 
IX.| Ludwigs⸗ Vorſtadt | Mittwod „1. „ Baierſtraße Nr. 12a Par: 
| terre rechts. 
X. Vorftadt Au Donnerftag „ 12. „ Mariabilfplag Nr. 23/1. 
XI. Vorſtadt Haidhauſen incl. Freitag. ——— Aeuß. Wienerſtr. Nr. 76/1. 
der ehemal. Gemeinde | 
Ramersborf | 
XI.) Vorftadt Giefing Samftag he: , | Bilgersheimerftr. Nr. 12/1. 
| 


Die Dienftherriaften find verpflichtet, den Ein: und Austritt ihrer Dienftboten an den oben 
feftgefegten Terminen oder Tängftens innerhalb 3 Tagen bon jenen Terminen an gereijnet unter 
Vorlage des Dienftbotenbuches der k. Polizeidireltion (Zimmer Ar. 50/1) entweder felbft anzuzeigen 
ober durch ihre Dienftboten anz zu laſſen 

Die Dienftbotenbüder find nad ER Eintrage des angezeigten Dienfteintrittes von 
ber Dienftberrfhaft aufzubewahren. 

Außerdem wird bemerkt: 

1) fogenannte Probe: und Aushilfsdienfte ſowie Aufnahmen von —— außer der Bier 
zeit find innerhalb längftens brei Tagen unter Vorlage des Dienſtbuches ee bu 
Dienſtherrſchaft felbit anzuzeigen oder dur die Dienftboten anzeigen zu lafjen ; 

2) die theilweiſe noch herrichende Anficht, daß innerhalb der erften 14 Tage nad dem Eintritte das 
Dienftverhältniß einfeitig gelöst werden könne, ift irrig; vielmehr ift weder der Dienftherr- 
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ſchaft die Entlaffung des Dienftboten, noch dieſem der Austritt au dem Dienfte ohne Zuftimmung 
des andern Theiles oder ohne gefeplicden Grund: geftattet. 
Die Nichtbeachtung vorftehender Anordnungen, fowie das Eingehen von Scheindienften zieht 
die in den Artikeln 215—217 des Polizeiftrafgefeges vorgezeichneten Strafen nad fi. 
Am 16. September 1865. ER 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei-⸗Direktor. 


Exp.-Nr. 11737. 


Bekanntmadung. 
(Den Glüdshafen zum Beften der Armen beim Oktoberfeſte 1865 betr.) 

638. 1) Die Einrichtung und Durchführung ift einem Comits von Vertrauensmännern übertagen. 

2) Das Spiel enthält im Ganzen 210,000 Koofe, von denen das Stüd um 6 Kreuzer ver: 
fauft wird, darunter befinden fih 15,000 Treffer im Ankaufswerthe von mindeftens 12,500 Gulden. 

3) Die Ausfpielung erfolgt in 30 Serien, von denen jede 6,500 Nieten und 500 Treffer enthält. 

Es trifft fohin Ein Treffer auf 14 Loofe. 

4) Die Gewinnft:Abgabe erfolgt gegen Einhändigung des Gewinnſtlooſes. 

5) Der nad Abzug ber ſämmtlichen Koften verbleibende Ueberſchuß fällt dem Lokal-Armenfonde 
zu, und wird mit Anfang November die Glüdshafenrehnung 14 Tage lang zur allgemeinen Einficht 
im Sefretariate des Armenpflegichaftsrathes aufgelegt werben. 

Münden, den 14. September 1865. 

Der Urmenpflegihaftsrath der kgl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
Die Borftände: 
v. Steinsborf, Bürgermeifter. Pfeufer, k. Poltzei-Direktor. 
F Albrecht 


Exp.-Nr. 67590. 

dekanntmadung. 

(Bejchäftsvertheilung bei dem f. Stadtgerichte München 1./3. betr.) j 
639. Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vony 9. Dftober 1863 (Nr. 80 ©. 807 bes 
Münchener Amtsblattes) wird zur Kenntniß gebradt: 

I) Die bisherige Geſchäftsſparte des k. Aſſeſſors Irmiſcher, welcher als Richter der ftadtgericht- 
lichen Abtheilung für Straffachen zugetheilt ift, wurde dem f. Aſſeſſor Geigel übertragen, und 
hat dieſer demgemäß das Richteramt in allen Klagsſachen nah dem Anfangsbuchftaben des 
Samiliennamens des Bellagten für 

O. Q. R. S. U. W und 8; 
2) das bisher dem k. Aſſeſſor Geigel zugewieſene Obervormundſchaftsamt über alle Pflegkinge, 
deren Familiennamen mit den Buchſtaben 
G. 6. J. L. M. R. R. Qund 9Y 
beginnt, tft fernerhin dem k. Aſſeſſor Lang zugetheilt. 
Münden, am 14. September 1865. 
Der Borftand 
des kgl. Stadtgerichts München links der Ifar. 
Kaftner, k. Stadtrichter. 


1* 
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'Exp.-Nr. 19872. 
dekanntmadung. | 
(Koftenvoranjchläge für bie aus Staatsmitteln zu unterftütenden Heimathlojen für das Jahr 1865/66 betr.) 

640. Es ergeht hiemit an die Verwaltungen derjenigen Gemeinden, denen Heimathloſe provi- 
forifh zugewiejen find, der Auftrag binnen — 52*— im Benehmen mit den Vorſtänden der Armen: 
pflegen Voranſchläge über die für das Verwaltungsjahr 1865/66 vorausfichtlich fich ergebenden, aus 
Gentralfondsmitteln zu beftreitenden Koften ber Verpflegung derjenigen Heimathlofen, welche ſich den 
nöthigen Lebensunterhalt nicht mehr ſelbſt erwerben können, anher bei Meibung ber Richtberück⸗ 
fihtigung fpäter einlaufender Geſuche vorzulegen. 

Hiebei ijt fich ftrenge auf das unabweisbare Bedürfniß zu beichränfen und find gerichtsärztliche 
Zeugniffe über Gejundheitsverhältniffe und Arbeitsfähigkeit der Heimathlojen beizulegen. 

Endlich ift bei jedem derjelben der Beſchluß, durch ben bie vorjorgliche Heimath ausgeſprochen 
wurde, anzugeben. 

Münden, ben 16. September 1865. 2 
Königl. Bezirksamt München links der far. 

Freyberg. 
' Exp.-Nr. 58169. — — 
Bekanntmachung. 
— —9 «  (Schafgänbe betr.) 
641. In Folge eines eig he An: den Magiftrat Wolfratshaufen und 
vom 5. ds. wird nachjtehende im Traunſteiner, ſammtliche Gemeindeverwaltungen des k. 


Wochenblatte erjchienene, von einem Thierarzte . : x 
herrührende Belehrung über die Natur und Bes Bezirksamtes München us. 
handlung der Schafräude zur allgemeinen Kennt: : Zufolge hohen Regierungsauftrages wird Nach⸗ 
niß gebracht. nr ſtehendes veröffentlicht. 
Münden, den. 9. September 18365. \ Münden, ben 13. September 1865, 
Kgl. Bezirksamt Münden 1.3. Kgl. Bezirksamt München r./F. 
Freyberg. v. Grundner. 


Beitrag zur Heilung ber Räude. 


Da die Räude im Bezirke Tittmoning eine allgemeine Verbreitung gewonnen hat und feit Jahren 
jo 3 Tagen eine ftehende Krankheitsfornt bildet, jo wurde det Verfaſſer dieſes Aufſatzes veranlaßt, 
‘ein in neuerer Zeit von ihm mit dem beften Erfolge angewendetes Mittel zu veröffentlihen. Es ift 
dies Petroleum. $ 

Nachdem aber noch viele falſche Anfichten unter der Landbevölferung über das Weſen der Räude 
verbreitet find, indem fie die einen als bloßes Hautjucden bezeichnen, andere als eine Ablagerung 
zwiſchen Haut und Fleiſch — wie fih der Bauer ausdrückt — von innerlichen Krankheiten; wieder 
andere fie fogar als höchſt vortheilhaft und geſund für die Thiere betrachten, indem jie der Anficht 
find , daß die Schafe dann von der Egelkrankheit verfhont bleiben, jo muß vorausgefhidt werden, 
daß die Näude des Schafes, ähnlich der Kräge des Menfchen, durch Milben (fehr Heine Thierchen) 
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erzeugt wird, bie fi im der Haut einniften, dadurch Juden, Ausfallen ver Wolle, Gautverdidung 
und Borfenbildung hervorrufen und durch Webertragung biefer Thierchen (Räudemilbe) au bei 
anderen biefe Krankheit erzeugen. 5 

Es ift daher nad dem Vorausgeſchickten jehr leicht begreiflih, daß, wenn das Thierchen (Ränder 
milbe) durch irgend ein Mittel getödtet wird, auch die Krankheit geheilt jein wird. 

Nachdem das: Petrolemm von franzöfifchen, belgifchen und deutfhen Aerzten als das einfachite, 
billigfte und wirffamfte Mittel gegen bie Krätze erklärt worben ift, jo wendete der Verfaſſer dasfelbe 
auch gegen die Räude an, und nad: 1’/sjähriger Erfahrung muß er dasjelbe bei richtiger Anwend⸗ 
ung als das befte Mittel..gegen biefelbe erklären. 

Da die Räude zu jeder Jahreszeit vorkommt, jo muß fich auch nach derielben die Behandlung 
richten und. das. Beftreben bes Thierbefigers muß dahin gehen: 

im Winter 
1): größtmöglichfte Neinlichkeit in jeinem Stalle herzuitellen ; 
2) eine der Zahl der Schafe entſprechende Rünmlichkeit ; ; 
3) ſo viel wie möglich ‚genaue tägliche: Durchſuchung der ganzen Heerde; die gefunden müſſen von 
den erfrankten getrennt werben und follte es nur eine einfache niedere Wand fein; 
4) befenchte. er mit einem Schwamm oder Tuch im: einem großen Umkteiſe die Milbenheerve (Räuder 
ftellen) mit gutem Petroleum uud wiederhole dies jeden andern Tag, was höchſtens 3-—- Mal 


nothw iſt; 
5) da en des Petroleum: verdunftet, jo iſt e8 nothwendig, daß — wenn aud nur für furge 
Beit — für einen entiprechenden. Luftzug Sorge getragen wird. u. 


Ym Sommer. 
1) Scafitall im Freien ; 
2) —— ‘eines eigenen Krankenſtalles, wozu jede große, luftige Räumlichleit bemügt wer⸗ 
na 


| 3) Abnahme der Wolle ; 
4) Behandlung wie oben, nur täglihe und ftärkere Befeuchtung, mit. Petroleum, 


Exp.-Nr. 58089. . 
dekanntmadung. 


An fämmtliche Gemeindebehörden des k. Bezirksamtes Münden r./J. 
(Die perſonliche Sicherheit Bett.) 

642." DE perſonliche Sicherheit; ift durch häufige Schlägereien, Korperverlezungen mit den 
traurigften Folgen und durch die roheſten Exceſſe ‚gefährdet, beren Entjtehung und Anlaß fi in ben 
meiften Fälen auf ftattgehabte Tauzmuſiken und Polizeiſtund-Uebertretungen zurüdführen läßt. 
Zufaolge hoher Regierungs⸗Entſchließung vom 2. d. Mts. werden daher die Gemeindebehörden 
auf folgende Junlte zur Darnachachtung aufmerlſam gemacht. 

. 1) Bon der den Gemeindevorſiänden eingeräumten Befugniß zur Ertheilung von Tanzmufifen 
iſt ein wohlbemefjener Gebrauch zu machen. Eollten in einer Gemeinde dfter oder größere Schlä: 
gereien, Körperverlegungen oder andere Unordnungen vorfommen, jo wird die ortspolizeilihe Befug⸗ 
niß zur Ertheifung von Tanzmufiten entſprechend beſchränkt oder auf eine angemefjerte Zeit ganz 
außer Wirkfamteit geſetzte werden? Auf) jedem Ansgefertigten: Muſikſcheine iſt von nun an dem Unter: 
nehmer gemäß Art. 63 Ziffer 3 des P. St. G.B. die Auflage zu machen, die einihlägige Gendarmerie 


— 88 — 


vechtzeitig vorher von ber. erhaltenen Tanzmufil:Bemwilliguig bei Vermeidung einer Strafe an Gelb 
bis zu 25 fl. gu verfländigen. 

2) Die Gemeindevorfteher haben nad $. 108 des revid. Gemeinde-Epikts für die Erhaltung der 
öffentlichen Ruhe, Sicherbeit und Ordnung in der Gemeinde zu forgen und namentlih Raufhändel 
und Polizeiftund-Webertretungen in den Wirthshäufern zu verhindern, nad Art. 44 des Einführungs- 
geſetzes der Fortiegung jeder ſtrafbaren Handlung durch proviſoriſche Feſtnahme des Ercedenten ent 
gegenzutreten, nach Art. 63 Abi. 2:des P.St. ©. die Tanzmufil bei gegründetem Anlaſſe, nament: 
lich bei drohenden Naufhändeln und: Schlägereien ſofort einzuftellen und erforberlihen Falles nad 
8. 27 des revid. Gemeinde-Edikts die Gemeindeglieder hiebei aufzufordern, welche ihre Hilfe ober 
Dienitleiftung bei drohender oder bereits eingetretener öffentlicher Gefahr nach Art. 56 des P. St. ©. 
bei Vermeidung einer Strafe an Gelo bis zu 100 fl..oder mit Arreit bis zu 30 Tagen nicht ver 
weigern dürfen. : 

3) Im Bollzug der hohen Regierungs:Ausjchreibung vom 1. Juli 1863 (Krbl. ©. 1314— 1315) 
ift in jeder Gemeinde ein rühriger, kräftiger und ordentlich bezahlter Gemeindediener aufzuftellen. 

Wo dieſer Pflicht von Seite der Gemeindeverwaltungen nicht nachgekommen ift, wirb gegen die⸗ 
felben mit Diseiplinar-Einfchreitung vorgegangen werben. 

4) Der Wirth ift zunächſt für Wufrechthaltung ber Orbnung in feinem Haufe haftbar und zur 
Beiſchaffung der erforderlichen Aſſiſtenz bei Abhaltung von Tanzmuſilen verpflichtet. Er hat daher 
alle Mittel aufzubieten, Exceſſe ferne zu halten durd »-deren Unterbrüdung im Keime, buch Aus— 
weifung ber Unrubeftifter, durch ſofortiges Einſtellen der Mufit u. f. w. Fehligen Wirthen wird 
nicht bloß jede Tanzbewilligung auf längere Zeit entzogen, ſondern nach ben gegebenen Umftänden 
auch das Gewerbe auf eine beitimmte Zeit oder für immer nah Art. 6 Ziff. 4 bes Gewerbsgeſetzes 
geiperrt werden. 

5) Das Aufſpielen der Mujitanten außerhalb dem’ Wirthöhanfe und im Drte herum ift ohne 
die nach Art. 67 Ziff. 1 des P. St. ©. erforderliche fchriftlihe Bewilligung ber Ortsbehörde vom 
Anbrude der Dunkelheit an durchaus verboten. 

Münden, den 15. September 1865. 

* Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 
Exp.-Nr. 57660. . 
Bekanntmadung. 
An den Magiftrat Wolfeotshaufen und. die Landgemeindeverwaltungen 
des igl. Bezirlsamtes München 1/9. 
(Den Berkauf von Branntwein durch die Krämer betr.) 

643. Unten folgt Aborud der zum gleihmäßigen Vollzuge anher mitgetheilten Regierungs-Ent- 
ſchließung vom 11. d. Mts. Nr. 45,758, um hienach die Krämereien zu achen und diejenigen, 
welche ohne Befugniß Branntwein in Kleinem BVerleit geben, beim Staatsanwaltyertreter am fgl. 
Landgerichte zur Anzeige zu bringen. 

Münden, den 15. September 1865. 

Königl. Bezirlsamt München rechts der Iſar. 
» Grundner. 
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Aug | bes Inch, E Re. 46758. 
ber, fing ge ueoffogenen Vifitation bes f. — Schongau wurde conſtatirt, daß viele 
BR. im Whtöbeiele Branntwein minutiren. 


Nachdem aber dad Minutiren von Getränken überhaupt, insbeſondete von Branntwein dem 
Krämer⸗Gewerbe als ſolchem nicht zufommt, jo wird das f. Bezirksamt veranlaßt, ſämmtlichen Krä— 
mern feines Amtsbezirles gu eröffnen, daß ihnen die Befugniß, Branntwein auszuſchenken, vorbehalt: 
lich nachweisbarer Spezial-Berechtiygung, nicht zuftehe, daß der Ausſchank von Branutwein dur fie 
vielmehr ein Mißbrauch ift, welchem die Gemwerbspolizei-Behörden durch zeitweiſe oder gänzlide Ein: 


a der Conceifion gemäß Art. 5 Ziff. 4 des Gewerbögeieges entgegenzutreten verpflichtet find. 

$ f. Bezirksamt wird beauftragt, den Stadtmagiftrat Schongau zur gleihmäßigen Verfügung 
zu eh en, und wird für dem ſtrengſten Vollzug feiner Maßnahmen durch häufige Bifitationen 
bei den Krämern und fpezielle Requifition der f. Gendarmerie zur Controle Sorge tragen. 


Münden, ben 11. September 1865. 


Königl. Regierung von Oberbayern. 
Präfident abw. 


Herman. 


Vitzthum. 





636. [26] BT ſefſp ale dahier werben 
Donnerftag den 21. September d. Is. die von ben 
verftorbenen Pftlindpetfohen Hinterlaffenen Effekten 
gegen baare Bezahlung öffentlich verfteigert, wozu 
nladet 


Münden, am 14. September 1865, 


Magiftratiihe Verwaltung 
bes St. Joſef— = itales. 
Berſteigerun 
2a) Im Beil. Seit u &t. Eli⸗ 
en 36. 0. Mh. 
die von den 


644. 
ſabeih dahier werden Dienſta 
‚und. an den darauffolgenden amd 
verjtorbenen Piründperfonen binterlafjenen Effel⸗ 
ten, ald Betten, Kleider, Wäſche, Meubeln u. A. 
gegen baare Bezahlung öffentlich verjteigert, wozu 
eingeladen wird. 

Münden, am 18. September 1865. 

Magiftratifhe Verwaltung 


des heil. m St. — 


In der 


— Riaalage 
iſt Domwerfag den 21. Gept,, früh 9 Uhr amfahgend, 


BVerfteigerung von verjchiedenen Gold: und Silber: 
egenftänden, Fernröhren, Perſpeltiven, Uhren, Bi: 
Kolen, Eafö und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matrahen, 
Herren⸗ und auenkleidungaftüden, gifer Mäfchenc. F 
— Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 





BenölterungssHuzrige. 
In der Metropofitan-Pfarrei zu 
Wr. F. I 


Getauft: 
2 Kinder männl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den $.) Sekt Pr Paul War, dgl. Buchbindermeifter v. h. 
Daria U —524 vi Rottenburg. 
(Den vr ) erh eg pe Adlfinger, bgl. Bader v. ii, 
mit Diaria Gieriſch, Seifenfiederstochter v.-Egenhofen. 
Mr 11.) Mar Rubolf Lengmüller, dgl. Stadtmuſiler 
‚mit Eher. Sufeifen, Meßmerstochter ©, Erb Friebe. 
IE Ammon, E. Bereiter v,.5., mit Rath: # 
Babrifbefigere- ı. Magiftratsrathstochter v. h. 

(Den. 12.) Fofef Stadler, Pedell, Sa ev. h., mit 
Magdal. Grandi, dgl. Schuhmacherstochter v Bingen. 
Grftorben: 

— 15.) Wilhelm Zehme, bgl. dutmachereſdhu v. h. 


«Im der St. Peters-Pfarrei. 


Getauft: 
14 Rinder: 7 männl, 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 22. .) Bilgelm Poſtaſſiſtent, Injaffe 
—* And Elife Eilem er . Regierungs- u. Rreis- 


(Den * ee t. Unterfieutenant dah., mit 
Loniſe Comte, Spradiehrenstodhter v. 5. 


en 10.) Did. giehßl, Yyenzinhaber — mit Maria 


Probft, nnstochter v. Sondernheim. Leonharb 
Höd, Maler u. Bürger dah., mit Joſefa Kälin, Malersiwittive 
v. Au Joſef Hofner, Hausmeier, Inſaſſe dah., mit Kath. 


Leberer, Hautbefitierstochter dv. Deggendorf. ofef Pollath, 
Kupferjchmiebgejele v. Kemnath, Inſaſſe dah., mit Anna 
Schneider, Taglöhnerstochter v. Forftenried. of. Gleihanege 
Maurerpalier, Inſaſſe dah., mit 4 "Maria Kaftıner, Webers- 
tochter v. .. hof. 

1.) Ludwig Hailer, kgl. Salinenbuchhalter dah., 
mit fine Reifenegger, Stiftungs-Adminiftratorstochter 
‚v. Neuburg a. / D. Karl Zangl, Padträger, Imiafie dah., 
mit M. Anna Belm, Eöldnerstoditer v. Kirchdorf. 

(Den 12.) Ludwig Dillinger, Schneidergefelle, 8* 
dah., mit Anna Strobel, Krämerstochter v. Biberbady Lu 
Reiterer, bgl. Raufmann dah., mit Joſefa Hierl, — 3 
tochter v. h. 

(Den 14. 


Anton Lantl, Lebzelter v. Geifenfeld, mit M. 
Anna Joſefa 


hen, Mebgerstochter v. Augsburg. 
Geſtorben: 
(Den 14) Ludwig Rößler, Wäſcher v. h., 64 J. a. 


(Den 16 Leopold Steingruber, Sqhuhniaqhergefel v. 
Salzburg, 19 J. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Getauft: 


(Bom 3.-—-10.) 9 Kinder: 5 männl, 4 weibl. Geſchl. 
(Bom 10.—17.) 12 Kinder: 5 männl, 7 weibt. Geſchl. 


Getranut: 

(Den 3.) Paul Nobis, Eigarrenmader v. h., Bilnger 
v, Mindelheim, mit Biltoria Aborting, Schmiedgejellens- 
tochter dv. Windelheun. 

(Den- 4.) Alois Gotter, Hoithraier- Zimmermann v. 9., 
mit Anna Pinfinger, Hoftheater-fseucrwächterstochter v. h. 

(Den- 10.) Joh. Rohrer, Tiſchlergeſelle, Anjaffe v. h., 
mit Thereſia Miller, Melberstochter v. Rögling. Georg 
Fuchs, Telegrapfenftationsdiener v. b., mit Margar. Ströh- 
lein, Zaglöhnerstocdhter v. Ausbach. Georg Lobenhofer, 
Dtaurer v. h., mit Barb. Diner, — * v. Erlbach. 

(Den 16.) Dr, Karl Breitenſtein, pralt. Arzt in Haag, 
mit Karol. Lohle, Kunſtinſtitutsdireltorstochter v. h. 
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Geſtorben: 
(Den 15.) Joſef Huber, Tagloͤhnersſohn v. h., — a. 


In der St. Ludwigs⸗Pfarrei. 
Getauft: 
4 Kinder: 2 männl, 2 weibl. Geſchlechte 
Getraut: 
(Den 10.) Jalob Scharrer, Eiſendreher, Imfafle dah., 
zista Hutter, Bierbrauerstochter v. h. 
Den 11.) Simon Imler, fi antun, Infafie 
v. h., nit Frauzisla Horſchler, da befigerstochter v. Donau · 
wörth. Ladislaus Jasniewsti, Dr. med. u. chirurg. dv. 
zen. in ruß. Bolen, mit. —— Krane, k. Haupt · 
alzamts · Kaſſiersto chter v. Tu (Rheinpf.). 
(Den 12.) Adolf Büchler, ae Inſaſſe dah., 
mit an ro Beometerätochter v.h. 
(Den 16.) Linder, Schriftjeger, Infaffe dah., mit 
—— Jardin, optivtodhter d. Hoflapelldieners Kinr. 


Geſtorben: 
— — 15.) Mathias Kaindl, p. Obergeometer v. h., 
ws 


mit 


In der hl. Geift- Pfarrei. 
Getauft: 
10 Kinder: 6 männl,, 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 9.) Joh. Nep. Fuchs, Diurniſt dah., mit Bertha 
Maier, Appell.Ger.⸗Diurniſteustochter v. Landshut. 

(Den 10.) Yofef Zeitler, Funktionär bei d. k. Polizei- 
Direltion, mit . Reithmair, Reviergebilfenstochter v. 
Waldmünden. Joſef Anton Prob, Schuhmachergeſelle v. 
bh, mit Theres Glatzl. Sölbuers —— ». Sallern. 

(Den 11.) Anbreas Emlinger, Sch uhma 2 — 
b., mit Barbara Lang. Joſtf Schneider, Schnei — 

h. mit Eliſe Grünmwalder, Zimmermannstochier v. 
(Den 12.) Anton Kolb, Schneidermeiſter v. F mit 
Delling, Bauerstochter v. Eching. Dar v. Schub, 
t. a Tg mit Mathilde Schlagintweit, pr. Arjtens- 
tochter v. h. 

(Den 18.) Zaver Seidl, Landesprodultenhändler v. h., 
mit here Graf, Schullehrerstocdter v. Regensburg. 

(Den 14.) Joh. Bapt. Hiemer, bgl; Zimmermeifter dah., 
mit Urſula Schaub, Wirthstochter v. h. 

Geſtorben: 
em 14.) Anton Leitgeb, ſupferſchmiedsſohn v. Botzen, 
a. 


In der St. Bouifaz-Pfarrei. 
Getauft: i 
25 Rinder: 12 männl, 13 weibl Geſchlechts 
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Getraut: 
(Den 12.) Joſef Aidlspurger, Güterſchaffner, Inſaſſe v 
h. mit Chriſtine Wager, Schuhmacherstochter v. Ammerbach. 


(Den 13) Karl Herm. Richter, VBergreferendarius von 
Halle, mit Eöleftine Pinango, Gutebefitserstochter v. Vene 


zuela in Südamerifa. 
(Den 16.) Eduard Niggl, Mechanitus, Inſaſſe v. h., 


mit Antonia Satıter, Drecjelermeifterswittiwe v. h. 

(Den 17.) Franz Schelf, — “ Inſaſſe v. h., mit 
Roſina 55 h.Dominilus Stodl, 
Zimmergejelle u. bgl. Hausbeſiher — * mit Kath. Stamm- 


fr, Zimmermannstochter v. Dadyan. veim Moſer, Aecord⸗ 
‚ Iufaffe dah., mit Maria Arnold, Taglöhnerstochter 


Geftorben: 
(Den u) Anna Maria Adam, Bureaudienere 
2. I. a. Elifab. Preis, Privatierstochter v. 
a. 


(Den 16.) Jalob Ban 
berg, 34 T. a. Jeremias 


In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Getauft: 
11 Ander: 4 männl,,.7 weibl. Geſchlechte. 


Getraut: 
(Den 11.) a Eee 1 Raufmann dab, v. Breslau, 
mit Charlotte her, Bürftenmacermeiftere« 


tochter 


attin v. 
iening, 


er, Maurersjohn 9. Wartem- 
derle, Maurer v.b., 71 9. a. 


v. h⸗ 
(Den 12.) Georg Heifinger, Kupferſtecher dah., v. Nürm- 
*2. — Maria —2* Burkart , Oelonomendtochter von 
(Den 17.) Joh. Georg Samhammer, Steinbruder v. h., 
Walburga Herrmann dv. Ingolftabt. . 
Geſtorben: 


— 14.) Friederile Holler, p. Hoſballeitänzerin v. h., 
. @. 

(Bm 16.) Karl Harder, chem. Bräuereibeſtther v. Reu⸗ 
’ a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Getauft: 
14 Rinder: 9 männl., 5 weibl. Geſchlechts 
‚ Getrant: 
(Den 10.) Lorenz Keindl, Schreine 
Rathar. , Zimmermannstochter v. 
Huber, Maurergejelle v.$., 
tochter v. h. 


elle v. a mit 
urgbeim. Seba 
mit Barbara Lampf, Maurers- 


(Den 11.) Eduard Rothmüller, elle v. $., mit 
Maria Bernlochner, Gitlerstochter ve fing. 

(Den 12.) Joſef Oftermaier, Holzbader v. h, —— 
M. Kirchmaier, Taglöhnerswittwe v. h. Georg Kohlhauf, 
Bierwirth v. b., mit Anna Barb. Bel, Saufmatertiodtrr 


v Auerbach. Joh. Bapt. Geiger, Magiftr.-Offiziant v. wi 
mit Maria Kitt, Srämerstochter v. h. 


Geſtorben: 
us 13.) Joſef Ehriftl, Zaglöhnersfohn v. Velden, 
a. — — 


(Den 16.) Joſefa Koch, Cigarrenmacherstochter v. h 
25 8. a. 


Su der Pfarrei der Vorſtadt Haidhaufen. 


Getauft: 
14 Kinder: 7 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 11.) Korbin. Grundler, öhner, Imfafle, mit 
Cresz. Niebermaier , Gütlerstodhter v. un en 


Sopntein, Biegelarbeiter, Inſaſſe, mit — — 
tochter v. Wolluzach. Martin Meicher, Gärtner, Infafle, 
mit. Johanna Morgenroth, Beamtenstochter d. Kempten. 


Geſtorben: 
mes 15.) Roſa Schwaiger, Maurerstochter v. h., „ 
Georg Schänauer, Taglöhner v. Pöfing, 23 9. 


as er Sulvefter Med, Pferbehändler v. —** 
ing, 48 3. a 


In der Pfarrei der: VBorftabt Giefing. 
Getauft: 
2 Kinder: 1 männ!., 1 weibl. Geſchlechts. 
Geſtorben: 
(Den 15.) Monila Häusler, Taglöhnerstochter v. EN 
I. a. Jalob Rößle, Taglöhnıere| an v. Lechhauſen, 9 J. a. 
Jakob Schott, Maurer v. h., 42 3 


(Den 16.) Joſef Wittmann, "Togötmersfohn v. 9 
10 M. a. 


Im iſraelitiſchen Cultus. 
Geboren: 
1 Kind weibl Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 12) Lazarus Rofenberger, Hanblungs-Geichäfte- 
führer, Imfaffe dah. mit Babette Bram, Privatierstochter v. h. 


——— Shraununeu-Anzeige 
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Drud von F. Straub (Wittelebacherplag Nr. 3) in München. 


Münchener : R Amtsblatt. 
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Sonntag, N 76. 24. September 1865. 





Das Mündener-Amteblatt, zugleich Amts. und Anzeigeblatt des Stabtmagiftrates Münden, der Lokalbaucommiſſion 
umd der lönigl. Bezirfsämter Münden 1/3. und r./Z., exſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Tränumerationspreis ift jährlig 3 I., Kalbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Poftamte. für Inſerate wird bie 
burchlaufende Zeile zu 6 Er., die zweiſpaltige zu B fr. oder dem Raume nach berechnet. 


Inhalt: Hundswuth. — IV. Humbevifitation und Zeichenlöſung im Jahre 1865. — Dftoberfeft 1865. — 
Drtepolizeiliche Vorſchrift über Berleitgabe von Bier, — Feſtſetzung der Gewerbeprüfungstage in Münden. — Maßregeln 
Befeitigung von Gejundheitsichädlichkeiten und Wbhaltung ‚vom Epidernien. — Geburts, Trauungs und Eterbfälle 
liger pro 1864/65. — Herftellung neuer Grundetats. — Sammlung für bie durch Brand bejhädigten Bewohner von 
Ober orf. — Erbauung eines Schlachthauſes. — Errichtung eines Feldztegelofens. — Armenweſen. — Koften für Heimath- 
lofe im Zahre 864/65 und 1865/66. — Aufnahme von Zöglingen in die Kreislaudwirthſchaftsſchule Lichtenhof. — Ben 
— Bevöllerungs- Anzeige. — Freibant. — Tabelle über die Geftorbenen während des Monaıs Auguft 1865. — 
Birhmarkt. — Fleifch-, Bittualien- und Schrannenpreife. 


Amtliche Anzeigen. 





Exp -Nr. 64226. 
Bekanntmadung. 

646. Borgeftern Abends und geftern Morgens trieb fich in mehreren Etraßen — insbelonbere 
Türfen:, Therefien-, Schleißheimer- und Dachauerſtraße — ein herrenlofer Hund — graugetigerter, 
mittelgroßer, rauhhaariger Rattenfängerbaftard mit langen Ohren und langem Schweife — herum und 
bat eine größere Anzahl Hunde unter höchft verdächtigen Erſcheinungen abgerauft und gebiſſen. 

Im Hinblide auf die oberpoligeilihen VBorichriften vom 5. April v. 38. (Münchener Amtsblatt 
vom 24. April v. 8. S. 377) wird hiemit Folgendes angeoronet : 

1) Jene Hunde, welche vom genannten Hunde gebiſſen worden oder mit demſelben in Berührs 
ung gefommen find, find fofort dem Polizeithierarzte vorzuführen, damit fie entweder getödtet oder 
der Contumaz in der Wajenmeifterei unteritellt werden ; 

2) alle Hunde find bis auf weitere Anorbnung an der Leine zu führen. 

Da für die Befiger von gebiffenen Hunden, wenn biefelben nicht abgejondert werben, Die größte 
Gefahr eines möglihen Unglüdes befieht, gibt ſich die f. Polizeidirektion der Erwartung hin, daß 
bie vorftehenden Anordnungen genau befolgt werden. 

Am 20. September 1865. 

Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Rolizei-Direftor. 
_ 1 
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Exp.-Nr. 659112. 
Bekanntmadung. 
(IV. Humdevifitation und Zeihenlöfung im Jahre 1865 betr.) 

s. 647. Unter Bezug auf die Ausichreibung vom 15. I. Mts. wird hiemit aufmerkſam gemacht, 
daß der Termin zur Löſung der Hundezeihen für die Altitant am Montag ben 25. d. Wis. abs 
läuft und diefe Zeichenabgabe für die Bezirke An, Haidhaufen und Gicfing, dann für Ramersborf 
an den darauffolgenden Tagen, den 26. und 27. d. Mis., in der Au, Mariahiliplag Nr. 2, forte 
gefegt wird. 

Hiebei wird mit Bezug auf Art. 142 des Wolizeiftrafgeiepes bemerkt, dag nach abgelaufenem 
Termine Hunde, welche nicht mit Zeichen verfehen find, unabhängig von der Strafverfolgung gegen 
ben betreffenden Eigenthümer, eingefangen und getödtet werden, wenn der Befiger bes Hundes ſich 
nicht gemeldet hat. 

Am 19. September 1865. J 

Königl. Polizei-⸗Dikektion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direftor. 


BPeſanntmachung. 
(Das Dftoberfeft 1666 betr.) 

648. Die kgl. Volizeidireftion und der Stadtmagiftrat München erlaffen folgende ortspolizeiliche 
Vorſchriften auf Grund der Art. 63, 76, 142 Ziff. 2, 145 Ziff. 2 und 3, 144 Abſ. 1 und 2, 143, 
158, 166 und 182 des Polizeiftrafgefeges vom 10. November 1861 zur Aufrecithaltung der öffent⸗ 
lihen Ruhe, Ordnung und Sicherheit bei dem Dftoberfefte auf der Therefienwiefe: 

1) Der Bezug ber Feſtwieſe behufs der Verabreihung von Epeifen und Getränten, Dbft ıc., 
dann der Abhaltung von Provuftionen und Schauftellungen hängt von polizeiliher Bewilligung ab. 

2) Schautribünen (mit Ausnahme jener, welde der Stabtmagiftrat aufitellen läßt) dürfen nur 
nad vorgängiger polizeiliher Bewilligung in der angeordneten Art errichtet und erft nach vorgängiger 
amtlicher Unterfuhung benüßt werden. 

3) Schau: und Wirthsbuden mit erhöhtem Podium, jowie die Schautribünen find minbeftens 
einen Tag vor ihrer Eröffnung und Benügung foweit zu vollenden, baß bei deren commiffionellen 
Unterfuhung ein Urtheil über deren Feftigkeit und Solivität abgegeben werden kann. . Die biebei 
angeorbneten Verbeſſerungen find unverzüglich bei Vermeidung der Sperre der Schau: oder Wirths⸗ 
bude vorzunehmen. 

4) Den Feuerftätten der Wirthzbuden, insbefondere den Randhleitungen ift von den Buben: 
befigern befonderes Augenmerk zuzumenden und nicht allein deren fewerjichere Anlage, fondern auch 
deren Benügung forgfältigft zu überwahen. Den in bdiefer Beziehung erlaffenen Anorbuungen der 
Dftoberfeft:Commiffion und des Diftriktsfaminkehrers ift unbebingte Folge zu leiften. 

5) Die Piſſoirs hinter den Wirthsbuden find von den betreffenden Wirtheu fo zu reinigen, daß 
der Eingang und die Fußgitter reinlih und für Jedermann zugänglich find. 

6) Zanzmufiten auf der Feitwiefe müffen bis Abends 6 Uhr, Probuftionen, jowohl in Buben 
als im Freien, ferner die Kegelipiele müſſen bis Abends 7 Uhr beendet fein. 

7) Die BPolizeiftunde wirb für die beiden Sonntage auf 11 Uhr Nachts und für die übrigen 
Tage auf 9 Uhr Abends feſtgeſetzt. 


Exp.-Nr. 59644. 


8) Hunde dürfen an den Tagen, an welchen Pferberennen gehalten werben, auf bie Feſtwieſe 
nit mitgenommen werden. Hunde, welche an biefen Tagen auf ber Feftwiefe frei herumlaufent, 
werben eingefangen und, wenn ſich nach drei Tagen der Eigenthümer nicht meldet, dem Wafenmeifter 
zur Tödtung übergeben. 

9) Kinder find auf ber Feftwiefe unter gehöriger Aufſicht und Begleitung zu halten. 

10) Fuhrwerle und Wagen ohne Ausnahme, welche auf ber iefe fahren, müfjen mit 
Sähellengeläute und, jobald es dunkel wird, mit angezünbeten Litern in den Laternen verjehen fein. 

11) Wagen haben fi an ben beiden Feſttagen an den hiezu befonders angewieſenen Plätzen 
aufzuftellen ; die Abfahrt hat nad) der Neihentolge der Aufftellung oder, wie fie den einzelnen Wagen: 
führern von dem Auffichtöperfonale jeweild befonders aufgetragen wird, zu erfolgen. 

Das Vorfahren ift unterfagt. 

12) Das Zureiten von Rennpferben auf der Feftwieje iſt nur Morgens von 6—8 Uhr geftattet. 

13) Auf der Feftwiefe darf nur in kurzer Gangart geritten und gefahren werben, insbefonbere 
ift den Reitern unterfagt, in bem für bie Zuſchauer beftimmten und dur ein Seil abgegrenzten 
Raume in ſcharfer Gangart zu reiten. 

14) Neiter, welche nicht in bdienftlicher Funktion find, dürfen in ben burd bie Schau: und 
Wirthsbuden, ſowie durch die Barrieren abgeſchloſſenen Raum nicht reiten. 

15) Das Betreten der magifiratifhen Tribünen ift Unberechtigten verboten. 

Berechtigte, d. i. mit Eintrittäfarten verfehene Beſucher berfelben haben fi ber hiefür beftimmten 
Aufgänge zu bedienen. 

Das Ueberfteigen der Barriören und Brüftungen der Tribünen, fowie das Beſteigen ber auf 
Lepteren befindlichen Bänke ift verboten. 

Die auf die Tribünen führenden Treppen find möglichft frei zu halten; ben Anordnungen ber 
bortfelbft zur Controlle aufgeftelten magiftratifhen Bedienfteten ift unbebingte Folge zu leiten. 

16) Der Pla zwijhen der magiftratiigen Tribüne, der aufgeflellten Landwehrabtheilung und 
dem Köunigspapillon, dann ber Pla um das Nettungszelt ift an ben Feſttagen während ber Preiſe⸗ 
vertheilungen, ber Pferderennen und des Vorbeizuges der Preifefahnenträger, Schügen ꝛc frei zu halten. 

17) Während der Pferderennen ift das Durdlaufen durd die Bahn und Weberfpringen ber 
Barrieren oder Leinen unterfagt und dem Renngerichte und den Rennknechten der gauze Raum 
zwoifchen den hölzernen Barrieren, von der Tribüne an gegen das Denfmal der Bavaria zu, frei zu 
balten. 

18) Es ift Zufchauern verboten, während des Rennens Rennpferde durch Schläge oder anbere 
Mittel anzutreiben oder im Laufe zu Hindern, dann an Pferden oder Rennktnaben — Notbfälle aus: 
genommen — Hand anzulegen. 

19) Das Betreten des abgegrenzten Schießplatzes und der Schießflände ift während des fyeft: 
fchießens jedem Unberechtigten unterjagt. 

20) Das Meberfleigen und die Beſchädigung der den Ausitellungsraum für landwirthicaftliche 
Mafhinen und Geräthe einjchließenden Umzaunungen, jowie das Rauchen im Ausftellungsraume 
felbjt ift verboten. 

21) Die Anlagen an den beiden Theilten des Abhanges bei der Ruhmeshalle dürfen nicht be: 
treten werden. 

Um 17. September 1865. 


Molizei-Direktion und Magiftrat der gl. Haupt und Refidenzitadt München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
1* 
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Exp.-Nr. 59257. 
; Betanntmadung . +. 
649. Der Magiſtrat der Föniglichen Haupt- und Reſidenzſtadt Münden | 
erläßt im Hinblide auf die alterhödite Verordnung vom 19, Mai I. Is., bie verſuchsweiſe Aufhebung 
bes Bierjapes betreffend (Negierungsblatt S. 537), und auf Grund des Art. 198 des Polizeiſtraf⸗ 
geſetzbuches nachfolgende ortöpolizeilihe Vorfchrift: 

$. 1. 

Sämmtliche ‚Bier verleitgebende Gewerbetreibende finb verpflidtet, ihre jelbftgefegten Bierpreife 
an ber Schenke, ſodann in den Gajtlofalitäten auf eine für die Gäfte fichtbare Weiſe anzufchlagen 
oder anzujchreiben. 

8. 2 

Dieſe Borfchrift tritt mit dem 1. Dftober b. Is. in Wirkjomfeit. 

Hiedurh kommen mit dem gleichen Tage die Beftimmungen in $$. I u. 2 ber ortspolizeilichen 
Vorſchrift vom 2. September 1862 über Verleitgabe von Bier (Münchener Amtsblatt 5.333) im 
Wegfall, während es bei den übrigen Beltimmungen berfelben — wovon ein Abbrud folgt — auch 
fernerhin fein Verbleiben bat. 


Borftehende ort3polizeiliche Vorſchrift vom 29. Auguft 5.38. wurde von der föniglichen Regierung 
von Oberbayern, Kanımer de3 Innern, unter dem 21. September h. 3. für vollziehbar erklärt. 
Münden, den 22. September 1865. 
Magiftrat der künigl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsborf, Bürgermeifter. 
Stabelmann, Sekretär. 


Der Magiftrat der königlichen Hanpt- und Refidenzfiadt Münden 
erläßt hinfichtlich der 
Berleitgabe von Bier 


in Gemäßheit der Artifel 131, 132, 194 u. 198 des Bolizeiftrafgefegbuches nachfolgende ortöpolizeis 
liche Vorſchriften: 


$. 3. 

Die- Bier verleitgebenden Gewerbetreibenden haben jtet3 gut verziunte, vollfommen richtige und 
in gutem Stande erhaltene, geftempelte Maß-, Halbe» und Quart-Gatzen in der Schenke bereit 
zu balten und an ihre Gäſte das Bier in volllommen richtigen, in gutem Stande erhaltenen, 
geaichten Gefchirren abzugeben. . 

Die Anwendung von Bierfprigen ift verboten. Desgleihen ift e3 unftatthaft,. Bier, welches 
beim Einſchenken in die Unterftänder abgelaufen oder in den ben Gäjten vorgejegten Geſchirren 
ftehen geblieben ift, zum Auffüllen ber zäffer oder Trinfgeihirre zu verwenden oder fonft irgendwie 
an das Publikum verleitzugeben. f 

B, 

Alles zu Verleit kommende Bier unterliegt der Beihau, welche auch anf die dazu gebrauchten 

Geidirre und die Einhaltung der jonftigen hier aufgeftellten Beftimmungen ſich erftredt. 
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Diejer Beihau, welche in der Regel durch einen hiezu aufgeftellten Magiftratsbedienfteten (Markt: 
Sufpeltor), unter Umftänden durch ein Magiftrats: Mitglied, immer unter Zuziehung von zwei ver: 
pflichteten Sadverftändigen vorgenommen wird, dürfen weder das Bier no die zur Aufbewahrung 
oder Berleitgabe deijelben nothwendigen Yofalitäten und Geſchirre in irgend einer Weife entzogen 
oder vorenthalten werben. 

8. 6. 


Mebertretung gegenwärtiger Vorſchriften hat Einfchreitung nad den Eingangs aufgeführten Be: 
ftimmungen des Polizeiftrafgefegbuches zur Folge. 
Münden, den 2. September 1862. 
Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


Bürgermeifter: v. Steinsborf. 
Stadelmann, Selretär. 
FRE VO so sssss 
Bekanntmachung. 
(Die Feſtſetzung der Gewerbeprüfungstage in Münden betr.) 

650. Zum Bollzuge der Beftimmungen der $$. 7 und 8 der Gewerbs-Inſtruktion vom 21. April 
1862 werben für die nachbezeichneten Gewerbe die Prüfungstage im Monate Oktober I. 38. feit- 
gefegt, wie folgt: 

1) für das Zuderbädergewerbe: Freitag der 6. Oftober ; 

2) für das WBagnergewerbe: Dienitag der 10. Oktober; 

3) für das Schneidergewerbe: Freitag der 13. Dftober; 

4) für das Stein: und Kupferbradergewerbe: Mittwoch der 18. Oftober; 

5) für das Schuhmadergewerbe: Freitag der 20. Dftober; 

6) für das Vetzger⸗ und Schweinmehgergewerbe: Mittwoch ber 25. Dftober, und 

7) für das Schäfflergewerbe: Feeitag der 27. Dftober I. 8. . 

Candidaten, welche die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe bahier beftehen 
wollen und ſich behufs der Zulafjung zur Prüfung diesorts noch nicht angemelvet haben, haben ſich 
unter gehöriger Legitimation über ihre Perfon ſpäteſtens einen Tag vor dem Prüfungstage im dies- 
feitigen Gewerböbureau (Zimmer Nr. 47) anzumelden, wo venfelben das Weitere auf mündlichen 
Wege zugehen wird. 

Anmeldungen zu weiteren Prüfungen werden im obigen Gewerbsbureau zu jeder Zeit entgegen 
genommen, und werben hierauf die Wrüfungstage für die. betreffenden Gewerbe unterm 18. Oktober 
1. 38. wieder öffentli befannt gegeben werden. 


Am 18. September 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 


v. Steinsdorf, Vürgermeifter. 
Stabelmann, Sekretär. 
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Exp.-Nr. 20057. 
dekanntmadung. 
An fämmtlihe Gemeindevorfteher und Armenrflegen des Amtsbezirkes. 
(Mafregeln zur Befeitigung von Gejumdheitsihädlichkeiten und Abhaltung von Epidemien betr.) 

651. Unter Bezugnahme auf das Negierungs:Nusihreiben vom 30. vor. Mts. (K. A. BL. ©. 
1636) werden die Gemeindevorfteher angewiefen, die ihnen obliegende Auffiht auf bie Neinlichkeits- 
und Riftualienpolizei mit aller Strenge und größter Genauigkeit zu bethätigen. Insbeſondere wird 
denjelben zur Pflicht gemacht, dur bäufigere Nachſchau von dem guten Zuftande der zum Berfauf 
bejtimmten Lebensmittel fi zu überzeugen, verborbene oder geſundheitsgefährliche Viktualien aber 
fofort wegnehmen zu laſſen und deren Verkäufer ungefäumt bem betreffenden Hrn. Staatsanwalts- 
Vertreter zur Anzeige zu bringen, wie überhaupt die Betrafung jeder Uebertretung in den obenges 
genannten beiden Richtungen unnahfichtlih durch jchleunige Anzeige zu veranlaflen ift. 

Gleiherweife werden die Armenpflegen angewiefen, fih die Pflege und Unterftügung ber ihnen 
zugehörigen Armen mit erhöhter Eorgfalt angelegen fein zu lafjen, und werden diejelben ihr Augen: 
merk vorzugsweife darauf zu richten haben, daß bei vortommenden Erfranfungen den Hilfsbebürftigen 
fofortige ärztliche Behandlung und die benöthigte Wart und Pflege zu Theil werde. 

Befondere zwedgemäße Anträge in diefer Beziehung mit Nüdjiht auf die Orts- und Vermögens: 
verhältniffe der einzelnen Armenpflegen haben Legtere ungefäumt anher zu jtellen. 

Münden, den 19. September 1865. f 

Königl. Bezirksamt München links der ar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 19887. 
Bekanntmadung. 
An ſämmtliche Pfarrämter des Amtsbezirkes. 
(Geburts, Trauungs- und Sterbfälle Adeliger pro 1864/65 betr.) 
652. Die dur allerhöchfte —— vom 11. September 1829 (Reggsbl. S. 713): anges 
ordneten Conſpecte wollen bis längftens 5. Oktober I. Is. anher mitgetheilt werden. 
Münden, den 21. September 1865. 
Königliches Bezirksamt München links der Yfar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 20061. 
dekanntmadung. 
Un ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Herftellung neuer Grundetats betr.) 

653. Diejenigen Gemeindeverwaltungen, welde dem biesamtlichen Auftrage vom 10. Auguft 
1. 38. obigen Betreffes noch nicht nachgekommen find, werden biemit aufgefordert, demfelben unfehl: 
bar binnen 8 Tagen zu entiprechen. 

Münden, den 20. September 1865. 

Königl. Beirksamt München links der Yjar. 
Freyberg. 
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Exp.-Nr. 20054. 
dekanntmadung. 


An die Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Sammlung für die durch Brand beihädigten Bewohner von Oberftdorf betr.) 
654. Bon denjenigen BVorftehern, melde bis zum 27. de. dem Auftrage vom 8. Inli I. 8. 
(Mündener Amtsblatt Seite 629) noch nicht entiproden haben follten, werden die ausftändigen An- 
zeigen mittel Wartboten erholt werven. 


Münden, am 21. September 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Yfar. 
Freyberg. 
Exp.-Nr 19099. 


Sekanntmadung. 
(Erbauung eines Schlachthauſes betr.) 

655. Theodor Steh, Taferumwirth zu Seefeld, beabfihtigt zum Wirthſchaftsanweſen zu Ober: 
alting ein neues Defonomiegebäude mit Stall, Schlaht: und Waſchhaus zu erbauen. 

Dies wird im Hinblid auf die $$. 1u. 4 der allerh. Verordnung vom 16. Mai 1863 (Ar.:R.:Bl. 
©. 1085) mit dem Bemerfen zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Verbeſcheidung etwaiger 
von Seite der Betheiligten zu erhebenden Einſprüche Tagsfahrt auf 

Samftag den 7. Oftober I. Is. Bormittags 9 Uhr 
bahier (Dahanerfirafe Rr. 66/1) 
anberaumt ift, und zwar unter dem Rechtsnachtheile, daß die Betheiligten, welche bei biefer Tags: 
fahrt einen Einſpruch nicht erheben, ihres Wiverjpruchsrechtes verluftig fein würden. 
Bis zum Termine können die bezüglichen Pläne bierorts eingefehen werden. 
Münden, den 16. September 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 
Exyp.-Nr. 18876 Br 
dekanntmadung. 
Errichtung eines Feldziegelofens durch Maria Reitermann von Solln betr.) 

656. Die Biegeleibefigerin Maria Reitermann von Solln beabfihtigt auf ihrem in der Ge: 
meinde Solln gelegenen Anmefen einen eldziegelofen zu errichten. 

Dies wird im Hinblid auf die $$. I u. 4 der allerh. Verordnung vom 16. Mai 1863 (Kr. ABl. 
S. 1085) mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß zur Verbeſcheidung etwaiger 
von Seite der Betheiligten zu erhebenden Einſprüche Tagsfahrt auf 

Samftag den 30. September I. 34. Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt ift, und zwar unter dem Rechtsnachtheile, daß die Beteiligten, welche bei diefer 
Tagsfahrt einen Einfprud nicht erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig fein würden. 
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Bis zum Termine können die bezüglichen Pläne hierorts eingefehen werben. 
Münden, den 19. September 1865. 
Königl. Bezirksamt München Tinf8 der far. 
Sreyberg. 


Exp.-Nr. 59189. 
Bdekanntmadung. 


An ſammtliche Lofal- Armenpflegſchaftsrathe des k. Bezirksamtes Münden r./J. 


(Das Armenweſen betr) 


657. Es ergeht hiemit die Aufforderung, die Armenbeſchriebe und Etatsvoranſchläge pro 1865/66 
in duplo, fowie aud die Armenpflegichafts:Rechnungen pro 1864/65 mit den Ausgabsbelegen Tängft 
bis Mitte Oftober 5. 8. hieher in Vorlage zu bringen. Die etwaigen Unterftügungsgefuhe müſſen 
gleichfalls bis dahin vorgelegt werden. 


Münden, den 21. September 1865. 
| Königliches Beziramt München wehes der Iſar. 


v. Grundner. 





Exp.-Nr. 69560. 
Bekanntmadung. 


An die Armenpflegichaftsräthe des k. Bezirksamtes München r. / J. 
(Die Koften für Heimathloje im Jahre 1864/66 betr.) 

658. Diejenigen Gemeinden, welche für 1864/65 aus der Staatskaſſe Beiträge zur Berpfleg: 
ung von Heimathlojen erhielten, Haben die Rechnung über bie Verwendung diefer Verpflegögelber bis 
Tängftens 5. Oftober 1865 anher in Vorlage zu bringen. 

Die Nehnung ift nur einfach zu fertigen. 

Der Voranfhlag für 1864/65 ift der — als Beleg beigufügen. 

Da den Heimathlofen, wie den Armen überhaupt, nicht das baare Geld ausgehändigt werben 
fol, fondern venfelben die erforderlichen Lebensmittel u. f. w. angeſchafft werben follen, fo haben bie 
Ausgabsbelege nicht blos die unterſchriftliche Beſcheinigung ber Heimathlofen über Empfang der frag: 
lichen Lebensmittel, fondern auch die Beiheinigung derjenigen, welche die Lebensmittel geliefert haben, 
über Empfang des Gelbes zu enthalten. 

Sämmtliche Belege follen vom Vorftand des Armenpflegichaftsrathes gegengezeichnet, bie Rechnung 
jelbft von ſämmtlichen Armenpflegihaftsmitglievern unterſchrieben fein. 


Münden, den 20. September 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 
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Exp.-Nr. 59787. 
Bekanntmachung. 


An die Urmenpflegfchaftsräthe des k. Bezirksamtes München r./3. 
(Die Koften für Heimathlofe im Jahre 1865/66 betr.) 
659. Diejenigen Gemeinden, welche für 1865/66 aus der Etaatslaffe Beiträge zur Verpflegs 
ung von Seimathlofen beanspruchen, haben bis 1. Oftober 1865 : 
a) Armenbefhreibung nebft Voranſchlag und zwar nur in einfacher Fertigung; 
b) pfarramtlihes Zeugniß über Alter und Leben bes Heimathlofen ; 
c) bezirfsärztlic ausgeftelltes oder gegengezeichnetes Zeugniß über bie Erwerbsfähigfeit und Hilfs: 
bedürftigkeit des Heimathlofen — 
anher vorzulegen. 
Beim Voranſchlage ift jedes Uebermaß von Koften zu vermeiden Und nur die wirklich voraus— 
fehbare und nothwendige Unterftügung in Anfag zu bringen. 
* TE und Voranfchlag fol von fämmtlihen Armenpflegfehaftsmitgliedern unter: 
rieben fein 
Fehlanzeigen finden nicht ftatt. 
inden, den 20. September 1865. 





— Konigl. Bezirksamt Munchen rechts der Iſar. 
| v. Grundner. 

Exp.-Nr. 19271. ; 
Bekanntmadung. 


An den Magijtrat MWolfratshaufen und ſaͤmmtliche Gemeindeverwaltungen 
des fol. Bezirfsamtes München r. J. 
(Aufnahme von Zöglingen in die Kreislandwirthſchafteſchule Lichtenhof betr.) 

660. Nachſtehende Bekanntmachung Hinfichtlih der Aufnahme von Zoglingen in die Kreisland⸗ 
wirthſchaftsſchule und Erziehungs-Anſtalt Lichtenhof bei Nürnberg iſt in den Gemeinden um fo wmiehr 
zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, als dieſe Anſtalt zur Benüthzung anzuempfehlen iſt. 

Münden, den 23. September 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der Har. 


v. Örundner. 


Bekanntmadung. 

(Aufnahme von Zöglingen in die Kreislandwirthſchaftoſchule und Erziehung Anftalt Lichtenhof Bei — 
Mitiwoch den 18. Oltober 1865 werden die neu eintretenden Schüler geprüft und hat bie Ans 
meldung zur Aufnahme in ver Zwiichenzeit zu geihehen. Es können Zöglinge vom 12. Lebensjahre 
bis zum 20. und darüber aufgenommen werden, welche je nach dem Grade ihrer Vorbildung entweder 
in bie Vorbereitungsflaffe oder in die Aderbaufhule oder in die aus 3 Curſen beſtchende ee 

landwirthſchaftsſchule (mit gefteigertem Unterrichte) einzutreten haben. 
2 
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Die Unterrichtsfäher ſind: proteftantifche und Latholifche Religionslehre, theoretifhe und prafs 
tifche Landwirthſchaft, Naturgefhichte, Thieranatomie und Thierheilfunde, Phyſik, Chemie und chemiſche 
Technologie, Arithmetit, Geometrie, Feldmeſſen und Nivelliren, deutſche Sprache, Geographie, Zeichnen 


und Schonſchreiben. 


Der ‚Unterricht. in der Arithmetik und deutſchen Sprache wird vom zwei Lehrern 


in fo ausgedehuter und gründlicher Weiſe ertheilt, daß die Schüler diesſeitiger Anftalt die nöthigen 
Vorkenntniffe im Rechnen uud Schreiben für jeden bürgerlichen Beruf fich vollfommen erwerbeu können. 

Sämmtlihe Zöglinge müſſen in der Anjtalt- wohnen, genießen bier volljtändige Verpflegung, die 
forgfältigfte Beaufſichtigung und werden angehalten, alle landwirthſchaftlichen Verrichtungen allmälig 


zu erlernen und zu üben. 


Das Abjolutorium der Kreislandmwirt ſchaftsſchule berechtigt zum Eintritt in bie k. landwirth⸗ 
ſchaftliche Ceutralſchule zu Weihenſtephan over in die f. Central⸗ Thierarzneiſchule zu München, ebenſo 
zum Eintritte in die prakttiſche Forſtlehre bei einem k. Revierförſter. 

Die Jahrespenſion beträgt für Zöglinge unter 13 Jahren 100 fl., für jolde von 13 bis 16 


Fahren 125 fl. und für ältere 150 fl. Ferner bat der Eintretende, 


falls ihm nicht ein Freiplatz 


gewährt worden ijt, eine Aufnahmsgebühr von 25 fl. und ein Schulgeld von jährlih 12 fl. zu ent» 
richten. — Die Statuten der Anftalt werden unentgeltlich abgegeben. 


Der k. Rector: 
Dr. €. Kellermanm. 


Lichtenhof, den 31. Auguſt 1865. 


Berfleigerung. 

644. [2b] Im Heil. Geiftfpitale zu St. Eli- 
fabeth dahier werden Dienftag den 26. db. Mis. 
und an den darauffolgenden Tagen die von ben 
verftorbenen Pfründperſonen hinterlaſſenen Effek— 
ten, als Betten, Kleider, Wäſche, Meubeln u. A. 
gegen baare Bezahlung öffentlich verſteigert, wozu 
eingeladen wird. 

Münden, am 18. September 1865. 

Magiftratifche Verwaltung 


des heil. Geiftipitales St. Elijabeth. 


Bekanntmachung. 

661. Zur zweitmaligen Veriteigernng des 
aus Wohnhaus mit Stall und Stabel und 
54,02 Tagwerk Grunbftüden beftehenden Wald: 
bauferbauernanmwejenz zu Holzhaufen am See jeße 
ich hiemit Tagsfahrt auf 

Mittwoch den 18. Oktober 1865 
Nachmittags 3—4 Uhr 
im dortigen Wirthshauſe an. 
‚ Der Zufhlag erfolgt diegmal ohne Rüdficht 
auf den. Schägungswerth, und haben fich mir 
unbelannte Steigerer geeignet über ihre Perſon 
und Zahlungsfähigfeit auszumeifen. 


Die bezüglichen Aktenprodukte können bis zum 
BVerfteigerungs: Termine, an welchem ich die nähern 
Bedingungen bekannt geben werde, in meinem 
Amtszimmer eingefehen werden. 

Wolfratshaujen, den 18. Septbr. 1865. 

Der kgl. Notar: 
Bezner. 





Benölterungd: Anzeige. 
In der Metropolitan- Pfarrei zu 
U. L. 8. 





Geſtorben: 
(Den 15.) Roſa Amann, Privatdocentens: u. pralt. 
Arztenstochter v. Helmpräditing, 4 Di. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Seftorben: 

(Den 17.) Wilh. Braun, Schuhmachergeſelle v. Roſch- 
bach, 19 3. a Dominilus Huber, ‘Privatiersjohn v. h., 2 
I. a. Matthäus Kegaurr, Brunnenmacher v. h., 389. a 

(Den 18.) Joſef Heimader, Taglöhnersjohn b., “8 
a. Genoveſa Bölter, Bremswärtersiochter v. h., 1 

(Den 19.) Anna Baumgärtner, Gaftwirttemittime — b., 
” a. a. Michael Waguer, Bräufneht v. Adlmaunftein, 

(Dan 20.) Anton Beer, bgl. ur v. dr 32 J.a. 
Walb. Hofmann, Hojmufitustodyter v. b., 86 J. a. Ferd. 
Hofer, Lirhographensjohn v. h., 2 I. a. 
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In der St. re 


®efto 
.z A ai 17.) Anton —— Rhlergeſellene ſohn v. h., 


(Den 18.) Cornelius Erhard, —— a Y- - 
5, 11M. a. Friebe. Michel, b. Fafirersjohn v.b, IM 
(Den 20.) Karl Finſterwalder, bal. Frusannrsiee 
- — 7 M. a. Maria Arnold, Photographenstochter v. h., 
t. a. 


In der - — Pfarrei. 


‚(Om 15) he de Fatrifbirektoretochter v. h., 


"(Den 17.) Franz Wader, Muſilusſohn v. h., 10 T. a. 
(Den 19) Joſef Wacker, Muſilusſohn dv. h. 12 T. a. 
(Den 20.) Kath. Kolb, Hoflehrerewittwe v. h., 60 3.0. 

Elifab. Wiedemanu, Eijenbahnbureaut ienersrodhter v. b., 35 
7 Ey Sedlmaier, Hallanıt&dienerstochter v. Ehöns- 
7123 a. 


Im der hl. Geift-Pfarrei. 


Geſtorb 
(Den 17.) Margar. Deye, —— v. h., 88 
ir —— Maria Waldenmaier, Tapezierergehilſenstochter v. h., 


‚De 18.) Henriette Heumann, Zimmermalereiran v. h., 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 


Behorben: 
(Den 17 ) Karolina Schutzmarlin, Kaufmannstochter v. 
b., EM. a. Maria Wimmer, Hausbeſitzerswittwe v. Au- 
bing, 472. 
(Den 20) Moritg Kraft, b. Schneiversjohne. b., 4M.a. 


sn 





In der proteftantifchen Pfarrei. 
Geftorben: 
er 19.) Heine. Riegel, Kupferſtechersſohn v. Nürn⸗ 
berg, 19. a 


N 6.) Rubolf dv. Eſenwein, f. Hauptmannsjohn u. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Geftorben: 
— 15.) Amalie Pleſchner, Zimmermaunstochter v. h., 


ar Maria Feichtenbeiner, Taglühneretodjter v. 


ö — 20.) 30h. Scherbing, Taglohner d. h., 8b I. a. 


In der Pfarrei der Vorftadt Haidhauſen. 
Geftorben: 
Den 17. Nieder f 
a 
(D 18.) & Ob , Zaglöhners 
oe Franz Kan. Bald, re h., Far zu. 
In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Geftorben: 
com —9 — Hackl, chem. Oekonom v. vpub· 


brunn, 5 
Im Militär-Lazareth. 


Geſtorben: 
(Den 18.) * — Garniſ.Corporal v. Nym- 
phenburg, v. h, 4 
(Den 20.) * Ku, Untertanonier im 1. 1, Artill.- 
Neg., v Egling, 21 3. a 


— — 


ber Freibant 


wurden vom 16. bis 22. September 1865 nachfolgende Biehgattungen geichlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 








Preiſe Preiſe 
Ochſen. [per Pfd-] Kühe. [per Pfdi Kälber. 
us Mr 
3 10 62 6-—12'ja 32 








Preiſe Rreife Preife e | 
per 10.) Schafe. [per Pfd.ISchweine. |per Pfd. 
mM | 


6— 10 








| 
[El 5-16) 
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Summa 182. 
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-Berzeigniß 
der Preife der Biltualien und fonftigen Gegenflände des täglichen Bedarfs in ber 
tal. Haupt» nnd Reſidenzſtadt München. 


























Bom 16. bis 22. September 1865. 
r x 2 u z - 
L. FZleiſch und verwandte Gegenftände, | Preis. II. Bier und andere Flüffigkeiten. Preis. 
" "fr. pf« IR teipf- 
Ein Pfund le Basket * 1 a — l Die Maß Sommerbier, Ganterpreis - - - - I] 6— 
F Pr äftetes Kuhflei . vun, |] zu] DEE = ‚Scenes . . . „Im! 6| 2 
e * —— beſte Nalitai oh 16] — u Weified Ba ” ee 1 6— 
pr ” * mittlere Qualität . . j— 114) 0. weißes Gerſtenbie . Primo 
= n Schal et ‚ era lH „  » Biereifi nr nn el De 
“ Schweinſleiſch, roh ti] . Obfteffie re 7 
e „ geriuden. - .: - IÄ2U TO 0 BE ee tn 
EEE 7° 77: Kane EEIT?\ KH Be = At . 0.7 Tell 
Eine Ochſenzumge, oh - --- 0... FEB „=  Brammtiwein, 0 u 55. vn 
—⸗—— —— geräucdert en PER um  Branmtwein, orbinärer .. 312 
"Ein Zentner voßen Umichlitt® - » = 124 — —] » »  Kieihenwallee. 0 0 13224 - 
Ein Pfund gegoffene Kazen - ._. + + —24—| ne. ee 4 8 — 
fi » gezogene‘ Stergen, feine . » . 23 —1 » guter Mahn - » ne 24 
x J „ „ abinäe . ... H-22 Ein Fund Leinöl . .....417—- 
R ‚Seife — =... hl or — Bibsöl. - 2 2 2 ent 
U Biktualien. Preis. | V . Pont und Gemüũſe. Brei. 
uag ven — — — — —6—75 
Benennung. Gewicht oder Stüde. —8 Benennung. Gericht oder Map. [eittierel bene 
| fl. eff. fe. | f. if. fr 
Shmeß . -» - 1). das Pfund zu — !301 343 1 Kartoffel . «+. das Scäffel zu 8| 3124 
Geblrgebutte. — 30 =ig3f Aepiel =. .-. ber Banzen zu — 
Körbehenbutter . . | » „on — 80] —32 — *— au tiche das Bin d iu 16; 0 le 
Tier, feiiße . il Eune ae Me örrte Zwe geit . a und zu — — 
ER ie „ gebörrte Kirihen | „oe — 169 —|I@ 
Trudemir . . | — —— 4-18 weiße Rüben. . . das Maßl zu — 4—|5 
Henmen, alte. i das Stüd zu — |; —48) bayeriiche Rüben . | Pr _ 
Hühner | Hal Zisoif gefde-Rüben — 2, 
j | x —— twiebeln . Hass 
Indianen J — 2119] ass — 
— | * re 1- rs] V. Ben Heu und Stroh. | 
ame. ” 0 er —1 Si 1 18: | 
GänfeIung . . - | = —— — 261 — 301 Buchenholz. .die Klafter zum 1612 17 6 
Enten. 22. ae Sa A — 39 — 511 Eirlenhoh . . - Pe" 14 11430) 
Enten-Jung . *. — 6 — 8 re 2 a Hr 11138 
Tauben F —— — 1 —12 Sur 20. ber gentner au 11 150. 
Spanfertel z ara + 412) Grumme . » . z a 2 1:88] =1146 
— — Mezäiftreh - » | u e = BE 121 FREE 
| et Roggenftroh | " " ” 1186| 142 
Kochtalz — ==. & . u Gerjtenftroß A z . Fr un nd u 
—53 a ” —ayı Haberſtroh — 62 am 
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Mündhener Shranne 
bom 23. Septeniber 1865. 





| 
| 






















































. Fo = — dfefn , 
ME; Eile 8 5: ‚lat 1 u 1 Durdiänitts-Preis | gar den E um 
Sucht: SEElBE SEElEn BEERS ESS: „De Sounde IMMER BE] Goran: 
r - lie & BIS 82 E/$ © SSESEESES m bene Odanik Bien: Er Geldbetrag 
| attungen =:0 8 „ig 885 — 0 —- Tg Es ars Rad benti 
N gs DIRT 3 ” ei ” bochſter mittler. niedrig | mehr ne 1) nn 
=. __Fosan.| Scan] Scap.|e af. Schar. m. a ft. te.l it. Die wirin 1. Saar. Sohan. i 
Beer — 29 3 1001 15 126] 14 j28] 131 — 5 1 27903 | 84786 
orn. N 3 g 
Gerfe. TC 
Haber, 90771 18] 
une: — 
Biden. | zu 
I Repslaamen. 3 | — 






— — — — 


————— 


| 
6217. 








10998 | 1054 {14532 | 8815 | 









Auf den Biehmarkt 


wurden vom 16. bis 22. September 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
und ven 





Im Summa 3863 Stüd. 








Ba — 


Berechnung der Brod- und Mehl-Tare 
nad der Schraune vom 23. September 1865. 


B3rod:Tare. 


A. Scmmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 





Höchſter Durdfchnitts-Preis . 15 fl. 26 fr. 
Mittler Durchſchnitts-Preis 14 fl. 28 ft. 
Summe; 29 fl. 54 fr 
Tarif-Duchihnitts-Breiis . 14 il. 67 tr. 
Hiezu Mannsnahrung ..Afll. — tr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 

Getreidzoll — fl. 28. 

Summa: 19 fl. 29 fr. 


In Kreuzer reduzirt 60 
Divifor Dividend 1169/6600 Xoth 








1169 | 6600 15 Loth |Senmelbrod 
5845 müfjen - 
— einem Schäf: 
= fel Weizenge: 
baden wer: 

2 Duint. |ben. 
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a. Mundſemmel. 
Um Y4 Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 2 Duint = 22 Duint. 
bievon ab 5*4 Quint. 
16°%4 QDuint. 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth 1 Quint. 
b. Rreuzerlaibl. 
Tarif-Durhichnitt3-Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diejelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
fchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl: 
brod gebaden werben. 
Fivijor. Dividenb. 
1169 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth 2 Quint. 
bad Kreuzer⸗Laibl. 


B. Roggenbrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Freuger. 
Roggen per Schäffel: 


Höchſter Durhichnitt3- Preis . 10 fl. 59 fr. 
Mittler Durhihnitts: Preis . 10 fl. 16 ft. 
Summa: 21 fl. 15 fr. 
Tarif-Durchfegnitts-Preis . . 10 fl. 37 kr. 
Hiezu Mannsnahrung. -. » » 3. — kr. 
Aufichlag . — fl. 30 tr. 
Getreidzoll — fl. 2%. 
Summa: 14 fl. 9 tr. 

In Kreuzer verwandelt 60 

849 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu bacenden 
Roggenbrobes, nämlih 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divibend. 
2550 _ 
2547 


Divifor. 


849 3 Pfund 
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Mehſfe⸗Tare. 


C. Beizenmehl. H das Viert. Ordinärer Gries um 
Weizen per Schäffel. 32 fr. weniger . . 2. 13 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis miebeiA 14 fl. 


on 
-] 











fr. 
iezu Mannsnahrung . . - . 2. — i. D. Batch, 
Auffhlae - » 222.2... 80 kr. 
Gerevp ll . . .. : -.. ff 2. Noggen per Schäffel. 
Summa: IT 29 kr. Farijf⸗Durchſchnitts-Preis wiebei B 10 fl. 87 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60 SHiezu Mannsnahrunn . » . . 2 fe. — kr. 
— Auflhl - » » 2 2 202.2 fl. 80 tr. 
Viertel 16 | 1049 65 gr, Getreidgl . 2 2... —f. 2 
2 ıfl. 5. Summa: 13 IM. 
16 Viertel Mehl gibt das 80 ° 
Schaffel. 9 In Kreuzer verwandelt 60 
Somit koſtet: Viertel 16 en — 
a) das Viert. Weizenmehl . . . If. 5 kr. ; — 149 i 
b) „ „ ' Semmelmehlum 16kr. * re a — 144 
mh .. 2.» 12 3 
6) „ „m Mundmehl um 40 fr. 
meh . ...:.. 1 5 
d) „ „ Einbrennmehlumi6tr. Demnadh koſtet: 
weniger » ..—f.49 a) das Viert. Badmehl . .. —fl. 49 fr. 
e) “„Feiner Gries um1fl. b) „ u Riemifchmehl um 6 fr. 
mehr als Munbmehl 2. 45 kr. mr .- . . .— fl. 66 kr. 


Magiſtrat der königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München. 
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Berzeiqhniß 


der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod- und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


I. Brod- und Alehl-Tare 
vom 25. September bis 2. Oftober 1865. 


Weizen das Schäffel zn 18 fl. 57 tr. 
Korn das Schäffel zu 10.fl. 37 fr. 


III. Markt-Preife der Fifche, | 
Krebſe und Fröſche 
vom. 16. bis 22 Septbr. 1865. 


| 


fl. Ife.f fr. ipf.) 
| Mımdmehl . . .| 145] 6 2 


' Scmmelmeyi. . .f 1/21 7] 
Weizenmehl . - . 15 1-, Karpfen 
Einbrennmehl . . [149] 3 — Hechten. 
Koggenmehl . . . —|55 3 1 Hucden . 
————0 Badmahlı- . — asſ 8-1 Mutten. 
Der Grofdenweden . 16 Ges, feiner. . . | 2345|10 1Aorelten 


| Gries, ordinärer 2181 8, Nalfiſche 
Laibelbrod: | 





Mundbrod: 
Die Mundjemmei . 


Die ordin. Kreuzerjemmel .]| 5 | 


| 
Semmelbrob: 








— 
Das Kreuzerlaibel al el U. Kohlen- und | ' preis. 
Der Airenzerweden Ze | Lorf-Preife nn 
„ Zweiltenzerweden . .| 17 | — ont 16. = 22. Sept.fmitttere befe 
70  Grsichenweden . ...1 25 | 2 865 Qualit. Qualit 
I Mh. 
. Pf. | Loth. Out.) Steintohlen per Ztn. 
NMoggenbrod: — Brauntohlen „ „ 
Ein Zweilreugaftüd . 4 Richtenfohlen p. Sad 1 Badhıfiihe . 
„Bierkreuzerſtück | — KFöhrenlohlen „ 
Achthlreuzerlaib. . Torf per Zentner 1-20 — Pr Krebie, das Biertel 100 
„ Schjehntreuzerlaib Zorf per Korb: 1% iq Beh, das; Wirbel v 











Drud von F. Straub (Wittelsbadherplag Ar. 3) in München. 
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Münchener 


a u M 77. 27. September 1865. 


Das Mündyener- Amtsblatt, — —** m Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lotalbaucommiffion 
und der Königl. Bezirfeämter Münden I I. e./3., Par wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis ift jährlig 8 * ———— . 80 fr. und bierteljährig 46 tr. Man abonnirt in 
Münden im Poligei-&ebäude Zimmer Fr. 29/0, auswärts bei dem nächſtge!egenen Poftamte.. Für Imjerate wird die 
durchlaufende Reile zu 6 Pr., die zmweifpaltige zu 8 Pr. oder dem Raume nach berechnet. 


In ve al t_ Abonnent auf das Mündener Amtsblatt. für das Ditoberfe 1805: — — IV. Hımde- 
Bifttation und Zeihenlöfung kim Sabre 1865. — Aufnahme von Hundefängern. — Hundewuth. — Bau-Anzeigen. — 
— und B —* — Verſteigerung — Bevolleruugs · Anztige · Scrannen⸗ Anzeige von auswärtigen 

tig 


Amisblatt. 














Abonnement auf das Münchener Amtsblatt. 


Das Münchener Amtsblatt (zugleih Amts: und Anzeigeblatt der k. Polizeidireftion München, 
des Stabtmagiftrates München, der Lofalbaucommiffion Münden und der k. Bezirksämter München 
L/S. und r./%.) ericheint auch im IV. Quartale, welches am 1. Dftober I. ‘8. beginnt, wöchentlich 
zweimal: Mitt woch und Sonntag in den Morgenflunden. 

Dasjelbe bietet durch die Veröffentlichung ortspolizeilicher Vorſchriften, polizeilicher —— x. 
Intereſſe für —— * insbeſondere aber für Hauseigenthümer, Beſitzer öffentlicher Gew 
Geſchaftsmãuner u. ſ. w 

Wegen ſeiner — — hier und auswärts iſt das Münchener Amtsblatt auch zu Inferaten, 
Belanntmahungen von Berfteigerungen, Feilbietungen, Miethſchaften 2c. geeignet. 

Der Pränumerationspreis ganzjährig 3 fl., halbjährig ı fl. 30 fr. und vierteljährig 45. Man 
abonnirt in Münden im Polizeigebäude Simmer Nr. 29, auswärts bei dem nächitgelegenen Boft: 
amte. Kür Inferate wird die durdhlaufende Zeile zu 6 tr., die zweifpaltige zu 3 fr. berechnet. 


Nedaktion des Münchener Amtsblattes, 
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— 
Strklalı ralhıre? 
ar 58 N a 9 — BBRIS — 


(Die / Fahrordnung ffir das Okioberfeſt 1865 betr.) 
662. Unter Hinweilung auf Art. 76 und 166 1 bes ird befannt 
Keime = —— En Oetoereffonnsgn, ei am 1. —— mE 
e führende Straßen für das Fuhrwerk von Vormittags 9 n vigung 
a er Fi dur Barriören abgejperrt werben: >, ” 12; 


2) Heuitra t 
3) Salleurafe — 
4) Schommergaffe, 
5) Schwanthalerftraße ur 
6) Landwehrſtraße, 
s —— iſchen ber — und — ſttaße, * 
weg zw aus . 
9) die von der Landsbergeritraße auf dis Therefienhöhe füb rende ‚Strafe. nt 
Zur Sufaprt auf die Feftwieje bleiben ſonach offen: 
— 1) die Bayerſtraße, 
2) die Kleeſtraße, * — —— 
3) die Rennbahnſtraße und 
4) die Sendlingerlandſtraße. 
Am 25. September 1865. 


Königl. Polizei⸗Direltion Münden. 
Sienter, t. ———— 


Exp.-Nr. 60304. 
dekanntmadung. 
(Die Fahrordnung für das Dftoberfeft 1865 betr.) 

663. Die kgl. Polizeidirektion Münden erläßt auf Grund der Art. 76 und 145 if. 2 
Polizeiſtrafgeſetzes bezüglich der Abfahrt der Wagen von der Feſtwieſe folgende ortspolizeiliche —544* 

1) Am Oktoberfeſtſonntage, namlich am 1. fit. Mts., müffen nach Beendigung des Pferverennens 
die vom Königszelte abgehenden Wagen durch bie Bayerfiraße zurüdfahren; die anderen Wagen 
haben bei der Nüdfahrt den Weg dur die übrigen zur Feſtwieſe führenden Straßen zu nehmen. 

2) Die vom Königszelte abgehenden Wagen haben die beim kgl. Hof: und Nationaltheater 
übliche Fahrordnung zu beobachten und haben ſonach immer zwei Wagen bintereinander, der eine 
an ver rechten, der andere an ver linfen Seite des Zeltes zu halten. 

3) Das Vorfahren üt unteviapt. 

Um 25. September 1865. 

Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Boligei-Direftor. 


— 3 — 


Exp.-Nr. 59112. f 25 
Beßenntmachumnqh. 
— man IV: Oundeviſtiation und Zeichenloſuug in Fahre 1866 bett.J. 

647. Unter Bezug anf bie Ausſchreibung vom old, LrsMitsn wird: biemit aufmerffam gemacht, 
daß ber Termin zur Löſung der Hundezeihen. für die Altſtadt am Montag ben 25. d. Mis. abs 
lãuft und dieſe Zeihenabgabe ‚für, die ‚Bezirke Au, Haidhaufen und Gicfing, dann für Namersbarf 
Ds ——ãA Tagen, den 26. und 27. d. Mts., in ber Au, Mariabilfpläg Nr. 2, fort: 

pt wir * 


Hiebei wird mit Bezug auf Art. 142 des Poligeiftrafgejeges bemertt, daß nach abgelaufenem 
Termine Hunde, welde nicht mit Zeichen verfehen find, unabhängig von der Strafverfolgung gegen 
ben betreffenden Eigenthümer, eingefangen und getöbtet werben, weun ber Befiger des Hundes ſich 
nicht gemeldet hat. 
Königl. Polizei⸗Direktivn München. 

Pfeufer, & Polizei⸗Direklor. 


Rxp.Nr 69276. 

Bekanntmachumg. 

664. Für die Dauer der bezüglich der Hundepolizei beſtehenden außerordentlichen Anordnungen 
werben mehrere Hunbefänger aufgenommen. 

Bewerber haben ſich hieramts (Bureau 16/0) Vormittags von 11— 12 Uhr zu melden. und 
Zeugnifje über Beumund und frühere Verwendung beigubringen. 

Am 24. September 1865. 

Konigl. PolizeirDireftion München. 
Pfeufer, k. Poligei-Direktor. 
Exp.-Nr. 20273. we 
Bekanntmachung. 
Oundewuth betr.) 

665. Am 23. d. Mts. wurde in Starnberg ein berrenlofer Halbhund von brauner Farbe, mit 
langen Obren und ne ge Schweife, furzhaarig, 9I—10 Jahre alt, als wuthverdächtig getödtet. 

Die Section ergab zwar feine Gewißheit, jedoch höchſte MWahrfcheinlichkeit dafür, daß der Hund 
wirklich wüthend geweſen ill. 

Die Gemeindevorſteher werden aufgefordert, nachzuforſchen, ob dieſer Hund einem ihrer Gemeinde— 
angehörigen angehört habe, ober ob er in ihrem Bezirke vorher geſehen wurde. 

Bejahenden Falles ift fegleih Anzeige anber zu eritatten. 

Münden, den 25. September 1865. 

Königliches Bezirksanıt Münden lints der Jar. 
Fregberg. 





— s4 — 


BExp.Mr. 60064. 


Bekanntmadung. 


An fänmtliche 


Gemeindeverwaltungen des k. Amtsbezirles Münden r. / J. 


und an den Magiſtrat Wolfratshauſen. 
(Bauanzeigen betr.) 


666. Die Anzeigen fiber. die während des IV. Quartales 1864/65 vorgenommenen Neubauten 
und Bauveränderungen find in vorgeſchriebener tabellarifher Form zuverläffig bis zum 6. Oftaber 


in Vorlage zu bringen. 
Münden, den 20. September 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der Jar. 
v. Örundner. 


Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
667. Mittwed den 11. Oliober 1865 iſt der 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat September 1864 und zwar: 
von Nr. 103,261 bis 112,700. 
Die Pfänder können täglich in ben gewöhn⸗ 
Bureau: Stunden Bor- und Nachmittags 
verfegt, umgefchrieben und ausgelöft werben; nur 
am Nachinittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand⸗Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoch den 18. Oftober 1865 öffentliche Ver⸗ 


Reigerung. 
Königlich privilegirte Pfand- umd Teihanftalt 
in der Borfladt Au. 3a 
668. In der Kappes’ichen 
Commiflions-Licitations-Niederlage 
Sormenftraße Nro. 6 zu ebener Erbe 
ift Donnerfiny ben 28. Sept., früh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verfchiedenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Ubren, Bis 
ftolen, Cafe: und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
aut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren: und Frauenkleidungsftüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluftige biemit eingeladen werden. 





Bevölterungs-Anzeige. u 
In der Metropolitan Pfarrei zu 
u. L. 8. 


„m Betauft: 
8 Kinder: 5 männl., 3 meibl. Geſchlechts 


Getraut: 
(Den 17.) Fram Zav. me. Hofbauer , bgl. Maler, 
mit Mathilde Pfeiffer, Harticjierlieutenantstochter d. 5. 
Gefhorben: 
(Den 22.) Joſef Port, herrſchaftl. Portierefohn v. 5., 
25 X.a. Mar Oftermaier, Handlungs-Eommis v. h., 21 9. a. 
(Den 23.) Lonife Weißenhahn, Hauptzoflamtsdienere- 
gattin v. h., 64 I. a. 


Im der St, Peters-Pfarrei. 
Getauft: 

18 Kinder: 9 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 16.) Michael Bechthaler, Schuhmachereigeſchã 
führer, Inſaſſe v. h. mit Anna Maria Endreß, Tapezierers- 
tochter 


v. bh. 
(Den a) Mois Ebenböd, k. Gymmaftalprofefior in 
Dillingen, mit Suſanna Schramm, Maurermeifterstochter v. 


Neubanz. 
Geſtorben: 

(Den 21.) Johanna v Berüff, k. Rathe- m. geh. Re 
iftratorswittiwe d. b., 80 3. a. Jakob Herbit, Muſilus v. 

lit, 56 3. a. Dito —— bgl. Glaſersſohn v. h., 
2 T. a. Thereſta Bauer, Fohnkrticherstochter v. Ingolſtadt, 
23 3. a. Roſa Siegler, Privatierstochter v. Linz, 22 J. a. 
Clemens Schrauder, Hof u. Staatsbibliotheldiener v. Fre⸗ 
ung, 88 J. a. 
(Den 22.) Joh. Bapt. Kandler, Uhrmachergeſelle v. h., 

. ü. 

(Den 28.) Kranz Zap. Eder, chem. Handelemann von 
Teisbach, 62 I. a. Unten Mösl, q. Kanzleijelretär v. h., 
86 3. a. Kathar. Schwarz, Brunnenmacherstochter v. Deg- 
genborf, 24 9. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 


Getauft: 
10 Kinder: 6 männl., 4 weibl. Geſchlechte 


Getrant: 


ven, ih da Sabe Re Äh an 


ed 


Geforben: 
ga 22.) Michael Müller, Vereinsdienersjohn v. 5, 
“ 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Getanft: 
6 Kinder: 4 männl., 2 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Dem 18.) friedr. Kaufmann, Schloffergehilfe, 
bab., mit Anna Maria Kerſcher, Melberhelferstochter d 
Chriſtian Egermair, k. Hofofjiziant, Imjafle dah-, mit —X 
Habermaier v. Weichering. Gottfried Lohr, Schloſſergebilfe, 
Imfaffe dah., mit Eva Sim, Fabrifarbeiterstöchter von 


Geſtorben: 
(Dar 28) Karolina Huber, — — v. h. 
35 3. © Dito Ritz, Hammerjchmiedgejellensfohn v. h., 10 
a. Maria Zeber, Schmichgejellenstochter v. Edelhauſen, 


a 
In der HI. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 

7 Kinder: 2 männl., 5 weibl. Geſchlechte 

Getraut: 

(Daı nn Georg Hadi, Bräufneht, Inſaſſe dah., mit 
Regina Baierl, Bierführerewiitwe v. h. Mart. Stengelberger, 
Zimmergejelle, Inſaſſe dah., mit Walburga Kraus, Bauers- 
tochter v ——— — 
eftor 


a (Den * ‚= Anna EEE: ifenbahn- Oberconducteurd- 
tochter v. 

(Den 23.) Item BPündter, Magiſtrats · Funktionärs- 
tochter dv, h., 10 M 


In der St. Bonifaz-Bfarzei. 
Getauft: 
23 Kinder: 16 männl., 7 weibl. Gejchledte. 
! Getraut: 

Den 18) Joh. Bapt. Schmid, Agent, Infafle v. h., 
mit Bertha Grimm, Spänglermeifterstochter v. Ulm. 

(Dan 21.) Sebaſtian Rechl, Privatier, Inſaſſe v. h., mit 
Joſefa Kienaſt, Schullehrerstod;terv.d. Paul Amand Heiden, 
Fımltionär bei der 1. rege Inſaſſe dv. h., mit Jo— 
hanna Bald, Muſilmeiſterstochter v. Berchtesgaden. 

(Den 28.) Hugo Heiden, Oberlieutenant im E. 1. Art.» 
Regim., v. h., nit Maria Bengler, Oberpoftamts-Offiziale- 
tochter v. 6. 


ze 
“ 


Geſterben: 
— 21.) Iechenn Pirzer, dgl. Bierwirtheſohn ©. h. 
22.) Leonhard Koller, Taglähnersjohn v. Nann- 
9 a. Rarl Huberti, Mecdhanitusiohn v. h., 16 
is — euer, Huf und Waffenſchmiedoſohn v. h., 
(Den — — Garnif.-Feldiwebelswittwe 
v. ——** Re 
Im der proteftantifden Blarrei. 
Getauft: 
* G Rinder: 4 männl., 5 weibl. Gelchlechts. 
Getraut: 


Güter in Söhenzein, mit Bar 


Bauerotochter v. Höhenrain. 

(Den 18.) Ko Eugen Dieterich, Chemiter u. Phar- 
macent v. b., mit Karolina Polizeifunktionäre« 
tochter v. 5. Joh. Ialob Raumer, Gchneider v. $, 
mit Maria Anna ſach. 


er v. 

(Den 20) Johann w. Hagg, Ing Maujen im 

Tyrol, mit ‚ke 

Bun 5 Euphrofine v. Guggenberg czirklearzteus · 
Geſtorben: 


Den 21. Martin Brandl l. 
nn. ( er —* ———— 5.2 
— — —— 


28.) Georg —* !. Univerfitätsprofefforsjohn v. 
b., re a. BWalburga Kä „lntertäteprofeforefohn 
13a. 
In der Pfarrei der Vorſtadt An. 
. Getanft: 
9 Kinder : 6 männt., 3 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 17.) Karl Kürzinger, Zimmergefelle v. 
Maria Anna — en au air Ar Bi 
(Den 18.) Peter Bodenfteiner, Zimmergefelle v. Poben- 
haufen, mit Walburga Dürnhofer, Maurersiochter v. h. 
(Den 19.) Joh. Nep. Rieder, Maurer dv. b., mit Kath. 
Walch, Maurerawittwe v h. 
Geſtorben: 
“ * 23.) Gottlieb Freund, Beitungsteägerejehn v. br 


In rn Pfarrei der Borftabt Haidhaufen. 
Getauft: 
5 Kinder: 1 männl., 4 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 


(Den 17.) Ludwig Maier, Zimmermam u. Herbergs- 
befiger, mit M. Anna Dietl, Zimmermannstodhter v. Landshut. 


— 846 — 
(Den 18.) Georg Mapph Witth u. beſitzer, mit 
— Seien ga. 
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Drud von F. Stramb (MWittelsbaderplag Nr. 3) in Münden. 


Amtsblatt. 





Münchener ESS 


Sonntag, | \ 78. 1. Oktober 1865. » 


Das Mündener-Amteblart, zugleich Amts- und Angeigeblatt des Stabtmagifirates München, der Lokalbaucommiſſion 

umd ber önigl. Bezirtsämter Münden 1./9. und r./3., erfcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 

Spteis iſt jährlig 3 M., Halbjährig 1 FM. 30 kr. und vierteljährig 45 fr. Mau abemmirt im 

Müuhen im Volizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächfigefegenen Poftamte, Für Inſerate wird die 
durchlau Zeile zu 6 kr. die zweiſpaltige zu 3 fr. oder dem Raume mad; berehnet. » 


ImHalt: Makcorbmung für das Oftoberfefi 1868. — 1865. 1 Bumnagen. = Aoßfaßtt Auf ber 
Mar: — Beröffentlihung wegen Ehrenkränkung — Vertauf von Branntwein durch die Krämer. — Aufnahme von Zög- 
— die Kreielandwirthchafte ſchule Lichtenhof. — Aufſtellung von Fleiſchbeſchauern. — Hundewuth. 3 me 





















. — Heeres. Ergänzung aus der 1844er Altersflafle. — Gehurts-, Trauungs · und Sterbefälle U & 
— Zahres Rechnungen der Gemeinde- und Stiftungsverwaltungen für das Satejahr 1864/65. — . 
— — Deffentliche Gerichtsverhandlimgen des f. Landgerichts — — Subieription anf das Adreßbuch von 
1866. — PfändersAuslöfung umd Berfteigerung. — Bevölferungs-Anzeige. — Peribant. —- Birhmarlt. — 
Bleiid-, ien- und Schrannenpreife. 


Amtlide Anzeigen. 


Exp.-Nr. 60304. ‚nr * 7 
BeRanntmadung. 
(Die Fahrordnung für das Oftoberfeft 1865 betr.) 
- 662. Unter Hinweiſ auf Art. 76 und 156 Ziff. 1 bes Moligeiftrafgefepes wird befannt 
madit, daß an dem beiben Oftoberfeftionntagen, nämlih am 1. und 8. fit. nachſtehende zur. 
Sim führende Straßen für das Fuhrwerk von Vormittags 9 Uhr bis nad Beendigung des 
ferberennens durch Barriören abgefperrt werden: 
1) Aengerftraße, 
2) Heu ß 
RN —— 
4) Schommergaſſe, 
5) Schwanthalerſtraße, 
6) Landwehrſtraße, 
7) Findlingsſtraße, 
8) Verbindungsweg zwiſchen ber Findlings- und Krankenhausſtraße, 
9) die von ber Landsbergerſtraße auf die Therefienhöhe führende Straße 


— 88 — 


Zur Zufahrt auf die Feſtwieſe bleiben ſonach ofſen: 
1) die Bayerftraße, 





2) die Kleeſtraße, "Ka 
r - 3) BE Rennbahnſtraße und SEE TE 2. 
1 4) bie, Sendlingerlandſtraße. En: ‚3:80. 6 
Am 25. September 1865. 
Königl. Polizei-Direktion München. 

Pieufer, f. Polizei-Direftor. 

Exp.Nr. 60304. | ı H 7 b h I: ET 3 
Bekanntmachung. 


(Die Fahrordnung fir das Oltoberfeſt 1865 betr) 

663. Die kgl. Poligeidireltion München erläßt auf Grund der Art. 76 und 145 Ziff. 2 des 
Polizeiftrafgefeges bezüglich der Abfahrt der Wagen von der Feſtwieſe folgende ortspolizeiliche Vorſchrift: 

1) Am Oktoberfeſtſonntage, nämlich am 1. fft. Mis, müſſen nach Beendigung des Pferderennens 
die bom Königszelte abgehenden Wagen durch die Baherſiraße zurückfahren; die anderen „Wagen 
haben bei ver Nüdfahrt den Weg durd die übrigen-zur Feſtwieſe führenden Straßen zu nehmen. 

2) Die vom Königszelte abgehenden Lagen haben die beim kgl. Hof: und Nationaltheater 
übliche Fahrorbnung zu beobachten und haben ſonach immer zwei Wagen hintereinander , ber ein 
an ber rechten, der andere an der linfen Seite des Zeltes zu halten. 

3) Das Vorfahren ift unterjagt. 

Am_ 25. September 1865.  __ ne Eee un Sn 

Konigl. Polizei-Direktion Münden. = 
5 IMfenfer; k. Poligisdiretlor. I N) A 


Bekanntmachung. 

(Das Oftoberfeft 1865 Betr.) 2 

648. Die kgl. Rolizeidiveftion und der Stabtmagiftrat München erlaſſen folgenbe ort&pofigeiliche 
Vorihriften auf Grund der Art. 63, 76,142 Ziff. 2, 145 Ziff. 2 und 3, 144 Abſ. 1 und 2, 143, 
158, 166 und 182 bes Woligeiftrafgefehes voiit 10. November 1861 zur Aufrecthaftung der öffent: 
lihen Ruhe, Ordnung und Sicherheit bei dem Dftoberfefte Auf der Thereflenwiefe : 2 

1) Der Bezug ber Feſtwieſe behufs der Verabreihung von Speifen und Getränten, Obft ıc., 
dann 2 Abhaltung von Provuftionen und Schauftellungen hängt von polizeiliher Bewilligung ab. 

2) Schautribünen (mit Ausnahme jener, welche der Stabtmagiitrat aufftellen läßt), dürfen nur 
nach vorgängiger polizeiliher Bewilligung in der angeordneten Art errichtet und erſt nad) vorgängiger 
amtlicher Unterfuhung benügt werden. 

3) Schaus und Wirthöbuden mit erhöhtem Podium, ſowie die Schautribünen find mindeſtens 
einen Tag vor ihrer Eröffnung und Benügung joweit zu vollenden, daß bei deren commiffionellen 
Unterfuhung ein Urtheil über deren Feſtigkeit und Solivität abgegeben. werden. kann. Die biebei 


j 





ns 


Exp.-Nr. 59644. 


— Ay — 


angeordneten Berbefierungen find unverzüglich bei Vermeidung ber Sperre der Schau: oder Wirths: 
bude vorzunehmen. 
74) Den fFenerftätten Der Wirthsbuden, insbefondere den Rauchleitungen ift von den Buben: 
befigern bejonderes Augenmerk zuzumenden und nicht allein deren fenerfichere Anlage, fondern auch 
deren. Benützung jorgfältigit zu überwachen. Den in dieſer Beziehung erkajjenen Anordnungen der 
Oftoberjeit-Gommifjion und des Dijtriktsfaminkehrers, ift umbevingte Folge zu leiften. 

5) Die Pifjeirs hinter den Wirthsbuden find von dei betreffenden Wirthen fo zu reinigen, daß 
der Eingang und die Fußgitter reinlih und für Jedermann zugänglich find, 

6) Zanzmufiten auf der Feitwiefe müfen bis Abends 6 Uhr, Produklionen, ſowohl in Buben 
als im Freien, ferner die Kegelfpiele müfjen bis Abends 7 Uhr beendet fein. 

7) Die Polizeiftunde wird für die beiden Sonntage auf 11 Uhr Rats und fir die übrigen 
Tage auf 9 Uhr Abends feftgejekt. 1 VE Hu du uU r in, 

8) Hunde dürfen an dem Tage, alt welchen Pferderennen gehalten werben, auf die Feſtwieſe 
nicht mitgenommen werden. Hunde, welche an diefen Tagen auf der Feftwiefe frei herumlaufen, 
werden eingefangen und, wenn fich nach drei Tagen der Eiaentbümer nicht meldet, dem Waſenmeiſter 
zur Tödtung übergeben. 

9) Kinder find auf der Feitwieje unter gehöriger Aufficht und Begleitung zu halten. 

10) Fuhrwerte und Wagen ohne Ausnahme, welche auf der Feitwieje fahren, müfjen mit 
Schellengeläute und, jobald es dunfel wird, mit angezündeten Litern in den Laternen verfehen fein. 

Al) Wagen haben fih an deu beiden Feittagen an ben hiezu bejonders angewieſenen Plägen 
N Hellen ; die Abfahrt hat nach der Neihentolge der Aufitellung oder, wie fie den einzelnen Wagens 
führern, von. dem. Auffichtöperfonale jeweils befonders ‚aufgetragen wird, zu erfolgen. 

Das Vorfahren ift unterfagt. 

12) Das Bureiten von Rennpferden auf der Feſtwieſe ift nur Morgens von 6—8 Uhr geftattet. 

13) Auf. der Feſtwieſe darf nur im furzer Gangart geritten und gefahren werben, insbeſondere 
it. ven, Neitern unterſagt, in dem für die Zufchauer beftimmten und durch ein Seil abgegrenzten- 
Haume in iharfer Gangart zu. reiten. ns 

14) Reiter, welche nicht in vdienftlicher Funktion find, dürfen in den dur die Schau: und 
Wirtbsbuden, jowie durch die Barrieren abgejhloffenen Raum nicht reiten. 

15) Das Betreten der. magiftratifgen Tribünen ift Unberechtigten verboten. 

Berechtigte, d. i. mit Eintrittsfarten verſehene Beſucher derjelben haben ſich der hiefür beftinnmten 

Aufgänge zu bedienen. 

15 Das Ueberiteigen ‚der Barrieren und VBrüftungen der Tribünen, ſowie das Vefteigen der auf 
Lesteren befinvlichen Bänke ift verboten. 

Die auf die Tribünen führenden Treppen find möglichjt frei zu halten; ven Anordnungen der 
dortielbit zur Controlle aufgeftellten magiſtratiſchen Bedienſteten iſt umbedingte Folge zu leiften. 

16) Der Plag zwiſchen der magiftratiihen Tribüne, der aufgefiellten Landwehrabtheilung und 
dem Königspavillon, dann der Pla um das Rettungszelt ift an den Feſttagen während der Preiſe— 
vertheilungen, der Pierderennen und des Vorbeizuges dev. Preiſefahnenträger, Schützen 2c. frei zu halten. 

17) Während der Pferderennen ift das Durdlaufen durch die Bahn und Leberipringen der 
Barrieren oder Leinen. unterfagt und dem Nenngerichte und den Nennknechten der ganze Raum 
mifchen bar hölzernen Barrieren, von der Tribüne an gegen das Denkmal der Bavaria zu, frei zu 

ten. 

18) €3 iſt Zuſchauern verboten, während des Rennens Nennpferde durch Schläge oder andere 


1* 
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Mittel anzutreiben oder im Laufe zu hindern, dann am Pferden ober Rennknaben — Rothfälle ausr 
. genommen — Hand anzulegen. 

19) Das Betreten des abgegrenzten Schießplatzes und der Schießſtünde ift währen bes Feſt⸗ 
ſchießens jedem Unberechtigten unterjagt. 

20) Tas Meberfieigen und die Beſchãdigung ber den Ausſtellungsraum für landwirthſchaftliche 
Mafhinen und Geräthe einjchließenden Umzuünnungen, fowie das Rauchen im Ausfiellungsraume 
jelbit ift verboten. 

21) Die Anlagen an den beiden Theilten des Abhanges bei der Ruhmeshalle bürfen nicht be 
treten werden. 

Am 17. September 1865. 


Polizeir-Direktion und Magiftrat der Fgl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
Pfeufer, k. Bolizei-Direktor. v. Steinsborf, Bürgermeifter. 


Exp -Nr. 41288. 
Bekanntmadung. 
(Die Zumaagen betr.) 
669. Die auch. nah Aufhebung der Fleiſchtaxe in Kraft gebliebenen Beſtimmungen der orts- 
polizeilichen Schlacht: unb Frleifchverfauforbnung vom 2. September 1862 über die Zumangen (Mün: 


chener Amtsblatt S. 319 unb 320) werden biemit zur genauen Darnahadjtung nenerdings öffentlich 
befaunt gemacht: 


$. 19. 

Zuwaayeu dürfen ‚beim Kalb:, Schaf:, Biegen und Schweinfleifch zu allen Fleifchtheilen, beim 
Ochſenfleiſch nur zu den Lendbraten, den Schorippen, ben Scherzeln, den langen Schweifitüden, den 
Bauhihlanıpen, dem dünnen Nabel, den Weiden, den diden und dünnen Zwergrippen verabreicht 
werden. 


8. 20, 

Als Zumange dürfen nur Fleiichtyeile der nämlichen Gattung, beim Ochſenfleiſch übrigens bie 
Knochen vom Knie abwärts, das Ochſenmaul und die Eingerveide nur auf ansdrüdliches Verlangen 
des Käufers, abgegeben werben. 


Beim Kalbfleifch dürfen ald Zuwaage nur der Kopf und die Hare verwendet werden, mogegen 
die Külberfüe ftets als folche für fich verkauft werden müſſen. 


8. 21. 
Die Zumaage darf den fünften Theil des Gejammtfleifchgewichtes nicht überſchreiten. 
Am 27. September 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Stabelmann, Sekretär. 
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Exp.-Nr. 41242. 
Bekanntimadung. 
{Die Floßzfahrt auf ber Mar betr.) 
670. Wegen des eingetretenen niedrigen MWaflerftandes werben die Floßburdläffe im großen 


Stabtbadhe, vom 
2. Sumftag den 30. Dies Monats Abends 6 Uhr beginnend, 
—— und von ba ab bis zum Eintritt höheren Waſſerſtandes nur jeden Dienflag und Frei⸗ 
von 


12 Uhr Mittags Bis 6 Mär Abendt 


für die Stobfaprt geöffnet. 
Am 29. September 1865. 
Magiſtrat der. fünigl. Hanpt- und Reſidenzſtadt Mitnchen. 


Bürgermeiiter: v. Steins dorf. 
Stadelmann, Sekretär. 
Erp.-Nr. 6446. 
dekanntmadung. 
61. Das fönigl. Stadtgericht München I. d. J., Abtheil. für Strafjachen, 
hat am 5. Septenber 1865 auf Klage des Buchbrudereibefigers Karl Pareus in Münden gegen 
den Buchbindermeifter Johann Ed dajelbit wegen Ehrenkräntung den eben genannten Johann Ed der 
Webertretung der Ehrenfräntung an Karl Parcus für ſchuldig erlaunt und zu einer Geldbuße von - 
fünfzehn Gulden jowie zur Tragung aller Koften verurtheilt, auch die Belanutmahung des Urtheils: 
fages im Münchener Amtsblatte angeordnet. 
Das Urtheil wird johin, nachdem es bie Rechtskraft beſchritten, hiemit veröffentlicht. 
Am 15. September 1865. 
» Der königl. Stabtridter: 
Taufffirden. 


— 





Eıp.-Nr. 19622. 
Bekanntmadung 
; An ſammiliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirles. 
(Den Berlanf von Branntmwein durch Krämer betr.) 

672. Die Gemeinde-Borfteher werden auf das Ausfchreiben des k. Bezirksamts Münden r.J. 
vom 15. d. M. und die im Abdrucke beigefügte er lägen v. 11. d. M. (Mündener 
Amtsblatt Nr. 75 ©. 818 und 819) zur gleihmäßigen Darnachachtung hingewieſen. 

Münden, den 25. September 1865. : 

Königliches Bezirlgamt Münden Amis der Iſar. 
Freyberg. 


= Bd — 


Exp.-Nr. 60092: ern 
Behnnnimadung- 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen ‚des Amtsbezirkes. 
(Aufnahıne von Zöglingen in die Sreislandwirtbicaftsichule Lichtenhof betr.) 

673. Nachitehende Bekanntmachung Hinfichtlich der Aufnahme von Yöglingen in die Kreisland⸗ 
wirtbichaftsichule und Erziehungs-Anitalt Lichtenhof, ‚dei Nürnberg iſt in den Gemeinden um jo mehr 
zur allgemeinen Kenntniß zu bringen, als diefe Anftalt Zur Venügung anzuempfehlen ift. 

hen, den 20. September 1865. 
Königl. Bezirlsamt Piheden links der li 
Freyberg. Pr 


dekanntmadung. 


Aufnahme von Zögfingen in die Kreisfandwirtäfchaftsfchufe und Erziehungs Anſtalt 
Lichtenhoſ bei Nürnberg. 

Mitiwoch den 18. Ottober 1865 werden bie neu eintretenden Schüler geprüft und bat die 
Anmeldung zur Aufnahme in ver Zwifchenzeit zu geichehen. Es können Zöglinge vom 12. Lebensjahre, 
bis zum 20. und darüber aufgenommen werden, welche je nad) dem Grade ihrer Vorbilduiig entweder 
in die Vorbereitungsklaſſe oder in die Aderbanfchule oder in die aus 3 Eurfen beitehende Kreis: 
landwirthſchaftsſchule (mit geiteigertem Unterricht) einzutreten. haben. 

Die Unterrichtsfächer Tind: proteftahtifche und katholiſche Religionslehre, iheoretifche md vrafe 
tifche Landwirthſchaft, Naturgeſchichte, Thieranatomie und Thierheiltunbde, Phyfit, Chemie und chemiſche 
Technologie, Arithmetit, Geometrie, Feldmeſſen und Nivelliren, deutſche Sprache, Geographie, Zeichnen 
und Schönſchreiben. Der Unterricht in der Arithmetit und deutichen Sprache wird von zwei Lehrern _ 
info ausgedehnter und gräudlicher Weife ertheiit, daß die Schfiler diesjeitiger Anftalt die nötbinen 
Vorkenntniſſe im Nechnen und Schreiben für jeden bürgerlichen Beruf ſich vollkommen erwerben tönen. 

Sämmtliche Zöglinge müſſen in ver Anftalt: wohnen, genießen ‚hier vollftändige Berpilegung, vie 
forgfältigfte Beaufjichtigung und werden angehalten, alle landwirthſchaſllichen Verrichtungen allmälig 
zu erlernen und zu üben. 

Das Abjolutorium der, Kreislandwirthſchaftsſchule berechtigt zum Eintritt in die £. landwirtb: 
ſchaftliche Centralſchule zu Weihenſtephan oder in die k. Central-Thierarzneiſchule zu — Pan. 
zum Eintritte in die praktische Foritlehre bei einen f. Nevierförfter. 

Die Jahrespenſion beträgt für Zög Bee Wi unter 13 Jahren 190 fl., für ſolche J 13 bis 16 
Jahren 125 fl und für ältere 150 fl. Ferner hat der Einfretende, falls ihm nicht ein Freiplag 
gewährt worden it, eine! Anuahmegebuht von 25 fle und ein Schulgeld von jährlih 12 fl. zu ent: 
richten. — Die Statuten der Anjtalt. werden unentgeltlich abgegebei, 

Lichtenhof, den 31. Anguſt 1865. 

Ter k. Nector: — og 
= Dr, 6. Kellermann. = ,:te cheat 


Exp.-Nr 20085. * . RT Te 
Bekanntmachung. 


674. ES wird biemit zur Kenntniß gebracht, dab als eriter Steifäbeichauer für den Beichau: 
bezirt Schleißheim der Thierarzt Hal, als zweiter Fleiſchbeſchauer für den Bezirk Etterjchlag der 
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Güutler Georg Benedict von Walchſtadt, und als ſolcher für den Bezirk Starnberg der Gaſtwirth 


Ignaz Schalper von Söking aufgeſtellt wurden. 
Münden, den 25. September 1865. : 
- Köpigl. Bezirksamt Münden links der- ar: - 
. Freyberg. 
Miep.-Nr. 200611. > ı ı-! x " 2 
dekanntmahüng. -- 
An fänmtliche Gemeindevorftcher des Amtsbezirles. 
: (Die Hundswuth, betr.) 

‚675. Aus Anlaß der im Laufe diefes Sommers wiederholt vorgefommenen Fälle theils von 
wirklider Muth unter den Hunden theild von Wuthverdacht und auf Grund eines hierauf bezüglichen 
Regierungs⸗Ausſchreibens vom 19. d. M: werden ben Gemeinde⸗Vorſtehern die oberpolizeilichen Bor 
ſchriften vom 5. April 1864 (K.A. B. S. 913), „Maßregeln zur Berhindenung des Ausbruches der 
Wuthkrankheit unter den Hunden betr,“ geeignet in. Erinnerung gebracht und die genaueſte Beachtung 
der ihnen biemach -obliegenden Pflichten anbefohlen. | 
: = Zugleich ergeht: der Auftrag, mit beionderer Sorgfalt darüber zu wachen, daß wuthverdächtige 
Hunde von ihren Befigern fofort und bis auf desfaüſige diſtriktspolizeiliche Anordunng jtrengitend 
verwahrt oder getöbtet werben, daß ferner der 8. 7 der obenerwähnten Vorſchriften auf's genaueſte 
befolgt werde, und daß überhaupt die Hundebefiger ihren Hunden eine erhöhte Aufiht und Wart zu 
Theil werden laffen. In Tegterer Richtung haben die VBorfteher die Humdebefiger in ihren Gemeinden 
insbefondere dauauf aufmerfiam zu maden, daß läufige, jogenannte higige Hündinnen gehörig verwahrt, 
und daß für zureihendes Getränke, namentlich der an den Ketten liegenden Hunde, und für deren 
Schug gegen die direkte Sonnenhige zu forgen iſt. Weiterd ift den Hundebefigern die ihnen nad 
$. 1 der mehrerwähnten oberpolizeilichen Vorſchtiften obliegende Ahrzeigepflicht unter Hinweifung auf 
Art. 142 Abſ. 3 des olizeiſtrafge ſetzbuches in Erinnerung zu bringen, wobei zugleich für Bekannt⸗ 
gabe der in der Anmetkung zu geranntem 8. V(K.UB. vom Jahre 1864 Seite 918) enthaltenen 
Schilderung der Zeichen! der Hundswuth Sorge zu⸗ tragenn iſt. ,, iy9rrım‘ 4 37% 

Die Vorfteher haben ferner die in ihren Gemeinden wohnenden Chirurgen und Bader fowie 
Waſenmeiſter Speziell im diesfeitigen Namen unter Hinmweifung auf $. 1 der allerh. Verordnung vom 
13. Juli 1862 (die Verpflichtung der Med. Perjonen ‚zur Anzeige anftedender Krankheiten betr.) — 

8.-Blatt S. 1861 — beziehungsweile auf 8.6 der oberpolizeilichen- Borfchriften über Waienmeifter: 

tonung vom 2. Juni 1562 (K. A. 8. S. 1119) an ihre Pflicht zu ‚erinnern, jeden zu ihrer Kennt⸗ 

niß gelangenden Fall von. Wuth oder Wuthverdacht ‚ober von verdächtigem Biß durch Hunde unver: 
züglid ‚zur 4 zu bringen. 

Schlüßlich werden. die GemeindesBorfteher noch mit Bezugnahme auf Art. 142 Abſ. 2 des Po— 
lizeiſtrafgeſe hbuches beauftragt, frei umherlaufende, unbekannte, herrenloſe Hunde, ſowie Hunde ohne 

eichen, vorqusgeſetzt, daß ſolche durch die Ortspolizeibehörde vorgeſchrieben find, einfangen, contu⸗ 
maziren und nach Ablauf eines feſtgeſetzten und bekannt gegebenen Zeitraums, wenn ſich der Beſitzer 
innexhalb desſelhen nicht gemeldet hat, tödten zu laſſen. 
‚Münden, den 28. September 1865. 
DEeM Königl. Bezirksamt München links der Yar. 

AT Freyberg. r: - 


Exp.-Nr. 20870. 
Bekanntmadung. 
(Einen wuthverdächtigen Hund betr.) 

676. Geitern wurde in’ der Nähe von Frürfterried ein muthberbächtiger Hund getöbtet; ber: 
felbe war mittlerer Größe, männlichen Geſchlechtes, mit brauner Bruft und braunen Sen, (hwarzgem 
— und an beiden Seiten ſchwarz gefleckt, mit langem zottigen Schweif. 

Mit Rüchkſicht auf die oberpolizeilichen Vorſchriften vom 5. April 1864 Kr. MB: & 918 
„Wuthkrankheit unter den Hunden betr.“ une die Drtöpdligeibehörden von 


Se = 


Keuried, 


Laim 
angewieſen, dieſe Vorſchriften ſofort zu verkünden und ben Hundebeſitzern aufzutragen, daß fie sei 
Meibung der im Art. 142 des P. "SB. angedrohten u bis auf Weiteres ihre Hunde ficher 
gu verwahren oder an der Leine zu führen haben. 
Sämmtlihe Gemeinde: Borfeder bes Bezirles aber haben nachzuforſchen, ob der Hund im Befige 
eines ihrer Gemeinde Angehörigen geweien jei, ober ob er jonjt in dem Gemeindebezirke bemerkt worden 


fei, und ift gegebenen Falls ſogleich Anzeige zu erftatten. 
Münden, am 26. September 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
— 
dekanntmadung. 
67. Das königl. bayerifche Bezirksamt München rechts der Iſar 
eröffnet im Betreffe ber Peeredergänzung amd der 1844er Alteröllafle im Jahre 1865766 
zur Darnachachtung: 


Exp.-Nr. 60257. 


Für die ——— Jünglinge: 
1. Die Herſtellung der Lifte zur Heeresergänzung aus der 1844er Alterstlaffe beginnt gemäß 
8. 20 des Heer: —— — vom 15. Auguſt 1828 für den Bezirk München rechts der Iſar 
Samftag ben 4. Rovember 1865 Vormittags 8 Uhr. 

2. Sämmtlihe im Bezirke München r./. beheimateten, im Jahre 1844 geborenen Yünglinge 
haben biezu gemäß $. 21 des HE.⸗G. beim fol. Bezirfdamte entweder perfönlich zu erfcheinen, oder 
fi durch Bevollmächtigte anmelven zu laſſen. 

Auch die von der vorigen Alteröflaffe zur diesjährigen Aushebung Verwieſenen haben ſich wieder⸗ 
holt am genannten Tage zu melden oder melden zu lafien. 
3. Diejenigen, melde ſich am bezeichneten Tage nicht melden ober melden lafien, haben 
$. 68 Ziff. 1 des H.:€.:G. vom 15. Auguft 1828, Art. 7 des Polizeiſtrafgeſetzbuches und Art. 
des Einführungsgefepes hiezu vom 10. November 1861 zu gewärtigen, ber Poligeiübertretung bes 
gegen das Heer⸗Ergänzungs-Geſetz für ſchuldig erkannt; der im $. 47, 48, 49 und 59 


WE — 


bes H.:€.:G. bezeichneten Vortheile der Zurüditellung und des Nunumerntaufches, jowie des Urlaubes 
verluftig erflärt; in eine Strafe von 10—20 Gulden (3—6 Tagen Arreft) und in bie Koften ver« 
urtheilt zu werben. 

4. Diejenigen Jünglinge der 1844er Altersklaſſe, welche ſich nur zeitlich im Bezirke Münden r. J. 
aufhalten, koͤnnen die Anmeldung hierorts bewertitelligen, haben aber ſolches dann mindeſtens vier⸗ 
sehn Tage vorher, d. i. bis Tängftens zum Samftag den 21. Oftober 1865 zu thun. 


. u. 
Für die Gemeinde-Behörden: 
5. Borftehenbe Belanntmahung it gemäß $. 24 des H.:€.:©. 
a) fofort in allen Gemeinden zu verfünven und zur Kenntniß der Heerpflidtigen zu bringen ; 
b) bis fpäteftens am 5. Dftober 1865 öffentlich anzufchlagen und bier Wochen, auch wenn 3. 8. 
fein Heerpflichtiger in der Gemeinde vorhanden ift, angejchlagen zu Taffen; 
ce) erft dann (db. i. am 3. November 1865) wieder abzunehmen ; 
d) mit der Beicheinigung hierüber durch Gemeindefiegel und Unterſchrift (ſämmtlicher Gemeinde 
Ausſchußglieder in Landgemeinden) zu verjehen; und 
e) fodann am 4. November 1865 hieher einzufenben. 
Münden, den 25. September 1865, 


v. Örundner, k. Bezirksanttmann. 


Exp.-Nr. 19380. 
Bekanntmadung. 
(Geburts-, ¶Tranungs · und Sterbefälle Adtfiger pro 1864/65 betr.) 

678. Sämmtliche kgl. Pfarrämter ſowie bie beiden proteftantifhen Vikariate bes Amtsbezirkes 
werben biemit veranlaßt, bis langftens 6. Oftober I. Js. die Anzeigen über die im Etatsjahre 1864/65 
vorgefommenen Geburten, Trauungen und Sterbfälle adeliger Perſonen anber zu machen, und wird 
bezüglih der Formulare auf das diesamtlihe Ausichreiben vom 8. September 1863 (Münchener 
Amtsblatt 1863 ©. 716) verwieſen. 

Tehlanzeigen find unerläßlid. 4 

Münden, den 24. September 1865. 

Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 


Exp.-Nr. 60189. 
Sekanntmadung. 


An jänmtliche Gemeinde und Stiftungsverwaltungen des Amtsbezirkes 
Münden r./}. 

679. Da nun das Etatsjahr 1864/65 zu Ende geht und die Rechnungen für dieſes Jahr zu 
Rellen ‚find, jo werden die Gemeinde: und Stiftungsvermaltungen beauftragt, dieſe Rechnungen genau 
nach den Formularien anzufertigen, welche durch die Vollzugsvorfchriften vom 31. Oktober 1837. zum 

2 
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revidirten Gemeinde⸗Edikt vom 1. Juli 1834 vorgeſchrieben find und als Beilagen Num. IX und X 
ber. Ertrabeilage Nr. 136 zum Yiarkreis-ntelligenzblatt vom Jahre 1837 ſich abgebrudt finden. 

Diefe Rehnungs-Formularien ſind ſowohl in den Hanpititeln als in den Unterabtheilung en 
ber Letzieren genau einzuhalten, jedoch dürfen die einzelnen Unterabtheilungen und ſelbſt Haupttitel 
in ber Nechnung ganz weggelaffen werden, wenn auf diefelben im Rechnungsjahre feine Ausgaben 
gemacht wurden. 


Rehnungen, welche nicht nad den vorfchriftsmäßigen Formularien angefertigt und nicht in der 
angegebenen Weife geführt find, werden zur Umarbeitung zurüdgegeben. 
Im Uebrigen wird auf das diesamtliche Ausfchreiben im Münchener Amtsblatt 1862 Seite 106 
bingewiefen und die baldige Vorlage der Rechnungen gewärtigt. 
Münden, ben 23. September 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 19149. 
dekanntmadung. 


An den Magiftrat und die Gemeinde-VBerwaltungen des fgl. Bezirkdamtes 
Münden r./S. 
(Wandergewverbe betr.) 

680. Gemäß Anorbnung der k. Kreisregierung vom 17. September 1865 Nr. 46775 werbeii 

bie Gemeindebehörden wiederholt auf die Ausfhreibung im Münchener Amtsblatt Jahrgang 1864 


Seite 658, wie überhaupt an genaue Einhaltung der Wandergewerbe-Ordnung vom 23. Juli 1863 
(Kreisamtsblatt S. 1677) erinnert. 


Münden, den 26. September 1865. 
Könige. Bezirksamt München rechts der far. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 60278. 
Bekanntmadung. 


An den Magiftrat Wolfratshaufen und ſämmtliche Gemeindeverwaltungen 
des Amtsbezirkes München r./S- 
(Die Hundswuth betr.) 

681. Da im Lauf diefes Sommers in mehreren Bezirken Oberbayerns, in jüngfter Zeit auch 
im Stabtbezirfe Münden theils Fälle von wirflider Wuth unter den Hunden, theils Fälle von 
Wuthverdacht vorgefommen find, jo wird im Auftrage der k. Regierung von Oberbayern Nachſtehendes 
zur Darnachachtung bekannt gegeben: 

1) Die Ortspoligeibehörden werden zur gefhärften Wachſamkeit angewiefen, ingbefondere biefelben 
beauftragt, daß fie den Hundebefigern ihrer Bezirke größere Auſmerkſamkeit auf ihre Hunde anem: 
pfehlen und diefelben auf ihre Anzeigepflicht aufmertfam machen, fobald fie die geringften Beichen 
franthaft verbächtigen Weſens oder Benchmens, ſowie auffälliger Traurigkeit oder Bifjigkeit, Abnahme 
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der Freßluſt oder Appetit nach fremdartigen Dingen u. ſ. w. wahrnehmen, worauf ſolche Hunde 
ſogleich angemeſſen zu verwahren und nach Umſtänden ſelbſt durch die Waſenmeiſter abzuführen und 
in fo lange zu contumaziren find, bis ein Ausspruch der Diftriftspolizeibehörbe, welcher ſofort Anzeige 
zu erftatten ift, über das weiter einzuhaltenve Verfahren erfolgt. 

2) Die Ortöpolizeibehörden werden auf $. 7 der oberpolizeilihen Vorihriften vom 5. April 1864 
(Kr.:A.:Bl. S. 913) befonders hingewiefen, wonach Tödtung oder Unſchädlichmachung gebiffener 
Hunde oder deren 12wöchentliche Contumazirung ausbrüdlih angeordnet ift. 

3) Unter Hinmweifung auf $. 1 und 2 der Allerhöchſten Verorbnung vom 13. Juli 1862 (die 
Verpflihtimg der Med Perfonen zur Anzeige anftedender Krankheiten unter Menſchen und Thieren 
betr.) — Neggsbl. S. 1861 — find die im Bezirke ſich aufhaltenden Aerzte, Wundärzte und Thier: 
ärzte, dann unter Verweifung auf $. 6 der oberpolizeilihen Worfchriften über Wajenmeifterordnung 
vom 2. Juni 1862 (Kr.:A.:Bl. S. 1119) die Wafenmeifter an ihre Pflicht zu erinnern, jeden zu 
ihrer Kenntniß gelangenden Fall von Wuth oder Wuthverbaht oder von verbächtigem Biß durch 
Hunde in kurzer Frift zur Anzeige zu bringen. 

4) Weiter wird der Auftrag ertbeilt, frei umberlaufende, unbekannte, herrenloje Hunde fogleich 
einfangen, contumaziren oder, wenn fich inzwiſchen Fein Eigenthümer findet, tödten zu Laflen. 

Meberhaupt werden ſämmtliche Dxrtspolizeibehörden auf die oberpolizeilihden Vorjchriften vom 
5. April 1864 (Kr.⸗-A.⸗Bl. ©. 913), die Mafregeln zur Verhinderung des Ausbruches oder der 
Verbreitung der Wuthkrankheit unter den Hunden betreffend, bejonders aufmerkſam gemadt und an: 
gewiefen, daß fie denjelben zur gegenwärtigen Zeit eine eingehende Beachtung zuwenden, insbefondere 
die in der Anmerkung zu $ 1 enthaltenen Schilberungen der Zeichen der Hundswuth den Hunde: 
befigern ibrer rejpeftiven Gemeinden bekannt geben und ihre Beachtung anempfehlen. Schlüßlich 
verfteht es ſich von jelbft, daß auf läufige, fogenannte higige Hündinnen Acht zu nehmen ift, daß fie 
gehörig verwahrt werden, daß bei der andauernden großen Hitze für zureichendes Getränke, namentlich 
der an den Ketten liegenden Hunde und für deren Schuß gegen bie direkte Sonnenhige zu forgen 
it, und dab das Ausiperren ber Hunde zur Nachtzeit fowie deren freies Herumlaufen nicht geftattet 
werden bürfe. 

Münden, den 23. September 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





Oeffentliche Gerihtöverhandlungen des k. Landgerichts Starnberg. 

Verurtbeilt wurden: 

(am 19. Sept.) Johann Frig, Gütler und Maurer von Gauting, wegen Mißhandlung zu 
2 Tagen Arreft; — Magdalena Eggenhofer, Wirthsehefrau von Hanfeld, wegen Ehrenkränkung 
zu 30 kri; — Johann Walertshaufer von Wenigmünden, Lig. Brud, Mebgergefelle, wegen 
Bettels zu 14 Tagen Arreft; 

(am 21.) Georg Dallmayer, Wirth von Wehling, wegen Mißhandlung zu 5 fl.; — Ignaz 
Frey, Schmied von Wehling, wegen Mißhandlung zu 3 fl.; — Joſef Simetd, Echneider von 
Kalmberg, Ger. Cham, wegen Betteld zu 1 Tage Arreft; — 

(am 27.) Martin Jelendtſch, Krämer von Leibach, wegen unberechtigten Hauſirens zu 30 fr. 


2* 
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682. Der ergebenſt Unterzeichnete ladet zu baldgefälliger Subſcription auf das Adreßbuch bon 


München für 1866 ein, deſſen 
Tagen nach Neujahr zu ermöglichen. 


Hruck Ende Oftoberö beginnen ſoll, um die Herausgabe in den erſten 
Der Preis bleibt derjelbe wie früher, 1 fl. 24 fr. Beſtell⸗ 


ungen können mit Genehmigung Der k. Volizeidireftion ſowohl im Lokale derjelben, Zimmer Nr. 29 
Eingang Gruftgafle, als bei jämmtlichen PolizeisBezirfsboten gemacht werben. Um 


zu ebener Erde, 
gütige Mittheilung eiwa borgefundener Sehler 
Münden, den 30. September 1865. 


oder gewünjdter Abanderungen erjucht ergebenſt 


DM. Siebert. 


— — — — — — ——————â—l ÖaÛssßyßrrs MQ —e 


Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 
667. Mittwoch den 11. Oktober 1865 iſt der 
letzte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat September 1864 und zwar: 
von Nr. 103,261 bis 112,700. 

Die Pfänder können täglich in den gemöhn: 
lichen Bureau: Stunden Vor: und Nachmittags 
verfegt, umgefehrieben und ausgelöft werben, nur 
am Rachmittage bes oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Ümnſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoch den 18. Oftober 1865 öffentliche Ver— 
jteigerumg. 

Roniglich privilegirte Pfand- und Feihanfalt 
in der Borfiadt An. [3b] 


an 


BenölterungssAnzeige. 


In der Metropolitan Pfarrei zu 
U. L. F. 
Geſtorben: 
* (Den 24.) Barbara Janner, bgl. Bäckersgattin v. h., 


. A. 

Den 25.) Ferdinand Obermaier, bgl. Weingafigeberd- 
ſohn v. * 10 N. a. Mar Bort, herrſchaftl. Poriersſohm 
v. h., 29 T. a. 


Zu der St. Peters-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 24.) Anton Alt, Maurer v. Münbling, 40 I. a. 
Unna Schneebauer, Taglöhnerstochter v. Regensburg, 68 3. 
a. Dr. With. Reuß, q. f. Gerichtsarzt v. Pleinfeld, 66 N. 
a. 30h. Schmölzl, Maurer v. h., 72 3. a. 

(Den 25.) Joh. Pangratz, Kutſcher v. Bamberg, 35 3. 
a. Anna Maria Mösl, Hoiheubinderstochter v. h., 54.9. a. 

(Den 26.) Clara Ba: Scneiberstochter v. b., 77 
I. a. Anton Spielberger, b. Schneibersjohn v. h., 2T. a. 


(Dem 27.) Andreas Butſcher, Tiſchlergeſelle v. Wot 
in Württemb., 22 I. a. Joh Weidiimaier, A 
zersſohnn v. h. 3 Di. a 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Geftorben: 


(Den 24.) Alois Rauch, Zimmntergejelle v. h, 27 3.0. 
i ( ei er Therefia BWeftermaier , Zimmermannstochter 
d.h, Ta. 
— Regina Kanreutber, bgl. Hntmacherstochter 
v. h., 7 
* Na 27.) Margar. Groß, bal. Tiſchlerstochter v. h., 
a. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Geforben: 

(Deu 24.) Joſ. Hörde, Metzgerknecht v. Eichſtätt, 88 I 

_ (Den 25) Mathias Gſchaderer, Maurer v. d., 48 3 

Philomena Riggl, chem. Tafernwirthstochter v. b., 5 Di 

(Den 27.) Iof. Plager, chem. Koſtgeber v. h., 62 9. 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 23.) Friedr. Le Feubure, l. Hauptzollamts verwalter 
v. Lindan, 47 3. a. 
(Den 24.) Joh. Rep. Drerler, bgl. Schafflersfohn v. 
* rd M a Anna Mater, bal. Bierwirtgstodhter v. b., 


a. 
1* 26.) Friederile Reiß, bal. Stadtfiſcherstochter v. 
. 0. 


D 


0. 
a 

0. 
a. 


* 


In der St. Bonifaz-⸗Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 23.) Walter Englbreit, k. Artill.Hauptmannsſohn 
v. h. 16 €. a. 
(Den 24.) Karl Mitterer, t. Poſtoffizialsſohn v. b, 2 
M a. Ant. Scherer, Papparbeitersiohn v. Laufen, 16 T. a. 
(Den 26.) Joh. Ernſt, Hofthenier-Heizersjohn v. h., 


1 €. a 
(Den 26.) Softe Fiſcher, Imftitutsvorficherin v. h., 36 
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Ir a. air — — v. J “EL, : 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Geftorben: 


(Den 25.) Magdal. Küffner, q. E. Regier. —— 
Gattin v. Charlotte 


36) Kranz Philph Freik. v. Crailsheim, p. f. 
Euir.-Majorsjohn v. 4 129... 
In der Pfarrei der Borftabt Au. 
." ®eforben: 
* — 25.) Beuno Pfaller, bal. Kupferſchmied v. h., 
. & 


In der Pfarrei der Borftadt Haidhauſen. 
Geftorben: 
(Den 24.) Anton Göttl, Mautersfohn v. h., 10 M.a. 


was 
. Emanuel Bauer, Mufitus v. Din- 


Andreas Kraupner, Ziegelarbeitersjohn v. Fichtelber .. 

a. Joſef Schuegraf, ehem. Bierwirihsſohn v. h., . 
(Den 26.) Ich. Großberger, Biehtreiber ©. 5.; “5 a. 
(Den 26.) Leonh. Loiperdinger, Taglöhner v. h. 48 J. a. 

48 ey 27.) Franz Werle, Zimmermann v. leinlarofinen- 


In der Pfarrei der VBorftabt Giefing. 
Gefterben: } 
(Den 26.) Mid. Fanger, Privatier v. h., 66 * a. | 
(Den 27.) Sebaſtian Schmidbaner, Zimmermann zu 
70 3. a. Anna Thalmaier, Maurerstochter v. b., 14%. 


Im Militär-Pazareth. 
Geſtorben: 
(Den 20.) Joſef Sronberger, Soldat im k. 2. Infants 
Regim., v. Irlbad, 22 9. a 


(Den 26.) Michael Fromfnecht, Soldat im t. 1. Cuir⸗ 
Regim., v. Brugg, 27 J. a. 


Iun der Freibant 


wurden vom 23. bis 29. September 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreifen verkauft: 


Preiſe 
per Pfd. 





* Summa 322. 
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VBerzeichniß 
der Preiſe ber Biltualien und fonftigen Gegenftände des täglichen Bedarfs in ber , 
fol. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden. 
Bom 23. bis 29. September 1865. 


I. Neiſch und verwandte Gtgenflände. is. II. Bier und andere Zlüſſigkeiten. 


Ein Pfund Mafchienfliih . -» 0 0. 16 Die Maß Sommerbier, Ganterpreis 
" gemãſtetes Bubfleih - .-. : '15| . ‚ Schentpreie . 
albfleiſch, beſie Onalifät ; . . J—iWi- ; weiten Weizenbier 
— * ‚mittlere Qualitͤt 1-14 — weißes Gerſteubier 
— Schaffleiſch —X 4810 Biereifig 
Schweinfleiſch, vob . 0: + pl Dbfteifig 
n ‚geändert . . . J-i2Hl— £ Germ 
Schweinfett la in. 428 — Beth . 
(Fine Ddhfenzunge, ch. 2 EWR. "— Bramtwein, befter 
” m geräuchert U. 27 Branmtivein, ordinärer 
Ein Zentner rohen Umichlitt® .. 2 ..W. | Kirihenmwailer . 
Ein Piund gegoffene Kerzen j qute Mild . 


5 * 
„  gejogene Kerzen, feine ar vn | guter Rahm 
— ordinäre. 3 ) Ein Bund Seinöl . 


-» Sit » » > 22er. Tem —— 


III. Viktualien. Preis, = . Bon und Semäfe. 


Berrennumg. Gewicht oder Städte. 3 Bertenmung. I Gewicht oder Maf. reg — 


Schmialz...das Pfund zu 30 \83 Kartofftl = das Schäffel zu 
Gebirgsbutter . . = re B gl Aid. . . ber Banzen zu 


törbehenbntter Viren } —— 
— gedörrte Zweichgen. das Pfund zu 


Lier, jriſche ne 3 Stid | H gebörrte Kirſchen Pr F * 
Zruchemeier . . - | 3 M ' | weiße Rüben. . - das Maßl zu 
Hennen, alte... das Stüd ; 481 bayerische ‚Rüben 

Bühuer | Inc gelbe Rüben . 


Indimen — ——— 
Kapaunen 
Gärie . 2 
Gäuſe Jung... ft Buche nholz. . die Klafter zu 
Enten. . . .. 2irlenholl . . - De: 4 
n | ich Föhrenhoß . . - A = = 
Einten-Sung . . . 8 Fichtenholz —— Ri z pi 
Zauben Kl. 1a ‚427 Heu - 8. ; ber Zentner zu 
Spanferlel . . | I Grumme . . . ” = H 
—— SR — — | Weigenftroh & z 
Koggenftrob . . Fi ei 
Serftenfirob . . ” ” 
Daberjtrob . J 





Kochſalz 
Viehſalz 








Mündener Shranne 


vom 30. Septeniber 1865. 


Gefammt-imjag 
ſeit voriger 


| Durhfhnitts-Preis-| Gegen den 


ger 





= 3 - Pe 3 
5 ss38: 522 28 Sgänds — SE8 - Scrame: 
355 25 — nach heutiger Schranue: * en 3 | Geibbetra 
 |SFBe Si — MER Mi 
STB EV Ee — 3 FE Frucht nach heuti⸗ 
— = | böchfter| mittler.|miebrig.| mehr mi Fr ® gem Mitt 
.| Schäff. | Staff. | Shin. — —D fc Saar.lShai. ua 
j Am: Bar 3638 | 3168| 370 na ELTEINE 1215 — 301 3481 |_ 6088 
983 | 738 ‚ 1710.) 1085| 665 | — 10 10 2 10. 10 6 9iso == = 76. 1152 | T1639 
| 3576 7 BR — ‚6186 | 3959 | 2646 7413 Wil 2797| \ 7182 
Da 84) — 2041 ie Ba en; 4 1188, 5% 
6158 ERICH 1198 wir 959 —— — m: SS Ber iß0ss EEE 
| == BET Te nd 
7 — — 7 30 7 236128 il 1 sr — — 50 
2 281 1865| Fe Bir 20 41 19142 = — 34 
8 F Em a | ———— — 
6217 | Pe, 1463 114421 | 9676 | a7. -- | | | 1296 16435 164767 | 





Aunfden BVichmarkt 


| wurden vom 23. bis 29. September 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
und verkauft: 





— 892 — 


Berechnung der Brod⸗ umd Mehl⸗Taxe 
nad der Schraune vom 30. September 1865. 








tod: 

A. Semmelbrod. 

Weizen per Schäffel. 
—* Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 24 fr. 
ittler Durchſchnitts-⸗Preis 14 fl. 28 fr. 
Summa: 29 fl. 52 fr. 
Tarif-Durhfänitts-Preis . - 14 fl. 56 fr. 
Hiezu Mannsnahrung 4 fl. — tr. 
Aufſchlag — fl. 30 fr. 
Getreidzoll -f. 2%. 
Summa: 19 fl. 28 fr. 


In Kreuzer reduzirt 60 
Divifor Dividend 1168/6600 Loth 


1168 6600 | 5 Loth Semmelbrod 
5840 müflen aus 
—— einem Schäf⸗ 
der | fel Weizen ge⸗ 
——— baden wer: 
3040 | 2 Quint. pen. 
2336 
704 


a. Nundſemmel. 
Um Yu Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der: gewöhnlichen Semmel: ' 
5 Loth 2 Quint = 22 Quint. 
hievon ab 5*« Duint. 
"16% Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth 1 Quint. 
bh» Rreugerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitis⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl- 
hrod gebacken werden. 
Diviſor. Dividend. 
1168 | 10200 


Quotient. 
I 8 Loth 2 Quint. 
das Kreuzer-Laibl. 





Taye. 
B. Roggenbrod. 
Bu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Schäffel: 
Hochſter Durchſchnitts⸗Preis of. 44 kr. 
Mittler Durchihnitts-Preis . . 10f. 6 kr. 
Summe: 20 f 20 fl. 50 er. 
Tarif-Durchfchnitts-Preis . - ET BI 
Hiezu Mannsnahrung. . » - 3 fl. — kr. 
Aufihlag. . - — fl. 30 ke. 
Betreiüp ll . . » A. 2 fr. 
Summa: 13 fl. 57 tr 
In Kreuzer verwandelt 60 
837 


Zur Berehmuug des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu backenden 
Hongenbrodes, nämlih 318% Pfund verniehrt, 
und hiedurd der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. 
837 


PDividend. 
2550 
2511 
— 
32 
78 
117 
1248 
837 


al 
— 
1644 
887 
807 


3 Pfund 


1 Loth 1 Qui: 








Ü. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 


Mehſ— 


Tage. 
f) das Viert. Ordinärer Gried um 
32 fr. weniger 
D. Batmehl. 


Roggen per Schäffel. 


2f. 13 fe 


TREE Tarif-⸗Durchſchnitts⸗Preis wie beiB 10 fl. 25 fr. 





Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiA 14 E 56 fr. 
nahrung . . * * 2 1% tr. 
Aufihlag . ——— — fl. 30 & 
Getreidzoll cl I 
Summa: 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 2 65 kr. 
| 55 1fl.5 Er. 
16 Viertel Mehl gibt das 80 
Schäffel. 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl Ufl. 5 kr. 
b) „ „  Semmelmehlum 168. 
mehr . F If. 21 kr. 
0) „Mundmehl um 40 fr. 
mehr ı fl. 45 fr. 
d) „ „ Einbrennmehlum1l6kt. 
weniger N .—f. 49. 
e) * „Feiner Gries um 1 fl. 


mehr ald Mundmehl 2fl. 45 kr. 


Hiezu Mannsnahrung 2f. — k. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll J IJ — fl. 2 kr. 
Summa: 12fl. 57 kr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 1777 
ir 48 fr. 
16 Biertel Mehl gibt das 128 
Schäffel. 5 
Demnach koftet: 
a) das Viert. Badmehl . . —fl. 48 tr. 
b) „ .„»  Niemifchmehl um 6 kr. 

mehr j . — fl. Sfr. 


Magiftrat der fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
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VBerzeichniß 


ber vom Magiſtrate der kgl. Haupt: und Reſidenzſtadt München regulirten Brod— und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


— en une a — — * 


I. Brod- und Mehl Tart 
vom 2. bis 9. Oktober 1865. | III. Markt-Preife der Fiſche, 


Krebſe und Fröſche 
— —— vom 23. bis 29 Sepibt. 1865. 






1. Brod:Gewidt: Loth. Out. 2. Mehl: Breije. Dre. 





Gattung. 


Biger. 





R. if. fr. pi. 
Mundbrob: ee 1146) 6 
| ' Semmelmehl . . nal 5—, 
Die Mundjemme . . 4 | 1 Weizenmehl . ls a) | Rare ‚ 
Semmelbrod: Einbreunmehl — a491 5 — Hechten 
Si in, Rranif Roggeninehl - — 541 8 1 Suchen 
e orbin,. Kreuzerſemme 5, 2 . Eu 
"  n  Salbkreugerjemmelf 2 | 8 Badmehl . * bus ‘ 
Der Groſcheuwecken - .| 16 | 2 |] @riee, feiner. 2/45] 10: 1 Forellen 
F j | | Gries, ordinärer 2118 8) ai 
aibeibrob: | | | 
| — — — Larben .. 
Das Krezerlaibel | a II. Bohlen- und| Breis. Alten 
Der Kreuzerweden | : | &orf-Preife — er; Waller 
» Zteilreugeriveden 17; — vom 23. bis 29. Sept.jmitrlere] befte | i 
» Grojeniweden . =», 2| 1865 ÖnetisjOnslit praren . . 
' ji J 
—— . (fr. Renghen 
R | Steinfohlen per Itn. 1 6 e 
Roggenbrob: | eh 3 Birſchlinge. 
Ein — .I-|% - —— Sad | 8481 4 — Bachfiſche 
„Bierkreuzerſtil ı | 16 öbrentohlen „ I-- ; 
Achttreu triaib 8 1: 1 || Zorf per Zentner —_'2 | Arebfe, das Biertel 100 
I" Sechzehulrenzerlaib 6 2 | 2 | Zorf per ftorb . —1 Froſche, das Miedel . 
a | 1 


— — — — — 
















































Drud von F. Straub (Witielsbacherplatz Nr. 3) in Munchen. 


Amtsblatt. 








Mittwoch, % 79.° 4; Bktober 1865. 





. Das Münchener-Amteblatt, zugleich, Anıts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lolalbancommiffion 

dee Pnigl. Bezirlsäntter München 1./9. und r./3., ericheint twöchentlich zweimal, Nittwoch und Sonntag. De 
Pränumerationspreis it jährlih 3 fl., balbjährig 1 fl. 30 kr. und nierteljährig 45 kr. ı Man abonnirt: in 
Münden im BolizeirGebäude Zimmer Nr. 29/0, answärt® bei dem nächftgeegenen Poſtamte. Für Injerate wird die 
durchlaufende Zeile zu 6 Er., die zweifpaltige zu 3 Er. oder dem Raume nach beredhnet. 











Audbalt: Drtspolizeiliche Borichriften im Bezug anf öffentliche Reinlichfeit. — Fahrorduing für das Oftober* 

fe 1865. — Berlorene und gefundene Gegenftände. — Heeres-Ergänzumg aus der Altersllafie 1844. — Herfiellung eines 

Schlechthauſes. — Geſuch um Bewilligung zur Produftion eines mechaniſchen Theaters. — Anzeigen über Neubauten und 

BDauperänderungen im IV. Ouartal 1864/65. — Amtstage in Starnberg. — Aufftellung von. Agenten. — Pfänder-Aus- 

loſung und Samen, — Berfteigerungen. — Bevölterungs-Anzeige. — Schrannen-Auzeige don auswärtigen ſchrannen · 
gten Orten. 








“utlide Anzeigen 


Exp.-Nr. 60776. 
Bekanntmadung. 
(Ortepolizeifiche Vorjchriften im Bezug auf öffentliche Reinlichteit beir.) 
683. Die königl. Polizei-Direktion Münden 


erläßt auf Grund des Art. 161 Abi. 2 des Polizeiftraigeieges folgende ortspolizeiliche Vo: fchriften : 
8S. 1 


Die Abtritt:, Tung: oder Verfiggruben in dir Stadt München müſſen, wenn ihr Inhalt die 

Vierung der Grubenwände erreicht, geräumt werden. 
2. ' 

Nuf befondere polizeiliche Anordnung müſſen die Abtritt:, Dung-⸗ oder Verfiggruben in der Stadt 
München geräumt werden, wenn die Grubenwände nad techniſchem Beiunde den ortspoligeilihen Vor- 
f&hriften vom 5. Mai 1864 über Anlage und Ginrichtung ver Abtritte, Dungs und Berfiggruben 
(Münchener Amtsblatt Wr. 52, S. 580) nicht eutiprechen. 

Anı 20. September 1865. 


Königl. Polizei-Direftiom München. 
Pfeufer, f. RFolizei⸗Direktor. 
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Vorſtehende ortspoligeiliche Vorfchriften vom 20. September I. 38. wurden durch Entſchließung 
der k. Negierung von Oberbayern vom 27. September I. Is. für vollziehbar erklärt. 


Am 29. September 1865. 
Ktönigl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfeufer, k. RolizeisDireftor. 





Exp.-Nr. 60304. 
Bekanntmachung. 
(Die Fahbrordnung für das Dftoberfeft 1865 betr.) 
662. Unter Hinweiſung auf Art. 76 und 156 Ziff. 1 des olizeiftrafgefehes wird befannt 
emacht, daß an den beiden Oftoberfeftionntagen, nämlih am 1. und 8. fit. Dits., nachſtehende zur 
itwieje führende Straßen für das Fuhrwerk von Vormittags 9 Uhr bis nad Beendigung bes 
ferdberennens durch Barriören abgejperrt werden: 
1) Aengeritraße, 
2) Heuſtraße, 
3) Scillerftraße, 
4) Schommergaſſe, 
5) Schwanthaleritraße, 
6) Landwehrſtraße, 
7) Findlingsſtraße, 
8) Berbindungsweg zwifchen der Findlingd- und Kranfenhausftraße, 
9) die von der Landsbergerftraße auf die Therefienhöhe führende Straße. 
Zur Zufahrt auf Die Feſtwieſe bleiben ſonach offen: 
1) die Bayerftraße, 
2) die Kleeſtraße, 
3) die Rennbahnftraße und 
4) die Sendlingerlandſtraße. 
Am 25. September 1865. 
Königl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfenfer, k. Polizei-Direktor. 





Exp.-Nr. 60829. j 
Bekanntmadung. 
(Berlörene und gefumbene Gegenftände betr.) 
684. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſteheude Gegenftände angezeigt, 
A. als verloren : 
1) ein Cigarrenetui; 
2) ein blauer Burkin⸗Ueberzieher und ein weiß-blaugewirfter Shawl; 
3) eine golvene Damenuhr an goldener Kette und eine Broche mit einem Bruftbild; 
4) eine goldene BVorftednadel mit Nofetten und Stein; 
5) eine Portemonnaie mit 2 fl., ein® Münze und ein Pfandſchein; 


6) ein goldener Armreif; 
7) ein großes Fernrohr; 
8) ein carrirter Shanl; 
9) 3 Zehnguldenbanknoten, eine 100:Thaler:Banknote, eine Thalerbanknote und zwei 
Einguldenbanfnoten; 
10) eine rotbjuchtene Brieftaſche mit einer 10 fl.:Banknote, Reiſepaß und Krantenhaustarte ; 
11) eine Gelobörfe mit einer 10- und einer 5: Gulvenbantnote, 4 Guldenftüden und 
kleinem Geld; 
12) zwei Kindermäntel: 
13) zwei franzöfiiche Kataloge; 
14) eine Broche; 
15) drei Feuerfprigenfchläüdhe; 
16) ein Geldbeutel mit einiger Baarſchaft; 
17) ein brauner Kinderkragen; 
18) ein Portemonnaie mit einem 10:Thalerfchein; 
19) ein braunledernes Cigarrenetui; 
20) ein grauer Shawl; 
21) eine Brieftafche mit einem Verſatzſchein, auf eine Cylinderuhr lautend; 
22) eine Hutichachtel mit einem Eylinderhut; 
23) ein goldenes Petſchaft mit Uhrſchlüſſel; - 
24) ein fpanisches Nohr mit goldenem Knopf. 
Ale, welde über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen können, werben biemit aufges 
forbert, bie gejeglich vorgeichriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 
Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 


1) eine rothleberne Brieftafche mit einem Schuldfhein, auf 275 fl. lautend; 
2) ein Paar weiße hirſchlederne Handſchuhe; 
3) ein grüner Filzhut; 
4) ein Handtuch und ein Regenſchirm; 
5) eine jilberne Kapſel von einem Gefäß; 
6) ein italienifches Wörterbuch; 
7) eine leverne Frauentafhe mit einer goldenen Uhr und 2 Ketten; 
8) ein Portemonnaie mit 6 fl. und einigen Kreuzern; 
9) ein ſchwarz und weißer Strohhut; 
10) ein grauer Herrn:Shawl; 
11) ein Portemonnaie; 
12) eine Brieftafhe mit 3 verfiegelten Briefen; 
13) ein großer mefjingener Wechſel; 
14) ein weißes Sacktuch; 
15) ein Verfaßzettel; 
16) eine goldene Danıennadel ; 
17) eine grünjetvener Regenſchirm; 

C. ald zugelaufen: 
ein Gaisbock; fünf Schafe; ein Pferd, braun, Wallach. 

1? 
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Eigenthumsanfpriche find im diesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 
Am 29. September 1865, 
Königl, Bolizei-Direftion Münden. 
Nfeufer, k. RolizeisDireftor, 


Exp.-\* 061408. 
Bekanntmadung. 


(Heeresergänzung aus der Alterstlaſſe 1844 betr.) 


685. Es werden biemit die Termine der Confcriptionsverhandlungen der Altersflaffe 1844 
für den Gonfcriptionsbezire der Haupt: und Reſidenzſtadt Münden, einfhlüfiig der Vorftädte Au, 
Haidhaufen und Giefing, dann Ramersvorf, nach 8. 24 des Heered:Ergänzungsgefeges zur genauejten 
Darnabadhtung öffentlich befannt gemacht. 

Sämmtliche Jünglinge diefer Altersklaſſe, ebenfo die von der vorigen Altersllaſſe zur diesjährigen 
Conſeription Verwieſenen haben zur Eintragung in die Conſcriptiousliſte in dem Militär⸗ Eonfcrip: 
tionsbureau Nr. 33/0 im Gebäude der k. Polizeidirektion und zwar 

a) jene, welche hier nicht heimatsberehtigt, jedoch im bdiesfeitigen Bezirke im Aufenthalt jind, 
wenn diejelben am 4. November I. %8. bei ihrer Conferiptionsbehörde nicht zuverläfiig vertreten 
werden fünnen, 14 Tage vor- dem 4. November, vom {Freitag den 13. bis Samftag den 21. Oltober 
I. 35. — Feiertag ausgenommen — und 

b),jene, welde im Stabibezirfe Münden heimatsberechtigt jind, am 

Samftng den 4. und Muning ben 6., dann Dienfiag ben 7. November I. 38. 
zwijhen 8—12 Uhr Vormittags oder 2—8 Uhr Nahmittags 
perfönlich zu erſcheinen oder fich durch Eltern, Bormünder oder ſonſt Bevollmächtigte vertreten zu laffen. 

Nach Mblamf: dieſes Termines bleibt für die, biesfeitigen Gonferibirten. die Gomjcriptionglifte 
8 Tage lang zur Einficht der Betheiligten offen, und find allenfallfige Erinnerungen gegen den Ein- 
trag in die Gonfcriptionglifte innerhalb des gejeglichen breitägigen Termined, mit Donneritag den 
16. November I. 338. anfangend, hierorts anzubringen. 

Zur Inftruftion diefer Netlamationen werden die darauffolgenden 8 Tage bis zum 28. No— 
veniber I. 8. incl. feftgejegt, an welch’ letzterem Tage die etwaigen Beihwerdeführer zu erſcheinen haben. 

Die Termine zur Vornahme der Yoofung, Meſſung und Bifitation, dann für Zurüditellungs- 
geſuche der biesjeitigen Gonfcribirten werden noch befonders bekannt gemacht. 

Geſetzlicher Vorjhriitt gemäß wird hiemit zugleih auf die Folgen des Ungehorfams und der 
MWideripenftigkeit nah $. 68 des Heeres-Ergänzungs:Geleges und den folgenden 88. aufmerfiam ge— 
madt, wonach jeder Confcribirte, der es unterläßt, fih zur Eintragung in bie Gonicriptionglifte 
perfönlic oder durd Bevollmädtigte anzumelden, oder bei der Verhandlung des Mejjens und der 
Vifitation zu ericheinen, oder mit dem Gontingente feines Bezirkes fih vor dem k. Nefrutirungsrathe 
zu ftellen, al& ungehorfam behandelt und fonah außer den weiter gejeglichen Nachtheilen des Unge— 
horſams in den Erjaß der durch jeine Pflichtverfäumniß fich ergebenden bejonderen Koften und in 
eine Gelditrafe von 5— 100 fl. verfällt wird. 

ALS widerfpenftig aber erſcheint jeder Eonfcribirte, der. fih, nachdem er ſchon zur wirklichen 
Einreihung beftimmt wurde, eigenmädtig von dem Contingente entfernt, ohne fi während der darauf: 
folgenden 14 Tage freiwillig zu jtellen, dann jene, welde, in ihrer Abwejenheit zur Einreihung 
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beſtimmt, ſich binnen 40 Tagen, weder perſönlich ſtellen, noch einen Erſatzmanu beibringen, und ebenſo 
jene, Conſeribirten, welche, um der Militärpflicht ſich zu entziehen, gefälſchte Belege beibringen, Krank: 
heiten oder Gebrechen erdichten an. ihrem Körper, Wunden oder Geſchwüre herbeiführen oder ſich 
ſelbſt verftümmeln. 

Die Widerfpeuftigen trifft neben ben geſetzlichen Nachtheilen der Widerſpenſligkeit eine Geid⸗ 
ſtrafe von. 100—200 ft ‚und muß für diejelben, joferne fie Vermögen befigen, ein Erfagmann 
gejtellt werben. 

Schließlich wird noch bemerkt, daß fidh fein Eonfcribirter von dem Beginne des Looſungsaktes 
an bis zum erfolgten Schluffe des Aushebungsgeihäftes Freiwillig bei dem f. Militär anmwerben 
lafien darf, ferner daß. alle ärztlichen: und; — Zeugniſſe in Conſcriptionsſachen tags und 
Rempelfrei feien. 

Am 2. Dftober 1865. 

Kol. Militär-Eonferiptions-Eommiffion ber „Haupt. und Reſidenzſtadt Münden. 


Pfeufer, E Polizei Direttot.. "i 4 een, Bürgermeifter. 


Exp.-Nr. 4078. ze 
aan Bekanntmagung. 
ET kHerftellung eines Schlachtlokales im Anvejsp, Pr. 10 an Veier dpla he beir) 

686. Bierwirth Joſef Mofer beabfihtigt in feinem Haufe Rt. 10 am Petersplah und war in im 
Erdgeſchoſſe desſelben ein Schlachthaus zu errichten. 

Mit Nüdſicht auf die Allerhöchſte kgl Berordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 bes Pol.⸗ 
Etrafgefep: Buches — Vorſorge gegen Gefahren. und -Beläftigungen bei Errichtung ober Veränderung 
von Fabriken und Werfkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagefahrt auf Samſtag den 7. Oktober I. Js. Vormittags bon 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II),des rechtstundigen Rathes Dr, Sachſenhauſer anberaumt iſt, und 
daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche —* berundete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringe —* tönnen glauben, zu erjjeinen und ſolche bei- Vermeidung des be vorzu⸗ 
bringen h als"; 

Plan und At ift mittlerweile im Bureau ur. 20 inniſehen. 
Am 27. September 1865. 
Baucommiſſion der fönigl. —— und Hefidenzftabt München. 


v. Widder, Bütgermeifter. 


Knogler, Sekretär. 
Paar] 7 — — BER SEE NDR 37 R 
Exp.-Nr. 20007. r PETE 1 Bar u 
Bekanntmadhung. BR rer 
An ſammtliche Gerteindevorfteher des Auitsbezirkes. 
¶Gefuch des Theaterinhabtrs Andreas Henggi von ** an * Bewilligung zur Probuetion ſeinee mechaniſchen 
aters brir 


687. Da inhaltlich eines Negierungs:Ausichreibens vom 17. d. M. gegen die Borjchriften des 
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8. 42 Abſ. 1 der Allerh. Verorbnung v. 29. Juli 1863, die Vorſchriften über den Haufirhandel 
und den Betrieb der Wandergewerbe betr., wornach Muſikern und andern Produjenten, bie außerhalb 
‘ihres MWohnortes ihr Gewerbe herumpiehend von Ort zu Ort betreiben, die ortspolizeiliche Erlaubniß 
zur Production nur unter der Vorausfegung des Befiges einer nad giltigen Regierungsbewilligung 
ertheilt werden darf, fo werden die Ortspolizeibehörben auf biefe Beltimmungen mit dem Beifügen 
aufmerkſam gemaht, daß gegen guwiderhandelnde Vorſteher mit ſtrengen Disciplinatftrafen einge⸗ 
ſchritten werden müßte. 


München, den 22. September 1865. 
Königl. Bezirksamt München Links der Iſar. 
Freyberg. 
Exp.-Nr. 20616. 
Bekanntmachung. 


Un ſämmtliche Gemeindeverwaltungen. 
(Anzeigen über Neubauten und Bauveränderungen im IV. Ouartal 1864/65 betr.) 

688. Es ergeht hiemit an alle Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes der Auftrag, bie An- 
zeigen resp. Fehlanzeigen über die im IV. Quartal 1864/65 vorgefommenen Neubauten und Bau: 
veränderungen längftens bis 18. nädhften Mis. anherzujenden. 

München, den 30. September 1865. E 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


tp.Nr. boibo n 
BSekanntmadung. 
(Die Amtstage in Starnberg betr ) 
689. Die Amtstage in Starnberg werden während der Wintermonate nur alle 14 Tage (im 
Dillitzer ſchen Gafthaufe) abgehalten. Ä 
Im laufenden Jahre finden diefelben noch ftatt: | 
Montag den 16. und 30. Dftober, 
„ 13. „ 27. November, 


Montag den r 
Mittwoc | Dezember. 


Die Gemeindevorfteher im —— — Starnberg haben dies durch Anſchlag an ber Ges 
meinbetafel befannt zu machen. 


Münden, den 2. Dftober 1865, 
-Königliches Bezirksamt München links der Far. 
Freyberg. 
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_ Exp.-Nr, 20365. 


dekanntmadung. 
(Die Aufftellung von Agenten betr.) 
690. Es wirb hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß Karl Scheiber, Schreibmaterialien- 
Händler in Münden, Gärtnerplag Nr. 14, als Agent der Rheinischen Mobiliar: Feuerverficherungs: 
Anſtalt in Mainz für den Umfang des diesfeitigen Amtsbezirfes aufgeftellt und amtlich beftätigt 


worden ift. 
Münden, den 29. September 1865. 


Königl. Bezirksamt München Links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 20417. 


Bekanntmadung. 
(Die Aufftelling von Agenten betr ) 


691. 


Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 


daß Privatier Theodor Schöppel in 


Münden, Badſtraße Nr. 9, ald Agent der Mobiliar: feuerverfiherungs-Auftalt für Deutſchland in 
Gotha für ven Umfang des biesjeitigen Amtsbezirkes aufgeitellt und amtlich beftätigt worden ift. 


Münden, am 29. September 1865. 


Königl. Bezirksamt München linfs der Jar. 
Freyberg. 





Pfänder-Auslöfung und Verſteigerung. 
667. Mittwoch den 11. Ollober 1865 ijt der 
legte Termin zur Auslöfung ver Pfänder vom 
Monat September 1864 und zwar: 
von Nr. 103,261 bis 112,700. 

Die Nfänder fünnen täglid in den gewöhn— 
lihen Bureau: Stunden Bor: und Nachmittags 
verſetzt, umgefhrieben und ausaclöft werden, mır 
am Nachmittage des oben bezeidyueten Tages findet 
keine Pfand-Umfchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoh den 18. Oktober 1865 öffentliche Ber: 
fteigerung. 

Königlich privilegirte Pfand- und Feihanftalt 


in der VBorfladt Au. [3e] 


In der Kappes’ichen 
*° Eammifions-Licitationsstieverlage 


Sonmenftrahe Nro. 6 zu ebener Erbe 


tft Donnerfing den 5. Ofibr., früh 9 Uhr anfangend, 


Verfteigerung von verichievenen Gold: und Silber: 
gegenjtänden, Fernröhren, Perfpektiven, Uhren, Pi: 
jtolen, Cafe und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Deubeln aller Art, Betten, Datragen, 
Herren- und Frauenfleivungsitüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 





Exp.-Nr. 60738, 
Bekanntmachung. 


695. Am Donnerfiag den 12. Oktober 1865 
Vormittags von 10 bis 11 Uhr wird vor hem 
Wirthshauſe zu Widdersberg von dem Gemeindes 
vorfteher von Widdersberg öffentlih an den Meift- 
bietenden gegen fofortige Baarzahlung verfteigert: 
zwei Pierbe, ein Fuchs und ein Braun, mit Ges 

ſchirr im Schägungswerthe von 600 fl. * 
zwei Ober: und Unterbeiten im Schätzungswerthe 

von 26 fl. 
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zwei Matratzen mit Kopfpolſter von Seegras im 

Schãtzungswerthe von 10 fl. 
zwei Bettlaben, braun angeitrihen, im Schätzungs⸗ 

wertbe von 5 fl. 24 fr. 
zwei Seffeln im Schägungsmertbe von 4 fl. 
ein grün und bramı angeitrichener Tiſch im 

Schätungswerthe von I fl. 30 fr. 

Der Zuſchlag erfolgt nur danıı, wenn bas 
Meiitgebot mindeſtens drei Viertheile des Schätzungs— 
werthes erreicdt. . 

Etarnbera, am 27. Septemter 1865. 


Königliches Nentamt Starnberg. 
v. Bar, k. Nentbeamte. 





 Benälternungs: Anzeige. 


In der Metropolitan- Pfarrei zu 
u®. 8. 
“etaunft: 
4 Stinder: 3 mänul,, 1 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 26. Sept) Edmund v. Hellrigl, Kaufmann von 
Junsbruck, mit Cäcilia Karol. Lebling, Privatiersiochter v. h. 
Georg Freytag, b. Metzger u Hausbeſitzer v. h, mit her. 
Schwaiger. Oelonomenstochter v. Brunnhofen. Bernd. Al 
brecht, Hutmachermeiſter v. Feuchtwangen, mit Maria Stad« 
ler, Schifferstochter v. Oberndorf. 

Gefſtorben: 


(Den 29.) oo Leinfelder, q. f. Rentbeamtensiwittime 
v Stadiſteinach, 63 3. a. 

{Den 30.) Joſef Zeichlein, Privatier u. Magifir. Rath 
v. h. 60 3. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Getanft: 
12 Kinder: 5 mänm., 7 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 
(Den 24.) Georg Hader, Schäfflergeſelle, Inſaſſe v. $., 
mit M. Anna Kufer v Brenuberg. Michael Nauch , Tag · 
löhner, Zujafle v. h., mit Maria Wegina Grad v. Leonharde- 
bud» Wiartin Jäger, Dredyslergehilfe, Inſaſſe v. b., mit 
Karhar. Karrer, Wognerstochter Joſef Weböd, Zaglöhner, 
Aniafle dah., mit Maria Etrenfl v. Paunzhaufen. Andreas 
Blant, Zinsinergejelle, Infaffe v. h., mit Rofina Seblmaier, 
Dielberhelfersmittwe. 


(Den 25.) Zeonharb Fehr, Sädlergehiffe, Inſafſe v. h., 
mit Walburga Gfettner, Wirthstochter v. Gare. 
Geforben: 

(Den 28.) Apollonia Scherbaur, Marltichreiberswittwe 
v. — 79% a. Martin Amerſinn, Melberhelfer v. 
b., 86 2 

(Den 30.) Joh. Deil, Yohndiener v. * — * 
a. Albert Steger, Focometivführersiohn v8 Mm 


In der St. Anna- Pfarrei. 
Betauft: 
1 mätnl, 3 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 24.) Benno Giftl, Zimmergefelle, Inſaſſe v. h., 
mit Margar Lechner, Zunmermannstochter v. h. 
(Den 25.) Karl Rauch, Schloffergefelle, Inſaſſe v. h., 
mit Anna Auguſtin, Maurerstochter v. h. 
(Den 27 5 Norbert Seller, liz. Muſiker, Inſaſſe v. 5, 
mit Walburga Binegger, Mufiterstochter v. Unterjchonborf. 
{Den 80) Martin Starl (Rieverer), Photographenge» 
hilfe, Snfaffe v. h., mit Ottilia Ganjer, Karıenfabrilantens- 
tochter v. Ottobeuern. Gottfried Adam Cucumus, Lieutenant 
im f. Anf.-Leib-Regim., v. b., mit Diaria Profi, Privatiere- 
tochter v. h. 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Getaufit: 
7 Kinder: 2 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 24.) Sebaſtian Lobmaier, bil. Hamabefiger und 
Rofogliobrernerei-@eichäjtsfübrer v. h, nılt Maria Petronille 
Schönbol;, bgl. Borteumacheretochter v. b. 

(Den 25.) ori Rau, dgl. Taſchnermeiſter v. h., 
Wittwer, mit Kath Waldmann, vormal. Hausbejikerin v. h. 


Ju der bl. Geift-Pfarrei. 
Gerauft: 
20 Kinder: 4 mänul., 16 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 

(Den 6.) Simon Bohn, Reggs.Funktionär v. h., mit 
Franzieka Simon, Ledrrhäudlerstochter v. Kirchweiler. 

{Den 24.) Sebaft. Fiſcher, Schieidergejelle v. h., mit 
Eres;. Graf, Maurerstochter v. Höhenraiu. Kaspar Kichle, 
Hausmeifter v. h-, mit Maria Kalb v. Rothenburg 
Faltermayr, Bureamdiener v. h., mit Maria Zeller, Zimmers 
mannstodjter v. h. oh. Riedermayr, Salzſtoßler v. h, mit 
Anna Maria Unger v. Abensberg. 

(Den 26.) Joſtf Huber, Zimmergeſelle v. G., mit Karol. 
Kreuzer, Glasmachtretochter v. re 


4 Rinder: 
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(Den 27.) Franz Ruf, Schreinermeifter v. h., mit Walb. 
Kahl, geb. Diüller, Bataill.»-Scneiderswittwe v. Zweibrücken. 
Geftorben: 

(Den 28.) Schaft. Rich, Wirthsjohn dv. h., 38 9. a. 
(Den 29.) Ludw. Hegenaur, Schuhmachersjohn v. Hil- 
—— IM. a. Joſef Hieber, Muſikus v. b., 64 J. 
— Pruckner, bgl. Bürftenfabritamtenegattin v. b., 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getanft: 
80 Kinder: 17 männl, 13 weibl Geſchlechte 
Getraut: 
(Den 26. Johann Schädel, Schuhmachermeiſter v. Neu · 
en, mit Margar. Philipp, Feldwebelstochter v. Amberg. 
08. Unterfadfietiner, Bierwirthegeihäftsführer v. b , mit 
Maria Rulland, Meiberhelferstochter v. h. 

(Den 28.) Jalob Baumann, Brauerei-Berwalter v. h., 
mit Kothar. Heller, Näherin v. h. 

(Den 30.) Hyacinth Holland, Dr. philos. u. Schrift · 
Reller v. h., mit Maria von Scumiti-Rochheim, Privariere- 
lochter v. h. Franz Joſef Dit, Feldwebel im f. 14. Inf 
Weg. dab, Wittiver, mit Anna Ehieht, Baumannstoditer d. 
Ingoiftadt. 

(Den 1. Dit.) Martin Adhmüler, L Wagenwärterge · 

ilfe v. * Wittwer, mit Regina Baur, Gutlerstochter von 
ofen. 
GeRorben: 

(Den 28. Sept.) Karl rmaier, dgl. Wagnersjohn 

raus 1 N. Kathar, Gollwitzer, Maurereſrau v Am 


(Gm a) Jojef Heinrich, bal. Schloffersjoßn v.$, 
"(Den 80.) Ioh. Pabft, Austrägler v. Bellfeim, 77 9. 4. 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Getauft: 
5 Kinder: 3 männl., 2 weibl. Geſchlechto. 
Geſtorben: 
(Den = — Grieninger, Cameralpraktilant von 
Uffenheim, 86 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 


Getauft: 
11 Ainder: 6 männl., 5 weibl. Geſchlechte 


Getraut: 
(Den 24.) Jakob EA, Blumenmacher v. h., mit Kath. 
Igel, Inſtrumentenmacherstochter v. h. 
(Den 25.) Anton Berger, Schloſſergeſelle v. h., mit 
Kath. Weidner, Zimmermannstochter v. h 
(Den 26) Kaspar Wahier, Maurerpalier v. h., mit 
Franzisfa Mufitersiochter v. h. DRofef Bauer, Ber 
— v. h., mit Sofie Herrmann, Taglöhnerstochter 
v. Seelbach in Sam 
Geltorbem: 
(Den 2#.) Franz av. Beijele, Privatier v. h., 59 9. 
a. Joh. Ganimer, Zaglöhnersjohn v. b er zZ. a. Joſef 
Schneider, Zimmermanmsjohn v h., 4 M. 
* (Den 29.) Edceilia Seidenader, — v. h. 
a. 
(Den 30.) Barb. Fahr, Maurerswittwe v. h., 799. a. 


a der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 

6 mänul., 4 weibl Geſchlechté. 
Geſtorben: 

(Den 28.) Ther Nicoſech, Näherin v. h., 34 J. a. 


(Den Au! — Königer, Sergrantenswittiwe von 
Eirätt, 63 


In der Pfarrei der Borftadt Giefing. 
Getaufı: 
4 Kinder weibl Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 24. Sept.) Joh. Hammer, Packträger, Inſaſſe, Witt- 
wer, mit Kathar. Reger, Gutlerstochter v. Germering. 


(Den 20.) Martin Laiminger, Taglöhner u. Herbergs- 
befltzer, mit Maria Anna Schretier, Zöldurrstochter v. Laim · 


10 Kinder: 


Geſtorben: 
(Deu 29.) Joh. ſtreitmaier, Taglöhner v. h, 64 93. a. 
(Den =) Ama Huber, Banerswittwe v. Weißenfeld, 
67 3. a Chriſtine Sad, Kotbgerbergejellenstodter v. b., 
65 M. a. Kath. Wimmer, Zaglöhnerstodhter v. b., 4M. a. 


Im ifraelitifchen Eultus, 
Geboren: 
1 Ricıd männl. Geſchlechts 
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Shranyen- Anzeige 


von auswärtigen fehrannenberehtigten Orten. 














Schrannenberechtigte 
Orte 


Angsburg 
Bayrenth 
Dachau 
Deggendorf - 
Erding 
Fürth 
Kaufbeuren 
Kempin . - . 
Yandehut 
LUndan 
Memmingen 
Nördlingen . 
Nürnberg 
Yafjau 
Straubing 
Würgburg 





Drud von F. Straub (Wittelsbaderplag Nr. 8) in Münden. 








Schrannengzeit. | 

(Eng. |, ‚ Monat; ı 
29. | September | 
7. b 
27. R 
26. ® 
28. 4 
29, n 
283 = 
27. * 
29, r 

+ 80. " 
20. u 
al. Pr 
23 " 
28. r 
30, = 
28. * 


Al LM 





BWeigen. 
Preis. 
th f.| 


Getreide-Gattungen 


440 
43" 
36 | 


N 
te. ft 


HL, 
110 | 


ml 
H J 


9 
8 
10 


te. fl 


5 
"18112 


46 
| 


Korn. 


i N Böchfter | Mittel: -  Höchfier | Mitten 


Breit. 


30 
42 


10 
10, 
10, 
30f 9 
151 8: 
öl 10' 42 
15h 11 


14] 8. 
| 
11, 
10 


9, 9| ı! 


8| 59 
u 
| 


(te 








Gerſte. daber. 
Föchfter [Mitt \ Höchker | Mitıeı- 4 
Preis. N Prtid. 
re ei. are 
a N AR LA RE I FE 
Iurıs 16| 38 6.18 sah 
91-386 1.9 :364 8,43] 6 148} 
10 |,’ 7) 86, 
8j17| 7 | 5.17 1. 5.8 
alu 
12! ıafıı sr! 8’ 31.7148 
ı1/20J1orss) 7! s| 6 10 
12) ara 755 Fe 
olss| »!— 6 2016 66 
-1-.t-tel-sisipelis! 
11,47 1122116748 6)28 
10/55 510) 14! 6,59 | 558, 
12} 15710| s6| 7lı8t 6iso 
112] 4|3#1 sları 
BE ‚iss ajir s'2s| 
11 die Abe 4138 
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Münchener Amitsblatt. 








Sonntag, x 80. 8. Oktober 1865. 











Das Mündener-Amteblart, zugleich Amte- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftretee München, der Lotkalbaucommiſſion 
und der lönigl. Vezirfsämter Münden 1./3. und r./3., ericjeint wöchentlich zweimal, Mittwoch und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis int jährlig 3 A., halbjährig IH. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man, abonnirt im 
Münden im Bolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächfigeiegenen Poſtamte. Für Imjerate wird bie 
durchlaufende Reile zu 6 Pr., die zweiipaltige zur 3 krl oder dem Raume nach berechnet. 








Zudbal t: Synagogen · Ordnung. — Wuthverdächtiger Hund. — Kanalban in der Karls-, Barer- und Arcoſtraße. — 
Brembertveriche im Deortate September 1865, — XX armenärz licher Diſtritt. — Aufftellung von Agenten. — Beitrieb 
ber Gkifteafvanfen. — Pierde-Berfteigerung. —- Vewöllerungs-Anzeiges-— Dktoberfeft-Biepmarkt.. Freibant. — Hopfen 
Diarlı, — Bichmartt. — Fieiſch-⸗, Biltwalien- und Schrannenpreiſe. 





ůôö ee — 


Autlide Anzeigen. 


Bekanntmachung. 
z Synagogen · Ordnung betr.) 
694. Die königl. Polizei-Direktion Münden 


erläßt auf Grund des Art. 106 des Polizeiſtrafgeſetzes vom 10. November 1861 folgende ortspoli⸗ 
zeiliche Vorſchrift über das Verhalten in der Synagoge dahier: 


1) Wer die zum israelitiſchen Gottesdienſte beftimmten Räume beſucht, hat ſich vom Eintritte 
an bis zum Verlaſſen derjelben jedes Geräufches, jeves Geſpräches und jeder ftörenden Handlung zu 
enthalten, und darj der Standpunkt in der Eynagoge nur — mit dem Gejichte gegen die heilige 
Lade gewendet — eingenommen werden. ei 

2) Jedermann bat beim Eintritte fofort auf einen beftimmten Platz ji zu begeben und beim 
Austritte ohne Aufenthalt die Synagoge zu verlajien. 

3) Unterfagt ift, während des Gottesdienftes Knaben unter fünf und Mädchen unter fieben 
Jahren in die Synagoge mitzunehmen. — Für erjtere gilt nur das herkömmliche Einbringen ber 
Thorabänder als einmalige Ausnahme. 

4) Es darf nur mit dem Borfänger oder Chore zugleich refpondirt werden. 


Exp.-Nr. 819. 
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5) Wer nad vorgängiger Verwarnung von ben zur Herftellung ber Ordnung berufenen Organen 
angewiefen wird, die Synagoge zu verlaſſen, hat dieſer Aufforderung fofort Folge zu leiſt ſten. 
Um 19. September 1865. 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei- Direltor. 





Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchrift wurde durch Entſchließung der k. Kreisregierung von Ober⸗ 
bayern, Kammer des Innern, vom 30. vor: Mis. vollziehbar erklärt. 


Um 3. Ottober 1865. A 
Königl. Polizei-Direltion Münden. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 

Exp.-Nr. 284. 
Sekanntmadung. 
(WButhverdächtigen Hund betr.) 


7 695. Der in der Bekanntmachung vom 20. vor. Mts. bezeichnete Hund ift am.21. vor. Ms. 
in zen getöbtet worden und nah bem Sectionsergebnifie der Wuth in hohem Grabe —— 


er ift daher gegründeter Anlaß gegeben, die Anordnung vom 20. vor. Mid. ” 
„wonadh alle Hunde bis auf weitere Berfügung an ber Seine zu führen find” 

zur genauen Beachtung in Erinnerung zu bringen. 

Die Hundefänger find beauftragt, Frei Een nde Hunde eitzufangen und dem Wafenmeifter 
ju übergeben. 

Am 4. Oftober 1865. | — — 

Königl. Polizei⸗Direltion München. 
‚ Bfieufer, £. Polizei⸗Direltor. 
Exp.-N\r 719. | | . 
Bekanntmadung. 

(Ranalbau, Karls-, Barer- und Nrecoftraße betr.) 


696. Sie Karlsſtraße von der Barer⸗ bis zur Arcisſtraße, die Barerftraße bis zur Arcoftraße 
und bie Arcoftraße felbft werden von Montag den 9. d. Mis. an für Fuhrwerke abgeiperrt. 


Am 6. Dftober 1865. 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. PolizeisDireftor. 
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Exzp.-Nr. 186. Iremden-Berkehr 


in ber. königl. Reihs-Haupt- und Refidenzitabt, München 
697. im Monat September 1865. 


J. II. I. 
Fremde Fremde weibliche | Fremde männliche 
aus here derfelöße]) ° Dienftboten, Dienftboten, Tag. | Gefammtfumme 

Taglohn: löhner, Gefellen 
und und 
Fabrifarbeiterinnen.] Gewerbsgehilfen 


—— | Mögen. —— | Abgereist Angekomm Abgereioten 


der 


327 205 | 1,852 .| 1,522 





Um 2. Ditober 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. BoligeisDireftor. 








Exp.-Nr. 994. 
dekanntmadung. 


698. Auf Antrag des Armenpflegihaftsrathes und mit Genehmigung ber fol. Regierung vom 
18. vor. Mis. wurde der durch den Rüdtritt des praktiſchen Arztes Dr, Wilhelm Nott erlebigte 
XX. armenärztlihe Bezirk, welcher bie Etadtoiftrifte 91 —96 umfaßt, bem prakt. Arzte Dr. Dito - 
Schuſter, wohnhaft Pilgersheimerſtraße Nr. 2, übertragen und derſelbe verpflichtet, was hiemit be⸗ 
kannt gegeben wird. 

Am 4. Oltober 1865. 


_ — Der. Urmenpflegichaftsrath ben: fat, © ‚Haupt- und Refidenzftadt München. 
ie Borjtände: 
-»..Steinsborf, Bürgermeifter. Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


Exp.-Nr.' 20379. 
Sekanntmadung. 
(Die Auffielung von Agenten betr). 

699. Ee wird hiemit zur allgemeinen Keuntniß gebracht, daß Karl Kroiß von Schwabing als 
Agent der Mobiliar⸗ Fenerverfiherungs:Anftalt „Deutſcher Phönix“ in Frankfurt aM. m den Um- 
fang des diesfeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich. — worden it. 

Münden, den 29. Septenber 1865. 

Königliches Bezirksamt München links der ar 
—— 


1* 
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Exp.-Nr. 304. ‘ 
Bekanntmadung | 
An ſammtliche Gemeindebehörden des k. Bezirfgamtes Münden r.J. 
F (Den Beſchrieb ver Geiſteskranken betr.) 

700. Zur Evidenthaltung des Verzeichniſſes aller Geiftesfranfen im — hat jede G& 
meindebehörde binnen 8 Tagen bei Vermeidung einer Ordnungsſtrafe von 1 fl. 30 fr. die in ihrer 
Gemarkung vorhandenen Irren hieher befannt zu geben ‚oder Fehlanzeige zu erftatten. Namentlid 
ift anzuführen: 

1) der Tor: und Zuname; 
2) der Tag und das Jahr ber Geburt derſelben; 
3) ob ehelich over unehelih und in welchem Drte geboren; 
‘ 4) ob levig oder verheirathet ; 
-5) er Are berfetben find und in welchen Vermögens: und Scene ſich 
dieſe befinden; 
6) ob die Seren von eigenen oder fremden Mitten leben; 
7) ob die Geiftesfrantheit angeboren oder erſt fpäter und wann eingetreten iR, ob fie anhaltenb 
oder nur periodifch fich zeigt; 
8) ob mit der Geiitestranfheit andere und allenfalls welche körperliche Krankheitszuſtände vers 
bunden find; 
9) ob die Krankheit der Irren in Tobfucht, Schwermuth oder Blödſinn befteht;; 
10) ob der einzelne Geiftesfranfe in feiner dermaligen Lage ausreihende Pflege bat und unter 
angemefjener Aufficht fteht, und 
11) ob bie Berbringung des Geiſteskranlen in eine Heil- ober Bewahranftalt geboten oder wünſchens⸗ 
werth ericeint, und in melder Weile die Koften beftritten werden könnten. 
Münden; den 3. Dftober 1865; 


Königl. Bezirksamt München rechts der —* 


v. Grundner. 

















Pſerde⸗ Verſteigerung. wird zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Be— 
701. [2a] Samſiag den 14. Oftober 1865 ftimmung hierüber noch während der Verfteigerung. 
Bormittags 11 Uhr werden in der f. Hofreitbahn Königl. Bayer. Pberſtſtallmeiſter-Stab. 
zu Münden einige zum Hofmarftalldienft nicht mehr == ———— 
brauchbare Pferde gegen Baarzahlung an den Meift- Bevöhkerungs-Anzeige. 
bietenden öffentlich verſteigert. In dei © h 
Die Beſichtigung diefer Pferde kann Freitag n der Si. Peters⸗Pfarrei. 
ben 13. Oktober Nahmitings von 3—4 Uhr und Belorben: 
unmittelbar vor der Berfteigerung ſelbſt in ver * — 1. Oft.) Jaleb Linmer, bgl. Schutmacher v. h. 
kgl. Hofreitbahn geſchehen. 3. 4 ie Ruppredit, f. Oberfriegecommıfjäraipittwe 
v. bh, 713.0. Ädelheid Derwartb, Schreinergehilienstochter 
Die Genehmigung jedes eingelnen Verlaufs v. 4,19%. a 


— 89 — 


(Den 2.) Therefia Bachmaier , chem. Putzarbeiterin v. 
b., 58 3. a. Heitier- Heiler, Zionmerimamm v. b., 41 9. a. 
Anton Hilger, Sattlergejelle v. h , 54 9. a. Eliſab. Ro- 
batus, Heuwaagmeiſterswittwe v. — 71 JR. a. M. Maria 
Rohner,” ehem. Stidiehrerin v. b., 73 J. a. Anna Sell. 
maier, bgl. Bäderswittwe vw 5, 89 ga. 

(Den 3.) Kath. Huber, Seidenpußerin v 5., 
Margar. Ecjieder, 

61 3. a. 

(Den 4.) Heinrich Mees, Bäckergeſelle v. h., 
Joſef Träger, Steinhauer v. b.; 49 3. a. 
Hammerjcmiedgeielle v. h., 49 J. a. 

(Den 6.) Mar Densinger, Taglöhner v. h., 63 8. 
Joſef Jäger, Lohnturichertmechtsjohn v. h. 46 M. a. Jojef 
ade — en v. Burgeis in — 
21 


81 J. a. 
t. Oberappellger.Setreturs⸗Wittwe v. h., 


72 J. a. 
Joſef Maag, 


In der St. Anua-Pfarrei. 


Geftorben: 


(Den 1.) Anton Weißbrob, Dr. med., Oberpoflamts- 
Bunttionde v.6,52 9. a 


(Den 2.) Karl Athaufer, Auficdlagamtsprättilantene- 
‘john v. Ludwigsfeld, 16 T. a. 


N ri 3.) Emilie Gleichsner, bgl. Hafnerstodhter v. h. 
a. 


(Den 4.) Friedr. Groß, bgl. Ziichlersfohn v. h., 23 
zZ. a. Maria mid, bgl. Tifcplersgattin v. * 46 2.0 
Anna Wagenpfeil, b. Zafernwirthegattin v. wa 9. a. 


In der St. Ludwigs · Pfarrei, 


Geſtorben: 

(Den 1.) Friedr. Geys, E. geh. Regifratorefohn v. h. 

J a. FR, Rädl, 1" Rriegeminift Selretãre ſo 
‘a. 

(Den 2.) Berta Hamm, q. E. Laudrichterstochter von 

Klingenberg, 6 3. a. Xaver Leibig, bgl. Schreinersfohn v. 

b., 10 DM. a. Karl Stegmaier, Gold» u Silberarbeiterge- 

felle v. Iebersburg, 35 9. a. 
(Den 4.) Rudolf Nöfchenauer, Privarier v. h., 77 9. 
a. Joſef Seemüller, Conditorgehilfe p. Schwaben, 23 I. a. 


(Den 5.) Moifia Geisler, Galanterictiſchlerstochter v. h., 
M. a. f . | 


co 


In der Hl. Geift-Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den 83.) Jakob Geisbeck, bgl. Loderer v. h. 82 J. a. 
Margar. Schmid, Bankbeamtenstochter v. h. AM. a Peter 
Stadler, Privatier v. b., 76 9. a. 


v. h., 


J— ber St. Bonifaz⸗Pfarrei. 


Seftorben: 

(Den 1.) Georg Gotz, Banersfohn v. a 
23 J. a Biltoria Brummer, Badırägerstocdjter v. * 
M. a Wilhelm Faig, Wagrmwärtersjohn v. h., 34 
Anna Grabmair, bgl. Vorſtadtkrämerstochter v il 16 2 : 
Walburga Kurländer, Oftbahn-Eıp.ditorstochter v. h., 2M. 
a. Eleonora Nenihwantner, k. Hofpoftillonstochter v. h., 
83 3. a. Rupert Wieſer, q 8. Landrichter v. Schillings- 
fürft, 73°9. a. 

(Den Kg we Scueler, p. f. Hauptmann v. Strau« 
bing, 74 2 

(Den * Auliana Kocher, k. Unterzeugwartsgattin v. 
h. 51 3. a. Leonhard Rohrmaier , bgal. Hufichmied v. h., 
42.0, 

(Den 4) Joſef Ger, Rubrmannsjohn » % 
Hofe Zötıl, Taglöhnerstochter v. 5, 1 D 
J er 6.) Barbara Straßer, 5 RE v. 

66 | 

(Den 6.) Anna Söldner, bal. Boifädtfrämersgattin 4. 
b., 46 2%. a 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Geforben: f\ 


(Den 1.) Erneſt Bierdimpfl, ehem. Poftaffiftent v. h., 
26 3. a. Georg Wieland, Padträgersjohn v. Nördlingen, 


1 M. a. 
(Den 2. —5* Oſterchriſt, &. Centralſtaatstaſſabuch · 
halter vi h., 70 3 


(Den 8) — Allgeier, Delonomeustochter v. Ger- 
hauſen in Württemb., I M. a Het. Weiß, Buchhalter 
v. Bayreuth, 82 9; a. 


(Den 5.) Albert Börner, Gutebeſitzer oſohn v. Siegen 
in Preußen, 19 3. a. 


In der Pfarrei der; Vorjtadf Au. 
Geftorben: 

(Den 1.) Georg Baier, Taglöhner v.b., BER a. Ara 
Hämmerle, Diaurersiochter v. 5., 3 M a. Wiaihias Yerk- 
becher, bl. Seiſeuſieder v. h, 52.9. a. 

(Deu 2.) Aoj. Mrchmaier, Pflaſtereraſohn v h, 6M. a. 

(Den 3.) Zaver Harreißer, Drechslergeſellensſohn v. h, 
14T. a. Karl Holzer, Waldaufjegr v Hohenluden, 54 J. a. 


14 €. 4 


In der Pfarrei der Borftadt Haidhauſen. 
Gritorben: 
(Den 1.) Rojef Bauer, b. Fädersjohn v. h, 4 M. a 
Din 2.) Barb. Lechl, Maurerstochter v. h., 46 9. a. 
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8. hri, Kalb sprape #93. a. Mi — 
—— Goran ra 5, 463. a. Mid. Im Militär-Lazareth. 
Magdalena Maier, Toglöhnerstoiter v. h., Geſtorben: 


— (Den 4.) Andreas Pfaffenzeller, Soldat im k. 2. Inf⸗ 
(Den 5.) Walb. Schũtz, Krämersgattin v. h., 393. a. Wegim., v. Eiſolzried, 25 9. a. 


Viehmarkt. * 


Auf den am 2. Oftober 1865 auf der Therefienwiefe abgehaltenen Dftoberfeft-Hornvieb- 
und Pferdemarkt wurben nachftehende Biehgattungen zugetrieben: 





In Summa 1211 Stüd. 


Inder Freibant 
wurben vom 30. September bis 6. Oktober 1865 nachfolgende. Viehgattungen geſchlachtet 
und zu beu folgenden Pfunbpreifen verkauft: 
























































Preiſe Breife Preiſe Preiſe Preiſe | 
Ochſen. [per Pfd.ſ Kühe. rer Pd.) Kälber. [per PP] Schafe. [per Pid.ISchweine. |per_ Bid, 
| fr. Mr fr. 
3 10—11 60 7—13 2 9—10 215 





Summa 284. 


{ "Hopfen-gattangen. 


 Mittelfränfi 


Auslänbiiches But 1865, 


N" Summa aller Hopfen 
| 


Ober und Nieberbayer 


% 


Alte Hopfen verichiedenen h 





Gewache 1865. 


Gemäde 1 
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uzeige 


des I. Münchener Wochen-Horfenmarktes 
vom 6. Dftober 1865/66. 


Bezeichnung Voriger | Neue 
der Neft. ‘I Zufuhr. 


WViittelgattungen. 
Lanbbopfen. 


262,87 





Bevorzugte Sorten. 
Holedauer Landhopfen. 


17,91 





Wolnzader- w. Kurr« 
Biorfigut mit Orts 


Siegel. 8, 90 


Diiteel-Diualitäten. 


Borsüglichere Dualitäten 
ad Epalter Umgrgent 
ar er und 

—— 

Spelter Stadigat mebft 


Weingerten-, Moaba- 
rt» nad Stirner-@ut. 


Baden, Schwetinger⸗ 
\ ut, 





Englithes But. 


Belgien But. 
Böhmen, Kritmeriper: 
Gut, 


@ aan Biabt-, danı 
Hersihafte: ımb Kreis: 
Sat, 


Urſpruugs. 








= rs. 


77 — 
Gefammt: | Heutiger Im Kefte) Dur, an 
mitte 
Betrag. |Berkauf. geblieben] Preis ar] Preis für 
4 100 Bi I: 


%“ — 
262,87 












131,29 





17,91 | 7,36 


27,164 — 


— — — 





317,93 | 188,65 


Magiftrat der königl. Haupt: und Refidenzitadt München. 


vor — — * — — — 


882 


z Berzeihnin 
der Preife der Biktualien und ſonſtigen Gegenſtände des täglichen Bedarfs in der 
fol. Haupt: und Kefidenzitant Minden. 





\ 














2 | 


— id September bis 6, Offober a 








* * 


























I. Fleiſch und verwandte —— IL Bier, und andere F 'äfighenten, Preis 
fe. PT. - 
Ein ® Maſtochſenfl Zen — Die Maß Wintetbier . 
| F uns Kate, u” > —Eommerbier 
1 bfleiſch, beſte Dnalität $ Im. weißes 'Weizenbier |. 
% 4 mittlere 1 nina I Sl —2 — Geritenbier 
„an Schu ic . — 25 u BEL Biereifig 
2 5 Schweinfleiich, vob — — uf” Ir Opftejfig 
= 1 , geräu _ 3 —2 m 
Sawanfeit. at, mel. el 
1 Eine Objenzunge, —* 1 9 —I „ In. Brammkwein, beiter E 
Pr ‚ geräu +. fl — Branntwein, ordinäter . 
| Ein Zentmer rohen Unfchlitte: - Ms u m  Siridiemwajler.. - 
Ein- Pfund gegoffene Kerzen «)1. |. — 244 "mr gute Mid. 
”»# geogene Kerzen, feine . 33] »  ,, guter Kahn . 
„ ” P „  ., Prbinäre — 22). | Ein Pfund Leindl . 
” \ Seife . — tel. „ * Repsðl 
III: Viktualien. J IV. Dbſt und Gemüfe. 
Gewicht ober Stildl. Benennung. 1 Gemoich oder Diafi. 
| f. r * 
Schmalz . das Pfund zur ae —B — das Schäffel zu 
| Sebirgebntter . » s he Zoll Sl ae . der Banzen zu 
| Körbchenbutter . , rer so, +12 RM >. 'B Y umd „zu 
z er | edörtt tichgen.. !- das Pfund zu 
Eier, frifche pi 4 3 Stüd ” ar | 11.3 ebörkte —* | ” Pr j 
| Trudenecer . . .» II 8 In. — [| 4] weiße, Rüben . \ das Daft zu 
Hennen, 'alte... . das Stüd zu — 301 as —— „IH 
| Hühner 2 * * 21 Ass gt e u. * 3— * 
Indiänen = — 2194 2.2 Zwiebeln mn ” num 
Kapaunen -'» „Ilıldlıla V. Holy, Heu und Stroh. | 
| Gänie . 1 en 18 160 r ki; | 
| Gänje-Jung . » SA — 26 Iso Buchtnholz. die Klafter zu 16 16.48 
| Enten — ggf isst Firtenholl . . - a. * 13301 
| B | " ni | NM Röhrenholg . . '. =: a Au 11 11118 
Enten-Jung_. — = U bt 8 Fidrenholz- BER FR ’% 10/42] 11] & 
Tauben | R „II 11a ril2l Han | te der Zentner zu 1/01] 2 
Späanferkel . 2 Sei 81 sis Grummet . » |. " PP 2 > 79°. 
—— reis. Weizenſtroh 2 * * ” a * —*X 2 
Terre —— — Seren — — van ER. N En 
| Kochſalz 4 das Pfund zu eritenftroh — * 26 1 


' Biehjall . 





—layy Daberjiroh . , PERE 


 Mündhener Shranne 
vom 7. Oktober 1865. . —— 



































as R = ammt⸗· Um 
23333 — = ul 1 — | Durdignitts:Preis | Gegen den ‚Me e] * —— 
28: „Eiaselesr nen games |Mittelpreis EEE Se: 
E28 =5E =9 82523835 =5= —— voriger. Mt 5 
EMEISTE ESZEISSEISSE nad, heutiger Schramme: | Schramm: SEE | Gefnbetrag 
ro lE=: Be 5rge 5. — Für mh her 
F z | > <sı = 83 *höchſter miitler. niedrig | mehr muder J gem Mittel-| 
3 ie » Preife. 


























äfj.| Saäfl. | Schar. Scart. | Scärf 3ERIE nit) tele rar Fed ch Schäi| Shäft.| oM_ 









































































































































370 | Ein —— —7—— — — 15126 14.151 — 83 — | 287 B103 | 47008 | 

686 507 96, 24 | — | 1115) 10 34 Ba] 88 —— 2 7990 |, 10464 | 

4155 708 6295 | 3814| 291] — Kitts ST 7 ul 5-5 3208, 7816 | Bi60 | 
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Aunfden Biehmarkt 


wurden vom 30. September bis 6. Ditober 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
0 und. verfauft: 











Stiere, Ninder. Kälber. Schafe. | Schweine. | 


a2 |"ome |: 2358 944 808 


- In Summa 4505 Etüd. 
” 2 
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Berechnung der Brod- und Mehl:Tare 
nah der Schranue vom 7. Oktober 1865. 


Rrod-— 


A4. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 


Hochſter Durchſchnitts⸗Preis 16 fl. 10 fr. 


Piittler Ducchſchnitts⸗ Preis . . 15 fl. 26 u 

Summa: 31 fl. 36 fi. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 15 fl. 48 fr. 
Hiezu Mannsnahrung 4 fl. — kr. 
=} Aufſchlag — rl. 30 fr. 
‚Getreivzoll —f. 2 fr. 


In Kreuzer reduzirt 60 


— — 


Diviſor Dividend 1220 6600 &Soth 
7930 | 6600 '5 2oty Semmelbrod 
6100 jmüjen aus 
— einen Schäf⸗ 
2 | 'jel Weizeuge: 
on \baden wer: 
2000 | 1 Quiut. den. 
1220 
BCE 


| i 
e a. Mundſemmel. 
Um 4 Theil Kleiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 foth 1 Quint = 21 Quint. 
hievon ab 5" Quint. 
15% Quint. 
Gewicht ver Mundſemmel: 4 Loth — Quint. 
‘ h. ſtreuzerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Dieſelbe Berehnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäfjel 10,200 Loth Laibl 
brod gebaden werden. 
Divifor. Dividend. 
1220 | 10200 





Quotient. 
I 8 Loth. 1 Dumt. _ 


das Kreuzer-Laibl. 


Taye. 
BB. Noggendrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Schäffel: 
Höchfler Durhfchnitt3:Preis. . 11 fl. 15 kr 


Mittler Durhichnitts: Preis . 10 fl. 34 fr. 
Summa: 21 fl. 49 fr. 

Tarif Durchſchnitis-⸗Preis . . 10 fl. 54 fr. 
Hiezu Mannsnahrung. . -» +» 3 fl. — kr. 
Aufſchlag. — fl. 30 tr. 

Getreidzoll AN. 28€. 

Summa: 14-jl. 26 fr. 

In Kreuzer verwandelt 60 
866 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wirb das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenden 
Noggenbrodes, nämlich 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. Divivend. 


866 2550 | 2 Piund 





30 Loth — Duint. 
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Ne6l-Ta 


C. Beizenmehl. 
Weizen per Schäffel, 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie beiä 15 fl. 48 fr. 
Siezu rei 2 fl. — . 4 
Aufſchlag. — fl. 30 kr. 
Getreidzoll 2... fl. 2 
Summa: 18 fl. 20 £r. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 Er 68 fr. 
140 ıL cm 
16 Viertel Mehl gibt das 128 
Schäffel. — — 
12 
Somit kojtet: 
a) das Biert. Weizenmehl 1f. Sk. 
b) „ „  Semmelmehlum I6tr, 
, mehr ı fl. 24. 
%) %  . Mundmehl um 40 fr. 
mebr 1 fl. 48 fr. 
d) „ „  Einbrennmehlum 16tr. 
weniger . — fl. 52. 
e) * „. Feiner Gries um 1 fl. 


mehr ald Munimehl 2 fl. 48 fr, 


Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


Lt 


f) das Viert. Drbinärer Gries um 


32 fr. iveniger . 2 fl. 16 kr 
BD. Batnehl. 

Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie biB 10 fl. 54 fr. 
Hiezu Mannsnahrung 2f. — ki 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreibgoll . ee ul Ih 

Summa: 13-fl. 26. 


In Kreuzer. verwandelt 60 


805 


Viertel 16 
_ı Inu 
16 Viertel Mehl gibt das 
Schäffel. — 
Demnach koſtet: 
a) das Viert. Badmehl . .—f. 50 
b) „  „ Riemifchmehl um 6 kr. 
mehr . — N. 56 Le, 
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Verzeiqchniß 


ber.. vom. Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 



















I. Brod- und Mehl- Tare 


III. Markt-Preife der Fifche, 


vom 9. bis 16: Oftober 1865. Hirebfe und Tröfd 
. rebfe und Fröfche 
| ee ar vom 30. Septbr. bis 6 Diäbr. 1865. 





































| N Preis. 
1. Brod⸗Gewicht. Loth. Qut. 2. (:Preife. | Bor. | De Gattung. —— 
| G ch oth ‚Dut Meh Preif Berl ziger g ntitileref beſte 
Duatii [Onalit. 
Mundbrod: Wundmehi 6 — 
ie Semmelmehl . 51 
Die Bundbfemmid . . . .| 4 x | Weizenmehl . 4 Karpfen 
Scmmelkist: ‚ Einbrennmehl | 3 1 Sechten . 
Si j ' Roggeumichl . . . 1565 3 Zi Hucden . 
ie ordin Kreuzerſeinmel 5: 11, _ land ei 
»„ SBalblragerfeommel 2 2 j Badnehl Alt. ; [90 8 | Rutten . 
Der Grojcheniweden . . .] 15 3 | Gries, feiner. . . | 2,485 20) 2) Forellen 
Gries, ordinärer -: PB 216] 8 2 Aaifliche 
Laibelbrod: | u 
| —— — — Barben.— 
Das Kreuzerlaibel II. Kohlen- und Preis. | Alien 
Der Kreuzerwecken J Torſ-Preiſe 
— ——— En Waller: „i.x.; 
» Bweilvenermeden . .] 16 2 vom 30, Seprir. bie 6.fmistferef beſte 
SGroſchenwecken. .E 24:18 Dftober IRG5 Zmalit,[Uwalit. Praxen. Malie 
—— | ft. te] ft. | Renghen. ...; 
| Bf. | Loch. | Diut. Steinlohlen per Zn. Pl: Yy— f 
R oggenbrod: — Tan Branntohlen „ wiss 4 Birjchliuge... 
Ein Zweilrenzerſtück 32 Fichtenlohlen p. Sat | 3481 4 Bachfiſche 
„Bicerkreuzerſtüch 1 st —! Föhrenlohlen „ „ — 
J„Achtkreuzerlaib. 2 30 — Tori per Zentner .I— 20 — Kredit, das Viertel 100 
„ Scdjjehntreuzerlaib b | 2353| — r Zorf per Korb „...I— ‚14 -_- ‚16, Bröic, bad Wiedel gi: 12] —121 








Drud von F. Straub (Wittelsbadherplag Mr. 3) in München. 


Münchener Amtsblatt. 


Mittwoch, m sl. 11. Dktober 1865. 


Da Münchener- Amtsblatt, n zugleich Amts- und — des Stadtmagiſtrates Münden, ber Lotalbaucommiffion 
umd der Lönigl. Bezirfsämter Münden 1/3. und x./3., erſcheint wöchentlich, zweimal, Nittwag und Sonntag. Der 
Brämmmerationspreis ift jährlih 3 fl., balbjährig 1 fl. 30 fr. umd bierteljährig 45 fr. Dan abomtirt . in 
Münden im Bolizeis@ebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nädftgelegenen Poftamte. Für Inferate wird bie 
durchlaufende Zeile zu 6 Er,, die zweiſpaltige zu 8 fr. oder dem Name nach berechnet. 




















andha 1 t: Einjchreiten ı ber bewaffneten Dlacht ur Erhaltung di der ejetglichen Ordnung. — Herbftdult in der Bor« 
Kadt Ar. — Wohnung des Polizeithierarztes A. Sondermann. — Sebenemiktet BVifitationen im Monate September 1866. 
— Beleuchtungsumlage in der Vorſtadt Gieſing. — Berſteigerungen. — Bevöllerungs⸗Anzeige. — Schrannen⸗Anzeige von 
auswärtigen ſchranneuberechtigten Orten. 


Amtligehugeigen 





Exp.-Nr. 674. 
Be annimadung 
707. Die unterzeichnete Behörde fieht fich veranlaßt, nachfolgende Beitimmungen bed Gejches 
vom 4. Mai 1851 „das Einfchreiten der bewaffneten Macht zus Erhaltung der geſetzlichen Drbnung 
betr.” in Erinnerung zu bringen. 
Münden, den 10. Oftober 1865. 
Königl. Polizei-Direltion München. 
Pfeufer, k. Bolizeis-Direftor. 


Auszug 
aus dem Geſetze: 
„Bas Einſchreiten der bewaffneten — — — der geſetzlichen Ordnung betr.“ 


Bevor die wirkliche Einſchreitung der — Macht erfolgt, ſind die Zuſammengerotteten 
durch einen Abgeordneten der Eivilbehörde dreimal im Namen bes Gefepes zum rubigen Auseinanber: 


geben aufzuforbern. 


Bleibt auch die britte Aufforderung ohne Eile, p — bewaffnete Macht von ihren Waffen 
ben erforberlichen Gebrauch zu machen. 
1 
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Die Art und Dauer dieſes Gebrauches hat der Befehlshaber, unter eigener Verantwortlichkeit, 
allein zu beſtimmen. 


Art, 
Auch ohne Signal und Aufforderung und, —* ſie bereits — haben, ohne deren 
Wiederholung iſt die bewaffnete Macht zu dem erforderlichen Gebrauche der Waffen befugt, wenn bie 
Bufammengerotteten 
1) auf die bewaffnete Macht eindringen, ober diefelbe auf irgend eine Weife angreifen, oder 
2) Barrikaden errichten, oder 
3) in öffentliche oder Privatgebäude eindringen oder einzubringen fuchen, oder 
4) Gemwaltthaten an: Perjonen. verüben, oder 
5) frembes Eigenthum gewaltiam wegnehmen, bejhäbigen ober zerftören. 
Art. 9. 

Wer, nachdem die britte Aufforderung oder ber fofortige Waffengebrauch (Art. 5) erfolgt ift, 
fortfährt, an der Zuſammenrottung Theil zu nehmen, fol, vorausgefegt, daß nicht in Gemäßheit 
anderer geſetzlicher Beſtimmungen eine höhere Strafe verwirtt üt, mit Sefängni von einem Monat 
bis zu 2 Jahren beftraft werden. 

Gegen die Anftifter, Anführer und bewaffneten Theilnehmer darf die RER nicht unter 
feh3 Monaten zuerkannt werben. 

Art. 13. 

Zuſchauer, welche in der Nähe der Zuſammenrottung verweilen und En die Serftelfinig 
der Dronung eiſchweren, find mit Arreſt bis zu 14 Tagen, oder an Geld bis zu 50 fl. Zu verur— 
theilen, wenn fie fi, nachdem die dritte Mufforberung (Art. 3) oder der fofortige Waffengebrauch 
(Art. 5) erfolgt ift, gleichwohl nicht entfernen. 

RE er vom 10. Nov. 1861 Art. 12.) 


Exp.-Nr. 647. 
B ekanntmadung. 
(Die Herbſidult in der Vorſtadt Au betr.) 


702. Die für ben Verkehr auf den Münchener Dulten beftehenden ortspolizeilichen Vorſchriften 
werden anläßlich der vom 15. bis 17. 1. Mts. ſtattfindenden Herbſtdult in der Vorſtadt Au zur 
Nachachtung im nachſtehenden Abdrude in Erinnerung gebradt. 


Münden, den 9. Dftober 1865. 
Kol. Polizei-Direftion. | — Stadt⸗Magiſtrat. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. v. Steinsdorf, Bürgermeiſter. 


— 
Die tönigl. Polizei⸗Direltion Münden 


erläßt | im Cinvernshmen des Magiftrates der k. Haupt: und Reſidenzſtadt Minden in — 
des $. 2, 3 und 5 der zu Art. 202 Abſ. 2 des Polizeiſtrafgeſetzes gegebenen ortspolizeilichen Bor: 
ſchriften vomn n Juli 1862 Ziff. XVIE „Verkehr auf den Münchener Dulten betr.“ (Münchener 
Amtsblatt Nr. 1 vom 3. Juli 1862 ©. 12) nachſtehende ortspolizeiliche Borjchriften: ° > 
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&. 1. 

Diejenigen, welche die Dult zu beziehen 'geventen, ‚haben ihre Legitimationen über Berechtigung 
zum Marktbefuhe der magiftratiichen Dultcommiffion zur Prüfung vorzulegen, wozu jeden Tag bie 
Stunden von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags beftimmt find. Menn 
die Dultbefucher von der Commiſſion die Bewilligung zum Befuche der Dult erhalten und die Markt: 
gebühren gegen Quittung entrichtet haben, fo haben diefelben unter beren Vorzeigung die polizeiliche 
Aufenthaltsbewilligung zu erholen. Diejenigen, welche fich über Berechtigung zum Dultbeſuche nicht 
auszumweifen vermögen, werden zum Verkaufe nicht zugelaffen. 


| 8. 2. 
Keinem Berfäufer ift geftattet, früher als drei Tage vor dem Anfange der Dult feine Waaren 
auszupaden. ? 
8. 3. 
Der Verkauf beginnt im Allgemeinen mit dem Einläuten der Dult. 


Nur den Großhandlern ift geftattet, innerhalb ber drei im $. 2 bezeichneten Tage Verkaufs— 
geihäfte mit Detailhändlern abzujchließen. 


8.4. 
Den die Dult befuchenden en detail Verkäufern it der Berfauf resp. das Feilhalten nur im 
ben Buden oder auf den hiezu beſtimmten Plätzen geftattet. 


8. 5. . : 
Die Prüfung und Stempelung ver Maße und Gewichte erfolgt unentgeltlig durch ben Meihas 
niter Carl Stollnreniher, Marsſtraße Ar. 15. 
Münden, den: 16. Juli 1965. 
Kgl. Bolizei-Direktion. Stadt-Magiftrat. 
Pfeufer, k. Bolizei-Direftor. v. Widder, Bürgermeiſter. 





Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchrift wurde durch hohe Entſchließung der kgl. Regierung von 
Oberbayern, Kammer des Innern, vom 20. d. Mts. für vollziehbar erklärt. 


Münden, den 20. Juli 1865. 
Königl. Polizei⸗Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direftor. 


Exp.-Nr. 6. 
dekanntmadung. 
703. Der Bolizeithierarzt A. Sondermann wohnt nunmehr in der Kanalftraße Nr. 22/0. 
Am 6. Dftober 1865. 

Königl. Polizei-Direftion München. 


nur Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 


— 


1* 
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Exp.-Nr. 753. ‚ 
708. Aeberſicht 
der von dem Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Minden in dem Monate 
September 1865 vorgenommenen Schensuittel-Bifttatissken. 





a — — —— ——— EEE 





| = 
25 — — Getroffene — 
| Gewerbe 33 Igiptationen. efund. Verfügungen 
| &| 
| Bäder 530 5 Bäder wurden wegen Führung 
Bräuer untergewichtigen Brodes der k. Staats⸗ 
I und 106 anwaltſchaft überwiefen. 
Wirthe 
Gaffetiers 834| Brod. |Tarifmäßig u. großen: | 
und | 6 theils übergewichtig. 
Reſtaurat. 
Köche 17 
Krämer 175 
Bräuer 73 1 Wirth wurde wegen Verleitgabe 


Wirthe ner | 1359| Bier. ee Dualität. geſundheitsnachtheiligen Bieres und 

Caffetiers 99 ein zweiter wegen unterlaſſenen An: 
ſchlages des Bierpreifes der f. Staats: I * 
anwaltihaft überwiefen. 


Alt-, Jung⸗ 3 — Seile wegen —— | 
Stadt: und 31219 . verborbenen Fleiſches, ein Metzger 

| 1370] Fleiſch. Tar— nn — ge wegen unrichtigen Anſchreibens der 
Köche u. Wirthe 151 Verkaufspreiſe und 1 Schweinmetzger 


wegen Führung verdorbener Würſte 
der k. Staatsanwaltſchaft überwieſen. 


Defonomen 82 6 Defonomen, 2 Milhhändlerinnen 
Milchleute 1 794 Mild. Gute Qualität. Jund 1 Mildmann wurden wegen Ue— 
Milhhändler. 575 ; bertretung der Milchverkauf-Ordnung 
der F. Staatsanwaltſchaft überwiejen. 





Außerdem wurden ber kgl. Stantdanwaltihaft überwiefen: 
1) wegen Uebertretung der Biltualienmarktorduung 23 Individuen, darunter wegen Feil gend 
a) unreifen Obftes 2 Individuen, 
b) verborbenen Obſtes oder Gemüfes 6 Individuen, 
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c) verborbener Schwämme 2 Individuen, 


d) verdorbener Eier 3 Individuen, 


e) verborbenen Geflügel 2 Individuen, 
f) untergewichtiger Butter 1 Individuum; 
2) wegen Uebertretung der Schrannenorbnung 4 Individuen; 
3) wegen Führung unrichtiger Ellenmaaße 5 Jndividuen und wegen Führung ungeftempelter Ellen: 


waaße 13 Individuen. 
Am 4. Dftober 1865. 


Magijtrat der königl. Hanpt- und Reſidenzſtadt München, 


v. Steinsborf, Bürgermeifter. 
Stabelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 917. 


Bekanntmadung- 
(Die Beleuchtungsumlage in der Vorſtadt Giefing betr.) 

709. Nachdem die Beleuchtung der Vorftadt Giefing mit Gas am 23. vor. Monats in Betrieb 
gejeßt worden ift, jo wird daſelbſt im Hinblide auf $. 15 des Vereinigungs-Refcripts vom 17. Mai 
1854 und auf Ziffer 15 der Belannimahung vom 25, September 1854 (Polizeianzeiger von 1854 
Ceite 76) die Beleuchtungsumlage eingeführt; dieſelbe ift gemäß ben unterm 30. Yugujt 1864 
(Müncener Amtsblatt Seite 764) bekannt gemachten Beftimmungen nach der Häuferfteuer vegulirt, 
ganzjährig vorauszahlbar vom Gtatsjahre 1865/66 an bei der ſtädtiſchen Einnehmerei in der Vorjtadt 
Au jedesmal gleichzeitig mit Erlag des Brandafjeturanzvorausichlages zu entrichten. 

Am 6, Oftober 1865, 


Magiftrat der königl. Haupt» und Refidenzftadt Minden. 
Bürgermeifter: v. Steinsdorf. 


Stabelmann, Sefretär. 





Pierde:Berfteigerung. 

701, [25] Samſiag den 14. Oftober 1865 
Vormittags 11 Uhr werden in der k. Hofreitbahn 
zu Münden einige zum Hofmarftalldienft nicht mehr 
brauchbare Pferde gegen Baarzahlung an den Meift: 
bietenden öffentlich verfteigert. 

Die Belichtigung diejer Pferde kann Freitag 
ben 13. Oktober Nahmittags von 3—4 Uhr und 
unmittelbar vor der Berfteigerumg felbit in ber 
tgl. Hofreitbahn geichehen. 

Die Genehmigung jedes einzelnen Verfaufes 
wird zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Be— 
ftimmung hierüber noch während ber Verfteigerung. 


Hönigl. Bayer. Dberfiftallmeifter-Btab. 


Berfteigerung. 

704. Montag ben 16. Oltober 5. 38. werben 
im töniglihen Zwirkgewölbe, Lederergaſſe Nr. 26, 
mehrere Partien gut getrodnete Sommerwilbbeden 
an den Meiftbietenden gegen jogleih baare Bes 
zahlung öffentlich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen merben. 

Münden, den 1. Oftober 1865. 

Königliche Hofjagd-Intendanz. 


i In der Kappes'ſchen 

Commiſſions⸗Licitations⸗Riederlage 
Sonnenſtraße Rro. 6 zu ebener Erde 

ift Donnerftag ben 12, Olibr., früh 9 Uhr anfangend, 

Berfteigerung von verſchiedenen Gold» und Silber: 


705 
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gegenftänden, Fernröhren, Berfpettiven, Uhren, Bi: 
ftolen, Gafe- und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren- und Frauenfleidungsftüden, guter Wäſchere., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 


Verſteigernug. 
706. Im Auftrage des k. Landgerichts Wolf: 
ratshaufen verjteigere ih am 
Donnerfiag ben 19. d. Mis. 
von Vormittags 8 Uhr angefangen, dann 
Freitag den 20. d. Mis. 
von Nachmittags 2 Uhr an und, wenn nöthig, 
Samftag den 21. d. Mis. 
wieder von Vormittags 8 Uhr an 
im Haufe der Schneiberswittwe Magdalena Wil: 
benrother zu Weidach die in Sahen „Dispeder 
gegen Wildenrother wegen Waarenforderung” mit 
Sperre belegten Gegenitände, als: 
einen großen Borrath von gefertigten und voll: 
jtändig neuen Kleidvungsitüden, Tuch, Wollen: 
zeug, Pers, Gingang, Bardent und anderen 
Stoffen, Bett:, Tiſch- und Leibwäſche, Eigarren, 
Tabak, Bilder, verſchiedenes Geſchirr umd 
bergleichen 
gegen ſofortige Baarbezahlung an den Meiſtbie⸗ 
tenden, wobei ber Zuſchlag nur bei erreichten drei 
Biertheilen des im einjhlägigen Sperrprotofolle 
enthaltenen Schäßungswerthes der einzeluen Ge: 
genftände erfolgt. 
Wolfratshaufen, den 5. Dftober 1865. 
Der kgl. Notar: 
Heymer. 


Bevölferungd: Anzeige. 


In der Metropolitan: Pfarrei zu 
A. L. F. 
Getraut: 
(Den 4.) Georg Mein, Brautnecht, Imfaffev. h., mit 


Balburga Karolina Dietl, Fuhemannstochter v. Herzogan. 
In der St. Peters-Pfarrei. 


®ttauft: 
18 Rinder: 4 männd., 9 weibl. Geſchlechts. 





Getrant: 

(Den 30. Sept.) Midael Wimmer, leiderreiniger, mit 
Maria Tröſch, Schuhmacherstocter v. Aınberg. 

(Den 2. Dt.) Michael Krumbadyer, Maſchiniſt, mit A. 
Maria Röttinger, Schmeiderstochter von Oberſchwarzpach. 
Friede. Beyhl, Pizenzinhaber dah., mit Geroveja Bär, Salz- 
ftößlevswittive » b. Karl Augnft Kirftein, Kunſtmaler dah., 
mit Franzisfa Brunminghaufen v. Landhnt. Benno Göbl, 
Dieubelreiniger, Inſaſſe dah., mit Anna‘ Scherger, Hafner 
meifterstochter v. Tölz. 

(Den 5.) Otto Sedlmaier, herrſchfil. Koch, Anjafle dah., 
mit Klara Weiß, Mechanilerstochtet v. Kohrbad). 

Geltorben: 
(Den 6.) oh. Schmidt, Schmeidergejelle v. Amberg, 
J. a. 


In der St. Anna Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 6.) Zojef Rathgeber, Medjanitus v. h., 289. a. 


In der St. — 


Ge 
15 Sinder: 10 a 5 "ec. Geſchlechts. 


Getraut: 

(Den 1.) Jalob Hirſchvogel, bgl. Hufihmiebmeifter v. 
h. wit Frauzisla Mühlberger, Schneidermeiſterstochter von 
Pfarrlirchen. 

(Den 2.) Georg Obſtmaier, Fuhrknecht v. Schwabing, 
mit Maria Joſefa Kögler, Hirtenstochter v. Perdpting. Mar» 
tin Schramm, Tiſchlergeſelle u. Hausmeifter dah-, mit Anna 
Schmaus v. Graßau. Joſef Anton Färber, Maurer, In 
faffe dah., mit Roſalia Egg, Weberstochter v. Erefing. 

(Den 4.) Ioh. Mühlbauer, Hausmeifter, Injafje dab., 
mit Friederile Kaıhar. Maurer, Schuhmacherstochter v. Un⸗ 
terjöllbah in Württemb. Gortfried Wagenpfeil, Kuttelfled« 
wãſcher, Inſaſſe, mit Efifabetha Luckenbacher, Kuttelwäſchers - 
tochter v. h. 

Geſtorben: 

(Den 5.) Anna Thaler, chen. Wagnermeiſtersgattin v. 
a! a./3., 78 3. a. 

6.) Georg Wild, cand. med. v. h. 33 J. a. 


In der HI. Geift-Pfarrei. 


Getanft: 
12 Kinder : 6 männl., 6 weibl. Geidjlecht®. 
Getraut: 
(Den 1.) Martin Schmotz, Maurer, Inſaſſe —* mit 
Nothburga Braila, Taglöhnerstochter v. Neuburg a. / D 
(Den 2.) Leonhard Kaltenſtadler, Loderergeſelle, Infaffe 
dah., mit Darin Fint. 
(Den 3.) Karl Herbert, k. Oberpoftamssgehilfe, Inſaſſe 
dah., mit Sofie Niclas, Profeſſorstochter. 
(Den 4.) Iohann Gierl, bgl. Salzftößler, mit Maria 
Gruber, Gütlerstodjter v. Straußdorj. 


Geftorben: 
(Den 7.) Franz Joſef Antoni, bgl. Rothgerber v. h., 
679... 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getauft: 

23 Kinder: 14 männl., 9 weibl. Geſchlechts. 
Getrawt: 

(Den 2.) Mar Müller, bgl. Schloffermeifter v. h., mit 
Bertha Brad, Cifenmeifterstochter v 5. Johann Nappl, 
Vagnergejelle, Injafje v. h, mit Franziska Döllinger, Näherin 
v. 5. Florian Umnterholjner, Mufiter im E. 2. Inf.⸗Reg., 
Iuſaſſe v. h, mit Monita Kern, Schuheinfaſſerin v. Preffath. 
Georg Böld, Maurergejelle, Aniaffev. h., mit Ther. Schald, 
Köchn v. Tölz. Joſef Ninzhofer, Taglöhner, Injaffe v. h., 
mit Kathar. Lohr, Haarbuſchmacherin v. h. 

(Den 3.) Adolf Arnold, Echreiner u. Lakirer, Inſaſſe 
d. 5., mit Maria Bergmair, Taglöhnerstochter v. Landeberg. 

(Den 8;) Zojef Stadler, bgl, Milchmann v. h., mit 
M. Anna Weilpammer, Melberstochter v. h. Baltbajar 
Maier, Schneidergeſelle, Infaffe v. h., mit Kunigunde Zach, 
Magazinaufieherstochter v. Bergham. Konrad Krebler, Tiſchler 
v. h., Wittiver, mit Therefia Schußmann, Kraͤmerswitiwe 
d. Alla; Bermo Kolnberger, Lalirergehilfe v. h., mit Mars 
jemie Diaier, Taglöhnerstochter dv. Dornbach. Engibert 

ei, Oftbahnwärter, Inſaſſe v. h., mit Iherefia Fendt, 
Schuhmacherstochter v. Zobtenmeis. 
a Geſtorben: 

(Den 6.) Georg Brunner, chem. Gütler v. Stamms- 
tied, 86 9. a. 
 - (Den a Franzidla Eichinger, Oſtbahn · Kanzeliſt.Tochter 
d. h. 11 M. a. 
Oberknörtingen, 1M. a. Anna Meß, bgl. Aumelierstochter 
d. hh, 9 M. a Anna Maria Rofemayr, bgl. Hufſchmieds · 
tochter v. h, 6M. a. 


In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Getauft: 

9. Kinder: 4 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 

* Getraut; RR 

(Deh 2) Karl Michaelis, Gold» u. Silberarbeitergehilfe 
v. h., mit Barbara Loibl, Bierbrauerstodjter v. Straubing. 
Georg Jalob Springer, Wechjelwärter v. Nördlingen, mit 
Kathar Jäger, Taglöhnerstochter v. Witenhaufen. 

(Den 3.) Job. Müller, k. Rechnungscommiffär bei d. 
Generaldireltion d. Berkehrsanftalten, v. b., mit Amalie Sofie 
—— Berifilationscommiſſärstochter v. Kirchheimbo⸗ 

nben. 

(Den 5.) Karl Freiherr von Gienantb, Hüttenwerlksbt ⸗ 
figer zu Hochftein in d. Rheinpfalz, mit Hermine von Hög- 
genftaller, k. Artill.-Oberlieutenantswittive dv. h. 
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Kathar. Haslinger, Privatierstochter v. 


(Den 8.) Anguft Sedlmeyher, Hausmeifter u. Schreiner 
vb. 5, mit Maria Margar. Widtmanı, Holjmefferstochter v. 
Regensburg. 
Geftorben: 
(Den 7.) Karolina Müller, Forftmeifterswittiwe v. Frei 
fing, 68 J. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Setauft: 
10 Kinder 5 mänmf., b weibl. Gefchlechte: 
Getraut: 

(Dan 1.) Peter Imhof, Buchbindergejelle v. h., mit 
Franzisfa Knoll, Blumenmacherin v. Sulzemoos. Joſef 
Huber, Maurergejelle v. d., mit Anna Wiguer, Zimmer 
mannstocter v. h. 

(Den 2.) Sebaft. Nenner, Fuhrknecht v. h., mit Anna 
Huber, Söldnerstochter v. Mehring. Jat. Höllriegel, Stein- 
meßpalier v. b., mit A. Zellerer, Melberhelferstocdhter v. b. 

. (Den 3.) Iob. Ellmaier, Hansknecht v. h., mit Mag- 
dalena Thome v. Heimjtetten. 
Geftörben: 
(Den 6.) Michael Fölsner, Danrer v. h. 64 9. a. 
(Den 7.) Andreas Baumbaner, Rothgerbergejellensjohn 
'ab., 12 X. a. 


In der Pfarrei der Borftadt Haidhauſen. 
Getauft: 
3 Kinder weibl. Geſchlechts. 
\ Getraut: 
(Den 1.) Thomas Yang, Taglöhner, Inſaſſe dah., mit 
Therefia Hohenleitner, Maurerswittwe v. h. 
. (Den 2.) Mic. Fiſchbacher, Blumenarbeiter, Inſaſſe, 
mit Philippine Schmigberger, Blumenarbeiterin v. h. 
Geftorben: 

(Den 7.) Kunigunde Kraus, Taglöhnersfrau d. h., 49 
I..a. Glifab. Seolmaier, Delonomie- u. Ziegeleibeſithers · 
tochter v. b., 12 3. a. | 

In der Pfarrei der Vorftadt Giefing. 


Geftorben: 
(Den 7.) Franziska Schlüßlhuber, Taglöhnersfrau v. h., 
7530. 


Im ifraelitifhen Cultus. 


Seboren: 
2 Kinder weibl. Geſchlechts. 
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Sonntag, 189. 15. Bktober 1865. 


Das Miünchener-Amtsblatt, zugleich Amts» und Auzeigeblatt des Stabtmagiftrates Münden, der Lofalbaucommiffion 
und der fönigl. Bezirfsämter Münden l. J. und r./$., ericheint wöchentlich zweimal, Rittwoch und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis in jährlid 8 A., halbjährig 1 A. 30 fr. und pierteljährig 45 fr. Dim abonniert‘ im 
Münden im Volizeir@ebäube Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächfigeiegenen Poflamte. Für Inſerate wird. die 
durchlaufende Zeile zu 6 fr,, die zweifpaltige zu 3 fr. oder dem Raume nach beredinet. 

Inhalt: Beleuchtungsumlage im der Vorſtadt Gieſing. — Ausübung eine Handſchuhfadril. — Herſtellung 
eines Kalkofens. — Feuerbeſchau. — Aufftellung eines I. Fleiſchbeſchauers — Aufftellnng von Agenten. — Schutpoden« 
Impfung pro 1865. — Erhebung eines Boramsichlages an den Brandverſicherungsbeiträgen pro 1865/66. — Fleifhauf- 
ſchlagsgefälle — Ortepolizeifiche Borjchrift Über die Freibanfordnung in Wolfra shanjen. — Deffentliche Gerichteverhand- 
tungen des f. Landgerichts Starnberg. — Bevöllerungs-Anzeige. — Freibant. — Hopfenmarkt. — Biehmarkt. — Fleiſch-, 

Biltualien- und Schraunenpreife. 











Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 917, 


Bekanntmachung. 
: > (Die Beleuchtungsumlage in der Borſtadt Gieſing betr.) 

709. Rachdem die Beleuchtung der Vorſtadt Giefing mit Gas am 23. vor. Monats in Betrieh 
gejegt worden ift, jo wird daſelbſt im Hiublide auf $. 15 des Vereinigungs-Reſeripts vom 17. Mai 
1854 uub auf Ziffer 15 der Belannimacung von 25, September 1854 (Poligeinizeiger von 1854 
Eeite 76) die Beleuchtungsumlage eingeführt; virjelbe ijt gemäß den unterm 30. Auguft 1864 
(Münchener Amtsblatt Seite 764) befannt gemadten Beſtimmuſgen nah der Häuſerſteuer requlirt, 
ganzjährig vorauszahlbar vom Etatsjahre 1865/66 an bei der ſtädtiſchen Einnehmerei in ber Vorſtadt 
Au jedesmal gleichzeitig mit Erlag des Brandaijefuranzuorausichlages zu entrichten, 

Am 6. Dftober 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt und Nefidenzitadt München. 


Bürgermeifter: v. Steinsdori. 
Stadelmann, Sefretär. 
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Exp.-Nr. 77. 


dekanntmadung. 
(Ausübung einer Handſchuhfabril im Anweſen Nr. 278 an der Blumenftraße betr.) 


710. Handſchuhfabrikant Karl Käufl beabfihtigt in dem Anweſen Nr. 278 an der Blumen» 
Re feine Handſchuhfabrik nebſt Gerberei, letztere in dem Kellergeſchoß des Hintergebäudes aus: 
zuüben. 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol. 
Strafgeſetz- Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrifen und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ver: 
handlung ber Sache Tagsfahrt auf Dienfiag den 17. d. Mis. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtstundigen Rathes Dr. Sahjenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu biefer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu erſcheinen und folhe bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu: 
bringen haben. 

Der Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 10. Ditober 1865. 


Baucommiffion der königl. Haupt und Refidenzitadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Kuogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 129. 


BBekanntmadung. 
(Herftellung eines Kaltofens im Anweſen Nr. 5 auf ber Kohlinjel betr.) 

711. Kalkofenbefiger Joſef Zwink beabfichtigt in feinem Auweſen Nr. 5 auf der Kohlinſel und 
zwar im Seitengebäude daſelbſt einen Gypsbrennofen herzuitellen. 

Mit Rüdficht auf die Allerhöchite fol. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.: 
Strafgefeg-Buhes — Borforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabrifen und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Freitag den 20. Oktober I. 36. Bormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtätundigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu erſcheinen und ſolche bei Vermeidung des Ausichluffes vorzu⸗ 
bringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 11. Oktober 1865. 

Baucommifjion der & Haupt: und Refidenzitadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
zz Knogler, Sekretär. 
Exp.-Nr. 20046. 
Beſtanntmachung. 


712. Im Hinblicke auf wiederholt vorgekommene Nichtbeachtungen der desfallſigen Vorſchriften 
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werben hiemit bie Gemeinbevorfteher darauf bingemiefen, daß die Wahl des zur Vornahme der Feuer: 
beihau außer dem betreffenden Kaminfehrer beizuziehenden Maurer: oder Zimmermeifterö zwar ber 
Drtspolizeibehörde freifteht, daß fie jevoh die Wahl nur unter ſolchen treffen könne, welche von ber 
vorgefegten Diftriftspolizeibehörde für dieſe Funktion verpflichtet worden find. 

Münden, den 5. Dftober 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 813. 
dekanntmadung. 


713. Thierarzt Hall in Schleigheim ift als I. Fleiſchbeſchauer für die Beichaubezirfe Unter: 
ſchleißheim und Feldmoching aufgeftellt worden. 


Münden, den 6. Dftober 1865. 
Königl. Bezirksamt München linfs der Yfar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 442. 
Bekanntmadung. 
(Die Aufftellung von Agenten betr.) 


714. Es mird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß Eugen Blum, Vorſtadtkrämer, 
Dachauerſtraße Ar. 11 in Münden, als Agent der Berlinifhen Mobiliar-Feuerverfiherungs:Anftalt 
für ven Umfang des diesieitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich beftätigt worden ift. 


Münden, den 9. Dftober 1865. ; 
Königliches Bezirksamt Mürnchen links der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr 448. 
dekanntmadung. 
(Die Aufftelung von Agenten betr.) 


715. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß Franz Jakob Dandl, wohnhaft 
Schügenftraße Nr. 12 in Münden, als Agent der preußischen National:Mobiliar-Feuerverfiherungs: 
Anitalt in Stettin für den Umfang des biesfeitigen Amtsbezirtes aufgeftelt und amtlich bejtätigt 
worden ilt. ‘ 


Münden, den 9. Oftober 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Sreyberg. 
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Bekanntmachung. 
An den Magiſtrat Wolfratshauſen und. ſäumtliche Gemeindeverwaltungen 
des Diſtrikts Wolfratshauſen. 
(Schugpodenimpfuug pro 1865 betr.) 
719. Die von der k. Kreisregierung genehmigten Jmpfloften für das Jahr 1865 betragen 
für die Gemeindeverwaltung: 


Exp.-Nr. 472. 





1) Arget 1 fl. 30 kr. 13) Ergertshaufen 1fl. 30 kr. 25) Moosham 1 fl. 48 fr. 
2) Aſcholding 2 „ 6 „| 14) Eurasburg 3 „ 18 „| 26) Münfing 4,30, 
3) Bahhaufen 1 „ 30 „; 15) Föggenbeuern 1°, 12 „ | 27) Neufarn — 7 ap 
4) Baierbrunn — „ 18 „| 16) ®elting 1 „24 „| 28) Dfterhofen 5 „-36 
5) Baierrain — „36 „| 17) Hermhaufen — „54 „| 29) Dtterfing 4,48 „ 
6) Beuerberg 2 „ 24 „| 18) Höhenrain 5 „ 65 „! 30) Sauerlad D., BU. 
7) Degerndorf 2 „ 6 „I! 19) Hobenfceftlarn 2 „ 24 „| 31) Straßlach „54 „ 
8) Deining 2, 6 ,| 20)»Golhanfen 2 „42 „| 32) Thanning 3, — , 
9) Dietramszell 4 „ 12 „| 21) Icking 3 u — „| 33) Weidach 6—un 
10) Dorfen — „48 „| 22) Königsborf 2 „ 6 „| 34) Wolfratshaufen 8 „ 36 „ 
11) Egling 2 „ 6 „| 23) Linden — „54 „| 35) Dingharting 1 fl. 30 „ 
12) Endlbaufen 3 u — „| 24) Manharböhofen 3 „ 18 „ 





Unter Hinweifung auf $. 19 Ziff. 2-der Allerh. Werordnung vom 4. März vor. 8. über die 
Schuppodenimpfung (R. Bl. S. 259) erhalten der Magiftrat Wolfratshaufen und vorbezeichnete Ge- 
meindeverwaktungen den Auftrag, obige Kojten nad den Beitimmungen des Gemeindeumlagengefeges 
zu erheben und binnen 14 Tagen portofcei hieher zu jenden. 

Münden, den 12. Dltober 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der Far. 
‚v. Grundner. 
Exp.-Nr. 669, er 
dekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes Münden r./F. 
(Die Erhebung eines Vorausſchlages am den Brandverſicherungsbeitrãgen pro 1865/66 betr.) 

716. Nah hohem Regierungsausidhreiben vom 1. Dftober 1865 im Kreisamtsblatt 1865 Nr. 90 

©. 1793 iſt ein Vorausihlag an den Branduerficherungsbeiträgen pro 1865/66 mit 

ſechs Kreuzer von jedem Hundert der Verſicherungsſumme ohne Unterſchied der Klaſſen, 
dann von ben pro. 1864/65 neu zugegangenen Berfiherungen (Erhöhungen und Beitritten) der Vor: 
ausichlag für das Jahr 1864/65 mit ebenfalls 

ſechs Kreuzer von jedem Hundert des Zugangsfapitals 
unverzüglid einzuheben. 

Demzufolge werven bie Gemeindevorſteher des Amtsbezirkes hiemit beauftragt, zur Erhebung 
biefer Beiträge ſofort zu jchreiten und dieſelben bis Längitens 

1. Dezember 1865 
portofrei anher abzuliefern. 
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Die Einhebregiſter find zu diefem Zwecke heute der Poft zur Zuftellung an die Gemeindevorfteher 
übergeben Beh die —ã— ode tigfen für jede einzelne: Gemeinde felbft wird nachfolgend 
befannt gegeben | . En ; 

Münden, den 13. Dftober:1865:.. R 

Königl. Bezirksamt München 


v. Örundner. 


Ablieferungsfäjulsigfeit 


rechts der Dar. - 






















































bezüglich, des Morausichlages an. den Brandverfiherungsbeiträgen pro 1865/66. 
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Münden, den 13. Dftober 1865. 
Königliches Bezirksamt München rechts der far. 


v. Örunbner. 
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Exp.-Nr. 700. 
Bekanntmadung. 
An den Magiftrat Wolfratshaufen und ſämmtliche Öemeinbeoerwaltungen des k. 
Bezirksamtes Münden 1/9. 
(Die Fleiichauffchlagsgefälle betr.) 

717. Nachdem die Fleifhauffchlagsgefäle und Fleiſchbeſchaugebühren häufig von ben einzelnen 
Gemeinden verwechſelt oder gar für ibentifch gehalten werden, jo werden folgende verorbnungs- 
mäßige und gejeglihe Beſtimmungen zur genauen Beachtung bekannt gegeben: 

1) Der Fleifhaufihlag darf nur in jenen Gemeinden ‚erhoben werden, mo deſſen Einführung 
durch förmlichen curatelamtlich beſtätigten Gemeindebeſchluß in Anſpruch genommen 

2) Der Aufſchlag muß von jedem Viehſchlächter, gleichviel ob er dem Gewerbs- oder irgend 
welchem anderen Stande angehört, und zwar: 

a) für einen Ochſen mit 1 fl. 40 kr., 

b) für ein junges Nind mit 40 kr., 

c) für einen Stier oder eine Kuh mit 45 fr., 

d) für ein Halb mit 10 kr., 

e) für ein Schaf, eine Ziege, einen Bod mit 6 Er., 
für ein gemäftetes Schwein, welches als foldes mit einem Gewichte von 76 Pfund 
und darüber angenommen wird, mit 30 fr., 

g) für ein gemeines Schwein mit 10 fr. und 

h) für einen jogenannten Friſchling, welcher nicht über 25 Pfund wiegt, mit 5 kr. 

an bie Gemeindekaſſa entrichtet werben. 

3) Der Auffhlag ift nicht bloß für das Vieh, welches in der Gemeinde gefchlachtet wird, 
fondern auch für das von auswärts in die Gemeinde hereingebrachte Fleifh und zwar mit Einem 
Pfennige vom Pfunde zu bezahlen. 

4) Bor dem Schlachten eines Viehes und rejpective vor dem Verkaufe des Fleifhes muß der 
Eigenthümer die erforderlihe Aufichlagspolette bei der Gemeindebehörde erholen und dieſe fodann 
bei der Fleiſchbeſchau dem Fleiſchbeſchauer zur Eontrole vorzeigen. 

5) Jede Fleiſchaufſchlagsdefraudation, wozu auch der Mangel der Polette gehört, zieht Strafe 
nad fich, welche 

a) im erften Betretungsfalle den zehnfachen Betrag bes befraudirten Aufichlags, 
b) im zweiten Betretungsfalle den zwanzigfachen Betrag und 
c) im dritten und in den nachfolgenden Betretungsfällen den ganzen Werth bes geichladhteten 

Stüd Viches ausmacht. 

6) Jede entdedte Aufſchlagsdefraudation ift dem Vertreter der Staatsanmaltichaft bei dem be: 
treffenden Landgerichte anzuzeigen. 

7) Ale zum Genuße für den Menſchen bejtimmten Schlachtthiere — ausgenommen Fer, 
Lämmer, Ziegen unter einem halben Jahre unterliegen vor und nad) der Schlachtung der Bejichtig: 
ung durch den verpflichteten Fleiſchbeſchauer. Deshalb ift jeder, der ſolche Thiere ſchlachtet oder 
ſchlachten läßt, verpflichtet, dies rechtzeitig beim Fleiſchbeſchauer anzumelden. 

8) Wie Gemeinden einerjeits berechtigt find, die in der Gemeindekaſſe zu verrechnenden Fleiſch— 
bejhaugebühren 

a) für einen Dchfen, eine Kuh, einen Stier, ein Jungrind mit und über 200 Pfund 
Fleiſchgewicht je zu 8 kr., 


b) für biefelben Schlachtthiere unter 200 Pfund Fleiſchgewicht je zu 6 fr., 
c) für ein Kalb, Schaf, Schwein, eine Ziege je zu ai, 
d) für auswärts gefchlachtetes und eingebracdhtes Fleiich unter 50 Pfund zu 3 kr., dann 
für folches mit und über 50 Pfund 6 fr. 
höchſtens zu erheben, fo Liegt auch andererfeit3 den Gemeinden bie Pflicht ob, den von ihnen auf: 
geftellten Vieh: und Fleifhbeihauern entiprechenden Lohn aus der Gemeindefafje zu leiften. 
Münden, den 8. Oftober 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 460. 


dekanntmadung. 
(Ortspolizeiliche Vorſchrift Über die Freibankordnung in Wolfratshanjen betr.) , 

718. Der Magiftrat MWolfratshaufen erließ zu den Art. 131, 132 und 200 des Bolizeiftraf: 
gefeßes vom 10. November 1861 folgende ortäpolizeiliche Vorſchriften: 

1) Zum Schladten und zum Fleiſchverkaufe in der Freibank find Dekonomen, gewerbsberechtigte 

‚ welde nicht unter zwei Stunden von bier entfernt find, ſowie die Viehbefiger befugt. 
* oder auswärtige Metzgerknechte find jedoch von der Benützung derſelben unbedingt aus: 
g ſen. 

2) Zum Abſatze in der Freibank können Kälber, Schweine, Lämmer und Kitze in lebendem oder 
todtem Zuftande gebracht werden. Größere Schlachtſtücke als: Ochſen, Kühe, Stiere und Rinder 
bürfen der Freibanf im todten AZuftande, fei e8 im Ganzen ober getheilt, nur unter gleichzeitiger 
Borlage eines thierärztlihen Zeugniffes über den Grund der Schlahtung zugeführt werden. 

3) Alles Vieh oder rohe Fleiſch, welches zur Freibanf gebracht wird, unterliegt der Beſchau 
durch den hiezu aufgeitellten Thierarzt. 

4) Unreife Thiere, ſodann Schlahtvieh und Fleifh, deffen Verwendung zu menſchlicher Nahrung 
edelerregend oder der Gejundheit ihädli wäre, werden vorbehaltlih der etwa weiters veranlaßten 
Einfchreitung dem Verkaufe oder Genuße entzogen. 

5) Wer die Freibant benügen will, bat fih an den Magiftrat zu wenden, welcher auch bie 
Zeit der Schlachtung beftimmt, 

6) Für das Schlachten und Herrichten des Fleiſches zum Verkaufe ift ein Stockknecht aufgeitellt. 
Der Verkauf des Fleiiches und der fonftigen Beftandtheile des Schlachtftüdes kann durch den Eigen: 
thümer oder deſſen Stellvertreter felbit geihehen, oder auch, jevoh ohne daß die Commune in dieſer 
Beziehung irgend welche Haftung übernimmt, dem Stockknechte übertragen werden. 

7) Der Preis des Fleifches ift der Beſtimmung des Vieheigenthümers oder deſſen Stellver: 
treterö überlajfen, muß übrigens, jo lange der Magiftrat in diefer Beziehung nicht nach Zeit und 
Umftänden etwas anderes feftiegt, ftet3 um 2 Er. per Pfund unter den jeweiligen höchiten Verkaufs: 
preifen ber biefigen Metzger ftehen. Im befonderen Fällen kann der Preis auf Gutachten des Thier- 
arzted vom Magijtrate noch weiters ermäßigt werden. 

8) Wenn mehrere Perfonen gleichzeitig Viehſtücke gleicher Beichaffenheit in die Freibank bringen, 
jo wird, foferne nicht andere Umftände eine Ausnahme bedingen, derjenige zuerit zum Verlaufe zu: 


gelafien, welcher für das Fleiſch die billigiten Preife ſetzt. 


9) Der feftgefehte Preis wird fit Jedermann erſichtlich angefchrieben und darf verfelbe unter 
leinem Vorwande überfchritten werben, 

10) Der Fleiſchverkauf in der Freibank findet, die höchſten Feiertage ausgenommen, täglich ftatt. 
Bleibt das Fleiſch eines Stüces länger auf dem Stode als zwei Tage, fo wird deſſen Preis an 
jedem folgenden Tage durch ben Magiftrat herabgeſetzt. 

11) Bei der Verleitgabe des Frleifches bürfen feine andere Waagen und Gewichte. gebraucht 
werben, al3 diejenigen, welche vom Magiftrate für die Freibank befonders angeſchafft find. 

12) Das Fleifh muß bei allen Gattungen von Vieh bis auf Ya. Pfund gegen Baarbezahlung 
verabfolgt werden. Der Kopf größerer Schlachtſtücke darf nur nach Entfernung der Hirnſchaale, der 
Augen, des Kieferd nd der Zähne zur Zumaage ‚verwendet werden. 

13) Für Benügung der Freibanf, des Schlahthaufes und der darin befindlichen Geräthichaften 
haben die Verkäufer von jedem größern Stüde 1 fl., von jedem fleineren 15 fr. an den Magiftrat 
zu bezahlen. Nebitvem haben biefelben den vorfchriftsmäßigen Fleifhaufihlag und die Beſchau— 
gebühr an den Magiftrat zu entrichten. 

14) Für das Schlahten und Herrichten des Fleiſches gebührt dem Stodfnecht bei größeren 
Stüden 1 fl. 36 fr. und bei Heineren 15 fr. Wird ihm auch ber Verfauf des Fleiſches und der 
fonftigen Beftandtheile des Schlachtftücdes übertragen, fo bat derſelbe zur  Dedung des Abganges, 
welden das von ihm zu vergütende Gefarmmtfleifchgemicht durch das Aushäuen erleidet, 

a) bei Altvich die Leber, das Herz, die Milz, die Nieren und das Euter und 
b) bei Yungvieh das Gekröſe und die Füffe und dem Gelbbetrag für 2 Pfund Fleiſch anzuipreden. 

Außer den vorftehenden &ebühren darf der Stodtnecht oder deſſen Gehälfe nicht das Gertnafte 
weder an Geld noh an Fleiſch oder andern Theilen des geichlachteten Viehes fordern. 

15) Vereitinahmte Gelder, wofür dem Eigenthümer lediglich der mit dem Verkaufe beauftragte 
Stockknecht haftet, hat Tekterer ſofort nach erfolgter gänzlicher Verwerthung des betreffenden Bieh: 
fiüdes art den Eigenthümer abzuliefern. 

Dem Stockknecht und deffen allenfallfigen Gehülfen ift es unbebingt unterfaat, Thiere auf eigene 
Rechnung in der Freibank zu Schlachten oder auszupfunden, fowie auch Fleifch, Häute, Unſchlitt und 
Anderes zu kaufen, oder für andere al3 die beim Magiftrate angemeldeten Eigenthümer zu verkaufen. 

16) Das Verkaufs: nnd Schlachtlokal, ſowie die Fleiſchſtöcke, Geſchirre. Beile, Mefler, Waagen 
und Gewichte müſſen ftets in größter Neinlichkeit erhalten und die feilhabenden. Verfonen mit rein— 
licher Kleidung verfehen fein. 

17) Das Mitnehmen von Hunden in das Verkaufslokal ift verboten. 

18) Bei Schlahtung und Fleifhverfauf find and die Beſtimmungen der Vieh- und Fleiſch— 
beſchau⸗Ordnung, ſodann die Norfchriften über Entrihtung des Fleifhaufichlages bei Vermeidung 
der Anwendung der befonders hiefür geltenden Beſtimmungen genau einzuhalten. 

19) Der Magiſtrat hat Aber Einhaltung der Freibanfordnung überhaupt, über die richtige Zu— 
wägung bes Fleiſches an den Stodfnecht und von diefen an das Publikum, über bie nehörige Ab: 
Tieferung vereinnahmter Gelder an die Eigenthümer, über ordentliches Betragen des Bankknechtes, 
* Verkäufer und Käufer genau zu machen und Uebertretungen unnachſichtlich zur Anzeige zu 
bringen. 

20) Uebertretungen ber Freibank-Ordnung werden nad Maßgabe des Polizeiſtrafgeſetzbuches 
—* den in der Freibank beſchäftigten Individnen nach Umſtänden durch ſofortige Eutlaſſung 

det. 





Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchriften wurden durch hohe Entſchließung der E Regierung von 
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—— Kammer des Innern, d. d. Münden, den 7. Oktober 1866 Nr. 478/997 ala vollziehbar 
rt. 
München, den t. Ottober 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Deffentliche Gerichtsverhandlungen des k. Landgerichts Starnberg. 


Verurtheilt wurden: 

„(am 26. Sept.) ber Gütler Bremaner von Inning wegen Ehrenkränkung zu einer Gelbftrafe 
von’ 1 fl. 30 k.; — die Schubmadjergefellen Georg Fleifhmann von Landahut, Johann Uhr 
mann von Sannes, Johann Gfhmwendtner von Vilshofen wegen groben Unfuge zu 3 Tagen, 
Mathias Friedl von Starnberg zu 8 Tagen Arreft; 

(am 28.) Schuhmacher Strobl von Pöding wegen Ehrenfränkung zu 1 Tage Arreft; — Zim— 
mergefelle zoll Hummel von Augsburg megen Landftreicherei zu 6 Tagen Arreſt; 

(am 3. Dt.) Zimmermann Karl Panz von Starnberg wegen —— zu 1 Tage Arreſt; 
— die ———— Agnes Fiſchhaber von Starnberg — brung Ba 1 Tage Arreft ; 
— ber Dienſtknecht Konrad Wagner von Bregfeld, Landger. € —— wegen ey ae hs —8* 
Arreſt; — Zimnmermann Karl Banı von Starnberg wegen Ehrenkränkung zu ı fl. Geld 

(am 5.) bie Taglöhnerin Malburga Bauernfeind von Sappenfelb, Landger. er 
Ehrenkränkung zu 30 kr.; — die Näherin Runigunde Troft von Starnberg wegen Ehr —* 
zu 1 Zuge Eee; — ber Taglöhner Anton Laczgeeki aus Lithauen in Polen DOreR Sanbfireiiher 
zu 1 Tage 

(am 10.) Dienſitnecht Joſef Pertzl von Kaltenberg, Landger. Landsberg, wegen Betruges au 
8 Tagen, Arreſt; — —— Eggenhofer, Taglöhner von Krailling, wegen Eh mu 8 
Tagen Arreft; — Bädermeifter Jaägerhuber von Starnberg wegen Verkaufes tarifwibrigen unb 
verborbenen Brobes zu 25 fl; — Mathias Bentenrieder von Söding wegen Webertretung bau= 
polizeilicher Beftimmungen zu. 5 fll.; — ver, * Shritiay KEIN von Treßling wegen Weber: 
tretung ber Polizeiftunde zu 5 fl. 


2 n {Den 9.) Iof. Bruckmaier, Taglöhmer v. Waldmünchen, 
8 es site Em 9% An ze iq ö 2 I a. Karl Frey, Schmeidergeielle v. Miesbach, 45 J. a. 
In ber Metropolitan- Pfarrei zu M. Anna Friederich, Gürtlergeiellenefrau v. h., 25 I. a. 
._—_— IR. F. Andreas Geis, Knecht v. Merbah, 30 3. a. Karl Graf, 
PBürftenmachergrjelle v. Augsburg, 19 3. a, Friedr. Bum- 


Gehtorben: merer, PBrivatier v. h., b69 9. a. Barbara Scäffler, Tag · 

‚on a) Michal Endi, p. & Bezirfäger „Schreiber ». ; | löhmerätorhler v. Moos, 46 a 
' (Den 10.) Anton‘ Bader, Mei aerbergejelle v. Kirchberg 
an i0) Elifabeth Wieſer, Handelsagentenstochter v. in Württemb., 22 9: a. Anna Eberwein, Peerhäuslerd» 


5,3 Ma tochter v. Bräf: flug, — 7% a. Rupert Jehle, ar 
Eltringen, 40 2. a ofef Neifer, ‚Bergmann v. Garmiſch, 
In der ©, Peters-Pfarrei. 45 9. ‚A Bram Pauf Zrautwein, Privatiersfohn v. Alt 
Geftorben: borf, 7 M, 
„se, 7.) ne Bapt. Schmid, Volksſängersſohn v. R Ba in), ri a er ige b. ee 50 
denheim, 2 M. 0. od Siraßzer, 0 
* (Den 8.) Math. " Deilher, Wirthſchafts führers ſohn v. b., 
27 T. a. Kumig. Sturm, Bol. Früchtenhändlerstochter v h., In der St. Anıta Pfarrei. 


2 M. a Maria Symphoroſa (Neugſchwander), Ordene · - Gehorben: 
ſchweſter v. bi. Binz. v. Paul, v. Berding, 35 9. a. (Den 12.) Martin Martin, q.t. Hofftabstaffier v. h. 76 9. a 
‘ 2 
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In der St. Ludwigs⸗Pfarrei. (Den 9.) Karl Burghard, Schanſpieler v. eeipris· 493. a. 
Geforben: In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
* 8.) Leopoldiue Hein, k. Hoflalaistochter v. &., Geſtorben: 
(Den 11.) Sofie Koll, Padträgersiochter v. 5.1 Ma. N 8.) Anton Sreleitner, p. Gendarm v. Holzhaufen, 
In der hl. Geift-Pfarrei. . ap Anna Maria Stegner, Meiderreinigersgattin 
Geſtorben: — 11.) Magdal. Steinberger, Maurerstochter v. h., 
3* * Schmid, Lehrer an d. hl. Geiſt⸗Pfarr · 2 M 
t, 
(Den 10.) Sofef Meiner, Mamesfohn 2.4, 9%. a sg der Pfarrei der Borftabt Haidhauferf, 
(Den 11.) Karl Unna, ebem. Kaufmann v. b., 63 3 BGeftorben: 


0. aan Seyfried, Taglöhnerstochter v. — (Den 9.) Georg Dietrich, Gewutzmllergehilfensſohn d. 
2%. u b,, 7: Er 2 Rarolina Wiedmann, Zimmermannstocdter v. 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. j (Dan 1) Joſefa Horn, Garniſ.Feldwebelswittwe von 
Geſtorben: Allereberg, 69 es a. Elifab. Stablmaler, Wirthötochter v. 
(Dmn 8.) Mois Seitz, herrſchaftl. Kutſcher dv. Veften, Schenlenau, 28 3. a. 


j (Den 8) Ioh. Kirſchbauer, Toplöhner dv. Neuhauſen, In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 


. & Geftorben: 
* 11.) Leopold Endres, Handlungsdiener v. Stutt (Den 9.) Wendelin Bogner, öhner v. h., 509. a. 
gart, J. 0. (Den 10.) Georg Eggerdinger, öhner v. h. 809.0. 
In der proteftantifhen Pfarrei. Im Militär-Pazareth. 
Geforben: Geſtorben: 


(Den 6.) Magdal. Köfler, Kupferſchmiedgehilfensfrau v. (Den 8.) Joſef Antretter, Gemeiner d. k. Sanit.Tomp. 
Roth, 38 J. a. v. h, 24 3. a. 


In der Freibant 


wurden vom 7. bis 13. Oktober 1865 nachfolgende Viehgattungen — 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


2 8410161 





- 


Anzeige 


des II. Mündener Wocen-Hopfenmarktes 
vom 13. Dftober 1865/66. 


Boriger T Neue 


sag 
| Hopfen-Zattungen. 
| 


Mittelgattungen. 
Landhopfen. 


Bevorzugte Sorten. 
Holebauer Landhopien. 


Wolmzacher ⸗ u. Aer 


Reit. 


131,58 


10,55 | 74,77 


8,90| 11,00 


Zufuhr, 
ee 


85,32 


19,90 


29,67 


55,65 


140157] 139 


15| 1351— 


Wartıgut, * —* 8,85 


Mittel-Dualitäten, 
Borzüglichere Qualitäten 
Kinkigere unb * Ra 


"Spalter Stadtautnehh. — nebft 
Weingarten, Mosba- 
Stirner-&ut. 


17,00| 18,10] 17,03 


Baden, Schhweginger- 
— nger 


Engliihes Bunt. 


Belgiiches But. 
Böhmen, re 


Saayrr-Stadt-, 
gi um * 


Alte Hopfen — 
Urſprungs 


| Summa aller Hopfen 573,07| 157,59 | 215,48 | Gelbbetrag 19,971 fi. 





7ER Magiftrat der Fünigl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
2* 
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Verzeihnig 
der Preife der Viltualien und ſonſtigen Gegenftände des täglichen Bedarfs in der 
tgl. Haubt> und Nefidenzftabt "Münden. 









































— 7: Bon 7: bis 43: Dftober 1865: m — —— 
A 46 
Die Maß Winterbier » - — a kan dh 1 
— — — 18. ” * Somme rbier — —0 — ee 
— 16 —1 „: „ weißes Weizenbieer —— Bi 
— 1 + "m. weißes Ormpskc Te PT u —— 
u Pie —10—] „ „  Bierefig PO RESET 
193] „| „ Obfteifig 
ei „I TE Er na ten. 
Ar [ui „iv Mi .». .» ie. + 128 
—— — Uo—Branntwein, beſetttt B 
jet il» — 127 „im — 5 ordinärer -112 
Ein — ** BU. 15 A| „| „ Ririgenwaller. ; . am +. 

|| Ein Bund gegoffene Kerzen . » » kon, 2 7 r ne Mid. . ! — 

IE» Ir gesogene Keryen, ſeine uter Mahn . ı mm - 
„ sordinäre 4 o.. 112) — Ein hu EEE TEE { 
| ' ..1-l1e-—-1 » Repesl u hg H 
II. Piktualien. Preis, IV, Bon und Gemüfe. ; | 
— — —— — — 4 mittlere Bee I I, m — ⸗— — — 

Benennung Gawicht oder Stute Benennung; Gewicht oder Mai. L 

f. Mil. itr.. ur 

| Schmalz J das Pfund zu — /801 - * Karloffel.. das Schäffel zu | 
| Gebirgbbute . . ee Bee Hepid.. .. . der) Bartzett zu - 
Körbchenbutter . - * am 01 — 132 ” m #17 
— * I ge dad md zu } 
Gier, fü - | Be. = 4— * er a en: 3 
Truceneir . . - N) rar - — u a 4 das Maßl zu 5 
Hennen, alte: . : das Stüd zu — 80h — 48] baytriſche üben " — — 

El da ⏑ ——————— 
| Imbionen . || m) =. [ale 24 — — EN be De 
Kapaunen — 112] uso V. Holz, Heu und Stroh. | 
12 — — ae: “m -| als ub⸗ Bar hp 

— — Buchenholz. die Ma zu 0 

Bänje-Jung . „ "m" * 130 — 5 F 4 18.241 14130 
| Enten . ” *8* 1% Föhrenholl . .| « Pa‘ „ 10'8611 
| Enten-Jung . . A a "| =|7 Bl Fichtenholg . .  - EN. 10 301 11 
LIRRR: ; ; » = —— —— —— —J— der Zentner zur” ir 2 
Spauferlel * to 312] +18] $rummet . e 4 > aa] 18 
bu 5 — Weizenſtroh * b 4 — 12 
| | pe J —I — 
——— ——⏑ Teer — —— | 
— 2 2 a RE an do na FT 








ci ie: Shraune 
vom 14, Oktober 1865. 
























































Au t | I : } mnt⸗Umſatz 
Ss -i 8 ' Du nittö-Preis | Gegen den | n i 
er %: “3 3; — — EP m 
Frucht: 2=33@ 5 . i 3 — 3 3) mad; hentiger Se rannte: — 
gattungen 33 8 H rn * & 828 et =B F 
J 18 * 5 4 8 hdchſter mittler. ſniedrig 
AJ .| Schäff. | Schaf. | Schärt-| Start. | Shin. Shih, . [te] Me 2 E f. It | a. je hochänt. Schaf.  f 
We 3308| 128 |.3875 | 3070, 806 (ı — — 30/ 15 [807 — 3207 
8 921 | 57 | 1108 | 892) : 1125/10 — = 11] + 123 — 167 | Tı16 | 12218 
"se — 797 | 6654| 3780 sh 7 10 182 PB —| 3921 8498 | 89510 
——— 391° 46.2872: 1838 BIT Zr & | 498. 2882 | 
Summe: — a 1023 ur 399 | — — at [3 5100 .15703 | 1696 
| Wütten.“ 1 1— 1/9180 — 77867 24 
Lo — — ih 3 m = —— 50 EI DE 13 9) | 162 Erik 
Beinfaamen. | 199 ie — 380 |_128} 07 — 11958) He - 0 — 3 
" Gefammt- I 
— 3612 usss | 1228 19822 | 9786 a |oras | soor 4037 | ! 44 6292 116305 18104 | 


= 5 55 Maf Ben Bichmartt 
= wurden vom 7. er! 13. Oftober 1865 —— Viehgattungen zugeführt 


2329 4117 


= Im Sunma 4851 Stüd. 
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Berechnung der Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 
nach der Schranne vom 14. Oktober 1865. 


Brod-— 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 
Höchſter Durhichnitts-Preis . 16 fl. 
Mittler Durchſchnitts⸗Preis 15 fi. 
Summa: 32 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis . 16 
Hiezu Manndnafrungn . .» . 4 A. 
Aufſchlag I. 
fl. 2. 
Summa: 20 fl. 32 fr. 
In Kreuzer reduzirt 60 
Diotfor Dividend 
1232 


88 
areree 


SE 


Semmelbrod 
müflen aus 
einem Schäf: 
el Weizen ge⸗ 


wer⸗ 
1 Quint. den. 


5 Loth 





a. Muudiemmel, 


Um 1 Theil Feiner als die gewöhnliche Semmel. : 


Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Quint. 
bievon ab 51% Duint. 
15 %« Quint. 
Gewicht der Mundjemmel: 4 Loth — Quint. 
b. Rreuzeriaibl, 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Dieſelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werben. 
Divifor. Dividend. 
12322 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth 1 Duint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


1232]6600 &oth 


Tare. 
BB. Roggenbrod. 
Bu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Schäffel: 
Höhfter Durchſchnitts⸗Preis.. 11 fl. 25 fr. 
Mittler Durchichnitts: Preis . . > fl. 57 kr. 
'Summa: 22 fr. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 11 &. 
Hiezu Manmndnahrung. . » » 3. — Fr. 
Aufihlag . — fl. 30 f. 
F —f. 2%. 
j Summa: 14 fl. 43 kr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
883 


Bur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenden 
Roggenbrobes, nämlih 318° Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 





Divifor. Dividend. 
883 2550 2 Bund 
1766 
28 Loth 1 Duint. 


— 
MeßbſleTare. 





O. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 
Tarif-Durhfänitts-PreiswiebeiA 16 fl. — fr. 
M ee 2il. — fr. 
Aufſchlag.... — fl. 30 kr. 
a - fl. 2%. 
Summa: 18 fl. 32 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 1112 69 kr. 
- 1 fl. 9. 
16 Biertel Mehl gibt das 144 
Schäffel. 5 
Somit koftet: 
a) das Viert. Weizenmehl 1fl. 9. 
b) „  „  Semmelmeblum 16kr. 
De ee ıfl. 25 
D) % u Mundmehl um 40 fr 
WER 5-0 ıf. 49 kr 
d) „ „ Einbrennmehlum1sk. 
weniger .—f. 53h. 
e) * u Feiner Gried um fl. 


mehr als Mundmehl 2fl. 49 Er. 


f) das Biert. Drbinärer Gries um 
82 fr. weniger . 2fl 17 k. 


D. Badmehl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebiB 11fl. 11 k. 


Hiezu Mannsnahrung . 2f. — kr. 

Auffblg - - 2 > 2 20. fl. 80 fr. 

Getrei ll . » 2 2 2 2 2. —-f. 2k 
Summa: 131. 43. 


In Kreuzer verwandelt 60 








Viertel 16 | 823 
F 51 k. 
16 Viertel Mehl gibt bad | 15 
Schäffel. 7 
Demnach foftet: A 
a) daß Bier. Badmehl . . . . —f 5. 
b) „  » Riemifchmehl um 6 kr. ' 
mehr — fl. 67 tr 


Magiftrat der Fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


— 910 — 


3 er3 ein 


if 


der vout Magiftrate der kgl. Haupt: und Nefidenzftabt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 





I. Brod- und Mehl-Lare 
von 16. bis 23. DOftober 1865. 


Weizen das Schäffel zu IE MH. — fr. 
Korn das. Schäffel auılaı ft. El fe. 




















| 
Markt-Preife der Fiſche, 
Arebfe und Fröfche 
vom 7. bie 13 Olibr. 18685. 


I 


Imi. 


ER | Preis. 











* 3 | u > SXrete li 
1. Brod: Gewicht. Loth. Out.) 2. Mehl-Preife. iger. Gattung. — Era 
| | Oxalät Jüuclit. 
| | fl. fe} fr. pf 
| Mund 3 6 3 
Mundbrod: Mundmehl 1/4 ) Pl a 
| Senmelmehl . 1125 2 1 
— — Weizenmehl. 11941 2 Karpfen 
| da 
| — 551 3 . 
| Semmelbrob: Einbrenmmehl 53 [ vedten 
EBEN i | Roggenmehl . — 571 3 Apuchen . 
| Die orbin. Kreuzerfemmel 5 14 — mr 
”» »  Palbfrengerjemmel] 2 !; a Badinehl.. », - - 51 3 i Rutten 
Der Groſchenwecken 16 3WVries, feiner. . . | 249} 10 Zi Forellen 
| | Gries, orbinärer #17 B Aalfiſche Fe 
| Laibelbrod: | | Baren:zıt.: sum 
— — - | 
Das Kreuzerlaibel | 8 | 1. Kobhlen- und Breie. | Alten 
ı Der Krenzerwecken gorf-Preife —— 4 
in q ! * Waoaller ...4 
Zweilreuzerweckeu 16 2 vom 7. bis 18, Dftbr.fmitttere] beſte 
I” Brofchenmeden 24:78 | 1865 Dualii.ualit· Praren . 
— N jl. Ted ft. ir. Reughen .,:« 
|_$i. _8oth; Qut Steintohlen per 3m. | 1—] 1! 6 Birichki 
I Hongenbrob: Ze Brannlohlen „ „ Hg 40 Pirihlinge . 
Ein Zweitrenzaftüd . | — | 28 — | Aichtenfohlen p. Sad | 348] di Badhfiiche . 
| » Bierfreugerftüd ı 14 |) — | Köhrentohien, „ | hl u⸗ 
|» Achtfreuserlaib. 2 28 1 | Zorf per Zeutner — 120] — 22, Krebje, das Viertel ‚100 
I. Dedigehnivenzerlaib 5.2, | Tor. per Korh mi +16) Fröicge, das, Miedel 


i 
EEE: | BEESE 











Drud don F. Straub (Wittelsbacherplag Ar. 3) in München. 


Manchener 


Rittwoch, 








Das Müncener-Amtebfatt, —* ae und Anzeigeblatt des Stadtmagi Dünden, der Lofalbaucommiffion 

und der fönigl. Bezirksämter Mün 2./9., 2* —— reg re und —— Der 
— 8 J — biertel Sr 45. fr. — im 

oftamte. Für Se wird die 


Münden im 2 Gold Gebäude 0, —* F 8 — elegenen 
durchlaufende Zeile zu 6 fr., 48 —ã 3 fr. oder dem Raume ve berech 


ud alt: Fialer und Droſchtenord bier Eiſenbahnturnus. — Namentänderungs · Bewilligung. — 

— Reparatur der Gemeindewege. — — — Bernehmung von Familienvätern bei Ge- 

**8 um Zurüucſſtellung nad) $. 48 des 5.EGeſ. vom 15. Anguf 1828. — Berſteigerungen. — Bevöllerungs-Anzeige. 
Schrannen · Anzeige von auswärtigen igrannenberechtigten Orten. 

— — —— —— — 


Amtlich e Anzeigen. 


Bekanntmachung. 
(Fialer · und Droſchlenordnung, hier den Eiſenbahnturnus betr.) 
Sie Beſitzer Öffentliher Fuhrwerke werben hiemit bis auf Weiteres von der Verpflichtung 
zur —— bes Eijenbahn:urnus bei ben unter Tags ankommenden Zügen entbunden, dagegen 
er auf 8. ee I der Fiaker- und Drofchlenorbnung angewieſen, benfelben. bei allen 
von 6 rl Uhr Morgens ankommenden Eil- und Poſtzügen der Staats: und Oſtbahnen 
genau ten. 


Am 14. Ditober 1865. 


Exp.-Nr. 1686. 


Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


Exp.-Nr. 1294. 
Bekanntmadung. 
720. Seine Majeftät der König haben allerhöchft: zu Ar atten geruht, da Johann Michael 
Söäufter, der Rechte Dritter unbefchadet, den Familiennamen Gaill aunehme und fortan führe. 
Am 9. Dftober 1865. 
Konigl. Polizei-Direftion Münden. 
Pfenfer, k. BPolizei-Direktor. 


—. 145 = 


Auen: AR: Bekanntmachung. 

tn E 4 er, ‚Er (Dem Krautmarkt betr.) 5, am N T 22 if f 
a NS EL > Der Mapifent 3n LEW rn 
erläßt nad Art. 202 des Polizeiftrafgefegbuches Bammolgenbe ortöpoligeiliche — 


Außer den hiefür beſtimmten Plätzen vor dem "far: und Sendlingerthore darf Kraut während 
des heurigen Herbites auch auf dem-Dultplage zum Verkaufe ausgeboten und gelauft werden. 


dr: 
‚Die Verkäufer haben ihre Wagen vom neue, Thore abwärts in ber Richtung) genen das foge- 
nannte Utzſchneidergärtchen, jedoch längs der Allee und nur in einer Wagenreibe aufzuftellen. und eh 
genau an die desfalligen Weifungen des Marft: ——— zu. halten. 


Im Uebrigen finden auf —* wie auf Serie die‘ Beſtimmungen der Vitmalien ⸗ Matttotd— 
nung vom 18. Juli 1862 (M. A. Bl. ner ar) auch ul — 
Am 48. Oltober - 
Magiftrat der tonigl. Haupt: ab Reſidenzſtadt Münden. | 
v. ——— Bürgermeiſter. 
Stadelmann, Sekretär. 


— — — — — — 
—— — 


——— | Bekanntmadung. 
Un die Gemeindeverwaltungen des Amtöbezirkes. 
(Reparatur der Gemeindewege betr.) 

722. Unter Bezugnahme auf Abf. 2 des diesamtlichen Ausichreibens vom 22. April I. 38. 
(M. A. DI. Nr 0 ee die a a aan ui —— en Ir behufs 
jofortiger motivirter ellung von Anträgen auf Zuſchüſſe zu inbungswegen in Kenntniß g 
daß bie für 1864/65 zur Verfügung des Diſtriktsausſchuſſes geftellte Summe noch nicht EN 
" Serner werben jämmtlice Gemeindeverwaltungen, welde ber im Abj. 4 jenes Ausſchreibens 
enthaltenen Weifung noch nicht entiprochen haben, aufgeforbert, binnen 8 Tagen anzuzeigen, welche 
Gemeindewege (im Sinne des Negierungs:Ausfchreibens vom 23. Juli 1860 und ber Beilage hiezu 
Abſ. 3 — FKreisamtsblatt 1860 ©. 1425 u. 1427 —) und in welder Weife die Unterhaltung. jedes 
derſelben durch Gemeindebeichlüffe, Herkommen, Vertrag ꝛc. x. regulirt ift. 

Münden, den 15. Dftober 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der Ifar. 
Freyberg. 


Au. DR. Bekanntmadung. 
An fämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Diftrifts- Angelegenheiten betr.) 
723. Nach Art. 16 des Diftriftsrathägefepes haben die — — alle an den Diſtrikts⸗ 
rath zu bringenden Gegenftände vorzuberathen und vollftändig vorzubereiten. 


— er 





5 


Sollten Ri einer Gemeinde oder einem Mitglieve bes Diſtriktsraths ſolche in ‚den geſetzlichen 
ıftände bei den Diftriktsraths-Werhandlimgen Für "1865/66 
en wollen, jo find, diejelben „behufs: der Vorberathung 'durd); den betteffenden Ausihuß 


zur Berathung 


v 

in rg * anzumelben. Damit ferner die Diſtriktsrathsrechnungen pro, 1864/65 zum Abſchluß 
ee den konnen find die Rechnungen über alle noch nicht beridtigten Guthaben an die Di: 
eiktstaffe I behufs der ‚Zahlungs-Einweifurng ſchleunigſt anher zu übergeben. 


—I — iſt in 
Mi 


eeigneter Weife befannt zu machen. 


nen, den 1s ftober 1865. ; | 
: i — Bezirksamt München links der Iſar. — 
| Sreyberg. 
Exp.-Nr. 589. Bekanntmadung. 


An fümnitliche' Gemeindeverwaltungen des k. Bezirkgamtes Manchen r. J. 
(Die Bernehmung von Familienvätern bei Geſuchen um Zurücſtellung nad. 48 des H.EGeſ. vom 15. Anguſt 1828 betr.) 
724. Unten folgt Abdrud der auf die Beichwerde der Gemeindevorfteher vom 11. und 12. Sep: 
—— ergangenen Regierunge·cutſchuuehung vom 10. Oktober 1865: Nr. 47247 an Erxöff⸗ 


* Manchen, ben 12. Oktober 1865. 


Konigl. Bezirlsaut München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 


(Abbruch 
Kammer des Innern. 


Im Namen Seiner Majeftät des —* bon Bayern. 
Die Beilagen des Berichts vom 14. vor Mts. folgen antuhend unter Hinweis auf das dem⸗ 
nöchit im Kreisamtsblatte erſcheinende Ausſchreiben bez. Betr. zurück. 


Minden, den 10. Dftober 1865. 


Königl. Regierung von Oberbayern. 


Zu⸗Rh 


ein. Vitzthum. 





725. In ber Kappes'ſchen 
Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage 
Sounenftraße Rro. 6 zu ebener Erbe 

ift Donnerftay ben „früh 9 Uhr anfangend, 
BVerfteigerung von verichiebenen Gold: und Silber: 
egenitänben, Fernröhren, Perſpeltiven, Uhren, Pi: 
len, Cafe: und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matrapen, 
55* und Frauentfleidungsftiden, guter Wäfchere., 

Kaufsluftige biemit eingeladen werden. 


* “Nr. 93. 
f Bekanntmachung. 


‘726. Künftigen Samſiag den 21. b. mis. 


Bormitiags von 10 bis 11 Uhr werden auf dem 
freien Plate vor dem Tußingerhofe dahier 
—* ſehr gute Zugpferde (ein Fuchs und ein 
raun) mit Geſchirr 
öffentlich an den —* gegen ſofortige 


Baarzahlung verſte 
* —* — * t unbedingt ohne Nücſicht 


auf den —— 
Starnberg, am 15. Oltober 1866. 
Königfiches Rentamt Starnberg: 


v. Bar. 








* 


— — 


Berölkerungs⸗Anzeige. 
In der Metropolitan⸗Pfarrei zu 
U. L. F. 


Getauft: 

2 Kinder männl. Geſchlechts. 

Getrant: 

(Den 8.) Dtto Steiger, Hausmeifter, Inſaſſe v. h., mit 
Anna Schmid, Maurers- u. Gürlerstochter v. Beierhaufen. 
Je, as, Taglähner Inſaſſe dah., mit Kathar. Bleicher 
v. Oberndorf. 


Geftorben: 
(Den 13.) Paul Heinz, Mechanilus v. h., 33 9. a. 


Iu der St. Peters-Pfarrei. 
Getauft: 

8 Kinder: 6 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 8.) Heiur. Hartmann, dgl. Satıler- u. Riemer- 
meifter v. h.,, Wittwer, mit Biltoria Wachter, Maurermeifters- 
todjter v. Altshaufen. Anton Mayer, dgl. 
meifter dah., mit Anna Wittmann v. 

(Den 9.) Joſef Liebherr, bgl. rei v. 6, 
Wittwer, mit Maria Hager, Schullehrerstochter v. Unter 
traubenbad Ludwig Schwaiger, Lizenzinhaber, Wittwer, 
mit Walburga Rofina Prög, bgl. Bierbränerstochter v. 5. 
Joſef Häußler, f. Bezirtöger.-Beibote, Injſaſſe v. h., —— 
mit Emilie Anna Zellner, bgl. Schuhmachermeiſierst 
h. Georg un bgl. — mit Anna Koch, 
tutſcherswittwe 


om 


Geftorben: 
(Den 12.) Ther. Koch, Holjmefjerswittwe v. h., 669. 
a. Joh. Storf, bal. —* J h, 56 J. a. Maria 
Maier, Maurersfrau v. h., 
(Den 18.) Karl Rieger, ———— v. Dinlelsbuhl, 
20 3. a. Johann Zremer, Schneidergeſelle v. Urſpringen, 


84 J. a. 
(Den 14.) Auna Daria Lechner, Taglö tochter v. 
Burgftall, 72 3. a. Mathilde Seelmaier, b. Schuhniaders- 


BWittwe v. h., 693. a. Joſefa Weber, Kaſernmetzgerstochter 
:% h., > > a. Maria Fiſcher, bgl. Nagelſchmiedstochter v. 


In der St. Anna-Pfarrei. 


Getauft: 
(Bom 1,—8.) 14 Kinder: 8 männl., 6 weibl. Geſchl. 
(Bom 8.—15.) 6 Kinder: 2 männl, 4 weibl. Geſchl. 
Getraut: 
(Den 3.) Joh. a —⸗ Inſaſſe v. h., mit Ra« 


thar. gl v. Playb 
(Den 9.) Friedrich — Bautechniler, Inſaſſe v. h., 


bach, 61 3. a. 
78 3%. 


mit Anna Ebenftreit v. h. Ludwig Schopp, — — 
Injaffe v. h. mit Thereſia Schoͤnherr, Schreinergeſellens· 
Wittwe v. h Franz Zav. Eugelhard, Diafeinenfhlerfer, In 
faffe v. &., mit Magdal. Maier, Zimmermannstochter v. L 
(Den 10.) Zul. Semmler, ‚Spiritusfabrilant v. b., mit 
Suſanna Schmid, Schullehrerstochter v. Ingolfadt. 
Gehorben: 
Br 12.) franz Zaver. Kloo, Privatier dv. Landéberg, 


Ben 13.) Georg Wagner, chem. bgl. Tafernwirth v. 


J. a 
(Den 14) Wilhelm Kolb, chem. Apotheler v. Gröven- 
Andreas Thaler, ehem. Bedienter v. h., 


b., 88 


In der St. Rubwigs-Pfarrei; 
Getauft: 
10 Kinder: 2 männl., 8 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 8.) Joſef Bild. Fink, Buchhalter, —8 A 
mit Eleonora Maurer, Fraueulleidermacherin v. h. 
Maushammer, Ausgeher, Injaffe dah., mit Arma — 
Mayerl, Sonimadereisätr v. — Huber, 
— Inſaffe dah., mit Roſina S Schäff · 
lermeiſterstochter v. Greiſcuiberg Andr. Wiendl, —3 
Inſaſſe — mit Margaretha Lippert, Schueiderstochter v. 


(Da 9.) Theodor Riegel, Rechtsconcipient, Inſaſſe v. 
Würzburg, mit Wilyelmine Eliſab. Schwarzmann, Delora- 
tionsmalerstodhter v. bh. 

(Den 10.) Ioh, Hornfteiner, Schueidergejelle, Imfafle 
dah., mit Agnes Algeyer, Zimmergefellenstochter v. Schmib- 
—— Joſef Floß, —— Inſaſſe dah., mit Ther. 
Hei reretochter v. Peterstirchen. 

(Dem 11.) Joh. Nep. Moijes, dgl. Gürtlermeifter in 
Landshut, Wittwer, mit Maria Rad v. Leberslichhen. 


Geftorben: 
(Den 18.) Mich. Reitberger, Salzſtößler v. h., 529. a. 


In der HI. Geift-Pfarrei. 


Getauft: 
17 Rinder: 6 männl., 11 weibl. Geſchlechte. 
Getraut: 

(Den 8.) Georg Stoder, Dlünzarbeiter, Inſaſſe dab., 
mit Maria Seblmaier, Dünzarbeiterstodjter dah. —— 
Ried ing Maurer, Inſaſſe dah. mit Maria Preifinger 

(Den 9.) Franz Xaver Ring, Boligeifunttionär dab, 
mit Anna Maria Deibel, Taplöhnerstochter v. Straubing. 
Franz Zav. Thanner, Seilergejelle , Imfafje dah., mit Anna 
Hinterbichler. Friede. Krafer, gr elle, Imiaffe dah., 
mit Anna Gutjchenreiter. Georg A , Bierführer bab., 
mit Ther. Eichner, Bauerstochter v. Dooifing 


— 15 — 


(Den 10.) Alois Strafimayr, SHausmeifter dah., mit 
Anna Trunt (Dofd). 

(Den 11) Chriftien zo; Geichäftsführer, >T 
dah., mit Creszenz Rofa Maurus, Privatierstochter v. 
Ludw. Zurweſt, Gejchäftsreifender, Infafe dah., mit —— 
Wießner, Schullehrerstochter v. h. 

Geſtorben? 
* 13.) Ludwig Schichl, Kallofenarbeitersſohn v. h, 
ur: Ialob Schidofer, Badergeſelle v. NEN 
19. a. 
In der ©t; Bonifaz-Bfarrei. 
Getauft: 
82 Kinder: 17 männl., 15 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 9.) Mar —— Inſaſſe v. h., mit Agnes 


Reſch, Schäfflermeift 
(Der 10.) Joh. Georg Dorn, k. Poftconducteur, In⸗ 


faffe v. h., mit to Sg, Bergmannstochter v. Amberg. 
Karl Wr gand, t. Eiſenbahncondueteur, Imfaffe v. H., mit 
Maria Keifer, Schuhmacerstöchter v. Weilheim. 


(Den -14.) Joſef Göpfert, Schneidermeiſter v. h., Witte 
toer, mit Joſefa Mayr, Lodererstochter v. Laningen. 
Geſtorben: 
PR: 11.) Maria Höll, Banersirau d. DOflenberg in 
47.93. ar Eudiwig Grad! , ehem. Handelsagent 
— obucg, 40 3 

en 12.) Derfie Fri, bgl. Stadtgärtuerswittiwe v. 
w, 3 a. Urſula Kraus, Taglöhnersfrau v. h., 649.0. 

Johanna Stadler, Taglöhnerin v. Weichshofen, 38 9. a. 
* 14.) Pauline Gleißner, Artil.-Trompeterstöchter 


v. 5,6 
In der proteftantifhen Pfarrei. 
Getanft: 
5 Stinder: 8 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Det 14. —* er, Karl Ludw. Freiherr v. Dr 
3 von Kofberg, f. Artill-Hauptmanm- u. Dlitglleb der 
Arrill.-Berathungs- Commiffion bah., mit Freiin — —* 
rolina Maria Erneftine Tucher v. Simmelsdorf, Ritterguts- 
befigers- u. 8. Hanptmannstochter v. Nürnberg. 
Geftorben: 
(Den 12.) Iat. Neumaier, Schloffergefelle v.b., 26 93. a. 
Aw 10.) Friederife Hofmann, b bat. Schneidersmittiwe 
v. 4 


In * Pfarrei der Vorſtadt Au. 


Getauft: 

14 Kinder: 9 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 

(Den 8. Dtt.) Schaft. Wiesnet, Tuchmachergefelle, mit 


Urfula Bauer, Toglöhnerstochter. Ludw Hell, ———— 
v. h., mit Barbara rın, Manverstochter v. 
(Den 9.) 85 Fall, Ausge ds d.h, Er RP 


Maurerstochter v. h. Bermo —— v. 6, mit 
rm Schreier, Gütlerstochter * — 
—SGeſorben: 
Cen a Karl Baumbauer, Rothgerbergejellensfohn v. 
3 u. zZ. a. Georg Thalmaier, Di t von Juning, 


“(Den 18. Alois 


- ) Alwein, — 20 
T. a. Joh. Bapt. Niederreiter, er v. h., 36 ar { 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
8 Kinder: 5 männt., 3 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 8.) Mar Haller, Ziegelarbeiter, Inſaſſe, mit M. 
sr Dittl, Schueiderstochter v. Amberg. 
Den 9.) Heinrich Liebhart, Maurer dah., mit Anna 
Kfercf Ontielb, Hausbefitgerstodhter v. h. 
Geftorben: 
(Den 12.) Jalob Geier, Dienftlneht v. Krailling, 2 
. 0. 9. Maria Holger, Zaglöhnersfrau v. Bohb 
3. a. Michael Schober, Zimmermannsfohn v. h., 1 
(Den 18.) Georg Eibl,. Taglöhner v. Hof, 41 3. * 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
(Bon 80. * bis 6. Dit.) 6 Kinder: 5 männl, 
1 toeibl. Geicjlechte. 
(Bom 7.—13. £tt.) 5 Kinder: 4 männl, 1 weibl. Geſchl. 
Getraut: 
(Den 2.) Peter Aigner, dgl. Schneidermeiſter 
Ama Bubenhofer, Metzgerstochter v. Landau a. /J. 
(Den 9.) Joh. Kreil, Bürger u. Anwejensbefißer v. h. 
mit Cresz. Bernhard, Gütlerstochter v. Stephansberg. 
Geftorben: 
(Den 13.) Maria Schaberl, Fuhrmannstochter v. Stein« 
häring, mM. A Barthol. Walcher, Taglöhnersjohn v. H., 
.. a. Franz Zaver Pointner, Taglöhnersjohn v. B., 


(Den 14.) Karl Zimmermann, Fuhrmannsjohn v. h., 
. 0. 


dab., mit 


Im ifraelitifhen Eultus. 
Geboren: 
1 Kid männl. Geſchlechts. 
Geitorben: 
(Den 12.) Philipp Neuhöfer, k. Bataillons-Arztensfohn 
v.h,11 9... 


Shrenuen: Anzeige 
"von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 













Getreide: Gattungen 
































Schrannenberechtigte Schramenzeit. (7 Bkigen.. 7 Kom. Gerfe. 1 Haber. 
Drte EN Kar Mittel ı Hate: | in ‚Höcgfter ] Dirtel- | Höchter | Mitrei- 
| Preis. Preis, 

re _ 1] hl, us _ Monat. ERS a RL als, [ke | ——————— test pie „bi 
| Augeburg he) Dftober Iis, | 56 *5 83 9 54 6) 167 5/2 
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Drud von F. Straub (Wittelsbacherplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 


Sonntag, N 84, 22. Dktober 1865. 


Das Mündener-Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtinagiftrates Münden, der Lotalbaucommiffion 
und der lönigl. Bezirtsämter Mündyen l. J. und r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Brämumerationspreis it jährlig 3 A., halbjährig 1. 30 fr. und nierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Bolizei-&ebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächfigeiegenen Poftamte. Für Imjerate wird die 
durchlaufende Reile zu 6 Er., die zweiipaltige zu 8 Er. oder dem Raume nad) beredjnet. 
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Juhalt: Berlorene und gefundene Gegenflände. — Feſtſetzung der rer gran a in Münden. — Ber 
leuctungsumlage in der Borftadt Giefing. — Eröffnung der Feiertagsſchulen pro 1865/66. — Aufſicht über Gemeinde- umd 
Stiftüngswaldungen. — Aufftelung von Gemeindedienerms und Flurwächtern. — Recherchen nach dei beiden Hirtensjöhnen 
Selob und Simon Dittrich von Steinlah. — Aufftellung von Agenten. — Hauscollekte jr bie durd Brand beſchädigten 
Bewohner von Lamerbingen. -— Grienminger u. Sohn genen Abenthum p. deb. — Pfänder-Auslöfung und Berfteigerung. 
-—— Berfteigerung. — Bevöllerungs-Anzeige. — Auer-Biehmarkt. — Freibanl. — Hopfenmarkt. — Biehmarkt. — Fleiſch-, 
Blltualien · und Schranuenpreije. 


Autlide Anzeigen 


dekanntmadung. 
(Verlorene und gefundene Gegenftände betr.) 
728. Bei der unterfertigten ig — nachitehende Gegenjtände angezeigt, 


. als verloren : 

1) ein Guldenftüd; 

2) ein Spazierftod von Dornenhol; ; 

3) ein grünfeidener Regenſchirm mit jchwarzbeinernem Griff; 

4) eine Brieftafhe mit 115 fl. in Banknoten; 

5) eine braunlederne Brieftajhe mit einer 100:Thaler-Banknote ; 
‚ 6) ein Glajerbiamant ; 
7) eine braune Bifitentafche; 

8) eine rothlederne Brieftajche; 

9) ein Eigarren-Etwi und eine Brille; - 

10) eine goldene Vorſtecknadel, mit Granaten und Brillanten bejegt ; 
11) ein Portemonnaie mit 2—3 fl. Inhalt; 

12) ein Geldbeutel mit 1 fl. 30 kr.; 

13) ein Sad mit Mehl; 


Exp.-Nr. 3313. 
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14) eine Photographie, in einen Goldreif gefaßt; 
15) ein goldener Siegelring mit grünem Stein; 
16) eine Brieftafche mit Vifitenfarten; 
17), eine ſilberne Ankerubr ; 
* 18) eine Lorgnette; 
i j 19) ein Portemonnaie mit 3 fl.; 
20) ein baummwollener Regenſchirm. 
Ale, welche über genannte Gegenftände Aufſchluß ertheilen können, werben biemit aufge: 
fordert, die geſetlich vorgefchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 
Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 


1) ein Theil eines goldenen Obrringes ; 

2) eine grünlederne Tafche mit 16 A Inhalt; 

3) eine ſilberne Cylinderuhr; 

4) ein Pfandſchein, auf ein Beinkleid lautend; 

5) ein ſchwarzledernes Portemonnaie mit einigen Sechſern; 
6) ein Pfandſchein, auf einen Frauenkragen lautend; 

7) eine Brieftaſche mit Rechnungen; 

8) zwei Betttücher; 

9) eine lederne Taſche mit einem Sacktuch; 

10) ein Herrſhawl; 

11) ein Portemonnaie mit circa 30 fl.; 

12) ein grünbaummollener Regenfhirm; 
13) ein Abfchied auf den Namen „ \ 

14) ein Wechfel, auf 250 fl. lautend; 

15) ein fpanifches Rohr mit w einernem Griff; 

16) eine ſilberne Cylinderuhr nebſt ſilberner Kette; 

17) ein mweißfeidener Sonnenfhirm. 

a re find im biesfeitigen Bureau HI Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Am 18. Oktober 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. — Direktor. 


Exp.-Nr. 2186. 
dekanntmadung. 
(Die Feſtſetzung der Geiverbeprüfungstage in Münden betr.) 

729. Zum Vollzuge der Beſtimmungen der 88. 7 und 8 der Gewerbs-Inſtruktion vom 21. April 
l Yo werden für die nachbezeihneten Gewerbe die Prüfungstage im Monate Rovember I. 38. feft: 
gejegt, wie folgt: 

1) für das Shlofiergewerbe: Freitag der 3. November; 

2) für das Rothe und ir rung Mittwoch der 8. November ; 

3) für das Tapezierergewerbe: Freitag der 10. November; 

4) für das Büdergewerbe: Mittwoch der 15. November ; 

5) für das Hafnergewerbe: Freitag der 17. November; 
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5958 das Schreinergewerbe: Mittwoch der 22. November; 
uf⸗, Hammer: und Waffenſchmiedgewerbe: Freitag der 24. November und 

5 für 3 rauergewerbe: Mittwoch der 29. November I. Is. 

Candidaten, welde die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe dahier beitehen 
wollen und fich behufs der Zulafjung zur Prüfung diesorts noch nicht angemelvet haben, haben fich 
unter gehöriger Legitimation über ihre Perſon fpäteftens einen "Tag vor dem Prüfungstage im dies: 
feitigen rg (Zimmer Nr. 47) anzumelden, wo denſelben das Weitere auf mündlichem 
Wege zugehen wir 

a zu weiteren Prüfungen werden im obigen Gewerböbureau zu jeder Zeit entgegen 
| und werben hierauf die Prüfungstage fin die betreffenden Gewerbe unterm 18. Nobember 

38. wieder öffentlich befannt gegeben werden. 

Am 18. Dftober 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsborf, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 917. 
dekanntmadung. 
(Die Beleuchtungsumlage im der Vorſtadt Giefing betr.) 

709. Nachdem die Beleuchtung der Vorſtadt Giefing mit Gas am 23. vor. Monats in Betrieb 
geſetzt worden ift, jo wird dafelbft im Hinblide auf $. 15 des Vereinigungs:Refcripts3 vom 17. Mai 
1854 und auf Ziffer 15 der Bekanntmachung vom 25. Septenrber 1854 (PBolizeianzeiger von 1854 
Seite 76) die Beleuchtungsunlage eingeführt; dieſelbe ift gemäß den unterm 30. Auguft 1864 
(Münchener Amtsblatt Seite 764) bekannt gemachten Beftimmungen nah der Häuferftener vequlirt, 
ganzjährig vorauszahlbar vom Etatsjahre 1865/66 an bei der ſtädtiſchen Einnehmerei in ber Boritadt 
Au jedesmal gleichzeitig mit Erlag des Brandaſſekuranzvorausſchlages zu — 

Am 6. Oktober 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt- und Refidenzitadt Münden. 
Bürgermeifter: v. Steinsdorf. 
Stadelmann, Sekretär. 
Exp.-Nr. 3638. 
deßkanntmadung. 
(Die Eröffmung. der Feiertageidjulen pro 1865/66 betr.) 
730. Die Imfeription in bie Feiertagsschulen findet ftatt an den Sonntagen, den 22. 
und 29. Dftober, und zwar: 
1) für die wännlige Gentrals@ejellen und Handwertsfeiertagsjcgule mit Einſchluß der Zeihnungs: 
ſchulen und der praktiſch mehanifhen Schule im Kreuzihulhaufe von 9—11 Uhr und von 
2—4 


Uhr; 
2) für bie weiblide Eentrals@lementar: und Arbeitsijhule im Roſenthal⸗Schulhauſe und 
E. 2 die Pfarrfeiertagsfgulen in den betreffenden Schulhäujern zu den obenbezeichneten Stunden. 
Berfäumniffe werden vom 12, November an gerechnet und pi gejeglichen Ahndung gebracht, 
Bon Eltern, Lehr: und Dienjtherrihaften find die Frequenz: Tabellen ihrer jchulpflichtigen Ange: 
1* 
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börigen allmonatlih zu unterzeichnen, damit hiedurch die Schule pflihtgemäß von ihnen unterjtügt 
werde. Ueberhaupt wird auf die Folgen’ der ſchuldbaren Vernachläſſigung des Schulbeſuches nach 
Art. 107 des Polizeiſtrafgeſetzbuches —* auf jene des verbotenen Wirthshausbeſuches nad Art. 99 
biebei aufmerfiam gemacht. 

Am 18. Dftober 1865. 


Die Local-Schul-Commiffion Münden. 
PVolizei-Direftor: Pfeufer. | Bürgermeifter : v. Wibber. 
Knogler, Selretär. 


dekanntmadung. 
(Aufficht über Gemeinde- und Stiftingemwaldungen betr.) 


731. Nah Mittheilung des f. Forftamtes Weilheim ift für die untengenannten Gemeinde: und 
Stiftungswaldungen nahezu ein Wirtbfchaftszeitabichnitt abgelaufen, weshalb demnächſt eine Wald: 
ftandrevifion einzutreten hat, zu welchem Zwede die Materialanfälle zufamntenzuftellen und mit dem 
Etat abzugleihen find. Da aber die alljährlich vorzulegenden Fällungs- und Culturanträge fowie 
die Nachweiſungen dem genannten Forftamte feit Jahren nicht vorgelegt worden find, fo ergeht an 
die Verwaltungen der untengenannten Gemeinde: und Stiftungswaldungen der Auftrag, ungeſäumt 
den aufgeftellten Technikern alle Behelfe an die Hand zu geben, um bie jeit Beftehen der Wirthichafts- 
pläne vollzogenen Fällungen und Eulturen nachweiſen zu können, und werden jene Behelfe haupt: 
ſächlich aus den Gemeinde: und Stiftungs-Rechnungen, in welchen die Fällungsergebniſſe enthalten 
find, zu ziehen fein. 

Die fraglihen Waldungen find: 

1) Gemeindewald Breitbrunn, 7) Gemeinbemalb Herſching, 3 Schulwald Oberalting, 


EFxp-Nr. 20864. 


2) Schulwald 8) Kirchenwa 13) Pfarrwald 

3) Gemeindewald Erling, 9) Pfarrwald —E 14) Gemeindewald Widdersberg, 
4) „. „FZFrieding, 10) Gemeindewald Maiſing, 15) ch, 

5) Pfarrwald a 11) Kirchenwald J 16) Schulwald Traubing. 

6) Schulwald re 


Münden, den 2. Oktober 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Yfar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 1122. 
Bekanntmadung. 


Un ſämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Aufftielung von Gemeindedienern nnd Flurwächtern betr.) ° - 
732. Mit Bezug auf das Negierungs:Ausfchreiben vom 1. Juli 1863 (. A. V. ©. 13141315) 
wird wiederholt darauf aufmerffam gemacht, daß in jeder Gemeinde des Amtöbezirkes für die Auf: 
ftellung eines _tüchtigen, ordentlich bezahlten Gemeindedienerd Sorge getragen werben muß. 
Um bemieffen zu fünnen, in wie ferne die Gemeindeverwaltungen ihren desfalligen Verpflicht: 
—— bisher nachgekommen ſind, wird von denſelben binnen 8 Tagen Anzeige darüber gewärtiget, 


wer —— in der hg: — iſt, in welchem — — fieht, und welche 
va Bande —A 
RKẽönigl. Manthen links der Iſar. 
Freyberg. 


‚Exp:-Nr. 966. 
—* Beßtanntmachung. 

(Entfernung der beiden Hirtensföhne Jalob und Simon Dittrich von Steinlach betr.) 

733. Die beiden Söhne des Hitten Dittrih von Steinlah, Gemeinde Gilhing, erhielten am 
20. Auguft l. Is. von ihrem Vater die Erlaubniß, zur Kirchweihe nach Alling, k. Bezirksamts Brud, 
zu geben, kehrten aber feither nicht mehr zurüd. Dieſelben ftreunen wahrſcheinlich herum oder find 
irgendwo als Hütbuben eingeftanden. Jakob Dittrich ift 13% Jahr alt, von einer feinem Alter 
entfprechenden Größe, blaßer Gefichtäfarbe und blonden Haaren; Simon Dittrich im zwölften Jahre, 
"von ſehr gutem Ausfehen, blonden Haaren. 
Die Gemeindevorfteher werden ‚beauftgagt, nad beiden Knaben Spähe zu verfügen und ein fach: 


bienlihes Rejultat ſchleunigſt anzuzeigen. 
— den 17. Oktober 1865. 
Konigl. Bezirksamt München finte der er 
BEE 


Exp.-Nr. 840. ; 
Bekonntmadung. 

(Die Auffteflung von Agenten betr.) — 
734. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Hausbeſitzer Franz Emmer 


. in Münden, Thereſienſtrahe Nr. 25, als Agent der Mobiliar⸗Feuerverſicherungs ⸗Anſtalt „deuticher 


Phbnir F Frankfurt für den Umfang des diesſeitigen Amtsbezirkes aufgeſtellt und anitkich beftätigt 
worben 
BON ben 16. Oltober 1865. 
Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
- Freyberg. 


Exp.-Nr. 830. ; 
dekanntmadung. 
(Die Auffielung von Agenten betr.) 
785. Es wirb hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daf Anton Lehner, Krämer in Starns 
berg, als Agent der Berliniſchen Mobiliar-Feuerverfiherungs:-Anftalt für den Umfang bes — 
Amtsbezirles aufgeſtellt und amtlich beſtätigt worden iſt. 
München, den 16. Oktober 1865. 
—— Bezirksamt München links der ar. 
Sreyberg. 


⸗b22 - 
Exp.-Nr. 8368. iz | 
Bekannftmadung — 
An den Magiftrat Wolfratshaufen. und jümmtliche Gemeindeverwaltungen des k. 
Dezirksamtes Münden r. /J. 
736. Unter Bezugnahme auf das hohe Regierungsausichreiben vom 11. Oktober 1865 (Kreis⸗ 
Amstbl. 1865 S. 1821) werden ſämmtliche Gemeindebehörben beauftragt, die zu ... der. durch 
Brand am 30. April I. Si aeg Fr 0 Bewohner ded Ortes Lamerdingen, k. Bezirksamts 


Kaufbeuren, allerhöhft g fofort vornehmen zu laſſen und bie eingegangenen 
Sammelgelber binnen 3 de le einzufenden. 


Münden, den 18. Dftober 1865. 
Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 


Exp.-Nr. 6848 A. 
2 dekanntmadung. 
(Grienninger u. Sohn gegen Abenthum p. deb, betr.) 
737. In der dahier anhängigen Streitſache des Bankhaufes Friedrich Grienninger u. Sohn zu 


Uffenheim gegen Anton Abentyum, Anmwejensbejiger zu Pallnkam, wegen Forderung hat die Stlags- 
partei in ihrer Klage vom 14./24. Juli I. 38. dem ehemaligen Milchmann Korbinian Marffteiner 
von Giefing den Streit verfündet. Da deſſen Aufenthalt unbekannt ift, fo wird dem Korbinian Mark; 
fteiner auf dem Wege öffentlicher Belanntmahung von diefer Streitsverfündung Kenntniß gegeben 
und berjelbe aufgefordert, innerhalb 14 Tagen um fo gewiſſer ſich bei unterfertigtem Gerichte da- 
rüber zu erflären, ob er gegenwärtige Streitſache anftatt der Kläger ganz auf fi nehmen oder diefen 
bierin wenigſtens Beiftend leiften wolle, ald außerdem im Prozeſſe fortgefahren und er feiner Zeit 
nicht mit der Einwendung gehört — es ſei nicht rechtlicher Ordnung gemäß verfahren worden. 
Bugleih hat Korbinian — — gleicher Frift am Sitze des hieſigen Gerichts einen Schriften⸗ 
empfänger aufzuftellen, widrigenfalls weitere an ihn ——— Dekrete — an der Gerichtstafel 
angeheftet und auf dieſe Weiſe als vorſchriftsgemäß zuge 
Das Triplicat der Klage nebſt Streitverkundung * bei den — 2 Alten des unterfer⸗ 
tigten Gerichts und kann von Korbinian fang genommen werden. 
Wolfratshauſen, den 7. Oltober 1865. 


Der kgl. Landrichter: 
Hoppe. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 

735. Mittwoch den 8. Ronember 1865 iji der 

legte Termin zur Auslöjung der Pfänder vom 
Monat Oliober 1864 und zwar: 
von Nr. 1 bis 12,360, 

Die Pfänder können täglich in den gewöhn: 

lihen Bureau: Stunden Bor: und Nahmittags 


verfegt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur 
amı Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoch den 15. November 1865 öffentliche Ver: 
fteigerung. 
Königlid) privilegirte Pfand- und Feihanftalt 
in der Borfladt Au. [3a] 


Exp.-Nr. 496. a 
| Bekanntmachung. 
(ippichü gegen Breuner p. deb, betr.) 

739. Im Auftrage bes f. Landgerichts Starn⸗ 
berg werben durch ben unterfertigten E. Notar am 
Sreitag ben 3. November I. Is. Vormittags 

11 Uhr im landgerichtlichen Conſervatorium 


ein Kleiderlaften, ein Kanapee 


eichener Tiſch, ein 
und drei Seſſel gegen ſofortige Baarzahlung df: 
fentlich verſteigert und erfolgt der Zuſchlag ohne 
Rückſicht auf den Schätzungswerth. 
Starnberg, ben 18. Dftober 1865. 
fol. Notar: 





. Benölkerungd= Anzeige. 
In der Metropolitan Pfarrei zu 
u. 


Geſtorben: 


(Den 15.) Ant. Schmid, Lehzeltergehilfe v. h., 22 9. a. 


zn 16.) Rofina Lidl, Coloriftin v. Neuburg a./D., 


(Den 18.) Alois Kraft, ———— v. *8 8 I. 
a. Korbinien Karl, dgl. Bädersjohn d. h.,4 M. a 
In der St. Peters- ame n 
Geſtorben: ° ’ 
a * Maria Fiſcher, bgl. —— » v. 
* 15) Georg Köderl, Maurer v. Irmerhienthal, 42 


3. a. Eleonore Röhrlein, p. Gendarm.-Brigab.-Gattin v. 
36 I. a. Mathias Sedlmaier, p. t. Hoffatai v. 


6, 76 a Clemens Wieſt, Bedienter v. Weilheim in 
Vreußen, 88 J. a 
(Den 16.) Fang Plög, Bierwirthefohn v. h. 8 3. a. 


(Den 17.) Karl Schreiner, Geihäfteführersfohn v. b., 
2 M. a: Joh. Bapt. Strobl, bgl. Nagelihmied v. h 8 
3. a. Joh. Bapt. Weber, Loderergejelle v. Stodad, 79 3. 


a. Cresz. Ziegler, Maurerswittwe v. b., 45 9. a 
Kr ) Anna Maria Groß, Taglöhnertioittiwe v. 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Geforben‘: 
gg 2er 18) Sud. defehſhwen, 1. Borwitersfohn v.9, 
« 


"Mana, Hofoffiiantensfohn v. h., 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Geſtorben;: 
pn 15.) Joſef Riebimaier, Gütlersjohn v. Perlach, 
a. 


(Den 16.) Ant. Hed, b. Caffetiersfohn v. h. 1 M. a. 
(Den = —— Germersheim, ehem. BoRtaffier v. 
Günzburg, 75 3. a. 


In der hl. Geift-Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den 18.) Joſef Fuchs Hansknedt v. Putzbrunn, 85 
J. a. Ignaz Gurtler, b. Wagner > 13 ” 9. a. Friedr. 


Fuhrmannefrau v. b., 299. a. 44 Time, > hr 
tänzer db. b., 649. a. Johanna Zimmerer, k. Charts atafl.» 
Regiftratorswittive v. 5b. 75 3. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 


.  Beforben: 
(Den 14.) Leopold Kollinger, ehem. Seidentwebersjohn) 

dv. Thurnreit, 3 M. a. 
nn 16.) Selen Maier, Maurersjohn v. Höhenrain, 


16.) _Bielmeie, ehem. Gaſwirthotochter 
dv. Regensburg, 11 M. a. Anna Fuchs, 1. Oberflenswittwe 
v. Amberg, 48 I. a. Anna Hofmann, Wagenwärtersfrau 
v. h., 43 I. a. Franz Jäger, Stationsdiener dv. Groß. 
gemeinried, 82 9. a f 
(D — 17.) Maria Buchner, Stationsbienerstochter v. 


** 18.) Karolina Ziegler, Mafchinenchlofferstochter 
v. 
In der prateſantiſchen Pfarrei. 
Geftorben: 
Te Lehrer an d. Gifelirjchule 
v. 
De 15.) Philipp Gruber, Federbuſchmachereſohn v. h. 
Sen 16.) Hermann Maijon, Mofailarbeiter v. Aſchaf-⸗ 
— 54 I. a. DOslar Schmid, Zimmermann v. Dres · 


bei, 18 8. m | 
) Joh. Hammer, Wegmacher v. Forftenried, 

i 8 Strichuogl, Bapierformmadher v. b., 669. a. 
Den 18.) Karolina Klein, bgl. gebzelterstochter dv. h., 


1! 


‚In der Pfarrei der Borftadt Au. 


Geſtorben: 
(Den a‘ Hermann Breitbadh, geiftl. Rath u. Pfarrer 
v. Rottbach, 58 3. a 
. yet 16.) 2. Wagner, bgl. Schäfflerstochter v. h., 
15 3. a. 


_ 9 = 


a Ars a. ‚Beiede. Wilhelnn, Schuhmachetgeſellensſohn In der Pfarrei der. Dorftabt Giefing. 


(Den 18) Ther. Breitner, Tijchlergejellenstochter } br Geſorben: 

4 T. a. Georg Yung, Taglöhnersſohn v. h., 10 € Ds 15.) Simon Bihlmaier, Oeonomensfohn * * 
—* Reitmaier, Zinnmermanusjohn v. h., 19 J. a. 17 € Mid. Waldjer, Taglöhnersſohn v. h. 17 

(Dev 16.) Scehaftian Kramer, Selen . 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. MIT« 
-. .@eRorben: Im Militat / Lagateth. 

lee 14) Tberefia Lindl, Schneidergeſellenstochter v. Gehorben: 
b., 10 3. a (Den 17.) org 2 re Inf 
(Dem 17.) Selena Birter, Mechanilerotochter d.5.,4M.c. Regim, v. Landshut, 23.9. &; 

Bichmarft. 


Auf den am 16. Oftober 1865 abgehaftenen Auer-Oftober-Biehmarkt wurden nachbenanute 
Viehgattungen — 


Ochſen. 
Pferde. Kühe, | Stiere. 


Rinder. | Kälber, 
Mait: 





Schweine.) Ziegen. 








445 55 168 236 37 46 106 122 














Gel Fohlen. 
In Summa 1221 Stück. 


3a der Freibant 


wurden vom 14. bis 20. Oftober 1865 nachfolgende — — geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 














Preiſe Preiſe Preiſe Preife Preiſe 4 
Ochſen. [per Pfd.ſ Kühe. ſper Pfd. gälber. [per Pid.| Schafe. pe Schweine. [per Pfd. 
fr. fr. fr. fe. 
2 15 62 6—12 43 11 259 5—8 — — 


Summa 366. 


' 


Alte Hopfen verichiedenen 5 
Hrfpru 27,15 
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Anzeige 


des III. Münchener Wocen-Hopfenmarktes 
vom 20. Dftober 1865/66. 




























Höchfter Niedrigft 

Bezeichnung Voriger | Neue Geſammt-⸗Heutiger Im Nefte Dt Balkız Dark 

A j mitts⸗ tis· 

der Reſt. | Zufuhr. | Betrag. Verkauf. geblieben. Breis ur Bis für 
Hopfen-gattungen. — u 100 Br. 100 Br. 





Tr. EC Zu BEE AR BER A RE FR ER 982 














































£ Diittefgattungen. 
F Landhopfen. 120,56 | 132,10 252,66 71,65] 181,01! 130|—| 1267 
& ENER EDEBE ERLEBEN 

we } 

23 ten. | 55,65 | 191,41 | 247,06] 198,96] 48,10! 140| 2| 139 

& B Wolnzacher⸗ a = — J 
Marktgut mit Orts 11,05 9,41 20,46 7,08 13,38 —| 140 

Q Siegel, 














Mittel-Qualttäten, 


9,72 10,79 — 

—— Onafttäten 

webR Mindingere anb _ 39,81] 39511 — 
eideder · Hopfen. 


Spalter Stabtgutnebft 
Weingarten⸗·Mosba⸗ — — 
der» und Stirner⸗· Out. 





Mittelfränfi 
Gemäde Lee, 


— — — — — 


— — — — — — — — — — nn — — — — — 


Baben, Schwehinger ⸗ 
But. 


— 

8 a —— —— 
& 

= Englifhes But. — — 

4 Belgiſches Out. = Er 

2 I SE SEE 

= Böhmen, Leitmeritzer⸗ — — 

= ut. 

5 

& 


Saazer⸗ Stadte, dann 
———— und reſa⸗ — — 
ut, 


— — — — — — — — — — — — — 


ngs. 





Summa aller Hopfen] 215,48 | 382,45 | 597,03 277,691 320,24 Gelobetrag 37,893 fl. 


Magiſtrat der königl. Haupt und Refidenzftadt München. 
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Verzeichn 


inß 


der Preiſe der Viktualien und ſonſtigen Gegenſtände des täglichen Bedarfs in der 
kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
Bow 14. bis 20. Oktober 1865. 












































m 































I. Fleiſch und verwandte Gegenftände. | Preis. I. Bier und andere Flüffigkeiten. | Breis. | 
—— ft. tr. of] 
Ein Pfund Maftochjenfliih . » 16— | Die Maß Winterbier . —— 6— 
”„» n gemäftetes Kuhſleiſch - — 16 —* "» »  Sommerbier —16 2 
P „»  Kalbfleiich, beſte Qualität —' 15 — | weißes Weizenbier — vv- 
mittlere — * [=] „.„ weißes Gerjtenbier — — 
* * Schaffleiſch. * 10 " * Biereſſig — — 
" r Schweinfleiic, roh .. . 1-9 —135Obſteſſig _ 7 
" Pr ‚ geräudet . .» .» J-i265—f „ „ Berm 16 
jr Schweinfett . un >75 Siasl-! = Meth ... — 26 
Eine Ochfenzunge, roh . 19—]Branutwein, befter e- 
— geräuchert : — 127 — er Branntwein, orbinärer . —|24; 
Ein Zentmer rohen Unjchlitt® - - =. « - 24/30, — „m Rivichenmaffer . 224 
Ein Pfund gegofiene Kerzen k 4m gute mild . mu * 
"m gezogene Kerzen, feine — 28— guter Rahm Be 
Per orbinäre —:232 | Ein pfund Leinble — 24 
* * Seite h re ie Repsbl 2 — 22} 
Il. Viktualien. Preis, IV. Dbft umd Gemuſe. 
Benennung. Gewicht oder Stüde. müttlereg be Benennung. | Gewicht oder Maß. 
fl. Tr. fl. 4 | 
Schmalz . das Pfund zu — 1307 -- 33] Kartoffel . » bas Schäffel zu 
Gebirgsbutter — “a — 30) — '33 —— der Banzen zu 
Körbchenbutter — 30) —32 | Sem > ER EL 
b e ” | gebörrte Zwetichgen . das Pfund zu 
Eier, friihe . 3 Sul " — — — #| gebörrte Kirchen — 
Trucheneier . | 3 32 — A 4| weiße Rüben. . das Mahl zu 
Hennen, alte. . . 1 das Stüd zu — 301 —'48,] bayeriſce Rüben „um 
Hühner "u. 1-2l-iss) Smihen.. > a Zu 
Indianen a ——— 2'124] 248. _ — 
Kapaunen * ” ” 1 ‚12 1130, 
Gänfe . ie 1 1'30| 1a = 
Gänfe-Jung . Bene —2 28 Bırhenhof; . die Mlafter zu 
Enten — sel — 54 Birlenholz . = Pr re 
i Er 1 | Föhrenhotz . — Fe 10 80) 11/12 
Enten-Jung . num 8] Fictenholz . u 5 10 ;80] 11— 
Zauben " .. 100-127 9m. . . ber Zeutner zu 1,48) 1157 
Spanferfel = — 3/12] 418] Grummet . . ” " „ 1145] 151 
— — vreie Weizenſtroh 4 —A 112 
El Fr * = u 1'45| 1151 
4 4 Berftenftvo " ” ” ———— — 
mm * a. . = Haberfiroß . er re =1 Pils 


Mündener Shranne 
vom 21. Oktober 1865. 
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u 2 ammt⸗Umſah 
| =, Is8lC — A Durchſchnitts-⸗Preis | Gegen deu . are ſat 
1 was E — S = 2 = Si Eulu&, Des Shäf 18 Mittelpreis I 25 Schr R 
l E or —— sw er: 83 Ts l2728Z= gimzs = 3 m z | hranne: 
: Jude: BEE ABEETFEIED BESa55 855 BR voriger E ! 
| ) BEEMEISTE I EEE 55ETE 5 ad heutiger Schramme:] ; Io» | 
E75 2.9 885 5 „se 38 $\ Schranne, Be Geldbetrag 
Gattungen. 9 Es a 33 5835838 —- —— 8.8 grage| ac heut. | 
82 Ir: = = | pöchfter] mittler.\miedrig| mehr Iminde | 5 Igem Vittel⸗ 
= em | Breife. 
Jesäf. | Schaf. Saft. | Schaff. Shärf.| Shär.|Ssafl.) nt. te] mn] m. Ir] Rt fie. Em \ssä.| 
305 | 3859 | ni 3480 | 3011 stm 1_—._1]16 82 15 88 | 8, -- 113 ) 3208 51727 
216 | 921 1097 | 980 | 117 | — | 1159 11 —) = 3,— | 105 | 1125 | 12870 
| 2874 | 5907| = ap 4733 | 3211 | — VL 4 TDFõ 33) | 1 1; 3974 | 9544 | 100677 
534 | 1728 | 89 | 2168 | 1823| 346 | — | 655 619 2. —\-j 792 | 2704 17066 | 
(3929 T1910 | 1150 DO. 14050 10897 ar] — I III Lssellsesi | 181840 | 
[| 2| 3 3|__1[ — rl] 10180 mel, 2 8 
Repsjaamen. — 30 30 30 — — 1133 |— 30 ⸗ 33 —|-- — 30 900 | 
—— — — ee — eg 
Reinfanmen. 159 39 |_150 | _— | 20.22 1915 18 —|—-i 2 | 180 3465 | 
—- — 
Gelammf: | | N 








N} 
| | 


Auf deunu Bichmarft 


wurden vom 14. bis 20. Oktober 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
und verkauft: 


Summe: 4986 16893 | 186226 














Rinder. Kälber. Schafe. Schweine. 











l 
183 163 30 143 2433 835 588 | 


In Summa 4375 Stüd. 





9% 


— 928 


— 


Berechnung der Brod-: und Mehl-Tare 
nah der Schranme vom 21. Oktober 1865. 


Brod-— 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 








Höchter Durchſchnitts-Preis. 16 fl. 32 fr. 
Mittler Durhihnitts: Preis . 15 fl. 38 fr. 
Summa: 32 fl. 10 kr. 
Tarif-Auchfhnitts-Preis . . 16H. 5m 
Hiezu Dannsnahrung 4 fl. — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 

Getreidzoll —f. 2. 

Summa: 20 fl. 37 fr. 


In Krenzer rebuzirt 60 


Divifr Dividend 123716600 Loth 
123” | 6600 | 5 £oth Semmelbrod 
6185 müſſen aus 
— 11% einem Schäf: 
4 fel Weizen ge⸗ 
BEE baden wer: 
1660 | 1 Quint. ben. 
1237 
423 


a. Mundſemmel. 
Um Yu Thal Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der zewöhnliden Senmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Duint. 
hievon ab 54 Quint. 
15% Quint. 
Gewicht der Diunbfemmel: 4 Loth — Quint. 
b. Rreuzerlaibl, 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berehnung, nur mit den Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl- 
brod gebaden werben. 
Diviſor. Dividend. 
1237 | 10200 


Quotient. 
| 8 Loth — Duint. 


das Kreuzer⸗Laibl. 


Tare. 
WB. Roggenbrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Noggen per Schäffel: 


Höcfter Durchſchnitts⸗Preis. 11 fl. 59 Er. 
Mittler Durchſchnitts-⸗Preis. 11 fl — Mr. 
Eumma: 22 fl. 59 fr. 

Tarif: Durhfhnitts:Preis . . 11 fl. 29 fr. 
Hiezu Mannsnahrung. .. 3fl. — kr. 
Aufichlag . — fl. 30 kr. 

Getreidzoll — ı& 


— 


Summa: 15 fl. ke. 
Sm Kreuzer verwandelt 60 
901 
Zur Berechnung des 8 Fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenden 
Noggenbrodes, nämlid 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch ber Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 
Divifor. Dividend. 


901 2550 
1802 


3 Mund 





26 Loth 2 Duint. 


2 — 


Nehl- Tage 


©. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 


Tarif: Duchfhnitts: Preis wiebiA 16 fl. 5 kr. 
Hiezu Mannsnahrung » » + 2f. — kr. 
Auflhlag - » ern. m fl. 30 fr. 
Getreidzoll >... -f. 28 

Summa: 18 fl. 37 fr. 





Somit koſtet: 

a) das BViert. Weizenmehl ıf. 9. 
b) — Semmelmehlum 16kr. 

mehr .. 1.25. 
er Mundmehl um 40 fr. 

mehr .. 1. 49 kr. 
d) Einbrennmehlum 16kr. 

weniger — fl. 58%. 
e) * u. einer Gries um 1 fl. 


mehr als Munbmehl 2 fl. 49 fr. 


f) das Viert. Orbinärer Gries um 


32 fr. weniger 2f. 17 f. 


D. Batwehl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebiB ı11fl. 29 kr. 


Hiezu Mannsnahrung 2f. — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzoll. A —f. 2b. 
Summa: 14fl. Ik. 
Sn Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 841 
_— 52 fr. 
16 Viertel Mehl gibt das 32 
Schäffel. — 
Demnach foitet: 
a) das Biert. Badmehl » » » + fl. 52 fr. 
bu“ » Riemiſchmehl um 6 fr. 
; mehr . 0 . u fl. 58 tt. 


Magiftrat der Königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
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VBerzeichniß 


der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brod- und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 





| III. 





I. ®rod- und Mehl-Kare 








Markt-Preife der Fiſche, 


I 
Krebſe und Fröfche 
Reizen das Schäffel zu 16 fl. 5 fr. 


; fr IRAK 
Korıt das Schäffel zu 11 fl. 29 fr. vom 14. bie 20 Oltbr. 1868. 







von 23. bi3 30. DOftober 1865. | 
! 
| 





Preis. 





1. Brod:Gewidit. 









th. Qut. 2. Mehl-⸗Preiſe. Gattung. ee 
Loth. Dut b p 1g mittlere] beite 
Gualit. Sualit.| 


ft. frj fe. pr.) 















| 
} [ 4 6 3% 
Mundbrod: Mundmehl 14 4 TUR 
| | | Scnmelneht. . „| 125] 5 9 HN ao ſtr. 
i Die Mundienml , . . | di — Weizennrhi. .hılat dılaemin.- :» 2.2. Ion _ 14 
7 eh — 551 3 1 Sediten . a EA), DER 
| Semmelbrod: Einbremmmbl . . ri J Hechten 127 
| Noggenmehl . .» 4-58 3 2 9uden -. ». 2... — 4 I 
Die ordin. Krtuzerſemmel 5 144 Akodl - | | 
= „ Palblregerjaimei] 2 2) Badındl . » » » 2) 5 J Rutten. + Tl —48 
Der Groſchenwecken. 4118 3 | @ries, feiner. ..1249110 A foren . . . 1 118] 130 
| I Gries, ordinärer .1 217 8 Adalfüie - 2. 2... 1124] 1:80 
i 9 3 * f | 
tatbeibrob: Barben. . . 18 20 
Das Kreuztrlaibel I & _ 1l. Kohlen- und Breis. | Alteıt 2 2 2 1—18—20 
Der fireizermeden | sy Zorf-Preile Waller 4-8 
» BZtoeiteeigerweden . | 16 | — vom 14. bie 20. Oftbr.finütttere _befte a EEE 
Sroicenweden . . 124 — 1565 Qualit. Qualit. Braren . . 2». 0.2.14 —18l 
— _ ft. rt. el Benabn 2. 20.2.0. 80 
Bf. | Toth. Ont.) Steintoblen per Ztn. | ] "| I] Gl ass afinar Een 
KRoggenbrod: Brauntohlen „ — 881 so Birſchlinge. 0. 185120 
Ein Zweilreuzerſtulck — 22 2 Fichtenkohlen p. Sach 330] 348 Badfide . . . . —| A—i 9 
Vierkreuzerſtüct 1 | 18 1 I Röhrenfohlen„. „ 1-1 e 2 pr |, pP 
„Achtlreuzerlaib. 2 | 26 | 2 | Zorj per Beniner . 1201 — 22: Krebir, das Biertel 100 | 80 ion 
„ Schzebntveuzgerlatb] 5 | 21! — | Torf per Korb . TI — 16 Fröfche, das Aid . . I 121 21) 
| ) [ 











Drud von F. Straub (Wittelsbacherplag Nr. 3) in München. 
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Münchener Ind Antsblatt. 








35. Dktober 1865. 


Mittwoch, 








Das I Mündener-Amtsblatt, zugleich Amis· amd Anzeigeb! att des Stabtmagiftvates Münden, der Cotalbaucommiffion 
und der Lönigl. Bezivlsämter Münden 1./9. umd r./3., ericheint wöchentlich ziveimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränmmerotionspreis. iſt jãhrlich 3 f., halbjährig Ef. 30. kr. und re 45 tr. „Man, abonnirt im 
Münden im Bolizei-&ebäude Zimmer Hr. 29/0, auswärts bei dem nächftgeiegenen 
durdlaufende Zeile zu 6 kr., die —— zw 8 fr. oder dem Raume nach berechnet. 


amte. Für Sfnjerate wird bie 









m balt: Humdswurh. — Schematisımus des Ärztlichen und nieberärztlichen Perfonals dest. Besirfsamtes 
2/9. pro 1865. —Zurückſtellungs geſuche nach $ı 48 des S-E-@. = Untterftütung der striege-Beteranen. — 
— Aenderungen ‚an. ber Geiwerbe-, 'Kapitalventen- und Einfömmenfteneripro 1864/65. — Deffentliche Gerichts - 
sn des k. Landgerichts Starnberg. — PBfänder-Auslöfung und Berjteigerung-; —-' Berfteigerungen. =; Benölter- 
ungs-Anzeige, — Scrannen-Anzeige von auswärtigen jchrannenberechtigten Orten. = 


— 


a 2234 
Bilins h 


Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 284. 
Bekanntmadung. 
(Wuthverbäcdhtigen Hund betr.) 
695. Der in der Bekanntmachung vom 20. vor. Mts. bezeichnete Hund ift am 21. vor. Mts. 
in Zu getödtet worden und nach dem Sectiondergebnifje der Wuth in hohem Grade — 


iſt daher gegründeter Anlaß gegeben, die Anordnung vom 20. vor. Mts., de 
„wonach alle Hunde bis auf weitere Verfügung at der Seine zu führen And“, 


zur genauen Beachtung in Erinnerung zu bringen. 
> — ſind beauftragt, frei umherlaufende Hunde — und dem — 
zu übergeben 


Am 4. Oltober 1865. 
König. Polizei-Direktion München. 
Bfeufer, k. Bolizei-Direktor. 
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Exzp.-Nr. 3538. 
dckanntmadung. 
* (&chematiamus des ärztlichen und niederärztlichen Perſonals des Igl. Bezirksamtes Münden x./3. pro 1865 betr.) 
740. Binnen acht Tagen haben ſämmtliche Gemeinbebehörben bei Vermeidung einer Orbnungs: 
firafe von 1 fl. 30 fr. die Hebammen und Seelnonnen ihres Bezirkes nah Namen und mit ihren 
Wohnfigen bieher bekannt zu geben. 
Münden, ven 22. Oktober 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der Var. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 8843. 
Bekanntmadung. 


An den Magiſtrat Wolfratshaufen und die Gemeindeverwaltingen des 
f. Bezirksamtes Münden r. / J. 
(Zurüdiellungsgefuhe nach 8.48 des H.€.-®. betr.) 

741. Sämmtlide Gemeindevoritände werden auf da3 Ausfchreiben im Sreisamtsblatte, 
©. 1813— 1815, bingewiefen und aufmerkſam gemadt, daß fie bei Ausftellung der Zeugniffe mit 
ber größten Gemiflenhaftigkeit zu Merk geben. 

Sugleid wird bemerkt, daß gemäß $. 32 des Heerergänzungsgefeges der Ausſpruch über bie 
unmittelbar nah dem Meilen angemeldeten Zurüditellung ade in der Regel fogleih öffentlich 
und mündlich unb nur ausnahmsweife am 15ten Tage nad) der Anmeldung zu erfolgen hat. 

Damit diefe Regel eingehalten werben kann, ift erforderlich, daß diejenigen , — Zurück⸗ 
ſtellung Pe ; — ſofort die Beweiſe für ihr Geſuch, wie ſie im oben erwähnten Ausſchreiben 
bezeichnet ‚ vorlegen. 

Hienad find jedesmal bie Betheiligten aufmerffam zu machen. 

Münden, den 21. Dftober 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der far. 


v. Örundner. 
Exp.-Nr. 1185. 
Bekanntmachung. 
An den Magiftrat und die Landgemeindeverwaltungen des fgl. Bezirlsamtes 
Münden r./}. 


(Unterftügung der Kriegs · Veteranen betr.) 
742. Im ausgefegten Betreff ift zum Vollzuge des Landtagsabſchiedes vom 10. Juli 1865, 
8.20, durch Entſchließung ber k. Kreisregierung vom 12. Dftober 1865, Nr. 887, Folgendes beftimmt 
worden: 


1) Die ben Kriegs · Veteranen gewährte Unterftügung beginnt mit dem Gtatsjahre 1864/65 und 
ift vorläufig vorbehaltlih der unter Ziff. 4 u.5 unten enthaltenen Beitimmungen für die Dauer der 
gegenwärtigen Finanzperiode, b.i. bis 31. Dezember 1867, bewilliget. 


- m - 


2) Eine laufende Unterftügung konnte nur denjenigen ehemaligen Militärperfonen vom Felbwebel 
und ben im gleichen Range ftehenden Ehargen abwärts gewährt und bemwilliget werben, welche 
a) entweder in ber bayerifchen Armee oder vermöge ihrer früheren Unterthanenpflichten in ber 
Armee eines nachher dem Königreihe Bayern einverleibten Lanbestheild die Feldzüge von 
1790—1815 ganz ober theilweife mitgemadt haben; 
b) welche gegenwärtig dem bayerifhen Unterthanenverbande angehören und 
c) nicht bereits im Bezuge einer normalen Militärpenfion fich befinden, noch ein ihre Subſiſtenz 
genügend jicherndes Vermögen oder fonftiges Einkommen befigen. 

3) Die Größe ber zu gewährenden Unterftügung wurde für jeden einzelnen Fall nach dem Alter, 
der Hilfsbebürftigfeit, der Zahl der mitgemachten Feldzüge, der beftandenen Strapazen, der erlittenen 
und dauernden Berlegungen u. ſ. w. des zu Unterftügenden bemeſſen, und es wurben mit Rüdficht 
are 4 Klaſſen der Hilfsbebürftigfeit angenommen, nad welchen die Unterftügungsbeträge abgeftnft 
wurden. 

Da jedoch dieſe Veteranen nicht unmittelbar durch den Kriegsdienſt, ſondern durch das inzwiſchen 
erreichte hohe Lebensalter und die Beſchränktheit der ihnen zu Gebote ſtehenden Hilfsmittel in Dürftig— 
feit gerathen und mehr oder weniger erwerbsunfähig geworden find, und es ſich demnad bier ni 
um einen Anſpruch auf eine Militärpenfion, fondern um eine Unterftügung als Beigilfe zu und 
neben jenen Leiftungen handelt, welche ber Armenpflege obliegen; ba ferner zur Zeit bie nieberfte 
Militärpenfion monatlich 4 fl. 30 fr. beträgt, fo wurden 4 Klaſſen der Hilfsbebürftigkeit feſtgeſetzt, 
und es wurde ber Betrag von monatlih 4 fl. — ober jährlich 48 fl. — als das Marimum einer 
Beteranen-Unterftügung angenommen, an welches fi dann die übrigen Klafjen mit monatlih 3 fl., 
2fl. 30 &. und 2 fl. oder jährlih 36fl., 30 fl. und 24 fl. anſchließen. 

4) Die gewährte Unterftügung ift ein rein perfönliher Bezug und geht daher auf bie Erben 
eined ber ber Einweiſung verftorbenen Veteranen ein Anſpruch hierauf nicht über. . 

5) Stirbt ein Bezugsberechtigter nach erfolgter Einweifung, fo wird ber von ihm noch nicht 
erhobene Betrag einſchließig des Bezuges für den Sterbemonat an bie Erben besfelben ausbezahlt, 
da bie Ausbezahlung der Unterftügungsbeiträge in monatlichen Raten praenumerando vom 1. des 
treffenden Monats beanfprucht werden kann. 

6) Die Duittungen über die empfangenen Unterftügungen find nah $.10 Ziff. IV. Beilage C. 
der allerhödhften Berorbnung vom 18. Dezember 1812 über das Stempelwejen von ber Stempel: 
pflichtigkeit ausgenommen. 

7) Bon jedem Tobesfalle eines bezugsberechtigten Veteranen hat ber Gemeindevorftand unver: 
züglich dem f. Bezirksamte Anzeige zu erftatten, da Letzteres der k. Regierung, bem zahlenden Amte, 
Mittheilung machen muß. 

8) Da die Unterftügungen, welche ber Staat den Veteranen der Armee gewährt, in ber Abficht 
gegeben werden, um ihnen in ihren alten Tagen ihre Eriftenz einigermaßen zu erleichtern und es 
nicht die Abficht ift, durch die Unterftügung, welche der Staat gewährt, den kraft des Heimath3: 
gejeges unterftügungspflichtigen Gemeinden und Armenpflegen ihre Aufgabe abzunehmen, fo wird 
genau überwacht werden, daß nicht etwa einzelne Armenpflegen die bisher an Veteranen gereichten 
Armenunterftügungen aus dem Titel der nunmehr vom Staate geipendeten Unterftügungen zurüdziehen. 

9) Die erforberlihen Verfügungen bezüglich der Auszahlungen der bewilligten Unterftügung 
werden durch die k. Regierungsfinanzlammern demnächft erlafjen werden. 

10) Die bewilligten Unterftügungen find folgende: 

1* 
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1, Niedinaier Zaver * 84 Austrägler in Arget 























7 Nieger Paul 69 | Gütler in Gumpertsham | Befigt Vermögen. 
3, Bugmaier Andreas Ira. Toon Taglöhner in Achheim 
Lutz Matbias 85 |Nusträgler in Ajchheim 
5 Keäiner Georg | * — J in Aſchheim — Hat ein Auweſen. 
6 Mayer Johann Austrägler Bachhauſen 2 
7) Arnold Franz ad) 
8 Lahner Johann | = ehem. Dienftfnedt in Bachhauſen 36 
9 Hupfaner Joſef 77 Austrägler in Baierbrunn 
10| Bohmaler doſef Ber | Taglöpner in Dietramszell 
Tr) Gruber Georg Maurer in Berg am Laim 
To Maierbacher Frans abet Y J vor. Steinführer in Steinhauſen mu» 
13) Erhard Georg \ 77 Austrägler im Faiftenberg nu | mad 
14 Fuhrmann Hofer 74 | Taglöhner in Beuerberg rail 
19 Bromberger Michael ı 78 | Bauer in Winkl — Beſitzt ein Anweſen und bezieht 
J eine Penfion von. 60. fl. aus 
Staatsmittelu. 
16 Sanl Johann | 70 ehem. Taglöhner in Vogenhauſen — — ——— fl. aus der 
17. Huber Nikolaus | 80 Muaträgler — Degerndorf 30 oe — 
18, Bauer Georg 12 u Bolzwang 24 
19 Walleitner Sofer 4 se in Soruftein — — Beſitzt ein Anweſen. * 
9 Grasberger Korbinian 3 Bauersſohn in Reith 30 
31. Bomeier Lorenz "84 Maurer in Elend 36 a5 
22 Steigenberger Peter ‚ 74 vorm. Taglöhner in Dorfen | 30 —* 
29 Grasmüller Ignaz ‚0 ‚Austrägler » Puppling — Bezieht jaͤhrl. 60 fl. Penſion. 
24 Erhard Lorenz 781 0, n Feldkirchen 30 u 
25 Stiglmeier Paul fa Wegmacher in —— — Bezieht 20 ft. Monatsgehalt. 
26). Higelsberger Cajetan 1 70.1 Dienftknecht in Hohenbrumm . | 24 
27 Scharl Franz Kaver 74 \ Austrägler | in Harthauſen 30 
28| Huber Michael ETUI. in Grünwald 24 | 
29 Albert Andreas ‚70, Gütler in Grünwald — — | Befigt ein Anwejen, 
A Ser Kaspar | 71 ‚Austrägler i in Hohenbrunn 30 
ee Johann —9— a in pe 36 2 
71 fr in Höhenrain 30 — 
Lang, Anton 73 in Bahhauferfilz 30 
Dettl Joſef 0 |% Fifcher in Unterambach — — Beſibtt ein Auweſen 
5 Voelt Johann 70 N Söldner in pe ker Beſitzt ein Gütlein. 
30 Poelt Anton = ‚Austrägler in Holzhauſen 194 
37 Hermann Nikolaus | | 2 in Kirchheim 180 1 


38 Kink Nikolaus * ” 50 | 





— 
=) Familien: und Vorname 
er 

el des 

& Veteranen 


9 Vorhhamer Georg _ 


40) Grasmüller Ignaz 
Wagner Simon 
42 Baſt Leonhard 
Lochner Jakob 
Unterberger Nikolaus 
Vogl Wolfgang 
Müller Schaftian 
Renk Sebaftian 
Lechner Lorenz 
Bartl Kaspar 
| Brüdner Sebaftian 
Mauli Leonhard 
Wunderl Joſef 
Feilner Johann 
Bichlmaier Joſef 
Frei Joſef 
Füß Johann 
Maier Johann 
ESEimmerl Georg 
Knopf Michael 
Gottnann Nikolaus 
1 Eber Benedikt 
Hammer! Andreas 
Scheid Korbinian 
Melf Jakob 


Promberger Michael 
Berger Franz 
Seidl Joſef 
Knöckl Andreas 
69) Grill Georg 

70) Geisberger Georg 
7 Steger Michael 
72) Mayer Andreas 
13 Rieſch Gregor 
TE Noberer Jatob 
76| Fuß Valentin 
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70 


78 


10 


75 
71 


74 


— 


76 


74 
71 





























| "T Yahıre 
| Stand und Wohnort erg Bemerkungen 
| fe fer. | 
! | 
‚ Austrägler in Kirchheim I_ = — At y Kriegstaffa 
ımomatiı a 
vorm. Söldner, in Peretshofen | 24. — 
Taͤglbhner in Anmerland 30 
Austrägler in. Oberföhring30 Pr | 
5 es N —Beſitzt 1400 fl. Vermögen. 
| ” # 24 — 
vorm. Müller: in Deifenbofen | 86. 
Austrãgler in Rothmühle 1:30 — 
Taglöhner in Oſterhofen 186 — 
Por in Perlach 24 
* * 24 — 
vorm. Wegmacher in Hohenſcheftl. — — Bezieht eine Peufiou von 6 fl 
Yusträgler in Abwenden bei gell! 24 — 
> in Hohenſcheftlarn | 24: 
Maurer in Unterhading | 30 | 
|vorm. Söldner in Dehnbed 36 — 
vorm. Maurer in Hohenbrunn 30 — 
Auosträgler in Unterföhring 24 — 
— F 1 36 
” , 2 j | 24 — 
f . in Unterhaching 24 — 
; Zaglöhner in e I 24 — 
"Maurer in Nantwein 36 — 
vorm. Taglöhner in Weidach 30 — 
ı 30 — 
PR Wegmacher . | — — Bezieht eine Penſion von 3 fl. 
‚ ‚30 Tr. aus Staatämitteln. 
vorm. Flößer in Wolfratshaufen, 36 |—) 
Ni " „ 124 — 
vLoberer — 24 — 
Schmied — 36 — 
‚Maurer » ı 24 — 
Ansträgier J 24 — 
Obſtler 24 — 
Rleingütler in Königsdorf — j dat ein Gütden. 
Tagloͤhner 36 — 
‚ehem. Maurer in Üſcholding 24 un ER EEE 
ezteht eine jährliche Benfton 


* Wegmacher in Sauerlach 
| 





- H 


| aus Staatsmitteln. 


Hievon Haben die Gemeindevorftände die Betheiligten fofort in Kenntniß zu ſetzen. 
Münden, den 20. Dftober 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der far. 


v. Örundner. 


Exp.-Nr. 3966, 
Sekanntmadung. 


Un ſämmtliche Gemteindeverwaltungen des k. Bezirksamtes München I. 
(Koßlefte betr.) 


743. Unter Bezugnahme auf die hohe Regierungs-Ausſchreibung vom 14. Dftober 1865, 
Krabl. Nr. 93, S. 1844— 1845, erhalten die Gemeinde:Verwaltungen ben Auftrag, fofort eine 
Sammlung für den durch Woltenbrud ſtark beihädigten Müller Anton Waldmann von Rieden, 
f. Bezirksamtes Füßen, bei den Müllern in ihrer Gemeinde zu veranftalten und den Ertrag biefer 
Sammlung binnen 14 Tagen hieher einzufenden ober Fehlanzeige zu erftatten. = 


Münden, den 21. Oktober 1865. h 
Königliches Bezirksamt München rechts der far. 
v. Grundner. 


Exp.-Nr. 8266. 
dekanntmadung. 

744. Hiedurch wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß bie vollitändig abgeichloffenen 
Steuerliften bezüglich der Zugänge an ber Gewerbe-, Kapitalrenten- und Einkommenſteuer pro 1864/65 
während 14 Zagen von heute angeiangen zur Einficht der betheiligten Steuerpflichtigen bier aufliegen 
und von heute angefangen der gelegliche, unerftredlihe Termin von 30 Tagen zur Anbringung et= 
mwaiger Reklamationen läuft. 


. Starnberg, ben 17. Dftober 1865. 
Königliches Rentamt Starnberg. 
v. Bar. 





Oeffentliche Gerihtöverhandlungen des T. Landgerichts Starnberg. 


Verurtheilt wurden ; j 
(am 12. Dt.) der Eifenbahnarbeiter Andreas Kogler aus Going in Tyrol und bie Tags 
löhnerstochter Anna Maria Wolfarth von Unterzeismebring, wegen Concubinats zu 3 Tagen 
Arreft; — der Taglöhner Mihael Rud von Schopfloh, Landger. Dinkelsbühl, wegen Laudſtreicherei 
= ae Arreſt; — der Jäger Wachter von Aſchering wegen ftrafbarer Bedrohung zu 2 Tagen 
rreſt; 
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(am 17.) Leonhard Kergerbauer von Wangen wegen Ehrenkränkung zu 1 Tage Arreſt; 
Johann Matheis, Gütlersfohn von Traubing, wegen Ehrenkränkung, zu 1 Tage Arreft; — Ja: 
fob Keller, Kalkbrenner von Hochitadt, wegen Ehrenkränkung zu 1 Tage Arreſt; — Joſef Hader 
und Joſef Widmann, beide Gütler von Gilhing, wegen Diebitahls zu je 2 Tagen Arreit; — 
Johann Nep. Wilhelm, Schuhmadersjohn von Münden, wegen Landftreiherei zu 1 Tage Arreft;- 
— Georg Ohneſorg, Georg Lichtl, Joſef Garban, Zofef Kreuger, Chriftof Stauber, 
Eifenbahnarbeiter in Diemendorf, wegen Schlägerei zu je 3 Tagen Arreft, Johann Reiſchl, Eifen: 
babmarbeiter dortjelbit, wegen Schlägerei zu 6 Tagen Arreft; 

(am 19.) Mar und Mathias Hirt, Gütlersföhne, und Sebaftian Schneider, Dienſtknecht, 
fämmtlihe in Unnering, wegen groben Unfugs zu je 1 Tage Arreſt; — Georg Sohnlein, Ziegler 
in Steinberg, wegen Mißhandlung zu 10 Tagen gejhärften Arreft; -- Ignaz Frei, Schmied von 
Weßling, wegen Eigenthbumsbefhädigung zu einer Geldftrafe von 3 I; — Ulrich Streicher, Dienſt— 
knecht in Gilching, wegen Felddiebſtahls zu 8 Tagen Arreſt; — Johann Schauer und Konrad 
Schilling, beide Dienſtknechte in Frieding, wegen groben Unfugs zu je 1 Tage Arreſt; — Ludwig 


Haarmann, Mebgergejele von Wiedergelfingen, wegen Landftreicherei zu 5 Tagen Arreft. 





Pfänder-Anslöfung und Berfleigerung. 
‘738. Mittworh den 8. November 1865 ift der 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat Oftober 1864 und zwar: 
von Nr. 1 bis 12,360, 

Die Pfänder können täglih in ben gewöhn— 
lihen Bureau: Stunden Vor: und Nachmittags 
verfegt, umgefchrieben und ausgelöft werben; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoch den 15. Rouember 1865 öffentliche Ver: 
jteigerung. 

Königlid) privilegirte Pfand- und Teihanftalt 
in der Vorftadt Au. [35] 





. In der Kappes ſchen 
GommiflionsLicitations-Niederlage 
Sonnenftraße Neo. 6 zu ebener Erde 

ift Donnerftag ben 26. Oftbr.., früh 9 Uhr anfangend, 
BVerfteigerung von verichievenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Verjpektiven, Uhren, Bi: 
ftolen, Cafe und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren⸗ und Frauenkleidungsftüden, guter Wäjcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 
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Exp.-Nr. 502, 
Bekanntmachung. 
(Seiderer gegen Michl.p. d. c. betr.) 

746. Vom f. Landgerichte Starnberg mit der 
öffentlichen Verjteigerung des dem Zwangsverkaufe 
unterjtellten Aumwejens Hs.⸗Nr. 4 in Buch betraut 
ſetze ich zu biefem Behufe hiemit auf 
Donnerfiag ben 21. Dezember I. 38. Vormittags 

11—12 Uhr im Wirththauſe in Bud 
Tagsfahrt an. 

Das Anweſen befteht aus einem zweiflödigen, 
ganz gemauerten und mit Biegelplatten gebedten 
Wohn: und Defonomiegebäude und 24 Tgw. 41 
Dezim. Ader: und Wiesgründen, wurde unterm ' 
3. d. Mts. auf 7241 fl. notariell gewerthet, und 
find bierauf- 2915 fl. Kapitalien, 80 fl. Zinfen- 
faution, Naturalpfründe:, Herbergs- und Ber: 
pflegungsanfprüche im Hypothetenbuche eingetragen 
und 542 fl. vorgemerft. Das Gebäude ift um 
2450 fl. afjecmrirt. | 

Das Berfahren richtet ſich nah $. 64 des 
Hypotheken⸗Geſetzes, vorbehaltlich der Beftimmungen 
ber $$- 98—101 ber Progef-Rovelle v. J. 1837, 
und erfolgt der Zufchlag nur, wenn das Meift: 
— — den Schätzungswerth erreicht ha⸗ 

en wird. 
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Mir unbekannte Steigerer haben ſich über ihre 
Perſon und hinreichendes Vermögen gehörig aus⸗ 
zuweiſen. 

Kataſter⸗ und Hypothekenbuchs⸗Extraet und bie 
Schätzungs-Urkunde liegen auf meiner Kanzlei zur 
Einfiht auf. 

Starnberg, den 16. Dftober 1865. 

Der tgl. Notar: 
L. Meilbed. 


Berölkernugs-Anzeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
ER 





u. 2 
Getauft: 
6 Rinder: 4 männl., 2 weibl. Geſchlechts 
. Geftorben: 
: —* 19.) Anton Kaſtner, dgl. Schuhmachersſohn v. 
er T. a. 
(Den 20) Friedr. Perzel, bgl. Kaffetiersſohn v. h, 6 
M. a Thereſia Stiglmayer, q. Hallverwalterstochter v. 


Paſſau, 57 I. a. 


Iu der St. Beters- Pfarrei. 


Getanft: 
14 Rinder: 5 mänul., 9 weibl. @efchledite. 


Betraut: 


(Den 80. Sept.) Joſef Beyerer, Bildhauer, Inſaſſe dah., 
mit Maria Anna Schwarz, bgl. Steinhauermeifterstochter. 


(Den 16. Oft.) Joſef Hirfhböd, Tiſchlergeſelle, Juſaſſe 
v. b., mit Anna M. Hösl, Schneibermeifterstochter. Franz 
Zaver Klingl, liz. Schuhflicker, Inſaſſe v. h., mit Theres 
Wildenauer, Schneidermeiſterstochter. 

(Den 16.) Conſtantin Heldenberg, Bautechniker u. ſtädt. 
Zeichmungéelehrer v. h., mit Maria Niederhofer, Borftadt- 
Irämerstochter. Joſef Deffner, Dienftnamm dah., mit Clara 
Bedenbauer, Stridermeifterstochter. 

Geftorben: 

(Den 19.) Georg Beer, Bädergebilfe v. Bernau, 24 9. 
a. Georg Krane, Taglöhner v. h. 19 3. a. 

(Den 20.) Zoſef Eiber, Schäfflergehile v. Michelsdorf, 
21 3.0. Albiſia Schmid, k. Telegraphenamts-Affiftentens- 
tochter v. 5, 3 M. a. 


’ F 21.) Zoſef Riederer, Tüſchlergeſelle v. Thanſtein, 
. 4 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Getanft: 
7 Kinder: 2 mänhl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 
(Den 15.) Chriftian Mppel, Binmmergefelle, Imfafle db. 
5, mit Eresy. Groß, Giulerstochter dv. Emmering. Heinr. 
Rehm, Gärtnereipächter dah., Bilrger v. Donzdorf, wit Diaria 
Anna Ludwig, Gaftwirthstochter v. Nenbeuern. 
(Den 16.) Wolfg. Berger, dgl. Webermeifter v. B., mit 
Barbara Kiesl, bgl. Leberermeifterstociter v. Tiefenbach. 
Geforbem: 
(Den 19.) Anna Hartl, Fuhrmannstoähter v. h, 1M.a. 
(Den 20.) Tredzein Bolie, Fruchtenhändlerstochter v. 
Wals in Tyrol, 2 M. a. 
r m 21.) Chriſfian Seit, herrſchaftl. Mundkoch dah., 
. &. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getauft: 

13 Kinder: 4 männl, 9 weibl. Geſchlechts 

®etrant: 

(Den 15.) Io. Friedr. Peter Lindner, Weißgerberge- 
felle, Anjaffe dahn mit Brigitta Johanna Geiger, Pilaflerer- 
gejellenstochter v. h. 

(Den 17) Johann Seuffert, herrſchaftl. Kanmerdiener, 
Inſaffe dah., mit Anna Graßl, Metzgerstöchter v. Wollersaich. 
Geſtorben: 

(Den 19.) Otto Bochorni, b. Glaſersſohnm v. h. IM. 
a. Ferdin. Schauer, k. Zolirechn.Commiſſär v. h., 53 3. a. 
Lorenz Schmid, Maſchiuenſchloſſer v. ., 49 3. a. 

(Den 20.) Georg Menzinger, Taglöhnersjohn v. Em- 
mering, 20 T. a. 


In der Hi. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 
15 Kinder: 10 männl., 5 weibl, Geſchlechts. 
Getrant: 

(Den 15.) Alois Fahrmair, Taglöhner, Infafje dab., 
mit Urſula Furtmaier. oh. Bapt. Röhrl, Schneidergejelle 
dah., mit Maria Magd. Gruber, Bindermeifterstochter. Jal. 
Hutter, b. Schuhmacjermeifter dah., mit Eva Müller. Adam 
Ddurrmann, Handlungsreifender, Juſaſſe, mit Eliſe Gehrl, 
Manrerstochter v. h. 

(Den 16.) Benno Luginger, Taglöhner, Inſaſſe dab., 
mit Eleonore Schufter, Scyeeinermeifterstochter v. Stams- 
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Ulrich Würft, Geivatier bab., mit Elife Moofer, Zinn- 
—— v. Haag. 
(Den 18.) Joh. Rep. Eraßl, —— Safe dah., 
mit Anna Lettinger, Floͤßerstochter v. Lenggries 
Geſtorben: 
(Den 19.) Ther. Müller, Bittmalienhändlerstochter v. b., 
H M. een Trandt, Hafnergeſellenstochter v. Salz« 
urg, 2 
Den 20.) Ferdin. Paltermaier, Commiſſionursſohn 
. ' r Ya Den t. Grometerstochter v. Bein 
IE Joſefa Schmibbauer , Taglöhnerstochter v 
. . 


Den 21.) Albert ffetiers 4 
2 Fa Ohm Di ** v. h., ra ' 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Getauft: 
18 Kinder: 8 männl., 10 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 16.) Iof. Bindner, Wagenwärter v. Rain, Witt- 
wer, mit Urſula Wimbauer, Geilerstochter v. Naudlſiadt. 
(Den 17.) Zatob Hahn, 1. Eiſenbahnſtationsdiener, In- 
faffe ». 5., mit Auguſta Schweller, Aufichlägerstochter v, 5. 
(Den Lorenz Kille, Schreinergefelle u. bgl. Arme 
ſensbeſitzer v. h., mit Maria Rogg, Bälcerin D.Öntenberg. 
Zaver — ohner, Juſaſſe v. h.,, Wittwer, mit Maria 
Büiger v. B 
Geſtorben: 


mn 10) % ft, dgl. @ berstocht 
na MG Deakrinne, Beige». Ba 


2 e 


Den 21.) Alois em. Bierwirth v. 
63 er a. Mathilde —— Arsen b., H Fi 


In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Getauft: 
4 Ktinder-⸗2 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 
(Den 17.) Joh. Paul Omering, I. Eijenbahncondulteur 


dah., —— Kempten, mit Amalie Joos, Gerichtsdienerstochter 
v. Kem 

(Den 22.) Joh. Michael Kloha, VBädergefelie v. h., mit 
Anna Marg. Arzberger, Büttnermeifterstochter v. Ebermergen. 


Geforben: 
jr (Den 21.) Karolina Wörlein, dgl. Glaferstochter v. h., 
. 0. ß 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Betauft: 
9 Kinder: 4 männt., 5 weibl. Geſchlechts. 
Geſtorben: 
— 20.) Walburga Wimmer, bgl. Spänglersgattin v. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
8 Kinder: 5 mänul., 3 weibl. Geſchlechts 
Gettraut: 
(Den 17.) Martin Sporrer, Wirth n. Hanebefiger, mit 
Elifab. Schmid, Baiterstochter v. Grünwald 
Geftorben: 
(Den 20.) Iof. Jais, ehem. Seilermeifter v. Ehelirchen, 


0. 
(Den 21.) Mathies Müller, Dienſttnecht v. Weitenau, 
43%... 


In der Pfarrei der Borftadt Giefing. 
Getauft: 
5 Kinder: 3 mannl., 2 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
Den 15.) Anton Douaubauer, M üe, ‚ 
it Dacia 3* — —— 


Im iſraelitiſchen Cultus. 
Getraut: 


n 7. Sept.) Leonhard Bernheimer, Kaufmann von 
re mit Nathine Lehmann, Banquierstochter v. Boten. 
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Shrannen: Anzeige 
von auswärtigen fehrannenberechtigten Orten. & 





Getreide: Gattungen. 
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Schrannenberechtigte | Schrannenzeit. 1. Beijen Mm |. Berl |. Gaben 
Drte | \ Söcfter | Dlittel- | Hochſter | Miteel- Höchfter | Mittel- Höcfter | Mitte'- 

I | Preis. Preis, N Preis. i Preis. 
IRRESE: PPRRBR IR 1 Tag. | TDiowar. IA tx. II. ix. Mh ti R.| fe. ft. im IM.) tr fn. ie 
Augebng . . . | 20. Ditober 18 „59 15 25 12! sfrntarlın'astıolıa! 6! 5146 
Bapremtb . .2 2 01 18. J 14 42 lu4 12 un alio 48 line] ao 486 6.24 
Dadan . » 48. J 14 — Jus 5 11 640 33) 9, 6] 8/36 6| Gr 
Deggendorf - 2. .lıe | „Mist ehe al) olark stuote -ahiriza! a 488 
Erding | 10. | J ‚25,16 [14 23 ‚10 47 10) 28 alas] 8; 341 $. 6 8 
Fürth. 120.1. „ 18 a48 10 8 1 — lao ao 12 36 11 40 7 80 778 
Kaufbeuren . .. N | , 15" 50 14 44112 87 [11 ) 88 nie 946) 6, 618 
Kempten . | 18. er 16/28 ]15 60 18 11112 56 Jı1 | 5olıı 251-7 718 
Landshut A180. haalarlıs|57J10| a] alas oo] 9.10, 6/24] 5/5 
Lidanı . 2 2 2.» ]1 21. = 18 33117 88. II 1: -- — — —— Zu Band 7| 6.48 
Memmingen . . .| 17. | * 1b 16114 61 14* 12. 3 11 1810 48 6 6, 9 
Nördlingen.... 21. 15! alıs! 10/11) 34 uu 9,10, 47 9,56) 6) ee | 
Nürnberg . . . | 14, ». „114187 [14 1 110/40f10 28/11! 30J10 9 7 6.4) 
Baflaı » +» 2...» 17. = ae — — 9| 94 91:5 —— — 4 4 28 
Siranding ...:. .121, » 13,63 |ı2 40 9157| 9,48 | 8124] 7 68 5 sa 
Würgdug . . . 16 | a 19 Re 14 a au Da ka 7 6/34 
4 | IA | J | | | | 








Drud von F. Straub (Wittelsbacherplatz Nr. 8) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 








Sonntag, X 86. 29. Bktober 1865. 


Das Mündener-Amtsblatt, us | und Anzeigeblatt - ——— Münden, der Lolalbaucommiſſion 
und der Rönigl. Vezirksämter M r. IB, erſcheint wöchentlich Nittwoch und Sonntag. Der 
Bränumerationspreis if jährlig 8 R S elbjaprie fl. 30 fr. —E 45 fr. Dan abonnirt im 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, ji A. bei dem nächftgefegenen Poftamte. für Imjerate wird. bie 
durchlaufende Zeile zu 6 Er, die zmweifpaltige zu 8 kr. oder dem Raume mach berechnet. 


— — — —— | | — 
Inhalt: Mündener Stadt -Anlehen vom Jahre 1865. — Neubau des Schulhquſes an der Frauenſtraße. —— 
Buthverbädtiger Hnnd; — Colleltengeſuch des Müllers Anton Waldmann von Rieden. — Hauscollefte für die Abgebrannten 
in Lamerdingen. — Aufftellung von Agenten. — Bertheilung ber Kentenüberichüffe im Jahre 1864/65. — 
u — Seröffentlidung wegen Threnkräntung. — Beiträge zum St. Johannes-Zweig-Berein. — Pfänber-Aus- 
und ——— — Berfieigerung — Bevbilerungs⸗Anzeige. — Freibant. -— Hopferamartt. -— Zabelle über bie 

mate Erpiember 1865. — Biegmarkt. — Bleijhe, Biltualien und Schrannenpreife 
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Exp.-Nr 3027. ‘ 
dekanntmadung. 

(Das Mündener Stadt-Anlehen vom Jahre 1865 betr.) 

747. Auf gefhehene Anfrage wird 'hiemit befannt gemadt, daß im Falle der Wiederanlage 
verlooster, aber bereit3 außer Verzinſung gefehter Kapitalien des Stabtanlehens vom Jahre 1857 
ber Zins der neuen Obligation des Anlehens vom Jahre 1865 von dem Tage an vergütet wird, an 
melden die verlooste Dbligation außer BVerzinfung getreten ift, injoferne die Wiederanlage binnen 
eines Jahres, von diefem Tage an — geſchieht. 

Gleichzeitig wird bemerkt, daß beim 4%oigen Münchener Stadtanlehen vom Jahre 1865 fort: 
während noch Rapitalien angelegt werben können. 

Am 24. Dftober 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt und Refidenzjtadt München. 


Bürgermeifter: v. Steinsborf. 
Stabelmann, Sekretär. 
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Exp.-Nr. 2948. 
Bekanntmachung. 
(Neubau des Schulhanfes au der Frauenftgaße betr.) 


748. Behufe Verlegung des Stadtgrabenbaches außer der Bauſtelle des neuen Saͤulhauſes an 
der Frauenſtraße findet eine Auskehr dieſes Baches ſtatt und zwar 


son Montag den 30. Oktober Morgens 5 Uhr an bis Dienſtag ben 31. Oktober Morgens 6 Uhr. 
Da in Folge diefer Auslehr das Brunnhaus am Gloden: und Katzenbache während biefer Beit 
ftille fteht, fo wird bies den Waffergäften hiemit bekannt. gegeben. 
Um 24. Dftober 1866. 
Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Etabelmann, Sekretär. 


Exp -Nr. 1168. | 2 
Bekanntmadung. 


An ſämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Einen wurhoerdääitigen Hund betr.) 

749. Ju St, Georgen, Bezirksamts Landsberg, murbe am 16. d. Mts. Morgens ein —A 
(großer Nattenfänger, manulich, ſchwarzgrau, eirca 3 Jahre alt, mit einem gelben —— ) ge 
tödtet, deſſen Section den bringendften Merbadht der Wuthlranfheit bei demfelben 

Hievon wird fämmtlien Gemeindeverwaltungen mit dem Beifügen Kenntniß — daß 
etwaige Erfahrungen über den Eigenthümer des Hundes ſogleich anzuzeigen find. 

Münden, den 21. Oltober 1865. 

Königl. Bezirksamt München finte ber ar. 


Freyberg, 


Exp.-Nr. 1456. 
Bekanntmachung. 
(Sollettengefuch des Mulllers Anton Waldmann von Rieden betr.) 

750. Die BVorfteher derjenigen Gemeinden, in denen fih Mühlmerke befinden, werben beaufs 
- tragt, beren Befiger von bem Regierungs: -Außfchreiben vom 14. Dftober I. 73. (K. A. B. S. 1844) 
zu verftändigen und bie von ihnen gemährt werdenden Unterftügungsbeiträge oder Fehlanzeigen ſpä⸗ 
teftens bis 15. November I. 36. anber gelangen zu laffen. 

Münden, den 23. Dftober 1865. 


Königl. Bezirksamt München Tinte der ar. 
Freyberg. 
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Eip.-Nr. 1669. 
Bekanntmadung. 
(Hauscollefte für die Abgebrannten in Lamerdingen betr.) 


751. Mit Bezugnahme auf das Regierungs-Ausſchreiben vom 11. d. Mts. (K. A. B. S. 1821) 
wirb der Gemeindevoriteher beauftragt, die Hauscollefte unter Bekanntmachung der traurigen Ver: 
—— der Abgebrannten vorzunehmen und den Ertrag oder Fehlanzeige binnen 14 Tagen vor: 
zulegen 

Münden, ben 19. Dftober 1865, 

Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Sreyberg: 


* 


Bekanntmadung. 


(Die-Auffteliung von Agenten betr.) 


752. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß Julius Solbrig, Graveur in 
Münden, Kaufingerftraße Nr. 30/3 links, als Agent, der, Mobiliar jeuerverfiherungs-Anitalt Pro- 
videntia in Frankfurt für den Umfang des diesſeitigen Amtsbezirkes aufgejtelft und. amtlich beftätigt 
worden iſt. 


Manchen, ben 21. Dftober 1866. 
Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 





Exp.-Nr. 1198. 


Exp.-Nr. 119. 
Sekanntmadung. 
(Die Aufftellung von Agenten betr.) 


753. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, dak Jakob Keamp, Kaufmann in 
Münden, Schwanthalerftrafe Kr. 56, als Agent des Mobiliarseuerverficherungs:Anftalt Colonia in 
Köln für den Umfang bes diesfeitigen Amtsbezirkes aufgeſtellt und amtlich beſtätigt worden iſt. 


Münden, den 21. Oktober 1865. 
Königl. Bezirksamt München Links der Ifar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 1821. 
Bekanntmadung. 
(Die Aufſtellung von Agenten betr.) 
754. ES wirb biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Iſaak Reuſtüdter, Handelsagent 
u 
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in Minden, Theatinerſtraße Nr. 15/3, als Agent der Mobiliar-Feuerverſicherungs-Anſtalt in Berlin 
für ben Umfang. des biesfeitigen AıntSbegirkes aufgeftelt und amtlich beftätigt worden ift. 
Münden, den 23. Ditober 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der * 
Freyberg. 
Exp.-Nr. 1688. 
dekanntmadung. 


An die Kirchenverwaltungen des k. Bezirksamtes München r A. 
(Bertheilung der lirchlichen Reutenüberſchüſſe im Jahre 1864/66 betr.) 


755. Inhaltlich Entichließung der k. Kreisregierung vom 19. Dftober 1865 Nr. 49200 findet 
folgende Bertheilung der Rentenüberſchüſſe für 1864/65 ftatt. 


A. 
Folgende Kirhenftiftungen haben bis In längftens 14 Zagen unmittelbar an bie PORN 
Stiftungen zu zahlen, und zwar: 
1) die Kirchenftiftung zu Farchach 78 fl. 29% kr. an die Kirchenverwaltung zu Tauffichen, Be: 
zirfdamts Münden r. J.; | 
2) die Kirchenftiftung zu Baumlirhen 125 fl. 36%. fr. desgleichen; 
3) u e „Feldkirchen 148 fl. 37 fr. desgleichen; 
4 „ Unterföhring 28 fl. 53’Jıs fr. desgleichen ; 
5) „ ” Bruderichaft zu Perlach 32 fl. 447/4 fr. desgleichen; 
6) „ Gottesaderfapelle zu Beuerberg 28 fl. 2344 fr. desgleichen; 
7) „ Kichenftiftung zu Möfchenfeld : 
a) 112 fl. 31% fr. an die Kirhenverwaltung zu Tauffirhen, Bez: A. Münden r./3.;- 
b) 214 fl. 30% fr. an die PBfarrpfründe zu: Buchendorf, Bez. 1. Münden 1/J.; - 
8) die Kirchenſtiftung zu Unterbiberg: 
a) 29 fl. 50’%s fr. an die Kirhenverwaltung zu Taufkirchen, Bez.:A. Münden r./$. ; 
b) ı fl. 19% Er. an bie Plarrpfründe zu Aufkirchen, Bez.-A. Münden l. J.; 
e) — fl. 30 fr. an die‘ Kirchenverwaltung zu Neufarn, Bez: A. Ebersberg. 


B. 
- Folgende Stiftungen haben Unterftügungen zu erhalten, und zwar: 
1) das Benefizium zu Unterhaching (Unterhaltsbeitrag) 150 fl. von der Prieſterbruderſchaft St. 
Peter zu München ; 

2) das Pfarramt zu Herlach (gottesdienſtliche Aushilfe) 60 fl. — kr. desgleichen; 

3) die Pfarrerpfründe zu Arget (Baufallwendung) 
a) 116 fl. 37%2 fr. von der Kirchenftiftung zu Welshofen (Dachau) ; 
b) 27 fl. 53% Er. von der Kirchenſtiftung zu Oberau (Merdenfels) ; 
c) 227 fl. 30%: fr. vom Stadtmagiftrate zu Münden (Grafrathifthe Kerzenftiftung) ; 
d) 49 fl. 2 ‚fe fr. vom Stadtmagiftrate zu München (Altöttinger Lichtftiftung) ; 
e) 46 fl. 25% fr. von der Kirchenftiftung zu Inhauſen (Dachau) ; 
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4) die Kirchenftiftung zu Tauflirhen (Baufallmenbung) 585 fl. 5”/s fr. von ben oben unter A. 
aufgeführten Stiftungen ; 
5) das Benefigium zu Unterhaching (Neubau) 
a) 1176 fl. 56⸗r. von der — Holzhauſen (Bruch; 
b) 685 fl. 2126 ir. Inhauſen (Dadau): 
c) 140. fl. 49 Ya: fr rs Egenburg (Friedberg); 
83 fl. 29 fr. — Roßbach Friedberg); 
e) 1443 fl. 12 fr. St. Peter in Münden; 
f) 341 fl. 27 ir. RI Prieſterbruderſchaft St. Peter; 
g) 26 fl. 2 kr. „ Seminarbiteltion zu Freiſing; 
h) 299 fl, 33% kr. „ Sichenftiftung zu Alterding (Erding); 
i) 299 fl. 57 ke. = Pr „ Shling (Erding) ; 
k) 543 fl. 55'% fr. B 2 „, Lohlichen (Erding) ; 
l) 195 fl. 251 ir. je „ Gruling (Erding). 
Diefe Beträge find fofort — einzuheben und iſt ber Empfang bis zum 10. Robember 
1865 zu beftätigen, da dies ber k. Kreisregierung angezeigt werben fol. 
Da es keine Achtelskreuzer- und feine Sechzehntelskreuzer-Münzen gibt, und deshalb bie Zahlungs: 
Anweifung der £. Kreisregierung nicht vollzogen werden fann, fo find die Bruchtheile in die nächiten 
gangbaren Münzen zu verwandeln. 


Münden, ben 27. Dltober 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Yfar. 


 Grundnen 


28 
sm» 


ya vv ya 


8 


Exp.-Nr. 8818. 
Bekauntmadung. 
An fämmtliche Gemeindevorjteher des Amtsbezirles Münden r. J. 
| Feuerſchau betr.) 


756. Die Herbſtfeuerſchau ift alsbald vorzunehmen, 
Hinfihtlich der Aufihreibung des Beiundes und der Zuziehung des Sadwerftänbigen wird auf 
das biedamtliche autographirte Ausfchreiben vom 25. April 1865 Nr. 10894 Bezug genommen. 


Münden, ben 23. Oktober 1865. 
Konigliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Exp.-Nr. 196. 
| Sekanntmadung. 


757. Das königl. Landgericht Wolfratshaufen 
hat-im Teiner öffentlichen Sigung vom 16. Oltober l. 38. in der Sage: Maria Kaftenmüller, Meß⸗ 
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nergutlerin von Sigertshofen, gegen Stefan Seibt, Pflegerbauern von da, wegen Ehrenkränkung 
„Bellagter Stephan Seidl fei ichuldig einer Ehrenkränkung an Maria Kaſtenmüller und werde 


erfannt: 


zu einer Geldbuſſe von 3 fl. und im färmmtlihe Koſten verurtheilt 


ferner fei nach klägeriſchem An- 


trag der Urtheilsſatz im Munchener Amtsblaite zu veröffentlichen.“ 
Diefes Urtheil wird nach nunmehr eingetretener Rechtäfraft hiemit Öffentlich befamnt — 


Wolfratshauſen, den 25. Dftöber 1865. 


Der k. Landrichter: 
Hoppe. 





vBeftanntmachung. 


758. Der Unterzeihnete wird ſich auch in dieſem Jahre erlauben, bei Gelegenheit ber 
rifts; :Armenpflegichaftörathes bie Beiträge zum biesfeiligen St. J 

Indem dieſes den verehrlihen Vereinsmitgliedern, namentlich 

Gemeindevoritehern bekannt gemacht wird, ergeht an bdiefelben zugleich das Anſuchen, moglichſt 


Verſammlung des Di 
Diſtrikts-Zweigvereine zu erheben. 
beit 


* 


viele neue Mitglieder und Wohlthäter für dert bekannten Vereinszwed gewinmen zu wollen. 


Sendling, den 26. Dftober 1865. 


3. Solzſchneller, Pfarrer, 


3: 8: Borftand des St. Joh⸗Bezirks-Zweigvereines. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 


738. Mittwoh den 8. Rovember 1865 ift ber 
legte Termin * Auslöſung der Pfänder vom 
Monat Oktober 1864 und zwar: 

von Nr. 1 bis 12,360. 

Die Pfänder können täglich in den gewöhn⸗ 
lien Bureau : Stunden - Bor: und Nadymittags 
verjegt, umgeichrieben und ausgelöft werden; mur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittworh den 15. November u öffentliche Ber: 
fteigerung. 

Königli, privilegirte Brand- und Zeihanfalt 
in der Borftadt Au. [3c} 





Exp.-Nr. 515. 
Bekanntmachung. 
(Wald gegen Baur p. deb. betr.) 
759. Im Anftrage bes f. Landgerichts Starn⸗ 


berg werben durch den unterfertigten f. Notar am 
Samftag den 18. November 5. Is. Borm. 10 Uhr 
auf dem Baur’ihen Anweſen zu Hechtendorf 


derichiedene Meubeld, Haus: und Baumannsfahr⸗ 
niß, Vieh: und Ratural- Borräthe gegen —— 
Baarzahlung öffentlich verſteigert und Kaufslieb— 
haber hiezu mit dem Beifügen eingeladen, daß 
der Zuſchlag nur nach Erreichung von mindeſtens 
drei Viertheilen des Schätzungswerthes erfolge. 
Starnberg, den 20. Oktober 1865. 
Der igl. Notar: 
8. Meildel, 





Benöllerungs- Anzeige. 
Iu der Metropolitan- Pfarrei zu 
U. L. F. 
Geſtorben: 


¶ Den 1). 3 — Binterhalter, prakt. Arztenstochter 
v. Habannah, 4 J. 


— 347 


: er 22.) Agnes Helmlechner, Buchhalteretochter v. h., 
+ 2 


(Den 23.) Mathias Stöppi, Heizer v. h., 61 I. a 

Den 25.) Wiig. @ , Räbt. d 
* 5 J * 4* aumgartner, ſtädt Vfandverwahrere 
* Br are, Gerlmaier , liz. Schuhmacheroſohn v. 


Im der &r. Peters- Pfarrei. 


Geſtorben: 

(Den 22.) Ant. Römer, Dr. philos. ». Wien, 249.0. 

s (Den ze garen Em —— db. Groß · 
ng, . 4. nna St 6 stochter v. 
—— ro usgeherstochter 

(Den 24.) Anna Maria Dien magd v. Jahorzen 
in Böhmen, 75 3. a. Euſaberh Lapp, Ködin m. Büdingen 
in Heffem-Darmftabt, 33 9. a. 

(Den 25.) Ferdin. Marie Schwertfelner, q. L. Ober- 
AppellEer.⸗Rath v. h, 75 3. a. Therefia Smoläers, Fa- 
britarbeiterstochter v. Jinbach in Tyrol, 27 I. a. 

(Den 26.) Franz Alffofen, Buchbindergeſelle v. Regens⸗ 
burg, 81 J. a. Maria Lindauer, Bimmernannswittwe b. 
Bodhorn, 84 3. a Therefia Wagner, Küchelhäderswittre 
». b., 86 3. a. Ant. Kellner, Taglöhner v. Solln, 38 3.a. 
; BE 27.) Lorenz Bart, Schloffergejellensjoßn v. h., 

. 0. 


In ber St. Anna-Pfarrei, 
Gehorben:. — 2? 
z un eu Ebuard Köncde, Oberpoftamtsgehilfensfohn 
Ei 2 
(Den 28.) 
v.5,19 T. a. 
(Den 24.) Karl Mgis Schreyer, bat. Stadtapotheker ı. 
Magiſtraterath v. 5., 59 9. a. 
Den 26. , }. Regim.-Dnartiermei 
So * en Den * ae 
(Den 27.) Kathar. Piller, Fabrifarbeiterstochter v, b., 
13 T. a. Anton Leißner, Kupferſchmiedgeſellensſohn v. Re- 
gensburg, 12 T. a. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
®eftorben" 


(Den 22.) Mathias 
ath u. Minifterialbireftor d. Berlin, 58 I. a 
Den 24.) Job. Birkmair, p. k. Staarsfhuldentil gunge- 
— Enge b, 78 J a. 


—J 


eudwig Erlachet, dgl. Zimmerwriſtereſohn 


Aufie, t. preuf. gef. Oberregier. 


d, Kir 1. Lohnfutj v. 5, 
t de Fe A he J. a. 
(Dan 26.) Mid. Stadlhofer, b, Mettzger v. h., 57 J. a. 


In ber hl. Geift-Pfarrei. 
Geftorben: 
4 Hanrieder, 1. Gertidiersmittive d. h., 
8 u a — ——* v. 


6 23. 
> a Roſalia Mitterhuber, * Badertibeſitzerotochter 


Lo (u 


; 18 3. a. Anna Strobl, Näherin v. b., 56 9. a. 
(Den 23.) dal. Liebert, Manverswittme d. h., BO 
3. a. Joſef Nißl, Hafnergejellensiohn v h., 10 M. a. 


: (den 2 Slement Kamımerer, Buchdrudereifaftorsjohn 
* . 0. 
(Den 26.) Anton Sinzinger, Rothgerbergefellensjohn v. 


" (Den 27.) Ferdinand Maria Eammerer, Buchdruderei- 
Faltoxsſohn ». b., 1 MM. a. 


In der St, Bonifaz- Pfarrei. Ä 
Geftorben: 
(Den 21:) Aleis Memmer, Maurer v. h., 46 3. a. 


Ehriftian Damz, dgl. Schreineosfohn d.h, 1 I... 


(Den 22.) Franzista Pfeiffer, Haninierfchmicbgefellens- 
tochter v. Bingen in Sigmaringen, 7 M. a. 
Den 23.) Ferdin. Böhm, Uanmaler v.b., 85 3. 
Pt Piemaie pers ed e » ge 20%. er 
(Den 24.) Auguft Holzapfel, Forfigehilfe v. h., 83 9. a. 
Fr 85.) Karolina Wil, Metalljhlägerstocter v. h., 
Pr. N -9, 


(Dry 26,) Charlotte Freün v. Remoinstg, £, Rämmer- 
ers. 1, Gutsbeſitzerstochter v. Hurlach, 60 9. a. Kathar. 
eyerer, Ronleaurmalerstochter v. h., 1 M. a. 

(Deu 27.) Margaretha Fleijchmann, liz. Naherin von 
Nürnberg, 45 J. a. 


Sa, ber proteftantifchen Pfarrei, 
Geſtorben: 

(Den 28.) Barbara Hofmann, Gypoformatorstochter b. 

h. EM. a. Leonhard Nichte, Böttcher v. Reichenbach in 


Preußen, 20 93. a. 
Rajernhausineifterstpchter p. 


D Nolte, 
—E er ” 


Im der Pfarrei der’ Vorftabt An. 


Geſtorben: 


— Sebaſtian Heppner, Schneidergeſellensſohn v. 
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re 23.) Kathar. Egenhofer, Ansgeherstodter v. h., 


Da *8 gel Zirngiebl, f. Pof- u. Bahnerpebit.- 
Gattin v a 
(Den 25.) Magd. Rauch, Toglöhnersfran v b., 76 J. a. 
(Den 26.) Karol. Kohn, Muſilustochter v h, 8 M. a 


In der Pfarrei der Borftadt Haibhaufen. 
Geſtorben: 


12 


(Dem 23.) Auna Lampenzeder, Taglöhmerswittive v. h., 
783. a. franz Sellmaier, Majdhritenarbeitersfohn v. Bolt. 
—— 1M. a Karl Göbl, Gypeformatoreſohn v. h., 


(Den 24.) Joh. Bapt. Ziegler, Taglöhner v. h., 469. a. 


(Den 26.) Anna Brandſtetter, bgl. Drechslerstochter v. 
h., IM. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing 
Geftorben: 
(Den 22.) Maria Weſtermaier, Taglöhnerstochter v. h., 
10 M. a. 


(Den 25.) Framiela Raufer, Maurerotochter v. h., 
Ar: a. Heinrich Bee — * h. 
0. 


In 


In Ramersborf (Pfarrei Perlad). 
Geſtorben: 
(Den 24.) Barbara Sedlmaier, Oelonomenatochter v. 
4,4%. 
Im Stadtbezirke Schwabing. 
Geſtorben: 
(Den 22.) Margaretha Roth, Bauerswittwe v. Garten- 
ried, 89 9. a ; 
Im Militär:Razareth. 
Geſtorben: 


(Den 22.) Karl Elmann, Garniſ.⸗Corporalsſohn von 
Kögting, 9 J. a. 
(Den 26.) Anbreas Eſtner, — v. d. Kompagıtie 


Oberbayern, v. Grabenau, 21 J. 
Im iſraelitiſchen Cultus. 
Geſtorben: 


(Den 2 Be Lißmann, Privatieregattin v. — 
in Heſſen, 6 


der Freibank 


wurden vom 21. bis 27. Oktober 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den nm, Pfundpreifen verkauft: 
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Anzeige 
bes IV. Münchener Wocen-Hopfenmarktes 


‚nom 27. Dftober 1865/66. 
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| Verzeidgniß 
der Preiſe der BViltualien und fonftigen Gegenftinde des täglichen Bedarfs in der 
fol. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
Vom 21. bis 27. Oktober 1865. 











U. ®ier und andere Fläffigkeiten. 





I. Tleifdy) und verwandte Gegenflände, | Preis. | 
















r.fr.|pf- 
Ein zum Maftohjenfleiih - » - 116 — || Die Maß BWinterbier . 
” —— Kſtuhfleiſch 1—- N6— * Sommerbier 
W Thfleifch, beſte Onalität . . » —18—) ”"» m Weile Weizenbier 
* * mittlere — er 13 —l , = weißes Gerſtenbier 
|" » Schaffleiic . IA. . Bieeifig 
”» 0» Scweinfleifh, ch . . — 1] » » Dbfteifig 
w " ‚ geräucert —26—| „ „ Gem . 
Saweinfeit * 28 ⸗ * Meth Pe 
Eine — ro . 11 , 55 Branntwein, beſter 
“ — geräudhert EEE N 1127, — " » Branntwein, ordinärer . 
i ein Zentner rohen Unfclitts . 430 —| „ »  irihenmwajler . 
| Ein Pfund gegoffene Kergen . . u 2 "» gutt Milk. 
P „  gejogene Kerzen, feine —3—] . „+ ‚guter Rahm . : 
” Pr ordinãre.. 1122| — Ein Pfuud Leindl her 
re A er Rp! . 
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Benennung. Gewicht oder Stüde. F 





IV. Bo und Gemüfe. 
SIEH | Srnmung. | @emige ai Süß, 








Bennemmung 






! 
Shınall - -» das Pfund zu 






Kartoffel . » « | das Sqaffel zu 
J 
l 








— # gebörete Kirſchen 


Gebirgebutter . -» | R Fr — 83 — der Banzen zu 
Körbhenbutter . . | = 5 39 men 0. „ on 

r edörrte Zwetſchgen. das d3 
— — 3 Stid 8 Zwerichg, Mad zu 




































































Zrudeneir . . | 8 = weiße Rüben. das Mahl zu 
Hennen, alte. . .ı das Stüd zu bayerische Rüben | »  » m 
Hüfmer | gelbe Rüben. . - 4 ” * 

u „" " Pr N Zwiebeln 224 * ” 
Amdianen Fo ” Pr * — — — —— 
Kapaunen ea a V. Bol, Yen und Stroh, 
Bänie . * ” ” | * 
Gänſe · Jung. ne JBuchenholz. . | die Klafter zu 
JBirlenholz . . -» —— 

Enten . 3 
ni Föhrenholz. . . PR — > 
Enten-Jung . ” nn Fichtenholz —W 
Tauben. = Pa I Heu R der Zentner zu 
Spanferlel 2 Magen Grummet ” " " 
mn _ - | Beigenftroß lu... 
| Pr | Pe 
Kohfall .». » . | das Pfund zu 4 9 DOSE ” * — 
vichſaz —— —jay.jj Peberhroh . l2.:: 





Mündener Shranie 
vom 28. Oktober 1865. 


| Durdfäuitts-Preis | Gegen den | — — 
des Schäffels — a dran 
nad cheap Schranne: Sr a — — 


nach heuti 
gem mi : 


= 
tfauf 
auf heutiger 
ger 
ne. 


a: 


von heuti 


Geſammtbeſtand 
Fi 


5: |Heutiger 


.jesan.\oaun.[@sar. lea. ann. 


ai 186 | 4162 | 2948 u — ar PTR 








Fir! 840 | 86 | ‚921. » 918 _10 59 10 — SER Io 11198 


ir 
3211 6229 zä KEN 10 To Til ı 





(9600 | 10148 
ae onl= =] FW 3735 | 16600 

Z = 5054 16740 | 181876 

Biden. | 1, 1; se — | - — T 19 
gr Repei -| nl: 6 sie 213 See — — 287 
Seinfanmen, 32 188 — T EITELIEIRCE Ele m 200] — 508 
Summe: | 4293 113304 | 2079 Hös1s | 9808 | 8716 | IS | | | | 5086 isess 188110 


Auf den Seiner 
wurden vom 21. bis 27. Oktober 1865 nachfolgende Biehgattungen zugeführt 


und verkauft: 
2102 | 822 | 717 | 


In Summa 4429 Stüd. 





164 
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Berechnung der Brod⸗ und Mehl⸗Taxe 


nah der Schraune vom 28. Oftober 1865. 


Brod-— 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Schäffel. 





Höchfter Durchſchnitis⸗Preis. 16 fl. 20 fr. 
Mittler Durhignitts-Preis . . 15 fl. 27 m 
Summe: 31 fl. 47 kr. 

Tarif: Duchfhnittö:Preis . . 15 il. 53 fr. 
Hiezu Mannsnchrung . » - 4 fl. — kr. 
Aufichlag — fl. 30 fr. 

Getreibpl . .... AM. 28. 

Summa: 20 fl. 25 fr. 


In Kreuzer vebuzirt 60 









Divifor Dividend 1225/6600 Xoth 
1228 | 6600 | 5 Loth |Semmelbrob 
6125 müjjen aus 
— einem Schäf- 
A fei Weigenge⸗ 
baden wer: 
1 Quint. pen. 
675 
a. Rundiemmel. 


Um 44 Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Xoth 1 Quint — 21 Quint. 
hievon ab 5'% Unint. 
15°%« Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Quint. 
b. Rreuzerlaibl, 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗ Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berehnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werben. 

Diviſor. Dividend. 

1225 | 10200 


Quotient. 
| 8 Roth 1 Quint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


Tare. 
B. Roggeubrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Noggen per Schäffel: 


Höchſter Durchſchnitts⸗Preis 11 fl. 32 fr. 
Mittler Durhfchnitts- Preis . 10 fl. 59 fr. 
Summa: 22 fl. 31 fr. 





Tarif-Durhfchnitts-Preig "72, DIR 18 r. 
Hiezu Mannsnahrung . .. 3 — kr. 
Aurich 


lag . — fl. 30 fr. 
Getreidzoll fi. 2tr. 
Summa: 14 fl. 47 fr. 
Ju. Kreuzer verwandelt 60 
887 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gericht des. aus einem Schäffel zu badeuben 
NRoggenbrodes, nämlich 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurd) der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 

Diviſor. Dividend. 
897 25560 | 2 »Biumo 
774 | 
776 
32 
1552 
2328 
24832 
1714 
7092 
6209 


883 
4 


27 Loth 3 Quint. 





C. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiA 15 fl. 53 fr. 
Hiezu Mannsnahrung - ». » - 2. — kr. 
Auffchlag . — — fl. 30 kr. 
Getreidzoll -f. 2. 

Summa: 18 fl. 25 fr. 





Viertel 16 

16 Viertel Mehl gibt das 
Scäffel. 
Somit foftet: 

a) das Viert. Weizenmehl ıf. 9. 
b) „ „  Semmelmehlum 16kr. 

mehr .-1fl. 25. 
CD) „ „  Mundmehl um 40 kr. 

mehr : ufl. 49 kr. 
d) „ „  Einbrennmehlum I6kr. 

weniger .—f. 53. 
e) * „ einer Gries um Lfl. 


mehr ald Mundmehl 2fl. 49 fr. 


Magiftrat der königl. Haupt- 


955. 


Mehſ— 


Tare. 


f) das Viert. Orbinärer Gried um 


32 fr. weniger af. 17 kr. 


D. Bacdmehl. 


Roggen per Schäffel. 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiB 11fl. 15 fr; 
Hiezu ZEN 2f. — kr. 
Aufſchlag... — fl. 30 fr, 
Getreivzoll . —f. 28, 

Summa: 13 fl. 47 kr, 


In Kreuzer verwandelt 60 





Viertel 16 827 
— si k. 
16 Biertel Mehl gibt das 16 
Schäffel. 
11 
Demnach koitet: 
a) das PViert. Badınehl . .— fl. 531 kr. 
b) „ „ Riemiſchmehl um 6 fr. 
mehr . ei fl. 57 fr, 


und Reſidenzſtadt Miinchen. 
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Verzeichniß 


der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod- und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 











| 
Per — m. Markt-Preife der Fſche, 

















vom 30. Oktober bis 6. November 1865. 3 
. N Krebſe und Fröfde 
Weisen das Schäffel zu 15. fl. 58 Er. N . . , 
1 a us 
l. Brod⸗Gewicht. Loth. Qut. 2. Mehl: Preife. | Brit. Figer.| Gattung. 
E li 
fl. teilt. pf 
Mundmethl.. 149 68 
Mundbrod: 
Semmelmehl. „| 1120| 5) 18 das Pfund FA. te]. ir 
Die Dundfemmel . 4 | — || Weizenmehl Iroa 1, Karpfen 
4 e og € il & 
Semmelbrod:  Einbrenumehl . .- ” 3 1 Sediten . ei | 130! 
I Roggenmehl . . 57 3 2 Huchen. 1 — 154 
Die orbin. Kreuzerfemmel 6 —1 Ir BR | al 
e „ Halbfreugerjenmmel| 2 | 3 Badınchl . . - - öl] 8 jRutten —— 48 
Der Grofchenweden . - | 15; 8 | Gries, feiner. . „| 249110 Aferlen . .... 1180 
| i Gries, ordinärer 217)] 8) WRafihe . . . . - 1/30 


Laibelbrod: 


Das Kreuzerlaibel 8 | ‚U. Kohlen- und 








— Barbın . te ie —_ 20 





















Der Kreuzerwecken Il gorf Preife Freie. (Um . 00. ‚189 —j20 
„ BZweilreugermeden . .| 16 | 2 bom 21 bis 27. Otihr.fittiere] bee Waller 48 
„ Grojhenudn . 2 .f 24 Bj 1865 Oualit finale Maren. . 2 2. —18 
Erz Ä Renghen 21— 30 


L Siteinlohlen per Ztw, 


Brauntoblen „ „ Birfhfinge. . . 0. —;20 


Roggenbrob: 











Ein Zweilreuzerſtüuck . — | 22 3 —— p. Sad 342 4 Bachfiſche u ee de — 4 
„ Biertreuzgearftüd 1; 13 3 I Föhrenlohlen„ „ — — — 
„AAchtkrenzerlaib. 2 |! 27 3 U Zorf per Bentmer | —i 30 Krebſe, das Viertel 100 54 

„ Schhzehntreugerlaib |: -5 | — 14-116: fröiche, das Wierel . 


28 | 2 | Zorfi per torb 


Drud von F. Straub (Wittelsbacherplatz Ir. 3) in Münden. 


Münchener ) Antsblatt. 








Mittag, 87... „1, Monenber 1868. 


Das Muͤnchener⸗Amtsblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Münden, der Lotalbaucommiffion 
und der fönigl. Bezirtsämter Münden l. J. und x.J. erſcheint wöcheutlich zweimal, Mittwoh und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis ift jährlig 3 M., Halbjährig If. 30 fr. und biertefjährig 45 fr. Man abommirt im 
Münden im Volizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Poftamte,, Für Juſerate ‚wird bie 
durchlaufende Zeile zu 6 Er., die ziweifpaltige zu 8 Pr. oder dem Raume mad, bereshnet. 


Inhalt: Difriktsvorfteher. — Aufftellung eines, erſten Fleiſchbeſchauers. — Erbauung eines Ziegelbrennofene. 
—  Berfteigerung. — Bevölterungs-Anzeige. — Schranmen-Anzeige don auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 


Amtlidetigeigen © 


Bekanntmadung. | 
(Die Difteiftsvorfieker betr.) | 
760. Es wird hiemit befannt gegeben, daß Herr Eugen Wimmer, bgl. Vorftadtfrämer, wohn: 
haft ze Nr..17, zum Vorfteher des 7. Stabtbiftriktes ernannt und als ſolcher verpflichtet 
worden ift. ' j * 
Am 26. Oltober 1866. — — —— — 


Magiſtrat der Lönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. u: 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. Br * 


Exp -Nr. 8338. 


Stabelmann, Sekretär. 
Exp.-Nr. 1757. — 4 | — 

. Bekanntmadung, | | 
764. Der Mebger Melchior Oberbader von Martindrieb ift für die Gemeinden Planegg und 


Gräflfing als erfter Fleiſchbeſchauer aufgeftellt worden. 
Münden, den 25. Dftober 1865. 


Königl.. Bezirksamt Münden Links der Hr. 000005 
Freyberg. J Eu MERK, 


- 958 — 


Exp.-Nr. 1198. 
ttn} ’ Bekanntmadung 

v 353% al eines. Biegelbrenuofens im Gemeindebezirte & Ser) \ 

762. Der Biegeleibefiger Georg Rath von, Bogenhauien beabjichtigt dafelbit n feiner bereits 
beftehenden Ziegelei einen Ziegelbrennofen- zu erbauen. 

Gemäß $$. 1—4 der zu Art. 129 des Bolizeifirafgefepbuches erlaffenen Allerhöchften Berorbnung 
vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863_Nr._ 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifügen befannt ges 
macht, daß zur jojortigen Verhandlung diefes_ Baugejuhes und der dagegen etwa beftehenben Ein- 


ſprüche Termin auf 

Camiag den 11. November I. Is Vormittags 10 Uhr 
bieramts anberaumt tft, -und daß diejenigen Betheiligten, welche beider angeordneten Tagsfahrt keinen 
Einſpruch erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluſtig gehen. — Die Pläne können bis zum bezeich⸗ 
neten Termine beim untetfertigten Auite eingeſehen werden. 


Muünchen, den 28. Dftober 1865. 


— Bezirksamt Munchen en ar. 


Bi WEUHRREN,. 












763 =; der — Fr 

Sommiflions- Lieitafiond iinedeg 
Sonnenftraße Nro. 6 zu 

ift Donnerfing den 2, Ropbr., früh 9 Uhr anfangend, 

Verjteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 

egenitänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pi: 

ae Cafe: und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 

gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 

F en⸗ und Frauenllei guter Wäſcherc., 

wozu Kaufsluſtige hiemit euren werden. 

nn nem 


Bevöllerungs=Anzeige. 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
U. 2. Frau. 
Getauft: 
8 Kinder: 2 männl., 1 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 


(Den 23.) Joh. Martin Meyer, Schutmachergeſelle u. 
— yünder, cal ». h., mit Beronila Doosrainer, 
anrerstochter vd. 
Geſtor 


— 27.) Franz Ai Gattiergebitfensfohn v. h., 
In der St. Peterd-Pfarrei. 


Getauft: 
12 Kinder: 5 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 


Kreuzbauer, 
Bleimaier, 






BGerraut: 


(Den 5 herr Wurſtle, 
Pr, mit öfelmaier v. Mindelheim. Peter Kern, 
Don Suter bb dah., mit Karolina ge Näherin 


Baperle, gändarbeiter, Zuſaſſe dah-, mit 
—— Michael wenzel, Maurer, Ins 
ae or mit Rathar. Retienbed, Bauerstocdhter v. Eden- 


tagbadı. '30 Bapı. N N , mit M. 
Helena ae —— Sn a, ger 
geielle, Imjafle dah. mit M. Urjula Schi v.h 
Jalob Licklederer, Kamzleidierrer , Zuſaſſe —3 mit Rofina 
Fuche Zaglögnerstochter dv. h. 


(Den 23.) Georg Spre — ag Inſaſſe dah., mit 
Maria Dierich, —— erstochter 

(Den 24) Chriftion — t. ie: Infaffe 
dah., mit Eliſe Fichtner, Söldnerstochter v. Greiling 


Geſtorben: 
(Den 27.) ———— —— b., 25 
J. a. Anna Hartmann, Schauſpielerin v. b., 18 3. a. 
(Den 28.) Bouife € Eichhorn , Schri Stodhter v. 5, 
10 8. a Leonhard Fenth, Kutſcher v. BIER u 
a. Antonia ‚ Ködin v. — en 03.a. Anna 
Maria Kollet, bgl. Schneiderstochter v. u — Joſef 
eſelle v. a, 6 Anton 


ammerjdymiengejelle v. 5., 3 . : Maria 


Steininger, dgl. Schuhmacherotochter v. * 8 Ma 
In der St. Anna-Pfarrei. 
Geforben: 


(Den 28.) Anna Piller, Fabrilarbeiteretochter v. b., 
ir I.& 


— u — 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 


Getauft: 
11 Kinder: 8 männt., 8 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 

(Den 23.) Jakob Nudlbichler, Taglöhner, Inſaſſe dah, 
mit Barbara Prähuber, Maurerstochter v. Tißling. Ludw. 
Schittler, Schuhmacher, Inſaſſe dah., mit Walburga Uhl 
mann, bal. Bäderstochter v. Detting. 

Geſtorben? 


(Den 27.) Mbert Pifani, Riegier⸗Acceſſiſt v. Roſenheim, 
30 93. a. 


Im der hf. Geift-Pfarrei. 
Getauft: 
14 Rinder: 4 männl, 10 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 
(Den 21.) Mar Joſef Diemer, Eyl r dah., 
mit Anna RR Diet a Fl ” 
(Den 24.) Franz Zap. Mas, b. Bierwirih, mit Maria 
Ruder, bgl. Weißgerberstochter v. h. Ludw. Wepper, Brief 
'leimpler, Injaffe dah., mit Franzisia Maurer, Bränmeifters- 
tochter u. Benediktbeuern. gen Pflüger, Frifeurgeihäfte- 
' Bächter, Infaffe dah., mit Sybila’Ruppreht, Bauerstochter 
v. Hagenadh. Lorenz Schwaiger, dgl. Schueibermeifter dah., 
‚mit Walburga, Egihojer, Taglögnerstochter v. Friftingen. 
Gehorben: 
Sn 2 Wolfe. a ee ea v.5,58 93a. 
." _ (Den 28.) Paul Gfellhofer, bg. Schönfärbersjohn d.., 
\BM. a ‚Maria Lechner, b. Gaſnwirthotochter v. h., EM, a. 


In der St. Borifaz-Pfarrei. 
=: Getauft: 

17 Kindet: 9 mannl., 8 weibl. Geſchlechts. 
Werra: 
(Den 28.) Leonhard Seif, Rot itfe, Infafiev. 
| $, mit Maria Fraut, Hausbefigerstogter dv. Konerereuth. 

‚ (Den 29.) Zaver Duſch, Locomotiwheizer I Mae 
‚ mit Magdal. Bauer, Zaglöhnerin v. Mofenh 
Geſtorben: i 4 
(Ben .27.) Johanna Niemair, Tapezierergehilfenstochte 
Ener Ernefine —— — 
„66 3. a. 
(Dem 28.) Anna Matheſer, dgl. Gafthofbefigerstochter 
d. h. 2 M. a. 


In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Getauft: 
6 Rinder: 4 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 

(Den 23.) Gotifried Haverlanip, Kaufmann v. Soeſt, 
mit Bertha Motjes, Fithographenstochter v. h. 

(Den 24.) Joh Piepgras, bgl. Maler v. b., mit Ra- 
rolina Klara Alonfia Lo Salinenmanrermeifterstochter v. 
Berditesgaden. Johann Werner, k. Poftaffiftent d. b-, mit 
Maria Karol. Ther. Kramer, Privatierstochter v. Nürnberg. 

(Den 29.) Joſef Wagner, Schmeidergejelle v. h., mit 
Friederile Koder, Sattlergefellenswittwe v. h. 

Geforben: 

(Den 27.) Anton Leißner, Kupferſchmiedgeſellensſohn v. 
Regensburg, 12 €. a. 

(Den 28.) Emil Freih. v. Faltenhaufen, p. Rittmeifter 
v. h. 55 3. a. Ernit Gernet, Kellermeiftersfohn v. h. 6 
M. a. Georg Daniel Rothgeb, bat. Bäder v. h., 60 +4 


In der Pfarrei der Vorſtadt An. 
Getauft: 

7 Kinder: 3 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 22.) Mid. Senbert, Schneidergejelle v. b., mit i 
Amalie Rauber, Formatorstochter v. h. Joh. Bapt. Gmeiner, 
f. Werfmeifter b. h., mit Cresz. Klo, Sacträgerstochter U. 
Piaffenhofen. j 
(Den 23.) Joſef Raufcher, Maccaroninubelmadher v. &, 
mit Ana Maria Krudenhaufer, Milberstochter v. db. Ant. 
Brand!, Spänglergejelle v. h., mit Franzisfa Bildermann, 
Maurerstochter v. h. 
(Dem 24.) Georg Niederhofer, Maurerpalier v. h., mit 
if, Weisgärber, Waffenſchmiedstochter v. Wemding. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
8 Kinder: 6 männl., 2 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 28.) Franz Zaver Weinftätter, Ziegefarbeiter u. 
Herbergabefitger dah., mit Mario Streicher, Taglöhnersrod 
», Oberegling. Franz Xav. Kölbl, Schäfflergeielle u. 
berg® , mit Barbara Brandmayer, Gütlerstochtet vom 
(Den 24.) Georg Hafenfteiner, Schuhmacher , Inſa 
„, mit Jofefa Bracher, Krämerstochter v. Dünzelbah Joh. 
apt. Frei, Maurer, Inſaſſe dah., mit M. Walb. Pfaffen- 
zeller, Mufltustochter v. h. 
\ (Den 29.) Georg Soyer, Taglöhner, Inſaſſe dah., mit 
Anna Sogn, Taglöhnerswittwe v. 5. Joh. Bapt. Fiſcher. 
Bädergejelle, Infaſſe dad, mit Franziska Bödle, Gütlers- 
tochter v. Ambach. 


In der Pfarrei der Borftabt Giefing. 
. Getauft: 
1 Rad weibl. Geſchlechts. 


Z = — 


(Den 2) u Han Mi gm n au. * (Den 28.) Magdal. deindi. Tualöjmerin ab 649... 
en thias Mayr, Dlauver, afie t . Ei Luc Bel aBE | 5 ze 712 Fr 7 
g Graf, ‘ ere Sendling. N 242 
et Bas, —— Ru m Im iſraelitiſchen Cultus. 
Ko en — en si * J —— Seboreu: u . 
d. Arnbach, eo ‚Hau er 1, L * 

* 4. Kinder weibl. Geſchlechts. re 


48 3 


Li} 





Shrannen=: Unzeige  , __ 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. = er. 








@ Getreide: Gattungen 














































































| Schrannenbereditigte \ Söprannengeit. 1 Weizen. I. ü Korn. 7 Gerfe ae 
Orte | Jene! \Yöchfter | Deittelr ı Böcfier | Dintel- | Höchfter R 
Preis. Preis. Preis. Preis 
ne (Erg Monat NT te. | Me ia Mei — EAFSEN SE 
f 1 
Augsbng . .v. | 27. | Dltober *7 16 | lın se 11/20) 
Samen 402.8 26. ” Nu 6 [13 5410 54 5 
Dahn "2. Ib „lssterfas srl in 2ehın! 7 ot 
Deggmdorf ı 2. | |, as döhıs | 201 Wlarl sl as 7' 55 
Erditig ‚Di —47 115) ls 510 24 9,58, 3 9 
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‚Drud von F. Straub (Wittelebaderplag Nr. 8) in Munche. 


Münchener Amtsblatt. 








Samſtag, M 88. 4. November 1865. 


Das Münchener-Amtsblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Münden, der Lokalbaucommiſſion 
und der lonigl. Bezirksämter Münden L.J. und r.J., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwoch und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis iſt jährlig 3 A., Halbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Dean abonnirt im 
Münden im Volizeir&ebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Boftanıte. Für Inſerate wird bie 
durchlaufende Reife zu 6 Pr., die zweifpaltige zu 8 Er. oder dem Raume nach berechnet. 

Inhalt: Fahrordnung am Attien-Bolls-Theater. — Namensändernugs-Bewilligungen. — Errichtung einer 
Knochenniederlage. — aunng eines Schlachthauſes. — Bericht Aber die im Landgerichtsbrzirte Starnberg befindlichen 
einfach und doppelt verwaiften Kinder und Koftlinder. — Diftrittsumlagen für 1864/65. — Aufftellung von Agenten. 


Amtliche Unzeigen. 


| Exp.-Nr. 5924. 
Ä Sekanntmadung. 
(Fahrordining am Aftien-Bolls-Theater betr.) 


764. Die königl. Polizei-Dircktion Münden 


erläßt auf Grund bes Art. 145 Abſ. 2 des Rolizeiftrafgejeges bezüglich der Fahrordnung am Aftien- 
Volks-Theater dahier folgende ortspolizeilihe Vorſchriften: 
2:7, 

Am Aktien-Volks-Theater hat die Zu: und Abfahrt von der Klenzeftraße gegen die Reichenbach 
ftraße zu duch den Säulengang der Hauptfagade des Gebäudes ftattzufinden und dürfen die Fahrenden 
nur an der mittleren Thüre unter dem Säulengang abgejegt und aufgenommen werden. 

An der mittleren Seitenthüre au der Klenzeftraße und au der Reichenbachſtraße ift nur für die 
fgl. Hofwagen und an der britten Seitenthüre an der Klenzeftraße ift nur für die Wagen des Theater: 
perjonal® die Zu: und Abfahrt geitattet. 

$. 2 * 

Die zum Abholen von Theaterbeſuchern wartenden Wagen haben ſich hinter einander längs bes 
rechtſeitigen Häufer-Trottoird des Gärtnerplages mit Freilafjung der Zugänge zur Klenze-, Cornelius: 
und Reichenbachſtraße aufzuitellen. f 


2 
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Die kgl. Hofwagen und die zur Abholung des Theaterperfonals wartenden Wagen haben ſich 
binter einander längs des Trottoird des Thentergebäuded an der Klenze- und beziehungsweiſe an 
der Reichenbachſtraße aufzuftellen. 


Um 27. Oktober 1865. 
Königl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


Vorſtehende ortspolizeiliche Vorſchriften wurden durch Entſchließung der k. Regierung von Ober: 
bayern vom 31. Oktober l. Is. für vollziehbar erklärt. 


Am 2. November 1865. 
Königl. Polizet-Direftion München. 


Pfeufer, k. Bolizei-Direktor. 


* 


Exp.-Nr. 4099, 2 . 
dekanntmadung. 
765. Seine Majeftät der König haben allergnädigit zu geftatten geruht, daß der Graveur 
Adolf Ignaz Gſchwendtner, genannt Ever, dahier — der Rechte Dritter unbeſchadet — ben Familien- 
namen „Eder“ auch fortan führe, j 


Am 26. Ditober 1865. 
Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, f. Polizei-Direktor. 
Exp -Nr. 5267. 
Bekanntmachung. 
766. Seine Majeftät der König haben allerguädigft zu geftatten gerubt, daß der Uhr: 


macher Eduard Winfelmaier, genannt Schön, dahier — ver Nechte Dritter unbeſchadet — den 
Familiennamen „Schön“ aucd fortan führe. 


Am 30. Oftober 1865. 
Könige. Polizei-Direftion München. 
Pieufer, £. Polizei-Direktor. 


Exp.-Nr. 360. z 
Sekanntmadung. 
(Knochenniederlage im Anweſen Nr. 2 an der Blumenftvaße betr.) 
767. Mathias Neitmair hat um nachträgliche Genehmigung der von ihm eigenmäctig im Ans 
weſen Nr. 2 an der Blumenftraße und zwar in dem Stellergejchoffe dafelbit angelegten Knochennieder— 
lage nachgeſucht. 
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Mit Nüdjiht auf die Allerhöchjte fgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pole 
Strafgefeg- Buches — Borforge gegen Gefahren und Beläſtigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkjtätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sache Tagsjahrt auf Montag den 6. November I. 35. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtstundigen Nathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
dab zu diefer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu ericheinen und jolde bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu⸗ 
bringen haben. 

Der Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 30. Dftober 1865. 

Baucommiffion der f. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. _ 
Knogler, Sefretär. 


Exp.-Nr. 366. 
Bekanntmadung. 
(Erbauung eines Schlachthauſes im Anweſen des Damböd Nr. 5a au der Waſſerſtraße betr.) 

768. Franz Paul Damböcd beabjichtigt in feinem Anweſen Nr. 5a au der Waſſerſtraße und 
zwar in dem Waſchhaus dajelbit ein Schlachthaus einzurichten. 

Mit Rückſicht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Strafgejeg: Buches — Vorjorge gegen Gefahren und Beläjtigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkjtätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befaunt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 6. November I. Is. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des vechtäfundigen Rathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
daß zu Ddiefer Verhandlung alle jene, welde hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbriugen zu können glauben, zw” ericheinen und folche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzus 
bringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzjujehen. 

Am 30. Dftober 1865. 

Baucommiffion der fönigl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeijter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 1314. 
Sekanntmadung. 
Un ſämmtliche Gemeindevorjteher des Landgerichtsbezirkes Starnberg. 

769. Die Gemeindevorfteher werden hiemit augewiejen, unverzüglih an den k. Bezirksarzt zu 
Starnberg Bericht darüber zu erjtatten, wie viele einfach und doppelt verwailte und wie viele Koſt— 
finder fih in der betreffenden Gemeinde befinden. 

Münden, den 28. Dftober 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 
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Exp.-Nr. 1472. 
Bekanntmadung. 
(Difriktsumlagen für 1564/65 ber.) 

770. Da nad Anzeige der beiden Diftriftöfaffiere noch mehrere Gemeindeverwaltungen die auf 
ihre Gemeinden treffenden Diftriftsumlagen nod nicht berichtigt haben, jo erhalten dieſelben hiemit 
zur Berichtigung noch einen l4täginen Termin, nach deſſen fruchtloſem Ablaufe ‚vie Umlagenrüditände: 
mittelit Wartboten auf Koften der Gemeindeverwaltungen werden erholt werden. 

Münden, ven 25. Dftober 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der Jar. 


Freyberg. 


Exp.-Nr. 1497, 
Bekannimadung. 
(Die Auffellung von Agenten betr.) 

771. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Joſef Armansperg, dgl. Schnei- 
bermteifter, Reſidenzſtraße 7/I, als Agent ‘der Lebens:, Iransport: und Mobiliar: Feuerverficherungs- 
Anftalt Thuringi.ı in Erfurt für den Umfang des diesjeitigen Amtsbezirkes aufgeſtellt und amtlich 
beftätigt worden iſt. 

Münden, den 27. Oftober 1865. 

Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 1496. 
Sekanntmadung. 
. (Die Aufftellung von Agenten betr.) 

772. Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß Bernhard Huber, Hausbefiger, 
Amalienjtraße Nr. 85 in Münden, als Agent der Lebens, Transport: und Mobiliar:Feuerverficher: 
ungs-Anjtalt Thuriugia in Erfurt für den Umfang . des Ddiesfeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und 
amtlich bejtätigt worden ilt. 

Münden, ben 27. Oktober 1865. 

Königl. Bezirksamt München Links der Iſar. 


Sreyberg. 


Drud von F. Straub (Wittelsbaderplag Nr. 8) in Münden. 
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Sonntag, N 89, 5. November 1865. 


Das Müncener-Amtsblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lolalbauconmiffion 
umd der fönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. und r. J., exſcheint wöchentlich zweimal, Rittwoch und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis ift jährlig 3 A., Halbjährig 1 fl. 80 fr. und dierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Bolizei-&ebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Poftamte. Für Imferate wird die 
durchlaufende Zeile zu 6 Pr,, die zweifpaltige zu 3 Er. oder dem Raume mac) berechnet. 














Inhalt: Mündener Stadt-Anlehen vom Jahre 1865. — Hofhammerſchmiedbach, Hier deffen Beſchlächtung 
und Räunmmg. — Gejucd um Bewilligung zur Aufflellung eines Keffels zum Betriebe der Kuocpenfiederei. — Hundewuth. 
— Perde-Berfleigerimg. —— Bevölterungs-Anzeige. — Freibank. — Hopfenmartt. — Biehmarkt. — Fleiſch-⸗, Viltualien⸗ 
und Schrannenpreije. 








Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr 3027. 

Bekanntmachung. 

(Das Münchener Stadt-Anfehen vom Jahre 1865 betr.) 

747. Auf geichehene ‚Anfrage wird hiemit ‚befannt gemacht, daß im Falle der Wiederanlage 
verlooster, aber bereits außer Verzinſung geſetzter Kapitalien des Stadtanlehensd vom Jahre 1857 
der Zins der neuen Obligation des Anlehens vom Jahre 1865 von dem Tage an vergütet wird, an 
welchem die verlooste Dbligation außer Berzinjung getreten ift, infoferne die Wiederanlage binnen 
eines Jahres, von diefem QTage an gerechnet, gefchiebt. 

Gleichzeitig wird bemerft, daß bein 4Yaigen Münchener Stadtanlehen vom Jahre 1865 fort: 
während noch Sapitalien angelegt werden können. 

Am 24, Dftober 1865. 


Magiſtrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


Bürgermeiſter: v. Steinsdorf. 
Stadelmann, Sekretär. 
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Exp.-Nr. 3850. 
Sekanntmadung. 
(Den Hofhammerſchmiedbach, hier deſſen Beſchlächtung uud Räumuug betr ) 
773. Es wird hiemit bekannt gegeben, daß künftigen 
Montag den 6. November dieſes Jahres 

und die folgenden Tage behufs Näumung des Hofhammerjhmiebbades eine Auskehr desjelben ftatt: 
finden wird, während welder auch die allenfalls nöthigen Beihlächtreparaturen von Seite der an: 
grenzenden Grundbeliger vorzunehmen find. 

Am 2. November 1865. 


Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter, 
Reſchreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 1787. 
Aekanntmadung. 
(Geſuch des Martin Neumeyr, Hanabefigers am rer Pafingerlandftraße, um Bewilligung zur Aufſtellung eines Kejie‘s 
zum Betriebe der Knochenſiederei betr.) 
774. Martin Reumepr, Beliger des Hauſes Nr. I1 an der Bafingerlanpitraße, beabjichtigt in 
diefem feinen Wohnhauſe einen Keſſel zum Zwecke des Betriebes der Knochenſiederei aufzuftellen. 
Dies wird im Hinblick anf die sg. In. 4 der allerh. Verordnung vom 16. Mai 1863 (Kr.:1.:81. 
E. 1085) mit dem Bemerfen zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß zur Verbejheidung etwaiger 
von Seite der Betheiligten zu erhebenden Einjprüde Tagsfahrt auf 
Mittwoch ben 15. November I. Is. Bormitings 10 Uhr 
im biesfeitigen Amtsiofale 
anberaumt ift, und zwar unter dem Nechtsnachtheile, daß die Vetheiligten, welche bei dieſer Tags— 
fahrt einen Einiprucd nicht erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluftig fein würden. 
Bis zum Termine können die bezüglichen Pläne hierorts eingeiehen werden. 
Münden, den 31. Oktober 1865. 
Königl. Bezirksamt Münden links der Ser. 


‘ — 





Exp.-Nr. 1996. 
Bekanntmadung. 
(Humbewuth betr.) 

775. Im Hinblide auf $. 10 der Verordnung vom 5. April 1864 „die Maßregeln zur Ver: 
hinderung des Ausbruches oder ber Verbreitung der Wuthfranfheit unter den Hunden betr.“ wird hiemit 
befannt gegeben, daß zu Dingharting ein wuthverdächtiger Hund, itodhaarig, ſchwarz und weiß ge: 
fledt, 1 Schuh hoch, geſehen wurde, und derfelbe mehrere Hunde dortſelbſt abraufte. 

Der Hund fam von Unterbiberg nah Unterhading, Taufkirchen, Oberhaching und lief in bie 
Rihtung von Oberbiberg und PDingharting. 
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Es ergeht hiemit der Auftrag, diefen Hund, we möglich, einzufangen, zu contumaziren und hie- 


von hieher Bericht zu eritatten. 


Sollte man des Hundes auf feine andere Weife habhaft werden können, jo iſt derjelbe zu tödten. 


Münden, den 2. Novenber 1865. 


v. Örundner. 





M a Maria Schmidt, Bierwirthswittwe v. Tegernbach, 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
Pferde:Berfteigerung. 


776. [2a] Samftag ben 11. November 1865 
Vormittags 11 Uhr werden in der k. Hofreitbahn 
zu München 12 überzählige, für ven k. Hofmarftall: 
dienft nicht brauchbare Pferde (worunter 5 junge, 
größtentheils fehlerfrei) an den Meiftbietenden ge: 
gen Baarzahlung öffentlich verjteigert. 

Die Befihtigung dieſer Pferde fann Freitag 
den 10. Robember Rahmittags von 3— 4 Uhr und 
unmittelbar vor der Berfteigerung ſelbſt in ber 
fal. Hofreitbahn geichehen. 

Die Genehmigung jedes einzelnen Verkaufes 
wird zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Be: 
ſtimmung bierüber noch während der Verfteigerung. 


Königl. Bayer. Dberfftallmeifter-Stab. 





Benöllerungd: Anzeige. 
In der Metropolitan- Pfarrei zu 
U. 2. Fran. 


Geſtorben: 
(Den 31. Oft.) Andr. Krommer, Privatier v.h., B4 2 
a. Anne Maria Stuffler, Bräumeiſterstochter v. Schöner, 
22 J. a. 
(Den 1. Nov.) Maria Ball, Taglöhnerin v Eching, 
822% a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Geſtorben: 


(Den 29. Oft.) Eliſabeth Eggloff, Farbenbereiterstochter 
b, EM. a. Alberit Höllriegel, Privatiersiohn v. h. 14 
a. Martin Kreitmaier, Hausknecht v. Hörzhanſen, 40 
a. Joh Bapt. Seibold, Banzeichnersiohn v b., 2M. a. 

(Den 30) Maria Giſtl, Stadthauslutſcherstochter v. h., 


mm? 


D 
23.0 Magdal. Zettelmaier, liz. Wäſcherin v. Erbe: 
dorf, 36 J. a. 

(Den 31.) Ludwig Dittrich, Schneidergejelle v. Perles,, 
reuth, 37 J. a. Margar. Koller, Schubmacherstocter v⸗ 


h., N M. a. Beneditt Pöſchl, Hausknecht v. Reulirchen. 
37 3. a. 

Den 1. Nov.) Joſefa Richard, Schloſſperwalterswittwe 
v. Zeehof, 65 JI. a. Anna Heyd, Kafferierstochter v. h. 
21 J. a. Thereſia Grötziuger, Taglöhnerin v. Ledtrham, 
24 J. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Gehorben: 


(Den 81. Oft.) Thella Großjean, Handlunge Buchhal- 
— h. 6 M. a. Anna Ruf, b. Schreinerstochter 
v. h. 4 T. a 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
GſGeſtorben: 

(Den 30) Anna Pöhlmann, Feilenhauergejelensfran 
v. h., 58 J. a. 

(Den 31.) Marolina Fichtl, bgl. Nagelichmiedstodjter v. 
b., 3% a. Ama Dintermaier, Zimmermamsfran. vo. h., 
50 J. a. 
2 — 1. Nov.) Karl Merkl, bgl. Glaſersſohn v. h., 
2 Ta. 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Geftorben: 

(Den 239. Oft.) Richard Yandt, dgl. Schneidersiohn v. 
bh, 18 X. a. 

(Deu 30.) Georg Schießl, Holzhändler v. h., 68 3. a. 
M. Aunag Wiblitzhaufer, b Küchelbädersgattin v. b., 28 J. a. 
* (Den 31.) Franz Joſef Zaspel, bal. Färbersſohn v. h., 
3 M. a. 

(Den 1. Kon.) Monika Lemberger, Mechanilusgattin 
J dr 46 3. a. Thereſia Wiesner, Koffetierswittiwe v. b., 
49 3. a. 


1* 


308. 


In der St. Bonifaz: Pfarrei. In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhaufen. 
Beftorben: Geſtorbeu: 

{Den 29. Oft.) Anaſtaſia Führer, Hausluechtöfrau v 29. WMari iß. Taalö i : 
bh, e 3. a. Aunga Fruth, Bahnconducteurstochter dv. h., 35 erg * a en ne 
1) T. a. v € r . 

— — Den 30.) Korbin. Huber, Maureroſohn v. h., 11Ta. 
(Den 30.) Walb Fritz, Schäfflerewitnve v. h., 48 3. a. den 31.) Franz Xaver Ever, Taglöhnersjohn v. b-, 
AM. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au.. 


LTE In der Pfarrei. der. Vorſtadt Gieſing. 


Geſtorben: 


(Den 29,) Louiſe Grünwald, Zuchthausaufjeherstochter 

v. ha2 T. a (Den 24.) Peter Resniſcheck, Zunmermann v. b., 77 J. a. 
(Den 80.1 Joſef Mayer, b. Handelemann v. b., 46 J. a. — — 
(Den 31.) Martin Dinzenhofer, Taglöhnersiohn v. h., Im iſraelitiſchen Cultus. 

GM. a. 

—— Geſtorbeu: 


(Den 1. Rov.) Franzistka Lederer, Hausmeiſterstochter 
v.b,17 J. a. Maria Vollnhals, bgl. Metzgerstochter v. 
h., 14 3. a. 


Den 27.) Benjamin Railing, Handelsmann v. Butten 
wiejen, 48 J. a. 


In der Freibanf 


wurden vom 28. Oktober bis 3. November 1865 nachfolgende Viebgattungen gejchlachter 
und -zu den folgenden Pfundpreiſen verfauft: 











reife Preiſe Preiſe Preiſe Preiſe 
DODechſen. per Pfd.J Kühe. [per Pd Kälber. por Pfd.Schafe. per PfoeSchweine. [per Pro. 
fr. fr. tr. fr. fr. 
— 60 6—12 | 57 6—11 338 GR 9 15-16, 
} 
f I 


Summa 364. 


Anzeige 
des V. Münchener Wochen Hopfenniarktes 
vom 3. November 1865/66. J 










a uilı 4 Hochſter Medrigſter 
Boriger.| Neue | Sefammte| Heutiger Im Reftel Durd- Wahrer |", 4 










— a, „Mittels ———— 
Zufuhr. Betrag. | Verkauf. geblieben reis I Ho 9 | Breie für 
— — el Ber 


MH. Pf. R. ie fe ji ſtr. fl. ir. 


178,981 204,874 18712 —* 


— 


213,90] 383,85 


216,94] 343,71 


















Mittelgattungen. 
Landhopfen. 











Bevorzugte Sorten 


Holedautr Sandhopfen. 143,61| 200,10] 140136 — 


33,82] 60,22 150 — 10, € 9 


6820| 94,04 


— — — 


64001 80,28 


— — 


488,52 











Gewädhs 1865. 


Seinener u. Her: 
zu? op. Orts: 


Ober und Niederbäyer. 





— —— ze 


Dlittel-Qualitäten. 64,69] 15,59) 135 — 





355 — * “in 
— 


cher⸗ —* Gut. 


‚118,79| 572,23} 17032 





Mittelfräntifches 


Gewähs 1866. 
















Gnatiars nt, 


Belgifhes Gut. 


RE n uneritzer · 


Ausländifches Gut 1865. 


Gaajer-Gtabt:, dann 
Heide A u und Rreid« 














1,069,65| 1,637,04 | 539,89 |1,097,15] Geldbetrag 76,789 fl. 


| 

| 

= Alte —— 
Summa aller Hopfen 
| 


Magiftet der — Haupt⸗ und —— er 
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| Berzeihnig 
der Preife der Biltualien und fonftigen Gegenftände des täglichen Bedarfs in der 
fgl. Haupt» und Refidenzftant Münden. 











































Vom 28. Oktober bis 3. November 1865. > j 
I. Fleiſch und verwandte Gegenflände. | Preis. | II. ®ier und andere Zlüſſigkeiten. | Preis. 
| tr. pi· fl. it. ıpf 
| Ein Pfund Maftochjenfleih - + +. - - 18 — Die Maß Winterbir - - - » 2... 6— 
"m gemäfteres Kuhfleiſch zus | „nn Sommebir » 2 2.2... 6 
| ”- n Kalbfleiich, befte Qualität 16—] „ „ weiies Weigenbir . . — 6— 
rer „_ „ Mittlere — — 14. „weißes Gerfienbir - » 1—— 
” " Schaffleiſch —| 1— * Biereifig ei ed 2) ri, io 
— Schweinleiſch, roh * in. nn Delle -|- - le 0. cr] % 
"A n ‚ geräuchert — 26 „ae. dee er 
Schweinfett . . Um rm Mh bu ie en 
Ginte Odhienzunge, voh . -» i ”—I „ u Branntwein, beiter. er 
„ », geräuchert ar] „ „  LBranntwein, ordinäcer . 
Ein Zentner rohen Unjclitis . 2430| » Kirſchenwaſſer. PEN Pa ae Se 
Ein Prund gegoffene Kerzen nel. 
u „gezogene Kerzen, feine —|28!— guter Rahm .» » » » 2. ed 
R L w  „ ordinäre —22 Ein Pjund Leindd.. 42 
Seife Ne w „» Rl -:- 2 2 ee od 










III. Viktualien. 
Gewicht oder Stüde. 


IV. Dbft-und Gemüſe. 
‚ Gewicht oder Maf. 





Venemmung. 









befte 


Dualit.Onatit. Benennung. 














Schmalz . das Pfund zu Kartoffel..das Schäffel zu 
Gebirgsbutter . 4 — 4 nr. —— der Banzen zu 
| u irnen 2 
| — Sit " gedörrte Zwetſchgen das Pfund zu 
Eier, friſche er Stüd „ gedörrte Kirichen 2 — 
Zrucheneier . . - 3 —W weiße Rüben. . . | das Maßl zu 
Hennch, alte. . | das Stüd zu bayerijhe Rüben . | "on 
Hühner —X 77 | gelbe Nüben . ' 
Indianen — 
Kapaunen | > an 
Ganſe | " "” " 
Gänſe⸗Jung . - - 2 er ai 4% 
Enten d — = Fe Birlenholz. . - 1.42, n 
Enten-Ju Foöhrenholz. . . 
——— ——— Fichtenhoiz . an er 
Zauben . 2. - P .. — 10-1121 ar \. ... der Zentner zu 
Spanferlel . . \ GE 5.185 424 zen oe) m ” „ 
7 - —— Trap Weizenflwoh ... | * 
| * Noggenftrof . . * pn » 
‚ ‚ Seritenftroh 11. ge rr 
V “ u | * * 
| Sehen j . j | * Alu or IS 9 | Haberitroh . 0. I ” ” 
SEEN en Er sn m ih * (u. 








Mündhener Shranne 


vom 4. November 1565. 












































































































| Is “= N | [ h , 
KA Eee — Durchichnitts⸗Preis Gegen den _ = 
| — 55 SEsSessresE es Syäfers | Mittelpreis‘/F +2 
| Frucht 3 E “5 37 = u ——— 45: & 3: nad hentiger Schrähne: a bar E 
= “ Pan 
datlungen. sö E28 385 Sea —— FE 
a 7 9 5 5 > = hödhiter] mittier.| nigdrig.] mehr minder‘ o 
8 = | — — 
| chan. Schäff.! Schaff. S T ef Ir fi ‚Stel ft. |.) Schäff Schäff. 
|_._60 | 8938 | 2888 | 1055 | — ‚tej1s_ 15 1247 107 = | 3 449 | 3392 
Ta.| 1087 | 98 1118 ir] 9 10 — 
“I a=or7 | zrınn | 1ımy | onnr | onan —— 763—63 ınlaal aan HI A — 
3797| 5400 | I172.| 80% 358 |I1® us Tojadl 2 —— 
| 486 | — 640266 © — — 250 
Te um — | | 1 7716036 1 
| BEE EI u = 
N 8 . 8 1 1 un nn 27 * 24 25 | — [>] de 21 — | 
n 164 100 a — 80h leg ea Tee 
N 1 1 \ 
Summe: | 5715 111041 | 1448 15308 | 9512 | 5796 Im | 1 6028 


Auf den Vichmartt 


und verkauft: 


= 
.. 
= 





In Summa 4879 Stüd. 











efammt-ilming 












































wurden vom 28. Oftober bis 3. November 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
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Berechnung der Brod⸗ uud Mechl-Tare 
nah der Echranne vom 4. November 1865. 





Brod 

A. Semmelbrod. 

Weizen per Schäffel. 
Höchſter Durchſchnitts⸗Preis 16 fl. 16 fr. 
Mittler Durdichnitts:Preis . 15 fl. 24 fr. 
Summa: 31 fl. 40 fr. 
Tarif» Zuchiänittö- Preis BA. 
Hiezu Mannsnahrung uf — Me 
Aurichlag — 1. 30 kr. 
Getreiigoll . . - il. 2 
Emma: DER 


In Kreuzer rebuzirt 60 
Diviſor Dividend 1222 6600 Loth 





1223 | 6600 | 5 Soth Semmelbrod 
6110 | müſſen aus 
——| einem Schäf⸗ 
| : h 
| air Tel Weizen ge⸗ 
na baden wer: 
| 1960 |} Quint. ven. 
1222 | 
— 


| 
a. Rundbiemmel. 

Um Yu Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 

Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 
hievon ab 5’ | 
"15% Quint. 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth — Duint. 
hh, ſtreuzerlaibl. 

Tarife Durdichnittä- Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diejelbe Berechnung, nur mut dem Unter: 
schiede, daß aus einem Schärfel 10,200 Loth Laibl: 
hrod gebaden werden. 

Diviior, Dividend. 

1222° | 10200 


Quint. 


Quotient. 
| 8 Loth 1 Quint. 


das Kreuzer:Laibl. 


Quint. 


—Tage. 


B. Roggeubrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 
Roggen per Schäffele 





Höciter Durcfchnitts: Preis . 11 fl. 46 fe. 
Mittler Durhichnitts-Preis . 11 fl. 9 ie. 
Summa: 22 fl. 55 te. 

Tarif-Durchfchnittö:-Preis . . 11 fl. 27 6 
Hiezu ar J 5 fl. — ke. 
Aufſchlag. — fl. 30 fi 
Setreisp ll , 2. — N. - m 

Summa: 14 fl. 5 

In Kreuzer ——— 

899 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu backendeu 
Hoggenbrodes, nämlih 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurd) der Dividend mit 2550 Bund erhalten. 





Diviſor. Dividend. 
De 399° | 2550 | i 12 2 Bund 
ı 1798 1798| 
77 > 
| * 


26 Loth3 Duint. 





| 
= 
a 
Ei 


_— 91 — 


Kehl: 


CE, Weizenmehl. 

Reizen per Schäffel. 
Tarif: Durdfchnitte: ah — 15 

So u Mannsnahrung . A 
lag . - » 2m 
Getreig ll . . 2... . — 





Biertel 16 
16 Viertel Diehl gibt das 
Schäffel. 
Somit koſiel: 
a) das Viert. Weizenmehl If. Sk. 
bb. y en 168r. 
mehr ufl. 24 
OD) u u Mundmehl um o * 
mehr . . ıfl 48 kr 
OR u. Einbrennmehlum 16tr. 
weniger . .. . — 52 
e) * „ Feiner Öries um 1 i 


mehr als Mundmehl 2fl. 











Taye. 
f) das Viert, Orpinärer Gries um 
32 fr. weniger . . 2. 16 fr. 
D. Badmehl. 
Roggen per Schäffel. 
Tarif: Durhfchnitts-Preis wie biB 11fl. 27 ir. 
Hiezu Mannsnahrung 2 — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzol . —f. 2 2er 
Summa: 13fl. 59 "59 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Biertel 15 | 839 
— 52 kr. 
16 Viertel Mehl gibt das | 32 | 
Schäffel. 
7 | 
Demnad koſtet: 
x) das Viert. Badmehl . .— fl 52 Mr. 
b) „ „ Niemiichmehl um 6 Er. 
mehr ..—f.58r. 


Magiftrat der königl. Haupt: und Reſidenzſtadt München. 


— — — — 


— 974 — 


* 


Verzeichniß 


der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Refidenzſtadt München regulirten Brod- und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 











III. Maärkt-Preife der Fiſche, 
Krebſe und Fröſche 
vbom 3 Olibr bie Novbbr. 1865. 





I. Brod- und MehlTare 
vom 6. bis 13, November 1865. 


Weizen das Schaäffel zu 15 fl. 50 fr. 
ſtorn das Schäffel zu 11H. 27 































N . — Fr | Preis. 
l. Brod⸗Gewicht. Forh. Om.) 2. Mehl: Rreife, } Beil, Sattung. } 
\ e R ziger. mittlerel bejte 
Quali Qualit. 


rl. ‚ter. ir pf. 











Mundmehl 1481 65 
Muudbrod: > i das Pfund THL. tr fil. ir. 
Semmemehl. . . ı24 5 1 
Die Mundienmel u Meizerrmechl . 1! 8) 4 1, Barpfar 22] — 24 
se OR : — AD 3 5 Ai — 9741 1 
Semmeibred: Embrennmehl . .» 52 3 1 Dcchten 27 30 
* Es A Noggemmehl . . .» 58,3 2 Huchen. — 481 — 54 
te ordin. Kreuzerfemme . } PN rofl : | _laof _laa 
»  Bnlblremgerjemmel a] 92 Bacmehl . 96 3 1, Ruten . 42 49 
Der Grojchenweden „. . .| 15 3 Gries, feiner. - .. 248110 2 Forellen 118 1180) 
N Bries, orbinäreer .| 216] 8 2| Anlfiiche 124 dus 
Pe : | 
Laibelbrod: Barbeı . — 181 — 20: 
| Das Kreuzerlaibel etı II. Kohlen- und | Preis.  ; Alten 181 —!20 
| Der Kreuzerwecken = Torf-Preife IP oa ern 12 2 
gr Zweilrenzerwecken 46 vom 28 -Dfthr. bis 8, mitte] befte |.” aller u N 48 
” Sroicheniweden . 0.35 24 5 Nopbr. 1865 vali a5 Juualst. Praxen -- 14 — 18 
| — fl. eh ft. er.) Renghen _ = 30 
[_Pf_| Loth. Dart.) Steintohten per Ztu. — 1 6 Fi 
mNoggenbrod: — — —Sunihlien', se —0 Buſchtinge. 181 —[20 
| Ein Zweilrenzerſtück — 22— 2 Fichtenlohlen p. Sad } 3481 4 — Bachfiſche — 74— 5 
| Bierfrenzerftüd . l 13 ‚I | Köhrenlohlen„ „ — * 5 
* 18*8 d 80 — 
| » Achtlrenzerlaib.  .| 2... 26.) 8, | Zari,per Zintuer 720 22 trebje, dae Biertel Joo 80 04 
Sechzehnlreuzerlaib Br 27 3 Torf’ per Krb . 114 116) Fröſche, bad Wiedel — 15 
—— DER | E —— 








Druck von F. Straub (Wittelsbacherplag Ar. 3) iu Münden. 


Mündener Amtsblatt. 


Mittwoch, N 90. 8. Honember 1865. 


Das Mündener- Amteblatt, vuglcih er Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates Münden, der Lotalbaucommiffion 
und der lönigl. Bezirksämter Münden I r./3., ericheint — zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis ift jãhrlich 3 ig San jährige 1 fl. 30 fr. und bierteljährig 45 fr. Dan abounirt in 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswäris bei dem nächſtgelegenen Poftamte. Für Inferate wird die 
durchlaufende Reile zu 6 kr., die zweijpaltige zu 3 fr. oder dein Raume nad berechnet. 

JAunhalſt; Fremden-Berlehr im Monate Oktober 1865. — Biehmarktordnung. — Hundewuth. — Wafferbauten 
für, 1866/67. — Deffentlihe Gerichtsverhandiungen des f. Landgerichts Starnberg. — Berfleigerungen. — Bevölferungs- 
Wnzeige. — Schrannen-Anzeige von auswärtigen idjrannenberechtigten Orten. 


AmtliqheAnzeigen. 











— | Fremden-Berkehr 
in der königl. Haupt» und Reſidenzſtadt München 
777. im Monat Dftober 1865. 





























u. I. 
Fremde weibliche | Fremde männliche 
Dienftboten, | Dienftboten, Tag: | Gefammtfumme 





Taglohn: löhner, Gefellen 


ber 






Abgang. 


und und 
Fabrifarbeiterinnen.| Gewerbsgehilfen. 
. | Mae | Migeneit. ep Abgereist. | Angelomm. Abgereisten. 















11,961 





11,907 15,081 | 14,116 


Am 2. November 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 
— 1 
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Exp.-Nr. 4160. 
Bekanntmachung. 
(Die Biehmarktorduung betr) 


4 + 778. PIPPI der Monate Rovember und Dezember lauf: Is. und Januar künftigen. Jahres 
* — abweichend vom $. 4 der Viehmarktordnung vom 2. September 1862 (Münchener Amtsblatt 
©. 312) — der biefige Viehmarft um 6 Uhr Morgens dem Zutriebe und der Zufuhr geöffnet. 


Am 4. November 1865. 
Megiftent der Fönigl. Haupt und Reſidenzſtadt Diünden. 


v. Steinsborf, Bürgermeifter. 
Stobelmann, Sekretär. 


Exp.-“r. 2210. 
Bekanntmadung. 
— —Au ſämmtliche Gemeindevorfteher des Anıtsbezirkes. 
SHundewuth betr) 
779. Nah Gendarmerieanzeige vom J. d. Mts. hat ſich im Gemeindebezirk Saing vor bei⸗ 

läufig.-8- Tagen- ein der Wuth dringend verdächtiger ſchwarzer Hund großer gezeigt, 
daß derſelbe getödtet oder eingefangen wurde. Die Obengenannten werden — in Kenntniß geſetzt, 
um dieſen Hund bei ſeinem Erſcheinen in ihrem Gemeindebezirke ſofort unſchädlich zu machen und 
umgehend hievon Bericht anher zu erſtatten. 


Münden, den 4. November 1865. 
Königl. "Bezirksamt Münden links der ar. 
Sreyberg. 





Kxp.-Nr. 2308. j j " — 
Bekanntmachung. 


Un den Magiſtrat und die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes München r. / J. 
(Waſſerbauten für 1866/67 betr.) 

780. Gemäß Anfinnens der E. b. Baubehörbe München III werden die an der Jar und Loiſach 
liegenden Gemeinden und Private, welche Anspruch auf Zuſchüſſe aus Kreismitteln zu Uferfhugbauten 
für das Jahr 1866/67 machen wollen, aufgefordert, ihre desfallfigen Anträge unter Angabe ihres 
eigenen Leiſtungsbetrages bis längſtens zum 25. d. Dis. an genannte Baubehörbe einzuſenden. 

Vorftehendes ift unverzüglich in alen an ber ‚Slar und Loiſach liegenden oder anftoßenben Ge 
meinden befannt zu machen. 

Münden, ben 6. Novenber 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


— — 
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Oeffentliche Gerihtönerhandlungen des k. Landgerihts Starnberg. 


Berurtheilt wurden: 

(am 24. Dft.) Simon Krader, Müller von Widdersberg, wegen Ehrenkränkung zu 3 fl. Geld: 
ſtrafe; — Georg Feyerfinger, Wirth von Argelsried, wegen Ehrenfränfumg zu 2 Tagen Arreft; 
— Sebaftian Sommer, Maurer von Hanfeld, wegen Ehrenkränkung zu 3 Tagen Arreft; — Georg 
Feyerfinger, Wirth von Argelsried, wegen Mifhandlung zu 1 Tage Arreit; — Marianna Graf, 
Taglöhnerin von Poſſenhofen, wegen Ehrenkränfung zu 1 Tage Arreit ; 

(am 25.) Anton Wörſching, Schuhmader von Eichſtädt, wegen Bettels zu 6 Tagen Arreft; 

(am 26.) Johanna Schwarz, verehelichte Dradner, Anfiedlerin von Bahhaufen, wegen Bet: 
tel3 zu 6 Tagen Arreft, und wurde die Zuläſſigkeit der Stellung derfelben unter Bolizeiaufiicht aus— 
geſprochen; — Philipp Ehwaiger, Mausfänger von Höhenrain, wegen Webertretung in Anſehung 
- gefallener Thiere zu 6 fl. Gelditrafe; — Joſef Kiftler, Gütler von Monetshaufen, wegen Ruhe— 
ftörung zu 5 fl. Geldſtrafe; — Anton Niger, Eifenbahnarbeiter in Tuging, wegen Ruheſtörung 
zu 2 Tagen Arreft; 

(am 29.) Joſef Weindl, Taglöhner von Stammsried, wegen Landftreicherei zu 8 Tugen 
Arreit, und wurde deſſen Einihaffung in eine Polizeianftalt oder deſſen Stellung unter Bolizeiaufjicht 
für zuläffig erklärt; 

(am 31.) Maria Birſchl, Anfiedlerstochter von Marlried, wegen Betteld zu 3 Tagen Arreft; 
— Apotheker Friefenegger, Medicinalratd Dr. Haftreiter und Lehrerswittwe Etein, ſämmtliche 
in Starnberg, wegen Webertretung in Anſehung der Aufſicht auf Hunde zu einer Geloftrafe von je 
1 fl. 30 fr.; — Alois Raab, Bauer von Inning, wegen unbefugter Gewerbeausübung zu eimer 
Gelditrafe von 1 fl. 30 fr.; — Sebaftian Sommer, Maurer von Hanfeld, wegen Mifhandlung 
zu einer Gelojtrafe von 3 fl.; — Johann Größer, Eifengießer von München, wegen Landftreicherei 


zu 28 Tagen doppeltgeſchärftem Arreit. 





81. In der ſchen 
Gommifiiondsticitations-Niederlage 
Sormenftiraße Nro. 6 zu ebener Erde 
ift Donnerftag den 9.Roobr., jrüh 9 Uhr anfangend, 
Berjteigerung von verjchievenen Gold: und Silber: 
gegenitänven, Fernröhren, Beripeftiven, Uhren, Bis 
ftolen, Caf&- und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
- gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren⸗- uno Frauentleidungsftüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige biemit eingeladen werden. 


Pferde⸗Verſteigerung. 

776. [2b] Samſtag den 11. November 1865 
Vormittags il Uhr werden in der f. Hofreitbahn 
zu Müuchen 12 überzählige, für den k Hofmarftall: 
dienſt nicht brauchbare Pferde (woruiter 5 junge, 
größtentheils fehlerfrei, an den Meijtbietenden ge: 
gen. Baarzahlung. öffentlich verjteigert. 


7 





Die —— dieſer Pferde kann Freitag 
ben 10. November Rachmittags von 324 Uhr und 
unnittelbar vor der Verfteigerung ſelbſt in der 
fol. Hofreitbahn geſchehen. 

Die Genehmigung jedes einzelnen Berkaufes 
wird zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Be— 
fimmung hierüber noch während der Berjteigerung. 

König. Bayer. Dberfftalmeifter- Stab, 








Benölferungs:- Anzeige. 
In der Meetropolitan- Pfarrei zu 
u. 8, Frau. 
Getraut: 

(Den 29, Ott.) Franz Stiglinaier, Schäfflergrjelle, In- 
ſaſſe v. h., mit Theres Senft, Vianrerstochter v. Egg. Joh 
Hausler, Tiſchlergeſelle, Injaſſe v. h., mir Elijaberh Haas, 
geb. Stopfer, Taglöhnerewittwe dv. Pfaffeuhofen. Joſtf Weir 

1* 


- m — 


binger, Schuhmacherge ſelle, Injafje v. $., mit Franzisla Fund · 
eis, Häuslerstochter v. Ränkam. 

(Den 80.) Yatob Dreſcher, Hausknecht, Inſaſſe v. h., 
mit Sofie Cresz. Daſch, Meſſerſchmiedgehilfenstochter v. h. 

Geſtorben: 

(Den 2. Nov.) Thereſia Siertl, Lebzelterstochter v Aib⸗ 
ling, 61 3. a. 

(Den 4.) Karoline Burganer,, dgl. Erabattenmachere« 
Gattin v. b., 38 2. a. Eliſab. Kienzier, Bildhanersgattin 
v. h., 50 3. a. Friedr. Reblig, Möinifterialbotensjohn von 
Ingolſtadt, 4 M. a. 


In der St. Peters: Pfarrei. 
Getauft: 

19 Kinder: 12 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 29. Dit.) Joh. Nep. Müller, Schneidergeſelle, In⸗ 
ſaſſe v. h., mit M. Anna Sonderer, Späuglerstochter von 
Weilheim. Michael Schmid, 1. Hofoffiziant dah., mit Karol. 
Thurner, Kaufmannstoditer v. b. Joh. Bapt. Fuchs, Be 
lirlsbote, Inſaſſe v. h., mit Aultana Straßer, Bäderstochter 
dv. Unterpeißenberg. 

{Den 30.) oh. Schmidt, Amtsgehilfe bei d. General: 
Direltion d. Berlehrsanftalten, Juſafſe v. b., mit Biltoria 
Boll, b. Uhrkaſtenmacherstochter v. h. Leopold Ehret, Ma⸗ 
Diermad)er , Injaffe v. h., mit Anng Treumel, bel, Schuh⸗ 
macherstochter v. h. Friedr. Auguſt Franz, Geichäftsreifender, 
Inſaſſe v. h., mit Anna Späth, Eiſenbahn-Offizialswittwe. 

Den 81) Mar gofef Fuchs, Chemiter, Inſaſſe v. h., 
mit Anna Harras, Krämerétochter v. h. 
Geſtorben: 

(Den 2. Nov.) Joſef Kohfnrüller, Kaufmannsjohn von 
Bartenfirhen, 1 DM. a. Marimilian Reininger, liz. Negen- 
ſchirmmachersſohn v. h., 2 E. a. Georg Maurer, Architelt 
v. h., 21 a. 

(Den 3.) Margar. Holjgarten, Taglöhntrin v. Wutſch- 
borf, 30 I. a. Barbara Schmid, Söldnerstochter v. Nof- 
haupten, 20 9. a. 

(Den 4) Joh. Dötſch, Schmiedgeſelle v. Schlammers- 
dorf, 30 J. a. Joh. Hausmann, bgl. Kanfınannsiohn -v. 
h., 24 T. a. Eduard Schulz, Feuerverſich⸗Oberinſpeltors 
ſohn v. h., 1M. a. Emma Spahn, Buchbindermeiſterstochter 
v. Bruck, 18 T. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 


Getauft: 
(Bom 22.—29. Dit.) 9 Kinder: 
Geichlechte. 
{Bom 29, Ott. bis 5. Mov.) 10 finder: 5 männl, 5 
weibl. Geſchlechts. 


3 männl., 6 weibl. 


Getraut: 

(Den 22, DR.) Kaspar Strobl, Vorarbeiter, —— 
b., mit Cresz. Krumm, bgl. — ——————— v. h. 

(Den 28.) Karl Joſef Haid, Schreinergeſelle, Inſaſſe v. 
b., mit fFfranzista Köſtler, Pagendienerstochter v. h. 

(Den 29.) Adam Blum, Schneidergeſelle, Inſaſſe v. h., 
mit Maria Schick, Schullehrerstochter v. Mönning. Sebaſt. 
Walter, Maurer u. bgl. Herbergsbeſitzer v. 5., mit Walb. 
Pollinger, Manrersrittwe v. h. franz hᷣrumer Zimmer · 
geſelle, Sufafe v. h., mit Therefia Angermaier, Loderermei⸗ 
flerstochter v. h. 

(Den 80) Ernft Hanfftängl, Photograph, Imjafle v. B., 
mit Emilie Oberhofer, praft. Arztenstochter v. Altomünfter. 

{Den 31.) Joh. Göbel, k. Eiſenbahucondulteur v. Nürn- 
* nt v. h., mit Julie Heſſelſchwerdt, p. Hofpoftillons- 
tochter dv. 5. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getauft: 
6 Kinder: 2 männl., 4 weibl. Geſchlechts 
Getrant: 

(Den 29.) Johann Bud, Marmoriver dah., Bürger im 
Oßweil in Winrttemb., Wittiver, mit Barbara Meiber, Bo 
tenstochter v. Donauwörth. Georg Fendt, Ausgeher, I 
faffe dah., mit Roſiua Erhart, Toglöhnersiochter v. Nym 
phenburg. 

(Den 30.) Martin Wagner, peni. Soldat u. Kranten- 
wärter dab., mit Therefin Kugelbaner, Binmnermannstochter 
vb. Georg Ger, Kleiderreiniger, Injafie- dah., mit Frau 
zisla Joſefa Dammer v. Schillingsfürſt. 

Geſtorben: 
FE 2. Nov.) Maria Fiicher, Gartnerstochter v. h., 


au) 3.) ob. Nep. Hörmann, Schloffergehilfensjohn 
v.5,19. 

(Den 4) Heinrich Braf v. Reigersberg, ehem. Meiche- 
fammerrichter, 2. 8. Kämmerer, p. . Staatsminifter u. febens- 
länglicher Reichsrath dv. h., Excellenz, 96 9. a. 


In der bl. Geift- Pfarrei. 
Getauft: 
9 männt., 5 weibl. Gefcfehts. = 

Getrant:: 

(Den 28. Oft.) Ludwig Jo 
im ft. Artill.Reg. dah., mit Theres 
mufiferstochter dab. 

(Den 29.) Joh. Bapt. Antesberger, Ausgeher, Inſaſſe 
dah., mit Barbara Furtmaier, Taglöhnerstochter v. — 
(Den 1. Nov.) Joh. Bapt. Rißl, Ausgeher, 

b., mit Cresz. Lechner, Hausbefigerstochter v. S 


14 Rinder: 


inger, Stabstrompeter 
laria Niggl, Stadt 


a b. 
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Geforben: 
(Den = ) Karoline Schmidt, Schmiedgejellenstochter v. 


(Den 4 u) Eliſabeth Stödlein, bgl. Schneiderstochter v. 
h. 1'M. 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Getauft: 

10 Kinder: 4 männl, 6 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 5.) Adalbert Braudſtetter, Cijeleur, Juſaſſe v. h., 
mit Martha Faſenrainer, Hoflutſcherstochter v.h. Nilolaus 
Jocham, Steindruder, Inſaſſe v. h., mit Maria Lechenberger, 
Wãſcherstochter v. h. Johann Kaspar Kracklauer, Meubel- 
reiniger u. Hausmeiſter, Inſaſſe v. b., mit Barbara Kaffta, 
Schneiderstochter v. Regensburg. Othmar Schmid, Locomo- 
tivheizer v. Freyhalden, mit Magdal. Bauer, Revierförftere- 
tochter v. Freyhalden. 
Geſtorben: 

(Den 2.) Joſeſine es t. — — und 
Standearchivarsgattin v. h., 4 

a 4.) Hermann ne Degpanitergehitfe v. 5, 

‚0. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Getauft: 
4 Rinder: 8 männl, 1 weibl, Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 1.) Georg Brandner, Metalloreher v. bh, mit 
Ana Maria Monita Schaufler, Drechslermeiſterotochter v. 5. 

(Den 5.) Joſef Auracher, Scriftieger v. b., mit Sofie 
Schön, Uhrmadjermeifterstochter dv. h. Gottfried —— 
Schuhtnachereigeſchafts ſuhrer v. h., mit er Qutter, Tar 
fernwirthätocdhter dv. Playbadı. 

Geſtorben: 

(Den 2.) Chriſtian Fleiſchmann, p. k. Militär-⸗Fohlen- 
hofsverwalter v. Schwaiganger, 75 9. r Jalob Schell, 
ehem. bal. Scmeidermeifter dv. h., 80 3 

(Den 3.) Barbara Hug, —— v. Unterlochen 
in Wiürttemb., 62 3. a Vaul Schilling, Gasanftaltdirelt.- 
Sohn v. h,, 9 3. a. Bodo Winſel, Kumftmaler u. Photo—⸗ 
graph v. Hanan in Churbefjen, 59 9. a. 


In der Pfarrei des Vorſtadt Au. 
Getauft: 
14 Kinder: 7 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 
(Ten 29. Okt.) Joh. Bapt. Anzer, Zimmergefelle v. 


chau, mit Ana Schwegler, Waffenjchmiebswittwe. Joſef 
eßner, Wagnermeifter v. b., mit Gertraud Schlittenbauer, 
Zimmermannstocdhter v. h. Georg Unger, Daurerpalier v. 
h., mit Magdal. Streicher, Maurerstochter v. h. Mathias 
Kern, Zimmergejelle v. h., mit Eresz. Haas, Zimmermanns- 
tochter v. Perershauien. rang Zav. Michel, Gartenarbeiter 


v. h., mit Barbara Kallenburger, Biltualienhändferin von 


Gerzon. 

(Den 30.) Thomas Taubner, Schreinerg ejelle v. h., mit 
Amalie Lindmaier, Bauerstochter v X2 Joſef weu. 
berger, Lebzelter v. h., mit Aunga Zengler , Kaffetierstochter 
v. h. Auguſt Dammann, Malergehilfe v. h., mit Thereſia 
Lang, Salzſtößlerstochter v. h. 


(Den 31.) Joh. Schmalholz, Fabrilbuchhalter v. h., 
mit Anna Weſtermaier, Saitlinghändferstochter dv. h. Alois 
Winter, Tafernwirth dv. h., mit Kathar. Kübler v. Oppen⸗ 

weiler. 


Geſtorben: 


(Den 2. Nov.) —— Baumgartuer, Maurermeifters« 
tochter v. h. 46 J. a 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
7 Kinder: 1 mänul., 6 weibl. Geſchlechts. 
Geflerben: 
(Den 1.) Mar Erdler, Hausbefigersjobn v.h., 4 9. Pr 
(Den 3.) Kaspar Püttel, Dienſtlnecht v. Nieberroth, 65 


3: Juliana Hanrieder, Dienftmagb v. Hohenlammer, 
31 38. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Gieſing. 
Getauft: 

‚ 3 Kinder männl. Geſchlechts. 

Geftorben: 


u 4.) Antonie Schwaiger, Zaglöhnerstochter v. h., 
6 M. 


Im Militär-Lazareth. 


Geforben: 


(Den 28. Dt.) Anton Lemberger, Gemeiner II. EI. d. 
f. I. Sanitäte-Komp. v. Hitenreuth, 22 9. a. 


Im ifraelitifhen Euftus. 


Geſtorben: 


(Deu 2. Nov.) David Schnhmann, Privatier v. h, 
68 3. a. 


Orte 


Augsburg 
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Deggenborf . 
Erding 
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Amtsblatt. 


Sonntag, m 91. 12. Movember 1865. 


Das Amteblatt Amts. und zus des ee i * res der Fofalbaucommiffion 
‚der fönigl. Bexirfsäinter Ben 8 ud 1./9., = und Sonntag. Der 
—* in jährlig 3 M., Naar 1 80 m —* —— RE. Dan abonniert in 
i i Nr 29/0, auswärts bei dem nächfigelegenen Poftamte. Für Inferate wird die 
Ar zu 6 kr. die zweiipaltige zu 3 fr. oder dem —* nach berechnet. 


Sa halt: Mänchener Stadt-Anlchen von Jahre 1865. — Lebensmittel-Bifitationen im Monate Ollober 1865. 
Sejundbeitspflege in den Schullofalitäten. — Unterfucung gegen Anton Wbers u. Con. vom Bölefeld megen Bes 
rmenweſen. — Hundert 1 Bf. Una be Rp 7® San 

weſen. — Herftellung neuer Schulfaffionen. — Unterftüung der Kriegeveteranen. — rtagsftiftiung, 1 
lung. —— i — 











I’ Autlige Anzeigen. 


Pr 8027. 
dekanntmadung. 
| (Das Müncener Stadt-Anlchen vom Jahre 1865 Betr.) 
747. Auf geihehene Anfrage wird hiemit befannt gemacht, daß im Falle der Wieberanlage 
looster, aber bereit? außer Verzinfung geſetzter Kapitalien des Stabtanlehens vom Jahre 1857 
ins ‚ber neuen Obligation des Anlehens vom Jahre 1865 von dem Tage an vergütet wird, aıl 
hem die verlooste Obligation außer Verzinjung getreten iſt, inſoferne ‚die Wiederanlage binnen 
eines Jahres, von biejem ge an gerechnet, geichieht. 
Sleichzeitig wird bemerkt, daß beim 4% igen Münchener Stadtanlehen vom Jahre 1865 fort 
während noch Kapitalien angelegt werden können. 
Am 24. Dftober 1865. 


Magiſtrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt Münden. 
Bürgermeifter: v. Steinsdorf. 
Stabelmann, Sekretär. 





1 


— m — 
Exp.-Nr. 4338. 
782. Veit 


der von beit Magiftrate der kgl. Haupt und Kefibengftabt" Münden fi im dem Donate: 
Oftober 1865 vorgenommenen Lebensmittel-Pifitafionen. 


Getroffene 


ae Ti 





Bäder 498 Ein Bäder wurden wegen — 
Bräuer | wirt untergewichtigen und ein weiterer we⸗ 
und 146 | gen Führung untarifmäßigen Brodes 
Wirtbe 0° der E Staatsanvaltjchaft — 
Caffetiers 7141 Brod. Tarifmaßige Qualität) 
8* 8 und großentheild 
Reftaurat. gewichtig. 
Köche 10 
Krämer 52 üben © 
Bräuer 98 — — wurden. wegen Ver: 
Wirthe 1198 leitga e verdorbenen Bieres und ein 
Gaffetiers ") ” \ 1401 Bier. der Qualität. peiterg ine Anſchrei⸗ 
Reſtaurat. 3 ’ IM 8 des’ Bierpreifes der k. Staats: 
anwaltſchaft übermwiefen. 
Siam 1a 
Stadt: un 
Vrſt.⸗Metzg. 1546| Fleiſch. |Tar- und bankmäßige — - 
Köche, 199 Dnalität. 
Wirthe ꝛc. 
Defonomen 38 wei Defonomen murben wegen 


Milhleute 158 !| 9561| Mild. Gute Dualität. Milhfälfhung und eine Mildhhänd: 

Milhhändler 760 | lerin wegen jonftiger Uebertretung der 
Milchvertauf⸗Ordnung ber t: Staats: 
anwaltichaft überwiejen. 


Außerdem wurden der kgl. Staatsanwaltſchaft übermiei 

1) wegen Webertretung der Biltualienmarktorbnung —* Feifbieten verborbenen Dbftes ober Ge: 
müſes 5 Individuen; 

2) wegen Uebertretung der Schrannenordnung 1 Individuum; 

3) wegen Uebertretung der Viehmarktordnung 1 Individuum; 


4) wegen Webertretung der Torfmarktorbnung. 1 Individuum; 
5) wegen Führung ungeftenipelter Ellenraaße 4 Individuen, und wegen Führung. einer zu kurzen 
Elle 1 Individuum. 


Am 3. November 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 
Stadelmann, Sekretär. 





Exp.-Nr. 2583. — 
Bekannuntmachung. 


Un jämmtliche Gemeindeverwaltungen. 
Geſundheitspflege in den Schuflofalitäten beir.) 

733. Im Vollzuge eines Ausſchreibens der f. Regierung von Oberbayern vom 24. Ditober 1865 
werden die jämmtlichen Gemeinde-Borjteher des Amtsbezirtd auf nachſtehende durch hohes Nefcript 
des k. Staatsminifteriums des Innern für Kirchen- und Schulangelegenheiten vom 13. Oktober d. J. 
bey. Betr. getroffenen Anordnungen im Benehmen mit den k. Pfarrern ald VBorftänden der Armen: 
pflegen und Lokalſchulinſpektionen zur genauen Beachtung hingewiefen. Es ift Sorge zu tragen: 

1) für die ausreichende regelmäßige Lüftung der Schullofalitäten; 

2) für die ftete Neinlichhaltung derfelben ; 

3) für die angemejjene Erwärmung berjelben, wobei namentlih darauf Bedacht zu nehmen if, 
daß keine Ueberheizung flattfinde; 

4) dafür, daß die Schulen nicht zu überfüllt ſeien; 

5) dafür, daß fofert die Aborte und Eloaten in den Schulgebäuben und Unterrichtsanftalten volls 
ftändig gereinigt und periodifch besinficirt werben ; 

6) dafür, daß die Schulfinder bei der bevoritehenden naßen und rauberen Witterung mit entſpre⸗ 
chender warmer Kleidung verjehen werden. 

Ueber die im Vollzuge des vorftehenden Auftrages in's Werk gejegten Maßnahmen ift binnen 
8 Tagen hieher Bericht zu erjtatten. 

Münden, den 4. November 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 


i Freyberg, 


Exp.-Nr. 2582. 
Bekanunntmadung. 


Un jämmtliche Gemeindevorfteher des f. Bezirksamtes Münden 1./3. 
(Unterjuhung gegen Anton Albers u. Gonj. von Wöllefeld wegen Betrugs betr.) 

784. Unter Hinweifung auf das im Kreisamtsblatte Nr. 92 S. 1830-1832 enthaltene Aus: 
ſchreiben der ?. Regierung von Unterfranten und Afchaffenburg werden ſämmtliche Gemeindevorfteher 
des Amtsbezirtes beauftragt, dasjelbe in. ihrer Gemeinde öffentlich bekannt zu machen, bamit bie dort 

1* 
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geſchilderten von zwei Senſen- und Meſſerhändlern aus Preußen an Landleuten verübten Prellereien 
und Schwindeleien nicht auch an andern Orten vorkommen. 


Münden, den 3. November 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 





Exp.-Nr. 2414 
dekanntmadung. 
(Armenmweien betr.) 
785. Diejenigen Localarmenpflegen, welde die in dem diesamtlichen Ausihreiben vom 2. Au: 


guft (. 38. angegebenen Vorlagen. noch nicht gemacht haben, erhalten hiezu noch einen Btägigen Ters 
min, nach deſſen Ablaufe jofort Wartboten an die Säumigen abgeorbnet werden. 


Münden, deu 6. November 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der ar. 
Freyberg. 
Exp -Nr. 2212. . 
Sekanntmadung- 
An fämmtliche Gemeindevorfteher des Amtsbezirkes. 
(Hundsmwuth betx.) 

786. Auf das Ausichreiben des k. Bezirlsamtes München r./J. von 2. ds. (M. A. B. S. 966) 
wird zur Veröffentlihung, dann Anzeige allenfalljiger Erfahrungen bezüylich des dort beichriebenen 
Hundes oder jeines Eigenthümers hiemit hingewiejen. 

Münden, den 4. November 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der Far. 


Freyberg. 
Exp.-Nr. 6210. ‚ 
Bekanntmadgung. 
187. Das königl. bayer. Bezirksamt München r. d. 3. 


eröffnet im Betreffe der Heeredergänzung and der. 1844er Alteröllafle im Jahre 1865/66 zur 
Darnachachtung: 


Für bie — Jauglinge: 

1. Die Conſeriptionsliſte der Altersklaſſe 1844 liegt gemäß $. 26 Des Herr-Ergänzungs-@efepes 
vom 15. Auguft 1828 * Einſicht durch die Militärpflichtigen, deren Eltern und Bormänder 
von Donnerſtag den 16. bis einſchließlich Donnerſtag den 23. November 1865 hierorts auf. 


2. 


10. 


il. 


12. 


13. 


Etwaige Einſprachen wegen unrichtiger oder unterlafiener Eintragung find gemäß $. 27 des 
DrE:G. am freitag den 24, Samſtag ben 25. und Montag den 27. November 1865 bei 
Meidung des Ynsichlujies hierorts — — 

Das Recht hiezu ſteht gemäß $. 27 des H.-E.“G. außer den Conſcribirten auch ſämmtlichen 
Militärpflichtigen des Bezirkes, one ben Eltern und Bormündern der Erfteren und Letzteren zu. 


. Ale Einfpraden werden gemäß $. 28 des H.:E,:6. am Baron den 4. —— 1865 früh 


75 Uhr mündlich wiederholt, verhandelt und ſodann vorbehaltl in der Be 
Entiheidung beſchieden. 


ng und höherer 


‚Am Montag den 4. Dezember 1365 Morgens punttlich 8 Uhr beginnt das Looſen gemäß 


$. 29 des H. E.G. und zwar im Stubenvoll-Saale an der Hochſtraße in der Vorftadt Au zu 
Münden, nähft dem Bezirksamte. 


. Unmittelbar nad dem Looſen wird gemäß $. 30 des H.-€.:G. zum Mefien geichritten. 
. Beim Mefien muß gemäß $. 31 des H.EG. jeder Gonfcribirte ſogleich erklären, ob er fich 
für dienſtuntaugl 


ih hält, mw ob er Anſprüche auf Zurückſtellung macht. 

Früber ‚oder ſpäter angebrachte Zurüditellungsgeinde werden gemäß $. 68 der Vollzugs- 
vorſchriften vom 13. März 1830 nicht berüdiichtigt, es ſei denn, daß ber Baer 
* erſt jpäter eingetreten. iſt. 

Diejenigen, we * beim Meſſen wegen körperlicher Gebrechen für dienſtuntauglich erklären, 

aben bieje Ge n zu bezeichnen und. fich jofort gemäß. $. 32 des H.⸗E.“G. der ärztlichen 
uchung zu unteritellen, welche Montag ven 4 4. Degernber 1865 nach dem Meſſen Mittags 
12% Ubr ſiatt bat. 


. Sinnenfällige Gebrechen, wie Kurzſichtigleit, Schwerhörigkeit, Geiſtesſchwäche, Fallſucht u. dgl m., 


find durch Zeugen nachzuweiſen, welche, wenn jie auweſend jind, jogleich, außerdem Mittwoch 
den 6. Ar rg 1865 Vormittags 9 Uhr in Gegenwart des tgl. Bezirtsarztes und des Con: 


fcribirten eiblih vernommen werben. 
(8. v. 14. Ott. 1861. Keiebl. S. 1670.) 


. Diejenigen, welche um Zurüdftellung nachfuchen, haben gemäß $. 32 des H.-E.“G. die biefür 


enden Gründe genau aufzuzählen und die erforderlichen Beweiſe (Ziff. 12 u. 13 unten) 
fogleich zu übergeben. — Die hiebei etwa noch abgängigen Beweife müjjen bis längſtens Mon: 
tag den 18. Dezember 1865 bei Meidung des Ausſchluſſes hieher beigebracht fein. 
Anſprüche auf vorläufige Zurückſtellung haben 
a) angehende Geijtliche gemäß $. 47 des 5. :&.:G., 
b) in den Familien, deren Unterhalt weder dur Vermögen noch — geſichert iſt, eim 
Sohn nach Wahl des Familienhauptes gemäß $. 48 bes H.:€.:G., 
ec) ausgezeichnete Schüler höherer Lehranftalten gemäß $. 49 des 8. -E.:6. 
Auf Zurüditellung nach $. 48 des H.⸗E.⸗“G. haben Stieffühne und außerehelihe Söhne teinen 
Aujprud, fondern nur ehelich geborene oder durch nachjolgende Ehe der Eltern. ehelich gewordene 
oder vechtsjörmlich an Kindedjtatt angenommene Söhne. 
Die Zurüdftellungsgefuche nad $. 48 des H.E.⸗“G. müſſen von dem Familienhaupte (d. i. dem 
Bater, oder in deſſen Ermanglung von a Matter u. ſ. w.) beitätigt umd begründet werben, 
—— ———— beſtimmten Frift. 
ründung der Zurücſtellungsgeſuche gemäß 5. 48 des H.:€.-G. dienen (Kreiabl. Jahrg. 
rer 1813) folgende tags und empelfreie Belege: 
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a) pfarramtliches Zeugniß über bie Geburtszeit (das Alter) der Eltern und Geſchwiſter bes 
Conferibirten, wo thunlich mit Angabe, ob ältere Brüder etwa ſchon zurüdgeftellt wurden ; 

b) bezirfsärztlices Zeugniß über die angebliche Gebrechlichkeit (Ermwerböbeichränttheit) der Eltern 
und Gejhwifter des Gonfcribirten; 

e) Schätzung des Grundvermögens der Familie durch die gemeindeamtlihen Schätzer, deren 
Unterſchrift gemeindeamtlich bejtätigt fein joll; oder: Erwerbsurfunden; Auszüge aus Grund: 
— und Brandverfiherungsgrundbud); hypothekamtliche Zeugnifle über Hypothek⸗ 


ſchätz 

d) —— der auf dem Vermögen der Familie laſtenden Hypotheken- und laufenden Schul: 
den unter Angabe des Zinsfußes und der Veranlafjung der Schuld, ob 3. B. Gutsfaufs: 
ſchillingsreſt, Eingebracdhtes der Mutter des Confcribirten, Elterngut der Gefchmwilter des 
Eonferibirten; Darlehen zu welchem Zwecke u. ſ. w.; Beltätigung der laufenden Schulden 
duch Unterchrift der Gläubiger und Beglaubigung deren Unterſchriften durch die Gemeinde: 
behörden, oder durch eidlihe Ausfage der Gläubiger; 

e) gemeindliches Zeugniß über die Familienverhältniije, insbeföndere: Leumund der Familien: 
glieder — Vermögensverhältniffe mit Angabe der Brandverfiherungsfunnme der Gebäune, 
der Tagwerkzahl, Steuerverhältnißgahl und des durchſchnittlichen Werthes der übrigen Grund: 
ftüde (Aecker, Wieſen, Waldungen u. f. w.) zufammen, des Werthes der beweglichen Habe; 
der etwaigen Kapitalien u. dgl. — Verdienſt und ſonſtiges Einfommen der Eltern und 
Geihwilter, mit Angabe, ob fie zu Haufe find oder auswärts dienen, und was zum Fani: 
lienunterhalte beitragen — Mitwirkung des Eonjcribirten zur Erwerbung bes Unterbaltes 
der Familie, mit Angabe, ob er immer zu Haufe war oder auswärts dient und wie lange? 
— befondere Gründe, aus welchen der Eonfcribirte zum Unterhalte der Familie erforderlich 
ift, und nicht Schon der Ertrag des Vermögens und das Einkommen und der Verdienſt der 
übrigen Familienglieder hiezu reicht. 


14) Die Beſcheide über die Zurüdjtellungsgefuhe werden jogleih öffentlih und mündlich verkündet 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


werden. Nur die Beſcheide über diejenigen Geſuche, für welche noch Beweife nachzubringen find, 
werden Dieuftag den 19. Dezeniber 1865 Vormittags 9 Uhr verfündet werden, wozu jänmtliche 
Betheiligte unter der Nechtsfolge geladen find, daß außerdem der Beſcheid für verfündet er: 
achtet wird. 


. Gejudhe um längeren zeitlichen Urlaub jind Mittwod den 14. Februar 1866 bei Meidung der 


Nichtberüdfichtigung anzubringen und zu begründen, und zwar in ähnlicher Weife, wie oben 

Ziffer 12 und 13 beftimmt iſt. 
Auch die von der vorigen Altersklaſſe zur diesjährigen Heeresergänzung verwieſenen Jünglinge 
haben Montag den 4. Dezember 1865 zur wiederholten Meſſung und ärztlichen Unterſuchung 
zu erſcheinen. 

Zufolge $. 39 der B.:8. z. H.:€.:®. darſ während der Conſeriptionsverhandlungen kein Con— 
feribirter ohne bejondere Erlaubniß den Conſtriptionsbezirk verlaffen. 

Bon der Loofung an bis zum Schluffe der Aushebung fteht keinem der aufgerufenen Jünglinge 
bei freiwilligem Eintritte die Wahl der Waffengattung zu (Gejeg vom 15. April 1840). 

Der Waffen unwürdig find gemäß $. 4 des H.-E.“G. diejenigen, welche wegen eines Verbrechens 
oder de3 Betrugss, Unterihlagungs:, Fälſchungs- oder Diebſtahls-Vergehens verurtheilt worden ji.ıd. 
Diejenigen, welde an dem beftimmten Tage zum Meflen nicht erfcheinen, haben gemäß $. 68 
gif. 2 des H.-E.-G. vom 15. Auguft 1828, Art. 7 des: Polizeiſtrafgeſetzbuches und Art. & 


21. 


mit 
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des Einführ.:Gef. hiezu v. 10. Novbr. 1861 zu gemwärtigen, der Polizeiübertretung des Unge⸗ 
horfames gegen das Heeresergänzungsgeſetz für ſchuldig erfannt, der Anfprüce auf Zurüdjtellung, 
Numerntaufc, Urlaub Pig verluftig erflärt und in eine Strafe von 5—10 Gulden (1—3 Tagen 
A und in die verurſachten Koſten verurtheilt zu werden. 


Diejenigen, welche an dem noch bekannt zu gebenden Tage im März 1866 zur Aushebung vor 
dem oberjten Refrutirungsratbe nicht ericheinen, haben gemäß $ 68 Ziff. 3 des H.-E.:G. vom 
15. Auguft 1828, Art: 7. des PBolizeiitenfgei. u Art. 8 des Einführ.-Gef. v. 10. Novbr. 1861 

zu gewärtigen, der Polizeiübertretung des Ungehorjames gegen das H.⸗E⸗G. für ſchuldig erkannt, 


' J Anſprüche auf Zurüditellung, Numerntanſch, Urlaub für verluſtig erklärt und in eine Strafe 


"22. 


von 50—100 Gulden (16—33 Tage Arreft) und in die verurfacdhten Koften verurtheilt zu werden. 


Diejenigen, welche (als Gegenwärtig eingereibt) ſich eigenmächtig von ihrem Aufgebote entfernen, 
ohne fi in den nächſten 14 Tagen wieder zu ftellen, oder welche (als Abweſende eingereiht) 
ſich nicht in den darauf folgenden 40 Tagen bei der Heeresabtheilung, welcher ſie zugetheilt 
wurden, ſtellen; ſowie diejenigen, welche verfälſchte Belege beibringen, Krankheiten und Ge— 
brechen erdichten, an ihrem Körper Wunden und Geſchwüre herbeiführen over ſich ſelbſt ver: 


ſtammeln haben gemäß $. 69, 70, TI des D.-E.:@. vom 15. Anquft 1828, Art. 27 bed 


Strafgefehbuches und Art. 8 des Einführ. Geſ. hiezu vom 10. Novbr. 1861 zu gemwärtigen, daß 
fie des Vergehens der Widerſpenſtigkeit für jchuldig erfannt, der Anſprüche auf Zurüditellung, 


"Rumerntanfe, Erfaßmannftellung, Urlanb verinftig erklärt und in eine Strafe von 100-200 


23. 


24. 


25. 


Gulden (33—66 Tagen Gefängniß) und in die Koften verurtheilt; ferner auf Betreten bei ber 
Waffengattung, zu der fie tauglich, fogleich eingereiht werden, und daß überdieß ihr Vermögen 
in Beſchlag genommen und ein Erſatzmann daraus geitellt wird. 


4 II. 
Für die Gemeindebehörden: 


Vorſtehende Bekanntmachung iſt gemäß $. 23 der Vollzugs-Vorſchriften vom 13. März 1830 
a) fofort in der Gemeinde zu verfünden ; 
b) zu Jedermanns Einficht, auch wenn zur Zeit fein heerpflichtiger Jüngling in ber Gemeinde 
vorhanden fein follte, öffentlich anzubeften und bis zur MWiedereinfendung angeheftet zu laſſen, 
c) mit der Beicheinigung der Bekanntmachung durch Gemeindeſiegel und Unterſchrift (amulicher 
Gemeindeausſchußglieder in Landgemeinden) zu verſehen; ſodann 
d) bis zum 10. Dezember 1865 hieher einzuſenden. 
Die Untauglichen ſind namentlich auf die Beſtimmung Ziffer 8 oben aufmerkſam zu machen, 
damit die erforderlichen Zeugen ſofort vorſtellig gemacht werden — Diejenigen, die um Zurück⸗ 
ſtellung nachſuchen wollen, ſind auf die Beſtimmung Ziffer 9 oben aufmerkſam zu machen, damit 
ſie ſich rechtzeitig die erforderlichen Beweiſe verſchaffen. — Die gemeindlichen Zeugniſſe ſind 
mit größter Gewiſſenhaftigkeit auszuſtellen. 
Alle Aenderungen, a ondere beziiglich der Würdigkeit (Ziff. 19 oben) find immer fogleid 
anber zur Anzeige zu bringen. 
Münden r./%., 5. November 1865. 


N. v. Grundner, tal. Bezirlsamtmann 


Exp.iNr. 2410. 
Bekanntmadung. 


An den Magiftrat und die Yandgemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes 
| Münden r./ J. 
(Die Wandergewerbe betr.) D 

788. Die Gejuhe um Patente zu Wandergewerben für das Jahr 1866 find bis Enbe Ros 
bember 1865 hieher einzufenben. Hiebei ift gemau zu beachten, daß für die verjcjiebenen Arten der 
Wandergewerbe auch verſchiedene Patente ausgefertigt werben und hienach auch bie Gefuche verſchieden 
aufzunehmen und zu behandeln find. 

Damit die im verfloffenen Jahre fo häufig vorgelommenen Verwechslungen möglichſt vermieden 
werben, find die Geſuche einzeln aufzunehmen uud rechtzeitig in Vorlage zu bringen. 


J. 
Haufirpatente 

Haufirpatente werden nur für diejenigen ausgeftellt, welche mit den im $. 5 der Wanbergemerbe- 
Dronung vom 29. Juli 1863 (Sreisamtsblatt S. 1680) bezeichneten Waaren von Haus zu Haus 
Handel treiben wollen. 

Das Patent wird vom Bezirksamte für den Bezirt Münden r./J., für den Kreis Oberbayern 
von der k. Kreisregierung ausgefertigt. 

a. Das Geſuch foll enthalten : 
1) die Benennung des Geſuchſtellers, d. i. deſſen Vorname; Zuname; Geburtäzeit (Tag, Monat, 

Jahr) ; Heimat; Beruf; Stand (ob ledig, verheirathet, entäig); 

2) die Bezeichnung des Bezirkes, in welhem das Gewerbe betrieben werden foll, ob im Beyirks- 
amte München r./$. oder im Kreife Oberbayern; 
3) die Benennung der einzelnen Gegenftände, mit welchen gehandelt werben joll; 
. 4) Angabe der Gründe, durch welde ein Bedürfniß zum Handel mit den bezeichneten Gegenftänben 
in dem bezeichneten Bezirke dargethan wird; 
5) Angabe der — daß Geſuchſteller auf anderem Wege feinen Unterhalt zu erwerben nicht 
im Stande ift; 
6) Benennung des etwaigen Begleiters wie Ziff. 1 oben; Angabe der Gründe, aus welden ein 
Begleiter für erforderlich erachtet wird; 
7) Xufzählung der etwaigen Kinder des Gefuchftellerd wie des Begleiters mit Angabe des Alters 
der Kinder und der Art und Weife, wie für die Beauffichtigung der Kinder geforgt werben joll; 
8) Angabe, ob das Gewerbe etwa mit Fuhrwerk oder Laftthier betrieben werden fol und aus 
weldhen Gründen. 

b. Das Gutahten, weiches Kürze halber auf vemfelben Bogen bem Gefuche beigefügt werben 
fan, jol alle Angaben des Gefuchitellers würdigen, Unvollftändigteiten ergänzen und berichtigen und 
außerdem noch folgende Punkte erörtern: 

9) Angabe, ob Geiuciteller und Begleiter von auffallenden, anftedenden und edelhaften Krank— 
beiten frei ift, worüber ein bezirfsärztliches Zeugniß aus der jüngjten Zeit beigefügt fein muß; 
10) die Vermögens» und Erwerbsverhältniffe des Gejuchitellerd und Begleiters ; ob er ein Anwefen 
hat, wie viel Tagwerle Grund dabei find, welchen Werth es hat, wie viel Schulden darauf 
lajten; welche fonftige Einkünfte er hat; in welcher Weife er bisher feinen Unterhalt verdiente, 


+ 


= m — 
in wie weit dies auf zufünftig der Fall fein kann; ob er arbeitsfähig ober erwerbsbeſchränkt 
iſt; welchen Erwerb Ehefrau und Kinder haben; 
11) die an bes Gefuchftellers und Begleiters, insbeſondere ob er ordentlich und 
zuver 
Die fatigumg bezüglich Vermögens und Leumundes ſoll thunlichſt vom geſammten Ars 
menpflegsrathe ausgehen. 


Reitigenbeiipetenke. 


Macthandelapaiente werden für diejenigen ausgeſtellt, welche mit Waaren die Meſſen und Jahr⸗ 
märfte beziehen und fie daſelbſt in Läden oder Buden feilhalten wollen. 
8. Das Geſuch fol enthalten: 
1) die Benennung des Gefuchitellers, wie oben bezüglich ber Haufirpatente; 
2) dinge der einzelnen Waaren, mit welchen Gefuchiteller die Meffen und Jahrmärkte 
eben 
3) —— er. —* daß Geſuchſteller auf anderem Wege ſeinen Unterhalt zu erwerben nicht 
im Stan 
4) Benennung des etwaigen Begleiters, wie oben bezüglich der —— 
5) Aufzählung der etwaigen Kinder des Geſuchſtellers u. ſ. w. wie oben gif. J, 
b. Das Gutachten, wie oben bezüglich der Hauſirpatente. Insbeſondere iſt bie Dürftigfet unb 
Würdigleit des Gefuchitellers zu erörtern. * 


Waarenauftauft⸗Patente. 


Patente zum Aufkaufen von Waaren werben für bi —— ausgeſtellt, — im Umherzlehen 
Waaren, Waarenabfälle, Garn, Aſche, Federn, Borſten, Glasſcherben, Knochen, Haare, Hörner u. ſ. w. 
au 


flaufen. 

Geſuch und Gutachten, wie oben bezüglich der Haufirpatente angegeben ift. 

IV. 
LumpenjammelsPatente. 

Lumpeniammelpatente werben vom E. Bezirlsamte für diejenigen ausgeftellt, welche im Auftrage 
von inländischen Papier: und Kunftwollfabrifanten Lumpen und andere Stoffe jammeln. Die Patente 
find für das ganze Königreich giltig. 

Wer dagegen auf eigene Rechnung Lumpen zum Wiedervertauf ſammelt, bedarf eines Patentes 

der f. Kreisregierung für den Kreis. 

a. Das Geſuch ſoll enthalten: 

1) die Benennung bes Geſuchſtellers, wie oben Ziff. I, 1; 

2) die Angabe, ob das Sammeln von Lumpen und dergleichen Stoffen zur Papier: und ‘Kunft: 
wollfabritation auf eigene Rechnung oder im Auftrage eines Papier: oder Kunftwollfabrifanten 
neichehen fol, in meld’ Iegterem Falle zugleich die Beftätigung des Sabrifanten für das betref: 
fende Kalenderjahr beigebracht werben muß; 

3) wie oben unter 1, 5; 

4) wie oben unter L 6: 

5) wie oben unter T; 7 i 

6) wie oben unter I, 8. 

b. Das Gutachten, wie oben begüglich ber Haufirpatente. 
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V. 
Handwerks⸗Patente. 
Handwerkspatente werden ausgeſtellt für Scheerenſchleifer, Sägfeiler, Keſſel- und — 
fenbinder, Korbflechter u. dgl., welche ihr Gewerbe, von Ort zu Ort umherziehend, 
tent wird von dem Berirfdamte Münden 1./%. für den Beirt Münden r./Y, von ber er nn 
ung für den Kreis Oberbayern ausgeftellt. 
a. Das Geſuch foll enthalten: 
1) Benennung bes Gefuchitellers, wie oben J, 1; 
2) bie Bezeichnung des Bezirkes, wie oben I, 2; 
3) bie — des Gewerbes, welches im Herumgichen von einem Orte zum anbern betrieben 
werben fo 
4) Angabe der Grünbe, wie oben 1, 5; 
5) nnung des etiwaigen Begleiters, "wie oben I, 6; 
6) Au —** der etwaigen Kinder, wie oben I, 7; 
7) wie oben L, 6. 
b. Das Gutachten, wie oben bezüglich der Haufirpatente. 


VI 
Mufit: Patente. 
Mufitpatente werden für diejenigen ausgeftellt, welche außerhalb ihres Wohnortes, non Drt zu 
Drt umberziehend, dad Mufilgewerbe betreiben. 
Das Patent wird nur von der £ Rreistegierung für den Kreis Oberbayern ausgefertigt. 
a. Das Geſuch foll alten: 
4 Benennung bes Gefuchitellere, wie oben I, 1; 
) Bezeichnung ber Mufi inftrumente, welche Geluchſtellet ſpielt, und Nachwels ber erforderlichen 
Kenntniſſe und Fertigkeiten durch Muſikprüfungszeugniß; 
3) Gründe für das Geſuch, namentlich Angabe, jeit wann er ala Muſiker berumzieht, wie viel er 
durchſchnittlich das Jahr verdient u. ſ. w 
4) Aufzählung der Kinder u. ſ. w., wie — 
b. Das Gutachten, wie oben bezüglich der —— Insbeſondere iſt die Rechtlichleit und 
Sittlichleit des Gefuchftellers zu erörtern. 
Münden, den 7. Novenber 1865. 
Königl. Bezirksamt München — der Iſar. 


v. Grundner. 





—— 


Exp.-Nr. 2369, 
dekanntmadung. 


Un ſämmtliche Gemeindebehörden des k. Bezirksamtes München r ”. 
(Tas Braubverfiherungsmeien betr.) 
789. Es unterliegt feinem Anftande, wenn Anträge auf Eintritt von Gebäuden in die Brand: 
verficherungsanftalt ober auf Austritt, fowie auf Höherung oder Minderung bei der Gemeindeverwaltung 
mündlich zu Protokoll gegeben und von diefer dann auber in Vorlage gebradjt werben. 
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Dieſes Verfahren ift vielmehr im Jutereſſe der Betheiligten, welchen hiedurch ein Gang zu Amt 
eripart wird, nur wünfchenswertb. : 

Zur Erreihung dieſes Zwedes ift jedoch eine gründliche und erihöpfende Aufnahme der Anträge 
durch die Gemeindevorſteher und die das Protokoll niederfchreibenden Gemeindeſchreiber unbedingt 
nothwendig, weßhalb nachſtehend die Punkte bekannt gegeben werben, welche dieſe Protofollar:Anträge 
zu enthalten haben: 

1. Bor: Zur und Hausname des Gebäudebefigerd und feines Borfahrers; 

2. die neue und bie frühere Hausnummer des Wohnhauſes und der dazu gehörigen Gebäude; 

3. Benennung des Gebäudes; bei Anträgen auf Austritt, Höherung und Minderung bie frühere 
Benennung, mit welder das Gebäude im Brandafjefuranz-Örundbuche vorgetragen ift, falls es 
umgebaut worden; z. ®. früher Remife, nun Stall und Stabel; 

4. Erklärung, mit welder Summe das Gebäude verfihert werden fol; bei Gebäuden, welche "schon 
verfichert find, und deren Höherung oder Minderung beantragt wird, Erklärung, mit welder 
Summe fie bisher verfichert waren, jomwie bis zu welchen Beträgen fie erhöhet oder gemindert 
werben jollen; bei Gebäuden, melde zum Austritt beantragt werden, Angabe der bisherigen 
Verſicherungsſumme; 

5. Erklärung, ob der Verſicherungsantrag ſofort oder erſt mit den nächſtfolgenden Etatsjahr in 
Wirkfamtkeit treten joll, wobei zu beachten ift, daß Austritte und Minderungen uur auf Giltig— 
keit für das nächſtfolgeude Etatsjahr beantragt werden können, wenn nicht die neue Schäßung 
einen Minderwerth des Gebäudes gegen feine bisherige Berficherungsfumme ergibt ; 

6. Erklärung, ob die Berlicherungsiumme für den ganzen Ueberbau oder nur für bie verbrenn: 
baren Theile gelten joll. 

Schlüßlih wir noch darauf aufmerffam gemacht, dab auf ver. legten Seite der Schägungstabelle 
von der Gemeinde-Berwaltung bejtätigt werden muß, daß die Tabelle 8 Tage lang vorjhriftsmäßig 
veröffenllicht worden ift. 

Zur Erleichterung der Aufnahme ſolcher Anträge wird nachträglich ein autographirtes Formular 
mitgetheilt werden. 

München, deu 7. November 1865. 

Königliches Bezirfsamt Münden rechts der Far, 
». Grundner. 
Exp.-Nr. 2868. 
dekanntmadung. Ä 


An die Lokalfchulinfpektionen des Amtsbezirles München r. J. 
(Die Herftelung neuer Schuffaffionen betr.) 
790. Die Lolaljchulinfpeftionen werben auf das diesamtliche autographirte Auafchreiben nom 


4. vor. Mts. beyeichneten Betreffs aufinerffam gemacht, wonad die neugefertigten Schulfafjionen läng⸗ 
itens bis 15. November I. Js. einzufenden find. 


Münden, den 8. November 1865. 
Königliches Bezirksamt München rechts der far. 
v. Örundner. 
2* 
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Exp.-Nr, 2477. 


Bekanntmadung. 


An die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes Münden r,. 
(Unterftägung der Sriegsveteranen betr.) 


791. 


In Folge des Todes mehrerer Kriegsveteranen und der dadurch frei gewordenen. Unter: 


ftügungen wurde zufolge Regierungs:Entihließung vom 4. d. Mts. die Unterftügung des Georg Sim: 
merl von Unterföhrung von 24 auf 30 fl., des Nifolaus Huber von Degernvorf von 30 auf 36 fl. 
erhöht. — Dies ift den Betheiligten befannt zu * 


Münden, den 9. November 1865. 


Königl. Bezirksamt Münden rechts der Far: 


v. Grundner. 


Eıp.-Nr. 6948. 








Bekanntmachung. 
(Iahrtagsftiftung betr.) 


792. 


Die von Johann und Maria Seidl, Bauerseheleuten zu Thanlirchen, beabſichtigte Stift⸗ 


ung eines Jahrtags zur Expoſiturkirche in Thankirchen, Pfarrei Dietramszell, im Kapitalsbetrage von 


150 fl. hat die Curatelgenehmigung erhalten. 
München, den 9. November 1865. 


Könige. Bezirksamt München rechts der far. 


v. Örundner. 





793. Das 
Commiſſions⸗ und Schreibburenn, 
Cigarren- & Tabakgeschäft 


Seligmann Lazarus Skutsch 
befindet ſich jekt 
Weinſtraße Ar. 20/IIL, gegenüber der Hauptwache, 
und empfiehlt fich dem hohen Adel und geehrten 
ublitum aufs Angelegentlichite. 
ogleid zu vermi 
eine Schöne Wohnung mit 3 Zimmern und anderen 
Bequemlichkeiten. Borjtadt Au Lilienftraße Nr. 28. 
Preis 80 fl. 794. 


Benölterungs: Anzeige. — 
In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 


Geflorben: 
Epriftian Nendert, Privatier v. h., 74 3. a. 








(Deu 6) 


In der St. Peters Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 5.) Iojefa Strobl, Zaglähnerstocter v. b., 29. 
0. er Gangl, Steinmetgpafierstochter v. Neuburg @,D,., 
30% a 
(Den 6.) Anton Doſch, Gärtner v. h., 59 9. a. Lud · 
wig Maier, Diaichinifiensfohn v. h., IM. a. Therefla 
Rich, Haustnechtstochter v. Piatter, 26 3. a. 
(Den 7.) Mathias Maier, bgl. Schneider d. b., 52 3. 
re Brugger, th v. Augsburg, 26 — a. 
Phil. Greinwaid, dgl. Buchbiuder v. h., * 3. 4. 
Sehnde, DMüplrichtersrocpter v. Sallern, 17 9. a. 
(Ten 8.) Walburga Dietrih, Beleuchtungsdienersifrau 
v. 5,36% a 


Ju der St. Anna-Pfarrei. 
Geſtorben: 
Den 5.) Joh. Bapt. Ertl, ——* 69 J. 
a gofefa Michl, dgl. Fafireretochter v. b,43. a 
(Den 7.) Maria Lindner, Gaſtwirthewittwe v. Ehön- 
re 12 J — Schmid, ehem. Wirthetochter v. 
eichering, 
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Im der St. Ludwigs-Pfarzei. 
Geftorben: 
(Den 5.) Urſula Weber, Muſikconſervat.Dienersgattin 


v. h., 49 3. a 
— 3 Maria Schack, Bantfunktionärstodhter v. h., 


* 8.) Rath. Dodl, ehem. Gärtnersfrauv. h, 74 3. a. 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Geſtorben: 


* 7) Helena Brandl, Schuhmachergeſellenstochter 
i er Cresz. Seicher, BWirthichaftspächterstochter 


eh, 8) "Anna Lechner, ehem. Dienftmagb v. h., 68 
Pauline Trentf, bgl. Birhographiebefiherstochter v. h., 


a 
Mm. a. 
In der St, Bonifaz- Pfarrei. 
Geſtorbeu: 
* A Franz Xav. Baur, Staatshahngüterladersjohn 


v.5,2 
Ar 6) Maria Bindl, ar v. h. 

6 M. a, Andr. Soyter, Diüllergriche v. h, 21 9 
7.) Zberefia Baumann, —— v. 


4,183... 
In der proteftantifchen Pfarrei. 


Bchtorben: 
(Dein 5.) Pauline Weſtermayer, 
. 1M. 0. 
(Den 6) Wilhelmine 
Leuitershanjen, 1 M. a. 


’ 


—8 
se 


*2* 


Schmid, Wechſelwaärterstochter v 


u der 


Käſchandlerstochter v. 


Freibanl 


(Den 8.) Moritz Müller, — v. hb, 58 2 
Chriſtian Köder, k. Obrrconjift.-Regiftrat «Sohn v. 9 ci : 
In der Pfarrei der Vorftadt Au. 
Gehorben: 

(Den 4) of. Jobſt, b. Hafnersjohn v. h. 5 M. a. 
R — 5.) Maria Yang, Daurergebilfensiochte v. bh. 
a 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haibhaufen. 
Geſtorben: 
(Den 5.) Monila Haſch, Taglöhnerin v. Schöngeijer- 


ing, 32 3. a. 


(Den 6.) Georg Hammer!, bal. Metzgersſohn v. h., 6 

M. a Maria Gruber, Taglögnerswirwe v. h., 64 9. a 
* 2.) Anne Schmidbauer, Toglöhnersfrau v. h, 
J. a. 


In Ramersdorf. 
Geſtorben: 

(Den 5.) Anna Seidl, Ziegelmeiftersgattin 9.5.,879. a. 
Im Militär: Lazarcth. 
Kritorben: 

(Den 8.) Kaspar wu, Untertanonier im t. 1. Art. 
Ra. v. Hofendorf, 22 J. a. Alois Schiller, Kahrlanonier 
. 8, rrit. Art. Reg, ». Moien, 23°. a. 
Im iſraelitiſchen Cultus. 
Geſtorben: 


(Den 6.) Sara Stetten, ehem. Lottocolltetrurswittwe v. 
b., 80 J. a. 


wurden vom 4. bis 10. November 1865 nachfolgende Biebgattungen gejchlachter 
und zu den folgenden Pfundpreifen verkauft: 











Preiſe 














Preiſe Preiſe Preiſe Preiſe 
Ochſen. fper Pfd. - Kühe. per Bid.) Kälber. |per Bid Schafe. [per Pfd. Schweine. Pper Pfd. 
| fr. fr. fr. fr. 
4 10-127 64 6-12 | 324 17323 -2101 262 | 6-8 13 113216 


Summa 667. 


Verlehr auf den kgl. bayeriſchen Eiſenbahnen 
im Monnte September 1865. 
























en RE - 
% Bernd | Berfonen. Ge a, | Gefammt- 
| Bairke | Ein Frachtgüter. —— Thiere ꝛc. Summe der 
[ee | Eon wirt wel —— 
| a Er. Fin: Er. W . Rh [7 A IK] 
1} } \ | I 
Oberbayern. .. . 4.195,638 203,41155 42] 708,600 40) 53,962.47] 179, 416 37 -}20,960'35 403,789. 
| | N 
Schwaben u. Neu | | | | ! 


burg. » +» - » „1 150,148] 143,661142 773,144. 10] 56,608 12] 304,187 51% 16,590,40 464,410 131 


| | 








Mittelfranfen | 93,044| 88,649 46'.| 492,967/60 u 180,883140%| 9,411123'4] 278,954,50:8 
| | | 
DOberfranfen. -. | 79,956] 69,97352 'a 645,997 10 112,098\19] 149,067'36 Ya] 6 ‚38723 !e 225,428162 Is 
— 
x 
“ nterfranfen a | | | | 
Mcaffenburg . .| 82,938] 74,497130 | 333,98450] 41,128 461 97,70718| | 751812144 179,723,30%4 


| | 5] 






1 
| | | 
Eummat601,724 60,868 44 |1,552,306 34 "4 

HiezuMtilitärtrang: | 


porte u. Ertragüge): 3,470 


‚954,69370 


2.937,37 ur 


/ I 





11,008 201 


| 
| 
| Total-Summa 605,194] 587,759/47 42]2,956,932 70 


| 


‚571, «0.0 


ı]63,806 2 1 Ys|1,563,314 54 °4 
| | 


57,069 15 %4]1,473,516.27 





Monat des Bor: 
jahre. ., » . 7522,74 550,05014 41'je]2 


- Ä 
Sobin heuer mehr: 82,451 37,709 6 HF 385,452'5 — 1-1 45,382'16 6,737) 5% 89,798 27 
En — — Ii— — — 77,188494549 — — — — — — 
| | | | 
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—Anzeige 
des VI. Münchener Wochen-Hopfenmarktes 
vom 10. November 1865/66. 


je 1 Höchfter Miebrigfier 
Gerrit Voriger Reue ¶Gefammt⸗ Heutiger Jun Reſte Dur 5 
— * chnitte —** 
der Reft. _| Zufuhr. | Betrag. | Verkauf. geblieben. Preis für Freie für 
opfen-Hattungen. —— 1: [1] TROST PTi0oB. | 
a MH. Bi. Bi. Br. ZIEHEN: 
Diittelgattungen. 


| 
Tandhopfen. 204,87} 180,55 385,40 | 137,42 247,98 . 135/116) 124.28] 112132 


er. 








u en | 200,10 1° 97,92 | 298,02} 163, 14] 136,88! 140 158112] 134129 


Wolnzader- u. Auer: 


Diarkigut mit Urs 60, 221 115,70 5,9 158,56 


Obtr- und Riederbay 
Semädhs 1865 


Siegel. 








Wittet-Önalitäten. 5 00 16,28 


hrs 


—— —— 
Bor glſchere Sualitäten ae 
aus Spalter Un en F aAzran‘ 8 
nebſt Kindi — 512,23 0999,83 r ‚N f 824; 62- 
Hadedershopfen. 


JB: 


171128 167. 53 
4 


Mittelfranm 


Spalter Stadegut uebft 
Weingarten. , Wiodha- 
Ger» nd Stiener-&utt. 


Gewãchs 18885. 





Buden, Schweringers 
ur, 








— 


Engliſches But. 





Belgiſches Sur. 





Böhmen, Keitmerigero 
Gut. 





Ansländifches Gut 1866. 


Saazer⸗Stadt⸗ Pan - 
Derrihafts: und Breiss 
Sat. 


Alte, Hopfen verichiedenen 
Urfprumgs. 








# 





' Summa aller Hopfen _ Geldbetrag 102,512 fl. 








Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
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Verzeiqchniß 
der Preiſe der Biktualien und ſonſtigen Gegenſtände des täglichen Bedarfs in der 


kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Müuchen. 
Bom 4. bis 10. Ropember 1865. 












> — _ ———— re 


F Zleifh u aerwandie Grgenftände, 








a Preie 





















































itr. pf. ſi. tx. pf 
Ein Pfund Maftodrienfleiich Fe 9} 1 | Die Mat MWinterbier + 4 — 6 —3 
* gemaſtetes Kuhfleiſch 416 —Sommerbier nn + —i dl a 
n „  NRalbfleifch, beite Oualtät i . - Jeil5—T „, weißes Weizenbier — 67 
n ” vn wittlere Dual 1218 —j] 5 „ weißes ‚Grritenbier .. Hi 
" „ Schafflälh - - - = 23 12 I 5: Biereffig ee Em 
— Schweinfleiſch, ch - «2... old! Obſteſſig | 714 
F Pr ‚geräuden, : 1- 26 “„".» Gem 18 
— Schweinfett ie]... Met 128-7 
Eine Ochfenzunge, vob . Ba 2»  Mrarmtmein, beſter — — 48— 
geräuchert 127 — Branntwein, ordinärer 41 127 
Ein Zentmer rohen Unihlitt® - - - + + + Bö——| nm Kieidenwaller. 0 000000. 2 ge + 
Ein Pfund gegoffene Kerzen . . ... 24] ».. gute Milch. — —14 
2) „  gegogene Kerzen, feine ee guter Habm . 000000: JCI *— 7 
Pr „ = „ , Drdinärt . . —22 Ein pfund Leinößßßß. ei 
JSeife ET. H Pe Tu © > 712. 

Il. Biktualien. Preis . Don und Gemüt. 

’ - 

























" Imtttlerd] vehe | 
Oualiizjüualıt 






Gewicht oder Stiüde. Gewicht. oder Maß 





Beuennung. 





Berrenmung. 



















Edmab .» : . - das Pfund zu — 51 88} Kartoffel » » . .,. das Schärfe zu 
Gtbirgébutier . - ar Arpfel . ber Banzen zu 
— Birnen 
en x i s ZA ” gebärrte Aivetichgen . das Pfund zu 
ur, friſche . >” Sid „ gedörrte Kirihen . | m nn 
Truchentiet . . 3 a weiße Rüben. das Mahl zu 
Hennen, alte. das Stüd zu bayeriche Rüben - wi mm 
Hühner au. ie gelbe Rüben 
nr * —A 
Indianuen W — na —— — 
Kapaunen 2 m '. Holy, Ben und Stroh. 
Get — Per 54 
Ganſe · Aung. ar Buchenholz. . die: Klafter zu 
Enten Hirkenhbolz . + ” " ” 
| er < 1 fi cu Föhrenbolz . b „ r " 
Enien · Jung Fidjtenholz ine re & - 
| Zauden . . . .» pi > u De ——— ber Zentner zu 
Spanferlel . J =. 4 Srumme . . 0.0 | ” n “ 
Weizenſtroh 
Roggenſtroh . . " " . 
. / Gerſtenſtroh « * 
11 P F 
| Kodjal; . V das Pfund zu Daberütoh . . - 2 2 J 
| 





Biehfall . .» . = ” " 











Mündhener PALHUNS 
vom 11. November 1865. 
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| —— 1m 7 \ > „' Gefammtslmfa 
EA = Ei55| „ ‚+ | # .) Durdiänitts-Preis | Gegen den _ EL jeit — 
— —— 35 ddeꝛn Shäffels —— BES: Schraume: 
! = » _ = . — = 
| Frucht =: E “5 7 EI$ RER SEE re: nad; heutiger Schrauut: Shranne, $8 & Geieiren, 
Haltungen = so 8 J 5 8 & N) 5 Fr - Ft] —* — 8 & 5 Brugt nad) heutir | 
x k | 3 | SE * > > — niedrig] mehr |minde * 9  rete | 
_ I Schaf. | Schäff. >sa. (Sag. 2sar. Scan. (San. A. I a Se 
zen. = } 3098 | 57 | 4096 | 3198-1 898 | 46 11015 18 1841 — | — 371 3334 | 50719 | 
— 1491 | _9 | 1509, | 3 | — (113811 1) 1021 —|.8 824 1412 |, 18865 
ni: 142 | 5139 | 1195 | 8086) 3985.) 4101 | — 30152 10 21 sarl— ——'3 s we 725 |- 100662 
— 2059 | 96 | 2999" — — ‚3 ei 3 3710 | Tess | 
57432-111730 | 1442 Bun —5 — TTXIICC mr * 17184 | 183119 | 
2 MAIESITETMERDE Sesam — 
—— — — Aal & 7 2 —-R= 4m |--| 28180) —| ab Ei = 17 2 67 | 
3 - ml m oh — 29057199 18/99 -B-- 7 1 sılr | 
| | | | | 
5796 111965 | 1634116217 110565 | 5652 | — | | | \ 5246 117345 | 186807 | 


Auf den Bichwmartt 


und verkauft: 





In Summa 5427 Stück. 
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Berechuuug der Brod⸗ und Mehl: Tazı 


Hab der. Schraune om: 11, November 1865. 


Bcode— 
A. Semmelbrod. 
Weizen ‚per Schäffel; 
Hödfter Durhiäinittz: Preis. 16 fl. 40 fe 
Mittler Durhidnittsspeeis > 2 15.5.1713 & 
Summa: 81 il. 28 trx. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 11. ir. 
Hiezu Mannsnahrung 4fl. —itrl 
Aufſchlaag— il. 30 ir 
Getreidzolt —Ll2ilr. 


Sulnita: 20 1. 
In Kreuzer: reduzirt 60 


Diviſor Dividend 1218 6600 vLoth 
1218 | 6600 VothSenmelbrod 
6065 -| mühjen aus 
— einem Schäf⸗ 
* fel Weigen ge⸗ 
kr ‚baden | wer: 
2140, A Quint. den. 
1213 
er 


n. Mundienmel. 


Um Ya heil kleiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht det gewöhnlichen Semmel: 


& Loth 1:Duimt — 21 Quiut. 


bievon ab 54a Quint.“ 


15% Quint, 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loty — Quint. 
b.. Rreuzerlaibt, 
Tarif-Durdichnittse Breis, Mannsnahrung wie 
bei A, Diefelbe Berechnung, wur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl— 
brod gebaden: werven. 
Diviior. Pividend. 
1213 f 10200 


Quotient, 
I 8 Loth 1 Quint. 


das Sreuzeraibl. 


Bin Tr e. 
B. Roggenbrod. 
Zu 2,4, 8 Ind I6 Krenger. 
Roggen per Schäffel: 
Hochſter Durchſchnitts⸗Preis. 





—11 

Mittler Durchſchnitts-Preis.11 1 fr. 
Summa: 22 fl. 39 fr. 
ZTäarif-Durhihnitts-Preis . . 1ifl. 19 kr. 
Ham Mantinahrung.“. .». 3fl. — fr 
Auficlag . 0 — fl. 30 kr. 

Setreipul ... fl. 2. 

Summa: 18 fl. 51 fr. 


In Kreuzer verwändelt 60 

891 
Zur Berehmung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenden 
Roggenbrode®, nämlich‘ 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Dividend. 
2550 |! 2 Pfund 
1782 

— 

32 
1536 
2304 

24576 

1782 | 

6756 
| 623 37 


Divijor: 
891 | 





27 Loth 2 Duint. 





319. 
4 
aorE 
1782 
ren 
! 
| 


999 


Mebl-Tape. 


C. Weizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 
Tarif-Durchichnitts-Preis wie beia 15 fl. 41 ir. 


Heu Mannsnahrung 2fo-tr: 
Rufichlan . j — fl. 30 kr. 
Getreidzoll fl 2 fr. 

Summa: 18 fl. 13 kr. 


x 


Sn Kreuzer verwandelt 60 


Biertel 16 | 1093 





4 68 fr. 
i | =. 11h 8 
16 Viertel Mehl gibt das 128 
Schäffel. 5 
Somit koftet: 
3) das Viert. Weizenmehl Ufl. sk. 
b) »  „. Semmelmehlum 16kr. 
mehr ı fl. 24 kr. 
) 4% „u Munbmehl um 40 fr. 
mehr ıfl. 48 fr. 
A) 4» m  Einbrennmehlum16kr. 
weniger . — fl. 52. 
2) " u Feiner Gries um 1 fl. 


mehr als Mundmehl 2 fl. 48 fr. 


f) das Viert. Drbinärer Gries um 


32 fr. weniger 2 fl. 16fr. 
Mb. Badmehl. 

Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiB 11 fl. 19 fr. 
Hiezu Mannsnahrung 2f. — ke. 
Auffchlag — fl. 80 kr. 
Getreidzoll -f. 2%. 

Summa: 13 fl. Si. 


In Kreuzer verwandelt 60 


Viertel 16 


831 
— 51 kr. 
16 Biertel Mehl gibt das 16 
Schäffel. 
15 
Demnach koſtet: 
a) das Viert. Badmehl . .—fl.öıh. 
b) „  » Riemifchmehl um 6 kr. 
mehr — i. 67 6*. 


Magiſtrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


1000 


Berzeihuig 


der vom Magiftrate ber fol. Haupt» und Nefidenzftabt München regulixten Brod- und 
Mebltaren, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebjen und Fröſchen. 


I. Srod- ımd 
vorm 13. bis 19. 


Welzen das Schäftel zu 15 fl. 41 fr. 
Korn das ı Schäffel zu 12 fl. 19.le: 





® | 
Me II. Markt-Preife der Fiſche, 


November 1865. x 
| Krebſe und Fröſche 
vom 4. bis 10. Novbr. 1865. 















I. Brod-Gewidt. Loth. Out. 2: Mehl-Breife. | Brit Bu) 
| | 
| N. ft. tx. pi.) 
Mundbrod: Mundmehl 1148 6 9 —2 | 
f Senmelnehl . 124] 66 J ae “| 
Du anskemd . » . | | — ı Weizenmehl . . . | 23 8] 4, Li Karpfen —ı24 
Semmelbrod: | Einbrenmmehl Zi ie 3 1 Hediten . 30 
Roggenmehl . — 57 2 Suchen ‚ 64 
Die ordin. Krenzerjemmel 5 | | Badmehl u s—Ix | 
„ Halblrengerfemmel] 12: |; 2 || Padmehl., u hai u 
Der Grojchermveden - ı. .| 15 | 8 || Griek, feiner. 248] 10. 2) Forellen 130 
——— | Gries, ordinärer a1] | 2] Fuinic 1180 
aibelbrod: | 
2 | ‚Barben' . —20 
— — sl, |H. — Preis. | Alten —20 
| er Kreuzerwecken orfj-Breile 
Zweilreuzerweclen 16 2 vom 4. bis 10. Novbr. [mittlere befte Waller .. #8 
Sroſchenweden 24 1865 Qualit Quatit. Praren . — 18 
NRCEROREN VAREL At = 
Br. | Lord. Out. Steintohlen per tn. |"; a "ie ae nn 
R 04 gen brob: | Brauntohlen „ ", —— Biriqlinge. 
Ein ein . 1— 22 5 | brain rien 336] 4 — Baͤchfiſche a 
» Bierfreugaftü —1 13 | 38 || Köhrentohlen„ „ —-. ’ | 
x Adtkenzerlaib. 2 | 27 2 | Torf per Zentner — ‚ol — 22 Krebje, das Biertel 100 | 80 54 
„ Sehzehnireuzerlaib] - 5 | 25 | — N Torf per. Horb — 14 miI6, Bröjche, das. Wiebe . . u. 9 —18 
h ER 2 ‚ae, HE l 








Drud von F. Strau b (Wittelebaderplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 


Mittwoh, . N 92, 15. November 1865. 


Das Mündener- Amtsblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Totalbaucommiffion 
und der Lönigl. Bezirtsämter Münden 1./9. und r./3., ericheint wöchentlich) zweimal, Mittwod und Sonntag. Der - 
Pränumerationspreis ift jährlich 3 fl., halbjährig 1 A. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Dan abomnirt im 
Münden im Bolizei-&ebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächfigelegenen Boftante. für Imjerate wird bie 
durdjlanjende Zeile zu 6 Pr., die zweiipaltige zu 8 fr. oder dem Naume nad) berechnet. 
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Anha Lt: Berlorene und gefundene Gegenftände, — Diftrittsvorfteher. — Siebzehme Jahres · Rechnung der hie 


figen Spartafje pro 1864/65. — Errichtung einer Gerberei — Aufſtelluug von Gemeindedienern und Flurwãchtern. — 
Hundewuth. — Aufſtellung von Agenten. — Waldauslichtungen — Verſteigerungen. — Stellegeſuch. — Geſchäftsempfehl- 
ung. — Bevöllerungs · Anzeige. — Schrannen · Anzeige von auswärtigen ſchraunenberechtigten Orten: 








Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 7166. 
dekanntmadung. 
(Verlorene und gefundene Gegenjtände betr.) 


795. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenftände angezeigt, 
A. als nerlaren : 

1) eine Subferiptionslifte für einen mwohlthätigen Zwed; 
2) ein 50:Thalerfhein und ein 2:Guldencoupon; 
3) ein Hypothefbrief auf 1000 fl.; 

4) eine Stahlperlenftiderei ; 
5) ein Militärabfhied auf den Namen „Anton Raila“ ; 
6) eine goldene Damencylinderubr; 
7) ein Portemonnaie mit circa 4—5 fl.; 

8) ein jchwarzfeidener En-tout-cas; 

9) eine Brieftafhe mit einem 250:Thalerfcein ; 

10) mehrere amtliche Schreiben ; 

11) ein Pfanbbrief auf 100 fl.; 

12) eine goldene Eylinderubr; 

13) eine goldene Damencylinderuhr; 

14) 4 Tafeln Eijenbled ; 
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15) ein Portemonnaie mit 3 fl. 45 fr.; 

16) eine goldene Vorſtecknadel, mit einem —— beſetzt; 

17) ein goldener Ehering; 

18) ein baumwollener Regenſchirm; 

19) eine Geldtaäſche mit 5 fl.; 

20) eine wollene Binde; 

21) ein großer Shawl; 

22) ein goldener Siegelring mit weißem Stein; 

23) ein jeidener rothbrauner Regenſchirm; 
k, 24) eine lederne Taiche, Anhalt ein Augenglas und eine Stiderei. 
Alle, welde über genannte Begenftände Aufſchluß ertheilen können, werben hiemit aufges 

fordert, die gejeglich vorgejchriebene Anzeige im Bureau II Ar. 24/0 zu machen. 


Ferner wurden angezeigt, 
B. als gefunden: 


1) ein Pfaudſchein, auf einen Rock lautend; 

2) ein Gelobeutel mit 42 fr. 1 dl; 

3) eine Geldbörſe mit 1 fl. 8 fr.; 

4) ein Paar Handſchuhe und ein goldener Ring; 

5) ein jilberner Knopf (30 fr.:Stüd); 

6) eine Zehnguldenbanfuote ; 

7) ein Blechtaſten; 

8) eine Scheere; 

9) ein Notizbuch, ein Pfandihein und 9 fr.; 

10) ein goldener Siegelring mit Wappen ; 

11) ein ſchwarzer Schleier; 

12) ein Jubiläumsbuch; 

zugelaufen: ein Pferd ‚(braune Stute) ;; ein Schwein. 
Eigentyumsanjprüde find im bießjeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. 


Am 12. November 1865. 
Königl. Polizei-Direktion Münden. 
Pfeufer, f. Polizei:Direktor. 


— — 





Exp.-Nr. 8136. 
Bbekanntmadung. 

(Die Diftrittsvorfieher betr.) 

796. Es wird hiemit befannt gegeben, daß Herr Ludwig Oftermayer, Pflaftereibefiger, wohn: 
haft Blumenftraße Nr. 11%s, zum Vorſteher des 16. Stadtpiftrifte® ernannt und als jolcher ver- 
pflichtet worden ift. . 

Am 11. November 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt» und Nefidenzjtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeiiter, 
i Reſchreiter, Sekretär. 
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Exp.-Nr. 7818. 
Sekanntmadung. 


797. Nachdem bie 17. Jahres-Rechnung ber hiefigen Eparfaffe pro 1864/65 abgelegt worden 
ift, werben ihre Refultate vorbehaltlich der Nevifion hiemit befannt gemadt. 








zu ‚Einnabmen. | Betrag. 




















Activ-NReſt ult. September 1864 


2 43,616 25) 1 
Eingelegte Spargelder und abmajfirte Zinſen: 









von 7207 Intereſſenten wurden heuer angelegt . - 378,342 BER bi 
an mit Schluß diefes Jahres von den — nicht erhobenen | 
Jahreszinſen find zu BORN: 12,059 18 1 
IU.| Binfen von Activ-Gapitalien . . 55,095 | 6— 
AIV. Seimbezahlte Actin-Eapitalien . 345,524 19 — 
V.| Befondere Einnahmen: 
a) rüdbezahlte VBorfchüffe . 13,952 62 3 










b) für 3356 Sparbüder . 


Ausgaben. 


335 











| 
209,000 — 
| 


I. | Angelegte Eapitalien . 

U. | Binjen von Spargelbern an 6591 gJutereſſenten 19,779 23 — 
II. | Rückbezahlte Spar-Capitalien an 6212 Intereſſenten. 507,540 28| 3 
IV.} Gapitalifirte Zinſen (Tit. II der ——— * aughuſheiden 12,059 18 1 
V. Bejoldungen, Penfionen, Regie. . . 8,939 40 — 
VI. Suftentations-Beiträge ꝛc. 22,000 | 8 3 
VO.| Baarer Caſſa-Reſt ult. Septbr. "1865 als Activreſi pro 1865/66 j 69,506 38 2 









Summa 848,925 |: 


Bemerkung. 
In die Sparkaſſe haben gegenwärtig eingelegt: 

3747 Dienſtboten, 

337 Private, 

4121 Eltern und Vormünder für ihre Kinder und Mündel, 

1590 Handmwerfsgefellen, 

393 Militärperjonen, 

201 Stiftungen und Symititute, 
10389 Webertrag. 

1* 
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10389 Nebertrag. 

63 Gewerb3:Bereine, 

102 Wobhlthäter für Arme, ; 
1547 außerhalb Mündens wohnende Perfören. pl 
12101 Summa aller Einleger. 

Am 30. Eeptember 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorj, Bürgermeifter, 
Refchreiter, Sefretär. 


Exp.-Nr. 449. 
Sekanntmadung. 
(Errichtung einer Gerberei im Anwejen Nr. 67 am der Amatienftraße betr.) 
798. Handihuhfabrifant Martin Adami beabjichtigt im Anweſen des Wechſelwärters Joſef 
Wiesmayer Nr. 57 an der Amalienſtraße und zwar im dortigen Nebengebäude einne Gerberei zum 
Betriebe einer Handſchuhfabriks-Conceſſion einzurichten. 

Mit Nüdjiht auf die Allerhöchite fgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Strafgeſetz⸗ Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werfftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befaunt gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 20. November I. Js. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
tm Buream Nr. 20 (That 2/IN) des rechtstundigen Nathes Dr. Sahfenhaufer anberaumt tft, und 
daß zu diejer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu erfcheinen und folde bei Vermeidung des Ausfhluffes vorzu: 
bringen haben. 

Der Akt: ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 10. November 1865. 


Baucommifjion der f. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. J 
Knogler, Sekretär. 


Eap.-Nr. 2449. 
Bekanntmachung. 
An die Gemeindeverwaltungen des Amtöbezirfes. 
(Die Aufftellung von Gemeindedienern und Flurwächtern betr.) 


799. Diejenigen Gemeindeverwaltungen, welche mit ihrer gemäß Ausfchreibens im Münchener 
Amtsblatt vom 19. vor. Mts. Seite 920 zu erftattenden Anzeige noch im Rückſtande find, werden 
biemit beauftragt, binnen lüngftens 8 Tagen bei Meidung eines Wartboten der erhaltenen Weifung 
nachzukommen. 

München, den 9. November 1866. 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 
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Exp.-Nr. 2480. 
Sekanntmadung. 
An die Gemeindevorjteher des Amtsbezirkes. 


(Hundswuth betr.) 


800. Das E Bezirksamt Landsberg hat in Folge mehrerer vorgefonmener Fälle von Hundes 
mwuth fi veranlaßt gefehen, anzuorbnen, daß ſämmtliche Hunde im Amtsbezirke fiher zu verwahren, 
im Freien an der Leine zu führen over mit einem Maullorb aus ftartem Metallvraht zu verfehen 
find. Diefe Vorſchrift ift fofort zu veröffentlichen, damit die den Amtsbezirk Landsberg mit Hunden 
betretenden Perfonen die auf Mebertrerumg verfetben gefepten Strafen geeignet vermeiden können. 

Münden, den 9. November 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der ar. 
Sreyberg. 





Exp.-Nr 2471. 
dekanntmadung. 
(Die Aufftelung von Agenten betr.) 


801. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, dab Theodor Mößner von hier als 
Agent der Mobiliare Fenerverjicherungs:Anftalt Helvetia in ©t. Gallen für den Umfang des diesſei⸗ 
tigen Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich beftätigt worden ift. 


Münden, den 10. November 1865. 
Königl. Bezirksamt München. linls der Iſar. 
Sreyberg. 





Eip-Sr. 2076. 
Bekaunntmachung. 
An ſämmtliche Gemeindebehörden des k. Bezirksamtes Münden r.J. 


(Baldanslichtungen betr.) 

802. Nach der bereit? am 23. Februar h. 8. geichehenen Ausichreibung (Münchener Amts: 
blatt S. 207) hätten die Waldungen an den Diitriktsjtraßen auf eine Breite von ſechs Schritten 
oder 15 Fuß ausgelichtet werden jollen. 

Da dieſe dijtriktspoligeiliche Vorſchrift noch nicht durchgehends zum Vollzuge gelangt ift, fo werden 
die Gcnteindebehörden beauftragt, die betreffenden Waldbejiger zu diefen Auslichtungen mit, dem Bes 
deuten anzubalten, daß, wenn bis zu Ende Februar 1866 diejelben nicht geichehen fein follten, als— 
dann ber Vollzug auf Koften der Säumigen von Amtöwegen verfügt werde, 

Münden, den 10. November 1865. , 

Königliches Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 
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Berfteigerung. 
ur Gerichtlicher Weiſung zufolge ee Fi ich 
Samftag den 30. De ember 1865 
Nachmittags von 2 dis 3’ühr ° 
in meinem Amtszimmer das Echneider Wildens 
rother’jche Anmweien in Weidad bei Wolfrats— 
baujen, beſtehend aus den Gebäuden, der realen 
Schneidergerechtſame und 17,54 Tagwerk Grund: 
ftüden, zufammen auf 7551 fl. gewertbet. 

Ferners gefondert zwei bupotbefenireie Grund: 
En zufammen 1,76 Tagwerk, gewertbet auf 
157 fl. 

Auf erfterem Anweien laften 8200 fl. Kapi— 
talien, 320 fl. unverzinsliche Caution und 2600fl. 
vorgemerfte Forderungen. 

Tas Geſammtanweſen ift zum k. Rentamte 
dahier mit 43 fr. 6 hl. Grumdfteuer, 6 fr. Haus: 
fteuer, 1 fl. 6? tr. Geſällsbodenzins und 3 fl. 
15!% fr. Ablöfungsfafiabodenzins belaftet. 

Der Zuſchlag erfolgt diesmal nur bei erreich— 
tem Schätzungswerthe, und haben fih mir unbes 
fannte Eteigerer gerignet über ihre Perjon und 
Bahlungsfäbigfeit auszumeifen. 

Unterdefjen fönnen die bezüglihen Aftenpro= 
bufte in meinem Amtszimmer eingeſeheu werden. 

Keoliratshaufen, 10. Novenber 1865. 

Der königl. Notar: 
Hymer, 


An der Stappes’ichen 
Commiflionssticitations-Niederlage 
Sonnenſtrafte Nro. 6 zu ebener Erde 

ift Donnerfiag ben 16.Ropbr., früh 9 Uhr anfangend, 
Rerfteigerung von verfchiedenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Berfpeftiven, Uhren, Pi: 
ftolen, Cafe: und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 

ut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 

Serrenzund Frauenkleidungsſtücken, guter Wäſchere., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 





804. 





805. Ein junger Oekonom aus guter Familie 
fucht zu feiner mweitern Ausbildung eine Stelle ala 
Bolontair 
auf einem größeren Gute. Poste restante Frank- 

furt aM. E. 8. 136, [3a] 





806. 
Commiſſions⸗ — Schreibburean, 
Cigarren- & Tabakgeschäft 


des 
Seligmann Lazarus Skutsch 
befindet ſich jeigt 
BWeinftraße Rr. 20/111, gegenüber der Hauptwache, 
und empfiehlt ji dem hohen Adel und geehrten 
Publikum auf's Angelegentlichite. 





BepöllerungssAnzeige. 
In der Metropolitan Pfarrei zu 
u. 2. Frau, 


Getauft: 
4 Kinder: 3 mänul., 1 weibl. Geidjledjte. 


In der St. Peters- Pfarrei. 


Getauft: 
14 Kinder: 8 mämıl, 6 weibl. Geſchlechts. 
Grtraut: 
(Den 5) Johann Michael Ricklaus, Malergehilie, In 
faffe v. b., mit Aloiſia Ruf v. Grönnenbad). 
(Den 7.) Joſef Ernſt Eduard Sterufer, f. Poſtaſſiſtent 
v. Brilngries, Imjafle v. b., mit Heuriette Diaria Regina 
Berjt, f. Oberpoſtamts · Offizielstoditer v. h. 
Geſtorben: 
(Den 8.) Regina Haas, Kellnerin v. Unteroffingen in 
Miürttemb., 36 3. a. 
(Den '9.) Georg Andra, dgl. Bürftenbindersfohn v. h., 
1% a. Roſina Haller, b. Schloſſerswittwe v. b., 703. a 
Sr 10.) Mia Urich, Schloffergejelle v. Neualben · 
reuth, 19 3. a. 
(Den 11.) Maria‘ Stollreutber, b. a gr ae 
v. h., 48 J. a. un Maria Staudinger, 1. Geometere« 
gatıin v.h, 24% 


Hu ee St. Anna⸗Pfarrei. 


Getauft: 
14 Kinder: 6 männt., 8 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 5.) Kranz Paul Pauli, Ziegelarbeiter vd. dr mit 
Johanna Schehl v. Berg. 
Geſtorben: 
(Den 9,) Anna Michel, b. Lakirerstochter v. b., 
(Den 10.) Barbara Seber, E. — ————————— 
v. h., 34 J. a. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 


Getauft: 
7 Kinder: 4 männl, 8 weibl. Geſchlechts. 
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Getraut: 

(Den 6.) Ignaz Riebl, Kurjcher, Inſaſſe dah., mit Eliſ. 
Kathar. Fiſcher, bgl. Lebzelterstochter v. Grafing. 

Geſtorben: 

(Den 10.) Karol. Barraga, Chorregentens- u. Muſilpro . 
fefforstochter v. h., 10 DM. a. Michael Fletſcher, k. Leib. 
gardehartichier v. b,, 51%. a. 

u (Den 11) Franziefa Bierjad, Stemdruderstochter v h., 
3a. 


In der hl. Geijt-Pfarrei, 
Seranfı: 
10 Kinder: 6 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getramt: 

(Den 5.) Anton Hahn, Privatier, Infaffe dah., mit 
Mathilde Weil, bgl. Schneidermeifterstochter dv. Burghauſen. 
Joh. Helfer, Klavierlehrer, Inſaſſe dah., mir Albertine Krauſe, 
Tuchſcheererstochter v. 5. 

Geſtorben: 

(Den 9.) Mathias Schmid, Magiſtratebeibote v. h., 62 

3. a. Maria Huber, Packträgerstochter v. h, 5 M. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getaujt: 
16 Rinder: 8 männl., 8 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 6.) Michael Beinruder, Bädergejelle u. bgl. An⸗ 
weiensbefiger v. h., mit Anna Kunſt, Vorſtadtlrämerstochter 
v. 


b. 

(Den 7.) Karl Merlle, Geometer, Infaffe v. H., mit 
Louiſt Bittner, Lohnbedienienstochter v. h. Xaver Derlle, 
Bahnpoftaffiftent, Inſaſſe v. b., mit Rojalia Heindl, k Be- 
girlsarztenstodhter v. Immenftadt. 

(Den 11.) Franz Ritter v. Rogifter, k. Aufichläger in 
Burghauſen, mit Ehriftiana Weinand, k. Profefforstodter v. 

einfurt, 

{Den 12.) Michael Burger, Taglöhner 9. Godramfein, 
mit Anna Becher, Bäderstochter v. Niederftranbing. Mich 
On, bel. Schneidermeiiter v, 5, mit Barbara Wildenduer, 
Schneiderdtochter v. Tiefendach. Roman Kohrhirich, Aus- 
geher, Inſaſſe v. h., mit Fricderile Schulz, Dünzarbeitere- 
tochter v. h. 

Geſtorben: 


(Den 9.) Zaver Hollhofer, Schießſchelbenmacher v. h., 

. 0. 

(Den 11.) Georg Schoderer, Zaglöhner v. h., 4593. a. 
In der proteftantifchen Pfarrei. 


Getauft: 
3 Rinder: 2 männl., 1 weibl. Geſchlechte 


Getraut: 
(Den 6.) Ferdinand Krauſe, bgl. Tuchmachermeiſter v. 
h., mit Thereſia Obermaher, Maurrrstochter v. h. 
{Den 7.) Dito Maher, magiſtt Funttionür v. h., mit 
Sofie Steinleitner, Reviſionsbeamteusochter dv. Augsburg. 
(Den 9.) Gottfried De Ahna, vorm. k. Oberlieutenant 
v. Bayrtuth, mit Sofie Bulloth, Seifenfiedermeiiterstochter 
v. Bayreuth. 
(Den Il) Julins Erdmanu Kopp, Reijeprediger v. h., 
mit Wilhelmine Karol. Bode, l. Centralſtaatolaſſierstochter v. h. 
Den 12·R0h. Mich Pieter, Lizenzinhaber vd, mit. 
Clara Ther Wimmer, Steinmeßgeiellenstodjter v. h. 
Geſtorben: 
(Den 9) Andreas Hiller, Locomoſivheizersſohn ©. h., 
4+M.a Anna Kazmaier, Obſthändlerstochter v. Pappenheim, 
3 Wi. a. 
(Ten 10.) Heinrid, Freih. v. Maroth v. Dontigny, p. 


‚t. Pofverwalter v. Diemmingen, 68 4J. a. 


(Den 11.) Maria Barb. Hofmann, Dienftmagd v. Rep- 
perudorf, 28 3. a. Georg Boͤller, Kaufmann v. Frankfurt‘ 
a / M., 65 9. a. 


Inu. der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Setauft: | 
11 Kinder: 6 männt., 5 weibl. Geſchlechts. \ 
Getrauc:: | 
‘(Den 5.) Sim: MWeismohr, Taglöhner v. h., mit Anna‘ 
Weindl, Yändarbeiterswitiwe v. h. 
Welorben: i 
(Den 9.) Magdal. Biertler, Steindrudergebilfenstochter 
v.5,3 M.a. ’ 
; (Den 11.) Kathar. Heppner, Eürtlergeſellenstochter v. 
si. 
In der Pfarrei der Borftabt Haidbaufen. | 
Betauft: 
7 Kinder: 3 mänul., 4 weibl. Gejcdlechte. 
Geftörben: i 
(Den 10.) Maria Helmes, Taglöhnerstochter v. b., 69 
I. a. Joſefa Purnickt, b. Dialer» u. k. Gallerieaujiehers- 
tochter v. b., 60.9. a. Maria Maier, Taglöhnerswitnwe v. 
b., 80 3. a. 
"Den 11.) Day Rech, dgl. Taiernwirchsjohn v. h., 2 
T. a. Jalob Schöfmann, Taglöhner v. b., 69. a 


In der Pfarrei der Borftadi Giefing. 


Betaujt: 
3 Kinder: 1 männl, 2 weibl. Geſchlechts 


Im ifraelitifhen Eultus, 


Gehborfn: 
2 Kinder männl. Geſchlechts. 
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Schraunnen-Auzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 










| I Getreide: Gattungen. 
\ Schrannengeit. 1 Bein. | Korn, | Gere. | 
















































































Schrannenberechtigte daber. 
| Höc | Höciter | Mittel · ‚Höcjfter | Mittel» Höcer | Mitcei- 
Preis Preis. 4 Breit. 4 Breie. 
a EIE[RTENRIR ee 

air. — — 
10. — ‚16 10 24 ln! slı1!ssfıo!solio! —| 6 
Bayreuth . 8 e ul 6f13 48,11) 6lıo) 64 10 1210 —; 6, 
Dadan . » 68. n I1s) 20 14 27 u1 öfıo 56110 — | 9 17 6 
Deggehidorf . | „  \alırzlıs si) ↄ 460 40 is 4 
ing...» - 9. „14! 85 Jıs! 85 10 | 85J10' 10 5 
Ba. en ar) Bf 57lın —Jı0 Ws, 7 
Kaufbeuren . ‚In. -»  hs| fie! ılı2 aaa! sl 5 
Kempten . 8, J is 29 15 | 40 18 ssfı8| 8! 11! 5| 7 
Landshut . 10. » Is) 14[14, 84.10) 4| 9,301 9.58] 9.14 6 
Lindau n. „Js 1alıs. 16 14 Sjıs 97) — -|-| 7 
Piemmingen 7. „15/11 j184, 44,12 31112 1211,85 J11) 8, 6 
Nördlingen . - 11. A 15'290 Pıa 46 12 10lıı 57 10 ae 196 
Nürnberg 4. „11418 is | 28. — — Jio — 12. 30 ı1j 12, 7| 
Plan . 2... .1 7 i -|-|-|-| [7 9147 -1-]- | 4 
Straubing - » . .|m. »  14128|13| is 10 19[10, & slsa| zları 3 
Wirpurg . . il » 18 — 10 28312 iou sju|-j10| 4) 6 

| l ⸗ 1 











Drud von F. Straub (Wittelsbacherplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 


Sonntag, X 93. 19. Honember. 1865. 


Das Mürndhener-Amteblatt, — A ge umd Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates ern ber ——— 
und der königl. Bezirfsämter Münche r./9., ericheint wöchentfic zweimal uniag. Der 
Pränumerationspreis iſt jährlig u * — 1A. 30 fr. und pierteljä 0 fr. ln abonnirt im 
Münden im Polizei-Gebände Zimmer Hr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Fur Injerate wird bie 
burchlanfende Beile zu 6 kr., die zweifpaftige zu 8 Er, oder dem Raume mach beredinet. 


Dahalt;: Hundswuth, hier Vornahme einer außerordeutlichen Hundeviſitation. — Looſung, Meffung und gif. 
tatiom ber Eonfcribirten aus der Altersflaffe 1844. — Aufftellung von Agenten. — Buthverbädtiger Hund. — Bezahlung 
IA en AST 

ne nt tsverhand — — des t8 Starn erungs · Anzeige. aut. — 
Hopfenmartt. — Biehmartt. — Fleiſch⸗ Bil tnalien- und ip 














Autlige Au Anzeigen. 


Exp.-Nr. 8971. 
| Sekanntmadung. 
(Die Hundewuih, hier die Bornahme einer außerordentlichen Hundebiſitation betr.) 

807. Die t. Regierung von Oberbayern ge ee 
(Rreis:Amtsbl. Nr. 100 S. 1941) mit —— ſich bie Hundswith über mehrere Polizei⸗ 
Diſtrikte des Regierungsbezirles ausgebreitet hat und fait thalich Berichte einlaufen, welche ftet3 neue 
bebenklihe Borloimniſſe melden und erfehen laflen, daß durch den Biß wuthverbächtiger Hunde das 
Leben von Menichen ſchon mehrfach gefährbet worden ift, die jofortige Vornahme einer außerorbents 

— —2 r Vvifuation ber Hunde dahier folgende Tage beſtimmt: 

aß we 

I. Fr —— im Polizei⸗ Gebüude Bimmer Ar, 22 zu ebener Erbe, Vermitiags von 
8—12 Uhr und Nachmittags von 2-4 Uhr: 

1) Graggenauers und Angerpieriel . . . Montag ben 20, November 1865. 


N, —— RN ae ie er ER = 2. 3 ö 
4) St, AnnasBorfabt . - . .» » » . Mittmod „ 22. * 
5) Nar⸗Vorſtadt “men nie DORBERRE „ 28 * 
6) Qudwwigs: Vorfladt. EB en eins “ L 
7) Seesen unten RR „25 ” 
8) Shane Ware -» » >» > +» Montag Ih ö 
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I. Für die Vorftäbte Au, Haidhaufen und Giefing, dann für Ramersdorf Dienftag den 28. 
und Mittwod den 29. Novbr. 1865 Vormittagd von I9—12 Uhr und en a a von 2—4 ” 
im mägiftratifchen ‚Gebäude Nr, 2 am DMariahilfplag in der Au. 

Hiebei wird Folgendes bemerkt: 

1) daß zu diefer auferordentlihen Bifitation alle Hunde ohne Ausnahme wirtlich vorgeführt 
werden müſſen; 

2) für jeden ‚gefund befundenen Hund gegen Ablieferung bes — der letzten Viſitation und Ent⸗ 
richtung einer Gebühr von 30 kr. ein neues Zeichen zu löſen 

3) daß gegen diejenigen Hundebeſitzer, welche ihre Hunde zu diefer außerorbentficen Vifitation nicht 
vorführen laſſen, entiprechende Strafeinfchreitung veranlaßt wird, und 

4) daß die in der oberpolizeilichen Vorſchrift vom 5. April v. 38, begrünbete Anordnung des 

Führens der Hunde an ber Leine inſolange, bis dieſe Anordnung nicht ausdrücklich außer Wirk⸗ 

famteit geſetzt iſt, fortbeſteht. 


Am 16. November 1865. 
Könige. Polizei-Diretion München. 
Pfeufer, k. BPoligei-Direftor. 





Exp.-Nr. 5889. : 
- — Bekanntmachung. 
(Die Loofung, Meffung und Bifitation der Eonfcribirten aus der Altersflafie 1844 Betr.) 

808. In Gemäßheit des 8. 23 der Woljugs:Vorfhriften zum Heeres-Ergänzungs-Geſetze werben 
zur Vornahme des Geſchäftes des Loofens, Meſſens und der ärztlichen Unterfudung der heuer militär- 
pflihtigen Jünglinge aus der Altersflafje 1844 des Bezirkes der Haupt: und Refidenzitadt Minden, 
einfchlieffig der Vorftädte Au, Haidhauſen und! Giefind, dann Ramersporf, ſowie zur Anbringung der 
Zurückſtellungs⸗Geſuche folgende Tage feſtgeſetzt: 

1) Das Looſen beginnt am Montag den 11. Dezember I. Is, früh 8 Uhr, im erſten Pavillon 
der Schrannenhalle, wobei alle conſeriptionspflichtigen Jünglinge der aufgerufenen Altersklaſſe 
1844 ,- welde im biesfeitigen Bezirke ihre Heimat haben, ohne Unterfchied perfönlich oder: im 
e eines unabweislihen Hindernifjes deren Eltern, Bormünder oder Bevollmächtigte unaus⸗ 

leiblich zu ericheinen haben. 
2) Das Meſſen und die ürztliche Unterfuhung erfolgt nach dem Alphabete: ebenfalls im erſten 

Pavillon der Schrannenhalle und zwar der Conſeribirten 

a) von A bis 8 incl. Dienftag ben 12. Dezember I, Ib., früh halb 9 hr und 
b) von M bis 3 ind. —* ben 13. Dezember I. Is., früh halb 9 Uhr. 

Spezielle Vorladung der einzelnen Eonferibirten findet nicht ftatt, und es werden Diejenigen, 
welche bei der Meſſung und Vifitation ausbleiben, vorläufig als dienfttauglid angenommen und wegen 
a. Nichterſcheinens nah $. 68 Nr. 2 des Heeres:Ergänzungs-Gefeges dem f: Stadtgerihte Münden 

l. J. Abtheilung für Strafjahen, zur Einleitung. des Ungehorfamsverfahrens umd Aburtheilung über: 
wiefen und gleichzeitig der in den 88.47, 48, 49 und 59 des Heered:Ergänzungs:Gejeges bezeichneten 
Vortheile -verluftig. 

Die Gefuhe um Zurüdfielung, fei es wegen ganz unentbehrlicer Unterftügung ber Eltern, eines 
guten Fortgangs im Gymnafium, oder Aufnahme in ein GlericaleSeminar zc., find bei Der Berhands - 

| 
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lung bes Meflens anzubringen und werden biefelben fodann vom 13. bis 30. Dezember 1: 38. incl. 
inftruirt, und e8 haben die Reklamanten innerhalb’ dieſes Termines alle ihre Geſuche begründenden 
Rachweiſe und Belege im Militär-Conferiptions-Burean Nr, 33/0 um jo gewiſſer beizubringen, als 
diefer Termin prächufiver Natur ift, 


Am Dienflag den 3. Jannar Fit. Is. werben die gefaßten Zurückſtellungs Beſchlüſſe verfünbet, 
weshalb an diefem Tage die Betheiligten zu eriheinen haben. 


Am 2. November 1865. 
Kol. Militär-Eonferiptions-Commifjion der Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. v. Steinsdorf, Bürgermeiſter. 


Exp.-Nr. 908. 
dekanntmadung. 
(Die Aufftellung von Agenten betr.) 
809. Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß ber Bader Engelbert Meflerer 


von: Starnberg als Agent der fchweizeriichen Mobiliar-Feuerverficherungs: Anftalt „Helvetia“ flir den 
Umfang des diesfeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und. amtlich beftätiat worden if. 


Münden, den 17. Dftober 1865. 


. Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 1416. | 
Bekanntmadgung. 
(Die Anfftellung von Agenten betr.) 
810. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Lehrer Lubwig Wibmenn von 


Schleißheim als Agent der Frankfurter Mobiliar-Szeuerverfiherungs-Anftalt „Deutſcher Phönix“ für 
den Umfang des biesfeitigen Amtsbezirkes -aufgeftellt und amtlich beftätigt worden ift. 


Münden, den 30. Dftober 1865. 


Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 1416. — —— F 
Bekanntmachung. 
ie Aufſtellung von Agenten betr.) 
811. FF wird hiemit zur allgemeinen Kenutniß gebracht, daß ber Lehrer FFilgeriähofer in 


Oberalting als Agent der deutſchen Mobiliar: Fenerverficherungs-Anftalt in Ludwigshafen für den Um: 
fang des diesjeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich bejtätigt worden ift. 


Münden, den 30. Oktober 1865. 
Königl. Bezirksamt München Tinfs der ar. 
Sreyberg , 
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Exp-Ne. 1016. 
Bekanntmadung. 
(Die Aufſtellung von Agenten betr.) 

812. Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß ber Lehrer Jafef Stacl in Auf: 
firchen als Agent der Gladbacher Mobiltar-Feuerverfiherungs-Anitalt für den Umfang bes biesfeitigen 
Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich beftätigt worden ift. 

Münden, den 30. Dftober 1865. 


Körigl. Bezirlsaut Minden Kira der Kar. 


Sreyberg. 
Exp.-Nr. 2417. 
Bekanntmadung. 
r (Die Aufſtellung von Agenten betr.) | 
813. Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, der Lehrer t 
ling als Agent ker ee Re A den —22 —— 
Amtsbezirkes aufgeſtellt und amtlich beftätigt worden iſi. 
Münden, den 7. November 1865. 
Konigl. Bezirlsamt München Lnts der Mar. 
Sreyberg. 
Exp.-Nr. 2417. 
Sekanntmadung. 


(Die Aufſtellung von Agenten betr.) 

814. Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, dab Lehrer Gotilieb Giabler von 
Perhting als Agent der Berliner MobiliarszeuerverficherungssAnftalt für ben Umfang bes biekjel- 
tigen Amtsbezirkes aufgeitellt und amtlich ‚beitätigt worden ift. 

Münden, ben 7. November 1865. 


Königl. Bezirksamt Müuchen links der Iſar. 
Treyberg. 
Exp.-Nr. 2668. ie — 
deßkanntmadung. 
(Die Anfftellung won Wgenten betr.) 

815. Es wird biemit zur allgemeinen Kenntniß gebradit, daß Joſef Wilhelm Fint, Buchhalter, 
Amalienſtraße Nr. 78, als Agent der £. l. privilegirten ler rinnen er „Axienda 
Assienratrice im Trie für den Umfang bes diesfeitigen egirkes aufgeftellt und amtlich be⸗ 
ſtätigt worden iſt. 

Münden, den 16. November 1865. 

Königl. Bezirksamt München linls dex Har. 
Freyberg. 


— 18 — 


- Behanntmadung- 
Wuthderdächtigen Hund betr.) 

816. In der Nähe von Andecht wurde eine Hündin, beilänfig 3 Jahre alt, Pudelbaſßtard von 
a — 
entfernt haben follte, den äigenthümer fofort anher anzuzeigen. 

Münden, den 14. Rovember 1865. 
Königliches Bezirksamt München Links der Iſar. 
Sreyberg. 





Bekanntmadung. 
An ſammtliche lgl. Pfarramter des L Bezirlsamtes Minden 1/9. 
(Beyaflung Deo BegierumgeBlatte pro 1806 bet.) 
Fr 8 Die kit. Tee hiemit veranlaßt, ben Abonnementöbetrag 


Bauen 14 Zagem anher einzuſenden. 
Münden, den 13. November 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 





Exp.-Nr. 4788. 2788. 
dekanntmadung. 
Un die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirlsamtes Münden u N. 
nterſtatzung der Kriegeveteranen betr.) 
A Veteranen be. l 
9* — 7 ah nme 4 mehrerer wurde durch Regierungs⸗Entfch FR vom 
a) Georg Erharb von —— auf 30 J — 
b) Michael Auopf von Unterhading auf 30 fl. 
Dies ift benfelben belannt zu geben. 
Münden, den 14. November 1865. 
Königliches Bezistsamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





— Wu — 


Exp.-Nr. 2771. — 
Bekanntmachung. 
(Sahrtagefifnungen betr.) 


819. Die von. dem Salitersſohne Franz Gäd zu Gelting leptibilig: angeordnete Stiftung eines 
Ne zur Filialkirche in Gelting im Kapitalsbettage von 100 fl. hat‘ die‘ Euratelgenehmigung 


Münden, den 13. November 1865. 
Konigl. Bezirksamt Münden rechts der er 


— Grundner: 


Exp.-Nr. 8927. 
dekanntmadung. 
(Erbauung rines Ziegelbrennofens am Engelſchallinger Weg betr.) 

820. . Der Drechslermeifter:. Anton Schneider in Münden beabſichtigt ftatt ſeiner bereits be: 
ſtehenden Feldziegelei am Engelſchallinger Weg, Gemeinde Daglfing, einen Ziegeibrennofen gu erbauen. 

Im Vollzuge der zu Art. 129 des Boligeiftrafgefehbudes erlajjenen allerhöchiten Verordnung vom 
23. Mai 1863: „Vorforge gegen Gefahren und Beläjtigungen bei Errihtung odet wejentlicher Ber- 
änderung von Fabriken und Werkftätten betr.“ wird dieſes mit dem Anhange öffentlich a ge: 
geben, daß zur Verhandlung diefes Baugeſuches und der etwa Dagegen Tg ra Einjprücge Term 

Samftag den 25. I. Mis. Vormittags 10 U 

bieramt3 anberaumt ift, und diejenigen Betheiligten, die bei genannter Tagefahrt keinen — 
erheben, ihres Widerſpruchsrechtes verluſtig gehen. 

Die einfchlägigen Pläne künnen bis zu bezeichneten Termine beim uuterfertigten Amte einge- 
ſehen werben. 


Münden, den 13. Noveniber 1865. 
Königliches Bezirksamt, München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 





Deffentliche Gerichtsverhaudlungen des k. Landgerichts Starnberg. 
Verurtheilt wurden: 
(am 7. Nov.) Mar Fiſchhaber, Maurersſohn von Starnberg, wegen Uebertretung in Bezug 


auf Eijenbahnen zu 6 Stunden Arreft; — Georg Fiihl, Taglöhner in Seefeld, wegen Ruheſtör— 
ung zu 3 Tagen Arreft; 

(am 10.) Matthäus Falter, Taglöhner von Arnftorf, wegen Bettels und Landftreiherei zu 
8 Tagen Arreft; 

(am 13.) Dominikus Ellgaß, Bädergefelle von. Auerd, wegen ‚Landjtreicherei zu 1 Tage 
Arreſt; — Johann Stengl, Bräuknecht von Lauingen, wegen Landjtreicherei zu 2 Tagen Arreit; 
— Gottfried Köll, Soldat von Arzl, wegen Bettels zu 1 Tage Arreit; 

(am 14.) Zaurentin Schurrer und Mathias Probit, „beide Taglöhner von Tußing, wegen 


= WE — 
groben Unfugs zu. je 3 Tagen Arreft;— Joſef Unterreiner, Taglöhner in Tusing; wegen Mif: 
handlung und Nubeftörung zu 2 Tagen Arreſt; — Michael März, Maurergefelle in Starnberg, 
wegen Ehtenfränkung zu 4 Tagen Arreftz; — Michael Schöttl, Hausknecht in Starnberg , wegen 
Uebertretung in Bezug auf Leben und Gefunbheit zus fl Geldſtrafe, — Joſefa und Gen ofeva 
Biſchl, Taglöhnerinnen von Weilheim, wegen Bettels zu je 3. Tagen Arreit; — Chriftian Mayr, 
Wirth von Trehling, wegen Chreukränfung eines öffentlichen Dieners zu 3 fl. Gelditrafe ; — Joſef 
Bader, Taglöhner von Unterauerbah, wegen Diebitahlverfuches zu 9 Tagen Arreit: 

(am 16.) Johann Waltifpiel, Taglöhner von Minden, wegen Diebftahls, Concubinats und 
Neberttetung ber frenibenpofizeifichen Vorſchriften zu 5 Tagen Arreit; — Katharina Koller, Tag: 
Löhnerin von Nantwein, wegen Goncubinats und üebertretens ber fremberipolizeilichen Vorfchriften zu 
2 Tagen Arreft, — Balthafar Nker, ehemaliger Müller von Unnering, wegen Mißhandlung zu 
3 fl. Geldftrafe; — Franz Hornung, Zimmergejelle. von Ste Gilgen, wegen groben Unfugs und 
Ehrenfrählung eines öffentlihen Diener zu 2 Tagen Arreft; — Yohann Döter, Taglöhner von 
Mittelmeilersbach, wegen’ Landftreiherei zu 1 Tage Arreft, 


Bevöllerungs- Anzeige. (Den 15.) dorhen Most; Schuhmacheroſohn v. h., 


19 T. 
In der Metropolitan⸗Pfarrei zu | — 
L. Frau, In der St. Anna-Pfarrei. 
Geftorben: Geftorben: 
ad Eon Sit mente, — 
Buchhalters⸗Wittwe v. h., 80 3. a. (Den 15.) Ottilie Allenhauſer, Sattlergeiellenetochter v. 
(Den 13.) Louiſe Brur, dat. Juwelieretochter d. 5, _f, IM. a. Bhifipp DiE, Kaufmann u. Wedhielger.-Mfieffor 
m. m a IT 5 b76h a. KYohann Bapt Fifcher, Taglöhnersjohn v. 
s mann Heinrich Frei. v. Wendland, Privatier v. er 12 2. a. Johann Keil, Simmerınannefohe v. h., 
' I. a. , 


In der St. Peters-Pfarrei. In der St. Fubwigs-Pfarrei. 
er — 
3.0 2 18) Bchitneht » geiting, 37 | toder v6, 1 © —X 3— an 

ae eos morMieiferetochter d. Baldmänden, 79 ; (Men 13) Iatob Barth, bei. Lofnfatieherefehn v. h 
2%. a. Nabella Schilling, Gaedireltorstochter v. h., 5 9. a. ; 7 
nna Arnold, Schuhmaderstochter dv. Neunburg b /W.,-69 : —— Franz Xav, Ziegler, chen. —— v. » 
‚0 SIofef Heinrich, Dienfilneiit v. Höcbach, 32 9.0. ; (Den ’Ia) Mar Treh, Pofafffentensfoßn v. Großtät) 
(Den 18.) Ludwig Bucher, Maler v. Speyer, 18 9.0. ! 8 J.a. | N 
Eresz. Lehner, k. Polizeiöffiziantenstochter v b., 12 9. a. 


— — —— — — ————— nn 


3 


— — — 


Creaj. Lohr, Zienlerstochter. dv. Oberhanfen, 82 9. a. te | | "Geift: . h 
fiona Maier, Zimmermamstochter dv. Pähl, 25 3a. Chu- N In ber; hl. Gei Pfarrei. . 
arb Rambach, Steinmetsaefellensiohn dv. b., 19. a. Hein. Beftorben: 


Schemmerer, Schneidergeſelle v. Straubing, 25 J. a. fran- (Den'12.) Herm Bernhard, Steuerfatafter-Graveurd 
zisla Wilfens, dgl. Regenſchirmmacherqwitiwe v. h., 66 9:0. .‚fohn v. h., TM. a. Georg forfiner, Schriftietger v. h., 72 
(Den 14.) Ludwig Antesberger, Zimmeroefelle v. Nie - J. a. Franziska Fichtl, liz. Schreinerstochter v. h., IM a. 
deralteich, 24 I. a. Walburga Andra, bal. Bürftenbinders- (Den 18.) Adalbert Rubland, Etuistifhlerejohn v. h., 
tochter v. b., 15 T. a. Maria Tremel, Bauerstochter vyı 2 M. a. Dix 2 , 
* 37 3. a. Cresz. Bogl, bgl. Gaſtwirthetochter v. u - Joſefa Dietrich, Steindrudereibeſitzerewittwe 
* .a. v. h. 6 


Im der St." Bonifag-Pfarrei. 


Geſtorben: 

Huber, Privatlehrer v. Lofer in Des 
Ther. Konftantin, Menbelreinigeröfrau 
Thom. Walter, 
en 15.) Lorenz Angerer 
3 m. Magdal. Digen, f. Central. 

Witwe v. b., 70 3. m Cresz. Eichlinger, 
—— a. Thomas Wiehen, chem. Baier von 
Mooſach, 58 
‚Im J proteftantifchen Pfarrei. 
Gtftorben: 
(Den a ae Han Stenermmih v. h., 74 
. un Freih. v. Bibra, k. Staateanwaltefohu 
(Den 18.) Amalie Spranger, bgl. Raufmannstoäter v. 
* 8 —** Wagner, Hanbelslehr-Inftitutsdireltor v 


Hr der Pfarrei der Vorſtadt Un. 
Gehorben: 
(Den 14) Urich Lang, Mamersjoge v, b., 2 9. a. 


re 


Ther. Winter, Privatierstoriter d. — 212* Mar Wei 
ner, Pappendedelmadiersjohn 5,2% 
268 


(Den 15.) Georg Lampl, Elemen 
aglöhnerstochter v. b., 22 €. a. 


a. Anna Rotbörl, 
In der Pfarsei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Behsrben: 


13 ar 2. —38 ——e— * u. a. 


(Den 13.) Ludwig Bierlinger, Ziegelmeiſteroſohn v. 5, 
AM. a. 


(Den 14.) Joſef Hecmaier, Taglöhner v. h., 58 I. a 


(Den * Wehe Yan. praft, Arztemdtoditer ». U 
bading, 1 X. 


In der. Pfarrei der BVorftabt Gieſing. 
Geſtorben: 
(Den 12) anaen Do, Mamr v. 6, u. a. 


Inder Freibant 
wurben vom 11. bis 17. November 1865 nachfolgende Biehgattungen gefchlachtet 
und-zu. ben —— men verkauft: v 
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’  Amzie.i.g,e, w 


Br vu. ' Yündenes Wochen Hop 
»om 17. November ae 


fe Sorten. 
Ri Sandopfen. 





Dgifat 3 ber — Tanigl Haupt m und —— München. | 


1018 


Bergeigniß 

der Preife der Biltualien und fonftigen Gegenftände des täglichen Bedarfs in ber 

fol. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden. 
Bom 11. bis 17. November 1865. 


1 Fleife) und verwandte Gegenfände.. 





2 1 I. Bier und andere Flüfigkeiten, 
| Ate.ıpf. 
Sin Prund Maßdheniig . "= - =" Die Maf Winterbier . ba 
— war — ——— —— — 62 
JKalbfleiſch, beſte — — zei — win enbier —| 6 
” ” ‚ mittlere Qualität — — * rs ı weißes —* u m 
L ” Scaffteiic . . —| 9 =i " „ Biereifig —— — 6 
252 Schweinfleifch, * A6 ME 
” * ’ — — 4 — 
"2 Schweinfett a, 5 Mi... 5 
Eine Ochſenzunge, roh J— —9 Brauutwein, beſter 7* 468 
Jgeraue „Fuer „ ,„ Braintwein, ordinärer . „Fila 
Ein Zentner rohen Unfchlitts . 25 0— Kirſcheuwaſſer. 224 
Ein · Pfund gegoſſene Kerzen 4» » gute Mid la 
| nm gegögene Kerzen, feine 31 » uter Rahm .- 1124| 
u 5 i > — — 22 _} Ein Pfund Leinöl . - 1-24 
| n n Seife s z -[16,--1. » r Be 22) 4 
B- : III. Biktmalien.. Preis. von und Gemüfe. Preis, 
| Berenmmg. | Gewicht oder Stüde. —5— —— Benenmung. | Gewicht oder Mag. fulttiere| befe II 
| fl. fefR. tr.) | ET | 
| Schmalz das Pfund zu — 31 --188.| Kartoffel . » » . | das Schäffel zu 2 |24 2481 
| Gebirgsbutter rA ze — 130] —|33 se . der Banzen zu . 8 — 
Korbchenbutter — 34 2321* „in m \ 
= ch | t das Pfund — 10 —|12/E 
| &ier, friſche J 5 Stüd ” = —8 pre Zmaisgen ” Yi ja — 1944 — 
Trucheueier SI. m — — 4 weiße Rüben . das Mafil zu — 4-58 
1 Hennen, alte. das Stüd zu — s8ol — 48] bayeriſche Rüben . „ W —| 4 -4— 
| | gelbe Rüben. . - 0 7 — | es -I 7 
j Hühner — — BE Anicheln. - -.. ri aut — 114] —|16 
| Indianen „» In 214 812) - — | 
| Rapaunen —— ı 18] 1148) V Holy, Heu und Stroh. | | 
Gänfe “ . . - * * 1 24 1148| Ge l u 
Gänfe-Iung. - -» | z a La — 124] — 28) Bucheuholz. . . . die Klafter zu 16 12 16/48 | 
Enten . I. em II 8 >54 en J 43 44 
Gmen-gung . | re» 3— en | EA 1: rl 
Tauben } u R — 16 — 12] Heu . — der Zentner zu 151 2—| 
Spanfertel | |» 3| 124 | 430 nn * irn 145] 151 
— | eizenfiro " ” " — — 
* | — — » 5%» Lalsst ıl7if 
Kochſalz das Pfund zu 4 —— J — —— 
Biehſalz — tdna 2/1 Paberiicoh . in 1 1 6 
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Mündener Shranne 
vom 18. November 1865. 

















„6 mt-tUmfag 
Durchſchnitts⸗ Preis | Gegen den = Kann 
3 des Säfela | Miieipreis Ey — 
12—— — 








en mittler. ti mebr | minder) 
116] 4 

































15 18 1864-9 - 5 £ 
1r/sö 10881 1 = 
10 \as| 10 ir vl = == | & 
„0 1.3782 — 628551 —— | 7 
En == 551 ar 23 TEE 
TI TRESTeTE 
= — — 1180 
10 | 310023 202819 91541 2 
| —— —2* men 7 11 
| se 55 ‚56217 2 | | 1 7634 |19789 | 208789 
% “0. Muf den Bichmarkt 
* wurden vom 11. bis 17. November 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
2 und —— 








In Summa 4897 Stüd. 


2* 
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Bereihuung der Brod⸗ und Mehl-Tare 


nad der Schranne vom 18. Movember 1865. 


Brod-— 
A. Semmelbrod. 

Weizen per Schäffel. | 
Höchfter Durkbichnitts-Preis . 16 fe. A. 
Mittler Durhichnitts-Preis . 15 fl. 18 kr. 
Summa: 31 fl. 22 f. 
Tarif-Durhfänittö-Preis . . 15 fl. 41 fr. 
Hiezu Manndnahrungg : . » A —K. 
Aufichlag — fl. 30 kr. 
Getreig l . ». .». — fl. 28. 
Summa: 20 fl. 13 kt. 


In Kreuzer rebuzirt 60 

Divifor Dividend 121316600 Loth 
7513 1 6600 I 5 Semmelbrod 
müffen aus 
einem Schäf: 
fel Weizen ge⸗ 
baden wer: 
den. 





a. Rundjemmel, 
Um 14 Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel, 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Quint. 
bievon ab 594 Quint. 
15°%4 Quint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Duint. 
b. Rreuzerlaibl. 
Tarif-Durbihnitts: Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
fchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl: 
brod gebaden werben. 
Divifor. Dividend. 
1213 |. 10200 


Quotient. 
| 8 Loth 1 Quint. 
das Kreuzer⸗Laib 


Tare. 

BB. Roggenbrod, 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuzer. 

Roggen per Schäffel: 
chſter Durhicänitts-Preis . 
Durchſchnitts⸗Preis 
Summa: 22 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis . . 11 
Hiezu Mannsnahrung. — N ° 
Aufſchlag.— A 
Getreidzoll . — fl. 
fl 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu badenben 
Roggenbrodes, nämlich 318% Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. Dividend. 
892 2550 
1784 


2 Pfund 











1532 

2298 
24512 

1784 


27 Loth 1 Duint. 


— — — 
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Megl-Tare. 2 

C. Beizenmehl. f) das Biert. Drbinärer Gries um 
Weizen per Schaffel. 


32 fr. weniger . . 2fl. Ic k. 


| D; Batch Buttmehl. 7 


J . Roggen: per: Schaffel 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 11 fl. 20 fr. 


Summa: 13 fl. 52. 


In Kreuzer verwandelt 60 


nn nn: 





Biertel 16 832 
| a 52 kr. 
16 Biertel Mehl gibt das | 35 
Shäffel. — 
v 1 
d) „  „ | Einbrennmehlumich. , Er Demnach toftet: ) 
| mager 2. | 52 a) dab Bin. Sad . — i s2 tr. 
) " un Fene Gries um 1 fl. } N ERRFPETEHPE Kiemifämehk um 6. 


mehr ala Mundmeit 2. 48 fr. — —* ER 


Magiftrat der Königl. Gaupt: und Refidenzftadt München. | 
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Ber ze ih ni 


der vom Magiftrate der kgl. Haupt- und Refidenzftabt Münden rezulitten Brod⸗ und 
Deittagen, dann der Marktpreife von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebfen und — 





F Brod- web Mehl-Lare 
vom 230, bis —— 26. November 1865. HI. Markt-Preife ‘der — 


Schaffel zu 15 fl. 41 kr. 


pe en das Caafkl 11 f 20 fr. 


1. Brod⸗Gewicht. Loth. Out. 








2. Mehl⸗Preiſe. 


1s 


Krebſe und Fröſche 


vom 11. bis 17. Novbr. 1865. | 
| 


} 
— — | 
Dreis | N OR | 
Bier. Gattung. .. a 
—— Duali 






















. tele. |pi.) 
Mundbrob: | —— 1148 F 
Semmelmehl. 124] 5 ı 
Die Mundjemmd . . . .| 4 Weizenmehl . 1 81 4) Ufapfen ». . ... al 
Semmdiskör: Einbrennmehl — s621 3 i Sechten.... 
Die sin den 5 : Roggenmech! . — 58 N a Suhen . .. 
*— — 5 | A | Badunehl . -b 5 1 Mentten . insenmsialz 
Der Grofeniveden . . .I 15 8% 1 Gries, feitter . 2/48] 10) 2 Forellen N 
| Gries, ordinärer 165 8 21 Aalfihe - - » 1a“ 
Laibelbrod: rg Sr 
De Sud). | e| ı U. Rohlen- und] ‚Preis: Alten . . 2 2.0. | | 
Der Kreuzerweden Torf-Preife Wallet al 
„ BZweilrengerweden . .| 16 | 2 nom 11. bis 17. Nonbr.fmittleref befte | 
„. Srojdenwedn - - 241 8 | 1865, Oualir|Owalit praxren . 2.2 2. 3 
E ‚ M. ehR. MelRengen . +... 
EEE f. | Bih Dut. ————— ı so Pirihlinge. -.. +» — 18] — \ 
Ein —— — y. Sad Eu 380 Bahfilhe - . . - - 
- —— —* — * se . [120] — 22 rebi, das Viertel 100 - 
„ Sehzehntrenzerlaib Eorf zer Rob . . 114 — ig Beöjar, das Wiedel., . — 1s) 








Drud von F. Straub (Wittelsbacerplag Ar. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 








Mittwoch, N 94. 22. November 1865. 


m m m Ne mann Du gb un m um —— — — — mn 


Das Mündener-Amtsblart, zugleich Amts- umd Anzeigeblatt des Stadtmagifirates Münden, der Lolalbaucommiflion 
und der Lönigl. Bezirksämter Münden 1./3. und r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwoh und Sonntag. Der 
Bränumerationspreis ift jährlih 3 f., Halbjährig 1 fl. 30 fr, und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt in 
Minden im Volizei-Gebände Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächftgefegenen Poftamte. Für Injerate wird die 
burdlaufende Zeile zu 6 Pr., die zweiipaltige zur 3 Er. oder dem Raume nach berechnet. 
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Inhalt: Hundswuth, hier Vornahme einer außerordentlichen Hundevifitation. — Verlorene Sparbücher. — 
Feſtſetzung der Gewerbeprüfungstage in München. — Lagerung von rohen Häuten. -— Wandergewerbe. — Aufſtellung von 
Agenten. — Aufbefjerung gering dotirter katholiſcher Seelforgeritellen pro 1865/66. — Außerordentliche Hımbevifitation für 
das Jahr 1865. — BVerfteigerung. — Bevölterungs-Anzeige. — Tabelle der Geftorbenen während des Monats Dftober 
1865. — Schrammen-Anzeige von auswärtigen jhrannenberechtigten Orten. 


Amtlide Anzeigen. 


Sekanntmadung. 


(Die Hundswuth, bier die Vornahme einer auferordentlichen Hundeviſitation betr.) 


807. Die f. Negierung von Oberbayern hat durch Entichließung vom 9. November I. 8. 
(Kreis-Amtsbl. Nr. 100 ©. 1941) mit Rückſicht, daß fi die Hundswuth über mehrere Polizei— 
Diftrikte des Negierungsbezirkes ausgebreitet hat und fait täglich Berichte einlaufen, welche ftet3 neue 
bedenkliche Vorkommniſſe melven und erjehen lafjen, daß durch den Biß wuthverdächtiger Hunde das 
Leben von Menſchen ſchon mehrfach gefährdet worden ift, die fofortige Vornahme einer außerordent⸗ 
lien Hundevifitation angeordnet. 

Demgemäß werden zur Vifitation der Hunde dahier folgende Tage beftimmt: 

I. Für die Mltftadt im Polizei Gebaude Zimmer Ar. 22 zu ebener Erde, Vormittags von 
8—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr: 


Exp.-Nr. 8971. 


— —— und Angerbiertl . . . Montag den 20. Noventber 1865. 
2) Hndenviertel | ’ 
3) Sreuguierte JJ A Dienſtag u, F pr 
4) St. AnnasBorfabt . . . . . . . Mittwod Fe ı z u 
5) Yar-Borftabt -. . . » >» 2 2 =. Donnerftag „ 23. u r 
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6) Ludwigs: Barfladbt. -. » -» 2 2 2. Freitag den 24. Rovember 1865. 
T) Dar:Borftadt . . . >» 2 2 2020. Gamftag „ 25. 2 ri 
8) Schönfeld: Borftadt Zeche Do .. Montag : „ 27. pr 


Il. Für die Borftädte Au, Haidhaufen gen Giefing, dann für Namershorf Dienftag ben 28. 
und Mittwoch den 29. Novbr. 1865 Vormittags von 9—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr 
im magiftratifhen Gebäude Mr, 2 am Mariahilfplatz in der Au. 

Hiebei wird Folgendes bemerkt: 

1) dab zu diefer auferordentlihen Viſitation alle Hunde ohne — wirklich vorgeführt 
werden müſſen; 

2) für jeden gefund befundenen Hund gegen Ablieferung des Zeichens ber legten Bifitation und Ent⸗ 
rihtung einer Gebühr von 30 fr. ein neues Zeichen zu löfen ift; 

3) daß gegen diejenigen Hunbebefiter, welche ihre Hunde zu dieſer außerorbentlichen Bilitation nicht 
vorführen lafjen, entiprechende Strafeinichreitung veranlaßt wird, und 

4) daß die in der oberpolizeilichen Vorfhrift vom 5. April v. 38. begründete Anorbnung des 
Führens der Hunde an ber £eine infolange, bis diefe Anordnung nicht ausdrücklich außer Wirk: 
ſamkeit geſetzt ift, fortbefteht. 

Am 16. November 1865. 

Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


Exp.-Nr. 9955. s 
Bekanntmachung. 
(Berlorene Sparbücher betr.) 

821. Die beiden Sparbücher, welde von dem unterfertigten Magiftrate am 29. Dftober unter 
bem Nummer 36,812 über eine Einlage von 200 fl. und am 10. Dezember 1863 unter dem Nummer 
49,611 über eine folde von 50 fl. für den Ziegelarbeiter Georg Sir von Dedenftodadh,, fal. Bezirks— 
ants Münden r.J., ausgejtellt wurden, find zu Verluft gegangen. — 

In Gemäßheit des 5. 22 der hiefigen Sparkafjaltatuten wird dieſes unter dem Beifügen befannt 
gegeben, daß diefe Sparbücher für fraftlos und ungiltig erklärt werden, wenn fich ber Befiger ber- 
felben nicht binnen ſechs Wochen, vom Heutigen an, meldet. — 

Am 16. November 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt- und Kefidenzitadt München. 


Bürgermeifter: v. Steinsdorf. 
Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 5800. 
Bekanntmachung. 
(Die Feftiegung ber Gewerbeprüfungstage in Muünchen betr.) 
822. Zum Bollzuge der Beftimmungen der SS. 7 und 8 der Gewerbs-Inſtruktion vom 21. April 
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1862 werden für die nachbezeichneten Gewerbe die Prüfungstage im Monate Dezember I. 38. feſt⸗ 
gejegt, wie folgt: 

1) für das Golb: und Silberarbeitergewerbe: Freitag der 1. Dezember; 

2) für das Schneibergewerbe: Mittwoch der 6. Dezember; 

3) für das Mebger: und Schweinmetgergewerbe: Mittwoch der 13. Dezember; 

4) für das Groß: und Dötailhandlungsgewerbe: Freitag der 15. Dezember; 

5) für das Schuhmadhergewerbe: Dienitag der 19. Dezember, und 

6) für das Maler-, Bergolders, Lafirer: und Anftreihergewerbe: Freitag der 22. Dezember I. 38. 


Candidaten, welde die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe dahier bejtehen 
wollen und jich behufs der Zulafjung zur Prüfung diesorts noch nicht angemeldet haben, haben jich 
unter gehöriger Legitimation über ihre Perſon fpäteftens einen Tag vor dem Prüfungstage im dies: 
feitigen Gewerbsburean (Zimmer Nr. 47). anzumelden, wo denjelben das Weitere auf mündlichem 
Mege zugehen wird. 

Anmeldungen zu weiteren Prüfungen werden im obigen Gewerbsbureau zu jeder Zeit entgegen 
genommen, und werden hierauf die Prüfungstage für die betreffenden Gewerbe unterm 18. Dezember 
1.38. wieder öffentlih befannt gegebeu werden. 

Am 18. November 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt» und Refidenzjtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeilter. 
Stadelmann, Sekretär. 
Exp.-Nr. 532. 
Bekanntmachung. 


(Lagerung von rohen Häuten im Anwejen Ar. 1 an der Bräuhausgaſſe betr.) 

823. Handeldmann Peter Paul Shmal beabjihtigt im Anweſen des Branntweiners Nikolaus 
Köck Nr. 1 an der Bräuhausgajje und zwar am Speicher dajelbjt rohe Häute zu trodnen und zu 
lagern. 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchfte fgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Stramgefeg- Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkitätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befaunt gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 27. November I. 38. Vormittags von 10 bis 11 Nr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtöfundigen Nathes Dr. Sahjenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche hiegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu fönnen glauben, zu ericheinen und ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzus 
bringen haben. 

Der Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzujehen. 

Am 17. November 1865. 

Baucommifjion der f. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Birgermeiiter. 
Knogler, Sekretär. 


]* 
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Exp.-Nr. 3281. 
Bekanntmadung. 


An ſämmtliche Vorjteher des Amtsbezirkes. 
. (Wandergewerbe betr.) 

824. Im Vollzuge der 88. 10 und 11 der Allerh. Verordnung „die Vorihriften über den Haufir- 
handel und den Betrieb der Wandergemerbe vom 29. Juli 1863 betr.“ find die Gefuhe um Erneuerung 
der Haufirpatente gegen Anfang des Monats Dezember zu befcheiden. 

Die Gemeindevorftcher haben dafür zu jorgen, daß deren Vorlage rechtzeitig und in vorge: 
föriebener Weile geſchehe, weßhalb vdiefefben auf die Ausfchreibung des k. Bezirfgamtes München 
r./$. vom 7. November d. %. (M.:A:B. Nr. 91 pag. 988 ff.) zur genauen Darnahadtung hinge: 
wiejen werben. 

München, den 18. November 1865. 

Königliches Bezirksamt München links der far. 


Freyberg. 





Exp.-Nr. 3022. 
dekanntmadung. 
(Die Aufftellung von Agenten betr.) 

825. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebradt, daß der Handelsmann Johann Franz 
in Münden, Sendlingerftraße Nr. 54, als Agent der Mobiliar-zeuerverfiherungs-Anftalt „Helvetia“ 
für den Umfang bes biesfeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich beftätigt worden ift. 

Münden, den 17. November 1865. 

Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 8010. 
Bekanntmadung. 


An die nachgenannten Pfarrämter des k. Bezirksamtes München r./3. 
(Die Aufbefferung gering botirter latholticher Serljorgerfiellen pro 1865/66 betr.) 
826. Unten folgt Abdruck der Entſchließung ber f. Kreisregierung vom 8. d. Mts. Nr. 3168 
an Eröffnungsftatt. 
München, den 17. November 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Far. 


v. Grundner. 
(Abdrud.) 
Kammer des Innern und der Finanzen. 
Im Ramen Seiner Rajefiüt bes Königs von Bayern. 


Das aufengenannte Fgl. Bezirksamt erhält in ber Anlage einen Auszug aus dem Verzeichniſſe 
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derjenigen Eatholiichen Seeljorgeritellen, deren jährliche Erträgnijje die Summe von 800 fl. nicht er— 
ac und des zur entiprehenden Aufbeſſerung für das Vermwaltungsjahr 1865/66 bewilligten Bus 
uſſes. 

Die betheiligten wirklichen Pfründebeſitzer ſind hievon mit dem Bemerken in Kenntniß zu ſetzen, 
daß es ihnen geſtattet ift, die bewilligten Aufbeſſerungen in Monats-, Quartals- oder Semeftralraten, 
jedoch immer nur postnumerando, beim einſchlägigen k. Remamie in Empfang zu nehmen, daß ſie 
dagegen gehalten find, die Empfangsbeſcheinigungen mit einem bezirksamtlichen Ätteſt über die inzwi— 
hen etwa eingetretenen Erhöhungen des der Nufbefferung zu Grunde liegenden faſſionsmäßigen Rein= 
ertrages zu belegen, wobei dem f. Bezirksamte eröffnet wird, daß die mit der Nenderungsüberficht 
pro 1864 angezeigten Nenderungen an ven faffionsmäßigen Erträgniffen bei Berechnung der Auf: 
befjerungsbeträge ſchon berüdiichtigt worden find, daß ſich daher die oben erwähnten bezirfsamtlichen 
Attejte lediglich auf diejenigen Ertragsmehrungen zu erjtreden haben, welde in die bisherigen Aen— 
derungs⸗Ueberſichten nicht qufgenommen find. 

Münden, ben 8. November 1865. 

Königl. Regierung von Oberbayern. 


Zu:Rhein. 


Berzeeichniß 

der das Jahres⸗Einkommen von 800 fl. nicht erreichenden katholiſchen Pfarreien und ſelbſtſtändigen, 
mit pfarrlichen Rechten befleiveten katholiſchen Seelforgerftellen im Regierungsbezirke Oberbayern für 
das Verwaltungsjahr 1865/66. 

1) Pfarrei Arget, Zufhuß 237 fl. 24u ir. 6) — Sauerlach, Zuſchuß 2 fl. — fr. 
2 „Aſcholding, „347fl. KR 7 Schäftlarn, J 54fl. 46 kr. 
3) „ Enpelhauien, „ 37 fl. 6120kr. 8) „ Thanning, „-. 391. 22% fr. 
4) „  Königdborf, „  104fl. 554 kr. 9) „ Kirchheim, — 37 fl. —Yı ir. 
5) „ODitthterfing, „ 1s1f.55 kr. 


Exp.-Nr. 3099. 
Sekanntmadung. 
(Außerordentliche Hunbevifitation für das Jahr 1865 betr.) 
827. Nah Regierungsausichreiben vom 9. d. Mts. Nr. 6219 Kreisamtablatt ©. 1942 ift file 
das Laufende Jahr eine wiederholte allgemeine Hunde-Viſitation angeorbnet worden. 
Demzufolge wird die Hundeviſitation in den nachbenannten Orten und an den für bie bethei- 
ligten Gemeinden nachſtehend beftimmten Tagen und Stunden abgehalten : 
Montag den 27. November Vormittags 9 Uhr für die Gemeinde Bogenhaufen im Wirthshaufe zu 
enhaufen ; 
Vormittags 94 Uhr für die Gemeinden Dtterfing, Linden und Baierrain im Wirthshaufe zu 
Baierrain; 
Vormittags 11 Uhr für die Gemeinde Oberföhring im Wirthshauſe zu Oberföhring; 
Nachmittags 2 Uhr für die Gemeinden Moosham, Egling und Thaning im Mirthshaufe zu Thaning, 
Dienftag den 28. November Vormittags 10 Uhr für die Gemeinden N und Unterhading 
im Wirthshauſe zu Taufkirchen ; 
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Mittags 1 Uhr für die Gemeinde Höhenrain im Wirthshaufe dafelbit ; 
Nachmittags 3 Uhr für die Gemeinde Bachhauſen im MWirthshaufe zu Aufkirchen. 
Mittwoch den 29. November Vormittags 9 Uhr für die Gemeinden Dietramszell, Föngenbeuern und 
Manhartshofen im Wirthshaufe zu Humbach; 
Vormittags 10 Uhr für die Gemeinden Perlah und Interbiberg im Wirthshaufe zu Perla; 
Nachmittags 1 Uhr für die Gemeinde Aſcholding beim äußern Wirth daſelbſt; 
3 Uhr für die Gemeinde Neufarn im Wirthshauſe daſelbſt. 
Donnerftag ben 30. November Vormittags 9 Uhr für die Gemeinden Weidah und Dorfen beim 
Naziwirth ; 
Vormittags 10 Uhr für die Gemeinden Aſchheim und Kirchheim im Wirthähaufe zu Aſchheim; 
Nachmittand 3 Uhr für den Markt MWolfratshaujen beim Botenmirth. 
Freitag den 1. Dezember 1865 Vormittags 10 Uhr für die Gemeinse Daglfing im Wirthshaufe zu 
Zamdorf; 
a 1 Uhr für die Gemeinden Hohenſcheftlarn und Baierbrunn im Wirthshaufe zu Eben: 
haufen ’ 
Ragpmittags 3%. Uhr für die Gemeinde Jding im dortigen Wirthshaufe. 
Samflag den 2. Dezember Vormittags 9 Uhr für die Gemeinden Dfterhofen und Königsdorf beim 
Neumwirth in Königsdorf; 
Nachmittags 1 Uhr für die Gemeinden Beuerberg und Herrnhauſen auf der Poſt zu Beuerberg; 
3% ‚Uhr für die Gemeinde Eurasburg im dortigen Wirthshauſe. 
Montag den 4. Dezember Vormittags 9 Uhr für die Gemeinde Münſing im dortigen Wirthshaufe ; 
Vormittags 11 Uhr für die Gemeinde Holzhaufen im Wirthshauſe dajelbit ; 
R 11 Uhr für die Gemeinden Höhenkirchen, Siegertäbrunn und Hohenbrunn im Wirths⸗ 
hauſe zu Höhenkirchen; 
Nachmittags 1 Uhr für die Gemeinde Degerndorf im dortigen Wirthshauſe. 
Dienſtag den 5. Dezember Vormittags 9 Uhr für die Gemeinden Dingharting und Straßlach im 
Wirthshaufe zu Dingharting ; 
Vormittags 10 Uhr für die Gemeinde Berg am Laim im dortigen Wirthshaufe; 
Mittags 12 Uhr für die Gemeinde Deining im dortigen Wirthshaufe ; 
Nahmittags 2 Uhr für die Gemeinde Ergertshaufen im Wirthshaufe zum Aujäger. 
Mittwod den 6. Dezember Vormittags 9 Uhr für die Gemeinde Gelting im dortigen Wirthähaufe ; 
Vormittags 10 Uhr für die Gemeinden Dornah und Salmdorf im Wirthshaufe zu Riem. 


Donnerftag den 7. Dezember Vormittags 9 Uhr für die Gemeinden Sauerlah und Arget auf der 
Poſt zu Sauerlach; 
Vormittags 11 Uhr für Oberhaching im Wirthshauſe daſelbſt; 
Nachmittags 192 Uhr für die Gemeinden Eichenhauſen, Endelhauſen und Oberbiberg im Wirths— 
hauſe zu Endelhauſen. 
— 3— 11. Dezember Vormittags 10 Uhr für die Gemeinde Unterföhring im Wirthshauſe 
daſelbſt; 
Mittags 12 Uhr für die Gemeinde Ismaning beim Altenwirth daſelbſt. 
Dienſtag * 12. Dezember Vormittags 10 Uhr für die Gemeinde Trudering im dortigen Wirth: 


hauf 
Mittwoch, ben 13. Dezember Vormittags 11 Uhr für die Gemeinden Putzbrunn und Grasbrunn im 
Wirthshauſe zu Putzbrunn. 
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Donnerfing den 14. Dezember Vormittags 10 Uhr für die Gemeinde Grünwald im dortigen Wirths— 


haufe. 
Montag den 18. Dezember Vormittagd 11 Uhr für die Gemeinden Feldkirchen und Heimftetten im 
Wirthshauſe zu Feldkirchen. 
Mittwoch den 20. Dezember Vormittags 11 Uhr fir die Gemeinden Brunnthal und Hofolding im 
Wirthshauſe zu Brunnthal. 
Die Gemeindevorjteher werben beauftragt, dieje Vifitationgzeit in den Gemeinden rechtzeitig zu 
veröffentlichen und folgende Vorfchriften in Erinnerung zu bringen: 


1) Alle Hundebefiger jind verpflichtet, ihre Hunde ohne Ausnahme zur feftgefepten Zeit an dem 
beftimmten Drte der thierärztlihen Vifitation zu unterftellen und deshalb diefelben angebunden 
—— bei Hunden größerer Gattung hat die Vorführung durch erwachſene Perſonen zu 
geſchehen. 

2) Für jeden Hund iſt bei der Unterſuchung die Viſitationsgebühr zu entrichten, welche für jeden 
unterſuchten und unentbehrlichen Hund 6 Kreuzer und für jeden entbehrlichen 12 Kreuzer beträgt. 

3) Zu den unentbehrliden Hunden "werden die Hunde der Mebger, Viehtreiber und aller jener, 
welche joldhe zur Ausübung eines Gewerbes bedürfen, dann die Hunde der Gerichtsdiener, der 
Jäger und Jagdbeſitzer, ferner die zur Bewachung eines Haujes oder Hofraumes benöthigten 
Hunde gezählt. In der Negel ift nur ein Hund als unentbehrlich zu pafliren, die übrigen 
find als entbehrlich anzujehen. 

4) Kann ein Hund wegen zufälliger Abweſenheit oder anderer Hindernifje nicht vorgeführt werden, 
fo hat der Befiter desjelben dafür zu forgen, daß vor oder am Bifitationstermine hievon Ans 
zeige gemacht werde. Solche Hunde müſſen längftens im Laufe der nächſten 3 Wochen dem 
Thierarzte vorgeführt werben. 

5) Wer nach dem PVifitationstermin in den Befig eine nicht unterfuchten Hundes gelangt, hat 
benjelben innerhalb 3 Wochen dem Thierarzte zur Unterfuhung vorzuführen, der denfelben 
vifitirt und das Ergebniß ſammt der Gebühr an die Ortspolizeibehörde übergibt. 

6) Wer Hunde der angeoroneten Viſitation entzieht, oder nicht rechtzeitig unterftellt, hat nad) 
Art. 142 des MWolizeiftrafgefegbuches eine Geloftrafe bis zu 10 fl. zu erleiden. Ehenio wird 
geftraft, wer läufige Hündinnen nicht gehörig verwahrt oder Hunde größerer Gattung ohne 
Maulkorb frei herumlaufen, läßt. 

Da bie Gemeindevorfteher den BVifitationen beizumohnen haben, fo it es ihre Pflicht, die 
Vifitations=- Gebühren zu erheben und diefelben mit den Berzeichniffen der vifitirten Hunde 
direft hieher einzujenden. 


Münden, den 17. November 1865. 
Königliches Bezirksamt München rechts der Ifar. 


v. Grundner. 





828, Sn der Happes’ihen gegenftänden, Fernröhren, Perſpektiven, Uhren, Pi 
Commiflions-Licitations-Niederlage jtolen, Cafe: und Theejervices, Alavieren, Spiegeln, 
Sonnenftraße Nro. 6 zu ebener Erde gut erhaltenen Meubeln aller Art, Beten, Matratzen, 


iſt Donnerſtag ben 23. Robbr., früh 9 Uhr anfangend, Herren: und Frauenfleidungsftüden, guter Wäfchenc., 
Verfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber- wozu Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 


— 


Bekanntmachung. 


829. Die durch die Euratelverhängung vom 
frühern fol. Landgerihte Wolfratshaufen provo: 
eirten gerichtlichen Verhandlungen hatten unterm 
20. April 1863 durch das zt. fol. Landgericht 
Wolfratshaufen die Aufhebung jener und unterm 
2. Novbr. fd. 38. die Bekanntmachung diejer an 
der Gerichtötafel zur Folge. Es ift darnach alſo 
die resp. amtliche Bekanntmachung jener Curatel: 
verhängung in dem frühern Amtsblatte für Wolf— 
ratshauſen 2c. vom Jahre 1861 unter Nr.7 an— 
zufhauen und ebenjo werden die hierauf zum 
Nachtheile des Unterfertigten Neflektirenden ihre 
Kenntnißnahmen berichtigen. 

Tölz, den 12. November 1865. 

C. 8. Caspar Poſchenrieder, 
ztl. Privatier. 





Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan: Pfarrei zu 
u. 8. Frau. 
Getauft: 
6 Kinder: 2 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 13.) Joſef Demler, Schuhflicker, Infaffe dah., mit 
Elara Luttenbacher, Sergeantenstochter v. Landshut. 
Geforben: 
Br an 16.) Ther. Schäder, Privatiers-Wittwe v. Paffaıt, 
a 


(Den 17.) Maria Hinter, bal. Brammtweinerstoditer v. 
2. M. a. Anna Maria Simon, Mefinerstodter v. b., 
.a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Getauft: 

12 Kinder: 5 männl, 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 12.) 30h. Lorenz Pidhorr, Dienftmann, Juſaſſe 
dah., mit Katharina Weithenaner v. h. Michael Meber, 
Dbergärtner dah., mit Roſina Fuß, Hausbefigerstochter v. 
Schwabing. ‚ 

Geftorben: 

(Den 16.) Simon Haas, Zimmermannsjohn v. b., 1 
M. a. Thereſia Burghardt, Maurersfran v. h., 79 9. a. 
Kath. Weigl, Oelonomenstochter v. Neumburg v. W., 179.a. 
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(Den 17.) Agnes Liedl, Schäfflergehilfenstochter v. h., 
IM. a. Aıma Hartl, Midmannstochter v. h., 13 T. a. 

(Den 18.) Nuna Day, Finanz Plinifi.-Selretärstochter 
v. h., 4 M. a 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Gettauft: 
9 Rinder: 4 männl, 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 12.) Thomas Weber, Fabtilarbeiter IInſaſſe v. 
h., mit Kathar. Uebelader, Hirtenstochter v. Degelsdorf. 
(Den 14.) Eduard Mayer, Schuliehrer in Mößling, mit 
Sofie Mühlbauer, Schullehrerstochter v. Vohburg ER .b 
Gehorben: 
(Den 16.) Heiur. Stumm, Notariatsattnar v. h., 23 J. a. 
(Den 17.) Augufte Kriechbaum, Zimmermannstocter 
v. h. 8 M. a 
(Den 18.) Thereſia Fiſcher, Maurerstochter v. Wörth, 
1 J. a. Otto u. Georg Liebl, bgl. Bierwirchsföhne v. 5, 
4 u. 11 St. a. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getauft: 

12 Kinder: 8 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 13.) Karl Weiß, Schneidergeſelle, Inſaſſe dah., 
mit Karolina Dubois, herrichftl. Kutſcherstochter v. h. Joſ. 
Buber, Gartonage- u. PBapparbeiter, Infaffe v. Ingolſtadt, 
mit Maria Anna Waldmann, Schuhmacherstochter v. 

(Den 34.) Wolfg. Gieriſch, Rechtsconcipient u. Nota- 
riatsgehilfe dah., mit Karh. Luitgardis Rath, Gutsbeſitzers · 
tochter v. Neuenhammer. Joſef Bauer, liz. Mienbelveiniger, 
Injafit dab, mir Urſula Brandl, Bierbranerstodhter v. Eg- 
genjelden. 

Geftorben: 
S (Den 17.) Karl Schmid, bgl. Hufſchmiedsſohn v. h., 

— 


In der Hl. Geiſt-Pfarrei. 
Getauft: 
10 Kinder: 8 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 12.) Joſef Roth, liz. Frauenkleidermacher, In⸗ 
ſaſſe dah., mit Alfonſa Bauer, Tiſchlermeiſterstochter v. h. 
Joh. Nep. Schuh, Hausdiener, Inſaſſe dah., mit Marta 
Reiter. Thaddäus Lechmayer, Seilergeſelle, Infaffe, mit Ro- 
ſina Kaimel, Zimmermannstochter v. Solln. Franz Sag- 
meiſter, Schmiedgeſelle, Inſaſſe dah., mit Amalie Godenef, 
Taglöhnerstochter v. h. Andr. Schmidtner, Maurergejelle, 
Inſaſſe dah., mit Eva Huber. 
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(Den 13.) Robert Jacobi „bgl. Zuderbäder dah., mir 
Johanna Köftner, Hammerjchmiebstochter v. h. 
Geftorben: 
(Den 16.) Joſefa Gronder, Caffetiersgattin v. Lauſanne 
in d. Schweiz, 24 93. a. 
(Dem 17.) Peter Kirmaier, Hausknecht v. 4,5393. 
(Den 18.) Ther. Mayer, Tagiöhnerstochter v. 6.,70 3.0. 


®etanft: 
34 Kinder: 19 mämm., 16° weiht. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 28. Ott.) Anguft Schmidt, t. Bahnpoftaffiftent, 
Infaffe v. h., mit Anna Sand, fürftl. Domainenrathstodjter 
v. Regensburg. R 
(Den 13. Nov.) Mich. Pflügler, Hausmeifter v. ., Witt 
mn en — —— v. De ns 

entel, Buchhalter v. erftein, mit Henriette Fuͤſch, J. 
Selretãrstochter v. Wallerſtein. — 

(Den 15.) Ioh. Hauft, 

Infafle v. h., mit Margar. Screpfer, 
Breitengüßbad). 

. (Den 16.) Zofef Nagel, Bierwirthſchaftspachter u. bal. 
— — v. h., mit Anna Wenzl, Bauerstochter F 


(Den 19.) Sigmund Kotter, liz. Schuhflider, Infaffe 

v. 5, mit Joſeſa Mayer, Taglöhnerstodjter v. Höcftäbt. 

Andreas Steigenberger, Kutſcher u. Lizenzinhaber, Inſaſſe v. 
h., mit Maria Bayer! dv. Niclasreit. 
Geſtorben: 


nl Joſef Oberzolfner, Zifchlersiohn v. Traun⸗ 
a. 
(Den 17.) Wiltz. Precht, Schriftſetzersſohn v. h, IM.a. 


bei d. Dftbalm, 
Müllerstochter von 


(Den 18.) Magdal. Scäflein, Scneidersgattin v. h., 
22 3. a. ie “ ; 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Getauft: 
5 Kinder: 8 männl, 2 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 
Ludwig Berg, Tiſchlergeſelle v. h., mit Balburga Kaijer, 
Näherin und Aufichlägerstochter v. b. 
Eeonh. Simon Tremel, Salzſtöhler dah., v. Weſtheim, 
mit Eliſabeiha Schramun, Maurermeifterstochter v. Eichich 
Geſtorben: 


Oen 16.) Friede. Franke, Wafienjdmiegejelle v, Wit, 
tenmoor in —28 An — fienihmiebgejelle.v, Wit 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 


Getauft: 
4 Kinder: 3 männl, 1 weibl. Geſchlechts 
Getrant: 

(Den 12.) Simon Gijen, Maurer v. h., mit Barbara 
Beinzierl, Mauverstochter v. h. z 
Geftsrben: 

(Den 16) Ant. Waibl, Taglöhnersjobn v. h., ST. a 
(Den 17.) Johanna Wagner, bgl. Schäfflerstochter v. 
b., 14 3. a. 


In der Pfarrei der Borftadt Haibhaufen, 
Getauft: 
8 Kinder: 8 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut?: 

(Den 12.) Michael Märkl, Wagnergehilfe u. Herbergs- 
befiger dah., mit Ther. Oberhaujer, Taglöhnerswittwe v. h. 
Geſtorben: 

(Den 16.) Joſef Riedl, Maurer v. h., 70 J. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 
2 Kinder männl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 12.) Mich. Bogl, Maurer, Inſafſt v. h., Witte 
wer, mit Magdal. Waidmann, Waurerstochter v. h. Joh. 
Weichſelbaumer, Zimmergeſelle, Infaffe dah., mit Walbur 
Blum, Schneiderstochter v. Eichſtätt. Franz Xav. Kohl, 
Zimmermann u. Ammwejensbefiter dab., mit Maria Anna 
Schöttl, Gütlerstochter dv. Unterpfaftenhofen. 
* (Den 18.) Iof. Stangl, Taglöhner u Herbergsbeſitzer 
v. Altenerding, mit Ther. Gift, Taglöhnerstochter v. h. 
Geftarben: 
{Den 17.) Kathar. Neumaier, bgl. Gärtnerstochter v. 
h., 2 M. a. Agnes Bill, Maurerstodter v. h., 4 M. a. 


Im Militär-Lazareth. 

Geftorben: 1 

(Den 17.) Joſef Kaufmann, Sergeant d. k. Garnifone- 

Comp., v. Waldberg, 46 I. a. 
Im ifraelitifhen Cultus. 

Geboren: t 

2 Kinder weibl. Geſchlechts. 
Getkaut: 


(Den 19.).Ioj. Frichmann, Bürger u. Kaufmann dah., 
mit Jeanette Friedmann, Schullehrerstochter v. Schnaittadh, 
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Fürth. 
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Würzburg 


Schrannenberechtigte 
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Deggendorf . 


Kaufbeuren . 


Nördlingen . 
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. Drud von F. Straub (Wittelsbacherplatz Nr. 8) in- Münden. 


Amtsblatt. 


Sonntag, N 95. 236. November 1865. 


Das Mündener- Amtsblatt, zugleich — — Anzeigeblatt dee Stadtmagiftratee Münden, der gofalbaucommiffion 
und der Lönigl. Bezirlsamter Münden 1./3 x./$-, etjheint wöchentlich zweimal, Mittwoch und Sonntag. Der 
Prämmmerationspreis if jährlig 3 A., Salbjährig 14.80 fr, und bierteljährig 45 fr, Dan abonnirt in 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem mächftgeiegenen Poſtamte. Für Imjerate wird bie 
durchlanfende Zeile zu 6 Pr,, die zweifpaltige zu 3 fr. oder dem Raume nad berechnet. j 


Münchener 




















aba lt: Wartplat für das öffentliche Fuhrwerl. — Einhebung des Brandaſſeluranz⸗ Vorauoſchlages 
pro 1865/66, — Floßfahrt auf der Ijar. — Errichtung eines Schlachthauſes — Beftellung des Hegierungs-, Kreisamte- 
und Mündener Amtsblattes pro 1866. — Anfftellung von Amwälten für die Gemeinden umd Stiftungen. — Auferordent- 
fihe Sunibenifttatiom — Gemteinbevifitationen. — Diftriftsarmenwefen. — Unterftügung ber Sriegsveteranen in Bayern. — 
Sahrtagefiftung. — Erricditung eines Schlachthauſes. — Pfänder-Auslöfung und Berfteigerung. — Berfteigerungen. — 
Geihäfte-Empfehlung. —— Bevölterunge- ‚Anzeige. — Freibant. — Hopfenmartt. — Bichmarkt. — Fleijh-, Biltualien · und 
Schrannenpreiſe. 





Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 6232. 7904. 
dekanntmadung. 
830. Unter Bezug auf $. 3 der ortöpoligeilihen Borjchriften vom 25. Dezbr. v. Is. (Mün: 


hener Amtsblatt v. J. 1865 S. 107) wird biemit befannt gegeben, daß auf dem Gärtnerplaße ein 
weiterer Wartplag für das öffentliche Fuhrwerk errichtet worden ift. 


Am 16. November 1365. 


Königl. Bolizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei:Direktor. 


Exzp.-Nr. 9955. 
dekanntmadung: 
(Die Einhebung des Brandaffelurang-Borausichlages pro 1865,66 betr.) 

831. Zufolge Anorbnuung der kgl. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern, vom 23. 
März 1864 jollen die Brandafjekuranz-Beiträge von den Pflichtigen unmittelbar bei der Brandaſſekuranz ⸗ 
Kara einbezahlt werden, und haben Zahlungsfäumige vor Allem fofort einen Mahnboten, dem eine 
Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten it, zu gemärti igen. 

1 
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Demgemäß werben bie Beitragspflichtigen des 
Graggenaner=Biertels 
beauftragt, den laut Ausfhreibung vom 1. Oftober (fd. 38. (Kreisamtsblatt Nr. 90) fälligen Branb- 
aſſekuranz⸗Vorausſchlag für dus Nehnungsjahr 1865/66 
am Montag ben 27. November, 
am Dienfing den 28. November, 
am Mittwod ben 29. November, 
jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags, im Lokale der ſtädtiſchen Brandaſſekuranz-Kaſſa (Petersplah 
Nr. 5/0) gegen Empfangnahme der Quittung zu berichtigen. 
Zur Berechnung ber einzuzahlenden Beträge wird bemerft: 

1) daß der Vorausichlag pro 1865/66 mit 6 Kreuzer von jedem Hundert. der — 
Summen ohne Unterſchied der Klaſſen zu entrichten iſt; 

2) daß von den pro 1864/65 nen zugegangenen Berficherungen (Höherungen und Beitritten) ber 
an mit 6 Sreuzer von jedem Hundert für Das Jahr 1864/65 nachzube⸗ 
zahlen i 
Am 23. November 1865. 


Magiftrat der fönigl. Haupt» und Refidenzitadt München. 
v. Ten Bürgermeifter. 
Stabelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 6135. 
Bekanntmachung. | .. 
(Die Floßfahrt auf der Iſar betr.) 

832. Wegen Waffermangels kann die Floßfahrt aus dem großen Stabtbadhe in die Jar nicht 
mehr flattfinden, und bleiben daher die Floßdurchläſſe vom Mittwoch den 29. November Ifb. 38. 
an bis zum Eintritt höheren Waſſerſtandes geſchloſſen. 

Am 20. November 1865. 


Magiſtrat der königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt München. 
Bürgermeiſter: v. Steinsdorf. 
Stadelmann, Sekretär. 


Exp.-Nr. 548. 
Bekanntmarıng. 
(Erritung eines Schlachthauſes im Anweſen iv. 16 an ber Sternſiraße betr.) 

833. Schweinmetzger Jakob Stiglmair beabjichtigt im Anweſen Nr. i6 an der Sterngaffe und. 
zwar in dem Nücdgebäude dafelbft ein Schlachthaus herzuitellen. 

Mit Rückſicht auf die Alerhöchfte Fal. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol: 
Strafgeſetz Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werfftätten betr. — wird bies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Montag den 27. d. Mis. Vormittags von 11 bis 12 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/IT) des rechtäfundigen Nathes Dr. Sachſenhauſer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche biegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
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vorbringen zu können glauben, zu ericheinen und jolde bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu⸗ 
bringen haben. 
Plan und Aft ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 —— 


Am 21. November 1865. 
Baucommiſſion der k. Haupt- und Refidenzftabt München. 


v. Widder, Birgermeifter. | 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 8685. 
dekanntmadung. 


An die Gemeinde» und Sirchenverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Die Beftellung des egierungs-, Kreisamts und Münchener Amtsblattes pro 1866 betr.) 
834. Die Gemeindeverwaltungen werden hiemit angewiejen, im Laufe dieſes Monats bei ver: 
jenigen kgl. Poftanftalt, deren Lokalbeſtell- und Poſtbotenbezirk jie zugetheilt find, auf das 
1) Kreisamtsblatt pro 1866 
2) Münchener Amtsblatt | p 
zu pränumeriren, wobei bemerft wird, daß jenen Gemeinden, in welchen fi der Sig eines f. Pfarr: 
amtes befindet, gejtattet ift, das Kreisamtshlatt gemeinfchaftlich mit der Kirchenverwaltung zu halten. 
Was das Regierungsblatt pro 1866 betrifft, jo werden die f. Pfarrämter erfucht, ven Betrag 
biefür mit 5 fl. 30 fr. ander zu jenden, worauf die Bejtellung durch das unterfertigte Bezirksamt 
bei der f. Hauptzeitungs:Erpedition erfolgen wird. 
München, den 22. November 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der ar. 
BEER 
Exp.-Nr. 2968. 
dekuannimadung. 


Un ſämmtliche Gemeinde- und Stiftungsverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Aufftellung von Anwälten für die Gemeinden und Stiftungen betr.) 

835. Es wird hiemit behufs Darnachachtung wiederholt zur Kenutniß gebracht, daß die Ver- 
tretung der Gemeinden und Stiftungen im Landgerichtsbezirte Münden Li}. dem k. Advokaten Frey: 
tag in München, im Landgerichtsbezirke Starnberg dem f. Advokaten Paur in Weilheim übertragen 
it. Die Gemeinde: und Stiftungsverwaltungen haben ſich daher vorfommenden Falls an den für 
jie aufgeftellten Anwalt zu wenden, und kann nur aus bejondern Gründen deren Vertretung dur 
einen andern als den betreffenden Stiftungsanwalt gejtattet werben. 

Münden , den 17. November 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


rt 
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Exp -Nr. 3415. 


Bekanntmadung. 
An jämmtliche Gemeindevorjteher des Anitsbezirkes. 


836. Rachſtehend werden die zur Bornahme der dur hohes a, ge :Ausfchreiben vom 
9. d. Mis. angeordneten außerordentlihen Hunde:Bifitation. feſtgeſetzten 
öffentlihung in den Gemeinden befannt —— 


age zur ſofortigen Ber: 











Name | Der Bifitation 
er VS ee — — — ———— 
Gemeinden | Tg Stunde ——— 0 Di 
Allach 27. Novbr. 1865 | 23 Uhr Nachm. im Wirthshauſe daſelbſt 
Argelsried 5. Dezbr. „ 1 x A y — 
Aſchering 4. »3 2 er ” ” ” ” 
Aubing | 30. NRovbr. .„ı 3-5 „ ” im " ” 
Berg 4. Dezbr. „ 2 * ” ” ” ” 
Breitbrunn | 6. ” ” 9 Vorm. ” " 
Bud’ | 6. ” ” 10% ” ” I ” ” 
Buchenborf 2. ” ” 1 ” Nachm. ” ” 
Drepling ı 2. ” * 4 “ ” in" " ” 
Erling ‚29. Novbr. „ ı 2 — * | rs — = 
Etterichlag 1. Debr. „ N) „ om |, = z 
Feldafing | 7. „ 2 Nachm. In ” * 
Feldmoching 16. „| 24 ” ” | ” ” * 
Forſtenried 18. * | 2—3 ” ” | ” ” ” 
Freimann | 14. " n I! „ ” | ” * * 
Frieding 29. Noobr. „ Be „ Dom | „ ö = 
Garching 14. Dezbr. „ 392 —6, Nachm | * z F 
Gauting | 2. ” ” 2 ” ” ” ” ” 
Gilching 5. 10 Vorm. lm " ” 
Gräflfing 11. ” 4—5 „ Nadm. —W ” 
Großhadern 11. ” ” 2—3 ” * ” 
Hadorf 25. Noubr. „ 10 „ Borm. = z n 
Hanfeld | 9. Dezbr. ” 8 „ " DZ n ” 
Hechendorf 30. Noubr. „ 3 ” n ” ” ” 
Heriding | 30, r 2 „ Nadım. re e = 
Hochſtadt 5. Deibr. * 9 „Vorm. pr 
Inning Ro ” 2 „Nachm. 
Kempfenhauſen Dr „ | 10 „ Zoom. |, " zu Dartirchen 
Kreiling BE „ | 10 W | m " dafelbft 
Lam _ 2 m " 5—6 „ Nadm. | „ ” 
Langmwied 29. Novbr. „ 3-6 „ Mi z r zu Lochhauſen 
Leuiſtetten 11. Dezbr. „ |‘ 9 „ dom. „ R dajelbft 






Ludwigsfeld 
Machtlfing 
Mailing 
Maiſing 
Milbertshofen 
Mooſach 
Neuhauſen 
Neuried 
Nymphenburg 
Oberalting 
Oberbrunn 
Obermenzing 
Dberpfaffenbofen 
Oberſchleißheim 
Paſing 

Percha 
Perchting 
Planegg 
Pöling 
Pullach 
Schwabing 
Solln 

Söfing 
Starnberg 
Steinebad) 
Thalkirchen 
Traubing 
Tutzing 
Unering 
Unterbrunn 
Untermenzing 
Unterſchleißheim 
Unterſendling 


Wepling 
Widdersberg 


de 
„Gemeinden 





28. 
18. 
'18. 

4. 


13, 
| 28. 


1 


* 


29. 


* 





15. 
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30. 
| 
77 27. 


12. 
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| 30, 
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| 27. 
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Rovbr. 


7. Dezbr. 


Rovbr. 


Dejbr. 


Novbr. 
Dezbr. 
Novbr. 
Dezbr. 
Novbr. 
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4—5 Uhr Nachm. 


9 ,„ Born. 
8 2227 

2 Nachm. 
5-6 „ ” 
2—4 „ ” 
1-5 „ n 
4—5 , ” 
1—5 ” ” 

8 „  Borm 

10 „_n 

284: ,„ Nachm 
1 " ” 
1-4 „, Fr 
2—4 „ ” 

10 „ Vorm. 
1 „ Nadın. 
3—5 77 ” 

2 ——— 
———— 
126 ” [2 
1-4 1, ” 

8 „ Born. 
2 „ Nadhm. 
91a „ Vorm. 
1—4 „ Nachm. 

10 „ Vor. 
9 "0 
2 „ Nadını. 
1 PM „ 
4-5 „ = 

11-12 „ Miütags 
I—5 „ Nadnı, 
2 ” " 

2 „ „ 





im Wirthshaufe dafelbft 
| beim Gemeindevorfteher 


| 


” 


X2 2223222 


sy a 2 sy y y ya y y ya ya 


⁊ ® 
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im Wirthshauſe zu Perchting 
dajelbit 


Bräuhauie daſelbſt 
Wirthshauſe daſelbſt 


” 


Sy 2 3 a YS ya yıyy  y yyyy my va 


des Zendath 
des Spiegel 
dajelbit 


zu Solln 
des Hartl 
zu Solln 
daſelbſt 
des Pellet 
daſelbſt 
an der Kirche 
daſelbſt 

” 
zu Allach 
daſelbſt 
beim Spöttl 
daſelbſt 


4— 


Hiebei wird noch bemerkt, daß alle Hunde ohne Ausnahme bei Meidung der im Art. 142 des 
tig vorzuführen jind, daß die Vorführung der Hunde 
ner die Gebühren von 12 fr. für einen entbehrlichen 


Polizeiſtrafgeſetzbuches angedrobten Gtrafe v 
überall an der Leine zu gejchehen hat; daß fe 
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Hund, von 6 fr. für einen unentbehrlichen ſogleich zu berichtigen find, fowie daß auch nach dieſer 
Bifitation die Anordnung, die Hunde an ber Keine zu führen, in denjenigen Gemeinden, wo diefelbe 
wegen Borfommens muthverbäctiger Hunde getroffen wurde, bis auf Weiteres aufrecht erhalten 
bleibt. Schließlich wird den Ortspoligeibehörden die Erlafjung einer Vorfhrift zur Löfung von Hunde: 
zeihen bringend empfohlen. 

Münden, den 23. November 1865. 

Königliches Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 
Exp.-Nr. 3066 BER 
dekanntmadung. 
An die Armenfonde- und Kirchenverwaltungen. 
(Gemeindevifitationen betr.) 

837. Da die unterm 17. November 1864 (MA. Bl. 5.1025) bekannt gegebene Negierungs: 
Entſchließung feither nicht durchgängig befolgt wurde, jo wird dieſelbe mit dem Beifügen in Erinner: 
ung gebracht, daß gegen diejenigen Stiftungs: und Armenpfleger, welche die Buch- und Kaſſaführung 
nicht felbft beforgen, mit Ordnungsſtrafen eingefchritten werben würde. Hievon find die Pfleger durch 
die Vorftände in Kenntniß zu ſetzen. 

München, den 18. November 1865. 

Königl. Bezirksamt Münden links der Ifar. 
Sreyberg. 





Exp.-Nr. 3381. 
dekanntimadung. 
(Difriltsormenmweien pro 1865/66 betr.) 

838. Die durch die Mlerhöcfte Verorbnung über dad Armenmweien vom 17. November 1816 
und die Inſtruktion hiezu vom 24. Dezember 1833 vorgefchriebene Jahresverfammlung der Diftrikts: 
Armenpflegfchaftsräthe wird 

1) für den Landgerihtsbezirf Münden 1.3. 

Mittwoch den 29. Rovember I. 36. Bormitiags 10 bahier, Dadanerfiraße Ar. 1, 

2) für den Landgerichtsbezirk Starnberg | 

Donnerfing den 30. November I. 38. Vormittags 10 Uhr in Starnberg 
abgehalten werden. 

Derielben haben nach den Beftimmungen der oben bemerkten Berorbnungen bie Herren Pfarrer 
als Borftände der Localarmenpflegen und jämmtliche Gemeindevorjteher beizumohnen. 

Im Falle der Verhinderung haben Erjtere die Verhinderungsurſache jchriftlih anzuzeigen, bie 
Letzteren aber einen Gemeindebevollmächtigten zur Verhandlung abzuordnen. 

Die Gemeindevorteher, in veren Bezirken ſich ein Pfarrſitz befindet, werden beauftragt, dieſes 
Ausihreiben fogleih ihrem Vorſtande der Armenpflege mitzutbeilen. 

- Münden, den 20. November 1865. 
Königliches Bezirfsamt München links der far. 
Freyberg. 
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Exp.-Nr. 3205. 
Bekanntmadung. 


An den Magijtrat und die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksamtes 
Münden r. /J. 
(Unterftügumg der Kriegsveteranen in Bayern betr.) 
839. Inhaltlich Entſchließung der kgl. Kreisregierung vom 17. d. Mts. Nr. 6241b find die 
Unterftügungen nachitehender Veteranen folgendermaßen erhöht worden : 
I. Vom 1. Oftober 1864 an von 24 fl. auf 30 fl. (dreißig Gulden) 
1) Lechner Lorenz in Perla, i 
2) Bartl Kaspar dafelbit, 
3) Pauli Leonhard in Abwenden bei Zell, 
4) Berger Franz in Wolfratshauſen, 
5) Seidl Hofef dafelbit, 
6) Steger Michael: dafelbit,| 
7) Noderer Jakob in Aſcholding. 
U. ®om 1. November 1865 an von 30 fl. auf 36 fl. (breifig ſechs Gulden) 


Erhard Lorenz von Feldkirchen. 
II. Bom 1. November 1865 an von 36 fi. auf 48 fl. (vierzig acht Gulden) 


1) Lu Mathias in Aichheim und 
2) Bomeier Lorenz in Elend. 
Hievon find die Betheiligten zu verftändigen. 
Münden, den 22. November 1865. 
Königliches Bezirksamt München vedjts der Iſar. 
v. Grundner. 


Exp-Nr. 10698. | 
Bekanntmadung. | —— 

840. Die von dem Prieſter Joſef Wallner, Pfarrer zu Endelhauſen, letztwillig angeordnete 
Stiftung eines Yahrtags zur Pfarrkirche in Endelhaufen im Kapitalsbetrage von 200 fl. hat bie 
Euratelgenehbmigung er 

Münden, den 22. November 1865. 

Königl. Bezirksamt München rechts der far. 
v. Grundner. 


Fxp.-Nr. 10099. 
dekanntmadung. 
(Errichtung eines Schlachthauſes für Grorg Leb zu Nantwein betr.) 

841. Georg Beb in Nantwein hat dortfelbit ein Schlachthaus hergeftellt. 

Gemäß $$. 1—4 der zu Art. 129 des Polizeiftvafgejegbuches erlafjenen Allerhöchſten Verordnung 
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vom 16. Mai 1863 (Rggsbl. 1863 Nr. 30 Seite 993) wird dies mit dem Beifügen befannt ger 
macht, dab zur Verhandlung diefes Bangefuhes und der dagegen etwa beftehenden Einſprüche 


Mittwoch den 6. Dezember I. 38. Vormittags 11 Uhr 
hierorts anberaumt ift, und daß die — Betheiligten, welche bei der angeordneten Tagsfahrt keinen 


Termin auf 


Einſpruch erheben, ihres Widerſpru 


srechtes verluſtig gehen. — Die Pläne können bis zum bejzeich— 


neten Termine beim uuterfertigten Amte eingeſehen werben. 


Münden, den 20. November 1865, 


Königl. Bezirksamt München rechts der far. 


v. Örundner. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 


842. Dienfiag den 12. Dezember 1865 ift der 
legte Termin zur Auslöſung der Pfänder vom 
Monat November 1864 und zwar: 

von Nr. 12,361 bis 22,921. 

Die Mänder können täglich in den gewöhn— 
lihen Bureau: Stunden Bor: und Nahmittags 
verfeßt, umgeichrieben und ausgelöft werben; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Montag ben 18. Dezember 1865 öffentliche Ver: 
fteigerung. 

Königlich privilegirte Pfand- und Teihanſtalt 
in der Borfladt An. [3a] 





Exp.-Nr. 573. 
Bekanntmachung. 
(We genen Vollmayer betr.) 

843. Zufolge gerichtlihen Auftrages wirb 
duch den unterfertigten k. Notar die im Steuer: 
biftrifte Gilching gelegene, unterm 4. d. Mis. 
notariell auf 300 fl. gewerthete Miefe Pl. Nr. 1501 
zu 4 Tgw. 33 Dezim. am 
Donnerftag den 14. Dezember 5. 38. Bormits 

tags 10— 11 Uhr im Wirthöhaufe zu Gilding 
öffentlich verfteigert, und richtet fich das Verfahren 
nah $. 64 des Hypothekengeſetzes, vorbehaltlich 
der Beitimmungen der $. $. 98 ff. der Prozek: 
Novelle v. %. 1837, daher bei diefer. erjtmaligen 


Feilbietnng der Zuſchlag nur erfolgt, wenn das 
Meiftgebot mindeftens den Schätzungswerth erreicht. 
Mir unbelannte Steigerer haben fich über ihre 
Perſon und Zahlungsfähigkeit auszumweifen, und 
können die einschlägigen Aktenprodufte auf meinen 
Amtözimmer eingefeben werben. 
Starnberg, den 18. Rovmeber 1865. 


Der A 
Exp.-Nr. 582. 


Bekanntmachung. 
(Hutter gegen Seid! p.d. betr.) 

844. Gerichtlicher Requifition zufolge ſetze ich 
biemit zur zweitmaligen Berfteigerung des dem 
Zmwangsverkaufe unterftellten Anweſens Bef.:Nr. !as 
und H3.:Nr. 152 in Starnberg, beftehend aus 
einem um 1500 fl. aijefurirten Mohnhaufe mit 
Hofraum und Garten zu 0,20 — auf 
Freitag den 29, Degember I «38. Vormittags 

11—12 Uhr auf meiner Kanzlei dahier 
Termin an, und lade Kaufsliebhaber hiezu mit 
dem Beifügen ein, daß der Zufchlag ohne Rüd: 
fit auf den Schägungswerth erfolge, mir unbe: 
kannte Steigerer jich über ihre Perjon und Zahl: 
ungsfäbhigteit auszuweiſen haben, die näheren 
Aufſchlüſſe aber auf meinem Amtszimmer erholt 
werden können, woſelbſt die einſchlägigen Akten— 
produkte zur, Einſicht aufliegen. 

Starnberg, den 20. November 1865. 

Der kgl. Notat: 
8. Meilbed. 
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Exp.-Nr. 588. 
iger 
845. 


(Zörring-Serfelb 

‚Auf —S bes des * dwe Woerichts 
Weilheim babe ih das ſ. g. Pfleger-Anweſen 
Hs.Nr. 6 zu Hochſtadt, welches bereits dem An: 
weſensbeſitzer Joſef Wolf von Schwabing ab: 
judizirt worden war, auf befien Wag und Gefahr 
wiederholt zu verfleigern, und jeße zu dieſem 


wede auf 
amftag ben 30. Dezember I. 38. Vormittags 
10—11 Uhr im thshauje zu Hochſtadt 
Termin at. 


Das Anweien kommt in zwei Rarthien, näm: 
ih: a) Gebäube nebft 23,30 Tagw. Gründen, 
und b) walzenber Grundbeſitz zu 11,11 Tagw., 
zum Aufwurfe und erfolgt der Zufchlag ohne 
Rücficht auf den Schägungswerth. Die übrigen 
Bedingungen werben am Berfteigerungstermine 
befannt gegeben, bis zu welchem die einichlägigen 
Aktenprodufte* auf meiner Kanzlei ur Einſicht⸗ 
nahme bereit liegen. 

Mir unbekannte Kaufsliebhaber tönnen fi 
nur bei gehörigem Ausweis über ihre Perfon 
und zureichendes Vermögen als Steigerer betheiligen. 

Starnberg, den 18. November 1865. _ 

Der fol. Notar: ! 
8. Meilbed. 





846. Das 
Commiſſions⸗ und Schreibburcau, 
Cigarren- & Tabakgeschäft 


des 
Beligmann Lazarus Skutsch 
findet ſich 
Weinſtraße Ar. 2000 A der Hauptwache, 
und empfiehlt fich dem hohen Abel und geehrten 
Publikum auf's Angelegentlichite. 


 Bevölkerungs: Anzeige. 
In: der Metropolitan: Pfarrei zu 
L. Frau, 


Geftorben: 
(Den 20.) Roh. Bapt. Schauer, bgl. Gaſtwirthaſohn v. 
6, 23 3. a. 


. (um By Franz Zav. Wolf, Hutmachergehilfensſohn 
vd. 


Im der St. Peterd-Pfarrei. 
BGeftorben: 

eg 18.) Kathar. Plötz, Dienſtmagd dv. Rainmwalbinf, 
22%. 

(Den 19.) Florian Bafll, Steinzmehgebilfeusfoßn v. 4, 
2 M. a. Joſef Kiefl, Zeitungsträger be 4 a. 
Lehner, k. Polizeiofftziantenstochter v. b., 1 

(Den 20.) Bernh. Görner, Sbiifieheien v. — 
56 J. a. Urſula Hachker, Uhrmacherswittive v. b., 66 J. a. 
Monita Hanbwolfer, en v. h., Pr 3. a. 
Anna leinbauer, Nähern v. b., 57 3. a. 

a. 21.) Barbara Pehner, L Pofizeioffiziant.- Tochter 

‚+3 a. franz Karl Müller, chem. bgl. Golbarbeiter 

MA, > 3. a. Walburga Seel, Dienſtmagd v. Wengen, 


(den 22.) Anton Egetemayr, 
Wallerftein, 14 3. a. Dofef Fülle, dgl. Wagneroſohn v. h., 
._ a. Joſef Wimmer, ehem. Bortenmacher v. Elfendorf, 

a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 20.) Ther. Scheibmaier, Maſchinenſchloſſerstochter 

b., 20 ar a. pen Schwarz, Regifiratur-Affiftentens- 
ochter v. &., 

a 21.) ae Eiber, Artill-Trompeter&mwittwe v. b., 
2 * — Rep. Zotz, Handelsmannsſohn v. Burg- 
en, 0. 


In der St. Ludwigs Pfarrei. 
Geftorben: 
— 18.) Maria Steigleder, bal. Tafernwirthsgattin 
v. h. 
ar 19) Andreas Schurr, herrſchaftl Rammerbiener 
v. h. 
(Den 20) Barb Brudher, Bäicerin v. b., 779 
Ant, Kiendl, dal. Lohnkutſchersſohn v. a Ey 5 a. dm 
Schmitt, Fabrifarbeiter v. Hemhofen, 54 
(dem 21.) Georg Ungerer, Bol. Gaffeiersjoßn v. 6, 


(Den 22.) Alois Bletſchacher, bgl. Tafernwirthefohn v. 
bh, IM. a. Georg Kil, Malergehilfensjohn dv. h., 23 T. a. 


In der hl. Geift-Pfarrei. 


@ehorben: 


(Den 19.) Karı Mayer, Privatiersjohn v. b., 20 €. a. 
(Den 21.) Anno Richter, Biehhändlersfrau v. Dinkels- 


übl, 50 9. a. 
(Den 22.) Silvefter Heiß, Wirthſchaftopächtereſohn v. 
bh, 14T a. 
2 


2. 


immermeiftersfohn von _ 
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In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Geſtorben: 

{Den 18,) Y Sei ib: Schulz, p. L Bezirkkamtmann und 
Stadteommiſſär v. Nördlingen, 59 J. a Maria Wimmer, 
liz erg v. Dia enBerg 338% a. 

%0.) Gäcilie Ied, Boflhalterhwitne v. Roßhanp: 
tet, gr 3.0. Paul Lieglein , Maurerpaliereiohn v. b., 1 
J. a. ‚Benofeva Hindelang, Delonomensfran v. Hindelang, 
a. 


(Den 21.) Maria Bernlochner, bgl Tafernwirthstochter 
5,3 M. a. Barb. Dreßler, b. Drechslerstochter v. h., 
NR a. Maria —— Decorat ·Malerstochter v. h., 
3. a. Suſanna Magin, Garnif.-Corporafstochter v. Schif- 
* 18 3. a. Maria Mayer, Taglöhnerstochter v. h., 


——— 


— 22.) Thereſ. Radius, bgl. Tafernwirthegattin v. 
a. 


In der proteſtantiſchen Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 19.) Bertha Bauer, bgl. Mechanikerstochter v. h., 


b., 39 


14% a. Heim. mn. Spänglergejelle v. Kleinfüfſen in 
Württemb., 18 3. a. ob. Zoller, liz. Eigarrenmader v. 
Grethen, 97 3. a. 


s, Be 21.) Karl Hoffmann, t. Hauptzolamtsnffiftent v. 


In der Pfarrei der Vorſtadt An. 
Gelarbon: 
‘Den 19) Joſef Bent, Zummermannsiohn u. h., AM. a. 
er 20.) Elemens Barhihafter, Vezirlsamtsdienersſohn 
d. Dr 
(Ten 31) Jakob Winkler, eben. bgl. Schneidermeifter 
v. h., 73 3. a. Joſef Ada, b. Schäfftersfohn v.5,93.«. 
In der Pfarrei der Borftadt Haibhaufen. 
Geftorben: 
2 — 19.) Jatob Adersbeck, Maurer v. Burgbauſen, 
. 0. 


Im Stadtbezirke Schwabing, 


Geftorben: 
- (Den 16.) Kay. Ballenfteiner, Zimmermann d. h., 64 3-0, 


Im Militär-Razareth. 
Geftorben: 
(Den 20.) Joſef Briegel, Corporal v. d. Garn -Eomp, 
dv. Freienfels, 837 3. a. 
Im ifraelitifchen Cultus. 


Greftorben: 
— 21.) Oslar Lippſchitz, Kaufmannsſohm v. Hurben, 
. 


* 


Ju der Freibant 
wurden vom 18. bis 24. November 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 





Summa 415. 
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Auzeige 
des VIII. Münchener Wocen- Hopfenmarktes 
vom 24. November 1865/66. 
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J Hoͤchſter Wahrer Niedrigfier] 
Bezeichnung Voriger | Nette] Gefanmt- [Seiner Im Refte rin Mittel. .- 
ß itt8- icmitts 
Reſt. — Betrag. zum geblieben.| Preis für mer Preis fir 
2 Br. "rl 100 Bf. 
opfen-Jatltungen. —— of — —22 
Hopfen-g 9 B 7Fſ. pf. | Be | A elite Tee) Tee. 
* 
M — 
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Mittel-Onalitäten. 10,87 — — 10,871 — I — II — — 
28 ! ‚ | 
38 —* Quainten — a Io, 5 Fasz = ® 17 
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= __ — = —— 
rn — — 31,46 er 210] — — 
eh, 0 BR 1 Ka HE DR — 
Alte Hopfen verſchiedenen 9 F —— u > 
Urſprungs 26,14 26,14 1 — | 
Summa aller Hopfen] 991,54 849,28 | Gelobetrag 86,501 fl. “ 








Magiftrat der fünigl. Haupt und Nefidenzitadt Müuchen. 
2* 
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Verzeihniß 
der Preife der Biltualien und fonftigen Gegenitände des täglihen Bedarfs in ber 
fol. Daupt- und Reſidenzſtadt Münden. . 
Bow 18. bis 24. November 1865. 


1. Fieiſch und verwandte Gegenſtände. | Preis. | IT. Bier und andere Flüffigkeiten. T Brei. 
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gerãũuchert 127 — 1 Brauntwein, orbinärer . 
Ein Zentner rohen Unfchlitt® . .» - » - . PI——] » „  Nirihenmarier. 
Ein Piund gegoffene Kern . 2... - — J * les 
J ⸗ ezogene Kerzen, fei er iii» 
 „ 5 . en ri .. . kom | Ein pund Leindle. 
| Seite * — Niepodi 
| “ Ur. Yiktwalien. IV, Bon und Gemäft.. 
| Benennumg. Gewicht oder Stüde. m Veremmung. Gewicht oder Maß 
| 
| Shmah : - . .» das Pfund zu Kartoffel . » . 1 das Schäffel zu 
| Gebirgsiuttr » > m 0m —— det Banzen zu 
Körbchenbutter . Br 
B — | ei — ebörrte Zwetſch en. das Pfund zu 
Eier, friſche | 5 Stüd ” N ende — ” * 
Trucheneie 8 — | weiße Rüben. . das Mal zu 
| Hennen, alte. | das Stüd zu baperiihe Küben » am 
| Hühner ... | r * “ | 
| Imdianen . . | = z 
| Kapauntn 
Gänje « —— ⸗ | * * * 
| Sänfedun - - | 2. 5 an zu 
J Enten. . . .. ” .. Fohrenhoiz. . - — — 
Enten-Jung - ” „m rt * 
| Zauben F > — EN A der Zentner zu 
| Spanfertel — a 2 Se SEEN Sind b — * u 
i I Roggenftroh j . z . F 
Kohlal; . - . . das Pfund zu Gerne . . ı =» ——— 115 







Biehjah . . - | Bart HDaberfitoh . . . Pr 
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Gegen den 





Mündener Shranne 


November 1865. 







































wo. jeit voriger 
Mittelpreis 2.5 i 
boriger < E BE | Sprahme: 
Schrame 38 Geinsetrag 
— — — — 2 Ei Frucht nach heuti⸗ 
mehr minder gem Mittel 
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Auf den Bichmartt 


wurden vom 18. bis 24. 





und verkauft: 
| Dtbien. | "Kühe, | Stier. | Ninber. | Kälber. 
* er — * TE — — —— — 
222 ı ea I a | m | 3204 


| | 


In Summa 5197 Stüd. 


| Schafe. | Schweine. 


November 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 





773 669 


* 


— 
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Berechnung der Brod- und Mehl: Tare 
nach der Schranne vom 25. November 1865. 


| A. Semmelbrod. 


Weizen per Schäffel. 

gehe Durhichnitts- Preis . 1. 5. 
ittler Durhichnitts: Preis . 15 fl. 9. 
Summa: 31 fl. 14 fi. 
Karif-Duchjänitts-Preis . . 15 ft. 37 fr. 
Hiezu Mannsnahrung 4 fll. — tr. 
Aufſchlag — fl. 30 fr. 
Getreidzol . — fl. 2. 

Summa: 20 fl. 9 


In Kreuzer reduzirt 60 











Divifor Dividend 12096600 Xoth 
" ; 5 Loth Sentmelbrob 
müffen aus 
einem Schäf- 
fel Weizen ge⸗ 
baden wer: 
1 Quint. den. 
a. Auudſenmel. 
Um . Theil Heiner als die gemöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Quint = 21 Quint. 
bievon ab 5% Duint. 
15° Duint. 
Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth — Duint. 
b. Rrenzerlaibl. 


Zarif-Puchfgnitts-Preis, Mannsnahrung wie 


bei A. Diefelbe Berechnung, nur mit dem Unter: 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werben. 
Divijor. Dividend, 
1209 | 10200 


Quotient. 
8 Xotb 1 Quint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


Brod:Tare. 


B. Ropgenbroo. 


Bu 2, 4, 8 und 16 Kreuger. 


Roggen per Schäffel 
Höchfter Durhiähnitts:Preis . 
Mittler Durhihnitts- Preis . 
Tarif-Duräfchnitts-Preß . 
Hiezu Mannsnahrung. |. - 
Aufſchlag 
Getreidzoll 


Summa: 


* 
* 


11 fl. 24 fr. 
10 fl. 54 fr. 


— fl. 2 tr. 
14 fl. 41 fr. 


In Kreuzer verwandelt 
881 
Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird dus 


Gewicht des aus einem Scäffel 
Roggenbrodes, nämlich 


60 


zu badenden 


318% Piund vermehrt, 


und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. 
— —881 | 


Dividend. 


176 
58 
32 

1576 

2364 

25216 ” 

1762 | 












7048 
548 





2192 
1762 
430 











2560 | 2 
2 


Pfund 


28 Loth 2 Duint. 


Mehl: Tarye, 


C. Beizenmehl. 
Weisen per Echäffel. 





Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiA 15 fl. 37 fr. 
Hiezu Mannsnahrung ——- .- -.  2f. — kr. 
Aufihlag . — 1.30 &. 
Betreidzoll 2 — Pf. ı & 
Summa: 18f. 9 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 i 
1 fl. 8 k. 
16 Viertel Mehl gibt das 
Schäffel. 
Somit foftet: 

a) das Viert. Weizenmehl ıfl. Sk. 
b) „ „  Semmelmehlum 16kr. 

mehr ; ı fl. 24 kr. 
) „  »  Munbmehl um 40 kr. 

mer . } ıfl. 48 kr. 
d) „ .„  Einbrennmehlum16fr. 

weniger .—f. 52 f. 
e) *  „ Feiner Gries um I fl. 

mehr ald Mundmehl 2fl. 48 fr. 





f) das Viert. Orbinärer Gries um 
32 fr. weniger 


D. Badmehl, 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei B 
Hiezu Manndnahrung 
Aufihlag - 

Getreidgoll . 
Summa: 


2: 16 kr. 


11f. 9: 
2f. — ii 
— fl. 30 kr 
— fl. 23% 


13 fl. 41 fe; 


In Kreuzer verwandelt 60 


Biertel 16 821 
80 


21 





16 Viertel Mehl gibt bad | 16 
Safe 


5 


Demnach koftet: 
a) das Viert. Badmehl . . 
b) „ „  Riemifchmehl um 6 kr. 
mehr 


Magiſtrat der fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


51 ke. 


.—f 51 ki 


.—f. 87 fe; 


’ 


— 1050 - 


Verzeichniß 


ber vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München regulirten Brod- und 
Mehltaxen, dann ber Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 









I. ®rod- und Mehl-Tare 
vom 26. November big inclus. 3. Dezember 1865. 








‚ III. Markt-Preife der’ File, 


- Arebſe und Fröſche | 
Weizen das Schäffel zu 15 fl. 37 fr. hie 249 ® 
Korn das Scäffel zu 11H. 9 Me. vom 18. bis- 24 Nonbr. 1866. 
































| , ; | Preis. 
1. Brod:Gemwidt. Loth. Qut. 2. Mehl: Vreife, Drei- Gattung. 
! diger mittlere beit- I 
tat it Qualu JOnatit.l 
pf. | 
Mundmehl 1 | 
Mundbrop: d 
as 
Senmmelmehl . 5 s Brmd TA. Mehl Me. 
Die Mundiemunel Weizenmeht aan 
Semmelbrer: | Einbrenumehl . — 52] 3 1 Sediten . XF 
Rongenmeht , . 1571 3 2 Huchenn.. 
Die ordiu. Kreuzerſemmel 5 L dm ik r 4. 
Halblreuzerſemmel a — Bagmehl — —— ol 3, | Ruten . - - . 137) 
Der Groſchenwecken 115 3Gries, feiner. - 12480110 Forellen 
Gries, ordinäver . | 2168 8 2 Aalfiſche 
Laibelbrod: eisen 
Das Rrenzerlaibel | = | Kohlen- und Preis. Alten 
Der ireugerweden | Gorf-Preile Wallet 
Zweilreuzerweclen 16 2 vvom-18. bis 24. Noubr.fututiexe befte | 
Groſchenwecken 34 3 1665 Quaili Qualu Praxen 
fl. rn Renghen 
— [_Fi.__Yorh. Dut. | Steintohlen ver Ziu. | rl 1 6 Birichfin 
Koggenbroo: Brammlohlen „ 58 — 40 ninge 
Ein Zweitreuzerſtũd — 23 — Fichtenlohlen p. Sad } 3361 4— a 
Vierkreuzerſtüch 1 14 1! köhrenfohlen, — —— 
” i | . ‚BR. das * } 
„ Adıtfreu erlarb. 2 28 21 Zori per Jantner . | —.20] — 22 rufe, das Biertel 108 
| Sechzehufremerlait BD 25 — Marf percſotb *14* V — das Wiedel 











Drud von F. Strand (Wittelsbadjerplag Ar. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 








Mittwoch, N 96. 29. November 1865. 


Das Mündener- Amtsblatt, zugleich Arnts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lofalbancommiffion 
und der lönigl. Berirtsämter Münden 1./3. und r./9., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Brämumerarionspreis iſt jährlid 3 fl., halbjährig 1A. 30 fr. und vierteljährig. 45 fr, Man abonnirt im 
Münden im Volizeisidebäube Zimmer Wr. 29/0,. auswärts ‚bei dem näcigesegenen „Boftamie, Für Juſerate wird die 
—— — Zeile zu 6 Pr, die zweiſpaltige zu 8 Pr. oder dem Raumie — berechnet. 

















3 n 1) a J t: Be lorene und, gefundene segenftände, Fr - Aufnahme von ‚ Duubefängern. — Maier gegen Härter 
wegen Forderung. -- Biäuder-Auslöjting und Berfteigerung, — Berfteigerung, — Pferdeautauf. — Siellegeſuch. — Ber 
völlerungs- Anzeige. Scrannen- Anzeige wort auswärtigen ichratinenberechtigten Orten. 








AuntlüheoAhyeigen. 


Exp.-Nr. 10118. 
Bekanntmachung. 
(Berlorene und gefundene Gegenſtäude bete:) Ion 
847. Bei der unterfertigten Behörde wurden nachſtehende Gegenftände — a 
a, 88 berloren: 
1) verſchiedene Bapiete, in. ein Sadtud) gewidelt; 
2) ein Portemonnaie von rothem Juchtenlever, eine Paßkarte, Bifitenfarte und Briefe 
enthaltend ; 
3) ein Bad Strumpfwirkerwaaren 
4) eine jilberne Cylinderuhr J Stahllette 
5) eine goldene Repetiruhr mit goldenem Etaubdedel „Robin von Paris“ a da 
6) ein filbergeftidter Tabakbeutel; I # 
7) ein wollener, roth und ſhwan carrirter Frauenhawi 
8) ein Vortemonnaie mit Silbergeld, — und Coupons, eirca 350 fl. betragen; 
g ) ein Damenpelztranen ; 
. als entlaufen - 


eine Kuh. 
Alle, welche über genannte Gegenftände Aufſchtuß ertheilen — werden diem aufges 
fordert, die geſetzlich vorgeſchriebene Anzeige im Bureau IE Nr. 24/0: zu-madhen. : © 


1 


— 12 — 
x 


Ferner wurden angezeigt, 
c. als gefunden: 


1) ein. lederner Zugbeutel mit 4 Schlüffeln ; 

2) ein Augenglas mit Stahlgeſtell; 

3) ein Edupon; . 

4) eine jilberne Eylinderubt ; 

5) ein jweirädriger Karren ; 

6) ein Koffer; 

7) ein Schublarren; 

8) ein Faliches Kapiel; 

9) ein Pfandſchein, auf eine Ankeruhr lautend; 

10) ein ſchwarzer Alpakaregenſchirm; 

d. als zugelaufen: 

1) zwölf Schafe; 

2) ein Spanferfel. 
Cigenthumsanfprüche find im diesfeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu moin. 
Am 28. November 1865. 


Königl. Polizei-Direktion München. 
PimleR: k. Polizei⸗Direltor. 
Exp.-Nr. 10095. — 
—— 


848. Die k. Polizeidirettion Münden bringt hiemit zur öffentlichen Kenntniß, daß noch mehrere 
Hundefängerftellen, mit welden außer den Fang: und Anzeigegebühren ein monatlicher ftänbiger 
bezug von 25—30 fl. verbunden ift, zu bejegen find 

Bewerber, welche über ihre Befähigung 6 hiezu und über BVerläffigkeit ſich auszuweiſen vermögen, 
werben aufgefordert, fi im Zimmer 19 des Polizeigebäubes zu melden. 

Am 25. November 1865. 


Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 








Exp.-Nr. 1966, 
Edictale. 
(Maier gegen Härter wegen Forderung betr.) 

849. Sebaftian Härter, Dütenfabritant von bier, 5. 3. unbelannt mo abmweiend, wird auf 

ftellte Klage des kgl. Aovofaten Baron Du Prel, als öffyial- Vertreterd des Haußbefigers Auguftin 
ei dahier, vom 27. Dftober, prs. 4. November I, 38. auf Grund vollgiehbarer Urkunde des 
f. Rotard Dr. Eteub vom 11. Mai 1863 hiemit beauftragt, den Kläger Auguftin Maier „binnen 
6 Wochen bei Vermeidung der Erefution in Haupt: und Rebenfache Haglos zu ftellen, oder binnen 
14 Tagen ausſchließender Frift — — nach Art. 81 des Notariatsgeſetzes zuläſſigen Ein: 
reden und 

Zugleich hat a Gasen des Mägeriihen Antrags vom 14.17. L Mts. bie im ber 





Wohnung und Werfftätte des Beklagten vorfindlihe Habe propiforiich mit Arreft belegt und ur 
Rechtfertigung desſelben Termin anberaumt auf 

eo Donnerstag den 14. Dezember I: 36. Vormittags 10 Uhr 
im Geſchäftszimmer Nr. XV./L, wozu Bellagter unter der Rechtsfolge der Annahme der Rechtfertigung 
des verhängten Arreftes geladen wird. 

Quplifat der Klage vom 27. vor., prs. 4. l. Mts. und des Antrags vom 14,17. 1. Mt. liegen bier: 
orts zur Empfangnahme bereit, und hat Bellagter his zu obigem Termine um jo fidherer einen 
Schhriftenempfänger hierorts aufzuftellen, als Fünftige Dekrete lediglich zu ven Akten genommen. und 
biemit als richtig zugeftellt erachtet würden. 

Beſchloſſen am 21. November 1865. 


Königliches Bezirksgericht München 1... 
Der fol. Direftor : 


Kopp. 
v. Sedelmair. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 


842. Dienftag den 12. Dezember 1865 ift der 
legte Termin zur Nuslöfung der länder von 
Monat November 1864 und zwar: 


von Wr. 12,361 bis 22,921. 
Die Pfänder können täglih in den gewöhn— 


lihen Bureau- Stunden Bor: und Nadhmittags 


veriegt, umgeſchrieben und ausgelöit werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages finder 
feine - Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. - Hierauf 
Montag den 18. Dezember 1865 öffentliche Ver: 
fteigerung. 


Königlid privilegirte Pland- und Zeihanflalt 
in der Vorfladt Au. 





850 In der Kappesihen 
Commiflions-Picitations-Kiederfage 
Sonnenſtraßße Nrd. 5 zu ebener Erde 
iſt Donnerftag den 30, Noubr., früh 9 Uhr anfangend, 
Verſteigerung von verſchiedenen Hold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Beripeftiven, Uhren, Bi: 
Holen, Gaje- und Theejervices, Alavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Dieubeinaller Art, Betten, Matratzen, 
Herren⸗ und Frauenkleidungsitüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kauisinjtige biemit eingeladen werden: 


[36] 


BPferdeanfanf. 

851. Das königl, 1. Artillerie-Regiment (Prinz 
&uitpold) fauft 13 Zugpferde im Alter von 4's 
nit 6’. Jahren an nd fünnen diejelben von 
Samftag den 2. Tozember anfangend jeden Mitt: 
woh und Samftag Vormittags 10—12 Uhr im 
Hofe der Lehelkaſerne vorgeführt werden. 

Münden, den 27. November 1865. 


805, Ein junger Defonom aus guter Familie 
jucht zu Seiner weitern Ausbildung eine Stelle als 


Volontair | 
auf einem größeren Gute. Poste ı restante ranf- 


furt a.M. E. S. 136. 136] ' 





TEE Maske. 


In der Metropolitan Pfarrei zu 

u. 2. Frau. 

Getanft: * 

> männf., 2 weibl. Geſchlechtb. 
Getramt: 

iDen 18.) Zav. Joſef Ariedr. Kalzer, Locomotivführer, 
Inſaſſe v. h., mit Maria Anna Brad), 1: Gijenmeiftere- 
tochter v. b 

Den 20.) Franz Sales Karl Schaft v. Kiel, Gutsbe- 
Über in fing, mit Klara Beata Maria v. Vönened, t. Kitte 
meifterötochter d. # 


4 Kinder: 


1* 


— 104 — 


Geſtorbeu: 
(Den 28.) Paul Schmitt, Bureaudienersjohn v. b., 


0. 
(Den 24.) Andreas Süßmaier, Ommibnsconbucteur v. 
Merding, 28 3. a. 


In der St. Peters-⸗Pfarrei. 
Getaujft: 

14 Rinder: 9 männl., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 19.) Zofef Schwarzbauer, Gasfabrifarbeiter, In⸗ 
faffe d. h., mit Maria Birnbech, Rothgerbergeſellenswittwe 
». h. Sebaft. —— liz. Kleiderreiniger, Smiafle v. b., 
mit Eliſe Yudovifa Kaifer, WBurzenlieferantenstocdter v. b- 
Joh. Rep. Waldau, — * Inſaſſe v. h., 
mit Joſefa Häring v. Hohenzo Eduard Knott, Stilergte 
ſelle, Juſaſſe v. * mit Joſefa Adler, Taglöhnerstochter d. 
—— Martin Elm, Schneidergejelle, Inſaffe v. h., mit 

Kathar. Schmidhofer, Fr en v. h. 
Br 20.) —— Kaſſadiener, Inſafſe v. h., mit 
mannstochtetr v. Schwabing. "Zeh. 
nal. —— Inſaſſe v. h., mit Biltoria Rep 
peler, MMeiberheiferstochter v. h. 
(Den 21) Eourad Seifelt, Kupferfcaniedgehilfe, Inſaſſe 
v. h. mit Margar. Barbara bichler, Sergeantenstochter 
v. Bayreuth. Ludw. * — Spänglermeifter v. h, mit 
Magdal. Sedlmaier, Privati v. Freiſiug 
@efor ee, en! 
—————— 


ji Fan, Zigtegie = v. —— 
— ie Chriſtine Haas, Brunnenmacherstochter v. 


hb. 1 OT. 
(Den 26.) Ioie Saurih, approb. Bader v. h. #3. 
a. Karol. Werling , Delfabrifantengattin v. B., 62 9. a. 


(Den a 
69 3. a. Joh. B 
—— — „ak. Ye 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den * Gottfried Schmitt, k. Bezirleger.Rathsſohrn 


Nürnberg, 5 J. a 
(Den %) Maria Behringer, Gaſtwirthſchaftspächters 


—— v. 5, 10 T. a. 
ER, —— Gösinger, Holzmefjersiohn v. J 8 
M. Anna Neumann, bgl. Lodererstochter v. 5, AM. a. 


Barbara Schmotz, Zimmermannswittwe dv. h., 08 53 


». 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Getauft: 
13 finder: 7 männl., 6 weibl. Geſchlechts 


Getraut: 
(Den 19.) irn Rahm, —2* dah., mit Eredz. 
er, Guͤtl v. Treßfing. 


Tumbach, geb. 
(Den 20.) Soh. Ev Hink,. —— Infaffe dah 
mit Eliſabeth hen Feldwebeistochter v. Landau (Rheinpf.) 
(Den 21.) Lorenz Franfl, Bürger u. Lohnlutſcher dab., 
— Frangista Englhard, geb. Brandl, ggg 
Ehriftof Kanterbadı, t. Unterfieutenant u. Bataill- 


Mojutent d. 14. Imfant.-Kegin., mit Anna Müßler, prakt. 


Arzienstochter v. h. 

(Deu 28.) Karl gt, Amtögehilfe am f. b. 
DOberpoft- u. en Tue u ng Elife Lonije 
Lindemaun, k. Univ efforstochter v5. 


Geſtorben: 


¶ Deu = Bittoria Schmidt, Lohnkutſcherstochter von 
—* rn a I. a. Therefia Fanger, Külberführerstochter 


a Joh. Bayer, chen. Bierbräner d. Schwein 


In der hl. Geift- Pfarrei. 
Getauft: 
21 Rinder: 9 männl., 12 weibl Geſchlechts 
Getraut: 


(Den 18.) Franz Zav. Er 
Sujaffe d. d, mit Raten Reid —— — — 
"ana Joh. Meiler, de! Bädermeifter bah., mit 

Anne Böd, Hausbefigerstodter v. h. 

Pr „den u 22.) eg Maier, —— dab., 

Würfel, er rg Snfet » dah., mit Anna 

Kellermaier, Biehhändierstochter v. Roding. 
Geſtorben: 


(Den 24) Anna Kempf, bgl. Strumpfwirleretochter v. 
h. 10 3. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 


Getauft: 
25 Rinder: 12 mänmn!., 18 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 
(Den 16) Ghiian Damen, v. Bam · 
erg, mit Margar. el, Schuhmadperstocter d. v. Bamberg. 
dem —— Dane, t. —— Juf e v. h., 
mit Anna Wimmer, Häusleretochter v. Baderöd 
—— — mit Rathar. Maier, 


— 15 — 


(Den 26.) Lorenz Wittmann, k. Locomotioheizer, Ins 

Iefl v. h., mit Magdal. Schmid, Gütlerstochter v. Biegel- 

Richard Rebholz, Zinmergeielle, Inſaſſe v H., mit 
A. Killer, Zimmermanns Stochter 


v. b. Kaspar Rrop, 
—— affe v. h., mit Anna rag v. Kreuzberg. 
Rheine, Bildhauer, Infaffe v b, mit Anna Bel. 
—— Bahstuchfabrilantenstochter v. 4 
Geftorben: 
(Den 22.) Schaft. Seidl, Privater v. h., 32 I. a 
(Den 23.) Subwig Mitterer, —— v. 6, 
1 M. a Egid Sauer, Privatier v. h., 63 3 
(Den 24.) Magdalena Bogl, es — 
tochter v. h., 19 T. a. Karl ihter, Wagenwärter bei d 
Staatsbafn, v. Wörnitftein, 30 9. 
(Den 25.) Johanna Edelmann, —— v.b, 
26 J. 0. Mich. Schneider, Hausmeifiersjohn v. b., dr . 
Amalie Schollwöd, k. Forftmeifterstochter v. Kelheim, 2 


In der proteftantifchen Pfarrei. 
Getauft: 
8 Rinder: 5 männl, 3 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 
pe 20.) Karl b. eiberm 
Ah — 
gerichtoſchãtzerstochter v. h- 
Den 21. dr. Schultheiß, Straub 
ai. Rare FR ie Sa: Pe ee 
». 


(Den 25.) Karl Ferdin. Ropitſch, Oſtbahnerpeditions· 
errang rs ‚ mit Johanna Bertha Berner, Pithographens- 
tochter b. bh. 


Geftorben: 
(Den 22.) Andreas Weber, liz. Schuhflicer v. Markt 
breit, 87 9. a 
(Den 38.) Kari Rau, Privatier v. Ansbach, 64 9. a 
s Nie 25.) Eliſabeth Luthard, Ofibahnrevijorstochter v. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Getauft: 
11 Kinder: 7 männl., 4 weibl. Geſchlechts 
Getrant: 

(Den 19.) Michael Märtl, Taglöhner v. h., mit Maria 
Landeberger, Taglöhnerewitttoe. Elias Panzer , Tag · 
löhner v. h., mit Anna Feiſtenhammer, oucrolochter von 
Garching. oh. Bapt. Braber, Taglöhner v. h., mit Eres;. 


Därlinger, Gütlerstogter dv. Bachenhauſen. Ant. Brunold, 
ei v. h., mit Maria Gilg, Bauerstochter v. Spa- 
auſen 


Geſtorbeu: 
N = Ye Pledl, — — 74 J. a. 
— 3 a v. —— 
a. Enns s ele, b bmachermeifter v. h., 
36 N. a. Jatob © er er 
r * 26.) Maria Mittenberger, Padträgerstochter v. 
* a 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getauft: 
6 Kinder: 1 männl., 5 weibl. Gejchledwe. 
Getraut: 


(Den 20.) Nitolaus Buſch, Tiſchlermeiſter dah., mit 
M. Rofina Hofmann, Wirthstochter v. Belburg. 


In der Pfarrei der Borftabt Giefing. 
Getanft: 

2 Kinder weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


19.) Heinrich Bolt, grade ’ 
mit Pe : Gasser Dass 


Pi han a Ren 
sler, Zimmerge e dab, 
ET es 
o a. Anweſensbe · 
—— dah., mit — —— — dad 


@ehorben: 


* arm 23.) Martin Bauer, Zimmermannsjohn v. &., 


Im Militär-Pazareth. 


Geforben: 
(Den 24.) Gabriel Ebert, Unterfamonier im k. IL reit. 


Artil.-Regim., v. Obernburg, 22 9. a. 
Im ifraelitifchen Euftus. 


Geboren: 
1 Kind weibl. 


- 16 - 


SEhrannen:- Anzeige 
. von außwärtigen fchrannenberechtigten Orten. 








Getreide» Gattungen. 





| Echrannenberedhtigte | Schranmengeit. Weizen. Korn. Gerſie. boober. | 
| O te, I Hochſter JMittel· | Hödfter] Mittel- | Höchfter | Mittel · Söciter HMittei-, 
| Preis. Preis, Preis. Brei 
! EEE EN | Tag. Deonat. if. | N. ef ef he lee nn. 
f * — R = = — u Th 
| Augebug . . . hi 24. November "15 46 14:38 112: 791237 10 64 191554 6101,6 26 | 
Bayxenth BE 14 12 [12 — 1 ıslın — 10 ade — 6.30 | 88! 
| Dahau . » x...) 22 e 15 34 14 116 11. 40111 24 sag] sol 5-80 6 tee | 
I Deggendorf . . . 2] R 13,56 Jıs 2,10: 17110 14 8:8] 7 15.4:.39 4,901 
| Erding F ‚| 28 R 14/8313 47510. as 10 71 9,284. 85415 5 5.12] 44 48] 
he in A ” 16.81 |15 64 11 9110 64 112, — Jıı, 15 ri efierase 
gaufhenren "> Lt 99 . aa lıs; 87,12, 58 lie! 16 lie: 24] 664 5,56%, S; 
Kenwptennn eh 3... * 155615! 51827113 | — u 42 111 6 7 6 FaRN| 
xandshut24. „  Hefishıs) stıoloh a'sıh sish| 8,546 So | 
| Binbau -..+r 25 ” ‚18,39 117: 37 118 45113 36 11 0 | — | — | 7, 6 6 Fr 
Memmiugen ., 21 . 11 42444 512 9f11'55 11 21110 60 6 12| 5 42] 
Nördlingen » - - .1 5 % 5, 7114 al vinm rien sila7 | 
ı Mürnbern 18 . 15/46 114 34 111. 4410152412 | 46 J il ı 82:5 7124 6:6 s 
Falfaı . 2.0. 0.521 " — —— 1191. DB U [nr 
Straubing 433 26; | F 14, 18112 44 10 9] 9 07 820784 5.12 4 'ög 
Würzbmn 220.18, 17 Ki 92212: 20812. 2 ,A ii 54... 6,30 |.6|10 
. F 


Drud von F. Straub (Wiltelsbachtrplatz Nr. 3) in München. 


Münchener Antsblatt. 








Sonntag, 





3. Dezember 1865. 


Das Müncener- Amtsblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagifirates München, der Lolalbaucommiſſion 
und ber fönigl. Bezirtsämter Münden 1./3. und r./3., ericheint wöchentlich zweimal, Rittmod) und Sonntag. Der 
Pränmmerationspreis ift jährlich 3 I. halbjährig: 1 fl: 30 kr. und pierteljährig 45 fr. Man abonnirt in 
Münden im Polizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, amewärts bei dem nächitgeiegenen Poltamte. Für Inſerate wırd die 
durchlaufende Reife zu 6 Pr., die zweiipaltige zu Br. oder dem Maume nad berechnet. 














Ju halt: Hundewuth. — Errichtung eines Schlachthauſes. — Ausübung einer Schmalzfiederei. — Alphabetiſche 
Zufammenftellung der Vorſchriften über den Hanfirbandel. — Hauscoflefte für die Abgebrannten in Lamerdingen. — Auf. 
Rellung von Agenten. — Derftellung neuer Schulfafjionen. — Defientliche Gerichtsverhandiungen, des 1. Landgerichts Starn- 
berg. — Biänder-Auslöfung. und. Berleigerung. —— Bewölterungs-Anzeige. — Freibant — Hopfenmarft. — Bichmartt. — 
Feiſch, Biltualien · und ————— 





Amtliche Anzeigen. 


Exp.-Nr. 11389. 
Bekanntmachung. 


858. Nah Zuſchrift des k. 3. reitenden Artillerie-Regiments dahier wurde am 25. d. Mts. 
dem f. Unterveterinärarzte Kordler von dem Patterie-Schmied Weber ein Hund - - Nattenfänger — 
zur Unterfuhung und Behandlung übergeben, welcher unverfennbare Spuren der Wuthkrankheit zeigte. 

Diefer Hund wurde fofort abgeionvdert und jicher verwahrt und verenvete noch an demjelben Tage. 


Nach dem veterinärärztlihen Gutachten ergab der Berlauf der Krankheit und die 
Sektion des Hundes, daß derjelbe unzweifelhaft von der Wuthkraukheit befallen war 
und daran berendet iſt. 


Bei der allerwärts wahrnehmbaren Ausdehnung der Hundsmwuth, welcher im heurigen Jahre 
auswärts ſchon mehrere Menschenleben zum Dpfer geworden find, erwedt diefer Vorfall die erniteften 
Belorgnifje und gebietet die Fortvaner und ftrengite Durchführung der zur Verhinderung des Aus: 
bruch3 oder der Verbreitung der Wuthkrankheit angeordneten Mafregeln, da die Gefahr der Anited- 
ung von Menjchen durch ven Biß wüthender Hunde unverkennbar groß if. 

Demgemäß wird auf Grund des Art. 141 des Polizeiftrafgefegbuches und der von ber f. Kreis: 
regierung von Oberbayern biezu erlafjenen oberpolizeilihen Vorſchriften vom 5. April 1864 verorbnet, 


1 
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daß alle Hunde in der Stadt Münden weitere zmölf Wochen lang, vom 25. d. Mts. an gerechnet, 
fiher zu verwahren oder im Freien an der Leine zu führen find. 

Zugleidy wird das Verbot, Hunde zur Nachtzeit herrenlos auf der Straße laufen zu laflen oder 
in Öffentliche Gaftlofalitäten mitzunehmen, zur genaueften Beachtung in Erinnerung gebradt. 

Die unterfertigte Behörde vertraut zu dem gefeglichen Sinne der Hundebefiter, daß fie dieſen 
zum Schuge des Publikums erlafjenen Anordnungen den bereitwilligften und pünktlichſten Vollzug 
angedeihen lafjen. 

Am 29. November 1865. 

Königl. Polizei-Direftion Minden. 
Pfeufer, k. Polizei-Direktor. 


Exp.-Nr. 650. 
| dekanntmadung. 
(Errichtung eines Sclahthanfes im Hintergebäude des Anmweiens Nr. 21 an der Sommenftraße betr.) 

852. Herr Georg Hufnagel beabfichtigt im Hintergebäude feines Anweſens Nr. 21 an ber 
Sonnenjtraße ein Schlachthaus zu errichten. 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchite kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Strafgefep-Buches — Vorforge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ver: 
handlung der Sahe Tagsfahrt auf Samftag ben 9. Dezember 1.3. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ift, und daß zu diefer Verhandlung alle jene, melde 
biegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen vorbringen zu können glauben, zu erjcheinen 
und ſolche bei Vermeidung des Ausihluffes vorzubringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzujehen. 

Am 27. November 1865. 

Baucommiſſion der f. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 660. 
Seßkanntmadung. 
(Ausübung der Schmalzfiederei im Anweſen Nr. 56 an der Schwanthalerftraße betr.) 

853. Herr Kaufmann J. Gramp beabfichtigt im Anmejen Nr. 56 an der Schwanthalerftraße 
eine Schmalzfieberei einzurichten. 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchfte fgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Strafgeſetz⸗ Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errihtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen bekannt gegeben, daß zur Ver— 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Samftag den 9. Dezember I. Is. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/11) anberaumt ift, und daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welde 
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bhiegegen begründete Erinnerungen ober —— vorbringen zu können glauben, zu erſcheinen 
und ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 

Plan und Akt iſt mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzufehen. 

Am 27. November 1865. 


Baucommiffion der königl. Haupt und Nefidenzftadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


Exp.-Nr. 8737. 
Bekanntmadung. 


An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Alphabetiſche Zuſammenſtellimg der Vorſchriften über den Hauſirhandel betr.) 

854. Bon dem kgl. Stadtcommifjariatsafjeffor Hausmann wurde eine alphabetiſche Zufammen- 
ftelung der Vorfhriften über den Haufirhanvel und Betrieb der Wandergewerbe herausgegeben, welche 
fowohl bie allerhödhfte Verordnung felbft, als auch die ſämmtlichen hiezu erſchienenen Bollzugsvor: 
ſchriften in überfichtliher , Har zufammengeftellter Weije enthält, und insbefondere den Ortspolizei⸗ 
behörden die Hanphabung der. ihnen obliegenden BVerpflihtungen mejentlih erleichtert. Der Preis 
für diefelbe beträgt 1 fl. 6 fr. und ift deren Anſchaffung aus Gemeindemitteln durch Regierungs- 
Entſchließung vom 13. Ifv. Mts. (Kreisamtsblatt Seite 1969) genehmigt. 

Die Gemeindeverwaltungen werben nunmehr veranlaßt, falls fie dieſe Drudihrift aus Gemeinde: 
mitteln anzufhaffen gedenten, den Koftenbetrag biefür mit 1 fl. 6 fr. binnen 8 Tagen portofrei 
anher zu fenden, worauf alöbald die Ueberfendung der Drudjchrift erfolgen wird. 

Sollten im Gemeindebezirfe einzelne Gewerbetreibende (Krämer oder andere Marktbefuchenbe) 
diefe Druchkſchrift wünfchen, ſo iſt von Diefen der Geldbetrag von -ı fl. 6-Tr. zu erheben und zu 
überfenden. R 

Fehlanzeige if zu erftatten, . 

Münden, den 28. November 1865. 

Königl.» Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Exp -Nr. 3970. 
Bekanntmadung. 
An jämmtliche Gemeindevorjteher des Amtsbezirkes. 
(Bauscollette für die Abgebrannten in Lamerdingen betr.) 
855. Mehrere Gemeindevorfteher haben den Auftrag vom 19. Dftober (Münchener Amtsblatt 
S. 943) noch nicht erfüllt. 
Sie erhalten biezu unter Androhung einer Orbnungsftrafe von 1 Thaler noch eine Friſt bis 
zum 8. d. Mts. 
Münden, den 1. Dezember 1865. 
Königliches Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


— 1, 
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Exp.-Nr. 3662. 5 
Bekanntmadung. 
{Die Aufſtellung von Agenten betr.) ' 
856. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebradht, daß der Kaufmann Michael Greiberer 
in Münden als Agent. ver Wiobiliar:Feuerwerfiherungs:Anftalt „Colonia für ben Yonfang des dies⸗ 
feitigen Amtsbezirkes aufgeftelt und amtlich betätigt worden ift. 


Münden, den 26. November 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der ar. 
y Freyberg. 


Exp.-Nr. 11856. 
Bekanntmadung. 


An die Lolalſchuliuſpeltionen des Amtsbezirkes Münden r.. 
(Die Herſtellung neuer Schulfajfionen betr.) 
857. Die Lolkalichulinfpektionen, melde mit ber Vorlage der neu angefertigten Schulfaffionen 
noch im Rückſtande find, werben aufgefordert, dieſelben längitens bis 10. Dezember I. 38. bei Meid- 
ang der Abjenmung eines Wartboten vorzulegen. 


Münden, den 30. November 1865. 
Königl Bezirlsamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 





Oeffentliche Gerichtsverhaudlungen des k. Laudgerichts Starnberg. 


Verurtheilt wurden: 

(am 18. Nov.) Joſef Dirſcherl, Metzgergeſelle von Stammsried, wegen Landſtreicherei zu 
30 Tagen doppelt geſchärftem Arreſt; 

(am 21.) Joſef Hammer, Schuhmachergeſelle von Starnberg, wegen Uebertretens der polizei= 
lihen Vorſchriften zum Schuge der Eifenbahnen und Ehrenfränfung eines öffentlichen Dieners zu 
3 Tagen Arreit; 

(am 23.) Michael Pöppl, Schmiedgefelle von Laber, wegen Bettels und Landftreiherei zu 
3 Tagen Arreft; 

(am 25.) Wolfgang Altmann, Bäder von Kager, wegen Betteld und Landjtreicherei zu 
2 Tagen Ürreft; 

(am 28.) Georg Vötterl, Bauer von Unnering, wegen Ehrenfränfung zu 30 fr. Gelodftrafe ; 
Michael Schufter, Dienitkneht von Uffing, wegen Uinterfhlagung zu 1 Tage Arreit; — Adolf 
Weigenthaler, Bezirkäthierarzt von Starnberg, wegen Webertretend der polizeilichen Borfchriften 
über das Vergraben gefallener Thiere und der Vorſchriften bezüglid der Hundswuth zu 3 fl. Geld: 
firmfe; — Ignaz Attenhanfer, Seifenfieder, und Anton Lauſer, Bädergefelle, beide von Starn- 
berg, wegen gleicher Webertretungen zu je 1 fl. 30 Tr. Geldſtrafe. 
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Pfänder-Auslöfung und Berfieigerung. 


842. Dienftag den 12. Dezember 1865 ift der 
legte Termin zur Auslöfung der Pfänder vom 
Monat November 1864 und zwar: 

von Rr. 12,361 bis 22,921. 

Die Pfänder fönnen täglich in den gewöhn— 
lihen Bureau:Stunden Bor: und Nachmittags 
verjegt, umgejchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umfchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Montag den 18. Dezember 1865 öffentliche Ber- 
fteigerung. 

Aöniglic — Pfand- und Teihanſtalt 
n der Vorfiadt Au. [3e] 


nn nn 
Bevöllerungs=: Anzeige. 


In der Metropolitan Pfarrei zu 
u. L. Frau. 
Geftorben: 
(Den 26.) Yofefa Süd, Meubelhändlersgattin v. Ar 
57 3.0. Mar Dit, Sunfmalensiobu v. h. 13. 4. 
Rothermel, Säckler v. h., 37 3 
(Den 29.) Ferdinand Baurr, "Done ohn v. Weit. 
* 14 3 a. Ih. Schmid, t. Steuerreviforsjohn v. h., 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Geſtorben: 
* wo 25.) Margar. Ruttenberger, Wäſcherin v. Weiche, 


(Den 26.) Anna Sedlmair, bal. —— v. h., 
81 3. a. Peter Rohr, Padträger v. h., 6689 

(Den 27.) Marta Hofjtetter, , = 13 

(Den 28) Magdal. Froͤßl, inserrbiuulih hun 


v. h., 47 3. 0. Sunigunde Seller, Hojjimmerwartswitinme 
v. b., 73 3. a. Ida Ofterhuber, Zaglöhnerswittiwe v. 5, 
64 3. a. Anton Schelle, Taglöhner v. Kaufering, 25 9. a. 


Franz Tav. Wimmer, p. Gendarm vo. Wöllersborf, 83 J. a. 


In der St. — 
Geſtorben: 


(Den 26.) Zoſef Fichtner, Hausbeſitzer v. Dingolfing, 
69 J. a. Anne Maria Kerl, b. Diekgersgattin v. h 64 


I. a. Joſef Maier, b. Stadtgärtner v. b., 873. a. Anna 
Hofmann, bgl. Borftadtfrämerstochter v h. 15 % a. 
(Den 27.) Maria Wöhr, bgl. er... er b., 5 
g. a. Konrad Maier, Maurersiohn v. h., 2 M. 
j ar 28.) Magd. Lautenbacher, b. — — 
v. h. — 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 


- Geftorben: 

(Den 26.) Magdal. Gämmerler, Regiftratorsmwittiwe v. 
h., 73 3. a. Simon Piel, bel. Stadtmetzgereſohn v. h, 
IM. a Karolina Möft, Pormerstocter v. b., 16 3 @. 

Friederile Mod, Maſchinenſchloſſerstochter v. h., 9 a. 
(Den 27.) Epriftof Hofmann, p. t. en * in 

J. a. Math. Kuftermanı, b. Eonbitorstochter v. b, 6 M. 
Frans Maier, dgl. Apothelersjohn v. h., 8 M. a. herei. 
utzenlechner, "Bimmermannstochter v. Starnberg, 60 3. a. 


{Den 28.) Maria Kiendl, bgl. Lohnlutſcherstochter v. 
bh, 14 M. a. Kathar. Cehmann, Vauerswitiwe dv. Solln, 
75 0. 


(Den 29.) Zofef zn — im T, Kriegsminiſt., 
v. Pfaffenhofen a./3., 56 3 
In der bi. Geift-Pfarrei. 
Geftorben: 


(Den 26.) Bitus Nafl, Taglöhnersjohn v.h., 2 93. a. 
a — 27.) Mar Gerſtmaier, Kleiderreinigersſohn v. h.,“ 
. 4. 


— * 28.) Joh. Bapt. Vogl, b. Schntidersſohn v. h., 
(Dem 29.) Franz Heiß, Privatier v. Dberftadion im 


- Bürttenb., 64 9. a 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Gehorben: 


(Den 26.) Sigmind Bacher, Oberapothelersiohn v. &., 
18 T. a Sojefa Poller, Schloffergehiliensfran v. h., 412. a. 

(Den 28.) Bernh. Müller ,- Lolomorivheizer v. h., 31 
I. a. Ludwig Maier, Taglöhnersjohn v. Dillingen, 2 M. 
a. Beruhard Dreis, Zaglöhnersjohn dv. Feldheim, 1 M. a. 
Bean av. Stöfzl, k. Salinen-Nedn. «Commirfärsjohn v. h. 
16 a. 


(Den 29.) Walb. Aigner, Hausbeſitzerswittwe v. h., 
61 3. a. Jalob Kapfer, Staatsbahnconducteur dv. Dito- 
beuren, 42 3. a. Anna Plabſt, Wirihſchaftsführerstochter 
v. b., 28 — Thereſ. Schildhauer, bgl. Kaufmannegartin 
v. h., 46 
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In der proteftantifchen Pfarrei. In der Pfarrei der Borftadt Haibhaufen. 
Geftorben: Geftorben: 
M. N as — Co go. re 26.) Maria Weigl, ——— dv. Wifling, 
(Den 26.) Ioh. Georg Dölluer, Redhn-Kommiffär bei 19 8 


. t. Stantsjguldentilg.-Kommiffion v. h. 54 I. a. Mary. ‚u 2. Joh. Bapt. Müller, Botenfcaffnersjohn v. 
Sat, ehem. Wäjcherin v. d., 76 3. a. Aufie Ropto, Br 9, 17 T. a 
vatiersewittwe v. Wien, 79 9. a. Michael Seil, Dialer v. (Den 29.) Gertraud Rughammer, Privatiersmwittive v. 
Manubeim, 36 2. a. b., 68 2. a. 


(Den 27.) Ehriftine Frommel, k. Regier.» u. Sreisban- 
rathetochter v. Regensburg, 12 J. 
. (Den 28.) Ari. ——— ehem. Baumeiftersjohn In der Pfarrei der Borftadt Giefing. 
v. Augsburg, 5 M. a. 


BGeſtorben: 
- (Den 26.) Dtto Menz, b. Tiſchlersſohn v. h., 19. a. 
In der u. * Vorſtadt Au. Euphroſine Gebhard, I. Obergeometerstochter v. h., 52%. a. 
eſtrben: (Den 28.) Frz. Paul Bichl, Zimmermann v. h., 74 J. a. 
(Den 29.) Joſ. Leichmann, Taglöhnersſohn v. h., 19. a. (Den 29) u — Zaglöhner v. h., 81 3. a. 


In der Freibauf 


wurden vom 25. November bis 1. Dezember 1865 nachfolgende Viehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


60 15262 8 





Summa 839. 
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Anzeige 


bes IX. Mündener Wochen-Hopfenmarktes 
vom 1. Dezember 1865/66. 










































































































; Hoͤchſter Wahrer Kıebrigjier 
Bezeichnung Boriger | Neue Geſammt⸗Heutiger Im Refte —— Mittel, — 
der Reſt. | Zufuhr. | Betrag. Vertauf. Igeblieben. Brcis sie Hr To Weis für 
opfen=Zattungen. — — —— Lk 
Hopfen-galtungen. — ge — I I EM fee fee: 
* Mittelgattungen. e — | 
€$ Xanphopfen. 170,30 49,35 219,65 158,50] 133/10 Ba Euer ir 111157 
23 ru Ben | 110,83] 46,83] 157,66 84,93 | 139125] 134,36] 112— 
Be — —— —— 
* Wol 3. Auer⸗ 
— wer mie One | 3484| 17,80| 52,64 10,91 — |- 1581 =: 
m Mittel-Dwalitäten. 10,87 | — — — E — 
Borzügliere O: nalttäten j j 5 — 7 ehr: 
Es seht Kung, u 437,15 | 174,85 | 612,00 340,15 | 173146] 169 561 16240 
sh I WR nein. au EN BE — — a = 
35 Epalter Stadtgat nebft 5 | \ 
Weingarten-, Mosba- 9,69 9,09 18,78 5,24 | 225i—1 210,82] 204 — 
&er- und Stirner · Gut. 
P Dahn, Bienen | 1800| — 18,00 — — — 1605—] — |- 
3 _ ME = —— 
* Engliſchee But. Zu u —— 
& — — 
= Belgiſches Gut — ee 
S — —— Bee BR — en 
E — — — nn Wh er el 
13 — — — — BEN: — 
—— ia ten 
ut. — 
Alte Hopfen verſchiedenen 9£ — — — 
—— 26,1144 — 26,141 — | | | 





Summa aller Hopfen] 849,28 | 297,92 | 1,147,20| 449,00] 698,20 | Gelobetrag 70,779 3 








Magiftrat der Fönigl. Haupt und Refidenzjtadt Münden. 
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Verzeichniß 
der Preiſe der Viktualien nnd fonftigen Gegenſtände des täglichen Bevarfs in ber 


fol. Haupt- und Refidenzitant Minden. 
Bom 25. November bis 1. Dezember 1865. 


















II. Bier und andere Tlüffinkeiten. Preis. 





1. Fleifch und verwandte Gegenſtände. | Preis. 






Ein Pfund Maftohienfliih - - -» - = - Ein Die Maß Winterbier . 















































r „  gemäftetes Hubfleiih - - - + — 15-1 ”„ »  Bonmerbier 
F »  Ratbfleijch, beſie Oualität . . . [12] „ „ weile Weizenbier 
= M „» „mittlere Qualität . . 10. „ weißes Gerjtenbier 
„m. Schall. - .. I. . Bicreiflg 
— Schweinfleifch, roh ei „ 5 Obttejfig 
P r ‚geändert » » - ib! 5, Sam 
Schweinfett . re ec  . » Mh . . 
Eine Ochfenzunge, LO: 24 203 Er en ee el | Branutwein, beſter 
Fa: geräucert ee AT u m  Vramntwein, orbinärer . 
Sin Zentner rohen Unfhliti® . - = =» = + 12630] » „ Kiridemwajler . 
Ein Pfund gegoffene Kerzen . 0... 26] rm gute Mid. . 
” „gezogene Kerzen, ie . ... 233 — guter Rahm 
> ri ordinäre . 24 — Ein Fund Leinöl . 
ne We © 2 re aa Repsöl 
| Il. Biktualien, Breis | IV, Bon und Srmäfe. 
| Berending. | Gewicht oder Stüde. ade re  Venemming. Gewicht oder Mof, 
fl. tr. lei 
Edhma) . . . .» das Pfund zu — 31] - - 83, Kartofl . » » - das Schäffel zu 
Gebirgsbutter . | R —5 3834 26 — ...der Banzen zu 
2 — — irnen ” * 4— 
—————— a 32 186 gebörrte Bietfchgen . | das Pfund zu 
Eier, friſche — er 5 Stüd ” —— — 8 gedörrie Kirſchen | * * 
Trucheutier 3 = — — — 4] weiße Rüben. . . | das Maft zu 
Henuen, alte. . .» das Stüd zu — 30 — 48) baperifche Rüben „| m m m 
Sühuer . » 0. u FERNE — 24 — 56 er — 
| Indianen . . " "on 2 54 336 — 
Kapaunen ri — 12 22 
Sänje . ee] — — 1'2 101 s 
Gänfedung. - - A — — 23 —26| Buchenholz. . 
Enn. 2 2... 2 —— — 361 — 54 Pirfenhol; — * ri e 
Enten- Jun — 1—5 Föhreuholz. .. Per" 4 
I; SUN. . « " „m DR Fichtenpolg . . - FR: R 
Zauber . 2... * — — 10 — 141 Hen. drer Zentner zu 
Spanfertel . . . BUN 3,24] 4580| Summe . . .. * 
mo Tr TOT pre. | Weizenſtroh . . Br u # 
) | ik —— — pn Pr „ 
: Kodyjalz das Pfund zu —4 | —*— *7 2 er Ir 
: Biehjalz u ——— — — = = —2Ys| eittoh. . » 4 » 








m” * und ‚verfauft: 
E27 n n t * 


Münqheuer Shranne =37 




















































- vom 2. Dezember 1865. _ E 2 '7955 
| s|® E| voler — | Durdiänitts-Preis] Gegen den 238 u —— 
J J SEE De Sqaſſeis =] Mittelpreis SER ST Shrame: 
m +: ss — SE Ep 4 voriged= 8: — — 

Frucht· „E E. 23 SEE Br nach heutiger Schramm] Schramm az —— — “5 — — 
Valtunge "5 = & 33858 —— RE, A | rule 
Ik = niearia em itte 
8 > E = j , Ars *7 X Preiſe. 

J —— — ——— 

R — J Eur rl 4 33932 | —, 

318.) HB6 > 26 | 19787 BT: 112410 si 16 SE 1005, — 
5623 | D744 | 700 808 DZ * 10/41 10 Ir! U la Mass E — 
400 | 1472| 49 | 1938 — | 363 

5216 11158 | 991 |15483_ 10118 — | 
— —— —— —— — 
— 
OENB — 





2— — —— Zr, 
Ser 5, + — 
168 115 ı 58 io. u 
6533 |10140 | 5398; — 


| 
| | 
| 5296 nass 1108 || 15533 |10140 | 5872 Jıriaı | 179078 | 





mr = 32 af An 17:7 TONER 


mullen. vom 95. November bis 1. Degembä 1865 nachfolgende ssiehgaftungen zugeführt 


Kälber. Ü Schaft. | 5, 














82° [Sad (8 3184 702 | 558 ' 
nr Hm Summa 4864 Stüd. » 
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Berechnung der Brod⸗ uud Mehl: Tare 
nach ber. Schranne vom 2. Dezember 1865. 


A. Semmelbrod. 
Weizen per Scäffel. 


Höchfter Durchſchnitts⸗ Preis. 16 fl. 12 fr 
Mittler Durcchfchnitts- Preis . 15 fl. 13 fr 
Summe: 31 fl. 25 fr 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 135 1.42 m 
Hiezu Mannsnahrung . :» 2» AT. — kr. 
Aufſchlag — fl. 30 kr. 
Getreidzol.. — fl. 2 ir 

Summa: 20 fl. 14 kr 


In Kreuzer reduzirt 60 






Diviſor Dividend 12146600 Loth 
1214 6600 | 5 Loth Semmelbrod 
6070 wüfen aus 
530 einem Schaf⸗ 
4 tel Weizen ge⸗ 
backen wer⸗ 

1 Quint. den. 





». Rundiemmel, 


Um Y4 Theil Heiner als die et a Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 1 Duint — 21 Quint. 
Pr hievon ab 5a Quint. 
15°%« Duint. 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth — Uuint. 
b. Rrengerlaibl. 
Tarif-Durhfänitt3-Preis, Mannsnahrung wie 
bei A. Diefelbe ng, nur mit dem Unter⸗ 
fhiebe, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werben. 
Divifor. Dividend. 
1214 | 10200 


Quotient. 
I 8 Loth 1 Duint. 
» das Kreuger-Baibl. 


Brod-Tage. 


B. Roggenbrod. 


gu 2, 4, 8 und 16 Kreuger. 
Roggen per Schäffel: 

Höhfter Durhichnitts:Preis. . 11 fl. 24 Fr. 
Mittler Durhfchnitts- Preis . . - 10 fl. 51 kr. 
Summa: 22 | fl. 15 fr. 
Tarif: Durhfhnitts-Preis . . 11 7 ke. 
Hiezu Mannsnahrung. . » 3fl. — kr. 
Afihlag. -» - - — A. 80 kr. 
Setreig ll . . . — AM. 2. 
Summa: 14 fl. 39 fr. 

In Kreuzer verwandelt 60 

879 

















des aus einem Schäffel zu backenden 
Noggenbroded,, nämlich 31824 Pfund vermehrt, 
und hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erhalten. 
Divifor. Divibend. 
879 2550 2 Pfund 
1758 
| 28 Loth 3 Quint 
7032 
132 
14 
2928 
2637 - 
| 291 | 


Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis mwiebeiA 15 fl. 42 fr. 
Hiezu M ...:.. 2 — kr. 
17 — fl. 30 fr. 
u. ren: — fl. 2%. 
Summa: 18 fl. 14 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 | 1094 6s tx. 
* If. Sk. 
16 Biertel Mehl gibt das 128 
Schäffel. 
Somit koſtet: 
a) das Viert. Weizenmehl IE IE 
b) „ „ Semmelmehlum 16, 
BB 5 ı1fl. 24 kr 
6) „Mundmehl um 40 kr 
WE: ei Ufl. 48 kr 
d) „ „ Einbrennmehlumiskr. 
went . .:. 2... —f 52. 
eo) *“ „ Feiner Gries um 1 fl. 
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Mehſ— 


©. Beizenmehl. 
Weizen per Schäffel. 





mehr als Mundmehl 2 fl. 48 kr. 


Tare. 


f) das Viert. Drbinärer Gries um 
32 fr. weniger . . 2. Ich, 


D. Badmehl. 


Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗ Durchſchnitts⸗Preis wiebeiB 11 fl. 7 Er. 


Hiezu Mannsnafrungn . . » . 2. — tr. 
BE — fl. 80 k. 


Summa: 13 fl. 39 kr. 


In Kreuzer verwandelt 60 








Biertel I6 819 
7 51 k. 
16 Biertel Mehl gibt das 16 
Schäffel. 3 
Demnach koftet: 
a) das Biert. Badmel . . . . — FL. 51 
b) „ „  Riemifhmehl um 6 kr. 
> BP fl. 57. 


Magiſtrat der Lönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden. 
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Verzeichniß | 
. der vom Magiſtrate der Tal. Haupt und Reſidenzſtadt München regulirten Brod⸗ und 
Mehitaren, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 








ı III. Markt-Preife der Fifche, 
Krebſe und Fröfche 


vom 25. Novbr. bie 1. Dezbr. 1865. 


I. Brod- und Mehl-Lare 
vom 4. bis inclus. 10, Dezember 1865. 


Weizen das Schäffel zu 15 fl. 42 tr. 
Korn das Schäffel zu it HH. 7 tr 








! Pt | Preis. 
1. Brob: Gewicht, _ vLoth. Qut. Mehl Rreife. | Ber. FA Gattung. 
Brod⸗ Gewicht Loth. Qut. ehl Preiſe. | Berl ae ae Bee |. Sattung er 

















! een TIEREN 1 
 Mundineht . sel 6 3 
MARDEh Semmelncht . 1124] 5| J ai Ka har 
‘ r U | | 
i Die Mundfemmid . . . . 4 Weisennichl 81 a4 1 Karpfen... . ee 
| 
(F * — 53 — a e —9 —36 
Semmelbrad: Eimbrennmehl 21 3 Sedhten. . . ; > 138 
Roggentiechl . -57, 3 a Suchen . 2 2.020.148 — 64 
| Die ordin. Kreuferſemmel 16 11 
* „  Balbfeegerfeommeat 2 > Badanhl . bi J 6 
Ser Gro ichenmoedde . 11656 8Gries, feiner . 243] 10 2 detellen . rlı8]%1/80 
| Gries, ordinärer SB 8 2NAalfiſche .11241 180 
ibel 
——— J Batben EHE Tui 
| Das Rrenzeriaibel | s,ı II. Kohlen- und Preis. —— +... BJjes—lie 
| Der Sreugermeden — Zorf-Preife at en en! % 
I," Zweilreuzerweclen .f 16 2 vom 25, Novbr. bie J.fniterx „beite ‚Waller DEREN, j 1 
6 Sheueden . AB re des Quolit. Qualit Brayen .. 2243, 1 — 18 
| RN u 66 — “er nt f. ar Bengien «14 3,073.8. 1i271 — 1300 
—Eteinlohlen per Ans | ’ 
| 2 . — — —ñ— ⸗ — a m — ı 
' Roggenbropd | Yrauntohlen „ „ — * — 9 N Biridhfinge . ey ie 18 
Ein Aneifreug erititd — 23 — Fichtenkohltu p. Sad | 3301 348 Badhfihe . . 2. .1— —. 9 
, Sir id 4 KgZohrentoh — — 
* 2111 ö ⸗ — n — 2 m, 3 
" —— 15 283412 Sr ber Beige, das Wiedel |- 12) 
— — — — ar men 








Drud von F. Straub (Wittelebacherplatz Nr. 8) in Münden. 


* 


Amtsblatt. 








Mittwod, X" 98. 6. Dezember 1865. 





Das Mündjener- Amteblatt, zugleich Amts. und. Anzeigeblatt des Stadbtmagiftrates Münden, der Lolalbaucommiſſion 
und ber Lönigl. Bezivtsämter Münden 1./9. und r./3., ericheimt wöchentlich zweimal, Mittwoh ımd Sonntag. Der 
Bränumerationspreis it jährlih 3 A., Halbjährig 1. 30 Fr. und vierteljährig 45 fr. Man abonnirt in 
Münden im Polizei-Gebaude Zimmer Nr. 29/0, auewärts bei dem mädjfigelegenen Poftamte. Für Imjerate wird die 


burdjlaufende Beile zu 6 fr., die zweiipaltige zu 3 fr. oder dem Raume nach beredhiiet. 


Inhalt: Fremdenverkehr im. Monate November 1865. — Enthebnngsfarten ftatt perſonlicher Gratulationen. 











— Sewerbsausübung. — Auffindung eines männlichen Leichnams. — Diftriftsrarhsangelegenheiten pro 1865,66. — Ber- 
ſteigerung. — Bevoͤllerungs. Auzeige. — ES ihrannen-Anzeige von auswärtigen ſchraunenberechtigten Orten. 
* 3 3 
Amtliche Anzeigen. 
EN Fremden-Berkehr 
in ber königl. Haupt: und Reſidenzſtadt München 
864. im Monat November 1865. 












































I. 
Sremde 
8 dein Stande der jelbft- Dienitboten, Dienftboten, Tag: Gefammtfumme Pen 
Taglohn: löhner, Gefellen N z 
und und ” S 
unter Il. und III. auſ A! lt, * 
geführten Kategorien. | Fabrifarbeiterinnen.| Gewerbsgehilfen. ı 
fon« : lom⸗ Angelom- u { * 
— Abgereiet— ae 1 | Abgereist. Angelounn. Abgeveisten. 








7,340 | 7,199 | 487 144 1,837 | 1,850 

















Am 2. Dezember 1865. 
Königl. Polizei⸗Direktion München. 
Bfeufer, E. Polizei⸗Direktor. 
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Exp.-Nr. 2482. Einladung. 


un —— Euthebungslarten ſtatt perſönlicher Gratulationen betr.) ser ver 

"859. Wir bclauchen uns, auch für das Neujahr 1866 die ſtit Fähren ftatt> der gewöhnlichen 

Venjahrs⸗Gratulgtionen übliden .. FE ae Sr Pe re TE EEE 
Enthebungsfarten 


zur geneigten Abnahme in Erinnerung zu bringen. 

Der Ertrag iſt zum Ankaufe von Holz für die Armen beitimmt und wird dem hieſigen Vereine 
zur Unterftügung bilfsbevürftiger Einwohner mit Brenumaterialien zu ſolcher Verwendung übergeben. 

Indem wir daher zu recht zahlreicher Abnahme der Enthebungstarten einladen, geben wir be— 
kannt, dab bein der Lokal⸗Armenpflegskaſſa im Magiſtratsgebäude Thal Ar, 1Rxüdmärts im Hofe 
zu ebener Erde, Zimmer Nr. 3, täglih Vormittags von 8—12 Uhr und Nachmittags von 2---5 Uhr 
diefe Karten erholt werden fünnen. 

Der geringfte dafür zu entrichtende Betrag ift wie bisher 30 Fr. 

Die Verzeichniſſe der Inhaber jolder Enthebungskarten werden -im Münchener Anzeiger zu den 
Neneiten Nachrichten bekannt gemacht werben. 

Am 2. Tezember 1865. R 


Der Armenpflegichaftsrath der kgl. Haupt und Refidenzjtadt München. 

v: Steinsdorf, Bürgermeifter. Pfeufer, k. Polizei-Direltor. 

Exp.-Nr. 748. 
Sekanntmadung. 
Feitſchmelzen in Schlachthauſe des Auweſens Ar. 12 an der Cornelinsftraße betr.) 

860. Metzgermeiſter Voraus hat die Bitte geſtellt, es wolle ihm das Schmelzen des aus feinem 
Geſchäftsbetriebe als Schweinmetzger ſich ergebenden Fettes im dem Schlachthaufe des Anweſens Nr. 12 
an der Corneliusſtraße ‚geitattet werben. 

Mit Rüdfiht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Strafgeſetz- Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
vdn Fabriken und Merkffätten betr. — wird dies niit dem Beifügen Bekannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Samſtag ben 9. Dezember I. Is. Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
an Ort und Etelle im Anweſen Nr. 12:an der Corneliusitraße anberaumt it, und daß zur diejer 
Verhandlung wlle jene, welche hiegegen; begründete Erinnerungen oder "Einwendungen vorbringen zu: 
fönnen glauben, zu ericheinen: und foldhe bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 

Plan und Akt ift mittlerweile im: Bureau Nr. 20 einzufehen. | 

Am 4. Dezember 1865. | 

Baucommiſſion der f. Haupt- und Refidenzitadt München. 
— — — — — — v. Wtoder, Bürgermeifter. - ————— nn En aus - 
| | —— 0. Knogler, Sefretär. 


N — J$F ; t 
| NR 


DA ne. 
A 


RE a Br | | 

Eap-Nr. 506. | Sekanntmadung. 
An. jämmtliche Gemeindeverwaltungen. 

861. Am 29. vor. Mts. wurbe im einem Walde bei, Bafing ber Leichnam der unten näher 
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beſchriebenen Mannsperſon aufgefunden, die ſich vor beiläufig 14 Tagen an einem Baume erhängt 
hatte. — Es iſt genaue Nachforſchung zu pflegen, wer dieſe Mannsperſon geweſen iſt, und iſt von 
einer ſachdienlichen Ermittelung ſofort Anzeige zu erſtatten. 

Beihreibung: Alter 35—45 Jahre; Größe 5’ 6; Haare fhwarzbraun, dicht und lang; 
Augen tiefliegend; Nafe ſpitzig; Mund breit; Stirne und Kinn gewöhnlich; Zähne gut, mit Aus: 
nahme eines ihadhaiten Zahnes im rechten Unterfiefer ; Badenbart ſchwarz und ſehr ſaͤwach Knebel⸗ 
und Schnurbart ſcheint erit kürzlich abrafirt worden zu fein; Narbe auf der linken Wange vom Auge 
gegen den Mundwinkel zu. 

Kleidungsſtücke der Leibe: Baummollenes Hemd ohne Zeichen; grauer fogenannter Stutz— 
rod mit Seitentaſchen; braune Burfinhofe; halbſeidenes braungefledtes Gilet mit gelbmetallenen 
Knöpfen; neu vorgefchuhte falbleverne Stiefel; ſchwarzſeidene weißgeblümte Halsbinde ; brauner Filzhut. 

Münden, den 4. Dezember 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der far. 





Freyberg. 
Exp.-Nr. 4038. = 
Bekanntmadung. 
(Diftrittsrathsangelegenheiten pro 1865/68 betr.) 
862. Diftritsrathsmitglieder oder Gemeinden, welche Auträge an die gegen Ende diejes Monats 


fih verjammelnden Diftriftsräthe von München l. J. und Starnberg zu ftellen beabfidhtigen, werben 
biemit veranlaßt, biejelben innerhalb 14 Zagen hierorts fhriftlih zu übergeben, damit bie nad 
Art. 16 des Diſtriltsrathsgeſetzes erforderliche Worberathung von Seite ber Diſtrikts-Ausſchüſſe noch 


erfolgen fönne. 
Münden, den 1. Dezember 1865. 


Königliches Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. . 





863, In der Kappes'ſchen 
Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage 
——— Nro. 6 zu ebener Erde 

ift Dannerftag ben 7. Dezbr., früh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verichievenen Gold: und Silber: 
gegenftänden, Fernröhren, Berfpektiven, Uhren, Pi: 
ftolen, Cafe: und Theefervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren⸗ und Frauenkleidungsftüden, guter Wäſcherc., 
wozu u Kaufsluftige hiemit eingeladen werden. 


 Bepölterungd: Anzeige. 


In der Metropolitan: Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 


Getauft: 
& Binden: 1. männk,- 4 weibl. Geſchlechee 


Getraut: 

(Den :26. Rov.) Franz Herrmann, Klavierſtimmer v. h., 
mit Maria Anna Birfmaier , Elaſermeiſterstochter v. Hof. 
hegnenberg. Carl Joſef Winterhalter, bgl. Goldarbeiter v. 
h., mit Maria Friederile Ungerer, Fabrikantenstochter v. h. 

Geſtorben: 

(Den 30.) Anna Anwander, Brivatierstochter v. h., 17 
T. a. Kath. Lippert, Strohhutwäſchersgattin v. h. 76 9.a. 
ie 2. Dez.) Maria Kramer, Gutsbefihersgatiin v. 

— a. 


Ju der St. Beters-Pfarrei. 
Getauft: 
8 Kinder: 6 männl., 8 weibl. late. 
Getraut: 
26 Nov.) Barıhol. Neu : inbaber, 
jafje Be mit —— ale ei, Sein 3 
Phil. Schwarz, Gärtner, Juſaſſe v. h, mit Ther Rupprecht, 
1* 
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Zimmermannstochter -v. h. ‚Simon —— Gärtner, 
Inſaſſe v. b., mit Frauzisla Krant, Haus efigerstochter. 
Joſef Syroth, Schloſſergeſelle, Inſaſſe v. h., mit Anna Her» 
zinger v. Grünwald. Adolf Alt, Papiermacher, Imiafje v. 
h., mit Edmunde Schmeiß, Nadlerstochter. 

(Den 27.) Zojef Weiſer, Dieuſtmann, Inſaſſe v. h., 
mit Diaria Magdal. Herndl, Maurerstochter. Xaver Unter 
pointner, Feilenhauermeifter, mit Ihevefia Bochmaier Delo⸗ 
nomiebeſitzerstochter. 

(Den 28.) Leonhard Böd, b. Bürſtenmachermeiſter, mit 
M. Arma Krauſer, b. Drahtzieherstochter. Joſef Frei, Bieh 
händler, Inſaſſe v. h., mit Therefla Schmid, Delonomenss 
tochter. Joh. Bapt. Haberl, Schweinmetzgereipaͤchter, Ins 
faffe v. b., mit DM. Jojefa Körner, t: Poitillonstochter. 

Geftorben: 

(Den 29.) Franzista Kohlmüller, Saitlinghänblerstodjter 
v. b., 18 3 a. Magdal. Wiedemann, Binderstochter von 
Wallenhanfen , #2 3. a. Kathar. Schwäger| , Dienfimagd 
v. Bernau, 23 J. a. 

(Den 30,) Xaver Hammerl, magiftr. Almoſenſammler 
v. b., 66 3. a. Joh. Georg July, Sclofjergehilfe v. Koft- 
heim bei Mainz, 25 3. a Thomas Klughammer, Schlof- 
jergehilfe dv. Wafjerbing, 27 I. a. Georg Popp, Dienft- 
tnecht dv. Reiſach, 23 J. a. Johann Ev. Sted, ehem. dal. 
Scloffersjohn v. Lauingen, 5 M. a. Joſef Stulberger, b 
Buchbindermeifter v. b., 42 3. a 

(Den 1. Dez.) Creszenz ld, Dlaurerswittwe v. h., 
61 3. a. Joſef Hedenftaller, Bräugcbilfe v. Fallenſtein, 
43 3. a. Michael Ramſenthaler, Schneidergehilfe v. Retten ⸗ 
— 26 8 a. Joſefa Schwägerl, Meubelreinigerstochter v. 

+ 


Im der St.. Annas Pfarrei. 


Getauft: 
—Wom 19.—26. No6.) 9 Kinder: 7 mäund., 2 weibl. 
Geſchlechts. 

(Bom 26. Nov. bis 3. Des) 18 Kinder: 4 männl., 
9 weibl. Geſchlechts. 

Getrant: 

(Den 19. Nov.) Anton Kaſtl, Pflafterer, Infaffe v. h., 
mit Biktoria Baumgärtner, Zimmermannstochter v. h. Karl 
Käsbohrer, Mechaniler, Inſaſſe v. h., mit Maria Englhard, 
ame: v. h. 

nfafle v. b., mit Sofie Greimann, Glajerstochter v. Brud. 

(Den 21.) Joſef Schalt, liz. Schuhflider, Iufaffe v. h., 
mit franzisfa Heider, Hammerjchmiedstochter v. Hagenader. 

(Den 26.) Mathias Hohenadel, Seilergeſelle, Inſaſſe v. 
b., mit Eliſabeth Hiermaier v. Rain. Joſef Hedler, Haus- 
tnecht, Inſaſſe v. h., mit Anna Köck, Gaſtwirthstochter v. 
Furth. Lorenz Reicheneder, Scäfflergefele, Infaffe v. h., 
mit Karolina Bär v. Monheim. 

(Den 27.) Karl, Krütz, bgl. Uhrmachermeiſter v. h, mit 
Barbara Führer, Fabritwertführerstodyter v. h. Job. = 
Stieglmaier, aaa Imfaffe v. h., mit Anna Oswald, & 


Georg Hamınert, Schloffergejelle, 


lerstochter v. Unterſchwaimbach. Joſef Schenk, Hutmacher -⸗ 
geſelle, Inſaſſe v. h., mit Eliſabeth Griener, Zimmermanns- 
tochter v. Ebersberg. 

(Den 29.) Mathias Mauerftätter, dgl. Anweſensbefitzer 
u. Bierwirthöftellvertreter v. b., mit Anna Maier, Bräuers- 
tochter v Thambach. 

(Den 30.) Andreas Junker, li. Biltwalienhändler dab., 
Inſaſſe v. Krombach, mit Thereſia Denzl vo. Gi —— Er- 
hard Schebler, k. Poſtaſſiſtent v. h., mit Rofa 1a Schwarz- 
mann, bgl. Federfabrifantenstodhter v. 5. 

(Den 2. De.) Franz Schwarzmann, Handlungscommis 
u. Magazinier v. d., mit Diaria Mühlbauer, b. — 
tochter v. h.} 

Geftorben: 

(Den 30. Nov.) Franzista Hutter, Appellger.-Kanzelis 
ftenswittwe v. h., 108 9. a 

(Den 2. Dei.) —8* King, k. Hoftbeater-Kaffaoffir 
ziantenstodhter v. b., 5 M. a. Thomas Maufer, Privatier 
v. b., 58 9. a. 


Ju der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Getauft: 
5 Rinder: 4 männl, 1 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 25. Nov.) Theodor Herrmanıı, f. Finam-Redn- 
Newifor an Hiej. & Regierung, mir Joſefa Tanfjcher, Lotto 
GCollecteurstochter, v. Dachau. 

(Den 2. Dez.) Dr. Mar Hubrih, Affifteryzarzt an db. 
Kreis Irrenanftalt, mit Anna Gertraud Dyd, k. Zelegra- 
vhenamts-Diretor®- u. Regierungsrarhstochter ©. h. 

Geſtorben: 


(Den 29. Nov.) Thereſia Haslecker, herrſchaftl. Leib⸗ 


. Jägerstochter v. Heidentofeu, 1 DM. a, va 


(Den 30.) Maria Yuder, bgl. Bürftenbinderstochter X 
h., 87 J. a, Friebe. Beſſe, Xhlograpf v. Yandehnt, 199. a. 

(Den 1. De.) Amanda dv. — t. Infänt.- 
Haupimannstocdter v. 5., 2 3. 

(Den 3.) Sathar. Gijenderf, ehem. bgl. Gürt 
1% 72 3. a. Barbara Kaiſer, Hausmeiſterawittwe v. h. 
5 a. 


In der hl. Geiſt-Pfarrei. 
Getauft: 
18 Kinder: 8 mäunl., 7 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 25. Nov.) Dito Reindl, b. Buchbinder in Bam 
berg, mit Friederite Häder, Salineninſpellotstochter d. Rei« 


* 26.) Nitolaus Mailer, Schloſſergeſelle, Juſafſe, 
mit Eliſabeth Gruber, Söldnerstochter v. Niedervichbach. 
Joſef Pirt, Schloſſergeſelle, S¶3 mit Juſtine Lautner, 
Toglöhnerswittwe v. 5. Doh. Bapt. Güntäuer, Schuh 
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modjergejelle, Imjafje bab., mit Karolina Obermayer, Regim.- 
Schuhmacherstochter v. h. 

(Den 27.) Math Martin Insprucker, liz. Mufifer, Ins 
faffe dah., mit Maria Antonia Zuuner, b: Stadtthärmers- 
tochter v. Kelheim. 

(Den 28.) Rojef Dietl, Wirthſchaftspächter, Inſaſſe dab, 
mit Franzisla Sceitinger, Mühlpächterstochter v. Neuburg 
v./W. Joſef Hammberger, Holzmeſſer, Injaffe, mit Sathar. 
Kleber, Gütlerstochter dv. Freienhauſen. 

(Den 29.) Michael Bogt, Buchdrudereifaltor, Inſaſſe 
dah., mit Kathar. Baron, Buchdrudereibefiterswittwe v. h. 

(Den 30.) Anton Mairle, Badträger, Inſaſſe dah., mit 
Creez. Scinabed, Munzarbeiterswitiwe v. h. Karl Schrott, 
liz. Maſchinenfabrilant, Inſaſſe dah., mit Eliſe Wiesner, 
Appellgerichtsrathstochter v. h. — Schreyer, k. Bezirls · 

ſekretür in Straubing, mit Joſefa Mathilde Hem⸗ 
merich, Geometerstochter v. h. 
Geſtorben: 
Den 30.) Mathias Sitzberger, Zimmermannsſohn v. 
21 T. a. 

(Den 1. Dez.) Philipp Eiſele, Pojamentirergehilfensjohn 

v. h, WT. a. 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 


Getauft: 
6 männl., 13 'weibl. Geſchlechts 
Getrant: 
‘ (Den 25. Nov.) Zulius Freiherr v Bincenti, Parti- 
culier v. Gaggenau, mit Karolina Reubel, Gutsbeſitzerstochter 
d, Pullad,; - 


19 Kinder: 


(Den 27.) Jalob Bergmüler,. Metzger, Zuſaſſe v. h., 


mit Therefia Kobl, Megmädperstochter v. Dachau. Johann 
Handlos, Guierlaber, Inſaſſe v. h., mit Augnite Friſch, bal. 
Bierwirthotochter v. h. 

(Den 28.) Joh. Virzer, bgl. Bierwirth v. h., Wittwer, 
mit Maria Reicart, Metzgermeiſterstochter v. Mering. Bet. 
Gſchwend, bgl. Bealitätenbefiger v. hi, mit Kath. Keitmair, 
Hürlersiochter v. Diovjad). Sranz Rod, Zaglöhner, Inſaſſe 
v, b., mit Therefia Wagner v. Sölb. Mid). Lang, Schmied» 
geielle, Injafle v. b., mit Thereſia Scherbauer, Tuchmachers · 
tochter v. Zirfcpeimrenth. Joſef Klaf, dgl. Maler v. h, mit 
Ana Reitmaier, Maurerpalierstochter v. h. 

‚ »(Den'2. De.) Friedrich Angerer, Stationsmeifter v. 
Vreſſath, mit Anna Angerer v. Preflath. Fran) Kobinger, 
herrichiel. Bortier, Inſaſſe v. b., mit Franzista Bieg, Haus- 
mieilerswintwe v. Donzborf. f 

! Geftorben: 

we 30. Nov.) Joh. Nep. Mühlhölzl, Maurer v. b., 

Kranz Georg Granıp, bel. Kaufmannsjohn v. h., 
= Eva Weiß, Lehrerswittwe v. Waldel, 69 3. a. 
(Din 1. De.) Auguſt Bronold, k. Appellger.. Sclretär 
ns %. . Franz Dahmen, ehein. Maler u. Brofeffor 


In der proteftantifhen Pfarrei, 


Setauft: 
11 Kinder: 5 männl., 6 weibl. Geſchlechts. 
Getrait: 

(Den 28. Nov.) Ludwig Schlöffer, Funltionär bei der 
Hauptagentur der Ber fiher.-Sefellichaft „Deuticher Phönix“, 
v. b., mit Kathar. Anna Breitenftein, Weinhändlerstochter 
v. Großlarlbach 

(Den 3. Dez) Heine. Albrecht Wiejenmüller, Landge- 
eichtsdienersgehilfe zu Miesbach, mit Anna Dargar. Leiſtner, 
Schuhmadpermeiflerstodhter v. Kajendorf. Ferdinend Gaab, 
Spänglergeielle v. h., mit Therefia Eff, Schneidermeifters- 
tochter v. h. Franz Zav. Stöhr, Schuhmachermeiſter v. B., 
mit Anna Maria Enders, Taglöhnerstocdhter v. Hof. 

Geftorben: 

(Den * m. — Oppel, k. Univerfitätsprofeff.- 
Tochter v. bh, 11 M. 

(Den Ay Audig Döderlein, bgl. Kaufmann v. B., | 
42 3. a. Henriette Lederer, Brivatierstodhter v. Friedberg, 
yM.a. 

(Den 1. Dez.) Therefia Hiller, Steindrudergebilfens- 
tochter v. b., 11 9. a. 


In der Pfarrei der Borftadt An. 
Geftsrben: 


(Dr 1. * Michael Märtl, Taglöhner u. Herberge- 
“en - 2* 13. a. Auton Schell, Zimmermannsjohn 
.- „gan 2 2.) Magdal. Schroll, Bichhändlerstochter v. h., 
gr : 
In der Pfarrei der Borftadt Haibhaufen. 
Getanft: 
16 Kinder: 12 männl, 4 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 


(Den 22. Nov.) Anton Ortner, Chorregent dah., mit 
Maria Anna Fleißner, Remtbeamtenstochter v. Aichach. 

(Den 26.) widad Schäffer, Schuhmacher, Imfafle, - 
mit Rojalia Fimbrunner, Taglöhnerstodhter v. 5. Michael 
Bauer, Dlaurer, Injafie dah., mit M. Anna Maier, Zune | 
mermannstochter v.5. Simon El, Biegelarbeiter w Der ı 
—— mit Eliſabeth Moſer, Jichelme iterorochter 

auern 

(Den 27.) Joſ. Sedelmaier, Zimmerpalier, Juſaſſe dah., 
mit Joſefa Geith, Schneidermeifterstochter dah. 

(Den 29.) Beneditt Weſtermaier, Mufitus dah., Wiit · 
wer, mit Urſula Sirubl, Taglöhnerstochter v. h. 

Geſtorben: 

(Den 30.) Karl Graf, Kleiderreiniger v. h., 42 3. a. 

(Den 2. De.) Maria Rambichler, Maurerstochter v. 
h. 19.3. a. 
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i (Den 27.) Ioh. Beter Weigl, Bäderficher u. Anwe⸗ 

In ber ie — — Gieſing. en — iss —— ar 

ä tochter v. 6. athias Honolb, & inermeiſter 

4 Kinder weibl. ori. dah., Wittiwer, mit Ama Fuchs, Hausbefipers- ——— 
(Dem 26. Nov.) Peter Rottenfußer, Taglohner u. Her, kochter d. Walderbach. 

pe v. h., mit Rofina Treffler, Hänslerstochter v. (Den 28.) Jakob Kopold, Delonom u. Anweſensbeſiher 


dab., mit Magdal. Huber, Gütlerstodgter dv. Bacher. 
Shrannen: Muyzeige 
von auswärtigen fehrannenberechtigten Orten. 











Getreide: Gattungen 
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Drud von F. Straub (Wittelsbacherplag Nr. 3) in Minden. 


Münchener Amtsblatt. 


Sonntag, | V99 40. Dezember 1865. 













Das Müncener-Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stabtmagiftrates Münden, der Lotalbaucommiffiom 
der fönigl. Vezirksämter Münden 1./9. und ./9., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Dee 
numerationspreis it jährlih 3 M., balbjährig I A. 30 fr. um v erteljährig 45 fr. Dan abonnirt im 
ünden im, Bolizeir@ebäude, Zimmer ir. 29/0, auswärt® bei dem nächſtgeregenen Boftanıte. Für. Injerareı wird die 
echlanjende Reile zu 6 Pr., die zweiipaltige zu 3 fr. oder dem Raume nad berechnet. 


Inhalt: Einhebung des Brandaſſeturanz Vorausſchlages pro 1865/66. — Lebensmirtel-Bifitarionen im Monate 
1865. — Gewerbs-Ausübung.. — Abhaltung öffentlicher Tanzmufiten im Jahre 1866.. — Aufftellung von 
— Unterflütung der Sriegeveteranen in Bayern. — Wevölterungs-Anzeige- — Eijenbahti-Berichr inn Monate 

1865. — Hopfenmartt. — Bichimartt: -— Fleifch-, VBiltualien · und Schrannenpreije- 





AmtlicheAnunzeigen. 
p.-Nr. 18088. 
Beſanntmachung. 
( Die Einhebung des Brandaſſeluranz ⸗ Vorausſchlages pro 1865/66 betr.) 
865. Zufolge Anordnung der kgl. Negierung von Oberbayern, Kammer des Innern, vom 23. 
arz 1864 sollen die Brandafjelurang: Beiträge von den Pflichtigen unmittelbar, bei der Brandaſſeluranz⸗ 
aſſa einbezahlt werden, und Haben Zahlungsfäumige vor Allem einen Mahnboten, dem eine Mahn: 
bühr von vier Kreuzer zu entrichten iſt, zu gewärtigen. | 
Demgemäß werden die Beitragspflichtigen des 
Anger Biertelö 
ftrant, den laut Ausfhreibung vom 1 Oftober lid. Is. (Areisamtsblatt Nr, 90) fälligen Brand- 
aefuranz:Vorausichlag Für das Rechnungsjahr 1865/66 
\ am Montag den 11; Dezember, 
| am Dienftiag den 12. Dezember, 
j am Mittwod den 13. Dezember I. 8., 
jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags, im Lokale der ſtädtiſchen Brandaſſekuranz⸗Kaſſa (Betersplag 
Ne. 5/0) gegen Empfangnahme der Quittung zu berichtigen. | 
Zur Berechnung der einzuzablenden Beträge wird bemerkt: 1051 
9) daß der Vorausſchlag pro -1865/66 mit 6 Kreuzer vom jedem Hundert der Berfiherungss 


\ Summen ohne Unterſchied der Klaſſen zu entrichten iſt; 
1 


— WM — 


2) daß von den pro 1864/65 meu zugegangenen Berfiherungen (Höherungen und Beitritten) ber 
re ara mit 6 Kreuzer vom jedem Hundert für das Jahr 1864/65 * 


hlen iſt 
m 8. Dijemiber 1865. pn 15 
a Magiftrat der Fönigl. Haupt- und Hefibenzftabt Münden. . 
v. Steinspdorf, Bürgermeifter. 
—— Reſchreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 8043. 
866. Arberficht 


der von dem Banken der Lil. Haupt⸗ und Nefivenzftadt München in, dem, Monate 
November — ———— Lebensmittel⸗ en ren 














P' ' BE = | Oeenände p Getroffene 
ewerbe. efund. 
—— Verfügungen. 

Bäder 725 Ein Bäder wurde wegen Führung 
Bräuer untergewichtigen und ein weiterer wer 

und 148 gen Führung untarifmäßigen Brodes 
Wirthe der k. Staatsanwaltihaft überwiejen. 
Caffetiers 1087| Brod. Tarifmäßig u. großen: s 

und 19 theils übergewichtig. 
Neitaurat. 
Köche 13 
Krämer 187 Ein Bräuer und ein Wirth wurden 

wegen Berleitgabe verdorbenen und 19 

Bräuer 85 Wirthe wegen Berleitgabe gefunpheits: 


Wirthe 1304 a 2, [machtheiligen Bieres, jovann 3 ‚weitere 
Gaffetiers “) 5 1466 Bier. Tarifmäßige Dualität.| gsirtpe wegen unterlaffenen Anfchrei: 


Neftaurat. bens des Bierpreiles der f. Staats⸗ 
anwaltichaft überwiejen. 

Alt:, Jung⸗, J 

Stadt⸗ und — * Ein Metzger wurde wegen: unrich⸗ 

Vıit.-Mepg 1318| Fleiſch. Tarx- und bankmäpige) tigen Anichreibeus der Fleiſchpreiſe der 

Köde, 113 Qualität. t. Staatsanmwaltihaft überwiejen. 

Wirthe ꝛc 

Delonomen 24 Zwei Delonomen wurden wegen 

Milchleute 84 8181 Milch. Gute Qualität. Milchfälſchung uud ein weiterer wegen 
Uebertretung der Milchverfanioranung 


Milhhändler 710 
2 in der f. Staatsanwaltihait überwiejen. 


23 
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Außerdem wirrden der Igl. Stattsanwaltfchaft überwiefen: 
D wegen Webertretung der Biktualienmarftoronung 13 ndividuen, —— 
ae a) wegen SFeilbietens verdorbener Gänfe oder Gänfejunge 6 Inbiolbuen; 
b) wegen Feilbietens verdorbenen Obſtes I Ynvividınm ; * 
wegen bietens untergewichtiger Butter 1 Individuum; 
J ie hrung eines unmaßhaltigen Kartoffelmaßes 1 — 
2 wegen retung der Viehmarktordſung gIndividuen, darunter wegen — edel: 
erregender tobter Kälber 3 Individuen; 
3) wegen llebertretung der ES hrannenordnung 4 Individuen; 
4) wegen Uebertretung der Hopfenmarftorpnung 2 Audividuen ; 
5) wegen Uebertretung der Torfmarktordnung Individuum. 
Am 4. Dezember 1865. 


ag der fönigl. Haupt: und. Nefidenzitadt. München. 
»..Steinsdorf, Bürgermeiiter. Reſchreiter, Sekretär. 





Exp.-Nr 782. P 
Ze Behanntmadung. 
(Lagerung vor Anocyen im Rüdgebäude des Ammwejens Nr. 54 am obern Anger betr.) ’ 

867. Der Hausbefiger Johann Gugihör beabſichtigt im Nüdgebäube feines Anwefens Nr. 54 
am oberen Anger eine Knochenniederlage einzurichten. 

Mit Nüdficht auf die Allerhöchfte kgl. Verordnung vom 16. — 1863 zu Art. 129 des Pol.⸗ 
Strafgeſetz⸗ Buches — Vorſorge gegeiy Geiahren und Beläftigungen bei Errichtung ober Veränderung 
von Fabrifen und Werkitätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
handlung der Sache Tagsiahrt auf Montag den 11. Dezember I. Er Vormittags von 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/I1) anberaumt ift, und daß zu dieſer Verhandlung alle jene, welche 
hiegegen begründete Erinnerungen oder. —— vorbringen zu können glauben, zu erſcheinen 
und ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes votzubringen — 

Der Alt iſt mittlerweile im vurcan Nr. 20° einzujehen 

nr Ant Zu Dögember 1865. - 


is! £ Baucommiſſion t Haupt: zu Refidenzſtadi Mancher — rs E: 
. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler,' Sekretär. 


H 1 
— — 
* ‚ur te“ .. 


Exp -Nr. 4280. Ri 
Sekanntmadung. 
An ſämmtliche ig des Amtsbezirles. 
(Abhaltung offeutlicher Tanmuſiten im Yabte 1866 betr.) 

en . 3 der Allerh. Werotdriung vom 18. Juni 1862 GleasBl. 1391) baben 
bie € ame ir jeden einzelnen Ortsbezirk die Tage, an welchen von der Baer ones 
in fämmtlihen oder einzelnen Wirthſchaften die Abhaltung öffentlicher + Zange, ep 
kann und die zuläffige längfte Dauer der letzteren feſtzuſeßen, ſowie tiber teten ne) nad) 


Maßgabe der oͤrtlichen Verhältniſſe allenfalls aufzulegenden Antenne ehe ah erlaflen. 
1* 
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Es ergeht nun an die Gemeindevorfteher der Auftrag, binnen 8 Tagen Berzeihniffe ſämmtlicher 
öffentliher Tanzmuſilen, welche die Wirthe ihres Gemeindebezirtes im Jahre 1866 abzuhalten (we 
fichtigen, nad dem im Münchener Anitsblatte für 1864 Seite 1071 angegebenen Formulare in Daps 
pelter Ausfertigung auf nanzen Bogen anher vorzulegen. 

In der Nubrit „Bemerkungen“ ift gewiſſeuhaft anzugeben, wena Etzeſſe oder Naufereien bei 
Gelegenheit von Tanzmuſiken in einer der Wirthichaften ihres Bezirkes im Vorjahre vorgefallen find. 
Auf den Verzeichnifjen, welche mit dem bezirksamtlichen Beihluffe an die Gemeindebehörden zurüd: 
gegeben werden, haben die Gemeindevoriteher jede innerhaib der bezirlsamtlichen Beitimmungen er: 
— REN einzutragen und die Berzeichnijje jelbjt in der Gemeinderegijtratur auf: 
zubewahren. 

Die Aushändigung der von dem Gemeindevorfteher in jedem Falle auszuftellenden Lizenzicheine 
darf nicht eher erfolgen, ald bis die im Kreisamtsblatte 1862 ©. 2314 beftimmten Tar: und Stem: 
pelgebühren nebft Armenfondabeiträgen, welche im Tarregifter ſogleich einzutragen find, entrichtet find. 
Jedes Geſuch eined Wirthes um eine in der bezirfsamtlichen Feitiegung nicht enthaltene Tanzmuſik 
bat die Gemeindebehörde zu Protofoll zu nehmen und zur Verbeſcheidung mit gutachtlier Aeußerung 
anher vorzulegen. Schließli werden die Gemeindebehörden unter Hinmweifung auf das autographirte 
diesamtliche Ausfchreiben vom 6. Dftober 1865 (die perjönlice Sicherheit betr.) noch darauf auf: 
merfjam gemacht, daß die bezirksamtliche Ermächtigung zur. Bewilligung von Tanzmufifen ihnen nicht 
die Pflicht auferlege, am den beitimmten Tagen diefe wirklich zu ertheilen, ſondern daß fie einem 
darum nachſuchenden Wirthe diefelbe auch verweigern können, in welchem Falle dem legteren Beruf: 
ung an das f. Bezirksamt zuiteht. 


Münden, den 5, Dezember 1365. 
Königliches Bezirksamt München Tinte der far. 
Freyberg. 


Fxp.-Nr. 4066. 
Sekanntmadung. 
" (Die Auffiellung von Agenten b:tr.) 

869. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Kaufmann ram Panl Bär 
heim in Münden ald Agent der Bafeler Mobiliar: Fenerverjiherungs-Anftalt für, den Umfang des 
biesfeitigen Amtöbezirkes anfgeftellt und amtlich beftätigt worden if. 

Münden, ven 3. Dezembir 1865. 

König. Bezirksamt München linls der Yfar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 13660. . 


dekanntmadung. 
(Die Unterfiügung der Rriegevereranen in. Bayern betr.) 
870. Zufolge Entſchließung der k. Kreisregierung vom 22. v. Mis. Nr. 7328 erhalten fol 
gende Veteranen vom 1. Oltober 1864 an die bemerkte Unterjtügung : 
1) Johann Pal, Austrägler in Unterambad, 24 fl.; 
2) Kaspar , Austrägler von Grasbruin, 24 ji. 
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Borftehendes haben bie . Bemsehrbeveriichi denfelben zu eröffnen. 


Münden, den 5. Dezember 1865. 


Königliches Bezirksamt München redjts der Iſar. 


v. Örundner. 


BevölterungssAnzeige. 


In der Metropolitan- Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 


Beftorben: 
(Den 3.) rranzisfa Haindl, * Münzdireftordwittwe v. 
H2= 81 > a. Franzista Pic, bel. Buchbinderstochter v. h., 


EN em) 4.) Ludwig Geyer, Tuchmadergeichäftsführersfohn 
— — 5) Thereſia Sperl, bgl. Echneiberstodhter v. h., 
T. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den 2.) Walburga Grabmaun, Dienſtmagd dv. Berch-⸗ 
m, J. a. 
(Den 3.) Adam Jochham, Wegmadersjohn v. h., 10 
M. a. Joſef Wimmer, Burcaudiener bei d. k. Polizeidirekt., 
v. % 53 2 a Hofef Held, Schlofſergehilfe v. Andolling, 
.a. Paul Hörl, Taglöhner v.6,55 93... 


In der St. Anua-Pfarrei. 


Geſtorben: 
(Den. 8.) Thereſia Huber, dgl. Mildmanusfran v. h., 
Karolina Stettmaier, DMagiftr.-Dienerstochter v. 


. 
(Den 6.) Maria Brandenberger, Echäfflergehilfenstochter 
IM. a. Hari Dötſch, Poſterpedientensſohn v. h., 
M. a. Georg Klo, Ländknecht v. b., 49 J. a. Wolf 
Voſchinger, Privatierbiohn v. h., 5 M. a. 


In der St. Pubwigs-Pfarrei. 


@rNorben: 
(Den 2.) Emma Rnöpfle, dgl. Brauereibefitgerstochter 
10 X. a. framzista Maier, Buchhalteretochter v. h., 


(Dem 3.) Albina Heing, k. Soffcpanfpielerin v. Prag, 
a. 
a. 


rar ra 
or 


An Kronberger, dgl. Hafnerewittwe v. b., 
(Den 4.) Augufta Lu, Privatierstochter, v. 5, 159, a. 


In ber bi. Geiſt⸗Pfarrei. 
Grftorben: 
Den 2) Georg Kellerbauer, Privatier v. ring, 63 9. a. 
s * a. Eduard Weber, Steuerlarafter-Braveursjohn 
uH,1M. 


. 5.) Roſina Müller, Privatiersgattin v. Freifing” 
eg —— Boltlmamı, Eiſenbahuconducteuretochter 
v. h., 8 M. a. 


In der St. Bonifaz⸗Pfarrei. 


Greforben: 
(Deu 3.) Mar ni Eijenbahmanijchersiohn v. Augs · 
burg, 19 3. a. Chriſtof Gi ‚ Gnpsformator v. Rimo 


in Sardinien, 58 9. a. 
(Den 4.) Dr — Franz Homer, !. Medicinalrath, 
Rrantenhausdireltor u. Univerfiräteprofeffor ». h., 67 9. a. 
(Den 5.) Bertba Boffert, liz. Schuhmacherotochter von 
Niedertirchen, 1 M. a. — Forftner, b. Küdelbäders- 
u. Melbersjohn v. bh, 1 M 


In der proteftantifgen Pfarrei. 


Gehorben: 
‚ _ 3.) Eduard Berner, Kunfimaler v. Bashington, 


(Den 4.) Mag Iofef Schneider, Magifir.-Altuar v. h., 
=> a. Sibylla Schmalz, Dienftmagd v. Hettenhanjen, 
a. 
(Den 5.) Barbara Klein, chem. Orlonomensgattin v. 
Maxweiler, 68 93 a. gohann Piepgras, bel. Decorations- 
maler ». &., 29 I. a. 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Geferben: 
(Den 3.) Bittoria Bigl, zn v. % 349. 
a. Maria Kellerer, Taglöhnersfrau v h., 29 3. a 
(Den 4.) Eresz. Schießl, —— v. 7 83 2. 
a. Michael Storhat, Maurrrsiohn v. bh, 2 M 
In der — der — — 
Geſtor 
.) F Bi 
- Ken 2 —* Burghard N v. Biberich 
Im Ramersdorf (Pfarrei Perlach). 


Geſtorben: 
(Den 6.) Maria —— chem. Milchmannsofrau v. 
Berg am = ı7 2. 


Sa fan Euftus. 
38 2.) Roſalia —— it. Kaufmannoiochter ». 
. ey 5.) Gofie Bemmeln, bg. Handelomaunegattin v. 


— = -_ re “ - - on nr 
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Anze ige 


des X. Munchener Wochen-Hopfenmarktes 
vom 7. Dezember 1865/66. 
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Berzeidniß 
der Preife der Biltualien und fonftigen Gegemftinde des täglichen Bedarfs in ber 
fol. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


Bom 2.6188. Dezember 1865.77 — 






































tr. pi. 
Ein Pfund Maftohienflih - » * - |» - 16 —f Die Nai Winterbier . 
| =—. I — Sommerbier . | 
|» P albfleiſch, befte Qualitäüää. J-RB—I „ „  weiiies Weizenbier . — 60 
| * * * N mitilere re Ilm 101, 4 4 meines Seritenbier 177 
|» „ Schafllih'. . » » - de M—I „ Biexeſſig , — 69 
11 Schweinjleiſch, roh I-8—] „ %  Dpiteifig —7 
ni» r geräudhert — 2 —64 „Ben |. Be | 16 
4 Schweinfetttt. 128—1Meth — 28i— 
J Eine Ochſenzunge, th. -. - . .. Tr —T 5,  Braumdvein, beſter — — 48i— 
8 ‚ger äudert . € . 1271, Branntwein, ordinärer. 12 
I Ein Beniner rohen Unfchlitt® - . - . |». BE» » Kirihemvajler. nn 
Ein Pfund gegofiene Kern . 2»... .- Be” ge Muh. —— 
0 gezogene Kerzen, feiie. 1228— & guter Rahm Ir 
1 2 > N: ‚ indee — Ein Bund Leinöf . 24 — 
i * [22 ” Prien: | 
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BR I z — Mig 
Qualu — venenuung ‚Gewicht oder Map. Sum. Ne 
| — fl. Fri te] 
Schmal -» » .» -, das Pfund zu | Kartoffel. » »..| das Schäffel zu 2 2 2148 
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j Indianern A # „nn — 1 
! | 
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| Enten Pirtenho . . » . * 13 1181 14112 
| 2 11:| # 121,08 Sehrexhoi. I 10/24] 11] 
} Enten-Jung . . | Pr .. 8 Fichtengolz 74141 J x 10 61 1042 
I Zauben . .. . = — n Su |. . der Zentner zu 11487 116 
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BR pre. 
Zu 2,4 8 u > 16 Rreuger. 
4 Sſchius TR [= N} I 3 | 

Mittler Dutchiehmitt SIEH SE er Roggen per Schäffel: 









- Höhfter Durchſchnitts⸗ Pr IR. 13 ie. 

Ai Daran de 10 fl. 39 kr. 

Sn Di a 21- fl. 52 fr. 
Zarif-Durdid . ii fl. 56 fr. 

re 5 2 

imma: 20. 5. U 

Tun’'rs — tee vedngirt ar 2: 14, r 28 fr. 





sııı hai MR 
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Mehr. Tape 


C. Beizenmehl, 
Weizen ‚per. Schäffel. 








$ 


Tarif Durhfchnitts: Preis wie bei A 15 fl. 33 fr. 
Hiezu — ——— ——t 
Aufſchlag. — fl. 30 kr. 
Geireldzoll N I — fl. 2 ktxr. 
Summa: 18 fl.: 5 fr. 
In Kreuzer verwandelt 60 
Viertel 16 Te 
| 15.7.8. 
16 Biertel Mehl gibt das 
Schäffer 
Somit toflet: 
a) dad Viert. Weizenmehl if. Tk. 
b> 1». „| Semmelmehlum-16f: 
; mehr ı1f, 23 k. 
Hi „1:4 | Mundmehl umAofk. 
mehr .. Le 
> „© „| Einbrennmehlumdötk, 
weniger t nn 92 02 
ey *°,, | Feiner Gries um l fl; 


mehr als Mundmehl, 2: 47 k. 


f) das Viert. Ordinärer Gries um 


32 fr. weniger 2 15. 


D. Backuchl. 


| Roggen per Shäffel. 
Tarif-Durchfcnitts-Preis wiebei B 10 fl. 56 ft, 


Hiezu — af. — is 
Aufſchlag — fl. 30 is 
Getreidgoll 5 _ fl. 2 k 

Eummar 13.28 fe, 


In Kreuzer verwandelt 60 | 


808 


Viertel 16 
tn 50 fr... 
16 Biertel Mehl gibt das 
Shäffel. — — 
Demmach loſtet: 
a) das Biert. Badwiehl . . .=wE.:0 kr. 
b), w » Bemfänet um St 
mehr «bh Bayer fl. 56; 


Magiſtrat der lonigl. Haupt und Refldenzftadt Münden. 


A ie. 


49⸗ Arıtbn 


— 16 — 


Berzeidei if 


> 
der. vom Magiftrate, der kgl. Haupt- an Refidenzftabt Münden segulizten Brod- und 
Mehltaren, dann ber —— von Kohlen, Torf, Silgen, er und Gröfhen. 


| IL. Bror- und Mehl-Tare 
| Bun er " u. Markt-Preife der ap 
| nen vom 11. bis inelus 17. Dezember 1865. | Brebfe und Fröfte 


Weizen das Schaffel zu 15 fl. 88 fr. ‘ i6 8. Deyember 
Korn das Schäffel 10 N. 6 ke. a ——— 














1,1 Brob: Gewicht. ie. [wur [Bon "Gattung. 
7 ⁊ R . ” 
Mundbres: Mundmegt . . 1 a 
20 “4 21 Semmelmeht 123] 5) dos Pad ii 
Se Nundfernd SE En Weizenmehl - - -» ı| 7 ‘| Karpfen -» » 2... 
SrametPliirı. 27 Einbrennmeht . . [51] 3 Hegten ae 
u R ; | | Roggenmehl . . . 1— 56 5 Üguden. » » 2... 
emmel . F 
— —Biu— BSegicht. .ı F- 0 3 Rutten . F 
Der Grojenweden  . .| 15 | Griet, as - +1 24 10 None u WON ®. 
| Sries, ordinärer ©. as 8 rain Jan, 
Laibelbrod: | | | | s Wind 
| 2. —— | 8 1 U. —— Breis. —* 
reuzerwecen 4 orf-Preife — 
Zweüreuztrwecken 16 1 2 7— Waller «m. 
2421,08 | 


vom 2. bis 8. Desbr. 
Inte ijenweden . . 466 


in : RfejR Format: ieh: 
| FARBE Roh Dur.)) Sreintspten her Zen, | 1 





FU ech per Brauntohlen „ „U Ts 
| Ein Zweilreuzerſtud — 28 2 Be Sad | 330] 3a Badfiihe . - - - - 
- LBierireuzrifrüt 1 = — || Köh bien. „ — — — 
Acurcuntiaidb. | 2 | Kor per Zenimer - . | — 7 _ al Arebie, vos —— 100 
rs Exdhjehnireujerjaib, ußn 34* or | —S ah fe Ghröfge, Das Wiedel 
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Drud von F. Straub (VWittelebacherplatz Ar. 8) in Münden. 





Münchener Amtsblatt. 


Mittwod,, X 100. 13. Dezember 1865. 


Das Mündener- Amtsblatt, zugleich a * en = Stadtmagiftrates München, der Lolalbaucommiffion 
und der Lönigl. VBezirksämter Mün ochentlich zweimal, Mittwoch und Sonntag. Der 
Pränumerationspreis iſt Ne 3 i eh 30 fr. und bierteljährig 45 fr. Man abommirt im 
Münden im. Pofizei-Geb Zimmer Nr. 29/0, answärts bei dem nädtgelegenen Boftamte. für Imferate wird die 
durchlaufende Reile zu 6 ra * Mweiſpaltige zu "3 fr. oder dem Raum⸗ nad berechnet. 








Yuhal 4: Errichtung eines Schlachthauſes. — Aufftellung von Agenten. — Samumlung für die Abgebrannten 
in Moosburg. — Berfteigerungen. — Jagdverpachtung. — Stellegejud. — Bevölterungs- Anzeige. — Freibank. — Schrannen 
Anzeige vom " ausrodetigen m jhrammenbereditigten Dr Orten. 





Amtliche Anzeigen. 





Exp.-Nr. 820. 
dekanntmadung. 
(Errichtung eines Schlahthaufes im Anweien Nr. 52 an der Senblingerlandftraße betr.) 

871. Der Viehhändler Johann Franz beabfihtigt in feinem Anweſen Nr. 52 an der Send: 
lingerlandſtraße ein Schlachthaus einzurichten 

Mit Rüdjiht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.» 
Strafgefeg: Buches — Vorſorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 

von Fabriken und Werkftätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ber: 
— der Sache Tagsfahrt auf Donnerſtag den 14. Dezember I. Is. Vormittags von 10 bis 11 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) anberaumt ift, und daß zu diefer Verhandlung alle jene, melde 
biegegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen mn zu können glauben, zu eiſcheinen 
und ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzubringen haben. 

Plan und Akt iſt mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzuſehen. 


Am 9. Dezember 1865. 


Baucommiſſion der k. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sefretär. 


—1 
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Exp.-Nr. 4236. 


dekanntmadung. 


(Die Aufftellung von Agenten betr.) 
372. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß Johann Paul Staudinger, Uhr⸗ 


madermeiiter in Münden, als Agent der Bajeler Mobiliar: 
fang des biesfeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich beftätiat worden ift. 


Münden, den 7. Dezember 1865. 


erverfiherungs:Anftalt für den lm: 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


Fxp.-Nr. 140686. 





Sekanntmadung. 


An den Magiftrat Wolfratshaufen und jämmtliche Gemeindeverwaltungen des 
f. Bezirksamtes München r./J. 
(Sammlung für die Abgebrannten in Moosburg betr.) 


873. 


Unter Hinweifung auf die hohe Negierungs-Ausfchreibung vom 4. d. Mts. (ſtreisamts⸗ 


blatt S. 2055 — 2058) erhalten jämmtliche Gemeindebehörden. hiemit den Auftrag, binnen brei Wochen 
bie für die Abgebrannten in Moosburg Allerhöhft genehmigte Hausfammlung vorzunehmen und den 
Ertrag hieher einzujenden oder Fehlanzeige zu erftatten. 


Münden, den 10. Dezember 1865. 


Königliches Bezirksamt München rechts der far. 


v. Grundner. 





874. In der Happes’ichen 
Commiffions=Lieitationd-Niederlage 
Sonnenftraße Nro. 6 zu ebener Erde 
ift Donnerftag den 14. Dezbr.., früh 9 Uhr anfangend, 
Berfteigerung von verfchievenen Gold: und Silber: 
egenftänden, Fernröhren, Peripektiven, Uhren, Pi: 
* Cafe: und Theeſervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Herren- und Frauenkleidungsftüden, guter Wäſcherc., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 
Exp.-Nr. 962. 
Bekanntmachung. 
(Baumann gegen Eder p. d. betr.) 
875. Im Auftrage des E. Landgerichts Staru⸗ 
berg werden durch den unterfertigten k. Notar am 





Dienifing den 9. Januar 1866 Vormittags 10 Uhr 
auf dem Schmiedanweſen zu Unering 
2 Pferde, 3 Kühe, verſchiedene Haus: und Defo: 
nomiegeräthichaften und Futtervorräthe gegen fo: 
fortige Baarzahlung öffentlich verfteigert und Kaufe: 
liebhaber hiezu mit dem Beifügen eingeladen, daß 
der Zufchlag nur erfolgt, wenn das Meiftgebot 
mindeiten® drei Biertheile des Schätzungswerthes 
erreicht haben wird. 
Starnberg, den 6. Dezember 1865. 
Der J Notar: 
- 8, Meilbed. 





Exp.-Nr. 40. 


Bekanntmachung: 
876. Am Mittwoch den 27. d. Mis. Rach⸗ 
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mittags 3 Uhr findet im Wirthshaufe zu Eben: 
hauſen die Verfteigerung des Jagdrechtes der Ge: 
meindefluv. Scheftlarn, circa 4300 Tagwerke um: 
faſſend, ftatt, wozu Steigerungsluftige mit dem 
Bemerken eingeladen werben, daß die Bedingungen 
vor Beginn der Verfteigerung öffentlich befannt 
gegeben werben und fon jest bei dem Unter: 
zeichneten eingefehen werden fönnen. 


Scheftlarn, den 8. Dezember 1865. 


Die 
Landgemeinde-Berwaltung Scheftlarn. 
Strobl, Borfteher. 

— — — — — — — —— — 

805. Ein junger Oekonom aus guter Familie 

ſucht zu ſeiner weitern Ausbildung eine Sielle als 
Volontair 


auf einem größeren Gute. Poste restante Frant: 
furt a. M. E. S. 136. [3] 





Benölterungd: Anzeige. 


In der Metropglitan- Pfarrei zu 
u. 2. Frau. 


Getauft: 
7 Kinder: 5 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 3.) Otto Dich. Sebaſt. Kirchmaier, Salztößlerei- 
pãchter, Inſaſſe v. H., mit Joſefa Eli. Fuchs, hößlers- 
tochter u. h. 

(Den 4) Friedrich Wiſimann, Bergoldergebilfe, Injaffe 
». h., mit Maria Miehle, Bauerstochter v. Bobingen. 

Geforben: 

(Den 6.) Iohann Georg Möft, Studirender v. Barten- 
tirchen, 15 2. a. 

(Den 7.) Maria Anna Herb, Brivatierstvittwe v. Dar 
ding, 88 9. a. 

(Den 8.) Iob. Kahenberger, Cameralpraftifant v. b., 


3a. 
(Dem 9.7 Thereſia Lipp, Galanteriewaarenhänblerin ». 
b., 765 2. a. 

In der St. Peters-Pfarrei. 


Getauft: 
14 Kinder: 8 männt., 6 weibl. Seſchlechte 


Grtramt: 
(Den 5.) Yofef Maier, Poftaffiftent v. Würzburg, mit 
Juſtine Marta Kientler, Gypsformators- und Bildhaners 
tochter v. 5. 
Geforben: 
(Den 5.) Elifab. Erb, Obſtlerstochter v. h, 2 M. a. 
(Den 6.) Mathias Bachauer, Buchhalter v. h., 47 
a. Georg Brinfleiner, bgl. Borftadtfrämersjohn v. b-, 11 
a. Georg Haas, Mecyanitersiohn v. h., 1 M. a. 
(Den 7.) Barbara Ancı, Kiſtlergehilſenswitiwe v. 
Magdalena Odorfer, bgl. Schloſſerslochter d. 


2 


* 
— 


nr 


70 %. a. 
4 M. a. 

(Den 9.) Karl Ehret, Handlungscommis v. St. Georgen 
in Baden, 279. a. Louiſe Herr, Silberarbeitergehilfensfran 
v. Pangenbrüden, 32 J. a. 


In der St. Anna- Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 5 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Geſtorbeu: 
—— 6.) Michoel Lechuer, Zimmermanusſohn v. h., 
a 


Wen 8.) Pauline Schubart, bgl. Kaufmaunstochter dv. 
a 


‚189 a. 
FE ri 9.) Adam Prem, Porbureaudienersiohn v. h., 
.- 8. 


In der St. Lubwigs-Pfarrei. 
Getanft: 
5 Rinder: 3 männl., 2 weibl. Geſchlechts 
®etraut: 
(Den 3.) Andreas Lex, fig. Schuhflider v. h., mit Kath. 
Filchner, herrichftl. Dägerstocter v h. 
GBGeſtorben: 
(Den 5.) Karl Alb. Freih. v. Stengel, q. f. Appellger.⸗ 
Präſident v. Neuburg a./D., 81 9. a. 
(Den 6.) Maria Kaderhand, Uhrmacherstochter v. Me- 
gensburg, 1 M. a. 
R — 7.) Karl Diet, chem. Früchtenhändlersſohn v. h., 
. 8. 


In der Hl. Geift- Pfarrei. 
Getauft: 

12 Kinder: 7 mänml., 6 weibl. Gejchlechts 
Getraut: 


(Den 25. Nov.) Otto Meindl, d. Buchhändler in Bam- 
berg, u Fritderile Häder, Salinen ⸗Inſpettors tochter v. Rei- 
chenha 


1* 
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(Den 4. Dez.) Heine. Merz, Hoftheater-Bureandiener, 
mit Maria Fuchs v. Altenmarkt. 

(Den 7.) Joh. Friederich, bal. Ubhrmachermeifter dah., 
mit Anna Hutterer, Fragnerstochter v. Landehut. 

Geſtorben: 

— 6.) Maria Zirkelbach, Boftconductemrstochter v. 
F 4 

(Den 7.) Anton Haberl, Lederergehilfensſohn v. h. 10 
T. a. Antonia Hailer, Mafchiniftenstochter v. h.,9 M. a. 


(Den 9.) Monifa Meichibed, Uprgehäusmacherswittive 
v.5,71% a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getauft: 
28 Kinder: 13 männl., 15 weibl. Geſchlechte 


Getraut: 
(Den 10.) Karl Schneider, Locomotivheizer, Imjafle v. 

h, mit Magdal. Kutſcher, Zimmermanustochter v. h. Jal. 
Weſtermaher, Steindruckergehilfe, Juſaſſe v. b-, mit Cresz. 
Sraf, Schreinerstochter v. Villenbach. Joh. Schönberger, 
Scmiedgeielle v. b., mit M. Anna Landthaler, Schuhma · 
chergeſellenstochter v. h. Hippolyt Jodl, Bolizeifunktionär, 
Inſaffe v b., mit Johanua Ammon, Brillenfabrikantens · 
tochter v. Cadolzburg. 

Geſtorben? 


(Den 6.) Stefan St. Germain, p- . Oberftlieutenant 
v. b., 70 3. 


a. 
(Den 7.) Joh. Deder, Buchbrudergehilfe v. b., 719... , 


r (Den 8.) Anna Maria Pult, Holzhändlerstochter v. b., 
. 


(Den 9.) Wilh. Maier, Maurer v. h., 29 I. a. Mar 
Nerz, dgl. Bierwirthejohn v. h., 2 M. a. 

(Den 9.) Eliſabeth Seeberger, Locomotivheizerstochter 
v. Wurz, 19. a. 

(Den 10.) Maria Leibl, b. Hafnerstochter v. b., 1%... 


In der proteftantifchen Pfarrei. 


Getauft: 
18 Kinder: 6 männl., 7 weibl. Geſchlechts. 


Getraut: 

(Den 4.) Joh. Wollmann, Taglöhner v. I, mit Barb. 
Joſefa Nötter, Schneidermeifterstocdhter v. Augebnrg. 

(Den 7.) Paul Zufins Opfer Schulz, Buchhalter von 
Großglogau, mit Karolina Schöninger , Galvanographens- 
tochter v. h. 

Gehorben: 

(Den 6.) Franz Gronder, Caffetier v. Lauſanne in b. 

Schweiz, 88 3. a. Sabina Heindl, Fabritarbeiterin v. ha 


„lern. Iſidor 


. Maria Lennig, Privatiersgattin vı Philadelphia 
in Amerifa, 22 I. a. Heine. Sauerwald, Kürſchnergehilft 
v. Hausberg in Weftphalen, 22 I. a. 

(Den 7.) Margar. Hübner, Spänglermeifterswittwe v. 
Ansbah, 52 3. a. Antonia Schwarz, Miniſt.⸗Funltionars · 
tochter v. h., 4 M. a. 

(Den 8.) Guftav Richter, Faltor v. h., 62 I. a. Karl 

reih. dv. Thumb-Reuburg, Rittergutsbefiger v. Stuttgart im 

Bay" 55 3. a. Ludw. Schanpert, f. Kanzeliftensiohn 
v. h. 0. 

(Den 10.) Emil Pourchet, Retoucher v. Paris, 193. a. 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
@etauft: 

(Bom 26. Now. bis 2. Dez.) 8 Kinder: 5 männl., 8 
weibl. Geſchlechts. 

(Bom 3. bis 9.) 8 Kinder: 3 männl, 5 weibl. Geſchl. 

Getraut: 

(Den 26. Nov.) Michael Brandl, Taglöhner v. d., mit 
Maria Hollender v. Amperpettenbach. Kaspar Kern, = 
föhner v. h., mit Urſula Schneider, Häuslerstochter v. So 
Fruftorfer, Maurer v. 5., mit Anna Brand» 
maier, Zaglöhnerstocdhter v. h. Ludwig Bergmann, Mau · 
rergeſelle v. h., mit Rathar. Kollmannsberger, ——— 
tochter v. . Dominit. Mair, iter v. i. Maria 
A. Peitſcher, Hauslerstochter v. Sie mertshaujen. Lampert 
Rainer, Taglöhner v b., mit Maria Zuell, Hausbeſitzers- 
tochter dv. Hohenlammer. 

(Den 27.) Joh. Ev. Niedermaier, Maurer v. h., mit 
Maria Poſch, Maurerawittwe v. h. 

(Den 28.) Iatob Högl, Hufſchmiedgeſelle v. h., mit 
Maria Hupfauf, Waffenjcgmiebswittive v. h. 

(Den 29.) Andreas Kraut, DMooswurgenbürftenmacer 
v. h. mit Rofina Strobl, Hirtenstochter v. Germering. 

(Den 5. Dez.) Anton Wiefer, Malergehilfe v. h., mit 
Beatrix Schäfer, Bäderstochter v. Heinrichsihal. 

(Den 9.) Iofef Schnell, Schullehrer v. h., mit Karol. 
Spied, Bezirföger.-Arztenstochter v. Moosburg. 

Grftorben: 
* 5.) Ulrich Kiſtler, Dienſttnecht v. Grasbrunn, 
8. a. 

(Den 6.) Peter Maier, Zimmermannsjohn dv. b., 1M. 
a. Franz Ser. Schneider, Taglöhnersſohn v. h., 3 M. a. 

(Den 9.) Karl Raufer, Maurerpalier v. b., 52 I. 4 

(Den 10.) Joſefa Kern, Maurerstochter v. h., 10 M. 
a. Zofefa Brogner, Käjchändlerstodter v. h., 15 T. a. Phil. 
Sandmayr, Maurer v. 5., 60 I. a. 


In der Pfarrei der Vorftadt Haibhaufen 
Getauft: 
6 Kinder: 4 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
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Getraut: 


(Den 8.) Anton Kraus, Toglöhner u. Herbergsbefiger 
deh., mit Maria Trieſtl, Bauerstochter v. Forſtinning. 

(Den 5.) Simon Roider, Holzmeſſer und Hausbeſitzer 
dah., mit Roſalia Wagner, Wagnerstodie v. Grafing. 

Geftsrben: 

(Den 8.) Franziafa Laubner, Gärtnerewittise v. h., 77 
I. a. Maria Aloifia (Schranfi), Schweſter u. Pförtnerin 
im lofter 3. g. Hirten, v. we 29 = a. Joſ. Stau. 
dinger, Zinmermannsfohn v. b., 5 M. 


(Den 10.) Andreas Lechner, — v. Serabemm, 
74 3. 0. Ama Beh, Manrerswittwe v. b., 79 3. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Getauft: 

4 Rinder: 3 mänul., 1 weibl. Geſchlechts 
Getraut: 

(Den 3.) Ioh. Georg Strobl, Taglühner m. Herberge- 


befiger v. h., mit Beronifa Hupfauer, Taglöhnerstocter v. 
Unterweitertshofen. Joſef Lengenfelder, Zimmergeſelle und 
Anwejenäbefiter, mit Barbara Spindler, Barterstochter von 
Stroßlad. 

Gehorben: 


(Den 6.) GEreszenz Neuburger, Taglöhnerstochter v. h., 
‚ü 
(Den 7.) Joh. Georg Schrott, Taglöhner v. h., 519. a. 


Im- Stadtbezirke Schwahinz. 
Geſtorben: 
(Den 7.) Barb. Bed, Modelleuretochter v. h., ID. a. 


Im ifraelitifchen Cultus. 


Getrant: 
(Den 28. Nov.) Emil —— Banquiergeſchäfts · 
führer, Suiefie | dab. , mit Bertha Oppenpeim , Kaufmanns. 
wittwe v 


Inder Freibant 


bis 8. Dezember 1865 nachfolgende Biehgattungen geſchlachtet 
und: zu den) folgenden Pfundpreifen verkauft: 


wurden vom .2! 











Preiſe 
per pPfd. 


Preiſe 
per Pfd. 





Kühe. Kälber. 



























reife Preiſe Preiſe | 
1. Schafe. |per Pfd.ISchweine. per Pfd. 

fr. | 

— 4 

Tl 4 15 — 16 


Sunmma 392. 


- 0 - 


Schranuen-Anzeige 
von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 




































| GetreiderGattungen. | 
| Schrannenbereiigte | Schrannengeit. wWeigen. * Born 5 Bere, “ T daber. 
Orte. | | Gase, Zinel — Mind, —— ——— 
anne — Monat. — TE —x SE fr. fl. | te. oe Ei 
| —— 6. | Dezember his 14 sn, 97 m APR PR 9/40 5/0 5 7 
| Bayreuth 2... J 6. | ». .Mi12J18 54.11,—Jı0, 36 | 9. 42 9'390. 6.86 6 24 
Ä Dada . .» . -» 1: „  1alaofıe, ajııa ıL, I 91 — 851,52 5.2 
Deggendorf. ....1 6) „118 51fı8l 12) 9:56] 944 | 814] 7,261 4,27 | ajı8 
Erding | | „  Saajıefısiaslıo. 619 86 0 10 8'283" 5 5 4,38 
| Fürth. - | Ei; = lırin 17: '-jni- 10 4,12 45|1|48) 6,51 645 | 
Kanfbenen . | I „» S1sl Sfıs 12 asfıı!aslio'aa| a 1! 546] 512 
Kempten... | I 107 i5| slısiız 1207 jun ın 10'438) 7! 8.6 85 
gandstut 2...) 5] . j1sj2 12851 9.47] 9 20 10 —| 0 20 6/45] 5 30 
indem 22.2..109 „ 11:—Jıs! 8118/45 se] | I 7j—j ej#s 
Memmingen J J © !14/0 14, 16 112 42 ia’ ıı!ıı!ı9 10.56 | 6| 86 61 
Nordlingen... 9; „314/42 j18) sei 37111 4110 16 9:16) a) er 528! 
Nürnberg 13| - jualıa is 20/11! z]ı0 so is — al Tas oar| 
Palau -. » .. | b. I — u. 2 9,18 sul - —— 4'297 43 
Straubing . .....h 9. „ I1eialıs, 7/9 48| 9 50 | 8 18) 7 51. 0 23|5| 8] 
Würzburg u ii 16| sus 60 12 a u 790 |62l 
J N : 4 : N 


Drud von F. Straub (Wittelebacherplag Nr. 3) in München. 


Münchener Amtsblatt. 


Sonntag, 8% 101. 17. Dezember 1865. 


Das Müncener-Amtsblatt, zugleich Amts- umd Anzeigeblatt des Stadtmagiſtrates Münden, der Lotalbaucommiffion 
und der Lönigl. Bezirls amter Münden 1./3. und r. /J., ericheint wöchentlich wert Mittwad und Sonntag. Der 
Vränumerationspreis ift jährlig 8 A., Halkjährig 1 A. 30 Er. und nierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden im Bolizei-@chäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Poftamte. Für Juſerate wird bie 
durdlaufende Reile zu 6 Er., die zweiſpaltige zu 3 fr. oder dem Raume nach berechnet. 


Inhalt: Betrieb der Waſenmeiſterei für Münden. — Ortspofizeiliche Vorſchriften für den Berfehr auf den 

© Dulten links und rechts der Iſar. — Einhebung des Brandafjeluranz-VBorausidlages pro 1865/66. — Neues 

Brunnhaue nähft Thalkirchen. -- Veröffentlichung wegen Ehrenträntung. — Geographiich-fatiftiiches Orts- und Poftleriton 

von Bayern. — Rechnungsvorlage. — Sammlung für die Abgebrannten in Moosburg. — Aufftelung von Agenten. — 

Buthverbä Hund. — Maßrrgeln gegen die Cholera. — Malzaufſchlageweſen. — Deffentliche Gerichtöverhandlungen 

bes 1.2 ht6 Starnberg. — Beriteigerungen. — Gejhäftsempfehlung. — Bevölterungs-Unzeige. — Hopfenmarkt. 
on Biehmarkt. — Fleiſch· Biltualien · und Schrannenpreife. 


Amtliche Anzeigen. 


Sekanntmadung. 
(Den Betrieb der Wafenmeifterei für Münden betr.) 

877. Durch hohe Regierungs:Entihliefung vom 9. v. Mts. wurde ber bisherige Wafenmeifter: 
Bezirt Münden bis auf Weiteres aufgelöst, und der Stabttheil München rechts der far einihlüffig 
ber zwifchen den Iſararmen liegenden Inſeln dem Wafenbezirte Tauffirhen, dagegen der Stabdttheil 
Münden lint3 der Iſar dem Mafenbezirte Sendling proviſoriſch zugetheilt. 

Der Betrieb der MWafenmeifterei im Anweſen Nr. 8 in der Staubftraße ift daher eingeftellt, 
und bat zur Erleichterung der Anmeldung eines Waſenfalls der Wafenmeifter Lobmeir zu Taufkirchen 
im Anweſen Nr. 3 an der Ruhegaſſe neben dem Nodergarten in der Au einen Bedienfteten mit einem 
Fuhrwerk zur fofortigen Wegführung der in dem ihm zugetheilten Stadtbezirke gefallenen Thiere be: 
reit zu halten, während der Mafenmeifter Kieslinger zu Unter-Senbling mit dem Hartl'ſchen Pad: 
träger-nftitute ein Webereinlommen getroffen hat, gemäß deſſen auf Anmelden fofort erprefie Boten 
auf feine Koſten zur Beforgung der Herbeiſchaffung des Transportwagens zur Wegführung der in 
dem ihm zugetheilten Stadtbezirke gefallenen Thiere abgefendet werden. 

Am 14. Dezember 1865. — 

Konigl. Polizei⸗Direktion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direktor. 








Exp.-Nr. 14599. 
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Exp.-Nr. 8751. 
| Ackanntmadung. * 
878. Der Magiſtrat der königlichen Haupt- und Refidenztadt Dünden 


erläßt nad Art. 202 des Polizeiſtrafgeſetzbuches vom 10. November 1861 unter Abänderung ber 
Vorſchriften vom 3, Juli 1863 für den Verkehr auf den Münchener Dulten lints und recht# ber 
Iſar folgende ortSpolizeiliche Vorjchriften: 


a: 


Die Berechtigung zum Feilhalten und Verkauf während der Dultzeit it von Erlangung, Der bei 
der magiftratifhen Dultcommiffion zu erholenden Berilligung abhängig. eye 
$. 2. | - 
Keinem Berläufer ift geitattet, früher als drei Tage vor dem Anfange der Dult feine Waaren 
ausjupaden. . 
8. 8. 

Der Verkauf beginnt im Allgemeinen mit dem Einläuten der Dult. 

Nur den Großhändlern ift geitattet, innerhalb der drei im $. 2 bezeichneten Tage. Berfauis: 
geibäfte mit Detailhändlern abzuſchließen. 


5.4. 

Der Dultverfauf kann ſowohl in Verkaufsitänden auf dem Dultplage, als aud — mit Eim 
willigung des Eigenthümer® — in und an Privathäufern ftattfinden, und zwar in der hl. Drei 
. königs- und Jakobi-Dult im Bezirke der Stadt lintd der Jar, in der Mai: und Herbft:Dult aber 
in ber Vorſtadt Au. 

$. 5. 

Kein Dultbejuher darf an verfchievenen Plägen oder andere Waaren , als er zu führen bered: 

tigt ift, feil haben. 


8. 6. 

Auf dem — vermöge alten Herfommens mit ben Auer: Dulten verbundenen — fogenannten 
Niederländer: (Tändler:) Markte ift nur der Verkauf alter Hausgeräthichaften und abgetragener Kleider - 
zuläfjig, und find übel beleumundete Individuen von dem Beſuche desielben ausgeſchloſſen. 


8. 7T. 
Handelswidriges marktſchreieriſches Verkaufsverfahren iſt verboten. 
$. 8. 

Zuwiderhandlungen gegen die Beitimmungen 1 bis 6 der Dultorbnung ziehen Einſchreitung nad 
Art. 202 Abi. 2 des Polizeiftrafgeiegbuches mit einer Gelditrafe bis zu 25 fl. und die Webertretung 
bes $. 7 die Einziehung der Bewilligung zum Dultverfauf nach ſich. 

8. 9. 

Die Prüfung der Legitimationen über Berechtigung zum Dultbefuh, die Zulaffung zur Dult 
und beziehungsweiſe die Anweiſung der Berfaufspläge, ſowie die Erhebung der Marktgebühren wird 
von der magiftratiihen Dultcommiffion vorgenommen, welde fünf Tage vor dem Beginne der Dult 
in Thätigfeit tritt und für die Münchener Dult links der Iſar in dem Amtszimmer Haus-Nr. 24 
am Marimiliansplage neben dem Hotel Leinfelder und für die Auer-Dult Haus:Nr, 2 am Maria: 
hilfplag von 8—12 Uhr Vormittags und von 2— 6 Uhr Nachmittags anmwejend it. 
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$. 10. 

Hinfihtlih der Maaße, Gewichte :und. Waagen wird auf Art. 194 des Polipeiftrafgefegbucee 

aufmerffam gemadjt und bemerkt , daß die zum Dultgebraude beiiimmten Maaße und Gewichte auf 

Verlangen vor Beginn der Dult dur den Mechaniker Karl Stollnrenter (Marsftrafe Nr. 15) un: 
entgeltlih geprüft und geftenpelt werden. 


Vorſtehende ortspoligeiliche Vorſchrift wurde durch höchfte Entſchließung des königlichen Staats- 
Minifteriums des Innern vom 18. November [. Is. für vollziehbar erklärt. 


Münden, am 10. Dezember 1865. 
Magiftrat der königl. Hanpt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeilter. 
Refchreiter, Sekretär. 
Exp.-Nr. 15038. 
dekanntmadung. 
(Die Einhebung des Brandaffelurang-Borausjchlages pro 1565/66 betr.) 

879. Zufolge Anordnung der fgl. Regierung von Oberbayern, Kammer de3 Innern, vom 28. 
März 1864 ſollen die Brandafjefurangs Beiträge von den: Pflichtigen unmittelbar bei der Brandafjefurany- 
Rafja einbezahlt werden, und haben Zahlungsjäumige vor Allem jorort einen Mahnboten, dem eine 
Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten ift, zu gewärtigen. 

Demgemäß werben die Beitragspflichtigen des 

Haden Biertels 


beauftragt, den laut Ausichreibung vom 1. Dftober lfd. 38. (Kreisamtsblatt Nr. ua fälligen Brands 
ſſaekuranz⸗Vorausſchlag für das Rechnungsjahr 1865/66 


am Montag ben 18. Dezember, 
am Dienfiag den 19, Dezember, 
am Mittwoch den 20. Dezember I. Is., 


jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags, im Lolale,der jtädtiihen Brandaſſekuranz-Kaſſa (Betersplag 
Nr. 5/0) gegen Empfangnahme der Quittung zu beridtigen. 
Zur Berehuung der einzuzahlenden Beträge wird bemerkt: 

1) daß der Vorausichlag pro 1865/66. mit. 6 Kreuzer bon jedem Hundert ber Verſicherungs⸗ 
Summen ohne Unterjchieb ber Klafſen zu entrichten ift; 

2) daß von ven Pro, 1864/65 neu zugegangenen Berficherunge n (Höherungen und Beitritten) der 
Vorausſchlagsbeitrag mit 6 Rrenger bon jedem Hundert für das Jahr 1864/65 nachzube: 
zahlen iſt. 

Am 15. Degember 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter, 
Reſchreiter, Sekretär. 


1? 
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Exp.-Nr. 8907. 
BSekanntmadung. 
(Das neue Brunnbaus nächſt Thallirchen betr.) 

880. Ta das neue Brunnhaus bei Thalkirhen nun demnächſt in Betrieb geſetzt werden kann, 
jo werden die Hausbefiger in der ar:, Ludwigs: und Mar-Vorftadt, in deren Straßen im beurigen 
Jahre die Wafjerleitungsröhren gelegt worden jind, eingeladen, jıh wegen gewünſchter Waflereinleit: 
ung in ihre Häufer im Magiftratsgebäude Nr. 1 im Thal über 2 Stiegen, Zimmer Nr. 57, zu melden. 

Der Waflerzins für einen Steften beträgt jährlih zwölf Gulden; für die Aufficht über die 
Wafferleitung ift jährlid für jeden Steften ein Gulden zu entridten. Sol das Waſſer in den 
1. Stod eines Gebäudes ‘oder noch höher geleitet werden, jo erhöht ſich der Waflerzind bei jedem 
Stodwerfe um 6 Gulden. 

Am 12. Dezember 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt- und Refidenzitadt München. 


Bürgermeifter: v. Steinsborf. 
Reichreiter, Sekretär. 


kExp.-Nr. 291. 
Bekanntmachung. 
881. Das fönigl. Stadtgeriht München I. d. J., Abtheil. für Strafjadhen, 
bat am 10. November 1865 auf Klage des Dionys Prudner, Bürjtenfabritanten in München, gegei 
Friedrich Holzer, Bürjtenbinder vajelbft, wegen Ehrenkränkung — den eben genannten Friedrich Holzer 
ver Uebertretung der Ehrenfränfung an Dionys Prudner jchuldig erfannt und zu einer Geldſtrafe 
von zwei Gulden jowie zur Tragung der Koften verurtheilt, auch die Bekanntmachung des Urtheils: 
jgges im Münchener Amtsblatte angeordnet. 
Das Urtheil wird johin, nachdem es die Rechtskraft befchritten, hiemit veröffentlicht. 
Am 21. November 1865. 
Der fünigl. Stadtrichter: 
Taufftirden. 


Exp.-Nr. 3834. 
Bekanntmachung. 


An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Das geographiſch · ſtatiſtiſche Orts- und Pofileriton von Bayern betr.) 

882. Unter Hinweifung auf das Regierungsausfchreiben vom 13. September v. 78. (Kreis: 
Amtsbl. S. 2135) und die diesfeitige Befanntmahung vom 16. Dezember v. 8. (Münchener Amts: 
blatt 1864 ©. 1093) werden die Gemeindeverwaltungen hiemit benadridtigt, daß nunmehr das 
rubr. jtat. Lexikon vollendet ift und fämmtlihe 8 Bände um den ermäßigten Preis von 5 fl. 24 fr. 
bezogen werden können. Jeue Gemeindeverwaltungen, welde diejes Lerilon ganz zu erhalten wün— 
ſchen, werden daher veranlaßt, den Betrag von 5 fl. 24 fr. binnen 8 Tagen anher zu ſenden. Des: 
gleichen werden diejenigen, welche bereits das Lexikon zu einzelnen Kreifen angefhafft haben und 
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nunmehr die weitern wünjchen, veranlaßt, die gewünfchten Bände unter Anlage ver bezüglicden Gelb- 
beiträge binnen 8 Tagen anzuzeigen, wobei bemerkt wird, daß das Poftleriton für 


Kreis Dberbayırn Ufl. 30kr.; , Kreis Oberfranten — fl. 36 fr.; : Kreis Schwaben — fl. 48 fr.; 
Niederbayın 1, 12, | „NRittelfrauften —, 30. ;, „ Rheinpfalz —„ 21, 
A. Oberpfalz — „48 ,;| „  Unterfranfen -- „ 27 .;| 
toſiet. 


München, den 12. Dezember 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Jar. 
Sreyberg 


Exp.-Nr. 4926. 
Bekanntmadung. 
An jämmtliche Gemeinde: und —— —— des f. — 
Münden 1./3 | 
(Rehnungsvorlage — 

883. Sämmtliche Gemeinde: und Stiftungsverwaltungen werden darauf aufmerkſam gemacht, 
daß mit dem 1. Januar der äußerite Termin zur Vorlage der Gemeinde:, Wohlthätigkeit3:, Unter: 
richts- und Kirchenſtiftungs-Rechnungen abläuft und daher an Die rechtzeitige Borlage derjelben er: 
innert wird 


Münden, den 12. Dezember 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der far. 
Freyberg. 


LEap.Nr 4729. 
Bekanntmäachung. 
An fämmtliche Gemeindevorſteher des Amtsbezirkes. 
. (Sammlung für die Atgebrannten in Moosburg betr.) 


884. Die buch Regierungsausjchreiben vom 4. Dezember I. 38. (Kreisamtsblatt Seite 2055) 
angeorbnete Hauscollelte ift baldigit vorzunehmen uud der Ertrag derielben over Fehlanzeige 
ipäteftens bis 15. kft. Mis. auher einzujenden. 

Münden, den 12. Degember 1865. 


Königliches Bezirksamt München lints der Iſar. 

Freyberg. 
’ xp.-Nr. 4078 2 
dekanntmadung. 


- (Die Aufftellung von Agenten betr.) 
885. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenutniß gebracht, daß Leonhard Riepeld, Glajermeifter 


J 
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in der Au, ald Agent der Mobiliar Fenterverfiherungs:Anftalt in Bafel für den Umfang ben dies 
ſeitigen Antsbeirte⸗ aufgeſtellt und amtlich beſtätigt worden iſt. 1 


München, den 4. Dezember 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der Mar. 
Freyberg. 


Eıp -Nr. 4657. 
dekanntmadung. 
(Die Aufftelung von Agenten betr.) 

886. ES wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebradt, dab Kaufmann Müller in München 
als Ageut der Mobiliar-Syeuerverfiherungs:Anftalt „Helvetia“ für den Umfang des biesfeitigen Amts⸗ 
bezirkes aufgeftellt und amtlich bejtätiat worden ift. 

München, den 5. Dezember 1865. 

Königl. Bezirksamt München linls der ar. 


Freyberg. 





Exp.-Nr. 4846. 
Sekunntmadung. 
(Wuthverdächtigen Hund in Mooſach betr.) 

887. In Moofah wurde am 7. d8. ein einem Bauern daſelbſt gehöriger, der Wuth in hohem 
Grade vernädtiger Hund (MWolfshund, ſchwarzgelb mit bellgelben Ertrent täten, langen Obren und 
langem Schweife, beiläufig 9 Jahre alt) getödtet. Derfelbe hatte ſich in der Zeit vom 8. bis 6. de. 
von Mooſach entfernt. Die Gemeindevorjteher der .benadhbarten Gemeinden werden beauitragt, genau 
nachzuforſchen, ob der Hund etwa dort gefehen wurde und ob er Meunſchen oder Thiere gebiſſen hat; 
bejahenden Falls ift ungefäumt Anzeige hieher zu euftatten. 

Münden, ven 12. Dezember 1865. | 

Konigl. Bezirksamt München lints der 


Freyberg. 
Exp.-Nr. 15232, 


een 


An jämmtliche Gemeindebehörden des k. Bezirfsamtes Münden r. J. 
Maßregeln gegen bie Choltra betr.) 

888. Die oberpoligeilihen Vorfchriften vom 28. November h. Is. uud die Inſtruktion der Des— 
infektion zur Verhütung der Cholera-Berbreitung werben, wie jie im Kreisamtsblatte S. 2U77— 2080 
und S. 2090-2096 ausgeihrieben find, und obwohl ein unmittelbar bevorjtehender Ausbruch diejer 
Seuche nicht zu befürchten fein dürfte, den Gemeindebehörden durch den bier nachfolgenden Aborud 
zur. Beachtung. ambı: weiteren gerigueten Beröffentichung mit der ausdrücklichen Aufforderung noch 
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befonders befannt gegeben; alle im. der jüngften Quartal-Sitzung ben Gemeindevorftehern zum Schutz 
gegen Eintritt, Verſchlimmerung, Berbreitung oder Wiederkehr der Cholera auf den Grund derbe 
ftehenden BVorichriften gegebenen Belehrungen nad Möglichkeit zu befolgen, dann die Apothefer, 
Handelslette 2c. zur Anihaffung eines Vorratbes der empfohlenen Desinfectionsmittel zu veranlafen, 
und für die Bereithaltung befonderer mit den nöthigen Einrichtungen verfehener Locale zur Aufnahme 
von Cholerafranten, jowie da, wo feine Leichenhäufer vorhanden find, für die Bereithaltung befonderer 
Locale zur Aufnahme von Eholeraleihen Sorge zu tragen. 


Münden, den 14. Dezember 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Örundner. 
Abdruck.) 
Bekanntmachung. 
(Maßregeln gegen die Verbreitung der aſiatiſchen Cholera betr.) 
Staatsminiftierium des Innern, 


. Auf Grund des Art. 248 des Strafgejeßbuches werden für den Fall des Ausbruces der aſiati⸗ 
hen Cholera gegen deren Verbreitung nachſtehende Vorſchriften erlaſſen: 
&. I. 

Familienhäupter und ihre Stellvertreter, in deren Wohnung eine Erkrankung an ver aſiatiſchen 
Cholera fi ergibt, haben innerhalb 3 Stunden, nahdem die Krankheit zum Ausbruhe gekommen 
ift, der Drtspolizeibehörde Anzeige zu machen, wenn fie nicht den Kranken vor Ablauf diefer Frift 
— — Aufnahme von Cholerakranken beſtimmtes Local gebracht oder einen Arzt zu Hilfe ge— 
rufen haben. 

Bezüglich der Anzeigepflicht des ärztlichen Perſonals an die Orts: und an die Diftriktspolizeis 
Behörde bleiben die Beftimmungen der Allerhöchſten Verordnung vom 13. Juli 1862 (Regier.:Bl. 
©. 1861) in Kraft. re Br 71 

5. 2. 

Die Ausleerungen (das Erbrochene und die Stuhlgänge) Cholerakranker müſſen ſofort desinfizirt 
und dürfen, bevor fie desinfizirt ſind, nicht weggegoſſen werden. Ebenſo iſt die Desinfection der Abs 
tritte des Hauſes vorzunehmen, in welchem ein Cholerakranker ſich befindet. Solange ein Cholera— 
tranler im Haufe iſt, ſollen die Abtritte täglich desinfizirt werden. 

Von dem Zeitpunkte an, wo der letzte Cholerakranke aus dem Haufe weggebracht oder Darin 
geneſen oder geſtorben iſt, muß die Desinfection der Abtritte noch drei Wochen lang fortgeſetzt wer— 
den, und zwar in der erſten Woche je über den andern Tag, in der 2. und 3. Woche jeden 
dritten Tag. i 

Die Verpflichtung zur Desinfection der Abtritte obliegt den Hausbefigern und deren Stell: 
8 — — GAR — ———— FÜRS — — 


$. 3. 
Die DEinfection der Abtritie hat auch in- allen öffentlichen Wirthſchaften derjenigen Orte zu 
geihehen, in welchen diejelbe auf Grund vorgefommener verdächtiger Krankheitsfälle von der Orts: 
oder Diftriktspoligeibehörbe angeordnet wird. 


8. 4. 
Die von einem Cholerakranken benügte Leib: und Bettwäſche muß fogleih nad ihrer Abnahme 
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in Waſſer mit Chlorfalt 5* und darf erſt nad dieſer Reinigung mit anderer Wäſche gewaſchen 
und aus dem Hauſe geg werden. 
$. 5. 
Die Räumung von Adtrittgruben an Orten, wo die Cholera herrſcht, darf während der Tauer 
der Krankheit und innerhalb eines Zeitraumes von 3 Wochen nach deren Beendigung nur nad vor⸗ 
gelommener ausreichender Desinfection — 1 werden. 


3. 6 
Die Desinfectionen find mit einem ber amtlich) betannt gemachten Mittel vorzunehmen. 


z.1 > ‚ 

Alle Eholeraleihen müſſen nah der erften Seihenfchau fobald al3 möglich in das Leichenhaus 
oder in das zur Aufnahme von Choleraleichen. bejonders beitimmte Lokal gebracht werden. 

Niemand darf daher die Verbringung der Leichen verhindern ober verzögern. 

Bei entfernt liegenden Eiuzelanwejen auf dem Lande gemügt es jedoch, wenn bie — aus 
den bewohnten Räumen entfernt und geſondert aufbewahrt werden. 

8. 8. 

Den t. Kreißregierungen, Kammern des —— bleibt anheimgegeben, durch beſondere Verhält: 
niſſe em weitere oberpolizeilihe Vorſchriften auf Grund des Art. 248 des Strafgeſetzbuches 
zu erlaſſen 

Minden ven 28. Nommber 1865. 


Auf Sriner Königliden Majeitärt Allerhöchſten Befehf: 





v. Kod. 
Durch den Miniiter der Generalfelretär 
Minifterial:Rath Graf v. Hundt. 
Ezp.-Nr. 14748, — 
Beſanntmachung. 


An den Magiſtrat und die —— des k. Bezirksamtes 
Münden r./J. 
Malzauffchlags weſen betr.) 


889. Die im jüngſten Kreisamtsblatte Seite 2069 — Zuſammenſtellung iſt binnen 
10 Tagen einzuſenden. 


Münden, den 13. Dezember 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Örundner. 








Oeffentliche Gerichtönerhandlungen des t. Landgerichts Starnberg. 
Verurtbeilt wurden: 
(am 30. Nov.) Anpreas Rammerloher, Taglöhner von Baierbrunn, wegen Landftreicherei 
zu 8 Tagen Arreit; — Johann Hottnig, Krämer von Weidendorf, wegen unbefugten Haufirens 
zu ı fl. 30 fr. Gelbftrafe ; 
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(am 1. Dez.) Anton Mayr, Bädergefelle von Walbberg, wegen Lanbftreicherei zu 10 Tagen Arreſt; 

(am 4.) Arhangelo Zangrandi, Taglöhner von Zuel, wegen Betteld zu 1 Tage Arreft; 

(am 5.) Zofef Kammerlodher, Dienfttneht von Raifting, wegen Diebitahls und Unterſchlag— 

zu 3 Tagen Arreſt; — Georg Bihler, Bauersfohn von Schluifeld, und Georg Mannharbd, 

geielle von Walchftabt, wegen groben Unfugs zu je 2 Tagen Arreſt; — Johann Schnei— 

ber, Gütler von Gilhing, wegen Beftehung zu 3 fl. Geldftrafe und Confisfation des Geſchenkes; 
— Joſef Heindle, Taglöhner in Inning, wegen Webertretung ber fremdenpolizeilihen Vorſchriften 
zu 1 fl. 30 Er. Geldſtrafe; —JF 

(am 6.) Joſef Würmfeer, Taglöhner von Egling, wegen Landſtreicherei zu 14 Tagen 
ne Arreft und Zuläffigkeit der Einſchaffung in eine Polizeianftalt oder Stellung unter 

auflicht ; 

(am 7.) Alois Adlwart, Lohnkutſcher von Weilheim, wegen Webertretung ber Stellmagen- 
Ordnung zu 10 fl. Gelbftrafe; 

(am 9.) Otto Holzmann, Müller von Dura, wegen Landitreicherei zu 6 Tagen Arreſt; — 
Genofeva Reihl, Taglöhnerin von Bahhauferfilz, wegen Bettels zu 2 Tagen Arreft; 

(am 12.) Martin Rettenberger, Gafnermeifter von "Oberalting, wegen Ehrenkränkung zu 
5 fl. Geldſtrafe; — Sebaftian Raab, Schuhmadhergefelle von Starnberg, wegen Mißhandlung zu 
3 Tagen Arreft; — Georg Fleiſchmann, Schuhmachergeſelle von Starnberg, wegen Mißhandlung 
und groben Unfugs zu 4 Tagen Arreft; — Johann Fink, Bauer von Oberbrunn, wegen Ueber: 
tretung in Bezug auf Gemeinbebienfte zu 30 fr. Gelbftrafe; — Thomas Schufter, Dienſtknecht in 
Söking, wegen Rubeftörung zu 1 Tage Arreit; — Joſef Hütter, Dienſtknecht in Perchting, wegen 
Mißhandlung zu 3 Tagen boppeltgefhärftem Arreſt; — Martin Ukſchinitſch, Krämer von Tſchuſil, 
wegen unbefugten Haufirens zu 30 fr. Geldftrafe. 


890. Da 


autor. Sommiffiond: & Shreibburean, 
Cigarren- & Tabakgeschäft 


Seligmann Lazarus Skutsch 
befindet ſich jetzt x 
Marimiliansftraße Ar. 15/0, vis-a-vis bem neuen 
Regierungsgebäude, und empfiehlt fi dem hohen 
Adel und geehrten Bublitum auf's Angelegentlichite. 


Pferde⸗ Berſteigerung. 

891. [2«] Samflag den 23. Dezember 1865 
Bormittags 11 Uhr werden in der k. Hofreitbahn 
zu Münden mehrere (8—10 Stüde) für den k. 
Hofmarftalldienft nicht mehr brauchbare Pferde an 
ben Meiftbietenden gegen Baarzahlung öffentlich 


Die Beſichtigung biefer Pferde kann Freitag 
ben 22. Dezember Nachmittags von 3— 3": Uhr 
und unmittelbar vor der BVerfteigerung felbit in 
der kgl. Hofreitbahn gefchehen. 


Die Genehmigung jedes einzelnen Verkaufes 
wirb zwar vorbehalten, es erfolgt jeboch die Be: 
ftimmung hierüber noch während der Verfteigerung. 


König. Bayer. Dberfiftallmeifter-Stab. 
Frhr. v. Lerhenfeld, k. Oberfiftallmeifter. 


Exp.-Nr. 969. 
Bekanntmachung. 
(Törring-Seefeld gegen Glüd p. deb. betr.) 
892. Die nach meiner Ausichreibung vom 18. 
v. Mts. im rubrizirten Betreff auf Samftag den 
30. Dezember I. 38. Vormittags 10 — 11 Uhr 
im Wirthshauſe zu Hochſtadt anberaumte Verftei- 
gerung des ſ. g. Pfleger-Anmwefens H3.:Nr. 6 zu 
Hochſtadt wird hiemit auf 
Samſtag den 27. Januar 1866 Vormittags 10 
bis 11 Uhr im Wirthshaufe zu Hochſtadi 
vertagt, im Webrigen aber auf die allegirte Be- 
fanntmadung — vide Münchener Amtsblatt Nr. 
95, Beil. 96 zum Kr.⸗A.Bl. Nr. 106, Beil. z. 
2 
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allg. Anzeiger ber Bayer. Zeitung Nr. 328 und 
Bayer. Kurier Nr. 328 — Bezug genommen. 


Stamberg, ben 13. Degember 1865. 


Der kgl. Notar: 
L. Reilbed. 





Bevölkerungs-Anzeige. 


In der Metropolitan-Pfarrei zu 
u. L. Frau. 


Geſtorben: 
(Den 10.) Balbina Hahn, bgl. Bierwirthotochter v. h., 
8 M. a. Kaspar md —* — bgl. Fruchtenhänd · 
lerstinder v. h. 1%. u. 
(Em 18.) Joh. A Bi Mechaniker v.5, 53 J.a. 


Yu der St. Peters-Pfarrei. 


Geftorben: 
(Den 9.) Mathias Wörl, Metgergebilfe v. Türkenfeld, 
25 3. a. Joſef Aemus, Schuhmachergehilfe v. h., 33 2. a. 
(Den 10.) Bitus Fiſcher, Padträger v. h., 68 9: a. 
Gertraud Lehner, Raglöhnerin v. Wolfofirhen, 40 X. a. 
Bean Zav. Lößl, bgl. Goldſchlägersſohn v. bh, 2 N. 0. 
Schwab, Zimmermann v. 
—— Bräuknecht v. Oberroith, 20 
{Den 11.) Soſef Fiſchler, — — v. h., 
4 M. a. Jakob Mamhofer, bgl. Gaſwirihsſohn v h, 10 
M. a. Creéz. Strobl, Brummmärtersfrau v. h., 95 ga 
(Den 12.) Rof. Alb. Friedbichler, Dialer- u. Bergolder- 
gebilfe v. Dingolfing, 17 3. a. Max Hütner, Bierwirth« 
——— — v.b, 42 ” a. Joſef Strobl, Schneidergejelle 
dv. Unierjendling, 54 J. 
—* 13.) u = * 





Malergehilfe v. Meresburg im 


Baden, 28 9. a. Georg Stepper, Beemswärtersjohn v. h., 
8 V. a. 
In der St. Anna-Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 10.) Friedrich v. Schubart, E Euiraff.- Oberftene- 


Sohn v. h., 6 J. a. 

(Den 11.) Anna Baumgart, chem. bgl. Bierwirthe 
Wittwe v. h, 793. a. Frauziela Monninger, Picchaniters- 
tochter v. h. 16 T. a. 

(Den 18.) Teulı Habrrlom, %. Jufant.⸗Feldwebels · 
todter v. 5, 1 M. 


weh - 3. a. ob. 


In der St. Ludwiges · Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 12.) Joſef Drepfer, Schloſſergebilfensſohn v. h., 
19 T. a. Ltop. freib. v. — ‚p. L Benerals 
Major v. Angolfiadt, 72%. a, Dslar 
tensjohn dv. Bamberg, 10 2. 0. 

(Dei 13.) Donatus Heim, Holzbänblersfohn v. h., 
Ta Karl —— a Aula u. Sant. 
meiflersjohn v. h., 29 T 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 9.) Iof. Seitner, Kellner » Aepach, 28.0. a. 

(Den 10.) Martin Mofer, Privatier v. Aubing, 71%. 
a. franz Paul Weilhammer, Knitelfleckwäſcher — b., 82 3. 
a. Anna Werner, chem. Näberin v. h., 76% 

(Den 11.) Yofef Graf v. Peflalozza, Brisatircofohn ». 
Schloß Zei, 7 J. a. 

(Den 12.) Beronite Zurweſt, Haudlungs · Buchbalters · 
Gattin duh., 26 3. @ 

(Den 13.) Saar: bal. Saftwirtbefohn v. h., 
8 M. a. MRofina Muller, Fuhrmannsgatiin v. b., 532. a. 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Grforben: 

(Den 18.) Gruft Ritter, lij. Cigarreiihändler 6. Uns. 
ur 3 N =; Rofatia Beqmann, VWiaureröfrau ©. Gmen- 
8 

a 1m), Laufe Berk, recht und.. Magiftcarsiekret,- 


&attin v. 4,55 9. a 
In der proteftantifchen Pfarrei. 
Gehorben: 
J — 13.) Sofie Müller, Tifchlergebilfenstochter v * 


zopp, Kantonary 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Geſtorben: 
(Den 11.) Lorenz Feichtenbeiner, —— v.h., 
KM. a. Zoſef Kern, Hausmeifter v. d., 42 
(Dein 12.) Maria Engeljchall, ———— v. h. 
55 J. a. Franziela Huber, Taglöhnerstochter v. h., 11 M. a. 


Im Militär-Lazareth. 


Geſtorben: 


F Mir — Soldat im . 2. Inf.Reg., 
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Anzeige 


des Kl. Münchener Wocen- Hopfenmarktes 
vom 15. dr 1865/66. 


EIEBE REED In ..5| Her | gpayrer Miedrign 
Bezeichnung Voriger | Neue] Gefammt: — Im Reſte Be Mittel. | ® 


are 
Reit. _| Zufuhr. | Betrag. | Vertauf. |geblieben- ken vn * Heel 


' SA u GL N 
| rennen 1 84,59 


Hopfen-Jaltungen. 
























115,63 aloe! 105,64 — 141 — 


—— — — —-3 


11232 












ines 


48,621 -177,84| 66,10 D 140/34] 128 201 10652 


—— ·— ⸗ N 





Wolnzader- u. Aucr- 


Bu I — — — 
—E Bevorzugte Sorten. 
® H Holedaner Landhopfen. 
# prertigut mit Orte 

Siegel, 











Mittel-Dualitäten. 












IE 
= | Borzügliere Dualitäter 
F ter. 


nebſt Kindinger» und 
eibeder: Dopfem ı = 
i Spalter ‚Sradiget nen 


her: und Stirner-@ut. 


308,67 143,00| 451,67 59| 15917 





— — 


96,17 | 241,42] 267,59 || 259,28 






17028] 162 








Baden, Schweyinger- 
Sut. 














B Eugliihes But. — 7 7 R 
| : Belgiihes But. 2. 2 * — en — 
| H a rer Fer 2307| 2801 2,80 
| r geugeit un Ken. —— a003| 45,35 1,64 | 210 
| Alte Gopfen — 5* ee 


— 2614| — 26,14 





| Summa aller Hopfen] 690,26 | 595,53] 1,285,79| 677,41 | 608,38 | Gelvbetrag 112,765 fl. 


| 
r | Magiſtrat der fünigl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 
| * 
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Berzeidgniß 
ber Preife der Biltualien und fonftigen Gegemftände des täglichen Bedarfs in der 
fol. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
Bom 9. bis 15. Dezember 1865. 







Preis. 
fr. pf· | 


I. Fleifdy und verwandte Grgenflände. 





fl. 
Ein Pfund Maftochjenfleiich ‘ 
| rn Kuhfleiſch 








* albfleiſch, beſte Qualität == 
⸗ mittlere Depot —10- 
" „ Scaflleih -. - — 9 —| 
> Schweinfleiſch, roh —ıs!—| 
F ‚ geräucert ir — 
" Schweinfett . ar 28 
Eine Ochfenzunge, roh . ...d.:.:.]19- 
" „ “ geräuchert 8 Son m 127 
Ein Bentner rohen Unfchlitts . 28 — — 
Ein Pfund gegoffene Kerzen 22 
J ”  gejogene Kerzen, feine 260 — 
* ” ” * ’ orbdinäre —— ‚24 4 
Seife . es - [18i -- 





m. Viktualien. 
Gewicht oder Stüde. 








Benennung. 





das Pfund zu 





Schmalz . 








ie) A! Die Maß Winterbier . 


. 2. 


"UZzz 2 DD 2 y y 2 


Ein Pfund Leindl 


iY; 





Benennung. 






Sommerbier . 
weißes Weizenbier 
weißes —— 
Biereſſig 
Obfteffig 


Germ 

Mehb - - : 
Branntwein, befter ein 
Branntwein, orbinärer » 
Kirichenwafler . 

gute Milch. 

guter Rahm . 










—— 
Bon par Gemüfe. 
| ‚Gewicht ober Maf. 



































Gebirgsbutter P —W 
Adrbchenbutter — s2l —'36/ 
Eier, friſche | 5 Stüd „ — 8 
Trucheneier . 9 3 - u 4! 
Hennen, alte. . . das Stüd zu — 48 
Hübner Er | A 5 271 — 40 
Indianen En " nn “a 
Kapaunen ı : | m FE 2 6 
Bine... | 0 eo. 1148 
Sänfe-Jung. - - = mr — 26 
Enten . a | = — 54 
Enten-Iung - © «| em 16 
Zauben . | . —— —14 
Spanferlel . . a re 4.30 
ee Ti, 
R. | tx. 
| Rodyjalz i das Pfund zn — 4 
| Biebjall . R | de: m, m 2'/a 





















Kartoffel . das Scäffel zu 
Aepiel . der Banzen zu 
VBirmen . ” : ”. 
gedörrte Swetichgen . das Pfund zu 
gedörrte Kirjchen = — R 
weiße Rüben. das Maßl zu 
bayerifche Rüben 

gelbe Rüben . 






Zwiebeln — - N ” P 


V. Ho, Bu und Stroh. 










Buchenholz. . . die Rlafter zu 
Sirkenholk . - - | u nm 
Föhrenho. » . | * 4 d 
Fichtenholz - . | „ 

zu 
Weizenfirob „ 
Roggenftrob „ 


au ı 8 
uaue 2 





| 
froh . - | 
Saberfiroh . . . | 


Mündener Shranne 


vom 16. Dezember 1865. 


Durchſchuitts ⸗ Preis Gegen den 
des Schäffels Mittelpreis 
y voriger | 

nad heutiger Schranne: Schranne; 


ger 


ranne, 
uflellst ef 


Schranne. 
von heutiger 
Scramme. L 
Rudfuhr 


tbefland 


1 

g zur Schranme 
8 

| Schrannenhalle 
— ammifbefla 
En ti 

* heutiger 


nlauf 
in der 
Berfauf 
auf heutiger 


Schranne 


von Heuti 


hochſter nn nr mehr ei: | 
f.(Sna.| Saar. |Sair. 'Snin. A : a mente] C ——— 


6 7 115 | 8066 | 0; A — 15 48] 141687182 = 12]' 510 1 3714 |_ 584 
2 1056 1085 9 4—- —|14 727 1807 |_ 18618 
3057 | 5349 876 7530 45341 2024 | 70. 10144 10 14 9 E — | 119812 
1 


— — — — — |) — 


| ae IT et 1072 
— G — — — m — — — — — — — — — — 
ı 7339 12084 1034 116359 110707 4522 7 uw | 7490 19830 | 208011 : 
ode tu | — — — — — — — — — — 
5 T 3) SI wur n- no ae 
47 228854. 2-7 SHE8 809 
S 34 - 1 =3873]3 
— Zu — 





: | 4359 12866 | 1279 115435 10833 | 4532 | 70 ' 


| 





u Auf den Bichmarft 
‘ wurben vom 9. bis 15. Dezember 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 





5-1 3 2 mb verkauft: ar: 
3 | Kühe. Stiere | . Rinder. Kälber. | Schafe. "Schweine. | 
— nn — —— —— —* = zero. : == 
220 = 300° ErE | 61. | © 3848 26 | 8» 
lu, we Sy. ° . 








In Summd 6030 Stüd. 
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Verechnung der Brod⸗ und Mehl: Taxe 


€ mad der Schranme vom 16. Dezember 1865. 


Bro d— 

A. Semmelbrod. 

Weizen per Schaffel | 
Höchſter Durchſchnitis⸗Preis 15 fl. 48 fr. 
Mittler ade A hiene Preis . 14 fl. 55 ft. 
| Summa: 30 fl. 43 fe fr. 
Zarif-Durchfchnitts Preis — 34: ltr 
Hiegu Mannsnahrung fl. — k. 
Aufihlag * OR 30 Er. 
 Setreidzoll — I 2. 

Summa: 19 fl. 58 


In SKreuger rebugirt 60 
11936600 Xoth 


Diviſor Dividend 
= 6600 | 5 Loth  |Semtmelbrod 


5965 müſſen aus 





— — einem Schäf⸗ 
635 —— F 
baden | wer: 

2 Quint. pen. 







154 


a. Rundiemmel. 
Um ı /s Theil Heiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 


5 Loth 2-Quint = 22 | Quint. 
hievon ab 5° Qui Quint. 
16% 16% Quint. 


Gewicht der Mundfemmel: 4 Loth 1 Duint, 
} b. Rreuzerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗ Preis, Maunsnahrung wie 


bei A. Dieſelbe Berehnung, nur mit dem Unter: ' 


ichiede, daß ans einem Schärfel 10,200 Loth Laibl⸗ 
brod gebaden werden. 
Diviſor. Dividend. 
1193 } 10200 


Quotient 
' 8 Loth 2 Duint. 


das Kreuzer-Zaibl, 


17 are Wu 
B. Roggenbrod. 
Zu 2,4, 8 Und 16 Areuger. 

Noggen per Schäffel: £ — 

| Durchfchnitts- Preis. . 10 fl. 56 
ae Duchfchnitts- Preis . 10 fl. 25 fr. 
| unma: A fl. 2 1 fi te. 
Tarif-Durdjänitts- Dre To fl. 40 fe. 
1 Manndnahrung —4 sl. — tr. 
el — fl. 30 fr. 
al. — I 
Eumma: 14 fl. 12 fr. 


zu Fer 


352 


Zur Berechnung des 8 fr. Laibes wird Das 
Gewicht des ans einem Schäffel zu bacenden 
pe ren nämlich 318% Pfund vermehrt, 
nd hiedurch der Dividend mit 2550 Pfund erfalten. 


Divifor. 
852 


Dinden, 


2550 
1704 ° 
46 
[32 
1692 
2538 


2 Pfund 


27072 31 Loth 3 Quint. 


2066 
1512 


= 
= 
Ei 
| 
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ehrt: 


C. Weizenmehl. 
Weisen per Schäffel. 








Tarif: Durdichnitts: Preis wicbeiA 15 L 2ık 
; un] ul kr. 
Auffchlag . .— fl. 30 kr 
Getreidzoll in = 25 
Summa: 17 fl. 53 fr. 
In — verwandelt 60 
Viertel 16 —J 67 tr. 
. 
Schäffel. 
Somit koſtet: F— 

a) das Viert. Weizenmehl 1j. TE. 

b) „ u  Semmelmehlum 16fr. 
mehr ı fl. 23 fr. 

) „m; Mumndmehl um y” tr. 
mehr i ı fl. 47 tr. 

Du » —B— 
weniger — fl. 51 fr. 

e) * „ Feiner Gries um1fl. 


mehr als Mundmehl 2fl. 47 7 k. 


Tare. 

f) dad Viert. Orbinärer Gries um 
32 kr. weniger 2f. 15 ke 
— BD. Batmhl. 
Roggen per Schäffel. | 
Tarif: Durhfhnittös Preis wie beiB 10fl. 40 fr, 
Hiezu Mannsnahrung —— 2f. — ii 
Aufihlan +; — 4.80 fr, 
Betreingoll . —.f. 2 
Summa; 1% fl. 12 kr; 


An Kreuzer verwanoelt 60 


Viertel 16 | 192 | 


—— 49 fr. 
16 Biertel Mehl gibt das 144 
Schäffel. — 
Demnach koſtet: 
a) das Viert. Badmehl . .-töM 
b) „  „ NRiemifchmehl um 6 fr. : 
mehr .: Ab Ir, 


Magijtrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt Munchen. 
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| | Berzeidniß 
der vom Magiftrate der kgl. Haupt und Nefidenzftabt München regulirten Brod und 
Mehltaxen, dann der Marktpreiſe von Kohlen, Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 








I. ®rod- und Mehl-Taxe 


vom 18. bis inclus. 24. Dezember 1865. | m — — 
| 


| Birebfe und Tröfde 
Weizen das Schäffel zu 15 fl. 21 fr. 
Korn das Schäffel zu 10 fl! 40: Er. | 
| 


1. Brod Gewicht. Loth. Out. 2. Mehläreife. | Br. Ort 


vom.9 bie 15. Dezember 1866. 











Riger.. 
|. 
| A. Felt. pt. 
Mundbreb: | Munbinchl . . „| 110 6 A das Pfund 
’ " Semmelmehl. -. „| 1,28] 5— 
Die Mundfemmel . . . .| 4 L|| wWeizenmeht Kir afen 
l 
Semmelbrod: Einbremmehl . . [51 3 — Hechten. 
: 4 Roggenmehl . . . |— 555 3: 1 Suchen . 
Die orbin. Areuzeriemmel .| 5 u A⸗ 
„ _Palbkeigerjemmiit 3 3 Badmehl... 49 3 Rutten 
| Der Grofhenwedn . » .| 16 : | Gries, feiner. » . | 247810. 1 fforellen 
| RR Gries, ordinärer . | 215] 8 1 Ralfiiche 
ERADAUHFRN: —. — Barben 
Das Areuzerlaibel ' 8 2 II. Rohlen- und Brei. Alten 
Der Kreuzerweden — | Zorf-Preife — — 
Z3Zweilreuzerweclcenn 117 — 9. bis 15. Dezbr. feittieref_befte 1 ' 
„ Grofcenweden „ . .E 25 | 2) 1865 Oualir 










Buslit| Yragen . nn 
FISHER NE DREIER PERIONERUENRL IERSER LEN] ERBEN ı A. fr . el Rengien — 


Fi. | Roth. Out. Steinfohlen per Zn. I. 1 — 
Roggenbrob: ı Braunfohlen „ „ 1—!3F 0 Birſchunge 
Ein Zweilreuzerſtückt — 23 3 Fichtenlohlen p. Sad | 3:30 336 Badhflide . 

» Bierfrenzeritüd 1 15 3 höbrenfohlen „ z — — 
Achtlreuzerlaib. J 2; 31 Torf per Zeunuer I— 22 Krebfe, das Birztel 100 
»„ Stchörhntrenzelaib] 5 | 31 2 j Zorj per Korb. 14 — 16, röjche, das Wiedel 


i i 
— — — 2 











Drud von F. Straub (Wittelsbacherplatz Ar. 3) in Münden 


Münchener 





Ry Antshlatt. 





Mittwoh, N 102.: 20. Dezember 1865. 





Das Müncener-Amtsblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagiftrates München, der Lolalbaucommiffien 
und der fönigl. Bezirfsämter Münden 1./3. und r./3., exſcheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Bränumerationspreis ift jährlig 3 A., Halbjährig I fl. 30 fr. und vierteljägrig 45 fr. ‚Man abonnirt im 
Münden im Bolizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Poftamte. fir Imjerate wird bie 
durclauiende Zeile zu 6 fr., die zmweifpaltige zu 3 Pr. oder dem Raume nach berechnet. 





JRu halit: Abommement auf das Münchener Amtsblatt. — Berlorene und gefundene Gegenftände. — Neues 
Brunnhaus nächſt Thaltirhen. — Sammlung von Beiträgen zum Holzankaufe für die Arnıen. — Mittheilumgen ftatiftiicher 
Erhebungen im Malzaufichlagsweien an das k. Oberauffhlagsamt von Oberbayern. — Im Umlauf befindliches faliches 
Amtofiegel des k. Bezirksamtes Nördlingen. — Aufftellung von Agenten. — Berfteigermmgen. — Bevöllerungs-Anzeige. — 
Freibant. — Schrannen-Anzeige von auswärtigen jchrannenberechtigten Orten. 


Abonnement auf das Münchener Amtsblatt. 


Das Münchener Amtsblatt (zugleih Anıts: und Anzeigeblatt der f. Polizeidirektion Münden, 
des Stadtmagiftrates Münden, der Lolalbaucommijfion Münden und der k. Bezirfsämter München 
1.3. und r./.) eriheintsauh im Jahre 1866 mwöchentligd zweimal: Mittwoch und Sonntag 
in den Morgenjtunven. 

Dasjelbe bietet durch die VBeröffentlihung ortspolizeilicher Vorfchriften, polizeiliher Anordnungen ıc. 
Snterefje für Sedermann, insbejondere aber für Hauseigenthümer, Beiiger öffentlicher Gewerbe, für 
Geihäftsmänner u. j. w. 

Wegen feiner Verbreitung hier und auswärts ift das Münchener Amtsblatt auch zu Inferaten, 
Belanntmahungen von Verjteigerungen, Feilbietungen, Miethſchaften 2. geeignet. 

Der Pränumerationspreis ganzjährig 3 fl., halbjährig 1 fl. 30 fr. und vierteljährig 45 fr. Man 
abonnirt in München im Volizeigebäude Zimmer Nr. 29, auswärts bei dem nächftgelegenen Poft: 
amte. Für Imjerate wird die durchlaufende Zeile zu 6 fr., die zmweilpaltige zu 3 fr. berechnet. 


Nedaktion des Münchener Amtsblattes. 


— — —— 
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Amtliche Anzeigen. 
Exp,-Nr. 15955. 2 J —XF 
Beſanntmachung. 
(Berlorene und gefundene Gegenſtände betr.) 
893. "ei der unterfertigten Behörde wurden nachitehende Gegenftände angezeigt, 
a. als verloren: 
1) ein goldener Armreif; 
2) eine jilberne Anferuhr ; 
3) eine grünlederne Tafche mit einem Gebetbuch; ! 
4) ein Hirfchfänger (Ordonnanz) mit Hirfhhorngriff; 
5) eine Damenuhr mit „goldener Kette; 
6) ein zweirädriger Karren; 
7) ein goldener Ning, eine Gelobörie mit 4 fl.; 
8) eine Geldbörfe mit 2 fl.; 
9) eine Mappe mit Mufifalien ; 
10) eine Gelobörfe mit filberner Schließe und 10 fl.; 
11) ein Baquet mit verfchiedenen Papieren; 
12) ein Federmeſſer mit 3 Klingen und ſchwarzer Schaale ; 
13) eine Geldbörſe mit 1 fl. 30 Er. und Brillantring; 
14) eine 500 fl.:Obligation ; 
15) eine rothlederne Vrieftafhe mit einem Schein über 300 fl.; 
16) ein Opernguder in Elfenbeinfafjung mit grünledernem Futteral mit dem Namen 
„Leitner“; | 
17) eine Koralleufette mit: goldener Schließe. 
Entlaufen: ein Kalb. . 
Alle, welde über genannte Gegenitände Aufihluß ertheilen können, werben hiemit aufges 
forbert, die gefeglich vorgejchriebene Anzeige im Bureau II Nr. 24/0 zu machen. 
Ferner wurden angezeigt, 
b. als gefunden: e 
1) ein Stod mit weißem Griff; 
2) ein wollener Shlivs; 
3) ein weißgeltidtes Sadtud) ; 
4) ein ſeidenes Foulardtuch; 
5) ein: Verſatzſchein auf ein Beinkleid; 
6) eine Bedientenfhirmmüte ; 
7) 2% Piund Boriten; z 
8) eine alte roth und braun geftreifte Hofe; 
9) ein Augenglas mit Stahlgeftell. 
Eigenthumsanfprüce find im diesjeitigen Bureau II Nr. 24/0 geltend zu machen. j 
Am 15. Dezember 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. PoligeisDireftor. 
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Exp.-Nn 8807. 7 1.10 .: — 
Bekanntmachung. 
(Das neue Brunnhaus nächſt Thallirchen betr.) 

880, Da das neue Brunnhaus bei Thalfirhen nun demnächſt in Betrieb geſetzt werden kann, 
jo werben bie Hausbefiger in der Iſar-, Ludwigs: und Mar:Vorftadt, in deren Straßen im heurigen 
Sabre die Wajjerleitungsröhren gelegt worden find, eingeladen, fih wegen gewünfchter Waffereinleit- 
ung in ihre Häufer im Magiftratsgebäude Nr. 1 im Thal über 2 Stiegen, Zimmer Nr. 57, zu melden. 

Der Waſſerzins für einen Steften beträgt jährlid zwölf Gulden; für die Auffiht über die 
Waſſerleitung ift jährlich für jeden Steften ein Gulden zu entrichten. Sol das Waſſer in den 
1. Stod eines Gebäudes oder noch höher geleitet werden, jo erhöht jich der Waſſerzins bei jedem 
Stodwerte um 6 Gulden. 

Am 12. Dezember 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


Bürgermeifter: v. Steinsporf. 


Reſchreiter, Sekretär. 


Exp.-Nr. 2748. 


‚ Einladung. | 
(Die Sammlung von Beiträgen zum Holzankaufe für die Armen betr.) 
894. Wie in den Vorjahren wird auch heuer am 
bl. Ehrifttage 
ben 25. Dezember Vormittags 
in fümmtligen Kirchen der biefigen Haupt: und Nefidenzitabt und deren Vorftäbte eine Sammlung 
freiwilliger Beiträge 
zum Holzantaufe 

für die Armen durch Hiefige Bürger vorgenommen. 

Die Einwohner Münchens, welde bei jeder Gelegenheit einen hohen Wohlthätigkeitäfinn be: 
währten, werden demnach zur chriſtlichen Theilnahme an diefer Sammlung eingeladen und zwar mit 
dem Beifügen, daß auch außerdem jede nod jo Heine Gabe an Geld oder Holz bei dem Vereine zur 
Unterftügung mit Holz oder bei der Local: Armenpflegs:Caffe angenommen, und daß über das Er- 
gebniß jeinerzeit öffentlich Rechenſchaft abgelegt werden mird. 

Am 4. Dezember 1865. 

Der Armenpflegjchaftsrath der fgl. Haupt und Reſidenzſtadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. Pieufer, t. Polizei-Direktor. 


Exp.-Nr. 5183. 
dekanntmadung. 
An ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Mittheilungen ftatiftiicher Erhebungen im Malzauffglagsweien an das f. Oberaufjhlagsamt von Oberbayern betr.) 


895. Die Gemeindeverwaltungen werben unter Hinweis auf die im Kreisamtsblatte Nr. 108 
1* 
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enthaltene hohe Regierungseutſchließung vom 8. Dezember I. Is. beauftragt, binnen 8 Zagen anher 
anzuzeigen: 

1) die Anzahl der in ihrem Bezirke ſowohl gewerbs- oder fabrikmäßig als auch der als — 

ewerbe der Landwirthſchaft betriebenen Branntweinbrennereien, das Branntweinerzeu der⸗ 
* für jedes der 6 Jahre 1859/60 bis 1864/65 inel. nad bayeriſchen Eimern, * des 
beiläufigen Werthes dieſer erzeugten Quantitäten; 

2) die Anzahl der im obigen Zeitraum im Betriebe geftanbenen fonftigen Anftalten für Fabrikation 
von Spivituojen aller Art, das Erzeugungsquantum für jedes einzelne Jahr und ber beiläufige 
Werth diefes Quantums; 

3) die Anzahl der im Betriebe ſtehenden 

a. Eſſigfabriken und Eſſigſiedereien, 

b. Germſiedereien und 

e. Hefefabriken, 
dann jährliches Etzeugungsquantum in den genannten 6 Jahren und endlich den beiläufigen 
Werth desjelben. 
München, ven 18. Dezember 1865. 

stönigl. Bezirksamt München links der Jar. ; 
——— 
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Exp.-Nr. 4843. Bekann nt madung. 


(Ein im Umlauf befindliches falſches Antsſiegel des !. Bezirksamtes Nörblingen betr.) 

896. Nah Inhalt hoher Regierungsentichliegung vom 8. Dezember I. 38. wurden Einträge 
in einem Wanderbuche umter Anwendung eines falſchen Siegels des k. Bezirlsamtes Nördlingen ent— 
beit. Dasſelbe unterjcheivet jih von dem ächten durch eine größere Form und insbeſondere dadurch, 
daß in dem erſten Siegel der Name „Nördlingen“ in Einer Zeile ausgeſchrieben ſteht, während in 
dent gefälſchten der Name abgetheilt it, jo daß Nörbe auf erſter Linie, lingen aber darunter ſteht. 

Hiemit werden die Ortspolizeibehörden veranlaßt, bei Producirung von Arbeitsbüchern,, Reiſe— 
päjlen ꝛc., melde mit dem Siegel des k. Bezirlsamtes Nördlingen verjehen find, hierauf geeignet 
Rückſicht zu nehmen und folde, bei denen eine Fälſchung erſichtlich ift, abzunehmen und unter Ein— 
lieferung des Inhabers zn Amtshanden zu bringen. 

Münden, den 14. Dezember 1865. 

Königl. Bezirksamt Münden Tin der Iſar. 
Freyberg. 


Exp-Nr 404 Bekanntma dung. 


(Die Aufftellung von Agenten betr.) 

897. Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der Pojamentirer Leonhard Reitz 
mager von Nymphenburg als Agent der Frankfurter Mobiliar-Feuerverſicherungs-Anſtalt Providentia 
für den Umfang des diesfeitigen Amtsbezirkes aufgeftelt und amtlich betätigt worden ift. 

Riarqhen, den 12. Dezember 1865. 

Königliches Bezirksamt München lint3 der Iſar. 
— ————— 


Exp.-Nr. 38929. 
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Bekanntmachung. 
(Die Aufftellung von Agenten betr.) 
898. Es wird Hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß der penf. 8. Lientenant W. 
v. Steinsborf zu Oberſendling als Agent der Stettiner Lebensverſicherungs-Anſtalt Germania für 
den Umfang des diesſeitigen Amtsbezirkes aufgeftellt und amtlich beftätigt worden ift. 


Münden, den 12. Dezember 1865. 


Königl, Bezirksamt München links der Mar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 4539. 


dBekanntmadung. 


(Die Aufftelung vom Agenten betr.) 
899. Es wird hiemit zur allgenteinen Kenntniß gebracht, 


dat Simon Buchberger, Kaufmann 


von Nymphenburg, als Agent der jchweizeriihen Mobiliar-Feuerverfiherungs:Anftalt Helvetia für 
den Umfang bes biesfeitigen Aıntöbezivies aufgeitellt und amtlich beftätigt worden iſt. 


Münden, den 12. Dezember 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
5 Freyberg. 





Pferde⸗ Verſteigerung. 

891. 126] Samftag ben 23, Dezember 1865 
Bormitiags 11 Uhr werden in der k. Hofreitbahn 
zu Münden mehrere (8—10 Stüde) für den f. 
Hofmarftalldienft nicht mehr brauchbare Pferde an 
den Meiftbietenden gegen Baarzablung öffentlich 
verjteigert. 

Die Belihtigung diefer Pferde kann Freitag 
ben 22. Dezember Nachmittags von 3-3" Uhr 
und unmittelbar vor der Berfteigerung jelbit in 
- der fol. Hofreitbahn geicheben. 

Die Genehmigung jedes einzelnen Verfaufes 
wirb zwar vorbehalten, es erfolgt jedoch die Be: 
fiimmung hierüber noch während der Verfteigerung. 


Königl. Bayer. Dbrerfitallmeifter-Stab. 
Frhr. v. Lerhenfeld, k. Oberftftallmeifter. 


900 





Sm der Kappes' ſchen 

Commiſſions⸗Licitations⸗Niederlage 
Sonnenſtraße Nro. 6 zu ebener Erde 

ift Donnerfing ben 21. Dezbr., früb 9 Uhr anfangeno, 





Berfteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber- 
gegenftänden, Fernröhren, Berfpeftiven, Uhren, Pi⸗ 
ftolen, Cafö⸗ und Theejervices, Klavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matratzen, 
Herren- und Frauenkleidungsſtücken, guter Wäfcherc., 
wozu Kaufslujtige biemit eingeladen werden. 

— —— — — —— — — — — — 


Anweſens⸗Verſteigerung. 
(Privatier Lorenz' ſche Gant betr.) 
901. Zufolge Weiſung des k. Bezirksgerichtes 
München links der Iſar ſetze ich hiemit auf 
Samſtag den 17. Februar 1866 
Vormittags bon 11 bis 12 Uhr 
in meinem Amiszimmer Tagsfahrt zur erft- 
maligen Berfteigerung des Anweſens Haus-Nr. 12 
— früher 11 — im Markte Wolfratshaufen an. 
Dasjelbe beiteht aus dem dreijtödigen gemaus 
erten Wohnhaus unter Ziegeldach, dem gemauer— 
ten Waſch-, früher Schlahthaus, der hölzernen 
Holzhätte, dem zmweiftödigen, theil® gemauerten, 
theils hölzernen Delonomiegebäude mit Stall und 
Stadel, der realen Mebgergerechtfame wie 7,91 
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Tagwerk in der Steuergemeinde Gelting gelegenen 
Grundftüden und wurde unterm 8. Juli l. 98. 
notariel auf 9994 fl. gewerthet. 

Hierauf laſten 8500 fl. Hypotheffapitalien 
und 850 fl. Eaution. 

Der Zufchlag erfolgt diesmal nur bei erreich- 
tem Schätzungswerthe, und haben ſich mir unbe: 
kannte Steigerer geeignet über ihre Perſon und 
Zahlungsfäbigfeit auszuweiſen. 

Die bezüglichen Altenprodufte fünnen unter: 
bejjen im meinem Amtszimmer eingejehen werben. 
Wolfratshaufen, den 17. Dezember 1865. 
Der fönidl. Notar: 

Öeyner. 





BDevöllerungs=- Anzeige. 
In der Metropolitan- Pfarrei zu 
u. L. Frau. 


Getauft: 
4 Kinder: 1 männl., 3 weibl. Geſchlechte. 
Getraut: 

— Den 10.) Leonh. Stöger, Hansmeifter; Injafle v. h., 
mit Marianna Sedlmays, bal. Deliclägerstochter v. Tölz. 
Geftorben: 

(Den 14.) Maria Walburga Niedermaier, Sädlergehil- 
fenstodhter v. h., 3 9. a. 
— 15.) Marimilian Ott, Buchhaltersſohn v. h., 
1J. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Getanft: 

9 Kinder: 5 männl., 4 weibl. Geichledhte. 
Getraut: 

(Den 11.) Joſef Moſer, bgl. Bierwirth, Wittwer, mit 
Theres Freumdorfer, Baderslochter v. Göttersdorf. 

Geftorben: 

(Den 14.) Kranz Deukftein, Mufltersiogn v. h., 14% 
a. Arına Kainz, b. Schneiderstochter v. b., 15 9. a. oh. 
Müller, k. Rechnungscommiſſär bei d. General-Direltion d. 
Bertehrs-Anftalten dv. 5, 46NR.a. Mathias Thoma, Bräu- 
tnecht v. Hienheim, 40 3. a. 

(Den 15.) Ludwina Bud, Milchmanuswittwe v. Wefjor 
brunn, 80 3. a. Anna Huber, Privatiere v. Deggendorf, 
82 3. a. Magdal. Ritzel, Weberstochter dv. Oberrieden, 22 
g a. Urf. Wildmofer, Dienftmagdb v. Sünzhaufen, 25 J. a. 

(Den 16.) Franz Metzger, Bädergebilfe v. Arnebrud, 
30 J. a. Joh. Schäfer, ehem. Schneidergehilfe v. b., 70%. a. 


In der St. Anna-Pfartei. 
11 Getauft? 
6 Kinder: 4 mänul., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 10.) Gtorg Benz, Schloſſergeſelle, Iujafie v. de 
mit Dıtilia Schneider, Zimmermannstochter v. h. 


In der St. Yubwigs-Pfarrei. 
Getauft: 
8 Kinder: 8 männt., 5 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 
(Den 10.) Andreas Weitmann, herzogl. Laquai dah., 
mit Cresz. Brummer, Söldnerstochter v. Fünfftetten. 

(Den 12.) Franz Xav. Hierl, Kerzengießer m. Bürger 
dah., int Joſeſa Danner, Taſernwirthstochter v. Haidling. 
Geſtorben: 

(Den 14.) Kathar. Leberfing, Wagnergthilfenstochter v. 
h., IM. a. Heine. Queiſter, berzogl. Reitkuechtsſohn v. 
—23.4. 
(Den 16.) Anton Hüttenkofer, bgl. Schreinersfohn v. 
h. 8 J. a. 
In der hl. Geiſt-⸗Pfarrei. 
Getauft: 
7 Kinder: 4 männl., 3 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: — 
(Den 104 Joſef Felder, Kartenmacher u. Vittualien- 
händler dah., nit Anna Diaria Kolb, Schäfflermeiſterstochter 
v. Boffertrüdingen. . Job. Gottl. Müller, k. Gendarmerie 
Brigadier, Injafje dah., mit Maria Schmid, Uhrmaders- 
tochter dv. Geislingen in Wurttemb. 
" Geftorben: 
(Den 16.) Georg Sperl, Zimmermannsjoßn v. h 
15 X. a 


In der St. Bonifaz- Pfarrei. 
Getauft: 
25 Kinder: 13 männl., 12 weibl. Gejdjledjts. 
Getraut: 
(Den 12.) Joſef Groß, liz. Kleiderreiniger, Inſaſſe v. 
b., mit Oitilia Schuetz, Schneiderstochter v. Binswangen. 
Geſtorben: 
(Den 15:) Barb. Joa, Privatierstochter v. Kirrweiler, 


— 16.) Franz Xav. Ernſt, Reſidenztheater⸗Heizersſohn 
v. h. 3M. a. 
In der proteſtantiſchen Pfarrei. 


Getauft: 
5 Kinder: 2 männl.,. 8 weibl. Geſchlechts. 
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Getraut: 

(Den 14, Nov.) Wilh. Sedc, Kaufmann dah., vd We 
fierburg im Herzogth. Nafjau, mit Adelgunde v. Bopdenftoff, 
» Eäforftwartstochter v. Windabad. 

Bi 16. Dez.) Emil Senarclens Freih. von Granzy, 

"gt. Oberlieutenant beim 54. Inf.-Regint. zu Verona, mit 

Sufanna Frieder. Barb. Steig, Kanfmannstodhter dv. Speyer. 

ka (Den}17.) Joh. Michael Binder, lg, Schuhmacher v. 

b., mit Regina Redlich, Schmeidermeifterstodhter v. Grafing. 
x SGeftorben:- - - 

(Den 14.) Franz Hiller, Steindrudersjohn v. h., 6 3. a. 
PR — 16) Ernſt Mößler, Tiſchlergehilfe v. Hildesheim, 

J. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Au. 
Getauft: 
8 Kinder: 4 männl, 4 weibl. Gefchlechte. 
Getraut: 
(Den 10.) Martin Heitmaier, Malergebilie v. h., mit 
Maria Eifenmann, Taglöhnerstochitr v. 6. 
Geforben: 
(Den 16.) Rathar. Bernedori, bgl. Bortenmacherstochter 
v. h. 4 3. a. 
2 3. 4. 
In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen. 
Getanft: 
12 Sinber: 8 männl., 4 weibl. Geſchlechts. 


Johanna Bullwein, Maurerstodhter v. h., 


Getrant: 
(Den 10.) Anton Kraus, Taglöhner u. Herbergsbefiger 
dah., mit Maria Zriefil, Bauerstochter v. Forftinning. 
Geftorben: 
(Den 14.) Georg Brand!, Dicuſtknecht v. Eiſenbach, 


3. a. NE 
(Den 16.) Iofef Ebert, Taglöhner v. h., 83 3. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 

Betanit:- ze 

-5 Rinder: 2 männl, 3 weibl. Geſchlechts. 

Getraut: 

(Den 10.) Frz. Fran; (Wild), Taglöhner u. Herberge 
befiter dah., mit Roſina Grabmayr, Müllerstochter dv. Forit- 
inning. Kasp. Schlüſſelhuber, Taglöhner, Iniaffe, Wittiver, 
mit Maria Fiſcher, bgl. Schneidermeifterstochter v. b. Joſ. 
Scheidegger, Aumfigärtuer ». h., mit Maria Simlachner, 
Maurerstochter v. h. Joſef Berl, Fuhrknecht u. Anweiens- 
beſitzer dah, mit liriula Siber, Taglöhnerswittwe dab. Zat. 
Stahl, Taglöhner u. Anweſensbeſitzer dah., Wirnver, mit 
Maria Zojefa Huber, Zimmermannstochter v. Mammendorf. 


Im Militär-Lazareth. 
Geſtorben: 
(Den 15.) Jakob Aſchenbreuner, Sergeant im f. Inf.» ' 
Leib-Regim., v. Rohrlhof, 42 3. a. 


Im ifraelitifhen Eultus. 


Geboren: 
2 Kinder männl. Geſchlechts. 


under Freibant 


wurden vom 9. bis 15. Dezember 1865 nachfolgende Biehgattungen geſchlachtet 
und zu den folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


Preiſe Preiſe 
Dchfen. [per Bid. Kühe, Irer Bid] gälber. 





Preiſe 


Preiſe Preiſe 


Summa 447. 


— 116 — 


Shraunen: Anzeige 
von auswärtigen. fchrannenberechtigten Orten. 








| Getreide-Gattungen. 























| Schrannenberechtigte Schrannenzeit. > Weigen. Korn. '  Gerfe. daber. 
Orte Sochſter | Mittel- | Höchfter | Mittel-. , Höchfter j Mittel» 4 Höchfter | Mitte: 
| j vreie. Preis. Breie, | Prrie. 
* in Ep Monat, ME hit Men te — 
Augsburg... . . 18. | Dezember 16 31114 15 1126 ı! 1110:461 9446| 5,2715. 6 
Vayreutz 2. 1 m. 14, 12]18 54 110/58 id Burlto o a s So 618 
Dadau . . . . 418. | 5 14 17 J15 8111 5111 — — —- I—i— 5/4715; 3 
Deggendorf . .'. 2112 — 13 21112 33 9,38] 9.88) 6 31 7, 114 140 4/29 
Ein... ..14. ẽ 14 21113 26 10 24 9 40) 9.15 | Bi 25 6 11] #42 
re! R 16'383 has ı 12 10 36110 a1 11 61111 2a) 851 | Gib 
Kaufbeuren . » , .| 14 | . 14,25 |13 32 12 38141 65 440 60 6 566 d.- 
Kempen.» 2. ..| 18 | „ 15 , 48 3/13 20112 56511; 15J10,J,46 | 7 25 649% 
andehm 222.216. „ ..Haehıslıe: 58) 9 311 aisel Sid Hi 6 42 5.736 | 
imma 2.2.0.2. 16 F 19 5118 5113| 45113 20 2— — — 14 — 6 |42 
Memmingen... ., 1. ara 25 46 ale 
Nördlingen. , | 16. | 0. 114,57. 138,59. 11 191144 2510.60) 9, 1, 6.48 #461 
Nürnberg .19 | = 15 15818) 8.10, 42|10.51 ,18| — [117 60 7 — | 6/26] 
Paffau ee 1 e 11-1) 91241 9 20 — — 1-1 — | 4/26 [| 4120| 
&traubiug . . . .116.: „ #18'10112/22: 9/61] 9,941 81241 7 55 Ak 5118} 
Würzburg 1 %.! ., 18-116 5112| an u sol! s 6% 8,88 
N ' B i h } 4 





Druck von F. Straub (Wittelsbaderplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener : Amtsblatt. 








Sonntag, | ‘\ 103. A. Dezember 1865. 








Das Mündener- Amtsblatt, zugleich Amts- und Amaigebtart des © abtmagifirates München, der Lotalbanconmiffiort 
und der Tönigl. Bezirksämter München 1/3. und r./$., ericheint wöchentlid; zweimal, Mittwoh uud Sonntag. Der 
Bränumerationspreis ift jährlig 3 fl., balbjährig 1 fl. 30 fr. und bierteljährig 45 fr. Dean abonnirt im 
Münden im Volizei-Gebäude Zimmer Nr. 29/0, auswärie bei dem nmächfigeiegenen Boftamte. für Inſerate wird die 
durchlaujende Zeile zu 6 kr., die zweiſpaltige zu Bft. oden den Raume nach berechnet. 


— — — 














3 u h alt : Straßenpoligei. - Einhebung des Brar 1daffefuranzdorausichlages pro 1865/\ 68. -- - Keftii etung der 
Gewerbeprüfungstage in München. — Neues Brunnbaus wählt Thallirchen. — Errichtung eines Schlachthanjes. — Aus- 
ſteden von Schnee zeichen. — Anfftellung und Benügung landwirthſchaftlicher Zutterjhrotmühlen. — Aufftelung von Agenten. 
Heeres. Ergänzung aus der 1844er Altersffafje. — Bauanzeigen. — Einjendung ‚der Jahresrechnungen, -- Reflamationen 

egen die Capitalrenten- und Einfommenftener. — BVerfteigerung. — Biänder-Anslöfung uund Berfteigerimg. — Geſchäfts⸗ 
piehlung. — Bevölferungs-Anzeige. — Hopfenmartt. - — Bichmartt. — Fleiſch⸗, Biltualien · und Schrannenpreiſe. 








Amtliche Auzeigen. 
Exp.Nr. 16998. — 


Bekanntmadung: 

902. Die Lönigl. Polizei-Direltion Münden 

fieht ji veranlaßt, die auf Grund der Art. 158 Abſ. I und 161 Abſ. I des Polizeiftrafgefeges im 
Smterefie des fiheren und bequemen Verkehrs auf den Straßen und im Intereſſe der öffentlichen 
Neinlichkeit erlaffenen ortspolizeilihen Vorjhriften vom 1. und 31. Juli 1862 in nachftehendem Ab: 
brude zur genauen Beadhtung und mit dem Bemerfen in Erinnerung zu bringen, daß, wenn bie 
gebotenen Handlungen nicht rechtzeitig vorgenommen werden, die Vornahme berjelben fofort ohne 
vorgängige Mahnung von Amtsmegen auf Koſten des fäumigen Pflihtigen gemäß Art. 30 Abf. III 
des MVolizeiftrafgefeges angeorbnet werden wird. 

Münden, den 20. Dezember 1865. 
Der k. Polizei⸗Direktor: 
Pfeufer. 


Die königl. Polizei ⸗Direltion Münden 
erläßt auf Grund bes Art. 158 Abf. I des Bolizeiftrafgejeges vom 10. November 1861 folgende 


ortöpolizeiliche Vorfchriften : 
s 1 


(Abdrud.) 
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— ven Trottoirs und Fußwegen muß = : Egon: früh 8 Uhrgund Nachmittags 4 Uhr weg⸗ 
geri mt werben. 

Iſt dies durch fortgefegten Schneefall unthunlih, und bildet fih in Folge deſſen eine gefährlich 
En ee oder entiteht Glatteis, jo iſt durch Aufſtreuen von Sand jede Gefährlichkeit 

u en 

auf Aufforbern der kgl. Polizeidirektion muß der Schnee von dem Giraßenfärper entfernt und 
auf die hiezu beitimmten und öffentlich befannt gemachten Plätze gebracht werden. 

Ebendahin iſt aud aus den Hofräumen der Schnee abzuleeren. 


$. 3 
Tritt Thauwetter ein, jo find die Eid: und Schneeſchollen von ben gepflafterten Trottoirs ab« 
zulöjen und aus der Stadt an die hiefür beitimmten Pläge zu fchaffen. 
Hat fih Straßenkoth gebildet, fo ift diefer von ben Straßen und Trottoird an ben Straßen ⸗ 
rändern in Haufen zu kehren. F 
. 4 


Das Aufhauen bed Eifes auf den gepflafterten Straßen und Trottoird darf nur innerhalb bes 
von der fgl. Polizeidirektion jedesmal angeordneten Zeitpunttes — 


$. 5 
Diie vor den Häufern und Brunnen, dann an "den Strofengoffen entftandenen Eißplatten, Eis« 
und Schneebudel find ſofort aufzubauen. 


Abzugsrinnen, welche. auf die Gtraße — * ſorgfältigſt zu deden. 

Am 1. Juli 1862, ’ 

Königl. Polizei-Direktion München. 
Pfeufer, f. PolizeisDirektor. 


(Abvrud.) Exp.-Nr. 60946. 
dekanntmadung. 

Auf Grund des Art. 161 des Boligeiftrafgefeges vom 10. November 1861 wird bekannt ge— 
macht, da 

) Bauſchutt vorläufig in die Kiesgruben der Schleißheimer- und Preiſingſtraße, 

2) Schnee und Eis in die Stadtbäde, jo lange dies die Temperatur und der Eisgang zuläßt, 

jowie in die far und auf die Aenger vor München 

abgelaven werden darf. 

Im englifhen Garten darf Schnee nur von der zweiten jogenaunten langen Brüde aus, von 
welcher man rechts aus dem f. engliſchen Garten unmittelbar zum Ef. Holzgarten gelangt, in die Kanäle 
geworfen werben. 


Am 31. Yuli 1862. 
Königl. VPolizei-Direftion München. 


Bfeufer, k. ‘BolizeisDirektor. 
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Exp.-Nr. 15988. 
dekanntmadung. 
(Die Einhebung des Brandaffeluranz-Boransichlage® pro 1865/66 betr.) 

904. Zufolge Anorbnung ber kgl. Regierung von Oberbayern, Kammer bes Innern, vom 23. 
‚März 1864 follen die Brandaffelurang-Beiträge von den Pflichtigen unmittelbar bei der Brandaſſekuranz⸗ 
Kaſſa einbegahlt werben, und haben Zahlungsfäumige vor Allem fofort einen Mahnboten, bem eine 

von vier Kreuzer zu entrichten ift, zu gewärtigen. 

Demgemäß werben die Beitragspflichtigen bes 

»Biertels 
beauftragt, den laut Ausſchreibung vom 1. Dftober Ifv. 38. (Kreisamtsblatt Nr. 90) fälligen Brand⸗ 
ſſaeluranz ⸗ Vorausſchlag für das Rechnungsjahr 1865/66 
am Rittwoch den 27. Dezember, 


am Donnerfiag den 28. Degember, 
. am freitag ben 29. » 38, 
jedesmal von 8 Bis 12 Uhr Bermittags, im Lolale der fäbtifchen Brandaflelurang:Rafja (Betersplap 
Rr. 5/0) gegen Empfangnahme der Quittung zu berichtigen. 
* Berechnung ber einzuzahlenden Beträge wird bemerkt: 
1) daß ber Vorausſchlag pro 1865/66 mit 6 Rreuzer dan jebem Hundert ber Berfigerungss 
Summen sahne Unterſchied ber Mlaflen zu entrichten iſt; 
2) daß von den pro 1864/65 nen zugegangenen Berfiherungen (Höherungen und Beitritten) ber 
— meine mit 6 Rreuzer bon jedem Hundert für bas Jahr 1864/65 nachzube⸗ 
jahlen ift. 


Am 23. Dezember 1865. 


Magiftrat der fönigl. Haupt- und Refidenzftadt München. 
v. Steinsdorf, Bürgermeifter. 





Eap.-Nr. 9666. 
Sekanntmadung. 
| (Die Fehfegung der Gewwerbeprüfungstage in München betr.) 

905. Zum Bollzuge der Beftimmungen ber $: 7 und 8 ber Gewerbs⸗Inſtrultion vom 21. April 
1862 werben für bie nachbezeichneten Gewerbe die Prüfungsiage im Monate Januar 1866 feſt⸗ 
gefegt, wie folgt: i 

1) für das Wagnergewerbe; Mittwoch der 3. Januar 1866 ; 

2) für das Büdergewerbe: Mittwoch der 10. Januar ; 

3) für das Shäfflergemerbe: Freitag der 12. Januar; 

4) für das Hafnergewerbe: Mittwoch der 17. Januar ; 

5) für das Schloffergewerbe: Freitag der 19. Januar ; 

6) für bad Bierbrauergewerbe: Mittwoch der 24. Januar; 

HN für das Stein⸗ und Aupferbrudergewerbe: Freitag der 26. Januar, und 

8) für das Schreinergewerbe: Dienftag der 30. Jannar 

Gandidaten, welde die Prüfung für den Betrieb der vorbezeichneten Gewerbe babier beftehen 

* 1* 
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wollen und ſich behufs der Zulafjung zur Prüfung diesorts noch nicht angemeldet haben, 
unter gehöriger Legitimation über ihte Perſon eftens ein du bor dem Prü a gan, vita 1 
feitigen. Gewerbsbureau (Simmer No. 47) augumelven, wo denſeiben das Weitere auf mündlichen 
Wege —D— wird. A 
‚Anmeldungen. zu weiteren Prüfungen werben im obigen babu zu je euangen 
‚genommen, und werden. hierauf die Prüfungstage für die —— a * 
. 36. wieder öffentlich betannt.gegeben werben. 


Am 18. Dezember 1865. 1 | | | 
Magiftrat der fönigl. Haupt umd Reſidenzſtadt München. 


v. Steinsdorf, Bürgermeifter. | * 
Reſchreiter, Sektelär. 


Exp.-Nr. 897. — 
Bekanntmachung. 

(Das neue Brunnhaus nächſt Thalfirdgen betr.) 

— 880, Da das neue Brunnhaus bei Thallirchen nun demnächſt in Betrieb „gefest werden fann, 

fo werden die Hausbeſther in der Iſar- Ludwigs: und Mar: nor in deren Straßen im heurigen 

Jahre die Wafjerleitun gsröhren gelegt worden find, eingeladen, wegen gewänfchter *5 ereinleit⸗ 

ung in ihre Hauſer im Magiſtratsgebäude Nr, 1 im Thal fiber 2 Stiegen, Zimmer Nr. 57, zu melden. 
Der Waͤſſerzins für Nen Stöften beträgt jährlich zwölf Gulden; für bie Sufflht über die 

Waſſerleitung iſt jährlib für jeden Steften ein Gulden zu entrichten. Soll das Wafjer in den 

1. Stod eines — oder noch höher geleitet werden, ſo erhöht * der Waſſerzins bei jedem 

Stodwerte um 6 Gulden 


Am 12. Dezember 1865. 
Magiftrat der fönigl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden. 


Bürgermeifter: v. Steinsdorf. | 
Refchreiter, Sekretär 

Exp.-Nr. 9481. » 

Bekanntmahung. 

(Errichtung eines "Schlachthaufes im Hintergebäude des Anweſens Nr. 524 am der Bayerſtraße betr.) 


906. Gaftwirth Bullach beabfichtigt in jeinem Anweſen Nr. 324 an der Bayerſtraße und zwar 
in dem Waſchhauſe dajelbit ein Schlahthaus Herftellen zu laſſen. 

Mit Nüdficht auf die Allerhöchſte kgl. Verordnung vom 16. Mai 1863 zu Art. 129 des Pol.- 
Strafgeſetz⸗ Buches — Borjorge gegen Gefahren und Beläftigungen bei Errichtung oder Veränderung 
von Fabriken und Werkjtätten betr. — wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß zur Ver— 
handlung der Sache Tagsfahrt auf Freitag den 29. Dezember I. Is. Vormittags bon 9 bis 10 Uhr 
im Bureau Nr. 20 (Thal 2/II) des rechtstundigen Rathes Dr. Sahjenhaufer anberaumt ift, und 
daß zu diefer Verhandlung alle jene, welche bieaegen begründete Erinnerungen oder Einwendungen 
vorbringen zu können glauben, zu ericheinen und ſolche bei Vermeidung des Ausſchluſſes vorzu— 
"bringen haben. 
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Plan und Akt iſt mittlerweile im Bureau Nr. 20 einzuſehen. 
Am 19. Dezember 1865. 
Bancommiffion der f. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 


v. Widder, Bürgermeifter. 
Knogler, Sekretär. 


-—— — 


Zxp.-Nr: 6398. 
dekanntmadung. 


An jämmtliche Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirkes. 
(Ausfteden von Schneezeichen betr.) 
907. Die an mehreren Diftriktsftraßen und Verbindungsmwegen noch fehlenden Schneeheichen 
find ſogleich ausfteden zu laſſen. 
Münden, ben 18. Degember 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der gſar. 


Freyberg. 


Exp.-Nr. 5396. j 

Bekannimadßung. 

(Die Aufftellung und Benübßung landwirthſchaftlicher Futlerſchrotmühlen betr.) 

908. Die im Kreisamtsblatte S. 2032 abgevrudte hohe Finanzminifterial-Entichließung ift zu 
peröffentliäfen und fi im Benehmen mit den en Defonomen die Anfhaffung einer: Genofjen- 
ſchafts⸗ oder gemeiniblichen Futterichrotmühle thätigft angelegen fein zu laflen, von einem günſtigen 
Nefultate aber anher Kenntniß zu geben. 

München, den 19. Dezember 1865. 

Königl. Berirfgamt Münden links der Kar. 


a... 


Exp.-Nr 5254. 
* —XE 
(Die Aufftelung don Agenten betr.) 
909, Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnig gebracht, dag Johann Haflinger, Commiſſions⸗ 
Bureau: Inhaber, als Agent Der Mobiliar Feuerverfiherungs-Anftalt Thuringia fiir den Umfang des 
Diesjeitigen Amtsbezirfes aufgejtellt und amtlich beftätigt worden iſt. 


Münden, den 20. Dezember 1865. 
in Bezirksamt München links der Iſar. 
Freyberg. 


- ım - 


Exp.-Nr. 15282. 
dekanntmadung. 


Un den Magiftrat und die Gemeindeverwaltungen des k. Bezirksantes 
Münden r. /J. 
(Heeresergãnzung aus der 1844er Alterollaſſe betr.) 
910. Gemäß Ausfchreibens im Kreisamtsblatte er 2114 findet 
a) die Prüfung und Rictigftellung der Lifte des f. b. Bezirfsamtes Münden r./3., 
b) die Endbeſcheidung der * um Zurückſtellung gemäß 88. 47—49 des 9.8.8. u. f. =. 
Mittwod den 17. Januar 1866 
Vormittags 9 Uhr 
im Sigungsfaale der f. Kreißregierung zu Münden ftatt. 
Die Bemeinbebehörben haben dies gehörig befannt zu maden. 
—— den 21. Dezember 1865. 
Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 
v. Grundner. 





Exp.-Nr. 16689. 
dekanntmadung. 


Un den Magiftrat Wolfratshaufen und ſämmtliche Gemeindeverwaltungen des 
Amtsbezirfes München r. J. 
(Bauanzeigen betr.) , 

911. Die Anzeigen fiber die. Neubauten und. Bauverände im I. Quartal 1865/66 find 
nad vorgefchriebenem Formular iuperlälfig bis 6. Januar 1866 hieher einzufenden. 

Münden, den 19. Dezember 18 

Königliches Beesam München. rechts der Nar. 
— 

Exp.-Nr. 15984 F 
——— 


An die Gemeinde- und Stiftungsverwaltungen des Amtsbezirkles Münden r. /J. 
(Einjendimg der Jahresrechnungen betr.) 

912. Die Gemeinde: und Stiftungsverwaltungen, welche mit der Borlage der Jahresrechnungen 
noch im Rüditande find, werben beauftragt, dieſelben zuverläffig bis 1. Januar 1866 einzuwenden. 

E3 wird biebei auf $. 44 der Inſtruktion zur Geihäftsführung in den Landgemeinden vom 
24. September 1818 bingewiefen, wonad nad Verlauf obigen Termine die Ereiunon gegen ben 
"fäumigen Pfleger verfügt werden foll. 

Münden, den 19. Dejember 1865. 

Königl. Bezirksamt Münden rechts der Par. 
v. Srundner. 
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Exp.-Nr. 16899. 
dekanntmadung. 


913. Im Hinblide auf Art. 19 des Capitalrenten- und Art. 23 Abi. 2 des Einfommenfteuer: 
Gefeges vom 31. Mai 1856 wird hiemit zur Kenntniß gebradt, daß die an der Eapitalrenten: und 
Einktommenfteuer während ber Etatsjahre 1863/64 und 1864/65 ſich ergebenen Aenderungen geprüft 
und feftgeftellt find, und die abgeſchloſſenen Steuerliften von heute an 14 Tage bei dem unterfertigten 
Amte zur Einfiht der Vetheiligten aufliegen und nah Art 23, dann Art. 27 genannter Gejege alle 
Nichtigkeitsbeſchwerden und amationen bei Strafe des Ausichluffes innerhalb einer unerftredlichen 
Friſt von 30 Tagen von heute angefangen bei diesfeitigem Amte anzubringen find. 

‚ Die fänmtlihen Gemeinbe ber des Amtsbezirkes haben dies in ihren Gemeindebezirken ges 
befannt zu machen. 

Münden, den 21. Deyember 1865. 


Königliches Yandrentamt München. 
Prader. 





Berfteigerung. 
(Hnß gegen Blatner pet. deb. betr.) 

914. Im Auftrage bes königlichen Landgerichts 
Münden links der Iſar wird der den Zimmer: 
mannseheleuten Martin und Maria Blatner in 
Mooſach gehörige Ader Plan Nr. 557 zu 1,00 
Tgw. dem renovirten Grundſteuerkataſter 
Plan Nr. 1175 zu 0,25 Tgw. und Plan Nr. 1200 
zu 0,67 Tgw.), welder amtlid auf 275 fl. ger 
ſchätzt und mit 22 fr. Bodenzins zum Staate aus 
9 fl. 10 fr. Kapital, ferner mit 9 fr. Zehent: 
bodenzins zur Pfarrei Feldmoching aus 3 fl. 45 fr. 
Kapital, endlih mit einem Hypotheffapitale von 
127 fl. 47 kr. belaftet ift, am 
Sreitag, 12. Januar t. Is. Borm. 11—12 Uhr 

im Tafelmayr'ſchen Wirtäshaufe zu Mooſach 
nach $. 64 des Hypothelengefeges und den SS. 96 
und folgenden der Progeknovelle von 1837 zum 
zweiten Male öffentlich verfteigert. 

Der Zuihlag an den Meiftbierenden erfolg 
ohne Rüdfiht auf den Schägungswerth. - 

Steigerer, deren Berjönlichkeit oder Vermögens: 
verhältniffe mir unbefannt jind, haben fidh bier: 
über auszumeijen. 

Münden, am 18. Dezember 1865. 


I, 


tal. Notar. 


Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. 


915. Mittwah den 10. Januar 1866 ift der 
legte Termin zur Auslöjung der Pfänder vom 
Monat Dezember 1864 und zwar: 

von Nr. 22,922 bis 32,860. 

Die Pfänder können täglich in den gewöhn- 
lihen Bureau: Stunden Bor: und Rachmittags 
verfegt, umgeſchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umfchreibung mehr ftatt. Hierauf 
Mittwoh den 17. Januar 1866 öffentliche Ver- 
jteigerung. 

Königlid privilegirte Pfand- und Teihanfalt 
in der Borfladt Au. [3a] 





903. , Das : 
autor. Sommilfiond- & Schreibburcan, 
Cigarren- & Tabakgeschäft 


des 
Seligmann Lazarus Skutsch 
befindet jich jetzt 
Marimiliandftraße Ar. 15/0, vis-h-vis dem neuen 
Negierungsgebäude, und empfiehlt ſich dem hohen 
Adel und aeehrten Publitum auf's Angelegentlichte. 
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Bevölferungs=- Anzeige. 


In der Metropolitan Pfarrel zu 
u. L. Frau. 
Betorben: 
(Den 17.) Magdal. Knappich, herrſchaftl Kutjcherstochter 
— 12%. a. Anna Angermaier, Heizerstochter v. Frriſing, 
a.. 
Pr — 18.) Joh. Bapt. Dafio, k. Hoflakaisſohm v. h., 
(Den 19.) Maria Welhöfer, : 
Schrotsberg in Mürttemb., 65 J. a. 


In der St. Peters-Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 16.) Barthol. Mühl, Maurer v. Achdorf, 32 J. a. 


(Den 17.) Antonia Männer, Commiifionärstoditer v. 
Burgau, IM. a 
nr 


Schneidermeiſterswittwe v. 


. Karl Stadler, bgl. Sattlersjohn v. h., 
: nvoert More, Ponmechmtfer. v. Tre 


Haufen, 22 J. a. 


(Den 18) Anna Fiſcher, Bmrerstochter v. Emmering, 


48 3. a. Joſef King, Haustnecht v. Pfaffenhofen a. Ilm, 
52 3. a. Jakob Offermaier, Kürfchnergebilfe v. b., 58 9. 
a. age Spiral, liz. Kleiderreinigerstochter v. Neunburg 
ir De 9. Kathar. Danger, Baberpehisfenstochter v. 
am 
(Den 9. ) Iofefa Brachmann, Dienftmagd v. Neuburg 
—* 20 J. a. Thereſia Höger, bal. Golbarbeiterstodhter 
a : F a. Anton Schmidhojer, Schneidergebilfensiohn 
v. h. 13. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Geftorben: « 
(Den 17.) Louiſe Göttjried, Klaviermachergehilfeustochter 
a 


«9 M. a. 
(Den 18.) Karoline Burkard, Inf.Feldwebelstochter 
2. h. 13. a. Sohanna Helmſchrott, k. Boftaffifientens- 
tochter v. h., 3 M. a. Thereſia Schweißgut, bgl. Wagners 
tochter d. h., 1 M. a. 

(Den 19.) Magdal. Schmitt, f. Bezirksger.Rathsgattin 
v. Nürnberg, 35 9. a. 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Geftorben: 
(Den 17.) Franzisla Luipold, Zimmerpaliersfran v. 
Echmabing, 24 9. a. 
(Dem 18.) Hugo Karl Beball, f. Regim.-Auditorsfohn 
v.5,1% a Wilhelm Seydel, p. t. charact. Generalmajor 
v. Germersheim, 70 3. a. 


I. Ma. 


{Den 19. Anna Moch, — — — v. * 
4 3. 9. Kathar. Sieber, Mufildireftorstocdter v. 
a. Friedr. Scherzer, Hautboiſtensſohn v. h., 5 J. a 


In der hl. Geiſt-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 17.) Theref. Huber, bgl. Schuhmacherswittwe v. 
h., 63 J. a. Joſef Stanlo, p. l. Kourector u. Gymnaj 
Proftſſor v. h. 62 I. a. 

(Den 18.) Fram Zap. Neresheimer, Hafnergehilfensſohn 
v. h., 3 M. a. Utrich Ruhſtarfer, bl. Bäckersjohn v. h. 
3 M. a 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Geftorben: 

(Den 17.) Roſine Schneider, ehem. bgl. Bierbrauers« 
wittwe dv. b., 76 2. a. Konrad Joſef Fahry, liz. Scmig- 
arbeitersjohn v. Jahorzan in Böhmen, 17 T. a. 

(Den 18.) Michael Bu je Kunftmalersjohn v. 
Miria Helena vr, bl. Rider Alter 
v.5,6M. a. Franziska si Eröbrr, bot. Borftadtlrä- 
merstochter v. h., 1% a Anna Vofcheneieer, Sausbefit.- 
Gattin v. Rodıel, 52 3. a. 

(Den 19.) Job. Enzensberger, Bierwirth v. h.,46.3. a. 


In der proteftantifchen — 
Seltorben: 
{Den 18.) Ferdin. Hiller, Steinbendergebitiensfohn v. 
„13a 
(Den 19.) Benedilta Berner, Steindruderstochter von 
Roßwälden in Württemb., 103. a. Fohanna Thaunrilller, 


Maſchinenheigerstochter v. "Bayreuth, un er Zulie Gräfe 
dv. Nienburg, Generalstochter v. b., d6 3 


In der Pfarrei der Vorftabt — 
Geſtorbeu: 


(Den 17.) Matthäus Gallinger, Zie —— ». 
b., 15 &. a. Joſef Kiesl, art Wr‘ 8% a 


(Den 18.) Wlois Göbl, Gupsformatorsfohn v. h. 2 
M. a. Peter Haas, Schuhmachergehilfe v. Meffelhanjen im 
Baben, 223.0. ran; Zav. Schmid, Delonomiebanmeiftere« 
ſohn v. h. 5 M. a. 

(Den 19.) Georg Kobel, Zimmermann v. h., 709. a. 
Urſula Bampel, Maurerstochter v. 5, 10 T. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing, 
Seftorben: 
Ni 17.) Auguſtin Raſchbichler, Walergehilfe v. h., 
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Anzeige 


des XII, Munchener Wochen-Hopfenmarktet 
vom 22. Dezember, 1865/66. 








| ahınte| Seutigeröm Nene| Sana | woher Pant 
100 Bf. 
— If. fe 


| Mittelgattum 

| - Land) —— 

A —— 
Bevorzugte Sorten. 

“ Holedaner Yandhopfen. 
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| Bear. Fa 


ger mit nie. 
EN 





| 
152 „0| 10 101| 7 22 m 
101,89 | 140|-- 136,27 | 


Mittel-Dnalitäten. 
—— Owalitäte 
Syatter Sradtgerneon — | | 1 
her- und Stirmer-But. | 
Baden, Schweginger- 
| Gut. 
Englifches But. 


Belgiides But. 


Böhmen, te 


A 





| | 
| Summa aller Hopfen] 608,38 ; * 15,219 fi. | 


* Abfuhr. | 
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Münhener Shranne 
vom 23. Dezember 1865. 
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Auf den Biehmarkt 


wurden vom 16. bis 22. Dezember 1865 — Viehgattungen rt 
u tungen zugefüh 
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Berechunng der Brod- und Mehl-Tare 
1 nach ber Aida vom ‚23. Dezember 1865. 
| 2 Ston-Care 
A. Semmelbrod. j a B. Roggenhro⸗ 











Weizen pen Shäffel. | 0° | Zu 2, 4, 8 und 16 Kremer, 

öchfter Durchſchnitis⸗Preis. . 15 MH. 36 | 1:3 
ler iis s— 14 RB Te —* “1 10 fl. 55 fr. 
Summa: 30 fl. 19 fr. _ Durhichnitts-Preis . - 10.f.-22 fr. 
Frei a — = 4 9 * umma: 21 fl. 17 ft. 
Pr Bern % mi | Brei - . 10f. 3 
* — eh —— + ı BE -R 
Ss Betr EEE Mufihlag.\. - - — 30. 
we il...) - EL 3E 
In Kreuzer — 60 4 4 Zumma: 14 fl. 10 fr. 

Divifor Dividend 118116600 Lob Sn Kreuzer verwandelt 60, 
a0 6600 | 5 Loth Semmelbrod = 850 € 


müſſen aus r Bereihii des 8 fr. Laibes wird das 

—— * des nn einem Schäffel zu 

5 aden (wer: 9 nbrobes, nämlich 318%. Pfund 

—* Ara ebenigßer Diokenf mil35 00 Mrunb et. 
144 


Diviſor. Dividend. ol 


2 Duint. 








2 ze | Bu 3 ——— | 


a. Mundienmel. 
‚Um Y4 Theil Feiner als die gewöhnliche Semmel, 
Gewicht der gewöhnlichen Semmiel: u 
5 Loth 2 Quint — 22 Quint. 
bievon ab 5*%& Quint. \ u 
16%4 Quint. 
Gewicht der Mundſemmel: 4 Loth 1 Duint. j 
»b. ftreuzerlaibl. 

Tarif-Durhichnitts: Preis, Mannsnahrung wie | 
bei A. Digelbe Berechnung, mur mit dem Unter: \ 
'hiede, daß aus einem Schärfel 10,200 Loth }: aible | 
brod gebadem werden. { 

Divijor. Divivdend. Quotient. 

1181 510200. | 8 Loth 2 Ouint. 

das ſereuzer⸗Laibl. 
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—— Tare 


O. Beizenmehl. 
Weizen per Schäffel, 
Tarif⸗ Durchſchnitts⸗Preis wie ben | A 





Magiſtrat der königl. Haupt und Refidenzitadt München. 


— eure 


5.009 ar. 
Hiezu Mannsnahrung . 2. — kr. 
Aufſchlag zer 
Getreidzoll Mt 2 
Eumma: 17 fl. 41 ie 
In ‚Kreuzer, verwandelt 60 
Viertel 16 | ee 66 fr. 
_ Tr ı m 6 
16 Biertel Mehl gibt das 96 
Schäffel. wir 
| Somit foftet: 
a) das Viert. Weizenmehl Ufl. 6. 
b) „= ». Semmelmebl um 16kr. 
‚ mehr ı fl. 22 Er. 
0) u»: Mundmehl um 40 kr. 
mehr j 1.46 
d) „ u  Einbrennmehlum 16h. — 
weniger — ft. 50. 
e) * „| Feiner Gries um I i. 
mehr als Mundmehl 2 fl. 46 kr. 


- 


4 


' das Wert. Orbinärer Gries um 


32 kr. weniger . . 2fl. 14 kt. 
D. Backnehl. 

Roggen per Schäffel. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wie bei BIO fl. 38 fr, 
Hieʒu Manns nahrung a . 2 u 
Aufſchlag —f. 30 kr 
Getreidzoll — Ir 

13 fl.· 10 &, 


Summe: 


In Kreuzer verwandelt ‚60 


Viertel I6 | 70 
64 


16 Viertel Mehl gibt das 
Sr A TE 
Demnach koftet: 
a) das Viert. Badmefl . - .— fl. 49 kr. 
J Bieisämeht um 6 
mebr r — fl. 55 tr 


DZ Nr ee Sr 2 We Ze 
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Berzeiguiß 


der vom Magiſtrate der Tal. Haupt» und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod⸗ und 
Mehltaren, dann ber Marktpreife von Kohlen, Xorf, Fiſchen, Krebfen und Fröſchen. 


essen) u — nn —e en a EI 
1 


I. Brod- und Mehl-Lare | — 
af: ! HH. WMarkt-Preife der Fifche, 

25. bis lus. 31, ber- 1865, 
vom 26. bis inclus Dezember 5 Mrebfe und Fröfce 





































































4 8 
Be ee | vie aa Den non | 
, | k Preis, | 
J. Brod⸗Gewicht. eu. 2. Mehl: Preife, Gattung. a — 
| Ni Osalit.fOnali 
} Mundmehl 
MRunbbres: [ 
! , Semmelmehl . das Pfund 
Die Mundjemmel . 1Weigenmeht [ao 
Semmelbrod: ' Einbrenmmehl |decten : 
gi | | Roggenmebl . 1 Suden . 
Die ordin. Krenzgerjeonmel .| 5 | 2 | 
„ Halbranerjemmei) 2 | 8; N Badınd! . J — 
Der Grojgenmweden . 16 | 2 Gries, feiner . 10 1 foren ... 
| ag: 
| Gries, ordinärer 8 1, Aalfifche 
Laibelbrod: ———— Berben 
Das Krenzerlaibel a! a! i I. Kobhlen- und Brei. Alten 
Der Kreuzerwecktu En '  Xorf-Preife - "Waller 
„ Aweilrengerweden 17 — Ipom 16. bis 22. Dezbr.fmittiere beſu 
ðGroſchenweclen 26 2 1865 Qualit. Sualit., Praren . 
















J — ff. = Renghen : 
„Bt,_ Loth. Dut.)) Steintohlen per Zt. | Jia — 
Braunkohlen, „ 1-38 — so widlinge. » 2.» 






Roggenbrob: 




















Ein Zweitregafüd — : 24 = j Fichtenkohlen p. Sad | 3:30] 3.36: Badfljche . 
Bierkreugerftück 1116 — ! Föbrenfobln, „ — 4 —— 
Achtkreuzerlaib. 8 — | — Torf per Zentner — 20 — 22 Krebſe, das Biertel 100 
- Gedjzehntveugerlaib] 6 i — 5 Torf per Korb — 141 — 16 Rröjche, das Wiedel 











Drud von F. Straub (MWittelsbacherplag Ar. 8) in Münden 


Münchener R Amtsblatt. 


k 


y 
| 








Mittwod, N 104. 27. Dezember 1865. 


Das Mündener-Amtsblart, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stabtmagifirates München, der Lotalbaucommiffion 
und der lönigl. Bezirlsämter Münden 1./3. umd r./S., ericheint wöchentlich zweimal, Mittwod und Sonntag. Der 
Pränumerarionspreis iſt jührlid 3 f., Halbjährig 1 A. 30 Er. umd wierteljährig 45 fr. Man abennirt in 
Münden im Polizei-@ebände Zimmer Nr. 29/0, answärts.bei dem nädhfigeiegenen Poftamte. Für Injerate wird dir 
durchlaufende Zeile zu 6 Er., die zweiipaltige zu 8 Er. oder dem Raume nach beredinet. 











2 Puhalt: Namensäuderungs-Bewoilligiug. ⸗ Bedarf an Sagdlarten und Schutzgewehrſcheinen für das Kalender 

jahr 1866. — Yahrtagsftiftung. — Deffentliche Gerichtsverhandlung des F Yandgerichts Starnberg. — Piänder- Auslöſung 

Pe Berfieigerung. — Berfteigerung. — Bevölferungs- Anzeige. — Schrannen- Anzeige von auswärtigen fhrannenberedjtigten 
rien. 





Amtliche Anzeigen. 
Exp.-Nr. 15107. — 
Bekanntmachung. 
916. Seine Majeſtät der König haben allergnädigſt zu geſtatten geruht, daß Anna Appel 
in Münden — der Rechte Dritter unbeſchadet — den Familiennamen Killer annehme und fortan führe. 
Am 16. Dezember 1865. 
Königl. Polizei-Direftion Münden. 
Pfeufer, k. Poligei-Direftor. 


Exp.-Nr. 5172. 
Bdekanntmadung. 
(Bedarf an Iagdlarten und Schutsgewehricheineu für das Kalenderjahr 1866 betr.) 


917. Jagdkarten und Ehußgewehrfcheine für 1866 können an jedem Mittwoh und Samstag 
dahier fomwie an den Amtstagen in Starnberg und zwar eritere gegen Erlag von Sfl. in Empfang 
genommen werden. 

Münden, den 18. Dezember 1865. 


Königl. Bezirksamt München links der Iſar. 
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Exp.-Nr. 15242. 


Bekanntmadung. 
(Iahriagsftiftung betr.) . 

98. Die von der Häuslerin Maria Chriſtengörgl zu Trudering beabfichtigte Stiftung eines 
Sahrtags zur Pfarrlirde in Trudering im Sapitalöbetrage von 300 fl. hat die Euratelgenehmigung 
erhalten. 

Münden, den 21. Dezember 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der ar. 
v. Grundner. 


Deffentlihe Gerichtönerhandlungen des k. Landgeridits Starnberg. 

Verurtheilt wurden: 

(am 15. De.) Ignaz Kager, Taglöhner von Murnau, wegen Lanoftreiderei zu 21 Tagen 
doppeltgefhärftem Arreit, wobei Die Stellung desfelben unter Polizetaufficht oder Einſchaffung in eine 
Polizeiarfftalt als zuläfjig erklärt wurde; 

(am 17.) Erescenz; Benzberger und Creszenz Steinbreder, beide Taglöhnerinnen von 
Weidach, wegen Bettels zu je 3 Tagen Arreft; — Hofef Brunner, Taglöhner von Giejing, wegen 
Landftreicherei zu 7% Tagen Arreft; — Andreas Sieber, Taglöhner von Pfaffenhofen, wegen 
Bertel3 und Lanpftreicherei zu 14 Tagen geihärften Arreft und Zuläffigkeit der Stellung unter Po— 
lizeiaufficht oder der Verwahrung in einer Rolizeianftalt ; 

(am 19.) Anton Linsmaier, Schneidergefelle von Furth, wegen Vettel und Landſtreicherei 
zu 14 Tagen Arreſt und Zuläffigteit der Verwahrung in einer Bolizeianftalt; — Franz Höd, 
Gütler von Erling, wegen Ehrenkränkung zu einer Gelvftrafe von 1 fl. 30 fr.; — Elijabetha 
Dauer, Taglöhnerin von Gilding, wegen Diebitahls zu 3 Tagen Arreft; — Gallus Naht: 
mann, Baumeifter in Gauting, wegen Heblerei zu 1 Tage Arreit; — Joſef Peg, Gütler von 
Unterbrunn, wegen Mißhandlung zu 10 Tagen doppeltgeihärftem Arreſt; — Lorenz und Franz 
Schröfl, dann Simon Seplmaier, ſämmtliche Banersjöhne von Pöling, wegen Schlägerei zu je 
1 Tag Arreſt; 

(am 21.) Michael Wagner, Dienſtknecht von Reichenberg, wegen Mißhandlung und Dienft: 
entlaufens zu 4 Tagen Arreſt; — Georg Neindl, Bauersfohn von Oberbrunn, wegen Mißhand— 
lung zu 9 Tagen doppeltgeſchärftem Arreſt; 

(am 22.) Bernhard Maier, Dienſtknecht von Gauting, wegen Landſtreicherer zu 8 Tagen Arreft. 





Pfänder-Auslöfung und Berfleigerung. Mittwoch den 17. Januar 1866 öffentliche Ver: 


915. Mittwod den 10. Januar 1866 ift der 
lehte Termin zur Auslöſung ver Pfänder vom 
Dionat Dezember 1864 und zwar: 

von ir. 22,922 bis 32,860. 

Tie Pfänder fünnen täglich in den gewöhn: 
‚lichen Bureau-Stunden Vor: und Nachmittags 
verfegt, umgeſchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nachmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine andellmfchreibung mehr ftatt. Hierauf 


fteigerung. 
Königlich privilegirte Pfand- und Feihanftalt 
in der Vorfadt Au. [5b 


i An der Kappes’ihen . 

Commiſſions⸗Licitations⸗Riederlage 
Sommenkrafte Nro. 6 zu ebener Erbe 

it Donnerftag den 28. Dezbr., früh 9 Uhr anfangen, 

Verjteigerung von verſchiedenen Gold: und Silber: 

gegenftänden, Fernröbren, Perjpektiven, Ubren, Pi: 
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ftolen, Cafoͤ⸗ und Theejervices, Alavieren, Spiegeln, 
gut erhaltenen Meubeln aller Art, Betten, Matragen, 
Serren: und Srauenfleidungsjtüden, guter Wäfchere., 
wozu Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 





Bevöllerungs=:Anzeige.. 


In der Metropolitan Pfarrei zu 
u. 8. Frau. 


Getauit: 
5 Kinder: 3 männl., 2 weibl. Geſchlechts. 
Getraut: 

(Den 18.) Leonh. Arzberger, Nechteconeipient in Auge 
burg, mir Clementine Diaria Youife Martin, k. Wezirteger.- 
Arzienstochter v. Wafferburg. 

(Den 21.) Joſef Kaftner, Bankhauptlaffier v. h., mit 
Augufta Johanna Ther. Niechofer, Privatſekretärstochter v. h. 

&eftorben: 


(Den 21.) War Bernhardt, k Hofapoikelen-Offiziant.» 
Sohn v. h. 8 M. a. — * 


In der St. Peters⸗Pfarrei. 


@etaujft: 
12 Kinder: 4 männt., 8 weibl. Geſchlechts 
@ttrant: 
(Den 17.) Gotifried Brüchert, bgl. Schußmachermeifter 
u. KRrämereibefiger v. h., mit Elijab. Yeimer, Seifeuſieders 
tochter. 
(Den 19.) Franz Karl Burger, Kaufmann dah., mit 
Emma Florland, proieſt. Pfarrerotochter. 
Geftorben: 
(Den 20:) Therefia Heppeler, Melberhelferswittwe v. b., 
59 — a. Franzisla dtogg, bgl. Schuhmacherstochter v. h., 
1M. a. 
(Den 21:) Jakob Eöliner, bgl. Bürſtenmachersſohn vd. 
9,4 Di. a Anna Diaria Stadimäller, Köchin v. Uhlſtadt, 
59 3. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Geitorben: 


(Den 20.) Maria Wolter, liz. Muſilerstochter v. h., 
ım 


In der St. Ludwigs-Pfarrei. 
Betauft: 
8 Kinder: 5 männl, 5 weibl, Geſchlechts 
Getraut: 
(Den 18.) Joſef Reithmaier, Schuhflicker, Inſaſſe dah., 
mit Karolina Milchmaier, Raurerstochter v. Neudtiing. 
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Na. 
(Den 21.) Mart. Mayr, k. Hofheizer v. h., 6b J. a. 


Beſtorben: 


(Den 20) Creszenz Billgradter, bgl. Säcklermeiſters- 
tochter v. h., 26 J. a. 


In der hl. Geiſt⸗Pfarrei. 
Getauft: 
10 Kinder: 7 mäunt., 3 weibl. Geſchlechts. 
Getrant: 

(Den 17.) Ludwig Goidenbogen, Tiſchlergeſelle, Inſaſſe 
bah., mit Theres Weitzenbeck v. h. Joh. Mich. Gierl, Brän- 
tnecht, Infaffe v. b., mir Ther. Sauer, Maurerdtodyter von 
Dberbaar Beine. Seitz, bgl. Fabriktheifhaber, mit Maria 
Heupl, Schneidermeiierstochter v. h. 

(Den 13.) Jatob Bürftinger, Kanzleigebilfe, Infafle v. 
h., mir Käcılia Wimmer, Bamrstochter v. Saneräberg. Joſ. 
Jaumann, bgl. Anmejensbefiger u. Bierwirthſchafteführer v. 
h., mit Cresz. Abele, Bauerstochter v. Iylingen in Württemb. 

@eftorben: 

(Den 20.) Hildegarde Schmid, bgl. Bierwirthstochter 
v. h. 2 M. a 

(Den 21.). Maria Roll, Räherin v. Paſſau, 60 J. a. 
Anna Maria Stocker, Zimmerpalierstochter v. Inchenhauſen, 
6 = a Anna Srirmer, bgl. Tafernwirthstochter v. h., 
21 a. 


In der St. Bonifaz-Pfarrei. 
Bechtorben: 
(Den 20.) oh. Bapt. Hoibaner, Maurerpalier v. h., 
39 3. a. Kaspar Springenzaun, Onbahnlafja-Offiziant v. 
b, 35 8: a. Birginie v Waffe, Gutsbefigere- u. Priva- 
tierstochter v. b., 13 9. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt An. 


Geſtorben: 


(Den 21.) Walburga Bauer, Zimmermannstochter v. 
„13. 4. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Haidhauſen 
Getauft: 
7 Kinder: 5 männl., 2 weibl. Geichlechte. 
Betraut: 

(Den 18.) Ignaz Aſcherl, Bräuknecht u. Herbergabefitger 
dah., mit Diaria There. Schaur, Müllerstochter vo Uffing. 
Kojef Gansmaier, Schreinergejelle, Witiwer, mit M. U. Eli. 
Heydolph, Kegierungsielretärsiochter v. h. 

Geſtorben: 
ne 20.) Katharina Nenner, Zimmermannstodhter v. 
„27 T. a. 
* (Ten 21) Walburga Braun, Zimmermannstochter v. 
h. 27 3.0. 
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In der Pfarrei der Borjtadt Giefing. In ifraelitiichen Cultus. 
Getanft: 
6 Kinder: 3 männl, 8 weibl, Geſchlechts. Geſtorben: 
G:Norben: — 
(Den 21.) Kathat Augerer, dgl. Müllermeiſterstochter — 21.) Augufta Kahn, bgl. Kaufmannstochter v. h., 
v. h. 9 T. a. . 


Schhraunen-Auzeige 


von auswärtigen ſchrannenberechtigten Orten. 
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Drud von F. Straub (Wittelsbaherplag Nr. 3) in Münden. 


Münchener Amtsblatt. 








Sonntag, N 105. 31. Dezember 1865. 








Das Mündener-Amteblatt, zugleich Amts- und Anzeigeblatt des Stadtmagifitates Münden, der Lolalbaucommiſſion 
umd der lönigl. Bezirksämter München 1./3. und r./$., erfcheint wöchentlich zweimal, Mittwodh und Sonntag, Der 
Pränumerationspreis iſt jährlig 8 M., balbjährig 1 fl. 30 ke. md wierteljährig 45 fr. Man abonnirt im 
Münden um en Tu Zimmer Nr. 29/0, auswärts bei dem nächſtgelegenen Boftamte. Für Inferate wird bie 
durchlaufende Zeile zu 6 Pr., die zweifpaltige zu 8 Er. oder dem Raume mach berechnet. 








Indbalt: Mafregelm gegen: die Verbreitung der aſiatiſchen Ehofera. — S. g. Pharao-Schlangen oder Wunder 
ſchlangen. — Einhebung des Brandaffeturany-Vorausichlages pro 1865/66. — Tridinenkranfheit. — Amtstage in Starn- 
berg im II. bis IV. Quartal 1865/66. — Iahrtagsftiftung. — Berluſt eines Arbeitsbuches. — Pfänder-Auslöfung umd 
Berfteigerung. — Bevölterungs-Anzeige. — Kreibant. — Hopfenmartt. — Tabelle über die Geftorbenen während des Mo- 
nats Nonember 1865. — Biehmarkt. — fFleifch-, Viltwalien- und Schrannenpreife. 

ET ÜBRROTI BP a N true dein ee site. chenden sehe. en. 4 LE 


DEE Diefer Nummer liegt das Regifter pro 1865 bei. 








Autlige Anzeigen. 


dekanntmadung. 
(Maßregeln gegen die Berbreitung der aftatifchen Cholera betr.) 
920. Stants:Minifierium bes Innern. 


Auf Grund des Art. 248 des Strafgefepbuches werben für den Fall des Ausbruches der afio- 
tifhen Cholera gegen deren Verbreitung nachſtehende Vorſchriften erlaffen: f 


8§. L 

Familienhäupter und ihre Stellvertreter, in deren Wohnung eine Erkrankung an der aſiatiſchen 
Cholera ſich ergibt, haben innerhalb 3 Stunden, nachdem die Krankheit zum Ausbruche gekommen 
iſt, der Ortspolizeibehörde Anzeige zu machen, wenn ſie nicht den Kranken vor Ablauf dieſer Friſt in 
ein zur Aufnahme von Cholerakranken beſtimmtes Lokal gebracht oder einen Arzt zu Hilfe gerufen haben. 

Bezüglich der Anzeigepflicht des ärztlichen Perſonals an die Orts- und an die Diſtriktspolizei— 
behörbe bleiben die Beftimmungen der Allerhöchiten Berorpnung vom 13. Juli 1862 (Reg.:Bl. 
©. 1861) in Kraft. 

1 
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52. ; 

Die Ausleerungen (das Erbrochene und die Stuhlgänge) Cholerafranker müſſen jofort desinfizirt 
und dürfen, bevor jie desinfizirt jind, nicht weggegoflen werben. 
na ren ift die Desinfektion der Abtritte des Haufes vorzunehmen, in welchem ein Eholerakranter 
ich befindet. 

Solange ein Eholerafranfer im Haufe ift, follen die Abtritte täglich desinfizirt werden, 

Von dem Zeitpunkte an, wo der lebte Cholerakranfe aus dem Haufe weggebracht, oder darin 
genefen oder geftorben ift, muß die Desinfektion der Abtritte noch drei Wochen lang fortgefeßt werden, 
und zwar in der eriten Woche je über den andern Tag, in der 2. und 3. Woche jeden dritten Tag. 

Die Berpflitung zur Desinfektion der Abtritte obliegt den Hausbefigern und deren Stell: 
vertretern. 


8. 3. 
Die Desinfektion der Abtritte hat auch in allen öffentlichen Wirthſchaften' derjenigen Orte zu 
geichehen, in welchen diejelbe auf Grund vorgefommener verdächtiger Krankheitsfälle von der Orts: 
ober Diftrikt3polizeibehörbe angeordnet wird. ° 


$. 4. . 
Die von einem Cholerakranken benügte Leib» und Bettwälche muß fogleich nach ihrer Abnahnte 
in Wafler mit Chlorkalk gereinigt und darf erſt nach diefer Reinigung mit anderer Wäſche gewaſchen 
und aus bem Haufe gegeben werben. i 


8 6. 

Die Räumung von Abtrittgruben an Orten, wo bie Cholera herrſcht, darf während der Dauer 
der Krankheit und innerhalb eines Zeitranmes von 3 Mochen nach deren Beendigung nur nad vor: 
gefommener ausreichender Desinfektion bewerkitelligt werden. 


| 8. 6. 
Die Desinfeltionen find mit einem ber amtlich belannt gemachten Mittel vorzunehmen. 


. 8. Te z 

Alle Eholeraleihen müffen nach der erften Leichenſchau fobald als möglich in das Leihenhaus 
oder in das zur Aufnahme von Choleraleichen beſonders beftimmte Lokal gebracht werben. 

Niemand darf daher die Verbringung der Leichen verhindern ober verzögern. 

Bei entfernt liegenden Einzelanweſen anf dem Lande genügt es jedoch, wenn bie Leihen aus 
ben bewohnten Räumen entfernt und gefondert aufbewahrt werden. 

$. 8. 

Den k. Kreisregierungen, Kammern bed Innern, bleibt anheimgegeben, dur befonbere Berhält- 
niffe veranlaßte weitere oberpolizeiliche Vorſchriften auf Grund des Art. 248 des Strafgefegbuches 
zu erlafien. 

Münden, den 28. November, 1865. 


Auf Seiner Königliden Majeftät Allerhöchſten Befehl: 


v. Koch. 
Durch den Miniſter: 


der Generalſekretär, 
Miniſterialrath Graf v. Hundt. 
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(Abdrud.) 
ad Nrum. 1964. 


Juſtruktion 


für Vornahme ber Desinfektion zur Verhütung der Choleta-Verbreitung. 


Die Mittel zur Vornahme der Desinfektion find: 
A, Zur Desinfektion bei Räumung ber Abtrittgruben: 
Eifenvitriol (ſchwefelſaures Eifenorydul), 
Binkoitriol (ſchwefelſaures Zinkoryb), 
Mangandlorär (Chlormangan). j 

Man löft von einem diejer Mittel 1 Pfb. in 5 Maaß Wafler und gießt dieje Löſung unter 
Umrübren dem Inhalte der Abtrittgrube fo lange zu, bis der eigenthümliche Geruch verſchwunden iſt. 

B. Zur Desinfektion der Abtritte: 

Schwefligiaures Natron, 
KRarboljäure (Frankfurter Kreofot), 
Mangandlorär (Ehlormangan). 

Man löft 1 Bid. ſchwefligſaures Natron in 10 Maaß, oder 1 Pb. Mangandlorär (Chlor: 
mangan) in 5 Maaß Wajler. 5 

Bejonders emipfehlenswerth iſt die Miſchung von 1 Pfd. jchwefligiaurem Natron mit 4 Bd. 
Mangandlorär (Chlormangan) 10 Maaß Wafler. 

Von der Karbolfäure löſt man 1 Pfb. in 50 Maaß Waſſer. 

Es genügt für die jedesmalige Desinfektion 1—2 Maaß einer der oben bezeichneten Löfungen 
in der Art in den Abtritt zu giehen, daß der Trichter und die Wände des Schlauches möglichft das 
von beipült werden. 

Bei hölzernen Abtrittihläucen ift die wiederholte Ausſchwefelung ſehr zu empfehlen, wobei je: 
doch alle Vorjicht gegen Feuersgefahr anzuwenden ift. 

C. Zur Desinfektion der Ausleerungen (des Erbrodenen und der Stuhlgänge) der Cholerakranken: 

Schwefligiaures Natron, 
Karbolſäure. 

Dan löſt 1 Pfd. ſchwefligſaures Natron in 10 Maaß, oder 1 Pfd. Karbolſäure in 50 Maaß 
Waſſer. Man gieft in die zur Aufnahme der Ausleerungen beftimmten Gefäße, als Nachtſtühle, 
Nachttöpfe, Bett: und andere Schüffeln u. f. m., am beiten vor ihrer Benügung je nah ihrer Größe 
"s bis zu einer ganzen Maaf der obigen Flüffigkeit. Kann diefes vor der Benügung nicht geichehen, 
jo hat es jedenfalls vor der Ausleerung des Gefäßes zu erfolgen. 

D. Zur Desinfeltion des Leinenzeuges, der Leib: und Bettwäſche wendet man Chlorkalk und 
zwar in einer Löſung von 1 Pfd. Ehlorfalt in !s Eimer Wafler an. m 

E. Zur Desinfektion der Betten ift ein weiteres Desinfektionsmittel wicht nöthig, wenn bie 
Reinigung der Federn, der Rofbgare, des Seegrajes mittelft Anwendung der Hige nit unter 70° 
Neaumur geichieht. 

Außerdem jollen diejelben gründlich geſchwefelt werden. 

Der Inhalt der Strohjäde fol entleert und nicht zum Einftvenen verwendet werden. 

Wollene Deden find zu ſchwefeln. 

Bettitellen jind jorgfältig zu wafchen, am beiten mit Chlorfaltföfung von 1 Pfb. Chlorkalf auf 
4, Eimer Waſſer. 

F. Zur Desinfektion von Kleidern bient die Schwefelung. 

1* 
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G. Zur Desinfeftion der Zimmer, der Fußboden des Zimmers, in mweldem fi ein Cholera: 
franfer befindet, muß täglich mit einer Chlorkfalfauflöfung von 1 Pfd. auf Ys Eimer Waſſer auf: 
gewaschen werden. 

Das Zimmer, in dem ein Cholerakranker lag, wird durch Schwefel desinfizirt, in dem Verhält⸗ 
ni$, daß auf ein mäßig großes Zimmer von etwa 20° Länge, 16° Breite und 14° Höhe mindeſtens 
1 Pfd. Schwefel bei verjchloffenen Fenftern und Thüren verbrannt mwird.- 

Da, wo in gegenmwärtiger Inſtruktion der Gebraud bes Chlorfalfs empfohlen iſt, fann man ſich 
auch der übermanganfauren Salze bedienen. 

Der Erfolg der — — hängt ſelbſtverſtändlich von der Einſicht und Gewiſſen⸗ 
haftigkeit ihrer Ausführung ab. 

Sehr zu empfehlen iſt, den Rath der Aerzte zu ſuchen und zu befolgen, welcher bereitwillig 
ertheilt werden wird. 


Exp.-Nr. 16647. 
Bekanntmachung. 

(Die ſ. g. Pharao. Schlangen oder Wunderſchlangen betr.) 
921. Die königl. Polizei-Direltion Münden 
ſieht ſich veranlaßt, das Publikum aufmerkſam zu machen, daß das Rhodan-Queckſilber, aus welchem 
die ſogenannten Pharao: Schlangen beſtehen, giftig iſt, und daß bei dem Verbrennen dieſes Prä- 
parates ſich Queckſilber-Dämpfe bilden, welche nah Umſtänden für diejenigen nachtheilige Wirkungen 
herbeiführen können, welche ſolche Schlangen ohne gehörige Borficht verbrennen. 


Am 27. Dezember 1865. 
Königl. Polizei-Direftion München. 
Pfeufer, k. Polizei⸗Direltor. 
Exp.-Nr. 16938. 
dekanntmadung. 
(Die Einhebung des Brandaffeluranz-Borausiclages pro 1565/66 betr.) 

922. Bufolge Anordnung der kgl. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern, vom 23. 
März 1864 jollen die Brandafjeturang:Beiträge von den Pflihtigen unmittelbar bei der Brandaſſekuranz⸗ 
Kaſſa einbezahlt werden, und haben Zahlungsſäumige vor Allem ſofort einen Mahnboten, dem eine 
Mahngebühr von vier Kreuzer zu entrichten ift, zu gewärtigen. 

Demgemäß werben die Beitragspflicgtigen der 

Iſar⸗Vorſtadt 
beauftragt, den laut Ausſchreibung vom 1. Dftober lfd. Is. (Kreisamtsblatt Nr. 90) fälligen Brand» 
aſſekuranz⸗Vorausſchlag für das eng m 1865/66 
m Dienftag den 2, Januar, 
= Mittwoch den 3. Januar, 
am Donnerftag den 4. Januar 1866, 
jebesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags, im Lokale der ſtädtiſchen ——æã — Betersplat 
Nr. 5/0) gegen Empfangnahme der Quittung zu berichtigen. 
Zur Berechnung der einzuzahlenden Beträge wird bemerft: 
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1) daß der Vorausſchlag pro 1865/66 mit 6 Kreuzer von jebem Hundert ber BVerfidherungss 
Summen ohne Unterſchied der Ktlaſſen zu entrichten iſt; 

2) daß von den pro 1864/65 neu zugegangenen Berfiherungen (Höherungen und Beitritten) der 
— —— mit 6 Kreuzer von jedem Hundert für das Jahr 1864/65 nachzube⸗ 
zahlen iſt. 

Am 31. Dezember 1865. 
Magiftrat der königl. Haupt» und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter. 
Reſchreiter, Sekretär. 


— — — — 


Exp.-Nr. 19243. " 


Sekanntmadung. 
(Zrichinentrantheit. betr.) 

923. Die hohe Regierungs-Entihließung vom 13. d. Mts. (Krs.⸗A.-Bl. S. 2126) wird zur 
Kenntnißnahme und Darnachachtung nachfolgend bekannt gemadht. 

Iſt hiernach das einzige ſichere Mittel gegen die anitedende Kraft tricginenhaltiger Nahrungs: 
mittel in ber entiprechenden Zubereitung der betreffenden Speifen zu ſuchen, jo wurde gleihwohl auch 
nod die Anordnung getroffen, daß von den jtädtiichen Thierärzten täglid einer’ von 8—12 Uhr und 
von 2—4 Uhr in der ſtädtiſchen Freibank vor dem Koſtthore ſich bereit zu halten habe, um dort: 
felbft auf Verlangen Fleiſch und Fleiihwaaren auf Trichinen mikroskopiſch zu unterſuchen; auch bleibt 
e3 jedermann unbenommen, durch anderweitige Sachverftändige jeines Vertrauens derartige Unter: 
fuhungen vornehmen zu: lallen, zu welchem Behufe der unterfertigte Magiftrat fi bereit erklärt, 
biejelben auf Verlangen auch eidlich in Pflicht zu nehmen. 

Am 22. Dezember 1865. 

Magiftrat der königl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
v. Widder, Bürgermeifter, Stabelmanı, Sekretär 

Abdrud. 
ad Nr. 10645. 

Die Trichinenkrankheit betr. 
Im Kamen Seiner Majeftät ded Königs bon Bayern. 

Schon jeit längerer Zeit enthalten bie öffentlihen Blätter Berichte über Krankheiten, denen an 
verſchiedenen Orten, namentlih in Norddeutichland, viele Menfchen durch den Genuß des Fleisches 
oder Fettes trichinenkranter Schweine unterliegen. 

Bisher wurde zwar im Inlande das Auftreten der Trihinentranthrit bei den Schweinen noch 
nicht wahrgenonmen; dennoch erfcheint die Bevölkerung gegen die Anftedung von divjer Krankheit 
nicht gefichert, weil folde auch dur den Genuß von geräucertem Fleiſche oder Würjten, wie fie 
erben im Handel vorkommen, infoferne jelbe zumeiit aus Schweinefleifh oder Fett beitehen, er: 
olgen kann. 

Die unterfertigte Kreisregierung ſieht fi deshalb in Folge höchſten Reſcripts des k. Staats: 
minifteriums des Innern vom 8. Dezember 1865 veranlaßt, das Publitum auf die beftehende Ge: 
fahr aufmerkjam zu machen und, nachdem die Erfahrung bisher gelehrt hat, daß die ani.cdende Kraft 
folder tridinenhaltiger Nahrungsmittel nur allein durch ftarfe Ciedhige zerftört wird, ringend an: 
zurathen, Schweinefleiſch oder deſſen Zubereitungen in keinerlei Form zu genießen, bev . nicht durd) 
Sieden oder Braten dieje Genußmittel vollftärtvig gar geworden jind. Ä 
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Namentlich muß biebei heruorgehoben werden, daß das fogenannte „Schwellen oder Anbrühen“, 
welches bei ver Füllung von mit Schweinefleifch oder Fett gemiichten Würften gewöhnlich angewandt 
wird, feineswegs genügende Sicherheit dafür bietet, daß in der Füllungsmaſſe festols vorhandene 
Tridinen volllommen getöbtet over zerftört find. 

Sämmtliche Diftriktspolizeibehörden ſowie Magiftrate werden beauftragt, durch Veröffentlichung 
eg Ausihreibens, zumal in Amts: und Wocdenblättern, die Bevöllerung von ver beitehen: 

Gefahr in Kenntniß zu jegen und über die Mittel dagegen zu belehren. 

Vlünden, ven 13. Dezember 1865. 


Königl. Regierung von Oberbayern, Kammer des Innern. 


Freiherr von Zu: Rhein, Präfident. 
Vitzthum. 


Exp.-Nr. 6780. 
Bekanntmachung. 
(Amtstage in Starnberg im II. bie IV, Quartale 1866/66 betr.) 


924. Die Amtstage in ‚Starnberg werden ar folgenden Tagen jedesmal vor Morgens 8 Uhr 
an abgehalten werben: 


Montag den R. Januar, Montag den 19. Februar, | Dienftag den 3. April, 
pr — — „ 5. März, Montag „ 16.  „ 


5. Februar, Dienftag „20, 30. 
in den folgenden Monaten au jedem Montane, ober wenn ein Feiertag auf "einen diejer "Montage 
fällt, am Dienſtag. 
Dies iſt in ven betreffenden Gemeinden durch Anſchlag an der Gemeindetafel befannt zu machen. 


Münden, ven 29. Dezember 1865. 
Königl. Bezirksamt München links der ar. 
Freyberg. 


Exp.-Nr. 16907. j 
dekanntmadung. 
(Hahrtageitiftung betr.) 

925. Die von dem Barnern Auguftin Streicher zu Gronsdorf beabfichtigte Stiftung eines Jahr— 
tags zur Filie!. oe in Gronsdorf im Kapitalöbetrage von 100 fl. hat die Curatelgenehmigung erhalten. 

Münden ı.ı 27. Dezember 1865. 

Königliches Bezirksamt München rechts der far. 
v. Örundner. 


Exp.-Nr. 16881. 
Bekanntmachung. 
Berluſt eines Arbeitsbuches betr.) 
926. Nach vorliegender Anzeige hat der Schmiebgejelle Martin Gijengut von Degenden das 
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ihm vom f. E. Bezirlsamte Frauenberg ausgeftellte Arbeitsbuch verloren, was andurch zur Kenntniß 


gebracht wird. 
München, den 26. Dezember 1865. 


Königl. Bezirksamt München rechts der Iſar. 


v. Grundner. 


Pfänder-Aus löfung und Berfteigerung. 
915. Mittwoch den 10. Januar 1866 ift der 
legte Termin zur Anslöfung der Pfänder vom 
Monat Dezember 1864 und zwar: 
von Nr. 22,922 bis 32,860. 

Die Pfünder fünnen täglich in den gemöhn: 
ihen Bureau: Stunden Vor: und Nachmittags 
verſetzt, umgeſchrieben und ausgelöft werden; nur 
am Nahmittage des oben bezeichneten Tages findet 
feine Pfand-Umſchreibung mehr ftatt. Hierauf 


Mittwoch den 17. Januar 1866 öffentliche Ver— 


— 
Asniglich privilegirte Pfand- und Trihauſtalt 
in der Borfladt An. [3«] 


| Berölkerungs= Anzeige, 


In der Metropolitan Pfarrei zu 
u. 2. Frau 
Geſtorben: 
(Den 24.) Theobald Geyer, bal Tuchmachers ſohn v. h., 
20 J a 


— 25.) Maria Wollſchläger, Bauerstochter d. Grub, 
. &. 





— — 





In der St, Peters-Pfarrei. 
Geſtorben: 

(Den 21.) Joſ. Muller, Taglöhner v. Maxlried, 58 2.0. 

(Den 22.) Anna Maria Raufler, liz. Blumenmadhers- 
tochter v 5,2 M. a. Joh. Deder, Maurer v. Kaltenberg, 
31 3 a. Framisfe Rummel, fürſtl. Hohenlohe'iche Hof 
rathswittwe v. Schillingsfürft, 60 3. a. 

(Den 23.) Pelagia Freisieben, Bräumeiſterdtochter von 
Traunflein, 16 $. a. Anna Halter, Dienftmagb v. h., 45 
I. a. Ther. Ried, Conſiſtorialbotens · Wittwe v. b., 80 3. a. 
Mathias Ströhlern, Schnieidergebilfe v. Kornheim, 30 8. a. 
Anton Weinzierl, Tijchlergehilfe d. Ingofftadt, 17 9. a. 

(Den 24.) Maria Bader, dgl. Brauereibefierstochter 
5 S on a, Gertraud Caries, ehem. Privatlehrerin v. 
.r + 0. 


(Den 25.) Peter Divmagl, Webergehilfe v: b., 628. a. 
Sofefine Faßmann, Anfſchlagamtsaetnarswittwe v. b., 55 
(Den 26.) Cresz. Pröll, bal. Metsgerswittwe v. h 
a. Franziska Ried, bel. Schuhmadjersgattin v. h, 52 
2. a. Clara Angermeyer, Oberbrigadiersgattin v. b., 42 9. a. 


In der St. Anna-Pfarrei. 
Geſtorben: 
(Den 22.) Mar Doſch. Mefterfchmiebgehilfen. b., 51 Ic. 
(Den 23.) Karolina Liebl, bgl. Bierwirihegattim v. h., 
42 3. a. Maria Reindl, chem. bal. Schneideraͤwittwe v. h. 
78 J. a. 
(Den 26.) Franziska Harrer, Näherin v. h., 66 3. a. 


In der St. Lubwigs-Pfarrei, 
Geftorben: 
(Den 22.) Joſej Schmid, bat. Hufjchmiedsjohu v. h., 


— 
(Den 25.) Joh. Nep. Braun, cand. philolog. von 
Dintelsbühl, 20 3. a. 
(Den 26.) Rofef Strigmer, Kumftgärtner v. h., 50 J. 
a. Friede, Weiß, Reviforsfohn v. b., 6 M. a. 


In der hl. Geift-Pfarrei. 
Geſtorben: 

Den 22) Magdal. Kuringer, bgl. Schuhmachersgattin 
». h., 50 J. a. Maria Weſtermaier, Zimmermannstochter 
v.5,55 2%... 
— 24.) Richard Conſont, Landwirth v. Moßtirch, 
J. a. 
(Dem 25.) Aramista Müller, liz. Heugabelmacherofrau 
o. h. 46 2. a 

(Den 26.) Wilhelmine Dor, bgl. Frifeurstochter v. h., 
5 I. a. Andreas Kraus, Amtsdiener im k. Hofbräuhaus, 
v. b., 50 3. 0. Auguft Schleich, Kunftmaler v. b., 5223. a. 


In der St. Bortifaz- Pfarrei. 
Gefiorben: 
; — 22.) Johann Pfchorr, Zimmermannsfohn v. h., 
a 


= 


[4 


19 


- 
— 


(Den 23.) Maria Rummel, bgl. Kaufmannstochter v. 
b., 5 M. a. Mar Stolinteuther, dgl. Mechanilersſohn v. 
b., 13. a. Ernft Raifer, Landjdiaftsmaler v. Stain, 599.a. 
(Den- 24.) Damafins Floßmann, chem. bgl. Gärtner 
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» 5,56 3. a. Michael Lil, Eif Cifengirker v. Leopoldsrenth, 
46 3. a. Maria Sturm, Zimmermannstochter d. Ingol« 
wir 22% a. Johann Abendshaufer, Mebeergeſelle v.h, 


(Den 25.) u. Berbel, Maurerpalierstochter von 
Iodgrin, 21 T. a 

(Den 26.) Rob. Dietihe, Mechaniler v. b., 61 3. a. 
Maria Müller, Eifenbahu-Conduct.-Gattitt v. h. 28 3. a. 
Balentin Bogt, Archivsbotenaſohn v. h., 16 X. a. Karol. 
Zeiller, Banfjunktionärstocdhter v. b., 2 m 0. 


In der proteftantifhen Pfarrei. 
Geſterben: 


(Den 22.) ng Arge Handelsmann v. Karlaberg, 
66 I. a. Khriftine Bidel, bgl. Schuhmacherstochter v. 17 
22 T. a Charlotte Dörr, Diehaniterstochter v, b., 8 M 
a. Dr. Karl Albert Oppel, k. Univerfit.-Brofeffor u. Eon- 
ferwater v, 6, 88 9. a. 

(Den 28,) — Vorbrugg, p. k Cuiraſſiermajor v. 

Landshut, 75 I. a 

(Den 24.) geb Jat Herbelaheimer, f. Obertarators- 
ſohn v. Uffcuheim. 3 M. a. Friedr. Wiebeling, Dr. jur., 
V.. Bezirleger Rath v. Fürth, 42 I. a. Peter Thöni, 
Bildhauer v. Reutt in d. Schweiz, 23% a. 

(Den 25.) Rofina Hodhbrand, Zimmermalerswittiwe v. 
b., 72 3. a. Soſie Sartorius, Reutbeamtenswittwe v. Re⸗ 
gensburg, 48 I. a. 


(Den 26.) —— Karl Berner, Steinbrudersjohn v. 
Roßwälden, 29. a 


In der Pfarrei der Borftabt Au. 
Geſtorben: 


(Den 22.) Anna Kaisler, — — v. b., 36 
3. a. Joh. Pederer, Hausmeifter v. AH 3... 


— — Bingeffer, ajföfmestter u. 9, 
a. 


(Den 25.) Roſina Denkt, Mildwannswittwe v. h., 77 
. ‚Beorg Ferchl, Nablergejhäftsfähressjohn v. b., 7 &t. 

Philipp Suder, k. Etienmeifter am Bez.⸗Ger. Münden 
—* v. 5; ” 4 a. Magdal. Huber, Taglöhnerstodter 
v. h., t. Ak 


In der — der Borftadt Haidhaufen 


Geitorben: 


un = Ther. Mecblatt, Drkonomiebanmeiftersgattin 
D. 46 
i nk 24.) Joſefa Krapf, ZTaglöhuerin v. Edenfletien, 


(Zen 26.) Maria Bezold, cutſcherstochter v. h., 3 M. a. 


In der Pfarrei der Vorſtadt Giefing. 
Geſtorben: 


(Den 28.) Eliſe Schindiböt, Taglohnerstochter v. h., 
3 M. a Ther. Diem, bgl. Zijchlerstogier v.9,239. a. 


Inder Freibant 


wurden vom 16. bis 22. Dezember 1865 nachfolgende Biehgattungen geſchlachtet 
‚und zu ben folgenden Pfundpreiſen verkauft: 


180 





Preiſe | 


8—10 


Summa 310. 
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Anzeige . 
bes XII. Münchener Wochen-Hopfenmarktes 


























































































vom 29. Dezember 1865/66. ä 
| — — —— 
Bezeichnung Voriger | Neue OGeſammt-] Heutiger Im Nefte De Durdy- | 
R jcdmit ſchnitis · 
der Reſt. | Zufuhr. | Betrag. Verkauf. gebliebenPreis * Preis für 
100 Bf. ‚100 Br. | 
öpfenzAattungen. — Fr Pam] se en —— 
gopfen-g N Pr. Pf. Fri _ Pr Br If. ef. ef. Er.) 
Ä Mittelgatt . | 
5 Condhopfen, 17825| 18,35] 159,90] 130|—1 ı17laal 103]: or 
FE = Bj 
23] :H0levaner Sonngopien 123,39] 26,00] 97,39) 1401— 1351 
Bel. WABREEEERHNL — SE 
8 BWolnzadier- u. Aner« 
Ber — Warigut mit Ort 103,99 — 4 103,9| — = —— 
or Pittel-Üuakitäten: t3,76 2,93 10,831 — — - — 
58 a — —A 
—— Ben Aigen! —— 
EST 5— 287,47| 72,38| 215,09 | 16840 161/33) 
F Heidedec· 9 Goyken. Ki Es | 
=: ———— —— — — * — 
* Iter Stad b 
A| Spalim singen ala ar 
Herr und Suirner · Gut. 
Baden, Igr winger · — BE En u F 
5 nn — — ——— — 
2 . 
x 
= Tngtıfher But. — — — — | 
ö — — me 
2 Belgifcher But. — —— fs (m 
= * iM _ 
2 Böhmen, meriwer· —— —— u 
® ze 
= 1 
za — — — — un — I 
[2 Sanrer-Etadi», dann x 1 
Herrigjefis- und Kreis 1,64 — 
N et. 
Alte Hopfen veridjiedenen Er SE 
Urfprunge. 26,14 | 








Summa aller Hopfen 





Magiftrat der königl. Haupt: und Refidenztadt x Bänten. 
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Verzeichniß 
der Preiſe der Viktualien und ſonſtigen Gegenſtände des täglichen Bedarfs in der 
kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt München. 
Vom 23. bis 29. Dezember 1865. 














lJ. Tleifch und verwandte Gegenſtände. 


Ein — Maſtochſenfleiſch 


| — er Kuhfleiſch ee 1d—i „ „ — 
„Rirlbfleiſch, befte Onalität ed „  „  weilies Weizenbier 
„ r ”„  ., mittlere Dualität . . J— 12l— „ weißes Gerftenbier 
„ Schaffliid. . - .. . +1 I—T „ „» Biereifig 
* » Schweinflifh, cc - - 116 = ." DAN. 
” " ‚geäuder :. . . eb —J „ „ Germ 
u Schweinfett . rei» Me. 
Eine Odjienzunge, oh . -» » -» - -.- JE HH 5 u Brammtivein, beiter 
f — grranuchert. 2... RN , 5 BSranntwein, ordinärer . 
| en: Zentner rohen Unihlitt® - - - Bi —| » » Kirihenwailer. 
Ein Pfund gegoffene Kzm -». » 2 2... 1-2] m gute Milch. 
7 gejogene Kerzen, feine » . 26— guter Rahm 
n = 5 ordinäre. 124 -. Ein Pfund Leinöl . 
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mi. vintualien. 


Benennung. 


[23 * hie öl 


=. Bon un Gemüſe 
Ben Gewicht oder Maf. 








Gewich oder Stüde. 











Benennung. 


























1 
Schmalz . .| das Pfund zu Kartoffl . » . - das Schäffel zu 
Gebirgsbutter | e Pe J — “der Banzen zu 
Körbchenbutter - | men  . » u EL. 
i = | Me gedörrte Zwvetichgen . das Pfumd zu 
Eier, friiche . | 5 Stüd „ | gedörrte Kirchen ww Br 
Zriccheneier h 3 W weiße Rüben. das Maßl zu 
Samen, alte. . - das Stüd zu 4 bayerifche Rüben | m. 0. 
Hühner 2. R In J gelbe Rüben. . - r en 
Indianen u — — — — — 
Kapaunen a V. Holy, Ben und Stroh. | 
en R ea hol Ktaf 14'sel 16) 6 
GänjeJung . ° ri Fa Budenho. . . | die Klafter zu : 
u ® | J Birlenhoh . » » | um r 13 | 6] 14118 
2 Te Il Höseenholl. » - | m mm 9 sel 10lı8 
Enten-Jung . non | Bihtendolh. . . — — 9112]10) & 
Zauben . . . | „ "m du... 20. der Bentmer zu 1/48] 1157 
Spanfealel . . | 2 * 421 Gramm = Re 11454 1151 
— — — IWeizenſtroh |" ” ” — u. ae: Fe 
! | Roggenfteob on — 11407 1148 
| ; Gerftenftroh In ” " . —— 
Baht — | * — Haberjiroh . a 41 
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Münchener Schranne 
vom 30. Dezember 1865. 























































































































li [=3 | . Geiammt:imiag 
| = & 5 E =) 85 | 2; @&,|,5. Durdiänitts-Preis | Gegen Den _ = F voriger d 
— E28 ——— S N Nittelpreis 3 23 — 
*——— = 52 3.5 BZESSE des Schäffels —— — Schranne: 
Frucht: 58a 3 a8 5 == 55858 EB * — voriget- VE = | 
| u 3 57 E - BSsBssz 52 nad: heutiger Schramme: Schramm. as E Geldbetrag | 
gattungen.gE0 #28 = SE hRsdEsaärs — — ——- 335 gruge| ah baut 
; * = Ö| 3 5 | = jr > | > | gödfter! minler niedrig ſ mehr |minden”  & von Bette, 
je | | 
‚| era zeugen VSTEGETTE -ı Mg HSGEERGEGEEEE BprraGeE zn 4 Up — — Ba 7 
j er ne Schäff. | Schaf. | && äf.| Scart. | Scart. | ft. im) f. te] Mi Ieln.in in f. te Schaf Schäf. Schäfl.! fl. | 
Weizen. _ | 1819 — 164 4286 * | 1874 ı — 1587 48 BR —I— — | 9 AB6 Bi | 43868 | 
_ 712) -917 |—120 1508. 997.) 576 | - ma 1 6 334—— —u16 — 111 |, 118226 
| 2751 4447 | "770 | 6425 : 4262 2165 | -- 1055 1021 9,80) | 5 Maar Bios; WrBBS | 
146 ı 1757 73 | 1830 1704 | 126 3 5 8 AT 870, 2447718499 | 
5428 9743 , 1127 114044 | #805 4730 u | 5604. 16036 | 166576 | 
Bu | ra 2.1 7 24 —; 10 918 889—i— 114 7 7 | 64 
= EI Zee BIST EI Heer rn 
eiufonmen. — Bee — — a 12 | 3887| 
227 = se — — ar Ka DT f 
Summe: 5464 | 986 1214 14104 | | 9336 | 4768 FE: II 1 | ' 1 5605 116155 | 169127 | 








Auf den Biehmarkt 


wurden vom 23. bis 29. Dezember 1865 nachfolgende Viehgattungen zugeführt 
* verkauft: 





Rinder. Kälber. 





In Summa 4090 Stück. 
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Berechnung der Brod: und Mehl⸗Taxe 
nah der Schranne nom 30, Dezember 1865. 





tod: 
A. Semmelbrod. 
Meizen per Schäffel. 
Höchſter Durdiänitts-Preis . 15 fl. 37 kr. 
Mittler Durchidmitts-Preis . . 14 fl. 34 Er. 
Summe; 30 HI fe 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis 15. l. 8 ir. 
Hiezu Mannsnahrung 4 fl. — tr. 
Aufſchlag il. 30 fr. 
Getreidzoll -f. 2. 
Summa: 19 fl. 37 kr. 
In Kreuzer reduzirt 60 
Diviſor Dividenb 117716600 Loth 
1177 T 6600 15 Soth  |Semmelbrod 
5885 | 2* aus 
— HB einem Schäf- 
4 N tel Weizenge: 
ST baden wer: 
2360 | 2 Quint. en. 
2354 | 
506 | 
| 
a. Rundiemmel. 


Um Theil Kleiner als die gewöhnliche Semmel. 
Gewicht der gewöhnlichen Semmel: 
5 Loth 2 Duint = 22 Quint. 
hievon ab 5? Quint. 
1624 Quint. 
Gewicht der Mundfenmel: 4 Loth 1 Quint. 
bb. Rrenjerlaibl. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis, Diannsnahrung wie 
bei A. Diejelbe Berechnung, nur mit dem Unter— 
ſchiede, daß aus einem Schäffel 10,200 Loth Xaibl: 
brod gebaden werben. 
Divijor. Dividend. 
1177 | 10200 


‘, 


Quotient. 
| 8 Loth 2 QDuint. 
das Kreuzer⸗Laibl. 


Tare _ 
B. Roggenbrod. 
Zu 2, 4, 8 und 16 Kreuger. 
Roggen per Scäffel: 
Höchſter Durhichnitts-Preis . 10 fl. 41 kr. 
Mittler Duchfchnitts:Preis . 10 fl. 6 f. 
Summa: 20 j. 47 um 
Tarif: Durhfhnitts:Prei® . - 10 fl. 23 tr 
Hiezu Manndnahrung. fl. — tr 
Aufihlag . - - — fl. 30 tr 
Getreidzoll fl. 2. 
Summa: 13 fl. 55 ft. 
In Kreuzer verwandelt 60 
835 


Zur Berehnung des 8 fr. Laibes wird das 
Gewicht des aus einem Schäffel zu backenden 
Roghenbrodes, nämlich 31834 Pfund vermehrt, 
a Fre der Divivend mit 2550 Pfund erhalten. 


Divifor. Dividend. 
7835 | 2550 | 
2505 | 
45 
32 
90 — 
135 
1440 
835 
605 
4 
2420 
1670 


3 Pfund 


1 Loth 1 Quint 






— nn 
| 
Bi: 
7 
oo’ 
= 
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Mehl: Tage. 


C. Beizenmehl. f) das Piert. Ordinärer Gries um 
Weizen per Schäffel, 32 k. weniger . . 2. 14 kr. 
Tarif⸗Durchſchnitts⸗Preis wiebeiA 15 5 





kr. 
Hiezu Mannsnahtung . . .» . 2 i D. Bacmehl. 
ãufſchl 2 ĩ 30 6c. 
Getreidzoll hl 2 Roggen per Schäffel. 
Summa: 17 fl. 37 kr. Tarif-Durchſchnitto-⸗Preis wie beiB 10 fl. 23 kr. 
In Kreuzer verwandelt 60 Hiezu Mamsnahrung . » .». . 2. — kr. 
— Aufldlaa : > 2 2 2 nn —f 30 kr. 
Viertel 16 | 1057 | gr Getreivjl . - > > 22... —f 2 
96 y — — — 
Fa s kx. Summa: 12. 55 fr. 
16 Viertel Mehl gibt das | og 
Schaffel. j In Kreujer verwandelt 60 
Somit koſtet: — a 48 k 
a) das Viert. Weizenmehl . . . 1. 6. s } 135 
b) „ »  Semmelmehlum 16Fr. 10 Me RL OR 108 
m . ... 2 Ik 228. | | 
OD) „un. Mundmehl um 40 fr. ) 
mh... ae 
d) „ u  Einbrennmehlum16Fr. Demnach loſtet: 
weniger . .» fl. 50 fr. a) das Bier. Badmehl . . . . —f. 48 fr 
e) * „ Feiner Gries um I A. b) „  »  Niemifchmehl um 6 kr. 


mehr als Munbmehl 2f. sh. mehr .». » 2. eh 54 ir. 


Magiſtrat der königl. Haupt- und Nefidenzitadt München. 
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Verzeiqchniß 


der vom Magiſtrate der kgl. Haupt- und Reſidenzſtadt Münden regulirten Brod- und 


Mehltaxen, daun der Marktpreiſe von Kohlen, 


I. Brod- und MehlTaxe 
vom 1. bis inelus. 7. Januar 1866. 


Meizen das Schäffel zu 16 fl. 9 fr. 
Korn das Schäffel zu 10 fl. 38 fr. 











— —— 









Torf, Fiſchen, Krebſen und Fröſchen. 


un gr u nn nee 


| | 
| II. Markt-Preife der Tifche, | 
Arebſe und Tröfche 


) 
| vom 23 bis 29. Dezember 18685. 
I 












) | Preis. 
1.. Brod-Gewicht. WLoth. Qut. 2. Mehl-Breife. FA Gattung. 5 
| “) 
Mundbrobd: | ' Mundmehl 1146 6 a 
j j | s Semunelmehl . 122 6b— | 
De Ikmnimmnd . EN Weizenmehl 16] 4—| Karpfen " a 41 
Senmmelßseeb \ Einbrennmehl — 50 3 Hechten. arı — 33} 
— NRoggenmichl . — 54 3 N Huchen 
Die ordin. Kreitzerfemmel .| 5 ' 2 _ Wu a 
u % Halbtzeigerfemmel 2 | 8 | Badmehl . 48] 3; "Nutten . | op 
Der Grojdjenweden . 16 2 | Gries, feiner - 246 10 1 | Forellen 30N 
| Gries, ordinärer 214] 8, 1) Malfliche 1.30] 
BABEINTEN: ' ne — N 5) 
Das Kreuzerlaibel 3; 11I. Hohlen- umd Preis. Alten ı7) 
Der Kreuzerweden | © Xorf-Preife — Waller [as 
Zweitrenzerwecken CH a 23. en 29. Dezbr.[mittter def | * 
11 bom ; 
. ſchenwecen 2:2 865 Qualit. Qualit. ‚Pragen . 


— Test | Dur. | Steintohlen per Ztn. 


Roggenbrob: | Braunlohlen „ „ 
Ein Zweitrageftüd .| — | 24 ‚ 1 | Fichtenloblen p. Sad 
„ Bierkreuzerftüd 1116834 —— 5 
„ Adıtkreuzerlaib. 8: 1! 2 | Zorf per Zentner 

» Sechzehntrenierlaib]| 6 | 3 


— Torf per Korb 








Drud von F. Straub (Wittelsbacherp 







fl. tr. n ir Renghen 

ie se u Birjhlinge . 
336] 348 Badfiihe . 
— 20 Krebſe, das Viertel 100 
7 — 16 Froſche, das Wicdel . 

















lag Rr. 3) in Münden 


Verzeichniß 


des gefammten Sanitätsperſonales, der Sanitäts- und Wohl- 
 thätigkeitsanftalten und deren Attribute in Münden 


pro 1865. 


WVerfaßt vom kgl. Bezirks: und Stabtgerichtäargte Dr. Frank am 1. Januar 1865.) | 


Seite 
I. Praltiſche Aerzte 3 
U. Militärärzte 13 
UI. Armenärztliche Dit 17 
IV. Landärzte 18 
V. Chirurgen 18 
VL Zahnärzte . . 19 
VO. Bader älterer Ordnung : 19 
VIOI. Baber neuerer Ordnung und Babereien 20 
IX. Licenzirte Hühneraugen-Dperateure . 23 
X. Civil: und — 23 
XI Hebammen ' 25 
XU. Krankenwärter 29 
XII. Krankenwärterinnen 30 
XIV. Todtenbefhau:Diftrikte 33 
XV. Geelnonnen . ; 34 
XVL Seffelträger 34 
XVII Apothelen j 35 
XVII. Bfutegelhandlung . . 36 
XIX. Bandagiſten und chirurgiſche Infrumentenmadher 36 
XX. Chemifhe Fabrik ’ 36 
XXI. Bharmaceutifche Utenfilienhanblungen 36 
XXI. Fabriken fünftliher Mineralwafler . 36 
XXI. , Mollenanftalten ; 37 

XXIV. Deffentlihe und private Heilanftalten F 37 . 
XXV. Deffentlihe und private — und Biegeafalten 38 
XXVI. SKinderbewahranftalten . 39 
XXVII. Srippenanftalt . 39 

XXVIII. Suppenanftalten . . . 39. 
XXIX. Schwimm: und Babeanalten, Wannen: und Danpfbäber 39 
XXX. Tumfdulen . s j 40 


IJndaltsperzeichniß. 
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| Amann, Joſeph, 


mann, Wild. Fried: 
rich, 


Beders, Mar, 


| 


E Leopold, 


Berr, Felix, 


Bino, Jalob, 
Böck, Martin, 


Braun, Franz Taver, 





| Braun, Jalob, 


Braun, Mar, 


Buchner, Emit, 





‚Buchner, Joſeph, 


Buchner, Dito, 


om 
— —— rakter. a 


| 








Prakt. Arzt u. Zahnarzt. | 
' | 
Pratt. und Armen-Arzt, 
Arzt im ſtädt. Kranken⸗ 
hauſe Münden r.J. | 
| 
(Bat. Arzt. 
t. Rath und Arzt im se 
Geiſtſpitale. 


| Prakt. Arzt. 


Praft. Arzt u. Babderei- | 
Beſitzer. 


Prakt. u. Armen⸗Arzt. 








Prof. hon. und Arzt des 
Joſephſpitals. | 
| 
| 


Pralt. Arzt. 


tal. Hof-Staba:Hebarzt | 
und Prof. hon. 


| I 
Prof. hon. und praft. | 
ı Ant. | 


Pralt. u. Armen-Arzt. 








Brivatdoz- u. prakt, Ayt.! 


\ 
J 


19. 


der 
Präriebenimgimg 
in Münden. 


6. 


5 


. 34. 


. 10. 





61. 


54, 


. 48, 


19. 


. 87. 


. 38. 


. 45. 


. +4. 


—Wohnung. 





Löwengrube 2/2. 
Landwehrſtraße 30/2. 
IJsmaningerſtraße 8/1im 
Krankenhauſe. 


| Reſidenzſtraße 13/2. 


endlingergafle 69/2. 


Prannerögafje 12/2. 
N 


| 
E 
| 
euhaufergafie 32/2. 


| Thal 13/3. 


| 
Joſephſpitalgaſſe 12/1. 


| Promenabeplag 12/1. 


| Burggafie 4/3. 


| Prannersgaſſe 22/1. 





Marienplap 3/3. 






& Zeit 

2 ber 

3 PIREMBIEN Praxisbewiſſigung wmonnant 
in Münden. 





14 Buchner, Xaver. 13. 6. 49, Karlsſtraße 40/1. 
15 Buhl, Ludwig, ‚tgl. Univerfitäts-Profeffor | 28. 1. 47. Landwehrſtraße 2/2. 
und prakt. Arpn. 
| 
16 Callenbach, Heine, Pralt. Arzt. 21. 5. 49. Herrnſtraße 4/3. 
| 
17 |Chriftlmüller, M, Prakt. Arzt. 13. 9. 82. Arcisſtraße 122. 
18 Dallmaier, M., Pralt. und Armenarzt. | 22. 12. 43. | Damenftiftägaffe 10/1. 
19 Darenberger, Mathias, Pratt. und Armenarzt, | 8. 10. 34. |Glodenitraße 10/2, 
| Arzt im  ftäbtifhen | 
| | Waiſenhauſe. | 
20 |Deiglmayr, Friedr, Prakt. und Hausarzt im | 22. 6. 31. |Rofengafle 1272. 
| Spitale für Unheilbare 
| in Giefing. 
21 Ditterich, Ludwig, |f. Univerfitätäptof. und | 15. 1. 88. udſchneiderſtraße 2/1. 
praft. Arzt. 
22 |Drey, Abolph, Prakt. Arzt. 24. 12, 48. Weinſtraße 8/8. 
| 
23 Ehrl, Wilhelm, | Prakt. Arzt. ı 2 6. 56. | Fürftenfisaße 7/1. 
24 | Fahrer, Joh. Nep., Prakt. u, kgl. Hof:Stabs: | 21. 12. 50. Peruſagaſſe 2/8. 
' Arzt. | 
25 Fiſcher, Heinrich v., — u.Med.:Rath, prakt. 4. 9. 88. Sonnenftraße 22/1. 
| Arzt, Privatdoz.u.Zeibarzt 
| 3.1.9. d. Herzogin Mar. | 
26 |Fifher, Sebaltian, Pralt. Arzt und se 29. 7.53. Thereſienſtraße 16/0. 





| Praft. und Armenazzt. 








herzogl. Teuchtenberg. | 
| Leibarzt. 

















E | | Beit | 

jr ber 

Ei Namen Charakter. Prapistemiigung Woßnung. 

3 An Münden. 

27 |Frant, Martell, fol. Bezirks: und Stadt) 31. 11. 46. Ludwigsſtraße S1/l. 
gerichtö: Arzt der kgl. Eingang Gallerieftraße. 
Haupt: und Reſidenz⸗ 

ſtadt Münden, praft. 
Arzt und Privatdozent. 

28 Franqué, Arnold v., Privatdoz. u. prakt. Arzt, 14. 2. 61. ;Scellingsftraße 23/0. 
| fürftl. Schwarzb.-Son: | | 
| berch. Hofrath. | | 

29 Franz, Vinzenz, Prakt. Arzt. 28. 1.56. Sendlingergaſſe 75/8. 

| Aufgang im Hader: 
| | Ä gäßchen. 

30 Friedmann, Siegwart, Pralt. Arzt. | 26. 10. 55. KRaufingerftraße 19/2. 


31 Fürſt, Karl Auguft, Pralt., umd Armenarzt, 15. 4. 38.  ‚Lilienitraße 27/2. 
Arzt im ftäbt. Kranken: , 
baufe r./3. 

32 |Gietl, Xaver v., k. geheimer Rath, Leibarzt| 18. 9. 33. 1. Reſidenz. 
SM. d. K. u. Univ.: 

Profeſſor, Kliniter im | 

allgem. Krankenhauſe. 


33 Graf, Karl v., t. Mediz. Rath und ehem.‘ 4. 10. 26. Karlsſtraße 1/1. 
Leibarzt 3. M. d. K. | f 
| Karoline. | | 
| | 
34 Graf, Leopold, Pratt. Atzt. 16. 5. 64. Reiſingerianum, Sonnen: 
| | ſtraße 17. 
| | | 
35 |Granbauer, Franz, | Pratt. Arzt. ı 22. 4. 50. | Sonnenftraße 26/3 Tinte. 
36 Haas, Joſeph Lorenz, Prakt. und Armenarzt. 6. 5. 37. GHerrnſtraße 34/1. 





37 Häberl, Ludwig, 





Prakt. und Armenarzt. 27. 1. 39. RKarlsſtraße 44/3. 


1* 


Namen. 


Laufende Nr. 


38 | Haftreiter, Michael, 


9 | Hauner, Auguft, 


40 Heder, W. F. K., 


41 | Herold, Hieromym., 


42 |Hofer, Dom. Mart., 


1 
43 Hofmann, Joſeph, 
| 4 


4 —— Joh. B. 
45 2 Hermann, 

46 } Horner, Franz Xaver, 
| 
47 Jaceubezky, Mar, 


48 Kaltdorff, Karl, 








| 
Charaßter.: | 


| 

'f. Med.:Nath und Leib: 

ı Arzt ©. k. Hoh. des 
Prinzen Karl, und D.- | 
Stabsarzt A la Suite. | 


Prakt., Armen: und — 
derſpital⸗Arzt, Prof. 
hon. 


k. Hofrath, Univ.:Prof.; | 
Direktor der Hebammen- 
fhule u. Gebäranftalt. 


Prakt. Arzt. 


Schule, prakt. Arzt us 
Privatdozent. 








| f. Univerfitätäprof, und | 
| Bezirksger.⸗Arzt US. 
I 


Prakt. Arzt. 


f 
Praft. Arzt. 


fol. Mediz.:Rath, Prof. 
hon. und Direftor des 
allg. Krantenhaufes. 


Prakt. Arzt. 





f. Bezirfsarzt in Münden! 
rJ., Art a. Verjorg: 
ungshaufe am Gajteig. | 


| Prof. an der Thierarznei:| : 


— 


13. 


31. 


22. 


11. 


5. 


12. 


we 


| Profisbemifigung | 
| in Münden. ! 


46. 


. 44. 


59. 


. 48. 


46. 


. 63. 


. 46. 


‚Wodnung. 







Schönfeldſtraße 11/1. 











Aurlaplah 19/0. 
(Spital, Jägergaſſe 9.) 


| Sonnenftraße: 11/2. 


| 
| Amalienftraße 9/0. 


Amalienſtraße 37/1. 


Gabelsbergerſtraße 63a/1. 
| 


| Briennerftraße 5/2. 
| Rofengafle 3/3. 


Briennerftraße 27a/0, 


Glücksſtraße 9a/l. 


| Althammered 192. 


r | 


Xamen Charakter. 






& 
P- 
= 
S | 
a 














49 |Kleindienft, Karl, Prakt. Arzt. 
50 Knorr, Mar, Prakt. Arzt. 
51 Koch, Karl Ludwig, fol. Hofmeb., praftifcher 
Arzt. 
52 Koch, Guido, Prof. hon. und Hofzahn: 
‚ J arzt. 
53 Rollmann, Jul, Privatbocent und prakt. 
Arzt. _ 
54 König, Franz Zaver, Prakt. und Armenarzt. 
55 Krammer, Martin, Prakt. Arzt. 
56 Kranz, Anton, ‚tgl. Bezirfsarzt in Min: | 
| | den l./J. u. Profeffor 
hon. 
57 Kuiſel, Heinrich, Prakt. Arzt. 
| 
58 Lengrießer, J. N. v., Prakt. Arzt. 
t 


59 Lindwurm, Joſeph, Ef. Univerfitätäprofeffor u. 


praft. Arzt. 








60 [808 Joh. Nep., 
61 Mahir, Oskar, Pratt. u. Armenarzt und 


| | Privatdocent. ! 


I 
j 
| kgl. q. Landgerichtsarzt. 





Zeit | 


| Praris 


der Wohnung. 
bewilligung 


in Münden. 









1 


7. 10. 31. UUpsſchneiderſtraße 2/2. 
15. 11. 59, Wurzerſtraße 8/0. 
26. 11. 28, Prannerögafle 26/1. 
28. 12. 56. Odeonsplatz 2/2. 

14. 5. 68, Rumfordſtraße 7/3. 
26. 12, 35. Lilienſtraße 29. 

14. 10. 31. RKarlsplatz 22/2. 

7. 1. 30. Müllerſtraße 24/2. 
30. 1. 47. Briennerjtraße 278/38. 
18. 11. 26. Rindermarkt 8/1. 

9. 9. 53. Rarlsplatz 30/2. 

13. 6. 59. Müllerſtraße 39/3. 
i 
20. 5. 37. ‚ Bromenadeplag 213. 


Laufende Nr. 





62 


63 


64 


65 


66 


67 


68 


69 


70 


71 


Namen. 







Martin, Alois, 


Martin, Anjelm, 


Martius, Georg, 


Mafarellos, Gabr. de, 


Franz Leonhard, 
Mayer, Ludwig, 
Mayr, Michael Aug., 


Mofer, Peter, 
Mofthaff, Friedrich, 
Müller, Ludwig, 
Nar, Guſtav, 


Neumayer, Franz, 


— — — — ee EEE — —— — — — 


Nußbaum, Joh. Nep., 


| = 
Charakter. | 
| 





Pralt. * und kgl. Be: 
| zirfögerichtö: Arzt 1/$., 
| Prof. hon. 
| 


14 Univerf.:Profeffor und 
' ehem. Direftor d. Heb: | 
| ammenfhule und Ge: | 
\  bäranftalt. 
| 

| 


| Praft. und Armenarzt. 


* Arzt. 





| Prakt. Arzt. 


Praft. und Armenarzt, 
Arzt in der Pfründan- 
ftalt St. Johann, am 
Kreuze, und im Weiler: 


ſchen Haufe. 
Prakt. Arzt. 


Prakt. Arzt. 


Pralt. Arzt. 


| Prakt. Arzt. 
Praft. Arzt. 
f. Univerſ. Profeſſor und 


Kliniker im allgemeinen ! 
| Krankenhauſe. | 











Zeit 


16. 


15. 


27. 


13. 


16. 


19. 


17. 


10. 


der 
Praxis hewiſſigung 
in München. 


b. 


48, 


32. 


* 60. 


3. 49. 


. 64. 


« 39. 


51. 


. 37. 
. 34. 
. 34, 
. 64. 


. 57. 






| 


| Wohnung. 






Prannersgafle 15/2. 


Raufingergaffe 3/3. 





Sophienſtraße 1/0. 
| Marimiliansftraße 3/3. 
i 


# 


Kuala Kae 1]. 


Par 870. 


Arcoftrafe 7/0. 

Karlsjtraße 52/0. 
| Türtenfrape 82/2. 
Rene 78. 


Ludwigsſtraße 1/1. 


87 







Dertel, Mar, 
\Bemmerl, Alois, 
Pfeufer, Karl v., 


Boppel, Joh, 
Poßelt, Karl, 
QDuaglio, Mar, 
Ranke, Heinrich, 


Raft, Adolph, Frhr. v., 
Reifer, Ferdinand, 


Reiter, Michael, 


Reuß, Joſ. Wilhelm, 


Rigauer, Valentin, 


Ringseis, Nep. v., 


Rothmund, Auguſt, 





| 











Pralt. Arzt. | 

Prakt. Arzt. | 

tal. Ober Mebicinalcat, 
Univerf.: Brofefjor und 
Kliniker im allgemeinen 
Kranlenhauſe. 

Pralt. Art. | 

Pralt. Arzt. | 

Prakt. Arzt. 

Prof. hon. u. praft. Arzt. 

Prakt. Arzt. 

Prakt. Arzt. 

f. Central⸗Impfarzt. 


g. fol. Gerichtsarzt und 
praft. Arzt. 


Prakt. und Armenarzt. 


fol. wirkl. geheimer Rath | 
Dbermedicinal:Rath und | 
Univ.:Profeflor. 


tgl. Univerfitäts-‘PBrofefjor 
und praft. Arzt. | 


N 


31. 


30. 


29. 


14, 


11. 


11. 


12. 


. 10. 


.12. 


1816. 


Prapisbemiigung 
in Münden. 


63. 
* 48. 


. 52. 


62. 
. 63. 
. 54. 
. 659. 
. 48, 
. 46. 
. 35. 


58. 


59. 


. 56. 


1 


Te GE "U 00 — ———— — — — 


Wohnung. 


Sonnenſtraße 8/0. 
Rindermarkt 3/3. 


Ludwigsſtraße 27/2. 


Schommergaſſe 2/1. 
Karlsplatz 17/2. 
Neuhauſergaſſe 11/2. 
Briennerſtraße 5/2. 
Müllerſtraße 468/3. 
Löwengrube 3/2. 
Ludwigsſtraße 11/3. 


Landwehrſtraße 28/3. 


Wurzerſtraße 23/0. 
Theatinerſtraße 17/1. 


Mathildenſtraße 8/1. 































BE | Beit | 
£ Namen Charakter. | Prayistemifigung Wohnung. 
& in Münden. 
88 Rothmund, Franz, k. Univ.-Prof. und Klini- 31. 10. 43. RKrankenhausgaſſe 2/1. 
Chrift. v., fer im allgemein. Kran: | 
fenhaufe. | | 
89 |Rubner, Guſtav, Prakt. Arzt. | | 15. 11. 59 | Schwanthalerftraße 12/1. 
| | | 
90 Rupprecht, Ludwig, |, Privatdoc. und praft. Arzt. 15. 8. 62. |Bayerftraße 1/3. 
91 Schanzenbach, Oskar, Pralt. Arzt. 25. 5. 50. Amalienſtraße 2/2. 
; | 
92 Schleiß von Löwenfeld, Zweiter Leibarzt Sr. Maj. 4. -1. 87 Barerſtraße Tall, 


Mar, 





ı bes Königs und f.Ober: 





| 


Medicinalvath. 
93 | Schmitt, Ignatz, . Profeffor und Repetitor) 16. 12. 46. Sonnenſtraße 14/1. 
| ver Hebammenſchule, 
prakt. Arzt. , 
94 Schneider, Eugen, q. f. Univ.:Profefior und 4. 11. 23 Marienplag 7/2. 
praft. Arzt. 
95 Schneider, Mar, Prakt. Arzt. 23. 10. 60. |Marienplag 7/2. 
96 | Schöner, Alois, Prakt. Arzt. 6. 8. 64 Mariahilfsplag 44/1. 
97 | Schrauth, Yohann, Praft. Arzt. 36. 11. 56. Wouiſenſtraße 6/2. 
98 Schreyer, Karl, Prakt. Arzt. 15. 5. 62 Anöbelgafie 17/3. 
| 
99 | Schwinghammer, g. kgl. Profefior an der 17. 10. 51 Senblingerthorplag 2/2. 


Franz Seraph, 


Thierarznei: und Land: 
wirthihafts: Schule in 
Schleißheim. 





| Zeit 

— Wohr 

Ei Namen. Ä Charakter. I— — Wohnung. 
& hr in Münden. 






Sei, Franz. r. Univ.: Prof. und Vor: 
| ' Stand der Poliklinik. 


101 le FR Pralt. Arzt. Ri 4. 9. 38. RKaufingergaſſe 24/2. 


102 |Sigrig,. Adalbert, 





Briennerftrafe 13/0. 


‚4. Med.: Rath und Hof:| 17. 8, 33. Brunngaſſe 81. 

| Stabsarjt. 

103 Solbrig, Auguit, 1. Hofrath, Prof., Oberarzt; 1. 8. 59. IIrrenanſtalt) AuerLüften. 
4. he] | und Vorjtand der Kreis: | ' 


irrenanit. v. Oberbayern. 





104 |Stein, David, Prakt. und Yrmenarztir | 27. 8. 36. | Sendlingergaffe 76/2. 


) 

















105 Steinbacher, Joſ. Prakt. Arzt. m 9. 8.53. | Barerftraße 6. 
106 Strauß, Bernhard, Prakt. Arzt. 27. 3. 41. Althammereck 10/3. 
j F i li 
107 | Trettenbader, M., Prakt. und Armenarjt. 14. 8. 37. | Damenftiftägafle 16/3. 
108 Tutſcheck, Lorenz, Leibarzt Sr. Mai. des 29. 7. 48. Pfandhausſtraße 2. 
Königs Ludwig. | 
109 \Ullersperger, %. B., | Praft. Arzt. 8... 3. 26. Reichenbachſtraße 37/3. 
110 Urban, Alois, " Hofftabsarzt. 20. 1. 32, | Marimikiansplat 16/2. 
111 Urban, Ignatz, Prakt. Arzt und Baderei- 18. 4. 54. Haidhauſen, am Platz 2/1. 
Beſitzer. 
| | | 
112 Vogel, Alfred, Pralt. Arzt und Privat:| 23. 4. 66. MNeuhauſergaſſe 14/2. 
dozent. MR 
113 Wägner, Joſeph, ‚9. tgl. Gerichtsarzt und, 24. 2. 55. Gieſing Tegernjeerlanb: 
| | praft. Arzt. | | ftraße 13. 


2 


Namen. Charakter. 


Lanfende Nr. 







114 Walther, Ludwig, Pralt. Arzt. 


115 Weißbrod, Joh: v. geh. Rath, qu. Univ.Prof. 





u. Obermeb.:Rath. 
116 Weißbrod, Mar, Prakt. Arzt. 
117 Wenzl, Joh. B. v., Prakt. Arzt. 
118 Wertheimber, Ad., Pralt. Arzt. 
119 Wibmer, Karl, f. Regierungs⸗ u. Kreis: 
Medizinal:-Rath. 
120 Binnen, Anton, Veeli. n. Kugenant, Haus ⸗ 


arzt im Blinden⸗Inſt. 


121 Winterhalter, Gg., Pralt. Arzt. 





| 
122 ‚Wolf, Dominitus, Prakt. Arzt u. Baberei- 


befiger. 
fol. Regierungs : Mebiz.: 
Aſſeſſor. 


124 Wolfſteiner, Joſ., k. Meb.:Rath, Hofftabs:, 
| praft. Arzt u. Privatboz. 


123 |Wolfring, Mar, 


125 Zaubzer, Otto, Prakt. und Armenarzt. 
126 Zechmeiſter, Joſ., Prakt. Arzt. 
127 Zimmermann, Joh. V., Prakt. Arzt. 


128 Zink, Balbuin, 'f. Hofrath, Leibarzt Sr. k. 
| H. d. Prinzen Luitpold. 
















Zeit 


26. 10. 46. 
17. 1. 24. 
20. 10. 62. 
25. 6. 49. 
31. 10. 57. 
il. 12. 28. 
16. 5. 30. 
28. 1. 33. 
9. 10, 58. 
4. 3, 57. 
20. 12. 53. 
15, 3. 60, 
9. 5. 64. 
20. 4. 60. 
20. 8 


ber 
Prarisbemilligung | 
in Münden, 


. 39. 


Woßnung. 











Briennerftraße 41/1. 
Barerjtraße 2/0. 


Barerftraße 26/0. 
Frauenftraße 8/3. 
Promenabeftraße 4/2. 


Mar: Jofephftraße 5/0. 
Roufingergafle 18/2. 


Kaufingergaſſe 31/8. 


Reuhaufergafie 49. 
Dienerögafle 4/2. 
Karlöplag 30/3. 


Dienerögaffe 6/1. 

Türlenftraße 77/2. 
Refidenzftraße 17/1. 
Ludwigsſtraße 5/3. 


U. Zur Civilpraxis berechtigte Militär-Merzte. 









Zeit 





j 
| 
| Charakter. 










der 
Prarishewilfigung Wohnung. 
in Münden. 
1 |Bauridl, Leopold, penſ. dar. Stabsarzt. | 4. 7. 41. Dienersgaſſe 5/3. 


2 Besnard, Anton, 


Regim- Arzt im kgl. 1.| 7. 10. 44. Tannenſtraße 12/2. 


Art.:Reg. 


3 Bratſch, Albert Friebr.,) Unt.:Arzt im E. Gadeten: 20. 10. 60. Cadeten-Corps. (Karls: 
Corps. platz 26.) 


10. 10. 54. Müllerſtraße 12/1. 





4 Bratſch, Eduard, Bat. Arzt im k. 3. Arte 


Regiment. | 


5 |Brorner, Otto, Unter-Arzt im 8. Infant. 18, 12. 61. Amalienſtraße 78/1. 


Leib:Regim. 


6 |Buhetmann, Anton, Bat.Arzt im k. 3. Art»| 14. 11. 58. Auguſtenſtraße 82]2. 
Regiment. 


Bat.:Arzt im k. 2. Infır 30. 8. 59. Amalienftraße 80/3. 
Regim. 


7 Deiſch, Fr. Aug., 


8 Ettinger, Joſeph, Unter⸗Arzt im #2. Inf:| 22. 1. 62. Wurzerſtraße 8a/) 
Regiment. . 


9 | Feder, Lubmig, Generalftabsarzt und Ref. 4. 8. 31. Briennerſtraße 40/2. 
im Kriegs: Minifterium, | 
f. Hofrath. | 


' 


10 Friedrich, Emil, Reg.-Arzt bei der I. Sa. 23. 6. 56. |Müllerftraße 45ajl. 
nitätsfompagnie. 


2* 





= 
* 
a 
5 
# 
ke 





12 


13 


14 


17 


18 


19 


20 


21 


11 


ur u a. 





Fruhmann, Karl, 
Fuchs, Eduard, 
Gleich, — 
Gombart, Hermann, 
Hirſchinger, Johann, 
Horlacher, Karl, 
Riging, Guftao, 


Kranid, Mathias, 


Runftmann, Ed., 


Leuf, Franz Xaver, 


| 
| 
Lotzbeck, Karl, 


| 


| 


Namen I Charakter 


| 
! 


Regim. 


Bat.-Arzt im k. 1. Cu 


rajfier-Regiment. 


| penf. Bataill. Arzt. 





| 
| 
| Bat.:Arzt im k. 3. Art.: | 
| Regiment. | 
| Regim. Arzt im f. 3. Art. ı 
' Regiment. 
Bat.Atzt im k. 1. Artill⸗ 

Regiment. | 


I 
Reg.⸗Arzt bei ber Hart: 
| Ihiemfeibgarbe, | 


| Regim.:Arzt im k. 1. Cui— | 
'  raffier- Regiment. | 





Bat.Arzt im k. 2. Inf. 
| Regiment. 


Regim.Arzt, Referent im 
Kriegsminiſterium. 


Regim.⸗Arzt bei der kgl. 
Stadtlomm. Münden. 
| 


| 





3eit 


47 [#2 der #3 





in Münden. _ 


8. 


16. 


11. 


13. 


13. 


9. 


7. 


6. 


11. 
12. 


El: 


10, 


T. 


Reg.-Arzt im k. 2. Inf.24 6. 58. 
"3. 


35. 


. 58. 


45. 


49, 


. 59. 
54. 


59. 








4 
4 


Praxishewiſſigung | Woßnung. 


+ . - ” - — — 





Marienplatz 27/8. 


Maximiliansſtraße 40/2. 


Sqhommergaſſe 13/1. 
Blumenftraße 8b/2. 
Müllerftraße 4/1. 
Eenhlingergaffe 21/3. 
Thereſterſtrehe 86/2. 


| Amalienſtraße 95/2. 


| 


Mariahilföplag 41/2. 





Kanalftrafe 83/2. 


Theatinerftraße 36/1. 











in Münden. 


u | 3eit | 
2 lv oNamen. £ ne * 0 ıng. 
€ | SauLalher Praxisbewilligung nesnung 


22 Mühlbauer, F. X., Regim.-Arzt im fi 1. Inf. 
Regiment. 


1. 4. 42. | Promenadeplag 11/3. 
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3 HMüller, Peter, Bat. Arzt im k. Inf.: 


9. 9. 61. Fürſtenfeldergaſſe 8/2. 
Leib⸗Regiment. 
| 


24 |Neuhöfer, Moriz, Bat.-Arzt im f. 1. Inf. 22. 5. 60. |Marienplag 4/3. 


| 
| 
| 
ı 
| 
| 
Reg. 





penſ. Reg.Arzt. 20. 10. 56, Rofenthal 18/2. 





26 ‚Rubenbauer, Jof., Bat.Arzt bei der königl. 21. 10. 52. | Blumenjtrafe 27/1. 
Hartſchier⸗Leibgarde. 


27 ‚Säröber, Hugo, |Neg.-Arzt bei derf. Stadt: | 15. 3. 54. Ludwigsſtraße 4/3. 
kommandantſchaft | 
Münden, 
| 
| 
| 


Seggel, Karl, Unterarzt im k. 4. Jäger: 5. 11. 62, Louifenftraße 6/0. 


Bataillon. 


Siderer, Fr. v., 





k. Stabsarzt 6. . General: | 8. 1. 62. | Glüdsftraße 1/3. 
Commando Münden. 





Ssitentrke 181. 
Regim.-Arzt im k. nf. 7. 12. 49. 








Leib⸗Regiment. | 
Neue Pferdſtraße 7/0. 
31 |Stägmeier, Karl, Reg. Arzt bei der Garnifon | 20. 7. 45. 
Nymphenburg. 
 Königinftraße 4/1. 
32 Steichele, Ludwig, temp. penf. Bat.:Arzt im| 30. 11. 53. | 
k. Inf.:Xeib:Regiment. 
Militärkrantenhaus. 
33 Stein, Hermann, Unterart bei d. f. Kom:| 12. 3. 61, 


| 
30 E Ernit, 





mandantſch. Münden. | 


&| Zeit 
A Namen | Charakter. 
5 


| Pragissemitigung Woßnung. 












Klenzeſtraße 30/3. 





Wagner, Karl, 





Bat. : Arzt im k. 1. Cui⸗ 
rafjier-Regiment. 


35 ‚Widmann, Karl, penſ. Bat.:Arzt. Landwehrftraße 20/2. 





36 |Wiespauer, Dito, Bat.: Arzt im k. 2. Inf⸗ 28. 8. 59. 
Regim. | 
| 
| 





Promenabeplag 13/3. 


3. 12. 62. Dultplatz 4/8. 





37 — Adam, Bat. Arzt im k. 4. Jäger⸗ 
Bataillon. 
38 Wurm, Alois, | 


penf. Stabsarzt. 11. 8. 857. Amalienftraße 94/3. 





— — — — 


4 


m 17 — ’ 


IM. Armenärztlide Difrilte 


En nn Le 
7 j 


Aerztlicher | Beſteht aus den Stadt, Ans | ne 
Diftrikt. | Diftrißten. | Diftriktsargtes. 
I. | 1. 2. 8. 8. 0. Hr. Dr. Mahir, Promenadeplatz 21/3. 
I. | 4.5.6 7 „» » Braun, Fr. &, Thal 13/3. 
II. | 10. 11. 12. 13, » » Budner, Dtto, | Rarienplap 3/8. 
IV. | 14. 15. 16. 17. 18. | u» Baubzer, Dito, Dienerögafle 6/1. 
V. 19. 21. 22. | « » Stein, David, Sendlingergafie 76/2. 
VI. | 20. 23. 24. 25. | „» » Ttrettenbadet, Damenftiftögafje 16/3. 
vo. 26. 27. 28. 29. 30. | » » Darxenberger/ Glodenftraße 10/2. 
31. 32, | ‚ 
VIU. 33. 84. 85. 36. 37. »  r NRigauer, Dme h 23/0. 
IX. 7 38, 39. 40. „, Dans, | Herrnftraße 34. 
X. 42. 43, 44. 45. 46. „ . d. Franquö, | Selingsftraße 23/0. 
XL 47. 48. 50. 53. » » Dallmaier, Danenfiiget 10/1. 
Xu. 49. 51. 52. 54. „» » SHauner, Rarläpla 19/0. 
XOL | 55. 56. 59. 61. vr Martius, Sophienftraße 1/0. 
XIV. 57. 58. 60. 62. 68, v» » Haeberl, Karlsſtraße 44/3. 
XV. 64. 65. 66. 67. | „» » Budner, Zav,, aultitene 40/1. 








| Benennung 20, 
ann. -- 


Zn 
| 


Kerztlicher. Benent aus den Stadt 





iflri j i | e » 
BI, Diſtrikten. Diſtriktsarztes 
Ar 
u et 
XVI. | 68. 69. 70. 71. 72. | $t. Dr. Manr, malienjtraße 87/0. 
J PF ⸗ —X— * — .- | — — —* — — tn ne — —“ — 
XVII. 73. 78. 79. 80. 81. | vn König, Lilienſtraße 29. 
XVII. |. 74. 75. 76. 77. 82. | vo» Fürft, ilienſtraße 27/9, 
AIX. | 41. 83. 84. 85. 86. 87. | „ „ Beders, J Joemaningerſtraße 81 im 
' 88.89, 90. u. Rammersdorf. Krankenhauſe. 
| ö e i 1. 1 j H 
XX. | 91. 92. 93. 94. 95. 96. rs Zeit unbefegt, und durch Lilienſtraße 29. 


000) $m. Dr. König beforgt.) 
VW. Laud-Aerzte. 

















F | 3eit ih 
2; Namen | Charakter. Trarishenifigung Wo6ßnung. 








| | | 
1 jBriendl, Anton, Landarzt. 11. 4. 44. jUnt- Gartenftraße 90. 
| | 
2 ‚Seltener, oh. Nep., Landarzt und Badere:| 6. 5. 32. Radlſtes 2/0. 
v. Chirurgen 
1 Bſcheid, Vinzenz, "Chirurg und Babereibe: | 6. 7. 46. Karlsſtraße 34/0. 
ſfitzer. | 
2 |Eldinger, Joſeph, "Wund: und Zahnarzt. | 16, 41. | Tpeatinerftraße 48/3. 
' | 
3 | 


Frankl, Joh. Nep. Hofchirurg und Bader: 6. 5. 34. Rindermarkt 22/1. 
Beſitzer. | | 





4 Schwanda, Karl, Chirurg u. Vadereibeſiher. 18. 4. 64. — 71. 





Laufende Nr 







1 Sn a [0 == m 


2 © 


- 


[> Be u = Zu 







Amann, Dr. ®. Fr., 
Appel, Jofeph, 
Dellinger, Dr. Joſ., 
Ehrenäberger, M., 
Eifenreid, K., 
Eldinger, Jof., 
Grimm, Friedr., 
Keller, Joſ., 

Kod, Dr. Guido, 
Mayer, Heinrich, 
Römy, 5, 
Sternfeld, Emanuel, 
Steyrer, J. N., 
— Oskar, 





19 


Charakter. 










(fiche praft, Aerzte.) 
Zahnarzt. 










. und Chirurg. 


e— 


Bader und Zahnarzt. 






‚fiche prakt. Aerzte.) 
Zahnarzt. 
| Bader und Zahnarzt. 
Zahnarzt. 
Bader und Zahnarzt. 
| Bahnazt. 







} 
| 
| 


VII. Bader älterer 


Keller, Theodofius, 
Keller, Joſeph, 
Römy, Johann, 
Steyrer, Joh. Nep., 
Zaderl, Mar, 


| Babereibefiger. 


Mag. chir. u. Badereibefig. 


7. Bahn: Merzte 


Zeit 


der 


Praxis bewiſſigung 


in Münden. 





Woßnung. 








| 








11. 5. 34. Londwehrſtraße 3012. 
18. 1. 62. | Rarlsplag 14j1. 

28. 2. 59. | Theatinerftraße 18/3. 
27. 8. 62. Maxrximiliansſtraße 21/2. 
27. 6. 68. Marienplag 13/2. 

15. 5. 41. Theatinerftraße 48/3. 
21. 2. 53. |Kaufingergafie 26/1. 

3. 8. 64. Lilienſtraße 78. 

17. 12. 47. Odeonsplatz 2/2. 

22. 5. 58. ——— 21/1. 

3. 8. 64. |Thal 14/0. 

18. 6. 53. Theatinerftraße 51/2, 
27. 5. 64. Zweibrüdenftraße 2B/0. 
27. 6. 62. Morimiliansftraße 15/2. 
Ordnung. 

18. 5. 43, Neuhauſergaſſe 13/2. 
27. 10. 63. ilienſtraße 78. 

27. 10. 62. Thal 14/0. 

20. 2.61. Zweibrüdenftraße 25/0. 
12. 6. 41, 


Blumenftraße 8b/0. 
3 


— 20 — 


VIII. Bader neuerer Ordnung und Badereien. 


(R. bedeutet reale Badergerechtſame, C. perſönliche Conceſſion). 





— me 















*  Beit | 
2 er Woßnung. 
&| Namen Charakter Prapisbemiigung 6 N) 
“| ı in Münden. 
| 
1 Aicher, Franzisfa, Baderswittwe. Geihäfts: 6. 6. 54. Hofgraben 1/4. 
| führer, approb. Bader: | 
gejele Wild. Klein. C. 
; 
2 |Berghammer, Seb., |approb. Bader. C. 6. 8. 44. | Piandhausgaffe 6/0. 
3 Berghamnet, Michael, |approb. Bader. C. | 15. 4. 62. | Rarlöplaf 25/0. 
| 
4 ‚Dr. Boa'ſche Baderei. R.; übt perfön- | ” | Rarlöplag 11. 
| ih das u 
5 Bſcheid'ſche | Baberei. €. | Karlsſtraße 34/0. 
. f 1 
h ‚Doer, Ernſt, approb. Bader. C. | 15. 5. 58. |Osfmülerrae 14/0. 
7 Eck, Kaspar, | approb. Bader. €. 23. 1. 61. | Marimilianöftraße 22/0. 
& | Fellerer’fche Baberei. R. | Radlſteg 2/0, Baderſtube 
| Thal 71. 
| 
9 Frankl' ſche Baderei. R. Rindermarkt 22/1, Bader: 
ftube Rindermarlt 1/0. 
10 Hauck, Chrift., — Bader. C. | 0. 5. 48. —— 82. 
11 |Reller, Theobofius, ' Baberei. R. 17. 5.43. Neuhauſergaſſe 13/2, Ba: 
derſtube Neubaufergafie 
| 13/0. 
12 |Reller’jce | Baberei. R. 27. 10. 63. Lilienſtraße 78. 
13 approb. Baber. G. 10, 4. 55. 


|Rmöpfe, Doſeph, 





| Ludwigsſtraße 7/0. 











Namen. 


Laufende Nr. 





14 !Köftler, Johann, 

15 |Krettinger, Andreas, 
16 |Maier, Martin, 

17 |Mittenhuber, oh, 
18 Penzl, Franz, 

19 Pirzer, Karl, 


20 Raab, 


21 |Rembold, Johann, 
22 | Riedl, Alois, 


23 |Riefe, Mar, 


24 |Rittinger, Maria, 


25 |Rödel, Midael, 


26 |Römy’fce 


27 Roth, Johann, 





— 21 — 
SEE. | 
| der 
Charakter. Progisbemiliigung]| Woßdnung. 
in Münden. | 





Bader. ©. | 


‚approb. 
approb. Bader. C. 
approb. Bader. R. | 
approb. Bader. R. 


Bader. N. 





| approb. 
| 
approb. 


Bader. CE. 


Chirurgens Wittwe. Ge: 
ſchäftsführer Heinrich 
Riedl. C. 





| approb. Bader. ©. 
| 


Japprob. Bader. GC. 


\approb. Bader. N. N 


| 





Chir.“Wittwe. Geſchäfts⸗ 
führer approb. Bader⸗ 
geſ. Ph. Greiner. C. 





| approb. Bader. R. 


Baderei. R. 


'approb. Baber. E. 





30. 5. 56. 


27. 10. 62. 


2, 4. 44. 


Senblingerthorplag 11/0. 
Kanalſtraße 42/1, 
Löwengrube 2013. 
Zweibrüdenitraße 18/2. 
Sendlingergafie 68,0. 


Am Platz 
haufen. 


11/0, Haid: 


Dultplag 4/0. 


Baderft. Schillerjtr. 44/0. 
Türfenftraße 55/0. 


Neuhaufergafie 1/2. 
Eing. am Färbergraben. 


Schütenftraße 17,0, 


Weinftraße 14. Eingang 
Gruftgaſſe. 


Thal 14. 
Münzgaſſe 2/4. 


3* 


Laufende Nr 








28 Roth, Karl, 


29 Rahi, Kaſpar, 

30 —— Joſeph, 
31 Seiler, Georg, 

32 Scheidacher, Franz, 


33 Schels, Anna, 


35 ‚Schwab, Johann, 


Schwab, Michael, 


| 
34 |Schmalir, Xaver, 
36 


37 Schwanda'ſche 


39 — 





40 Strobel, Katharine, 
41 Ir Urban'ſche 
42 Wagner, Jakob, 


43 Wer, Paul, 


38 |Sorgenfrey, Anton, 
| 









| approbirter Bader. R. 


| : R. 
J 
6. 
iR 


Baderswittwe. Gejchäfts: 
' führer, approb. Baber: 





approb. Bader. R. 


| " # R. 
er : 
Baberei. R. 


approb. Bader. R. 


Babderei. E. 


Ge: 
Ludwig 


| Ehirurgens:Wittwe. 

ſchäftsführer: 

Strobel. R. 
Baderei. R. 
R. 


approb. Bader. ©. 


| gefelle M. Weib. © 





3eit 


15. 


18. 


29. 


20. 


13. 


der 
Prayisbewilligung 
in Münden. 


12. 


. 51. 


. 44, 


. 53. 


. 51. 


. 53. 


. 64, 


. 46. 


61. 


. 62. 





Woßnung. 


1 


Altenhofgafie 2/1. 
Mariabilfsplag 1/0. 
Rofenthal 8/2. 
Zohgafie 20. 
Sendlingergaſſe 34/0. 


Müllerftraße 40/0. 


St. Annaftraße 8. 
Thal 52/0. 
Sendlingergaſſe 78/0. 
Marienplak 7. 


Rofenthal 1/3. Laden 
Sendlingergaffe 1/0. 


Zweibrüdenftraße 2b/0. 


Scäfflergaffe 11. 


Am Pla 2/0, Haidhaufen. 
Theatinerftraße 14/1. 


Gabelsbergerſtraße 32/0, 


Laufende Ar. | 





44 | 
I 


45 


1 





2 


| 
| 










4 
ı 


Dr. Wolf'ſche 
Zach er l'ſche 


Charakter. 


Baberei R. 


IR 


| 


Praxisbewiſſigung | 
| in Münden. 















Zeit 


der 





| 


Woßnung. 


Neuhaufergafie 49/0. 


Blumenftraße 8b/0. 


IX. Lieenzirte Hühnerangen-Operateure. 


Hörmann 8, 


Bint, Joſeph, 


lic. Hlhneraugenoperateur. | 20. 7. 64. Burggaſſe 311. 
| 


| 


8. 7. 567. Althammeteck 8/2. 
1 


x. Civil: und Militär: Thierärzte. 


Bettinger, Joſeph, 
Fürſt, Michael, 

Gottlieb, Johann, 
Gräff, Joh. Nep., 


Grüb, Joſeph, 
Hahn, Earl, 


Thierarzt. 
Thierarzt und Huffchmieb. 


penj. Hofthierarzt. 


| Dberveterinärarzt und Ne: 


ferent im Kriegämint: 
fterium. 

ftädtifcher Thierarzt. 

k. Profeſſor an der k. 
Gentral : Thier : Arznei: 
ſchule und Bezirfäthier: 
arzt L.J. 


7 ‚Hofer, Domin. Mart., S. prakt. Aerzte. 








| 
l 


| 





12. 6. 51. 
30. 8. 42, 
10. 4. 24. 
31. 1. 56. 
11. 7.44, 
21. 7. 48. 


Sonnenftraße 92. 


Thal 20. 
Bayerftraße 53/1. 


Pfarrſtraße 5/1. 


Pfiftergafie 4/1. 


Königinftraße 21/0. 


Amalienftrgge 37/1. 





10 


11 


12 


13 


14 


15 


16 


17 


18 


19 


Namen. 


Kränzle, Joſeph, 


Niclas, Georg, 


Ramofer, Georg, 


Reuß, Caspar, 


Röbel, Joſeph, 


Schmid, Andrä, 


Schreiber, Konrad, 


Sondermann, Ad., 
Striegel, Anton, 
Strobel, Franz. Zav., 


Weit, Conftantin, 


Wellenhofer, Jakob, 















Unterveterinärarzt im f. 
1. Kürafjier-Regint. 


ftädt. Thierarzt und Prof. 
an ber Gentral: Thier: 
arznei-Schule. 


Profeſſor an ber Central⸗ 9. 6. 


Thierarznei⸗Schule. 
Bezirks⸗Thierarzt r./J. 
ſtädt. Thierarzt. 


Regim.: Veterinärarzt im 
f. 3. Art.:Regim. 


Schmieblehrer an der Gen- 
tral:Thierarzneifchule. 


Polizei⸗Thierarzt. 
k. Hofthierarzt. 
ſtädt. Thierarzt. 


Regiments⸗Thier⸗Arzt im 
f. 1. Art.Regiment. 


k. Hofthierarst. 


Zeit 


21. 


ber 
Prarisbewilligung 
in Münden, 


. 11. 


43. 


* 44. 


. 54. 


. 51. 


. 39. 


. 52. 


15. 


. 63. 


57. 


. 23. 








Wohnung. 









Herinftraße 1/3. 


Frühlingsftraße 29/3. 


Königinftraße 21/1. 


BWeinbauerftraße 5. 
Zweibrüdenftraße 2a/2. 
Ranalftraße 70/0. 


Wiefenftraße 1/1. 


Kanalſtraße 38/8 r. 
Tannenſtraße 11/2. 
Mariahilfsplatz 32/2. 
Karlsſtraße 820/2. 


Marſtallſtraße 2/1. 


— 265 — 


x. Hebammen, 










Ob Diftrifts- 
ober Stabt- 
Hebamme? *) 


Wodnung. 














Bader, Anna, Rumfordſtraße 6/2. XXL 
2 | Behringer, Maria, Bayerſtraße 7aj2 r. XXII. 
3 Bielmaier, Franziska, am Graben 2/2. 
4 | Brünner, Katharina, Dachauerſtraße 62/1. | XXVI. 
5 | Dambad, Franziska, Unteranger 26/2. | Vo. 
6 | Daurer, Karoline, Thalkirchnerſtraße 1/2. | XX. 
7 Dirnagel, Thereſe, Holzſtraße 4/1. | 
8 | Erhard, Maria, Herzogfpitalgafie 13/1. | IX. 
9 |Erkader, Karoline, Haidgaufen, äuß. Wienerftr. 63/1. | xxXVvIl. 
10 Forſter, Petronilla, Giefing, Pilgeröheimerftraße 11. | XXXX. 
11 | $rauenreuther, Ther., Marimiliansftraße 10/5. 
12 | Fried, Elife, Giefing, Bergftraße 13/1. XXXIX. 
13 


Gebhart, Walburga, Haidhauſen, Kirchenſtraße 2/1. XXXVI. 
Grüb, Thereſia, Pfiftergafie 4/1. 


Haberforn, Anna, Corneliusftraße 17/3. 


14 


15 


*) Die römiſchen Zahlen bebeuten ben Hebammen-Diftritt. 


Laufende Ar. 





16 


17 


18 


19 


20 


21 


22 


23 


24 


25 


26 | 


27 


28 


29 


30 


Hammel, Anna, 
Haud, Joſepha, 
Hinge, Marie Sophie, 
Hörmann, Anna, 


Hopfen, Joſepha, 


9 ornauer, ofepha, 


Keill, Magdalena, 
Knöferl, Theres, 
Kölbl, Karolina, 
Kolb, Maria, 
Kranz, Franziska, 


Kündinger, Magdalena, 
früher Eberhart, 


Kündinger, Maria, 
Kuntner, Johanna, 


Lehner, Franziska, 


| Kreuzgaſſe 13/2. 


Woßnung. 







| Therefienftraße 82/0. 


Rumfordſtraße 1/1. 

Neuhaufergafle 2/4. 

Thal 47/3. 

Sendlingergafie 88/2. 

Heumarlt 12/2. 

Haibhaufen. Aeußere Wienerftraße 15. 
Färbergraben 23/2. 

Amalienftraße 65/1. 

Weftenrieberitraße 12/2. 


Karlsſtraße 33/1. 


Blumenftraße 11/2. 
Sendlingergafie 32/3. 


Landsbergerftrake 33/0. 


Ob Diftrifts- 
ober Stabt- 
Hebamme? 


VI. 


XXXI. 


XV. 


XXI. 


1 Laufende Wr 


31 


32 


E 


36 


37 


38, 


39 
40 


41 


42, 


43 


44, 


45 


46 


Zerf, Barbara, 
Loy, Greszenz, 


Luſchner, Charlotte, 


Marſchall, Theres, 


Miller, Emilie, 
Miller, Franziska, 
Möller, Anna, 
Müller, Anna, 
Müller, Monika, 
Dberleitner, Anna, 
Prantl, Emilie, 
Reifer, Maria, 
Nubner, Mathilde, 
SchedImaier, Theres, 
Schmalir, Anna, 


Schmid, Marie, 





Wobdnung. 


Au, Brunnthalergaffe 7/1. 


Au, Lilienftraße 78/1. 
Unterer Anger, 17/1. 


Türkenſtraße 71/0. 


Babeläbergeritraße 33a/2. 


Sendlingergaſſe 39/1. 


Scäfflergafie 6/2. 


Giefing, Pilgeröheimerftrake 2. 


Oberanger 34/3. 
Sendlingergafje 4/2. 
Therefienitraße 4/3. 
Löwengrube 3/2. 
Schwanthalerftraße 12/1. 
Hirtenftraße 3/0. 


St. Annaftrahe 8/0. 


Einfhütt 4/2. 







Ob Diftrifte- 
| oder Stadt 
Hebamme? 





XXxxV. 
Xxxx*u. 
IL. 
XKIX. 


XXVIIL. 


v. 


XAXIV. 


XIX. 


IV. 


Xu. 


XXIV, 
XIV. 


II. 


w 


28 — 


Lanfende Nr 


47 


48 


49 


Namen 


Schmidt, Karolina, 
Schmitt, Marie (geb. Bod), 
Schnidtmann, Thelle, 
Sduller, Anna, 

Sieber, Elife, 


Sommer, Rofina, 


Stegmaier, Theres, 
Steinmayr, Karoline, 
Stoffel, Eva, 
Smwoboda, Helena, , 
Wägner, Margaretha, 
Wagner, Viktoria, 
Waibl, Margaretha, 


Wohlthät, Franziska, 


Wohnung. 


Pfandhausgaſſe 5/1. 
Sonnenſtraße 14/1. 
Färbergraben 30/1. 
Dachauerſtraße 27/1. 
Reſidenzſtraße 20/3. 
Pfarrſtraße 6/2. 
Holzgartenſtraße 2/2. 
Hofgartenſtraße 3/1. 
Wurzerſtraße 23/4. 
Sendlingergaſſe 47/2. 
Haidhauſen, Angerſtraße 9. 
Au, Lilienſtraße 49/1. 
Hottergafie 8/1. 


Mülferftraße 31/0. 


XXVII. 


XVI. 


XVII. 


XXXVIII. 


XVII. 


Laufende Nr. 


— 


10 


11 
12 
13 
14 
15 
16 


17 


‚Namen 


Berolzheimer, Joſeph, 
Borft, Johann, 

Dapler, Joſeph, 

Detterl, Johann, 
Hammerl, Johann Evang., 
Harlander, Joſeph, 
Krämer, Joſeph, 
Lettner, Johann. 
Remplein, Leonhard, 


Rummel, Johann, 


Schwaiger, Philipp, 
Sebdlmeier, Florian, 
Säröttle, Anton, 
Strauß, Johann, 
Wagner, Martin, 
Weiß, Johann, 


Wirtenfohn, Anton, 


— 29 — 


XII. Krankenwärter. 


Charakter. 


Krankenwärter. 

ehm. Wärter i. orthopäd. Inſtitut. 
Krankenwärter. 

ehem. Soldat der Sanitätscomp. 


Krankenwärter. 


* 


gelernter Baber u. ehm. Soldat d. 
Sanit.:Comp.; auch für Geiſteskr. 


Kranfenmwärter. 
ehem. Militärfranfenmärter. 
ehem. Badergejelle. 


Krankenwärter. 





Wohnung. 


—— 27/0. 
Dberanger 53/4. 
Gemürzmühlftraße 7/1. 
Dreifaltigkeitsplag 3/2. 
Kreuzgaſſe 5/3. 
Sendlingergafje 25/2. 
Landwehrſtraße 94. 
Oberanger 11a/2. 
Aeußere Karlsſtraße 3/2. 


Lederergaſſe 17/3. 


SKanalftraße 6/2. 
Färbergraben 21/2. 
Frühlingsitraße 90. 
DOberanger 11a/2. 


Hoalbertitraße 6/0 rückw. 


Altenhofgaſſe 2. 


Kirchplagaaffe 33/0. 


| 








Laufende Mr. 





- — 


Namen ' Charakter. | Woh nung. 
— |. 


ı | Barmberzige Schweitern, 
' a) für bie Pfarrei St. Bonifaz, | Auguftenftraße 20. 
| b) „ u. St. Zudmig, | Türlenftraße 66. 


us. St. Peter, | 
9 | Schweitern des göttl. Erlöfers ı Bogenhauferitraße 10. 





7 |®eitner, Katharina, Sendlingergaſſe 56/2 r. 


für die 4 Pfarreien: | | 
1) U. 8. Frau, | 
2) St. Peter, N 
| 3) Heil. Gerft, | 
' 4) St. Anna, | | 
ı ’ ” F 
3 |Angermaier, Rofalie, ‚ehem, Wärterin d. Kreisirrenanft. | Adelgundenftraße 2/3. 
4 |Baudrerel, Marie, | Krantenwärterin. | Holzitraße 24b/2. 
5 |Brunner, Marie, 2 | e Banngeſ⸗ 3/3. 
6 I Burkhardt, Anna, 5 | Fintengaffe 3/2. 
| 
| 
i 


8 | Glas, Margaretha, Sonnenſtraße 9/1 im Hofe rückw. 





ehem. Kranfenwärterin im Kran: | Unteranger 16/2. 
lenhauſe zu Schwabing. 


9 Graf, Babette, 


10 Groß, Karoline, ehem. Wärterin d. Kreisirrenanft, Löwengrube 16/1 rüdw. 


| 


11 | Hütter, Marie, | Krankenmwärterin. Herrnſtraße 21/3. 
| 


Lanfende Nr. 


13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 


26 






| 






Red, Alara, | Therefienftrafe 5/8. 












Kölbler, Marie, ö | Rreuggafie 32/0. 
Lanz, Walburga, \ Reichenbachſtraße 1/3. 
Lindlacher, Marie, Brielmaiergäßchen 3/1. 
Meier, Marie, „ | Dberanger 4bn. 


Meier, Therefe, Märterin au für Geiſteskranke. Thal 22/2. 


Mofer, Anna, R un r Senblingergafje 71/3. 
Müller, Kath, . | Rrantenwärterin. Dberanger 31/3. 

Nagel, Barbara, J Corneliusſtraße 18/2. 
Nehm, Henriette, | — Bayerſtraße 53/2. 

Petz, Ottilie, Ugföneiberftraße 12/4. 
Pfaffenzeller, Marie, | i | Mathilvenftraße 3/3. 
Reinert, Katharina, auch für Kinbbetterinen. Schwanthalerftraße 77/4. 
Reuſch, Rofine, ehem. Wärterin d. Kreisirrenanft. | Platzl 5/4 r. 

Scherer, Joſepha, Krankenwärterin. Landwehrſtraße 29/1 rückw. 
Schneider, Trinette, Kindbettwärterin. Sendlingerlandſtraße 65b/3. 


Schnitzer, Theres, Krankenwärterin. Joſephſpitalgaſſe 6/2. 





Namen. Charakter. | Woßnung 


29 Schöffel, Friederile, Krankenwürterin. Färbergraben 11/2. 








30 Seidl, Ira, : St. Annafttaße 5/8, 

31 Seitz, Franziska, ehem. Wärterin in der Kreis: | Lilienftraße 53/1. 
Irrenanftalt. r 

32 J Kunigunde, Krantenwärterin. Rreuzgafle 5/1 r. 


) 
33 Wagner, Barbara, R Therefienftraße 46/0. 


34 | Wölfle, Antonie, Kranken: und Rindbbettwärterin. | Rofenthal 5/3. 
R } 
35 Wunderle, Franziska, Krankenwärterin. Oberanger 51/2. 
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XIV. Todtenbeſchau-Diſtrikte. 











Name 





Difrikt ne des 
Todtenbeſchauers. 






1 | Angerviertel, Fellerer, oh. Nep., Landarzt. Radlſteg 2. 






2 | Hadenviertel, Keller, Theod. approb. Baber. Neuhauſergaſſe 13/2. 






3 |Kreugviertel, Marienplag 3/3. 






Dr. Budner, Dtto, prakt. Arzt. 
4 | Öraggenauerviertel, Dr. Braun, Franz Zav., praft. Arzt. | Thal 13/3, 
5 Ludwigs: und Mar⸗Vorſtadt J. Dr. Martius, Georg, praft. Arzt. | Sophienftraße 1/0. 
6 Schönfeld: u. Mar:-Borftadt II, | Dr. Buchner, Xaver, praft. Arzt. | Rarfsfirafe 40/1. 
7 St. Anna:Borftabt, Dr. Franz, Bincenz, praft. Arzt. | Senblingergaffe 75/3. 


8 Iſar⸗Vorſtadt, Dr. Gallenbad, Heint., prakt. Arzt. | Herrnſtraße 4/3. 


9 Neuhauſer-⸗Haide, Bſcheid, Bincenz, Chirurg. Karlsſtraße 34/0. 

10 |Borftadt Au umd Bereiter- Anger, Dr. Fürft, Karl, prakt. Arzt. Lilienftraße 27/2. 

11 |Borftabt Haidhaufen mit Ram: |Dr. Beders, Mag, prakt. Art. Ismaningerſtraße 8/1. 
merdborf, a: 

12 |Borftabt Giefing, Seiler, Georg, approb. Bader. Lohgaſſe 20. 


13 | Für die 2. Todtenbeſchau Münden z/J.: prakt. Arzt Dr. König, Lilienftraße 29. 


14 | Für die 2. Todtenbefhau Münden 1/J.: der k. Bezirksarzt Dr. Frank, Gallerieftraße 1/1. 


— Mk —- 


XV. Seelnunmen 





DE ET BEE 
x 4 j 
8 Pfarrei Namen. — Woehnung. 








U. L. Frau. Brandl, Creszenz. Salvatorſtraße 3/0. (Hoffeelhaus.) 





St. Peter, Karl, Urſula. Herzogſpitalgaſſe 6/1. Garth'⸗ 
ſches Seelhaus.) 
Hl. Geiſt, | Odbermaier, nd heil. Geiftgafje 24. 
4 St. Ludwig, Rothneiger, Walburga. Amalienſtraße 77/1. 
5 St. Anna, Ehariri,. Anna. :. a Annaſtraße 1. 
6 St. Bonifaz, Krämer, Franziäfe. Arceisſtraße 41. 
7 Au, Maier, Katharina. Krämergaſſe 10. 
8 Haidhauſen, Huber, Theres. Kirchengaſſe 24/1. 
9 Gieſing, Jacob, Urſula. —— 9. 
10 | Für den ifraelifhen Gultus:|Oberndorfer, Joſeph, iſraeliſcher Rofengaſſe 32. 
| Gemeindediener. urn 


x. Seſſelträger. 


Für die Altftabt und die älteren Vorſtädte 6 Mann; Lolal: Burggafje 18. 
Für die Borftädte Au, Haidhaufen und Giefing 2 Mann; Lokal: Vorſtadt Au, Mariahilfsplak 18. 
Tragbahren in den Schulhäufern: St. Auna-Vorftgbt, Pfarrgafie 1. 
Schönfeld:Vorftabt, Frühlingsftraße 2. 
Diar-Vorfiedt, Soyiienftsaße 4. 
Hadenviertel, Glodenftraße 15a. 
Iſar⸗Vorſtadt, Baumftraße 16. 
ri im Feuerhaufe am Unger 13. 


XVIE: — — 


| 
| 
: 





| 









ca | — Zeit der Aus- 8;8 
& ' VEN Amen Cotale 5 ung Eye 

S_ a°® 
1 |Rgı. Hofapothete. . |Refiben;, —— vpoſ. ——— | _ | — 
2 Allgem. Kranlenhaus. im Proviſor | = er 
3 | Algem. Kiantehhans. Te. ee eat ae aa * > 
4 | Miltächtantenhaus;  Oberapotheler Wilhelm Gerfiner.. | ae u ze 
-& |Beball;ufenl; Dr. phil. Mohrenapothele, Thal 18. 16. 2ER 
6 Bodenmüller, Th., Dr. — 8b. Sie ' 22. 10. 52. R. 
‚phil‘, lc de" | 1 | nn 
7 |Braun, Karl, — — 6. 17. 9. 58 R. 
8 Föderer, Franz, Sandger.:Apothete, — —— 13.109.096 6. 
9 |Gierlinger, Dito, FSihühehfträße al 2 5. 7. 64. N, 
10 Haͤcker Friedrich Marienapothete, — 39. 4.12.40. € 
11 Geiß Ludwig, — n A a 2,6” 7 € 
12 | Hehrzler, Anton 'o., Marimiliansapotheke, Odeonsplatz * 3] 
18 | Klon, "Hetmanit, 'Bonifaziusapothele, Karlsſtraße 4/0. 18. 9. 58. C. 
14 Landgraf, Ludwig, Homöpppahifige Mothete Vfandhausgaſſe 8. 26. 4. 61. 6. 
15 Lesmüller, Mar, Engliſche Apothete, Theatinerftraße 45. | 6. 9. 68. IR. 
16 | Mater), Heinrich, — Thereſtenſtraße 1. 5. 5.56.16 
Moll, Anton, Senblingergafie 13. nnd 1 Ar, | N, 
jo — G gunreifsapoigeh Ahauſerheſſe Br anin⸗⸗ . J 
19 Dehr lein, rang,’ Vorſtadt Au, Lilienſtraße 77. 9." 9. 62. €. 
20 Dftermager, Mar, | Garmelitenapothete, Promenadeplag 13. 25. 6. 44. R. 
21 Schreyer/ Karl, ‚St. Anna-Apothele, Marximiliansſtraße 5b. | 29. 1.28. | G, 
22 |Seik, Karl, Haidhaufen, äußere a. 74. ı 4. 8. 50. G. 
23 Widnmann, Adolph; ;j; Aarlaplatz he ‚int 4. 3. 56. C. 
24 —** Ignatz von, Dr. Storchenavothete —— 6. nr 2. - 1. 26. R. 
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XVII. Blutegelhandluug. 





MWaohnuna. 






— ei, nf HE | 
8 R,a,m en. i .9 Charakter. 





— — 





— — — — — — 


1 jene. | Magister chirurg,, Birma: Lorend — Reufaufergafe 292 





1" Fel. Erben. 
XIX. Bandagiften und qirurgiſche Inpeumenteamader. 
1 Bopp, Paul, hirurgifcher  Inftrumentenmächer. Joſephſpitalgaſſe 2. 
2 |Rrieger, Ludwig Hugo, | Inhaber eines ER — * N 28. 
r —J Bandagiſt. 
3 — M. Joſ., Fabrikant chirurgiſcher — — —— æ. 
F und Bandagen. 
4 Treſch, Inſtrumentenmacher. — 
5, Uebelagger, ©., Meſſerſchmied u. hirurg. Inftrumentenmader. | Färbergraben Bj}; 
6 Utz, Wilbehn, | Bandagift. „" Senbliugergafie: 882. 
7 |Widert, Jof. Bernd, chirurg. Similar. | 9 Promengdeplah —— 1 
8 Wemmer, Maria, Meſſerſchmiede; und chirurg. Inftrumenten: Reſidenzſtraße 10. 
a E20 machers Rittwe, , _ | I gang Bee 
XX. Chewijche derri 
1 Buöner, . | Fabrik bei Smabing.; |Becirape us 
1. Pharmarentifhe Utenfilien-, Guttaperiia:. und Cautſchulhandiuugen 
* Bohm, Sofeph, re i * ı Raufingergafie 20, . 
nn ‚ Dreyer, Auguft, IE. — — 2 —— — 8, 
—— R. F. | ? | Er  Anöbelgaffe 2., 
1Bibemenn, B - | | Raufingergafje a 


XXI. Fabriken künſtlicher Mineralwſer⸗ nıtumm« 


1 Schilder, Franz Sales, | Fabrit: Mar:Jofephftraße ı. 


Gurgarten: Röniginft. 23. 
2 |Ofermayer, Dito, Neuhaufergaffe 41. 





— WE — 


RR. Mollen-Anſtalten. — 





2 [Gotgapfet," > —— udehene ueſ⸗ 38. 

2 |Rneht, Anna, "| Hausmeiftersfrau. 0, | berefenftraße 6. 

s Scqhell, J. 2, Viltualienhandler. — Sqhwanthalerſtraße 7310. 
Waltispiel, Joh, Milchmann. Nymphenbusgerftraße 36. 


* ———— und ſer⸗⸗ Heil: Anſtalten. LE 





1 | Stäbtifhes allgemeine® Arantenhaus 1.9. .. Rranfenhausftraße ı 

2 Dr —— — r. J. Zamaningerſtraße 8. 
3 Reiſingerianum 8 Sonnenſtraße 17. 

4 |1. Militar/ Krankeghaut, | 1 Mällerftrae 33. | 
5 if. Kreis: — von RR auf den Luften. Ri 
6 |. Politfinit, Tele, re 17. 

7 | Kinberfpital von Dr. Heuner, | Jagergaſſe 9. 

8 Dr. Wimmer-⸗Reiner'ſche Privat: Heilanſtalt für Kinder. Eonnenſtraße 17. 

9 | Dr. Rothmund'ſche Anftalt für YAugentrante, — Mathildenſtraße 7. 
10 | Gebäranftalt (Kreis: und Lokal)‘ und t. Hebammenſchule Sonnenſtraße 16. 

11 Sprachheilanſtalt für Stotternde von J. Hellermann, — Sophienſtraße 5/2. 

12 En Spital von Dr. Buchner, | Wiefenſtraße 6. 


5* 


13. 


14 


15 







IHRER FTE TEN 


KXKame der Anftaltt "TT Total —— 


Naturheilanſtaltteeennn.. — — 
8) im Dianabad (unter Leitung des Dr. ®. Burm.) — e 2b. 
b) des Lindemann Wilh. (unter Leitung des Dr'@leih.) "| Müßerftraße au 

| e) des Dr. Steinbager. ER er Brunnthal. — 

q die Anſtalt von Bleile in Thalkirchen, — a — 

Heilgyannaſtiſche und orthopädiſche Anſtalten: 4 Yo € 

| a) von Anorr Mar, Dr. med,, f. ©. 6. Wurzerftraße 8 

U hr, bhwan Krieger Ludwig. BER TRERL EN D > Ra 


XXV. Oeffentliche und xrivie Verſorgunge⸗ a0 Pege/Ankalten. 

Heil, Geiſtſpital, Eee 177777777777 75 i.· 
| Hof: und Bürgerfpital zum Hl. Yofeph, Joſephſpitalgaſſe 11. 
| Verforgungspaus für Unheilbare in Giefing, Pikolaiſpital). Gieſing, Mühlbachſtraße 15. 


ur —— und Unterrichts- Anſtalt für krüppelhafte Staubftraße 13a. 

naben, — 
Verſorgungsanſtali am Gaſteegggg am Gaſteiii — 
Städtiſche Pfründner-Anſtalt in der Au, = di Mariahilfsplag A | 
Armenhaus für Obdachloſe in Giefing, ir” Gieſing, Bäderftraße 1. 
Prründner-Anftalt zu St. Johannis, | Genblingerggi, Bar . 
Nockher'ſche Pfründner:Anftalt, ‚ Oberanger, 26. 
Yubiläumsftiftung (Pfründner-Anftalt am Kreuz), Kreuzgaſſe 0 
Marimilianswaisenftift für Beamtentöchter, Ludwigsſtraße 1. 


Marienanſtalt, Verſorgungshaus für alte und junge — Dachauerſtraße 44. 
katholiſche Dienſtboten, u 
Afjociation der Dienerinnen der göttlichen Vorfehung für Pfrün- Y Staubftrage 15. 
den alter, bier, nicht heimathsberechtigter, bienftunfähiger,, eh 

tatholifcher und protejtantifher Dienjtboten, | 

Vincentinum für Kinder, Armen: und Krankenpflege, Erzieh⸗ 
ungsanſtalt armer vermaifter Mädchen zu brauchbaren Dienft-, 
boten, und Pfründe für erwerbäunfähige, — zum 
liſche Dienftboten, mande ® 


Evangelifhe Dienftboten-Anftalt, zugleich Pfrändneg; — — — ———— 
—— 


I: 


— 10. 


I sy $ 









ns Wame der Anſtatte Lokal 


Lanfende Nr. 


16, 1,Jofefuönereins:Anftalt ‚in Haidhaufen, zum, Schuge gegen Ver⸗ ‚ Rinchenftraße 20. 
wahrlofung ber Schuljugend, 





17 Reconvaleszenten⸗Unterſtützungs-Anſtalt, Erzgießereiftraße L. 
18 | Afgl, für entldffene Sträflinge, haltirchnerſtrahe 27. 
ü Vorftand ift Herr Magiftratsrath Edel, | Weinſtraße 16. 
19 |E. Blinden: Inftitut, Lubdwigsſtraße 15. 
20 |. Taubftummen: Inftitut, | Karlöftraße 17. 
21 Stäbtifhes Waiſenhaus, Findlingoſtraße 3. 
ea XXVI. Sinderbewahr = Anftalten. | 
1 | Rinderbewahranftalt, Meftenrieberftrafe — 
2 er Mullerſtraße 7. 
3 — | Rouifenftraße 3 
4 z — SE | Therefienftrafe 14. 
5 j nn | Wareftraße 2’. 
6 J Vorſtadt Au, Hochſtraße 5. 
71 z a ’ Entenbachſtraße —* 
8 Vorſtadt Haidhauſen, Et. Johannesplatz 3. 
| J Vorſtadt Gieſing, | — ee 6. 
XXVIL 4 rip: uf 
1 | Rrippenanftalt, ee | Ländfirafe 4. 
XXVIII. Supyen- Anftalten. 
1 | Suppenanftalt, | Heumartt 3. 
2 . St. Anna Borftadt; |. 7 © n Schulgaſſe 4 
3 r Vorftadt Au, ein nu zıa, ' 


4 | Für arme Kranke und Reconvalescenten in der St. Bonifaz: 
Pfarrei wird auf Anordnung der Armenärzte von den barm- 
berzigen Schweitern, Auguftenftraße Nr. 20 gute kräftige 
Koſt verabreidt. 


XXIX. Schwimm: und Bade: Anftalten und Dampf» Bäder. 


Dampfbäber bei Burger, Kopp, Lindemann, Dr. Stein bacher (Brunnthal), Scheitler (S. 40)- 








& 
3 Name der Anfalkı ı54% ‚okioßkal 
& 
Wannenbäder tn die Wohnungen werben beſorgi von Burger, RN, Sgeitler, 
Schmelcher. 


| Delinder ſches Bad, 


2 | Frey, 30h. Georg, Bad: und Schwimmanftalt, 

3 | Freibad (magiftratiihe Schwimmanftalt), 

4 | Gafteiger'iches Bad, 

5 | Herzog jches Bad (Lilienbad), 

6 | Burger, 8. (Hofbab), tin, - pnafı semtrif 17 
7 | Kopp'iches Bad (Marienbad), 

8 Lindemann'ſches Bad (vormals Promoli), 


ro 


Sceitler'f he Bad: und Schwimmanftalt (Gefundheitsbab), 
Stufflerihes Bad, 
11 | Schmelderifche Bad: und Schwimmanftalt (zum Vollsbad), 
Schwimmbäder außer dem Bezirk: 

a) das Kaffel'ſche Bab vor dem Lubmwigsthore, 

b) das Schuler’jhe Bad vor dem Lubmwigsthore, 

c) das Schwimmbad auf ber Georgenſchwaige. 


ui 
be) 


ko 


XXX. Turnſchulen. 
a) Sommerturnſchule: äußere Dachauerſtraße 1 5: 
b) Sendlingerthorgraben 
c) Winterturnſchule: am Graben 3 (Tonhalle). 
d) Münchner Männer: Turn:Berein (Lokal im Bauhofe) 
e) Mündner Turnverein (Lokal am Fabrilweg). 


| . — 
ö— — — ——— — — — 


Er J ı, is ar? Aa 23 * 


Druch von F. Straub (Wirtelsbacherplah 8): 


Sleimſtree as — 
Bogenhauferftrafe.2b. (Diane: 
bad, im. engl. Garten.) 
Yaras 1. en 
Gervürgmßlftrahe . 
Herrnſtraße 


St. Annaſtraße 4. 


Barerfiraße 4. 
Müllerftraße 29, 
Müllerftraße 45. 
Blumenftraße 3/0. 
Badſtraße 15. 


RT 


Regifter zum Mündener Amtsblatt. 


A. 
een deren Räumung, ©. 865. 
ar Geburts, Trauungs: und Sterbfälle der: 
jelben, ©. 828. 855. 
Adrepbuch von Münden pro 1866, ©. 866. 


Aerztliches Perſonal, Schematismus darf, © ©.932. 
Agenten-Aufftelung, ©. 492. 512. 6530, 669. 


691. 704. 767, 768. 769. 787. 805. 871, 
877. 897. 921. 943, 964. 1005. 1011. 1012, 
1026. 1060. 1078. 1088. 1097. 1098, 1112. 
1113, Li 

Aihmeifter-Aufftellung, S. 604. 

a Volkstheater, Fahrordnung an demfelben, 


Albers Anton von Böllefeld, Unterfuhung wegen 
Vetruges, ©. 983, 

Amtsfiegel falches, des k. Bez. Amtes Nördlingen, 
©. 1112, 


Amtstage, Abhaltung derj., S. 456. 870. 1140, 

Anlagen, königl. rn den Harhöhen, €. 49, 

— — Behandlung der Taren, 
692, 


— Aufſtellung derſelben für die Gemeinden 
und Stiftungen, S. 1037, 

Armenärztliber Diftrift XX., Beſetzung desjelben, 
©. 565. 87T 

—— Rechenſchaftsbericht pro 
1863/64, Beilage zum Amtsbl. Nr. 25. 

Armenweien, S. 689. 830. 984. 1040. 

Arzt, praft., Stelle-Erledigung in Perla, S 

Atlas der landwirtbfchaftlich oder (si 
lihen Thiere Mitteleuropa’s, ©. 

Auermühlbah:Ausfehr, ©. 640. 

Ausladbungen an — S. 546. 661, 

Auswanderung, S. 540. 

Ausweihen der Fuhrwerke, Reiter und Viehheer⸗ 
den, ©. 643. 659, 


B. 
Bahaustehr, S. 185. 640. 710. 966. 
Babeanftalten, Sittenpoligei bezügl. derf., S. 647. 


Baden an verbotenen Orten, ©. 504. 

Bäume, Verbot der Bejeitigung derjelben in öffent: 
lihen Anlagen 2e., S. 276. 

Bauhandwerfer: Prüfung pro 1865, ©. 165. 186. 

Bauordnung, allgemeine, ©. 53. 228. 299. 435, 

Baupolizei, S. 367, 

Bauveränderungen, Anzeigen bievon, S. 7. 23. 
344. 410. 566. 662. 844, 870. 1122, 

Bauvorſchriften, ortspolizeiliche, 
408. 626. 


Bauzeit, ©. 228. 
Beleuhtungsumlage, ©. 891. 895. 919. 
Betrügereien auf Märkten, S. 629. 
Bewaffnete Macht, Einfchreiten derjelben zur Er: 
baltung dee gejeglihen Ordnung, ©. 887, 
Bezirtscommifjär des Kreuzviertels, defjen Dienft- 
wohnung, ©. 85. 

Bezirkscommifjär des Hadenviertels, deſſen Dienft- 
wohnung, ©. 427. 

Bezirksgeriht München r./., Unterfuhungsrichter 
an demjelben, S. 186. 

Bierjag, verſuchsweiſe Aufhebung desi., S. 826. 

Blab J. ©. wegen Winkelagentie, &. 147. 

Bligableiter:Bifitation, S. 540. 

Blondin, Akrobat, deſſen BVorftellungen, S. 727. 

Brandverfiherungsbeiträge, ©. 513. 546. 564. 
581. 604. 624. 645. 668. 686. 709. 898. 
1035. 1075. 1095. 1119, 1138, 

Brandverlidh.-Taratoren: rg ©. 755. 

Brandverfiherungsweien, S. 990. 

Branntwein, Verlauf desfelben durch die Krämer, 
©. 818. 851 

Brüdenreparaturen, ©. 414. 691, 692. 795. 

Brunnenleitung von Thaltirhen, ©. 510. 667. 
1096. 1111. 1120, 


©. 318. 366, 


6. 
Gapitalrentenfteuer, Aenderungen, S. 1123. 
Sapitalrentenfteuer - Anlage pro 1864/67, ©. 39. 
199, 566. 
ı 


Charwoche, lärmende Arbeiten in derf., S. 340. 353. 
Cholera, Maßregeln gegen dieſ, S. 1098. 1135. 
Gollecten, ©. 52. 90. 206. 276. 428. 440. 493, 
541. 547. 599. 629, 767. 829. 922. 936, 
942, 943, 1059. 1088. 1097. ’ 
Gonfcription, ©. 39%. 57. 77 127. 143. 147. 
984. 1010. 1122, 
Gorrejpondenzform zwiichen Gerichten, Magiftraten 
und Gemeindeverwaltungen, ©. 320, 
Eulturvorarbeiter, Aufftellung deri., ©. 343. 
Gultusitiftungen,- ©. 67. 77. 103, 150, 


D. 


Dampfkeſſel und Dampfapparate, Sicherheitsmaß—-— 
regeln bei der Anlage und dem Gebrauche der: 
felben, S. 239, 

Dienftalterszeihen, Einführung neuer, ©. 277. 

Dienitboten:Medaillen-Bertheilung, ©. 145. 511. 


557. 

Dienftbotenwechjel am Ziele Lichtmeß, S. 85; am 
Ziele Georgi, ©. 362; am Ziele Jakobi, ©. 623; 
am Ziele Michaeli, S. 814. 

Dienftmann:Anftalt, ortspolizeiliche Vorſchriften für 
diejelbe, ©. 719, 

Dirnbräugaffe, Verbot des Fahrens der Laftfubr: 
werte durch diefelbe, S. 785. 

Diftriktsangelegenheiten, S. 312. 

Diftriktsarmenmweien, S. 1040. 

Diftriftötrantenhaus Stamberg, Beiträge, S. 252. 

Diftriftspoligeilihe Vorfchriften, S. 160. 197. 690. 

Diftriktsrathsangelegenbeiten, ©. 1071 

Diſtriktsſtraßen, S. 414. 

Diſtriktsumlagen, S..343. 472. 964. 

Diftriftsvorfteber, S. 246. 466. 490. 582. 957. 


Dittrich: Jakob und Simon, Forihung nach deren 
Aufenthalt, S. 921 

Donauſchifffahrt, Beichräntung derielben, ©. 5. 

Droſchkenordnung, S. 107. 159. 179. 275. 644. 
oil — 


Dümmler Joſef, Conſeriptionsſache, S. 798. 

Dulten: Münchener Dreikönigsdult, S. 22; Auer 
Maidult, S. 434; Münchener Jalobidult, ©. 
644, Auer Herbitdult, Sges 


Dultvorfchriften, S. 58. 1094. 
Dunggruben, deren Räumung, ©. 865. 


€. 


Einbodbier, Berleitgabe- desjelben, S. 406. 

Eintommenfteuer, Aenderungen, ©. 1123, 

Gifenbahnbau, Schuß der Ausjtedungs- und Vers 
mejlungs:Arbeiten, ©. &. 88. 147, 

Eifenbahnturnus, ©. 644. Y1l. 

Eiſenbahn-Verkehr, S. 14. 141. 221. 337. 448, 
520. 589. 683. 773. 994. 

Enthebungskarten jtatt perſönlicher Gratulationen, 
©. 1070. 


Epidemien, Mafregeln zur Abhaltung derf., S. 828. 
Exploſions⸗Verſicherungen, ©. 701. 


F. 
Fabrikrath, Erſatzwahlen desſelben, S. 37. 
Fahren der Frachtfuhrwerke durch die Hackergaſſe, 
Verbot desſelben, S. 527. 
Fahren der Laſtfuhrwerke durch die Dirnbräugaſſe, 
Verbot desjelben, ©. 785. 
Fahrordnung am Aktien-Volkstheater, S. 961. 
Fahrordnung für das Oftoberfeft 1865, S. 842. 
847. 848. 866. 


Feiertagsichulen, Eröffnung derjelben, S. 919, 

Feldjagd, Eröffnung -derjelben, S. 704, 711, 

Feuerbächel, Austehr desjelben, ©. 185. 

Feuerbeſchau, S. 276. 896. 94h 
euereimergelder:Erhebung, 5. 344. 

Feuerpolizei, Handhabung derf., S. 436. 456. 467. 

Feuerſicherheit und Fetigfeit der Bauführung,- S. 

366, 


318. 
Feuerverfiherungsgefeh, $. 122 der Vollzugsvor- 
ſchriften hiezu, S. 169. 
Feuerverfiherungsweien, ©. 455. 
Feuerwehr in Starnberg, ©. 705, 
Fiafer-Ordnung, S. 107. 159. 179. 275. 644. 
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Fiſchauskehr, ©. 365, 

Fifcherei-Ordnungen, deren Vollzug, S. 225. 
leiſchaufſchlagsgefälle, S. 900. 

Fleiſch, PBolizeitaren für dasj., ©. 484, 490, 492. 


Fleiihjag, S. 37. 14T. 224 318. 427. 


Floßfahrt, S. 661. 85L 1086. 

Floßordnung für die bayer. Donau, ©. 687. 

Flurwächter-Aufſtellung, S. 920. 1004. 

Forftfre: el, Abftrafung derjelben, S. 413. 

Foritpofizei, Handhabung derf., S. 436. 456. 467. 

* Maria, deren Aufenthalt, S. 52. 
rauensperjon uubelannte, Deren Aufgreifung, 


©. 180, 
Freibanfordnung in Wolfratshaufen, S. 901. 
Fremdenverkehr, S. 21. 145. 225. 333, 433, 
51lL 595, 686. 762. 877. 975. 1069, 
onleihnamsproceflion, ©. 539, 
uhrwerke, Ausweichen verfelben, S. 643. 659. 
uhrwerk öffentl., Wartplag für dasf., S. 1035. 
utterfchrotmühlen, landwirthſchaftliche, deren Auf: 
ftelung und Benütung, S. 1121. 


Gebäude, Berfiherung verielben gegen die Gefahren 
der Erplofion, S. 701. 

Gegenftände, entwendete, gefundene, herrenlofe und 
verlorene, ©. 4. 80. 137. 169. 196. 251. 
631 660. 685. 738, 766. 796. 866. 917. 
1001. 1051. 1110. 1140. 

Geifteötrante, Beichrieb verfelben, S. 878, 

Gemeindediener:Aufftellung, S. 920. 1004. 

Gemeinderehnungs:Ergebnijfe der k. Haupt: und 
Reſidenzſtadt Münden pro 1863/64, ©. 28, 

Gemeinde-Hehnungsweien, S. 350. 

Gemeindevifitationen, S. 1040. 

Gemeindevorjteher:Verfanmlungen, &. 503, 

Gemeindewaldungen, Aufficht über diei., S. 920, 

Gemeindewege, Reparatur derj., ©. 379, 912. 

Gendarmerie, Mittheilung der diſtrikts- und orts— 
polizeilihen Voricriften, &. 52. 160, 

Geihwornen:Hauptlifte pro 1865, ©. 149. 206.227, 

Gefegblatt, Preis desfelben, S. 745. 766. 

Geftorbene, Tabelle über viejelben nach Krankheiten 
und anderen Todesarten, S. 94. 202. 294, 
420. 496, 578. 652, 742, 834. 950. 1082. 


1144. 
Geſundheitspflege in Schullofalitäten, S. 982. 
Gefundheitsfhädlichkeiten, Maßregeln zur Beſei— 
tigung derfelben, S. 828, 


Grundſtücke-Claſſifikation, S. 


Gewerbeprüfungen, ©. 87. 197. 289, 378, 471, 
563. 646. 739. 827, 918. 1024, 1119, 

Gemwerberath, Erjagmwahlen desſ, S. 37. 

Gewerbefteueranlage pro 1864/67, €. 416. 547, 

Gewerbeunterftügungsverein Wolfratshauſen, Rech: 
nungsergebniß, ©. 386. 

Gewerbsconceffionsgefude, Behandlung der Taren, 
©. 692. 

Slüdshafen, S. 315. 

Grundetat3:Herftellung, S. 605. Til. 781 828, 

Grundfteuer, ©. Z 181. 259. 515. 54L 

355, 


D- 
Hadergafje, Befahren derfelben, ©. 327. 
Häring Thomas wegen Winfelagentie, S. 
Handelsrath, Erfagwahlen desf., €. 37. 
Handlungsreifende, Legitimationsſcheine derfelben, 
©. 804, 


a7, 


Haufirhandel, S. 1059. 
Hebammenweſen, S. 215. 298. 333, 529. 639, 
64T. 


Heeresergänzung, ©. 39.57. 77. 127. 143, 147, 
984. 1010. 1122, 
Heimatloje, Koftenvoranichläge, S. 816. 830. 831 
Herbftitraße, Abfperrung derf., S. 340. 
Herbftwaffenübungen, S. 301. 804, 
Hofhammerſchmiedbach, Näumung desi., S. 966. 
Holzanfauf für die Armen, Beiträge hiezu, S. 101. 
1111. 
Hunde, Jagen derjelben, ©. 406. 413, 
Hundefänger: Aufnahme, S. 343. 1052. 
Hundeoifitation und Zeichenlöfung, S. 3. 50. 312. 
339. 382. 411. 574, 603, 615.662. 669, 
679, 802, 824. 843, 1009, 1023. 1027, 1088, 
Huudswuth, ©. 823. 843. 853, 364. 856. 876, 
931 942, 966, 976. 984, 1005. 1009. 1013, 
1023, 1057, 1098, 


% 
Jagdkarten, ©. 256. 1131. 
Yahresrechnungen, Einjendung derf., ©. 1122, 
Yahrtagsftiftungen, ©. 11. 68, IL 169. 170. 
j 


181. 198. 290. 301. 322. 531. 558. 559. 
607, 618. 992. 1014. 1041. 1132, 1140, 
Impfkoſten, S. 770. 398, 
Impfung, ©. 299. 331.354. 380. 397. 400. 598, 
Sohanneszweigverein, Beiträge, ©. 946. 
Iſarhöhen, f. Anlagen auf denfelben, S. 49. 


K. 
Kaminkehr:Diftrikts-Eintheilung, S. 64. 
Kanäle, Verunreinigung derfelben, S. 737. 
RKanalbauten, ©. 483. 545, 639. 702, 795. 876. 
Keferloher Markt, ©. 728, 
Kinder-Hoſpital, Dr. Hauner’iches, XVII. Jahres: 
Bericht, ©. 277. 
Kinder, verwaiste, Zahl derjelben, S. 963. 
Kirchthurmbau zu Brunnthal, S. 344. 
Koftkinder, Aufjicht auf diefelben, S. 126. 382. 
Koftkinder, Zahl derfelben, S. 963. 
Kranfenhaus:Beiträge, ©. 252, 
Krautmarft, S. 12. 
Kreisamtsblatt, Abonnement auf dasſ., ©. 1037. 
Kriegsveteranen, Unterftügung derſ, S. 232. 992. 
1013, 1041. 1078, 


2. 
Länden, Benügung derjelben während der Trift: 
zeit, S. 363, 
Ländordnung, Anhang zu deri., ©. 328. 
Ländwache, Errichtung derſ, ©. 5IL. 
LZandesverweijungen, S. 254. 
Lebensmittel, unbefugter Handel mit denf., S. 690, 
Zebensmittelvifitationen, ©. 65. 167. 253, 341, 
454, 528. 688, 746. 786, 890, 982. 1076, 
Leihenaderbaufhuld-Berloojung, 5. 728. 764. 
Leihenbeihau, Vollzug verjelben, S. 37 
Leiche, weiblihe, Auffinden verjelben bei Hoc: 
mutbhing, ©. 365; ri Auffinden der: 
jelben bei Paſing, ng, ©. 
Lichtenhof, —— — Aufnahme 
von Zöglingen, S. BäL 852. 
Lungenſeuche im Dorfe Eiting, S. 582. 


M. 
Macht, bewaffnete, Einſchreiten derſ. zur Erhalt: 
ung der geſetzlichen Ordnung, ©. 887. 


Malzaufichlagsweien, S. 1100, — 

Maximiliansſtraße, Befahren derſ., ©. 

Mengin, Chriſt. Aug., deſſ. Aufſtellung als alel⸗ 
und BWaarenmädler, ©. 1739. 

Milchverlauf: und Pe ©., 377. 

Militär:Eonfcription, S. 39. 57. TT 127. 143. 

Militär-Einquartierungs-Nechnungsergebniffe pro 
1863/64, ©. 32, 

Militär-Entlapfcheine, ©. 453. 558. 596. 598, 

Minifterialblatt für Kirchen: und Schulangeiegen- 
beiten, ©. 66. 89. 

Mobiliar: Seiemeriderungs Geſellſchaften, Agenten 
derſ. ©.492. 512. 630. 669. 691. 704, 767. 
768, 769. 787.' 805. 871. 877. 897. RL 
943. 964. 1005. 1011. 1012. 1026. 1060, 
1078, 1088. 1097, 1098, 1112. 1113, 1121, 

Mobiliar: Feuerverfihernngsweien, ©. 455. 

Münchener Amtsblatt, Abonnement auf dasſelbe, 


&. 1037. 

Münchener Amtsblatt, — desſ. an die 
k. Pfarrämter, S. 

Münchener — * vom J. 1865, ©. 94l. 
965. L 

Mufitpatente, ©. 41. 

Muftergründe, S. 229. 230. 269, 


N. 


Namensänderungen, ©. 27. 313. 377. 398, 408. 
510. 616. 668 762. DIL 962, 1131. 
rer Anzeigen hievon, ©. 7. 23. 344. 410. 
656. 662. 844. 870. 1122, 
Neujahrs:Gratulat.-Enthebungskarten, S. 1070. 
Notariatsgefhäfte, Zeit und Ort zur Bormahme 
berjelben, S. 435. 


©. 


Dftoberfeft, ©. 763. 779. 787, 801. 324. 842. 
847.848. 866, 
Dronung, gejeglihe, Einjchreiten der bewaffneten 
Macht zur Erhaltung derf., S. 887. 
Ortslexikon von Bayern, S. 1096. 
Drtöpoligeiliche Ben ©. 49. 107. 197. 
228. 275. 318. 340. 353. 363. 466. 377. 


405. 408, 527. 539. 586. 626, 644. 719, 
912, 9361. 1094. 1117. 1118. 


P. 


Padträger: Anftalten, ortspolizeiliche Vorſchriften 
für dieſelben, S. 719, 

Peitſchenknallen, Unfug durch dasſ., S. — 667. 

Renfioniften-Verzeihnijfe, S. 13. AL 66. 

Piarrmatritel, Duplifate derſ, ©. 125. 320, 457. 

Pferdebedarf für die Armee, "Sicherung desjelben, 
©. 770, 788. 805, . 

Pflaſterzoll⸗ Ordnung, S S. 455, 

Pflegſchaften, S. 367. 112 

Pflichtbeiträge der Dienſtboten und Geſellen, Ber: 
rechnung derjelben, ©. 40. 

Pfründefaſſionen, kirchliche, ©. 8. AL. 

Pfuſchereien durch Maurergeſellen ꝛc., ©. 670, 

Pharao-Schlangen j. g, ©. 1138. 

— Vollzug des Art. 198 Abſ. IL, 


Polizeithierarzt, Wohnungsänderung desſ. ©.889. 
Poſtlexikon von Bayern, S. 1096, 

Produktion des Afrobaten Blondin, ©. 727. 
Produktionsgeſuche, S. 8. 


O. 
Quartalſitzungen pro 1864/65, S. 


R. 

Räude, Beitrag zur Heilung derſ., ©. 816. 

Käudekrankheid zu Großdingharting, S. 457; zu 
Happerg, ©. 416. 631; zu Holen, ©. 440; 
zu Münfing, ©. 415. 608; zu Thanning, S 
493. 693; = re ©. 245. 608; zu 
Wimpaſing, 

Ramersdorf, —— zur — München, S. 


Rechenſchaftsbericht des Armenpflegſchaftsrathes pro 
186364, Beilage zum Amtsblatt Nr. 25. 
Rehnungsergebnifie der Woblthätigkeits:, Cultus: 
und Unterridtsftiftungen pro 1863/64, Beilage 
zum Amtsblatt Nr. 14. 

Rechnungsvorlage der Gemeinde: und Stiftungs: 
Verwaltungen, S. 180. 1097. 1122, 


230. 


Regierungsblatt, Abonnement auf dasſ. S. LO13. 
1037. 


Reinlichkeit, öffentliche, ©. 865. 

Reiter, Ausweichen derielben, ©. 642. 

Rentenüberſchüſſe, Firchlice, Vertheilung derjelben, 
©. 244. 


Ninderpeft, angebliche, in Tirol, S. 359. 
Rindviehzucht, Hebung derjelben, S: 229. 


Schafvifitation, S. 198. 260. 299, 365. 384. 

Schifffahrts⸗Ordnung für die bayer. Donau, ©. 687. 

Schneezeihen, Ausfteden derſ, S. 1121, 

Schulfaſſionen neue, Herftellung derf., S. 991. 
1060, 


Schulhaus-Neubau, ©. 942. 
ia Zuſchuß aus Kreismitteln, S 


Säulofafitäten, Gefunpheitspflege — S. WBB. 

Sculftatiftit, Evidenthaltung deri., ©. 

Schutzgewehrſcheine, S. 258, 1131. 

Schutzpocken-Impfung, S. 299. 331. 354. 380, 
397. 400. 598. 

Schwindlergeſellſchaft, in Amſterdam entvedte, ©. 


223. 
Seelforgeritellen kath., — berf., ©. 1026. 
Sicherheit perfönlide, S. 817. 
Sittenpolizei bezüglich der Badeanftalten, ©. 647. 
Soldaten beurlaubte, Veränderung des Aufent⸗ 
haltes und Neijelegitimationen derj., ©. 168. 
Sommerbierjag, S. 144. 148. 342, 
Sparbücher, verlorene, S. 1024. 
Sparfafiaiperre, ©. 625. 
Sparkaſſa, jtädt., 17. Jahresrechnung, S. 1003. 
Stadtbäche, Neinigung derjelben, S. 710, 
Stadtgericht — er Geſchäftsvertheilung, 
©. 124. 488; 617, 
Stadt Münchener:Anlehen — 1857, ©. 489, 
557, 


Staubftraße, Abjperrung derfelben, S. 510. 

Steuerfatafter: Elaborate, Rectification derjelben, 
©. 710, 

Stenerliften, Auflage der. zur Einfiht, S. 932. 

Stifumgswaldungen, Auffiht über dieſ, S. 920. 


—— rn :Anitalt, Rechnungsüberſicht 
derjelben, S. 35. 
Straßenpolizei: Vorſchriften für die Wintermonate, 
S. 1117. 1118. 

Straßenfprigen, S. 340. 

Straßen, verbotenes Fahren durch diejelben, ©. 
527. 785. 

Straßenverkehr, Vorſchriften für denfelben, Bei: 
lage zum Amtsblatt Nr. 40. 

Synagogen-Drdnung, ©. 875. 


T. 


Tanzmuſiken öffentliche, Abhaltung derſelben pro 
1866, S. 1077, 

Taratoren für die Elajjification der Grundſtücke, 
Wahl derſelben, S. 355. 
Treidl Thomas, Einberufung desſ., S. 125. 

Trichinenkranlheit, ©. 1139. 

Trift, S. 254. 276, 399. 

Turuns der Fialer und Droſchken an den Bahn: 
höfen, 5. 644. 911. 


n. 
Unterrihtsftiftungen, ©. 66. 77. 
Urheberrechte, Schuß derſelben, S. 725. 
Urkunden in Gemeinde-Ardiven, S. 342. 


Verbindungswege von Dberjendling nah XThal- 
firden, Befahren derf., S. 586. 

Berehelihungen, unerlaubte im Auslande, Verbot 
verjelben, S. 728. 747. 803. 

Verehelihungsgefuhe, Behandlung der Xaren, 
&. 692. 


Vereine, politifche und nicht politiſche, Stand ber: 
jelben, S. 39. 125. 
Vermittlungsamt, Ausübung desſ., S. 627. 


Berfiherung der Gebäude gegen die Gefahren der 
Erplofion, S. 701. 
Verfiggrubeit, deren Räumung, S. 865. 


Verftorbene im nordamerikan. Kriegdienfte, Ans 


ſprüche der Erben derf., ©. 243. 
Veteranen, Unterftügung derjelben, S. 932. 992. 
1013. 1041. 1078. 
Biehheerden, Ausweichen derj., S. 643. 
Viehmarkt, S. 334. 400. 745. 787. 976. 
Viehſalz, Preisherabfegung, S. 435. 
Volkstheater, Fahrordnung an demi., ©. 961. 
Vorſchriften, diftrifts: u. ortspolizeiliche, Mittheil: 
ung derjelben der k. Gendarmerie, S. 52. 160. 


Waldauslihten an den Diftriktsitraßen, S. 160. 
197. 207. 413. 1005. 


Wandergewerbe, S. 90. 125. 856. 869. 988. 


1026. 


Wajenmeifterei, Betrieb der. für München, S. 1093. 


Wafjerabfluß, Erleichterung desf., S. 320. 
Waflerbauten für 1866/67, S. 976. 
Wege öffentlihe, Herftellung und Unterhaltung 
derjelben, ©. .334. 
Wegmacherperjonal:Bermehrung, ©. 414. 
Werktagsihulen, Eröffnung derj., S. 802. 
Winkelagentie, vide Blab und Häring. 
BWohlthätigkeitsftiftungen, ©. 67. 77. 


MWohnungsveränderungen am Ziele Georgi 1865, 


©. 332; am Ziele Michaeli 1865, ©. 761. 
Wunderſchlangen ſ. g., S. 1138. 


Wuthverbäctiger Hund, S. 823. 843. 854. 876. 
931. 942. 966. 976. 984. 1005. 1013. 1098. 


3. 


Zehentbaupflichtablöfungen des Staates, S. 648. 


Zurüdftelungsgefude, S. 913. 932. 


Zumwaagen, ©. 850. 


Drud von F. Straub (MWirtelebadherplag 3) in Munchen 
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